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des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 
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turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 
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(zit.: ADAP, D bzw. E). 
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Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 
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richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Zur 

■berichtet Transozean, daß in Argentinien zur Zeit in der 

Deputiertenkammer ein Antrag auf Abbruch der Beziehungen 

zur Achse durchberaten wird. Annahme des Antrages ist mög- 

lich. Da jedoch Regierung im Senat Uber Mehrheit verfügt, 

würde Entschließung der Deputiertenkammer keinen bindenden 

Charakter besitzen. 
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lomatischem Bericht scheint Staatspräsident 

ster von Chile Entscheidung Uber Haltung des 

chee bis nach Rückkehr des Präsidenten von 

erikareise verschieben zu wollen. Plötzliche 

bisherigen Politik dürfte kaum zu erwarten 

rieht besondere Ereignisse eintreten. 

.unblen wird berichtet, daß das Land sich prak- 

ehr dem Kriegszustand nähert. 

-Agenturmeldung bereist Beauftragter Roosevelts 

a die einzelnen Länder zwecks Neuorganisation 

rkehrs. 

In Urugray steht aohsenfeindliehe Regierungspolitik 

brasilianischen und nordamerikanischen Ein- 

drängt zum Kriege. 

ister hat deutschem Botschafta*gegenüber bin— 

in Frage russischer Schwarzmeerflotte gäbe 

itscheidung: 

ne Internierung in einem der türkischen Re- 

en Orte, keinesfalls in einem Mlttelmeerhafen. 
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Journalisten haben die Japaner trotz der 

isohen Zerstörungstaktik in den eroberten 

iroöe Hohstoffmengen vorgefunden, zu deren 

genügend Schiffsraum zur Verfügung steht, 

eidlichen Menschen- und Materialverluste 

a und die Einschränkungen und Entbehrungen 

japan. Stimmung nicht entscheidend beein- 

ufmen. Die Moral des Volkes steht hoch und 

oohen. Für Portsetzung des Krieges sind 

Soldaten, Munition und Bahrung vorhanden, 

werde ein Angriff auf Sibirien für unver- 

jehalten, falls es nicht gelinge, mit Euß- 

Jbereinkommen Uber die Entmilitarisierung 

igebiete zu erzielen. 

. Botschafter Tokio verweist zur Kennzeich- 

Lnnerpolitischen Japan. Propaganda auf 

iußerungen des Sprechers der Japan. Armee« 

Irieg des größeren Asiens wird mit der Yer- 

änglands, der USA und Tschang Kai Soheks 

lören, sondern fortgesetzt werden, bis die 

Ordnung stabilisiert ist unter der erhabe- 

rschaft des Kaisers, Das Bezeichnende an 

nen Ordnung ist, daß Japan die ganze Welt- 
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brr fit ft, 9PUnt’|i*elll ttfiD. 

U.S.A.i 

Haclx Pre 

Kriegadauer 

bereitet. Obe 

King, erklärt 

werde, die gi 

neswega zu E; 

aaeberioht wird amerikaniachea Volk auf 

vielen Jahren, vielleicht Jahrzehnten vor- 

rkommandierender der"üSA-Plotte, Admiral 

e in einer Rede, daß der Krieg lange dauern 

;egenwärtige Schlacht im Pazifik aei noch kei- 

hie. 

P o r t u £_a 

Der port 

niemala gegen 

Hach D1TB 

angeklindigte 

Portugal' und 

Angola lagernl 

portiert werd s 

Lage 

35otfonintniffe 

i i 

ig. Botschafter in Rio erklärte, daß Portugal 

aeine amerikanischen Brüder kämpfen werde. 

bezieht sich der von Staataaekretär Hüll 

Abschluß eines WirtaohaftBabkommena zwischen 

ISA ausschließlich auf den Verkauf der in 

en Rohstoffe, die nicht nach Portugal trana— 

in kännen, an die USA. 

lespreohung beim Chef Ski. 

1) Vortrug X a 1/Skl Uber Abschluß der Unternehmung 

Wunderland. Eine Veröffentlichung der erzielten Erfolge 

soll unter ileiben im Hinblick auf die Absicht, ähnliche 

Unternehmuig zu wiederholen. Kreuzer "Scheer" hat die 

ihm geatel .te Aufgabe entschlossen und erfolgreich zur 

Durchführung gebracht. 



- 

©fltuin 
UIlD 
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Angabe beö Drte^, Qßiiib, QUettfr, 
0«cgang, JBeleu^tiing, eidMigtcii 
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(2) 
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2) Bericht lätellv. Chefs Ski Qu A Uber unmittelbare 

Verhandlrügen zwiuchen Reichekommieear für See- 

schiff ah 't und Laval. Hach bisher vorliegenden Be- 

richten lat Laval in Aussicht gestellt, daß oa. 

SOiUOOQ t in französischen Mittelmeerhäfen liegen- 

den neutralen Schiffsraums für die Zwecke der 

Acheenmä ihte eingesetzt werden können unter der Be- 

dingung, daß die Schiffe unter neutraler Flagge 

und mit aeutralen Besatzungen fahren. Weitere Be- 

dingungai sind, daß dies einzige Forderung bleibt 

und nicht wiederholt wird und daß den Franzosen die 

Möglichkeit gegeben wird, mit eigenen Schiffen aus 

dem Schwirzmeerraum Ü1 und Lebensrnittel zu ver- 

schiffen 

Dem Reiohskommissar ist die Zustimmung von dem 

Führer genehmigt worden.. 

3) Ber 

legenheit 

keinerle 

der Zers|t 

durch De 

Grund vo 

Ständige 

tier ist 

hen wordfe: 

Loht Hauptamtschefs M Wa zu Heiogen-Ange- 

Hach Durchprüfung der Vorgänge liegen 

L Anhaltspunkte vor, daß die Verluste 

örer "Lebereoht Maß" und"Max Schultz" 

;onation der eigenen Torpedoköpfe auf 

i Bombentreffern eingetreten sind. 

* Vertreter des Ob.d.M. im Führerhauptquar- 

mit den erforderlichen Unterlagen verse- 

n, um sie dem Fuiu-er bekannt zu machen. 

Hauptamtschef M Wa regt weiter an, für be- 

stimmte hochwertige Persönlichkeiten im OKM die 

Möglichkält einer zusätzlichen Ernährung zu schaf- 

fen. Verauche in dieser Richtung hinsichtlich be- 

sonders äeanspruchter Persönlibhkslten der Wirt- 

schaft s _nd bisher am grundsätzlichen Widerstand 

des Reicisernährungsminlateriums gescheitert. 

Ob. l.M. befiehlt Prüfung der Angelegenheit. 

- 

twtum 
unb 

UbrjcJe 

angobt bei Dceei, aJlub, QBettte, 
©eeflfliifl, JÖeleu^tnnfl, ®td)üflrelt 

ber Cuft' ‘KoiibfAehi iifm. 
^ocfommnlffe 

iia^Ag 

(2) 

i' 

/1 j u o i» T 

’/n , •">' 

ita J 

2) Bericht btellv. Chefs Ski Qu A Uher umittelhare' 

Verhandl mcen zwiuchen Reichskomnissar für See- 

schiffahrt und Laval. Hach bisher vorliegenden Be- 

richten iat Lüval in Aussicht gestellt, daß oa. 

20il.-000 t in französischen Mittelmeerhäfen liegen- 

den neut ralen Schiffsraums für die Zwecke der 

Achsenmächte eingesetzt werden können unter der Be- 

dingung, daß die Schiffe unter neutraler Ilagge 

und mit leutralen Besatzungen fahren. Weitere Be- 

dinbungüL sind, daß dies einzige Forderung bleibt 

und nicht wiederholt wird und daß den. ffranzosen die 

Möglichkeit gegeben wird, mit eigenen Schiffen aus 

dem Schwirzmeerraum Ü1 und Lebensmittel zu ver- 

schiffen 

Dem Reiohskommissar ist die Zustimmung von dem 

Führer genehmigt worden. 

3) Ber 

legenheit 

keinerle 

der Zers|t 

durch De 

Grund vo 

Ständige 

tier ist 

hen wordb 

•Loht Hauptamtschefs M Wa zu Hexogen-Ange- 

Hach Durchprüfung der Vorgänge liegen 

L Anhaltspunkte vor, daß die Verluste 

örer "Lebereoht Maß" und"Max Schultz" 

ionation der eigenen Torpedoköpfe auf 

i Bombentreffern eingetreten sind. 

’ Vertreter des Ob.d.M. im FUhrerhauptiiuar- 

mit den erforderlichen Unterlagen versä- 

um sie dem Führer bekannt zu machen. 

Hauctamtschef M Wa regt weiter an, für be- 

stimmte hochwertige Persönlichkeiten im OEM die 

Möglichkeit einer zusätzlichen Ernähmng zu schaf- 

fen. Vereuche in dieser Richtung hinsichtlich be- 

sonders beanspruchter PersönlioüdLten der Wirt- 

schaft s .nd bisher am grundsätzlichen Widerstand 

des ReichBernährun^sministeriums gescheitert. 

Ob. l.M. befiehlt Prüfung der Angelegenheit. 
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* r- 
Datum 

imb 
llfrrjtlt 

1»9 »42 

Angabe t>ei Drtctf.^tub, Qßttter, 
Seegang, !8cltuct)tung, eicbtigfcit 

btt fiuft, OTonbf4>cln ufio. 

Im kleinster 

4) Stärii 

am 31/8. 

a) Ruuji 

gesetzt 

Gebirge 

Pußmarsol 

erforderl 

setzen e: 

meldet, 

marine it 

sch.eiter-1 

diger Vertreter des Ob.d.M, im P.H.Qu. hat 

mitgeteiltJ 

än. Gebirgsdivision, die Kertsoh-Straße Uber- 

verden soll, wird für weiteres Vorgehen im 

^ringend gebraucht. Da sie auf Ostselte im 

weiterrüokt, ist Ausschiffung in Hafen nicht 

ioh, wenn irgend Strandverhältnisse an land- 

ilauben. Gen.Peldm. List hat dem Führer ge- 

caß Heer für Übersetzen abhängig von Kriegs- 

t, an deren Bedenken Durchführung bisher ge- 

sei. 

b) Ger 

merksam 

zu 30.00C 

nicht erjf' 

wünscht 

Q5orfommulffe 

Kreis: 

•Feldm. List hat dem Führer weiter darauf auf- 

gemacht, daß laufend fdl. Schiffsraum oft bis 

t vor Tuapse liegt, daß aber deutsche S-Boote 

olgreich genug eingesetzt würden. Führer 

rücksichtslosen Einsatz eigener Kampfmittel. 

Ski hat darauf geantwortet« 

Zu a) I eteiligten Stellen des Heeres ist durch he- 

iligten Befehlshaber der Kriegsmarine wieder- 

holt und eindeutig zum Ausdruck gebracht worden, 

Marine ausschließlich für Aufgaben des Hee- 

zur Verfügung steht. Übersetzen ist für 

larine nicht seetaktisches sondern seemännisches 

Iroblem. Wenn Heer nach entsprechendem Hinweis 

bestehende Gefährdung und Hisiko Truppen 

£ufs Spiel setzen will, verlangt Marine für 

£ chiffsraum nicht größere Schonung, als Heer 

Menschen und wertvolles zu verschiffendes 

1 aterial zugesteht. 

Zu b) 3 insatz von.Kleinkampfmitteln muß Rücksicht 

rahmen auf russ. Gegenwehr, vor allem bei Tage, 

on See- und Luftstreitkräften, der von uns 

richts entgegenzusetzen ist. Rücksichtsloser 

I insatz ist für Marine selbstverständlich, so- 

c aß 

' r- 

t>mum 
imt> 

1» 9•42 

Angabe Oert^sWl»t>, Qßeutr, 
©etaang, »dtu^fung, ©l^tlgfeU 

btt 8uft, OTonb(4)tlii iifiD. 

Im kleinster 

4) Stäti 

am 31/8. 

a) Run), 

gesetzt 

Gebirge 

Rußmaracl 

erforderi 

aetzen e 

meldet, 

marine 1t 

echeiterl 

b) Ger 

merksam 

zu 30.00C 

nicht er4' 

wünscht 

diger Vertreter des Ob.d.K, im F.H.Qu. hat 

mitgeteilts 

än. Gebirgsdivision, die Kertsch-Strafle Über- 

verden soll, wird für weiteres Vorgehen im 

cjringend gebraucht. Da sie auf Ostseite im 

weiterrückt, ist Ausschiffung in Hafen nicht 

ioh, wenn irgend Strandverhältnisse an Land- 

2lauben. Gen*7eldm. List hat dem fführer ge— 

caß Heer für Übersetzen abhängig von Kriegs- 

t, an deren Bedenken Durchführung bisher ge- 

Skl 

35orfommuiffe 8 

Kreis: 

sei. 

•Feldm. List hat dem Pührer weiter darauf auf— 

gemacht, daß laufend fdl. Schiffsraum oft bis 

t vor Tuapse liegt, daß aber deutsche S-Boote 

olgreich genug eingesetzt würden. Pührer 

rücksichtslosen,Einsatz eigener Kampfmittel. 

hat darauf geantwortet! 

Zu a) I eteiligten Stellen des Heeres ist durch be- 

' eiligten Befehlshaber der Kriegsmarine wieder- 

holt und eindeutig zum -Ausdruck gebracht worden, 

t aß tiarine ausschließlich für Aufgaben des Hee- 

res zur Verfügung steht. Übersetzen ist für 

larine nicht seetaktisches sondern seemännisches 

Iroblem. Wenn Heer nach entsprechendem Hinweis 

Euf bestehende Gefährdung und Risiko Truppen 

Eufs Spiel setzen will, verlangt Marine für 

i chiffsraum nicht größere Schonung, als Heer 

- ür Menschen und wertvolles zu verschiffendes 

laterial zugesteht. 

Zu b) linsatz von.Kleinkampfmitteln muß Rücksicht 

iehmen auf russ. Gegenwehr, vor allem bei Tage, 

v on See- und Luftstreitkräften, der von uns 

richts entgegenzusetzen ist. Rücksichtsloser 

I insatz ist für Marine selbstverständlich, so- 
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X>anun 
Ullt) 

llbrjdt 

Angabe Ortet, ‘Binb, Wetter, 
0eegaug, &eleu$tuHg, 0lcbtigfeit 

Der fiuft, CD)onDf(t)eiit ufrc. 
^ ü t f o m m n i f f e 

9.4-2 weit Äieser nicht aufs Spl»lsetzen weniger 

Kampfnittel ohne irgendwelche Erfolgaauseiohten 

hedeu tat. 

Op M und 

Wechsel z 

3kl in Ke 

zu bestätll 

Einvernei 

lieh Punklt 

künftig U 

vorzulegeja 

tigungen 

Chef 

standen, 

langen ai 

3kl soll 

einmal 

zen. 

auf 

milt 

Iruppe BUd, nachrichtlich OKW / W.P.St. 

IVO zu OKE, ist von diesem Fernschreih- 

vischen Vizeadmiral K.r a n o k e und 

intnis gesetzt mit der Weisung, umgehend 

gan, daß mit örtlichen Heeresstellen 

en Uber die Auffassung der 3kl bezüg- 

a) besteht, sowie in Tagesmeldungen Zu- 

versicht Uber Einsatz eigener Kampfmittel 

die ausführlich genug ist, um Verdäoh- 

vofort mit Zahlen entgegentreten zu können. 

Ski ist mit bisher Veranlaßtem einver- 

rvünscht jedoch, daß derartigenjUnterstel- 

das Schärfste entgegengetreten wird, 

sich zu diesem Zweck Unverzüglich noch 

Vizeadmiral Krancke in Verbindung eet- 

B e sonderes 

I) Zu dar Frage der Verlegung von Schiff 45 in 

den Westraum (s.KTB 31/8.) ist im einzelnen noch 

folgendes zu berichten/ 

Der 

te Voran 

dessen Ai 

sehen ist 

fährungen 

Auslaufe] 

pe ist di 

schlag gi 

foa der Gruppe Kord am 16/8. Ubermittel- 

ag für die Zeiteinteilung von Schiff 45, 

laufen in Heumondperiode Oktober vorge- 

verweist zunächst auf die schlechten Er- 

, die hinsichtlich der Geheimhaltung des 

von Schiff 23 gemacht wurden. Die Grup- 

er zu dem bereits dargestellten Tarnvor- 

eflangt. Als Tarnnamen ist "Sperrbrecher 12" 

hli 
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Datum 
unb 

Ubrjclr 

31nflabc btrf £>xttt, Tßlnb, Wtiur, 
©eegaiifl, ®eltut$>tuuö, ®td>ttgfdt 

bet Cuft, OTonbftbetii ufir. 
'Botfom in niffe 

1.9.42 weit dieser hioht aufs Spi®l8etzen weniger 

KiUiipfiiittel ohne irgendwelche ErfolgBaussiohten 

bedeu iet. 

Op il und 

Wechsel z 

3kl in Ke 

zu besthtll 

Einverne: 

lieh Punkjt 

künftig U 

vorzulegeji 

tigun^-en 

Chef 

standen, 

langen ai 

Ski soll 

einmal 

zen. 

aut 

mi t 

Iruppe Süd, nachrichtlich OKff / TJ.P.St. 

IVO zu OKH, ist von diesem Eernschreib- 

visohen Vizeadmiral K.r a n o k e und 

intnis gesetzt mit der Weisung, umgehend 

gan, daß mit örtlichen Heeresstellen 

ien Uber die Auffassung der Ski bezüg- 

a) besteht, sowie in ragesmaldungen zu- 

jersicht über ^insatz eigener Kampfmittel 

die' ausführlich genug ist, um Verdäoh- 

aofort mit Zahlen entgegentreten zu können. 

Ski ist mit bisher Veranlaßtem einver- 

nünscht jedoch, daß derartigenjunterstel- 

das Schärfste entgegengetreten wird, 

sich zu diesem Zweck hnverzüglich noch 

Vizeadmiral Krancke in Verbindung set- 

B e sonderes 

I) Zu dsr Präge der Verlegung von Schiff 45 in 

den Westraum (s.KXB 31/3.) ist im einzelnen noch 

folgendes zu berichten/ 

Der 

te Voran 

dessen ki 

sehen ist 

ffthrungen 

Auslauf ei 

pe ist di 

schlag gi 

\ron der Gruppe Hord am 16/8. übermittel- 

ag für die Zeiteinteilung von Schiff 45, 

laufen in Heumondperiode Oktober vorge- 

verweist zunächst auf die schlechten Er- 

, die hinsichtlich der Geheimhaltung des 

von Schiff 23 gemacht wurden. Die Grup- 

er zu dem bereits dargeatellten Tamvor— 

ep.angt. Als traennamen ist "Sperrbrecher 12" 

hl 
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X>amm 
uiib 

llhrjdt 
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21ii0rtbc bti Dttti, Qßliib, Ttftrter, 
©tcgaiig, %e(c)id)iuiig, ©Iditlgftli 
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vorgesshiii. Gleiotizeitig mit der Ganehmig\mg der Ski 

hat die (rruppe Prüfung und Einverständnis duroh Grup- 

pe West Erbeten. 

Ski hat am 21/8. der Auffassung der Gruppe, daß 

der Ahsp:ung von Schiff 45 besser getarnt werden 
müsse all der von Sohiff 25, grundeätzlichzugestimmt. 

der praktischen Durchf^ 

benötigt, in Zeitaufwand und die in dieser Zeit vor- 

handene lauernde Gefährdung durch Minen entgegenge- 

stell't. iJkl ist der Ansicht, daß die bevorstehende 

isicht und Auslaufriohtung bei Wahl entsp re- Auslaufa 

ehender .Jefehlsgebung geheimgehalten werden kann, 

ohne das Schiff wesentlich zu verlegen. Ski hat da- 

her in g.’oßen Zügen folgendes Verfahren angeordnet, 

bei dem ils frühester Termin für das Auslaufen zum 

Kanalmar ich auf Grund der Mondphase der 4/10. einge- 

setzt is 

a) Un Verrichtung des Kommandanten in der Woche 

vom 21. - 26/9, bei Ski und Besprechung mit dep Grup- 

pen Uber Kanalmarsch. 

b) Auälaufen des Schiffes am 28/9. zu Übungen 

(ülübernihme in See, Fühlunghalten usw.) in mittlerer 

Ostsee, üingang eines -unter "allgemein" verschlüssel- 

ten FT vin 1/Skl während dieser Übungen mit dem Be- 

fehl, si ih auf eine Operation im Nordmeer vorzube— 

reiten, laher Atlantikunternehmen abgesagt. 

Verfahren hat sich auf Schiff 28 gut bewährt, 

dadurch laß Kommandant keine Absicht verlauten ließ, 

FT-Persoial den neuen Befehl aber doch im Schiff 

bekannt werden ließ. Abruf des Schiffes aus diesen 

Übungen ait Befehl,, nach Hamburg zum werftzeitigen 

Klarmach3n für Nordoperation zu gehen. 

c) Abaarsch aus der Ostsee in die Nordsee duroh 

Anhang ai ein Westgeleit des BSN und Beginn des 

Kanalmariches. 

Damm 
Ullt) 

llhrjdi 

1.9.42 

- ?- 

aiisobt o(» otiti, winii, Mmtt, 
Cccsaiiq, !Bdctid)(uitg, Clditlgfcll 

bcr Sn ft, anmiffdiiln ufm 

vorgesehia. Gleiolizeitig mit der G9nehaigung der Siel 

hat die (truppe Prüfung und Einverständnis durah Grup- 

pe West Arteten. 

ali i 

Ski 

der Ahap: 

müsse 

Sie hat 

benötigt, 

handene 

stellt. 

Auslaufafc 

ehender 

ohne das 

her in g: 

bei dem 

Kanalmar{i 

setzt is U 

Un; a) 

vom 21. 

pen Uber 

b) Au^ 

(Ülübern 

Ostsee 

ten ST 

fehl, si 

reiten, 

Ver 

dadurch 

ST-Perso 

bekannt 

Übungen 

ELarmachb 

93orfom m uiffe 9 

hat am 21/8* der Auffassung der Gruppe, daß 

i:*ung yon Schiff 45 "besser getarnt werden 

der von Schiff 23i grundsätzlich zugestirnint. 

iler praktischen DurchfSfrün^S'Slr'^en^daf^ 

;.iin Zeitaufwand und die in dieser Zeit vor- 

ilauernde Gefährdung durch Minen entgegenge- 

ikl ist der Ansicht, daß die bevorstehende 

sicht und Auslaufriohtung bei Wahl entspre- 

:3efehlsgebung geheimgehalten werden kann, 

Schiff wesentlich zu verlegen. Ski hat da- 

roßen Zügen folgendes Verfahren angeordnet, 

ils frühester Termin für das Auslaufen zum 

oh auf Grund der Mondphase der 4/10. einge- 

errichtung des Kommanianten in der Woche 

26/9, bei Ski und Besprechung mit dep Grup- 

Kanalmarsch. 

laufen des Schiffes am 28/9. zu Übupgen 

Lihme in See, FUhlunghalten usw.) in mittlerer 

iingang eines unter "allgemein'' verschlüssel- 

n l/Skl während dieser Übungen mit dem Be- 

:h auf eine Operation im Uordmeer vorzube— 

laher Atlantikunternehmen abgesagt. 

:ähren hat sich auf Schiff 28 gut bewährt, 

laß Kommandant keine Absicht verlauten ließ, 

ial den neuen Befehl aber doch im Schiff 

verden ließ. Abruf des Schiffes aus diesen 

Befehl, nach Hamburg zum werftzeitigen 

in für Hordoperation zu gehen. 

o) Abmarsch aus der Ostsee in die Eordsee durch 

Anhang ai ein Westgeleit des BSH und Beginn des 

Kanalmarjehes. 
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1-9.42 Mit dLeaani Verfahren, wird Zeit gespart und 

trotzdem b iLeibt genügend Lose zu zeitlichen Verschie- 

bungen. Auslaufen zu Übungen erscheint unverfänglich, 

unterbricht die Landverbindung für die Beeatzungen. 

Bezeichnung "Sperrbrecher 12" tritt spätesten® ab 

zu den Übungen ln Kraft. Auslaufen 

Gruppe Herd hat am 24/8. unter Hinweis darauf. 

daß das vo 

den bisher 

i Ski angeordnete Verfahren in großen Zügen 

angewandten Maßnahmen entspricht, die beim 

letzten Malle so versagt haben, noch einmal gebeten, 

es bei dem Vorschlag der Gruppe vom 16/8. zu belassen, 

der in eingehender Rücksprache mit dem Kommandanten 

45 besprochen wurde. 

nachdem 3kl am 26/8. der Gruppe mitgeteilt hat, 

daß sie ihre Bedenken hinsichtlich der größeren Uinen- 

aufrecht erhält und hinsichtlich des Zeit- 

von Schifi 

gefährdung 

Punktes für Inkrafttreten des Tarnnamens einem neuen 

Vorschlag 

an der am 

am 28/8. C 

ier Gruppe entgegensieht, im übrigen aber 

21/8. gegebenen Weisung festhält, hat OdH 

/Ski fernmündlich nochmals gebeten, die 

Entscheidung von Ski erneut zu überprüfen. Das Ergeb- 

nis dieser 

Sinne der 

vfürdig sei 

Im üb 

ihrer Seit 

16/8. Einw 

Überprüfung entspricht dem Vortrag beim 

Ohef Ski aa 31/8. 

Gruppe hat am 1/9. den endgültigen Vorschlag im 

3kl bestätigt und hinsichtlich der vorge- 

sehenen Tarnweisung darauf hingewiesen, daß durch an 

Bord befiniliche Blohm-leute die Tarnung mehr als frag 

rigen hat Gruppe West mitgeteilt, daß von 

gegen den Vorschlag der Gruppe Nord vom 

inde nicht zu erheben seien. 

Damm 
mit) 

llbrjcii 

•?Iiiflabc Drutf, QiJInt), 
victflang, ®tltuc^tung, t£id)ttgtcii 

bcr fiuft, T]oiib|d)ttu iifii'. 
^iH-fiMumniffc 

1-9.42 Mit d 

trotzdem b 

Leaem Verfahren wird Zeit geapart und 

Leibt genügend Loae zu zeitlichen Verschie- 

bungen. Auslaufen zu Übungen eraoheint unverfänglich, 

unterbriqht die Landverbindung für die Beeatzungen. 

Bezeichnung "Sperrbrecher 12" tritt apäteetene ab 

zu den Übungen in Kraft. Aualaufen 

Gruppe Herd hat am 24/8. unter Hinweis darauf, 

daß das vo 

den biahor 

i Ski angeordnete Verfahren in großen Zügen 

angewandten Maßnahmen entspricht, die beim 

letzten M^he so versagt haben, noch einmal gebeten, 

ea bei dem Vorschlag der Gruppe vom 16/8. zu belassen, 

der in eingehender Rücksprache mit dom Kommandanten 

45 besprochen wurde. von Schiff 

haehd em 3kl am 26/8. der Gruppe mitgeteilt hat, 

daß aie ihre Bedenken hinsichtlich der größeren Llinen- 

gefährdung 

Punktes für Inkrafttreten des Tarnnamens einem neuen 

Vorschlag 

an der am 

am 28/8. C 

ier Gruppe entgegonsieht, im übrigen aber 

21/8. gegebenen Weisung festhält, hat OdU 

/Ski fernmündlich nochmals gebeten, die 

Entscheidung von Ski erneut zu überprüfen. Das Ergeb- 

nis dieser 

Sinne der 

würdig sei 

Im üb 

ihrer Sei 

16/8. Einw 

aufrecht erhalt und hinsichtlich des Zeit- 

Überprüfung entspricht dem Vortrag beim 

Chef Ski an 31/8. 

Grupps hat am l/9. den endgültigen Vorschlag im 

3kl bestätigt und hinsichtlich der vorge- 

sehenen Tarnweisung darauf hingewiesen, daß durch an 

Bord befiniliche Blohm-leute die Tarnung mehr als frag 

riöen hat Gruppe West mitgeteilt, daß von 

3 gegen den Vorschlag der Gruppe Nord vom 

inde nicht zu erheben seien. 
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mit) 

llbrjcli 

anjabt et« Otne( 5iii«c, Wtitti-, 
littjiaiio, »tlciiitiliins, CSiitiilättü 

ctr fiiifi, OToiicffhtiii ii[i«. 

II) 

oder für 

Pertieun, 

lige Auf 

rate ein, 

^ Ol'f 0 Ul III Ui f f f 10 

Hach dem wehrwirtschaftlichen Lagebericht des 

OK\l / iVi -Amt für LiOiiut Juli ist vor allem die wesent- 

liche Be iserung der Transportlage und eine gewisse 

mg im Arbeitseinsatz auf Grund starken Rus- 

senzuganjes festzustelien. 

Gemäß Entscheidung des Uin.f.B.u.ll. v/urde eine 

Dnnglic.ikeitsstufe “Sonderstufe DE" für Entwicklungen 

anlaufende Serien ganz besonders dringlicher 

;en mit beschränkter Stückzahl oder für einma- 

’iaue auf allerschnellstens zu beschaffende Ge- 

;eführt. 

Auf Grund der Weisung des Führers ist von Reichs- 

vereinig mg Eisen ein Programm aufgestellt, daß Er- 

;r Eisenproduktion in einer ersten Stufe um 

350.000 ioto und in einer zweiten Stufe um insgesamt 

550.000 .ioto vorsieht. Zweite Stufe soll bereits bis 

imber erreicht werden. Erhöhung ist nur unter Ende Nov      uxiiuuurig lax nur unter 

\ riioksich ;slosem Einsatz aller Erz- und Schrottvorräte 
möglich. Ab 1.Quartal 1943 muß mit Wiederabsinken der 

Produktion gerechnet v/erden. 

Im sinzelnen: 

Ges 

waren 1 

Wagen im 

punkt er 

Kohlenfö 

liehen G 

rechnen. 

Hin 

besetztet 

! mitzahl der im Reich eingesetzten ausländi- 

chen Arleitskräfte betrug Ende Juli 4.743.000, davon 

>12.000 Kriegsgefangene. 

Günstige Wagenbestellung hat mit über 182.000 

arbeitstäglichen Durchschnitt bisherigen Höhe- 

eicht . 

Eis in- und Stahlerzeugung ist etwas angestiegen, 

•derlage hat sich weiterhin günstig entwickelt 

Bei anhaftenden Feindeinflügen bei Tage in den west- 

:bieten ist mit einem Förderungsrückgang zu 

ichtlich der wirtschaftlichen Ausnutzung de 

Ostgebiete stellt Wiederingangsetzung des 

X>onmi 
uub 

Hbrjrh 

1-9-42 

atiflabc Ort««, Ißriui, 
ectflüiiß, »rlcitdMiins, eirtjilßfch 

t>tr fiufl, anoubfchtiii ufip. 

ii) dem wehrwirtschaftliehen Lagebericht des 

Amt für Lionat Juli ist vor allem die wesent— 

laerung der Transportlage und eine gewisse 

uig im Arbeitseinsatz auf Grund starken Rus— 

senzugan;es festzustelien. 

Hach 

OKW / \Vi 

liehe Be 

Entspann 

Gern i. 

Dringli 

oder für 

Pcrtigun, 

lige Auf, 

rate ein, 

iß Entscheidung des Uin.f.B.u.M. wurde eine 

cikeitsstufe "Sonderstufe DE" für Entwicklungen 

anlaufende Serien ganz besonders dringlicher 

;en mit beschränkter Stückzahl oder für einma- 

;aue auf allerschnellstens zu beschaffende Ge- 

;eführt. 

Auf 

vereinig 

höhung d 

350.000 

550.000 

Ende Hov 

rücksich); 

möglich. 

Produkt! 

Im 

Ges 

sehen Art 

waren 1 

Gt up 

Wagen im 

punkt er: 

Eisp 

Kohlenfö 

Bei anha _ 

liehen G 

rechnen. 

Hin 

besetzte 

^ovfüiiiiuiiiffe 10 

irund der Weisung des Führers ist von Reichs- 

mg Eisen ein Programm aufgestellt, daß Er- 

;r Eisenproduktion in einer ersten Stufe um 

JOto und in einer zweiten Stufe um insgesamt 

■ ioto vorsieht. Zweite Stufe soll bereits bis 

smber erreicht werden. Erhöhung ist nur unter 

slosem Einsatz aller Erz- und Schrottvorräte 

Ab 1.Quartal 1943 muß mit Wiederabsinken der 

>n gerechnet werden. 

linzeinen: 

1 mitzahl der im Reich eingesetzten ausländi- 

eitskräfte betrug Ende Juli 4.743.000, davon 

>12.000 Kriegsgefangene. 

tige Wagenbestellung hat mit über 182.000 

arbeitstäglichen Durchschnitt bisherigen Höhe- 

re icht . 

n- und Stahlerzeugung ist etwas angestiegen, 

'derlage hat sich weiterhin günstig entwickelt 

tenden Feindeinflügen bei Tage in den west- 

bieten ist mit einem Förderungsrückgang zu 

ichtlich der wirtschaftlichen Ausnutzung der 

Ostgebiete stellt Wiederingangsetzung des 
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er 

Donezkohle 

mäßig aoll 

30.000 t 

Parti 

keiten. 

Humär 

10 des £ 

abergbaues weaentllchen Faktor dar. Plan- 

Tagesförderung bis Ende des Jahres 

reichen. 

sanenfrage macht zunehmende Schwierig- 

Getreideeinfuhr ist mit weniger als 

olls außerordentlich unbefriedigend. 

Lage 1/IX. 

I. Krlegfühnng in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besoi 

2. Eigene La, 

dere Meldungen liegen nicht vor. 

Mar.i.tt. Tokio wird durch Telegramm 0415 über 

Vereinbaring zwischen Ski und japan. Marine betr. 

Begrenzung 0p.Gebietes im Indischen Ozean unter- 

richtet. :h gleichem Telegramm wird mitgeteilt, 

daß für bevorstehende Entsendung von Schiff 10 nach 

Operationsfreiheit auf Marschweg von 80 - 

m Seegebiet zwischen 20 - 30° Süd und 

auf Kurslinie von 20° Süd 100 Ost bis zum 

ngspunkt Batavia in einem Streifen von 

beiden Seiten gefordert ist. Marach durch 

>iet wird zwischen 5. - 20/9. durchgeführt 

pan. Zustimmung steht noch aus. Ski be- 

vorerst keine Entsendung weiterer Hak 

an Ozean, hat sich Japanern gegenüber 

bo 

Yokohama 

100° Ost 

weiterhin 

Ansteuerui 

150 am zu 

dieses Ge 

werden 

absichtig 

in Indisch 

J L; 

-Y/- 

C'omm 
mit) 

Ubrjtu 

txtf Ode« ^ötnc, Bnttr, 
öttöiiiifl, &((cu$nui|), Cldjilfltdt 

btr Ciifi noiicfduiii ufic. 
^ ovf oin ui ii if f e 

1.9.42 Donezkohleaberg'baues wesentllohan Faktor dar. Platt- 

mäßig soll Tagesförderung bis Ende des Jahres 

30.000 t erreichen. 

Parti 

keiten. 

Rumär 

/ 10 f des £ 

sanenfrage macht zunehmende Sohwierig- 

. Getreideeinfuhr ist mit weniger als 

olls außerordentlich unbefriedigend. 

Lage 1/IX. 

I. KriegfUhnng in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besoi dere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eittene La, 

Mar. 

Vereinbari 

Begrenzung 

richtet, 

daß für hu 

Yokohama 

100° Ost 

weiterhin 

Ansteuerui 

150 am zu 

dieses Ge 

werden, 

absichtig 

in Indisch: 

I tt. Tokio wird durch Telegramm 0415 über 

ing zwischen Ski und Japan. Marine betr. 

Op.Gebietes im Indischen Ozean unter- 

n gleichem Telegramm wird mitgeteilt, 

vorstehende Entsendung von Schiff 10 nach 

({iperationsfreiheit auf Marschweg von 80 - 

m Seegebiet zwischen 20 - 30° Süd und 

auf Kurslinie von 20° Süd 100 Ost bis zum 

iigspunkt Batavia in einem Streifen von 

beiden Seiten gefordert ist. Marsch durch 

>iet wird zwischen 5. - 20/9. durchgeführt 

pan. Zustimmung steht noch aus. Ski be- 

vorerst keine Entsendung weiterer Hak 

en Ozean, hat sich Japanern gegenüber 

J i 
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1.9.42 

(3) 

cai bietes 

Pall, dali 

ladisclie 

Begründ 

in günst 

Na. 

Traditio 

rderung auf Erweiterung des Operationsge- 

ch Norden ausdrücklich Vorbehalten für den 

ß Verlegung eines Hsk vom SUdatlantik in den 

n Ozean auf Grund Peindlage notwendig wird, 

g für Vorbehalt ist A6twendigrVersorgung 

ißej^Wettergebtet durchführen zu können. 

ch Vorschlag des Koi.uaandos hat Schiff 

nsnamen “Hilfskreuzer Coronel " erhalten. 

II. La 

1. Feindla, 

11. 

mit 4 VI 

ii Luftaufklärung stand ein Geleitzug aus 26 a 

•Booten 2055 Uhr in BE 5757 auf Bordkurs. 

2. Eigene läge; 

Vor 

kentert 

Besonderas s 

a) 5 

schaf 

verle 

Westraum 

Einfahrt Oherbourg ist ein Schlepper ge- 

ind gesunken. 

1) Betr. Verteilung leichter Streitkräfte ergeht 

nachstehende Weisung der Ski an Gruppe West, Flot- 

te, FiZ, nachrichtlich Gruppe Bord: 

•Lfl. steht nach Herstellen Einsatzbereit— 

ft zur Verfügung Mar.Gr. West. Im September 

klarwärdende Boote sind unmittelbar im Anschluß 

an Flittenübungen Anfang Oktober in ffestraum zu 

;en. Später klarwerdende Boote einschl. T 22, 

f 23 >ind baldmöglichst nachzuziehen. 

-yy- 
Oiiium 
mit» 

0c«s Orifß, QU 1 ut>, QUcncr, 

t>cr «IIf|, Q^oiibftbchi ufiv. 

1-9-42 

(3) 

cai 

jedoch i' 

bietes 

Fall, dall 

Indische 

Begr und 

ln günsl. 

Na< 

Traditio 

II. La 

Q* Ol'f D11111111 i f f C 11 

’jrderung auf Erweiterung des Operationsge- 

.ch Horden ausdrücklich Vorbehalten für den 

ß Verlegung eines Hsk vom Südatlantik in den 

n Ozean auf Grund Feindlage notwendig wird, 

g für Vorbehalt ist A6twendi^Versorguug 

iße^Wettergebtet durchführen zu können. 

Vorschlag des Ko..imandos hat Schiff lif- 
nanamen “Hilfskreuzer Coronel " erhalten. 

ch 

1. Feindla 

liuo 

mit 4 VI 

2. Eigene Ia,,e; 

Vor 

kentert 

Einfahrt Oherbourg ist ein Schlepper ge- 

und gesunken. 

Besonderess 

1) Betr. 

nachsft 

te, F 

a) 5 

schaf |t 

klarw 

an F 

verle 

T 23 

PI ) 

Westraum 

■i Luitaufklärung stand ein Geleitzug aus 26 Q 
•Booten 2055 Uhr in BE 3757 auf Hordkurs. 

Verteilung leichter Streitkräfte ergeht 

ehende Y/eisung der Ski an Gruppe West, Flot- 
liZ, nachrichtlich Gruppe Bord: 

Pf1. steht nach Herstellen Einsatzbereit— 

zur Verfügung Mor.Gr. West. Im September 

rdende Boote sind unmittelbar im Ansohluß 

ttenübungen Anfang Oktober in Westraum zu 

;en. Später klarwerdende Boote einschl. T 22, 

fcind baldmöglichst nachzuziehen. 
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b) I 18, 

Westraum 

Hegezeit 

Hegezeit 

versohiej 

sind zu 

raum er^. 

ändern 

2) FdS hält 

T 19 sind planmäßig spätestens 15.9. ip 

zu verlegen. Rückverlegung T 4 zur Werft- 

eret nach Eintreffen S.Tfl.j Beginn Werft- 

ist erforderlichenfalls um einige Tage zu 

ben. Daten HaschinenUberholung T 10 und T 14 

überprlifen und falls es die Lage im West- 

ordert, im Einvernehmen mit Gruppe West abzu- 

(4) djrt.nc Lag 

S-Bootst 

erneute 

fällt oc 

herein 

der Deft 

FdS auf 

mäßig 1; 

lo. (s. 

im Hinblick auf schwierige navigatorische 

ung der S-Bootswaffe an St. Ualc durch 

unkerneubau für unzweckmäßig und bittet um 

Überprüfung, ob Wahl auf St. Peter Port 

er ob S-Bootsbunkerneubau Cherbourg vonvorn- 

uf 54 Booteplätze zu erweitern ist. Lage 

nsivminensperren stellt nach Ansicht des 

lange Sicht keine Hinderung dar. Entfernunge 

egt Cherbourg nicht ungünstiger als St. Ma 

i. 2220). 

Angelegenheit wird mit Ski Qu A geprüft. 

III. Nordsee ,Nor w egen,Nordmee 

N o r d s > ei 

1. Feindlage: 

Ke:ne besonderen Meldungen. 

2. Eigene .jage': 

Im 

beschoß 

Geleit- 

Bereich des BSN 2 Räumerfolge. Mittags 

Marineflak 2 fdl. Flugzeuge bei Nordwiyk. 

und Sicherungsdienst planmäßig. 

AiNUmii 
«IID 

Ubr^cit 

Miiörtbe t>e* Ortt«, lütiib, Wtutr, 
vSteßfliifl, aseleiiftmnia, eidiiierth 

btt t'uft, üTloubfditiii ii[uv 
V o v f o m in n i f f c 

liiilZ 

(4) 

2) 

b) I 18, 

Westraum 

liegezai 

liegezelt 

versohlt 

sind zu 

raum erij' 

ändern 

FdS hall 

T 19 sind planmäßig spätestens 13.9. ip 

zu verlegen. Rückverlegung T 4 zur Werft- 

; erst nach Eintreffen S.Tfl.j Beginn Werft- 

ist erforderlichenfalls um einige Tage zu 

ben. Daten Kaschinenüberholung T 10 und T 14 

überprüfen und falls ss die Lage im tfest- 

ordert, im Einvernehmen mit Gruppe West abzu- 

tjjä.nd Lag 

S-Bobtst 

erneute 

fällt oc 

herein 

der Deft 

FdS auf 

mäßig 1: 

lo. (a. 

im Hinblick auf schwierige navigatorische 

ung der S-Bootswaffe an St. Ualo durch 

unkerneubau für unzweckmäßig und bittet um 

Überprüfung, ob Wahl auf St. Peter Port 

er ob S-Bootsbunkerneubau Cherbourg vonvorn- 

uf 34 Bootsplätze zu erweitern ist. Lage 

nsivminensperren stellt nach Ansicht des 

lange Sicht keine Hinderung dar. Entfernunge 

egt Cherbourg nicht ungünstiger als St. Ma 

i. 2220). 

Angelegenheit wird mit Ski Qu A geprüft. 

III. Hör dsee , Nor w egen, Nordmee 

N o r d s < e i 

1. ffeindlaf ;e: 

Ke ne besonderen Meldungen. 

2. Eigene .jagei 

Im 

beschoß 

Geleit- 

Bereich des BSN 2 Räumerfolge, ilittags 

Uarineflak 2 fdl. Flugzeuge bei Nordwiyk. 

und Sicherungsdienst planmäßig. 
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1.9.42 M o r v; e K in / Mordmeer i 

1. Peiudla':e 

In J 

bei Kap T 

in der 

tet. 

II ü. n 

jkonp;a la^en am 31/8. 10 D. Am 1/9* wurden 

riberski 1 D. und 2 VP-Boote auf Kurs SO, 

e davon 2 YP-Boote auf gleichem Kurs gesich- 

2. Eigene La 

Bä Im 

am 31/8. 

zurichten 

im Raum 

besondere 

treich Admiral Herwegen beschoß russ. Batt. 

Petsamo-Hafen mit 9 Schuß, ohne Schaden an- 

Geringe fdl. Lufttätigkeit über Westküste 

sand Süd. Transport- und Geleitdienst ohne 

Vorkommnisse. 

Kc 

Am 

Küstensch 

Landminen 

Anforderu: 

doch sei 

schutzminje 

wird von 

Admijr 

Kreuzer 

Der 

einem 5- 

gesehen a 

U 251 am 

lieber 

klärt und 

Am 20/8. 

1 Bordflug 

(mit anget|l 

Itum des P 

lieh. Am 

geblich a 

OOi 

Da a 

2?/8. fordert WBH bei 1/Skl I E 500.000 Stück 

ifitzminen an. In der Annahme, daß es sich um 

handelt, stellt Ski anheim, entsprechende 

ig an Ob.d.H. zu richten. WBH wiederholt je- 

n Antrag unter Hinweis, daß es sich um Küsten- 

n handelt und nicht um -^andminen. Adm. Norwegs. 

5kl gebeten, Angelegenheit mit WBH zu klären. 

al Mordmeer übermittelt Kurzbericht von 

Scheer" über Unternehmung "Wunderland"! 

Kreuzer ist nach Auslaufen am 18/8. in 2314 AC 

>0 BRT großen D. mit Kurs auf Archangelsk un- 

lusgewichen und hat Meldung hierüber durch 

21/8. absetzen lassen. Am 19/8. wurde nörd- 

ipferweg bis ostwärts Einsamkeitsinsel aufge- 

hier wegen Eiaschwierigkeitun kehrt gemacht, 

wurde nach Treibölabgabe an U 251 gegen von 

ug festgestellten Geleitzug aus 9 Schiffen 

.ich SW-lichem Kurs vergeblich operiert. Irr- 

lugzeuges hinsichtlich Kursrichtung ist mög- 

21/8. wurde erneut nach Westen und Osten ver- 

ufgeklärt, da nach Funkaufklärung Marsch des 

12 mit» 
llhrjtli 

1-9-42 

~^3~ 

TliiQabc bee Oriij, Ä[«c, Rödler, 
»[tamij, »tlcHiiming, eublligfill 

t>tf fiufl, OToubfriiehi itfiu. 

M o r v; e ^ 

1. Feindla-'e 

In J 

bei Kap T 

in der 

tet. 

Uä i 

2. Eigene La 

^oi'fominuiffe 

n/llordmeer : 

jkon^a lafaen. am 31/8. 10 D. An. 1/9- v/urden 

riberaki 1 D. und 2 YP-Boote auf Kurs SO, 

e davon 2 VP-Boote auf gleichem Kurs gesich- 

Bä Im 

am 31/8. 

zurichten 

im Raum 

besondere 

treich Admiral Herwegen beschoß russ. Batt. 

?etsamo-Hafen mit 9 Schuß, ohne Schaden an- 

Geringe fdl. Lufttätigkeit über Westküste 

'aand Sud. Transport-und Geleitdienst ohne 

Vorkommnisse. 

K.' 

Am 

Küstensch 

Landminen 

Anf jrderu.: 

doch sei 

schutzmin|e 

Yfird von 

Admi|r 

Kreuzer 

Der 

einem 5. 

geeehen a 

U 251 am 

Hoher 

klärt und 

Am 20/8. 

Bordflug 

mit angetll 

jtum des i 

lieh. Am 

geblich a 

OOi 

Da a 

27/8. fordert WBH bei 1/Skl I E 500.000 Stück 

itzminen an. In der Annahme, daß es sich um 

handelt, stellt Ski anheim, entsprechende 

ug an Ob.d.H. zu richten. WBH wiederholt je- 

:n Antrag unter Hinweis, daß es sich um Küsten- 

n handelt und nicht um Mandminen. Adm. Horwegt 

3L1 gebeten, Angelegenheit mit WBH zu klären. 

al Hordmeer übermittelt Kurzbericht von 

Soheer" Uber Unternehmung "Wunderland"« 

Kreuzer ist nach Auslaufen am 18/8. in 2314 AC 

10 BRT großen D. mit Kurs auf Archangelsk un- 

iuagewichen und hat Meldung hierüber durch 

21/8. absetzen lassen. Am 19/8. wurde nörd- 

ipferweg bis ostwärts Einsamkeitsinsel aufge- 

hier wegen Diaschwierigkeiten kehrt gemacht, 

wurde nach Treibölabgabe an U 251 gegen von 

ug festgestellten Geleitzug aus 9 Schiffen 

ich SW-liohem Kurs vergeblich operiert. Irr- 

lugzeuges hinsichtlich Kursrichtung ist mög- 

21/8. wurde erneut nach Westen und Osten ver- 

ufgeklärt, da nach Funkaufklärung marsch des 
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I-9-42 Geleitzi4 

Vorstoß 

gebroclie 

kjolg-Ar 

den die 

stellte 

in Wilki 

fest. (A 

dieses 

Einnahme 

geblioh 

ration , 

mußte a 

d^nnit nc 

Bei Von 

fahrten 

in kurze 

Funkauf: 

Bicherln 

"Scheer 

und man 

drang i; 

brecher 

soboinl: 

des Haf^ 

Feuer e 

nio ht 

Insel wi 

Großfunjc; 

großer 

meldete 

"Seheer 

Feindme . 

3 Uboot 

zwischeji 

Erfolg 

^ee nach Wilkitzkistraße vermutet wurde, 

zur RuzkiJ-Insol mußte wegen Hebels ab- 

n werden und VP-Stellung W-lioh Nordens- 

obdpel eingenommen. Am 22. und 23/8. wur- 

tiaßnahmen des 21. wiederholt. Am 23/8. 

Bordflugzeug einen Geleitzug aus 10 D. 

tzki-Straße bei Insel Gänsen vor Anker 

Iso nicht Hansen bzw. Nansen). Am Abend 

lageu Vorstoß in Richtung Jermak-Bank zur 

VP-Stellung. Am 24. und 25. wurde ver- 

versuoht, Iftf-lich RuzkiJ-Insel zu Ope- 

egen den Geleitzug vorzudringen. Vorsatz 

,v)fgegeben werden, da Flugzeug ausfiel und 

twendige Aufklärungsmöglichkeit entfiel, 

toß in Seegebiet der Nordenskjölg-Duroh- 

wurde Eisbrecher "Alexander Sibiriakoff" 

m Artl.Gefecht vernichtet. 22 Gefangene. 

l|Aärung ließ auf Gegnerseite völlige Un- 

it über Ursache des Verlustes erkennen. 

setzte sich daraufhin von Op.Gebiet ab 

chierte am 26. und 27/8. zu Dikson-Insel, 

der Nacht in Dikson-Reede ein, wo Eis- 

"Tajmyr" und ein 1. von 5.000 BRT wahr- 

ch versenkt wurden. Wirkung des Beschußtj* 

ns und unbekannter Batt.Stellung, die 

:-widerte, konnte wegen schlechter 8i0ht 

obachtet werden. Nach Runden der Dikson- 

urden Signal-Stelle und Peilanlage sowie 

:anlage und Stadt mit bereits gemeldeter 

sichtbarer Wirkung beschossen. Dikson 

Beschießung durch Kreuzer mit FT. 

hat während ganzer Unternehmung keine 

düng der für "Wunderland" eingesetzten 

erhalten. Am 28/8. operierte "Scheer" 

Spitzbergen und Franz-Josef-Land ohne 

egen Einzelfahrer und trat Rückmarsch an. 

bi 

Otitum 
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1-9.42 Geleitzuj. 

Vorstoß 

gebrocue 

kjölg-A.r 
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I in Wilki 
fest. (A 
dieses 

kiiminme 

geblich 

ration , 

mußte a' 
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Bei Vor: 
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Funkauf: 
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"Scheer 
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sohainl: 
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Großfunjo 
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Erfolg 

36s nach Wilkitzkistraße vermutet wurde, 

zur Ruzkij-Insel mußte wegen Bebels ab- 

n werden und VP-Stellung W-lich Kordene- 

chipel eingenommen. Am 22. und 23/8. wur- 

Mußnahmen des 21. wiederholt. Am 23/8. 

Bordflugzeug einen Geleitzug aus 10 D. 

tzki-Straße bei Insel Gänsen vor Anker 

Iso nicht Hansen bzw. Nansen). Am Abend 

lages Vorstoß in Richtung Jermak-Bank zur 

VP-Stel'Jung. Am 24. und 25. wurde ver- 

versucht, tiW-lich Ruzkij-Insel zu Ope- 

egen den Geleitzug vorzudringen. Vorsatz 

ijßgegeben werden, da Flugzeug ausfiel und 

twendige Aufklärungemöglichkeit entfiel, 

toß in Seegebiet der Nordenakjölg-Durch- 

wurde Eisbrecher "Alexander Sibiriakoff" 

m Artl.Gefecht vernichtet. 22 Gefangene. 

l(J.ärung ließ auf Gegnerseite völlige Un- 

it über Ursache des Verlustes erkennen. 

setzte sich daraufhin von Op.Gebiet ab 

chierte am 26. und 27/8. zu Dikson-Insel, 

der Nacht in Dikson-Reede ein, wo Els- 

"Tajmyr" und ein T. von 5.000 BRT wahr- 

ch versenkt wurden. Wirkung des Beschußtj" 

ns und unbekannter Batt.Stellung, die 

•widerte, konnte wegen schlechter aicht 

obachtet werden. Nach Runden der Dikson- 

irden Signal-Stelle und Peilanlage sowie 

unlage und Stadt mit bereits gemeldeter 

iichtbarer Wirkung beschossen. Dikson 

Beschießung durch Kreuzer mit FT. 

hat während ganzer Unternehmung keine 

düng der für "Wunderland" eingesetzten 

erhalten. Am 28/8. operierte "Scheer" 

Spitzbergen und Franz-Josef-Land ohne 

egen Einzelfahrer und trat Rückmarsch an. 
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A.dmirftl Hordmeer und OdH haben ihre volle 

Anerkennung für umsichtig geführte Unternehmung aua- 

OdN bemerkt dazu, daß Durchlässen des D. 

am 18/8. dem Operationsbefehl entsprach, daß zu- 

künftig jedoch Vernichtung derartig wertvoller Ziele 

sein wird. Weiter hätte Gruppe gewünscht, vorzusehen 

daß 

lichkeit f 

der Untern 

läge. Unte 

navigatori 

material) 

treten Pan 

lieh völll 

53orfoinniiiiffe 13 

'Scheer11 die sich bei der Feindberührung ergeben- 

de Möglichkeit zur Abgabe einer Meldung 44m ausge- 

nutzt hatL .Gruppe erblickt in den "3cheern-Erfahrun- 

gen sine wertvolle Quelle für weitere Operationen. 

Ski erstattet entsprechenden Bericht über Unter- 

nehmung "Winderland'' im nördlichen Eiameer vom 16. - 

30/8. an 0 £W / W.F.St., nachrichtlich an ständigen 

Vertreter les Ob.d.M. im F.H.Qu., an Mar.Adj. beim 

Führer sowjLe an die MVO's zu OKH und Ob.d.L. Füstb. 

und bittet von Veröffentlichung abzusehen, da Mög- 

fir Wiederholung der Unternehmung gegeben ist, 

die nach ELslage bis Ende September Anfang Oktober 

möglich se .n wird,und fügt nachstehende Beurteilung 

a ihmung an 1 

"Unte T besonders schwierigen Bedingungen kühn, 

umsichtig ind mit gutem Erfolg durchgefUhrtee Unter- 

nehmen. Sc. iiff war mehrfach in sehr schwieriger Eie- 

■nehmen gegen Dikson-Insel im Hinblick auf 

iche Schwierigkeiten (unzureichendes Karten- 

jesonders anzuerkennen. Feind durch Auf- 

. :erschiffes in diesem Seegebiet offensicht- 

überrascht und möglioherweise auch jetzt 

'über durchgeführte Unternehmung noch im unklaren." 

Abschrift entspr. Fs. l/Skl X op 21548/42 Gkdos. 

in Operationsakte "Einsatz "Scheer" im kariochen Meer 

Sommer 1942 (Wunderland)“. 

Gruppe Nord erteilt an Adm. Nordmeer (nachricht- 

lich Ski, :,fl 5) Weisung, nach Auswertung der Erfahrung 

von «Scheer« verbunden mit den Aufklärungsergebnissen 
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Admirjil Hordmeer und OdM haben ihre volle 

für umsichtig geführte Unternehmung aus- 

OdH bemerkt dazu, daQ Durchlässen des D. 

em Operationsbefehl entsprach, daS zu- 

ieioch Vernichtung derartig wertvoller Ziele 

sein wird. Weiter hätte Gruppe gewünscht, 

die sich bei der Feindberührung ergeben— 

ihteit zur Abgabe einer Meldung ausge- 

,Gruppe erblickt in den "Scheer”-Erfahrun- 

wertvolle Quelle für weitere Operationen. 

erstattet entsprechenden Bericht über Unter- 

'Winderland11 im nördlichen Eiameer vom 16. - 

/ W.F.St., nachrichtlich an ständigen 

les Ob.d.M. im F.Ü.Qu., an Mar.Adj. beim 

e an die MVO's zu OKH und Ob.d.L. Fustb. 

von Veröffentlichung abzusehen, da Mög- 

ir Wiederholung der Unternehmung gegeben ist, 

slage bis Ende September Anfang Oktober 

.n wird,und fugt nachstehende Beurteilung 

. ünumg am 

besonders schwierigen Bedingungen kühn, 

md mit gutem Erfolg durchgeführtes Unter- 

iff war mehrfach in sehr schwieriger Eis— 

•nehmen gegen Dikson-Insel im Hinblick auf 

che Schwierigkeiten (unzureiohendee Karten- 

lesonders anzuerkennen. Feind durch Auf- 

erechiffee in diesem Seegebiet offensicht- 

überrascht und möglicherweise auch Jetzt 

eführte Unternehmung noch im unklaren.1' 

ift autspr. Fs. 1/Skl I cp 21548/42 Gkdos. 

«jmsakte "Einsatz "Scheer" im kariuchen Meer 

(Wunderland)“. 

Herd erteilt an Adm. Nordmeer (nachricht— 

5) Weisung, nach Auswertung der Erfahrung 

verbunden mit den Aufklärungsergebnissen 
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der Uboot 

Operatio 

zUge nie 

kommen 

1) Wiede 

Baum Oe 

oder mit 

2) Ente 

oder mit 

ölergän 

3) VoratJi 

Spitzber, 

entweder 

600 am y 

e und Luftwaffe baldigst Voraohläge zur 

a gegen Eeindnachsctiub, solange PQ-Geleit- 

fit erkennbar sind, vorzulegen. In Frage 

rholung VorstoB "Scheer" in Kara-See und 

-Spitzbergen - Joaef-Land und zwar allein 

"Hipper". 

echender Vorstoß “Hipper", entweder allein 

"Soheer" oder mit etwa 3 Zerstörern bei 

ng aus "Hipper". 

oß von etwa 3-4 Zerstörern in Riohtung 

gen, Barentsee, OatkUste Nowaja Semlja 

allein oder mit "Köln". Hierbei Op.Grenze 

om Aualaufhafen. 

pr 

Besonder ea s 

Grr; 

erwähnt, 

10/8. v 

eiagetr 

daß die 

mation 

klarges 

MHB III 

lieh dai 

notiz da 

aen werc 

Hotiz ge 

Meldung 

Gruppe 

richtet 
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Unternehmung Kara-See und ostwärts davon kommt 

nur in Irage, aolahge Eislage noch günstig, also 

im Laufe des September. Abschrift entspr. Fa. gemäß 

1/Skl l£92/42 Gkdos.Ohefs. in Operationsakte 

"Doppelt chlag". 

ppe Kord hat am 14/8. in Lagebeurteilung 

daß nach HitteiJ.ung Ski Meldungen vom 

drlägen, wonach ein Geleitzug in Buasen-Häfen 

effen ist. Feststellungen haben ergeben, 

Bemerkung der Gruppe aich auf eine Infor- 

durch Ski Chef MHD III bezieht. 1/Skl hat 

teilt, daß die von der Gruppe bei Ski Chef 

fernmündlich erbetene Auskunft ausdrück- 

in lautete, daß die Hachricht eine Presse- 

rstelle und^keinerlei Bedeutung beigemea- 

e. Die erbetene wörtliche Übermittlung der 

achah unter nochmaligem Hinweis, daßdie 

für unzutreffend gehalten wurde. Ski hat 

1ord am 1/9. Uber diesen Sachverhalt unter- 

Öfltum 
und 

aiigabe Dctcö, ^Jliit», Qlieircv, 
Q5ceöftii0, 25eleuit>iiLiig, 

btr ßnft, QHoiidl^tlu iifiu. 

1-9-42 

(7) 

(8) 

pri 

der Uboot 

Operatio a 

zUge ule 

kommen 

1) ffiede 

Baum Oe 

oder mit 

2) Ente 

oder mit 
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600 am \ 

Urit 
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e und Luftwaffe baldigst Vorschläge zur 

gegen Feindnachaohub, solange PQ-Geleit- 

fit erkennbar sind, vorzulegen. In Frage 

rholung Vorstoß "Scheer" in Eara-See und 

-Spitzbergen - Josef-Land und zwar allein 

"Hipper". 

echender Vorstoß "Hipper", entweder allein 

"Scheer" oder mit etwa 3 Zerstörern bei 

ng aus "Hipper". 

oß von etwa 3-4 Zerstörern in Richtung 

gen, Barentsee, Ostkliste Nowaja Semlja 

allein oder mit "Köln". Hierbei Op.Grenze 

cm Auslaufhafen. 

ernehmung Kara-See und ostwärts davon kommt 

I|rage, solahge Eislage noch günstig, also 

des September. Abschrift entspr. Fs. gemäß 

£92/42 Gkdos.Chefs, in Operationsakte 

chlag". 

Besondeiesi 

Grv; 

erwähnt, 

10/8. vi 

eingetr 

daß die 

mation 

klarges 

Mt»D III 

lieh dal 

notiz d 

sen werc 

Notiz gt 

Meldung- 

Gruppe 

richtet 

ppe Nord hat am 14/8. in Lagebeurteilung 

daß nach Mitteilung 3kl Meldungen vom 

drlägen, wonach ein Geleitzug in Hussen-Häfen 

effen ist. Feststellungen haben ergeben, 

Bemerkung der Gruppe sich aüf eine Infor- 

curch Ski Chef Mim in bezieht. 1/Skl hat 

■teilt, daß die von der Gruppe bei Ski Chef 

fernmündlich erbetene Auskunft ausdrück- 

in lautetej., daß die Nachricht eine Presse- 

rstelle und^keinerlei Bedeutung beigemes- 

Die erbetene wörtliche Übermittlung der 

schah unter nochmaligem Hinweis, daßdie 

iür unzutreffend gehalten wurde. Ski hat 

Nord am 1/9. über diesen Sachverhalt unter- 
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i:2-.42 IV. Skagsrral , Ostaeeeingäuge, Ostsee. 

1. Eeindlage 

Haoh, 

und 7 am o 

Seegebiet 

bafte iliuet. 

3 mittlere 

]unkaufklärung vmrde je ein Uboot 22 am W-lieh 

twärta Südepitze Hochland featgestellt. Im 

Jiavansaari, bei Schepel und Kotli wurde leb- 

auchtätigkeit beobachtet. Vor laga wurden 

und 9 kleine Kriegsfahrzeuge gesichtet. 

2. Eigene Lag! 

"Heia 

gelaufen, 

bracher ge 

Verni 

In der Bach 

mit 3 fdl. 

mit Elottenkommando ist in Kopenhagen ein— 

Eine Grundmine vmrde S-lich Samsö durch Sparr- 

]äumt. 

cjhtung russ. Ubootes durch U 37 ist bestätigt, 

t zum 1/9" hatte U—Jäger Gefechtsberührung 

S—Booten HW—lieh von Harva. 

Sperrt 

geworfen. 

n Seeigel 23, 28, 29 und 30 sind planmäßig 

Grupp 

lieh u.a 

Seestreitta 

keinen Jagt. 

Jagdschutz 

hfl 

Bord erteilt Weisung an FdM Ost, nachricht- 

1 auf weitmögliohste Zurückhaltung mit 

äften im inneren Pinnenbusen, solange hfl 1 

schütz stellen kann, sofern nicht Pinnen durä 

aushelfen. 

UarBe 

509 bei 

dienst 

:h. Oatland meldet Batt. Mummassaare und HTTR 

olowo gefechtsbereit. Geleit- und Transport- 

planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Ku; -gi 

Besonderes 

I Gruppt 

auf Verstäi \ 

kräfte. Gr 

eines Tagen 

aus inneren 

zwecks Intf 

Bord hat mehrfach Anträge an Ski gerichtet 

■kung der in Ostsee eingesetzten Seestreit- 

ifppe Nord hat hierbei.vor allem im Auge, daß 

russ. Ostseeflotte Versuch machen könnte, 

Pinnenbusen auszubrechen und zum Beispiel 
rnierung in Schweden in die Ostsee zu gehen. 
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und 7 am o 
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hafte Umet. 

3 mittlere 

] unkaufklärung wurde je ein Uboot 22 am W-lich 

twärta Südapitze Hochland featgeatellt. Im 

Lavanaaari, bei Schepel und Kotli wurde leb- 

auchtätigkeit beobachtet. Vor Laga wurden 

und 9 kleine Kriegafahrzeuge geaichtet. 

2. Ej^ene La.n 
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bracher ge 

Verni 

In der Hacl. 
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, Ostaeeeingänge, Oataee. 

htung ruas. Ubootea durch U 37 iat beatätigt. 

t zum 1/9. hatte U—Jäger Gefechtaberlihrung 

S—Booten Hff—lieh von Marva. 

n Seeigel 23, 28, 29 und 30 aind planmäßig 

Bord erteilt Weiaung an FdH Oat, nachricht- 

iifl 1 auf weitmögliohate Zurückhaltung mit 

äften im inneren Pinnenbuaen, aolange Ifl 1 

achutz atellen kann, aofern nicht 7innen durh 

aushelfen. 

fh. Oatland meldet Batt. Uummaasaare und HKB 

olowo gefee,htabereit. Geleit— und Transport— 

plaijimäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

hold hat mehrfach Anträge an Ski gerichtet 

:ung der in Ostsee eingesetzten Seeetreit- 

t.ppe Nord hat hierbei.vor allem Im Auge, daß 

ruas. Oataeeflotte Versuch machen könnte, 

ffinnenbuaen auszubrechen mul zum Beispiel 

rnierung in Schweden in die Oataee zu gehen. 
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1.9-42 Sltl iat ds r iulfaatiuiig, daß einmal aus politischen 

und psyohelogischen Gründen russ. Oateeeflotte auch 

bei Gefährdung ihrer Liegeplätze eher bis zum letz- 

ten Schuß kämpfen als zwecks Internierung auslaufen 

wird. Zwei tens ist nach Ansicht der Ski Sperrung 

des Finnenbusens so wirkungsvoll, daß Auebruohaver- 

suoh; zu schwersten Verlusten führen müssen. Jeden- 

falls wird es npr einzelnen Schiffen oder Booten 

gelingen rönnen, die offene See zu erreichen. Die 

hierdurch möglicherweise entstehenden »achteile 

müssen in Kauf genommen werden in Anbetracht dessen, 

daß Uboots, S-däoote und andere Kampf Streitkräfte 

nur anderm Kriegsschauplätzen entzogen werden kön- 

nen, auf lenen entsprechend ein empfindlicher Mangel 

eintreten würde.! 

Stänp 

quartier, 

zu OKH un 

Unterrichlt 

Kenntnis 

iger Vertreter des Ob.d.M. im Führerhaupt- 

nachrichtlich OKW / W.F.St. op M, MVO's 

i Ob.d.L. Füat., Vierden zur persönlichen 

ung von dieser Beurteilung der Ski in 

jesetzt. 

V. -U b o o tskriegführung 

1. Feindlage 

Hegej Luftaufklärung, besonders lebhafte in 

Bisoaya, wo 4 Ubootssichtungen gemeldet wurden. 

2 weitere Sichtmeldungen v/urden aus westindischem 

Baum, je eine weitere SO-wärts Bahia und SW-lich 

Bio erfaüt. 

2. Eigene Le get 

Aus 

gleichfai 

westfranz. Häfen sind 4 und neu aus Heimat 

ls 4 Boote ausgelaufen. 
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©flium 
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1.9.42 Ski lut dtjr Auffaüüung, daß einmal aus politischen 

und psyohi logischen GrUnden russ. Ostseeflotte auch 

bei Gefährdung ihrer Liegeplätze eher bis zum letz- 

ten Schuß kämpfen als zwecks Internierung ausluufen 

wird. Zwe: tens ist nach Ansicht der Ski Sperrung 

das ffinnenbusens so wirkungsvoll, daß 'Auebruohsver- 

suobe zu schwersten Verlusten führen müssen. Jeden- 

falls wird es npr einzelnen Schiffen oder Booten 

gelingen rönnen, die offene See zu erreichen. Die 

hierdurch möglicherweise entstehenden Nachteile 

müssen in Kauf genommen werden in Anbetracht dessen, 

daß UbootJ, 3-.Boote und andere Kampfstreltkräfte 

nur anderm Kriegsschauplätzen entzogen werden kön- 

nen, auf lenen entsprechend ein empfindlicher tlan0el 

eintreten würde.\ 

Stänp 

quartier, 

zu OKU un 

Unterrich)t 

Kenntnis 

iger Vertreter des Ob.d.U. im NUhrerhaupt- 

naohr loht lieh OKW / Y/.F.St. op M, UVO's 

1 Ob.d.L. ffüst., v/erden zur persönlichen 

ung von dieser Beurteilung der Ski in 

jesetzt. 

V. U b o o tskriegführung 

1. geindlage 

Hegel Luftaufklärung, besonders lebhafte in 

Biscaya, wo 4 Ubootssiohtungen gemeldet wurden. 

2 weitere Sichtmeldungen wurden aus westindischem 

Baum, je eine weitere SO-wärts Bahia und SW-lich 

Bio erfatt. 

2. Eigene Le gej 

Aus 

gleichfai 

westfranz. Häfen sind 4 und neu aus Heimat 

ls 4 Boote ausgelaufen. 
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Bei 

90° 0 fre 

Angriffrai 

Treffpunk- 

Im 11 ( 

(in AK dort: 

lieh bee 

an das Zif 

ring. 2 D 

dene Boote 

lordmeerbooten wird U 601 Vorstoß bis etwa 

]gestellt. Für U 251 liegt Schwerpunkt des 

4ms zwischen 70 und 80° Ost. U 255 soll 

mit "Ulm" in iG 9655 ansteuern. 

rdatlantik wurde Operation gegen Geleitzug 

h Eintritt in luftsicherungsbereich erheb- 

.trächtigt. Es konnten zwar fast alle Boote 

1 herankommen, doch blieben die Erfolge ge- 

wunden wahrscheinlich torpediert. Verechie- 

melden Wabo- und Fliegerschäden. 

Ein 

2735 ange 

marsches 

Erfo 

und von de 

Im II 

1 D. (4.0$' 

Weite 

in KTB fe 

Mit U 

FronteinSfL 

iterer Geleitzug auf S-Kurs wurde in BE 

iroffen, auf den 3 Boote im Rahmen ihres SUd- 

operieren sollen. 

gsmeldungen von USA-Ostküste, aus Westindien 

n Südbooten liegen nicht vor. 

ttelmeer hat U 375 am 26/8. aus Geleitzug 

'0 JiRT) wahrscheinlich versenkt. 

ire Hachrichten in Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft IV. 

179 ist das erste große Boot Typ IX D zum 

itz gelangt. 

VI. Luftkriegführung. 

Raum um Engli .ndi 

Am Tage 

2/9. Einsatz 

Leeds u.a. 

Jaboangriff auf Dungeness, in der Bacht zum 

von 6 eigenen Flugzeugen auf Sheffield, Hüll, 
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dene Boote 

1 ordmeerbooten wird U 601 Vorstoß bis etwa 

i gestellt. ?lir U 251 liegt Schwerpunkt des 

.ijms zwischen 70 und 80° Ost. U 255 soll 

mit "Ulm" in iG 9655 ansteuern. 

rdatlantik wurde Operation gegen Geleitzug 

h Eintritt in luftsicherungsbereich erheb- 

trächtigt. Es konnten zwar fast alle Boote 

1 herankommen, doch blieben die Erfolge ge- 

wunden wahrscheinlich torpediert. Verschie- 

melden ffubo— und Eliegerschäden. 

Ein 

2755 ange 

marsches 

Erfo 

und von 

iterer Geleitzug auf S-Kurs wurde in BE 

iroffen, auf den 5 Boote im Rahmen ihres SUd- 

iperieren sollen. 

de 

Im II; 

1 D. (4.Olp' 

Weiti 

in KTB Te 

Mit 

Eronte'ins 

Am Tage 

2/9. Einsatz 

Leeds u.a. 

gsmeldungen von USA-Ostkliste, aus Westindien 

n Südbooten liegen nicht vor. 

ttelmeer hat U 575 am 26/8. üUS Geleitzug 

0 pRT) wahrscheinlich versenkt. 

re Hachrichten in Ergänzung zur Lage Uboote 

.1 B Heft IV. 

179 ist das erste große Boot Typ IX D zum 

uitz gelangt. 

VI. Luftkriegführung. 

Raum um Engl, .ndi 

Jaboangriff auf Dungeness, in der Sacht zum 

von 6 eigenen Flugzeugen auf Sheffield, Hüll, 



öiiiiim 

und 
llhrjcit 

,21iiflabc Dm*, TBIitD, Qlieittr, 
0eet)Aiig, ^elcuctMiiug, 0ld>tigfcii 

t>cr fiuft, inoi^f^elii ufii). 
QSoi’Eommnlffc 

1-9.42 

dl) 

Einflüße 8 

180 fd 

gebiet mit 

lautern. 

Einflüge, davon etwa 155 in das Reichs- 

Angriff aachwerpunkten Warschau und Saar- 

Mittelmeerraum j 

Einsat 

Hordafrika 

Ostfronti 

von Jaboa, Stukas und Kampfflugzeugen in 

n Rahmen der Angriffsoperation der Pz.Armea 

Keine besonderen Meldungen. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Eeindlags Mittelmeer: 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien flogen in Gi- 

braltar bis 2000 Uhr vom Atlantik her 36 Flugzeuge 

deren Weiterflug nach Osten zu rechnen sein 

soll. 0200 Uhr lief IT. mit 1 Korvette, unbekannt 

woher, und 1 Kreuzer ,,0al9don"-Klasse aus dem Atlan- 

' .hraltar ein. "Oharybdis“ hielt sloh wäh- 

Tagesstunden auSerhalb des Itfens östlich 

Jfenbar zu Übungen auf. 

der Sacht zum 1/9. wurden in der Gibraltar- 

.ederum 19 Fahrzeuge auf Ostkurs gemeldet, 

sich am Tage Anhaltspunkte für ihren Ver- 

rgeben hätten. 

dem mittleren und ostwärtigen Mittelmeer 

chtmeldungen nicht vor mit Ausnahme eines 

tik in ü 

rend der 

davon, o 

In 

Straße w. 

ohne daß 

bleib er. 

Aus 

liegen S 

Kriegsschiffes unbestimmten Typs, das 45 am SW-lich 

Dutum 
uuc 

llhrjclt 

angabc be* Drttrf, ‘JÖIIID, QUettcr, 
Seegang, &eUu4>tiiiig, 0ld)tlgtcit 

Der Ctift, OToubf^tlii nfiD. 
^oi'foiiuiinlffc 

1.9.42 Einfluge t 

180 fd 

gt-biet mit 

laiitern. 

Einflüge, davon etwa 155 in daa Reichs- 

. .ngriffaachwerpunkten Warschau und Saar- 

Mittelmeerri nam t 

Eineat 

Nordafrika 

Ostfronti 

Keine 

von Jabos, Stukas und Kampfflugzeugen in 

a Rühmen der Angriffsoperation der Pz.Arme® 

aeeonderen Meldungen. 

(11) 

02()i 

Rach 

braltar 

ein, mit 

soll, 

woher, 

tik in 0 

rend der 

davon, o 

In 

Straße w: 

ohne daß 

bleib er. 

VII. Kriegf ihrung im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Eeindlagii Mittelmeer; 

Abwehrmeldung aus Spanien flogen in Gi- 

>is 2000 Uhr vom Atlantik her 36 Plugzeuge 

deren Weiterflug nach Osten zu rechnen sein 

0 Uhr lief IT, mit 1 Korvette, unbekannt 

d 1 Kreuzer l,0aledon"-Klas3e aus dem Atlan- 

braltar ein. "Oharybdis“ hielt sioh wäh- 

Tagesstunden außerhalb des Bfens östlich 

fenbar zu Übungen auf. 

der Sacht zum 1/9, wurden in der Gibraltar- 

ederum 19 Fahrzeuge auf Ostkurs gemeldet, 

sich am Tage Anhaltspunkte für ihren Ver- 

geben hätten. 

Aus 

liegen S 

Kriegssc 

dem mittleren und ostwärtigen Mittelmeer 

i.chtmeldungen nicht vor mit Ausnahme eines 

hiffes unbestimmten Typs, das 45 sm SW-lich 



- //. 

Datum 
mit) 

U^rjtlt 

Slnflabc bei Drtei, QUIut), Qlietter, 
^etflaue, fbcleu^tu^s, 0ld)tt0feit 

t>er fiuft, CEnont>[d)(iii ufiu. 
QJoi'fommiiiffe 16 

SO-Ecke Kr 

wurde. 

Tunka 

tätigkeit 

mittleren 

ätae auf Kura 310° von dt. Elugzeug gemeldet 

ifklärung erfaßte jedoch lebhafte Aufklärunge- 

md Angriffstätigkeit gegen eigene Geleite im 

ind oatwärtigen Mittelmeer. 

2. Eigene Iia^e Mittelmeeri 

Bei f 

31/8. wurd 

31/8. in 

Gange. 

’ll. Luftangriff auf Tobruk in der Sacht zum 

Ölleitung beschädigt. D. "Monetella" ist 

irfu eingeachleppt. Löscharbeiten sind im Ko 

t r, 

Hach 

Marine An 

und Einsat 

7 .Sfl. in 

Befh. 

Hordafrika 

setzten s 

zu Uberne: 

Meldung von Dt. Markdo. Italien hat ital. 

•ag auf Zuweisung von Auguata als Stützpunkt 

zhafen für 7.Sfl. zugestimmt. Mit Eintreffen 

Auguata verlegt 3.Sfl. nach Port Empedocle. 

Dt. Markdo. begibt sich auf PUhrungsstand 

um Eührung aller von Hordafrika aus einge- 

iwimmenden Verbände und Einheiten der dt. KM 

ien. 

Besonderes 

im 

en 

Vermi 

Uberraschuji 

im weiter 

Bemühungen 

müssen duh 

Ski sieht 

a) in S 

und 500 m 

Eeißbojen 

b) in w 

Zusammenwi 

c) in V 

tung der Ansteuerung von Malta hat zwar als 

ngs^rfolg dem Gegner einige Verluste gebracht, 

seinen Verkehr jedoch nicht hindern können. 

Zufuhren nach Malta durch Minen zu stören, 

er fortgesetzt und wirksamer gestaltet werden. 

Möglichkeiten zur Verstärkung der Minenwirkung 

perrung Seegebiets zwischen S-Spitze Malta 

Linie durch mehrere Sperren unter ausgiebigem 

insatp 

irksamer Sperrung an Oatspitze der Insel durch 

■ken von Marine und Luftwaffe 

erseuchung Hafens La Valetta durch Lw. 

ir. 

Datum 
tmb 

U^rjclt 

1-9-42 

Slnflabt t>t^ Drtt^, Wlub, Wettet, 
©eeflanfl, JÜdeu^tulig, ©i^tlgteit 

ber Cuft, ‘inonbfttjelii ufiu. 

SO-Ecke Kr 

wurde. 

Funka 

tätigke.it 

mittleran 

ätaa auf Kurs 310° von dt. Flugzeug gemeldet 

ifklurung erfaßte jedoch, lebhafte Aufklärunge- 

ind AngiiffStätigkeit gegen eigene Geleite im 

ind ostwärtigen Mittelmeer. 

2. Eigene Mittelmeen 

Bei f 

31/8. wurd 

31/8. in K 

Gange. 

’ll. Luftangriff auf Tobruk in der Macht zum 

ie Ölleitung beschädigt. D. "Monstella1' ist 

orfu eingeechleppt. Löscharbeiten sind im 

t r, 

Hach 

Marine An 

und Einsat 

7-Sfl. in 

Befh. 

Hordafrika 

setzten s 

zu überne! 

Besonderes 

im 

en 

Vermi 

Uberraschuli 

im weiter' 

Bemühungen 

müssen dah 

Ski sieht 

a) in S 

und 500 m 

Beißbojen 

b) in w 

Zusammen« 

o) in V 

QSoi'tomniiiiffe 16 

Meldung von Dt. Markdo. Italien hat ital. 

•ag auf Zuweisung von Augusta als Stützpunkt 

zhafen für 7.Sfl. zugestimmt. Mit Eintreffen 

Augusta verlegt 3.Sfl. nach Port Empedocle. 

Dt. Markdo. begibt sich auf Führungsstand 

um Führung aller von Hordafrika aus einge- 

LWimmenden Verbände und Einheiten der dt. KM 

ien. 

iung der Ansteuerung von Malta hat zwar als 

igs^rfolg dem Gegner einige Verluste gebracht, 

seinen Verkehr jedoch nicht hindern können. 

Zufuhren nach Malta durch Minen zu stören, 

er fortgesetzt und wirksamer gestaltet werden. 

Füglichkeiten zur Verstärkung der Minenwirnung 

penung Seegebiets zwischen S-Spitze Malta 

Linie durch mehrere Sperren unter ausgiebigem 

insatp 

irksamer Sperrung an Oatspitze der Insel durch 

■ken von Marine und Luftwaffe 

erseuchung Hafens La Valetta durch Lw. 

ir 



- ^ 

CMüIIU 

imb 

llbrjcit 

21riflflbe Drite, Winb, TUcjier, 
0tföaiig, »eleucbliiuö, ©Idjilgfrii 

Der Cuft, Tlonbfd)chi ufi». 
^orfomiuiiiffe 

.9.42 

02) 

Italien 

entsprectyj 

Aba 

in KTB I 

Entsprechende Weisung ergeht an Dt. Markdo. 

i.nd Ob.d.L. Fiistb. I a KM mit der Bitte, 

ende Weisung an OB Süd zu erwirken. 

ehrift der Yfg. l/8kl I E 21260/42 Gkdos. 

il 0 Heft XIV. 

3. Bordafrlkatransporte1 

In 

nordgehe^ii 

von Suda 

Marsch \o. 

"Abruzzi 

Fiugzeu, 

Iranepor 

Tag 

750 t au 

ler Macht zum 1/9. wurden SW-lich Kreta 

des Geleit "Pugliola" aov/ie auf Marach 

nach Bengaai D. "Bottiglieri" und auf 

1 Tarent nach lobruk die beiden T. 

und "P.C. Faaaio" vergeblich von fdl. 

in angegriffen. Im übrigen wickelte eich 

tverkehr planmäßig ab. 

äalöachleiatung lobruk 30/8. = 494 t und 

3 T., am 31/8. = 1242 und 80 t aua T. 

4. Bereich Harinegruppe 3üdi 

Ägälai 

See 

Adm 

porte bi 

Einheite 

von Grup 

^ Ski Qu A 

nach voi 

£iprdur 

wortung 

Gruppe S 

Brennetc 

Ägäis. 

läge ohne besondere Vorkommniaae. 

Ägäia hat im Rahmen der Bordafrikatrana- 

aher etwa 12.000 t Betriebsatoffe an ital. 

a abgegeben und verwahrt sich energisch, 

pe Süd unterstützt, gegen Forderung von 

III, daß Abgaben aus dt. Beständen nur 

heriger Genehmigung erfolgen dürfen, da 

die dem Befehlshaber zustehende Verant- 

für die Kriegführung beeinträchtigt wird, 

üd' macht Vorschläge zur Sicherstellung der 

ffversorgung der ital. Fahrzeuge in der 

äheres s.Fs. 1800. 

ch 

Erledigung durch Ski Qu. 

'Dalum 
mit) 

U^rjcK 

21tiöabc btt Otttt, Tühib, Qüuttr, 
©fCßaitfl, 25et«u4)iiiiid, ©IftMtatfiJ 

ber Citft, Q^onbfdjttn ufii). 
33in'foniiiiiiiffe 

»9-42 

(12) 

Italien 

entaprecl).i 

Abs 

in KTB T 

Entt precheude ?/eisung ergeht an Dt. Uarkdo. 

ilnd Ob.d.L. EUatb. I a KM mit der Bitte, 

ende Weisung an OB Süd zu erwirken. 

chrift der Vfg. l/Skl I E 21260/42 Gkdoa. 

il 0 Heft XIV. 

3. Hord-frll:atranaporte> 

In 

nordgehefu 

von Suda 

Marsch m 

"Abruzzi 

Piugzeug 

Tranapor 

lag 

750 t au 

Ler Macht zum 1/9. wurden SW-lich Kreta 

des Geleit "Pugliola" aov/ie auf Marach 

nach Bengaai D. "Bottiglieri" und auf 

. Tarent nach Tobruk die beiden T. 

und "P.C. Paaeio" vergeblich von fdl. 

n angegriffen. Im übrigen wickelte eich 

tverkehr planmäßig ab. 

äslöechleiatung-Tobruk 30/0. = 494 t und 

3 T., am 31/0. = 1242 und 80 t aus T. 

4. Bereich d.rlnegruppe 3üdi 

’if.älat 

See 

Adm 

porte bi 

Einheite 

von Grup 

; Ski Qu A 

nach vor 

£iprdur 

Wertung 

Gruppe £ 

Br'ennatc 

Igäis. 1 i 

Lage ohne besondere Vorkommniaae. 

Ägäia hat im Bahmen der Kordafrikatrana- 

sher etwa 12.000 t Betriebsstoffe an ital. 

a abgegeben und vermährt aioh energisch, 

pe Süd unterstützt, gegen Eorderung von 

III, daß Abgaben aus dt. Beständen nur 

heriger Genehmigung erfolgen dürfen, da 

die dem Befehlahaber zustehende Verant- 

für die Kriegführung beeinträchtigt wird. 

Ü<T macht Vorschläge zur Sicherstellung der 

ffversorgung der ital. Fahrzeuge in der 

äheres s.Fs. 1800. 

ch 

Erl edigung durch Ski Qu. 
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£>atum 

uub 
U^rirli 

Angabe bec Dciee, ^lub, QUeutr, 
©etgaiig, 25tIcu^M 11119, ©IcbMaftli 

ber fiuft, T]oiit>(d)tln ufio. 
25Drfom mnlffc 17 

iia«i2 

(13) 

(14) 

\ 

Schwarz ja Heers 

Eelndla ;e s 

Oh ie neue Erhermtnisee. 

Eigene !jaget 

Eä 

3.Rfl. 

PeindhaJ: 

aen. 

Ha 

2,75 m 

. uaarheiten nördl, Kertschatraße aind von 

im 31/8. aufgenommen. Flottille wurde von 

t. auf große Entfernung ohne Erfolg heoehoe- 

eneinfahrt Temrjuk ist auf 25 m Breite und 

iefe freigeaprengt. 

OeJ-aitdienat wegen Wetterlage beeinträchtigt. 

Von 26. - 30/8. wurden von Mariupol - Taganrog 

nach As iw 1.665 t Munition befördert. 

Ha :h Mitteilung von Heeresgruppe A an Gruppe Sia 

hat OKH entschieden, daß Schiffahrt und Transporte 

von Eos ;ow donaufwärts von Feldwaaseratraßenabtei- 

lung 3 durchzufUhren sind. 

Grippe Süd hat enj^apjrelenden Standpunkt grund— 

eätzlioli bereits vorhä©^*wrtfeender Auffassung der 

Heereag.'. A und des Seekmdt. Ukraine vertreten. 

(s.Fs. 4-950). 

VIII. L a 

Mil .A 

Pazifik von 

ß e Oataaien 

t. Bangkok berichtet über Lage im Südweat- 

9. - 29/8. u.a.s 

"Erfal 

in Indien 

rial, aber 

flugzeuge 

re von Seiten japan. Indienbüroa.Eeindstärke 

inter 10 Div. mit verhältniamäßig viel Mate- 

geringe europäische Verbände und 400 Front- 

schätzt. Jajianer glauben, daß künftiger (b 

- 

Dawni 
Uöt) 

u^itu 

angabt Oute, ‘»liib, 'Jüttier, 
©tegang, »eUu^lung, ©l^llgtcit 

b«r ßuft, OTonbf^tln iifio. 
55orfoni nutlffc 17 

(13) 

(14) 

Schwarz >s ileer« 

Pelndla ;e» 

Ohie neue Erkenntnisse. 

Eigene jage» 

Eä 

3.Rfl. 
Peindhafc 

sen. 

Lmarbeiten nördl, Kertschstraße sind von 

im 31/8. aufgenommen. Plottille wurde von 

t. auf große Entfernung ohne Erfolg bejchos- 

Hateneinfahrt Temrjuk ist auf 25 m Breite und 

2,75 m ’üefe freigesprengt. 

GeJ-eitdienst wegen Wetterlage beeinträchtigt. 

Voiji 26. - 30/8. wurden von Mariupol - Taganrog 

nach As iw 1.665 t Munition befördert. 

Ha 

hat OKH 

von Ro 

lung 3 

:h .iäitteilung von Heeresgruppe A an Gruppe Sia 

entschieden, daß Sohiffahrt und Transporte 

;ow donaufwärts von Peldwasaerstraiienabtei- 

«lurchzufUhren sind. 

Gruppe Süd hat en^sprägenden Standpunkt grund- 
sätzlich bereits vorhjSSJwaTTfeender Auffassung der 

Heertsg.'. A und des Seekmdt. Ukraine vertreten. 

(s.Ps. |.950). 

VIII. L a 6 e Ostasien 

Mil.A 

Pazifik von 

t. Bangkok berichtet über Lage im SUdwest- 

9. - 29/8. u.a.t 

"Erf al 

in Indien 

rial, aber 

flugzeuge 

ire von Seiten Japan. Indienbüros.Peindstärke 

mter 10 Div. mit verhältnismäßig viel Mate- 

geringe europäische Verbände und 400 Pront- 

schätzt. Japaner glauben, daß künftiger iß 



X>atum 
unt> 

anäokt ft< Driii, ®lin>, ®tii<t, 
©ttflaiiB, »(|[U$lmi8, eii(ill8rtll 

öer Sufi,' OTonttfttKlll ufro. 

Kampf in 

tragen w 

ger japai 

über biripi 

von 2 

auf Phil 

fflugbase; 

Verbände 

Andamon- 

Ceylon- 

In 

Brwartuni 

t, Steig i 

eehen. 

Indien nooh stärker kolonialen Charakter 

-rd als in Malaya und Birma, deshalb geri^i- 

Kräfteeinsatz vorgesehen, anscheinend 

lanesisohe Qrenze 2-3 Div. und Landun* 
r. Op.Durchführung wie Bordluzon-Landung 

ppinen.d.h. zunächst Portnehmen feindl, 

t duroh LL-Truppen und von See gelandeter 

Japan. Plugboote aufklärten von Basis 

nseln indische Ostküste. Anscheinend wird 

.ternehmung bevorzugt vorbereitet. 

■ lumatra beträgt entgegen geringeren Japan, 

;en Ölausbeute ersten Jahres bereits 3 m n 

irung auf 6 Mill. t ist für 2. Jahr vorge- 

-U. i 

In 

Japan. : 

Japan. : 

Auf treti 

■ louguinea ist nach erneut gescheitertem 

Im 

(Babaul) 

Lag 

folgt da: 

größere 

staffeln 

Auf Tula£ 

In 

dem Lufti 

ren bei 

angriffe 

Darwin, 

Hach 

sich zur 

nachdem 

und besä 

Q3orfominniffe 

ndvorstoß von Hyonbucht gegen Port Moresby 

■ndung auf SO-Spitze bei Milnebay geglückt. 

. amerik. Jäger und Bomber. 

ilamarckarohlpel fege fdl. Lufttätigkeit. 

auf Salomon-Inseln stellt Mil.Att. wie 

> USA-RUckeroberungsversuche brachten 2 

lleeschlachten. Amerikaner landeten Luft- 

auf lulagl, Guadaloanar und Malaitainseln. 

;i weohselvolle Kämpfe mit Japan. Besatsung 

.Lustrallen werden amerik. Verstärkungen auf 

ege antransportiert. Japan. Uboote optrie- 

ileuseeland und vor Südküste. Japan. Luft- 

auf Port Hedland, Broome Wyndhan, Port 

wo Schwerpunkt. 

engl. Presseberichten hat Japan. Plotts 

Zeit aus Südwestpazifik zurückgezogen, 

nie schwere Verluste (15 Einheiten verseaki 

diädigt) erlitten hat. 

-<v- 
Saturn 

unt> 
ll^tjelr 

it9-42 

änaobt t/d Drit*. Wlnb, ®<IKC, 
ecegmig, Stltuibiung, eiibligfili 

Ci(r 2uft,‘ CPlonbf(bctii ii|n>. 

Kampf in 

tragen w 

ger japau 

über biripi 

von 2 

auf Phil 

Plugbaae 

Verbände 

Andamon- 

Ceylon- 

In 

Erwartung 

t, Steig i 

sehen. 

Indien nooh stärker kolonialen Charakter 

rd ala in Malaya und Birma, deshalb gtrip.- 

Kräfteeinsatz vorgesehen, anscheinend 

lanesische Qrsnae 2-3 Div. und landun* 
r. Op.Durchführung wie Hordluzon-Landnng 

ppinen.d.h. zunächst Portnehmen feindl, 

L durch Ü-Truppen und von See gelandeter 

Japan. Plugboote aufklärten von Basie 

nseln indische Ostküste. Anscheinend wird 

.ternehmung bevorzugt vorbereitet. 

;|umatra beträgt entgegen geringeren Japan, 

-U. L 

In 

Japan. : 

Japan. : 

Auftreti 

üeuguinea ist nach erneut gescheiterte* 

Im 

(Babaul) 

Dag 

folgt da: 

grüQere 

staffeln 

Auf Tula^ 

In 

dem luft^i 

ren bei 

angriffe 

Darwin, 

Huch 

sich zur 

nachdem 

und besc: 

tUffe 

;en Olausbeute ersten Jahres bereits 3 Mill 

irung auf 6 Mill. t ist für 2. Jahr vorge- 

.ndvorstofl von Hyonbucht gegen Port Moresby 

.ndung auf S0-3pitze bei Milnebay geglllokt. 

L amerik. Jäger und Bomber. 

:ilsmarokarohinel fege fdl. Lufttätigkeit. 

auf Salomon-Inseln stellt Mil.Att. wie 

: USA-Rückeroberungeversuche brachten 2 

lleeschlachten. Amerikaner landeten Luft- 

auf lulagi, Guadaloanar und Malaitainaeln. 

:i wechselvolle Kämpfe mit Japan. Besataunj 

, lustralien werden amerik. Verstärkungen auf 

ege antransportiert. Japan. Uboote operia- 

Heuseeland und vor SüdkUste. Japan. Luft- 

auf Port Hedland, Broome Syndhan, Port 

Schwerpunkt. wo 

engl. Presseberichten hat Japan. Plotte 

Zeit aus SUdwestpazifik zurückgezogen, 

nie schwere Verluste (15 Einheiten versenkt 

ihädigt) erlitten hat. 



Oiilum 
imb 
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Huaabt bis Ot(ei>1 llJiiib, Wttut, 
ettjaiij, »cUuitiiuna, Blitiiialdi 

bti fiuft, QJloiibfditlu nfic. 18 

lbl:.42 

(15) 

Hach 

Uilnebay 

Beate verii: 

Hach 

nommener 

nichtang 

Laudun0ag 

XX. H e e 

BuBSlsche Br mt 

amerik. Meldungen vom 31/8. wurden die in 

;elandeten Japan. Truppen bie auf geringe 

ichtet. 

Domei endete ein fdl. mit 1 Uboot unter- 

jandungaversuch auf Heubritannien mit Yer- 

.es Ubootee und Gefangennahme der kleinen 

■uppe. 

s 1 a g e 

Heeresgruppe 

Gebirgs 

verteidigt. 

rumän. Geb. 

stark auageb 

Verstärkunge 

A: 

.äler S-lich Kraanodar werden vom Beinde zäh 

»W-lich Bakaaan scheiterten fdl. Angriffe vor 

S-lioh Jacherakaja steht der Gegner in D Lv 

tuten tiefgegliederten Stellungen und führt 

i von S und SW heran. 

Heeresgruppe 

Gelände 

frei. Bahn w 

Brand geaetz 

Züge featgea 

verstärkte s 

Wolga vorges 

mit rusa. Pz 

den Don zurü 

stellt. 

B; 

W-lich der Bahn Astrachan - Kialja ist feind- 

irde durch Fernpatrouille gesprengt, 1 Zug in 

t. W-lioh Astrachan wurden etwa 20 Eisenbahn- 

;ellt. An der Seenkette S-lich MaliJe-Derbety 

Ich der Feind vor rumän. Div. Die über Don - 

toßenen eigenen Div. stehen in hartem Kampf 

■Kräften. Bei Kremenskaja ging der Feind über 

;k. Lage bei Seraphinjowitech ist wieder berge- 

cwiiin 
unb 

UtirjtU 

1-9-42 

augatt tPi« Or(t«, Multi, Wtiut, 
Sttjaiij, astlciiitininB, eiituljldi 

tut £ufi, QTtontifdjtiii iifit. 

Hach 

Uilnebay 

Reste verJi 
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amerik. Meldungen vom 31/8. vmrden die in 

;elandeten Japan. Truppen bis auf geringe 

lebtet. 

Nach 

nommener 

nichtung 

Luudun0sg 

Domei endete ein fdl. mit 1 Uboot unter- 

jandungaversuch auf Heubritannien mit Ver- 

les ULootes und Gefangennahme der kleinen 

’uppe. 

(15) IX. Heer 

Rusaioehe gr mt 

e s 1 a g e 

Heereahru^no 

Gebirgs 

verteidigt 

rumän. Geb 

stark ausgeb 

Veiatärkun 

.äler 3-lioh Kraanodar werden vom Feinde zäh 

iW-lich Baksaan acheiterten fdl. Angriffe vor 

v. S-lioh Jsoherakaja ateht der Gegner in 

jiuten tiefgegliederten Stellungen und führt 

von 3 und 3W heran. 

D L' 

A: 

HeerKahrunie 

Gelände 

frei. Bahn w 

Brand gesetz 

zuge featgea 

verstärkte s 

tfolga vorges 

mit rusa. Pz 

den Don zurü 

stellt. 

Bi 

W-lich der Bahn Aatrachan - Kialja ist feind- 

irde durch Fernpatrouilla gesprengt, 1 Zug in 

t. tf-lich Aatrachan wurden etwa 20 Eisenbahn- 

tellt. An der Seenkette S-lich Malije-Derbety 

Ich der Feind vor rumän. Div. Die über Don - 

ioßenen eigenen Div. stehen in hartem Kampf 

■Kräften. Bei Kremenskaja ging der Feind über 

:k. Lage bei Seraphir^owitech ist wieder berge- 
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Heeresgrupp i Mittet 

Größer^ 

punlctea im 

uioht statt 

Kampfhandlungen fanden, an den Brenn— 

jchisdra-Abaohnitt und Baum Bschew am 31/8. 

Heeresgrupp 3 Kordi 

Fdl. A 

wechselnden 

am Lolafluß 

ten sich au 

starken Krä 

Lowatfluß a 

neu Resex’ve 

Lage ist su 

igriffStätigkeit führte zu Kämpfen mit 

Erfolgen hei Oholm, Staraja Hussa, Demiansk 

und hei Salzy. Behr harte Kämpfe entwickel- 

.3 Feindangriff, der S—lieh Ladogasee mit 

ften und Pz.Einsatz auf ganzer Front his 

ngesetzt wurde und Heranziehung aller eige- 

erforderlioh machte. Feinddruck hält an. 

iwierig. 

Finnische Front: 

Keine 

Hordafrikas 

Berich 

Hach R 

zurückgezog 

Hach 

31/8. morge 

Kämpfe mit 

andauern. 

Truppen, ge 

sen. 

EL 

QJorfommniffe 

besonderen Kampfhandlungen. 

t der Pz.Armee liegt nicht vor. 

2uter sind britische Truppen aus Ahessinien 

?n. 

tlichen hrit. Meldungen haben sich am 

is infolge Angriffs Rommels bei el Himeinrah 

Leichten Streitkräften entwickelt, die noch 

n schwacher Angriff, hauptsächlich ital. 

;en den mittl. Frontabschnitt, sei abgewie- 
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Angabe beb Ortes, -iiiib, -Beiter, 
äeeuaug, türleu^iutiij, Slt^ti jteii 

bet tiift, Vloiibfibeiii nfic 

Heeresgrupps Mitte» 

GrüQerp 

punkten im 

nicht statt 

Kampfhandlungen fanden an den Brenn- 

bChisdra-Ahsohnitt und Baum Rschew am 31/8. 

Heeresgrupp 3 Kord» 

Fdl. A 

wechselnden 

am Lolafluß 

ten sich au 

starken Krä 

Lowatfluß u 

nen Reserve 

Lage ist ec 

igriffStätigkeit führte zu Kämpfen mit 

Erfolgen bei Oholm, Staraja Hussa, Bemiansk 

und bei Salzy. Sehr harte Kämpfe entwickel- 

.3 Feindangriff, der S—lieh Ladogasee mit 

Cten und Fz.Einsatz auf gonzer Front bis 

ugesetzt wurde und Heranziehung aller eige- 

erforderlich machte. Feinddruck hält an. 

iwierig. 

Finnische Front t 

Keine 

Hordafrikas 

Hach R 

zurückgezog 

H-ch a 

31/8. morge 

Kämpfe mit 

andauem. 

Truppen, ge 

sen. 

EL 

® mfoin niniffe 

besonderen Kampfhandlungen. 

Bericht der Pz.Armee liegt nicht vor. 

auter sind britische Truppen aus Abessinier. 

tlichen brit. Meldungen haben sich am 

is infolge Angriffs Rommels bei el Hirneinrah 

Leichten Streitkräften entwickelt, die noch 

n schwacher Angriff, hauptsächlich ital. 

'en den mittl. Frontabschnitt, sei abgewie- 
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Der Ai 

sei durch 

führt. 

griff gegen Tobruk in der Macht zum 31/8. 

nehrere schwere USA-Bomberverbände durchge- 
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ftutjabc btt Dttct, HUiib heiler, 
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Der Ai 

sei durch 

führt. 

griff gegen Tobruk in der Macht zum 51/8. 

liehrere schwere USA-Bomberverbände durchge- 

C/Skl. 

1 l/3kl. 
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E o 1 i t i äoher lageUberbliok. 

B r a a i 1 L s n : 

Präsid 

Generalmobi 

e it 

X a, 

Vargas hat Kriegszustand erklärt, so dafl 

aohung angeordnet werden kann. 

Japani 

hi 

Außemni 

kommentaren 

Premierminis t 

PremieriüinislL 

tung eines 

Verwaltung a 

Gebiete und 

Gebieten. Er 

Kriegsmacht 

arbeit der 

aister Togo ist zurückgetreten. Mach Presse- 

Liegen Gründe hierfür auf persönlichem Gebiet, 

■er hat Führung Außenministeriums übernommen, 

er gab außerdem Erklärung ab, daß er Errioh- 

nisteriums für Groß-Ostasien beabsichtige zur 

•Iler Angelegenheiten der von Japan besetzten 

zur Förderung der Rohstofferzeugung in diesen 

forderte nachdrücklichst Verstärkung ^apan. 

md Herstellung höchsten Grades von Zusammen- 

ihrmachtteile. W 3 

S p a n i e 

M^ch DH 3 hat der Caudillo die Demissionen der 3 

'.Yehrmachtmini-ster vorläufig abgelehnt. 

20 
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B o 1 i t i Jeher Lageliberbliok 

B r a all 

Präaide 

Generalmobi 1 a; 

Japan: 

UL 

Außenmi 

kommentaren 

Premierminia 

Premieriuinislt 

tung eines 

Verwaltung a 

Gebiete und 

Gebieten. Er 

Kriegsmacht 

arbeit der W 

Q5i)i*foiiiiiiniffe 

L e n : 

it Vargas hat Kriegszustand erklärt, so dafl 

achung angeordnet werden kann. 

aister Togo ist zurüokgetreten. Hach Presse- 

Liegen Gründe hierfür auf persönlichem Gebiet, 

ter hat Führung Außenministeriums übernommen - 

er gab außeidem Erklärung ab, daß er Errich- 

nisteriums für Groß-Oatasien beabsichtige zur 

• Ller Angelegenheiten der von Japan besetzten 

zur Förderung der Rohstofferzeuuung in diesen 

forderte nachdrücklichst Verstärkung Japan, 

ind Herstellung höchsten Grades von Zusammen- 

' 3hrmachtteile. 

S p a n i e i : 

HkCh DN3 hat der Caudillo die Demissionen der 3 

Wehrmachtmin .ster vorläufig abgelehnt. 



- 

Damm 
uiit> 

llbrjcit 

ftugabc t>c0 Drtte, mint», fetter, 
QScctjäug, 2icUu4)Uiiit), Clcbiidfcii 

Der Cuft, Q7lout>f(t><lu ufiv. 
^oifüin mniffe 

07) 

Lagebesprechung beim Ohef Ski. 

1) Vortrag 

a) Wide 

zerlegbare^' 

mehr je 6 

in Leyden 

b) Chef 

den Italieir 

t Brennsto 

ge zur Ver 

folgt neue 

mit Rumäne 

werden jedb 

ist im Aug s 

Winter muß 

Produktion 

Stellv. Chefs Ski Qu Ai 

tand Stauterat Blohm gegen Herstellung 

MBB ist endlich gebrochen. Es werden nun- 

dieser Einheiten in 4-monatiger Bauzeit 

ind in Rheinhausen angefertigt. 

OKW hat angeordnet, daß außer den bereits 

ern aus Bestand der EU gelieferten 10.000 

Pf für September nochmals die gleiche Men- 

Pügung gestellt werden muß. Bär Oktober 

Weisung. Eeichswirtschaftsminieter soll 

i über Lieferungen verhandeln. Aussichten 

ch als trübe bezeichnet. Eigene Heizöllage 

nblick verhältnismäßig entspannt. Bür den 

mit weiteren Abslhken der rumän. Erdöl- 

gerechnet werden. 

2) Vortrag I c 1/Skl über Verhandlungen RES mit 

Laval betr 

aus franz, 

derochrift 

VIII. 

, Zurverfügungstellung von Schiffsraum 

Machtbereich im Uittelmeer entspr. Hie- 

in ETB 1/9. Häheres in ETB Teil 0 Heft 

3} Auf 

Eriegführ 

entsprach' 

außenminie 

keine Angr 

vor brasi] 

führen. W 

Zurückhall 

Wirkung W' 

tinien unc 

x ni 
t nd 

Anfrage Chefs Ski nach Stand der eigenen 

g gegen Brasilien meldet Chef l/Skl, daß 

Weisung OEW / W.B.St. auf Wunsch Reiohs- 

ters eigene Uboote zur Zeit Befehl haben, 

iffsoperationen innerhalb 20 em Streifens 

Küste und gegen brasil. Hafen durchzu- 

ifnsch des Ausw.Amtes nach vorläufiger 

ung entspricht Rücksichtsnahme auf Aus- 

fiterer Versenkungen auf Stimmung in Argen- 

Ohile. 

- J/' 

Datum Angabe bxttt, Aiint», lüctier, 
(Seegang, Äeleu^tnng, ®idjiigteli 
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(17) 

Lagsbes]>rechung beim Ohef Ski. 

1) Vortrag 

a) Wide 

zerlegbare^ 

mehr je 6 

ln Leyden 

b) Chef 

den Italieir 

t Brennato 

ge zur Ver 

folgt neue 

mit Rumäne 

werden jedb 

ist im A.ugj 

Winter muß 

Produktion 

Stellv. Chefe Ski Qu Ai 

stand Staaterat Blohm gegen Herstellung 

MFP ist endlich gebrochen. Es werden nun- 

ilieser Einheiten in 4-monatiger Bauzeit 

und in Bheinhausen angefertigt. 

OKW hat angeordnet, dafi auäer den bereits 

ern aus Bestand der EU gelieferten 10.000 

?f für September nochmals die gleiche Men- 

fügung gestellt werden muß. Für Oktober 

Weisung. Heiohswirteohaftsminister soll 

i über Lieferungen verhandeln. Aussichten 

ch als trübe bezeichnet. Eigene Heizöllage 

nblick verhältnismäßig entspannt. Für den 

mit weiteren Absihken der rumän. Erdöl- 

gerechnet werden. 

2) Vortrag I c l/Skl über Verhandlungen BEB mit 

Laval betr 

aus franz. 

derschrift 

VIII. 

, Zurverfü0angstellung von Schiffsraum 

Machtbereich im Mittelmeer entspr. Kle- 

in EEB 1/9. Höheres in KTB Teil 0 Heft 

3) Auf Anfrage Ohefs Ski nach Stand der eigenen 

Kriegführung gegen Brasilien meldet Ohef l/Skl, daß 

entsprechend Weisung OKW / W.F.St. auf Wunsch Reiohs- 

außenminieters eigene Uboote zur Zeit Befehl haben, 

keine Angiiffsoperätionen innerhalb 20 am Streifens 

vor brasil. Küste und gegen brasil. Häfen durchzu- 

fUhren. Wensoh des Ausw.Amtes nach vorläufiger 

Zurüokh^Hung entspricht Rücksichtsnahme auf Aus- 

wirkung weiterer Versenkungen auf Stimmung in Argen- 

tinien unc Ohile. 
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2.9.42 Im kleinsteq Ki-eiss 

4) Von rag I a 1/Skl 1 

a) betir. Kurzberichi, von nScheeru Uber Unternehmung 

"Wunderland" entsprechend Hiederschrift in KTB l/9. 

b) betr. Vorwurfe gegen KM bezügl. Aufgabe 

"Blüohor II" und S-Bootseinsatz im Schwarzen Meer. 

Mucl 

Ansicht, 

den, nie 

Adm. Krarjj 

und Keit 

tigtes Bi 

Vioeadm. 

laufenen 

der Auffi 

t t 

e 1 

Mitteilung von VioeAdmiral Krancke kann 

daß Vorwürfe von Gen.Pelm. List erhoben wur- 

mit Sicherheit aufrechterhalten werden, 

cke hat an Besprechung zwischen Führer, List 

nur vorübergehend teilgenommen. Beabsioh- 

nschreiten gegen Fm List muß daher entfallen. 

Kranoke hat auf Grund des inzwischen einge- 

W^terials von Gruppe Süd für Richtigstellung 

ssung des Führers und OKW gesorgt. 

Grujpe Süd stellt zu den von Heeresgruppe A er- 

hobenen ' orwürfen (s.KTB 1/9.) fest, daß diese völlig 

unberechligt sind. Marineseitig sind die Ubersetz- 

aufgaben seit 10/8. klar und Befh. A.S.M. hat im Brief 

vom 22/8, an G/Gruppe Süd wörtlich ausgeführti 

"Didses Warten auf "Blücher" ist qualvoll und 

ich habe eben nochmals Scheuerlen durchgegeben, daß 

wir aufpi ssen müssen, um nicht restlos in die Schlecht- 

wetterperiode des September hineinzukommen. Aber ich 

habe das ungemütliche Gefühl, als wenn Mattenklott mit 

halber Sr eie dabei ist und ausgesprochene Remmungen 

vor der teefahrt hat,^of^daß aus der Kampfaufgabe 

nur eine Übergangsaufgabe wird, wodurch uns auf lange 

Zeit kos- barster Frachtraum mehr oder weniger brach 

herumlie, t." 

Gruj 

ter ausz 

stammen 

beschuld: 

Fall ist 

.pe bittet, diese Angaben zunächst nicht wei- 

;i werten, da sie aus einem persönlichen Brief 

nd wir nicht einen Heerführer ebenso leicht 

gen wollen, wie es offenbar umgekehrt der 

Dem Heer und der Heeresgruppe ist immer 

^v- 
C*iuuui 
imb 

Uljrjtli 

SJiijabc Ctö Otiftf, "Jöliit), Bciur, 
Cctflaiiö, »deucht ii Li fl, eii^iigtdf 

t><c Ciift, '2noiit»fdKtn ufio. 
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2-9.42 Im kleiiiGterj Ki’eisi 

4) Vorlrag I a 1/Skli 

a) betr. Kurzbericlii, von "bcheer“ über Unternebmiuig 

"ffunderltnd" entsprechend Niederschrift in KTB l/9. 

b) be1r. Vorwürfe ge^en KM bezügl. Aufgabe 

"Blücher II" und S-Bootaeinaatz im Schwarzen Meer. 

Mucl Mitteilung von VioeAdmiral Krancke kann 

Anaicht, daß Vorwürfe von Gen.Felm. Liat erhoben wur- 

den, nicl-1 mit Sicherheit aufrechterhalten werden. 

Adm. Krarcke hat an Besprechung zwischen Führer, List 

und Keiti 1 nur vorübergehend teilgenommen. Beabsich- 

tigtes Einschreiten gegen Fm List muß daher entfallen. 

Vioeadm. Kranoke hat auf Grund des inzwischen einge- 

laufenen Materials von Gruppe Süd für Richtigetellung 

der Auffjssung des Führers und OKW gesorgt. 

Gruj pe Süd stellt zu den von Heeresgruppe A er- 

hobenen ' orwürfen (s.KTB 1/9.) fest, daß diese völlig 

unberechligt sind. Harineseitig sind die Ubersetz- 

aufgucen seit 10/6. klar und Befh. A.S.M. hat im Brief 

vom 22/8 an O/Gruppe Süd wörtlich ausgeführt« 

es Warten auf "Blücher" ist qualvoll und 

eben nochmals Soheuerlen durchgegeben, daß 

ssen müssen, um nicht restlos in die Schlecht- 

iode des September hineinzukommen. Aber ich 

ungemütliche Gefühl, als wenn Mattenklott mit 

eie dabei ist und ausgesprochene Hemmungen 

eefahrt hat^offi^ daß aus der Kampfaufgabe 

Übergangsaufgabe wird, wodurch uns auf lange 

barster Frachtraum mehr oder weniger brach 

t." 

( s "Di 

ich habe 

wir aufp< 

wetterpe: 

habe das 

halber Se 

vor der 

nur eine 

Zeit kos 

herumliej 

Gruj 

ter aus 

stammen 

beschuld: 

Fall ist 

pe bittet, diese Angaben zunächst nicht wei- 

■i.werten, da sie aus einem persönlichen Brief 

und wir nicht einen Heerführer ebenso leioht 

g^n wollen, wie es offenbar umgekehrt der 

Dem Heer und der Heeresgruppe ist immer 
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a L 

wieder ge 

schubs, 

sehen des 

auch über 

terrichtejt 

Einsatz 

geben, 

sich Uber 

in Kauf m 

für 

sagt worden, daß alle Aufgaben des Hach- 

so auch Kertschdurohbruoh, nach den WUn- 

Heeres durchgeführt werden. Entscheidung 

Risiko liegt völlig beim Heer. Marine un- 

nur über etwaige Rolgen, z.B. weiteren 

n UFP, die sich für spätere Aufgaben er- 

rt Aufgaben aber stetig fort, bis Heer 

derartige Folgen im klaren ist und sie 

ehmen will. 

ihr 

Hach 

und -aus 

im Hafen 

stellen, 

war A.S.t 

Russen 

rer Seek 

legt habeji 

angetrofie 

ist natiir. 

bei ander 

Gruj 

zur Zeit 

Mittwoch 

ist, so 

werden kti 

Aufi. 

sung der 

werden d 

mittelt. 

eingeseti 

waren ge 

undurchfl}!] 

nehmung 

den Unterlagen der Gruppe (Bilderkundung 

wertung) sind durchschnittlich nur 13.000 t 

von Tuapse und nicht vor dem Hafen festzu- 

Auf Grund zahlreicher bisheriger Einsätze 

bereits zur Auffassung gekommen, daß 

en Haohschubverkehr wegen Einsatzes unse- 

eknpfmittel von der Macht auf den Tag ver- 

n, da weniger und oft gar kein Verkehr 

n wurde. Täglicher Einsatz mit S-Booten 

lieh nicht möglich und Luftwaffe offenbar 

en Aufgaben konzentriert. 

pe weist darauf hin, daß Admiral Brinkmann 

auf Besprechungereise bei A.3.M. und ab 

jbei Heeresgruppen A und B und MVO zu OKH 

er zur Klärung der Frage herangezogen 

nn. (s.Fs. 1B00). 

ilhrungen der Gruppe Süd entsprechend Wei- 

Skl betr, Einsatz leichter Seestreitkräfte 

treh gleichzeitiges Fernschreiben 1800 Uber- 

l.Sfl. ist seit 2/8. bis 10/8. laufend 

t gewesen. Vom 11- 20/8. und vom 24.-30/8. 

ijlante Einsätze wegen schlechten Wetters 

irbar. An den übrigen Tagen wurden Unter- 

durchgeführt und Erfolge erzielt. jer 

Grujpe Süd hat außerdem allennachgeordneten 

Stellen, die in Betr..cht kommen, Weisung erteilt, 

alle Unterlagen beizubringen, die für die Beur- 

- 3Z- 
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a L. 

wieder ge 

achubs, 

sehen des 

auch über 

terrichteft 

Einsatz 

geben, 

sich über 

in Kauf m 

füll: 

sagt worden, daß alle Aufgaben des Nach- 

so auch Kertschdurohbruoh, nach den WUn- 

Heeres durchgeführt werden. Entscheidung 

Risiko liegt völlig beim Heer. Marine un- 

nur Uber etwaige Rolgen, z.B. weiteren 

n W?P, die sich für spätere Aufgaben er- 

rt Aufgaben aber stetig fort, bis Heer 

derartige Folgen im klaren ist und eie 

ehmen will. 

ihr 

Hach 

und -ausvji 

im Hafen 

stellen, 

war A.S.t 

Russen 

rer Seek 

legt habe 

angetrofie 

ist natür. 

bei ander 

Gruj 

zur Zeit 

Mittwoch 

ist, so i 

werden kdi 

Auf l 

sung der 

werden d 

mittelt. 

eingeseti 

waren ge 

undurchfiil] 

nehmuiiget 

Gruj 

Stellen, 

alle Unt 

den Unterlagen der Gruppe (Bilderkundung 

ertung) sind durchschnittlich nur 13.000 t 

von Tuapse und nicht vor dem Hafen festzu- 

Auf Grund zahlreicher bisheriger Einsätze 

bereits zur Auffassung gekommen, daß 

en Haohschübverkehr wegen Einsatzes unse- 

aknpfmittel von der Hacht auf den Tag ver- 

n, da weniger und oft gar kein Verkehr 

n wurde. Täglicher Einsatz mit S-Booten 

lieh nicht möglich und Luftwaffe offenbar 

en Aufgaben konzentriert. 

pe weist darauf hin, daß Admiral Brinkmann 

auf Besprechungsreise bei A.3.M. und ab 

bei Heeresgruppen A und B und UVO zu OKH 

aß er zur Klärung der Frage herangezogen 

nn. (s.Fs. 1000). 

ilhrun0en der Gruppe Süd entsprechend tfei- 

Skl betr, Einsatz leichter Seestreitkräfte 

urch gleichzeitiges Fernschreiben 1000 Uber- 

l.Sfl. ist seit 2/8. bis 10/8. laufend 

t gewesen. Vom 11- 20/8. und vom 24.-30/Q. 

ölante Einsätze wegen schlechten Wetters 

lirbar. An den übrigen Tagen wurden Unter- 

durchgeführt und Erfolge erzielt. 

pe Süd hat außerdem allennachgeordneten 

die in Betr..cht kommen, Weisung erteilt, 

dringen beizubringen, die für die Beur- 
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£>iuum 

mit) 

^•9.42 

(19) 

Hiigabc tti Oricb, Tßuttt, 
^tegaitg, Sicldidüiing, 

brr Sufi, anonb[d)(iii ufio. 

teilung b 

Belang ei 

in< 

A.3. 

terea ke 

bei Heere 

zu uberla 

zw. Zurückweisung der erhobenen Vorwürfe von 

ad. (a.Ps. 0938). 

J. wird ausdrücklich angewiesen, bis auf wei- 

e eigenen Schritte in dieser Angelegenheit 

;ruppe A zu unternehmen, eondern dies Ob.d.LI. 

ssen. 

UVO 

Vertretei 

dem vors 

worden. 

zu GKH und zu Genst.d.Lw. sowie ständiger 

des Ob.d.LI. im Pülirerhauptquartier sind von 

lebenden Material vollständig unterrichtet 

Abschrift genannten Ps-Verkehrs in dieser Angele- 

genheit £ em. X/Skl I a 21609/42 Gkdos. nebst Vorgängen 

in KTB lejil C Heft XIV a. 

Chel 

reich zu 

4/9- vorn: 

Q3ocfoiuinniffe 

Ski begibt sich am Baclimittag nach Hordfrank- 

Besichtigungen im Kaum Dieppe und ist bis 

.ittags von Berlin abwesend. 

Besonderes . 

(20) 'l' 

I) Zu 

(plan) 1 

äußert s: 

ia, ebetrachtung der Ski über Kreta (l/Skl I b 

81/42 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV) 

ch Befh. Dt. ll-rkdo. Italien: 

i, Zu ‘ 
mich voll 

und tief 

den Ital: 

zu melden 

en Schlußfolgerungen des Vorgangs, dem ich 

anschließe, fühle ich mich aus meinen langen 

gehenden Brfahrungen in der Zusammenarbeit mit 

enern heraus verpflichtet, ergänzend folgendes 

22 
Dal uni 

mit» 

UlirjtM 

g-9.42 

(19) 

Biijjiibc t>cö Orite, (Uuib teilte, 
v^ttflang, »tlcudilung, eiibllsllll 

bfr fiufl, QHont>f(hclii ufio. 

teilung b zvt. Zurucjcweisung der erhobenen Vorwürfe von 

Belang siud. (a.Pa. 0938). 

J. wird ausdrücklich angev/iesen, bia auf wei- 

e eigenen Schritte in dieser Angelegenheit 

sgruppe A zu unternehmen, sondern dies Ob.d.tl. 

säen. 

in 

A.S. 

teres ke 

bei Heere 

zu überle 

UVO 

Vertretei 

dem vors 

worden. 

zu OKH und zu Genst.d.Lw. sowie ständiger 

des Ob.d.LI. im fführerhauptquartier sind von 

lebenden Lluterial vollständig unterrichtet 

Abschrift genannten Ps-Verkehrs in dieser Angele- 

genheit £ em. 1/Skl I a 21609/42 Gkdos. nebst Vorgängen 

in KTB Tejil C Heft IIV a. 

Q3orfoiui»iiiffe 

Chei 

reich zu 

4/9. vom 

Ski begibt sich am Baclimittag nach Ncrdfrank- 

Besichtigungen im Haum Dieppe und ist bia 

ittags von Berlin abwesend. 

Besonderes . 

(20) 

I) Zu lagebeträchtung der Ski über Kreta (l/Skl I b 

(plan) 1:81/42 Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft XIV) 

äußert sich Befh. Dt. U rkdo. Italien: 

(i Zu ( 

mich voll 

und tief 

den Ital: 

zu melden 

en Schlußfolgerungen des Vorgangs, dem ich 

anschließe, fühle ich mich aus meinen langen 

gehenden Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit 

enern heraus verpflichtet, er6änzend folgendes 



^aium 
uut> 

Uttrjfli 

31iigabe Octf Dritö, 7üint>, Qüciitr, 
0((daii0, SbcUudHuiitf, 

Der Ciifi, iWoubfdjtiu ufiu. 
^oitoinmuiffe 

2»9-42 

(21) 

Es ist keinerlei Gewähr dafär gegeben, daß 

die Vertretung deutscher Interessen von den Ita- 

lienern nach dem Kriege und in Zukunft in loyaler 

Form und nachdrücklich gehundhabt werden wird. 

Abgesehen davon, daß die Einstellung der Italie- 

ner- politisch gesehen - rein egoistisch ist und 

immer sein wird, läßt ihre Arbeitsweise schon auf 

ihren eigenen Gebieten, gemessen an deutschen 

tlaßstäben, häufig die notwendige Energie und Ziel- 

sicherhtit vermissen. Umso weniger ist dort ein 

Arbeiter in deutschem Interesse zu erwarten, wo 

eigene italienische Belange so stark berührt wer- 

den, wie dies im griechischen und vorderasiati- 

chen 1U um der Fall ist* Hur deutsches, durch 

entsprechende militärische Macht unterbautes Auft 

treten 1ann den deutschen Interessen die Beach- 

tung sichern, die fär die Zukunft unseres Volkes 

gefordert werden muß. 

Vf{ . l/Skl 16Ö6/42 Gkdos.Ohefs., aus der 

weitere Verwertung dieser Stellungnahme ersicht- 

lich is1), in KXB Teil G Heft XIV. 

II) Abvehrbericht aus Stockholm vom 31/8. aus 

nur bedingt zuverläßiger Quelle spricht von 

Vorbereitungen für Großluftaugriffe auf Stettin, 

Magdeburg, Chemnitz und Hafen Duisburg Hamborn. 

Auch gej en Vichy sei ein Angriff geplant. In ver- 

schieder.en Häfen Hordenglands lägen große Schlepp- 

kähne ven Insgesamt 2 V2 Mill. Tonnen fär Truppen- 

transpoite bereit. Ein Teil davon befinde sich in 

The Wusl. und in Hüll. In den letzten 4 Woohen 

seien 2(0.000 t Kriegsmaterial von England nach 

Murmansk und Archangelsk gelaugt. 

£>iiium 
uiib 

-3 t- 
Jliiflabe btb Drtce, Winb, Qütutr, 
CSttoaiifl, ScUiKfeiung, 

btt ßufi, OTonbfdjtiii ufii', 
muiffe 

2:S:42 

^ I 

(21) 

Es Ist keinerlei Gewähr dafär gegeben, daß 

die Vertretung deutscher Interessen von den Ita- 

lienern nach dem Kriege und in Zukunft in loyaler 

Vorm und nachdrücklich gehandhabt werden wird. 

Abgesehen davon, daß die Einstellung der Italie- 

ner- politisch gesehen - rein egoistisch ist und 

immer sein wird, läßt ihre Arbeitsweise schon auf 

ihren eigenen Gebieten, gemessen an deutschen 

lilaßstäbcn, häufig die notwendige Energie und Ziel- 

sicherheit vermissen. Umso weniger ist dort ein 

Arbeiter in deutschem Interesse zu erwarten, wo 

eigene italienische Belange so stark berührt wer- 

den, wie dies im griechischen und vorderasiati- 

ichen 1U um der Pall ist. Kur deutsches, durch 

entsprechende militärische Macht unterbautes Aufi 

treten lann den deutschen Interessen die Beach- 

tung sichern, die für die Zukunft unseres Volkes 

gefordert werden muß. 

Vf^. l/Skl 1686/42 Qkdos.Ohefs., aus der 

weitere Verwertung dieser Stellungnahme ersicht- 

lich isl|, in KTB Teil 0 Heft XIV. 

II) Abv 

nur bedi 

Vorberei 

Uagdebui, 

Auch gej 

schiedet J 

kühne vc 

transpoi 

The Wusl. 

seien 2( 

Murmansl. 

ehrbericht aus Stockholm vom 31/8. aus 

ngt zuverläßiger Quelle spricht von 

tungen für Großluftangriffe auf Stettin, 

g, Chemnitz und Hafen Duisburg Hamborn, 

en Vichy sei ein Angriff geplant. In ver- 

en Hafen Hordenglands lägen große ßchlepp- 

n insgesamt 2 V2 Ulli. Tonnen für Truppen- 

te bereit. Ein Teil davon befinde sich in 

und in Hüll. In den letzten 4 Wochen 

0.000 t Kriegsmateriel von England nach 

und Archangelsk gelangt. 
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ürtium 
mit) 

llbridc 

äugabc ocö Orcee, 7üiuD, heiler, 
Cregaiig, Üclnidjiimg, ^Idjiigfcii 

Der Cufl, CUloiiDfctKiii ufio. 
QJorfomiiiniffe 

2.-9.42 

1 

Deutsche Botschaft liadrid gibt mit allem Vorbehalt 

Meldung weiter, wonach aus vor 14 Tagen von span. 

Behörden erfaßten engl. Kurierbrief auf engl. / 

amerih. jandungsabsichten in Hordspanlen zu schließen 

sei. Vom 

sciUen d 

sichtige, 

schieden 

lieh und 

düng 

chisten 

Chaos in 

in Sau 

Landung 

soll 

engli 

Almagna 

Hogues 

tung des 

nier, di 

hab en 

inf a 

che 

Al 

span. Generalstab angeetellte Ermittlungen 

jse Vermutung bestätigt haben. Danach beab- 

i Engländer und Amerikaner Landung an ver- 

en geeigneten kleinen KUetenplätzen west- 

östlich von Santander. Hach gegluckter Lan- 

sofort Regierungswechsel mit Hilfe Monas- 

lerbeigeführt, Rote befreit und bewaffnet und 

Spanien verursacht werden. Englische Konsuln 

er und Bilbao sollen an Vorbereitungen für 

aktiv beteiligt seinj spanischer Generalstab 

Igedessen beim Außenministerium Ausweisung 

n Konsuls Battes, kubanischen Konsuls 

San Martin und amerikanischen Konsuls Pedro 

onso (sämtlich in Santander) sowie Verhaf- 

Chef-Lotsen von Santander und anderer Spa- 

e in englischem Dienst stehen, beantragt 

oll 

t and 

Dies ist zweiter Pall, in dem in Spanien 

aus angeblich echtem engl. Kuriermaterial 

alarmierende Bachrichten entnommen werden. 

Verdacht bewußter Ausstreuung von Störnach- 

richten auf diesem Wege liegt sehr nahe. 

Auch der Abwehrbericht aus Stockholm be- 

darf der Nachprüfung. 

23 

~~ 3 s’'- 

OtMUUI 
mit) 

2.-9.42 

äiitfubc otö One«, 7131111), Bcntr, 
25fltu4)niH0, 

t>tr £«ft, u(ii>. 

1 

Beutjcha Botschaft üidrid gibt mit allem Vorbehalt 

Meldung weiter, vvouach aus vor 14 Tagen von span. 

Behörden erfaßten engl, Kurierbrief auf engl. / 

amerils. taflclungsabsiohten in Hordspanien zu sollließen 

sei. Vom 

scüLen di 

sichtige, 

schieden 

lieh und 

düng 

chisten 

Chaos in 

in San 

Landung 

soll 

engli 

Almagna 

Koguea 

tung des 

nier, 

haoen 

oll 

t ind 

inf a 

che 

Al 

die 

^oi'foiiuiuitffe 

span. Generalstab angostellte Ernittlun&en 

iee Vermutung bestätigt haben. Danach heab- 

i Engländer und Amerikaner Landung an ver- 

m geeigneten kleinen KUstenplätzen west- 

östlich von Santander. Hach geglückter L^n- 

sofort Regierungswechsel mit Hilfe Mona»- 

lerboigeführt, Rote befreit und bewaffnet und 

Spanien verursacht werden. Englische Konsuln 

er und Bilbao sollen an Vorbereitungen für 

aktiv beteiligt seinj spanischer Generalstab 

Igedessen beim Außenministerium Ausweisung 

n Konsuls Battes, kubanischen Konsuls 

San IA-rtin und amerikanischen Konsuls fedro 

onso (sämtlich in Santander) sowie Verhaf- 

Chef-Lotsen von Santander und anderer Spa- 

in englischem Dienst stehen, beantragt 

Dies ist zweiter Kall, in dem in Spanien 

aus angeblich echtem engl. Kuriermaterial 

alarmierende Hachrichten entnommen werden. 

Verdacht bewußter Ausstreuung von Störnach- 

richten auf diesem Wege liegt sehr nahe. 

Auch der Abwehrbericht aus Stockholm be- 

darf der Nachprüfung. 
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Chuuiu 
Ullt> 

IlbrjeU 

Slua^be t>(0 prt(0, 'WIIID, Qijctur, 
0(Cdaii0, &clcii4)tuiig, ehtiiflfcii 

Der Ciift, ^oiiD(d)elu ufiu. 
Q30vfommniffe 

2-9-42 Lage 2/II. 

I. KriegftUiruLig in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Hordatlani: ik: 

Engl, 

unter <4QQ 

Freetown u 

Indischer 

D. "Manahar" (7.742 BRT) meldete 2240 Uhr 

verdächtiges Fahrzeug etwa 300 em SO-wärts 

d widerrief diese Meldung 20 Min. später. 

Ozean» 

Engl 

ostwärts 4' 

gewichen 

T. "British Genius" sichtete etwa 340 sm 

den ein Sehrohr und ist einem Torpedo aue- 

Einch 

in 2. Augi 

eingeluuf ( 

D. in Bus 

ren Einjie 

kleineren 

russ. Kom4 

Schapur 

tergeleit 

Tanks geh^; 

Rußland h 

U) 

Japan. Uhootstätigkeitkeit in diesem See- 

gebiet ist besonders erfreulich. 

Abwehrberioht vom 2/9. aus Budapest ist 

twoche ein USA-Oonvoi in Bender Schapur 

n. 3 D. haben in Bender Schapur, 3 kleinere 

cjhir bzw. Cheramschar gelöscht. Die größe- 

ten des Oonvois kamen aus Halifax, die 

ha .en sich in Baltimore angeechlossen. Eine 

ission hat die mitgebrachten Tanks in Bendel 

ernommen und unverzüglich zum Kaukasus wei- 

t. Es soll sich umdie größte Sendung an 

ndelt haben, die bis dahin aus Canada für 

stimmt war. 

Stiller 0 

Bei den d'Entre^oasteaux-Inseln an SO-Spitze 

Meu Guineas wurden von all. Aufklärung 0555 Uhr 

1 Kreuzer und 2 Zerstörer auf Kure 350° und zwischen 

36- 

Datum 
imb 

Uhrjclt 

Stugabt bc« prt«^ Bltit), liJttttc, 
«ÄtCdüiiö, &t'Uu4Miuit), eitbtlflfrit 

btt Citft, CWoiib(rt)cln uftb. 
53i)vfonuiiniffe 

2.9.42 Lage 2/II. 

I. Kriegführung in den außerheinischen Gewässern. 

1. ffeindlcige: 

Mordatlant: ik: 

Engl, 

unter QQQ 

Freetown 1 

Indischer 

D. "M-mohar" (7-742 BRT) meldete 2240 Uhr 

verdächtiges Fahrzeug etwa 500 sm SO-wärta 

d widerrief diese Meldung 20 Uin. später. 

Ozean» 

Engl 

ostwärts 

gewiohen 

Hach 

in 2. Augi 

eingeluuf ( 

U. in Bus 

ren t-inhe 

kleineren 

russ. Komiji 

Schapur l 

tergeleit 

Tanks geh^i; 

Rußland b 

T. "British Genius" sichtete etwa 340 sm 

dden ein Sehrohr und ist einem Torpedo aus- 

Japan. Ubootstätigkeitkeit in diesem See- 

gebiet ist besonders erfreulich. 

Abwehrbericht vom 2/9. aus Budapest ist 

twoche ein USA-Oonvoi in Bender Schapur 

n. 3 D. haben in Bender Schapur, 3 kleinere 

^hir bzw. Cheramschar gelöscht. Die größe- 

ten des Oonvois kamen aus Halifax, die 

ha.<en sich in Baltimore angeschlossen. Eine 

ission hat die mitgebrachten Tanks in Bendel 

ernommen und unverzüglich zum Kaukasus wei- 

t. Es soll sich umdie größte Sendung an 

ndelt haben, die bis dahin aus Canada für 

ustimmt war. 

Ü) 

Stiller 0 

Bei den d'Entre^oasteaux-Inseln an SO-Spitze 

Heu Guineas wurden von all. Aufklärung 0555 Uhr 

1 Kreuzer und 2 Zerstörer auf Kurs 350° und zwischen 
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DIUIUII 

mit 
Ubrjcii 

Zugabe he« Drtcö, Tliiiib, Leiter, 
0(egrtiigl %clcii4)ning, 0id)11gfnt 

brr tu fl, 'DUiibfdKiu iifit». 
^ o r f o ni m ui f f e 24 

2.9-42 0825 und 

Kursen ge, 

2. Eigene La 

0928 Uhr nochmals 2 Kreuzer mit wechselnden 

meldet. 

Ski bestätigt an "Charlotte Schliemann" durch PT 

1057. daß Bchifie 28 und 25 Durchführung ihrer Ver- 

sorgung u id Entlassung von "Charlotte Schliemann" am 

29/8. gemeldet haben. Ski rechnet demnach damit, daß 

das Versorgungsschiff den befohlenen Japanmarsch ent- 

sprechend Weisung vom 21/8. am 29/8. angetreten hat. 

An "Dannenfels" bestätigt Ski durch PT 1947 Mel- 

dung von Schiff 10, daß "Tannenfels“ am 30/8. in See- 

gebiet entlassen ist, das 1° westlicher und 240 sm 

südlicher als Trimmplan liegt. Ski rechnet damit, daß 

"Tannenfels" somit Weitermarsch gemäß Weisung vom 19/8. 

angetreten hat. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage 

Aufklärung im Kanal ergab keine besonderen Pest- 

stellunge 

2. Eigene La ge: 

Gebiet Ai lantikküste: 

071C - 0716 Uhr fdl. Luftangriff auf La Pallioe. 

Je 3 M-Bcote sind zur Hilfeleistung für luftbeschädig- 

tes itjil. Uboot in BP 8390 bzw. tauch- und fahrunklaren 

eigenen tjbootes in BP 5340 ausgelaufen. 

3 

Datum 
mit» 

llbrjcU 

2iiigab« t>c* Drtctf, -lüIut>, ■Jyctltl•, 
0<cgang, Jbclcu^tunfl, (Jlrtjtlaftlt 

btr Cuft, OTouft|d>tiu ufiu. 
® in’fominiiiffe 21 

2.9.42 0825 und 0928 Uhr nochmals 2 Kreuzer mit wechselnden 

Kursen gejisldet. 

2. Eigene La, 

Ski jestätigt an "Charlotte Schliemann" durch PT 

1057. daß Schiffe 28 und 25 Durchführung ihrer Ver- 

sorgung u id Entlassung von "Charlotte Schliemann" am 

29/8. gemeldet haben. Ski rechnet demnach damit, daß 

das Verso L^ungsschiff den befohlenen Japanmarsch ent- 

sprechend Weisung vom 21/8. am 29/8. angetreten hat. 

An "Cannenfeis" bestätigt Ski durch PT 1947 Mel- 

dung von Ichiff 10, daß "Tannenfels“ am 30/8. in See- 

gebiet entlassen ist, das 1° westlicher und 240 am 

südlicher als Trimmplan liegt. Ski rechnet damit, daß 

"Tanneniels" somit Weitermarsch gemäß Weisung vom 19/8. 

angetretea hat. 

II. Lage tfestraum. 

1. Feindlage 

Aufklärung im Kanal ergab keine besonderen Pest- 

stellunge 

2. Eigene Le Ke: 

Gebiet At lantlkküste: 

071C - 0716 Uhr fdl. Luftangriff auf La Pallioe. 

Je 3 M-Bcote sind zur Hilfeleistung für luftbeschädig- 

tes itjil. Uboot in BP 8390 bzw. tauch- und fahrunklaren 

eigenen tjbootes in BP 5340 ausgelaufen. 
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üaiiuii 
mit 

lltjricu 

dn^abt Dee One», TUiuD, lUciier, 
0ccgaii|), 25clfudHuiid, 

Der t'uft, l1!oiiDfitfiii ii(io. 
^ovtommiiiffe 

3-9-42 0715 Uhr wurde Troßsahiff "Passat" vor Arüter 

auf St. H+zaire Reede von fdl. Jlugzeug ohne voran- 

gegangeneiü Luftalarm im Tlefflog, angegriffen und 

durch Bombentreffer im Achterschiff schwer beschä- 

digt und _n Brand geworfen. Feuer konnte gelöscht 

werden. Erhebliche Personalausfälle. Einbringen 

des Schifies wird versucht. 

h r Es 

der diese 

auslaufkl 

bleibt 

wertbar s 

ab 5 

ndelt sich um sehr empfindlichen Ausfall, 

zur Versorgungsunternehmung der Hsk 

-rliegende wertvolle Schiff betrifft. Es 

uwarten, in wieweit die Ladung noch ver- 

iin wird. 

Grup p 

Luftangri 

zur Vers 

Ausweiche 

volle Sch 

auf ihnen 

Grupp 

für bereits 

und St. kl 

je 4 Flak 3 

e West weist Lfl 3 darauf hin, daß heutige 

ffe auf Reeden La Pallice und St. Hazaire 

tirkung Flakschutzes zwingen, da Reedenals 

nicht zu entbehren sind und auch für wert- 

utzobjekte zeitlich beschränktes Liegen 

nicht immer zu umgehen ist. 

e beantragt Zuführung von Flakfähren, wie 

Gironde beantragt, auch für La Pallice 

azaire oder falls dies nicht möglich von 

ägem. 

See.;ebie1 Kanal: 

Seeüage ohne besondere Vorkommnisse. 

Grupjpe West meldet zum weiteren Ausbau der 

Flankensj erren Vorhaben £A « Verseuchung der Sperre 

lücken zvischen D 2 und E 1 (Stichwort "Runen- 

schrift"], und zwischen 0 2 und D 1 (Stichwort 

"Ranke") mit Reißbojen minus 2 m von Boulogn« aus 

durch R-Roote. 

Maßnahme erscheint Ski sehr zweckmäßig. 

3 g- 

mit) 

U^rjcii 

2liid>tbc Dt« Dctce, lüiiib, ■Jüetur, 
Cctgaiiö, 25tUud)UiLi0, «5tcti(111 

Cuft, C01ont>(^(iu iifu». 
^ovtoiiuiiniffe 

2.9.42 0715 Uhr wurde Iroßachiff "Paasat" vor AUKCT 

auf 5t. Hizaire Reede von fdl. Hugzeug ohne voran- 

gegan.geneji Luftalarm im Tleffluangegriffen und 

durch Bom )entrefier im Achterachiff aohwer heachä- 

digt und .n Brand geworfen. Feuer konnte gelöscht 

werden. E rhebliche Peraonalauafälle. Einbringen 

des Schiffes vjird versucht. 

Ea hkndelt aich um sehr empfindlichen Ausfall, 

der diese 3 zur Versorgungsuntemehmung der Hsk 

auslaufkl erliegende v/ertvolle Schiff betrifft. Es 

bleibt abauwarten, in wieweit die Ladung noch ver- 

wertbar B3in wird. 

Lif 

Gmipp 
Luf tätige 

zur Vera 

Ausweiche 

volle Sch 

auf ihnen 

e West weist Lfl 3 darauf hin, daß heutige 

fe auf Reeden La Pallice und St. Nazalre 

t^rkung Plakschutzes zwingen, da Rsedenals 

nicht zu entbehren sind und auch für wert- 

utzobjekte zeitlich beschränktes Liegen 

nicht immer zu umgehen ist. 

Grupjpe beantragt Zuführung von Flakfähren, wie 

bereits für Gironde beantragt, auch für La Pallice 

und St. 1,azaire oder falls dies nicht möglich von 

je 4 Flaljägern. 

See^eblel Kanal: 

Seeljage ohne besondere Vorkommnisse. 

Grudpe West meldet zum weiteren Ausbau der 

Flankensi erren Vorhaben KA « Verseuchung der Sperre 

lücken zvischen D 2 und E 1 (Stichwort "Runen- 

schrift"], und zwischen 0 2 und D 1 (Stichwort 

"Ranke") mit Reißbojen minus 2 m von Boulogne aus 

durch R-Roote. 

Li aß nähme erscheint 3kl sehr zweckmäßig. 
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Oiiiiim 

mit» 
llbr^cu 
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2.9-42 III. Nord jee.Horwegen.Hordmeer 

H o r d s e e 

1. Feindlage; 

Keine 

2. Eigene Lag > 

besonderen Meldungen. 

In de 

von 5 Fein' 

Raum gerin, 

achuß eine: 

Schevening 

S^err^j 

treffers g 

Stinnes“ 

achv;immfäli. 

Borkum v/uru 

f(L Bei 

bürg wurde 

H o r w e g e 

' Bucht zum 2/9. wurde dänische Westküste 

Iflugzeugen überflogen. Im niederländischen 

;e fdl. Lufttätigkeit. Vom 1/9. Hm wird Ab- 

' Spitfire durch bewegliche Marflak bei 

:n nachgemeldet. 

recher 164 ist im Hubertgat infolge llinen- 

csunken. 11-lich Borkum erhielt D. "Matthias 

Elbe-Ems-Verkehr Uinentreffer, blieb aber 

g. Auf Geleitweg zwischen Terschelling und 

en 5 Grundminen geräumt. 

1. Luftangriff auf Rheinflottille vor Dom- 

1 Boot beschädigt und eingeschleppt. 

in 

n/Hordmeer» 

1. Feindlage: 

H-ch 

Kanin Hoß 

Semlja) wu)'' 

2. Eigene Lag 

. juftaufklärung standen im V/estfahrwasser bei 

D. auf 3-Kursj in Bjeluscha (3W-KUste Howa^a 

den 4 D- und 6 VE-Boote gesichtet. 

Im Bej- 

geringe fd 

V/estgeleit 

blieben oh^' 

1/9. und 2 

eich Adm, Horwegeni Am 31/8., 1/9. und 2/9. 

Lufttätigkeit an Polarküete. Angriffe auf 

in Höhe SyltQord und auf Küwa Havningaberg 

e V/hKung. Auch von Westküste wird vom 

,9. fdl. Lufttätigkeit bei Tage gemeldet. 

3 9- 

tnmim 
miD 

librjcit 

'3iit)iib{ bfö Drtt», Whib, Weiur, 
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2.9-42 III. Nord iee,Norwegen,Nordmeer 

Nordsee 

1. Feindlage: 

Keine 

2. Njgone La,~ s 

besonderen Meldungen. 

In de 

von 5 Feind 

Raum gerin, 

sehuß eine: 

Schevening 

S^errji 

trefffei-s g 

Stinnes" 

schwimmfäh: 

Borkum vmr(. 

fn Bei 

bürg wurde 

N o r v; e g e 

Nacht zum 2/9. wurde dänische Nestkc.ste 

'lugzeugen überflogen. Im niederländischen 

;e fdl. Lufttätigkeit. Vom 1/9- Nm wird Ab- 

Spitfire durch bewegliche M^rflak bei 

:n nachgemeldet. 

recher I64 ist im Hubertgat infolge llinen- 

üsunken. N-lich Berkum erhielt D. "Matthias 

Elbe-Ema-YerKehr Minentreffer, blieb aber 

g. Auf Guleitweg zwischen Terschelling und 

en 5 Grundminen geräumt. 

1. Luftangriff auf Rheinflottille vor Dom- 

1 Boot beschädigt und eingeschleppt. 

in 

n/Nordmeer> 

1. Feindlage: 

N-oh 

Kanin Noß 

Semlja) wu^i 

2. Eigene Lag 

. juftaufklärung standen im V/estfahrwasser bei 

D. auf S-Kursj in Bjeluscha (3W-KUste Nowaja 

den 4 D. und 6 VP-Boote gesichtet. 

Im Be:-' 

geringe fd! 

Westgeleit 

blieben ohili 

1/9. und 2, 

eich Adm, Norwegen: Am 31/8., 1/9. und 2/9. 

Lufttätigkeit an Polarküste. Angriffe auf 

iu Höhe SyltQord und auf Küwa Havningsberg 

e Wnkung. Auch von Westküste wird vom 

,9. fdl. Lufttätigkeit bei Tage gemeldet. 
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2.9.42 

(22) 

Gel itdienst verlief planmäßig. 

Hordmeer 

richten 

Weisung, 

ob tächun 

ent Spree' 

150Ö. 

Von "Ulm“ liegen immer noch keine Hach- 

ir. Gi'Uppe Hord erteilt Admiral Hoidmeer 

Unternelimen "Zar" ohne Rücksicht darauf, 

durchgeführt, abzubrechen. An "Ulm" geht 

isnder Befehl von Adm. Hordmeer durch PT 

Grup 

Wunsch 

v/ie folg 

Scieer* 

Von 

Grimaös 

am 4/9 

ohne Uii^e 

AT 35 

kjbld-Ai 

"Hipper 

Operier^; 

Danach 

ren auf 

Von Mine 

Pül 

altes 

V/e 

reitung 

Romanow 

sprechi 

Qp.Akte 

Verlang 

wird. 

infolge 

hen. Od 

pe Hord übermittelt an Admiral Hordmeer 

n[ich baldigstem Vorstoß "Doppelschlag" etwa 

: 

"Hipper" auslaufen etwa 3/9• nach 

tlraumen, von dort nach Ölergänzung "Hipper" 

Vormarsch unter Sicherung von 3 Zerstörern 

n auf 200 sm mit 21 sm Fahrt nach iP 85 - 

dort Vorstoß “Scheer" in Gebiet Nordens- 

chipei, Dikson-Insel, Jeniesei-Uündung, 

Ob-Uündung und westlicher. 2 - 3-tägiges 

n gegen Peindseeverkehr und KUstenbeschießun/ 

öglichst gemeinsamer Rückmarsch mit operie- 

Hinzelfahrer Nowa^a Semlja - Spitzbergen, 

nverwendung durch "Hipper" sieht Gruppe ab. 

rung "Doppelschlag" durch K.Adm. Meisel als 

Kmdt. 

; ter meldet Gruppe Hord Weisung für Vorbe- 

und Anlaufen Minenaufgaben "Zarewitsch - 

mit 4 Minen-und 1 KampfZerstörer. Ent- 

es Pa. gern. l/Skl 1707/42 Gkdos.Chefs, in 

"Doppelschlag". 

kl hat OdH fernmündlich mitgeteilt, daß 

:rung Unternehmen “Scheer" ine Auge gefaßt 

itachaft "Tirpitz" (Höchstgeschwindigkeit 

Reparatur z.Zt. 27 am) ist dabei vorzuse- 

1 hat zur Kenntnis genommen, daß Unternehmung 

ätei. 

ende 

c/s 

Borei 

Oiil um 
UIlD 

llbrjdt 

aiifliibc btö Dru<, "HJliitt, Uicn<r, 
©ctgaiig, ®<lcu(&tuiiij, ©IchllgrtU 

{>tr Cuft, CUtoiibfiticln ufiu. 
'iioi-Eomninlfff 

2.9-42 

(22) 

Gel' itdienet verlief planmäßig. 

Murdmeer 

richten 

Weioiijig, 

ob ochon 

entSpree 

1508. 

Ton "Ulm“ liegen immer noch keine Nach- 

rcr. Gruppe Kord erteilt Admiral Hordmeer 

Unternehmen "Zar" ohne Rücksicht darauf, 

durchgeführt, abzubrechen. An "Ulm" geht 

lender Befehl von Adm. Hordmeer durch PT 

am 4/9- 

AT 33 

kjöld-Ai 

"Hipper" 

Operiers 

ren auf 

Von Uin( 

Pül 

älteatei. 

We 

reitung 

Romanow 

Qp.Akte 

Gru?pe Hord übermittelt an Admiral Hordmeer 

Wunsch Sich baldigstem Vorstoß "Dopjelschlag" etwa 

wie folgt! 

"Sc;icer“, "Hipper" auslaufen etwa 3/9. nach 

Grimsösträumen, von dort nach Ölerganzung "Hipper" 

Vormarsch unter Sicherung von 3 Zerstörern 

ohne Min en auf 200 sm mit 21 sm Pahrt nach iP 85 

l/lon dort Vorstoß "Scheer" in Gebiet Nordens- 

chipei, Dikson-Insel, Jenissei-Mündung, 

Ob-Mündung und westlicher. 2 - 3-tägiges 

n gegen Peindseeverkehr und Küstenbeschießun; 

Danach röglichst gemeinsamer Rückmarsch mit operie- 

Hinzelfahrer Now&ja Semlja - Spitzbergen, 

nvtrwendung durch "Hipp=r" sieht Gruppe ab. 

.rung "Doppelschlag" durch K.Adm. Meisel als 

Kmdt. 

ter meldet Gruppe Hord Weisung für Vorbe- 

und Anlaufen Minenaufgaben "Zorewitsch - 

mit 4 Minen-und 1 KkmpfZerstörer. Ent- 

sprechendes Pa. gern. l/Skl 1707/42 Gkdos.Chefs, in 

"Doppelschlag". 

C/iikl hat OdH fernmündlich mitgeteilt, daß 

Verlang :rung Unternehmen “Scheer" ins Auge gefaßt 

wird. Bereitschaft "Tirpitz" (Höchstgeschwindigkeit 

Reparatur z.Zt. 27 sm) ist dabei vorzuse- 

i hat zur Kenntnis genommen, daß Unternehmung 

infolge 

hen. 0d 
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2.9-42 auch von "Soheer" oder "Hipper" durchgeführt v;erden 

kann und dabei mitgeteilt, daß "Scheer" außer KB, so 

daß Anlaufen der Unternehmung aus diesem Grunde nicht 

vor 8/9. möglich wäre. 

IV. Skagerr ik, Ostaeeeingänge, Ostsee. 

In der Wacht zum 2/9. fdl. Lufttätigkeit Uber Ost- 

see bis Kolberg. Weiterflug Uber Land bis Warschau - 

Kutno. Rückflüge auf gleichen Wegen. Weitere Einflüge aus 

dem Osten ia Ostpreußen und gleichfalls inRaum Warschau. 

Im BSC-Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

In AO 7261 ist eine He 177 abgestürzt. 

OdM beabsichtigt von etwa 10.-20/9. Reise in Gebiet 

EdM Ost und Uarbef. Ostland. 

Im Ber 

planmäßig g 

l.Rfl. Spe: 

Uboote 

besondere 

V. U b o 0 

;ich Bdtl Ost SperreniSeeigel 35 und 38 wurden 

liegt. Finnischer Minenleger hat mit 2 Booten 

re "Marpa" durchgefUhrt. 

Überwachung und Geleitdienst planmäßig ohne 

orkommnisse. 

tskriegführung 

1. Feindlag; 

Kei.ie besonders erwähnenswerten Meldungen. 

2 . Eigene L ige 

Von den Norwegenbooten liegen Nachrichten nicht 

26 
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2.9.42 auch von "Scheer“ oder "Hipper" durchgeführt v/erden 

kann und dabei mitgeteilt, daß “Scheer" außer KB, so 

daß Anlaufen der Unternehmung aue dieaem Grunde nicht 

vor 8/9. möglich wäre. 

IV. Skagerr -k, Ostaeeein^änge, Ostsee. 

In der Macht zum 2/9. fdl. Lufttätigkeit Uber Ost- 

see bis Koloerg. Weiterflug Uber Land bis Warschau - 

Kutno. Rückflüge auf gleichen Wegen. Weitere Einflüge aus 

dem Osten in Ostpreußen und gleichfalls inRaum Warachau. 

Im B5C-Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

In AO 7261 ist eine He 177 abgestürzt. 

OdM beabsichtigt von etwa 10.-20/9. Reise in Gebiet 

EdM Ost und] Uarbef. Ostland. 

Im Ber 

planmäßig g 

l.Rfl. Spe: 

Uboots 

besondere 

V. U b o o 

:ich Edtl Ost SperrenlSeeigel 35 und 38 wurden 

:legt. Finnischer Minenleger hat mit 2 Booten 

re "Marpa" durohgeführt. 

Überwachung und Geleitdienst planmäßig ohne 

ormommnisae. 

tskriegführung 

1. Felndla^ a 

Keine besonders erwähnenswerten Meldungen. 

2 . Eigene L ige ; 

Von den kurwegenbooten liegen Nachrichten nicht 
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2-9»4g 

(23) 

Im Mordatlantik wurde Operation gegen die 

beiden Geleitzlige in Al abgebrochen. Gruppen 

"VorwärtE" und "Stier" wurden zu neuer Gruppe 

"VorwärtE"in Stärke von 13 Booten zueammengefaßt, 

um gegen Geleitzug England / Amerika zu operieren, 

der 4/9. erwartet wird. 

Von den Ubooten an der Amerikakliste liegen 

Erfolgsauldungen nicht vor. 

U 1( 9 meldet aus PF 3650 nach 22-stlindiger 

Jagd Veriienkung D. "Ocean Night" (10.000 BRT). 

Weitere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in K.1B lii! B Heft IV. 

VI. 1 u f 

Baum um Eng Landi 

;kriegfUhrung 

Am Tags eigene Jaboangriffe auf Insel Wight. 

Außerdem wurde ein Segelkutter versenkt. In der »acht 

zum 3/9- griffen 5 Ju 88 Leeds an. 

Einflügei 

Von 216 gemeldeten Peindeinflägen in der Nacht 

zum 3/9. erfolgten 200 in das Heichsgebiet. Angriffs 

Schwerpunkt Karlsruhe, wo 50 - 60 Flugzeuge erheb- 

liche Schären anrichteten. Einzelheiten s. Tageslage. 

Mittelmeeri 

Kampfeinsatz zur Unterstützung der Panzerarmee 

und Aufkläifungstätigkeit. 

CiHUIlI 

imt> 

21ii0iibt t><* prtf«, Bint>, Bciitr, 
(ittflaita, (Mitilifltfli 

bcr fiufi, OTpiibf^tlu u(i». 
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2.9.42 

(23) 

Im Hordatlantik wurde Operation gegen die 

beiden Geleitzlige in AI abgebrochen. Gruppen 

"VorwärtE" und "Stier" wurden zu neuer Gruppe 

"Vorwärts "in Stärke von 13 Booten zueeuimiengefaßt, 

um gegen Geleitzug England / Amerika zu operieren, 

der 4/9. erwartet wird. 

Von den Ubooten an der Amerikakliate lie 

ErfolgemsIdungen nicht vor. 

U 1(49 meldet aus Eff 3650 nach 22-atUndiger 

Jagd Versenkung D. "Ocean Kight" (10.000 BRT). 

Wei ;ere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB liil B Htft IV. 

VI. I u f kriegfUhrung 

Raum um Eng Land: 

Am Tags eigene Jaboangriffe auf Ineel Wight. 

Außerdem wurde ein Segelkutter versenkt. In der »acht 

zum 3/9- griffen 5 Ju 88 Leeda an. 

Einflüge 1 

Von kljo 

zum 3/9- e 

Schwerpunkt 

liehe Sehäc 

gemeldeten Eeindeinflügen in der Kacht 

ifolgten 200 in das Beichsgebiet. Angriffs- 

Karlsruhe, wo 50 - 60 Flugzeuge erheb- 

en anrichteten. Einzelheiten a. Tageslage. 

Mittelmeer: 

Kamp 

und Aufkläii 

fEinsatz zur Unterstützung der Panzerarmee 

ungstätigkeit. 
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Ostfronti 

Von den 

meldet. An dt 

angegriffen, 

gen Kriegssoln 

VII. Kriegfül: 

Ueeresabachnitten werden 130 Abachliaee ge- 

r Polarkilate wurde der Flugplatz Munnaaohl 

Im übrigen Aufklärungstatigkeit auf allen aonaü 

uplätzen der Ostfront. 

rung im Liittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeeri 

Am 1. bzw. in der Hacht zum 2/9. sind aua Gibral- 

tar der C-Kreuzer sowie ein T. auagelaufen. Einge- 

laufen siid 3 beladene T. und 3 Korvetten vom Atlantik. 

Die Belegtng von Gibraltar ergab mittags 2 Sohlacht- 

schiffe, 2 Kreuzer, davon einer im Dock, 1 Hak, 5 Zer- 

störer, 21 D. und 11 T. Flugplatzbelegung bestand 

aus Ql Maschinen. 

Hach Abwehrmeldung aua Spanien werden in Gibral- 

tar gerücltweise Flugzeugträger und Kriegsschiffe zur 

Begleitung eines aelir dringenden Geleitzuges in das 

Mittelmeei} erwartet. 

Die 

Mittelmeei 

Aus ä 

gen Meldtu, 

fen und D. 

folgreioh 

im mittlei 

zeuge melc 

Zerstörer 

Zerstörer. 

Krios ein 

atörer und 

1 ahl der Ubootssichtmeldungen im mittleren 

war ungewtihnlioh groß. 

em mittleren und ostwärtigen Mittelmeer lie- 

gen über Sichtungen von anderen Kriegaschif- 

nicht vor. Außerordentlich rege und er— 

war laut Funkaufklärung die Luftaufklärung 

en und ostwärtigen Mittelmeer. Malta-Flug- 

oten bei Kap Spartivento einen westgehenden 

und S-lioh Korfu einen südgehenden T. und 3 

Alexandrien-Flugzeuge meldeten bei Kap 

KW-steuerndee Geleit aua einem D. und 1 Zer- 

im Gebiet von Doma ^ ostateuernde Leichter. 
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2.9.42 Ostfront 1 

Von den 

meldet. An de 

angegriffen, 

gen Kciegssohi 

lieereaabschnitten werden 130 AbechUsae ge- 

r Polarküste wurde der Plugplatz Muxmaaohl 

Im übrigen Aufklärungstätigkeit auf allen aonsü. 

uplätzen der Ostfront. 

VII. Krieg!ül rung im Littelmeer und Schwarzen Leer. 

1. Feindlage Littelmeeri 

Am 1. bzw. in der Nacht zum 2/9. sind aus Gibral- 

tar der C-Kreuzer sowie ein T. ausgelaufen. Einge- 

laufen eiid 3 beladene T. und 3 Korvetten vom Atlantik. 

Die Belege aj von Gibraltar ergab mittags 2 Schlacht- 

schiffe, t Kreuzer, davon einer im Dock, 1 Hsk, 5 Zer- 

störer, 21 D. und 11 T. Plugplatzbelegung bestand 

aus Ql tlacjchinen. 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien werden in Gibral- 

tar gerücttweise Flugzeugträger und Kriegsschiffe zur 

Begleitung eines sehr dringenden Geleitzuges in das 

ilittelmeei) .erwartet. 

Die 

Mittelmeei 

Aus c 

gen Heldui. 

fen und D. 

folgreich 

im mittlei 

zeuge melc 

Zerstörer 

Zerstörer. 

Krios ein 

störer und 

2 ahl der Ubootssichtmeldungen im mittleren 

war ungewöhnlich groß. 

em mittleren und ostwärtigen Littelmeer lie- 

gen Uber Sichtungen von anderen Kriegsschif- 

nicht vor. Außerordentlich rege und er- 

war laut Funkaufklärung die Luftaufklärung 

en und ostwärtigen Littelmeer. Malta-Flug- 

eten bei Kap Spartivento einen westgehenden 

und S-lich Korfu einen südgehenden T. und 3 

Alexandrien-Flugzeuge meldeten bei Kap 

kW-steuerndes Geleit aus einem D. und 1 Zer- 

im Gebiet von Dcma 7 oststeuemde Leichter. 
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?JL2IA2 Die 

bilderkunt' 

25.000 BR'' 

; lafenbelegung von Suez ergab nach Licht- 

ung vom 1/9. einen Zugang von 5 D. mit rmi 

2. Eigene La, e tiittelmeeri 

Oper i 

der Ilacht 

oben, tiar 

Bardia am 

griffen 

tion eigener S-Boote vor Alexandrien in 

zum 2/9. wurde wegen Wetterlage abgebro- 

3a Uatruk wurde in der Macht zum l/9. und 

1/9. mittags durch fdl. Slugzeuge ange- 

ichäden wurden nicht gemeldet. 

3. Kordafrik3.trari3porte; 

In dsr Macht zum 2/9. wurde T. "P.O. Passio" 

vor Derna durch fdl. Flugzeuge versenkt. Der im 

Geleit laufende T. "Abruzzi" mit 434 t Betrlebaatoff 

für das diutuche Heer wurde am 1/9. abends im glei- 

chen Seegabiet durch Bombentreffer beschädigt und 

von der Besatzung verlassen. Ein weiterer Plugzeug- 

angriff fand in der Macht zum 2/9- auf das Geleit 

des D. "Iroserpina" ostwärts Otranto statt. Am 

2/9. vormittags wurden 2 leere MSP OHO-lich Derna 

durch BordwaffenbeschuB fdl. Slugzeuge beschädigt. 

Am 1/9. wurde durch fdl. Bombenangriff auf 

Iraklion deutscher D. "Menes" beschädigt. 

Im Ihrigen verlief der Hachachubverkehr nach 

Afrika ur<d der afrik. Kästenverkehr planmäßig. 

Die außerordentliche lebhafte und er- 

I folgreiche fdl. Lufttätigkeit gegen die 

' Afrika-Zufuhren ist sowohl an sich als 

auch besonders im gegenwärtigen Augen- 

blick außerordentlich störend. Die schäd- 

lichen Polgen für die Operation der Trupp», 

in Ägypten mässen sich umso empfindlicher 
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2:9-42 Die 

bilderkunfi' 

25.000 BR1: 

Hafenbelegung von Suez ergab nach Licht- 

ung vom 1/9- einen Zugang von 5 D. mit rmi 

2. Eigene La! e üittelmeen 

Oper 

der ilaoht 

oben, tiar 

Bardia am 

griffen 

ition eigener S-Boote vor Alexandrien in 

zum 2/9. wurde wegen Wetterlage abgebro- 

3a tlutruk wurde in der Macht zum l/9. und 

1/9. mittags durch fdl. Flugzeuge ange- 

ichäden wurden nicht gemeldet. 

3. Kordafrikitransporte: 

In dlar Macht zum 2/9. wurde T. "P.O. Paeeio" 

vor Derna durch fdl. Flugzeuge versenkt. Der im 

Geleit laufende T. "Abruzzi" mit 484 t Betriebsstoff 

für das dmtccLe Heer wurde am 1/9. abends im glei- 

chen Seegabiet durch Bombentreffer beschädigt und 

von der Besatzung verlassen. Ein weiterer Flugzeug- 

ang.lff fand in der Hacht zum 2/9. auf das Geleit 

dea D. "Iroserpina" ostwärts Otranto statt. Am 

2/9. vormittags wurden 2 leere UFP OHO-lich Derna 

durch Boriwaffenbeschuß fdl. Flugzeuge beschädigt. 

Am 1/9. wurde durch fdl. Bombenangriff auf 

Iraklion deutscher D. "Uenes" beschädigt. 

Im 

Afrika ui 

Lbrigen verlief der Hachechubverkehr nach 

,rjd der afrik. Kästenverkehr planmäßig. 

1 
Die außerordentliche lebhafte und er- 

folgreiche fdl. Lufttätigkeit gegen die 

Afraxa-Zufuhren ist sowohl an sich als 

auch besonders im gegenwärtigen Augen- 

blick außerordentlich störend. Dia schäd- 

lichen Folgen für die Operation der Truppe, 

in Ägypten müssen sich umso empfindlicher 
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Ut)r3di 

Angabe Des One«, Wiiio, Wener, 
(Seegang, &cleudMutig, (Slcbilgtcit 
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2.9.42 

Löschlei 

bemerkbar uiachen, als der Hachschub nach 

Afrika trotz stätidi;;ea Drängens seitens 

des Dt. ILirkdo. in deu letzten Wochen und 

trotz der ausdrücklichen Zusage des Duce 

nicht in dem Umfang durchgefuhrt worden ist, 

wie es zur Vorbereitung der jetzt wieder 

angelaufenen Landoperation nötig gewesen wä- 

re. Auf der anderen Seite zeichnet sich immen 

klarer ab, wie bederüich es ist, daß llulta 

sich immer noch nicht in eigener Hand be- 

findet und wie zweckmäßig es gewesen wäre, 

an der ursprünglichen Absicht, "erst Her- 

kules dann Tobruk" festzuhalten. Von dieser 

Voraussetzung hätte nur abgewichen werden 

dürfen, wenn die eigene Luftwaffe kräfte- 

mäßig in dur Lage gewesen wäre, Malta nieder- 

zuhalten, wie es nur eine ganz kurze Zeit 

{lindurch der Fall war, um den eigenen Hach- 

schub das größtmöglichste Maß von Sicherung 

zu gewähren. 

stung Tobruk betrug am 1/9. = 1.297 t. 

4. Bereich Jarlnegruppe Süd; 

Ar-äls: 

Be 

Schluß 

Hauptkabte 

Deck ist 

chädigung auf D. "Menee" entstand durch Kurz- 

id Brandschaden infolge Bombentreffern auf 

elstrang und Hole in Iraklion. Ladung unter 

voraussichtlich unbeschädigt. 

Geleite in der Aggis im übrigen planmäßig. 

Schwarze s Heer: 

Feindlage: 

Luf taufklärung stellte regen Verkehr von Booten 

t)aium 
mit) 

U tritt t 

aiigabc Oricö, Uihit», Wtctcr, 
»tltiidjuina, 0lctit0fcit 

t>tr Tloubfchtlii ufiu. 
^orfomiiiuiffe 28 

2.9.42 

■i 

Lujchlei 

bemürkb-r macljen, als dtr Hacuschub nach 

Afi'ika trotz 3taadl/;eri Drängens soitena 

des Dt. llarkdo. in den letzten Wochen und 

trotz dar ausdrücklichen. Zaaa^a des Duce 

nicht in dem Umfang durchgeführt worden ist, 

wie es zur Vorbereitung der jetzt wieder 

angelaufenen Landoperation nötig gewesen wä- 

re. Auf der anderen Seite zeichnet sich imme] 

klarer ab, wie bederüich es ist, daß Uulta 

sich immer noch nicht in eigener Hand be- 

findet imid wie zweckmäßig es gewesen wäre, 

an der ursprünglichen Absicht, "erst Her- 
*1 % 

kules dann Tobruk" festzuhalten. Von dieser 

Voraussetzung hätte nur abgewichen werden 

dürfen, wenn die eigene Luftwaffe krafte- 

maßig in der Lage gewesen wäre, Malta nieder- 

zuhalten, wie es nur eine ganz kurze Zeit 

fiindurch der Fall war, um den eigenen Nach- 

schub das größtmöglichste Maß von Sicherung 

zu gewähren. 

Jtung Tobruk betiug am 1/9. = 1.297 t. 

4. Bereich ej.4. inugruppe Süd; 

A. .als: 

Be 

Schluß 

Hauptkübje 

Deck ist 

jhädigung auf D. "llenes" entstand durch Kurz- 

id Brandschaden infolge Bombentreffers auf 

elstrang und Mole in Iraklion. Ladung unter 

voraussichtlich unbeschädigt. 

Geleite in der Aggis im übrigen planmäßig. 

Schwarze s Meer; 

Feindla,- 

Luf taufklärung stellte regen Verkehr von Booten 
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Bo 3 und S 

Bei Poti 

lenf ülire 

120 am 3 

aiigagr.i 

Auf 

ten 3-lioh der Taman-Halbinael fast, 

wurde ein schwerer Kreuzer und ein Ploltit 

r in See fostgeetellt. Ein Uboot wurde 

lieh von Kertuch durch eigene Flieger 

en. 

der Wolga wurde lebhafter Schiffeverkehr 

beobachtet. 

Eigene läge» 

Untiernehmung "Blücher II“ ist am 1/9• ebenda 

planmäßig angelaufen. Landung an Peindküate iat 

aeit 2/S. 0200 Uhr im Ganüe und biaher planmäßig 

ohne Ausfälle verlaufen. 

l.Efl. unter Führung Kapt. Tönnigea war in 

'der Uacl 

inael ei 

Beobachi 

inageaaii 

Bit 

t zum-2/9. vor Südküate der laman-Balb- 

ngeaetzt, versenkte nach einwandfreien 

ungen 2 '4., 2 D. und 6 große Leichter mit 

t 15.400 BRT durch Torpedos. 

ital. MAS-Plottille, die Inder gleichen 

Nacht zdm Torpedoeinsatz S-lich der Kertsch-Straße 

eingeselzt war, hat keine Angriffsziele angetrof- 

fen. In der Nacht zum 5/9- ist erneuter Einsatz 

l.Sfl. tagen Schiffaverkehr vor Taman-Hdbinael 

geplant. Einsatz der MAS-Boote muß wegen Wetter- 

lage eni fallen. 

2 ital. Uboote haben Unternehmung an beaaara- 

bischer Küste am 1/9. wegen Wetterlage abgebrochen. 

Geleitvtrkehr ist ab 1/9. nachmittags wegen Wetter- 

lage auigeaetzt. Wiederaufnahme ist für 4/9. vor- 

gesehen. 

Grippe Süd meldet Seetransportumschlagelei- 

stung ii Bereich Schwarzes Meer und Asow-Meer für 

Monat August mit insgesamt 10100^0^(l t, davon 

-<*6- 

Datum 
unb 

H&rjtU 

iit)abc bt0 Dttf», ^Üinti, ^(ittr, 

25elcu4)tuufl, ClttMiiJfflt 
Ct: Suft, }^onbfif)(Mi iiju*. 
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2-9.42 

(24) 

und S-Bo 

Bei Poti 

lenführe 

120 eni 3 

aftge^r.i 

Auf 

3ten 3-lioh der Taman-Halbinsel fest, 

wurde ein schwerer Kreuzer und ein Floltü 

r in See festgestellt. Ein Uboot wurde 

lieh von Kertsch durch eigene Plieger 

en. fi 

der Wolga wurde lebhafter Schiffsverkehr 

beobachtjet. 

Eir,ene luge» 

Untlornehmung "Bliloher II11 ist am 1/9- abends 

planmäßig angelaufen. Landung an Pelndktiste ist 

seit 2/S. 0200 Uhr im Ganüe und bisher planmäßig 

ohne Ausfälle verlaufen. 

1. 

'der Hacl 

insei ei 

Beobacht 

insgesar 

Die 

Hucht z 

eingese 

fen. In 

l.Sfl 

geplant 

läge en 

2 

bischer 

GeleitV' 

luge aue 

gesehen 

£ fl unter PUtyrung Kapt. Tönniges war in 

t zum-2/9. vor SüdkUste der Taman-Halb- 

ngesetzt, versengte nach einwandfreien 

un^en 2 '4'., 2 D. und 6 große Leichter mit 

t 15-400 BRT durch Torpedos. 

ital. UAS-Plottille, die Inder gleichen 

Torpedoeinsatz S-lich der Kertsch-Straße 

■tjzt war, hat keine Angriffsziele angetrof- 

der Nacht zum 3/9- ist erneuter Einsatz 

ijegen Schiffsverkehr vor Taman-Halbinsel 

Einsatz der UAS-Boote muß wegen Wetter- 

1 fallen. 

^tal. Uboote haben Unternehmung an beseara- 

Kuste am 1/9. wegen Wetterlage abgebrochen, 

^rkehr ist ab 1/9. nachmittags wegen Wetter- 

gesetzt. Wiederaufnahme ist für 4/9. vor- 

stung 

Monat 

Gr4ppe Süd meldet Seetransportumschlagslei- 

Bereich Schwarzes Meer und Asow-Meer für 

August mit insgesamt laiOO^O^b t, davon 
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2-9-4g 36.000 t 

Wehrmachl 

Eühaftsg 

iVelimaclituaclUiChub nach Ukraine, 10.000 t 

Bnachschub im allgemeinen, 31.000 t Wirt- 

ilter und 24-000 t Hlioktranaporte. 

VIII. La(e Ostaeien 

Deutucl 

Uitteilun^i 

Im Raim 

in verechiec 

und 1 Irans; 

Guadalcanar 

versucht, It 

Mitteln zu E 

griff auf fc 

Salomon-Inst 

In Milne-But 

des in Nähe 

er Admiral Tokio berichtet auf Grund japan. 

en zweiter Aktion bei Salomon-Inseln wurden 

enen Einzelkä^ipfen 1 fdl. Uboot, 2 Zerstörer 

orter versenkt. Eeindflugzeuge auf Jlugplatz 

sind angeblich sämtlich vernichtet. Veind 

chschub für gelandete Truppen mit allen 

ichern. Am 31/8. erfolgte japan. Ubootsan- 

1. Elugzeugträger vor SO-Spitze östlicher 

ln. Ein Torpedotreffer wurde beobachtet, 

ht sind japan. Heerestruppen zu Inbesitznahme 

befindlichen fflugplatzes gelandet. 

Es hat den Anschein, daß die beiderseitigen 

Anstrengungen um die Behauptung der Salomon- 

inseln recht erheblich sind und angesichts 

der strategischen Bedeutung dieser Insel- 

gruppe im Hinblick auf Australien außer- 

ordentlich ernst genommen werden. 

II. H e e i 

Russische Th 

e s 1 a g 

ont i 

Heeresgruppe A: 

Trotz eufkommenden schlechten Wetters erfolgten 

- ^ 

Diu um 
mit) 

»Nfir 

ZJuflabt bte 'Biub, Wttur, 
0tt3iiiiö, 25deuct)iuii3, 

btt iinft, COToiit)f4>clM UflD. 
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2-9•42 36.000 t 

Wehrmachl 

aohaftagi 

iVehrmai-htnaahoChub nach Ukraine, 10.000 t 

anachachub im allgemeinen, 31.000 t Wirt- 

ilter und 24-000 t RUcktranaporte. 

VIII. La{e Oataaien 

Deutacl 

Liitteilun^^i 

Im Rain, 

in verachiec 

und 1 Tranaj 

Guadalcanar 

veraucht, K 

Kitteln zu 

griff auf fc 

Salomon-Ins 

In tlilne-Buc 

dea in Rahe 

er Admiral Tokio berichtet auf Grund japan. 

en zweiter Aktion bei Salomon-Inoeln wurden 

enen Einzelkäqipfen 1 fdl. Uboot, 2 Zeratörer 

orter vereenkt. Feindflugzeuge auf Flugplatz 

aind angeblich sämtlich vernichtet. Feind 

chaohub ftir gelandete Truppen mit allen 

ichem. Am 31/ö. erfolgte japan. Ubootsan- 

1. Flugzeugträger vor SO-Spitze östlicher 

ln. Ein Torpedotreffer wurde beobachtet, 

ht aind japan. Heereatruppen zu Inbesitznahme 

befindlichen Flugplatzes gelandet. 

Es hat den Anschein, daQ die beideraeitigen 

Anstrengungen um die Behauptung der Salomon- 

inseln recht erheblich sind und angesichts 

der strategischen Bedeutung dieser Insel- 

gruppe im Hinblick auf Australien außer- 

ordentlich ernst genommen werden. 

IX. H e e i 

Russische Fi 

e s 1 a g e 

ont i 

Heeres.,rup^t A: 

Trotz eufkommenden schlechten Wetters erfolgten 
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Datum 
UllO 

Uhtitit 

21iiBab( Dci> Drt<6, 7i3iiit>, Wetter, 
0ee0aii0, ^elcu^tiuig, 0l(t>(i0reii 

t>er Ciift. 3ftout>[it)elu ufiu. 
QJorfommulffe 

2-9-42 Landungen aulj Taman-Haltiixael im Ralamen der Planung 

“Blücher II“ am 2/9. ab 0200 Uhr planmäßig. 3 an Land 

gesetzte Stol gruppen nahmen im Handstreich mehrere Orte 

S-lich und SV-lieh der Landungastellen unter Feuerschutz 

der Kampffähien. Hordteil der Halbinsel war gegen 1500 

Uhr in eigen<r Hand. Landung auf Landzunge SW-lich der 

Tamanskije-Bicht erfolgte ebenfalls planmäßig. Mittel- 

teil der Insc 1 v;urde bei 1,5 km Tiefe genommen. 

Human. Kav.D. v. stießen auf Höhen SW-lich Temrjuk vor. 

Von Anapa aun wurde Angriff längs der Uferstraße nach 

S und SO fortgesetzt. 

Angriffispitzen des V.A.K. drangen gegen starken 

Feindwiderstand in Richtung Hov/orossisk weiter vor. 

Bin eingeoch .osaenes eigenes Batl. mußte S-lich ßor- 

jatschi hera isgehauen werden. 111.1.D. bildete bei 

tlosdok Brück inkopf über den Terek, der SW-lich Kisljar 

von Teilen dir 370.1.D. überschritten wurde. 

Heeresgruppe Bt 

SW-lich Stalingrad sind deutsche und rumän. Div. 

über die Bahi Stalingrad - Kalatsch vorgestoßen und 

stehen bei Wiroponowo 10 km W-lich Stalingrad im Kumpf. 

Die von HW vergehenden eigenen Teile etehen dicht vor 

gusammenschliß mit den von S vorgehenden Kräften. 

Bei Ser^phinjwitsch gelang dem Qegner ein tiefer Ein- 

bruch in die eigene Stellung. Einsatz 22.PZ.D. war er- 

forderlich. 

Heeresgruppe Mitte: 

Die Kämpfe S-lich Suschinitsche sind wieder auf- 

gelebt. Ostv/irts WJasma und im Raum Rschew hat der 

Feind seine ingiiffStätigkeit unter Einsatz zahlreicher 

Panzer und starker Artl. wieder aufgenommen. Die Kämpfe 

in dieser Abivehrochlacht dauern mit wechselnden Erfolgen 

- ^9- 

Damm 
UHt> 

21iii)Abe vti Dru«, mint, TÜentt, 
Seeflfliia, aj«Uu4)UJng, vJlrtjilafcii 

btr fiiift, 3ftoiit>[itchi ufiu. 
^ocfominitiffc 

2-9-42 ianlun0en aui laman-Halbiaeel im Rahmen der Planung 

"Blücher XI1' am 2/g. ah 0200 Uhr planmäßig. 3 an Land 

gesetzte Stol gruppen nahmen im Handstreich mehrere Orte 

S-lich und SV-lieh der Laniungsstellen unter Feuerschutz 

der Kampffähien. Hordteil der Halbinsel war gegen 1500 

Uhr in eigens r Hand.- Landung auf Landzunge SW-lich der 

Tamanskije-Bi.cht erfolgte ebenfalls planmäßig. Mittel- 

teil der Inas 1 v/urde bei 1,5 km Tiefe genommen. 

Rumän. Kav.D. v. stießen auf Höhen SW-lich Temrjuk vor. 

Von Anapa aus wurde Angriff längs der Uferstraße nach 

S und SO fortgesetzt. 

Angriffsspitzen des V.A.K. drangen gegen starken 

Peindwidorstnnd in Richtung Howorossisk weiter vor. 

Ein einge-ch -ossenes eigenes Batl. mußte S-lioh Gor- 

jatschi hera isgehauen werden. 111.1.D. bildete bei 

liosdok Brück »nkopf über den Terek, der SW-lich Kisljar 

von Teilen d|;r 370.1.D. überschritten wurde. 

deerssgrui t-e Bt 

SW-lich Stalingrad sind deutsche und rumän. Div. 

über die Bahi Stalingrad - Kalat=ch vorgestoßen und 

stehen bei W iroponowo 10 km W-lich Stalingrad im Kampf. 

Die von KW vergehenden eigenen Teile stehen dicht vor 

Zusammensahliß mit den von S vorgehenden Kräften. 

Bei Ser^pniniwitsch gelang dem Gegner ein tiefer Ein- 

bruch in die eigene Stellung. Einsatz 22.Pz.D. war er- 

forderlich. 

Heeresp,iuppe Mitte s 

Die Kämpfe S-lich Suschinitsche sind wieder auf- 

gelebt. Ostwirts Wjasma und im Raum Rschew hat der 

Feind seine ingiiffstätigkeit unter Einsatz zahlreicher 

Panzer und starker Artl. wieder aufgenommen. Die Kämpfe 

in dieser Abwehrschlacht dauern mit wechselnden Erfulgen 
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zur Zeit noch. au. Dar Gegner hatte hohe blutige Ver- 

luste . 

Heeresgruppe Mord: 

Auch S-lich des Ladoga-Sees ist die fdl. Angriffs- 

kraft noch mgebroQhen. Zum Teil wurde in erbittertem 

ilahkampf gelungen. An der Leningrad-Pront griff der Geg- 

ner nach starker Artl.Vorbereitung mit Panzern und Inf. 

das L.A.K. i n. Alle Vorstöße wurden im Gegenangriff zum 

Stehen gebrejeht. 

Finnische Piont: 

An der 

viiederholle 

Auf der Pis 

bevorstehend 

versuch des 

abgewiesen. 

Aunus-Pront und Masalekaja-Pront wurden 

Angriffe kleiner Feindabteilungen abgev/iesen 

hurhalbiusel deuten Feindverstärkungen auf 

e Angriffe an. Bin schwächerer Landungs- 

Gegners am Sudufer der Lioskowski-Bucht v;urde 

Nordafrika: 

Schwer, 

Feind hat g 

durchgefähr 

schnitt der 

Einbruch. D 

Uit Eintref; 

zuges ist m: 

Div. inner] •in 1 

te fdl. Luftangriffe bei Tag und Nacht. Der 

i^en eigene Angriffsgruppe Gegenangriffe 

, die abgewiesen wurden. Im nördlichen Ab- 

Eront gelang dem Feind ein vorübergehender 

e Luöe konnte wieder hergestellt werden, 

en des zu Anfang Septembsir erwarteten Geleit 

t Verstärkung des Gegners um mindestens eine 

b der nächsten 8-10 Tage zu rechnen. 

O/Skl. 

r 
1A 

I b (Kr) 

30 
X>tumn 
um» 

angabc bc* Dne#, 'lOiitb, 'JOetur, 

©ccgaufl, »dtucfcuiuä, ©IcbUöfcti 
bcr ^iift, QJlont»(4)fln »fio. 
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2.9.42 

(25) 

zur Zeit nocli au. Der Geguer hatte hohe blutige Ver- 

luste . 

Heere8(,ru|: pt tiord: 

Auch S-lich des Ladoga-Sees ist die fdl. Angriffs- 

kraft noch mgebroohen. Zum Teil wurde in erbittertem 

Jlahkampf gelungen. An der Leningrad-Front griff der Geg- 

ner naoh starker Artl.Vorbereitung mit Panzern und Inf. 

das L.A.K. m. Alle Vorstöße wurden im Gegenangriff zum 

Stehen gebrjcht. 

Ernnische piont: 

An der 

wiederholte 

Auf der Pis 

bevorstehend 

versuch des 

abgewiestn. 

Aunus-Pront und tlasalekaja-Pront v/urden 

Angriffe Deiner Peindabteilungen abgewiesen 

liurhalbinsel deuten Puindverstärkungen auf 

e Angriffe an. Ein schwächerer Landungs- 

Gegners am Südufer der Lioskowski-Bucht wurde 

Nordafrika: 

Schwer, 

Feind hat n 

durchgeführ 

schnitt der 

Einbruch. D 

Uit Eintref; 

zuges ist m: 

Div. inner] Vi; 1_ 

te fdl. Luftangriffe bei Tag und Nacht. Der 

0en eigene Angriffsgruppe Gegenangriffe 

, die abgewiesen wurden. Im nördlichen Ab- 

Erout gelang dem Feind ein vorübergehender 

e La^e konnte wieder hcrgeptellt werden, 

en des zu Anfang Septemo&v erwarteten Geleit 

t Verstärkung des Gegners um mindestens eine 

b der nächsten 8—10 Tage zu rechnen. 

O/Skl. 

■K 
1/i 

I b (Kr) 
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5.9.42 P o 1 i t i s c h. e r Lage Überblick 

S p a n 1 e n : 

Der Oai 

genommen, b 

det und bed 

eeliussee de: 

Heu ernannt 

minister As 

beurteilt. 

innerer Spa. 

geboten, de: 

Richtung unt. 

steht und s 

minister Va. 

liotive dürf 

nicht ents 

arbeiten je 

tiefung4k d 

gi^rung in 

wesentliche 

werden, die 

den Einbezi 

[ich 

i|dillo hat umfassende Kabinettsumbildung vor- 

i der bisheriger Außenminister Suner auaschei- 

utsamer Weise auch Präsidium politischen Aus- 

Palauge an seinen Schwager Pranco abgibt, 

r Außeiiminister General Jordanae und Heeres- 

ensio werden vom dt. Standpunkt aus günstig 

Ifmbildung des Kabinetts ist Zeichen starker 

n.ungen. Anlaß hat offenbar schwerer Konflikt 

seit langem zv/ischen Falangisten extremer 

traditionellen Rechtsgruppen des Landes be- 

Zt. zu opferreichem Attentat gegen Kriegs- 

ela in Bilbao geführt hat. Außenpolitische 

en im gegenwärtigen Stadium der Spannungen 

eidend mitgesprochen haben. Ohne Zweifel 

och die Engländer mit allen Mitteln an Yer- 

r Spaltungen. Die schwache Stellung der Re- 

nnerpolitischer Beziehung muß jedenfalls als 

Faktor bei allen Erwägungen berücksichtigt 

sich mit der Frage einer irgendwie erfolgen- 

ihung Spaniens in den Krieg befassen. 

Japan: 

Der Rüt 

Kabinett au£ 

lich=r Komm« 

Der Regierui , 

das Verhält: 

Ministerium: 

ktritt Togos, des letzten Ministers im japan. 

dem zivilen Sektor, ist nach betonter amt- 

ntierung aus rein persönlichen Gründen erfolgt 

gssprecher erklärte ausdrücklich, daß weder 

is zu Rußland noch die Errichtung äes neuen 

damit zusammenhingen. Der Wahrheit kommen 

•O/ - 

!Damm 
und 

Utri«U 

Hufltibc dei Drtf«, 'JiJiiit) TÜcita, 

©ctdf'Hö- ®cUu«^lun0, ti'lctMigftit 
der Üiifr. 2nont>fd)ciii ufio. 

^ovfommniffe 3! 

3.9.48 P o 1 i t i scher Lage überblick 

Spante n : 

Der Oai 

genoi-iiiien, b 

det und bed 

Sohussee de 

Heu ernenni. 

minister As 

beurteilt. 

innerer Sp 

geboten, d 

Richtung un< 

steht und 

minister Va: 

tiotive dürf 

nicht ents 

arbeiten je 

tiefung4k d 

gierung in 

wesentliche 

werden, die 

den Einbezi 

i.dillo hat umfassende Kabinettsumbildung vor- 

i der bisheriger Außenminister Suner uusschei- 

utsamer Weise auch Präsidium politischen Aus- 

Faluuge an seinen Schwager Pranco abgibt, 

r Außeiiminiater General Jordanas und Heeres- 

eusio werden vom dt. Standpunkt aus günstig 

Ifmbiliung des Kabinetts ist Zeichen starker 

n.ungen. Anlaß hat offenbar schwerer Konflikt 

seit langem zwischen Falangisten extremer 

traditionellen Rechtsgruppen des Landes be- 

Z t. zu opferreichem Attentat gegen Kriegs- 

ela in Bilbao geführt hat. Außenpolitische 

en im gegenwärtigen Stadium der Spannungen 

eidend mitgesprochen haben. Ohne Zweifel 

och die Engländer mit allen Mitteln an Yer- 

r Spaltungen. Die s diwache Stellung der Be- 

nnerpolitischer Beziehung muß jedenfalls als 

Faktor bei allen Erwägungen berücksichtigt 

sich mit der Frage einer irgendwie erfolgen- 

chung Spaniens in den Erieg befassen. 

cl. 

Japan: 

Der Rüi 

Kabinett au; 

lichar Kommt 

Der Regierui ( 

das Verhält; 

Ministerium; 

;ktritt Togos, des letzten Ministers im japan. 

dem zivilen Sektor, ist nach betonter amt- 

ntierung aus rein persönlichen Gründen erfolgt 

.ssprecher erklärte ausdrücklich, daß weder 

.is zu Rußland noch die Errichtung ües neuen 

damit zusammenhingen. Der Wahrheit kommen 
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J>amin 
mit» 

5.9.42 

anartbc t>ctf Oute, lüiiib, Bcuer, 
ÖecflUHe, Sbtltu(l>tund( 

Der fiufc, IHoiiDfcbfln ufio. 
QJDvfonimnlffe 

wahreclieinli 

darauf hiuv/e 

und mehr gee 

Harhour habe 

Sein Ausache 

rer Geachloa 

riohtung der 

nunmehr völli 

I U r k e 1 

:h aualändiache Blätter am nächaten, dl. 

Leen, daß Togos Einfluß Im Kabinett m.hr 

hwunden sei. Von dem Angriff auf Pearl 

er z.B. erat Stunden später erfahren, 

iden würde somit der Herbeiführung größ.- 

senheit und einheitlicher Willenaaus- 

japun. politischen Pührung dienen, di. 

g in Hände der Wehrmacht gelegt ist. 

V^illkiej wird am 4/9. in Ankara erwartet, wo er 

dem Staatspräsidenten InönU eine Botschaft Roosevelts 

Uberbringen [wird. 

I t a 1 i e 

Xtalieri 

Kriegserklär 

auf indirekl|ei 

lag somit m 

sehe Regierung hat bisher eine formelle 

ung Brasiliens weder auf direktem noch 

,m Wege erhalten. PUr ital. Regierung 

keine Veranlassung zu Stellungnahme von c ch 

A r g e n t 

Ein Be 

ausachusses 

flm Präge der 

satzungamit 

nächst zur 

te( 

i n i e n i 

rieht des parlamentarischen Bntersuchungs- 

über die Vernehmung des 1.0. "Graf Spee", 

Verantwortung für Plucht zahlreicher Be- 

tlieder dieses Schiffes zu klären, soll dem- 

Vorlage gelangen. 

Komited für antiargentinische Aktionen hat Ver- 

haftung ein« s Offiziers des "Graf Spee" angeordnet. 

t>amm 
imD 

anaabc bt< Dut» WIIID, ®tiia, 
eccaane »titu4ituiia, 

t>tt Cufi ufiv. 

watirsoheinli 

darauf bluwe 

uud mehr gee 

Eartour habe 

Seiu Aussche 

rer Geechlos 

riohtung der 

nunmehr völll 

a U r k e i 

:h aualändische Blätter am nächsten, dl* 

Isen, daß logoe Einfluß im Kabinett mehr 

hwunden sei. Von dem Angriff auf Pearl 

er z.B. erst Stunden später erfahren. 

Iden würde somit der Herbeiführung grüßa- 

aenheit und einheitlicher Willensaus- 

japan. politischen PUhrung dienen, di* 

g in Hände der Wehrmacht gelegt ist. 

Willkiej wird am 4/9. in Ankara erwartet, wo er 

dem Staatspräsidenten InönU eine Botschaft Hoosevelts 

überbringen |wird. 

I t alle 

A r g e n t 

Ein B 

ausschusses 

8m frage 

satzun_,ami 

nächst zur 

dei 

^in'fonuiuiiffe 

Italierlache Regierung hat bisher eine formelle 

Kriegserklärung Brasiliens weder auf direktem noch 

auf indireklem Wege erhalten, für ital. Regierung 

lag somit nc ch keine Veranlassung zu Stellungnahme von 

i n i e n i 

ericht des parlamentarischen Dntersuchungs- 

über die Vernehmung des 1.0. "Graf Spee", 

Verantwortung für flucht zahlreicher Be- 

t*lieder dieses Schiffes zu klären, soll dem- 

'orlage gelangen. 

Komited für antiargentlnische Aktionen hat Ver- 

haftung ein«s Offiziers des "Graf Spee" angeordnet. 
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Dutum 
uut> 
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Zugabe b«ö Orcte, QUIub, '2Iitucr 
Seegang, ^eleu^Miug, Cic^iigtcli 

ber Suft, anoiio[it)fln ufiu. 
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3-9.42 

(26) 

(27) 

B e aondares 

X) Londbner Rundfunk hat aus Anlaß des Eintritts 

in das 4. Kriegsjahr Betrachtung über die letzten 12 

Uonate in der Schlacht um den Atlantik angestellt. 

Danach is : das Uboot am 1.9-42 im wesentlichen wieder 

dort ange -angt, wo es vor einem Jahre stand, jedoch 

mit dem Uiteruchied, daß die Ubootsaussichten im Hin- 

blick auf die gewachsene Abwehr geringer geworden sei- 

en und di: Meubauten nunmehr die Zahl der versenkten 

Schiffe üjerstiegen. Ausführlicher Bericht in 3/Skl 

Fremde Pr:sse (Marinenachrichten) Hr, 206, 2. 

Erst :r Lord der Admiralität erklärte, was die Zaü 

der vorn! :hteten Uboote anbelange, so seien die Monate 

Juli und August die erfolgreichsten des Krieges gewe- 

sen. (lei ler zutreffend). 

Kriegschiffe Mit 

zeigte er 

Bereitsch, 

"Gneisena(i 

"Llitzow". 

äezug auf die wichtigsten dt. 

sich genau informiert übey Aufenthalt bzw. 

ftsstand von "Tirpitz“, “Scharnhorst", 

"Prinz Eugen", "Scheer", "Hipper“ und 

II) Kartfe der Beschädigungs- und Verlustorte eigener 

Einheiten durch feindl. Flugzeug-, Minen-, Bomben- und 

Ubootseinuatz im August 1942 gern. 1/Skl I B 21667/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

III) Ausw 

lande war 

stellungi 

in diesem 

(577 i 

voller Ab 

319 

rkung eigenen Minenansatzes an KUsteH Eng- 

im Juni^ soweit sich aus vorliegenden Fest- 

i ergibt, besonders gering, obwohl Einsatz 

Monat stärker als im Mai und April war. 

/ 273 Minen). Ursache muß in sehr wirkungs- 

ehr des Gegners gesucht werden. 

- 

Caiiim 
UHb 

UbridJ 

Qliigabt t»e« Ortte, QiMub, TUtttcr 
©ecgaiifl, J8tlcu4>nuifl, 

t»cr finft, OnoHOfi^cin 11(1». 
^oi’foiuiiuUffe 

12 

3-9.42 B e aonderee 

(26) 

londbner Rundfunk hat aua Anlaß dea Bi-ntritta 

in daa 4. Kriegejahr Betrachtung über die letzten 12 
Monate in der Schlacht um den Atlantik angeatellt. 

Banach ia ; daa Uboot am 1.9.42 im weaentlichen wieder 

dort angeLangt, wo ea vor einem Jahre atand, jedoch 

mit dem Uiteröchied, daß die Ubootaauaaichten im Hin- 

blick auf die gewachaene Abvjehr geringer geworden aei- 

en und di; lioubauten nunmehr die Zahl der veraenkt-jn 

Schiffe üjeratiegen. Auaführlicher Bericht in 3/Skl 

Jremde Prpsse (Marinenachrichten) Hr, 206, 2. 

Brat ;r Lord der Admiralität erklärte, waa die ZaH 

der vorni;hteten Uboote anbelange, ao aeien die Monate 

Juli und Luguat die erfolgreichaten dea Kriegea gewe- 

aen. (lui ier zutreffend). 

Mit 

zeigte er 

BereitüCh, 

"Gneiaenaji 

"LUtzow". 

3ezug auf die wichtigaten dt. Kriegachlffe 

aich genau informiert Uber Aufenthalt bzw. 

ftaatand von "Tirpitz“, “Soharnhorat", 

"Prinz Eugen", "Scheer", "Hipper" und 

(27) 

II) Kartb 

Einheiten 

Ubootaein£ 

Gkdoa. in 

III) Auaw 

landa war 

atellunge 

in dieaem 

(577 i 31$ 

voller Ab 

der Beachädigunta- und Verluetorte eigener 

durch feindl. Flugzeug-, Minen-, Bomben- und 

atz im Au0uat 1942 gern. l/Skl I B 21667/42 

KTB Teil C Heft VI. 

rkung eigenen Minenanaatzea an KUateh Eng- 

im Juni^aoweit aioh aua vorliegenden Feat- 

i ergibt, beaondera gering, obwohl Einaatz 

Monat atärker ala im Mai und April war. 

/ 273 Minen). Uraache muß in aehr wirkunga- 

ehr dea Gegnera geaucht werden. 
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Der Cufi, ^oubfrf»fin ufiu. 
^ oifoinniiUffe 

(28) 

Gesichts 

und der 

20021/42 

in ECB Te 

Auswertung der gemachten Feststellungen unter 

kten der Abwehrmaßnahmen des Gegners 

ktiechen Folgerungen ist in l/Skl I B 

ikdos. vorgenopnen. Abdrucke Hr. 59/60 

il 0 Heft VI. 

p unk 

tat 

1 
IV) Dt. Admiral Tokio hatte 29/8. auf Wunsch 

larine Unterredung über grundsätzliche 

MachricItenfr^gen. Auf "Hankin“ erbeutete Disloka- 

tion jajan. Flotte hat anscheinend Eindruck unge- 

Sicherheit eigenen Nachrichtendienstes 

Japan. Nachrichtenwesen nach engl, amerik. 

Quarzgesteuerte Sender. Nur Tauschtafel- 

u. Funk, Schlüsuel und techn. Personal ge- 

Jeder versteht nur Teilzweig, leitstellen- 

unbekannt. Rufzeichengebrauch macht Sorg«, 

ch deutschen Schlüsselmasch. und Erfahrung«* 

r Uaachinen-chlüssel Mißtrauen. 2 hier b«- 

e Enigma bisher unbenutzt. Instandsetzung 

uschlüsseln darauf durch uns versprochen. 

Nach Mitteilung Ski Ohef UND sind mehrer« 

Enigma-Maschinen nach Japan unterwegs, 3 SohllUe«!- 

verfahrc n im Ausbau. 

nügendei 

erweckt. 

Vorbild 

verfahre 

trennt. 

verkehr 

Frage n 

Gegenubt 

findlicl 

und Schi 

unein^ 

Ob 

V) Gruppe West hatte unter 18/8, Betrachtung d«a 

BSW über Kräftelage in seinem Bereich im Verhältnis 

zu den laufenden Anforderungen vorgelegt und ihr« 

chränkte Zustimmung zum Ausdruck gebracht, 

d.ti. hat Berechtigung der Forderungen d«« 

BSW grundsätzlich anerkannt. 

Diese Forderungen umfassen! 

a) Dauernde Zuteilung einer T-Flottille ("Wolf", 

"Uöve" oder T-Boote 37) 

öiUmn 
Uilt) 

Uhrjeit 

'Jiiiijiibt bt* Dricu, TUiiib, lütucr. 
Öctgrtng, SÖcUucfctuiit), 

(xt Ctifl, ^oubfrfjcia »fi». 
^»ifoiiinuiiffe 

(28) 

AuBwjsrtuug der gemachten Feststellungen unter 

kten der Abwehrmaßnahmen des Gegners 

kti-chen Folgerungen ist in l/Skl I E 

Ikdoa. vorgenoqimen. Abdrucke Hr. 59/60 

in KTB Teil 0 Heft VI. 

Gesichts 

und der 

20021/42 

punk 

tat 

1 
IV) Dt. Admiral Tokio hatte 29/Q. auf Wunsch 

Japan. Larine Unterredung über grundsätzliche 

HachricItenfrogen. Auf "Hankin" erbeutete Disloka- 

tion Jaian. Flotte hat anscheinend Eindruck unge- 

nügender Sicherheit eigenen Nachrichtendienstes 

erweckt. Japan. Nachrichtenwesen nach engl, amerik. 

Vorbild. Quarzgesteuerte Sender. Nur Tauschtafel- 

verfJh.-i.il. Funk, Schlüssel und techu. Personal ge- 

trennt. Jeder versteht nur Teilszweig. Leitstellen- 

verkehr unbekannt. Rufzeichengebrauch macht Sorg*. 

Frage m ch deutschen Schlüsselmasch. und Erfahrung« 

GegenüUr Llaschinen-chlüssel Uiütrauen. 2 hier be- 

findliche Enigma bisher unbenutzt. Instandsetzung 

und Sch£uschlüsseln darauf durch uns versprochen. 

Haih Uitteilung Ski Chef UND sind mehrere 

Eni^ma-Maschinen nach Japan unterwegs, 3 SohlUesel- 

verfahrt n im Ausbau. 

V) 

Ob 

BSW gruAi 

Die 

a) Daue 

"Ubve 

Griippe West hatte unter 18/8, Betrachtung d*a 

BSW über Kräftelage in seinem Bereich im Verhältni« 

zu den l.aufenden Anforderungen vorgelegt und ihr* 

uneingejchränkte Zustimmung zum Ausdruck gebracht. 

d.Li. hat Berechtigung der Forderungen des 

.dsätzlich anerkannt. 

se Forderungen umfassen! 

:nde Zuteilung einer T-Flottille ("Wolf", 

oder T-Boote 37) 
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0((gan0, !S(l(ud)tun0, t2id;iigtcit 

Otr Sufi, Tioii0fd>ctii ufio. 
^ovtoniiniiiffe 33 

hhil b) Reichl 

o) Jertiu 

Westra 

d) Übergab 

se Plo 

e) Erböhuu i, 

raum. 

l/3k 

der Bitte 

soweit es 

zu erfüll 

ehe Zuteilung von Hot.-Fischkuttern, 

tellung der TA-Boote als Geleitfahrzeuge für 

m. 
e der Fisch-D. d.r la.Msfl. an BSW, wenn die- 

tille die 28.Usfl. in Dienst gestellt hat, 

g der Leistungsfähigkeit der Werften im West- 

Ubermiltelt Angelegenheit an Ski Qu AI mit 

die Forderungen gern, o - e aufzugreifen und, 

nicht bereits geschehen, im Rahmen des Mögliche 

Zute. lung 5.1'fl. ist durch 1/Skl neben J.Tfl. an 

Gruppe Weit verfügt. 

Eine weitere moderne Hinensuch-Flottille soll da- 

nach dem i sW zunächst nicht zugev.iesen werden, da es 

gegenwärtig nicht möglich ist, aus dem Bereich der Grup- 

pe Hord e:ue moderne Uinensuch-Flottille abzuziehen. Es 

muß jedocl geprüft werden, ob die im Gange befindliche 

Umatell(jn{ der Hilfsminensuch-Flottillen auf moderne 

U-Boote bi schleunigt werden kann (Vorziehen oder wenig- 

stens Innihalten der Ablieferungstermine, Abkürzung der 

Erprofun^ n.). 

VI) Ob .d 

mitgeteiH 

willigen t 

Stellung 

leistete, 

Sinne zu o 

die notwei, 

Ubootes 1 

den. 

u. U.Att. hat Japan. Mar.Attache am 31/8. 

, daß es in dankbarer Würdigung der bereit- 

ilfe, die die Japan. Marine durch Zurverfügung- 

zweier Flugzeuge der gemeinsamen Kriegführung 

der dt. KM ein Bedürfnis ist, im gleichen 

iklären, daß alle Kosten des Aufenthalts sowie 

di^e Überholung und Ausrüstung des Japan. 

30 durch deutsche Kriegsmarine übernommen wer— 

- J-JT 

CM mm 
mi(> 

UbrjcU 

Sliid^be btf Drue, 'Wluti, Weiter, 
©eeflaiifl, Seleii4Mund, ^IttMlgfelt 

ber Cufl, Tloiit>(d;ehi u|a*. 
^orfoiiniuuffe 33 

?-9-42 b) Reichl 

c) Jerti^, 

Wastra 

d) Übergab 

se Flo 

e) Erliöhuj L, 

raum. 

1/3 k 

der Bitte 

aoueit es 

su erfüll 

che Zuteilung von Hot.-Fischkuttern, 

tellung der TA-Boote als Geleitfahrzeuge für 

a. 

e der Fisch-D. d^r la.Msfl. an BSW, wenn die- 

tille die 28.Usfl. in Dienst gestellt hat, 

g der Leistungsfähigkeit der Werften im West- 

übermiLtelt Angelegenheit an Ski Qu AI mit 

die Forderungen gern, o - e aufzugreifen und, 

nicht bereits geschehen, im Rahmen des Möglich« 

Zute 

Gruppe We 

Eine 

nach dem : 

gegenwart: 

pe Hord e. 

muß jedocl 

Umstelltjn, 

H-Boote b 

stens Inn 

Erprofun^. 

lung 5.1'fl. ist durch 1/Skl neben J.Tfl. an 

t verfügt. 

weitere moderne Hinensuch-Flottille soll da- 

oW zunächst nicht zugav.iesen werden, da es 

g nicht möglich ist, aus dem Bereich der Grup- 

ue moderne Hinensuch-Flottille abzuziehen. Es 

geprüft werden, ob die im Gange befindliche 

der Hilfsminensuch-Flottillen auf moderne 

achleuni^t werden kann (Yorziehen oder wenig- 

halten der Ablieferungstermine, Abkürzung der 

u.). 

VI) Ob.d. 

mitgeteilt 

willigen i 

Stellung 

leistete, 

Sim.e zu t 

die notvvei. 

Ubootes 1 

n. U.Att. hat Japan. Har.AttachS am 31/8. 

, daß es in d^jikbarer Würdigung der bereit- 

ilfe, die die Japan. Marine durch Zurverfugung— 

zweier Flugzeuge der gemeinsamen Kriegführung 

der dt. KH ein Bedürfnis ist, im gleichen 

iklaren, daß alle Kosten des Aufenthalts sowie 

digC Überholung und Ausrüstung des Japan. 

30 durch deutsche Kriegsmarine übernommen wer- 

den. 
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(29) 

VII) 3/Sltl- teliandelt als Material zur Feindlage 

a) den Geheimbefehl Stalins vom 28/7-42 

b) mutuaßlichee Verhalten der ruee. Flotte bei 

weiterem "ordrin&en der dt. Armee und bevorstehen- 

dem Verlujit der letzten Stützpunkte. 

Abdruck gern. 1/Skl 29 916/42 Geheim in KTB 

Handakte iarbaroesa. 

(30) 

VIII) Zusa 

und Funke 

faßten Fe 

enstellung der durch Funkentzifferung 

ifklärung in der Zeit vom 24.-30.8.42 er- 

Lndnachriohten in B-Beriohten Hr. 35/42. 

Lage 3/IX. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Nordatlantik! 

Nach lAbvfehrmeldung aus Punta Delgada sind am 

2/9. ein taerikanischer und 2 engl. Zerstörer zur 

Versorgung für kurze Zeit eingelaufen. 

Südatlantiki 

Nach französ. Mitteilung an D.W.St.K. sind ab 

Ende Au6U£t die Uber Freetown laufenden Schiffe auf 

der Heute Kap - England vorübergehend von der Vor- 

schrift ei tbunddn, in Kapstadt bis England zu bun- 

kern. Schjffe sollen, soweit sie Freetown anlaufen, 

dort bunkf rn. Auch für Schiffe vom Kap nach Nord- 

- iT6- 

mit) 
l^rjcU 

2iuflrtb< Dttt», Tötiit», 'Jüttur, 
®ccflrtii0 ÜcItiicbtun0, 

t){t ßiifi, CUloubf4)(hi iifiü. 
'Borfommniffc 

il2 

(29) 

VII) 3/Sk- tetLandelt als Material zur Feindlage 

a) den. Geheimtefehl Stalins vom 28/7.42 

b) mutnaßlichea Verhalten der russ. Flotte bei 

weiterem "ordrinken der dt. Armee und bevorstehen- 

dem Verlujit der letzten StU.tzpmdt.te. 

AbdrLok ßem. l/Skl 29 916/42 Geheim in KTB 

Handakte Jarbaroesa. 

(30) 

VIII) Zusa 

und Funk- 

faßten Fe 

enstellung, der durch Funkentzifferung 

ifklärung in der Zeit vom 24.-30.8.42 er- 

Lndnachrichten in B-Berichten Mr. 35/42. 

Lage 3/IX. 

I. Kriegführung in den außerheimi-ohen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Hordatlantik: 

Nach Abviehrmeldung aus Punta Delgada sind am 

2/9. ein taerikanischer und 2 engl. Zerstörer zur 

Versorgung für kurze Zeit eingelaufen. 

Südatlantik» 

Nxch franzöa. kitteilung an D.W.St.K. sind ab 

Ende August die Uber Freetown laufenden Schiffe auf 

der Boute Kap - England vorübergehend von der Vor- 

schrift ei tbundän, in Kapstadt bis England zu bun- 

kern. Schiffe sollen, soweit sie Freetown anlaufen, 

dort bunksrn. Auch für Schiffe vom Kap nach Nord- 
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l-AiAl amerika i 

in atidaon 

st Bunkerung in ffreetown als erwünschter als 

rika bezeichnet worden. 

Offenbar macht die Verteilung der Kohle 

allmählich gewisse Schwierigkeiten. 

Indischer Ozean! 

Eng 

sichtmel 

torpedie 

T. "British Senius", der am 2/9. Dboots- 

ung abgab, iat 3/9. 170 sm ostwärts Aden 

t. 

2. Eigene Li.gei 

Sch: 

"he 

zu Uberhc 

Ski 

ff 28 meldete 1857 Öhr durch Kurzsignal" 

Standort GZ 24. Als Ausweichgebiet 

lungszwecken. HN 83 Ende des Monats." 

bestätigte durch PT 2036, daß Schiff 28 

aus auge4blickliohem Standort GZ 24 Ende des Monats 

olung und als Ausweichgebiet nach HH 83 ver- zur tiberl 

legen wiifd. 

Peiddlageunterrichtung <}urch PT 1608. 

II. Lagt Westraum 

1. Peindlage 

Mach Luftaufklärung standen in Solent 2‘große D., 

15 weiteie Fahrzeuge, 3 Landungsboote, mehrere VP- 

und Hotoaboote auf verschiedenen Kursen. Weiterer ge- 

ringer Schiffsverkehr wurde im Raum der Insel Wight 

beobachte t. 

34 
Damm 

mit) 

Uferjcil 
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?-9:i2 amjrika j 

in 3Udam( 

st Bunlcerung in Freetown als erwünschter ale 

ilka bezeichnet worden. 

Offenbar macht die Verteilung der Kohle 

allmählich gewisse Schwierigkeiten. 

Indischei Ozeam 

Eng 

sichtmel 

torpedie 

T. "British Oenius", der am 2/9. Dboots- 

ung abgab, ist 3/9. 170 sm ostwärts Aden 

t. 

2. Eigene I/. ge» 

Sch: 

"he 

zu Uberhc 

Ski 

ff 28 meldete 1857 Ohr durch Kurzeignal" 

n Standort GZ 24. Als Ausweichgebiet 

lungszwecken HH 83 Ende des Uonate." 

bestätigte durch FT 2036, daß Schiff 28 

aus augenblicklichem Standort GZ 24 Ende des Monats 

Ölung und als Ausweichgebiet nach HH 83 ver- zur Uberl 

lugen wiifd. 

Feiildlageunterrichtung c(urch FT 1608. 

II. Lagt Westraum 

1. Fe-. ndl-.ge 

llacl Luftaufklärung standen in Solent 2'große D. 

15 weiteie Fahrzeuge, 3 Landungsboote, mehrere VP- 

und Motoi boote auf verschiedenen Kursen. Weiterer ge- 

ringer Schiffsverkehr wurde im E-um der Insel Wight 

beobachtt t. 
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2. Eigene LiAe» 

Gebiet Atlantikküstei 

Einjs Grundmine wurde vor Lorient geräumt, 

r Bisoaya durch fdl. Bombenwurf beschä- de Das in 

digte U 

laufen, 

heblicheln 

macht. 

256 ist mit eigener Kraft in Lorient einge- 

Daa beschädigte ital. Uboot hat mit er- 

Personalauefällen in Santandefl, featge- 

4 ist in Brest zur llaschineninatandaetzung 

eingetrolff en. 

Seegebie t Kanal: 

Eine Grundmine wurde NO-wärta Dünkirchen ge- 

räumt . 

Besonderes: 

QKM hat am 2/9. mittags auf Grund des Vorge- 

fundenen Feindbefehls beim Dieppe-Unternehmen, wo- 

nach den Gefangenen die Hände gebunden werden soll- 

ten, um zu verhindern, daß sie ihre Papiere ver- 

nichten, angekündigt, daß die engl. Kriegsgefangenen 

dieser Aktion in Ketten gelegt werden sollen. 

Das britische Kriegsministerium hat sich beeilt, 

am 2/9. abends bekannt zu geben, daß Untersuchungen 

angustellt würden, ob in der Tat ein derartiger Be- 

fehl herausgegeben sei und mit Nachdruck in Abrede 

gestellt, daß irgendeinem deutschen Gefangenen die 

Hände gebunden worden sind mit dem Hinzufügen, daß 

Jeder’ derartige Befehl, falls er herausgegeben sein 

sollte, widerrufen werden wird. Auf Grund dieser 

Erklärung hat OKW die angekündigten Maßnahmen gegen 

die britischen Kriegsgefangenen aufgehoben. Ent- 

sprechende Weisung des OKW / W.P.St. gemäß l/Skl 

21707/42 Gkdos. in Handakte "Peindiandung Dieppe am 

19/8.42". 
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2. Eigene Li"a» 

Gebiet Ablantikküstei 

Ll 3 Eir 

Bas in d 

digte U 

laufen, 

hebliohe 

macht. 

eingetro 

See.;eble 

Grundmine wurde vor Lorient geräumt. 

3r Biscaya durch fdl. Bombenwurf beschä- 

256 lat mit eigener Kraft in Lorient einge- 

Daa beschädigte ital. Uboot hat mit er- 

a Persoiialauafällen in Santande^, festge- 

T 4 ist in Brest zur Uaeohineninatandeetzung 

ff en. 

t Kanal: 

Eir. 

räumt. 

Grundmine wurde HO-wärta Dünkirchen ge- 

Besondersa: 

007 hat am 2/9. mittags auf Grund des Vorge- 

fundenen Feindbefehls beim Dieppe-Unternehmen, wo- 

nach den Gefangenen die Hände gebunden werden soll- 

ten, um zu verhindern, daß aie ihre Papiere ver- 

nichten, angekündigt, daß die engl. Kriegagefangenen 

dieser Aktion in Ketten gelegt werden sollen. 

Das britische Kriegaminiaterium hat eich beeilt, 

am 2/9. abends bekannt zu geben, daß Untersuchungen 

angestellt würden, ob in der Tat ein derartiger Be- 

fehl herausgegeben sei und mit Naohdruok in Abrede 

gestellt, daß irgendeinem deutschen Gefangenen die 

Hände gebunden worden sind mit dem Hinzufügen, daß 

jeder derartige Befehl, falls er herausgegeben sein 

sollte, widerrufen werden wird. Auf Grund dieser 

Erklärung hat OKW die angekündigten Maßnahmen gegen 

die britischen Kriegsgefangenen aufgehoben. Ent- 

sprechende Weisung des OKW / W.F.St. gemäß l/3kl 

21707/42 

19/0.42" 

Gkdos. in Handakte "Feindlandung Dieppe am 
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14^4g III. Nord 

N o r d 3 e i 

see ,liorwegen,Nord m e e r 

1. Feindlage 

Beaoi 

2. Eigene La, 

dere Ueldungen liegen nicht vor. 

H-lic 

ilafenuohut 

Im Be 

minen gert 

Herwege 

h Borkum wurden durch US-Flugzeug eine, durch 

zboote 2 Grundminen geräumt. 

reich deo BSH wurden im August 1942 140 Grund- 

umt. 

n/Hordmeer : 

1. Feindlage 

Besor. 

2. Eigene Lu: 

dere Meldungen liegen nicht vor. 

Im Be 

russ. Batt 

Trifona ui. 

reich Admiral Horwegar: Am 31/8. beschossen 

erien auf Fisjherhalbinsel Petsamo-Hafen, 

d Liianhamari, ohne Schaden anzurichten. 

Am 1/ 

auf Geleit 

mäßig. 

Schif 

schleppt. 

Hordmeer: 

9. fdl. Lufttätigkeit Uber Polarküste. BAW 

Lat "Germania" bei Vardö. Geleitdienst plan- 

ishebewerk ist in Drontheim am 2/9. einge— 

1 
Nach 

3/9. bei V 

toten Sol 

sage überl 

Meldung Hako Vardö ist In der Nacht vom 2. zum 

/ardö ein Ruderboot mit 4 Überlebenden und 21 

ton von Minenschiff "Ulm" gelandet. Nach Aus- 

übenden Steuermannes von "Ulm" wurde das Minen 

da 
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3-P-42 III. H o r d aee .Norwagan.Hord m e e r 

li o r d s a t 

1. gjii.dl^i-.e 

Beam 

2. Eigene La, 

dere Ueldurigen liegen nicht vor. 

H-lich Borkum wurden durch MS-Piugzeug eine, durch 

Hafenuchut zboo Le 2 Gi’uudminen geräumt. 

Im Bereich daa BSN wurden im August 1942 140 Grund- 

minen gertjumt. 

K o r w e g e n/liordmeer : 

1. Peindla,.e 

Besoi 

2. Eigene La, 

dere Meldungen liegen nicht vor. 

Im Be 

rusu. Batt 

Irifona ui 

Am 1/ 

auf Geleit 

mäßig. 

Schif 

achleppt. 

hordmeer: 

reich Admiral HorweRati Am 31/8. beachosuen 

erien auf Piacherhalbinsel Petsmio-Hcifen, 

d Liianhumari, ohne Schaden anzurichten. 

9. fdl. Lufttätigkeit über Polarküste. BAW 

Lat "Germania" bei Vardö. Geleitdienst plan- 

rshebewerk ist in Drontheim am 2/9. einge- 

1 
Bach 

3/9. bei "V 

toten Sold 

aage übeil 

Meldung Hako Vardö ist ln der Kacht vom 2. zum 

ardö ein Ruderboot mit 4 überlebenden und 21 

rten von Linenschiff "Ulm" gelandet. Hach Aus- 

übenden Steuermannes von “Ulm" wurde das Minen- 
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i 

schiff ad 29/8. 2300 Uhr zwischen Bäreninsel und 

Spitzbergen von engl. Zerstörern vernichtet. Be- 

grüßung der Überlebenden durch OdU s. 1720. 

Damit ist die Besorgnis, die aus dam 

langen Schweigen von “Ulm" schon seit 

Tagen entstanden war, im bedauerlichen 

Maße bestätigt. Weitere Feststellungen 

bleiben abzuwarten. Unverständlich ist 

zunächst, daß das Schiff am 29/8., also 

wohl nach Erledigung der Uinenaufgabe, 

zu dem angegebenen Yersenkungsstandort 

marschiert ist. Die Weisung von Adm. Nord- 

meer, sich abzusetzen, hätte vermuten las- 

sen, daß das Schiff nach Hordosten bzw. 

Osten von Nowaja Semlja aus abgelaufen 

wäre. Auffällig ist, daß die Luftauf- 

klärung der letzten Tage weder von dem 

Schiff noch von den fdl. Zerstörern ir- 

gend etwas gesehen hat. 

ral Nordmeer meldet Durchführung Minen- 

•Peter’1 durch U 589 um 28/0. mit 16 TMO 

Eingang Matoschkin-Straße ostwärts 54 

.ch 7320 Nord. 

Juternehmung "Doppelschlag* erteilt Gruppe 

ung, für “Uipper" volle Ladung = 96 EUQ 

in und damit im Gebiet von Jermak-Bank 

en auf vermuteten oder erkannten Handels- 

re Verseuchungen auszulegen. Festlegung 

en des Minenoperationsgebietes von "Hipper* 

ibiet "Scheer" ist Ermessen von Adm. Nord- 

imgestellt. Mineneinstellung 3 m mit 

Adm 

aufgaoe 

im Gebie 

Ost, S-l 

Zu 

Nord 

vorzuseh 

nach Wes 

weg mehr 

der 

zum Op.G 

me er 

ZE 60 

Wei ä 

aiüie 

Ta ^e. 

schlag 

rüoksich 

Uboote 

ilrpitz" ist anzuweisen, während^oppel- 

geringstmögliche Bereitschaft unter Be— 

tigung seiner Reparaturarbeiten zu halten. 

Nordraum sind (dlinenaufgaben *2ar*. 1 m 

- i,ct. 
C'amm 
unt> 

Uhrjdi 

2liiflabc Drit», Hiiiib, Btncr, 
eceaang, ©elcu^luug, eid;jigtcit 

brr Sufi, Ctnoubfdjflu ufw. 
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schiff am 

Spitzberj; a: 

grüßung d ar 

I 

Adm 

aufgat/B 

im Getaie 

Ost, S-l 

Zu 

Mord 

vorzuauh 

uach tfas 

weg mehr 

der 

zum Oi-.G 

me er 

ZE 60 

Hei. 

aiüia 

29/8. 2500 Uhr zwischen Bärenineel und 

n von engl. Zerstörern vernichtet. Be- 

Uherlebenden durch OdH s. 1720. 

Damit ist die Besorgnis, die aus dam 

langen Schweigen von "Ulm" schon seit 

Ta^en entstanden war, im bedauerlichen 

Maße bestätigt. Weitere Feststellungen 

bleiben abzuwarten. Unverständlich ist 

zunächst, daß das Schiff am 29/Q., also 

wohl nach Erledigung der Uinenaufgabe, 

zu dem angegebenen Versenkunjestandort 

marschiert ist. Die Weisung von Adm. Nord- 

meer, sich abzusetzen, hätte vermuten las- 

sen, daß das Schiff nach Kordosten bsw. 

Osten von Nowaja Semlja aus abgelaufen 

wäre. Auffällig ist, daß die Luftauf- 

klärung der letzten Tage weder von dem 

Schiff noch von den fdl. Zerstörern ir- 

gend etwas gesehen hat. 

.ral Nordmeer meldet Durchführung Minen- 

■Peter’1 durch U 589 am 28/0. mit 16 TlIO 

Eingang Matoschkin-Straße ostwärts 54 

.ch 7520 Nord. 

Jnternehmung "Doppelschlag* erteilt Gruppe 

ung, für "hipper“ volle Ladung = 96 EUO 

in und duinlt im Gebiet von Jermak-Bank 

en auf vermuteten oder erkannten Handels- 

re Verseuchungen auszulegen. Festlegung 

ten des Uinenoperationsgebiutea von “Hipper“ 

bist "Scheer" ist Ermesaen von Adm. Nord- 

imgestellt. Uineneinstellung 5 m ntit 

Ta 5e. 

schlag 

rliokbich 

Uboote 

irpitz" ist anzuweisen, wührend^oppel- 

geringstmögliche Bereitschaft unter Be— 

tigung seiner Heparaturarbeiten au halten. 

Nordraum sind'Sainenaufgaben “Zar“, i m 
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Zugabe Dt* Drtra, TUiiiD, Jüciur, 

Dec Cufi, QJtoiibfdicin U(ID. 
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2;.2ii2 "Zrarewitnch", "Homanow" und für Dnternehmung “Dop- 

pelschla,;" als Funkwiederholer auch zur Wiederholung 

wichtige:’ Befehle und Baohrichten von Land zu den 

Seestrei ;kräften einzusetzen. 

Me Zu 

"Doppels 

für uner 

des eigefn 

unter Hi 

sohiffunj 

der Gesa 

heiten s 

würde. 

nimmt, s 

vor. 

Fi 

isung der Gruppe vom 2/9. hetr, Führung 

hlag" meldet BdK, daß Führung durch BdK 

.äßlich gehalten v;ird, falle 2 Einheiten 

geschaffenen BdK-yerbandes operieren 

,iv/eis darauf, daß auch bei mehrfacher Kin- 

des Flottenchefs zur taktischen Führung 

tkampfgruppe der BdK nioht mehr als 2 Bin- 

iues Verbandes führte bzv*. geführt haben 

Ha "Soheer" an Unternehmung njeht teil- 

hlägt BdK Führung durch Kommandant "Hipper“ 

Vorschlag entspricht durchaus Auffassung 

der Ski. 

Gru 

auf, daß 

rern in 

darfsfal. 

zu könne. i 

eintretepi 

de. 

ipe Uord entscheidet jedoch im Hinblick dar- 

bei "Doppelschlag“ "Tirpitz" mit Zerstö- 

.lereitschaft gehalten werden muß, um im Be- 

e zu helfen bzw. auf PQ-Geleitzug operieren 

, dc^BdK auf "firpitz“ zu belassen ist, wo 

denfalls eindeutiger Schwerpunkt liegen wür- 

Skl wird ihre abweichende Auffassung Cb.d.U. 

nach Rückkehr von Dieppe vortragen. 

BdK meldet, daß wegen Überschreitung der Be- 

triebest: uiden und Störanfälligkeit Kreuzers “Soheer* 

vor Durchführung einer Uaschinenüberholung nur klar 

für 25 en ist. Damit dürfte Teilnahme von "Scheer" 

an Unter;Lehmung nioBi mehr in Frage kommen. 

///_ 

Damm 
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Zugabe tx* Orifj, WinD, Gelier, 
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IzZiAZ "Zarewitnoh", "Eomanow" und für Unternehmung “Dop- 

pelachla,;" als Funtaviederholer auch, zur Wiederholung 

wichtige:’ Befehle und M&chriohten von Land zu den 

Seestrei ;kräften einzuseLzen. 

Zu 

"Doppels 

für uner 

des eigojn 

unter Hi 

sohiffun; 

der Gesa 

heiten s 

würde. 

niiiunt, s 

vor. 

El 

Weisung der Gruppe vom 2/9. hetr. Führung 

hlag" meldet BdK, daß Führung durch BdK 

.äßlich gehalten vhrd, falls 2 Einheiten 

geschaffenen BdK-Terbandes operieren 

iweis darauf, daß auch bei mehrfacher Ein- 

des Flottenchefs zur taktischen Führung 

tkampföruppe der BdK nicht mehr als 2 Ein- 

ines Verbandes führte bzv/. geführt haben 

11s "Soheer" an Unternehmung ajeht teil- 

hlügt BdK FUltrung durch Kommandant "Hipper“ 

Vorschlag entspricht durchaus Auffassung 

der Ski. 

Gru 

auf, daß 

rern in 

darfsfal 

zu könne 

eintrete 

de. 

ipe llord entscheidet jedoch im Hinblick dar- 

bei "Doppelschlag" “Tirpitz“ mit Zerstö- 

.iereitschaft gehalten werden muß, um im Be- 

.e zu helfen bzw. auf PQ-Geleitzug operieren 

., di^BdK auf "firpitz" zu belassen ist, wo 

denfalls eindeutiger Schwerpunkt liegen wür- 

Skl wird ihre abweichende Auffassung Ob.d.M. 

nach Rückkehr von Dieppe vertragen. 

BdK meldet, daß wegen Überschreitung der Be- 

triebastmden und Störanfälligkeit Kreuzers “Scheer" 

vor Durchführung einer Maschinenüberholung nur klar 

für 25 sn ist. Damit dürfte Teilnahme von “Scheer“ 

an Unter;Lehmung niojit mehr in Frage kommen. 
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IV. Skagerrak, 

Im BSO-Bqreich keine besonderen Vorkommnisse. 

Im Bereilcli PdU Ost hat schlechtes Wetter Durchfüh- 

rung der Mineraufgabe an Seeigel-Sperre sowie Räumar- 

beiten verhinqert. Geleitdienat planmäßig. 

i nd 

Besonderes: 

Gruppe Mt 

keit rues. Ii 

beten, möglictys 

te vorzusehen 

sehen Apolda 
*/ 

len. Zeitlichf 

auf wenige Ta, 

BdU hat i 

sehen, da für 

der Restarbeir 

Einsatz völlig 

ner Auffassung 

sen sein wird 

teiligten Uh 

aufgabe, dem 

keinesfalls 

Verhältnis et 

Ski schl 

entscheidet, 

nicht entspro 

greifbare Anz 

Erscheinung 

dann den rest 

Mittel erforde 

l/Skl 6080/42 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

rd hat am 28/8. im Hinblick auf Möglich- 

ternierungaabsichten für üatseeflotte ge- 

t große Anzahl frontbereit v/erdender Uboo 

die kurzfristig abzuberufen wären und zwl 

an Schwedenküste aufgestellt werden sol 

Beanspruchung der Uboote würde sich nur 

e erstrecken. 

29/8. gebeten, von diesem Einsatz abzu- 

ihn nur frontklare Boote nach Erledigung 

en in Frage kommen, der Zeitpunkt für den 

unsicher ist und die Operation nach sei- 

keinesfalls in wenigen Tagen abgeschlos- 

Damit würde die Gesamtoperation^ die be- 

iiodte für eine erhebliche Zeit ihrer Haupt- 

handelskrieg im Atlantik, entziehen, was 
✓ 

detv vermutlich erzielbaren Erfolgen im 

iiht. 

eßt eich der Stellungnahme des BdU an und 

iaß dem Antrag der Gruppe Hord vorerst 

ohen werden kann. Sie bemerkt, daß wenn, 

ichen für Ruseendurchbruchsabsichten in 

eten sollten, eine Lage gegeben ist, die 

osen Einsatz aller verfügbar zu machenden 

rn würde. Abschrift entsprechender Vfg. 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft III. 
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IV. Skagerrak, 

Im BSO-Bdreich keine besonderen Vorkommnisae. 

Im Bereich PdU Ost hat schlechtes Wetter Durchfüh- 

rung der Minei aufgabe au Seei
0el-Sperre sowie Häumar- 

beiten verhinqert. Geleitdienat planmäßig. 

Besonderes: 

lat 

Gruppe Mc 

keit ruas. Ii 

beten, möglid 

te vorzuaehen 

sehen Apolda 
« 

len. Zeitliohf 

auf wenige Ta, 

BdU hat i 

sehen, da für 

der Reatarbei’; 

Einsatz völlig 

ner Auffassung 

sen sein wird 

teiligten Uboo 

aufgabe, dem 

keinesfalls 

Verhältnis sti: 

rd hat am 28/8. im Hinblick auf Uöglich- 

torniorungsabsichten für ^atseeflotte ge- 

große Anzahl frontbereit werdender Uboo 

Ostseeeingange, Ostsee. 

die kurzfristig abzuberufen wären und zwl 

i^nd au üohwedenküate aufgestellt werden sol 

Beanspruchung der Uboote würde sich nur 

e erstrecken. 

29/8. gebeten, von diesem Einsatz abzu- 

ihn nur frontklare Boote nach Erledigung 

en in Präge kommen, der Zeitpunkt für den 

unsicher ist und die Operation nach sei- 

keinesfalls in wenigen Tagen abgeachlos- 

Damit wurde die Geaamtoperation^ die be- 

te für eine erhebliche Zelt ihrer Haupt- 

Handelskrieg im Atlantik, entziehen, was 
✓ 

gfa & detv vermutlich erzielbaren Erfolgen im 

iht. 

Ski schließt sich der Stellungnahme des BdU an und 

entscheidet, i.aß dem Antrag der Gruppe Hord vorerst 

nicht entsprochen werden kann. Sie bemerkt, daß wenn, 

greifbare Anzeichen für Russendurohbruohsabsichten in 

Erscheinung treten sollten, eine La0e gegeben ist, die 

dann den restlosen Einsatz aller verfügbar zu machenden 

Mittel erfordern würde. Abschrift entsprechender Vfg. 

l/Skl 6080/42 Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft III. 
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5.9.42 V. Hand slaschiffahrt 

M^ch Fe 

Häfea für de 

gleiche Eise 

verschifft v.1 

di-jehen Sch. 

vjährend der 

holländisch 

sut.ken ist 

ätstellung M Wa Wi sind aus skandinavischen 

rtsche urder vqn Januar bis Juli 1942 etwa 

aerzmengen wle^j'lntsprechender Vorjahrszeit 

erden. Der Anteil der Verschiffung auf schwe- 

ren ist dabei von 52 auf 59 gestiegen, 

Anteil der deutschen, dänischen, finnischen, 

und norwegischen Schiffe entsprechend ge- 

if 

en 

Bis zuid 17-8.42 sind seit 1.1. 65-148 t skandinav. 

Eisenerze = ca. 1 V2 $ der beförderten Menge während der 

Seetransporte verloren gegangen. 

VI. U b o c t s k r i e f ü h r u n g . 

Feindlage 

"Hanillies" ist in der Macht zum 3/9. mit 5 

Zerstörern aus Gibraltar nach Westen ausgelaufen. Im 

südlicher. Einholgebiet wurden 2 Ubootssichtmeldungen 

erfaßt. Ibootsangriffsmeldungen wurden aus dem St. 

Lorenz-Strom sowie im Westausgang der Belle Isle Straße 

beobachtet. 

2. Eigene Lege; 

U 51 

in den 51 

BB 2258 

inzwisch 

U 165 ist 

dort jede 

verloren 

7 und U 165 sind durch die Belle Isle Straße 

Lorenz-Golf eingebrochen. U 517 bat in 

2 D. mit zusammen 11.500 BRT versenkt, ist 

n durch Belle Isle Straße wieder ausgelaufen. 

in den St. Lorenz-Strom vorgedrungen, hat 

ch Fühlung an einem gesichteten Geleitzug 

3? 
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£>iuum 
imti 

llhridi 

aiigabt t>c( Drtt«, lUiub, QUctter, 
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ber Cufl, CPlonbfdxiii 11(11*. 
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i.9.42 E a n d alaBcEiffahrt . 

liucE Fe 

Häfea für de 

gleiche Eise 

verschifft v. 

dicchen Sch 

Yfährend dei 

holländisch 

sui.ken ict. 

atstellung U Wa Wi sind aus skandinavischen 

itsche ^rder vqn Januar bis Juli 1942 etwa 

nerzmengen wie^lntsprechender Vorjahrszeit 

erden. Der Anteil der Verschiffung auf schwe- 

iffen ist dabti von 52 auf 59 gestiegen, 

Anteil der deutschen, dänischen, finnischen, 

und norwegischen Schiffe entsprechend ge- 

Bis zun 17-8.42 sind seit 1.1. 65.148 t skandinav. 

Eisenerze = ca. 1 72 $ der beförderten Menge während der 

Seetransporte verloren gegangen. 

VI. U b o c takriegführung . 

1. geinlla.;e 

"Haniliies" ist in der Bacht zum 3/9. mit 5 

Zerstörern aus Gibraltar nach Westen ausgelaufen. Im 

südlicher. Einholgebiet wurden 2 Ubootssichtmeldungen 

erfaßt. Ibootsangriffsmeldungen wurden aus dem St. 

Lorenz-Strom sowie im Westausgang der Belle leie Straße 

beobachtet. 

2. Eigene Lege: 

U 53' 

in den 51 

BB 2258 

inzwisch 

U 165 is 

dort jede 

verloren 

7 und U 165 sind durch die Belle Isle Straße 

Lorenz-Golf eingebrochen. U 517 hat in 

2 D. mit zusammen 11.500 BRT versenkt, ist 

n durch Belle Isle Straße wieder ausgelaufen. 

in den St. Lorenz-Strom vorgedrungen, hat 

ch Fühlung an einem gesichteten Geleitzug 
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Aus ( 

Süäboolen 

meldungen 

, f« zung zur 

en westinäiBchen Qeviäseeni und von den 

sowie aus dem Uittelmeer liegen Erfolge- 

nd cht vor. Weitere Hachrichten in Ergän- 

ze Uboote ln KTB Teil B Heft IV. 

VII. L u f kriegflihrung 

Baum um Englandi 

Am Tage wurden Jaboangriffe auf Plätze der SUd- 

küste durchgjifUhrt. 

]lacht zum 4/9. wurden nur 2 Peindeinflüge 

ägebiet Uber die Ostsee bis in den Raum 

orn ohne BAW gemeldet. Auch in den Übrigen 

Westraums war die Binflugtätigkeit des 

‘g« 

In der 

in das Reiches 

Bromberg 

Gebieten des 

Gegners geri 

Tui 

Uittelmeerra 

Kumpfei 

und Aufkläru 

neätze zur Unterstützung der Pz.Armee 

igstätigkeit über dem liittelmeer. 

Ostfront; 

Uber de 

erzielt. Übe 

Aufklärung 

nicht erzielt 

i Heeresfronten wurden 101 Abschüsse 

r den Seegebieten der Ostfront wurde 

gäflogen. Besondere Erkenntnisse wurden 

£>rttum 
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llbrjdt 

Jlnflflbc c>cö Drutf, rBUiC<, Töcntr 
Ottdaiig, ^(Uu4)ning, Oicbfigltii 

btr Cufi, ‘Tlonbfcbtlit u(«>. 
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Izhil 

(35) 
l^h-V 

Aus den westindischen Qewässern und von den 

Slidhooten sowie aus dem Mittelmeer liegen Erfolgs- 

meldungen nicht vor. Weitere Haohriohten in Ergän- 

zung zur ijage Uboote ln KTB Teil B Heft IV. 

VII. 1 u f kriegftihrung 

Baum lim England: 

Am Tage wurden Jaboangriffe auf Plätze der SUd- 

küste durchg^führt. 

In der Jacht zum 4/9. wurden nur 2 FeindeinflUge 

in das Reich sgebiet Uber die Ostsee bis in den Raum 

Bromberg - Tiorn ohne BAW gemeldet. Auch in den Übrigen 

Gebieten des Westraums war die Einflugtätigkeit des 

Gegners geri ig. 

kittelmeerra 

Kampfei 

und Aufkläru 

asätze zur Unterstützung der Pz.Armee 

igstätigkbit Uber dem liittelmeer. 

Ostfront: 

tjber de 

erzielt. Übe 

Aufklär ung 

nicht erzielt 

i Heeresfronten wurden 101 Abschüsse 

r den Seegebieten der Ostfront wurde 

gäflogen. Besondere Erkenntnisse wurden 



- 

£>aium 
mit) 

21u0abe CXö Ortes, TÜuit), Wentr. 
Cergaut), 25eUu4>tuug, tiicbtigftii 

Der Stift, moiiDfcbeiu ttfio. 
QJorfomiuuiffe 38 

VIII. Kxiegfü irung im Uittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage .littelmeeri 

Hach ihwehrmeldung aue Spanien hat "Ramillies" 

mit 4-5 Jeratörern in der Sucht zum 3/9. Gibraltar 

nach Westen verlassen, (s. auch Ubootskriegführung). 

Im mi' 

4 Uboote 

ital. Luf 

stürer etw 

1 Kreuzer 

auf HO-Kui' 

ttleren Uittelmeer wurden vor ital. Hafen 

sichtet. Im östlichen Uittelmeer stellte 

Laufklärung vormittags 3 Kreuzer und 6 Zer- 

a 75 am H-lich Port Said auf Westkurs und 

und 3 Zerstörer etwa 65 am W-lich von Haifa 

s fest. 

Funkaufklärung erfaßte verschiedene Meldungen 

von Alexandrien-Flugzeugen Uber Sichtung und Angriffe 

auf 1). und Geleitzuge sowie erfolglosen Angriff brit. 

Flugzeuges mit Bordwaffen und Torpedos auf ital. Laz.- 

Schiff 60 sm HHO-lich Tobruk. 

H-ch Abwehrmeldung aus Haifa ist am 1/9. in 

Aiexaudriebi ein Spezialkommando von 16 Obooten, teil- 

weise neuejn Modells, eingelaufen, die fUr Angriff gegen 

deutsche uiid ital. Transporte bestimmt sind. 

2. Eigene La/, e iiittelmeeri 

Befh 

Hordafrike 

zum 2. und 

Schäden ia 

Dt.'Markdo. Italien hat 2/9. FUhrungstand 

in Mnraa Matruk Übernommen. In der Bacht 

zum 3/9. fdl. Luftangriff auf Tobruk ohne 

Hafen. 

3. Hordafriketransportei 

Aus igäis-Raum steht T. "Padenna", D. "Sportivo“ 

und "Bianchi" auf Harsch nach Tobruk. Im gekoppelten 

Standort djieses Geleits wurde von dt. Flugzeug 50 sm 

- ^ ~ 
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?-9»42 YIIX. Kriegfü irung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage ilttelmeer» 

Buch ihwehrmeldung aus Spanien hat "Hamilliea" 

mit 4-5 äeratörern in der Nacht zum 5/9. Gibraltar 

nach Weeteln verlaeeen. (s. auch Ubootskriegführung). 

ttlercn Uittelmeer wurden vor ital. Ba“en 

eichtet. Im östlichen Uittelmeer stellte 

tuufklarung vormittags 5 Kreuzer und 6 Zer- 

a 75 sm H-lich Port Said auf Westkurs und 

und 5 Zerstörer etwa 65 sm W-lich von Haifa 

s fest. 

Im mi' 

4 Uboote 

ital. Luf 

störer etw 

1 Kreuzer 

auf NO-Kur 

Funkaufklärung erfaßte verschiedene Meldungen 

von Alexaiiirien-Flugzeugen über Sichtung und Angriffe 

auf 1). und Geleitzuge sowie erfolglosen Angriff brit. 

FJugzeuöes mit Bordwaffen und Torpedos auf ital. laz.- 

Schiff 60 sm NNO-lich Tobruk. 

Huch Abwehrmeldung aus Haifa ist am 1/9. in 

Alexandrien ein Spezialkonmando von 16 Obooten, teil- 

weise neuen Modells, eingelaufen, die für Angriff gegen 

deutsche und ital. Transporte bestimmt sind. 

2. Bi,.ene Lar e Uittelmeert 

Befh. 

Hordafriks 

zum 2. und 

Schaden ln 

Dt.' Uarkdo. Italien hat 2/9. Führungstand 

in Mnrsa Matruk übernommen. In der Nacht 

zum 5/9* fdl. Luftangriff auf Tobruk ohne 

Hafen. 

3 . Kordafrike transporte t 

Aus igäls-Ruum steht T. "Padenna", D. "Sportivo“ 

und "Bianchi" auf Marsch nach Tobruk. Im gekoppelten 

Standort djieses Geleits wurde von dt. Flugzeug 50 sm 
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?-9-42 

de 3 

HNKf-lich 

düngen 

I liS 

!Orotene i 

r, torpedier 

gesetzt. 

lös 

1.016 t, 

Lösehle 

2/9. vormi. 

L'obruk brennendes Schiff gesichtet. Mel- 

Geleits liegen noch nicht vor. 

2is t 

ionti" auf dem Harsch von Beapel nach 

3t in der Macht zum 3/9. von fdl. Flugzeug 

t und bei Punta Stile morgens auf Strand 

jbrige Geleite planmäßig. 

ileistung in Tobruk betrug am 1/9. = 

ins I. 756 t, am 2/9. 733 t, aus T. 300 t. 

ung Harsa Matruk vom 1/9. nachmittags bis 

ttags 638 t. 

4. Bereich liarineKruppe Südi 

i^äis1 
Feindlage 

“Ein 

mittags g 

Eigene La 

Tboot wurde in Oerigotto-Straöe am 2/9. vor- 

amcldet. 

äi 3 A, 

Flakmuni 

Harsch vo 

Geleite planmäßig. 2 Motorsegler mit 

tion und Sauitatsmaterial stehen auf dem 

1 Kreta nach Afrika. 

Schwarzes Heer 1 

Feindlage 

Mach Abwehrberichten sind in Poti am 29/8. 

12 Einheiten der Schwarzmeerflotte, darunter 4 

Kreuzer,v 

sind von 

Kriegamat 

gelaufen, 

Heer komm 

Transport 

3n Morden eingelaufen. Am 31/8. 0040 Uhr 

ioworossisk 6 Transporter mit Verwundeten, 

2rial und Spezialtruppen nach Süden aus- 

in Moworossisk sind am 1/9. vom Asow- 

3nd 5 Schnellboote, 2 UinensuoheE und 2 

3r eingelaufen. 
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?-9-42 HNW-licli 

düngen de^ 

US 

Orotene 

i, torpedi 

gesetzt 

i 3 

ier t 

Coliruk brennendee Schiff geeiehtot. Hel- 

Geleits liegen nooh nicht vor. 

üonti" auf dem Harsch von Heapel nach 

t in der Nacht zum 3/9. von fdl. Flugzeug 

und bei Punta Stilo morgens auf Strand 

Jbrige Geleite planmäßig. 

lose 

1.016 t, 

Löschle 

2/9. vorm 

is t 

ileistung in Tobruk betrug am 1/9. = 

aus I. 756 t, am 2/9. 733 t, aus T. 300 t. 

ung Harsa Hatruk vom 1/9. nachmittags bis 

ittags 638 t. 

4. lereich ti rinei.'rutjpe düdi 

A, ;hib I 
Feindlage 

Ein 

mittags 

3boot wurde in Oerigotto-StraQe am 2/9. vor- 

imuldet. 

Eigene La 

i0üi3-Geleite planmäßig. 2 Motorsegler mit 

Plaloaunition und Sauitütsmaterial stehen auf dem 

Uarach vor Kreta nach Afrika. 

Schwarzes Ueer i 

Feindlage 

Nach Abwehrberichten sind in Poti am 29/8. 

12 Einheiten der Schwarzmeerflotte, darunter 4 

Kreuzer,van Norden eingelaufen. Am 31/8. 0040 Uhr 

sind von ioworossisk 6 Transporter mit Verwundeten, 

Kriegsmaterial und Spezialtruppen nach Süden aus- 

gelaufen in Noworossisk sind am 1/9. vom Asow- 

Ueer komm and 5 Schnellboote, 2 UinensuoheE und 2 

Transport 2r eingelaufen. 
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3-9.42 In B 

6 1’., 1 

Transport 

den am 2/ 

Richtung 

gleicher 

Nach 

im Dezemt 

Mine schv 

in Poti 

Mai v/iedt 

Zerstörei 

itum sind am 31/3. 1 Flugzeugträger (?), 

jhvicrer, 3 leichte Kreuzer, 9 Uboote und 5 

er eingelaufen. Hach Meldung aus Anapa wur- 

9. am frühen Morgen 3 fdl. Schnellboote in 

Taman und 11 kleinere Kfiegsfahrzeuge in 

Richtung beobachtet. 

Gefangenenaussa0e ist "Parischkaja Kommuna
1' 

er 1941 bei Kertsch-Operation vermutlich durch 

er beschädigt. Das Schiff hat bis Ende Mai 

gelegen. Kreuzer "Woroschilow" ist seit Ende 

r fahrbereit. Angeblich sind nur 3 oder 4 

einsatzbereit. 

Eigene Im 

Ersller Tag Unternehmung "Blücher" verlief plan- 

mäßig. Pc 1. Seestreitkräfte wurden nicht angetroffen. 

2 UFP erlitten Seeschäden, sonst keine Ausfälle. Am 

2/9. abends erfolgte Beladung durch 2. Welle bei un- 

günstigen Wetter. Bandung dieser Welle ist 3/9- 0600 

Uhr an allen Stellen geglückt. Gegner völlig über- 

rascht. Durch Feindeinwirkung wurde eine S-Fähre schwer 

beschädigt. Durch schlechtes Wetter sind 1 MFP, eine 

S-Fähre, ein kleines Boot und etwa 40 Pioniersturm- 

boote venloren gegangen. Ein weiterer MFP und eine 

S-Fähre lind durch Seegang beschädigt. Vorläufig aus- 

gefallen infolge Maschinenschadens sind 6 S-Fähren 

und 6 Pimierlandungsboote. Personalverluste gering. 

Uachschüjverkehr ist am 2/9. abends im Einverständnis 

mit Gene ?alkonmiando vorläufig bis Wetterbeeserung zur 

Vermeiduig weiterer Schiffsverluste eingestellt. Insel 

Kossa Tusla ist unter Mitwirkung eines MFP fest in 

deutsche.- Hand. Minensperre vor Kordon Ilitsch ist 

durch 3- Ifl. beseitigt. Heuer Ladeplatz ist vorgesehen. 

Kertsch- lufen wird als Einlaufhafen für Bachschubver- 

kehr eingerichtet. 
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In B 

6 T., 1 

TrnnsxJort 

den am 2/\ 

Richtuiig 

gleicher 

Ruch 

im Dezeml 

Mine schv 

in Poti 

Mai wiedt 

Zerbtörei 

itum uind am 31/8. 1 Slugzeugträger (?), 

jhvierer, 3 leichte Kreuzer, 9 Uboote und 5 

er eingelaufen. Hach Meldung aus Anapa wur- 

9. am frühen Morgen 3 fdl. Schnellboote in 

l'amnn und 11 kleinere Kfiegafahreeuge in 

Richtung beobachtet. 

Gefangenenaussa0e ist "Parischkaja Kommuna" 

er 1941 Bei Kertsch-Operation vermutlich durch 

er beschädigt. Das Schiff hat bis Ende Mai 

gelegen. Kreuzer "Worosehilow" ist seit Ende 

r fahrbereit. Angeblich sind nur 3 oder 4 

einsatzbereit. 

Eigene Li 

nd 

Era1 

mäßig. Pc 

2 UFP er 

2/9. abe 

gunstigei i 

Uhr an a' 

rascht. 

besohädi 

S-Pähre, 

boote ve 

S-Pdiire 

gefallen 

und 6 Pib; 

Nachsehup 

mit Gene 

Vermeiduiii 

Kossa Tu 

deutsche 

durch 3- 

Kertsch- 

kehr ein 

er Sag Unternehmung "Blücher" verlief plan- 

1. Seestreitkräfte wurden nicht angetroffen. 

Ritten Seeschäden, sonst keine Ausfälle. Am 

s erfolgte Beladung durch 2. Welle bei Un- 

wetter. Bandung dieser Welle ist 3/9. 0600 

len Stellen geglückt. Gegner völlig Uber- 

4urch Ferndeinwirkung wurde eine S-Sähre schwer 

;t. Durch schlechtes Wetter sind 1 UFP, eine 

ein kleines Boot und etwa 40 Pioniersturm- 

loren gegangen. Ein weiterer mPP und eine 

sind durch Seegang beschädigt. Vorläufig aus- 

infolge Maschinenschadens sind 6 S-Pähren 

nierlandungsboote. Personalverluste gering, 

veikehr ist am 2/9. abends im Einverständnis 

alkommando vorläufig bis Wetterbesserung zur 

g weiterer Schiffsverluste eingestellt. Insel 

sla ist unter Mitwirkung eines UFP fest in 

Hand. Minensperre vor Kordon Ilitsch ist 

Ifl. beseitigt. Heuer Ladeplatz ist vorgesehen, 

l-iftn wird als Einlaufhafen für MachschubveE- 

eriohtet. 
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?r9r42 

i 

la d ä 

rung KaptL 

Flankensi 

fahrt eiugi 

zusammen 

laden, wi 

damit sei 

34.500 BRD 

r Hacht zum 3/9. war l.Sfl. unter ^Uh- 

Tönniges S-lioh Taman-Halbinsel zur 

herung des Heeres und gegen FeindschifäE- 

esetzt. 1 T. von 4-000 BRI und 2 D. von 

U500 BRT, davon einer mit Munition ba- 

den durch Torpedos versenkt. l.Sfl. hat 

t Beginn Kaukasus-Offensive insgesamt 

versenkt. 

Hafeh Jeisk ist für Kachschubaufgaben klar. 

Auch Hafen Anapa ist bereits benutzbar. 

Besondere 

1) ü_? 

Op .Sta 

eine ai 

die in 

Weisun, 

Führung, 

Auffas 

Adm. S 

urteil 

Weisung 

ten 

die Aui 

der 

nen 

uppenkommando Süd hat am 24/8. unter 

i 6050/42 Qklos.ll/Ski 21104/42 Gkdos.) 

, laführliche Lagebeurteilung durchgefUhrt, 

MVU 

Erläuterung bzw. Ergänzung bisheriger 

en und Befehle an die ihr unterstellten 

sstellen im Schwarzen Meer einheitliche 

lung aller Prägen gewährleisten soll. Dem 

:hwarzes Meer wird weitere auf die Lagebe- 

ung der Gruppe bezugnehmende Ausführungs- 

bzw. Stellungnahme an die Ihm unterstell- 

nststellen anheimgestellt. Außerdem sollen 

nführungen als Unterlagen für Besprechungen 

e mit Heeres- und Lw-Dienetstellen die- 

/Skl und Ski Qu haben die Lagebeurteilung 

nachrichtlich erhalten. 

1/Skl stimmt den darin niedergelegten 

Gedankengängen in vollem Umfange zu. 

Besonders zutreffend sind Ausführungen 

der Gruppe bezügl. Verflechtung der 3 

Pragern Behandlung russ. Sohwarzmeer- 

flotte durch die Türken, türkische Hal- 

tung im weiteren Kriegsablauf und Besitz 

£*111 um 
imt 

UtHTjCll 
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?;9:4g la d 3 

rung KaptL 

Planlcenai 

fahrt einj' 

zusammen 

laden, wu 

damit sei 

34-500 BHC 

r Macht zum 3/9. war l.Sfl. unter i'Uh- 

Tdnniges 3-lioh Taman-Halbinsel zur 

herung des Heeres und gegen Peindschiff- 

esetzt. 1 T. von 4.000 BHI und 2 D, von 

4-500 BRT, davon einer mit Munition be- 

rden durch Torpedos versenkt. l.Sfl. hat 

t Beginn Kaukasus-Offensive insgesamt 

versenkt. 

Hafe1 Jeisk ist für Haohschubaufgaben klar. 

Auch Hafei Anapa ist bereits benutzbar. 

Besondere 

1) Gr 

Op.Sta 3 

eine at 

die in 

Weisun, 

Pührun^ 

Auffas 

Adm. S 

urteil 

Weisung 

ten 

die Aui 

der 

nen 

uppenkommando Süd hat am 24/8. unter 

6050/42 Gklos.!(1/Skl 21104/42 Gkdos.) 

. isführliche Lagebeurteilung durohgefUhrt, 

MVO 

Erläuterung bzw. Ergänzung bisheriger 

en und Befehle an die ihr unterstellten 

sstellen im Schwarzen Meer einheitliche 

iung aller Prägen gewährleisten soll. Dem 

ihwarzes Meer wird weitere auf die Lagebe- 

ung der Gruppe bezugnehmende Ausführungs- 

bzw. Stellungnahme an die ihm unterstell- 

nststellen anheimgeatellt. Außerdem sollen 

nfllhrungen als Unterlagen flir Besprechungen 

's mit Heeres- und Lw-Dienststellen die- 

'Skl und Ski Qu haben die Lagebeurteilung 

nachrichtlich erhalten. 

l/3kl stimmt den darin niedergelegten 

Gedankengängen in vollem Umfange zu. 

Besonders zutreffend sind Ausführungen 

der Gruppe bezügl. Verflechtung der 3 

Prägern Behandlung russ. Sohwarzmeer- 

flotte durch die Türken, türkische Hal- 

tung im weiteren Kfiegsablauf und Besitz 
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dee Suezraumes. Aua der lebendigen Praxis 

der aktuellen PUhrungBaufgaben im Hin- 

blick auf Maßnahmen gegen Schwarzmeer- 

flotte bei drohendem Verlust letzter Stutz- 

punkts tritt geradezu plastisch hervor, 

daß Schwarzes Meer, Meerengen mit Ägäis 

und ostwärtiges Mittelmeer militärioch und 

politisch in einem Maße von einander ab- 

hängen, daß die Entscheidung Uber eine end- 

gültige klare Machtstellung nur für alle 

drei Gebiete gemeinsam herbeigeführt wer- 

den kann. Der SohlUscel zur Lösung dieser 

Präge liegt in Suez. 

2) Zi. Mitteilung HVO zu OKH betr. Einschaltung 

von Sev astopol als Umschlaghafen für Wehrmachtsnach- 

schub v eist Gruppe SUd darauf hin, daß entgegen 

wechselnder Auffassung beim Heer die Arbeiten für 

Bereit:tellung Sewastopol als Umsohlagshafen marine- 

seitig weitergelaufen sind. Voraussetzung für In- 

betriebnahme ist Sicherstellung der Minenfreiheit 

des Habens, Heranführung von Krananlagen aus bisheri- 

ger KMU Hikolajew. Voll arbeitsfähige Seetransport- 

stelle Sewastopol ist bereits vorhanden, desgleichen 

Kaifläche für mittlere Schiffe. (s.Ps. 1725). 

XI. Lade Ostasien. 

Besordere Meldungen liegen nicht vor. 
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des Suezraumes. Aus der lebendigen fraxis 

der aktuellen PUhrungsaufgaben im Hin- 

blick auf Maßnahmen gegen Schwarzmeer- 

flotte bei drohendem Verlust letzter Stütz- 

punkts tritt geradezu plastisch hervor, 

daß Schwarzes Meer, Meerengen mit Ägäis 

und ostwärtiges Mittelmeer militärisch und 

politisch ln einem Maße von einander ab- 

hängen, daß die Entscheidung Uber eine end- 

gültige klare Machtstellung nur für alle 

drei Gebiete gemeinsam herbeigeführt wer- 

den kann. Der Schlüssel zur Lösung dieser 

Präge liegt in Suez. 

2) Zi. Mitteilung MVO zu OKH betr. Einschaltung 

von Sevastopol als Umschlaghafen für Wehrmachtsnach- 

schub v eist Gruppe Süd darauf hin, daß entgegen 

Wechsel nder Auffassung beim Heer die Arbeiten für 

Bereits tellung Sewastopol als Umschlagshafen marine- 

seitig weitergelaufen sind. Voraussetzung für In- 

betrielnähme ist Sicherstellung der Mlnenfreihsit 

des Habens, Heranführung von Kxananlagen aus bisheri- 

ger Klnl Nikolajew. Voll arbeitsfähige Seetransport- 

steile Sewastopol ist bereits vorhanden, desgleichen 

Kaifläche für mittlere Schiffe. (s.Ps. 1725). 

IX. La^e Ostasien. 

Besordere Meldungen liegen nicht vor. 
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2:?r42 I. Heer a □ 1 a g e 

Russische Prent: 

Heeresgruppe A: 

46.I.D. 

Bucht einsclil 

biiden vor. li|i 

Lagune von 

Heile des V. 

Terek v^urde 

weitert, üt 

hat ganze Halbinsel H-lich dar Tamanskl- 

ießlich Landzunge besetzt und geht nach 

umän. Kräfte sind im Vorgehen N-lich der 

siltaschk. Masse des ruman. Korps und 

A.K. sind im Angriff auf Howorossisk. AB 

Brückenkopf Nff-lioh und W-lich Mosdok er- 

Kisljar wurde gesäubert. 

Li 

adt 

Heeresgruppe D: 

Raum H-jlioh Chalchutea feindfrei. 4 .Pz.Armee wehr- 

te Plankenangriff des Peindes S-lich Stalingrad ab. Oie 

über Bahnlirie Stalingrad - Kalatsch vorgestoflsnen in 

Hichtimg St-lingrad vorgehenden Pz.Kräfte haben Peind- 

stellungen .durchbrochen und stehen hart W-lich der Stafk 

Auch die vor Horden und Hordwesten vorgehenden Inf.Irüt 

te des LI.A.K. stehen unmittelbar vor Vereinigung mit 

eigenen Pz.Spitzen. Rin aus Stalingrad nach Horden 

mit 150 Panrern vorgetragener Angriff v/urde unter ho- 

hen Peindverlujten abgeschlagen. 

Heeresgruppe Mitte t 

Sie Käni 

den Erfolge; 

Rschew ist 

lahmt, hoch 

Hinter link 

im rückwärt 

Bahnkörper 

pfe an der Schisdra dauern mit weohseln- 

Auch ostwärts Wjaama und im Raum von 

die Angriffakvftlt des Peindes noch nioht er- 

bleibt die Lage auf eigener Seite gehalten. 

Plügel dar Heeresgruppe nimmt Bandenwesen 

ilgen Gelände wieder zu. Zeratörungen der 

und des rollenden 'Materials mehren sich. 

e n 

- U- 

m unt» 
flhrjcit 

'31n^abt Ct6 Dtjtö, 'Biiio, ^ctitr, 
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3.9.42 I. Heer a D 1 a g e 

Russische Pranti 

Heeresgruppe A: 

46.I.D. 
Bucht einschl 

bilden vor. 1$ 

Lagune von 

leile des V. 

lerek Viurde 

weitert, bt 

ISi 

hat ganze Haihinsel N-lich der Tamanslci- 

ießlich Landzunge besetzt und geht nach 

imän. Kräfte sind im Vorgehen N-lich der 

ailtaschk. Masse des rumän. Korps und 

A.K. sind im Angriff auf Noworossisk. AB 

Brückenkopf Nff-lich und W-lich Mosdok #r- 

Kialjar wurde gesäubert. adt 

HeeresgruPMe B: 

Raum N-lich Chalchutea feindfrei. 4.Pz.Armee «ehr- 
te Plankenangriff des Peindes S-linh Stalingrad ab. Sie 

über Bannlirie Stalingrad - Kalatach vorgestoßenen in 

Richtung St-llngrud vorgehenden Pz.Kräfte haben Peind- 

stellungen.durchbrochen und stehen hart W-lich der Sta& 

Auch die von Horden und Nordwesten vorgehenden Inf.IriÜ- 

te des LI .A.K. stellen unmittelbar vor Vereinigung mit 

eigenen Pz.Spitzen. Bin aus Stalingrad nach Norden 

mit 150 Pantern vorgetragener Angriff wurde unter ho- 

hen Poindverluoten abgeschlagen. 

Heerea^x-Uppe Litte t 

Sie Käiq: 

den Erfolge: 

Rache« ist 

lahmt. Hoch 

Hinter link 

im rückwart 

B ihnkörper 

pfe an der Schisdra dauern mit weohseln- 

Auch ostwärts WJaama und im Raum von 

die Angriffak^^ft des Peindes noch nicht er- 

bleibt die Lage auf eigener Seite gehalten. 

Plügel der Heeresgruppe nimmt Bandenwesen 

ilgen Gelände wieder zu. Zerstörungen der 

und des rollenden Materials mehren sich. 

er 
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j.9.42 H8ere3;qupp e iiord: 

Feindliche AngriffStätigkeit an den alten Kampf- 

steilen dauert an. Ein Feindangriff über die Heva wurde 

abgeschlagen. Auch S-lioh Leningrad konnte der Gegner 

keinen Boden gewinnen. 

Finnische i ront: 

Lu Ueieich der Fischerhalbinsel und an der Liza-Froit 

verstärkte fdl. Aufklärungstätigkeit. 

Mordafrika; 

Feindaufklärungskräfte fühlten sich am 3/9. gegen 

eigene mot.Gruppe nur zögernd vor. Dagegen sind die 

fdl. Luftangriffe auf die mot.Gruppe nach wie vor bei 

Lage und bei Lacht stark. An der Stellungsfront normale 

fdl. Aufklärungo- und Artl.Tätigkeit. Luftbild erfaßte 

im Raum 1. fdl. Pz.Div. über 300 Panzer. 

Lagebericht läßt bereits erkennen, daß 

planmäßiger Verlauf eigener Offensive ge- 

stört ist. V/eiteres bleibt abzuwarten. 

C/Skl. 

V4 /£ kl. 

I b (Kr) 

ui/ t 

4 i 
Damm 

iiiib 
llhrjeti 

Angabe t>c« Drtte, lüiiiD, QUcutr, 
©cegiiiig, »tlcu^iuug, 

l>ft Suff, OToiiofdjeiii ufio. 
Q3Drfoiiiiiiiuffe 

j.9.42 Heerea, ,1 3 liord: 

Feiticlliche AngrifiStätigkeit an den alten Knmpf- 

stellen dauert an. Ein Feindangriff über die Heva v/urde 

abgeschlagen. Auch S-lioh Leningrad konnte der Gegner 

keinen Boden gewinnen. 

Finnische 1 ront: 

In her 

verstärkte 

:-ich der Fiucherhalbinsel und an der Liza-Frort 

fdl. Aufklärungstätigkeit. 

Mordafiika; 

Feindajafklärungskräfte fühlten sich am 3/9. gegen 

eigene mot.Gruppe nur zögernd vor. Dagegen sind die 

fdl. Luftangriffe auf die mot.Gruppe nach wie vor bei 

Sage und bei Lacht stark. An der Stellungsfront normale 

fdl. Aufklärun&s- und Artl.Tätigkeit. Luftbild erfaßte 

im Raum 1. fdl. Pz.Div. über 300 Panzer. 

Lagebericht läßt bereits erkennen, daß 

planmäßiger Verlauf eigener Offensive ge- 

stört ist. V/eiteres bleibt abzuwarten. 

C/Skl. 

/ iß 
i/4 /£ kl. 

/ 

I b (Kr) 

1 
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(36) 

4 

(37) 

(38) 

Politischer Lageüberbliok 

E n K 1 a n 1 i 

tlberblibk über Saekriegalage, den Erster Lord der 

Admiralität im Jahrestag des Kriegsausbruchs gab (s.KTB 

3/9-)» besohiftigte sich außer mit der bereits wiederge- 

gebenen Beurteilung des Standes des Ubootskxieges kurz 

mit der Lage der deutschen Gsoßkampfschiffe sowie der Lage 

in Malta, um dann ausführlicher die Frage des englischen 

und amerikanischen Schiffsbaues zu behandeln. Näheres in 

Pol.Übersicht Nr. 207, Ziffer 1 sowie im Anhang zu 3/Skl 

Fremde Press|e Nr. 207. 

Indien 

General Wawell führte in Rundfunkrede an indisches 

Volk u.a. aus, daß 4. KriegsJahr für Alliierte mit un- 

gleich besseren Aussichten, als 1918 beginne. "Damals 

waren nach Niederwerfung Rußlands die deutschen Truppen 

frei für den Einsatz im Westen, während die russ. Verbünde- 

ten ihnen heute schwer zu schaffen machen. Heute müssen dii 

d nicht die Alliierten die Italiener mit 

durchschlStjen und die USA-Kriegsproduktion läuft bereits 

in vollem Schwung". Schließlioh apostrophierte Waweltdie 

indischen ar. allen Fronten kämpfenden Soldaten als die 

wahren Vertreter Indiens, auf die es allein ankomme und nia 

auf die im täuslichen ZwCJlL verstrickten Politiker, diszi- 

plinlosen Schuljungen und verantwortungslosetjlowdies. 

? -f ~ 

XHmuii 
mit) 

llbr^it 

Angabe t>e* Dritd, /JÜiut), Qöetuc, 
©teganfl, »tleu^tunfl, 

bcc £uft, OToubfAtiu u(iD. 
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Eolitiächer XageUbartlick 

E n g 1 a n 1 t 

Überbli 

Admiralität 

3/9-)» besoh 

gebenen Bear 

mit der La^e 

in Malta, um 

und amerikan 

Pol.Übersicht 

Fremde Prees 

Indien 

k über Seekriegslage, den Erster Lord der 

na Jahrestag des Kriegsausbruchs gab (s.KIB 

iftigte sich außer mit der bereits wiederge- 

teilung des Standes des Ubootskrieges kurz 

der deutschen Gaoßkampfschiffe sowie der Lage 

dann ausfulirlicher die Frage des englischen 

sehen Sehiffsbaues zu behandeln. Näheres in 

Nr. 207, Ziffer 1 sowie im Anhang zu 3/Skl 

e Nr. 207. 

General Wawell fühlte in Rundfunkreie an indisches 

Volk u.a. aus, daß 4. Kriegsjahr für Alliierte mit un- 

gleich besseren Aussichten, als 1918 beginne. "Damals 

waren nach Niederwerfung Rußlands die deutschen Trupjen 

frei für den Einsatz im 'Westen, während die russ. Verbünde- 

ten ihnen heute schwer zu schaffen machen. Heute müssen di« 

d nicht die Alliierten die Italiener mit 

durchschlJCjen und die USA-Kriegsproduktion läuft bereits 

in vollem Schwung". Schließlich apostrophierte Waweltdie 

indischen at allen Fronten kämpfenden Soldaten als die 

wahren Vertieter Indiens, auf die es allein ankomme und niti 

auf die im iäuslichen Zv>4^i-verstrickten Politiker, diszi- 

plinlosen Schuljungen und verantwortur,gslose*Jiowdies. 
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änflabt bi< Dtie«, WnC, »cntt, 
CSttflang, ^tlcu^tuug, 

t>(r fiufl, In 11(10. 

S p a n 1 e t 

Weitere 

Skizzierung 

bringt Pol.Ül 

der in Loudoi 

seiner Neutr. 

Suez in engli 

daß Pranoo 

Land dem 

eintritt 

freunde in ü 

nehme, daß d 

den )3ieg der 

ti 0 

Kris g 

Brat i 

U.S.A.; 

Hoosev 

konferenz en 

Heuter 

Kongo. 

33oi:foinmHtffe 

Darstellung der Kabinettsumbildung sowie 

spanisch / anglosüohsisohen Verhältnisses 

ersieht Hr. 207, Ziffer 2 a und b. Bach 

vorherrschenden Meinung wird Spanien an 

lität feathalten, mindestens solange sioh 

eher Hand befindet. Man ist überzaigt, 

tz seiner Sympathien für die Achse sein 

farnzuhalten wünsche sowie, daß Kriegs- 

liens dämpfenden Einfluß auf Achsen- 

anien ausgeübt habe, da man daraus ent- 

r größte Staat Südamerikas nicht mehr an 

Achse glaube. 

Von der innerpolitischen Schwäche 

Spaniens schweigen die Engländer be- 

hutsam, offenbar, um die von ihnen in 

dieser Hinsicht gespielte Holle nicht 

hervortreten zu lassen. 

e] ts Hede auf der internationalen Jugend- 

1 hält keinerlei erwähnenswerte Punkte. 

1, eldet Ankunft von USA-Truppen in Belgisch- 

- ^ 

Dalum 
mit) 

änßubt DC« Dnt«, ’Jüinb, •'JUtiicr, 
©tCfjang, Jbtltu^mng, Cldjilßtcif 

Der fiiifi, -7)out>f4Kl» »fl»- 
^Di'fomni ulffe 

^■9.42 Spanier 

(39) 

Weitere 

Skizzitrung 

bringt Pol.Ut 

der in London 

eoiner Keutr, 

Suez in engli 

daß Pranoo 

Land dem 

eintritt Brat 

freunde in ^ 

nehme, daß d 

den Sieg der 

ti 0 

Erit g 

Darstellung der Kabinettsumbildung sowie 

panisch / angloshchsisohen Verhältnisses 

ersieht Hr. 207, Ziffer 2 a und b. Bach 

vorherrschenden Meinung wird Spanien ein 

lität festhalten, mindestens solange sich 

scher Hand befindet. Man ist Uberzaigt, 

tz seiner Sympathien für die Achse sein 

fernzuhalten wünsche sowie, daß Kriegs- 

iliens dämpfenden Einfluß auf Achsen- 

jjanien ausgeübt habe, da man daraus ent- 

r größte Staat Südamerikas nicht mehr an 

Achse glaube. 

Von der innerpolitischen Schv/äohe 

Spaniens schweigen die Engländer be- 

hutsam, offenbar, um die von ihnen in 

dieser Hinsicht gespielte Holle nicht 

hervortreten zu lassen. 

U.S.A.; 

Eooseve]ts Rede auf der internationalen Jugend- 

konferenz enlhält keinerlei erwähnenswerte Punkte. 

Heuter 

Kongo. 

t eldet Ankunft von USA-Truppen in Belgisch- 
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4:9:11 

(40) 

Lagebesi ractiimg beim Chef 5kl. 

1) Vortiag I a l/3kl Uber Verlust Uineaschiff "Ulm" 

gern. Hiede 

Kont 

Hordmeer 

rechrift in läge Hordmeer. 

s radmiral KlU^er hat Kommando als idmiral 

lhernommen. 

2) Vortrag stellv. Chefs Ski Qu Ai 

a) Liit 

im Horwegi 

b) Im 

Handelsso 

fahrberei 

55.000 BH1 

Weitere 

Verteiler 

zen hande 

315.276 B. 

Ob.d 

seine Vorfl 

soll. 

1/9. hat RKS Steuerung der Seeschiffahrt auch 

nbereich Übernommen. 

Rahmen der vom Führer befohlenen Abgabe an 

l.iffaraum von der KM an RKS sind bisher 46 

e Schiffe mit 174.000 BRT und 12 Schiffe mit 

, die sich in Reparatur befinden, abgegeben. 

Schiffe mit 85.000 BRI einschl. der Horwegen- 

sind zur Uberschreibung vorgesehen. Im gan- 

.t es sich danach um 120 Einheiten mit 

t'f oder 441.000 Ladetonnen. 

M. befiehlt, daß von RKS Bestätigung, daß 

erung rostlos erfüllt sei, gefordert werden 

6,? 

o) Überführung der Uboote und MFP auf Donauweg 

in Schwarzes Meer erleidet Verzögerung wegen niedrigen 

Wasserstaues bei Ingolstadt infolge Segenmangels. 

3) Chef) Ski erwartet Bericht von Ski Qu A betr. 

St^nd der befohlenen Verstärkung der Verteidigung 

der dt. Flußmündungen in der Deutschen Bucht, die bis 

etwa 1/9. durchgeführt werden sollte. 

Anläßlich Besichtigung in Dieppe ist Chef Ski 

ausführlich unterrichtet über starke Spannung zwischen 

Heer und Marine bezüglich Frage der Aufstellung der 

43 

Ar- 

C)aiiim 
Ullt) 

lltiritir 

Angabe t»c« Oru«, ^üciur, 
©tfflrtiit}, 95<Uu4nuii8, Cid^iigtcic 

btr Cufi, Cfllontiftfccln ufio. 
^oifüiunutiffe 

(40) 

Lagetie&i. reohung 'beim Chef Ski. 

1) Vorti ag I a 1/Skl Uber Verlust Minenschiff "l^lm,, 

bem. Hied« 

Konts 

Mordmeer 

rschrift ia la^e Hordmeer. 

radmiral Klüver hat Kommando als Admiral 

Übernommen. 

2) Vortrag stellv. Chefs Ski Qu At 

a) tiit 

im Horwefc'i 

b) Im 

Handelsso 

falirberei 

55-000 BH$ 

Weitere 6 

Verteiler 

zen hande 

315.276 ß 

1/9. hat RKS Steuerung der Seeschiffnhrt auch 

nbereioh übernommen. 

Ob .d 

seine ?or|l 

soll. 

Hahmen der vom Führer befohlenen Abgabe an 

1 iffaraum von der KM an RKS sind bisher 46 

e Soniffe mit 174.000 BRT und 12 Schiffe mit 

die sich in Reparatur befinden, abgegeben. 

Schiffe mit 85.000 BRT einschl. der Horwegen- 

sind zur Uberschreibung vorgesehen. Im gan- 

.t es sich danach um 120 Einheiten mit 

IT oder 441.000 Ladetonnen. 

M. befiehlt, daß von RKS Bestätigung, daß 

erung rostlos erfüllt sei* gefordert werden 

o) Überführung der Uboote und AFP auf Donauweg 

in Schwärses Meer erleidet Verzögerung wegen niedrigen 

Wasserstalidee bei Ingolstadt infolge RegenmanfaSlB. 

3) che fl Ski erwartet Bericht von Ski Qu A betr. 

St^-nd dei befohlenen Verstärkung der Verteidigung 

der dt. Slußmündungen in der Deutschen Bucht, die bis 

etwa 1/9. durchgeführt werden sollte. 

Anläßlich Besichtigung in Dieppe ist Chef Ski 

ausführlich unterrichtet über starke Spannung zwischen 

Heer und Marine bezüglich Frage der Aufstellung der 
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Diinun 
mit» 

llbrjcil 

Angabe be^ Drutf, Binb, Bcittr, 
Seegang, 35(l(u4>tuitg, ®id)Ugtcli 
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4:2:42 HKB. Heeijesartilleristen haltea aa eingewurzalten 

landtaktisehen Anschauungen fest und sind von den 

Bedürfnissen der Seezielbeschießung nicht zu über- 

zeugen. I er E'ührer beabsichtigt, demnächst eine 

Besprechung mit allen an Küstenverteidigung West- 

raums beleiligten ^teilen abzuhalten. 

Weiler teilt Ohef Ski mit, daß Kmdr. Admiral 

Frankreich Aufstellung einer Bewachungsabteilung 

für Hurii eanlagen in Frankreich beantragen wird, 

da Heer clese Aufgabe nicht mehr mit übernehmen kann. 

Chef M Wehr erhält Weisung, Angelegenheit zu prüfen. 

4) Vor1 rag Chef tl Wa: 

a) Abf esehen von fertiggestellter "Jova" hat 

USA-Marii.e Weiterbau übriger Einheiten dieser Schlacli 

schiffklEsse zunächst stillgelegt, um Erfahrungen 

der Aktienen im Pazifik abzuwarten. Bemerkenswert 

ist, daß Deplacement "Jova" gegenüber Planung um 

10.000 t vergrößert wurde unter Beibehaltung ur- 

sprünglicher Armierung einschl. Kalibergröße. Ver- 

größerung ist demnach ausschließlich Geschwindigkeit 

bzw. Fahrbereich und Panzerung zu Gute gekommen. 

b) Zu Anregung Chefs Ski Qu A betr. IlJtitsoh- 

werke in M-riupol ist zu bemerken, daß vorgeschla- 

gene Vervendung zunächst großen.Umbau erforderlich 

machen wirde. Inzwischen hat Jedoch Firma Krupp 

die Werke zu Gesohoßherstellung für das Heer über- 

nommen 

5) I b 1/Skl trägt von J/Skl FH überprüfte 

feindl. 1 undelsschiffsverluste für Zionat August 

vor: 

Gesclmtziffer: 247 Schiffe mit 1.087.329 BET. 

davon durch dt. Uboote 107 Schiffe mit 542.398 BET. 

- 

©atmn 
inib 

llhritll 

anfliib« c>e^ Orierf, heiler, 
(Seegang, ibclcui^Juita, <äici)ii0ftli 

fer Sufi, OHoulifibtlu ufio. 
^Dvfommniffe 

1:9:A2 HEB. Heeie 

landtaktia 

Bedürfnit 

zeugen 

Besprach 

raums Beile 

rng 

V/eii 

Fraiikreic h 

für Marli 

da Heer c 

Chef M V/i h: 

aartilleristen haltea an eingewurzelten 

chen Anschauungen fest und sind von den 

sen der Seezielbeschießung nicht zu Uber- 

er Führer beabsichtigt, demnächst eine 

mit allen an Küstenverteidigung ffest- 

iligten ‘Hellen abzuhalten. 

er teilt Chef Ski mit, daß Kmdr. Admiral 

Aufstellung einer Bewachungsabteilung 

eanlugen in Frankreich beantragen wird, 

ieae Aufgabe nicht mehr mit übernehmen kann, 

r erhält Weisung, Angelegenheit zu prüfen. 

4) Vori rag Chef M Wa; 

a) Abgesehen von fertiggestellter "Jova" hat 

USA-Marii e Weiterbau übriger Einheiten dieser Schladt 

schiffkltsse zunächst stillgelegt, um Erfahrungen 

der Aktienen im Pazifik abzuwarten. Bemerkenswert 

ist, daß Deplacement "Jova" gegenüber Planung um 

10.000 t vergrößert wurde unter Beibehaltung ur- 

sprünglicher Armierung einechl. Kalibergröße. Ver- 

größerung ict d manch ausschließlich Geschwindigkeit 

bzw. Fahrbereich und Panzerung zu Gute gekommen. 

Anregung Chefs Ski Qu A betr. IlJjitsoh- 

M. .riupol ist zu bemerken, daß vorgeschla- 

endung zunächst größere Umbau erforderlich 

ijrde. Inzwischen hat Jedoch Firma Krupp 

zu Geschoßherstellung für das Heer über- 

b) Zu 

werke in 

gene Verv 

machen w 

die Wirke 

noumen 

5) I b 

f eindl. 

vor« 

l/Skl trägt von 3/Skl FH überprüfte 

dandelssohiffBverluste für Monat August 

Gescmtziffer» 247 Schiffe mit 1.067.329 BEI. 

davon dur oh dt. Uboote 107 Schiffe mit 542.398 BHI. 



- 9t 

£>aium 
mit) 

Ut>rjcU 

2Jiiflabe t>eg Dtus, Wiiio, Qütittr, 
Cccgaiig, 25cltiidjnui9, etdiiigfcii 

ber Cuft, TlonDfdKlii ufio. 
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(41) 

Auf 

235:165 

Die 

Kriegsbet 

Ber j 

in Hundal 

japanische -Erfolge entfallen 40 Schiffe mit 

URT. 

überprüften Gesamtverluete der Gegner seit 

inn bis 31.8.42 erreichen damit 21.'Q07.539 BET. 

cht 3/3kl PH (Anlage zu 3/Skl PH (c) 16015 g 

te "Schiffsverluste". 

Chef Ski s teilt dazu fest, daß im großen und 

ganzen mit diesen Zahlen das von Kt! gesteckte 

Ziel gegenwärtig erreicht wird. 

6} Ohel Ski befiehlt, daß die zahlreichen bei Dieppe 

sicher gestellten fdl. Landungsboote verschiedensten 

Typs sor( faltig zu untersuchen und erfahrungsgemäß 

ausgewertet werden sollen. 

Erlidi^ung durch Ski Qu A. 

Im kleinsten Kreis: 

7) Vor rag I a 1/Skli 

a) betr. Weisung Gruppe Herd für Unternehmen "Doppel- 

schlag" entsprechend Hiederschrift in KTB vom 2. und 3/9 

Hinsichtlich Antrag des BdK auf Führung seines Ver- 

bandes s ;immt Ohef Ski Auffassung des BdK zu. Mit Rück- 

sicht darauf, daß OdH in peinliche Lage geraten würde, 

wenn er teinen gegen den Einspruch des BdK aufrecht- 

erhalten n Befehl zurücknehmen müßte, beschränkt sich 

Chef Ski auf Vorschlag von C/Skl darauf, zu befehlen, 

daß dem Odil durch C/Skl zum Ausdruck zu bringen ist, 

daß es seiner schon früher mehrfach geäußerten Auf- 

fassung ;licht entspricht, wenn ein Schiffakommandant 

gleichze .tig als VerbandstUhrer fungieren müsse. 

b) üb !r Bericht Stand. Vertreters des Ob.d.M. im 

PUhrerha^ptquartier vom 2/9. betr. augenblicklicher 

- 99- 

Cumm 
mit» 

UtjrjcU 

Angabe t>c^ Drtte, Wh»o, 'Btiier, 
©agang, Ädtuc^tung, ©t(t)tlgtcii 

btr £ufi, Ttonbfdjchi II|IP. 
^orfoniniiiiffe 44 

4-9-42 

(41) 

Auf japanisuhp Srfül6e entfallen 40 Schiffe mit 

235.165 IRT. 

Die überprüften Gee-imtverluste der Gegner eeit 

Kriegsbejinn bis 31.8.42 erreichen damit 21.'007.539 BEI. 

Bericht 3/3hl PH (Anlage zu 3/Skl PH (c) 16015 g 

in Handel te "Schiffsverluste". 

Chef Ski a teilt dazu fest, daß im großen und 

ganzen mit diesen Zahlen das von EJ geeteckte 

ziel gegermartig erreicht wird. 

6) Ohei Ski befiehlt, daß die zahlreichen bei Dieppe 

sicher gestellten fdl. Landungsboote verschiedensten 

Typs sorj fältig zu untersuchen und erfahrungsgemäß 

aua0ewer et werden sollen. 

ErleJdikUng durch 8kl Qu A. 

Im kleinsteik Kreis: 

7) Vor rag I a 1/Skl> 

a) betr. Weisung Gruppe Kord für Unternehmen "Doppel- 

schlag" entsprechend Hiederschrift in KIB vom 2. und 3/S 

Hinsichtlich Antrag des BdK auf Führung seines Ver- 

bandes s ,immt Ohef Ski Auffassung des BdK zu. Mit Hück- 

sicht darauf, daß OdH in peinliche Lage geraten würde, 

wenn er seinen ge0en den Einspruch des BdK aufrecht- 

erhalten ui Befehl zurücknehmen müßte, beschränkt sich 

Chef Ski auf Vorschlag von C/Skl darauf, zu befehlen, 

daß dem OdH durch C/Skl zum Ausdruck zu bringen ist, 

daß es s ;iner schon früher mehrfach geäußerten Auf- 

fassung nicht entspricht, wenn ein Schiffskommandant 

gleichze .tig als VerbandstUhrer fungieren müsse. 

b) üb .r Bericht ständ. Vertreters des Ob.d.M. im 

FUhrerhaiiptquartier vom 2/9. betr. augenblicklicher 



C'atmu 
mit) 

llbrjtit 

^Injabc DCö Oncf, Wiiib, ^ctur, 
ÖtcjaiiB, Sbele»4)tuii9, Cicljlirtfcii 

Der ßllfl, 3R0llD(d)fIn 11(11'. 
o v f o nt in n I f f e 

1^12 

(42) 

Baurteilmg und Absichten an der Ostfront, 

liingiing (ies Berichtes in KTB Handakte "Barbaroeaa''. 

An Langer Front zu Tage tretender gewisaer 

Kräftemaigei bei Heer und Luftwaffe verbietet 

gleichzeitige Durchführung mehrerer größerer Ope- 

rationen. Hierdüroh ist bedingt, daß voraussicht- 

lich nur ein Teil der vorgesehenen Aufgaben in die- 

sem Jahra noch gelöst werden kann. Für Marine ist 

Aufgabe äes Angriffes gegen Kandalakscha und in 

Fragestellung der Wegnahme von Leningrad Von Be- 

deutung. 

esonderes 

I) Aus 

kok vom 

Generals 

Termin u. 

liehen U 

lien no 

Per 

Oberstlt 

angreifeji 

europäis 

Risiko. 

v.Amt übermittelt Bericht Mil.Att. Bang- 

2/9* aus quelle Japan. Indienbüros, v/onach 

tab Tokio mitteilte, daß Entscheidung Uber 

id Reihenfolge der in Vorbereitung befind- 

tternehmungen Rußland, Indien und Austra- 

nioht erfolgt ist. o 1 

jönliohe Ansicht Leiters Indienbüros, 

Makis 

1) Jipan wird in diesem Herbst Rußland nicht 

Späterer Angriff nach Hiederringung des 

hen Rußlands ist möglich, falls ohne 

2) In&ienunternehmung stattfindet nooh in die- 

sem Jahr nach Beendigung der Monsun-Zeit. Angriffs- 

armee wi’d zur Zeit in Mandschurei ausgebildet, 

Japaner erwarten von deutschem Vorgehen Richtung. 

Suez und mittleren Osten antibritiechen Mohameda- 

ner-Aufa ;and, der Japanisches Vorgehen erleichtert. 

Termin J ipan. Angriffs wird vom Auslösen dieser 

üdtum 
llllC 

lltirjfil 

Dru«, ■Jüiut', Weiler, 
ettdaitö, ©cUu^uiHö, 0ld;ilrtfcii 

t>er t'ufi, CD]oiib[d)fin ii|n>. 
^ o v f o m iiui i f f e 

drg;42 

(42) 

Beurteil mg und ABeicliten an der Ostfront. 

Eingang des Berichtes ln KTB Handakte "Barharosaa”. 

An Langer Front zu Tage tretender gewisser 

KräftemaIgel hei Heer und Luftwaffe verbietet 

gleichzeitige Durchführung mehrerer größerer Ope- 

rationen. Hierdüroh int bedingt, daß voraussicht- 

lich nur ein Teil der vorgesehenen Aufgaben in die- 

sem Jahr ä noch gelöst werden kann. Für Marine ist 

Aufgabe ies Angriffes gegen Kandalakscha und in 

Fragestellung der Wegnahme von Leningrad Von Be- 

deutung. 

f 

ssonderes 

I) Aus 

kok vom 

Qenerals 

Termin ul: 

liehen U 

lien no c 1 

Per 3 

Oberstlt 

1) Ji 

angreife i 

europäis 

Risiko. 

v.Amt übermittelt Bericht Uil.Att. Bang- 

!/9. aus Quelle Japan. Indienbüroa, v/onach 

bub Tokio mitteilte, daß Entscheidung Uber 

id Reihenfolge der in Vorbereitung befind- 

iternehmungen Rußland, Indien und Austra- 

nioht erfolgt ist. 

önliohe Ansicht Leiters Indienbüroa, 

Makis 

pan wird in diesem Herbst Rußland nicht 

Späterer Angriff nach Hiederringung des 

hen Rußlands ist möglich, falls ohne 

2) Inlienunternehmüng stattfindet noch in die- 

sem Jahr nach Beendigung der Monsun-Zeit. Angriffa- 

armee wi?d zur Zeit in Mandschurei ausgebildet, 

Japaner srwarten von deutschem Vorgehen Richtung. 

Suez und mittleren Osten antibritischen Mohameda- 

ner-Aufs ;and, der Japanisches Vorgehen erleichtert. 

Termin J span. Angriffs wird vom Auslösen dieser 
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DIMIIIII 

mit) 

IlhrjeW 

21ii0abt oc6 Orte», Q^tiit), Wciur, 

0((d)Uit), !ö(l(u4)(iiiig, Cid;(Igtm 
D(c Cufl, IHoiibf^etii ii{io. 

35oifomnintffe 

l-.9-.12 Bawajjung 

3) Aua 

gestallt 

und ostwüt 

j Q s timut• 

(43) 

üralien-Unternehmung Ist zunäcliat zurück- 

Vermutlich wardan später Nordost-Auetralian 

ts liegende Inseln besetzt. 

Jesandter und tlil.Att. Bangkok halten Beur- 

ia im wesentlichen für zutreffend, ver- 

ehemalige Philippinen-Divieiorminter 

Angriffsarmee für Indien bilden werden. 

Einging des Telegramms gern. 1/Skl 1728/42 Gkdos. 

Chefs., dis Auffassung tfc Nr. 1) mit 6 Begrün- 

dungapunkten belegt, in KTB Teil 0 Heft IV. 

Dt. 

teilung 

muten, 

Yamaahita 

Hik 

da3 

II) Nach telegraphischer Meldung Dt. Admirals Tokio 

vom 3/9. teilte Kojima mit, daß etwa 1/3 der im 

Ind.Ozean operierenden Uboote nach Salomon-Bereich 

verlegt sind in Anbetracht dortiger Entwicklung. 

Nachricht ist an ständigen Vertreter des Ob.d.M. 

in E.H.^u., Offifl / W.E.St. (op U) sowie LTVO's zu OKH 

und Ob.d.L. weitergeleitet. 

III) ükl 

teilung d 

neten Wer 

}u A I 8 meldet am 2/9. geplante Zeitein- 

ir Schiffe mit beabaichtigten bzw, angeord- 

ftliegezeitem 

"Tirpitz" Im Eronteinsatz Nordraum. Werftliege- 

zeit Ende Oktober bis Januar 1943 

Deutsche Werke Kiel. Eine gewisse 

Schwierigkeit besteht noch bezüglich 

der Dockfrage, da es noch nicht klar 

ist, ob "Graf Zeppelin" in der gleich« 

Zeit nach Kiel kommt. 

45 
©rtimii 

ii iib 
llhtitii 

aiiflabc Otlt«, '301Ht», 

0{(drtllö- SÖdcuctiiuna, 
t>et Cufi, OToiib(t()fln iifi». 

Qiovfoin ntniffe 

liSiü Bewe0ung 

3) A.us|t 

ß33tv3llt 

und ostwat 

jestimuit. 

Dt. 

teilung 

muten, 

Yamashita 

da3 

(43) 

Ein, 

Chefs., 

dungspuuk 

d i. 

ralien-Unternehmung ist zunächst zurück- 

Vermutlich werden später Hordost-Australien 

ts liegende Insaln besetzt. 

Jesandter und Uil.Att. Bangkok halten Beur- 

kis im wesentlichen für zutreffend, ver- 

ehemalige Philippinen-Divisioraainter 

Angriffsarmee für Indien bilden Vierden. 

Hg des Tele^.’amms gern. l/3kl 1720/42 Gkdos. 

s Auffassung tA Ail4i<|At Er. 1) mit 6 Begrün- 

ten belegt, in KTB Teil 0 Heft IV. 

II) Nach telegraphischer Meldung Dt. Admirals Tokio 

vom 3/9. teilte Kojima mit, daß etwa 1/3 der im 

Ind.Ozean operierenden Uboote nach Salomon-Bereich 

verlegt bind in Anbetracht dortiger Entwicklung. 

Nachricht ist an ständigen Vertreter des Ob.d.M. 

in P.H.vJu., OM / W.F.St. (op M) sowie IDfO's zu OZH 

und Ob.d.L. weitergeleitet. 

III) ükl 

teilung d 

neten Wer 

}u A I 3 meldet am 2/9. geplante Zeitein- 

sr Schiffe mit beabsichtigten bzw, angeord- 

ftliegezeitem 

"Tirpitz" Im Fronteinsate Nordraum. Werftliege- 

zeit Ende Oktober bis Januar 1943 

Deutsche Werke Kiel. Eine gewisse 

Schwierigkeit besteht noch bezüglich 

der Dockfrage, da es noch nicht kl^r 

ist, ob "Graf Zeppelin" in der gleich« 

Zeit nach Kiel kommt. 



Ortiuin 
mit» 

IlhricU 

l21iigab( Dt6 Dr(cö, Tliiiit), Weiter, 
^ee^aug, !&cleuc^iuiig, ‘ilcbiiflftit 

Der Cufi, Q^oiiDfcheiu ufiu. 

A-9-42 "Sohaniho :3t" 

"Gneisena 

"Hipper" 

"Prinz Bu^en' 

"Admiral 

"Ltitzow" 

Seheer" 

"Hürnberg' 

^orfommnlffe 

InstandB«tzang am 15 Auguet be- 

endet. Z.Zt. Ausbildung 1. bis 

5. Oktober Teilnahme an takti- 

schen Yerbandsübungen Flotte be- 

absichtigt. Herstellung der 

Frontbereitschaft Anfang Oktoben 

Außer Dienst) Gotenhafen. 

Im Einsatz Hordraum. Werftliege- 

zeit im Anschluß an "Tirpitz", 

Beginn etwa Anfang Februar 1943 

bei Deutsche Werke Kiel. 

Beendet Werftliegezeit planmäßig 

15. Oktober 1942. Anschließend 

Ausbildung. 

Bis auf weiteres im Einsatz im 

Hordraum. Einbau neuer E-Uaschi- 

nen (Diesel) ab l.Peb. 1943. 

Zeitdauer etwa 3 Y2 Uonate. 

3chiffsbauliche Instandsetzung 

bei Deutsche Werke Kiel bis etwa 

2. Hälfte Oktober. Anschließend 

Ausbildung und Gestellung für 

3A3 12.11. bis 15.12.42. Hier- 

nach klar für Hordraum. Aus- 

wechseln der E-Maschinen und Aus- 

wechseln der 28 cm Bohre Mai 1945 

beabsichtigt. Zeitdauer etwa 

3 72 Monate. 

Werftliegezeit Mitte August be- 

endet. Z.Zt. Ausbildung bis An- 

fang Oktober. 1. bis 3. Oktober 

Teilnahme an taktischen Verbands- 

Übungen Flotte beabsichtigt. 

Dntiim 
U110 

llbrjtU 

4-9-42 

Zugabe t>c* Dt(c^( Binb, Qütner, 
©tegfliig, Sclcu^tuug, 0t4>ilgfclt 

bfr Q?loiit>((f)ctii ufip. 

“Scharnlio: St» 

"Gneisena i" 

"Hipper" 

"Prinz HUijen" 

"Admiral 'Solieer" 

"Llitzow" 

"HUrnlerg
1 

InstandBetzung am 15 August be- 

endet. Z.Zt. Ausbildung 1. bis 

5. Oktober Teilnahme an takti- 

schen VerbandsUbungen Flotte be- 

absichtigt. Herstellung der 

Frontbereitachaft Anfang Oktoben 

Außer Dienst* Gotenhafen. 

Im Einsatz Hordraum. Werftliege- 

zelt im Anschluß an "Tirpitz", 

Beginn etwa Anfang Februar 1945 

bei Beutsche Werke Kiel. 

Beendet Werftliegezelt planmäßig 

15- Oktober 1942. Anschließend 

Ausbildung. 

Bis auf weiteres im Einsatz im 

Hordraum. Einbau neuer E-Maschi- 

nen (Biesel) ab l.Feb. 1943. 

Zeitdauer etwa 3 V2 Monate. 

Schiffsbauliche Instandsetzung 

bei Beutsche Werke Kiel bis etwa 

2. Hälfte Oktober. Anschließend 

Ausbildung und Gestellung für 

SAS 12.11. bis 15.12.42. Hier- 

nach klar für Hordraum. Aus- 

wechseln der E-Maschinen und Aua- 

wechseln der 28 cm Rohre Mai 1945 

beabsichtigt. Zeitdauer etwa 

3 V2 Monate. 

Warftliegezeit Mitte August be- 

endet. Z.Zt. Ausbildung bis An- 

fang Oktober.!, bis 3. Oktober 

Teilnahme an taktischen Verbands- 

Ubungen Flotte beabsichtigt. 



- f* 

X>atum 
Ullt) 

M^jtU 

ängabt t>tts Dr((0, ‘Blut), QUcncr, 

(itcgaiitj, iäelcu^iuiig, CIctMigfcii 
t>cr Cufi, Qnoiit)(ct)fln ufio. 

^ Di'fDiuniniffe 46 

ItSiil •■Köln" 

"Leipzig" 

"Emden" 

Z.Zt. Itordraum. Benötigt eine etwa vier- 

monatige Werftliegezeit zur Inetandeetzufc 

des Kadelnetzea und damit Herstellung de?* 

vollen Kriegsbereitschaft. Unterbrin- 

gung im Winterhalbjahr auf deutschen 

Werften nicht möglich. Schiff muß vor- 

läufig so weiterfahren. Im Hinblick auf 

durch Stabilitätsgrlinde bedingten gerin- 

gen Fahrbereich (Ölverbrauch) läuft Prü- 

fung wegen weiterer operativer Verwen- 

dung . 

Ausbildungsaufgaben bei den Inspektionen. 

1. bis 3. Oktober Teilnahme an taktisch® 

Verbandslibungen Flotte beabsichtigt. 

Werftliegezeit voraussichtlich Frühjahr 

1943. 5-11. - 15.12. Gestellung für SAS. 

15. August bis etwa 31. Oktober planmä- 

ßige Instandsetzung auf Werft Wilhelms- 

haven. Dabei Umarmierung und Einbau HES- 

Versuchsanlage. Ab 1.10.42 Kadettenaus- 

bildung. 

IV) Zu 

bei Verl i 

auf an B 

fung, ob 

ja, wird 

gäbe, 

inwand von Gruppe Hord gegen Tarnanweisung 

gung von Schiff 45 in Westraum unter Hinweis 

rd befindliche Blohmleute ersucht Ski um Prü- 

Anwesenheit dieser Leute notwendig ist. Wenn 

als Tarnanweisung Bremen oder W'haven mit An- 

Spezialgerät für Jfordunternehmung eingebaut 

werden 3)11, befohlen werden. 

da i 

- fS 

^Ddium 
uitb 

21 iigabt bt« Dr(t«, Qilluti, lUtittr, 
©tcgaiig, ajeleu^nuifl, Ölditigfeii 

btt fiufl, ‘Woiibfttitiii iifip. 
^oi^Diiiniulffe 46 

4-9-42 "Köln11 

"Ltipzig" 

"Emden" 

Z.Zt. lloidravun. Benötigt eine etwa vier- 

monatige Vferftliegezeit zur Inetandaetzu4 

des Katelnetzes und damit Herstellung dt* 

vollen Kriegsbereitschaft. Unterbrin- 

gung im Winterhalbjahr auf deutschen 

Werften nicht möglich. Schiff muß vor- 

läufig so weiterfahren. Im Hinblick auf 

durch Stabilitätsgrlinde bedingten gerin- 

gen Fahrbereich (Ölverbrauch) läuft Prü- 

fung wegen weiterer operativer Verwen- 

dung . 

Aasbildungsaufgaben bei den Inspektioner. 

1. bis 3. Oktober Teilnahme an taktisch« 

Verbandsübungen Flotte beabsichtigt. 

Werftliegezeit voraussichtlich Frühjahr 

1943. 5.11. - 15.12. Gestellung für SAS. 

15. August bis etwa 31. Oktober planmä- 

ßige Instandsetzung auf Werft Wilhelms- 

haven. Dabei Umarmierung und Einbau LIE3- 

Versuchsanlage. Ab 1.10.42 Kadettenaus- 

bildung. 

IV) Zu 

bei Verl i 

auf an B 

fuag, ob 

Ja, wird 

gäbe, da 

werden s 

inwand von Gruppe Hord gegen Tarnanweieu.g 

uug von Schiff 45 in Westraum unter Hinweis 

,rd befindliche Blohmleute ersucht Ski um Pru- 

Anwesenheit dieser Leute notviendig ist. Wenn 

als Tarnanweisung Bremen oder W'haven mit An- 

Spezialgerät für Jiordunternehmung eingebaut 

)11, befohlen werden. 
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Datum 
mit) 

Uhticit 

augabt Dcd Drtc^, QUiuD, HJctitr, 
(dccgaug, SbeUu^tuitg, ^Icbilgfcit 

Der £uft, ^oiiDfcbcin itfiu. 
^ o i' t o in in H i f f e 

Lage 4/II. 

I. Kriegfülir mg in den außerheiraischen Gev/äseern. 

1. Feindlage 

Hordatlan Lik; 

ü-ch 

ministeri 

Preaaeberiehten beabsichtigt USA-Unrine- 

im mehrere Einheiten - 2 Panzerschiffe, 

2 Flugzeugträger und 3 ••••• ? der Atlantihflotte 

in den P; 

Sudatlantiki 

iVeit 

1) Schiff 

afrik. 

Häfen 

Zügen 

Küste 

,ifik zu Uberführen. 

tere Auswertung der Funkentzifferung und Funk- 

aufklärung ergibt folgende Schiffahrtsanweisung für 

Südatlantikverkehr in Abänderung nicht bekannter 

umfangreicherer Anweisungen! 

e in beiden Richtungen zwischen England und 

Hafen und zwischen Süd- und weetafrik. 

einachl. Schiffe, die sich von OS-Geleit- 

getrennt haben, sollen 300 sm von afrik. 

zwischen Kapstadt und 03 00 S laufen, dann 

zwischen der Küste und einer Linie 

a) 03q0 3 03 30 Ost, 

ator 0100 W, 

30 S 07 30 W, 

b) Aqi 

o) 02 

d) Äqiator 20 00 W, 

e) 05 

f) 10 

SchifJ 

haben 

a) unc 

2) Schiff 

südaf i 

hullei: 

00 N 2300 W, 

00 H 26 00 W. 

e zwischen westafrik. und westind. Häfen 

diese Anweisung zwischen den Positionen 

e) zu befolgen. 

e in Jeder Richtung zwischen westind. und 

ik. Häfen sollen sich südlich und westlich 

ÖtWim 
und 

Ubrjcif 

andubt t>c^ Drutf, TÜliit», Weiler, 
(ittgaug, ^eUuc^iuiig, Cicfjliflffli 

dtr ßjifr, CWoiibf^tlit ufiu. 
ft W v t o iu ni it i f f e 

4.9-42 

I 

Lage 4/IX. 

I. Krieglührms in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Kordatlan tiki 

L-ch 

ministori 

2 Flugze 

in den P 

Presseberich.'fcen ■beabsichtigt UaA-Uarine- 

m, mehrere Kinheiten - 2 Panzerschiffe, 

ujträger und 3 ..... ? der Atlantikflotte 

azifik zu überführen. 

Südatlantikt 

Weit 

aufklürunjg 

SUdatlan 

umfari; re 

cre Auswertung der Funkentzifferung und Funk- 

ergibt folgende Schiffahrtsanweisung für 

tikverkehr in Abänderung nicht bekannter 

icherer Anweisungen! 

1) ehif1e 

2) 

afiik 

Häfen 

Zügen 

Küste 

zwisd 

a) 03^0 

b) Äqi 

o) 02 

d) £ 

e) 05 

f) 10 

Sei: 

haben 

a) 

Schi 

süduf i 

huiiei 

in beiden Richtungen zv/ischen England und 

Hilfen und zwischen Süd- und westafrik. 

einschl. Schiffe, die sich von 03-Geleit- 

getrennt haben, sollen 300 sm von afrik. 

zwischen Kapstadt und 03 00 S laufen, dann 

ih(en der Küste und einer Linie 

S 03 30 Ost, 

tu ator 0100 W, 

30 S 07 30 W, 

qvator 20 00 W, 

00 N 2300 W, 

00 H 26 00 W. 

zwischen westafrik. und westind. Häfen 

diese Anweisung zwischen den Positionen 

e) zu befolgen. 

in ^eder Richtung zv/ischen westind. und 

ik. Häfen sollen sich südlich und westlich 

fi e 



- rs 

CMMIIU 

llhrjcii 

1.9-42 

Angabe Dte Drltß, 'Jüiiio, QUeucr, 
©ctgang, !»flcii4)iung, ©i(t>iigrcit 

Der fiufi, CDlonD(d)flu II(Iü. 

a) von ( 

10 OG 

b) einer 

Rock. 

^intonnuiiiffe 47 

pinor Liiiie ?) zv/ioebea Position 33 00 £3 

Ost und 17 30 S 22 30 W, 

Linie zwischen 1730 3 22 30 W und St. Pauls 

3) Zwischen 

zwischen 

nordgehe 

Rock. 

{Jostamerik.) und sudanierik. Häfen stidgehend 

100 sm und 200 sm ostv/ärts (St. Pauls) Rock, 

id zwischen 200 und 300 sm ostw. (8t. Pauls) 

4) In jed-r 

südameri 

sollen S 

Position 

5) Zwischen 

(Richtung) zwiochen England und westafrik. und 

. Häfen, die südl. als Cape St. Roipue liegen, 

chiffe wie unter 3) fahren und westlich der 

07 00 S 25 00 W. 

und südamerik. Häfen unmittelbar. afrik 

Stellujngnahme Ski i 

1) Schiffalirt in Streifen an afrik. Küste infolge Auftre- 

tens HSK 

2) Angegebene Punkte zur ostwärtigen Begrenzung befahrenen 

Gebietes 

Uberwacl. 

England 

Weisung 

tig durci 

4) AnzunehG 

200 sm 

llotorschif J 

ren Hafen 

zusammengefaßt. 

des westl. Südatlantiks veimutlich besondere 

uu^sknotenpunkte. 

3) Ziffer 4) vielleicht so auszulegen, daß Schiffe zwische 

und südamerik. Häfen gemäß Ziffer 3) der An- 

fuhren sollen, Schiffe zwischen westafrik. und 

südamerik. Häfen westlich Position 07 Süd 25 West 

Ziffer 4) wird in Porm wie übermittelt nicht eindeu- 

h bisher erfaßte Kureanweisung bestätigt, 

eu, daß auch Gebiet zwischen St. Paul und 

twürts besonders überwacht. 

Hach lericht Mar.Att. Buenos Aires vom 29/8. fahren 

Kleischscluffe vorwiegend via Freetown nach England, ge- 

wöhnliche ij. entweder via Freetown oder Port of Spain. 

e und Kohlenbrenner laufen größtenteils letzte- 

an. 

- rs 

Dtuuw 
mit> 

llkitit 

4.9.42 

anflabt b<« Drtc«, aiinD, Weiter, 
Seegang, 25tltu4>tutig, Slrt)iigttit 

der Cuft, Tlpnd(rf)tin «(10. 

a) voa ( 

10 00 

b) einer 

Rock. 

pinor Linie ?) zv/i^ctien Position 33 00 ü 

Ost und 17 30 S 22 30 W, 

Linie zv/ischen 1730 3 22 30 W und St. Paule 

3) Zwischen 

zwischen 

nordgehe 

Rock. 

4) In jed^r 

slidameri i 

sollen o 

Position 

5) Zwischen 

Stell 

1) SchiffJic 

tens HSk 

2) Angegeb 

Gebiete 

Überv/ucl. 

3) Ziffer 4 

England 

Weisung 

uUdameri 

Ziffer 

tig durej] 

4) Anzunehn 

200 sm 

Rach 

Eleischsch: 

wohnliche 

tlotorachifi 

ren Kafen 

a^vfoinmuiffe 4? 

(Joetamerik.) und Stidanierik. Häfen sUdbehend 

100 em und 200 sm ostwärts (St. Pauls) Rock, 

od zwischen 200 und 300 sm ostw. (8t. Pauls) 

(Richtung) zwischen England und westafrik. und 

Haien, die südl. als Cape St. Roque liegen, 

nifie wie unter 3) fahren und westlich der 

07 00 3 25 00 W. 

und südamerik. Häfen unmittelbar. afrik. 

ougnahme Ski i 

t in Streifen an afrik. Küste infolge Auftre- 

zuaammengefaßt. 

.e Punkte zur ostwärtigen Begrenzung befahrenen 

des westl. Siidatlantiks vermutlich besondere 

un^sknotenpunkte. 

) vielleicht so auszulegen, daß Schiffe zwischen 

und südamerik. Häfen gemäß Ziffer 3) der An- 

fahren sollen, Schiffe zwischen westafrik. und 

Hafen westlich Position 07 Sud 25 West 

wird in Jorm wie übermittelt nicht eindeu- 

h bisher erfaßte Kursanweiaung bestätigt, 

eu, daß auch Gebiet zwischen St. Paul und 

stwürto besonders überwacht. 

ik. 

4) 

lericht Mar.Att. Buenos Aires vom 29/8. fahren 

iffe vorwiegend via Freetown nach England, ge- 

entweder via Freetown oder Port of Spain. 

e und Kohlenbrenner laufen größtenteils letzte— 
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UIlD 

UfjrjtU 

2iU()rtb( De^ Drite, QBliiD, 'JUcucr, 
0((t}ait0, %(((uci>(uiig, 0ld)ti|)tfii 

ftr Sufi, 371 oiit>ftbrhi u|iu. 
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4.9.42 

(44) 

Indischer Ozean: 

Dt, Gen.Konsulat Lourenso Marciueö Übermittelt 

um 2/9. V-Hannbericht, wonach ÜSA-Oonvoi mit Trup- 

pen und liiegamaterial paesiert hat. Weiterer 15 

Schiffe s tarker Convoi ftir Iran ging aus Kapstadt 

ab, wo dritter Convoi aus USA erwartet wird. Insge- 

samt 10 s-merik. Schiffe sollen in LourensoUarques 

und Durban Mangan abholen. Amerikaner wollen bis 

zu 500.000 Hann in Südafrika stationieren, das 

Ausgangspunkt für Operationen nach Australien, 

Indien, Hittl. Osten werden soll. 5-6 leichte 

Kreuzer verließen Uittelmeer via Suez. Griechische 

Hafen- uid Schiffsbehörden sind von Alexandrien 

nach Uomiassa verlegt. 

Besonderä 

nänd 

Hacjr 

ist 2/9. 

ans chei: 

0730 Uhr 

berühr unj 

Kampfflu _ 

Zus 

Widers t, 

Hitteilung der Franzosen an D.W.St.K. 

morgens engl. Kampfflugzeug bei Uogador, 

nach Beschuß, brennend abgestürat. 

erfolgte 20 km W-lich Casablanca Gefechts- 

zwischen Kette franz. Jäger und 3 engl, 

zeugen. 1 Curtiss wurde abgeschossen. 

immen^MKse beweisen Verstärkung franz. 

es gegen Überfliegen franz. Gebietes. a.id 

2. Eigene läge: 

Ski 

daß "Chi 

24/9- 

Versor, 

hat. 

unterrichtet Att. Tokio durch Tel. 2355, 

larlotte Schliemann" mit 104 Gefangenen etwa 

nkt Hose eintrifft und daß “Tannenfels“ 

ig von Schiff 10 30/8. planmäßig beendet 

Pu: 

guu. 

Unterrichtung aller Außerheimischen über fdl. 

Schiffahrtsanweisungen für Südatlantik entsprechend 

Niederschrift in Feindlage durch FT's O64O und 112: 

- ft- 

Qauim 
uub 

llJjrjtU 

3iit)iibc öttf Drtce, <3üinbJ Wciict, 

©etöüua, Ätleu^iUHÖ! 
btr ßiifi, CIRonbfitrlii H|IU. 

Q^in'foni mniffe 

4.9.42 

(44) 

Indischer Ozeam 

Dt, Gen.Konsulat lourenjo UartiueS Übermittelt 

am 2/9. V-llannberioht, wonach ÜSA-Oonvoi mit Trup- 

pen und 1 xiegsmaterial passiert hat. Weiterer 15 

Schiffe ! tarker Convoi für Iran ging aus Kapstadt 

ab, wo dritter Gonvoi aus USA erwartet wird. Insge- 

samt IQ i-merik. Schiffe sollen in lourensoUarques 

und Durban Mangan abholen. Amerikaner wollen bis 

zu 500.000 Hann in Südafrika stationieren, das 

Ausgangs >urkt für Operationen nach Australien, 

Indien, llittl. Osten werden soll. 5-6 leichte 

Kreuzer rerließen tlittelmeer via Suez. Griechische 

Hafen- uid Schiffsbehörden sind von Alexandrien 

nach Uomlassa verlegt. 

BesonderJ 

n nd 

Hitteilurig der Franzosen an D.W.St.K. 

morgens engl. Kampfflugzeug bei Uogador, 

nach Beschuß, brennend abgesttlrzt. 

erfolgte 20 km W-lich Casablanca Gefechts- 

zwischen Kette franz. Jäger und 3 engl, 

jzeugen. 1 Curtiss wurde abgeschossen. 

Zus unmen^EKie fr* beweisen Verstärkung franz. 

Wlderstaides gegen Uberfliegen franz. Gebietes. 

Hacji 

ist 2/9. 

ans chei: 

0730 Uhr 

berühr unj 

Kampfflu j 

2. Eigene läge» 

Ski 

daß "Ch( 

24/9- 

Versor, 

hat. 

unterrichtet Att. Tokio durch Tel. 2355, 

isrlotte Schliemann" mit 104 Gefangenen etwa 

nkt Rose eintrifft und daß “Tannenfels“ 

ig von Schiff 10 30/8. planmäßig beendet 

Du.' 

gUQ| 

Unterrichtung aller Außerheimischen über fdl. 

Schiffahrtsanweisungen für Südatlantik entsprechend 

Hiederschrift in Feindlage durch FT's 0640 und 112^ 
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t)aimu 
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Zugabe bca One«, Wtnb, Tütutr, 
0c(gaug, ibdeu^iuiig, 0ld)iig(ci( 

bet Cufl, Qnoubfd)(iu ufiD. 
^oifouuuniffe 48 

4.9.42 Weit 

und 205Ü. 

ere ffeindlageunterriohtung durch. FT's 0400 

II. Lage 

Feindlage 

Ctu 

iueg 

Luf 

heweguuge 

Zvjis|i 

Bilddeck; 

kliete oa t 

Schwergev, i 

zwecke g 

und Selsejy 

A) Geaamt 

mtind 

Fahrze 

Baum w 

Bei Zc, 

Kanal 

einaclJ: 

zwecke 

zeuger 

B) Bei dt 1 

Poole 

zu re 

aondei 

groß 

nährt 

Weetraum 

ufklärung atellte im Kanal normale Schiffa- 

n feat. 

hen 24. und 28/8. ist durch schlagartige 

g Erfassung aller wichtigen Häfen der Süd- 

wärts Axemündung durohgeführt. Danach liegt 

icht der Anaammlung kleiner für Landunga- 

ejeigneter Fahrzeuge weiterhin zwischen Poole 

-Bill. Ifl.Kdo. 3 beurteilt Ergebnis wie fol£ 

zahl an engl. Südküste einschl. südl. Themse- 

zwiachen 24- und 28/8. erfaßten kleinen 

uge (3 296) zeigt wegen Fehlens Bilddeckung 

eatl. Axe-Mündung kein vollständiges Ergebnis. 

undelegen Zahlen vom 28. bis 30.7. für Weat- 

(1 543) Gesamtbelegung der Häfen Südküste 

1. südl. Themaemündung an kleinen, für Landung 

geeigneten Schiffen mit ungefähr - 5 000 FahP- 

- anzunehmen. 

sgeprägter Schwergewichtsbildung im Baume 

Ohichester - Southampton auch weiterhin damit 

cjhnen, daß mögliche Landungsunternehmungen be- 

s in diesem Baum ihren Ausgangspunkt haben und 

ngelegte Operationen auch von hier aus ge- 

werden können. 

0) liiöglicjhkeiten für groß angelegte Landungsunterneh- 

mun0er sind nach den durch Bilderkundung erfaßten 

Schifistypen und entsprechend Erfahrungen aus Unter- 

nehmen Dieppe durchaus gegeben. 

SS ~ 

X).uuni 
UHÖ 

21iiflabf ft« Orir», QBliit», Tüttter, 
©ccflaiig, Sbclcuttuunfl, e-icljilflftii 

btx fiufl, OToubf4>cht ufiD. 
^üi-foninintffe 48 

4.9.42 Weit 

and 205Q- 

ere Eeindlageunterrlchtung durch PT'a 0400 

II. Lage Westraum 

1. Peindla^ej 

Laf 

hewegunge 

Zwi 

Bilddeck: 

kUste ost 

Schwergev, i 

z,.ecke ge 

und Selsey 

A) Geaam-q 

mund 

Pahrze 

Baum v 

Bei Zu, 

Kanal 

taufklärung atellte im Kanal normale Schiffa- 

n fest. 

iurg 

einac 

zwecke 

hen 24* und 28/8. ist durch schlagartige 

g Erfassung aller wichtigen Häfen der süd- 

wärts Ajcemündung durchgeführt. Danach liegt 

icht der Anaammlung kleiner für Landungs- 

eigneter Fahrzeuge weiterhin zwischen Poole 

-Bill. Lfl.Kdo. 3 beurteilt Ergebnis wie fol£ 

zahl an engl. Südküste einschl. südl. TLemse- 

zwischen 24. und 28/8. erfaßten kleinen 

uge (3 296) zeigt wegen Pehlens Bilddeckung 

estl. Axe-Mündung kein vollständiges Ergebnis, 

rundelegen Zahlen vom 28. bis 30.7- für West- 

(1 543) Gesamtbelegung der Hafen Südküste 

südl. Themsemündung an kleinen, für Landung 

geeigneten Schiften mit ungefähr - 5 000 Pahp- 

- anzunehmen. 

bl 

zeuger 

B) Bei ausgeprägter Schwergewichtsbildung im Baume 

Poole - Ohichester - Southampton auch weiterhin damit 

zu rechnen, daß mögliche Landungsunternehmungen be- 

sondeis in diesem Baum ihren Ausgangspunkt haben und 

groß cngelegte Operationen auch von hier aus ge- 

nährt [werden können. 

0) liöglicjhkeiten für groß angelegte Landungsunterneh- 

mungerj sind nach den durch Bilderkundung erfaßten 

Schifijstypen und entsprechend Erfahrungen aus Unter- 

nehmen Dieppe durchaus gegeben. 
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augabc De^ Ontfl, Wiiib, ^mcr, 

i5ttflrtii0, ibclciutituiifl, v3i(t>tlOft'1 

bcr Cuft, inoiibfdHiii ii(ii). 

4.9.42 

(45) 

^üvfoinmuifff 

AbscJ 

l/Skl 21 ’ 

2. Eigene La, 

rift entspr. Meldung von Gruppe West gern. 

97/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft II b. 

Gebiet At]antikküate; 

Thunliaoher Bieoaya beginnen wegen erneuter 

Drohung dtr Engländer und Abwanderung der Thunfische 

nach Mordtn abzurlisten und eich auf Hetzfiacherei 

umzuetellcn. Im übrigen 1 Räumerfolg in Gironde- 

mündung . 

Seegebiet Kanal; 

h_oh Eeatstellung H3-Gruppe Alderney iet Be- 

satzung leucht- und Runkfeuer OaeciuetB in Stärke 

von 7 Kam wahrscheinlich vom Feinde aufgehoben. 

Funkstelle ist zerstört. Kampfapui-en sind nicht er- 

sichtlich. Zusammenhang mit einem am 2/9. von JafU 3 

vernichtelen Segler iet nicht ausgeschlossen. Weitere 

Feststellepigen sind angeordnet. (a.Fs. 2115). 

Für Macht zum 5/9. ist Mineneinsatz 2., 4- und 

S.Sfl. voijgesehen. 

III. Nord see ,Norwegen, Nordmeer 

Nordsee 

1. Feindlage; 

Nach IuftaufKlärung geringer Schiffsverkehr vor 

Humber und in Themsemündung. 

2. Eigene Lage 

In der Nacht zum 4/9. fdl. Lufttätigkeit mit BAf 

- //- 

öiiliim 

mit) 

ll^3(U 

.42 

(45) 

iigtibc bt^ Orte«, Ttfiht), 
v3eeart»0, i»tUii4»luiio, 

ber fiuft, T)o»b[d)fln «fi». 
^üvfDinniHiffe 

AbscVjr 

l/Skl 21 

ift entspr. Ualduag von Gruppe West gern. 

97/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft II b. 

2. Eigene Lar a: 

Gebiet At]antikküate: 

Tliunqi 

Drohung d 

nach Hurät 

umzuetellqn 

miindung 

echer Bisoaya beginnen wegen erneuter 

Engländer und Abwanderung der Thunfieche 

n abzurüuten und eich auf Hetzfischerei 

Im übrigen 1 Räumerfolg in Gironde- 

Seegebiet 

III. Kord 

N o r d s e 

1. Feindlage 

Kanali 

H_ch Feststellung HS-Gruppe Alderney ist Be- 

eatzong Itucht- und Funkfeuer Oaequeta in Stärke 

von 7 Kam wahrscheinlich vom Feinde aufgehoben. 

Funkstelle ist zerstört. Kampfapuren aind nioht er- 

sichtlich. Zusammenhang mit einem am 2/9. von Jafü 3 

vernichteten Segler iat nioht ausgeschlossen. Weitere 

Feststellmgen sind angeordnet. (a.Fs. 2115). 

Für dacht zum 5/9. ist Uinsneinsatz 2., 4- und 

5.Sil.' vorgesehen. 

see , Herwegen, Hordmeer 

Hach I uf tauf Klärung geringer Schiffsverkehr vor 

Humber und in Themsemündung. 

2. Eigene Lat,e 

In der Macht zum 4/9. fdl. Lufttätigkeit mit BAW 



- 

X>tuum 
mit» 

lltirieil 

Zugabe bei Dxitt, 'Wiiit», Wetter, 
®ccgaii0, 25(l(u4>(ung, dcbttgteii 

t>tr Cufi, CPloiiDfdKhi U[ID. 
^ötfommniffe 49 

4:9:42 im Baum imdeu. K-lich Borkum wurde durch Sperrbrecher 

eine Gru idmine geräumt. Y/e ge ablaufen, mußte wegen 

schlecht m Wetters teilweise ausfallen. 

Gru 

auf Brsajt 

mit Hinw 

sive Beh 

die Dauep 

ist ein 

1249)• 

jpe unterstützt Antrag des BSD an Ski Qu A 

z der in Totalverlust geratenen 6 Sperrbrecher 

is, daß bei Anhalten engl. Grundminenoffen- 

ärrschung der Minenlage in der Bordsee auf 

nicht gewährleistet ist. Als Botmaßnahme 

Sperrbrecher von BSO an BSN abgegeben. (s.Fs, 

festlege; 

Sperrbre 

r^nd Sep 

(s•Fs . 

Antrag liegt in der von Ski von Jeher ver- 

folgten Linie. 

Y/ei|ter erbittet Gruppe Nord von Ski erneute 

de Auskunft, mit welchen Anlieferungen von 

jhern, Raumfahrzeugen und MS-Plugzeugen wäh- 

tember bis November gerechnet werden kann. 

246). 

Stellungnahme l/^kl folgt. 

12 

H o r w e M 

EM? 

Geleit 

einträchtig 

Admiru 

Auslegen 

Flatoey mit 

frontreif e 

war im März 

(s.Fs. 2015 

N o r d m e 

lienst war infolge 'Wetterlage teilweise be- 

t. 

I Norwegen beantragt erneut Genehmigung zum 

-Sperre im Vestfjord zwischen Skraven und 

Einstellung -2m, nachdem EMP-Uinen als 

rklärt worden sind. Ursprünglichen Antrag 

1942 von Gruppe Nord abgelehnt worden. 

). 

1. Feindla,, 

Naci Abwehrbericht aus Dänemark ist am 31/8. 

ein GeleLtzug aus etwa 10 D. aus Reykjavik ausgelaufen. 

- et- 

ruitiiu 
imt> 

Angabe 6t< Drtte, Tüluö, Tüeiicr, 
vSctfliHtg, %(l(u4)tuns, Cid>(i0f£iJ 

fctt Cuft, OT0HDf4)CiU ufio. 
^örfonuu luffe 49 

4:9il2 im Kaum Juden. K-lich Borkum v.urde durch Sperrbreoher 

eine Gru idmine geräumt. Y/e^eablaufen mußte wegen 

achlecht in Wettere teilweise ausfallen. 

Gru 

auf Ersafc 

mit Hiuw 

sive Beh 

die Bauep 

ist ein 

1249). 

jpe unterstützt Antrag des B5H an Ski Qu A 

z der in Totalverlust geratenen 6 Sperrbreoher 

jis, daS bei Anhalten engl. Grundminenoffen- 

srrschung der Uinenlage in der Bordsee auf 

nicht gev/ährleistet ist. Als Eotmaßnahue 

Sperrbrecher von BSD an BSN abgegeben. (s.Ps. 

Antrag liegt in der von Ski von Jeher ver- 

folgten Linie. 

festlcL,e; 

Sperrbre 

rend Se^'lt 

(s•Es . 

v7ei|Ler erbittet Gruppe Hord von Ski erneute 

.de Auskunft, mit welchen Anlieferungen von 

hem, Raumfahrzeugen und US-Flugzeugen wäh- 

euuer bis Iloveuber gerechnet werden kann. 

1H6). 

Stellungnahme l/^kl folgt. 

B o r w e g 

Eli? 

Geleit 

einträchtig 

Admira 

Auslegen 

Flatoey mit 

frontreif e 

war im kürz 

(s.Fs. 2015 

lienst war infolge 'Wetterlage teilweise be- 

t. 

Herwegen beantragt erneut Genehmigung zum 

-Sperre im Yestfjord zwischen Skraven und 

Einstellung -2m, nachdem KJ?-Minen als 

rklart v/orden sind. Ursprüglichen Antrag 

1942 von Gruppe Bord abgelehnt worden. 

). 

M o r d m e 

1. gerndl^,, 

Buc 

ein Gele 

e r t 

3; 

i Abwehrbericht aus Dänemark ist am 31/8. 

itzug aus etwa 10 D. aus Reykjavik ausöelaufan. 
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£>atuui 
uiit> 

Uhricii 

Angabe txb Dnce, '2UiuD, 7^((i(r, 
35(lcu4)iuiig, 01 d)111]fci[ 

Der Cuft, 1Roiib[(i)(iii u(iu. 
QJüvfomniuiffe 

4-?-,42 Bestimmuig unbekannt. 

2. Eigens Liga» 

Hae 1 Bericht von Gruppe Hord iat Minenschiff 

"Ulm" bereits am 25/8. 2300 Ohr untergegangen. 

Zeitangabe 29/8. beruhte auf Ubermittlungafehler. 

Bei Zuaaomentreffen mit 3 engl. Zeratürern auf 

planmäßigem Anmarschweg "Zar" liO-lich Bäreninael 

hat Kindt, angesichts aussichtsloser Lage nach 

Beginn Eäindbeschießung aus großer Entfernung Be- 

fehl zum Versenken und Verlassen des Schiffes ge- 

geben. tiinen sind nicht geworfen. 1 engl. Zerstö- 

rer lag längere Zeit an Unfallstelle. Oh Gefangene 

gemacht wurdeh, iat nicht beobachtet. Om einen 

vpllbesetzten passierenden Kutter hat engl. Zer- 

störer sich nicht gekümmert. Ein weiterer Kutter 

ist gekentert. Alle 3 fdl. Zerstörer haben nach 

Aussage Jb.Strm. Bonn auf schnell sinkende "Ulm" 

und auf die beim Aussetzen befindlichen Rettungs- 

boote mit-Maschinenwaffen geschossen. 

Weiterer Bericht bleibt abzuwarten. Die 

3 Zerstörer, um die es sich offenbar han- 

delt, sind von eigener Luftaufklärung und 

Ubooten am 26/8. ab 0945 Ohr in 3855 AB 

gesichtet worden. (s.KIB 26/8.). Unglück- 

licherweise ist "Ulm" einer gelegentlichen 

Patrouillenfahrt fdl. leiohter Streit- 

kräfte zum Opfer gefallen. 

Zfl. mit 5 Booten hat Marschvon Altafjord 

nach Kirkenes für Minenunternehmung angetreten. 

Abriegelung Murmansk. 

Entsprechend Weisung 3kl für Mineneinsatz 

im iiordmeer während des kommendes Winters (s.KTB 

8/8.) benerkt Gruppe Hord zunächst, daß Abschnel- 

dung der Seezufuhr von Murmansk selbst bei größtem 

t>aiwm 
mit 

llljrjtli 

Zugabe t>c* Dti€5, Qmiib, 'J^uitr, 
tjctflaug, JßcUu^iuug, ©ld)Jigtch 

Der fiufc, OToiib((faclu u[iu. 
^ovfDmniuiffe 

4.9-42 Beatimmmg unbekannt. 

2. ki^ene Lige» 

Hac i Bericht von Gx-uppe-Nord ist Uinenbchif f 

"Ulm" bereits am 25/B. 2300 TOur untergegangen. 

Zeitangaoe 29/8. beruhte auf Ubermittlungefehler. 

Bei ZuScomentreffen mit 3 engl. Zerstörern auf 

jem Anmarschweg "Zar" EO-lich Bäreninsel 

angesichts aussichtsloser Lage nach 

sindbeschieBung aus großer Entfernung Be- 

V^rsemcen und Verlassen des Schiffes ge- 

liinen sind nicht geworfen. 1 engl. Zeratö- 

längere Zeit an Unfallstelle. Ob Gefangene 

«uxdeh, ist nicht beobachtet. Um einen 

vpllbesetzten passierenden Kutter hat engl. Zer- 

störer sich nicht gekümmert. Ein weiterer Kutter 

ist gekentert. Alle 3 fdl. Zerstörer haben nach 

Ib.Strm. Bohn auf schnell sinkende "Ulm" 

die beim Aussetzen befindlichen Rettungs- 

boote mit Maschinenwaffen geschossen. 

Weiterer Bericht bleibt abzuwarten. Die 

3 Zerstörer, um die es sich offenbar han- 

delt, sind von eigener Luftaufklärung und 

Ubooten am 26/8. ab 0945 Uhr in 3855 AB 

gesichtet worden. (s.KIB 26/8.). Unglück- 

licherweise ist "Ulm" einer gelegentlichen 

Patrouillenfahrt fdl. leichter Streit- 

kräfte zum Opfer gefallen. 

Zfl. mit 5 Booten hat Marschvon Altafjord 

nach Kirkenes für Minenunternehmung angetreten. 

Abrlfc>,oluug Murmansk. 

planmäßi 

hat Kmdt 

Beginn P 

fehl zum 

geben 

rer lag 

gemacht 

Aussage 

und auf 

Entsprechend Weisung Ski für Mineneinsatz 

im ilordmeer während des kommendes Winters (s.KTB 

8/8.) beaerkt Gruppe Hord zunächst, daß Abschnel- 

dung der Seezufuhr von Murmansk selbst bei größtem 
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^ y t3 

X>aium 
Ullt) 

U^ricii 

4;9:.42 

2Jn0abt txe Ortce, Wlnt>, Wetter, 
Seegang, ^cleuc^iuiig, 0l(b(iafcit 

Der Sufi, QAonbfctKiu iifio. 

Aufwand ih Uinen nicht möglich ist, da Eäumarbeiten 

des Gegnärs vieder gehindert noch erschwert werden kön- 

nen, der Küstenverkehr dicht unter der Küste der 

Kola-Hai Pinsel nicht zu erfassen ist und die fdl. 

äungsanlagen nur zum geringsten Teil bekannt 

appe hält lediglich eine Störung der fdl. 

Sperren 

mit fdl. 

daB Zers 

Luftmine 

Bucht, i 

^Difonimniffe 

Verteidi 

sind. Gr 

Seezufuhi-en nach Murmansk für möglich und schlägt 

in Anleh 

8589 nac 

stärkunj. 

zusehen. 

iung an Sperre Bantos A eine Sperre von AO 

1 8917 nach 8972 vor. Laufende weitere Ver- 

jn nach See eov.ie später nach 8980 sind vor- 

Eine weitere Z.E-Sperre mit Rücksicht auf 

"Wiesengl-und" von AO 8581 nach 8813. Zwischen beiden 

/ersBuchungen durch R- und S-Boote, da Gruppe 

Schutzsperren in diesem Raum rechnet, so 

torereinsatz entfällt. Weiter schlägt Gruppe 

leinsatz im Hafen Wlademlr, in Poljanoje- 

.1 Kildni-Straüe, in der inneren Uurmansk-Bucirt 

in der WJlogowaja-Bucht und in der Tjuwa-Bucht vor. 

Ul-Verseuchung kommt in Frage vor Jokonga- 

riberta-Bucht, Podzachata-Bucht und Rynda- 

Weitere 

Bucht, T 

Bucht. Alkertauminensperren kommen weiter in Frage 

zwischen 

Minenbed 

Uinen. G 

Kola-Bucht und Eingang zum Weißen Meer. 

.rf dar Kriegsmarine etwa 800 - 1000 große 

Leiche Anzahl für weitere Verstärkungen. 

Minenträger sind Zerstörer sowie "Köln" und 

Dktober evtl. •’Hürnberg“, "Brummer* und 

vorgesehen. Gruppe weist zusammenfassend 

Als 

ab Ende 

"Ostmark 

darauf hin, daß selbst bei größem Minenaufwand nur 

Einzelerfolge zu erzielen sind und Dauerwirkung nicht 

erwartet v/erden kann. Verzicht auf das Seegebiet 3-lifa 

7012 Nori zwischen 3220 und 3600 Ost ist für eigene 

Operatioi notweise tragbar, für Uboote im Einsatz 

gegen Ge Leitzüge jedoch störend. Gruppe schlägt vor, 

Heer schm jetzt darauf hinzuweisen, daß vollständige 

Sperrung der Seezufuhr nach Murmansk nicht möglich 

ist, um falsche Vorstellungen und Planungen zu ver- 

meiden. 

DfllUUI 
Ullb 

anaabt bc« Drtce, 'JÜlnb, TÜttur, 
©tcftaiifl, iBcltu^tuna, ©IctMiatcit 

bcr fiufl, OJlonbf^tiu ufiD. 
^oi'font mulffe 50 

4;.9di Aufwand kii Uinen nicnt möglich ist, da Räumarbeiten 

des Gegnsrs weder gehindert noch erschwert werden kön- 

nen, der Küstenverkehr dicht unter der Küste der 

Kola-Halbinsel nicht zu erfassen ist und die fdl. 

Verteidigungsanlagen nur zum geringsten Teil bekennt 

sind. Grippe hält lediglich eine Störung der fdl. 

Seezufuhren nach Murmansk für möglich und schlägt 

in Anlehnung an Sperre Bantos A eine Sperre von AG 

8589 nac1 8917 nach 8972 vor. laufende weitere Ver- 

stärkungen nach See sowie später nach 8980 sind vor- 

zusenen. Eine weitere Z.E-Sperre mit Rücksicht auf 

"Wiesengrund" von AC 8581 nach 8bl3. Zwischen beiden 

Sperren Verseuchungen durch R- und S-Boote, da Gruppe 

mit fdl. Schutzsperren in diesem Raum rechnet, so 

daS Zerstörereinsatz entfällt. Weiter schlägt Gruppe 

Luftmine icinsatz im Hafen Wlademir, in Poljanoje- 

Bucht, i 1 Kildni-Straiie, in der inneren ilurmansk-Buchli 

in der Wjlogowaja-Bucht und in der Tjuwa-Bucht vor. 

Weitere [ll-Verseuchung kommt in Prags vor Jokonga- 

Bucht, Tiriberta-Bucht, Podzachata-Bucht und Rynda- 

Bucht. Alkertauminensperren kommen weiter in Präge 

zwischen Kola-Bucht und Eingang zum Weißen Meer. 

Mlnenbedirf der Kriegsmarine etwa 800 - 1000 große 

Minen. Gp.eiche Anzahl für weitere Verstärkungen. 

Minenträger sind Zerstörer sowie "Köln" und 

Dktober evtl. IRUrnberg", "Brummer* und 

hl: 

Als 

ab Ende 

"Ostmark 

darauf 

Einzelerlf 

erwartet 

7012 Bor 

Operatio 

gegen Ge 

Heer s 

Sperrung 

ist, um 

meiden. 

vorgesehen. Gruppe weist zusammenfassend 
-f 

n, daß selbst bei größem Minenaufwand nur 

olge zu erzielen sind und Dauerwirkung nicht 

werden kann. Verzicht auf das Seegebiet S-lifa 

i zwischen 3220 und 3600 Ost ist für eigene 

i notweise tragbar, für Uboote im Einsatz 

Leitzüge jedoch störend. Giuppe schlägt vor, 

n jetzt darauf hinzuweison, daß vollständige 

der Seez’ufuhr nach Murmansk nicht möglich 

falsche Vorstellungen und Planungen zu ver- 
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DiUimi 

mit) 
HbtstU 

Zugabe Dttf Drtttf, TüInD, Tßciitr, 
0<cgan0, ^dcucbiiiiig, eictitigrdi 

Der Sufi, u(iu. 
55 o V f o m in ii I f f e 

(46) 

(47) 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im BSO-I i ereich keine besonderen Vorkommnisse. 

Im Berel 

folgloser Ubco 

SS-lioli Utoe 

wasserdetonai|i 

In Aalandsee 

folgloser Ubo 

Dnterricä 

rers auf Vortjr 

der Marine 

nung getrager: 

l/Skl I op 21b 

oh des FdM Ost wurde W-lich Porkalla er- 

tsangriff auf eigenes Geleit durohgefUhrt. 

wurde Ubootsalarm ausgelbst duroh Onter- 

on, wahrscheinlich. Torpedogrundgänger, 

wurde auf ein finnisches Geleit ein er- 

otangriff durchgeführt. 

tung des OKW Uber Entscheidung des FUh- 

ag des Ob.d.M. am 26/8., wonach dem Wunsch 

Schonung der Werften in Leningrad Reoh- 

werden soll, erfolgt durch Schreiben 

93/42 Gkdos. Abschrift in Akte “Barbarossa 

V. Hände ls sohiffahrt 

Mit den 

tigt sich eir 

besonders 

gestellt, die 

ständige Krit[i 

und im Ubri, 

lassen, die 

den Staaten 

uchiffahrt vi 

Kurzbericht 

in 

in 

lir 

Hach Pres 

an der amerik 

Frachter in 

bis Übernahme 

sind auf USA 

gesamt 753.6 

liefert, nah 

Schiffsraumproblemen in den USA beschäf- 

amerik. ‘'eitcchrift. 3/Skl FH hat die 

htenswerten Punkte des Aufsatzes heraus- 

eine zum größten Teil durchaus sachver- 

k der gegenwärtigen Zustände enthalten 

n die gleichen Schwierigkeiten erkennen 

mancher Beziehung bei allen kriegfUhren- 

Bezug auf den. Einsatz der Handels- 

o|rliegen dürften. Die Bearbeitung ist in 

28/42 der 3/Skl FH enthalten. 

sebex’ichten ist auf einer Schiffswerft 

Pazifikküste ein 10.500 ts. "Liberty"- 

r Rekordzeit von 31 Tagen ab Kiellegung 

fertiggestellt. Bach weiterer Mitteilung 

Schiffswerften im August D. und T. mit ins- 

ts (wahrscheinlich Gewichtstonnen) abge- 

em im Juli 71 Schiffe mit insgesamt 

d a 

Diitiim 
UllD 

Stugabt bctf Oru^ ^iinC, Wctict, 
Öccgaiig, fttdcu^luug, ClctiilgftK 

ber Cuft, IRoiiDf^clii u[io. 
QHt'fommnlffe 

Lilzil 

(46) 

(47) 

IV. SkcLgärrdk, Ostseeeingmig^t Ostsee. 

Im BSO-I i 

Im Berel 

folgloser ITbqo 

3S-lieh Utoe 

was s erde toiialjl 

In Aalandsee 

folgloser Ubo 

Bnterricd 

rers auf Vor-qn 

der Uarlne 

nun^ getratjec 

1/Skl I op 2 

ersieh keine besonderen Vorkommnisse. 

oh des I'dU Ost wurde W-lich Forkalla er- 

tsangriff auf eigenes Geleit, durobgefUhrt. 

wurde Ubootsalarm ausgelöst durch Unter- 

en, wahrscheinlich Torpedogrundgänger, 

wurde auf ein finnisches Geleit ein er- 

otangriff durchgeführt. 

tung des OKW Uber Entscheidung des PUh- 

ag des Ob.d.U. am 26/8., wonach dem Wunsch 

’ Schonung der Werften in Leningrad Reoh- 

werden soll, erfolgt durch Schreiben 

1693/42 Gkdos. Abschrift in Akte "Barbarossa 

V. Hände ls sohiffahrt 

tlit den 

tigt sich eir 

Sohiffsraumproblemen in den USA beschäf- 

amerik. Zeitschrift. 3/Skl PH hat die 

besonders beachtenswerten Punkte des Aufsatzes heraus- 

gestellt, die 

ständige Krit 

und im Ubri 

eine zum größten Teil durchaus sachver- 

ik der gegenwärtigen Zustände enthalten 

n die gleichen Schwierigkeiten erkennen 

lassen, die in mancher Beziehung bei allen kriegführen- 

den Staaten ia Bezug auf den. Einsatz der Handels- 

schiffahrt vorliegen durften. Die Bearbeitung ist in 

Kurzbericht Br. 28/42 der 3/Skl PH enthalten. 

Nach Presseberichten ist auf einer Schiffswerft 

an der amerik. Pazifikküste ein 10.500 ts. "Liberty"- 

Prachter in der Rekordzeit von 31 Tagen ab Kiellegung 

bis Übernahme fertiggestellt. Buch weiterer Mitteilung 

sind auf USA-Schiffswerften im August D. und T. mit ins- 

gesamt 753.603 ts (wahrscheinlich Gewichtstonnen) abge- 

liefert, nach lern im Juli 71 Schiffe mit insgtaaiit 
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C'anim 
mit) 

4.9.42 

(48) 

Angabe t>c6 Otteä, 'Blut», 'Jütutc, 
ettflang, JÖel«u(t»iun0, IctjJlflfth 

t>er Cuft, anout)((t>clii »(io. 

yV"3' 

790.500 t 

VI. U b o c 

1. Feindlage 

Keir 

2. Eigene Li 

Von 

Uhr auf 

5.Zfl. 

Aus 

Ostkiiste 

Von 

Küsten-D 

EV 8123. 

läst. 

Im 

im Seegel 

Weil 

in KTB Tt 

VII. I u f 

Raum um England: 

Am Taj 

verschiedene 

In der Kach! 

ton und Por 

Q3orf onunuiffe 

geliefert waren. 

tskriegftihrung 

e besonderen Meldungen 

KO i 

den Iforwegenbooten soll U 456 am 6/9. 1600 

70 Hord 46 Ost stehen für Hinenaufgabe der 

dem Hordatlantik und von der amerikanischen 

liegen Erfolgsmeldungen nicht vor. 

den SUdbooten meldet U 125 Versenkung eines 

von 820 BRf 3-lich der GoldkUste in 

Versenkung hat starke Luftüberwachung ausge- 

i. ittelmeer torpedierte U 205 einen Zerstäer 

iet vor Jaffa. 

ere Ueldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

il B Heft IV. 

tkriegfUhrung 

Jaboangriffa und Aufklärungstätigkeit auf 

Orte Südenglands. Einzelheiten s. Ia0eslage. 

zum 5/9. wurde Propagandamaterial auf Southaijy}, 

llsmouth abge-.vorfen. 

X^atiiin 
mit) 

Ui)rjcU 

4.9.42 

(48) 

21 iigabt t>t* Oritrf, 'Jüliib, Qtftmr, 
eeegaiifl, »tltu^iung, 

btr 2uft, TJonti(tt>ciii u|i». 

790.300 1 

VI. U b o c 

1. Feindlage 

Kuii 

2. bxKfeiie Lt i 

Von 

Uhr auf 

5.2fl. 

Aua 

Ostküdte 

Von 

KUsten-D 

EV 8123. 

löst. 

i , 

Im 

Im Sessel 

Weil 

in KTB Tt 

VII. L u f 

Haina um En#] 

Am Ta^ 

verschiedene 

In der Dachl 

ton und Eorl 

QSorfouuiuuffe 51 

geliefert v/aren. 

tskriegftihrung 

e besonderen' Meldungen 

he: 

den Hurwegenbooten soll U 456 am 6/9. 1600 

70 Kord 46 Ost stehen für Liinenaufgabe der 

dem Bordatlautik und von der amerikanischen 

liegen Erfolgomeldungen nicht vor. 

den SUdbooten meldet U 125 Versenkung eines 

von 820 BR! S-lich der GoldkUste in 

Versenkung hat starke Luftüberwachung ausge- 

Littelmeer torpedierte U 205 einen Zerstüer 

iet vor Jaffa. 

ere Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

il B Heft IV. 

tkriegflihrung 

and: 

Jaboangriffe und Aufklärungstätigkeit auf 

Orte Südenglands. Einzelheiten s. Ta_eBlage. 

zum 5/9. wurde Propagandamaterial auf Southnpfl, 

smouth abgewerfen. 
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mit) 

Hngabe t)t^ Dcic«, lüiiit), Ißcntr, 
0(tt)rtii9, ibeleu4)(uiid, 0id)ii!)ttii 

Der Cuft, noiiDfit)tin nfio. 
Q3ortoniniiiiffe 

1:9.: 4? 

(49) 

Einfluge» 

Von 17 

das Reichsg 

10 Abschuss 

griffe im 

lOBtno, Lit 

wurden Wien 

Tugesla^e 

03 

Uiitelmeerr iumi 

Unterstützung des Afrikakorpa und starke eigene 

HachtangriCfe auf fdl. Panzer und Truppenansamm- 

lungen am Jordteil der ägypt. Pront, 

Ostfronti 

d ä Von 

se gemeldet 

zem und Za. 

de±. Beson 

Besonderes 

In A 

PUstb. ang 

Hcuf erti, 

gehenden E 

Überführen 

gegnerischen Einflügen gingen 150 in 

biet, davon 50 im Osten und 100 im Westen. 

durch Jäger wurden gemeldet. Die An- 

ten wurden im Baum von libau, bfcS Elbing, 

annstadt bis Preßburg durchgefUhrt, u.a, 

und Budapest angegriffen. Einzelheiten s. 

n Heeresfronten wurden S1 PeindabsdiUs- 

Aufklärungstätigkeit wurde Uber Bchwarr. 

epischen Meer sowie über Ladogasee gemel- 

Isre Erkenntnisse wurden nicht erstattet. 

b^nderung des bisherigenBefehls hat Ob.d.L 

ordnet, daß die beiderv-Sasehinen aus der 

g aufallendeft. MS-Plugzeuge zum vorüber- 

Lnsatz bei Lfl 4 in den Raum Kertsch zu 

sind. 

,u i 

- 

ttalmn 
unb 

U^tH 

Sliidabc btö Dc<t#, "JUiub, lücittr, 
Ötejrtiig, iÄtlcu4>i«U8, Cl^ilgfcii 

bcr Cuft, OTDilbftfociH tifii). 
Q3Drfonininiffe 

iiiiig. 

(49) 

Einfliifiie» 

Von 17 

das Reichsg 

10 AbschUaa 

griffe im 
* 

Kfltno, litzj 

wurden Wien 

Tagesla0e. 

gegneriociien Einflügen gingen 150 in 

biet, davon 50 im Osten und 100 im Hasten 

durch Jäger wurden gemeldet. Die An- 

ten wurden im Baum von libau, b*4 Elbing, 

;jaannstadt bis Preßburg durchgeführt, u.a, 

und Budapest angegriffen. Einzelheiten s. 

03 

ilittelmeerr iumi 

Unterstützung des Afrikakorpe und starke eigene 

Hachtangriffe auf fdl. Panzer und Truppenansamm- 

lungen am Jordteil der ägypt. Pront. 

Ostfronti 

Von d 

se gemeldet 

zem und Kh 

det. Beson 

3n Heeresfronten wurden 81 Peindabschüs- 

Aufklärungstätigkeit wurde Uber Schwarr. 

jpischen Ueef sowie Uber Ladogasee gemel- 

lore Erkenntnisse wurden nicht erstattet. 

Besonderes 

In A 

Eüotb. ang 

Käufer tfj 

gehenden E 

überführen 

bp.ndurung des bisherigenBefehls hat Ob.d.L 

ordnet, daß die befder^-Kaoehinen aus der 

g aufallendefl. tIS-Plugzfcuge zum vorüber- 

Lnsatz bei Lfl 4 in den Raum Kertsch zu 

sind. 

h 1, 
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©aimn 
mit» 

4-9-42 

(50) 

Angabe t»cö Dctte, Qßliib, Wetuc, 
0ttflflnB, Jbelcu4iiuiifl, 0ld)iiöttli 

t»cr Sufi, inoiibfd)eln ufio. 

VIII. Krie- 

05 o V t o m m ui f f e nj O 
tl 

Uliroug im tüttelmeer und Scliwarzen Ueer. 

1. ffeindla^t kittelmseri 

Am '/9. sind 2 Zerstörer in Gibraltar ein-; 1 

Transpor ,^m S Ulepp in Hioixtung Atlantik ausge- 

laufen, 

Im ihrigen liegen besondere Ueldungen nicht vor. 

2. Eigene I 

In der Macht zum 4/9- föl. Luftangriff auf 

Tobruk 

Überführung 7-Sfl. mit 8 Booten in das liittelmeer 

über Rheijn-Rhoneweg soll 10/9- ab Rotterdam anlaufen. 

Dt. 

Commando 

Sperrung 

sprechen!. 

Teil C E 

Gel 

wurde am 

fdl. Rlu, 

wurden 

ist 40 

in lobruj: 

ist am 3. 

suche 

nach Kre 

T. 

liittelmeer: 

Llarkdo. Italien übermittelt Stellungnahme 

Supremo auf Demarche des OKW / Uf.F.St. betr. 

Sizilienstraße (s.KTB 11/8.). Abschrift ent- 

en Fs. gern. l/Skl 21775/42 Gkdos. in KTB 

ft XIII. 

3 . Mordafri. ntransporte : 

i;i 

sa 

it T. "Fadenna'1, D. "Bianchi" und "Sportivo" 

3/9- abrjüds und in der Macht zum 4/9. von 

zeugen angegriffen. "Padenna1-1 und "Bianchi” 

. Brand geworfen und aufgegeben. "Bianchi“ 

nördlich Tobruk gesunken. D. "Spativo” ist 

eingelaufen. Der beschädigte T. “Abruzzi" 

'9. in Ras el Hilal eingeschleppt. Löschver- 
im Gange. 1 UFP ist auf Marsch von Derna 

;a infolge Wetterschadens gesunken. 

Gel ;ite im übrigen planmäßig. 

Lös :hleistung Tobruk am 3/9- = 977 t^*293 t aus 

i. id 

- i> 

Datum 
uitb 

ll!>rjclt 

4.9-42 

(50) 

ainjabc Orttc, QUlufc, IBtutr, 
©ttflana, ©Id^tlfltcii 

ter Cuft, CDtont>(tt)cIn u|it>. 

VIII. Krie-/ ülirang im lüttelmeer und Scliwarzen Heer. 

1. j!'eindla_t 

Am 

Transport 

laufen 

i/9. sind 2 Zerstörer in Gibraltar ein-; 1 

s'hlepp in Hiobtung Atlantik auage- 

Im iibrigen liegen besondere Ueldun0en nicht vor. 

2. Eigene 1 

In 

Tobruk. 

Übe 

über Rhe 

er Macht zum 4/9- f11. Luftangriff auf 

fführung 7.Sfl. mit 8 Booten in das Mittelmeer 

n-Rhoneweg soll 10/9. ab Rotterdam anlaufen. 

Dt. 

Commando 

Sperrung 

sprechen! 

Teil C b 

Gel. 

wurde am 

fll. fflu, 

wurden 

ist 40 

in TobruJ: 

ist am 3 

suche s 

nach Kre 

T. 

03 01' f 0 m inni f f e nj O J t* 

liittelmeer: 

Uittelmeer: 

Liarkdo. Italien übermittelt Stellungnahme 

Supremo uuf Demarche des OKU / ffl.F.St. betr. 
Sizilienstraße (s.KTB 11/8.). Abschrift ent- 

en Ps. gern. l/Skl 21775/42 Gkdos. in KTB 

ft XIII. 

3. Mord^fri..atransporte: 

it T. "Padenna", D. "Bianchi" und "Sportivo" 

3/9. abt^eds und in der Hacht zum 4/9- von 

;zeu6en angegriffen. "Padenna? und "Bianchi” 

Brand geworfen und aufgegeben. "Bianchi“ 

nördlich Tobruk gesunken. D. "Spoitivo" ist 

eingelaufen. Der beschädigte T. “Abruzzi" 

in Ras el Hilal eingeschleppt, löschver- 

im Gange. 1 MPP ist auf Harsch von Derna 

;a infolge Wetterschadene gesunken. 

ia' 

i id 

Gel ;ite im übrigen planmäßig. 

Lös jhleist'ung Tobruk am 3/9- = 977 t^*293 t aus 



Datum 
uut> 

llbritit 

Angabe Deö Drteö, WiuD, Weiter, 
vdeeflang, aitltucbüiug, liiitMiflfcit 

Der fiufi. inouDf(bchi ufio. 
Horfomniniffe 

4.9.42 Seetr 

Italien - 

Ai,äis - A: 

Inageaaiut 

"Lerici11, 

anBportlelatunK August 1942i 

Afrika i 16 194. 9 to Wehrmach.tgut 

865 Fahrzeuge 

709 Mann 

rikat 1 545 to Wehrmachtgut 

152 Fahrzeuge 

697 Mann 

17 739.9 to Wehrmachtgut 

1 017 Fahrzeuge 

1 406 Uann. 

Außerdem sind mit den Schiffen "Uonvieo", 

Pilo", "Camperio", "letria", "Biiio", 

"Dielpi" uid T. "San Andrea" 

7.74;: t Wehrmachtgut, 425 Fahrzeuge und 3 Mann 

in Verlus ; geraten. 

Auf i em Luftwege wurden 13.115 Mann und 1.115 t 

Material jjiach Hordafrika befördert. 

Die Tranaportleietung muß, wae Wehrmachts- 

gut einschl. Betriebaatoff anbelangt, im 

Hinblick auf Ende August vorgesehene 

Wiederaufnahme der Angriffsoperation des 

Heeres als gänzlich unzureichend angesehen 

werden.  

iüäisi 

Schwarzes 

Feindlage 

Am 

und Kossa 

4. Bereich Mi.rlnegruppe Süd» 

Keim besonderen Vorkommnisse, 

Ile er 1 

2/' 9. starke Artl.Tätigkeit gegen Jenikale 

Tusla. 

- er- 
Dalum 

mit) 
?tutjab« Drtei, WlnD, IBccicr, 
0*cgai»0r SbcjcmtUUHg, 

t>cr £»fir moiit>f({>cln iijiu. 
^orfonininiffe 

4.9.42 SeetranaportleiatuiiK August 19421 

Italien - 

i^äia - A: 

Afrikai 

rikai 

16 194» 9 to Wehrmach.tßut 

865 Fahrzeuge 

709 Mann 

1 545 to Wehrmachtgut 

152 Fahrzeuge 

697 kann 

Inafaeauiit 17 759»9 to Wehrmaohtgut 

1 017 Fahrzeuge 

1 406 Mann. 

Außerdem sind mit den Schiffen "Monviao", 

Pilo", "Campcrio", "latria", "Biiio", 

ilnd T. "San Andrea" 

"Lerici", 

"Dielpi" 

7-74$ 

in Verlua 

t Wehrmachtgut, 425 Fahrzeuge und 5 Mann 

geraten. 

Auf 

Material 

em Luftwege wurden 13.115 Mann und 1.115 t 

iach Uordafrika befördert. 

Die Tranaportleiatung muß, was Wehrmachta- 

gut einschl. Betriebaatoff anbelangt, im 

Hinblick auf Ende August vorgesehene 

Wiederaufnahme der Angriffaoperation dea 

Heeres ala gänzlich unzureichend angesehen 

werden.   

4. Bereich Mi.rinegruppe Süd» 

A.älst 

Keim besonderen Vorkommniaae. 

Schwarzes Meer» 

Feindlage 

Am 

und Koasa 

’9. starke Artl.Tätigkeit gegen Jenikale 

Tuala. 
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(51) 

(52) 

(53) 

Zugabe t>ee lüliio, 2Utlttr, 
e<taaua, »iimijiiuna, eiitiiiaitii 

btx Suft, CPlDiic<(rt)ciii u|ip. 

Eigena La 

4,5 

klar. 

Besondere 3s 

A'CiJrt-* tt 

2)^Verleg n 

Sewaatp 

nachri 

l/Skl 

QSorfomm uiffe 53 

Trotz sclileohten V/ettere tojte 3.Hfl. Weg zu 

neuem Lanieplatz Kordon Ilitsoh aus. Bei Koeaa Dolgaja 

wurden 22 ruas. Pendelatoßminen und eine Bleikapuen- 

mine gesprengt. Treibminengefahr. Transportanlauf 

nach Jeisk wegenWetterlage verschoben. Kein Einsatz 

der 3- unp UAS-Boote wegen Wetterlage. 

3 26, 3 49 sind von der Donau kommend am 3/9- in. 

Konstanza eingelaufen. 4 UFP sind von Linz kommend in 

Suliua erpigelaufen. 

Beabjsiolitigt ist Verlegung von 2 ital. Ubooten 

nach. Burgis zur Vorbereitung für Erkundungsfahrt nach 

Bosporus zwecks evtl. Einsatz bei Ausbruch russ. 

Kriegs- oier Handelsflotte. Hach Gewinnung neuen Ein- 

satzhafena an Kaukasus-Küste wird Booten Operations- 

bereich in AdptIx«heu Baum zugewiesen. 

cm Batt. Balaklawa ist behelfsmäßig gefechts- 

1) H-ch ULtteilung Adm. Schwarzes Meer verzichtet Außen- 

stelle Haimatstab Ubersee auf Übernahme Dnjr-Küsten- 

schifiihrt durch Marine und wird militärische Steu- 

erung zu Be- und Entladung selbst durchführen. 

mg des Umschlages Hikolajew - Cherson nach 

pol an MVO OKH geht l/Skl und Ski Qu A VI 

chtlich zu. Abschrift entspr. Ps. gemäß 

21841/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

Otiiuiii 
uut> 

4.9-42 

(51) 

(52) 

(53) 

angiibc ei. Dm. Ulm Himer, 
Sceaaug, IBcleuijiliwia, äsiitiilalcli 

rer 2ufl, 'Iflo'iicfdjetii ufir 

Eigene L-. 

Trotz sehlechten tfettere hojte 3.Hfl. Weg zu 

neuem Lanieplatz Kordon Ilitsoh aua. Bei Kosaa Dolgaja 

wurden 22 ruas. Pendelatoßminen und eine Bleikappen- 

mine gesprengt. Trelhminengefahr. Tranaportanlauf 

nach JeiBk wegenWetterlage Yersohohen. Kein Einaatz 

der 3- unp UA3-Boote wegen Y/etterlage. 

3 49 sind von der Donau Kommend am 3/9. in 

eingelaufen. 4 MPP aind von Linz kommend in 

elaufen. 

3 26 

Konstanza 

Sulina 

4,5 

klar. 

Besondereit 

2)^ Verleg n 

Sewaat 

naohri 

l/Skl 

Q3orfi)niin niffe 53 

ei 

Beabjsichtigt ist Verlegung von 2 ital. Ubooten 

nach Burgks zur Vorbereitung für Erkundungsfahrt nach 

Bosporus zwecks evtl. Einsatz bei Ausbruch ruaa. 

Kriegs- oier Handelsflotte. Hach Gewinnung neuen Ein- 

aatzhafena an Kaukasus-Küste wird Booten Operations- 
a -r. • 

bereich ia ndpSlTchtli Saum zugewieaen. 

cm Batt. Balaklav/a ist behelfsmäßig gefechts- 

Schvrarzes Ueer verzichtet Außen- 

Haimutstab Übersee auf Übernahme Dnjr-KUaten- 

Jirt durch Marine und wird militärische Ste.u- 

zu Be- und Entladung selbst durchführen. 

H-ch Ujitteilung Adm 

stelle 

schiff 

erung 

mg dea Umsohlagea Hikolajew - Cherson nach 

jpol an MVO OKH geht l/Skl und Ski Qu A VI 

chtlich zu. Abschrift entspr. Pa. gemäß 

21841/42 Gkdos. in KIB Teil 0 Heft XIV a. 
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9.42 IX. L a g 9 Ostasien 

Hach, te 

Tokio haben 

95.000 BRT, 

und Seestrei 

Kriegsbeginn 

Durch j 

Indischen Ozo 

nach von "Do 

2644 Süd 825$ 

Dt. Admiral 

anlaßt. 

Hach hi 

USA-Uboote u 

mon-Inseln 

ministeriums 

Japan. Kreuz 

von 2 D. und 

Heer 

egraphischer Mitteilung Dt. Admirals 

, apan. Uboote im Juli 10 Schiffe mit 

:,uftstreitkräfte 1 Schiff mit 4.000 BHT 

Kräften 1 Schiff mit 9*500 BHT, seit 

263 Schiffe mit 1.644.000 BRT versenkt. 

$pan. Hilfskreuzer sind aufgebracht im 

an D. “Hauraki" und "Gevota", ersterer 

i^erbank" aufgenommener RB-Meldung in 

Ost, also im Op.Gebiet von Schiff 10. 

Ijiat Entsprechendes bei Japan. Marine Ver- 

teilung DSA-Marineministeriums meldeten 

abhängig von den Operationen auf den Salc- 

d als in früheren Oommuniquee des Marine- 

nicht erwähnt Versenkung eines leichten 

rs, 3 D. und 1 T., ferner Beschädigung 

2 T. 

in 11 

slage 1 

Hussische Fr nti 

Heeresgruppe Al 

Ko. 

lan 

46.I.D. 

Halbinsel auf 

gen deckt, 

schreitet 

Richtung Tuai 

brachen Feinu 

Süden. Auch 

erweitert F< 

stieß auf südlichen Teil der Taman- 

zähen Feindwiderstand, der Einschiffun- 

nzentrischer Angriff auf Howorossisk 

gsam vorwärts. Mehrere Feindvorstöße aus 

se wurden abgewiesen. Eigene Kräfte durch- 

stellungen H-lich WosneseeBskaJa nach 

Srückenkopf H-llch Grosny wurde nach Süden 

indvorstöße auf Kisljar wurden abgewehrt. 

^aiuni 
mit) 

Stngabc ocö Dnc^( TUiiit), teilet 
©eegaiifl, S>clcu4>««»ö, CldjilöTcit 

ber ßuft, Tlonbfdjdu iifu». 
55 m* f o nun ii i f f c 

9.42 II. Lage Oatasien 

Hach, te 

Tokio haten 

95.000 BRT, 

imd Seeatrei 

Kriegsbeginn 

Durch J 

ludiaohen Ozu 

nach von "Do 

2644 SUd 825<t) 

Dt. Admiral 

unlaßt. 

Hach Li 

USA-Uhoote u: 

mon-Inseln 

ministeriuina 

Japan. Kreuz 

von 2 D. und 

Heer 

egraphiacher Mitteilung Dt. Admirals 

, apan. üboote im Juli 10 Schiffe mit 

:,uftstreitkräfte 1 Schiff mit 4.000 BHT 

kruften 1 Schiff mit 9*500 BHT, seit 

263 Schiffe mit 1.644.000 BHT versenkt. 

npan. Hilfskreuzer sind aufgebracht im 

an D. “Hauraki" und "Gevota", ersterer 

itjerbank" aufgenommener HH-Meldung in 

Ost, also im Op.Gebiet von Soniff 10. 

!)iat Entsprechendes bei Japan. Marine Ver- 

teilung DSA-Max-ineminiateriums meldeten 

abhängig von den Operationen auf den Salo- 

d als in früheren Communiques des Marine- 

nicht erwähnt Versenkung eines leichten 

rs, 3 D. und 1 T., ferner Beschädigung 

2 T. 

uni 

slage 1 

Russische Pr onti 

Heeresgruppe Ai 

Ko: 

Idl Li 

46.I.D. 

Halbinsel airf 

gen deckt, 

schreitet 

Richtung Tuap 

brachen Peinr 

Süden. Auch 

erweitert P( 

stieß auf südlichen Teil der Taman- 

zähen Peindwiderstand, der Einschiffun- 

nzentrischer Angriff auf Honorossisk 

gsam vorwärts. Mehrere Peindvoretöße aus 

se wurden abgewiesen. Eigene Kräfte durch- 

stellungen H-lich Wosnessesskaja nach 

Brückenkopf H-lich Grosny wurde nach Süden 

indvorstöße auf Kisljar wurden abgewehrt. 
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4.9.4^ Heeres^rupp 5 B: 

Auf det1 vou Süden nach Astrachan führenden Bahn- 

strecke wurle starker Zugverkehr beobachtet. Der Verkehr 

wurde wirksim gestört. S-lich Stalingrad hält sich star- 

ker Feind ia gut ausgebauten Stellungen W-lich des Wolga- 

knies. Eigeae Panzer und Inf.Div. stehen im Angriff von 

Westen am Stadtkern Stalingrad, etwa 4 km von der Wolga 

im schweren Kampf. Div. des LI.A.K. haben in den Angriff 

eingegriffea. Auch die H-lich von Stalingrad stehenden 

Pz. und Liot .Verbände sind zum Angriff angetreten und 

haben trotz starker Gegenangriffe das Höhengelände IJ-lich 

der Stadt erreicht. Uassierte Feindungriffe nach Artl .Vor- 

bereitung von Korden her wurden unter starkem Einsatz 

eigener Luftwaffe zerschlagen. Einen erneuten Angriff, 

der zu vorübergehendem Einbruch führte, unternahm der 

Feind S-licJi Liv/ny. 

Heeresgrupp Llitte • 

Die Kaapfe S-lich Suschinitsche habensich zu schwe- 

rer Abwehrschlacht gegen sich laufend verstärkenden 

Feind entwickelt. Ostwärts Wjasma griffen russ. Schlacht- 

flieger die eigenen Steilungen und das Hintergelände 

an. Im Raum S-lich und O-lich von Rschew setzte der Feind 

seine Pz.Angriffe fort. Hach massierter Artl.Vorbereitung 

gelang es iom, an verschiedenen Stellen der Front mit 

einigen Panzern durchzustoßen. Die durchgebrochenen Pz. 

wurden größtenteils vernichtet. 

Heeresgrupp 3 Kord: 

W-lich 

auf die Lar 

S-lich des 

holte der F 

von Cholm Partisanenhekämpfung. Angriffe 

albrücke zum II.A.K. wurden abgeschlagen. 

Ladogasees sowie ostwärts Leningrad wieder- 

iud seine Angriffsversuche. Bei einem Angriff 

- 9? 

Datum 
LUlb 

Ulirjtll 

Slngabe Drtt*, fetter, 
©ttgang, »tleuititung, ©Idjilgttlt 

t»tr £uft, OToiu>|4><iu ufm. 
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4.9.4-2 Heerea^rupp 5 B: 

St 

Auf de 

strecke wuri 

wurde wirks 

ker Feind 1 

knies. Eige 

Vesten am 

im schweren 

eingegriffe 

Fz. und Uot 

hüben trotz 

der Stadt e 

Bereitung v 

eigener Luf 

der zu vorü 

Feind S-lic 

von Süden nach Astrachan führenden Bahn- 

e starker Zugverkehr beobachtet. Der Verkehr 

im gestört. S-lioh Stalingrad hält sich star- 

i gut ausgebauten Stellungen W-lich des Wolga- 

oe Panzer und Inf.Div. stehen im Angriff von 

adtkern Stalingrad, etwa 4 km von der Wolga 

kämpf. Div. des LI.A.K. haben in den Angriff 

i. Auch die K-lich von Stalingrad stehenden 

•Verbände sind zum Angriff angetreten und 

starker Gegenangriffe das Höhengelände H-lich 

rreicht. Uassierte Feindangriffe nach Artl.Vor- 

an Norden her wurden unter starkem Einsatz 

twaffe zerschlagen. Einen erneuten Angriff, 

□ ergehendem Ei/ibruch führte, unternahm der 

a Livmy. 

Heeresgrupp mitte: 

Die KE 

rer Abwehr.. 

Feind entv.'i 

flieger die 

au. Im Raum 

seine Pz.Ai 

gelang es 

einigen Pa: 

wurden grö 

äapfe S-lich Suschinitsche habensich zu schwe- 

chlacht gegen sich laufend verstärkenden 

kelt. Ostwärts Wjasma griffen russ. Schlacht- 

eigenen Steilungen und das Hintergelände 

S-lich und O-lich von Rschew setzte der Feind 

n^riffe fort. Hach massierter Artl.Vorbereitung 

an verschiedenen Stellen der Front mit 

jern durchzustoßen. Die durchgebrochenen Pz. 

bftenteils vernichtet. 

imi: 

nz 

Hoeresnrunp e Nord: 

W-lich 

auf die La; 

S-lich des 

holte der F 

von Cholm Partisanenbekämpfung. Angriffe 

nlbrücko zum II.A.K. wurden abgeschlagen. 

Ladogasees sowie ostwärts Leningrad wieder- 

Jind seine Angriffsversuohe. Bei einem Angriff 
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. 9.42 SO-wärts Lai 

einige Km zi 

Pinnieche F 

ingrud gelang es ihm, die Polizei-Div. 

Uckzudrücken. 

ont: 

Auf dei 

Örtliche f.. 

setzten übe 

sero in Bes 

Stofltrupptä 

Mordafrika: 

Landenge und bei Heeresgruppe Maselskaja 

. Angrifi’stätigkei t. Etvia 130 Russen 

den Ond-See und nahmen den Ort Ondo- 

tz. An der Liza-Front erhöhte Späh- und 

■igkeit. 

Feind 

Alamnayil , 

liehe Angri 

gefangen, h 

leck Ob.Befl. 

Wawell ang 

30-Flan)ie d 

trupps und 

iternalim im Laufe des 4/9. im Raum H-lich 

hrere ebenso verlustreiche wie vergeh- 

Kmdteur 6. neuseeländ. Brigade v/urde 

ch seinen Aussagen soll General Auchin- 

Indien geworden sein, während General 

ich höheres Kdo. erhalten hat. Gegen 

r eigenen Truppen fühlte Gegner mit Späh- 

: f e 

bl 

C/Skl. 

A 
y- £ 

I b (Kr) 

“t 

-et- 

Dflium 
mit) 

21iißrtbt bcö Drttfl, Tijiiib, Btitcr, 
©teaaiii), ibdcuctituiidi 

btr Cwfi, CWoiibfi^fin u|u*. 
^oi-fominuiffe 

. 9.42 SO-würts Lai 

einige üm ai 

Pim.iücha F 

ingrud gelang es ihm, die Polizei-Div. 

liruokzudr licken. 

ont: 

Auf de: 

Örtliche f.. 

aeizten Ubci 

sero in lies 

Stoßtrupptä 

tlordafiika: 

Lundenge und bei Heeresgruppe Maaelekaja 

. Augriffstätigkeit. Etvia 130 Russen 

den Ond-See und nahmen den Ort Ondo- 

tz. An der Liza-Pront erhöhte Späh- und 

'igkeit. 

Fei nd 

Alomnayil m 

liehe Angri 

gefangen. L 

leck Ob.Bef). 

Wawell ang 

30-Flanke d 

trupps und 

.ternahiii im Laufe des 4/9. im Raum K-lich 

lirere ebenen verlustreiche wie vargeb- 

Kmdteur 6. neuseeländ. Brigade viurde 

ch seinen Aussagen soll General Auchin- 

Indien geworden sein, wdlirend General 

ich höheres Kdo. erhalten hat. Gegen 

r eigenen Truppen fühlte Gegner mit Späh- 

:'fe 

IQ- 

C/Skl. 

,0 
I b (Kr) 

“f 
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t)iuum 
mit» 

Ubrjdi 

5.9-42 

0(6 0(1(6, IUI HO, 7U(ii(r, 

0((gKli|], 25(l(ll(tlMlllö, ©td)Iifl((iI 

0(( Cllft, (WonOfchdll ufio. 

P o 1 i t i s 

X) ä n e m a r 

Staatsmii; 

Mahnung zu Be 

tagehandlunger 

Presse hat Wai 

'ÜovfonuiuUffe 55 

eher L a eUberblick. 

ister hat Rundfunkappell an dän. Volk mit 

onnenheit gerichtet, der in Anzahl von Sabo- 

gegen dt. V/ehrmaoht aeine Ursache hat. Dän. 

nung aufgenommen und unterstrichen. 

England 

Pinanzsel; 

England angebJ 

zv;eiter Pront 

Yernon Bi 

Zusammenbruchs 

sich keinesfa] 

kauer den Kri 

Austral 

retär der Admiralität wandte sich gegen in 

ch noch nicht verebbte Agitation zu Gunsten 

rtlett erklärte, man dürfe Möglichkeit eines 

s der Sowjetunion nicht außer Acht lassen und 

ls einbilden, daß Russen, Chinesen und Ameri- 

g für Englands Sieg führten. 

Minister) 

zwischen Yerei 

Verbindung Aus 

Gegenleistung 

P o r t u £ a 

räsident behandelte in Rede Zusammenarbeit 

nigten Kationen und hob besonders zunehmende 

tralien / USA hervor, die in Leistung und 

sich ausgleiche. 

In Lissalluuer Außenamt glaubt man nicht, daß sich 

Brasilianer anjerikanischen Wünschen nach Besetzung der por- 

ttoiuiii 
imb 

llhr^cii 

Zugabe bte Dnce, Wliib, 'Batte, 
CceflttHfl, iSclcti^iMitfl, (aidjtiflrtit 

t>tr Üuft, ■Wonbfdjclu 
^oifonimniffe 55 

5.9-42 P o 1 i t i □ G li e r L a eliberblick. 

Däne mar 

Staatamir 

Mahnung zu Bes 

tagehandlunger 

Preaaa hat Bai 

ister hat Rundfunkappell an dän. Volk mit 

onnenheit gerichtet, der in Anzahl von Sabo- 

gegen dt. Wehrmacht seine Ursache hat. Dän. 

nung aufgenommen und unterstrichen. 

England 

Pinunzsei; 

England aaöobJ 

zweiter Front 

Yernon B; 

retär der Admiralität wandte sich gegen in 

ich noch nicht verebbte Agitation zu Gunsten 

rtlett erklärte, man dürfe Uöglicnkeit eines 

Zusammenbruchss der Sowjetunion nicht außer Acht lassen und 

sich keinesfalls eiubilden, daß Russen, Chinesen und Ameri- 

kaner den Krisg für Englands Sieg führten. 

Austral 

Minister] 

zwischen Vere 

Verbindung Aut 

Gegenleistung 

P o r t u g a 

räsident behandelte in Rade Zusammenarbeit 

nigten Kationen und hob besonders zunehmende 

tralien / USA hervor, die in Leistung und 

sich ausgleiche. 

In Lissaluuer Außenamt glaubt man nicht, daß sich 

Brasilianer an erlkanischen Y/ünschen nach Besetzung der por- 
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Datum 
mit) 

llbrjcit 

Zugabe bcä Drtee, ^i3iut>, ^(tKt, 
Seegang, &clfHutung, ^icbtigftit 

ber Cuft. noiibfcbtiu ufiu. 
^ortonimiilffe 

h2zAl tugieaiachei. 

R u ß 1 a ti 

Atlantikinaeln genaigt zeigen werden. 

In Waallingtoner Kongreßkreiaen glaubt man zu wie- 

aen, daß rusa. Regierung USA Angebot auf Truppenunter- 

atützung abgelehnt habe. Rußland habe darauf hinge- 

wieaen, daß ee über genügend Menechen verfüge, daß 

aber die ai: iierten Materialzufuhren durchaua zu wün- 

achen übrig ließen. 

I r a n i 

Miniat 

voretehendei 

dementiert. 

erpräaident hat Aualandegerüohte Uber be- 

Kriegaeintritt Irana an Alliiertenaeite 

U.S.A.i 

Mach Rs 

in Vichy alj 

gegen liaaae 

Frankreich 

uter teilte Wellea mit, daß USA-Hegierung 

erenergiachate Voratellungen erhoben habe 

4deportationen Jüdiacher Flüchtlinge aua 

A r g e n t i n i e n a 

Innenminiaterium hat Veröffentlichungen Jeder 

Art Uber Bewegungen von Schiffen der kriegführenden 

Mächte verbeten. 

-y>^_ 

OiUHIII 

Ullt) 
U^ijeU 

bctf Drtce, Wciui', 
Seegang, »tUu^tung, CirtjUgftU 

t>a fiufi, anouDf(t)clu iifiv. 
^orfonniuiiffe 

tu^leaiacher. 

R u ß 1 a ii 

Atlautikinaeln geneigt zeigen werden. 

In Washingtoner Kongreßkreiaen glaubt man au wis- 

sen, daß rui3. Regijrung USA'Ai^ebot auf Truppenunter- 

stUtzung ab-elehnt habe. Rußland habe darauf hinge- 

wiesen, daß ea über genügend Menschen verfuge, daß 

aber die all iierten Materialzufuhren durchaus zu wün- 

schen übrig ließen. 

Iran: 

Minist« 

vorstehender. 

dementiert. 

rpräsident hat Auslandsgerüchte Uber be- 

Kriegseintritt Irans an Alliiertenseite 

U.S.A.i 

Rach R« 

in Vichy ai: 

gegen Masse 

Frankreich 

uter teilte Welles mit, daß USA-Begierung 

erenergischste Vorstellungen erhoben habe 

ijdeportationen jüdischer Flüchtlinge aus 

A r g e n t i n i e n i 

Innenministerium hat Veröffentlichungen Jöder 

Art Uber Bevegungen von Schiffen der kriegführenden 

Machte verbeten. 
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Datum 
mit» 

llljritlt 

^>9.42 

Zugabe tue Orte«, TUlitb, TBettcr, 
CScegaiid, %el(u4)tuug, ®ld)tiflf(it 

bei; Cufl, QJtonbfcbciu ufio. 

B e 3 c 

I 

1) Dt. U^rkd( 

der ital. WeDr4' 

undur chfülirbar 

lang ist beabs: 

A) Angriffaver 

erhebliche ) 

B) Uißlingen Ü1 

C) Zu starke ei 

D) Betriebatoflia 

P) Zusaiiiueiu'us 

hoffeu. Für 

achub nicht 

. Italien berichtet, daß Dt. Gen, b. Hpt.Qu. 

cht Portaetaung der liordafrikaoffenaive ale 

bezeichnet hat. Zurückgehen in Auegangastel- 

chtigt. Hommel hat als Gründe angegeben: 

ögerung durch starke Minensperren. Zugleich 

erluste.- 

erraschung.- 

gl. Xuftüberlegenheit;.- 

angel.— 

end: Schneller Erfolg sei nicht mehr zu er- 

langerea schwerea Durchkämpfen reicht Hach- 

{ Dt. Gen. 

; Keeaelring aus 

digkeit erneutf 

i Afrikanachschul 

Mach Unte 

beim Hpt^u. dei 

stehenden Punk: p 

Duce hat 

Kenntnis genomi 

mit größtem Ka 

Lage iat, eine: 

ihrerseits zu 

v/eist nochmals 

tung Siwa hin 

35ovfommni(fe 50 

n d e r e s 

^ügte hinzu, daß Cavaliere Feldmarschall 

Afrika zu sich gebeten habe, um Präge lio^wen- 

Maltabekämpfung zur Durchführung weiteren 

s zu erörtern. 

^richtung Dt. Markdos. Italien durch dt. Gen. 

ital. ’.Vehrm. hat Cdo. Supremo am 3/9- n^ch- 

ruch an OB Pz.Armee gesandt: 

on Ihrem Entschluß, den Angriff einzuatellen, 

en und teilt mit, daß der Nachschub weiterhin 

hdruck betrieben wird, damit die Armee in der 

möglichen Peindangriff zurücksuschlagen und 

rfolgreichem Gegenangriff befähigt ist. Duce 

auf die Möglichkeit feindl. Vorgehens Rich- 

Es ist bezeichnend, daß erste Reaktion der 
1 Italiener auf neue läge Maltaprojekt wieder 

hervortreten läßt. Es entspricht auch Ansiclt 

der Ski, daß Unterlassung Herkules jetzt teu- 

er bezahlt wird. Ski wird diese Auffassung 

dringlichst geltend machen, um für künftige 

Entwicklung Wiederholung schwerwiegender Feh- 

i 1er, soweit inlihren Kräften .steht, zu ver- 

hindern. 

- - 

unb 

lltridi 

5-9.42 

äiigabt bt« Dcu«, 'JUlnb, lUciitt, 
©teaaiiö, 3Sef<u4>tung, ©Idjilaftit 

ber Cu ft, anonbfcjicln ufio. 

B e 3 ( 

1) Dt. LLrkdt 

ds;r ital. \Vehr4' 

undurchführbar 

lung ist beabs: 

A) Angrilfsver 

erhebliche 1 

B) Uißlingen m 

C) Zu starke ei 

D) Betriebstofiti: 

P) Zubauaieiifas 

hoffen. Pur 

schub nicht 

. Italien berichtet, daß Dt. Gen, b. Hpt.Qu. 

acht Portsatzung der llordafrikaoffensive als 

bezeichnet hat. Zurückgehen in Ausgangsstel- 

chtigt. Rommel hat als Gründe angegeben: 

ögerung durch starke Minensperren. Zugleich 

erluste .- 

erraschung.- 

gl. luftüberlegenheil;.- 

angel.- 

eud: schneller Erfolg sei nicht mehr zu er- 

längeres schweres Durchmärnpfen reicht Uach- 

0 v f 0 m m n i f f c 5ß 

n d e r e s 

Dt. Gen. fügte hinzu, daß Cavallero Peldmaruchall 
1 Kesselring aus Afrika zu sich gebeten habe, um Präge ho^wen- 

I digkeit erneutf r Maltabekämpfung zur Durchführung weiteren 

! Afrikanuchschul s zu erörtern. 

Mach Unter 

beim Hptqu. de: 

stehenden Punk: 

richtung Dt. Markdos. Italien durch dt. Gen. 

ital. ’.Vehrm. hat Odo. Supremo am 3/9- n^ch- 

pruch an OB Pz.Armee gesandt: 

1 
1 

Duce hat \ 

Kenntnis genomi 

mit größtem Da; 

tage ist, eine: 

ihrerseits zu 1 

v/eist nochmals 

tung Siwa hin. 

on Ihrem Entschluß, den Angriff einzustcllen, 

en und teilt mit, daß der Nachschub weiterhin 

hdruck betrieben wird, damit die Armee in der 

. möglichen Feindangriff zurückzuschlagen und 

rfolgreichem Gegenangriff befähigt ist. Duce 

auf die Möglichkeit feindl. Vorgehens Rich- 

Es ist bezeichnend, daß erste Reaktion der 
1 Italiener auf neue tage Maltaprojekt 'wieder 

hervortreten läßt. Es entspricht auch Ansiclt 

der Ski, daß Unterlassung Herkules jetzt teu- 

er bezahlt wird. Ski wird diese Auffassung 

dringlichst geltend machen, um für künftige 

Entwicklung Wiederholung schwerwiegender Feh- 

ler, soweit iniihren Kräften -steht, zu ver- 

hindern. 
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Seegang, &clciut>tuug, eiriulgfni 

bf r Cu fl, Q7)oubf(i)eiii ufiu. 
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5.9.42 Luge 5/IX. 

I. Krieg!uiirbug in den außerheimischen Ge-wässern. 

1. geiiidlaf'e 

'ii 

ße£ 

2. ßigeuü Li 

düi-e liaehriohten liegen, nicht vor. 

5 kl 

Außerhei 

mit jui'.a 

Op.Gebiet 

tritt: G 

30° S ICO 

mterrichtet Schiff 10, nachrichtlich alle 

sehen, durch PT 0440, daß in Vereinbarung 

Lar ine ab 10/9. bis auf weiteres folgendes 

für eigene Hak im Indischen Ozean in Kraft 

ist begrenzt durch 35° 3 60° 0, 30° S 70° Q 

0, 50° 3 100 0, 50° 60u 0 und westlich 

60 L 

Uar 

a je 

0 süi 

Weit 

japan 

Suudastr 

zum J -p 

"Tan 

absichtig t 

Japan 

d lieh 40° Süd. 

PI 

ostwärts 

Ubersehre 

Absicht 

grüßen. U 

Indischen 

schränkun 

endigung 

von Scui: 

biS' Preit 

möglich vv 

Ents 

PT 1522 

jr v/ird Schiff unterrichtet, daß Bestätigung 

ine zu Operaticnsfreiheit auf Harsch bis 

noch aussteht, wovon Entlasaungsdatum 

arsch abhängt. (s.FT 0127). 

enfels" passiert etv:a 12/9. GZ 40. 3kl be- 

Zusammenführung mit Schiff 28 zur Abgabe 

rgzeuges. Da Ubootsgruppe "Eisbär" 10/9. 

15° <1 den Äquator auf Harsch in Kapgebiet 

Itet, und dort etwa ab 25/9. operiert, ist 

n Schiff 28, in HI1 auszuweichen, zu be- 

rsprüngliche Absicht, Schiff 28 jetzt in 

Ozean zu verlegen, ist durch Japan. Ein- 

; dortigen Op.Gebietes hinfällig. Hach Be- 

lür Kapoperation "Eisbär" ist Wiedereintritt 

28 in östlichen Südatlantik beabsichtigt, 

be ausreichenden Op.Gebietes im Ind.Ozean 

Lrd. 

irechende Y/eisung ergeht an Schiff 28 durch 

Canim 
unt) 

llbcjdi 

äiifliibt txtf Dcttff, Blut, heiler, 
Ött^ang, ^eUuctXuug, 

tut £uft, Onono[(t)(lH ll|ll). 
^ovfoiuniniffe 

5:2:42 Lugs 5/IX. 

I. Krieg!uiirüng in den außerheimisohen Ge-wäoaern. 

1. Peindlage 

ße o c 

2. Kigeue Lti 

■dere liachrichten liegen nicht vor. 

3kl niterriclitet Schiff 10, nachrichtlich alle 

Außerheiiuischen, durch FT 0440, daß in Vereinbarung 

mit j^un. iuurii.e ab 10/9. bis auf weiteres folgendes 

Op.Gebiet für eigene Hak im Indischen Ozean in Kraft 

tritt: Geriet begrenzt durch 55° 5 60° 0, 30° S 70° Q 

30 S 100 

) Süd 

'./eit 

0, 50 o 100 

lieh 40° Süd. 

:r v/ird Schiff unterrichtet, daß Bestätigung 

bis- Freit 

möglich v; 

Ei. ts 

FT 1522 

0, 50 S 60u 0 und westlich 

japan. llarine zu Operationsfreiheit auf Harsch bis 

Sundastrale noch auasteht, wovon Entlasauugsdatum 

zum J.panaer^ch abhüngt. (s.FT 0127). 

"Tun lOi.fels" passiert etwa 12/9. GZ 40. Ski be- 

absichtigt Zusammen!uhi nng mit Schiff 28 zur Abgabe 

jupuii. Fl 

Oatv.’ürts 

überuchre 

Absicht v 

grüßen. U 

Indischen 

schränkun, 

endiguug 

igzeuges. Da Ubootsgruppe "Eisbär" 10/9. 

15° W den Äquator auf Marsch in Kapgebiet 

Ltet, und dort etwa ab 25/9. operiert, ist 

Ln Schiff 28, in HM auazuweiohen, zu be- 

i'sprüngliche Absicht, Schiff 28 Jetzt in 

Ozean zu verlegen, ist durch Japan. Ein- 

; dorti0en Op.Gebietes hinfällig. Hach Be- 

lür Kapoperation "Eisbär" ist Wiedereintritt 

von ScuifL- 28 in östlichen SUdatlantik beabsichtigt. 

be ausreichenden Op.Gebietes im Ind.Ozean 

Lrd. 

jrechende Weisung ergeht an Schiff 28 durch 
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Mutjabt C(ß Oclte, 'JUiiifc, liielicr, 
©teaaiifl, SbeUiit^niuö, 

Cer Sufi, moucfdtcin llfic. 

"Cli4i’lotte Sciiliemarm" erhält Befehl, auf ange- 

wiesener Breite (a.KTB 21/8.) bis zur länge von 

"Forelle1 weiterzulaufen, dann "Rose" anzuatauarn 

und auf VJeg gelb Harsch fortzueetzen, durch FT 2032. 

beabsichtigt ula Ersatz für Hilstroßschiff 

Einsatz von T. "Brake" und Versorgung von 

in bisherigem Op.Gebiet durch diesen, sowie 

fuhrung von "Uckermark" mit Schiff 28 Ende 

Ski 

"Passat" 

Schiff 2 

Zusammen 

Septembei 

Alle 

1911 ubei 

für n/äcl. 

Außerheimisohen werden von Ski durch FT 

die Absichten betr. Schiffe 23, 28 und 10 

ate Zeit unterrichtet. 

II. La 

1. Feindlat 

Erkenntni 

Nach 

ftihrer Mi 

Zeit vom 

ei.tf essel 

6. - 16/9 

achtenswe 

SSinfounnniffe 5? 

Weiler erhalten alle außerheimischen Einheiten 

Kenntnis über Fahrtroute japan. Diplomutenaustausch- 

sc.iifi'ea von Loui-en90 Maruuea nach Liverpool. "El Nil" 

soll 5/9-i "ilarkunda" 9/9 auslaufen. Schiffe sind nicht 

au behindern. (s.FT 0122). 

Unterrichtung aller Außerheimischen Uber Ausfall 

Längstwellensenders vom 14/9. - 20/10. wegen Reparatur 

erfolgt djurch FT 1156, Uber Feindlage durch FT 0533. 

Westraum 

Luftliufklärung im westl. Kanal ohne besondere 

äse. 

Abwehrbericht aus Belgrad hat Aufständischen- 

. cailovic aus London Funkweisung erhalten, in 

L5. - 25/Q. Aufstände größeren Haßstabes zu 

Gleiche Anweisung ist nunmehr für Zeit vom 

ergangen. Erneute Weisung ist deswegen be- 

't, weil Feindlaudunk in Dieppe am 26/8. in 

SS 3 ~ 

CtUUItl 

un(i 
4uAat>e ctß Otliß, Qliiilß, 34c 11 er, 
Cccflrtna, läelcut^iiiiii), i^iditlgtcli 

btt vufl. Tloiib(cbcllt u(ib. 

"Ciiürlotte Schliemann" erhält Befehl, auf ange- 

wiesener Breite (a.KTB 21/8.) bis zur Länge von 

"Forelle1 weiterzulcufen, dann "Rose" anzuat'ausrn 

und auf Weg gelb Harsch fortzueetzen, durch FT 2032. 

beabsichtigt als Ersatz für Hilstroßschiff 

Einsatz von T. "Brake" und Versorgung von 

in bisherigem Op.Gebiet durch diesen, sowie 

führung von "Dckermark" mit Schiff 28 Ende 

Ski 

"Passat" 

Schiff 2; 

Zusammen 

Septeubei 

Alls 

1911 Übä3 

für n/äcl 

V/ei 

kenntnia 

oo.iifles 

soll 5/9 

zu behii 

'Ümfomniuiffe 57 

Außerhüimisehen werden von Ski durch FT 

die Absichten betr. Schiffe 23, 28 und 10 

ate Zeit unterrichtet. 

er erhalten alle außerheimischen Einheiten 

über Fahrtroute Japan. Diplomatenaustausch- 

vou Lourenyo Mar.iues nach Liverpool. "El Kil" 

“Earkunda" 9/9 auslaufen. Schiffe sind nicht 

.djern. (s .FT 0122) . 

Unterrichtung aller Außerheimischen über Ausfall 

Längstwellensenders vom 14/9. - 20/10. wegen Reparatur 

erfclöt durch FT 1156, Uber Feindlage durch FT 0533. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindla, e: 

Luftaufklärung im westl. Kanal ohne besondere 

Erkenntniase. 

Hach 

führer Hi 

Zeit vom 

entfessel 

6. - 16/9 

uchteuswe 

Abwehrbericht aus Belgrad hat Aufetändischen- 

lailovic aus London Funkweisung erhalten, in 

L5. - 25/8. Aufstände größeren Uußstabes zu 

i. Gleiche Anweisung ist nunmehr für Zeit von. 

• ergangen. Erneute Weisung ist deswegen be- 
•t, weil Feindlaudung in Dieppe am 26/8. in 
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Seegang, &clcu4Huut), 0i(bti0t(it 

ocr Cuft. moaD(rt)(lH iifu>. 
^ovtomni utffe 

5.9.42 erstgeaam te 

nicht ausfc a 

6. - 16/9. 

nommen vve 

Zeitapanna fiel, au daß Zusammenhang 

schlossen erscheint. Damit wurde Zeit vom 

für Westraum wiederum für kritisch ange- 

deu müssen. 

2. Eigene La, 

Gehiet -itl ntikküste; 

1750 

Eunkstellf 

2 Großmas 

Uiir wurde Versuch Sprengstoffanschlags auf 

St. Assise aufgedeckt. Sprengladungen an 

en des 500 KW-Senders wurden entfernt. 

Seegebiet K.-nal j 

d> r In 

“Africana 

los von f(. 

Luftangri 

wurden be 

Als 

durch eng 

2210 - 2 

at Cliff, 

38 cm und 

Eurfüi'St, 

Liine 

läge abge 

Macht zum 5/9. wurde eigenes Geleit 

zwischen Boulogn« und Dünkirchen erfolg- 

.1. Flugzeugen angegriffen. 1030 Uhr erfolgt 

f auf De Havre. Hetzsperre und 1 HS-Boot 

ihädigt. 

(regenmaßnahme gegen Beschuß eigenen Geleits 

Eurnkampfbatt. erfolgte am 4/9- von 

Uhr ffeuerüberfall auf Eatt. St. Uargret 

sowie Stadt und Hafen Dover durch 7 Schuß 

25 Schuß 28 cm der Batterien Todt, Großer 

702 und 1/725. 

2' iO 

: leinsatz S-fflottillen wurde wegen Wetter- 

u’oehen. 

Kurz 

Besatzung 

setzt, B 

Interesse 

Gruppe we 

Beobuchtu|i, 

Dieppe er 

eher lai: 

jericht Gruppe West betr. Aufhebung der 

Oasquets s. ffs. 1953. lohttm. ist wieder be- 

,e »affnung verstärkt, auf Leuchtfeuer kann im 

Seekriegführung nicht verzichtet werden, 

st auf Wert als Vorposten mit verzüglichen 

smoglichkeiten hin, wie bei Leuchtturm 

f/iesen. Einsatz ist im Verhältnis zu schwa- 

amer VP-rRotte, die ffeindzugriff stetig aus- g 38 

Dalum 
uub 

Ubr^dl 

aiignbt bt< Dttci, TBlut), Leiter, 
©tcgfliifl, Ädtuitituiifl, 

ütr Cu fl, OTonbfttithi iifio. 
^ovfommniffe 

.9.42 eratgeuani te 

niotit auat a 

6. - 16/9. 

nommen vve 

Zeitapanna fiel, so daß Zusammenhang 

schlossen erscheint. Damit würde Zeit vom 

für Westraum wiederum für kritisch ange- 

iideu müssen. 

2. Eigene 1.^^ 

Gebiet A.t-1 

e; 

antikküste: 

1730 

Eunkstellt 

2 Großmas' 

Uhr wurde Versuch Sprengstoffanschlags auf 

St. Assise aufgedeckt. Sprengladungen an 

en des 500 KW-Senders wurden entfernt. 

Seegebiet Kanali 

der In 

"Africana 

los von fi. 

Luftangri 

wurden be 

Al s 

durch eng 

2210 - 22$ 

at Cliff, 

38 cm und 

gurfürst, 

LIine 

laöe abge 

Macht zum 5/9. wurde eigenes Geleit 

zwischen Boulogne und Dunkirchen erfolg- 

.1. Flugzeugen angegriffen. 1030 Uhr erfolgt; 

f auf Le Havre. Hatzsperre und 1 HS-Boot 

chädigt. 

Gegenmaßnahme ge^en Beschuß eigenen Geleits 

Eernkampfbatt. erfolgte am 4/9. von 

i0 Uhr Feuerüberfall auf Latt. St. Uargret 

sowie S^adt und Hafen Dover durch 7 Schuß 

25 Schuß 28 cm dur Batterien Todt, Großer 

702 und 1/725. 

: leinsatz S-Flottillen wurde wegen Wettsr- 

u’oehen. 

Kurz 

Besatzung 

setzt, 'B 

Interesse 

Gruppe we 

Beobachtu 

Dieppe er' 

I euer lau, 

}ericht Gruppe West betr. Aufhebung der 

Oasquets s. Fs. 1953. Lohttm. ist wieder b&- 

,e mffnung verstärkt, auf Leuchtfeuer kann im 

Seekriegführung nicht verzichtet werden. 

.st auf Wert als Vorposten mit verzüglichen 

igsmüglichkeiten hin, wie bei Leuchtturm 

fliesen. Einsatz ist im Verhältnis zu schwe- 

igsamer VP-rRotte, die Feindzugriff stetig aus- 



58 

ir- 

£>riimn 
imt> 

lltirjtif 

Angabe Oes Druf '313int), TBetter, 
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5-9-42 

(54) 

gesetzt i|t, selir gering. 

Ergäitzender Berioht votiGruppe West s. Ps. 2400. 

2030 Utir :.st verdäolitiger Dreimastsegler nördlich. Bar- 

fleur durch eigenen Jagdflieger angehalten und schwer 

beenhttdlg-p. Sinken wurde nicht heobachtet. 

Besondere 11 

lj_ Ob. Gruppe West hat im Hinblick auf erhebliche Bolle 

die fd.. J.gdfliegerkräften bei Dieppeaktion zukam, 

vorgeschlagen, westvmllartigen Ausbau der Häfen hin- 

sichtl .ch Dringlichkeitafolge durch Austausch der 

Ausbaujibschnitte 2 und 3 abzuändern. 

Scl ist jedoch der Auffassung, daß an feetge- 

legten Dringlichkeitafolge festgehalten werden muß. 

Abschr.ft ausführlicher Stellungnahme und gesamten 

Es-Wecnsels gern. l/Skl I op 1661/42 Gkdos.Chefs, in 

ETB De .1 0 Heft X. 

2) Vorübe 

Ciliax 

etwa! 

gegeb 

täuschi 

scheid 

0 

daß ni 

Zweck 

bereitb 

verstä: 

Teil C 

gehender Aufenthalt ehemaligen BdS, Viceadm. 

in Brest hat offenbar zu Gerüchtbildung betr 

sr Rückkehr der Schlachtschiffe dorthin Anlaß 

Gruppe West weist auf Gelegenheit zu Beind- 

. mg bzw. Beunruhigung hin und erbittet Ent- 

mg bzw. Weisung. 

i.d.M. ist mit Vorschlag Ski einverstanden, 

hts weiteres zu veranlassen ist, da beregter 

.m allenfalls möglichen Rahmen vermutlich 

erreicht ist. Gruppe West wird fernmündlich 

digt. Vfg. l/Skl 1713/42 Gkdos.Chefs, in KIB 

tteft II B. 

uuti 
U|>rjrit 

angabc bc* Drteb, !3öliib, Qßeiltr, 
©etflang, !bcUu4>ianfl, ©lcbtt0t«U 

ber £ufl, OTDiib|d)etit u[w. 
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5-9-42 

(54) 

gesetzt ift, selir gering. 

Ergäi^ender Bericlit vo4Gruppe West e. Ps. 2400. 

2030 Uhr :.at verdächtiger Dreimaetaegler nördlich Bar- 

fleur dur :h eigenen Jagdflieger angehalten und echwer 

he^ohädig-J;. Sinken wurde nicht beobachtet. 

Besonderem 

1_^ Ob. Gruppe West hat im Hinblick auf erhebliche Bolle, 

die fd.. J.gdfliegerkräften bei Dieppeaktion zukam, 

vorgeschlugen, westv/ullartigen Ausbau der Häfen hiu- 

sichtl .ch Dringlichkeitsfolge durch Austausch der 

Ausbaujibschnitte 2 und 3 abzuändern. 

Sü ist jedoch der Auffassung, daß an festge- 

leöLen Dringlichkeitsfolge festgehalten werden muß. 

Absehr -ft ausfiilirlicher Stellungnahme und gesamten 

Ps-rfecnsels gern. l/Skl I op 1661/42 Gkdos.Chefs, in 

ETB i’e .1 0 Heft I. 

(55) 

2) VorUbe 

Ciliax 

etwai 

gegebe 

täusch 

scheid 

0 

daß ni 

Zweck 

bereitfe 

verstä: 

Teil C 

gehender Aufenthalt ehemaligen BdS, Viceadm. 

in Brest hat offenbar zu Gerüchtbildung betr. 

r Hückkenr der Schlachtschiffe dorthin Anlaß 

.. Gruppe West weist auf Gelegenheit zu Peind- 

:mg bzw. Beunruhlbung hin und erbittet Ent- 

ung bzw. Weisung. 

• d.LI. ist mit Vorschlag Ski einverstanden, 

;hts Y/eiteres zu veranlassen ist, da beregter 

.m allenfalls möglichen Rahmen vermutlich 

erreicht ist. Gruppe West wird fernmündlich 

idigt. Vfg. l/Skl 1713/42 Gkdos.Chefs, in KTB 
Heft II B. 



X>iUum Angabe bt« Drtce, 'WiiiD, Wetter, 
0ctö»t»ö. &cleuc$)tuHjj, 0ld)ti(}fftt 
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3) 

au’ 

Gruf 

ReißtioJ 

5001 N Qi 

Bezeichn: 

4 Boote 

Auf, 

Bezeichn 

pe West meldet weitere Vorhaben K.A. 

.Verseuchung in Gebieti 4958 U 0049,5 W, 

d)50,5 W, 5005,5 N 0020 W, 5003 H 0019 W. 

img I^V, Stichwort "Finale*. Wurfverband 

.Mafl. 

aben "Runenschrift" und "Ranke" tragen 

ung R II bzw. R I. 

III. 11 o r see , Hör wegen, Nordmeer 

Nor d s e e i 

In der 

angriff mit 

Bremen. (s.j?s. 0701) 

terabwurf. 

GeleiLlienst und Wegeablaufen im Bereich BSN ist 

infolge Wet 

N o r w e g 

Am 2/9 

unter Feuer 

keit an Pol 

auf U-Jäger 

Sacht zum 5/9. konzentrischer fdl. Luft- 

etwa 60 Maschinen mit starker Wirkung auf 

Im Abschnitt W’haven Flugblät- 

erlage teilweise ausgefallen. 

wurden Petsamo- und Trifonahafen sowie 

Fi..cherhalb msel ohne Wirkung mit ineges. 33 Schuß 

Im übrLgen keine besonderen Vorkommnisse. 

H o r d m 

1. Feindlag 

genommen. Am 2. und 4/9« fdl. Lufttätig— 

rkiiste. BAW verursachte Personalverluate 

1111 querab Vardö. 

Kucli Luftaufklärung standen 1630 Uhr südl. 

Nowaja S :mlja 5 D. auf Kurs 45°. 1218 Uhr wurde 

im Hvalfjord Convoi beim Sammeln beobachtet. Es 

£>Alttin 
mit) 

21»flrtb« bts Drue, Wiuo, Weiler, 
Seegang, JÖcleuct>iui»g, ©It^iigteii 

btr fiufi, OToub((t)tiu nfn>. 
^ovfDmmniffe 

Liidti 3) Grujipe Yfeat meldet weitere Vorhaben K.A. 

.Verseuchung in Gebiet« 4958 H 0049,5 W, 

(()50,5 W, 5005,5 N 0020 W, 5003 H 0019 W. 

ung I^f, Stichwort "Finale". Wurfverband 

.Mofl. 

Reißbojeijr 

5001 N Oi 

Bezeichn 

4 Boote 

Auf, 

Bezeichn 

aben "Runenschrift" und "Ranke" tragen 

ung R II bzw.RI. 

III. II o r see INorwegen,Uordmeer 

N o r d a e 

In der 

angriff mit 

Bremen, (s. 

terabwurf. 

Macht zum 5/9. konzentrischer fdl. luft- 

etwa 60 Maschinen mit starker Wirkung auf 

?s. 0701). Im Abschnitt W'haven Flugblät- 

Gelei 

infolge Wet 

N o r w e g 

xenst und Wegeablaufen im Bereich BSN ist 

erläge teilweise ausgefallen. 

e n i 

Am 2/9 wurden Retsamo- und Trlfonahafen sowie 

Fi-cherhulb „nsel ohne Wirkung mit insges. 33 Schuß 

unter I'euer 

keit an Pol 

auf U-Jäger 

Im übr 

II o rdm 

genommen. Am 2. und 4/9« fdl. Lufttätig— 

rküste. BAW verursachte Personalverluste 

1111 querab Vardö. 

Lgen keine besonderen Vorkommnisse. 

1. Feindlag 

Mac 

Movjaja S 

im Hvalf 

:i Luftaufklärung standen 1630 Uhr sädl. 

:mlja 5 D. auf Kura 45°. 1218 Uhr wurde 

)ord Convoi beim Sammeln beobachtet. Es 



/> ^ - 

t)anun 
miO 

U|>rj(ü 

2liidabc ö(0 Dttce, liiiiit), Tütna, 
0{(Oaui). ^cl(ud;niii(), 0id)Ut)^i( 

t»cr Sufi. OToiibfchfiii ti(ii>. 
^ovfonimniffe 59 

5•9•42 v;urden 10 

zer, 4 ^er 
lajeu im R 

2 Zerstöre 

1 VP-Boot. 

fflie . 

stellten V 

West- und 

nuuer Posi 

2. Eigene la^ 

12 D, 2 1. so'..'ie 1 Schlachtschiff, 3 Kreu- 

ctürer, 6 VP-Boote gezählt. Gleichzeitig 

ydarfjord (HO-Küste Island) 1 Flugzeugträger, 

r, 1 Fahrgastschiff von 20.000 BRT, 1 D. und 

PU. Kord (West) meldet, daß die ihm unter- 

erhünde vom 20/2. his 30/8.42 zwischen norweg. 

engl. Ostküste und Island 2291 Minen mit ge- 

tionsang-be festgestellt und gemeldet haben. 

Gruppe Mord meldet Weisung an Adm. liordmeer, daß 

Teilnahme "Scheer" an Unternehmung "Doppelschlag" ent- 

fällt. Unternehmung soll mit "Hipper" allein nach bis- 

heriger Planung baldmöglichst durchgeflüirt Vierden. Flot- 

te soll Werftlage für MotorenUberholung “Scheer" um- 

gehend klären. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

In der 11 

aus dem Osten 

Bei Memel BAVi 

Näheres s. Fs 

Im Bereip 

1 Räumerfolg 

HS-Boot westl 

ML 1 fdl. 

Städter Seeka 
senkt. 

cht zum 5/9- fdl. Stör- und AngriffeflUge 

auf Königsberg, Litzmannstadt, Warschau. 

irJSee, vermutlich auf Geleit beabsichtigt. 

0715 und 0753. 

li des BSO keine besonderen Vorkommnisse, 

iurch dänisches U-Boot in Kleinem Belt, durch 

Fehmarn und durch SSG vor Swinemünde. 

Im Bereich FdtJ Ost wurden in dar Nacht zum 5/9. Sperr« 

Seeigel 31, 3 2 und 36,37 planmäßig geworfen. II 30 hatte 

Gefechtuberühlrung mit fdl. S-Booten bei Yigrund. 

neusucher und 1 Schleppkahn wurden im Kron- 

ial durch Batt. Königsberg und Flakbatt, ver- 

X>rttUW 
UllO 

2Jiiflabc 6t« Dtit«, 'Blnb, Tütiter, 
0<tflatiö' 2S«lcu(t>iuiifl, 0l(t)llöteii 

ttt Cufl, OToutfAcin ttjii'. 
^ o r t«in m n I f f e 59 

3.^-42 v;urden 10 

zer, 4 ^er 

la^eu im R 

2 Zerstöre 

1 VP-Boot. 

12 D, 2 T. sowie 1 Schlachtschiff, 3 Kreu- 

türer, 6 VP-Boote gezählt. Gleichzeitig 

/darfjord (WG-Küste Island) 1 Plugzeugträger, 

1 Fahrgastschiff von 20.000 BRT, 1 D. und 

Ve 

Flie. 

stellten 

West- und 

nuuer PosiH, 

Fli. Kord (West) meldet, daß die ihm unter- 

rbände vom 20/2. hia 30/8.42 zynischen norweg. 

ngl. Ootküste und Island 2291 Uinen mit ge- 

ionsangabe festgestellt und gemeldet haben. 

2. Ü-Kei.e Li, 

Giupp 

Teilnalime 

fällt. Un 

heriger 

te soll We 

gehend klär 

Bord meldet 'Weiaang an Adm. Uordmeer, daß 

"Schear" an Unternehmung "Doppelschlag" ent- 

tsrnehmung soll mit "Hipper" allein nach bis- 

uung baldmöulichst durchgeflüirt v/erden. Flot- 

rftlage für MotorenUberholung “Scheer" Urn- 

en. 

Pia 

IV. Skagerrak, Ostseeeingäh^e, Ostsee. 

In der N 

aus dem Osten 

Bei Memel BAW 

Näheres s. Fs 

Im Bereip 

1 Räumerfolg 

HS-Boot westl 

cht zum 5/9. fdl. Stör- und Angriffs!lüge 

auf Königsberg, Litzmannstadt, Warschau. 

ir(3ee, vermutlich auf Geleit beabsichtigt. 

0715 und 0753. 

h des BSO keine besonderen Vorkommnisse, 

durch dänisches M-Boot in Kleinem Belt, durch 

Fehmarn und durch SSG vor Swinemünde. 

Im Berei 

Seeigel 31, 3 

Gefechtsber 

1 fdl. 

Städter Seeka 
senkt. 

jh Fäll Ost wurden in d-r Nacht zum 5/9. Sperr® 

2 und 36,37 planmäßig geworfen. M 30 hatte 

ung mit fdl. S-Booten bei Vigrund. 

Minensucher und 1 Schleppkahn wurden Im Kron- 

ml durch Batt. Königsberg und Plakbatt. ver- 

Uli r 



">/W 
ö.umn 

Ullt) 

llbrjcii 

Angabe Dtö Ortes, Qüiub, fetter, 
^c(gait0, %(lcu4>fuiit), 0ict)tiöftu 

brr Cuft, OToiibf4»ei» ufio. 
^orfommuiffe 

5.9-42 Ulnej.suolidienBt, U-Übervmchung und Meityorkehr 

planmäßig 

V. U b o o 

1. geindlage 

Be30i|id 

Hachträgl 

07 mit Ub 

Stcl Lt. 

2. Eigens La, 

Von 

deten Hin 

ObsEfläd 

Im 

von AJ 

Iag%ngriff 

bei geram i 

akriegführung 

ere Meldungen vom Tage liegen nicht vor. 

ch wurde vom 28/8. Operieren USA-Obootea 

rwqseergeleit Im Golf of Maine feetge- 

liach amtlicher en0l. Angabe aind bei Vereenkäng 

"Eagle" l'iO Besatzungamitglieder gefallen. 

Aua !?reaaeberichten ergibt aioh khrzliche Ver- 

senkung f ilgender Schiffe durch üboote im Hordat- 

1 antik: "llohenade" (?), "Penroae", "Siria", "Horth 

Devons", 'Meta", "Skedgate“, “Benroff", "Hollyaide 

Alf" und norweg. D. “Uaviaten*. 

li^ch Radio New York hat brasil. Luftf.Min. 

bekannt gigeben, daß braail. Plugzeuge an der Küste 

eine Anzahl fdl. Uboote versenkt haben. 

den Norwegenbooten, begründet U 251 gemel- 

. mverdacht in AI 6249 mit Sichtung von 

:h inatänden. 

Nirdatlantik soll Gruppe ■Log" YP-Streifen 

aais nach BO 2279 beaeti^en. 

0 5lf versenkte vor USA-Küste in BB 6376 im 

2 große Erz-D. mit 18.500 BRT, wurde da- 

it und hat sieh zur Reparatur abgeaetzt. 

öi«um 
unb 

bei Drie«, 'Jülitb, Getier, 

0<caa»B, »tUu^tuua, 
ber £uf{, anoubf^eiu “('»■ 

Uinei suoh-dienst, U-Uberwaohung und (aeityorkehr 

pl^nmaflig 

V. U b o o 

1. Eaindlar.e 

Beaoilidere Ueldungen vom Tuge liegen nicht vor. 

ch wurde vom 28/8. Operieren UBA-TTbootes 
rwqsaergeleit im Golf of Maine featge- 

Haohträgl 

07 mit Üb 
stelLt. 

2. Eigene La, 

Von 

deten Min1 

Obqrfläc 

Im 

von AJ 

Tag^ngriff 

bei geram r 

®orfonini uiffe 

akri egführung 

Hach amtlicher en0l. Angabe aind bei Veraenkiing 

"Eagle" liO Beaatzungamitglieder gefallen. 

Aus !Jreaaeberichten ergibt aich kUrzliohe Ver- 

aenkung f ilgender Schiffe durch Uboote im Hordat- 

lantik: "Hohensde" (?), "Penroae", "Siria", "Horth 
Devons", 'Meta", "Skedgate", "Benroff", "Hollyside 

Alf" und jiorweg. D. “Uavisten". 

]i*ch Radio Kew York hat brasil. Luftf.Min. 
bekannt gigeben, daß brasil. Plugzeuge an der Küste 

eine Anzalp.1 fdl. Uboote versenkt haben. 

den Horwegenbooten begründet U 251 gemei- 
nverdacht in Al 6249 mit Sichtung von 

ihfenständen. 

H >rdatlantik soll Gruppe "log" YP-Streifen 
8815 nach BO 2279 besetzen. 

U 5lJ versenkte vor USA-Küate in BB 6376 im 
2 große Erz-D. mit'18.500 BRT, wurde da- 

it und hat aiph zur Reparatur abgeaetzt. 
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Oaiimi 
mit) 

libricli 

^■9>42 

(56) 

aiiflabe De« Duce, WliiD, ‘Bella-, 
Ö5tt0aii9, iKfItu^tunfl, Q5lct)<i0fcii 

ocr Cufr, anoiiDfctjtiii »fio. 

J' 

iUS 

eines I., 

Bei 

in Fi? 295f3 

serÜLt. 

ifestindien meldet U 171 in DK 51S5 Versenkung 

l'yp Cadellao" von 12000 BEI. 

len Südbooten hat U 506 aus kleinem Geleit 

1 D. von 6.000 BRT wahrscheinlich ver- 

Weitbre Lleldungen in Ergänzung zur Lage Utoote 

in KTB lef.1 B Heft IV. 

VI. Luft 

Raum um Eng Landi 

Am Tu, 

Orte wurden 

angegriffen 

In der 

Städten. 

Einflüge; 

In der 

in Ostsee 

gebiet. 

üittelmeerr 

Unters 

im mittl, 

Ostfront; 

In den 

schusse ge 

Aufklt 

‘^in'foniiuniffe 60 

Kriegführung 

wurden 10 Spitfire abge-chosseu. Südengl. 

durch Jubos mit teilweise beobachteter Wirkung 

Macht zum 6/9. Flugblattabwurf über südengl. 

u.id 

Bucht zum 6/9. nur geringe Küsteneinflüge 

an Kunalküste. Keine Einflüge in das Reichs- 

tützung Pz.Au-mee Afrika und Aufklärungstätigkejt 

LLttelmeer. 

Abschnitten der Heeresfront wurden 119 Ab- 

eldet. 

ärungstätigkeit im 3ch\.arzen Meer, Eismeer und 

- Ss P 

EHUHIU 

Ut>rjdl 

5-9-42 

(56) 

21iiflabc t>ti Dnc«, WhiD, 'SC11fi, 
©ceflaiifl, SÖtUu^iung, ©Ictjilflteü 

Der Cuft, TloiiDf^ei» »fiu. 

J' 

AUQ 

eines T., 

Bei 

in ffF 293ß 

senlct. 

;(estindien meldet U 171 in DU 5165 Versenlaing 

Typ Gadellao,, von 12000 BRT. 

len Südbooten bat U 506 aus kleinem Geleit 

1 D. von 6.000 BRT wanrscheinlich ver- 

Weitbre Litldunijen in Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft 

Raum um En; Landl 

Am Ta, 

Orte wurden 

angegriffen 

In der 

Städten. 

Einfluge: 

In der 

in Ostsee 

gebiet. 

tlittelmeerr 

Unters 

im mittl. 

Ostfront; 

In den 

suhüsse ge, 

Aufklt 

^ovfoninuuffe 60 

kriegführung 

3 wurden 10 Spitfire abge-enoasen. Südengl. 

durcli Jabos mit teilweise beobachteter Wirkung 

Macht zum 6/9. Flugblattabwurf über südengl. 

u id 

Macht zum 6/9. nur geringe Küsteneinflilge 

an Konalküste. Keine Einflüge in das Reicha- 

tützung Pz.Armee Afrika und Aufklärungetätigkedt 

LLttelmeer. 

Abschnitten der Heeresfront wurden 119 Ab- 

:ldet. 

ücungfatätigkeit im 3ch'..arzen Heer, Eismeer und 



faiitiu 
mit) 

Zugabe oct Dna, ^Uiiib, Wciur, 
©te^rtiiö, ajtltud)tuiid, t3lil)iidffit 

btr Cuft, IHoubfAfin nfii'. 
^ o ff o m m n i f f e 

5-9-42 Kordmeer. 

Marmans 

augagriffeu. 

luat durch J 

thafen wurde mit beobachteter Wirkung 

8 Feindflugzeuge wurden bely^igenem Ver- 

igdbegleittichutz abgeachosaen. 

VII. ICriegfuirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeerj 

Ohne 

Eigene Lu 

besondere erwähnenswerte Erkenntnisse. 

e Mittelmeers 

In d|er Macht zum 4/9. fdl. Luftangriff auf 

lobruk ohne Schäden im Hafen. 

Hei 

wurde in 

geblich : 

Punta Stilo auf Strand gesetztes MS ■Montl" 

der B^cht zum 5/9- von fdl. Blugzeugen ver- 

;egriffen. 

3. Kordafrikatransportei 

it 

Uhr wurde ital. D. "Albachiara" (1244 BRT) 

auf Marsch Bengaai — fobruk durch fdl. 

enkt. 

Übrilger Hachschubverkehr planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

0135 

aus Gele 

Uboot ve 

4. Bereich Murinegruppe Südi 

Igäls; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

XDuimn 
mit) 

SiJigrtbt betf One#, Wlnb, Weiler, 
©etijaiifl, !BeIeiid)tuutjr ÖUi^iijjfcU 

Der £iifc, CKouofcbfin ufii'. 
onimniffe 

5.9-42 Kordmeer. 

Karmans 

aufaSgiifftn. 

last durch J 

Jiafen wurde mit beobachteter Y/irkung 

0 Feindflugzeuge wurden beiy^igenem Ver- 

igdbegleitschütz abgeschossen. 

VII. ICiiegfüjj-rung im lüittelmeer und Schwarzen Heer, 

tlittelmeer j 

Ohne 

Eigene La 

besonders erwähnenswerte Erkenntnisse. 

e Uittelmeeri 

In der Macht zum 4/9- fdl. Luftangriff auf 

lobruk ohne Schäden im Hafen. 

Bei 

wurde in 

geblich i 

Punta Stile auf Strand gesetztes MS "Montl" 

ler Bucht zum 5/9. von fdl. Blugzeugen ver- 

jegriff en. 

3. tiordafrlkatransportei 

0135 Ulir wurde ital. D. "Albachiara* (1244 BRl) 

aue Geleit auf Harsch Bengiai - Tobruk durch fdl. 

Uboot verjsenkt. 

sondere 

Ubriker Hachschubverkehr planmäßig ohne be- 

Vorkommnisse. 

4. Bereich M.rinegruppe Sudi 

jtgäis: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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-y/yy 

tuumu 
mit» 

[tytbtit 

^■9-42 

Otugabc D(ö Drtt», lücncr, 

Der tiift, 0«onDfd)tin ufiu. 

Schwarzes 

Peiudla^e: 

03 ov f D nun n l f f e 

funkaufklärurig wurden "Charkow11, 1 Zerstörer 

jmt 8 Uboote im öatl. Schwarzmeergebiet in 

stellt. Luftaufklärung sichtete im Gebiet 

sn H kommendes Handelsschiff. 

Vbwehrbericht aus Kriegsgefangenenvernehmung 

hwarzmeerflotte u.a. versenkt! 

liach 

und insgesb 

See festge; 

'fuapse 1 VJ 

Hach 

sind von 

Zerutkjrer "KruJtse", "Hodry" "Bjitelny", "Bystrem", 

"liesamosho aik" und "Schaum jan", Kanonenboote "Krasny", 

"Plmenija", "Armenipa, ferner 

4 S-Boote, 3 Trawler und 1 Hospitalschiff. 

Beschädigt sind Kreuzer "Uolotow" und "Krasni Kawkas", 

Zerstörer "Spaasobny" durch Bomben, Zerstörer “Sower- 

scheny" ducch ilinentreffer. 

Eigene La,. 

l.Sfl 

in der JJae 

angriffe 4 

Dabei ist 

kreisläuf e r 

unter Führung Kaptl. Christiansen versenkte 

rt zum 5/9. südl. Tamanküste durch Torpedo- 

D. und 4 Leichter mit insgesamt 9.500 BRT. 

ä 27, wahrscheinlich infolge eigenen Torpedo- 

s versenkt, näheres s. Po. 1720. 

U.i Bei 

der B^oht 

Taman ist 

Peind bese 

zu rechnen 

teruehmung "Blücher" erlaubte Wetterlage in 

zum 4/9. Übersetzen nur in mäßigem Umfange. 

it 4/9- in dt. Hand. Südküste ist noch vom 

tzt. Mit Abtransport in Kleinfahrzeugen ist 

l.Sfl. war entsprechend angesetzt. (s.Oben). 

Gesamtumschlag im Monat Augusti 

im Mariupol: 7-670 t in 413 Fahrten 

in Asow-Meer: 10.500 t. 

-y/Sj' — 

X)iUUl!l 

lillD 

UtirjcU 

3.9.42 

Zugabe bee Drlcc, Ziliib lUtiitr, 
Seegang, »eUu^lung, Öldjilgtcli 

Der OToubf^thi 11(1». 

Schwarzes 

Feindlage: 

©oi'foni muiffe 61 

Jeer: 

IJaoh. Funkaufklärung wurden "Charkow", 1 Zerstörer 

und inegesimt 8 Uboote im östl. Schwarzmeergebiet in 

See featgertellt. Luftaufklärung sichtete im Gebiet 

'fuapse 1 V3n H kommendes Handelsschiff. 

Huch Vbwehrbericht aus Kriegsgefangenenvernehmung 

sind von si-hwarzmeerflotte u.a. versenkt: 

Zerstp 

"Heaamosho 

"Flmenija" 

4 S-Boote, 

Beschädigt 

Zerstörer 

scheny" du|L' 

Eigene Ls., 

rer "Frua.se", "Hodry" "Bjitelny", "Bystrem", 

:iik" und "Schaumjan", Kanonenboote "Krasny", 

"Armenipa, ferner 

3 Trawler und 1 Hospitalschiff, 

sind Kreuzer "Holotow" und "Krasni Kawkas", 

"Spassobny" durch Bomben, Zerstörer “Sower- 

ch Llinentreffer. 

l.Sfl. unter Führung Kaptl. Christiansen versenkte 

in der Hae :it zum 5/9. südl. Tamanküste durch Torpedo- 

angriffe 4 D. und 4 Leichter mit insgesamt 9.500 BHT. 

Dabei ist i 27, wahrscheinlich infolge eigenen Torpedo- 

kreisläufers versenkt. Käheres s. Fc. 1720. 

Bei Uliternehmung "Blücher" erlaubte Wetterlage in 

der H^sht zum 4/9. Übersetzen nur in mäßigem Umfange. 

Taman ist seit 4/9- in dt. H^.nd. Südkdste ist noch vom 

Feind besetzt. Uit Abtransport in Kleinfahrzeugen ist 

zu rechnenl- l.Sfl. war entsprechend angesetzt. (s.Oben). 

Gesamtumschlag im Uonat August: 

im LariupoL: 7.670 t in 413 Fahrten 

in Asow-üesr: 10.500 t. 
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Ullt) 
llbrjcit 

Zugabe Detf Dree^, 7x5inD, TBcner, 
0etgaiifl, %(l(U(^tun0, Ci^tldfeii 

Der £uft, OfioiiDfctKiii ufiu. 
Q3orfoinniuiffe 

?-9r4g VIII. Lag! 

Besonder ä 

II. Heer 

Ostasien. 

Meldungen liegen nicht vor. 

s 1 a g e 

Russische gro iti 

Heeresgruppe ii 

Angriff begen Howorossisk ist bis auf 2 - 4 km an 

die Stadt her ungetragen, ll-lich Tuapse harte Kämpfe 

gegen überlegenen Reind. U—lieh und W-lich Maiskij wurdet 

Reindangriffe abgewiesen. Stellungen S-lich Uosdok wer- 

den von eigeten Pz.Kräften gehalten. 

Heeresgruppe B: 

Angriff^' 

langsam ab^r 

gen die Jlordfr 

te durch Bin 

den. Am östl 

griffe abgev/i 

Operationen gegen Stalingrad schreiten 

stetig fort. Ein starker Feindangriff ge- 

ont hatte vorübergehend Erfolg. Lage konn- 

atz aller Reserven wieder hergestellt wer- 

Donbogen und W-lich Liwny wurden fdl. An- 

Heeresgruppe Mitte s 

An der 

vergeblich, 

griffskraft 

chisdrafront blieben alle Feindangriffe 

jm Raum von Rschew war gegnerische An- 

chwächer. 

Heeresgruppe Kord: 

Zv/ischett Salzy und Ladogasee neu eingesetzte Blv. 

der 11.Armee brachten fühlbare Entspannung dieses Ab- 

schnitts. Dif fortgesetzten fdl. Angriffe gegen die 

ÜiHiim 
unb 

U()rjdl 

2(u^ab{ De# Drtctf, ‘BluD, Weiter, 

(5et0a»fl, »eleuc^üinfl, 
t>er fiijft, QJlDnDfrt)tlii iifio. 

^Borfom nutiffe 

?-9r4g. VIII. I a g i Oatasien. 

Besonder ä 

IX. Heer 

Ueldungen liegen nicht vor. 

s 1 a g e 

Russische ffro iti 

Heeres,-irup, e is 

Angriff ;egen Koworossisk ist bis auf 2 - 4 km an 

die Stadt heringetragen. Ä-lich Tuapse harte Kämpfe 

gegen überlegenen Feind, li-lich und W-lich Maiskij wurdet 

Feindangriffe abgewiesen. Stellungen S-lich Uosdok wer- 

den von eigeren Pz.Kräften gehalten. 

Heeresgruppe 

Angriff^' 

langsam ab^r 

gen die Jlordfr 

te durch Ein 

den. Am östl 

griffe abgevii 

Operationen gegen Stalingrad schreiten 

stetig fort. Ein starker Feindangriff ge- 

ont hatte vorübergehend Erfolg. Lage konn- 

atz aller Reserven wieder hergestellt wer- 

Donbogen und W-lich Liwny wurden fdl. An- 

HeeresKruppe Hitte s 

An der 

vorgeblich, 

griffskraft 

chisdrafront blieben alle Feindangriffe 

jm Raum von Rschew war gegnerische An- 

chwächer. 

Heeree^rup,e Sords 

Zv/ischerl. Salzy und Ladogasee neu eingesetzte Div. 

der 11.Armee brachten fühlbare Entspannung dieses Ab- 

schnitts. Dif fortgesetzten fdl. Angriffe gegen die 
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£>.muu 

mit» 
Zugabe Dte Drtttf, 'JßiiiD, 'Weiter, 
®ee0aii0, ibeleii^tuiia, 0ld)i!0feii 

Der Sufi, ‘IHoiiDfd)e 1 ii ufio. 
^orfoniiiiitiffe 

5.9.42 Pol.Div. an Laningradfront blieben erfolglos. 

Finnische Iront 

Dar ao 
verni ohtel; 

Ylestufer des Ondsees gelandete Gegner wurde 

Mordafrika 

Keine besonderen Kleidungen. 

C/Skl. 

I 
I b (Kr) 
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t)tmuu 
mit) 

Utirith 

Sliiaabc Dis Drttrf, 'JBiuD, Wetter, 
©eegang, JbeUu^tung, ©Icblifltcll 

Da 2uft, OTono[4)thi ufu>. 
Q5i)rfommniffe 

5.9.42 Pol.Div. ar Laningradfront blieben erfolglos. 

Finnische Iront 

Bar au 

vernichtet 

Westufer des Ondsees gelandete Gegner wurde 

Kordafrika 

Keine besonderen ilelauunen. 

C/Skl. 

I 
I b (Kr) 

“f 
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Oiumu 
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llbrjcii 

ii()iibc De« Drue, ^Biuo, Wc11cr. 
liccflaufl. i5clcucl)uiii[). viiAii^rfu 

btr Viifi, moiit>(d)(hi ujii'. 
^ o v t o ui in ii i | f e 

■'f'f 9 

D.mini 

IlhrjtU 

Jliijjiibt cc# Oxut, ■JUhib, lücuci. 

^cr Vufi, oiib(cbtiH ufnv 
iU'vfo nun niffe 



DiUmn 
mit) 

llbricit 

aiiflubc Dt* Dricö, 'JUiut», HJeucr, 
ectjaiij), ^clcudjiuiitj, 0ld)ligt(ii 

Der Cuft, 2^out>fi1)ciu II(IU. 

^ovf onimniffe 63 

b.9-42 

Sonnt-i^; 

P o 1 i t i 

E a g 1 a n 

Botschal 

Jagend Erricl 

Spanier 

eher Laoeiiberblick. 

/Rußland : 

ter Uaisky forderte in Botsehaft an engl, 

tung zv;eiter Front. 

üeuer Aißenminiater Jordanas erklärte dt. Botschaf- 

ter, daß spaiicohe Außenpolitik vreiterhin durch Statut 

dur liichtki'ic gführung und Achsenfreundschuft bestimmt 

bleibe. Er h.be angeordnet, daß deutschfreundliche Haltung 

spanischer Prlesse beibehalten v/erde. 

I) 

Besonderes . 

OKVt /I V/.F.St. op hat am 5/9- mitgeteilti 

1) Der Führer hat sich die Herausgabe einer Yfeisung 

für die Dirchführung der Operation "Nordlicht" bis zu 

einer ernäuten Aussprache mit Fm. v. Uanstein und Gen. 

Obst. v. I ichthofen Vorbehalten. 

2) Da 3.Geb.Div. bei Nordlicht zum Einsatz kommt, 

fällt Unternehmen "Lachsfang" zunächst aus. Der Zeit- 

punkt für Nordlicht ist daher nunmehr von der Bereini- 

gung der läge beim XVI.A.K., von der Bereitstellung 

der Kräfte und idunition sov;ie von der Wetterlage ab- 

hängig 

Grupie Nord wird von Ski entsprechend unterrichtet 

—S'f'T'- 

Gallun 
uno 

llhrieu 

6-9.42 

Sonnt.i£ 

2Jiiöabc ttö Orice, 'JUhib, Getier, 
0ecöaiiö, i8cluid»niiig, 

bet Cu ft, OToubfrfKiu iiftc. 

P O 1 i t i 

E a R- 1 a n 

Botachal 

Jugend Erricl 

Spanier 

I) 

DL: 

OKIY / 

1) Der 

für die 

einer ernt 

Obst. v. 

2) Da 

fällt Un 

punkt für 

gung der 

der Kraft 

hänbig 

Grupi 

^ovhMiuuiuffe 63 

eher lageliberblick. 

/Rußland 

ter Llaisky forderte in Botschaft an engl, 

tung zweiter Front. 

Keuer Ai Jeiaiiinister Jordanae erklärte dt. Botschaf- 

ter, daß sparische Außenpolitik weiterhin durch Statut 

der Uichtkrirgführung und Achsenfreundscheft bestimmt 

bleibe. Er h.oe anöeordnet, daß deutschfreundliche Haltung 

spanischer Pi es^e bciüehalten v/erde . 

Besonderes . 

</.F.St. op hat am 5/9- mitgeteilt: 

Führer hat eich die Herausgabe einer Weisung 

rchführung der Operation "Nordlichtn bis zu 

uten Aussprache mit Fm. v. Uanstein und Gen. 

ichthufcn Vorbehalten. 

.Geb.Div. bei Hordlicht zum Einsatz kommt, 

Urnehmen "lachsfang" zunächst aus. Der Zeit- 

Hordlicht ist dalier nunmehr von der Bereinl- 

I}age beim XVI.A.K., von der Bereitstellung 

und Liunition sowie von der Wetterlage ab- 

e Mord wird von Ski entsprechend unterrichtet 
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Daitim 

UIlD 
U^tit 

6.9.42 

Sonntag 

3ina>»i>t n* oute, Tiiiiiii, »nitt, 
ettgtuifl, »tltu4>liiua, lÄlititlalfil 

Ott fiiifl, ^oiitilditiii 11(11*. 

II) Aus 

Gründa, d 

gebend wa 

als Vorauf 

grensicti 

Stoff. Vo 

5.000 t w 

'i'erBorgun^ 

D. "Blanc 

treffen, 

slcherges 

noch wese 

AuQ 

zu An^iifi 

a) Ers 

sein soll 

kannte Ui 

^ovfonininiffe 

Bericht Pz.AOK Afrika v. 3/9. ergeben sich 

e für Einstellung Angriffsoperation maß- 

en. Im Vordergrund steht Ausbleiben der 

Setzung für Durchführung der örtlich be- 

Operation angeforderten Menge Betriebs- 

litalienischerfieita. am 3/S. angekündigten 

f tren am 3/9* bereits 2^00 t versenkt, 

der Truppe ist unter Voraussetzung, daß 

ii" und "Sportivo" am 3/9. in Tobruk ein- 

jret am 7/9. für 3 weitere Tage mit je 1 V3 

teilt. Betriebsstofflage ital. Truppen ist 

itlich ungünstiger. 

unzureichender Versorgungslage zwingen 

seinstellung: 

tes Angriffsziel, das in Raum 40 - 50 km 

östlich Aisgangsstelle am 31/8. morgens gewonnen 

te, wurde infolge Verzögerung durch unbe- 

aenfelder erst am 31/8. abends nur teil- 

weise erräicht. Überraschungsmoment als wesentliche 

Voraussetzung für Gelingen entfiel daher. 

b) Erhebliche personelle und materielle Verluste 

bei Tag und Macht ab Beginn der Operation durch 

schwere fll. Luftangriffe. 

hat em 3/9* von Entschluß, den Angriff 

einzustellen, Kenntnis genommen und OB Pz.Armee 

mitgeteilt, daß Machschub weiterhin mit größtem Bach- 

druck betrieben wird, damit Armee in der Lage ist, 

Peindangriff zurückzuschlagen und ihrer- 

erfolgreichem Gegenangriff befähigt ist. 

chall CavaRero hat am 4/9. Dt. General beim 

er ital. Wehrmacht gegenüber versucht nach- 

daß Einstellen des Angriffs ln erater 

die taktischen Gründe zurückzufUhren sei, 

mögliche: 

seits zu 

Mars 

Hpt.Qu. d 

zuv/eisen, 

Linie auf 

-M6 

Ortium 
llüD 

ll^tU 

6.9.42 

Sonntag 

»naabc bib DtU» IlSinb, Willtr. 
^cta-iug, asticuijiiuiiB. ^ifbtiaidi 

Dil Sufi, anoubfititin IIfr» 

Q3DvfoninuUffe 

II) Aus !larictit Pz.AOK Afrika v. 3/9- ergeben aioh 

Gründe, d 

gebend wa 

stoff. Vo i 

D. "Bianc 

treffen, 

sichergea 

noch wese 

AuQ 

e für Einstellung Angriffsoperation maß- 

en, Im Vordergrund steht Ausbleiben der 

als Vorauusetzung für Durchführung der örtlich be- 

grenzten Operation angeforderten Menge Betriebs- 

litalienischerÄ’eita am 3/S. angekündigten 

5,000 t w iren am 3/9. bereits 2^00 t versenkt. 

iersoröun; der Iruppe ist unter Voraussetzung, daß 

ii" und "Sportivo" am 3/9- iu Tobruk ein- 

ärst am 7/9. für 3 weitere Tage mit je 1 V3 

teilt. Betriebsstofflage ital. Truppen ist 

itlich ungünstiger. 

unzureichender Versorgungslage zwingen 

zu Augrifiseinstellung: 

a) Ers 

östlich A 

sein soll 

kannte hi 

tes Angriffsziel, das in R-um 40 - 50 km 

isgangsstelle am 31/8. morgens gewonnen 

te, wurde infolge Verzögerung durch unbe- 

aenfelder erst am 31/8. abends nur teil- 

weise erräicht. Überraschungsmoment als wesentliche 

Vorausset 

möglichei 

seits zu 

zunts für Gelingen entfiel daher. 

b) Krhebliche personelle und materielle Verluste 

bei Tag und »acht ab Beginn der Operation durch 

schwere fil. Luftangriffe. 

hat am 3/9. von Entschluß, den Angriff 

einzustellen, Kenntnis genommen und OB Pz.Armee 

mitgeteilt, daß Machschub weiterhin mit größtem Hoch- 

druck hetjrieben wird, damit Armee in der Lage ist, 

Feindangriff zurückzuschlagen und ihrer- 

erfolgreichem Gegenangriff befähigt ist. 

chall CavaRero hat am 4/9. Dt. General beim 

er ital. Wehrmacht gegenüber versucht nach- 

daß Einstellen des Angriffs ln erster 

die taktischen Gründe zurückzuf(ihren sei, 

Urrs 

Hpt.Qu. d 

zuweisen, 

Linie auf 



Damm 
mit) 

Ityrsrit 

Zugabe De* Drtctf, ^Uiiib, ’Jücntr, 
®((gang, ^eleu^iuiig, tMcbiiötcit 

Oer Üufl, <D,loiit>fd)ciii ufiu. 
^otfommniffe 6^ 

6.9-42 

SonntaK 

:hubla^e indessen im Augenblick des Ent- 

noch. nicht so ungünstig war, da noch zahl- 

uiffe mit Betriebsstoff unterwegs waren, die 

r zum grüßen Teil versenkt wurden. 

t weiter auf die gefährdete Seetransport- 

esen, die kategorisch fordere, daß Alamein- 

onter allen Umständen gehalten werden muß, 

rdringen der RAF nach Westen die Transporte 

£ völlig undurchführbar werden. Um Fa.Armee 

tig zu erhalten, müsse Malta wieder in verstäik- 

aiedjrgehalten werden, da mit Ausschalten 

fd-1. Luftwaffe in Ägypten zunächst nicht mehr gerech- 

net werden könne. 

daß Huchs 

Schlusses 

reiche 3c 

erst späte 

Er 

läge hin, 

Stellung 

da bei Vo 

nach Tob 

kampfkräf 

tem Maße 

ha 

gewi 

i uk 

Fm Kesse 

verstärkt|e 

Luftsi 

habe. 

ProbfLem Malta sei heute so dringend, daß Duce 

Iring zur Besprechung über wiederaufzunehmende 

Bekämpfung der Insel sowie über verstärkte 

ung der Schiffabewegungen nach Rom gebeten Lcher 

Entsprechender Bericht Dt. Markdo. Italien 

s. KTB 5/9. Stellungnahme Ski zu dem Problejn 

erfolgt gesondert. 

Lage 6/IX. 

I. •Kriegführuiig in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Nordatlunt .ks 

Hach Lbwehrburicht aus Portugal wird amerikanischer- 

seits Proj äkt, für Besetzung portug. Atlantikinseln 

Brasilien rorzuachieben, weiterverfolgt. Durch Agenten- 

/SSt- 

Ddium 
»mb 

U^rjdt 

6.9-42 

Sonntag 

Angabe 6t< Dan üliic, TScna 
Seegang. 9iclcu(buiig, Cltbngtcii 

btr £uf(, 'Hlont|.bnii ufiu. 

hutila^e indessen im Augenblick des Ent- 

noeb. nicht so ungünstig war, da noch zahl- 

iiffe mit Betriebsstoff unterwegs waren, die 

r zum grüßen Teil versenkt wurden. 

t weiter auf die gefährdete Seetranaport- 

esen, die kategorisch fordere, daß Alamein- 

onter allen Umständen gehalten werden muß, 

rdringen der RAE nach Westen die Transporte 

völlig undurchführbar werden. Um Pa.Armee 

tig zu erhalten, müsse Malta wieder ln verstähE- 

uiedjrgehalten werden, da mit Ausschaltern 

fd-1. Luftwaffe in Ägypten zunächst nicht mehr gerech- 

net werdea könne. 

daß Huchs 

Schlusses 

reiche Sc 

erst späte 

Er 

läge hin, 

Stellung 

da bei Vo 

nach Tob 

kompfkräf 

tem Muße 

ha 

.gewi 

i ak 

Erobl 

Em Kesselr: 

verstärkt 

Luftsiche 

habe. 

inntffe 64 

em Malta sei heute so dringend, daß Duce 

Ing zur Besprechung über wiederaufzunehmende 

e Bekämpfung der Insel sowie über verstärkte 

rung der Scliiffsbewegun^en nach Rom gebeten 

Entsprechender Bericht Dt. Markdo. Italien 

s. KTB 5/9. Stellungnahme Ski zu dem Proble»| 

erfolgt gesondert. 

Lage 6/IX. 

I. Kriegführuig in den außerheimischen Gewässern. 

1. Eeindlage; 

Hordatlant_Ki 

Hach 

seits Proj 

Brasilien 

Abwehrbericht aus Portugal wird amerikanischer- 

äkt, für Besetzung portug. Atlantikinseln 

corzuschieben, weiterverfolgt. Durch Agenten- 
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Datum 
mit) 

llbrjcit 

6.9.42 

Sonntag 

änflabc bei Dttte, TUiuD, Wetter 
0ced«aig, !Bcleud)tuug. öietjttgleit 

Der fiufi, CUtoiibfitei» u(ii'. 

^ ü i' f o m m n I f f e 

tätifjkeit 

bareitel 

SUdatlai. 

Sei 

sind an: 

Sehiffal. 

Heise bi 

300 t ja 

soll zunächst Boden auf Kapverden vor- 

werden. 

tiki 

wierigkeiten in Bunkerkoblenbesohaffung 

aut erkennbar in Anweisung an alliierte 

rt, sicli in Südafrika ausreichend für 

s USA zu versorgen, da in Trinidad nur 

Schiff abgegeben werden können. 

Indischer Ozean; 

Badh V-Uannberioht hat USA-Kreuzer "Juneau" 

mit USA-Convoi Oolombo angelaufen, von wo er eine 

Woohe Si iiter anderen Oonvoi nach Australien ge- 

leitet haben soll. 

Aud ffunkentzifferung einer Adm.Anweisung er- 

=ibt sidh nachträglich, daß Gegner im Zusammenhang 

mit Aufbringung “Uadrono" von Operieren dt. Esk 

im Ind.Czean unterrichtet ist. Der dt. Hsk wird 

cls "Uijfskreuzer E" bezeichnet. 

2. Eigene 

Ja; 

Operati 

Ozean et 

Abüchrii 

punkt 

7° ös 

netes G 

Lage: 

uan. Admiralität hat 5/9 durch V.O. 

cjnsabsichten eines dt. Hsk im Indischen 

tspreohend eigenem Vorschlag zugestimmt. 

t eutspr. Vermerks in KTB Teil 0 Heft I. 

Unterrichtung von Sohiff/uber Segelanweiuung 

für "Ohtrlotte Schliemann" für Japanreise im Be- 

reich Indischen Ozeans durch PT 1135. 

lolliff 28 erhält Weisung der Ski, von Treff- 

t “Tannenfels" (ab 12/9. 4° südlicher und 

Jeher als "Utrecht“) zur Übernahme geeig- 

t bist anzusteuem und Japan. Plugzeug und 

miö 
llbrjcli 

6.9.42 

Sonntu^ 

.maabt btä Datt, lliiub, liicntr 
vrtca.ina, JBdtudjnina,. bMAiiattii 

ber Cnfi, 11 üiib(itnii iifii'. 

o v 11) in in n i f (e 

tätiijkei t 

bereitel 

Südatlai: 

holl zunächst Boden auf Kapverden vor- 

werden. 

tiki 

3cl. 

sind eri 

Schiffal 

Heise bi 

300 t je 

Indische 

wierigkeiten in Bunkerkohlenbesohaffung 

eut erkennbar in Anweisung an alliierte 

rt, sich in Südafrika ausreichend für 

s USA zu versorgen, da in Trinidad nur 

Schiff abgegeben werden können. 

r Ozeam 

Sadh V-Iiannbericht hat USA-Kreuzer "Juneau" 

mit USA-Convoi Oolombo angelaufen, von wo er eine 

Woche oiüter anderen Oonvoi nach Australien ge- 

leitet iahen soll. 

Auq ffunkentziffeiung einer Adm.Anweisung er- 

gibt siih nachträglich, daß Gegner im Zusammenhang 

mit Aufbringung “iladrono" von Operieren dt. Hsk 

im Ind.Czean unterrichtet ist. Der dt. Hsk wird 

da "Hilfskreuzer E" bezeichnet. 

2. Eigene 

Jaj 

Operati 

Ozean et 

Abschrii 

Un 

für "Ch 

reich I 

Sei 

punkt 

7° os 

netes G 

lahe > 

an. Admiralität hat 5/9 durch V.O. 

nsabsichten eines dt. Hsk im Indischen 

toprechend eigenem Vorschlag zugestimmt, 

eutspr. Vermerke in KTB Teil 0 Heft I. 
UJ 

errichtung von Schiff/Sber Segalanweisung 

rlotte Schliemann" für Japanreise im Be- 

dischen Ozeans durch PT 1135• 

iff 28 erhält Weisung der Ski, von Treff- 

t "Tanncnfels" (ab 12/9- 4° südlicher und 

eher als "Utrecht") zur Übernahme geeig- 

biet anzusteuern und jupnn. Plugzeug und 
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Ullt) 

U^rjcU 

S-9-42 

Sonntag 

(57) 

ftiigabc bcö Ocub, Qliilib, Heller, 
ystegaiiö, SitifuttJluifl, tiittjliarfii 

t>tr Stifl, moubfditlli u[io. 

Dt. 

Marine, 

Zweolvmäß 

Abaolu'ir 

weis ann 

Bäolllicii^ 

halten d 

Gkdoa. i 

Q5i)ifonnnnlffe 65 

Hälfte vorhandenen Uachaehuhs zu übernehmen. Andere 

Hälfte int für Schiff 23 bestimmt. Brennstoff kann von 

"Taimenfeis" nicht übernommen werden. (s.BT 2115). 

Anweisung an "Tannenfels" zur Ansteuerung Treff- 

punktes nit Schiff 28 ergeht durch FT 2206. 

Fei^dlageunterriohtung durch FT 0622. 

Admiral Tokio übermittelte 5/9 Bitte Japan, 

mter Hinweis auf äußerst kritische Üllage 

gkeit des Besuchs von Hsk 10 zu überprüfen. 

; des Telegramms, das neben vorstehendem Hin- 

i die xiach Auffassung Dt. Admirals Tokio tat- 

n Gründe für das sonderbar berührende Ver- 

r Japaner enthält, gemäß 1/Skl 21936/42 

i KTB Teil 0 Heft I. 

II. La 

1. Feindla, 

Im kanalgebiet keine auffälligen Schiffsbewegung« 

Eigene L 

Gebiet A -lantikküste: 

Vom 

Umf ange 

generat 

Spreugan 

golaLi0en 

See0ebii 

Vor 

schuß be 

Westraum 

3/9. wird erstmalig Sabotageakt größeren 

uachgemeldet. In Ubuhker Brest wurde Diesel- 

durch Sprenganschlag beschädigt. 2 weitere 

ehläge auf Umformeranla^en im Werftgebiet 

nur teilweise. 

Kanal: 

Barfleur am 5/9. abends durch Bordwaffenbe- 

;chädigter verdächtiger Segler wurde Cherbourg 

-s/Z ?- 

ürilUlll 
mH 

6.9.42 

Sonntag 

(57) 

Tlligabt beb Oricb Wmb. 'Meller, 
<fees>til0, ISeleuitlllllD, 12litlliglell 

der Sufi, JUiibfitieiii II|IO. 

Hälfte v 

Hälfte i 

"Taunenf 

Anvi' 1 

Punktes 

Fei 

iaint an "Tannenfeis" zur Ansteuerung 

ijiit Schiff 28 ergeht durch FT 2206. 

Dt. 

Murine, 

Zvieckmäü 

Abäcmif 

«eis aucli 

sächlichji 

halten d 

Gkdos 

iidlageunterriohtung durch FT 0622. 

Admiral Tokio Übermittelte 5/9 Bitte Japan, 

unter Hinweis auf äußerst kritische Öllage 

gkeit des Besuchs von Hsk 10 zu Uberprüfen, 

des Telegramms, das neben vorstehendem Hin- 

die nach Auffassung Dt. Admirals Tokio tat- 

n Gründe für das sonderbar berührende Ver- 

r Japaner enthält, gemäß 1/Skl 21936/42 

KTB Teil 0 Heft I. in 

II. Lag 

1. Feindla 

Im 

Bigena L 

Gebiet A 

Vom 

Umfange 

generat 

SpieuguU 

gelangen 

Goe„ebi 

Vor 

schuß b 

'öiHfoiumntffe 65 

handenen Uachschubs zu übernehmen. Andere 

; für Schiff 23 bestimmt. Brennstoff kann von 

ls" nicht übernommen werden. (s.FT 2115). 

Treff- 

Westraum 

:(analgebiet keine auffälligen Schiffsbewegun,.« 

lantikkuste: 

3/9. wird erstmalig Sabotageakt größeren 

uuohgeweldet. In Ubunker Brest wurde Diesel- 

1 durch Sprenganschlag beschädigt. 2 weitere 

cnläge auf Umformeranla^en im Werftgebiet 

nur teilweise. 

j Kanal1 

Barfleur am 5/9- abends durch Bordwaffenbe- 

ichädigter verdächtiger Segler wurde Cherbourg 



Datum 
unt> 

ll|)Citlt 

6.9.42 

Sonntag 

Zugabe ticö Drtetf, QUIut), TBtncr, 
Seegang, ScUuc^tung, Cl^tlgfclt 

oer fiuft, monDfcticlu u(u>. 
33 ü v 10111111 u i f f e 

singabracit 

heraus. F 

sowie Durp: 

gesehen 

higeaes Geleit wurde ab 2135 Uhr von fdl. Fern- 

hampfbatterie beochossen. Erv<iderung erfolgte durch 

EKB 702 gegen Feindbatterien und durch Batt. Todt 

und Großer Kurfürst auf Dover. 

.und stellte sich als franzüs. Fischer 

Macht zum 7/9. sind Mineneinsatz 5.3fl. 

hführung Minenaufgabe "Runenschrift" vor- 

III 

I! 0 

1. 

hör 

r d s e 

dsee jhorwegen.Uordmeer 

FSindlage 

Ger'ilnge Luftbetätigung im Raum Dt. Bucht und 

Skagerrak. Huch Luftbilderkundung lagen mittags 

in Scapa Flow 2 Schlachtschiffe "King George V 11 

1 Schlachtschiff "Rodney“- oder "helson"-Klasse, 

1 anscheinend schv*. Kreuzer "Cumbeiland"-Klaese und 

3 leichte Kreuzer, ferner 1 Zerstörerbegleitschiff, 

1 Zerstörerführer und 4 Zerstörer. 

2. Eigene Ls/ei 
Fdl 

den auf 

Raum Wes 

. Luftangriffe mit schwächeren Kräften wur- 

Etahl- und Stickstoffwerk Ymuiden sowie im 

ermünde durchgeführt. 

Geleitdienst planmäßig. 

Wetterlaje beeinträchtigt. 

Minensucharbeiten wegen 

h o r w e ft- 

Am 5/9 ■ 

durch Beseht. 

e n 1 

0532 Uhr wurde bei Vardö engl. Flugzeug 

ß von U-Jäger 1105 mit australischer 

-/tfi 

■Dajiim 
uut» 

U^rjtU 

6.9.42 

Bomvta». 

Angabe bei D[IeJ ! 1111\ Rüttler, 
äctgmie, Siltu^iung, ei^liglcli 

6er 2iifl, Ononbf^tlu ufiu 

eingabrao rt 

lieraua. F 

sowie Durp 

^eaehen 

lii^e 

leampfbattar 

HKB 702 

und Großet 

•und atellte sich als franzüs. Fischer 

Sacht zum 7/9. sind Mineneinsatz 5.3fl. 

hfllhrun(j Minenaufgabs "Runenschrift" vor- 

aes Geleit wurde ab 2135 Uhr von fdl. Fern- 

ie bejehossen. Erviiderung erfolgte durch 

gen Feiudbatterien und durch Batt. Todt 

Kurfürst auf Dover. 

III. Bor 

hör d s e 

1. F81ridla.';e 

2. Eigene L 

M o r w e A 

'BDi'foni mitiffe 

see , hör wegen, Nordmeer 

Gerilnge Luftbetätibung im Raum Dt. Bucht und 

Skagerrak. Hach Luftbilderkundung lagen mittags 

in Scapa Flow 2 Schlachtschiffe “King Georbe 

1 Schlachtschiff "Rodney“- oder “Nelson-Klasse, 

l 1 anscheinend schvf. Kreuzer “Cumberland"-KlaBse und 

3 leichte Kreuzer, ferner 1 Zerstorerbegleitschiff, 

1 Zerstüi|erfUhrer und 4 Zerstörer. 

;e i 

Fdl. Luftangriffe mit sohsäoheren Kräften v/ur- 

den auf Etahl- und Stickstoffwerk Ymuiden sowie im 

Raum Wese ruunde durchgeführt. 

Geleitdienst planmäßig. Minensucharbeiten wegen 

Wetterlage beeinträchtigt. 

Am 5/9J 0532 Uhr wurde bei Vardö engl. Flugzeug 

durch Beschuß von U-Jäger 1105 mit australischer 



t)iUtUU 

mit) 
ll^dt 

anflubt t>c0 Dnce, Qülnt), Wctur, 
Ceegang, ^eleuc^ding, i5lit)tigfcii 

txr fiuft, ‘mout.lditlu u(io. 
^ovfoiunuiiffe 66 

6.9.42 

Sonnt&K 

/ 

Besatzuug im Bax’eicli Polarkliate zur Botlandung gezwungan. 

Bergung der Maschine, die wertvollea Geheimmaterial mit 

sich führte, ist sichergeetellt. Von Veröffentlichung des 

Vorfalls wir(l daher abgesehen. 

Am 6/9. 

1103 vor Var 

Schlepp 

Auslaufversu 

gelaufen 

K o r d m e 

erfolgte fdl. Luftangriff auf U-Jagdgruppe 

lö, ohne Schaden anzurichten. 

5Üge "Seeteufel und "Taifun" sind nach vergebl. 

h wegen Wetterlage wieder in Kx'sand Süd ein- 

1. Feindlage 

Nach Luftaufklärung lagen 1345 Uhr iminneren Reyda- 

fjord (isLund) 2 Flugzeugträger, 1 Schlachtschiff, 5 

Kreuzer, J üarstörer. 1 weiterer Kreuzer wurde einlau- 

fend beobichtet. Im Zusammenhang mit der am 5/9. im 

Hvalfjord festgestellten Ansammlung von Handels- und 

Kriegsschiffen muß auf bevorstehendes Anlaufen eines 

Geleitzug iS geschlossen werden. Annahme wird durch 

das in no igelandetem engl. Flugzeug bei Vardö sicherge- 

stelltam ieheimfunkmaterial bestätigt. Maschine gehört 

nach vorl iufiger Mitteilung von Lfl 5 zu der zur Ver- 

stärkung ies Geleitschutzes von PQ 18 und QP 14 in 

Murmanskr in*«, verlegten 455/3taffel. 

Nach weiterer Feststellung durch Lflkdo. 5 sind 

in den si ihergestellten Fapieren des Flugzeuges gesamte 

funkunter .agen für PQ 18 und QP 14 enthalten. Auswertung 

erfolgt i|i Kirkenes und wird fernschriftlich übermittelt 

werden 

2. Eigene La 

5.Zf 

0300 Ulir 

Zerstörer^. 

. ist nach Grundberührung von "Steinbrinok" 

;ieder nach Kirkenes zurückgekehrt und mit 3 

2000 Uhr erneut zur Durchführung ilinenauf- 

£>iHum 
unb 

lllltjtll 

angabt b(* Drtt«, aJUlb, Weiler, 
©ttgang, Sötltu^tuna, ©Ictulgtcli 

bcr Cuft, noublditiii ufie. 
^ovfonimuiffe 6G 

6.9-42 

Sonntag 
\/ 

Besatzung im Bareicli Polarkiiate zur Hotlandung gezwungen. 

Bergung der lazohine, die wertvolles Geheinimaterial mit 

sich führte, ist sichcrgeetellt. Von Veröffentlichung des 

Vorfalls wiip daher abgesehen. 

Am 6/9 

1103 vor, Var 

Schlepp 

Auslaufversu 

gelaufen 

N o r d m e 

erfolgte fdl. Luftangriff auf U-Jagdgruppe 

lö, ohne Schaden anzurichten. 

2Üge "Seeteufel und "Taifun" sind nach vergebl. 

:h viegen Wetterlage wieder in Kr'sand Süd ein- 

1. Feindlage 

Hach Luftaufklärung lagen 1345 Uhr iminneren Reyda- 
_ ^ 

fjord (Island) 2 Flugzeugträger, 1 Schlachtschiff, 5 

Kreuzer, 3 Aarstörer. 1 weiterer Kreuzer wurde einlau- 

fend beobichtet. Im Zusammenhang mit der am 5/9- im 

Hvalfjord featgestellten Ansammlung von-Handels- und 

Kriegsset. Lffen muß auf bevorstehendes Anlaufen eines 

Geleitzug ;e geschlossen werden. Annatime wird durch 

das in no^gelandetem engl. Flugzeug bei Vardö sicherge- 

stelltam iteheimfunkmaterial bestätigt. Maschine gehört 

nach vorl iufiger Mitteilung von Lfl 5 zu der zur Ver- 

stärkung les Geleitschutzes von PQ 18 und QP 14 in 

Murmanskr men. verlegten 455/Staffel. 

Hach weiterer Feststellung durch Lflkdo. 5 sind 

in den si jhergestellten i’apieren des Flugzeuges gesamte 

funkunter .a0en für PQ 18 und QP 14 enthalten. Auswertung 

erfolgt iji Kirkenes und wird fernschriftlich übermittelt 

werden 

2. Eigene La 

5.Zf 

0300 Ulir 

Zeratörenh. 

.. ist nach Grundberühiung von "Steinbrinok“ 

wieder nach Kirkenes zurückgekehrt und mit 3 

2000 Uhr erneut zur Durchführung Minenauf- 



-'Jl / - 

Catum 
mit» 

Qingabt bttf Drccu, TliiiiD, Bcua, 
Ötcflanö, ibtUudjcuiig, Cldjiijittii 

Der Ciifi, CWo»D(ct)Cln 11(10. 

S-9-42 
Sonntag; 

gaben "Hoihanow" und "Zarewitscti" ausgelaufen. 

oe Feststellung betr. Verlust Minen- 

“lllm" meldet Admiral PolarkUste an Gruppe 

Ski. Daraus ergibt Bioh u.a., daß 

.chst - befehlsgemäß - Panamaflagge ge- 

nach Eröffnung Feindfeuars Reichs- 

setste und Feuer mit einigen Schuß 

Weiter 

schiffs 

Iford, naclr 

"Ulm" suni 

setzt hat 

krie^sfla, 

10,5 cm e 

zweifelt vird. Näheres s.Fs. 1400. 

Grupte Nord schlägt Sprachregelung für Veröffeii 

lichung S ilbstversenlcung des Schiffes unter Hervor- 

hebung unfairen Feindverhaltens gegen wehrlose 

Sohifi'sbr(ichige vor. (s.Fs. 1257). 

Fragt wird bei l/Skl zunächst nach rechtlichen 

Qesichtsp mkten geprüft. 

IV. Skager 

Nach dä 

"Viros" (190 

Minentreffe 

sollen bei 

Feindvermin: 

scheinend 

Pinn 

bucht infol 

sanken. 

be- 

r ik, Oatseeeingän^e, Ostsee. 

lischer Pressemeldung ist schwed. D. 

BRI) am 3/9. vjestlich Hirtshals infolge 

gesunken. 2 andere schwed. Fiechdampfer 

BLrgshals in Minenfeld geraten sein, 

u ig durch Flugzeuge wird neuerdings an- 

Skagerrak ausgedehnt. 

"Britanic" (2200 BRT) ist in Aalborg- 

Minentreffers auf gesperrtem Wege ge- 

Im ubrilen keine besonderen Vorkommnis»«•im Be- 

reich des BSp. 

Im Bereich des FdM 0 et wurden Sperren Seeigel 

33 und Heißbbjensperre Onterjaervin planmäßig ge- 

£)amm 
UIID 

6-9-A2 
Sonntag 

angabc btt Otttt, lühib, 'JUciur, 
eetgtiug, SÖcUudjiunft, «Jldjilgrcii 

t»er Ctifi, OTout>(cbtlu 

■^oi-foin nuilffe 

gaben. "Bonanow" und "Zarewitsch" ausgelaufen. 

Weitare Peetstellung betr. Verlust Ulnen- 

achiffs "illm" meldet Admiral Polarküste an Gruppe 

bord, nacltr. Ski. Daraus ergibt sich u.a., daß 

"Ulm" zunächst - befehlsgemäß - Panamaflagge ge- 

setzt hat ;e, nach Eröffnung Peindfeuers Heichs- 

triegsfla,;je setzte und Feuer mit einigen Schuß 

■widerte. Geheimsachen sind vernichtet, ^ -> m J _ J-   : „V. 4- 1 /-.Vivio« 10,5 om e 

FaXi .s Fei 

zweifelt 

Grup 

lichung 

hebung un 

Schiffsbr 

-en Überlebenden ist nicht zu rechnen, 
d keine Gefangenen gemacht hat, was be- 

Fr 

Gesichtsp 

.eine Gefangenen gemac 

wird. Kaheres s.Fs. 1400. 

je Kord schlügt Sprachregelung für Veröffeii 

Ibstverseni^ung des Schifies unter Hervor— 

äiren Feindverhaltens gegen wehrlose 

.chige vor. (s.Fs. 1257). 

wird bei l/Skl zunächst nach rechtlichen 

mkten geprüft. 

Pinn 

bucht infol, 

sunken. 

Im übri 

reich des BS 

Im Bfcr 

35 und Heißb 

IV. Skagemk, Ostseeeingän^e, Ostsee. 

Hach dä lischer Pressemeldung ist schwed. D. 

"Viros" (190 BRl) am 3/9- v/eatlich Hirtshals infolge 

MinentrefferJ gesunken. 2 andere schwed. Fischdampfer 

sollen bei BLröshals in Minenfeld geraten sein. 

Feindverminu ig durch Flugzeuge v.ird neuerdings an- 

scheinend auf Skagerrak ausgedehnt. 

"Britanic" (2200 BRT) ist in Aalborg- 

Minentreffers auf gesperrtem Wege ge- 

en keine besonderen Vorkonmmisst. im Be- 

). 

Ich des FdM o3t wurden Sperren Seeigel 

jjensperre Onterjaervin planmäßig ge- 



■DiUiiiii 

mit» 
Ul>rjcU 

ftö Orte«, WiiiD, ^tutr, 

0110iiiii), ibdeud)iiiiit), ^ld)iigreii 
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6.9-42 

Sotmta^ 

Ui Viorxan. 

beeiutriic 

Trai 

komiiuiisse 

netiräujttdiaust war wegen schlechten Wetters 

itigt. 

jporte und Geleitdienst ohne besondere Yor- 

Y. U b o o 

1. Feindlage 

tskriegführung 

aehr 

gruppe. 

lebhafte Aufklärungstätigkeit bei 19. Luft- 

Kin Jbootsangriff wurde 50 sm SW-lich Aruba ge- 

meldet . 

2. Eigene La 

Bei len horwegeubooten erhält U 251 Op.Gebiet 

an Hordspitze Kovvaja Semlja, U 601 als Gebietsgrenze 

zug ewiesen. 90° 0 

Im M 

zug auges 

"Loß" s 

se tzen. 

oll 

jrdatlantik wird Gruppe "Yorwärts" auf Geleit- 

etzt, der in AK 93 angenommen wird. Gruppe 

neuen VP-Streifen von AJ 8631 nach 9736 be- 

Yon 

In tf 

versenkt 

JSA-Ostküste liegen Erfolgsmeldungen nicht von 

stindien hat U 164 in EO ID. von 2000 BRT 

You len Südbooten meldet U 107 vor Lissabon 4 un- 

gesicherte D. auf S-Kurs, von denen es 2 mit zus. 

8.500 BäT am 3/9. versenkt hat. 

7 Boite werden zu Gruppe "Iltis" zusammengefaßt. 

Gruppe soll aus Streifen OP 7556 - 8654 am 9/9 2000 

Uhr SUdmapsch mit Btmal 160 sm antreten. 

3 - 

Ctaiiim 
mit) 

Utiricli 

21nd‘tt>c btt One», QBiiit), Qüciur 
©ttfliiiifl, iBdfu4)tuu(j, 0lrf)ii0f<it 

Dtc Ciift, Oftoiit>fc()ciii ufii». 
^Di'foniiiiniffe 67 

6.9.42 

Sonntag 

lii yjurien. 

beeiutrno 

Trai 

komjiuiisbe 

nenräumdieudt war vjegen schlechten Wettere 

itigt. 

Sporte und Geleitdienat ohne besondere Vor- 

Y. U b o o 

1. Feindlage 

tekriegfUhrung 

S ehr 

gruppe. 

lebhafte Aufklärungtätigneit bei 19. Luft- 

Ein [Jbootsangriff wurde 50 em SW-lich Aruba ge- 

meldet . 

2. Eigene 1^. 

Bei 

an Word3] 

90° 0 

len horwegenbooten erhält U 251 Op.Gebiet 

itze Novvuja Semlja, U 601 als Gebietsgrenze 

zugewiesen. 

Im li 

zag auges 

"Loß" sol 

se tzan. 

Von 

In W 

versenkt 

Von 

gesichert 

8.500 BHT 

7 Bo 

Gruppe 

Uhr Sudmu 

jrdatlantik wird Gruppe "'/Lrwärtsn auf Geleit- 

ätzt, der in AK 93 angenommen %vird. Gruppe 

1 neuen VP-Streifen von AJ 8631 nach 9736 be- 

JSA-Ostküste liegen Erfolgsmeldungen nicht von 

ästindien hat U 164 in EO 1 D. von 2000 BRT 

len Südbooten meldet U 107 vor Lissabon 4 un- 

D. auf S-Kurs, von denen es 2 mit zus. 

um 3/9. versenkt hat. 

äte werden zu Gruppe "Iltis" zusammengefaßt. 

LI aus Streifen CP 7556 - 8654 am 9/9 2000 

sch mit Etmal 160 sm antreten. 



öiuum 
mit) 

6.9.42- 

Soant^K 

(58) 

-/UV- 

Zugabe bti Dtietf, HJiiib, Wtucr, 
©ccflflnß, 95ct(u^(uud, ©ictjtiöfcit 

Dtr Cu ft, ^onbfcijtin ufiu. 
^ovfom nintffe 

BIT) 

!\ j?' • 

U 105 

(11.449 

Südbc 

grifi’serL 

Walt 

in KTB Te 

VI. Luft 

oten einsohl. Grupps "Eisbär" wird An- 

ubnis nach S bis 5° S erweitert. 

Hachrichten in Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Haft IV. 

Raum um En^l 

Am Tage 

Dover und 

In der 

Aufkläruugstätigkelt und Jaboeinsatz gegen 

rshot. 

lischt zum 7/9. Angriff auf Sunderland u.a. 

Alile 

Orte. 

Einflüge: 

Von 180 

Reichsgebie 

heblicher S 

liittelmeerr 

Unters 

Ostfronti 

Genstb 

einsatz im 

versenkte in PB1 1149 D. "Tusoan Star" 

kriegfUhrung . 

nd 1 

Eiufltigen gelangten 130 in den Westen des 

Angriffsaohwerpunkt Duisburg mit er- 

ladensv/irkung. Einzelheiten s. Tageslage. 

itzung der Pz.Armee Bordafrika. 

der Lw meldet 57 Abschüsse. Aufklärungs- 

ihwarzen Meer und Eismeer. 

Oitnim 
mit» 

U^tjcU 

6.9.42. 

Sonntag 

(58) 

Hilgabt Mi Drn< 'iliniti, Wtlltr 
etigaiiB, »iltuitilunä, 

btt £ufl, TOoiiblduin SÖb 

BIT) 

U 10! 

(11.449 

Süd tu 

grifiSbrl 

Walt 

in KTB Te 

oten aiuachl. Gruppe "Eisbär11 vtird An- 

;ubnis nacli S bis 5° S erweitert. 

re Hachriobten in Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Haft IV. 

VI. Luft 

Raum uni Engl 

Am Tag3 

Dover und Ali 

In der 

Orte. 

Einflüge; 

Von 180 

Reichbfaebie 

heblicber S 

iiittelmeerr 

Unters 

Ostfronti 

Genstb 

elnsats Im 

^orfoin ninlffe 

versenkte in FE 1149 D. »Tuscan Star" 

kriegführu n g ^ 

ndi 

AufAläruugstätigkeit und Jnboeiuautz gegen 

ershot. 

;lacht zum 7/9. Angriff auf Sunderland u.a. 

E-Iuflligen gelangten 130 in den Westen des 

Angriffsschwerpunkt Duisburg mit er- 

ladenswirkung. Einzelheiten s. Tageslage. 

itzung der Pz.Armee Hordafrika. 

der Lw meldet 57 Abschüsse. Aufklärungs- 

hwarzen Itieer und Eismeer. 



jr- 

C'aimu 
uut> 

Angabe fcce Drct«, Tühib, 'löeittr, 
Seegang, &clcu4>tun0, eidjilßtcit 

bcr Cuft, CWonDfcbfin ufiu. 
^orfominiuffe 68 

6.9.42 

BonntaK 

yil. KriegfUlJung im Uittelmeer und Schv/arzen Heer. 

1. geindlage iilttelmoer; 

Hach. Abwehrbericht hat am 3/9. aus Gibraltar aus- 

gelaufene!. Schlachtschiff "Ramillies" 1000 Uann Infan- 

terie und 60 LIG’s an Bord genommen. Gleiche Anzahl 

Kanadier und Schotten v/urden von einem in der Nacht zum 

5/9. einl.tufenden Transporter ebendort ausgeschifft. 

Offenbar (frupsenablösung. 

Abwehrmeldung aus Spanien hat es sich bei dem 

n Passiermeldungen in der Gibraltarstraße 

und 1/9. umpwahrscheinlich Landuugs- und Küsten- 

souie Schlepper gehandelt, deren Zugang in 

festgestellt sein soll. Am 5/9 • abends sollen 

ik insgesamt weitere 20 Kleinfahrzeuge unter 

e, darunter Korvette K 79, 2 Schlepper und 

e in Gibraltar eingelaufen sein. 

Hach 

nächtlich 

am 30/8. 

v/achboote 

Gibraltar 

vom Atlan 

Kriegsfla^;, 

12 LIL-Boo 

Aus 

werte wei 

dem Übrigen LIittelmeerraum liegen erwähnens- 

ere Hachrichten betr. Feindlage nicht vor. 

2. Eigene La e Iiiittelmeerj 

Bei 

am 4/9 - w 

Bei 

5/9- wurd 

uftangriff auf Geleit "Fadenua", "Bianchi" 

u’de auch ital. T-Boot "Polluoe" versenkt. 

:'dl. Luftangriff auf Tobruk in der Jäacht zum 

ä 1 ital. UFP unbrauchbar. 

3 . Hordafrllc itransporte; 

Als weiterer Zugang zu der ohnehin schon übermäßi- 

gen Verlustliste der letzten Zeit wird gemeldeti 

a) US 'Uanara" aus Geleit südlich Korfu von fdl. 

Flugzeuge^ torpediert und nach Korfu eingeschleppt. 

Dalum 
mit? 

Ityrjtli 

Bopnta« 

an^ibc co Dtui 'Jiiu Wcncr, 
sjcegöiig, 95eleuctiiung, OIctiligteil 

Cer Cufl, cmoiicfchein ufic. 

yil. Kriegftüxung im Mittelmeer und Schwarzen. Meer. 

1. Feindlage Uittelmeer; 

Nach 

nächtlich 

am 30/8. 

v/achboota 

Gibraltar 

vam Atlan 

liriegafla^, 

12 UJ-BOO 

Aua 

werte wei 

2. Eigene La 

Bei 

am 4/9. w 

Bui 

5/9. ward 

3 . Kordafrik, itraneporte; 

^Dvfomni uiffe 
68 

Hach Abwehrbelicht hat am 3/9. aus Gibraltar aue- 

gelaufenei. Schlachtschiff "Ramilliea" 1000 Mann Infan- 

terie und 60 ÜJ's an Bord genommen. Gleiche Anzahl 

Kanadier und Schotten wurden von einem in der Nacht zum 

5/9. einl .ufenden Transporter ebendort ausgeschifft. 

Offenbar [jh'upcenuulÖBung. 

ALweiirmeldung aus Spanien hat es sich bei dem 

n Inssiermeldungen in der Gibraltarstraße 

und 1/9. umj~wahrscheinlich Landungs- und Küsten- 

souie Schlepper gehandelt, deren Zugang in 

festgestollt sein soll. Am 5/9• abends sollen 

ik insgesamt weitere 20 Kleinfahrzeuge unter 

;e, darunter Korvette K 79, 2 Schlepper und 

e in Gibraltar eingelaufen sein. 

em übrigen Mittelmeerraum liegen erwähnens- 

ere Hachrichlen betr. Feindlage nicht vor. 

e Mittelmeer« 

uftangriff auf Geleit "Padenna", "Bianchi" 

erde auch ital. T-Boot "Polluoe" versenkt. 

:'dl. Luftangriff auf Tobruk in der Hacht zum 

j 1 ital. MFP unbrauchbar. 

Als weiterer Zugang zu der ohnehin schon Übermäßi- 

gen Verlustliste der letzten Zeit wird gemeldet« 

a) MS ’Manara" aus Geleit südlich Korfu von fdl. 

Flugzeugeh torpediert und nach Korfu eingeschleppt. 
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Saturn 
Ullb 

»titjtii 

6.9.42 

SoimtaK 

aiifl.ibc beb Orltb, Äiub, Weiler, 
©ecfliilia, iöcleiietMuliö, &lel)tii)tcil 

ber Sufi, CPionbldmu ufii'. 

(J9) 

(60) 

^i'vFüiiimuiffe 

b) Dei} am 27/8. bei Kap Bon ^urch. Minentreffer, 

beachädilte D. "Paolino" ist gesunken. 

Am 3/9. versenkter D. "Albaocbiara" hatte 

480 t Be riebsstoff für deutsche 3 Wehrmachtteile 

und 66 t Heereegerat an Bord. 

2 itai. Lazarettschiffe stehen mit ca. 1000 dt. 

Verwunde' en seit 4. bzw. 5/9* auf Marsch von Nocd- 

afrika n4.ch Italien. 

4 MS sind in der Macht zum 6/9. aus Tarent 

und Brim.isi nach Afrika in See gegangen. 

Besondere 

Dt. 

schließeAd 

unternehipe 

15.8.42 

Prüf. 8 

Heft XIV 

Markdo. Italien hat unter 30/8. ab- 

e Betrachtung über das engl. Geleitzugs- 

m im Hittelmeer in der Zeit vom 10. - 

t 2 Kartenskizzen vorgelegt. Photokopie 

,emäß l/Skl 2J.995/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

111 

alir 

Der 

Zweck de£ 

weiteres 

für unWi 

plangemä: I 

gegolten 

die von 

gaben de 

Besät zun, 

tracht 

nur 12 - 

v/andfrei 

erfolgt 

5 große 

Nachsoh 

schwere 

s: 

Auffassung Dt. Markdos. hinsichtlich 

Unternehmens kann sich Ski nicht ohne 

anschlieflen. Ski hält es durchaus nicht 

soheinlich, daß der angebliche Aufwand 

und ausschließlich der Versorgung Maltae 

hat. Dies würde umso mehr gelten, wenn 

it. Markdo. garnicht berücksichtigten An- 

fohiff^brüchigen in Tunis geborgenen 

gsmitglieder versenkter Einheiten in Be- 

g izogen werden, v/onach der Geleitzugsverbar.d 

14 Handelsschiffe umfaßt habe. Eine ein- 

Klärung ist in dieser Hinsicht noch nicht 

Die Bedeutung der Versorgung Maltas durch 

Schiffe dürfte die Entwicklung der 

üilage der letzten Wochen und ihre folgen- 

HUckwirkung auf die Operationen der Panzer- 

3>atmn 
Ullt) 

6.9.42 
Som.toK 

3liifl.vfü( Dt< Otlc», ajinc, Bcilcr 
^etöiuid, «diuit-iun,) ddjiJ^eii 

titr Ciifl, CPlontfdjciu ii|uv 

&v 

(60) 

^Hu’foiiuuuiffe 

b) DcJ am 27/8. bei Kap Bon. ^urch liinantreffer. 

beachädiite D. "PaoXino" ist gesunken. 

Am !/9. versenkbar D. "Albaechiara" hatte 

4b0 t Be:riebssLoff für deutsche 3 Wehrmachtteile 

und 66 t Heeresü'eriit an Bord. 

Lazarettschiffe stehen mit ca. 1000 dt. 

un seit 4. bzw. 5/9. auf thrsch von Nocd- 
ch Italien. 

2 ita! 

Verwunde 

afrika n.. 

4 US sind in dar H^cht zum 6/9. aus Tarent 

und Brinc.isi nach Afrika in See gegangen. 

Bes^nderiiS 

Dt. 

echlieJeitd 

unternehqie 

15.8.42 

PrUf. 8 

Heft XIV 

Uarkdo. Italien hat unter 30/8. ab- 

e Betrachtung über das engl. Geleitzugs- 

m im Mittelmeer in der Zeit vom 10. - 

2 Kartenskizzen vorgelegt. Photokopie 

gemäß 1/dkl 2^.995/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

mit 

ähre 

Der 

Zweck de£ 

weiteres 

für unw. 

planaemät 

gegolten 

die von 

gaben de 

Besatzung 

tracht 

nur 12 - 

wandfreifc 

erfolgt 

5 große 

liachs^hu 

schwere 

Auffassung Dt. l>L.rkdos. hinsichtlich 

Unternehmens kann sich Ski nicht ohne 

anschließen. Ski hält es durchaus nicht 

scheinlich, daß der angebliche Aufwand 

und ausschließlich der Versorgung Maltet 

hat. Dies würde umso mehr gelten, wenn 

;>t. Murkdo. garnicht berüoksichtigten An- 

fchiffpbrüchigen in Tunis geborgenen 

smitglieder versenkter Einheiten in Be- 

g tzogen v/erden, wonach der Geleitzugsverbar.d 

14 Handelsschiffe umf‘.ßt habe. Eine ein- 

Klärung ist in dieser Hinsicht noch nicht 

Die Bedeutung der Versorgung Maltas durcli 

ichiffe dürfte die Entwicklung der 

ila0e der letzten Wochen und ihre folgen- 

Rückwirkung auf die Operationen der Panzer- 



69 
X)amiu 

mit» 

lltirjclf 

21ugabt Dt* Dvtce, WiuD, Wtdtr, 
dttgaug, &elcu4>tiiiit), 0id;tigrtit 

Der fiufi. inouDfrtjctii ii(iv. 
33infommutffe 

i-9.42 

Sonntag 

(61) 

armee Horfiafrika iiiavviouhen nur zu deutlich, geworden 

a^in. 

4. Bereich tiarinegruppe Süd: 

Ägäis; 

5/9 Am 

"Proserpiji-; 

sen. 

A 

. erfolgloser fdl. Luftangriff gegen T. 

na" in Iraklion. 1 Angreifer wurde abgesohoa- 

=ui 

Besonderes; 

s-Geleite ohne besondere Vorkommnisse. 

Befhl. Adm. Ägäis hat zu Frage der Einschränkung 

tzungskosten in Griechenland ausführlich OKU 

enuber Stellung genommen. Gruppe Süd wieder- 

ihren Hinweis, daß größter Teil der Auega- 

in Griechenland auf Konto KM verbucht werden, 

sse aller Wehrmachtteile entsteht. Abschrift 

der Besä 

ll/Wehr 

holt dazu 

ben, die 

im Inture 

entspr 

Heft XIV 

Es. gern. l/Skl 22038/42 Gkdoa. in KTB Teil C 

Schwarzes 

Feindlage 

Hach 

aus 3 T • 

und 1 Sch 

T., vor S 

Kursen. 

Heer: 

Luftaufklärung standen westl. Gagri 2 Geleite 

auf Kurs SO, SW-lich Howorossisk 1 Geleit 

.vimmdock im Schlepp, aus Tuapse auslaufend 1 

uchum 1 weiterer T., sämtlich auf SO-lichen 

Eigene La ,e: 

Einsatz von 4 UAS-Booten am 5/9. abends im Gebiet 

Howorossisk war erfolglos. 

69 
Damm 

mit) 
IlbrjcU 

2hi0abc tue Duce, Wiiit), Wciitr, 
©efgatit), !bclcii$niii0, 

ttr Sufi, QJtont'fdjtin iifiü. 
^ovfomniuiffe 

3-9.42 

iomitag 

(61) 

armee IlurÜafrika iiiEwiauhen nur zu deutlich geworden 

au in. 

4. Bereich 1arinegruppe Sud: 

ji^ais; 

Am 

"Proserpi 

sen. 

AAail 

5/9 . erfolgloser fdl. Luftangriff gegen T. 

a" in Iraklion. 1 Angreifer wurde abgeschoe- 

e-Geleite ohne besondere Vorkommnisse. 

Besundeies: 

Befd. Adm. ^.gäiß iiat zu Frage der Einschränkung 

tzungskosten in Griechenland ausführlich GKM 

jCiiuber Btellung genommen. Gruppe Süd wieder- 

ihren Hinweis, daß größter Teil der Ausga- 

in Griechenland auf Konto KU verbucht Vierden, 

sse aller Wehrmachtteile entsteht. Abschrift 

der Besä 

li/üehr g 

holt dazu 

ben, die 

im Intere 

entspr 

Heft XIV 

Is. gern. l/Skl 22038/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Schwarzes Lieer: 

Feindlage: 

Hach 

aus 3 T. 

und 1 Sei: 

T., vor S 

Kuj-sen. 

Luftaufklärung standen westl. Gagri 2 Geleite 

uf Kurs SO, SW-lich Koworossisk 1 Geleit 

.vimmdock im Schlepp, aus Tuapse auslaufend 1 

uchum 1 weiterer T., sämtlich auf SO-lichen 

Eigene Lu 

Einsatz von 4 UAS-Booten am 5/9. abends im Gebiet 

Houorossisk war erfolglos. 



DiUitm 

UllD 

U^itU 

Angabe betf Drutf, Töiub, 'Jücner, 
0((dan0, fbclcuctmuii), 01cbiigfcit 

ber Ciift, IRonbfAci» ufio. 
031> c f o m in ii i f f e 

6-9.42 

Sonntag 

Mit HUcksicht auf Angriff gegen Noworoaeisk 

wurden :.n der ^ucht zum 7/9. l.Sfl. dicht unter 

der Küa.e zwischen Tuapae und Sotechi, 4 MAS-Boote 

zwischen Koworosaisk und Kap Idokopao angeaetzt. 

Brfolgspericht steht noch aus. 

Hallen Anapa ist gesichert mit 2 Beute~4,7 cm 

ßeschüt ;en, einer 2 cm Blak und 8 rumän. 7,5 cm 

Pak. We .ter sind erbautet 2 - 15 cm und 2 - 10,2 cm 

Geschiitie. Minenlage ist noch unklar. 

Hauhachubverkehr Kertach - Taman unter Geleit 

3.Rfl., 

angelau 

sowie Tranaportverkehr nach Jeiek sind 

en. 

Temr jok wird auf Eignung als Umachlagplatz 

für Kuh inverkehr geprüft. 

Ba :h erneuten Besprechungen bei Heerosgr. A 

ist See - und Flufitransport Bostow und Don aufwärts 

nun doch verantwortlich Kriegsmarine übertragen. 

Peldwas. erstraßenabt. Arpi ist hierzu Hake Rostow 

unterst ällt. 

VIII. L a ge Ostasien 

Bach Bericht Dt. Admirals Tokio teilt Japan. 

Admiralsta ) zur Lage Salomon-Inseln miti 

Tulagl und Florida in amerik. Hand. Auf Gualdal- 

canar schw ire Kämpfe. USA-Truppen auf 10.000 geschätzt) 

werden dur :h Bachschub auf Zerstörern verstärkt. 

Japaner la iden Armeetruppen, messen Kämpfen besondere 

Bedeutung iei. Halten Salomon-Inseln für Schlüssel- 

stellung B igenüber Australien. 

tMIUIH 
UllO 

UhcitlJ 

6.9.42 

Sonntag 

ftiigabe t>t6 Oxtti, Blut», TÜtntr, 
JÖflcucbUiia, 

btr Ciift, OJlonbfdKlu u(ii). 
55ouf oiuiiinlff e 

Ui'i Biicksicht auf Angriff g^gen Howoroesisk 

wurden :.n der ^aolit zum 7/9. l.Sfl. dicht unter 

der Küs'.e zwischen Tuapae und Sotschi, 4 MAJS-Boote 

zwischen Hov/orossisk und Kap Idokopao angesetzt. 

Erfolgsbericht steht noch aus. 

Haben Anapa ist gesichert mit 2 Beute-4,7 cm 

Geschützen, einer 2 cm Blak und 8 rumän. 7,5 cm 

Pak. Wenter sind erbautet 2 - 15 cm und 2 - 10,2 cm 

Geschütze. Minenlage ist noch unklar. 

Hazhschubverkehr Kertsch - Taman unter Geleit 

3.Rfl., sowie Transportverkehr nach Jeisk sind 

angelau ’en. 

Temrjuk wird auf Eignung als Umachlagplatz 

für Kuh inverkehr geprüft. 

Ha :h erneuten Besprechungen bei Heercsgr. A 

ist See - und Flußtransport Rostow und Don aufwärts 

nun doch verantwortlich Kriegsmarine übertrugen. 

Feldwas erstraßenabt. Axpi ist hierzu Heiko Rostow 

unterställt. 

VIII. L a ge Ostasien 

Huch Jericht Dt. Admirals Tokio teilt Japan. 

Aduiralsta 1 zur Lage Salomon-Inseln miti 

Tulag . und Florida in amerik. Hand. Auf Gualdal- 

canar schw ;re Kämpfe. USA-Truppen auf 10.000 geschätzt} 

werden dur ;h Nachschub auf Zerstörern verstärkt. 

Japaner la iden Armeetruppen, messen Kämpfen besondere 

Bedeutung bei. Halten Salomon-Inseln für Schlüsoel- 

stellun., gegenüber Australien. 



-s/Sf-, 

X>anim 
imt> 

U(iricW 

Zugabe bce Dru0, Wiub, TBeiur, 
0ttflaug, &clcu4>iuna, ^icbilgteit 

Der 2uf(, CDloiiDfdKin ufiu. 
® orfominniffe 70 

S-9-42 

Sonntag 

II. H e e r s 1 a g e 

Ruasioche Prouti 

Heereagrnppe 

1830 Uhr wurde Hafenstadt Noworoesisk von dt. und 

rumän. Truppen genommen. Lage an Übrigen Teilen der Kuuka- 

auefront iat :m wesentlichen unverändert. 

Heeresgruppe .1 

Die auf ütaliugrad angeaetzten eigenen Verbände vmrden 

teilweise umg uppiert. Reindl. Versuche, die Umklammerung 

nach HW zu durchstoßen, scheiterten. W-lich SeraphirtfSwitsch 

gelang ea dem Feind, den Don nach S zu Überschreiten und 

linken Flügel ital. Div. einzudrucken. 

Heeresgruppe mitte; 

Ostw. Wj 

nen Kräften 

Abriegelung i 

Bei Rachew w 

aama griff der Gegner von S her mit überlege- 

, und brach in die eigenen Stellungen ein. 

t durchgefUhrt. Gegenangriffe sind im Gange. 

Kampftätigkeit nur schwach. 

Heeresgruppe hord: 

Alle vom Gegner in verschiedenen Abschnitten der 

Heeresgruppe unternommenen Angriffe wurden abgewiesen. 

Finnische Fro 

Beiderse 

t: 

tige Spähtrupp- und Artl.Tätigkeit. 

©rtium 
iint) 

angabe fct* Drurf, Tüluf, ajcittr, 
©etgang, 25elcucbtung, ©ic^tlgfeit 

ttr fiuft, Tlotibfd;(tii ufio. 
Q3orfoni m uiffe 70 

6.9-42 

Sonntag 

IX. Heer s 1 a g e 

HuBBiache Fronti 

Heeresgruppe . L 

1830 Uhr 

rumän. Trupp 

Buefrorit ist 

v^urde Hafenstadt Koworossisk von dt. und 

genommen. Lage an Übrigen Teilen der Kuuka- 

m wesentlichen unverändert. 

Heeresgruppe .1 

Die auf 

teilweise um, 

nach NW zu du 

gelang es dem 

linken Flügel 

litalingrad angesetzten eigenen Verbände wurden 

uppiert. Feindl. Versuche, die Umklammerung 

■chstoflen, scheiterten. W-lich Seraphin^witsch 

Feind, den Don nach S zu überochreiten und 

ital. Div. einzudrUcken. 

Heeres^ruyie i iitte i 

Ostw. Wj 

nen Kräften 

Abriegelung i 

Bei Rjchew w 

usma griff der Gegner von S her mit überlege- 

, und brach in die eigenen Stellungen ein. 

t durehgeführt. Gegenangriffe sind im Gauge. 

Kampftüt-Lgheit nur schwach. 

Heeresgruppe herd: 

Alle vom Gegner in verschiedenen Abschnitten der 

Heeresgruppe unternommenen Angriffe wurden abgewiesen. 

Finniache Fro 

Beiderae 

i.t; 

: tige Spähtrupp- und Artl.Tätigkeit. 



üaimn 
unt> 

U^ridi 

anjabc bttf Dru>, ‘Biub, 'lüfuer, 
©ccoauB, !öc|e»4)iunö, 

ctr i'uft, Q^oiibfcbeln ufii*. 
^oi’foinmniffe 

6^A2 

Sonnta/a; 

Hordafrika; 

Am 5. vmd 6/9. normale Aufklärunga- und Artl. 

Tätigkeit 

5/9. wurden 

Geringere fdl. Luftbetätigung. Vom 30/8. 

insgesamt 124 fdl. Pz. und Pz.Späbwagen 

vernichtet tzw. erbeutet, rd. 100 Kraftfahrzeuge, 10 

Geschütze, 22 Pak zerstört und 400 Gefangene einge- 

bracht . 

C/iälcl. 

1/ 

1 b (Kr) 

->/ $ p- 

iDdluin 
mit) 

6.9>42 

Sonntag 

anijrtbc Dti Ducs, TBiiiD, Weiter, 
Öteoaiig, a5e(eu4)tmifl, ©Ictjttflfch 

t>tr 1‘uft, Q^onbfdjtlii ii(u*. 

Hordafrika; 

^in’foiiimuiffe 

Am 5. uad 6/9. normale Auflclärungs- und Artl. 

Tätigkeit. Geringere fdl. Luftbetätigung. Vom 30/8. - 

5/9. wurden insgesamt 124 fdl. Pz. und Pz.Späliwagen 

vernichtet tzw. erbeutet, rd. 100 Kraftfahrzeuge, 10 

Geschütze, 22 Pak zerstört und 400 Gefangene einge- 

bracht . 

C/akl. 

/ 
t 

I b (Kr) 



Datum 
Ullt) 

lM)r4tU 

Zugabe btt Duce, Itfinb, Wetter, 
0eeoaug, &elc'u4>tuut), <3id;tlöfeit 

ber Cuft, Onoiibfdteiu ufio. 
Q3oi’f oiumulff e 71 

l-.liAl P o 1 i t i ü eher lagaiiberblick 

England 

"Daily W 

erscheinen: 

Zusarmnenarbei 

Armee and wie 

zwecks Erricl 

erker" forderte in erster ilummer nach V/ieder- 

ofartige Errichtung zweiter Front, verstärkte 

mit USA, kräftigere Unterstützung der Roten 

deraufnehme der Verhandlungen mit Indien 

Lang nationaler Regierung. 

it 

Spanien : 

Huch Prebseherichten soll 5/9- spanisch / argentini- 

scher Handelsvertrag unterzeichnet sein, nach dem argen- 

tinische Lieferung von 1 Liill. t Weizen und 3500 t Tabak 

durch Heubau 

nes Zerstörer 

von 2 Handelsschiffen zu je 9.000 BRT und ei- 

s Typ "Cervantes" bezahlt wird. Ferner ver- 

pflichtet sich Spanien zu Lieferung von 30.000 t Stahl. 

A r g e n t 1 

Deratun, 

über Abbruch 

au. Die Regi. 

vereiteln. 

en Ausw.Ausschusaes der Depurtiertenkammer 

der Beziehungen zu den Achsenmächten dauern 

rung bemüht sich, abschließenden Bericht zu 

Chile; 

Am 9/9- 

Abbruchs dipllo, 

n i e n 

jird geheime Abstimmung im Senat Uber Frage 

imatischer Beziehungen zu Achsenmächten statt- 

£>atum 
und 

l Uirith 

7-^42 

Jlugilbi bl« Oclct Liu Wllltr, 
ciecgaiifl, Söelt'ii^uui'i ©icbilÄttii 

beb Cuft, l^oiibfdicill u[ib. 

P o 1 i t i b 

E n R 1 a n d 

"Daily W 

ersjheinen: D 

Zusaiuienarbo 

Arjiee und nie 

zv/t-cks EriXcl. 

Spanien : 

^oi'fouimniffe 71 

eher lageUberhlick 

erker" forderte in erster lIuniLier nuoh V/ieder- 

jf^rtige Errichtung zweiter Fronti verstärkte 

mit USA, kräftigere Unterstützung der Roten 

leraufnahme der Verhandlungen mit Indien 

cun0 nationaler Regierung. 

it 

Bach Prebseberichten soll 5/9- spanisch / argentini- 

äeher Handelovertrug unterzeichnet sein, nach dem argen- 

tinische Lieferung von 1 Hill, t Weizen und 3500 t Tabak 

durch Heubau 

nes Zerstörer 

voii 2 H-ndelsschiffen zu je 9.000 BRT und ei- 

s Typ "Cervantes" bezahlt v/ird. Ferner ver- 

pflichtet sich Spanien zu Lieferung von 30.000 t Stahl. 

Arg n t i 

Deratun, 

über Abbruch 

an. Die Regiu 

vereiteln 

en Auaw.Ausschusres der Depurtiertenkammer 

ier Beziehungen zu den Achsenmächten dauern 

rung bemülit sich, abschließenden Bericht zu 

Chile : 

Am 9/9- 

Abbruchs diplb; 

n i e n 

,'ird geheime Abstimmung im Senat über Frage 

imatiBcher Beziehungen zu Acheenmächten statt- 



■y? i 

Oaimn 
imt> 

UbrjcU 

7:?:4.g 

(62) 

anjabt ot< Dtlti, Wtlib, ajclltr, 
0e(fla»8, ®cieutblllll9- Ölctulgtcil 

bei finft, 2Hi)iiti(ti)chi u110- 

fiaden, die 

kann. 

Japani 

luniffc 

i.U, deutachfeindliohe Mehrlaeit erbringen. 

Presse betont nachdrücklich., daß keine Änderung 

der Besiehunien mit Rußland bevorstehe. 

Ungarn 

Amtlich werden Gerüchte über angebliche Änderung 

Wiener Schieisspruchs dementiert. 

Besonderes 

II) Im 

"Scheer" 

gemeldet, 

und zwar 

Seegangs 

T.3. für 

X) Besp.'echung zwischen G/Skl und Admiral Nomura 

stellte Kernprobleme deutsch / Japan, strategischer 

Zielsetzuig deutlich heraus. 

Ried ;rschrift ^em. l/Skl I b 1768/42 Okdos. 

Chefs. in| KIB Teil 0 Heft IV. 

Z is c ammenhang mit Verlegung von Ki’euzer 

Ln die Heimat hatte Gruppe Nord Absicht 

Sicherung durch 4 Torp.-Boote vorzueehen 

; 9 und 12, die in Drontheim zum Torpedo- 

c ließen eingesetzt sind und T 15 und 17, die 

JTO-Ausbildung zur Verfügung stehen. 

■Xz & 

Öamiu 
uiiO 

J-A-.il 

(62) 

»iijabt tt« Otlti Blue, Btiitt, 
Seegang, StUu^tilltg, (fldjtlglctt 

btr fiiift. OTuncftbtlu itfio. 

finden, die 

kann. 

J a p a n i 

i.U, dentechfeindliohe Mehrheit erbringen 

® ovfom luniffe 

Presse 

der hepiehunl; 

Ungarn 

betont nachdrücklich, daß keine Änderung 

en mit Rußland bevorstehe. 

Amtlich werden Gerüchte über angebliche Änderung 

Wiener Schieisspruchs dementiert. 

Besonderes 

I I) Besp 

stellte K 

Zielsetzu i| 

Ried 

Chefs, ln 

■echung zwischen C/Skl und Admiral Nomura 

rnprobleme deutsch / Japan, strategischer 

ig deutlich heraus. 

;rschrift bem. l/Skl I b 1768/42 Gkdos. 

fflSB Teil 0 Heft IV. 

II) Im Z isammehhang mit Verlegung von Kreuzer 

"Scheer" Ln die Heimat hatte Gruppe Hord Absicht 

gemeldet, Sicherung durch 4 Torp.-Boote vorzusehen 

und zwar ) 9 und 12, die in Drontheim zum Torpedo- 

seegangscließen eingesetzt sind und I 15 und 17, die 

T.3. für JTO-Ausbildung zur Verfügung stehen. 



CiUimi 
mit) 

U|>rjtU 

7:9.112 

(63) 

(64) 

(65) 

Jtiijabt bt» Dric«, »lue, ’üjMItr, 

ettjona, stitu^iuns, eiibiiatcii 
btt Cufl, ®tonb(d)tlu u(iv. 

Ski hat Gruppe Kord, naohriohtlioh Flotte, FdZ, 

darauf hLngewiesen, daß weitere Verzögerungen und Ein- 

ichränku igeh fiir UTO-Auahildung nicht mehr tragbar 

sind. (C L5, 17 können daher für gedachten Zweck nur 

freigege Jen werden, wenn Zeitpunkt in normale Aua- 

bildungsjause fällt, die nicht zu Instandsetzunge- 

arbeit fir die Boote selbst benötigt wird. 

III) BdU 

abwehrge 

nähme be 

mit BdU. 

Prep 

s. Anhan, 

93orfi>nimHiffe 72 

nimmt Frage der Entwicklung eicea Zeratörer- 

dhosses zum Anlaß grundsätzlicher Stellung- 

tr. Zusammenarbeit der Waffenämter dea OKU 

Angälegenheit wird durch Skl/U verfolgt. Eingang 

der Abac irift Mr. 4 gern. l/Skl 1743/12 Gkdos.Ohefa. 

in Ki'B 1 til C Heft IV. 

IV) Ubetsicht Uber Dockmöglichkeiten für Kriega- 

achiffe [. Ordnung in den USA und ihren Außenbesit- 

zungen e ithält Berichtsfolge Br. 41/42 der 3/Skl Ftl. 

sebericht Uber Ausbau der USA-Kreuzerflotte 

zu Uarinenachriohten Br. 209 der 3/Skl FP b. 

Che ? Ski befindet sich zu Besichtigungen 

bis 10/9. auf der Krim. 

-sfss 
CiHtim 

»nt» 

(63) 

(64) 

(65) 

ftngdbc Vit Dutt, *iim, Wditr, 
actsona. Äcleu^iuna, eictiiigtilt 

btt Cuft, T1i>nt>f4)(iii ufiv. 

iU 1, 

Ski 

darauf h 

u chräiuv 

sind. I 

freifeege 

■bildungab. 

arbeit f 

hat Gruppe Kord, nachrichtlich Flotte, FdZ, 

ngewiesen, daß weitere Verzögerungen und Ein- 

en für UTO-Ausbildung nicht mehr tragbar 

17 können daher für gedachten Zweck nur 

jen werden, wenn Zeitpunkt in normale Aus- 

auae fällt, die nicht zu Instandaetzunga- 

ir die Boote selbat benötigt wird. 

L5 

III) BdU 

abwehrge 

nähme be 

mit BdU. 

nimmt Frage der Entwicklung eines Zerstörer- 

dhoaaes zum Anlaß grundsätzlicher Stellung- 

tr. Zusammenarbeit der Waffenämter des CKU 

An0blegenheit wird durch Skl/U verfolgt. Eingang 

der Abac irift Mr. 4 l/Skl 1743/4-2 Gkdos.Ohefa. 

in Ki'B fjil C Heft IV. 

® ortoiu rnuiffe 72 

IV) Ubei-sicht Uber Dockmöglichkeiten für Kriegs- 

schiffe [. Ordnung in den USA und ihren Außenbesit- 

zungen enthält Berichtafolge Hr. 41/42 der 3/Skl FU. 

Prebsebericht über Ausbau der USA-Kreuzerflotte 

a. Anhun; zu Uarinenachrichten Br. 209 der 3/Skl FP b. 

Che ’ Ski befindet sich zu Besichtigungen 

bis 10/9. auf der Krim. 



Datum 
mit) 

U&rjcti 

Qindabt Dnce, 'BinD, Leiter, 
0((t)au9, 25elend)mild, 0id>(it)f(ii 

Der ßufi, Tloubltbetu 11(11«. 
Q5i)vfom m ui ff e 

7-9-42 

(66) 

I. Kriegfülirm g in den außerheimiachen Gev;äsaern. 

1. Feindlage t 

D.V/.S 

llaolirieht 

Auswertuiigi. 

ZUste im e 

.K. übermittelt das im Rahmen laufenden 

naustauaehes von Franzosen bekanutgegebene 

ergebnis ihrer Aufklärung an weatafrik. 

:'Sten Halbjahr 1942i 

K i 

1) Freetown 

hafen ( 

Fahrt v4>: 

schnitt 

wesenhe 

delsoch 

2) Geleitz 

scheine 

v(Obei 

seewärt 

in weit 

3) Geleit 

Truppe, 

schiff 

jeweils 

b) Für 

Regel 

Korvett 

c) Für 

town z 

4) Tanker 

men seh 

5) Auf ent! 

Ergänz 

Lage 7/IX. 

iat der große Ausgleich- und Sommel- 

1 Grand Regftlateur) für Geleitzüge auf 

n England nach Indien über das Kap7durch- 

lebe Hufenbelegung 30 - 40i im Falle An- 

,t mehrerer Geleitzüge auch Uber 100 Hau- 

ff e.- 

ige von England nach dem Kap laufen an- 

t.id zwischen 1900 und 2300 West- nach Süden, 

.pverdische Inseln teils landwärts, teils 

j passiert werden. Ansteuerung von Freetown 

:m Abstand von franz. Westafrika. 

:hutz: a) Für schnellaufende Geleitzüge und 

nTransporter; 1 langsam fahrendes Schlacht- 

>der Flugzeugträger oder 2 große Kreuzer, 

mit 5-6 Zerst., oder Korvetten.- 

Langsame Geleitzüge von Frachtern! In der 

! Ln Kreuzer mit einigen Zerstörern oder 

in ggf. Zerstörer oder Korvetten allein.- 

ieleitzüge, die aus Einzelfahrem in Free- 

iUsammengesteilt werden* Einige Korvetten.— 

Sin- und Auslaufen als Einzelfahrer. Sie kom 0 
wahrscheinlich aus Guraoao dewt Trinidad. 

halt der Geleitzüge Freetov/n 4-8 Tage zur 

uig von Wasser, Lebensmitteln und Brennstoff 

-/fß z- 

©üium 
uub 

'21iidrtt)C t>t* Dttt«, Qüint), Qijtucr, 
(Sttjjiuig, 25c{ci!d)timtj/ <Äid;ükjfcii 

tcr fiiifi, 'TlonbfAclii 11(11». 
^üvfoninuUffe 

7-9-42 

(66) 

Lage 7/IX. 

I. Kriegfillirui g in den außerheimieohen Gewäsaern. 

1. Feindlagei 

D.V/.S 

llaclirichte; 

Auswertung, 

Küste im e 

1) Freetown 

hafen ( 

Fahrt v 

schnitt 

weaenhe 

delscch 

2) Geleits 

schein 

v^obei 

seewart 

in weit 

5) Geleits 

Truppen 

schiff 

jeweils 

b) Für 

Regel 

Korvett 

c) Für 

town zu 

4) Tanker 

men seh 

5) Aufenth 

Ergänz 

.K. übermittelt das im Rahmen laufenden 

naustausches von Franzosen bekanntgegebene 

ergebnis ihrer Aufklärung an westafrik. 

n'sten Halbjahr 1942» 

ist der große Ausgleich- und Sammel- 

! Grand Reg/ilateur) für Geleitzlige auf 

in England nach Indien über das Kap/durch- 

lebe H-ienbelegung 30-40, im Falle An- 

t mehrerer Geleitzlige auch über 100 Han- 

.ff e .- 

ige von England nach dem Kap laufen an— 

zwischen 1900 und 2300' West- nach Süden, 

Kipverdische Inseln teils landwärts, teils 

passiert werden. Ansteuerung von Freetown 

:m Abstand von franz. Westafrika. 

:hutz: a) Für schnellaufende Geleitzüge und 

ransporter; 1 langsam fahrendes Schlacht- 

rder Flugzeugträger oder 2 große Kreuzer, 

mit 5-6 Zerst., oder Korvetten.- 

Langsame Geleitzüge von Frachtern» In der 

Kreuzer mit einigen Zerstörern oder 

in ggf. Zerstörer oder Korvetten allein.- 

leleitzüge, die aus Eiuzeifahrern in Free- 

äamnengestellt werden» Einige Korvetten.— 

e Ln 

iin- und Auslaufen als Einzelfahrer. Sie kom 
e Xv 

LC wahrscheinlich aus Coracao Trinidad. 

ilt der Geleitzüge Freetov/n 4-6 Tage zur 

uig von Wasser, Lebensmitteln und Brennstoff 



^3 <r 

Datum 
mit) 

ll^riclt 

Zugabe ft« Drt(6, TUiuo, TUctter, 
Öttgaiifl, &clcii4)luii8, ddjtigfdt 

Oer Cu ft, anoiiOfdKiii tifio. 

^mfommutffe 73 

7-9-4g 2. Eigene L i;.;e; 

Von 

genommen: 

"We 

Schiff 10 v/urde 2038 Uhr Kurzaignal auf- 

bisherigen Op.Gebiet bitte so bald v;ie möglich Japan. 

Bes tätigung der Ski durch FT 2154. 

en zur Zeit schlechter Erfolgaaussicht im 

Schiff 28, nachrichtlich Schiff 23, erhält Wei- 

sung, falls Japan. Flugzeug auf "Tarmenfeis" kleiner 

und leictiter ist als Arado-Maschine, es für Schiff 23 

an Bord "Tannenfels" zu belassen, da Schiff 23 aus 

Gewichts- und Raumgründen bezüglich Arado große 

Schwierigkeiten hat. Zur Zeit stehen 4 Arado auf 3 

verschiedenen auslaufbereiten Schiffen als Hachschub 

bereit. (s.FT 2312). Beide Scniffe erhalten Anweisung 

durch FT 0523, zwecks besserer Befestigung der Ge- 

fechtspistole im Kopf Gummiring aus Pistoleneinsatz 

der Torpedogefechtaköpfe zu entfernen. 

Deutscher Admiral Tokio meldet, daß Antwort Japan 

Admiralstabs auf Anfrage betr. Operieren dt. Hsks im 

südlicheln Pazifik trotz mehrfacher Erinnerung bisher 

nicht er 

gegeben, 

unerwüns 

aufnahme 

Yokohama 

Fei 

II. Lag 

1. Feindla, 

teilt wurde. Dolmetscher habe zu verstehen 

daß Eindringen in ureigenes Japan. Op.Gebiet 

ht sei. Deutscher Admiral vorschlägt Wieder- 

der Frage bei Anwesenheit von Schiff 10 in 

ndlageunterrichtung durch FT 1554. 

e Westraum 

Huo.i Lieldung Gruppe West liegen Anhaltspunkte aus 

R
 8> 

^3 r- 

nflrtbt ot« Duc*, Win», Leiter, 
ctflaiig, 9iclcii4>uiiiö, <5ld>liflleU 

tet Cttft, Tlout>f4»chi H(I«>. 

2. Eigene 

Von 

genommen 

,lWe 

^ovfoni inuiffc 73 

Schiff 10 v;urda 2038 Uhr Karzaignal auf- 

jen zur Zeit schlechter Erfolgaaussicht im 

bisherigen Op.Gebiet bitte so bald wie möglich Japan. 

Bestätigung der Ski durch FT 2154. 

Sci;(ifi’ 28, nachrichtlich Schiff 23, erhält Wei- 

Lls Japan. Flugzeug auf "Tannenfeis" kleiner sung, fei 

und leiclti 

an Bord 

Gewichts 

Schwieii 

verschieienen auslaufbereiten Schiffen als Bnchachub 

bereit. 

durch FT 

nicht ei 

gegeben, 

unerwUris 

aufnahme 

Yokohama 

Fei 

II. Lag 

1. Feindla, 

ter ist als Arado-haschine, es für Schiff 23 

Tannenfeis" zu belassen, da Schiff 23 aus 

und Raumgründen bezüglich Arado große 

keiten hat. Zur Zeit stehen 4 Arado auf 3 

s.FT 2312). Beide Scniffe erhalten Anweisung 

0523, zwecks besserer Befestigung der Ge- 

fuchtspistole im Kopf Gummiring aus Pistoleneinsatz 

der TorpedogefechtsKöpfe zu entfernen. 

Deutscher Admiral Tokio meldet, daß Antwort Japan 

Admiralstabs auf Anfrage betr. Operieren dt. Hsks im 

südlicht|n Pazifik trotz mehrfacher Erinnerung bisher 

teilt wurde. Dolmetscher habe zu verstehen 

daß Eiudrin0en in ureigenes Japan. Op.Gebiet 

ht sei. Deutscher Admiral verschlägt V/ieder- 

der Frage bei Anwesenheit von Schiff 10 in 

ndlageunterrlchtung durch FT 1554. 

e Westraum. 

IIuc.i ueldung Gruppe West liegen Anhaltspunkte aus 



DiUum 
mit) 

llbrjcit 

Zugabe Oeä Oft(6, US 1 iit>, heiler, 
eeegaug, ^(Icucbiuiid, (SldMIgMt 

ber fiuft, ^onbfdttiii itfiu. 

Beurtei liLig der ffeindminentätigkeit im August Im 

Zusammenhang mit Landungsoperationen nicht vor. 

Luf -aufklärung stellte zwischen Dungeness und 

Dover sowie bei Hastings tlinenräumtätigkeit fest. 

2. Eigene Lage 

Gebiet A 

Wiei .erauslaufen “Weserland" ist für 8/9. vorge- 

sehen. 

See^ebi^ 

UaC 

rer mit 

Casquet 

Puh. 

gehende 

a) welch 

zustä. 

b) ob Ve: 

Bef ah:, 

zunehn 

c) welch! 

halten e 

d) über 

heit 

'S o cf oiii niniffc 

lantikkUstei 

Kanal: 

LIinaneiusatz 5.3fl. in der Wacht zum 7/9. 

wegen We .terlage entfallen. Hinenaufgabe "Runen- 

schrift" wurde in der gleichen Nacht planmäßig durch- 

gefuhrt. Aufgabe "Rankd1 für die Kacht zum 8/9. ist 

vorgeseh:n. Außerdem ist für die Nacht zum 8/9- 

Uinenein iütz S.Sfl. mit 6 Booten an SUdküste und 

Torpedos .noatz 2., 4. und 6.3fl. mit 14 Booten an 

SO-Küste geplant. 

h fernmündlicher Anweisung von OKW ist Püh- 

’fiederbesetzung ausgehobener Station 

uiter gemeldeten Bedingungen einverstanden, 

er 'wünscht eingehende Untersuchung und um- 

: Jeldung 

r örtliche Befehlshaber für Verteidigung 

äig, 

schulden verantwortlichen oder beteiligten 

shabers, Kommandeurs oder Dienststelle an- 

en, 

Befehle Besatzung Stützpunktes für Ver- 

teilt worden waren, 

irtliche Verteidigungsmöglichkelten (Einzel- 

, Lichtbilder nachreichen). 

ÜiMum 
unb 

UbiJtU 

J^S-42 

-y*36- 
anaabt Ojtcrf, mint», 'liitiltt, 
eugaiig, 9)cl(u^tung, ©l^(lgfcli 

btr Cuft, 3ftoiibfcficln ufiü. 

4 

Beuxtoil.jag der Peindminentätickeit im August im 

Zusaumierülting mit Landungsoperationen nicht vor. 

Luftaufklärung stellte zwischen Lungeness und 

Dover so ,’ie bei Hastings Uinenräumtätigkeit fest. 

2. Eigene L: 

Gebiet A 

Wie« erauslaufen “Weserland" ist für 8/9. vorge- 

sehen. 

See^obie 

rer mit 

Gasjuet 

PULL. 

gehende 

a) welch 

zustä. 

b) ob Ve 

Befall. 

zuneiL ii 

c) v/elch i 

halten e 

d) über 

heit 

'Sorfoin miilffc 

lantikktlste s 

Kanal: 

LIiniiieinsutz b.Sfl. in der Hacht zum 7/9. 

wegen We .terlage entfallen. Uinenaufgabe "Runen- 

ichrift“ wurde in der gleichen N-cht planmäßig durcli- 

öcfUhrt. Aufgabe "Rankef für die Kacht zum 8/9. ist 

vorgesehin. Außerdem ist für die Hacht zum 8/9- 

Hiaenein ;atz S.Sfl. mit 6 Booten an SüdkUete und 

Torpedoe .uoUtz 2., 4- und 6.5fl. mit 14 Booten an 

SO-Küste geplant. 

lC. L fernmündlicher Anweisung von OKW ist FUh- 

Ifiederbesetzung ausgehobener Station 

inter gemeldeten Bedingunfaen einverstanden. 

ur wün-i.ht eingehende Untersuchung und um- 

. Jeldung 

r örtliche Befehlshaber für Verteidigung 

idig, 

scliulden verantwortlichen oder beteiligten 

shabers, Kommandeurs oder Dienststelle an- 

en, 

Befenle Besatzung Stützpunktes für Ver- 

teilt worden waren, 

irtiiohe Verteidigungsmöglichkeiten (Einzel- 

, Lichtbilder nachreichen). 



üaium 
mit) 

Utiricit 

2lnflabe Dt« Drttb, TöliiO, Weiter, 
Seegang, 2}cleuct>iung, @l(t)ltgteii 

t>er Cufl, IHonbf^ciii ufio. 
Q5ortonimnlffe 7^ 
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(67) 

Führer wüuscht, daß für ilängel Verteidigung, falls so i 

che fest gestellt werden, Verantwortlicher zur Rechen- 

schaft gezogen v;ird. 

sprechende Weisung ergeht an Gruppe West und 

Frankreich, nachrichtlich OBW / W.F.St. Op U, 

ibe, daß Gruppe West Zuständigkeiten klären 

gestellte Fragen beantwortet, für die Adm. 

:h die erforderlichen Unterlagen umgehend 

:tt. Bericht ist durch Kurier an Ski einzu- 

Ent|: 

Admiral 

mit Haß 

soll und 

Frankre 

beschaff 

senden. 

ic 

Führer i. i J 

a) 

b) 

c) 

d) 

War 

kann 

apre 

s tre 

Ist 

In w 

Wie 

ausg 

War 

Norm 

zun, 

• 1 ergänzender liitteiluug des OKW fordert 

ch Meldung über folgende Punktes 

iem Seekommandanten Bormandie der Befehl be- 

t, daß kleine vorgeschobene Stützpunkte ent- 

hend ilirer Gefährdung besonders gegen Hand- 

iche geschützt sein müssen? 

indiesem Falle entsprechend verfahren werden? 

Icher Weise? 

Aue. 

Frankrei 

var es möglich, daß der Stützpunkt trotzdem 

;ehoben wurde? 

ler für den Verteidigungsabschnitt des Saskdt. 

rndie zuständige Div.Kmdtr. Uber die Beset- 

der Insel unterrichtet? 

i diese Anfragen wurden Gruppe West , Admiral 

:h zur Beantwortung übermittelt. 

Es hat den Anschein, äls o eXeutung 

dieses kleinen vorgeschobenen Postens keine 

ganz zutreffende Vorstellung macht. 

Qaium 
unb 

7:9-42 

(67) 

Angabe bce Oncb, TDInb, Btitci, 
Seegang, Qbcltu^iung, Slitillgtcll 

bir Cu fl, aHonb(i*!l!i »[io. 

Pilhrer ti 

che fest 

achaft £. 

Ent 

Admiral 

mit UaQ 

soll und 

Erankrei 

beschaff 

senden. 

linscht, daß for iüi.gel Verteidigung, falls soi 

eatellt werden, Verantwortlicher zur Rechen- 

ezogen viird. 

sprechende Weisung ergeht an Gruppe West und 

Frankreich, nachrichtlich OEW / W.F.St. Op U, 

be, daQ Gruppe West Zuständigkeiten klären 

gestellte Fragen beantwortet, für die Adm. 

ch die erforderlichen Unterlagen umgehend 

:ft. Bericht iat durch Kurier an 3ml einzu- 

£-i' 

Bnc 

Führer i 

a) 

t) 

o) 

d) 

War 

kann 

apre 

stre 

ir t 

Ist 

In w 

Wie 

ausg 

War 

Norm 

zung 

Aue! 

Frankrei 

^orfomiunlffe 74 

i ergänzender Mitteilung des CKW fordert 

uoh Meldung über folgende Punktes 

lern Seekommandanten Bormandie der Befehl be- 

daß kleine vorgeschobene Stützpunkte ent- 

;hend ilirer Gefährdung besonders gegen Hand- 

iche geschützt sein müssen? 

Lndiesem Falle entsprechend verfahren worden? 

loher Weise? 

siar es möglich, daß der Stützpunkt trotzdem 

ehoben wurde? 

her für den Verteldigungsabcchnitt des Se -kdt. 

rndie zuständige Div.Kmdtr. über die Beset- 

der Ins el unterrichtet? 

Admiral i diese Anfragen wurden Giuppe West 

7h zur Beantwortung übermittelt. 

Es hat den Anschein, äll 

dieses kleinen vorgeschobenen Postens keine 

ganz zutreffende Vorstellung macht. 

^M^IStung 



r*, 

t»aium 
imt> 

Angabe bc^ Drtcb, Qüiub, Tlicitet, 
Seegang, iBeUii^iuug, ©td)iigfti( 

Der Hilft, laonbfcbtin ufu). 
55orfonimiiiffe 

7.9.42 III. Hordf ee.Norwegen.Hordmeer 

H o r d B e a 

1. Feind läge i 

BeBondera Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

In de 

tätigkeit 

Bucht. 4 B, 

5 fdl 
von üohwed 

Miederlund 

dacht in 

4 Grundminje: 

Gegen 

her Typ B 

10 BAW. W 

A1 

Vom A 
wird nach, 

Martin-Öf 

füllt. 

M 0 r w e g 

Nacht zum 7/9. fdl. Aufklärungaluft- 

iber dem gesamten Gebiet der Deutschen 

VW in Emden. 

Kuriermaschinen passierten das Skagerrak 

»n nach England. Im Bereich Mar.Befh. 

3 starke fdl. Durchflüge. Luftminenver- 

9596 und 9593. Im Bereich des BSN wurden 

n geräumt. 

Mittag fdl. Luftangriff durch 15 ÜSA-Bom- 

oeing und mehrere Spitfire auf Rotterdam, 

nicht beschädigt. 

jrifi auf Hochofenwerk Ymuiden am 6/9. 

jemeldet, daß infolge Zerstörung von 2 

eine V2 Monatsproduktion an Stahl aus- 

erft 

Ad 

Russ. Bdtt. auf Fischerhalbinsel hat in Petsamo 

einlaufenden Kutter und finn. Verkehrsboot ohne Erfolg 

unter Beschäl genommen. Am 6/9. wurde U-Jggdgruppe 

auf Position Vardö von 2 fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Leichte Beschädigungen und Personalverluste. Ein Luft- 

angriff in Höhe Syltefjord auf ein Westf^elt blieb 

ohne Erfolg. 

-ri, f- 

Saturn 
im b 

‘anaabe bt^ Drtttf, lülnb, lücittr, 
©eeflaiifl, ®cltui^iunj, ©Idjiiöftli 

btr Cufi, OToiibf^ciu 11(10. 
35orfoiu inuiffe 

7.9.42 III. H o r d f ee pHorwegen, Nordmeer 

Nordsee 

1. Feind lege 1 

Besondere Uoldungen liegen, nicht vor. 

2 . Eigene Lut'. s 

In de 

tätigkeit 

Bucht. 4 B 

5 fdl 

von Bchv/od 

Niederlund 

daoht in 

4 Grundmlnje; 

Gegen 

her Typ B 

10 B4W. W 

AJ 

VCId 

wird nach, 

üartin-öf 

füllt. 

N o r w e g 

Nacht zum 7/9. fdl. Aufklärungsluft- 

iber dem gesamten Gebiet der Deutschen 

VW in Emden. 

Kuriermaschinen passierten das Skagerrak 

jn nach England. Im Bereich Mar.Befh. 

3 starke fdl. DurchflUge. Luflminenver- 

9596 und 9593. Im Bereich des BSN wurden 

n geräumt. 

Mittag fdl. Luftangriff durch 15 ÜSA-Bom- 

oeing und mehrere Spitfire auf Hotterdam. 

erft nicht beschädigt. 

Jriff auf Hochofenwtrk Imuiden am 6/9. 

«meldet, daß infolge Zerstörung von 2 

eine V2 Monatsproduktion an Stahl aus- 

An, 

Russ. Bdtt. auf Fischerhalbinsel hat in Petsamo 

einlaufenden Kutter und finn. Verkehraboot ohne Erfolg 

unter Beseligt genommen. Am 6/9. wurde U-Jggdgruppe 

auf Position Vardö von 2 fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Leichte Beschädigungen und Personalverluste. Ein Luft- 

angriff in Hi he Syltefjord auf ein tfest£^.elt blieb 

ohne Erfolg. 



Dalum 
UIlD 

llhrjtit 

?l»flabc De* Drit0, 7Üi»i), QUeiicr, 
0C(gaii(), 25clnid)uiiii), ididuigfni 

ber Üuft, Qnoiit>fd)ciii iifio. 
15 0 V f Olli III111 f f f 75 

7-9,42 AdmirajL Morwegen beantragt Genehmigung zum Aus- 

legen neuer Uinensperre in Malangenfjord, da die Mitte 

Januar 1942 mit norweg. Pendelstoßminan durchgeführte 

Verseuchung nach gemachten Feststellungen inzv/ischen 

unv/irksam ..geworden sein dürfte. (s.Fs. 1950). 

M o r d m e 

1. Feindlu, 

H&ch Furücentzifi'erung erhielt 95. Marineflieger- 

regiment vom Chef Marineluftstreitkräfte rues. Hord- 

meerflotte folgende Anweisung: 

Zur Sicherstellung Marsches Geleitzlige PQ IS und 

QP 14 befehle ich: 

Operation zur Sicherung Marsches Geleitzüge 

P^ 18 utd QP 14 ist entsprechend ihrer Marschroute 

in 5 Etappen zu teilen. 

Etappe: Bewegung des Geleitzuges PQ 18 auf Marsch 

vonlsland bis 10° (wahrscheinlich Ost) 

vom 10. - 12/9.42. 

2. Etappe: Marsch Geleit PQ 18 von 10° bis 25° Ost. 

Auslaufen Geleitzug QP 14 aus (Polarnoje?) 

Orientierungszeit vom 10. auf 12/9.42. 

5- Etappe: Marsch von PQ 18 zwischen 25 und 41° Ost, 

von QP 14 nach Erreichung von Ort 146 und 

in unbekanntem Ort 361. Orientierungszeit 

der Etappe vom 12. bis 14/9- 

4. Etappe: Marsch von PQ 18 und QP 14 bei Bonaja 

Semlja. Orientierungszeit vom 14. bis 

16/9. 

5- Etappe: Marsch von PQ 18 von unbekanntem Ort 146 

bis zu unbekanntem Ort 148, von QP 14 

von Nowaja Semlja in Richtung Island. 

Orientierungszeit 16.-20/9. 

Datum 
UIlD 

UfjrjtU 

‘Jliiöabc tu* Ottt6, Wiiit», lüetier, 
öccflrtiin, 25cUu<{>uiuflr ©Idulßftit 

bcr tiuft, U1oiiD(ttKiit H|II). 

^ovfoiuuiuiffe 75 

7-9-42 

I 

AdiLirah. Jlorwe^en teantragt Genehmigung zum Aus- 

legen neuer llinensperre in Malangenf jord, da die Hüte 

Januar 1942 mit norweg. Pendelstoßminen durchgefUhrte 

Verseuchung nach gemachten Feststellungen inzwischen 

unviirksam „geworden sein dürft?. (s.Fs. 1930). 

h o r d m e 

1. Feindla, e: 

Ilacjh Funkentzif i'ej ung erniclt 95. Uarinef lieger- 

regimeni vom Chef LJarineluftstreitkräfte russ. Hord- 

mecrflollte folgende Anvieisung: 

Zur] Sicherstellung Harsches GeD eitzüge PQ IS und 

QP 14 befehle ichi 

Oi-c 

SU 18 ui 

in 5 Kti 

ution zur Sicherung Harsches Geleitzuge 

d QP 14 ist entsprechend ihrer Hurschroute 

.ppen zu teilen. 

1. Etapie 

2. Etapi 

3. Etapi 

4. Etapi 

5. Etapi 

Bewegung des Geleitzuges PQ IS auf tUrsch 
,o 

vom 10. - 12/9.42. 

Harsch Geleit Pq 18 von 10° bis 25° Ost. 

Auslaufen Geleitzug qP 14 aus (Polarnoje?) 

Orientierungszeit vom 10. auf 12/9.42. 

Harsch von Pq 18 zwischen 25 und 41° Ost, 

von qP 14 nach Erreichung von Ort 146 und 

in unbekanntem Ort 361. Orientierungszeit 

der Etappe vom 12. bis 14/9. 

e: Harsch von Pq 18 und qP 14 bei Kowaja 

Semlja. Orientierungszeit vom 14. bis 

16/9. 

Harsch von Pq 18 von unbekanntem Ort 146 

bis zu unbekanntem Ort 148, von qp 14 

von Nowaja Semlja in Richtung Island. 

Orientierungszeit 16.-20/9. 



Datum 
Ullt) 

llbcjcit 

Zugabe Derf Dttti, 2i3iut>, QBetter, 
«deegaug, 2}clni4>iiiiig, 0id)tigftit 

ber £iift, l’loiibfibtln ufiu. 
^5 01' f 0111 lll II i f f C 

.7. tätig Hacli Malterer Faukentzifferung eiper Anweisung 

von 2038 Oljn werden lufteinlieiten nach Fliegerhorst 

Ponoi an QstkUate Kola-Ealhinsel verlegt und in ope- 

rativer Hinsicht 95.Fl.Rgt. unterstellt. Kmdtr. 

95.Fl.Rgt. sollte vom 7/9. von Fliegerhorst Waengea 

mit zugete .Iten Kräften verlegen und zum Kampfein- 

satz von Fliegerhorst Ponoi aus klar sein. 

An 951 Fl.Rgt. wurde gegen Mitternacht folgender 

Einsatzhef :hl des Stahes der Marineluftkräfte Nord- 

meerflotte vom 5/9. übermitteltI 

ibekannten Orten bzw. in Qu. 835 und 873 

ind "Scheer", Ort bzw. Qu. 349 "Hipper" 

. (vermutlich deutsche Zerstörer), sich 

if 637 im westlichen Norwegen, kreuzen 

in 145, hiermit SeleitzUge der Alliierten 

1) An uj; 

"Tirpitz" 

und 374 • 

stützend a 

periodisch 

bedrohend. 

2) Mur 

mit zugete 

kräfte de 

sichern 

zwar letzt 

Überfahrt 

Lia r; 

uieluftstreitkräfte der Nordmeerflotte 

Uten Fliegerverbänden,A.H.O. Luftstrelt- 

c 14-Armee sowie 122.und 104.Flieger-Div. 

sch der Geleitzüge PQ 18 und QP 14 und 

sn gleichzeitig mit PQ 18 während seiner 

von Nowaja Semlja nach 389. 

Luftuifklärung stellte im Seydisfjord 1020 Uhr 

Flugzeugträger "Argus“, einen leichten "Dido''-Kreuzei; 

2 anscheinend USA-Kreuzer Somers-Klasse, 2 Zerstörer 

V- und W-Klasse, 1 Zerstörer KJ-Klasse^ 6 weitere 

Zerstörer, 1 T. und 1 D. fest. 

2. Eigene La, 

(68) 

rd 

Auf 

lagen aus 

Gruppe No 

zum Einsat 

Auslaufen 

tuuL Auslai 

Grund der bereits am 6/9. erfaßten Unter- 

lem notgelandeten Flugzeug beabsichtigt 

"Hipper* und “Köln" mit 5 Zerstörern 

z vom Altafjord aus gegen QP 14, mit desser. 

nach bisherigen Erfahrungen etwa 2 Tage 

ufen des PQ 18 gerechnet wird, bereitzu- 

t)anim 
uut> 

llhticit 

Qliidiibt t>c* Due<(, Blut», Wtiftr 
Öttgaufl, Ätltucfchinij, 

bfr 1Ronbfcf)clii ufiu. 
Q5oi’foiiimniffe 

Hach Meiterar Puiikentzififerang eiper Anweieung 

von 2038 Ulir warden lufteinhaltan nach Fliegerhorst 

Ponoi an. O itkUste Kola-Halhinsel verlegt und in ope- 

rativer Hinsicht 95-Fl.Hgt. unterstellt. Kmdtr. 

95.Fl.Rgt. sollte vom 7/9- von Fliegerhorst Waengea 

mit zugete .Iten Kräften verlegen und zum k-ampfein- 

satz von Fliegerhorst Ponoi aus klar sein. 

An 951 Fl.Rgt. wurde gegen Mitternacht folgender 

Einsatzhaf ;hl des Stahes der Marineluftkräfte Nord- 

meerflotte vom 5/9. übermittelti 

ibekannten Orten bzw. in Qu. 835 und 873 

md "Scheer", Ort bzw. Qu. 349 "Hipper" 

. (vermutlich deutsche Zerstörer), sich 

if 637 im westlichen Norwegen, kreuzen 

in 145, hiermit Geleitzüge der Alliierten 

(68) 

1) An u|; 

"Tirpitz" 

und 374 • 

stützend a 

periodisch 

bedrohend. 

2) Mur 

mit zugete 

krafte de 

sichern 

zwar letzt 

Überfahrt 

ha M 

uieluftstreitkräfte der Nordmeerflotte 

ilten Fliegerverbänden,A.W.O. luftstreit- 

r 14-Armee sowie 122.und 104.Flieger-Div. 

sch der Geleitzüge PQ 18 und QP 14 und 

än gleichzeitig mit PQ 18 während seiner 

/on Nowaja Semlja nach 389. 

Luftaufklärung stellte im Seydisfjord 1020 Uhr 

Flugzeugtriger "Argus", einen leiohten "Dido"-Kreuzei; 

2 anscheinend USA-Kreuzer Somers-Klasse, 2 Zerstörer 

V- und W-Klasse, 1 Zerstörer KJ-Klasee^ 6 weitere 

Zerstörer, 1 T. und 1 D. fest. 

2. Eigene Lu, 

rd 

Auf 

lagen aus 

Gruppe No 

zum Einsat 

Auslaufen 

Muh Aualai 

Grund der bereits am 6/9. erfaßten Unter- 

iem notgelandeten Flugzeug beabsichtigt 

"Hipper* und “Köln" mit 5 Zerstörern 

z vom Altafjord aus gegen QP 14, mit dessen 

nach bisherigen Erfahrungen etwa 2 Tage 

ufen des PQ 18 gerechnet wird, bereitzu- 



üimun 
mit) 

llhrjcit 

2liiflabc t>etf Drtt«, löiiib, QUcutr, 
0ctflaiifl, %clcu4)tuiig, 0ld)ngffii 

bcr Cuft, <D]i>ut)(rt)fi» ufiu. 
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7:3:A2 
(69) 

hallen. DJ e beabsichtigten if «(ictiOn Unternehmungen ln 

Petschora-See sind zunächst zurüclcgeetellt. 0d5 hat 

fernmündlich bei C/Skl angefragt, ob mit Einverständnis 

für Einsatz von "Tirpitz" in gleicher Richtung wie 

"Hipper" ind "Köln" gerechnet werden kann. C/3kl hat 

Präge verneint. Einsatz von "Hipper“ und "Köln" kann 

ge kommen außerhalb Bereichs der bei PQ 18 

den Sicherungsstreitkräfte. Hier ist Einsatz 

tz" nicht erforderlich. Wenn aber infolge 

t Zusammentreffens mit starken Sicherungs- 

ten Einsatz von "Tirpitz" erforderlich er- 

st grundsätzliche Präge des Einsatzes der 

räfte gegen PQ 18 wie bei den früheren Geleit- 

tellen. 

nur in Pr., 

anzunehmer 

von "Tirp: 

Uöglichke 

streitkrä 

scheint, 

Seeatreitl: 

Zügen zu 

Ski 

Vertreter 

KM über Al 

mterrichtet OKW / W.P.St. op M, ständigen 

des Ob.d.ll. im P.H.Qu. und Ob.d.E. PUstb. 

sichten der Gruppe Nord. 

I a 

Admii al Nordmeer hat auf Grund der neuen Peindlage 

Schwerpunl t des Ubootsansatzes auf Erfassen der Geleit- 

züge umgeiteuert. S.Zfl. mit 3 Zerstörern führt Unter- 

nehmen "Rqmanow“^ und "Zarewitsch" planmäßig -ütgroh. 

>e Nord hat an Adm. Nordmeer Weisung erteilt, 

;n "Doppelschlag" bis Klärung der Präge des 

von PQ 18 und QP 14 zurüokzustellen, einsatz- 1 

ioote unter Ausfall geplanter Minenunternehmung« 

itzüge klar zu halten, "Hipper" und "Köln" 

törern gegen QP 14 anzusetzen. Operative 

miral Nordmeer, taktische Führung BdK. Hier- 

Kampfgruppe nach Altafjord. "Tirpitz" mit 

erstürern in Bereitschaftsreserve in B0g9H- 

dige Verlegung "Scheer" zunächst nach Dront- 

orgeoehen. 

Grup 

Unternehm 

Anlaufens 

bereite U 

gegen Gel! 

mit 4 Zern 

Führung 

zu Verle 

1 oder 2 

bucht. Bai 

heim ist 

Au 

gi-n« 

BdK 

gemäß sei 

atte noch vor Auswirkung dieser Weisung befehle- 

e Plagge auf “Tirpitz" gesetzt. 

70 
©atu in 

unt» 
Mliricit 

2iii0ab< t>e^ Drttrf, Winl», 'Beiter, 
0cegaii0, Beleuchtung, 0lchtlgfcit 

t>et fiuft, OTon6(tt)ciu ufiu. 
Borfoniniuiffe 
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Au+Ui* ^ 
hal an. DJ e 'bsabalchtigten Unteiiiehmungan in 

Petsohora-See sind zunächst zurückgeatellt. Oill hat 

fcrnmündljch hei C/Skl angefragt, oh mit Einverständnis 

für Ejnsa- z von "Tirpitz" in gleicher Richtung wie 

"Hipper" ind "Köln" gerechnet werden kann. C/3kl hat 

Präge verielnt. Einsatz von "Hipper" und "Köln" kann 

ge kommen außerhalb Bereiohs der hei PQ 18 

den Sicherungsstreitkräfte. Hier ist Einsatz 

tz" nicht erforderlich. Wenn aber infolge 

t Zusammentreffens mit starken Sicherungs- 

ten Einsatz von "Tirpitz" erforderlich er- 

st grundsätzliche Präge des Einsatzes der 

räfte gegen PQ 18 wie bei den früheren Geleit- 

tellen. 

nur in Pr 

anzunehmeHi 

von "Tirp: 

Liöglichke: 

streitkrä. 

scheint, 

.Seestreitl 

zögen zu 

Ski 

Vertreter 

KM über Al 

i|nterrichtet OKW / W.P.St. op M, ständigen 

dos Ob.d.li. im P.H.Qu. und Ob.d.L. PUstb. I a 

sichten der Gruppe Nord. 

Admiral Nordmeer hat auf Grund der neuen Feindlage 

t des Ubootsansatzes auf Erfassen der Geleit- 

^teuert. S.Zfl. mit 3 Zerstörern führt Unter- 

manow“- und "Zarewitsch" planmäßig -durch. 

ie Nord hat an Adm. Nordmeer Weisung erteilt, 

n "Doppelschlag" bis Klärung der Präge des 

von PQ 18 und QP 14 zurüokzustellen, einsatz- r 
oote unter Ausfall geplanter Minenunternehmung« 

itzU^e klar zu halten, "Hipper" und "KBln* 
törern gegen QP 14 anzusetzen. Operative 
miral Nordmeer, taktische Führung BdK. Hier- 

gi^ng Kampfgruppe nach Altafjord. "Tirpitz" mit 

erstürern in Bereltschaftsreserva in Bogen» 
dige Verlegung "Soheer" zunächst nach Dront- 

orgeoehen. 

Schwerpunl 

züge urngo 

nehmen "Rc 

Grup 

Unternehm 

Anlaufens 

bereite 

gegen Gel i 

mit 4 Zero 
Führung 

zu Verle 

1 oder 2 

bucht. Ba: 

heim ist 

U i 

A< .1 

BdK 

gemäß sei 

atte noch vor Auswirkung dieser Weisung befehle, 

e Plagge auf "Tirpitz" gesetzt. 
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(70) 

jy. Skagern ak, Oataeeeingänge, Ostsee. 

Im Bereich BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

Betr. Verstärkung KUstenverteidigung Dänemark 

meldet Ski en OKW / W.P.St. bezüglich Verteilung nach 

See zu Fehle nzeigef-da zusätzliche Küstenjiatt. zur 

Zeit nicht 2ur Verfügung gestellt werden können. Be- 

züglich Anlege Rundum-Verteidigung gegen Angriffe 

vom Land hei, für Stützpunkte Pr'haven und Skagen wird 

von Mar.Befl. Dänemark Antrag auf Trubefh. Dänemark 

gestellt, (E.KTB 27/8.). 

Im Bereich Pdü Ost ist Sperre Hashorn 13 plan- 

mäßig geworden. Uinenräumarbeiten wurden zum Teil durcl 

Wetterlage lehindert. 

Besonderesi 

Auf Gri; 

ner TMB-Spei 

nach Räumun, 

tatsächlich 

war, daß 5 

PdLI Ost hat 

richtige An 

teilt war. 

um Augelege 

weitere Verf 

Verfügung 1/ 

Heft VI 

V. Hand 

,nd fehlerhafter Angabe der lünenzahl eige- 

re vor Windau hatte Pdll Nord die Sperre 

von 12 Minen als geräumt erklärt, obwohl 

24 Minen geworfen waren. Die Folge davon 

lahrzeuge auf die Sperre aufgelaufen sind, 

auf Anfrage Ski am 3/7. gemeldet, daß un- 

ahl dem FdM Nord vom damäl igen BdK mitge- 

kl ersucht Gruppe Nord um Stellungnahme, 

liheit bei Ob.d.U. zweoks Entscheidung über 

olgung vorlegen zu können. Abschrift entspi 

'Ski I E 21704/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

elsschiffahrt . 

Berichll über Erzverschiffungen in Lulea, Kenn- 

zeichnung der vonder Schweiz gecharterten Spanien- 

-//>/ 

Ofliiim 
mit) 

llbtjtli 

2liiflrtbc t>t* Otltc, TUiub, lücu<r, 
C3tC|jaH0, SfUu$uiua, dtiMlafnt 

^cr Cufi, OToubfditln »(uv 
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(70) 

ly. Ska6ern ak, Oatseeeiugänge, Ostsee. 

Im Bare ich. BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

Betr. 

meldet Ski 

See zu Fehl 

Zeit nicht 

züglich Anld 

vom Land hei 

von lk.r.Beft 

gestellt, (E 

Im 

mäßig gevjor 

Wetterlage 

Bere i 

Verstärkung KUstenverteidigung Dänemark 

OKW / W.F.St. bezüglich Verteilung nach 

nzeige,-da zusätzliche Küsten^att. zur 

ur Verfügung gestellt vverden können. Be- 

e Rundum-Verteidigung gegen Angriffe 

für Stützpunkte Fr'haven und Skagen wird 

Dänemark Antrag auf Trubefh. Dänemark 

• KICB 27/8.). 

ch FdU Ost ist Sperre Haahom 13 plan- 

en. Uincnräumarbelten wurden zum Teil durcl 

gehindert. 

Besonderesi 

Auf Gri. 

ner TUB-Spe 

nach Rjumun( 

tatsächlich 

war, daß 5 

Edll Ost hat 

richtige An 

teilt war. 

um Angelege 

weitere Ver^1 

Verfügung 

Heft VI. 

1/ 

nd fehlerhafter Angabe der Uinenzahl eige- 

ijre vor Windau hatte Fdll Nord die Sperre 

von 12 Minen als geräumt erklärt, obwohl 

24 Minen geworfen waren. Die Folge davon 

lahrzeuge auf die Sperie aufgelcufen sind, 

auf Anfrage Ski am 3/7. gemeldet, daß un- 

ahl dem FdM Nord vom damäL igen BdK mitge- 

kl ersucht Gruppe Nord um Stellungnahme, 

liheit bei Ob.d.U. zwecks Entscheidung über 

olgung vorlegen zu können. Abschrift entsp 

’S kl I E 21704/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

V. Hand elsschiffahrt . 

Bericht Uber Erzverschiffungen in Lulea, Kenn- 

zeichnung der vonder Schweiz gecharterten Spanien- 
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21ii0abc ote Drice, Wint), Tiidier, 
0(t0aii0, 2511cutl)Iim0, ©ld;ll0rtll 

btt £uf(, Qftoiit>((bcin U(ID. 

acliiffe, übi 

ia zweiter 

zur Kilderu: 

IC-Berioht Ü 

25orfominntffe 77 

r lii-fenbele^ung und Hafenverkehr Gibraltar 

uguathälfte sov/ie engliuche SofortmaBnahme>fc 

,g der Verstopfung eüdafrik. Häfen bringt 

29/42 der 3/Skl Fremde Handelsschiffahrt. 

VI. U b o ) 

1. ffeindla, i 

Im jiudlichen Hinholgebiet v;ar Luftaufklärung rega 

3 Uboots lichtmeldungen und eine Meldung über einen 

Angriff gegen ein Uboot wurden erfaßt. 

Vor der amerikanischen Küste wurde eirßUboota- 

an0riffsijeldung im 3t. Lorenzstrom und eine Sioht- 

meldung .m St. Lorenzgolf beobachtet. Auf der Höhe 

von Kap iatteras wurde ein Seegebiet durch Sonder- 

warnung ils vermint bekanntgegeben. Eine an der bras. 

Küste S- .ich Bahia erfaßte Ubootssichtmeldung be- 

zieht si :h nicht auf eigene Boote. 

2. Eigene Lige: 

Mit 

brecherd 

K-lich 

setzt. 

4 n 

aus der 

s teuern. 

Ein 

St. Lore 

je 2 Tre 

St 

Horchbeo 

Lore 1 

tskriegführung 

Rücksicht auf Wiederanläufen des Blockade- 

enstes wurde Angriffsverbot auf Weg Anton 

20° Mord ab 8/9. 0000 Uhr wieder in Kraft ge- 

:-ue in den Atlantik eingetretene neue Boote 

leimat erhali-en Befehl, AJ 83 Uber AK 65 anzu- 

n beachtlichen Erfolg erzielte U 165 im 

izstrom. Aus einem Geleitzug wurden auf 3 D. 

:'fer beobachtet. Sinken ist anzunehmen. Im 

zgolf hat U 517 3 D. torpediert und nach 

jüchtung wahrccheinlich versenkt. 

-sfr 3 

Damm 
lilib 

Uljtjcit 

7-9-42 

diig'bt Oe. Ortce, 3Jlnb Wiener, 
Seegang, ^eltu^liiug, 0lg)[igrtif 

bet gufi, QTloiibfdieiii ufir 

scliiffe, übe 

in zv.eiter 

zur ilild jr 

IC-Bericht K 

Ui lg 

VI. U b o 

1. Feiudlu, • 

Im 

3 Uboots 

Ae.gx iff 

Vor 

an^riff eiji' 

melduiig 

von Kap 

vmrnung 

Küete S 

zieht ui 

üdlichen Binholgebiet vear Luftaufkl^rung rega 

lichtmeluungen und eine Ueldung übtr einen 

en ein Uboot wurden erfaßt. 

2. Bigene Lige: 

Hit 

brecherd 

K-lieh 

aetzt. 

4 n 

aus der 

Cteuorn 

Eii 

St. Lore 

je 2 Tre 

St. 

Q3orfom muiffe 7? 

r Hafonbelegung und Hu.fenverkehr Gibraltar 

uguothälfte sowie englische Sofortmaßnahme«, 

der Verstopfuiig südafrik. Häfen bringt 

29/42 der 3/Skl Fremde Handelscchiffalirt. 

takriegflihrung . 

der amerikanischen Küste wurde eitßUboots- 

eldung iu St. Lorenzstrom und eine Sicht- 

_m St. Lorenzgolf beobachtet. Auf der Höhe 

iatteras wurde ein Seegebiet durch Sonder- 

ils vermint bekanntgegeben. Eine an der bras. 

.ich Bahia erfaßte Ubootssichtmeldung be- 

:h nicht auf eigene Boote. 

Rücksicht auf Wiederanläufen des Blockade- 

Lenstes wurde Augriffsverbot auf Weg Anton 

1° Nord ab 8/9. 0000 Uhr wieder in Kr ..ft ge- 

ue in den Atlantik eingetretene neue Boote 

Iciuat erhallen Befehl, AJ 83 über AK 65 anzu- 

iii beachtlichen Erfolg erzielte U 165 im 

izstrom. Aus einem Geleitzug wurden auf 3 D. 

fer beobachtet. Sinken ist anzunehmen. Im 

Lorehzgolf hat U 517 3 D. torpediert und nach 

Horchbeojachtung wahrccheinlich versenkt. 
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Bei iedptidBooteu wurde eia Geleitzug aui 

nördl. Kurs ia CP 6192 erfaßt. D 333 wurde bei Tag- 

aagriff auf eiaea Kreuzer bei diesem Geleitzug uater 

Wasser gedrückt, vermutet Kreuzeratrappe ia Verbia- 

duag mit U-Jagdgruppe. 

Staddort "Kirschblüte" 0200 Uhr 0° 20° West. 

ij-chträglich wird voa 2.A.d.U. Siakea voa U 222 

am 2/9. lei tlbuagea der 27- U-Flottille aach Kolli- 

sioa mit U 626 gemeldet. Gerettet wurdea aur der 

Kommaadar.t, 1 W.O. uad 1 Uffz. 

Weitere Bachrichtea ia KTB Teil B Heft IV. 

VII. L u f tkriegführuag 

Raum um hngl]aadt 

Am Tage) keiae besoaderea Vorkommaisse. In der 

Bucht zum 8/9. Angriff auf Bedford mit Auaweichzielen 

Great Yarmoqth, Cambridge uad Ipsv/ich. 

Einf lü, ,e; 

Voa 8ü 

8/9. erfolgt 

Nordsee. 

emeldetea peindeinflUgen in der Bucht zum 

ea 5 ia das Reichsgebiet. Bäheres s. Bage 

LUttelmeerr 

Unterst ützuag der Panzerarmee. 

-Dalum 
unt» 

UtiSieH 

Angabe bti btttt, ü3iitb, Tßttur, 
©teflaiifl, »cltu^tuug, 

bcr Saft, ufiu. 
^orfoin mntffe 

. 9.42 

(71) 

Bei 

nürdl. Kuk1 

angriff a 

WüBaer g 

düng mit 

ienplidbooten wurde ein Geleitzug auf 

s in CF 6192 erfaßt. D 333 wurde bei Tag- 

uf einen Kreuzer bei diesem Geleitzug unter 

eirückt, vermutet Kreuzeratrappe in Verbin- 

-Jagdgruppe. |U- 

Stauldort "Kirucliblüte" 0200 Uhr 0° 20° West. 

cht il 

am 2/9. 

aion mit 

Kommandai. 

räglich wird von O.A.d.U. Sinken von U 222 

lei Übungen der 27. U-Flottille nach Kolli- 

U 626 gemeldet. Gerettet wurden nur der 

t, 1 W.O. und 1 Uffz. 

Weilers Bachrichten in KTB Teil B Heft IV. 

VII. I u f tkriegführung 

Raum um hnglandr 

Am Tage) keine besonderen Vorkommnisse. In der 

Bucht zum 8/9. Angriff auf Bedford mit Ausweichzielen 

Great Yarmcejth, Cambridge und Ipswich. 

Einflüße; 

Von 88 

8/9. erfolg! 

Bordsee. 

Uittelmeerr 

emeldeten FelndeinflUgen in der Bucht zum 

en 5 in das Heichsgebiet. Höheres s. Hage 

Unters tützung der Panzerarmee. 
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ailgabc beb Dricb, Wiiib, Qütilcc, 
©ccgoiifl, Sitltucblunfl, eiiblisttil 

btr Cuft, 'Ut D n 11 di tili ii f io. 

Ostfronti 

Bei 160C 

sehUsee duroi 

erzielt» Im 

Aufklärungstt t 

Einsätzen an den Heeresfronten wurden 8? Ab- 

Jäger, 24 durch Flak bei 3 eigenen Verlusten 

chwarzen Meer, Kaspischen Meer und Eismeer 

igkeit. 

VIII. Kriegfilirung im Mittelmeer und Schv/arzen Meer. 

1. ffeindlai,e Uittelmeeri 

Hach 

Kreisen w 

formation 

gung von 

wolle, dur 

Keim 

2. Eigene La, 

OSorfommulffe 78 

Bericht Mar.Att. Rom aus dortigen diplom. 

ijrd einer aus engl. Admiralität stammend e^In- 

zufolge ein Geleitzug zur Brennstoffversor- 

Llalta zusammengestellt, den man, koste, was es 

chbringen müsse. 

clage im gesamten Mittelmeergebiet ohne neue 

ErkenntniE se. 

e Mittelmeer; 

tsche 3-Boote stehen auf dem Marsch von Suda 

ino, ein drittes auf dem Marsch von Augusta 

Abend|s standen 2 ital. S-Boote in Wartestellung bei 

Kap Bon. 

2 deo t 

nach Eavaii 

n-ch Meapal. 

2030 

und Kap Sji 

sondere Wi 

;Uhr wurde ital. Küste zwischen Kap del Armi 

artivento von fdl. Ubooten mit Artl. ohne be- 

irkung beschossen. 

Dt. Aarkdo. Italien übermittelt aus der Tagesmel- 

dung der Iz.Armee Afrika vom 6/9. Angaben über eigene 

Erfolge urd Verluste in der ZeJ.t vom 30./8. - 5/9. sowie 

über den Stand der Kopfstärken der Pz.Armee Afrika vom 

5./9. (s.Is. 1950.) 

-'S? JT 

©IHUIH 
iint) 

an^abe bei Dritrf, 'Jßiuo, liitder, 
©ceflaiifl, ftclciicfetung, ©l^Ugtcii 

btr Sufi, inoiiDfdjtlii iifio. 
^orfoiuinniffe 78 

7.9.42 Ostfronti 

Bei 160C 

sohUsse durcl 

erzielt. Im 

Aufkldruiigatl t 

Einsätzen, an den Heeresfronten wurden 87 Ab- 

Jäger, 24 durch Flak bei 3 eigenen Verlusten 

chwarzen Meer, Kaspischen Meer und Eiemeer 

igkeit. 

VIII. Kriegfihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindla;,e Mittelmeeri 

Nach 

Kreisen v; 

formation 

gung vun 

wolle, dui 

Feini 

Bericht Mar.Att. Rom aus dortigen dlplom. 

i|rd eineraus engl. Admiralität stammende^In- 

zufolge ein Geleitzug zur Brennstoffversor- 

t)tälta zusuiimengeatellt, den man, koste, was es 

chbringen mtiSoe. 

clage im gea<miten Mittelmeergebiet ohne neue 

Erkenntnie je. 

2. Eigene I«*. e Mittelmeert 

tjehe S-Boote stehen auf dem Marsch von Suda 

ino, ein drittes auf dem Marsch von Augueta 

Abenöjs standen 2 ital. S-Boote in Wartestellung bei 

Kap Bon. 

2 dei t 

nach Kavaii 

n.ch lleapejl. 

2030 

und Kap Si; 

sondere Wi 

Uhr wurde ital. Käste zwischen Kap del Armi 

artivento von fdl. Ubooten mit Artl. ohne be- 

irkung beschossen. 

Dt. larkdo. Italien Übermittelt aus der Tagesmel- 

dung der Iz.Armee Afrika vom 6/9. Angaben über eigene 

Erfolge urd Verluste in der Zejt vom 30./8. - 5/9. sowie 

über den Stand der Kopfstärken der Pz.Armee Afrika vom 

5./9. (s.Is. 1950.) 
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9.42 3 . Sordafri: -atranaporte i 

Geliil: MS "Bavello", "Manara" , "Seatriere", 

"Ankara" .st auf Marach von Bengaai am 6/9. nach- 

mittags Ton 15 fdl. Flugaeugen angegriffen. 

"tL-nara" erhielt l'orpedotreffer und mußte an der 

! Küste vo i Korfu auf Strand gesetzt werden. 

4. Bereich larlnegruppe Südi 

A>-räl3 i 

Kei 

Schwarze 

ie besonderen Vorkommnisse. 

3 Meeri 

kaindlag 3« 

Mac] L Luftaufklärung hat das am 6/9. ge- 

sichtete 

passiert 

laufen, fn Gelendschik wurden 10 S-Boote, 5 Waoh- 

boote, 1 

gestellt 

Hach Punkaufklärung standen Kreuzer "Krasny 

Krim", P ottillenführer "Oharkow" an der mittle- 

ren bis iUdlichen Oetküste, ein Zerstörer und eine 

unbekannte Sinkeit vormittags Y/-lioh luapse, fer- 

ner 2 Ubtote mit unbekanntem Standort in See. 

Eigene L tge 

Schwimmdock vormittaea Tuapse SO-wärts 

In Tuapse ist ein kleinerer D. einge- 

kLaäner D. und etwa 50 kleinere Boote fest- 

lu 1er iincht zum 6/9. torpedierten ital. LIAS- 

Boote et la. 10 sm ß-lioh Anapa stilliegenden D. 

Es ist mjglich, daß es sich um von Luftwaffe fest- 

bestellt in bereits beschädigt auf Grund liegenden 

D. nandelLt. 

iDrttum 
unb 

U^ridr 

Sliiflrtbt Drit^, WteKr, 
<5c<flan0, 21{leu4>luiia, ©Ic^itgfcli 

ber Cufi, Hlonbf(^(hi u(i». 
^orfoiuiuiiiffe 

. 9.42 5. Hordgfri: J atranaportei 

Geliit HS "Bavello'1, "Hanara", "Seatriere", 

"Ankara" .at auf Marach von Bengaai am 6/9. nach- 

mittaga ron 15 fdl. Flugaeugen angegriffen. 

"Lk nara" erhielt l'orpedotref fer und mußte an der 

Küote vo i Korfu auf Strand geaetzt werden. 

4. Bereich I-ix-inegruppe Südi 

Ägäiai 

Keiie heeonderen Vorkommniaae. 

Schv.arze 3 k&en 

Beindlag 

aichtete 

paaeiert 

laufen, 

boote, 1 

geetellt 

Sact Luftaufklärung hat daa am 6/9. ge- 

Schwimmdock voi-mittaea Tuapae SO-wärta 

In Tuapae iat ein kleinerer B. einge- 

:n Gelendachik wurden 10 S-Boote, 5 Haoh- 

klaäner B. und etwa 50 kleinere Boote feat- 

P - Krim", 

reu bia 

uubekaim|i 

ner 2 Ub 

Hacji Punkaufklärung atanden Kreuzer "Kraany 

ottillenfUhrer "Oharkow" an der mittle- 

illdlichen Oatküate, ein Zerstörer und eine 

.,e Binheit vormittaga V/-lich Tuapae, fer— 

)oce mit unbekanntem Standort in See. 

k-.g>-ii.e Lige 

In 

Boote et 

Ea iat 

ge e teilt 

B. nam 

ler Macht zum 6/9. torpedierten ital. UAS- 

/a 10 am B-lioh Anapa atilliegenden B. 

mbglich, daß ea aich um von Luftwaffe feet- 

m bereite beachädigt auf Grund liegenden 

t. de L 



sfr? ■ 

Oatuiu 
mit) 

llhrjdi 

ftugabc t»tö Dncö, QUlnt», TUcrtfr, 
Ccegang, Q5(l(iid;tiing, QJ-libilgfdi 

txr Cuft, ‘DtoiiDfibciii ufiD. 
^ortonunniffe 

79 

7-9-42 Ui 

Uu-riupol 

Zar 

dea 2 ru 

Geleitdi 

Stad 

woitgelie ai 

und 20 t 

nüuch- und Räumarbeitan planmäßig. Im Hafan 

aiu Räumerfolg durch LIS-Plugzeug. 

Sicherung der I. "Albaro" und "Celeno" wur- 

iän. Zerstörer eingesetzt. Transport- und 

inst planmäßig. 

t Anapa ist durah Bomben stark, zerstört und 

d evakuiert. Beschädigungen an Steinmole 

Hebekran sind repararierbar. 

II. Lag e Ostasien. 

Besond 

X. H e e 

re Ueldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a 

Russische Pronts 

Heeresgrupi A: 

e t Ubers 

verläuft pl 

Umgebung I 

Heeresgruppji 

die durchw 

n 3-rumän. Geb.Div. auf Taman-Halbinsel 

anmäßig. Deutsche Kräfte säubern Stadt und 

.orossisk. Lage an übrigen Abschnitten der 

2 ist bei anhaltender fdl. Angriffstätigkeit, 

vergeblich blieb, unverändert. 

Heerea^rupi- e Bi 

Vorstc 

zum Stehen 

Stalingrad 

Peindkräft 

keine besoi 

ölße des Peindes aus Stalingrad heraus wurden 

gebracht. Die eigene Hordfront des H-lich 

stehenden 14. Pz.Korps wurde von nur schwachen 

angegriffen. Außer 2 örtlichen Peindvorstöß® 

deren weiteren Kumpfhandlun0en. 

Sri* - 

Datum 
imt> 

UbrjcU 

Angabe Drtt«, TUlnt», 'Jiitner, 
©(fganfl, ®cleti4)Hin0, (Jlthtlafcli 

txr Cuft, Oftoiibf4etii ufio. 
^oetoiiuuniffe 

79 

7-9-42 Lliii;nuuch- und Räumarbeiten planmäßig. Im Hafen 

ilariupol ein Räumerfolg duich US-Flugzeug. 

Zur] Siolieruiig der T. "Albaro" und "Celeno11 v/ur- 

den 2 ruiiän. Zerstörer eingesetzt. Transport- und 

Geleitdienst planmäßig. 

Stai 

weitgehe ui 

und 20 t 

t Anapa ist durah Bomben stark zerstört und 

d evakuiert. Beschädigungen an Gteinmole 

Hobekran sind repararierbar. 

II. Lag e Ostasien. 

Besond 

X. H e e r 

re Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a 

Russische I. ont: 

Heertsgrup A: 

et 

pla; 

Ubers 

verläuft 

Umgebung In 

Heeresgrupj. 

die durchw 

an i-rumän. Geb.Div. auf Taman-Halbinsel 

nmäßig. Deutsche Kräfte säubern Stadt und 

vorossisk. Lage an übrigen Abschnitten der 

e ist bei anhaltender fdl. Angriffstätigkeit, 

qg vergeblich blieb, unverändert. 

heereo,.^ u^i e B: 

Vorstöße des Feindes aus Stalingrad heraus wurden 

zum Stehen gebracht. Die eigene Uordfront des H-lich 

Stalingrad stehenden 14- Pz.Korps wurde von nur schwachen 

Feindkräften angegriffen. Außer 2 örtlichen Feindvorstößsi 

keine besonderen weiteren Kompfhandlun^n. 
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■M. Heeresfimppa Mitte > 

S-lich ! lUBchinitaclie folgte der Feind nur zö- 

gernd den in neue HKL zurückgenommenen eigenen Kräf- 

ten. Einbrüchesteile ostwärts SJ asma wurde bereinigt. 

Im Raum ü-lioh Rechew wurde ein vorübergehender fdl. 

Einbruch abguwiesen. Auch ein Feindvorstoß an der 

Westfront li-4.ich Bjeloi war ohne Erfolg. 

Heeresgruppe Hord: 

Im rückiliärtigen Gelände W-lioh Gholm erfolg- 

reiche Partioanenbekämpfung. S-lich Ladoga gewannen 

neu eingesetzte eigene Verbände im Vorgehen in der 

Eiubruchsstelle gut an Boden. 

Finnische Fr nnt t 

Sich be ebenda fdl. Aufklärungstätigkeit. 

Hordafrikas 

Eigene 

gangen unter 

Minenfelder, 

wurden abgew 

Feuer. 

Verbände sind zur Verteidigung überge- 

Einbeziehung der ausgedehnten brit. 

Schwächere fdl. Vorstöße im Südabschnitt 

esen. Im Ilordabschnltt normales Artl. 

0/3kl. 

/ 

<7 

ki. 

I b (Kr) 

“f 

S9? 

©aimn 
uutJ 

U^cjcli 

 -M. 

Zugabe m« Dtia JBliili, Weiler, 
Seegang, Seltud'lullg, Slibllgleil 

btr tu ft, anaubfdulil ufiv. 

Hoereaf,iuppe Iditte j 

S-lich i lusohinltsche folgte der Feind nur zö- 

gernd den in neue HEL zurUckgenommenen eigenen Kräf- 

ten. EinLruolisetelle oatwärte rti aama wurde bereinigt. 

Im Raum li-lich Rache« wurde ein vorübergehender fdl. 

Einbruch abgewieaen. Auch ein Feindvoratoß an der 

V/eatfront H-j.ioh .Bjeloi war ohne Erfolg. 

heerear,ru|jpe 

Im rüokiliärtigen Gelände W-lioh Oholm erfolg- 

reiche Partiiianenbakärapfung. S-lich Ladoga gewannen 

neu eingeaetiite eigene Verbände im Vorgehen in der 

Einbruchaatelle gut an Boden. 

Finniache Fr 

Sich be 

Hordafrikat 

Eigene 

gangen unter 

Uinenfeldcr. 

vmrden abgew 

Feuer. 

0/ kl. 

/ 

® DvfüniiiuUffe 

Bord > 

ont > 

ebende fdl. Aufklärungatätigkeit. 

Verbände sind zur Verteidigung überge- 

Einbeziehung der auagedehnten brit. 

Schwächere fdl. Voratöße im SUdabachnitt 

eeen. Im Uordabachnitt normales Artl. 

kl. 

I b (Kr) 

“f 
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(72) 

6-9-4g 

(73) 

Politik eher LageUberblick 

ff r a n k r e i o h i 

Regierot:, 

rung französi 

ff o r t u K 

g protestierte bei den USA gegen Bombardie- 

scher Städte durcb amerikanische fflugzeuge. 

Ablbeunj 

v^orden, da ei 

galt, während 

Uan ist jedo 

niseher Regi 

blick auf St 

messen. 

U.S.A.: 

Suners ist in Portugal besonders begrüßt 

als Vertreter iberischen Einheitsstaates 

Jordana als Freund Portugals angesehen v/ird. 

dh auch in Lissabon weit davon entfernt, spa- 

erungsumbildung irgendwelche Bedeutung im Hin- 

bilisierung der innerpolitischen Lage zuzu- 

Am 7/9- erließ Roosevelt Aufsehen erregende Botschaft 

an Kongreß mit Aufforderung, am 1/10. über Gesetz abzu- 

stimmen, daß Präsidenten ermächtigt, alle notwendigen 

Maßnahmen zui Verhinderung der Inflation zu ergreifen. 

Wenn Kongreß Zustimmung versagt, wird der Präsident selbst 

alleinige Verantwortung für sein Handeln übernehmen. Aus- 

führlicher Be|richt in Pol.Übersicht Hr. 210, Ziffer 5. 

Rooseveljt behandelte gleiches Problem zu gleicher 

Zeit in Kamirrede und gab dabei Überblick Uber Kriegs- 

lage. Hierbei erklärte er, daß Alliierte ihre Kräfte auf 

vier Hauptkriegsschauplätze konzentrieren müßten! Rußland, 

mittl. Osten, Pazifik und Front in Westeuropa,die unbe- 

dingt errichtet werden müsse, um Deutschland besiegen zu 

©fltum 
uiU> 

ll^rjeti 

21 iigilbt De« Otft«, 2ölut)( 2Beiltr, 
©cegaiig, ^dtuc^tuug, 0id)ligftli 

btr Cuft, 'ni>Hb(d)eii\ ufio. 
^orfüiiiiiiiilffc 81 

(72) 

B-9-42 

(73) 

Politik eher LageUberblick 

F r a n k r e i c h i 

Hegierorg proteatierte bei den USA gegen Bombardie- 

rung französischer Städte durch amerikanische Flugzeuge. 

P o r t u K e 

Ablösung 

vvorden, da ei 

galt, während 

Uan ist jede 

niacher Regi 

blick auf St 

messen. 

U.S.A.: 

Suners ist in Portugal besonders begrüßt 

als Vertreter iberischen Einheitsstaates 

Jordana als Freund Portugals angesehen v/ird. 

dh auch in Lissabon v/eit davon entfernt, spa- 

erungsumbildung irgendvmlche Bedeutung im Hin- 

bilisierung der innerpolitischen Lage zuzu- 

Am 7/9- erließ Roosevelt Aufsehen erregende Botschaft 

an Kongreß mit Aufforderung, am 1/10. Uber Gesetz abzu- 

stimmen, daß Präsidenten ermächtigt, alle notwendigen 

Maßnahmen zui Verhinderung der Inflation zu ergreifen. 

Wenn Kongieß Zustimmung versagt, wird der Präsident selbst 

alleinige Verantwortung für sein Handeln übernehmen. Aus- 

funrlicher Bericht in Pol.Übersicht Hr. 210, Ziffer 5. 

Rooseveljt behandelte gleiches Problem zu gleicher 

Zeit in Kamirrede und gab dabei Überblick Uber Kriegs- 

lage. Hierbei erklärte er, daß Alliierte ihre Kräfte auf 

vier Hauptkrie^sschauplätze konzentrieren müßteni Rußland, 

mittl. Gaten, Pazifik und Front in Westeuropa,die unbe- 

dingt errichtet werden müsse, um Deutschland besiegen zu 
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C'iUimi 

mit) 

llbrjcit 

7.9.42 

Zugabe bei Drte®, TBlnb, ^(Citr, 
Cetflaug, %cIcu4>Iuug, Clcbllgftii 

Der ßufi, Qnoiibf(t)tiu u[io. 

I 

Landung und 

QJin-fonimiiiffe 

können. Etwa ein Dutzend verschiedene Orte komme für 

erfolgreiche Offensive in Frage. Sowohl 

in den USA als auoh in England seien alle nötigen Vor- 

bereitungen für diese Aktion getroffen. 

Ein weiterer Gesetzentwurf, der dem KongreB zu- 

geht, setzt' 

herab. 

Binberufungsalter von 20 auf ifä Jahre 

B e sonderes 

I) 

.) H.E. 

Öfter; 

nichl 

tert 

dumil 

2. ) Eben 

verg. 

wese 

booc. 

den. 

mehr, 

Paner 

stand: 

defer 

3. ) Das l 

ständ 

Anläßlich Abbruchs der Offensive in Ägypten 

ubermittdt stellv. Befh, Dt. Markdo. Italien folgen- 

de Stellungnahme« 

ist es unzweifelhaft, daß Fortführung der 

sive in Mordafrika letzten Endes an den 

ausreichenden liachschubleistungen geschei- 

ist. Die hiesigen Befürchtungen haben sich 

leider bewahrheitet.- 

Sowenig, wie alle Anstrengungen es in der 

jangenen Zeit vermocht haben, den Bachschub 

tlich zu steigern, kann das auf den bisher 

el. rittenen Wegen für die Zukunft erhofft wer- 

Von der Bachschubfrage hängt es aber nun- 

nach Einstellung der Offensive, ab, ob die 

carmee in der Lage sein wird, dem sloh 

äig verstärkenden Gegner gegenüber auoh nur 

;siv sich zu behaupten.- 

iachschubproblem muß daher unter allen Um- 

len gelöst werden. Erste Voraussetzung hier- 

für ist, daß der verfügbare Tonnagebestand zum 

mindesten gehalten wird, d.h. daß 

-ySjn 

XDiUimi 
unt> 

Uhrjcit 

7.9.4a 

Jliijabt nt DtK# Wiiio ■’Jtntr 
Seegang, SitUii^iuiig, eiiMtgtdi 

t>cr Sufi. ri.116(^1.11 tifiu. 

können. Etwa 

L^niung und 

«Nn'foiiuiiiiiffe 

ein Dutzend veie-hiedene Orte komme für 

erfolgreiche Offensive in Frage. Sowohl 

in den USA als auoh in England seien alle nötigen Vor- 

hereitungen 

Ein wei 

geht, setzt' 

für diese Aktion getroffen. 

terer Gesetzentwurf, der dem Kongreß zu- 

Einhej-ufun^salter von 20 auf <^8 Jahre 

herab. 

B e 

I) 

sonderes 

Anläßlich Abbruchs der Offensive in Ägypten 

übermittelt stellv. Befh, Dt. Markdo. Italien folgen- 

de Stellvngnahme1 

ist es unzweifelhaft, daß Fortführung der 

sive in Mordafrika letzten Endes an den 

ausreichenden Hachsohubleistungen geschei- 

ist. Die hiesigen Befürchtungen haben sich 

leider bewahrheitet.- 

owenig, wie alle Ans irent,ungen es in der 

1. ) H.E. 

Offer. 

nicht 

tert 

damit 

2. ) Ebenv 

wese: 

boscl 

den. 

mehr, 

vergangenen Zeit vermocht haben, den Hachschub 

tlich zu steigern, kann das auf den bisher 

rittenen Wegen fUr die Zukunft erhofft wer- 

Von der Hachschubfrage hängt es aber nun- 

nach Einstellung der Offensive, ab, ob die 

PaiiBiarmes in der Lage sein wird, dem sioh 

stand 

defer 

3 . ) Das 1 

ständ< 

ig verstärkenden Gegner gegenüber auoh nur 

siv sich zu behaupten.- 

achschubproblem muß daher unter allen Urn- 

en gelöst werden. Erste Voraussetzung hier- 

für ist, daß der verfügbare Tonnagebestand zum 

mindesten gehalten wird, d.h. daß 
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Zugabe De0 Drttß, TUIIID, IBtitcr, 
0*c(gang, &cleii$tung, 

btr Cufi, CP]onb((t){iii ufii>. 
^m'fontmiuffe 82 

7-9-42 a) di 

trägl 

b) di ä 

4 .) Zu 3 a 

beschr 

tische 

Wirkma 

nicht 

abwehr 

Zeit 1, 

Können 

begegns: 

reicht 

Abhilf 3 

nur oi 

tegin 

; ren 

j werde 
zv.'^r 

Zu 3 

j den, e 

zösisc 

ri^kui 

des 3 

Mügli 

Verluste durch Jelndeinwirkung auf ein er- 

ches Ii..ß herabgemindert, 

unvermeidlichen Verluste ersetzt werden.- 

bin ich der Auffassung, daß auf dem bisher 

Lttenen Wege, die Feindeinwirkung durch tak- 

Defensivmaßnahmen abzuwehren bzw. in ihrer 

r zu verringern, ein durchschlagender Erfolg 

zu erwarten ist. Wenn wir. auch die Uboots- 

veratürken können, so steht uns doch zur 

in Kittel zur Verfügung, dem weit überlegenen 

der engl. Luftwaffe im Nachteinsatz auf See zu 

n. Diese letztere Gefahr hat einen Umfang an- 

der zur Katastrophe führen muß, falls keine 

gefunden wird. Ich sehe heute mehr denn je 

e Liüglichkeit und zwar auf dem Wege der stra- 

aen Offensive: Die engl. Luftwaffe im mittle- 

telmeer, das heißt Malta, muß ausgecchaltet 

Hier muß von neuem angesetzt werden und 

ofort.- 

können von hier keine Vorschläge gemacht wer- 

s sei denn der Versuch, neutrale oder fran- 

üe 'fonnage trotz aller entgegenstehenden Schwie- 

ten doch noch zu beschaffen. Das Absinkan 

aiffsbestandes ist so bedrohlich, daß keine 

clhkeit unversucht gelassen werden darf. 

Liit 

Ski übermittelt diese Stellungnahme an Ständ. Ver- 

treter des üb.d.Li. im F.H.Qu, an OKW / V/.F.St. op U, 

an VÜ's Marine zu GKH und Ob.d.L. Füstb. zur persön- 

lichen Ur.terrichtun^mit folgendem Bemerken: 

Die Aussichten auf effektive Verstärkung der U- 

Bootsabwehr sind nur gering. Zu 3 h sind nach erfolg- 

reichem Abschluß Verhandlungen Kauffmann - Laval Aus- 

sichten auf Lugebesserung. Im übrigen wird Lagebeur- 

teilung DL Uur.Kdo. Italien - sovieit bei wenigen hier 

Damm 
mit 

lli;rjrti 

atigabt bti Dn(0, 'JUliib, 7ücutr 
öccflflnfl, iätlcu^tung, 

bcr Cuft, f3Jlonb((^tlii ufio. 
® in-fonunniffe 82 

7-9.42 

4.) 

a) di 

trägl 

b) di 

Zu 3 a 

beGclir 

tische 

Wirkuxi 

nicht 

ab«ehr 

Zeit li 

Können 

hegegnä 

reicht 

Abhilf 

nur ei 

tegi:. 

ren 

vjerde 

shtt-r 

Zu 3 

den, 

zösisc 

rigkci 

des Sc 

liögli 

Verluste durch Seindeinwirkung auf ein er- 

ches U.;ß herabgemindert, 

unvermeidlichen Verluste ersetzt werden.- 

bin ich der Auffassung, daß auf dem bisher 

Lttenen Wege, die Feindeinvfirkung durch tak- 

Defensivmaßnahmen abzuwehren bzw. in ihrer 

zu verringern, ein durchschlagender Erfolg 

su erwarten ist. Wenn wir. auch die Uboots- 

versturken können, so steht uns doch zur 

in liittel zur Verfügung, dem weit überlegenen 

der engl. Luftwaffe im Nachteinsatz auf See zu 

n. Diese letztere Gefalrr hat einen Umfang er- 

der zur Katastrophe führen muß, falls keine 

e gefunden wird. Ich sehe heute mehr denn je 

e Küglichkeit und zwar auf dem Wege der stra- 

clien Offensive: Die engl. Luftwaffe im mittle- 

telmeer, das heißt Malta, muß aasgecchaltet 

Hier muß von neuem angeeetzt werden und 

ofort.- 

könncn von hier keine Vorschläge gemacht wer- 

s sei denn der Versuch, neutrale oder fran- 

iie '.Tonnage trotz aller entgegenstehenden Schwie- 

ten doch noch zu beschaffen. Das Atsinken 

liffsbestandes ist so bedrohlich, daß keine 

dhiteit unversucht gelassen werden darf. 

Mit 

Ski übermittelt diese Stellungnahme an Stönd. Ver- 

treter des Ob.d.ii. im E.H.Qu, an OKW / V/.P.St. op M, 

an VO's Marine zu GKH und Ob.d.L. Füstb. zur persön- 

lichen Untenichtungmit folgendem Bemerken: 

Die 

Bootsabwe 

reichem Ab 

sichten ai 

teilung D 

Aussichten auf effektive Verstärkung der U- 

sind nur gering. Zu 3 b sind nach erfolg- 

Sohluß Verhandlungen Kauffmann - Laval Aus- 

Lagebesserung. Im übrigen wird Lagebeur- 

üar.Kdo. Italien - soweit bei wenigen hier 

hr 

auf 



-v/r/- 

Damm 
uub 

UfotjcU 

7.9.4a 

(74) 

(75) 

anjabt bt< Dritb, »Inf, '»tuet, 
(itctjaiit). Sclcuibluiid. ÖlttHlSl'i' 

btt Cuft, Slonblditin 11(10. 

in KTB Tel 

^otfommnlffe 

vorliegendt n Unterlagen UiBher mbglich - zugeatijpint. 

Fs-Eingang und Ausgang l/3kl 1742/42 GkdOB.Chefs 

C Heft XIV. 

AusfLUirliohe lagebeurteilung der Ski bezügl. 

ist iu Fa l/Skl I b (plan) 1775/42 Gkdds. 

a/9, niedergelegt. 

ift in ECB Teil C Heft ÄV. 

lung schließt mit Forderung! 

cherung Llittelmeerposition, Sicherung 

I 

Hordafi-ika 

Chefs, vom 

Ab sch: 

Beurt 

Zur S 

i Italiens, Verhinderung englischer Offenaivpläne, 

Durchkreuzt 21g Feindubsichten für Defensivfront und 

Schaffung Voraussetzung für Verbindung Deutschland - 

Japan müssen daher nach Auffassung Ski folgende stra- 

tegische Fi rderungen erhoben werden! 

1. ) Unbedingtes Halten des nordafrikaniachen Be- 

sitzes, wenn irgend möglich in der El Alamein- 

Ste) lung. 

2. ) Uessntliche Verstärkung Luftstreitkräfte. 

3. ) Wegnahme Maltas. 

4. ) Festhalten an Operation Suez für späteren 

Zeit punkt. 

Kenntnisgabe dieser Auffassung an weite- 

re Stellen bleibt Vorbehalten. 

II) Hach 1 

wie Dt. Adn 

von je 3 G 

TMC und fei 

"Doggerbanl 

esichtigung "Doggerbank" hat Japan. Maring 

iral Tokio erwartet hat) um Überlassung 

7 a und G 7 e Torpedos sowie je TMB und 

ner um Unterrichtung durch Begleitpersonal 

gebeten. 

Angelegenheit wird zunächst geprüft. 

£><uum 
mib 

Ujjriclt 

7.9.42 

(74) 

(75) 

anjabc bt» Otltb, Älub, »iiitt, 

SttgaiiA, !8clcui(iiuiis, eiiblljltü 
btt Cuft, '3Ronb|d)tln ufiu. 

J. 
in KTB Tei 

qjoi'EoinnuUffe 

Vorliegendi n Unterlagen 'bisher möglich - zugeetipnt. 

Fs-Eingang und Ausgang l/Skl 1742/42 GkdOB.Chefs 

C Heft XIV. 

Ausfülirliche lagebeurteilung der Ski bezügl. 

Hordafrll.a 

Chefs, vom 

ist in Fa l/Skl I b (plan) 1775/42 Okdös. 

Q/9, niedergelegt. 

Abschrift in KTB Teil C HuftJKV. 

Beurt 

Zur S 

Schaffung V 

Japan muss 

tegisohe F' 

1. ) Unb 

sit 

S te 

2. ) \7ea 

3. ) V/e 

II) 1 e Hach 

wie Dt. Adß 

von je 3 G 

TKC und 

"Doggerba 

fei 

nl 

dlung schließt mit Forderung! 

.cherung tlittelmeerposition, Sicherung 

Italiens, Verhinderung englischer Offeneivpläne, 

D-rchkreuzi iig Feindabsichten für Defensivfront und 

oraassetzung ihr Verbindung Deutschland - 

n daher nach Auffassung Sml folgende stra- 

rderungen erhoben werdeni 

dingtes Halten des nordafrikanischen Be- 

,es, wenn irgend möglich in der El Alamein- 

lung. 

ntliche Verstärkung Luftstreitkrafte. 

ahme Maltas. 

4.) Fes'halten an Operation Suez für späteren 
Zeil paukt. 

Kenntnisgabe dieser Auffassung an weite- 

re Stellen bleibt Vorbehalten. 

sichtigung "Doggerbank" hat Japan. Marino 

iral Tokio erwartet hat; um Überlassung 

7 a und G 7 e Torpedos sowie je TMB und 

ner um Unterrichtung durch Begleitpersonal 

gebeten. 

Angelegenheit wird zunächst geprüft. 



//S'S' ~ 

-OiUmn 
uub 

anjjrtbe btu Dricö, QühiD, TUeiier, 
CeegaiiB, 95(lcu4)iuii0, 0ld)ilgtcil 

btr Cufl, Qnoiibfd>tlii u[io. 
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9. 

8.8.42 III) Biel von Admiral Riccardi dt. Marineattachfe Rom 

Darstellung von dem Werfen der Sperre Rei 

.KTB 27/8) bezeichnet Befh. Dt. Uarkdo. 

wiederum, wie schon hei ähnlichen früheren 

iten festgeetellt und gemeldet, als nicht 

zutreffend: 

D 

gegebene 

■^up Bon 

Italien 

Gelegenhle 

5 che n 

Hai 

Einspruch 

Zeiteiiu' 

keit zu 

den Abei 

gesagt 

deuts 

vorbere 

bei drol)e 

werden 

herrsch Ile 

Maßnahme 

leitzug 

mäßig, 

worfen 

ee hind 

Gegsnt 

um Best 

durchgel 

erwähnt 

auf die 

stellt 

ren Unt 

cjhdem am 18.7.42 vom Deutschen Uarinekommando 

dagegen erhoben war, eine Sperre ohne 

ichtung und ohne akute operative liotwendig- 

werfen, wurde von den Italienern dieses für 

des 18.7. bereits befohlene Unternehmen ab- 

Der Italienische Admiralstab hat dann, den 

Gedankengängen folgend, eine Zeitsperre 

i]tet, die, zunächst für 48 Stunden vorgesehen, 

nder Porsierung der Sizilienstraße gev/orfen 

ollte. Diese Tatsache war bekannt und es 

beiderseitiges Einverständnis über diese 

Die Sperre ist dann, als der englische Ge- 

durch das westliche ilittelmeer anlief, plan- 

Zeiteinrichtung auf 72 Stunden eingestellt, ge- 

worden. Von deutscher Seite ist in keiner Wei- 

£rn eingegriffen worden, sondern es wurde im 

1 beim Herannahen des englischen Geleitzuges 

tigung gebeten, ob die vereinbarte Maßnahme 

Uhrt war. Für das von Admiral Riccardi 

Auflaufen von drei Dampfern des Geleitzuges 

neugelegte Sperre sind, soweit hier festge- 

urde, auch bei den Italienern keine siche- 

rlagen vorhanden. 

Ski (läßt Mar.Att. Rom unter gleichzeitiger 

Unterrichtung von Dt. Markdo. Italien in dieser 

Angelegenheit folgendes /bemerken: 

Damm 
Ullt) 

Ubrjdi 

21naab( DCö Drlcrf, Btut), ^Bciur, 
0t(gan0, »tWuityluHö, 

tct Cuft, anoiit>[4>elii ujjD, 
^5ocfoninuilffe 83 

9. 

8.B.42 III) Lie 

tegebeut 

•‘‘•ap Bon 

Italitn 

Gelegenkje 

zutre sffeni 

von Admiral Riccardi dt. tlarineattachfe Rom 

Darstellung von dem Werfen der Sperre bei 

o.KTB 27/8) bezeichnet Befh. Dt. Uarkdo. 

wiederum, wie s;hon bei ähnlichen früheren 

iten festgestellt und gemeldet, als nicht 

d: 

icht n 

Bai 

Einsprucjh 

Zeiteiiu- 

keit zu 

den Abei 

gesagt, 

dauts 

vorbere 

bei droL|e 

v/erden 

herrsch Ile 

UaBnahme 

leitzug 

mäSig, 

warfen 

se hind 

Gegant 

um Beat 

durchgei 

ei wälint 

auf die 

stellt 

ren Unt 

cjhdem am 10,7.42 vom Deutschen Uarinekommando 

dagegen erhoben war, eine Sperre ohne 

xchtung und ohne akute operative Botwendig- 

werfen, wurde von den Italienern dieses für 

des 18.7. bereits befohlene Unternehmen ab- 

Der Italienische Admiralstab hat dann, den 

Gedankengüngen folgend, eine Zeitaperre 

i]tet, die, zunächst für 48 Stunden vorgesehen, 

nder Forsierung der SizilienstraSe gev/orfen 

ollte. Diese Tatsache war bekannt und es 

beiderseitiges Einverständnis über diese 

Die Sperre ist dann, als der englische Ge- 

durch das westliche ilitte'Jmeer anlief, plan- 

Zeiteimichtung auf 72 Stunden eingestellt, ge- 

vorden. Von deutscher Seite ist in keiner Wei- 

trn eingegriffen worden, sondern ee wurde im 

1 beim Herannahen des englischen Geleitzuges 

tigung gebeten, ob die vereinbarte Maßnahme 

ülirt war. Für das von Admiral Riccardi 

Auflaufen von drei Dampfern des Geleitzuges 

neugelegte Sperre sind, soweit hier festge- 

urde, auch bei den Italienern keine siche- 

rlagen vorhanden. 

Ski 

Unterric 

Angelege 

Ms 

(läl läßt Mar.Att. Rom unter gleichzeitiger 

htung von Dt. Markdo. Italien in dieser 

nheit folgendes /Bemerken! 



t>iUUIU 

UIlD 

llhrjdi 

8.9*42 

2Juartbe bctf Drtcd, lüiiit), Qücncr, 
ecegflna, »eltu^iuna, 0lcbllaftic 

bcr 8ufl, Önonbfd)(iti iifio. 

1. ) Die von Admiral Hiccardi gegebene 

Darstellung, wonach die Auslegung der Minen- 

speire in französieohen Hoheitsgewäsaern kurz- 

fristig vor Beginn der englischen Geleitzugs- 

unt« rnehmung auf Grund einer Mitteilung des 

Ob.iJ.H. hätte unterbleiben sollen, trifft nictt 

2. ) Die Ski hat vielmehr am 11.8.42 der italieni- 

sch! n Absicht zugeetimmt und angeregt, die 

Sei'-einstellung der Minen auf 72 Stunden zu er- 

hölnn. 

3. ) Die Vorbereitung und Auslegung einer derarigen 

Sperre war von der Ski für den Pall angeregt 

Wort en, daß die feindliche Absicht erkannt wür- 

de, mit namhaften Streitkräften die Sizilien- 

Str iße zu passieren, v/odurch die strategische 

Lag'! im Mittelmeer hätte beeinflußt werden kötr 

nen Als die italienischen Stellen etwa Mit- 

te Juli aus einem von Ski als nicht schwerwie- 

gend angesehenen Grund die Sperre auslegen wml 

ten hat die Ski damals Einspruch erhoben. 

4.) Bit ;e Einzelheiten bei Deutschem Harinekomman- 

do sinsehen. Deutsches Marinekommando erhält 

von vorstehendem Abschrift. 

IV) 
1 i 

Ob 

nicht 

bildung^ 

3.10.42 

marine 

Grund d 

Den Aus 

triebss 

d.L. hat, wie Flottenkdo. meldet, sich 

der Lage gesehen, Frontverbände den Aus- 

einheiten zur Teilnahme an den vom 1. bis 

vorgesehenen Verbandsübungen der Kriegs- 

ibzustellen. Die Frontverbände sind auf 

ir Kampfiage in Einsatz nicht entbehrlich, 

lildungseinheiten mangelt es z.Zt. an Be- 

,off zur Durchführung eigener Aufgaben. 

Drtium 
uut> 

UbcitU 

31iiflabt bei Ottti, Wlne, Wcntr, 
eeeartiig, SÖcUucfrtunfl, 

t>tr fiufi, COToiib(ct>cJ« iifi». 
'Boi'fommutffe 

8.9.42 1.) Die 

Dart 

spei 

frx 

unt 

Ob. ( 

zu 

von Admiral Hiocardi gegebene 

tellung, wonach die Auslegung der Minen- 

re in französischen Hoheitsgewässem kurz- 

tig vor Beginn der englischen Geleitzugs- 

( rnehmung auf Grund einer Mitteilung des 

M. hatte unterbleiben sollen, trifft niclt 

.) Die 

schin 

Zei 

höh' 

3. ) Die 

Spe 

wor<. 

de, 

Str 

La, 

nen 

te 

£■= 
ten 

4. ) Bit 

do 

von 

5kl hat vielmehr am 11.8.42 der italienl- 

Absioht zugeetimmt und angeregt, die 

einstellung der Minen auf 72 Stunden zu es- 

n. 

Vorbereitung und Auslegung einer derarigen 

re war von der Ski für den Pall angeregt 

en, daß die feindliche Absicht erkannt wilp- 

mit namhaften Streitkräften die Sizilien- 

iße zu passieren, v/odurch die strategische 

im Mittelmeer hätte beeinflußt werden kön- 

Als die italienischen Stellen etwa Mlt- 

,iuli aus einem von Ski als nicht schwerwie- 

angesehenen Grund die Sperre auslegen wml 

hat die Ski damals Einspruch erhoben. 

e Einzelneiten bei Deutschem luarinekomman- 

insehen. Deutsches Marinekommando erhält 

vorstehendem Abschrift. 

IV) Obld.L. hat, wie Flottehkdo. meldet, sich 

nicht i i der Lage gesehen, Prontverbände den Aus- 

bildung leiniieiten zur Teilnahme an den vom 1. bla 

3.10.42 vorgesehenen VerbandsÜbungen der Kriegs- 

marine ibzustellen. Die Prontverbände sind auf 

Grund d ;r Kampfläge in Einsatz nicht entbehrlich. 

Den Aus iildungseinheiten mangelt es z.Zt. an Be- 

triebsstoff zur Durchführung eigener Aufgaben. 
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srf- - 

X>atmu 
mit) 

Ui)r4cU 

B.9.42 

aiiflubt bee Drt(0, QUIiiD, QBnui', 
CSccgaiig, Q5cItii^iung, 0ld>tigffit 

btr Üuft, 3noiit)(d)tiii ufiu. 

Ob.d.L. v ird rechtzeitig auf den Antrag zurückkomiuen. 

e bittet Ski,nochmals bei Ob.d.L. vor.atel- 

^rden, damit wenigstens Teilnahme von kleinem 

filverband sowie der Ausbildungsverbände der 

^icht wird. Hach Angabe von Lfl 5 legt auch 
onderen Wert auf die geplanten Erprobungen 

gt Heranziehung der z.Zt. bei Erprobunge- 

cchlin^ in Umrüstung befindlichen fflugzeuge 

1300). 

uch wird von l/Skl unternommen. 

Ploljt 

lig zu w 

Plottent 

Lw ermüg 

diese be 

und s .hli. 

stelle R 

vor. (s. 

Ver 

]'s 

I. Kriegf üh: 

1. geindlag 

un l 

Im 

Groupes 

4, 6, 

raum Reo 

stützpun 

rung der 

leitzüge 

genden E 

Omaha, G 

Davis, W 

35orfoiiiiiiniffc 

Lage S/II. 

ung in den außerhtimisehen Gewässern. 

In USA-Marine werden an Stelle von Verbänden glei- 

cher Sch .ffsarten Kampfgruppen aus Einheiten ver- 

schieden ;r Größe und Bauarten eingesetzt. Sogenannte 

Taec For:es. Tasc Poroe gegliedert in Tasc-Groupes 

diese wieder in Taso-Unites. 

iüdatlantik bisher Taso Force 23 mit Taso 

und deren Taso Unites 16 und Taso Groupes 

9 aufgetreten. Operationsgebiet ist See- 

_fe - Freetown - Kapstadt -llpntevideo. Haupt- 

it Recife. Eine der Hauptaufgaben ist Siohe- 

z.T. für Mittleren Osten bestimmten AS-Ge- 

Die Tasc Force besteht vermutlich aus fol- 

uheiten; 

iioinnati, Milwaukee, Memphis, Somers, Juett, 

Vtnslow, Balch, Hoffet, Sampson, Greene. 

st /ft - 

3>umm 
mit) 

HfrrjeU 

8-9-42 

21u0abe Duce, Wlitt), Wutcc, 
©ctflfliig, a5clc«4>tung, ©IctHlgfcit 

t>cc £u[t, OToiilifc^ciu ufu). 
^orf oniiHiiiffe 84 

Ob.d.L. v ird ruohtzeitig auf den Antrag zurtlckkomüien. 

Flollte bittet Skljnochmals bei Ob.d.L. vorstel- 

lig zu werden, damit wenigstens Teilnahme von kleinem 

Elottentsilverband sowie der Ausbildungsverbände der 

Lw ermöglicht wird. Hach Angabe von Ifl 5 legt auch 

diese bet onderen Wert auf die geplanten Erprobungen 

und s.;hli gt Heranziehung der z.Zt. bei Erprobungs- 

Stelle RcchlinJ in Umrüstung befindlichen yiugzeu0e 

vor. (s .l's . 1300) . 

Ver; 

I. Kriegfüh’ung in den außerhtimischen Gev/ässern. 

1. Eeindlag 

uni 

Im 

Groupes 

4, 6, 

raum Rec 

stützpun 

rung der 

leitzuge 

genden E 

Omaha, C 

Davis, VJ 

uch wird von l/Skl unternommen. 

Lage 8/IX. 

In ISA-Marine werden an Stelle von Verbänden glei- 

cher Sch .ffsarten Kampfgruppen aus Einheiten ver- 

schieden ,r Größe und Bauarten eingesetzt. Sogenannte 

Taec Partes. Tasc P^roe gegliedert in Tasc-Groupes 

diese wieder in Taso-Unites. 

liidatlantik bisher Taso Force 23 mit Taso 

und deren Tasc Unites 16 und Tasc Groupes 

9 aufgetreten. Operationsgebiet ist See- 

_fe - Freetown - Kapstadt -Upntevideo. Haupt- 

.t Recife. Eine der Hauptaufgaben ist Siche- 

z.T. für Mittleren Osten bestimmten AS-3e- 

Die Tasc Force besteht vermutlich aus fol- 

uheiten; 

aoinnati, Milwaukee, Memphis, Somers, Juett, 

Yinslow, Baloh, Hoffet, Sampson, Greene. 
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Cuitum 
imt> 

lltjrult 

Angabe beö Orte«, QüiuD, Ißcner, 
©teflöiig, »tleuc&tuiig, ©tcbtlgfcU 

Der Sufi, CnonbfAeln ufi». 
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a.9.42 Im PazifLk biaher nur einige. 

In Indiei und Australien stationierte bekannt, und 

zwar lasJ fforoe 41, 42, diese bei Sickerung eines 

GP-Gelei ;zuges, und 44 diese bei Sickerung von PG, 

CO, und te-Geleitzügen eingesetzt. Zu diesen Streit- 

kräften iekoren u.a. 4 Zerst.-Gesckw., 7. und 9. 

Zerst.-Div. 

Meutrale 

Hac 

flücktet 

mitglied 

Offizier 

Berickt argentiniseken Außenministeriums 

n von den 1044 internierten Besatzungs- 

rn des "Graf Sjjee" insgesamt bisker 23 

und 107 Unteroffiziere und tlannsckaf ton. 

2. Eigene Iiges 

Eta 

"Hegensb 

nack "Re 

öen auf 

25° S un 

von 

ern, dan 

1954)• 

Uar 

daß Gene 

von Sek 

Japan 

ckender 

wird 

Sundastr 

bestimmt 

jpe Tokio übermittelt Bedenken Kapitäns 

arg* gegen befoklenen Kursckweg von "Rose" 

j.isterbekörde", da nack seinen Beobacktun- 

lerreise Feiudsckiffahrt in Gebiet 23 bis 

90 - 75° 0 konzentriert ist. Vorschlag, 

ätraße über "Rose" 32° S 96° 0 anzusteu- 

geraden Kurs bis "Revierfahrt". (s.Ps. 

i ff 

20/3 

Att. wird durch Tel. 2350 unterrichtet, 

imigung Japan. Admiralität zum Operieren 

10 auf Marsch zur Sundastraße durch 

ir.Att. Berlin gleichzeitig mit entspre- 

lackrickt Attack6s Tokio eintraf. Schiff 10 

in 13 S 105 0 stehen und von dort zur 

iße gehen. Punkt ist von Japan. Admiralität 

Beziglick Brennstoffversorgung Schiff 10 in 

Japan ist Mar.Att. Tokio durch Vermittlung OKW / 

Ausl. IV von l/Skl unterrichtet, daß Bedarf an 

-/fff 

XMtum 
uut> 

8-9-4g 

anoab! Dti Otit«, 'Blut., *m(r, 
ectaaiw ißcleudjlillia 0ld)tlöt(l» 

tiet fiuft, OTonbfditiii ujii'. 

Im PazifLk biaher nur einige. 

In Indie i und Australien stationierte bekannt, und 

zwar Tas: Force 41, 42, diese bei Sioberung eines 

GE-Gelei ;zuges, und 44 diese bei Sicherung von EG, 

CO, und kk-Geleitzügen eingesetzt. Zu diesen Streit- 

kraften -;ehüren u.a. 4 Zerst.-Geschw., 7. und 9. 

Zer^t.-DLV. 

MoUtrale 

Hac 

flüchtet 

mitglied 

Offizier 

2. Eigene Lige 

Eta 

"Re^enso 

nach "Re 

t.en auf 

25° Ü un 

von Sum 

ern, dan 

1954) • 

har 

daß Gene 

von Sch: 

Japan 

ehender 

wird 

Sundastr 

bestimmt 

20/3 

cftovfoiiinuiiffc 

Bericht argentiniechen Außenminieterivlma 

n von den 1044 internierten Besatzunga- 

rn des "Graf Spee" insgesamt bisher 23 

und 107 Unteroffiziere und Mannschaften. 

rpe Tokio übermitrelt Bedenken Kapitäns 

rrg" gegen befohlenen Marschweg von "Rose" 

^iaterbehörde", da nach seinen Beobachtun- 

lerraise Eeiudschiffahrt in Gebiet 23 bis 

- 75° 0 konzentriert ist. Vorschlag, 

d^straße über "Rase" 32° S 96° 0 anzusteu- 

geraden Kurs bis "Revierfahrt". (s.Fs. 

Att. wird durch Tel. 2350 unterrichtet, 

: imrgung Japan. Admiralität zum Operieren 

iCf 10 auf Marsch zur Sundastraße durch 

Mir.Att. Berlin gleichzeitig mit entspre- 

Jachricht Attach6s Tokio eintraf. Schiff 10 

in 13 S 105 0 stehen und von dort zur 

rße gehen. Punkt ist von Japan. Admiralität 

Beziglich Brennstoffver3oröung Schiff 10 in 

Japan ist har.Att. Tokio durch Vermittlung OKW / 

Ausl. 17 von l/Skl unterrichtet, daß Bedarf an 
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Datum 
mit) 

Ufjrjtlt 

8.9.42 

Eingabe beb Orlcb, !Binv TBcnct, 
©tegting, a5e(eu4)luiifl( ©Idjitßleii 

btr Ciift, Q«onb(d)elii u(lo. 

c k 

i £ 

Gaabl 31 

von Scüi 

ein haud 

von vor&c 

fuhrung 

nach Ein- 

93iHfoiumulffe 85 

auf 600G t ermäßigt, da für Ausrüstung 

10 mit 3000 t Brennstoff voraussichtlich 

Isübliches Dieselöl ausreicht. Etappe soll 

sehenem Betriebsstoff etwa 200 t für Durch- 

on Versuchen des Kdos. Schiff 10 unmittelbar 

reffen bereitstellen. (s.Schrb. 1803). 

Weisung an Schiff 10 betr. Operationsfreiheit 

auf Japaimarsch ab sofort sowie betr. Erreichen von 

13° S 10! 0 0 am 20/9. ergeht durch PT 1156. 

II. Lag 

1. Feindlagt : 

e s t r a u m 

Und. Luftaufklärung standen bei Start Point 1930 

Uhr 3 le: chte Kreuzer, 3 Zerstörer, 1 Bewacher und 

2300 Uhr ostwärts Wight 1 Geleitzug. Im Devonport- 

Bereich \ urden durch Funkaufklärung etwa 20 verschie- 

dene Einheiten, darunter US-Boote, U-Jäger, lIGB's 

und "Prii.ce Albert" sowie die bei Dieppeaktion be- 

teiligt 

2. Eigene Lt.ge; 

Gebiet A 

Aus 

ewesens "Locust" in See festgestellt. 

lantikküste: 

Blotkadebrecher "Weserland" ist planmäßig ausge- 

laufen. hach Wettervorhersage für 9/9. Vm wird in 

Seegebie ; zwischen Santander und Kap Ortegal Sicht 10 

sm betragen, unter Küste vielfach Dunst herrrschen. 

aufen von "Uckermark" und "Spichern" ist für 

9/9. abends vorgesehen. 

Üfllum 
mib 

IMjtjcIt 

5Jtiaabt b<* Dritb, Wlnb, Weutr, 
©«(gang, Sötlcii4)iuii0, ©IdjUflftil 

ber giifr, OTi>nb((t)<lii u(io. 
*>rfommniffe 85 

a.9.42 3ich Gaeöl 

von Scnii i 

ein hanäi 

von vorgi 

funrang A 

nach Ein^r 

auf 60GG t ermäßigt, da für Ausrüstung 

10 mit 3000 t Brennstoff voraussichtlich 

Isübliches Dieselöl ausreicht. Etappe soll 

oehenem Betriebsstoff etwa 200 t für Durch- 

on Versuchen des Kdos. Schiff 10 unmittelbar 

effen bereitstellen. (s.Sohrb. 1803). 

Weisjung an Schiff 10 betr. Operationsfrexheit 

auf Japaimarsch ab sofort sowie betr. Erreichen von 

13 5 10! 

II. Lag 

0 am 20/9. ergeht durch PT 1156. 

e s t r a u m 

1. Pei,.dlag 

hncl Luftaufklärung standen bei Start Point 1930 

Uhr 3 le: chte Kreuzer, 3 Zerstörer, 1 Bewacher und 

2300 Uhr ostwärts Wight 1 Geleitzug. Im Devonport- 

Bereich \ urden durch Punnaufklärung etwa 20 verschie- 

dene Einl.eiten, darunter US-Boote, U-Jäger, LGB's 

und "Piiiice Albert" sowie die bei Dieppeaktion be- 

teiligt gewesene "Locust" in See festgestellt. 

2 . Eigene L. .ge: 

Gebiet A lantikküste: 

Bio 

laufen. 

Seegebie 

sm betra. 

Aus 

okadebrecher "Weserland" ist planmäßig ausge- 

ach Wettervorhersage für 9/9• Vm wird in 

zwischen Santander und Kap Ortegal Sicht 10 

en, unter Küste vielfach Dunst herrrschen. 

aufen von "Uckermark" und "Spichern" ist für 

9/9. abends vorgesehen. 



DiUmu 
mit) 

U^itU 

B.9.42 

(76) 

■äiigabc DCI> Dricb, Biiit», Wtntr, 
^ce^aug, ^eleu^tuiig, 0l(t>tigt(it 

Der Cufi, in011Df(t)(i 11 ufiu. 
Üovfominiiiffe 

SeaKeble 

032 

Uir, 

Kanals 

Uhx hatte Geleit D. "Solglimt" Gefechts- 

berlilirunj bei Cherbourg mit 2 engl. S-Booten, die 

durch aiiliernde M-Boote angedrängt wurden. Durch 

2 cm Bea^huß von "Solglimt" sind auf M 10 2 Tote, 

' darunter Floarzt, 5 schwer und 7 leicht Verwundete 

zu beklagen. 0347 Uhr wurde Geleit bei Etaplea von 

fdl. S-BDOten angegriffen, die auf lauer gelegen 

hatten. 5 Torpedolaufbahnen wurden auemanövriert. 

Trotz me ir als einatündiger Gefechteberührung er- 

litten eigene Einheiten keine ernsthaften Schäden 

od^r Ausfälle. 

änaufgube "Ranke" wurde in der Hacht zum 

8/9. plamäßig durohgeführt, desgl. iiinenaufgabe 

5 .Sfl. i|a BF 2384 und 2387. Kurzbericht S.Sfl. s 

Es. 1035 

Torpedoe 

kehr bli 

Rückmare 

und 1705 

inaatz 2., 4. und 6.Sfl. gegen Geleitver- 

äb erfolglos. Kurze Feindberührung auf 

h. Kurzberichte der Flottillen a.Fs. 1145 

Besonder ssj 

Kr L 

In 

engl 

abgebild 

doch kei 

von S 

engl. MG 

lungnähm^ 

lieh in 

sngl. Zeitschrift war dt. S-Boot unter 

.egsflagge als in Dienst gegnere gestellt, 

,3t. Bach Auffassung FdS befindet sich je- 

. 1 S-Boot in Hand des Feindes. Aufnahme kann 

stammen, das am 15.3.42 kurze Zeit von 

31s geschleppt wurde. Entsprechende Stel- 

FdS gern. l/Skl 22173/42 Gkdos. abschrift- 

ITB Teil C Heft II b. 

DiUlini 

Ulltl 

8iä--i£ 

(76) 

Biigtibc t>e^ DrIc'BittD, IBmtr, 
«iceflüiig, ©Idjtlgffit 

6er fiufl, •U1on6((f)elit tifio. 

Seefiebie 

032 j Ulir hatte Geleit D. "Solglimt’1 Gefechts- 

hoiUlirunj hei Cherbourg mit 2 engl. S-Booten, die 

durch üihiernde U-Boote angedrängt wurden. Durch 

2 cm heujhuß von "Solglimt" sind auf U 10 2 Tote, 

darunter Ploarzt, 5 schvfer und 7 leicht Verwundete 

zu beklagen. 0347 Uhr wurde Geleit bei Etaplea von 

föl. ü-Bsoten angegriffen, die auf lauer gelegen 

hatten. 5 Torpedolaufbahnen wurden ausmanövriert. 

Trotz me ir als einatündiger Gefechteberührung er- 

litten eigene Einheiten keine emethaften Schäden 

od^r Ausfälle. 

Uin 

8/9. pla 

S.Sfl 

Fs. 1035 

Torpedoe 

kehr 

ßücKmars 

und 1705 

naufgute "Ranke" v/urde in der Macht zum 

mäßig durchgeführt, desgl. Uinenaufgabe 

BF 2384 und 2387. Kurzbericht 5.8fl. s. 

Besonder 3B1 

Kr L 

In 

engl 

abgebild 

doch ke 

von S 

engl, 

lungnahnje 

lieh in 

^ovfoni »intffe 

Kanals 

inaatz 2., 4. und 6.Sfl. gegen Geleitver- 

b erfolglos. Kurze Feindberührung auf 

h. Kurzberichte der F)Ottilien s.Fs. 1145 

11L 

liG 3 

angl. Zeitschrift war dt. S-Boot unter 

egsflagge als in Dienst ßegners gestellt, 

2t. Mach Auffassung FdS befindet sich Je- 

S-Boot in Hand des Feindes. Aufnahme kann 

stammen, das am 13.3*42 kurze Zeit von 

s geschleppt wurde. Entsprechende Stel- 

FdS gern. l/Skl 22173/42 Gkdos. abschrift- 

£TB Teil 0 Heft II b. 



Saturn 
unt> 

U^ricil 

angabt btrf Dne<, Wlub, lütntr, 
©ttgang, »tltucfctung, Clcbligftit 

btt Cuf«, GTloubl^eln U(ID. 

Q5orfoin m uiffe 8ß 

a-9-42 

(77) 

III. Hordt 

Horde e e 

ee , Norwegen, II ordmeer 

1. geindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

2. Eigene Lagt 

In dei 

der westfri 

Norderney 

vor lerschi 

gemeldet 

Schwed 

liinentreff 

AN 8239 eri 

Holstein" 

Keine beso 

Nacht zum 8/9. fdl. Lufttätigkeit nördlich 

esiachen Inseln. Tiefflüge bis Helgoland / 

minenverdacht vor Emsmündung. Ein Abschuß 

.elling. Ein ELM-Räumerfolg wird vom 7/9 > nach- 

D. "Tt^nningoe" aus Geleit 339 ist nach 

r in AN 8331 gesunken. Geleit 1902 wurde in 

olglos mit Bomben angegriffen. "Schleswig 

■vjerlegt von W'haven nach GuxhaSen. Im übrigen 

eren Vorkommnisse. i d 

Qb.d. 

daß Lw.Befb 

fen im Ber 

SOhiffahrtsli 

geklagt hak 

H o r w e g e 

. / Püst. bittet Ski erneut zu veranlassen, 

Mitte über Geleite mit schwedischen Schif- 

ejich des BSN unterrichtet wird, da schwediscle 

creise wiederum über mangelnden Jagdschutz 

n. 

6/9. BsoChuß aus Petsamo auslaufenden P^irdbootes durh. 

fdl. Batterie auf Pischerhalbinsel blieb wirkungslos. Am 

6. und 7/9- fdl. Luftangriffe auf Havningsberg. Ein HS-Boct 

ist bei Haugesund infolge Kolliäon mit M-Boot gesunken. 

Transporte und Geleitdienst planmäßig. 

Gruppe Hord hält an Ablehnung der von Adm. Norwegen 

beantragten ELF-Sperre im Vestfjord (s.KTB 4/9.) fest und 

bittet zu prüfen, ob Sperre gegen Überwasserstreitkräfte 

im Wamgebiet lardö in Präge kommt. (s.Ps. 1323). 

©amm 
unt> 

8-9-42 

(77) 

Angabe beb Ortcb afnib, 'uJcitcc, 
esitgiing, Sitlcuibiung, ^Icbllglcii 

btc 2ufl. ansnbfcbtin u(m. 

III. II o r d H 

Nordsee 

1. geindlage; 

Keine besonderen Meldungen. 

2 . Eigene La,,6 

In dei 

der v/estiri 

liorderney 

vor Tersohi 

gemeldet. 

Schvied 

Minentreff 

AN 8239 

Holstein" 

keine besoi 

Naclit zom 8/9. fdl. Lufttätigkeit nördlich 

-siechen Ineeln. Tiefflüge bis Helgoland / 

iiinenverdacht vor Emsmündung. Ein Abschuß 

.e Hing. Ein ELM-Räumerfolg wird vom 7/9. nach- 

erl u 

Qb.d. 

daß Lw.Baft 

fen im Bere 

SOhiffahrtt 

geklagt hal< 

N o r w e g e 

fdl 

6/9. Bej 

Batterie 

'öorfoni miilffe 86 

ee jNorwegen.Hordmeer 

D. "T^nningoe" aus Geleit 339 ist m.ch 

r in AL 8331 gesunken. Geleit 1902 wurde in 

Iglos mit Bomben angegriffen. "Schleswig 

•vjerlegt von W'haven nach GuxhcSen. Im übrigen 

deren Vorkomuniese. 

. / FUst. bittet Ski erneut zu veranlassen, 

Mitte über Geleite mit schwedischen Schiff 

ich des BSN unterrichtet wird, da schwediscle 

kreise wiederum über mangelnden Jagdschutz 

eil. 

chuß aus Petsamo auslaufenden Fprdbootes durh 

auf Fischerhalbineel blieb wirkungslos. Am 

6. und 7/9- fdl. Luftangriffe auf Havningsberg. Ein HS-Boct 

ist bei Haugesund infolge Kolliden mit M-Boot gesunken. 

Transporte und Geleitdienst planmäuig. 

Gruppe Nord hält an Ablehnung der von Adm. Norwegen 

beantragten ELF-Sperre im Vestfjord (s.KIB 4/9.) fest und 

bittet zu prüfen, ob Sperre gegen Uberwasserstreitkräfte 

im Warngebiet 7ardö in Präge kommt. (s.Ps. 1323). 



Ciitmn 
mit) 

U^4«U 

Zugabe Dctf Drue, QBlut), ‘Beiter, 
0ect)aiifl, &clcu4)tuug, 0lci)ii0reii 

Der ßiift, QTtonDfctieln ufrc. 
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6.9.42 H Q r d m 9 e 

1. PaindlaRS > 

Hach 

eine ia Hä)i' 

Harjan tiar 

nach Belus 

den. 

unkantzifferimg von 0639 Uhr soll am 10/9. 

8 Petschorahafena, wahracheinlioh in 

gelegane Dienststelle der Bordmeerflotte 

hja-Bucht (Howaja Semlja) verlegt wer- 

Mach 

2 Kreuzet, 

10 kleiner 

Reykjavik 

2015 

Geleitzug 

zer und 4 

Uhr stand 

Kura H in 

12 D. in . 

Der 

aprochene 

aufnahme 

(ausgabaut 

Hach 

via. 20 Sch: 

BRT. Hach 

Größe fea 

stunden 

und 1 VP 

am Q/9, m: 

juftaufklärung lagen 1620 Uhr im Hvalfjord 

3 Zerstörer, 5-6 große D., IT. und 

Handelsschiffe oder Bewacher. Reede 

war unbelegt. 

Jhr wurde in AB 14Ö0 (Dänemarkstraße) 1 

ms 12, wahrscheinlich mehr D. mit 1 Kreu- 

Serstürern auf Kura 10° gesichtet. 1830 

schwerer Kreuzer mit 2 Zerstörern auf 

VE 28. 2015 Uhr 1 Kreuzer, 4 Zerstörer und 

1 1479. 

Diese D. können nicht identisch sein mit 

den 1620 Uhr in HvalfJord gemeldeten . 

(Entfernung etwa 220 sm). 

1 7/9- im Seydisfjord als "Argus* ange- 

Präger hat sich bei Nachprüfung der Bild- 

"Langley"-ähnliches Plugzeugmutterschiff 

;r D.) horaus0estellt. 

Bilderkundung vom 6/9. war Jokonga mit et- 

iffen belegt, davon 6 D. zu Je etwa 3000 

Vugenerkundung vom 8/9. wurden 3 D. dieser 

jestellt. Zwischen Kanin Noß und Kolbujew 

Hm 3 D. von 3.000 BRT mit 2 Zerstörern 

Bbot auf O-Kurs. In der Kolabucht lagen 

ittags 4 D. zu Je 3 - 4000 BRT. 

7/9 

^diutn 
unt 

Ut>cjei( 

anflab« bti Dncrf, 'Bliib, 'Jötiur, 
©eegaitg, ©clcm^uuifl, ©itbclfltfit 

bcr fiufc, CDlonbfcbelii H|IO. 
QJorfommniffe 

6.9.42 H o r d m e e 

1. FaindlaRai 

Hach, 

eine in Häh 

Harjan Mar 

nach Beins 

den. 

nnkentzifferung von 0639 Uhr soll am 10/9. 

e Petschorahafene, wahrscheinlich in 

gelegene Dienststelle der Hordmeerflotte 

hja-Bucht (Nowaja Semlja) verlegt wer- 

[iuftaufklärung lagen 1620 Uhr im Hvalfjord 

3 Zerstörer, 5-6 große D., IT. und 

Handelsschiffe oder Bewaoher. Beede 

war unhelegt. 

ihr wurde in AB 1460 (Dänemarkstraße) 1 

ius 12, wahrscheinlich mehr D. mit 1 Kreu- 

Serstürern auf Kurs 10° gesichtet. 1830 

schwerer Kreuzer mit 2 Zerstörern auf 

iE 28. 2015 Uhr 1 Kreuzer, 4 Zerstörer und 

1479. 

Diese D. können nicht identisch sein mit 

den 1620 Uhr in Hvalfjord gemeldeten . 

(Entfernung etwa 220 sm). 

i 7/9* in Seydisfjord als "Argus* ange- 

Cräger hat sich hei JJachprlifung der Bild- 

Ls "Iangley"-ähnliches Plugzeugmutterechiff 

3r D.) heruusgestellt. 

H^ch Bilderkuniung vom 6/9. war Jokonga mit et- 

wa 20 Schiffen helegt, davon 6 D. zu Je etwa 3000 

BRT. Hach iugenerkundung vom 8/9. wurden 3 D. dieser 

Größe fest jestellt. Zwischen Kanin Noß und Kolhujew 

standen 7/j. Hm 3 D. von 3.000 BRT mit 2 Zerstörern 

und 1 VP-Bsot auf 0-Kur&. In der Kolahucht lagen 

am 8/9. mittags 4 D. zu Je 3 - 4000 BRT. 

Hach 

2 Kreuzet, 

10 kleiner^ 

Reykjavik 

2015 

Geleitzug 

zer und 4 

Uhr stand 

Kurs H in 

12 D. in Atä 

Der i 

sprochene 

aufnahme 

(ausgebaut 



■Datum 
Ullt) 

U&rjelt 

21tiflabt bt» Dtie^, QBlnt), ^Beeter, 
0(egauo, Beleuchtung, 0lchtig(eit 

bec Cuft, CWoiibfchein ufio. 
Borfomnuiiffe 8? 

B.9-42 2. Eigeae la, 

Ski 

treter des 

KM Uber d 

aussichtl: 

und QP 14 

BdK ; 

Ski auf G 

SohluchtS 

auch "Schi 

zu uein. 1 

Antrag wi 

i}nterrichtet OKW / W.F.St. op M, ständ. Ver- 

üb.d.Ml im F.H.Qu. und Ob.d.L. / Püatb. I a 

i.rch. Punkentzifferung am 7/9* erfaßte vor- 

ohe Auslaufdaten und Marechetappen des PQ 18 

chlägt Admiral Hordmeer, nachr. Gruppe Nord, 

a(-uud Bereitscliaftsetandes "Tirpitz" vor, 

iiiff in Ansatz gegen QP einzugliedern Und 

er" zu beteiligen, um so stark wie möglich 

ührung in diesem Palle BdK auf "Tirpitz". 

:’d von Plotte befürwortet. 

Mord nimmt an, 

Grupie Mord moniert Dienstweg. Einsatzantrag hatte 

über Adm. Mordmeer an Gx'uppe laufen sollen. 

daß PQ 18 am 10/9. südlich 

auf etwa 10“ H, nicht 10° Ost, steht und mit 

am dicht südlich Spitzbergen auf etwa 76° M 

Semlja marschiert, dann an Westküste dieser 

Kanin Moß - Archangelsk. Eintreffen Howaja 

a 10/16/9. Demnach muß Geleitzug 7/9. Mm 

ausgelaufen sein, 8/9. Dänemarkstraße stehen. 

Grup 

Jan Mayen 

Etmal 200 

bis howaj 

Insel naclti 

Semlja et 

Reykjavik 

Ausl 

erwartet, 

bei KOVJU 

Bei zutre 

PQ 18 mit 

Deckungs 

Spitzberg 

Hier! 

men mit U 

erschwert 

auf kürze 

sprung au 

iusel - S 

Gruppe be 

-ufen -xP 14 ab Kanin Noß wird etwa 12/13/9. 

Begegnung mit PQ 18 demgemäß etwa 15/16/9. 

u Semlja. Standort Spitzbergen etwa 18/19/9. 

'fender Annahme werden Deckungsstreitkräfte VOB 

QP 14 nach V/esten Zurückläufen und schwere 

•uppe in Wartestellung v/estlich Bäreninsel - 

:n bis Passieren QP 14 verbleiben. 

urch wird, so folgert Gruppq Hord, Herankom— 

ierwasaerstreitkräften an beide Convois sehr 

indes für möglich gehalten, wenn auf QP 14 

item Wege angesetzt wird bei nächtlichem Ab- 

1 "ordkapgebiet. Angriff etwa ostwärts Bären- 

•itzbergen. Hauptbekämpfunftsmöglichkeit sieht 

Ubooten und Lw. 

3 - 

Dalum 
mit) 

U&rjcll 

Zugabe t>t« Dcic^, Oßlut), Ißeuer, 
©ttflaiifl, iStlcuc^iuiiß, 0(d;tigl(ll 

bet Sufi, Q7tout>f4>tln ufiö. 
QS o r f o m uni l f f c 87 

8.9.42 2. Eigene Iü, 

Ski dnterrichtet GEW / W.P.St. op M, ständ. Ver- 

tretar des Ob.d.Ml im F.H.Qu. und Ob.d.I. / Jastb. I a 

EM über di.rch. Eunkentziffarung am 7/9« erfaßte vor- 

aussiohtl: ehe Auslaufdaten und Maraehetappen des PQ 18 

und QP 14 

BdE ; oblägt Admiral Hordmeer, nachr. Gruppe Nord, 

Ski auf Grund Bereitschaftsatandes "Tirpitz" vor, 

Schlachte niif in Ansatz gegen QP einzugliedern Und 

auch "Schwer" zu beteiligen, um so stark wie möglich 

zu sein. Jj'ährung in diesem Palle BdE auf "Tirpitz". 

Antrag wird von Flotte befürwortet. 

Grupie Nord moniert Dienstweg. Einsatzantrag hätte 

Uber Adm. Hordmeer an Gx’uppe laufen sollen. 

e lloid nimmt au, daß PQ 18 am 10/9. südlich 

auf etwa 10° 'S, nicht 10° Ost, steht und mit 
am dicht südlich Spitzbergen auf etwa 76c N 

. Seiülja marochiert, dann an Westküste dieser 

Eunin Hoß - Arohangelsk. Eintrefien Nowaja 

.a 10/16/9. Demnach muß Geleitzug 7/9. Nm 

ausgelaufen sein, 8/9. Dänemarkstraße stehen. 

-ufen -iP 14 ab Eanin Noß wird etwa 12/13/9. 

Begegnung mit PQ 18 demgemäß etwa 15/16/9. 

a Semlja. Standort Spitzbergen etwa 18/19/9. 

’fender Annahme werden Deckungsstreitkrafte von 

QP 14 nach V/esten zurücklaufen und schwere 

•uppe in Wartestellung westlich Bäreninsel - 

in bis Passieren QP 14 verbleiben. 

Grup 

Jan Mayen 

Etniul 200 

bis howaj 

Insel nacl|i. 

Semlja et 

Reykjavik 

Ausl 

erwartet, 

bei Mowa 

Bei zutre 

PQ 18 mit 

Deckungs 

Spitzberg 

Hier 

men mit Ü 

erschwert 

auf kürze 

- Sprung 

insei - S 

Gruppe be 

urch wird, so folgert Gruppq Nord, Herankom— 

jerwasserstreitkraften an beide Convois sehr 

indes für möglich gehalten, wenn auf QP 14 

item Wege angesetzt wird bei nächtlichem Ab- 

Ncrdkapgebiet. Angriff etwa ostwärts Bären- 

•itzbergen. Hauptbekämpfunftsmö£.lichkeit sieht 

Ubooten und Lw. 



OtUum 
im c» 

ll^rjcU 

21»öabc De0 Drtcfl, WlnD, heiler, 
Seegang, !&c|(iu^tuiig, 0lctulgfeii 

Der Suft, Q^onDfciict» ufi». 
QJotfom ntnlffe 

6.9.42 Gruppe 'beabsichtigt folgende Maßnahmem 

a ) Ansatz 'Überwasserstreitkräfte auf QP 14 

wird versucht mit "Scheer", "Hipper", "Köln", 

5 Zeistürern. Verlegung nach Altafjord unter 

takt-iScher Pührung BdK so rechtzeitig, daß Ab- 

sprui.g von dort ab 11/9. abends möglich ist. 

Leitung Gesamtoperation gegen beide Geleitzlige 

Admiial Hordmeer. Anlaufun ab Altajford auf 

Stichwort der Gruppe "Keieenbalz". 

b) "Tiriitz" bis Herstellung voller KB (ab 14/9. 

gerechnet) in 12-stündiger auf 27 am beschränkter 

Bereitschaft, danach nach Anlaufen "Ueisenbalz" 

5-ütuudige Bereitschaft. 

c) Es ict nicht wahrscheinlich, daß sieh bei beste- 

henden Bindungen Lage für Einsatz "Tirpitz" er- 

gebet wird. Erforderlichenfalls 1 Zerstörer und 

I 9, 12 als Geleitschutz. 

Lfl 5 wird gebeten, neben laufender Auf- 

klärung gegen Geleitzüge 

a) ab Eintreffen BdK-Verband in Altafjord 

dortigen Jagdschutz zu verstärken, 

b) während "Lleisenbalz" Aufklärung nach An- 

forderung Adm. Nordmeer zu fliegen, 

c) Kampfkräfte anzuweisen, daß Jede Beschä- 

digutg fdl. Beokuugsstreitkräfte am Geleltzug 

besot ders wichtig und für Angriff der eigenen 

Streitkräfte erforderlich ist. 

nimmt zu diesen Richtlinien der Gruppe wie 

ejllungt 

Seegebiet zwischen 30 und 60° 0 weit nach 

ist es nicht unwahrucheinlich, daß 

eckungsgruppe im Rahmen ihres Aktionsradius 

eninsel - Spitzbergen nach Osten überschrei- 

Skl 

folgt St 

1J_ Da 

II eisfrei 

schwere X 

Linie Bäi 

tet. 

GtUmii 
mit) 

U^icU 

angabc DU Drtu, WIHD, iBettec, 
Öttflung, &c|eu4tuug, 0l^ti0ftii 

Den fiufl, WenDfAchi ufii). 
^ o c t o m inntffe 

3r9r42 

I 

Gruj-pe ted'bsiohtigt folgende Maßnaluaeni 

a •) Anaalz Übervvaeseratreitkrafte auf QP 14 

wird versucht mit "Scheer", "Hipper", "Köln", 

5 Zeistürern. Verlegung nach Altafjord unter 

takL^Scher Pührung l>dK fao rechtzeitig, daß Ab- 

aprui.g von dort ab 11/9. abends möglich ist. 

Leitung Gesamtoperation gegen beide Geleitzüge 

Aämiial Nordmeer. Anlaufen ab Altajford auf 

Stiel wort der Gruppe "Aeisenbalz". 

b) "Tiriltz" bis Herstellung voller KB (ab 14/9. 

gerechnet) in 12-stUndiger auf 27 am beschränkter 

Bereitschaft, danach nach Anlaufen "Ueisenbalz" 

3-attndige Bereitschaft. 

c) Es idt nicht wahrscheinlich, daß sich bei beete- 

•n Bindungen Lage für Einsatz "Tirpitz" er- 

wird. Erforderlichenfalls 1 Zerstörer und 

12 als Geleitschutz. 

Lfl 5 wird gebeten, neben laufender Auf- 

ring gegen Geleitzüge 

ab Eintrefien EdK-Verband in Altafjord 

Jgen Jagdschutz zu verstärken, 

während "ileisenbalz" Aufklärung nach An- 

l^rung Adm. Ncrdmecr zu fliegen, 

Kampfkräfte anzuweiaen, daß Jede Beechä- 

,g fdl. Bcckungsstreitkräfte am Geleltzug 

i ders wichtig und für Angriff der eigenen 

sitkräfte erforderlich ist. 

nimmt zu diesen Richtlinien der Gruppe wie 

£llungi 

,o 

Es i 

hend 

gebet 

T 9, 

klär 

a 

dort 

b) 

f ord 

c 

dit,ui 

beso 

Stre 

Ski 

folgt St 

12 Da 

N eisfre 

schwere X 

Linie Bai 

tet. 

Seegebiet zwischen 30 und 60 0 weit nach 

i, ist es nicht unwahrucheinlich, daß 

eckungsgruppe im Rahmen ihres Aktioneradius 

eninsel - Spitzbergen nach Osten überschrei- 
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2) Soli' 

anzunehmeu 

.Hier wird 

Luftsiche^ 

nicht vor 

Sicherung 

QP 14 anz 

3) Bes 

früheren 

Seeatreit. 

Hinv/eis 

.jachste Sicherung an beiden GeleitzUgen ist 

auf Wegstrecke llowaja Semlja - Kolaktiste, 

anstelle Sicherung durch Seeetreitkräfte 

ung treten, Uber deren Stärke eichere Angaben 

legen. Auf übriger Wegstrecke Zusammenfassung 

Streitkräfte zunächst bei PQ 18, dann bei 

.iLnehinen. 

(ip 

nders zu beachten sind Tanker, die auch bei 

erationen durch Beölung in See für leichte 

lju-äfte Durchführung Operation ermöglichten. 

Ifl 5 wird für zweckmäßig gehalten. 

Entsprechende Ps. gern. l/Skl 1765/52 und 1772/42 

Qkdos . Che:’s. in Op.Akte "Unternehmung Eispalast". 

uirerhauptquartier, OKW / W.P.St. op M und 

stb. I a KM übermittelt Ski Absichten der 

ne für Bekämpfung PQ‘18 und QP 14 wie folgt: 

erpunkt Ubootseinsatz gegen PQ 18. 

An P 

Ob.d.I./Pil 

Kriegsmar. 

1) Schijj 

2) a) 

setzt, An$ 

auf QP 14 

tischer P 

dort ab 1 

balz". 

.ngestrebt wird, günstige Feindlage vorausge- 

atz "Scheer", "Hipper", “Köln", 5 Zerstörer 

Hierzu Verlegung dieser Gruppe unter tak- 

ührung BdK nach Altafjord so, daß Verband 

/9. abends einsatzbereit. Stichwort "Meisen- 

b) "lürpitz" mit 1 Zerstörer und 2 T-Booten in 

Narvik in zunächst 12, später 3-Stundenbereitschaft. 

3) Einsatz von Ubooten im Island — Parörgebiet in 

Punkten, de nach bisherigen Erfahrungen wahrscheinlich 

von schweren Deckungsstreitkraften berührt werden. 

Vicef.dmiral Krancke erhält Zusatz, daß für Meldung 

an Führer rechtzeitig weiteres folgt; 

I a IM Ob.d.l. Püstb. wird zusätzlich über Forde- 

rungen der Gruppe Nord an Ifl 5 unterrichtet. 

Entsjrechendes Ps. l/Skl I op 1773/42 Gkdos.Chefs. 

ürtUtlll 

iinb 
UbrifU 
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anzunchiuen 

.Hier wird 

Luf tsiclie^ 

nicht vor 

Sicherunt11 

QP 14 dnz 

3) Bes 

frülieren 

Seestreit 

Hinweis 

ij/üchata Sicherung an beiden Geleitztlgen ist 

auf Wegstrecke Howaja Semlja - Kolaküste, 

anstelle Sicherung durch Seestreitkräfte 

ung treten, über deren Stärke sichere Angaben 

legen. Auf Übriger Wegstrecke ZusanuLenfassung 

streitkräfte zunächst bei PQ 18, dann bei 

iJmehmen. 

nders zu beachten sind Tanker, die auch bei 

diperationen durch Beölung in See für leichte 

(iräfte Durchführung Operation ermöglichtsn. 

Ifl 5 wird für zweckmäßig gehalten. 

Entsprechende Ps. gern. l/Skl 1765/52 und 1772/42 

Qkdos . Che:’s. in Op. Akte "Unternehmung Eispalast". 

Lhrerhauptquartier, OKW / W.P.St. op M und 

stb. I a Ktu übermittelt Ski Absichten der 

ne für Bekämpfung PQ'18 und QP 14 wie folgt; 

erpunkt Ubootseinsatz gegen PQ 18. 

An P 

Ob.d.L./Pil 

Kfifcgsmur 

1) Sch 

2) a) 

setzt, An$ 

auf QP 14 

tischer P 

dort ab 1 

balz". 

.ngestrebt wird, günstige Feindlage vorausge- 

atz "Scheer", ;"HipperM, "Köln", 5 Zerstörer 

Hierzu Verlegung dieser Gruppe unter tak- 

iüirung BdK nach Altafjord so, daß Verband 

/9. abends einsatzbereit. Stiohwort "Keisen- 

b) "Tirpitz" mit 1 Zerstörer und 2 T-Booten in 

Barvik in zunächst 12, später 3-Stundenbereitschaft. 

atz von Ubooten im Island - Parörgebiet in 

ie nach bisherigen Erfahrungen wahrscheinlich 

en Deckungsstreitkraften berührt werden. 

idmiral Krancke erhält Zusatz, daß für Keldung 

rechtzeitig weiteres folgt; 

Kt; Ob.d.L. Püstb. wird zusätzlich Uber Forde- 

Gruppe Nord an Ifl 5 unterrichtet. 

brechendes Ps. l/Skl I op 1773/42 Gkdos.Chefs. 

3) Einii 

Punkten, 

von schwe] 

Vice 

an Führer 

I a 

rangen de 

Ente 
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Der Cuft, (PlonDfdjeln »(ID. 

Gruj 

daß aual 

vorüber, 

den könnfc: 

bisherig 

Sees trei 

AE 53. 

Übe 

liegen 

QSorfoiumniffe 

in Handa^te "Unternehmung Eispalast". 

pe Hord bezeichnet bei BdU, für den Fall, 

aufende Uboote im Island / Farörgebiet 

ehend mit gegen Geleitzüge eingesetzt wer- 

n, als aussichtsreiche Punkte, wo nach 

an Erfahrungen mit Auftreten schwerer fdl. 

;kräfte gerechnet Vierden kann, die Quadrate 

56, 5931, 93, 96, 99 und 47. y, 

Hin 

Unternehmung "Homanow" - "Zarewitsch" 

Idungen nicht vor. 

IV. Skagerrak, Osteeeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlag'; i 

N 

Quelle s 

angriff 

zur Unte 

haben. 

cli Meldung Marbef. Dänemark aus ungeprüfter 

>11 engl. liur.Att. Stockholm engl. Luft- 
I 

auf Fährlager Heleingbr und Fahren in Fahrt 

’bindung liorwegennachschubs angekündigt 

Verstärkung des unzureichenden Flakschut- 

zes ist bei FAK Dänemark beantragt. 

2. Eigene Lage» 

Im ISO-Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

Im lereich des FdM Ost sind Verstärkungen der 

Seeigels, lerren 30, 31, 32 planmäßig durchgeführt. 

Ms-Arbei ;en waren durch Wetterlage behindert. 

Tra isport- und Geleitdienst planmäßig. 

Urlauber-D. "Iller" ist beim Auslaufen aus Hangt) 

aufgelau:’en. Besatzung und Urlauber sind vollzählig 

geborgen 

6 — 

Datum 
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Jlnaabt Heil Dtic», iß 1 ut>, ilitmr, 
^ttgaus, !St[cu4niitt)i 

Der Cuft, Jlonb|ct)elii ufra. 
QSorfomm ntffe 

in Handa^te "Unternehmung Eispalaet". 

Gruipe Bord 'bezeichnet bei BdU, für den Falli 

daß aualiiufende Uboote im Island / Jarörgebiet 

vorübergihend mit geöen Geleitzüge eingesetzt wer- 

den konii'in, als aussichtsreiche Punkte, wo nach 

bisherig':n Erfahrungen mit Auftreten schwerer fdl. 

Seesorei ;krafte gerechnet werden kann, die Quadrate 

AE 53, 3'r, 56, 5931, 93, 96, 99 und 47. 

Ube 

liegen Ü :1' 

IV. Skagerr ik, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. veinila; 

Huclp. 

Quelle s 

angriff 

zur Unte 

haben. 

2. Eigene Lagei 

Unternehmung "Eomanow" — "Zarev^itsch“ 

.düngen nicht vor. 

Meldung Marbef. Dänemark aus ungeprüfter 

>11 engl. tiar.Att. Stockholm engl. Luft- 

iuf Pährlager Helsingär und Fanren in Fahrt 

bindung Horwegennachschubs angekllndigt 

Verstärkung des unzureichenden Flakschut- 

zes ist bei PAK Dänemark beantragt. 

Im :iSO-Bereich keine besonderen Vorkommnisse. 

Im Bereich des FdM Ost sind Verstärkungen der 

Seeigels.>erren 30, 31, 32 planmäßig durchgeführt. 

Ms-Arbeiten waren durch Wetterlage behindert. 

Tra isport- und Geleitdienst planmäßig. 

Urlauber 

aufgelau 

geborgen 

•D'. "Iller" ist beim Auslaufen aus Hangö 

’en. Besatzung und Urlauber sind vollzählig 
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8.9-42 Y. U b o o t skriegfuhrung 

1. Feindlage: 

Nach i'unkaufklärung ist Schiffsverkehx im Seege- 

biet westl .oh Gibraltar atizunehmen, vermutlich Ankunft 

von Binhei ; 

Aufkl i: 

rege. Aus i 

düngen, au 

Sichtmeldu 

SSS-Uelduri: 

2. Eigene Lag 

lieu a if Ausmarach aus der Heimat stehen 3, aus 

westfranz. Stützpunkt 1 Uboot. 

U i. 

Im Ho 

1500 ERT ■ 

Geleitzug 

Von 

gangen. 

Auf G 

betr. Uboo 

tigt, ward 

Grupp 

ab 20/9• v 

Auf G 

kung eige 

legung der 

Hsk nach d 

vorgenommen 

gesetzt, s 

stört wird 

en oder eines Geleitzuges. 

rungstätigkeit war im südlichen Einholgebiet 

em St. Lorenzstrom v/urden 3 Ubootssichtmel- 

dem St. Lorenzgolf eine Angriffs- und eine 

g erfaßt. USA-D. "Penmar" (5.568 BRT) gab 

betr. Ubootssichtung 40 sm ostwärts Halifax 

datlantik hat U 61? in AE 7672 1 D. von 

rsenkt. Meldungen betr. Operation gegen den 

östl. der Azoren liegen heute nicht vor. 

A-Küste sind Erfolgsmeldungen nicht einge- 

üud einer Meldung von U 333, die Vermutung 

sfalle in BE und nördl. Teil von CF bestä- 

in alle Boote nochmals gewarnt. 

"Eisbär" steht z.Zt. in FE. Versorgung ist 

>rgesehen. 

und Forderung Japan. Marine auf Einschrän- 

n Op.Gebietes im Indischen Ozean kann Ver- 

z.Zt. im östlichen Südatlantik operierenden 

cm Indischen Ozean nicht, wie beabsichtigt, 

werden. Schiff 28 wird zunächst nach HH ab- 

daß Operation Gruppe "Eisbär" nicht ge- 

Später ist Jedoch Freigabe Op.Gebietes 

89 
Saturn 
uub 

Uhrjelr 

Stngiibc Cce Ortti, 'lühib, Getier, 
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bcr Cuft, QTUiibfdjfiu ufm. 
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1. Füii-dlagie; 

Nach 

biet weatl 

von Binbei 

Aufkl4: 

rege. Aus 

(äuticjen, au 

oichtmeldu 

SSS-ileldun, 

unkaufklärung ist Schiffsverkehx im Seege- 

ch Gibraltar anzunehmen, vermutlich Ankunft 

en oder eines Geleitzugee. 

rungstätigkeit war im südlichen Einholgebiet 

lern St. lorenzstrom v/urden 3 Ubootssichtmel- 

dem St. Xiorenzgolf eine Angriffs- und eine 

g erfaßt. USA-D. "Penmar" (5.568 BRT) gab 

betr. Ubootssichtung 40 sm ostwärts Halifax 

2. Eigene La,. 

lieu a 

westfranz. 

US. 

Im Ho 

1500 BRT v 

Geleitzug 

Von 

gongen. 

Auf 

betr. Uboo 

tigt, werd 

Grupp 

ab 20/9- 

Auf G 

kung eigen£ 

le^ung der 

Hsk nach 

vorgenommeiji 

gesetzt, 

stört wird 

if Ausmarach aus der Heimat stehen 3, aus 

Stutzpunkt 1 Uboot. 

datlantik hat U 617 in AE 7672 1 D. von 

irsenkt. Leldungen betr. Operation gegen den 

östl. der Azoren liegen heute nicht vor. 

A-Küste sind Erfolgsmeldungen nicht einge- 

ünd einer kelaung von U 333, die Vermutung 

sfalle in BE und nördl. Teil von CF bestä- 

sn alle Boote nochmals gewarnt. 

"Eisbär" steht z.Zt. in FE. Versorgung ist 

iTfaesehen. 

und Forderung Japan. Marine auf Einschrän- 

n Op.Gebietes im Indischen Ozean kann Ver- 

z.Zt. im östlichen Südatlantik operierenden 

Indischen .Ozean nicht, wie beabsichtigt, 

werden. Schiff 28 wird zunächst nach HN ab- 

daß Operation Gruppe "Eisbär" nicht ge- 

Später ist Jedoch Freigabe Op.Gebietes 

d< :m 
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8.9-42 

(80) 

(81) 

\ 

zwischen 15 W und westlich einer Linie GH 89 Uber 

St. Heleni nach FE 91 beabsichtigt. Infolgedessen 

kann Gruppe "Eisbär" nach Auftreten im Kapstadtge- 

biet Angriffserlaubnis gegen Einzeldampfer nur ost- 

wärts der genannten Linie erhalten. Schiff 23 ope- 

riert z.Zt. im Sudatlantik westlich 15° 

BdU wird von dieser Lage unterrichtet und er- 

sucht, zur zeitgerechten Abgleichung der Hsk- und 

Ubootsbelange Zeit- und Treffpunkt der Versorgung uid 

befohlenen Harschvieg mitzuteilen. 

Atscurift entsprechender Weisung l/Skl I u 

1764/42 G 

weit 

in KTB T 

are Kachrichten in Ergäuzuu, 

il B Heft IV. 

..dos.Chefs. in KTB Teil 0 Heft 1^. 

zur Lage Uboo'b 

In gleichem Bericht ist Beurteilung l/Skl I u 

Uber Möglichkeiten weiterer UbootskrlegfUhrung nied« 

gelegt, die in Forderung gipfelt, daß Konstruktion 

der Angriffs- und Abwehrwaffen des Ubootes besclfcu- 

nigt darauf abgestellt werden müssen, daß die sich 

jetzt sclion abzeichnende und zu ernster Gefahr sich^/ 

entwickelnde Einengung bezüglich der Einsatztaktik 

beseitigt wird. Seitens Ski. wird diesem Problem 

ernsteste Aufmerksamkeit zugewandt. Es ist notwen- 

dig, alle Möglichkeiten auszuschöpfen, die sich hin- 

sichtlich einer Steigerung der Leistungsfähigkeit 

der Ubool e überhaupt bieten. Es darf nichts unterlas- 

sen werden, die maßgeblichen Stellen der Wehrmacht 

und Rüstung davon zu überzeugen, daß dar üboots- 

kriegführung als der allein wirksamen Waffe gegen 

die Se_mächte der Gegenseite alles gegeben werden 

muß, des->en sie benötigt, und zwar im weitesten Sin- 

ne und vor allem ohne jeden weiteren Verzug. Für die 

Seekriegsleitung war es niemals zweifelhaft, daß nur 

der Krieg zur See die Angelsachsen zum Frieden zwin- 

ÖiUiim 
mit' 

Uhrseit 

^iigdbe tci Drte^, QUIHD, Tüttur, 
(Jctörtiig, »dcu^tung, Ci^tlgfeit 

bet fillfl 3Ronb(d)thi ufiv. 
Q3oi'fonininiffe 

8.9-42 

(80) 

(81) 

zwiaohen L5 Vf und westlich einer Linie GR 89 über 

8t. Heleni nach FE 91 beabsichtigt. Infolgedessen 

kann Gruppe "Eisbär" nach Auftreten im Kapstadtge- 

biet Angriffserlaubnis gegen Einzeldampfer nur ost- 

wärts der genannten Linie erhalten. Schiff 23 ope- 

riert z.Zt. im Sudatluntik westlich 15° Vf. 

BdU wird von dieser Lage unterrichtet und er- 

sucht, zur zeitgerechten Augleichung der Hsk- und 

Ubootsbelange Zeit- und Treffpunkt der Versorgung uid 

befohlenen Uaruchvjeg mitzuteilen. 

nrift entsprechender T/eisung l/Skl I u 

.dos.Chefs, in KXB Teil 0 Heft 1^. 

Atsi. 

1764/42 ü 

./eit 

in KTB T 

ere Nachrichten in Ergänzung 

il B Heft IV. 

zur Lage Ubocb 

In gleichem Bericht ist Beurteilung l/3kl I u 

Uber Möglichkeiten weiterer übootskrlegfUhrung nied® 

gelegt, die in Forderung gipfelt, daß Konstruktion 

der Angriffs- und Abviehrwaffen des Ubootes beaoUeu- 

nigt darauf abgeotellt werden mUssen, daß die sich 

jetzt schon abzeiclmende und zu ernster Gefahr sich^ 

entwickelnde Einengung bezüglich der Einaatztaktik 

beseitigt wird. Seitens Ski. wird diesem Problem 

ernsteste Aufmerksamkeit angewandt. Es ist notwen- 

dig, alle Uöglichkelten auszuschöpfen, die sich hin- 

sichtlich einer Steigerung der Leistungsfähigkeit 

der Uboo'e überhaupt bieten. Es darf nichts unterlas- 

sen werden, die maßgeblichen Stellen der Wehrmacht 

und Rastung davon zu Uberzeu&en, daß der Uboots- 

kriefc/ührung als der allein wirksamen Waffe gegen 

die Se .machte der Gegenseite alles gegeben werden 

muß, desoen sie benötigt, und zwar im weitesten Sin- 

ne und vor allem ohne jeden weiteren Verzug. Für die 

Seekriegsleitung war es niemals zweifelhaft, daß nur 

der Krieg zur See die Angelsachsen zum Frieden zwin- 
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a-9-42 gen kann 

unter deu 

öuneüen c 

Krieges 

v;irken. 

Qeeamtkri 

die Eolgt 

daß die 

Seemächti. 

niemals 

Anzeicher 

rang, da£ 

sich sch 

geboten, 

bleme hei 

eine grü. 

wie in 

steigerui 

Betracht 

Sie darf daher alle anderen Anstrengungen nur 

Gesichtspunkt betrachten, wie sie sich zu 

er Seekrieg!iihrung, in erster Linie also des 

gen die fdl. Schiffahrt mit Ubooten aus- 

ie muß und wird unabläßig fordern, daß die 

egführung dem Hechnung trägt und früh genvig 

rungen aus der unumstößlichen Tatsache zieht, 

grüßte ausschließlich kontinentale Macht sich 

n gegenüber höchstens behaupten, ihnen aber 

ijhren V/illen auf zwingen kann. Bei den ersten 

daß das schärfste Schwert der Seekriegfüh- 

Uboot, an einem sich härtenden Feindesschild 

rtig Zuschlägen droht, ist höchste Vorsorge 

In dieser Ausrichtung tritt Ski an die Pro- 

dis vor ihr liegen und neben anderen auch 

dliche Untersuchung der Frage fordern, ob und 

taktischen Führung des Ubootskrieges Wirkung 

gen erzielt werden können, die bisher außer 

gelassen wurden. 

der 

VI. Luft kriegführung 

Raum um England! 

Am Tage und in der Nacht zum 9/9. Angriffstätigkeit 

mit schwachen Kräften gegen Orte in SUdengland. Abwurf von 

Propagandamaterial über Portsmouth und Southampton. 

Einflügei 

140 Fe 

Angriffsschw 

(Opelwerke), 

läge. 

ifcideinflüge in das südwestliche Reichsgebiet, 

arpunkt Rüsselsheim. Schäden in Rüsselsheim 

Frankfurt a/H., Mainz u.a. Orten s. Tages- 

90 
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gen kann. Sie darf daher alle anderen Anstrengungen nur 

unter dai; Gesichtspunkt betrachten, v;ie sie sich zu 

Guus Len c er Seekiiegfiihrung, in erster Linie also des 

Krieges i egen die fdl. Schiffahrt mit Ubooten aus- 

Yiirken. ^ie muß und wird unabläßig fordern, daß die 

Gesamtkr^ egführung dem Rechnung trägt und früh gen^ig 

die Folgerungen aus der unumstößlichen Tatsache zieht, 

daß die troßte ausschließlich kontinentale Macht sich 

Seemächten gegenüber höchstens behaupten, ihnen aber 

niemals .ihren Willen auf zwingen kann. Bei den ersten 

Anzeicher, daß das schärfste Schwert der Seekriegfüh- 

rung, dai Uboot, an einem sich härtenden Feindesschild 

sich sclnrtig Zuschlägen droht, ist höchste Vorsorge 

geboten. In dieser Ausrichtung tritt Ski an die Pro- 

bleme henan, die vor ihr liegen und neben anderen auoh 

eine grü. dliche Untersuchung der Frage fordern, ob und 

wie in der tamtischen Führung des Ubootskrieges äfirkoi^ 

steigerui gen erzielt werden können, die bisher außer 

Betracht gelascien wurden. 

VI. L u f 1 kriegführung 

Raum um England« 

Am Tage und in der Nacht zum 9/9. AngriffStätigkeit 

mit schv.aohen Kräften gegen Orte in. SUdengland. Abv.urf von 

Propagandam^terial Uber Portsmouth und Southampton. 

Einflüßei 

140 Fe 

Angriffsschv, 

(Opelwerke), 

läge. 

ijndeinflüge in das südwestliche Reichsgebiet, 

^rpunkt Rüsselsheim. Schäden in RUsselsheim 

Frankfurt a/M., Mainz u.a. Orten s. Tages- 
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g-9-42 Ijittelmeerramai 

Basonder a Maldungen liegen nicht vor. 

Ostfronti 

Von den 

Faindahschüss 

Abschnitten der Heeresfront werden 121 

e gemeldet. 

Aufklä: 

sehen Meer 

Kräften ang 

Besonderes: 

rungstätigkeit im Schwarzen Heer, Kaspi- 

uni} Eismeer. Murmansk wurde mit geringen 

egriff en. 

Ob.d,L. 

von Ski Qu ü 

sen un4 Bari 

licher Ausri^s 

2040). 

/Eüstb. erteilt Zustimmung auf Antrag 

I betr. sofortiger Ausbildung von 5 Matro- 

ejitstellung von 2 Oeräten zwecks vordring- 

tung eines Schiffes mit PA 330. (s.Ps. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Beindlage Mittelmeer« 

Bel 

wesentlic|l; 

Spanien 

(U'oootsjä 

Landungs 

ist in 

laufen 

de: 

ung Gibraltar mit Kriegschiffen ist im 

,ien unverändert.-hach Abwehrmeldung aus 

lliegen an Molo ca. 50 kleinere Fahrzeuge 

äger, Pisch-D., Schlepper, VP-Boote und 

larkassen). Bin Transporter ("Leinster") 

r Nacht zum 8/9. mit unbekanntem Ziel ausge 

Im iiittleren Mittelmeer fielen 4 Ubootssicht- 

meldunger an. Sonstige Siohtmeldungen aus dem Mit- 

telmeerraum liegen nicht vor. Aufklärungs- und 

SDaium 
mib 

Angabe bti Oxtti, ©luö, Qßtittr, 
Cccgaug, Unblutig, 

Der fiuft, OTonbfcbdn u[n>. 
Q3otfom inniffe 

8-9-42 tuittelmeerramäi 

Basotider e Meldungen litgen nicht vor. 

Ostfronti 

Von den 

Feindabsehüss 

Abschnitten der Heeresfront werden 121 

e gemeldet. 

Aufklä: 

sehen Meer 

Kräften ang' 

Besonderes: 

,rungstätifakeit im Schwarzen Meer, Kaspi- 

uacl Eismeer. Murmansk wurde mit geringen 

egriffen. 

Ob.d.L. 

von SJCI QU A 

sen un^ Beri 

lieber Ausrijs 

2040). 

/Füstb. erteilt Zustimmung auf Antrag 

I betr. sofortiger Ausbildung von 5 Matro- 

ejitstellung von 2 Geräten zwecks vordring- 

tung eines Schiffes mit FA 330. (s.Ps. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer« 

Bele 

wesentlicjl; 

Spanien 

(Ubootsjä 

Landungs 

ist in 

laufen 

de: 

ung Gibraltar mit Kriegschiffen ist im 

aen unverändert.-hach Abwehrmeldung aus 

lliegen an Molo ca. 50 kleinere Fahrzeuge 

äger, Fxsch-D., Schlepper, VP-Boote und 

tarkassen). Bin Transporter ("Leinster") 

Nacht zum 8/9. mit unbekanntem Ziel ausge 

Im dittleren Mittelmeer fielen 4 Ubootssicht- 

meldunger an. Sonstige Siohtmeldungen aus dem Mit- 

telmeerraum liegen nicht vor. Aufklärungs- und 



91 
Catum 
imb 

Ityrjcit 

Qiiigribe Ortet, Wlnt>, Weiler, 
®eegang, iBcleu^luug, CidMlgteii 

ber 8ufi, OJtonbfdjeiu ufio. 
Q5ortommniffe 

8.9.42 Kajnpffluc zeugbetätigung war nach Beobachtung der 

Punkaufk: ärung re0e. Eine Anzahl von Aufklärungs- 

und Angr:ffemeldungen von Plugzeugen gegen Geleit* 

und Gele: tzerstörer wurde erfaßt. 

! haci 

j Ubocte a 

i rungenen 

; Sioherhe 

j Tonnage. 

schädigt 

Bekanntgabe brit. Admiralität versenkten 

4-ßer den durch RAP und Uarineluftwaffe er- 

Erfolgen während der letzten Wochen mit 

5 große Handelsschiffe und 2 Schiffe mlttl 

3 weitere Einheiten wurden durch Ubocte b*<* 

:.i 

2.- Eigene Li, ge Mittelmeer; 

2 e:gene S-Boote sind von Wavarino, 4 von Suda 

nach Augi.sta ausgelaufen. 

Ita,-. U-Jäger meldete 7/9. mittags Versenkung 

eines fdl. Ubootes an Westküste des Peloponnes. 

t/9- abends fdl. Luftangriff auf Tobruk. Am 

3. Hordafril atransporte; 

HS 'Ravello", "Sestriere" sind mittags in Ban- 

gasi, "Arkara" und Hilfsschiff "Brioni" in Tobruk 

gelaufen. "Ankara" wurde 0600 Uhr vergeblich von fdl, 

Bombenflugzeugen angegriffen. Begleitzerstörer 

"Pucilieife" viurde beschädigt. 

Übriger Geleitverkehr vollzog sich plangemäß 

ohne Störungen. 

■ 

Besonderts: 

Ski 

Commando 

7/8. beti 

nachr. Dt 

zustimmei 

übermittelt ihre Stellungnahme zu Antwort d** 

Supremo auf Schreiben des OKW / W.P.St. vo» 

. Sperrung Sizilienstraße an OKW / W.P.St,, 

. Uarkdo. Italien und erteilt erforderlich* 

de Weisung an Dt. Harkdo. Italien zu Duoh- 

©djitm 

unb 
Angabe btd Dric^, Qßlnb, 'Beuer, 
©ttgang, &dcu$üu»9- ©tdjUgtclt 

bet 2uft, <Kont>f(f)etii ufio. 
QJorfommnlffe 91 

8;9.-ig zeugbetätigung war nach Beobachtang der 

ärung rege. Eine Anzahl von Aulklärunge- 

fieueldungen von Plugzeugen gegen Geleit* 

tzerstörer wurde erfaßt. 

K-mpf fluc 

Punkaufkl ä: 

und Angr: f 

und Gele: 

Macl Bekanntgabe brit. Adn.iralität versenkten 

Uboote ai.ßer den durch RAP und Uarineluftwaffe er- 

rungenen Erfolgen während der letzten Wochen mit 

Sicherheit 5 große Handelsschiffe und 2 Schiffe mlttl 

Tonnage. 3 weitere Einheiten wurden durch Uboote be- 
schädigt 

2. Eigene Lt, ge Mittelmeeri 

2 e: gene S-Boote sind von Kavarino, 4 von Suda 

nach Augi.sta ausgelaufen. 

Ita... U-Jäger meldete 7/9. mittags Versenkung 

eines fdl. Ubootes an Westküste des Peleponnes. 

(/9. abends fdl. Luftangriff auf Tobruk. Am 

3. Hordafril atransportes 

LS 'Ravello", "Sestriere" sind mittags in Ban— 

gasi, "Arkara" und Hilfsschiff "Brioni" in Tobruk *ln^ 

gelaufen "Ankara" wurde 0600 Uhr vergeblich von fdl, 

Bombenflugzeugen angegriffen. Begleitzerstörer 

"Fucilieiife11 wurde beschädigt. 

UbrJger Geleitverkehr vollzog sich plangemäß 

ohne Stöiiun0en. 

Besonders s: 

Ski übermittelt ihre Stellungnahme zu Antwort des 

Commando Supremo auf Schreiben des OKW / A'.F.St. vo« 
7/8. beti . Sperrung Sizillenstraße an CKW / W.P.St,, 

nachr. Dt. Uarkdo. Italien und erteilt erforderlich* 

zustimmei de Weisung an Dt. Uarkdo. Italien zu Dunh- 



■JU 

Datum 
UIlD 

U^icit 

Zugabe De* Duc*, 'Blut, Wetter, 
Ceegaua, %clfu4>tuiia, 0td)tlateit 

Der Stift, noiiDfdjtlu iifiu. 
® ortommniffe 

(82) 

f lihrimgB[vi 

l/Skl I 

orsohlägen. Abachi'ift entsprechender Vfg. 

22169/42 Qkdos. in KTB Teil 0 Heft XIII. 

4. Bereich üarinegruppe SUdi 

Ä^;his: 

Hu 

Ccrigot 

chpriifung minenverdächtigen Gebietes in 

tostraße blieb ohne Ergebnis. 

Im 

Beaondei 

Übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Stellungnalmie OKU / K zu Forderungen von Gruppe 

Büd bzw. Ski Qu A I betr. Herstellung von Uboots- 

abv.ehrBinheitsn für igäisi Hilfsschiff "Drache" und 

4 U-Jäger werden in Triest am 24.9. bzw. 24.10. far- 

tiggestellt sein. Mit vorgesehenem Bau von KFK in 

Skaramar.dka ist wegen Arbeitermangel noch nicht 

begonnex , obwohl Eisen und Holz seit langem bereit- 

K hat daher Werften in Varna eingeschaltet, 

ang September 42 bis April 45 24 KEK und 

bis August 43 weitere 18 KEK fertigge- 

erden sollen. 

^ nfa 

liegen 

wo von 

von Apri]l 

stallt v 

Schwarz es Meer: 

Eeindla 

Luituufklärung stellte an Ostküste in Gebiet 

Tuapse ind Adler am 7- und 8/9. Bewegungen leichter 

Einheiten, außerdem den Schwimmdock-Schleppzug fest 

In Batuj lagen nach Bilderkundung am 7/9- 1 Kriegs- 

schiff si umpf, 2 Kreuzer, 1 T-Boot, 1 Minenräumboot, 

4 Uboote, 2 S-Boote, 6 T., 9 D. und 1 Schwimmkran, 

’JK 

■Dfltum 
unti 

Ut>r5(U 

angabc cc* Dru^, 'JÖUit», ‘Beittr, 
0((gaug, SBdfu^jtung, ©ItbtigrcJi 

ötf Sufi, ‘Woiibft^chi u(I». 
Q3orfomnmlffe 

a«iiig 
(82) 

f Ulirungs|vi 

l/Skl I 

orbchlägen. Abschrift entsprechendar Yfg. 

22169/42 Qkdos. ln KTB leil 0 Heft XIII. 

4. Bereich Ll-irlnegiuppe Süd» 

Äf;äle: 

Nu 

Ccrigotlio 

cjhprUfung minenverdächtigen Gobietee in 

atraße blieb ohne Ergebnis. 

Im 

Beaondei 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Stellungnalmie UKM / K zu Eurderungen von Gruppe 

Bud bzw. 3kl Qu A I betr. Herstellung von Uboota- 

abwehrBiphsiten für Xgäisi Hilfsschiff "Drache" und 

4 U-Jäger werden in Triest am 24.9. bzw. 24.10. fai>- 

tiggestellt sein. Mit vorgesehenem Bau von KPK in 

Skaramddka ist wegen Arbeitermangel noch nicht 

begonnei , obwohl Eisen und Holz seit langem bereit- 

liegen. K hat daher Werften in Varna eingeschaltet, 

wo von Anfang September 42 bis April 43 24 KFK und 

von April bis August 43 weitere 18 KFK fertigge- 

stellt \ erden sollen. 

Schwärzt s Meer: 

Feindla 

Lai taufKlärung stellte an Ostküste in Gebiet 

Tuupse ind Adler am ?• und 8/9. Bewegungen leichter 

Einheiten, außerdem den Schwimmdock-Schleppzug fest 

In Batun lagen nach Bilderkundung am 7/9. 1 Kriegs- 

schiff si umpf, 2 Kreuzer, 1 T-Boot, 1 Minenräumboot, 

4 Uboott, 2 S-Boote, 6 T., 9 D. und 1 Schwimmkran, 



- sf 7-1 

Dalum 
mit) 

Angabe De6 Dricä, 7üint>, ‘Beim:, 

0tt9OH0, ^eleu^tung, 01ei;11gf11( 
Der £uft, dnouD(d)ehi ufio. 

QJortonuuniffe 32 

8‘.2.1-42 in Poti gleicher Zeit 1 Schlaehtachiff, 1 Kriegs- 

schiff sr lüpf, 2 schv/ere Ki'euzer, 1 Schulschiff, 6 

Zerstörer, davon 2 im Dock, 16 Uhoote, davon 2 im Soclt 

5 LIinenriumer, 5 S-Boote, 13 D. u.a. 

Im laspiechen Meer v^urde sehr lehhafter Schiffs- 

verkehr, ebenso zwischen Astrachan und Stalingrad bs- 

obachtet. Einzelheiten s. Tageslage. 

Eigene li.„e: 

In 

s e und S 

Gelendsc 

verkehr 

Im 

ler Nacht zum 7/9- waren l.Sfl. zwischen Tuap- 

jtschi, LIAS-Boote zwischen Noworossisk und 

iik zu Torpedoeinsatz aufgestellt. Schiffa- 

■vurde nicht erfaßt. 

ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Oatasien 

Dt. Adniral Tokio berichtetjauf Grund Mitteilungen 

japan. Admiralstabest 

}..) Salomen -Inseln; Z.Zt. Bestreben Feindflugzeuge auf 
Guadalchnar zu vernichten. In diesem Zusammenham 

Luftkämpfe am 2. und 5.9. Dabei insgesamt 16 Plugxeu- 

ge vernichtet, jedoch neu zugeführte Verstärkung. 

4.9. Zerstörer-Angriff auf feindl. leichte Streit- 

kräfte sei Guadalcanar. IZerst. versenkt, 1 Zerst« 

oder größeres Kriegsfahrzeug ebenfalls versenkt. 6,9. 
südl. Iisel Paulo inl300 S 16200 Ost ein Träger, 2 

Kreuzer, mehrere Zerst. von japan. Uboot gesichtet. 

2 Torpe io treffer auf Träger, Sinken nicht beobachtet. 

Japan, ieeresverstärkungen auf Guadalcanar eingetrof- 

fen. MiU baldiger Offensive, ^auptziel Plugplat«, 

zu rech: 

- yf? 3 

£>atmn 
mit) 

tl^icU 

Slngabt De* Dm*, IBiuo, Wetter, 
©etgfliifl, Sötltu^tung, ©IttjJlflfeit 

ber £«ft, Woiibfrfjelu ufro. 
^offommniffe 12 

in. Poti iu gleicher Zeit 1 Schlachtschiff, 1 Krisg«- 

scliiffarnapf, 2 schwere Kreuzer, 1 Schulschiff, 6 

Zerstörer, dayon 2 im Dock, 16 Uboote, davon 2 im SocX 

5 llinenriumer, 5 S_]3oote, 13 D. u.a. 

Im laspijchen Heer wurde sehr lebhafter Schiffs- 

verkehr, ebenso zwischen Astrachan und Stalingrad bs- 

obachtet. Einzelheiten s. Tageslage. 

Eigene Ir^e: 

In 

s e und S 

Gelendac 

verkehr 

Im 

ler Nacht zum 7/9- waren l.Sfl. zwischen Tuap- 

jt_chi, HAS-Boote zwischen Noworossisk und 

iik zu Torpedoeinsatz aufgestellt. Schiff8- 

urde nicht erfaßt. 

ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Ostasien 

Dt. Aduiral Tokio berichinljauf Grund Mitteilungen 

japan. Admiralstabesi 

!)..) Salomen-Inseln i Z.Zt. Bestreben Feindflugzeuge auf 

Guadalcbnar zu vernichten. In diesem Zueammenhaiyj 

Luftkämpfe am 2. und 5.9. Dabei insgesamt 16 Flugzeu- 

ge vernichtet, Jedoch neu zugefUhrte Verstärkung. 

4.9. Zc L’störer-Angriff auf feindl. leichte Streit- 

kräfte cei Guadalcanar. l'Zerst. versenkt, 1 Zarst. 

oder grißeres Kriegsfanrzeug ebenfalls versenkt. 6,9, 
slidl. Iiael Paulo inl300 S 16200 Ost ein Träger, 2 

Kreuzer, mehrere Zerst. von Japan. Uboot gesichtet. 

2 Torpe io treffer auf Träger, Sinken nicht beobaohtet. 

Japan. ieeresverstärkun6en auf Guadalcanar eingetrof- 

fen. Li i baldiger Offensive, ^auptziel Flugplat», 

zu rech: 



Odium 
uub 

Angabe bctf Drtfö, lüiub, QBnur, 
®(coaiid, %{leti4>tuitg, ®ld)il(itfii 

Der ßiifi, 'lRonD(ib(lu tifio. 
^Sorfominuiffe 

3,9.42 .) Heu-Guln 

30 

versach 

Japaner 

panzer a 

Weitere 

sen. 

Aleuten: 

flurch jap 

auf Umul[x 

auf s chv; 

a: In Lati (liilne-Buoht) Japan. Lunduntis- 

uf starken Feindwiderstaud gestoßen. Lage 

lurch feindl. Luftüberlegenheit, Feind- 

jwie Geländesohwierigkeiten z.Zt. ungünstig 

andungsversuche jedoch nicht ausgeschlos- 

3.9. mehrere Krz. und Zerst. nördl. Umulak 

an. Uboot gesichtet. 4.9. in Hasan-Bucht 

k eingedrungenes Uboot erzielte Treffer 

ren Feindkrz., Erfolg nicht beobachtet. 

IX. H e e r e 3 1 a g e 

Russische Front: 

Heeresgruppe Ai 

Im Rauii Howorossisk halten schwere Kämpfe an. 

Am Terek be[iderseits Hosdok starke fdl. Angriffe. 

Heeresgrupp 2 Bi 

Ua, Hach 

de erneut 

Der Feind u 

Entlastungs 

mit massierlt 

ten. 

gruppierung sind Pz. und mot.Inf.Verbän- 

na Angriff gegen Stalingrad angetreten, 

itörnimmt Ausfälle mit starken Massen und 

ingriffe gegen Hordfront des XIV.Pz.Korps 

en,Kräften, die alle abgewiesen werden kom 

Heeresgrupp 2 Mitte: 

Ko 2 

Herauf 

Kaluga - 

im Baum sü 

ist starker 

ihren stärkerer fdl. Pz.Verbände Uber 

elsk nach SW läßt auf erneute Angriffe 

djLich Suschiniteche schließen. 0-lich Wjasma 

Feindangriff im Gange. 

Datum 
mb 

Stndabt bti Oxtt6, Wiiifr, Wetter, 
©ccflaiifl, 2}(leu4>tuu9r ©idjilalclt 

Mt fiufi, 'nonb(4)elii iifiü. 
^orfom in niffe 

§>9.42 i.) Heu-Gnin 

3.) 

versuch 

Japaner 

panzer s 

tVeitere 

scn. 

Alcacen: 

durch j 

auf Umul 

auf s chw 

a: In Lahi (LIilne-Bucht) Japan. Lundunjis- 

uf starken Feindwlderstand gestoßen. läge 

lurch feindl. Luftüberlegenheit, Fcind- 

jwie Gelandeschwierigkeiten z.Zt. ungünstig 

landungsversuche jedoch nicht ausgeschlos- 

3.9. mehrere Krz. und Zerst. nürdl. Umulak 

an. Uboot gesichtet. 4.9. in Easan-Bucht 

ik eingedrungenes Uboot erzielte Treffer 

ren Peindkrz., Erfolg nicht beobachtet. 

II. H e e besinge 

Russische P^ont: 

Heeresgrupp 3 A: 

Im Rauli Eoworossisk halten schwere Kämpfe an. 

Am Terek bfc|iderseits Hosdok starke fdl. Angriffe. 

Heeres^rupp 3 B: 

U1, Hach 

de erneut 

Der Peind u 

Eutlastungs 

mit massier 

ten. 

gruppierung sind Pz. und mot.Inf.Verbän- 

im Angriff gegen Stalingrad angetreten, 

iternimmt Ausfälle mit starken Hassen und 

ingriffe gegen Jtordfront des UV.Pz.Korps 

ten.Kräften, die alle abgewiesen werden kom 

Heeresgrupp 3 Hitte: 

Ko 3 

Heranf 

Kaluga - 

im Raum sü< 

ist starker 

ihren stärkerer fdl. Pz.Verbände Uber 

elsk nach SW läßt auf erneute Angriffe 

d|Lich Suschinitsche schließen. 0-lich Wjasma 

Peindangriff im Gange. 



Oaniiu 
uut> 

Ulriclt 

Angabe t>cß Dncß, Qßinb, TSeiter, 
©tcflaiifl, %eUu4)iuii0, CldMigrdi 

Der Cufl, T)oitbfd)eiii II(ID. 
^orfomniiUffe 93 

*ihil Im Raum 

Heeresgruppe 

Rsehew pur sehwächere GefechtstBtigkeit. 

Word: 

Trermunhslinie zwischen AOK 18 und AOK 11 verläuft 

von Troasno lach Maluksa. AOK 11 steht' nördlich der 

Linie. Südlich Ladogasee und im Raum Leningrad setzte 

Gegner seine Teilangriffe fort. 

Finnische Fr ont: 

Keine n ennenswerten Gefechtshandlungen. 

Nordafrika: 

Lagebei icht liegt noch nicht vor. 

C/Skl 

kl. 

I D I b (Kr) 

93 
Cxtfum 

Uttt 
angdbt Dticrf, Qßlnb, Qßtntr, 
Cctflatifl, Kcku^fung, OJdjiigfcit 

der Sufi, 3Ront)fd)du ufiD. 
55orfi)mnintffe 

äildtl Im Raum 

Heeraü^ruppe 

Rache« nur schwächere Gefechtetötigkeit. 

Bord: 

Trennun 

von Trossno 

Linie. Südli 

Gegner seine 

Finnische Fr 

jelinie zwischen AOK 18 und AOK 11 verläuft 

rach Maluksa. AOK 11 steht- nördlich der 

ih Ladogasee und im Raum Leningrad setzte 

Teilangriffe fort. 

ont: 

Keine n 

Mordafrika: 

ennenswerten Gefechtshandlungen. 

Lugebei icht liegt noch nicht vor. 

C/Skl. 

kl. 

I h I b (Kr) 

il^ 



OtHiim 
utib 

Jhiö»»bc t>t# Orics, Whib, ^nur, 

^{^ üufi ^oubfdxiii u(u' 
^oifoniiiuiiffe 

CMIIUU 

uito 
Uhr\cil 

1)t)ab( ft# One«, Wint, Itjfucr, 
©clriutniiijj, ei^Hötcli 

^cr fiufi ^oii6(iüc 1 ii iifu* 
'iUH'foinmuifft 



y??- 
Dalum 

mit) 
llljricll 

2liiflabt Dt* Dru«, TßliiO, Gelier, 
&clcu4>iuiig, QJicfciiflftli 

t>tr i'ufl, Q^out)fd)tiii ii(io. 
55 o r f o in in H i f f e 94 

9-9•42 P o 1 i t i ! eher lageUberbllok 

E n g 1 a n. 

In Ontei-hausrede am 8/9. gab Churchill n-;ch länge- 

rer Zeit einmal wieder Rechenschaftsbericht und behandel- 

te dabei u.a die ■Einbringung des Augustgeleitzuges nach 

Malta, v^obei er erklärte: "Der Geleitzug und die Begleit- 

flotte erlit ,en schwere Verluste, Ein Flugzeugträger, 2 

Kreuzer, 1 Zerstörer v;urden auf engl. Seite versenkt, an- 

dere beschäd .gt, aber der Preis war nicht übermäßig hoch 

im Vergleich zu dem erreichten Ergebnis! denn Maltas 

wirkungsvolles Eingreifen gegen die feindlichen Verbin- 

dungswege na :h Libyen und Ägypten ist für die ganze stra- 

tegische Mittleren Osten wesentlich". 

Den Ang 

gewaltsame E 

größeren Ausii. 

Für die 

VJird Austral L 

gestellt 

Die AUL 

Schaft. Die 

Hohe und mit 

Faktor von z 

iff auf Dieppe bezeichnete Churchill als 

Lkundung, die nötig war, bevor eine Aktion 

asses beginnen kann. 

bei den Salomon-Inseln versenkte “Canberra" 

en der Kreuzer “Shropshire“ zur Verfügung 

ierten besitzen v;eiterhin die Luftherr- 

fagesbombardierungen der USA-Lw aus gaßer 

bedeutender Treffsicherheit sind ein neuer 

mehmender Bedeutung. 

Die 

schwer, doch 

nen. Dies is 

der amerikan 

Verluste hab 

bzw. Rußland 

in letzter Z 

ielsschiffsverluste sind immer noch sehr 

ist seit Juli eine klare Besserung zu verzeik 

L auf Vervollkommnung des Convoisystems an 

Lschen Küste zurückzuführen. Zu der Höhe der 

HI die beiden letzten Geleitzüge nach Malta 

beigetragen. Handelsschiffsneubau übertraf 

iit die Versenkungen. Der Kampf gegen die 

94 
Dalum 

uub 
aiiflabe Dric«, Tßliifr, lüelier, 
(ifcfliiiii), ^cldi^lung, 

otr £ufl, Üfloubfdjd» «(io. 
QSorfom nuitffe 

9.9.42 F o 1 1 t i ! eher iageliterbliok 

E a g 1 a n 

In Onte:'hausrede am 8/9. gab Churchill n_ch länge- 

rer Zeit einiial wieder Reeheaschaftsbericht und behandel- 

te dabei u.a die Einbringung des Augustgeleitzuges nach 

Malta, wobei er erklärte: "Der Geleitzug und die Regleit- 

flotte erlit ,en schwere Verluote, Ein Flugzeugträger, 2 

Kreuzer, 1 Zerstörer wurden auf engl. Seite versenkt, an- 

dere besohäd .gt, aber der Preis war nicht übermäßig hoch 

im Vergleich zu dem erreichten Ergebnis} denn Maltas 

wirkungsvoll iS Eingreifen gegen die feindlichen Verbin- 

dungswege na:h Libyen und Ägypten ist für die ganze stra- 

togische ^ Mittleren Osten wesentlich". 

Den Ang 

gewaltsame E 

größeren Ausli; 

Für die 

wird Austral 

gestellt 

Die AllL 

Schaft. Die 

Höhe und mit 

Paktor von z 

Die hun 

schwer, doch 

nen. Dies is 

der amerikan 

Verluste hab 

bzw. Rußland 

in letzter Z 

iff auf hieppe bezeichnete Churchill als 

.'kundung, die nötig war, bevor eine Antion 

asses beginnen kann. 

bei den Salomon-Inseln versenkte “Canterra" 

.en der Kreuzer "Shropshire" zur Verfügung 

ierten besitzen weiterhin die Luftherr- 

Jagesbumbardierungen der LSA-Lw aus gnner 

bedeutender Treffsicherheit sind ein neuer 

mehmender Bedeutung. 

ielsschiffsverluste sind immer noch sehr 

ist seit Juli eine klare Besserung zu verzeii 

auf Vervollkommnung des Ccnvoisystems an 

.sehen Küste zurückzuführen. Zu der Höhe der 

:n die beiden letzten Geleitzüge nach Malta 

beigetragen. Handelsschiffsneabau ütertraf 

äit die Veisenkungen. Der Kampf gegen die 



Datum 
UIlD 

l^rjclt 

Zugabe bc^ Deted, 'Jülub, ^etur, 
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S; 9:4? Uboote war 

waren auch 

werften. 

Der K 

alle Anstr 

erfolgreicher als Je zuvor. Bedeutungsvoll 

die Bombenangriffe gegen die dt. Uboots- 

~mpf auf den Ueeren ist die Grundlage für 

ngungen der Alliierten. 

Weite : besprach Churchill die Luge in Ägypten 

und die no twendig gewordenen Umbesetzungen der höheren 

Kommandoställen daselbst. Von Roosevelt wurden Seliif- 

fe geliehe i, um zusätzlich 40 - 50000 Mann nach dem 

Mittl. Ostän zu schaffen. "Auf dem Wege um das Kap 

trafen sehr gut ausgerüstete Formationen ein, die 

sofort uue i Ägypten geleitet werden konnten, so daß 

die Verteiligung indiesem Lande während der kommen- 

den Monate gesichert sein wird". 

"Komm 

daß-viele 

versenkt w 

begann er 

anlief, 

getroffen 

geschlagen 

/ und Pz." 

al ä 

sls letzte Offensive war dadurch gehemmt, 

seiner Versorgungsschiffe durch Uboote 

irden. Da er dadurch in Schwierigkeiten kam, 

im 31/S. eine größere Offensive, die gerade 

alle englischen Vorbereitungen zur Abwehr 

varen. Dieser Angriff wurde vor allem ab- 

dank der englischen Überlegenheit an Artl. 

v L 

Uifbau der 10.Armee (Iran, Irak) ist fort- 

i, vor allem ist ihre Luftwaffe verstärkt, 

eileicht der linken russ. Flanke Unter- 

gbwähren.können, auf alle Fälle aber den iraki 

i verteidigen. 

äeine Heise nach Moskau sagte der Premieri 

"Erge misse des Besuches in Moskau müssen geheim 

bleiben. DLe Russen waren nicht der Meinung, daß die 

Engländer ider Amerikaner genügend getan hätten, um 

ihre Last su erleichtern. Wir ließen uns jedoch be- 

eindrucken durch das Vertrauen der russischen Führer 

"Der 

geschritte 

Sie wird 

Stützung 

sehen Bode 

Über 

öntiun 
unt> 

Zugabe Ce* Ortttf, ‘Blue, 'JÜtiitr, 
©tegang, »deutfctmig, Cl^tlgrdl 

Der eufl, OTenbf(t>ciit iifi». 
Q5ovfomiiinlffe 

■a-.g^g ITboote war 

waren auch 

Werften. 

Der K 

alle Anstr 

erfolgreicher als je zuvor. Bedeutungsvoll 

die Bombenangriffe gegen die dt. Uboots- 

jEpf auf den Heeren ist die Grundlage für 

ngungen der Alliierten. 

Weite ’ bestiraoh Churchill die Lage in igypten 

und die no twendig gevvordenen Umbesetzungen der höheren 

Kommandoställen daselbst. Von Roosevelt v;urden Schif- 

fe geliehe i, um zusätzlich 40 - 50000 Mann nach dem 

Mittl. Ostän zu sühaffen. "Auf dem Wege um das Kap 

trafen sehr gut ausgerüstete Formationen ein, die 

sofort iiac i Ägypten geleitet werden konnten, so daß 

die Verteiligung indiesem Lande wahrend der kommen- 

den Monate gesichert sein wird". 

"Romm 

daß-viele 

versenkt w 

begann er 

anlief, 

getroffen 

geschlagen 

und Pz 

al ä 

äls letzte Offensive war dadurch gehemmt, 

seiner Versorgungssohiffe durch Uboote 

irden. Da er dadurch in Schwierigkeiten kam, 

im 31/9. eine größere Offensive, die gerade 

alle engliochen Vorbereitungen zur Abwehr 

varen. Dieser Angriff wurde vor allem ab- 

dank der englischen Überlegenheit an Artl. 

V L 

"Der 

geochritte 

Sie wird 

Stützung 

sehen Bode 

Über 

lufbau der 10.Armee (Iran, Irak) ist fort- 

vor allem ist ihre Luftwaffe verstärkt, 

eileicht der linken russ. Planke Unter- 

gäwähren.können, auf alle Palle aber den iraki 

i verteidigen. 

seine Reise nach Moskau sagte der Premiers 

"Erge juisse des Besuches in Moskau mtissen geheim 

bleiben. D.e Rassen waren nicht der Meinung, daß die 

Engländer ider Amerikaner genügend getan hätten, um 

ihre Last su erleichtern. Wir ließen uns jedoch be- 

eindrucken durch das Vertrauen der russischen Führer 
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(83) 

in. unsere loyale Ent sohl ossenheit, Ihnen zu helfen." 

Abschließend Gezeichnete Churchill als Kenn- 

zeichen der Lace in dgn beiden letztenJahren eine 

unermeßliche Besserung. England schreite im Ein- 

vernehmen mit den größten Nationen bis zum völligen 

Sieg. Deutschland werde in allen Ländern Europas mehr 

gehaßt ale 3elnals irgend eine Rasse in den Annalen 

des Uenschengeschlechts. Die Stunde der Befreiung 

werde 4i8 Stunde der Vergeltung sein. 

Die Debatte zu der Rede von unwesentlich und 

vollzog sich unter geringer Anteilnahme des Hauses. 

Ausführlicher Bericht s. Pol.Übersicht Hr. 211. 

Die Ausführungen Churchills verdienen sorg- 

fältiges Studium im Originaltext. Sie bieten 

wertvolle Anhaltspunkte für die gegenwärtige 

Lagebeurteilung. 

Der zur Zeit tagende englische Gewerkschaftsrat 

sprach Churchill sein Vertrauen aus. Die Zulassung 

der Konmunisten wurde mit 2,5 gegen 2,1 Millionen 

StimmeiL abgelehnt. 

14 

becken 

quellei. 

Anstre4i 

afrika 

einer Rede äußerte Smuts, daß das Uitteimeer- 

der wichtigste Kriegsschauplatz sei. Die Hilfs- 

der Alliierten seien in Gefahr und alle ihre 

gungen würden fruchtlos bleiben, wenn Bord- 

niclit vom Peinde gesäubert werde. 

Türkei i 

Dur von den engl, und amerik. Botschaftern aus- 

geübte Druck, um Aufhebung der Bestimmungen der Kon- 

ventiou'von liantreux zu erreichen und damit den russ. 

Kriegs.ichiffen freie Durchfahrt durch die Meerengen 

zu ermöglichen, sind gescheitert. 

Datum 
ünb 

lUiticli 

angabt bc* Ottti, Tölnb, 'Jöcuer, 
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(83) 

in unsere loyale Entachlossenliait, Urnen zu helfen." 

Allschließend hezeichnete Churchill als Kenn- 

zeichen der Lane in den beiden letztenJahren eine 

unermellliohe'Besserung. England schreite im Ein- 

vernehiien mit den größten Nationen bis zum völligen 

Bieg. Deutschland werde in allen Ländern Europas mehr 

gehaßt als Jemals irgend eine Rasse in den Annalen 

des Uenschengeschleohts. Die Stunde der Befreiung 

werde 4ie Stunde der Vergeltung sein. 

Die Debatte zu der Rede von unwesentlich und 

vollzog sich unter geringer Anteilnahme des Hauses. 

Ausführlicher Bericht s. Pol.Übersicht Nr. 211. 

Die Ausfuhrungen Churchills verdienen sorg- 

fältiges Studium im Originaltext. Sie bieten 

wertvolle Anhaltspunkte ftir die gegenwärtige 

Lagebeurteilurg. 

Der zur Zeit tagende englische Gewerkschaftsrat 

sprach Churchill sein Vertrauen aus. Die Zulassung 

der Konmunisten wurde mit 2,5 gegen 2,1 Millionen 

Stimmen abgelehnt. 

In einer Rede äußerte Smuts, daß das Uitteimeer- 

becken der wichtigste Kriegsschauplatz sei. Die Hilfs- 

quellen der Alliierten seien in Gefahr und alle ihre 

Anstrengungen würden fruchtlos bleiben, wenn Nord- 

afrika nicht vom Eeihde gesäubert werde. 

Türkei i 

Df 

geübte 

ventiof. 

Kriegs 

zu ermJi 

r von den engl, und amerik. Botschaftern aus- 

Druok, um Aufnebung der Bestimmungen der Kon- 

von Usntreux zu erreichen und damit den russ. 

üiiffen freie Durchfahrt durch die Meerengen 

;lichen, sind gescheitert. 
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i) i.) 

: t 

Stelle 

mit: 1 

überm: 

^eäuß 

fe aui. 

verle 

Chef Ski Qu A teilt am 8.9. Chef l/Skl 

Alm. K r a ii c k e hat fernmündlich 

telt, daß der Führer sich erneut dahin 

^rt hat, daß alle in Frage kommenden Schif- 

h in der kommenden Zeit nach Horwegen zu 

en sind. 

2.) 

3-) 

Auffassung des Führers bestätigt die von Ski 

niede:-gelegten Absichten über Verwendung der 

Uberv.i.sserstreitkräfte Lm Winter. Da anscheineni 

beim Führer auch der Gedanlce an mögliche Uuter- 

ueiimungen des Gegners teten die norwegische 

Küste mitspielt, ist hiermit auch die Frage be- 

antwortet, daß "Uürnberg" trotz der Einachrän- 

kungeh in Norwegen zu verwenden ist. 

chung + l/3kl mit Stellv. Chef Ski Qu A 

geben, daß Austausch "EmdenM-"Köln" trotz 

er Geschwindigkeit und schwacher Flak- 

ung der "Emden" von Seiten der l/Skl zuge-, 

wird. "E.aden" ist der einzige deutsche 

r, der wirklich ein seefähiges Schiff ist 

;z "Emden" in Norwegen kommt jedoch erst 

e, nachdem die Versuche mit der jetzt nai 

jauten HES-Anlnge abgeschlossen sind. 

e; i 

Bespro 

hat e 

geriu, 

urmie 

s limm 

Ki’eu: 

Einsa 

in Frjig 

singe 

II) A. Der Flüirer hat) den Entwurf eines neuen Schlacht- 

sehif Tes erneut als Hauptbewaffnung ein ver- 

größe :tes Kaliber gefordert. 

Im Anschluß hieran faßt l/Skl ihre Forderun- 

gen fir diesen Schiffstyp im Nachfolgenden noch 

einmal kurz zusammen: 

B. Ziel soll sein: Die Offensivkraft des Typs 

"U 41 1 durch Vergrößerung des H:.uptkalibers 

-Aff- 

£>4111111 

Ullb 
U^jtU 

Angabe t>t* Dritrf, ‘Jötub, Ißtutc, 
etcflaiifl, SBelciutming, ^icbilgreli 

ber OJlDiibfibcin ufi». 
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9-9-42 B e soaderes 

I) IO StellA1. Chsf Ski Qu A teilt am Q.9. Olief l/Skl 

mit: V.Adm. K r a n c k e hat fernmtindlioh 

uhermittelt, daß der Fahrer sich erneut dahin 

(-.eüuß. rt hat, daß alle in Frage kommenden Schif- 

fe au.h in der kommenden Zeit nach Korwegen zu 

varle.en sind. 

2-) Auffai 

nieder, 

Über' 

beim 

noliiuuji, 

Küste 

antv, o 

kui.i e;: 

3 •) Besprf 

hat e 

eerin, 

urmie 

stimm 

Ki’eu: 

Einsaf; 

in 

einge 

jung des Führers bestätigt die von Ski 

gelegten Absichten Uber Verwendung der 

sserstreitkrafte im Winter. Da anscheineii 

Rührer auch der Gedanke an mögliche Unter- 

en des Gegners ^e^on die norwegische 

mitspielt, ist hiermit auch die Frage bo- 

•tot, daß "liürnberg" trotz der Einschrän- 

in Herwegen zu verwenden ist. 

chung + l/Skl mit Stellv. Chef Ski Qu A 

geben, daß Austausch ,,llndenM-MKöln" trotz 

er Geschwindigkeit und schwacher Flak- 

ung der "Emden" von Seiten der l/Skl zuge-, 

wird. "Emden" ist der einzige deutsche 

;r, der wirklich ein seefähiges Schiff ist 

z "Emden" in Norwegen kommt jedoch erst 

ge, nachdem die Versuche mit der jetzt naa. 

jauten MES-Anlnge abgeschlossen sind. 

II) A. 

B. 

Der Führer hat^den Entwurf eines neuen Schlauht- 

suhif Tes erneut als Hauptbev/affnung ein ver- 

größertes Kaliber gefordert. 

Im Anschluß hieran faßt l/Skl ihre Forderun- 

gen fir diesen Schiffstyp im Nachfolgenden noch 

einmatl kurz zusammen: 

iiel ioll sein: Die Offensivkraft des Typs 

"il 41 1 durch Vergrößerung des H-uptkalibers 
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Dalum 
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9.9-42 tei, zu u 

mögli 

v.uitei 

I 

ner iitji 

tigen 

derz 

ange 

Ma Ltei 

Satz" 

Stütz! 

gernj die übrigen Eigenschaften sollen aber 

c|hst beibehalten werden, um eine unerwünschte 

Deplacementssteigerung zu vermeiden. 

aa Schiff soll im Stande sein, mit Hilfe sei- 

erlegenen Artillerie einen sonst gleichwer- 

legner auch unter schwierigen Bedingungei, nie- 

nlqämpfen. Als "schwierige Bedingungen" vierden 

len: Glei chzeitige luftbedrohungj ungünstige 

läge (Sicht, Seegang); bereits längerer Ein- 

wenig Aussicht auf baldiges Anlaufen eines 

Punktes u.ä. 

ei: 

n übrigen, d.h. hinsichtlich Schutz, Geschwin- 

digkeit, Aktionsradius soll das Schiff aber bewußt 

auch weiterhin im Rahmen des Entwurfs "H 41" blei- 

ben" die hierfür aufgestellten Porderungen bleiben 

daher zunächst bestehen. 

Die mi 

läufig 

Ansich 

übrig 

Kalib 

machen 

ben. £ 

Artill 

le, w 

Mogli 

in Fra 

t der Vergrößerung des H_uptkalibers zwangs- 

verbundene Deplacementssteigerung muß nach 

t 1/Skl möglichst gering gehalten werden. Die 

etn Gefechtswerte des Schiffes sollen keine der 

lervergrüßerung entsprechende Steigerung mit- 

vielmehr im bisherigen Umfang erhalten blei- 

s müßte auch versucht vierden, das gestiegene 

erie-Gewicht durch Einsparung an anderer Stel- 

en auch, nicht im vollen Umfang, so doch nach 

cEikeit auszugleichen. Dafür kamen theoretisch 

ei 

a) 

b) 

c) 

d) 

daschinengewicht: d.'h. Einschränkung der Ge- 

schwindigkeit , 

drennstoffVorrat! d.h. Einschränkung des Ak- 

tionsradius , 

Panzer- und Unterwasserschutz: d.h. Einschrän- 

kung der Standfestigkeit 

iie übrige Bewaffnung! d.h. Einschränkung der 

Schlagkraft. 

Datum 
Ullt> 

Utiridt 

Angabe bte Orte«, OBlnb, lüttia, 
®((gang, Jöcleu^jtuuö, 

t>cr ßuft, OToiiDfdjtlii II(II>. 
'porfommiUffc 9G 

9-9.-.12 tei, zu s 

mü^li 

v.'Si'tei 

geruj die übrigen Eigenschaften sollen aber 

cjhjt beibehalten werden, um eine unerwünschte 

a Deplacementsöteigerung zu vermeiden. 

las Schiff soll im Stande sein, mit Hilfe sei- 

ner üterlegenen Artillerie einen sonst gleichwer- 

tigen Segnen auch unter schwierigen Bedingur.gei nie- 

dorzulämpfen. Als "schwierige Bedingungen" werden 

angesehen: Gltd ohzeitige luftbedrohungj ungünstige 

tfeeteilage (Sicht, Seegang); bereits längerer Ein- 

satz" wenig Aussicht auf baldiges Anlaufen eines 

Stutzpunktes u.ä. 

digkeit 

auch VJ 

ben" 

daher 

n übrigen, d.h. hinsichtlich Schutz, Geachwin- 

Aktionsradius soll das Schiff aber bewußt 

eiterhin im Rahmen des Entwurfs "H 41" blei- 

hierfür aufgestelüten Forderungen bleiben 

zunächst bestehen. 

die 

it 

en 

Die m: 

läufig 

Ansich 

übrig 

Kalib 

machen 

ben. 

Artill 

le, We 

Mdgli 

in Fra 

der Vergrößerung des Huuptkalibers zwangs- 

verbundene Deplacementssteigerung muß nach 

1/Skl möglichst gering gehalten werden. Die 

Gefechtswerte des Schiffes sollen keine der 

ejrvergrößerung entsprechende Steigerung mit- 

vielmehr im bisherigen Umfang erhalten blei- 

s müßte auch versucht werden, das gestiegene 

arie-Gewicht durch Einsparung an anderer Stel- 

en auch nicht im vollen Umfang, so doch nach 

ckikeit auszugleichen. Dafür kämen theoretisch 

iej 

a) 

b) 

c) 

d) 

ieschinengewicht: d.h. Einschränkung der Ge- 

sehen ndigkeit , 

Irennstoffvorrat: d.h. Einschränkung des Ak- 

tionsradius, 

Panzer- und Unterwasserschutz: d.h. Einschrän- 

kung der Standfestigkeit 

iie übrige Bewaffnung: d.h. Einschränkung der 

Schlagkraft. 
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9.9.42 Zu. a) i 1/3kl kanneine weitere Einschränkung der Ge— 

ec iwindigkeit, die auf Grund der letzten Mafl- 

naimen (Schutz der ilunitionskammern gegen Bo»- 

bei) bereite auf 28 kn abgeeunken ist, keinea- 

faP-la zugestehen. 

wird angenommen, daß eine wesentliohe 

vichtsersparnie durch Herabsetzung des 

nnstoffvorrates entsprechend einem Aictiona- 

ius von z.B. 18 000/19 am nicht erreicht 

[•den kann. Außerdem wird selbst unter der 

aussetzung, daß Stützpunkte in außerhei- 

ichen Gewässern zur Verfügung stehen, ein 

ionsradius von 20 000/19 sm erforderlich 

iben, so daß auch hier Zugeständnisse nur 

lacht werden können, wenn ein wesentlicher 

vinn zu erwarten ist. Die Frage müßte ge- 

ift werden. 

Zu b)i Es 

Ge 

Br 

raü 

Vopi 

mi 

Ak|t 

bl 

ge. 

Ge 

pr 

Zu o): Eiie Verminderung der Panzerstärken und eine 

Auflockerung des Dnjerwasserschutzes können 

seitens 1/Skl nicht vorgeschlagen werden, 

do ih wird, wie erwähnt, auf eine dem ver- 

größerten Kaliber entsprechende Steigerung 

ser Faktoren verzichtet. Eine Bauweise 

Anlehnung an die bisher für "H 41" vorge- 

iene Ausführung wird für ausreichend gehal- 

Hierin wird eine gewisse Lose für die 

Irechnung gesehen. 

) Das Hauptkaliber liegt fest. Zahl und Auf- 

stellung der Geschütze müssen einen mög- 

lichst hohen Hutzeffekt gewährleisten. 

) Die Fla-Artillerie muß im bisher vorge- 

sehenen Hipfang erhalten bleiben. 

3.) Die Hotwendigkeit, eine leistungsfähige 

üittelartlllerie beizubehalten, wird u.a. 

di ä 

in 

se; 

te 

En 

Zu d)i 1. 

durch folgende Überlegungen unterstrichen 

-Sri - 
iOrtliiill 

itnb 

llbrjfU 

Angabe Orte*, 'SJtiib, fetter, 
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9.9.42 Zu a)t l/3kl kanneine weitere Einschränkung der Ge- 

sc iwindigkeit, die auf Grund der letzten Mafl- 

. naimen (Schutz der Munitionakammem gegen Boa- 

I bei) bereits auf 28 kn abgesunken ist, keines- 

falls zugestehen. 

Zu b)t.Es wird angenommen, daß eine wesentliche 

Ge vichtserspamis durch Herabsetzung des 

Br innstoifvorrates entsprechend einem Aktionä- 

re lius von z.B. 18 000/19 sm nicht erreicht 

we ?den kann. Außerdem wird selbst unter der 

Voraussetzung, daß Stützpunkte in außerhei- 

mijehen Gewässern zur Verfügung stehen, ein 

Aktionsradius von 20 000/19 sm erforderlich 

bl3iben, so daß auch hier Zugeständnisse nur 

gemacht werden kthmen, wenn ein wesentlicher 

Gevinn zu erwarten ist. Die Frage müßte ge- 

prift werden. 

Zu o)» Eiie Verminderung der Panzerstärken und eine 

Auflockerung des Un^erwasserschutzes können 

st Ltens l/Skl nicht vorgeschlagen werden, 

do ih wird, wie erwähnt, auf eine dem ver- 

grjßerten Kaliber entsprechende Steigerung 

diäser Faktoren verzichtet. Eine Bauweise 

in Anlehnung an die bisher für “H 41" vorge- 

se lene Ausführung wird für ausreichend gehal- 

tei. Hierin wird eine gewisse lose für die 

Enlrechnung gesehen. 

Zu d)i 1.) Das Hauptkaliber liegt fest. Zahl und Auf- 

stellung der Geschütze müssen einen mög- 

lichst hohen Dutzeffekt gev;ährleisten. 

2. ) Die Fla-Artillerie muß im bisher vorge- 

sehenen Umfang erhalten bleiben. 

3. ) Die Botwe'ndigkeit, eine leistungsfähige 

Uitteiartillerie beizubehalten, wird u.a. 

durch folgende Überlegungen unterstrichen 
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I 

t 

4.) Es 

1 

V u 

dsn 

Dap Hauptkaliber ist im Hinblick auf Hunitions- 

tierung und Rohrabnutzung als "kostbar" zu • 

zeichnen. Sein Einsatz muß gewissermaßen auf 

oimende Ziele" beschränkt bleiben" bei der 

ehr von leichten Kreuzern und Zerstörern wird 

Verwendung der schwersten Artillerie nur set 

gerechtfertigt sein. 

besteht daher der Zwang, daß ftlr Uittelartil- 

und schwere Klak zwei getrennte Kaliber 

rgesehen und gewichtsmäßig untergebracht wer- 

de 

b 

»lli 

Abw 

die 

ten 

erie 

5. ) Ucter Umständen trägt aber die Durchprüfung der 

Krage Kasematten- oder Turmaufstellung der Mitti 

artillerie zur Erzielung Von Gewichtsvorteilen 

bei. 

6. ) Aulf Torpedo-Bewaffnung kann nicht verzichtet wes- 

de 

Ski Qu A wird gebeten, die vorstehenden Überlegungen 

bei den weiteren Entvmrfsarbeiten für "H 41" unter Be- 

teiligung von K und M Wa zu verwerten und l/Skl über 

die weiteren Maßnahmen auf dem Laufenden zu halten. 

III) Aue Vortrag von Fm Kesselring bei Duce am 7/9. 

ergibt sich nach Bericht Dt. Generals bei Hptqu. ital. 

Wehrmacht) folgende Lage; 

a) Alaucinställung soll unter allen Umständen ge- 

halten werden. 

b) An 

Versorgu; 

gehalten, 

sammenha: 

Gesumtkri 

ng 

ns 

edanken, Offensive wiederaufzunehmen, sobald 

und Kräfteverhältnis es zulassen, wird fest- 

Front in Ägypten gewinnt an Bedeutung im Zu- 

mit Druck auf mitt• Orient vom Kaukasus für 

gführung. 

-//r 3- 

©Jium 
unb 

lltrjt» 

2ln0abe t>c« Drurf, iub, 'JBfittr, 
©ceganfl, 2Sdcu4>tun0, 

bcr fiuft, ‘Tlonbf^tlii ufio. 
'Sorfonimuiffe 9? 

3-g-42 

! 

t 

4. ) Es 

1 

Vü 

d 

5. ) Ur 

Pi: 

ai 

bt 

Dap Hauptkaliber lat im Hinblick auf Uunitions- 

tierung und Rohrabnutzung als "kostbar" zu • 

zeichnen. Sein Einsatz muß gewissermaßen auf 

onnende Ziele" beschränkt bleiben" bei der 

wehr von leichten Kreuzern und Zerstörern wird 

Verwendung der schwersten Artillerie nur set 

gerechtfertigt sein. 

besteht daher der Zwang, daß für Mittelartil- 

und schwere Plak zwei getrennte Kaliber 

i'gesehen und gewichtsmäßig untergebracht wer- 

do 

be 

»li 

Al 

die 

en 

erie 

en. 

ter Umständen trägt aber die Durchprüfung d er 

age Kasematten- oder Turmaufstellung der Mitti 

tillerie zur Erzielung Von Gewichtsvorteilen 

i. 

6.) AiJf Torpedo-Bewaffnung kann nicht verzichtet wes- 

de 

Ski Qu A wird gebeten, die vorstehenden Überlegungen 

bei den weiteren Eatwurfsarbeiten für "H 41" unter Be- 

teiligung von K und M Wa zu verwerten und l/Skl über 

die wei-qeren Apißnahmen auf dem Laufenden zu halten. 

XII) Aus Vortrag von Pm Kesselring bei Duce am 7/9- 

ergibt sidh nach Bericht Dt. Generals bei Hptqu. ital. 

Wenruachtj folgende Lage; 

a) Ala iioinstellung soll unter allen Umständen ge- 

halten werden. 

b) An 

Versorgu; 

gehalten, 

sammenha: 

Gesniitkri 

ng 

ng 

edanken, Offensive wiederaufzunehmen, sobald 

und Kräfteverhältnis es zulassen, wird fest- 

Pront in Ägypten gewinnt an Bedeutung im Zu- 

mit Druck auf mitt. Orient vom Kaukasus für 

gführung. 
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X)<wmu 
Ullt) 

U^rjcli 

Angabe bc« Ortet, 'Jßlnb, AJcncr, 
0(egang, iBcltudjtuug, 0lcbilgfcn 

Der fiufi, OftonDfct)du nfip. 
^3orfoininiiiffe 

di c) Ang 

Sommer au^ 

Niederh.al 

eiaaigea 

d) Im 

Supremo a 

v;irk3amer 

Geleitsch.li 

iff zur Besetzung Maltas ist vor nächsten 

WettergrUnden nicht möglich. Daher ist 

en von Malta durch verstärkte Luftkräfte 

Mittel, um Afrikanachschub zu sichern. 

weiteren Besprechungen des OB Süd mit Cdo. 

jllen MaBnalimen geprüft werden, die zu noch 

m Zusammenarbeiten von Marine und Lw beim 

tz führen können. 

e) Fm lesseiring beabsichtigt am 8/9. Vortrag 

bei Ob.d.p. und Führer im Führerhauptquartier. 

Stellungnahme der Ski hierzu ergibt sich 

aus Hiederschrift im KTB vom Q/9. 

IV) Ital. Admiral bei der Ski hat um Überlassung 

des englijchen Befehls für Dieppe-Aktion gebeten. 

OKW / W.F.St. ist mit Vorschlag der Ski, dem Wunsche 

zu entsprachen, einverstanden. 

Lage 9/IX. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Südatlantikt 

Jlach lAbwehrmeldung liegen "Malaya“ und "War- 

spite" seit 7/9. mit 4 Zerstörern in Freetown. 

Bezügl. "Malaya" liegt offenbar Irrtum 

vor, da dieses Schlachtschiff von Abwehr 

Spanien in Gibraltar festgestellt ist. Vc 

mutlich liegt Verwechselung mit "Ramil- 

lies vor. 

- 

Stamm 
itub 

angabt bei Dcl<<, Qßlnb, HJcutt, 

©t«öa"fl, ©tltmtnuiifl, ©IttHgffii 
bcr fiufi, 2nonbf($(lu «fio. 

^DvfoinmiUffe 

■J1 
o) zur Besetzung Maltas ist vor nächsten 

Sommer au i Wettergründen nicht möglich. Daher ist 

Niederhai ,sn von Malta durch verstärkte Luftkräfte 

einziges Mittel, um Afrikanachschub zu sichern. 

d) Im (eiteren Besprechungen des OB Süd mit Cdo. 

Supremo s dien Maßnahmen geprüft wurden, die zu noch 

wirksamer nn Zusammenarbeiten von Marine und Lw beim 

Geleitschlitz führen können. 

e) ]?m Cesselring beabsichtigt am 8/9. Vortrug 

bei Ob.d.p. und Führer im Führerhauptquartier. 

Stellungnahme der Ski hierzu ergibt sich 

aus Niederschrift im KTB vom 0/9. 

IV) IUI. Admiral bei der Ski hat um Überlassung 

des en0lijchtn Befehls für Dieppe-Aktion gebeten. 

OKW / W.F.St. ist mit Vorschlag der Ski, dem Wunsche 

zu entsprechen, einverstanden. 

Lage 9/IX. 

I. 

1. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage 

Südatlantik» 

Jlach Ab.ieknneldung liegen "Malaya“ Und "War- 

spite? seit 7/9. mit 4 Zerstörern in Freetown. 

Bezügl. "Malaya" liegt offenbar Irrtum 

vor, da dieses Schlachtschiff von Abwehr 

Spanien in Gibraltar festgestellt ist. Vc 

mutlich liegt Verwechselung mit "Ramil- 

lies vor. 



Saturn 
uut> 

llbr^dt 

Zugabe t>(6 Dc(cd, QUIub, Weiter, 
®eegau0, 25cIeu'4>timg, Ci^ligfeit 

bec Cuft, 2Ttoiibfd>elii ufiu. 
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9-9-42 Indischer Ozean: 

AUS l 

tember st 

Uber Kapr 

2. Eigene La, 

nerprobter Quelle verlautet, daß Ende Sep- 

rk gesicherter Convoi aus DBA. und England 

Jute in Ägypten erwartet wird. 

Sch: 

Signal: 

“Me 

ungUns ti(; 

arbeiten 

V-Schiff 

Ireffpunh 

3kl 

ff 28 meldete am 8/9. 2116 Uhr durch Kurz- 

n Standort ist Großtiuadrat GQ. Wetterlage 

auf Treffpunkt. Beabsichtige Uberholungs- 

ofort Wartegebiet Komponisten. Erwarte 

letzte verstümmelte Gruppe wird gedeutet: 

t Schubert". 

bestätigt Empfang durch PT 0141. 

Ski unterrichtet durch PT 0840 Schiff 10, daß 

"Kulmerlund" am 26/8. aus Dairen ausgelaufen ist und 

Pkt. Saale voraussichtlich 10/9. passieren und dort 
o 0 

über Purn.t, der 10 v/eiter ostwärts und 2 südlicher 

als Pkt. Orleans liegt weitermarschicren wird. Zusam- 

menführuil.^ mit Schiff 10 ist nicht beabsichtigt. 

geringen Erf„Igsaussichten im bisherigen Op. 

n Schiff 10 waren Ski bekannt, mußten aber 

•zügerung der Japan. Absichten in Kauf ge- 

rden. Japan. Antwort zu erneuter Forderung 

;es ist erst 7/9. eingegangen. Der Bitte von 

um Entlassung nach Japan ist am 7/9. durch 

entsprochen. Der in PT 0440 am 5/9.: gesetzte 

t damit auf 20/9. erweitert. Entsprechende 

tung an Schiff 10 erfolgt durch FT 2209. 

ff 23 wird durch PT 2314 unterrichtet, daß 

ls" etwa 21/9. auf Punkt, der 3° südlicher 

ert liegt, zur Abgabe von Versorgungsgütern 

eintreffen wird. Mitg_be von Gefangenen ist 

VD 

10 

Die 

Gebiet 

wegen Ve 

nommen v 

Op.Gebie 

Schiff 

PT 1156 

Termin i 

Unterric: 

Sch 

"Tannenf 

als Schu 

aus Jupaih 

- sSfs"- 

©atum 
uub 

Ujir^di 

^iigabf De* Duti, 'Jöliib, TBetur, 
0tegaiig, Sieltiu^imig, 

Ott 8uft, CPloiib[4>elii «fl». 
^5orfonuii niffe 98 

0-9.42 Indischer Ozean: 

AUS i 

teuber st 

über Kapr 

2. Eigene La, 

nerprobter Quelle verlautet, daß Ende Sep- 

rii gesicherter Convoi aus USA. und England 

Jute in Igypten ervartet wird. 

ff 28 meldete am 8/9. 2116 Uhr durch Kurz- Sch: 

Signal: 

"Me.n Standort ist Großquadrat GQ. Wetterlage 

ungünstig auf Treffpunkt. Becubsichtige Uberholungs- 

arbeiten sofort Wartegebiet Komponisten. Erwarte 

V-Schiff Letzte verstümmelte Gruppe wird.gedeutet: 

Treffpunkt Schubert". 

Ski bestätigt Empfang durch PT 0141. 

Ski unterrichtet durch PT 0840 Schiff 10, daß 

"Kulmerl;ind" am 26/8. aus Dairen ausgelaufen ist und 

Pkt. Snake voraussichtlich 10/9- passieren und dort 
o 0 

Uber Pun.t, der 10 vielter ostwärts und 2 südlicher 

als Pkt. Orleans liegt weitermnrschioren wird. Zusam- 

menfünruig mit Schiff 10 ist nicht beabsichtigt. 

geringen Erf„Iguaussichten im bisherigen Op. 

n Schiff 10 waren Ski bekannt, mußten aber 

•zögerung der Japan. Absichten in Kauf ge- 

crden. Japan. Antwort zu erneuter Forderung 

.es ist erst 7/9. eingegangen. Der Bitte von 

um Entlassung nach Japan ist am 7/9. durch 

uitsprochen. Der in PT 0440 am 5/9.' gesetzte 

st damit auf 20/9. erweitert. Entsprechende 

tung an Schiff 10 erfolgt durch FT 2209. 

Die 

Gebiet 

wegen Ve 

nommen v. 

Op.Gebie 

Schiff 

PT 1156 

Termin i 

Unterric: 

Vn 

1<! 

Sch 

"Tannenf 

als Sehu 

aus Japaili 

ff 25 wird durch PT 2514 unterrichtet, daß 

Is" etwa 21/9. auf Punkt, der 5° südlicher 

sert liegt, zur Abgabe von Yersorgungsgütern 

eintreffen wird. Uitg-be von Gefangenen ist 



Ullt) 

llbricit 

angabe bei Drftrf, IBlnb, 'Beiltt, 
eeegaug, ^elcucbtung, 0k(bligf(it 

Der üiift, IRoiit>(d)cIii ufiu. 
gjorfommniffe 

9.9.42 vorauBsi 

fels11 na 

ihtlioh möglich. Schiff 25 eoll "Tannen- 

^h Versorgung zum Europamarech entlassen 

und gelegentlich Ahgangsdatum melden. 

Ent 

"Tannenf 

Schubert 

28 in Ko 

durch FT 

wiesen, 

sprechend dem Wunsche von Schiff 28 wird 

eis" Befehl erhalten, ah 18/9. täglich 

anzusteuem. Ski ist mit Überholung Schiff 

aponisten einverstanden. Schiff 28 wird 

1504 entsprechend unterrichtet ünd ange- 

"Tannenfels" nach Versorgung zum Treff- 

punkt mit Schiff 25 5 slidl. als Schubert zu schicke 

"Kulmerland" erhält Weisung, von Punkt Bose 

unter Auslassung von Kurzschluß direkt Kurzwellen- 

sender anzusteuern, durch FT 1542- 

Uar 

bürg" un 

direkt B 

tän des 

ort Kirs. 

durch FT 

II. Lag 

1. Feindlage^ 

.Att. Tokio erhält Weisung, daß "Begens- 

ter Auslassung des Punktes Begisterbehörde 

echenstab ansteuern soll, da der von Kapi- 

Schiffes vorgeschlagene Ausweichweg in 

Hohe eines Verkehrsknotenpunktes vorbeifuhren wür- 

de, durch Telegramm 2245. 

Unterrichtung aller Außerheimischen Uber Stand- 

hblUte vom 7/9. auf Äquator in 22° W er- 

folgt dulrch FT 0522, über innerpolitische Lage- 

entwicklung in Spanien und dt. / franz. Verhältnis 

2147. 

Feindlageunterrichtung durch FT 0452. 

Westraum 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien wurden zwiechen 

La Corinna und Kap Prion 2 engl, oder USA leichte 

auf O-Kurs gesichtet. Durch EUckfrage bei 

ekriegsleituug wurde festgestellt, daß 

Kreuzer 

span. Se 

-s/ff 

Damm 
mit» 

Uhr^cU 

21nflabe t>{d 'Blub, Wettet, 
©ttöanfl, 2}<|tu4>tuna, ©Ittitlflfelt 

btt Ciift, mmib[t|>eiii ufib. 
Q5orfom m itlffe 

9.9-42 voraussi 

fels“ na 

ihtlioh möglich. Schiff 25 soll "Tannen- 

:h Versorgung zum Europemarjch entlassen 

und gelegentlich Abgangsdatum melden. 

Ent sprechend dem Wunsche von Schiff 28 wird 

"Tanntnfeis" Befehl erhalten, ab 10/9. täglich 

Schubeit 

28 in Ko 

durch PT 

wiesen, 

anzusteuem. Ski ist mit Überholung Schiff 

nponisten einverstanden. Schiff 28 v/ird 

1504 entsprechend unterrichtet dnd ange- 

"Tannenfels" nach Versorgung zum Treff- 

punkt mit Schiff 25 3 slidl. als Schubert zu schick« 

"Kulmerland" erhält Weisung, von Punkt Hose 

unter Auslassung von Kurzschluß direkt Kurewellen- 

sender unzusteuern, durch PT 1342. 

Llai 

bürg" ut 

.Att. Tokio erhält V/eisung, daß "Regens- 

ter Auslassung des Punktes Registerbehörde 

direkt Hechenstab ansteuern soll, da der von Kapi- 

tän des Schiffes vorgesohlagene Ausweichweg in 

Nähe eines Verkehrsknotenpunktes vorbeifuhren wur- 

de, durch Telegramm 2245. 

ILilJerrichtung aller Außerheimiechen Uber Stand- 

chblüte vom 7/9. auf Äquator in 22° W er- 

folgt dubch PT 0522, über innerpolitische Lage- 

entwicklung in Spanien und dt. / franz. Verhältnis 

2147. 

ort Kir: 

durch PI 

Peindlageunterrichtung durch PT 0432. 

II. Lag 

1. Feindlage^ 

We straum 

Buch Abwehrmeldung aus Spanien wurden zwiechen 

La Corizma und Kap Prion 2 engl, oder USA leichte 

Kreuzer lauf O-Kurs gesichtet. Durch Rückfrage bei 

3ekriegsleitung wurde festgestellt, daß span. Se 
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Slnsabe t)tö Orte«, Tülut», Leiter, 
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Verwechselung mit Span. Einheiten nicht in Betracht 

kommt. 

2. Eigene Jage» 

Gebiet jtlantikkUetei 

"WE 

aus 8° 

rung de 

digt is 

Gr 

mit ZUSE 

Marach 

serland" meldet 1716 Uhr durch Kurzsignal 

Flugzeugangriff um 1500 Uhr. Aua Gruppie- 

Signale wird gedeutet, daß Schiff unbesehä- 

ppe West bestätigt die Meldung durch FT 1929 

tzi "Annahme, daß Fühlung aberiesen und Schiff 

Jortsetzt.". 

AUE 

Hat 

am 15/9 

3 Tage 3 

14 am. 

Aui 

Wassers 

laufen "Uckermark" und "Spichern" planmäßig. 

h Meldung von Gruppe West wird "Pietro Orseob 

endgültig KB sein. Geschwindigkeit für erste 

6 sm, Dauergeschwindigkeit für gesamte Reise 

Innenreede St. Nazaire wurde außerhalb Falir- 

Minendetonation beobachtet. 

Seegebiet Kanal i 

Auf 

minen be: 

zwischen 

zeugen 

zum 10/9 

5.Sfl. 

Weg Herz wurden durch Sperrbrecher 2 Grund- 

i Punkt 228 geräumt. Kanalinselgeleit wurde 

Kap de la Hague und-Alderney von 20 fdl. Flig 

angegriffen. 1 Kümo ist gesunken. Für die Haclt 

ist Minenaufgabe "Finale" sowie Hineneinsate 

eplant. 

99 IDöluro 
unt> 

UlirjcU 

Angabe berf Oxtti, Qßliib, QiJctier, 
©tcgong, £cleu<$tung, ©icbllgtcli 

btt Cuf(, OTonb(4>tlii ufiD. 
Q3orfonini niffe 

9-9-4Z Verweoli: elung mit s^an. Einheiten nicht in Betracht 

kommt. 

2. Eigt-ne jage» 

Gebiet 1tlantikkUa t ei 

"We 

aus 8 

rung de 

digt is 

Gri 

mit ZUSE 

Marsch 

AUE 

UaC 

am 15/9. 

3 Ta^.e i 

14 am. 

serland" meldet 1716 Uhr durch Kurzsignal 

Plugzeugangriff um 1500 Uhr. Aus Gruppie- 

Signals wird gedeutet, daß Schiff unleschä- 

ppe West bestätigt die Meldung durch PT 1929 

tzi "Annahme, daß PUhlung aberissen und Schiff 

ijortsetzt.". 

laufen "Uckermark" und "Spichern" planmäßig. 

h Meldung von Gruppe ffeat wird "Pietro Orseob 

endgültig KB sein. Geschwindigkeit für erste 

6 am, Dauergeechwindigkeit für gesamte Reise 

Aui 

Wassers 

Innenreede St. Nazaire wurde außerhalb Fahr- 

Minendetonation beobachtet. 

Seegebiet Kanal i 

Auf 

minen be: 

zwischen 

zeugen 

zum 10/9 

S.Sfl. 

Weg Herz wurden durch Sperrbrecher 2 Grund- 

i Punkt 228 geräumt. Kanalinselgeleit wurde 

Kap de la Hague und Aiderney von 20 fdl. Flig 

angegriffen. 1 Kümo ist gesunken. Für die Haclt 

ist Minenaufgabe "Finale" sowie Mineneinsat 

eplant. 
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Saturn 
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III. H o r d Horwegen.Nordme. er. 

N o r d B e 

Mittags 

mündung. Der 

war nicht mi 

fuhr aber hi 

bei Borkum g 

Bereich des 

Herweg 

fdl. Luftaufklärung Uber Raum der Ems- 

äm 8/9. gesunkene schwed. D. "ü^t-nningoe“ 

LIES ausgerüstet und nichtymagnetisiert, 

ter Sperrbrecher. Eine Grundmine wurde 

eräumt. Geleit- und Sicherungadienet im 

.iSN ohne besondere Vorkommnisse. 

1. Eeindla/e 

Hach 

rechnet s 

mit Feind 

Schottland 

englis 

niache 

che i 

Mitteilung Japan. LIil.Attaches Stockholm 

ohwed. Generalstab noch in diesem Jahre 

andung in Herwegen. In Invenaees, Bord- 

und auf den Orkneys seien hierfür außer 

auch norwegische und norwegisch / anerika- 

.ppen bereitgestellt. Trui. 

luft lufklarung in Richtung norweg. 

war lebhapLer als in den Vorta0en. 

Westküste 

2. Bigene La 

Fdl 

gruppe be 

abends 

"Steinbr: 

^arvik in 

fdl 

Luftangriff vmrde am 8/9. auf U-Jagd- 

Vardö ohne Erfolg durchgeführt. Am 8/9. 

Luftbetätigung im Raum über Westküste. 

iUck" und "Eckoldt" sind von Kirkenes nach 

See gegangen. 

Admiral Horwegen erhält erneut Forderung auf 

Zuteilung von Sperrbrecher 181, da einziger sonst 

vorhandensr Sperrbr 139 Werftliegezeit durchmachen 

muß. Uinelisicherung der Flottenliegeplätze und Zu- 

gänge im Harvik- und Drohtheimraum ist nur mit 

Sperrbrec lergerät zuverläßig durchführbar. (s .Fs .130C} 

©flWin 
unb 

U^rjcli 

‘SJnaabe t>c* Driet, ■JBlnt», TOctttr, 
©eefliuig, JÖdcu^iunfl, ©tdjflgtcU 

btr ßufi, OJloiittftfjdn 11(10. 
930i'fonini niffe 

2:2:4g 

(84) 

III. H o r d s e e , Korwegen, Kordmeer. 

K o r d B e 

Mittags 

mündung. Der 

war nicht mi 

fuhr aber hi 

bei Borkum g. 

Bereich des 

H o r w e g 

fdl. Luftaufklärung.Uber Kaum der Ema- 

am 8/9. gesunkene schwed. D. "lynningoe" 

LiES ausgerüstet und nichtfmagnetisiert, 

nter Sperrbrecher. Eine Grundmine vnirde 

cräumt. Geleit- und Sicherung31!!!-0118''' im 

.iSN ohne besondere Vorkommnisse. 

1. Eeindla, e 

llaoh 

rechnet s 

mit Eeind 

Schottland 

englisc 

nieche Ir 

liitteilung Japan. Uil.Attachfes Stockholm 

:hwed. Generalstab noch in diesem Jahre 

andung in Korwegen. In Invemees, Bord- 

und auf den Orkneys seien hierfUr außer 

auch norwegische und norwegisch / emerikEk- 

ippen bereitgestellt. 

Luft 

war lebha 

2. Big-ne La 

iufklürung in Richtung norweg. 

iter als in den Vorta.en. 

Westküste 

Edl 

gruppe be 

abends 

"Steinbr: 

^arvik in 

fd L 

Admi 

Zuteilung 

vorhanden 

muß. Uine 

gärige im 

Sperrbre 

Luftangriff wurde am 8/9- auf U-Jagd- 

Vardö ohne Erfolg durchgeführt. Am 8/9. 

Luftbetätigung im Raum über Westküste, 

itrck" und "Eckoldt" sind von Kirkenes nach 

See gegangen. 

al Herwegen erhält erneut Forderung auf 

von Sperrbrecher 181, da einziger sonst 

3r Sperrbr 139 Werftliegezeit durchmachen 

isicherung der Flottenliegeplätze und Zu- 

iarvik- und Droiitheimraum ist nur mit 

lergerät zuverläßig durchführbar. (n .Fs .130CÜ 
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9.9.42 N 0 r d m e 

PeindlE 

Hacl Luftaufklärung atand PQ 18 mittags in Stär- 

ke von 3^ Handelsschiffen zusammen mit 1 Schlachtschiff 

2 Kreuzern, 6 Bewachern in AB 1240. Etwa gleichzeitig 

meldet Luftaufklärung 1 Verband aus 1 Schlachtschiff, 

1 Flugzeugträger mit 9 Kreuzern bzw. Zerstörern in 

AE 2550 und einen Verband aus 1 schwerem Kreuzer mit 

10 Zerst^rorn in AA 9710. Beide Gruppen werden mit an— 

icheinenc gleichen Kursen (330 bzw. 340°) gemeldet. 

Bei dem -verhältnismäßig geringen Besteckuuterschied 

ist Möglichkeit der Identität bei den Gruppen nicht 

völlig uijsgeschlossen. 

Am 

eilendes 

t/9 2326 Uhr wurde von 5-Zfl. in 7229 AC tau- 

boot gesichtet. 

2. Eigene Lege; 

5-Zi 

planmäßig 

BdK 

von "Tir, 

Grup 

daß bei 

genehmigt 

ülverbrau 

Schiffes 

Lfl 5 vor 

ges Außer 

Gegenwirk 

lieh beei 

1. hät Aufgabe "Romanow" und "Zarewitsch" 

durchgeführt. 

ist entsprechend neuer Weisung (s.KTB 8/9.) 

itz" auf "Hipper" umgestiegen. 

pe Word erwartet angesichts Gesumtlage nicht, 

estehenden Bindungen Einsatz von "Tirpitz" 

werden wird und befiehlt daher, um unnötigen 

ch zu vermeiden, Bereithalten des Schlacht- 

in Harvik. Entsprechend Anregung Ski wird 

Gruppe Hord darauf hingewiesen, daß frühzeiti- 

;efechtsetzen etwaiger in P2 18 stehender T. 

uug fdl. Sicherungsstreitkräfte u.U. wesent- 

.nträchtigen wird. 

BdU 

Lord,mit 

j Erfassung 

beabsichtigt entsprechend Anregung von Gruppe 

4 am 10/9. aus Kiel auslaufenden Ubooten zur 

des Qp 14 eine Aufstellung in der Dänemark- 

UIlD 

Angabe bee Drlf«, QU hu», TiJcnct, 
©teeinifl, &«lcuct)lunfl, ©Idjiiglett 

ber Ciifi, OTDiib(4)cln ufib. 
03 ovfoinm'niffe 100 

9.9.42 11 o r d m e 

Feindla,.c 

Luftaufklärung stand PQ 18 mittags in Stär- 

Handelsschiffen zusammen mit 1 Schlachtschiff 

n, 6 Bewachern in AE 1240. Etwa gleichzeitig 

ftaufklärung 1 Verband aus 1 Schlachtschiff, 

ugtrager mit 9 Kreuzern bzw. Zerstörern in 

nd einen Verband aus 1 schvjerem Kreuzer mit 

rern in AA 3710. Beide Gruppen v:erden mit an— 

gleichen Kursen (330 bzw. 340°) gemeldet, 

erhältnismäßig geringen Besteckuuterschied 

chkeit der Identität bei den Gruppen nicht 

geschlossen. 

Am t/9. 2325 Uhr wurde von S.Zfl. in 7229 AC tau- 

chendes ifboot gesichtet. 

Kacl: 

ke von 3t 

2 Kreuzei 

meldet Li 

1 Plugze 

AE 2550 

10 Zcrst 

schoinene 

Bei dem 

ist Uü^li 

völlig ui 

2. Eincne Lcf,e: 

5.ZÜ. hat Aufgabe "Romanow" und "Zarewitsch" 

planmäßig durch6aführt. 

BdK ist entsprechend neuer Weisung (s.KTB 8/9.) 

von "Tirpitz" auf "Hipper" umgestiegen. 

daß Lei 

genehmigt 

ülverbrau 

Schiffes 

Lfl 5 vo 

ges Auße 

Gegenwir 

'lieh bee 

Gruppe llord erwartet angesichts Gesamtlage nient, 

astehenden Bindungen Einsatz von "Tirpitz" 

werden wird und befiehlt daher, um unnötigen 

ch zu vermeiden, Bereithalten des Schlacht- 

m Harvik. Entsprechend Anregung Ski wird 

Gruppe Nord darauf hingewiesen, daß frühzeiti- 

;efechtsetzen etwaiger in PQ 18 stehender T. 

ung fil. Sicherungsstreitkräfte u.U. wesent- 

.nträchtigen wird. 

BdU 

Lord,mit 

^ Erfassung 

beabsichtigt entsprechend Anregung von Gruppe 

4 um 10/9. aua Kiel aualaufenden Ubooten zux 

des Qp 14 eine Aufstellung in der Dänemark- 



Piviiin 
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IlbrjeU 

Angabe bctf Dntö, QUiub, QUciur, 
Seegang, &clcuct)tu»g, 0id}llg(cit 

Per ßnf(, OTonPfct>ciu »fiu. 
QJorfommuiffe 

9-9.42 Straße e ;\va im Sebiet AE 10, AB 20 und südlielier 

bis AE 4 ' durchzuführen und bittet daher Admiral 

Kordmeer und Gruppe Hord, nachrichtlich Ski, um 

schnelle und laufende Übermittlung der Luftauf- 

klärunas. leldungen. 

5 ULoote des Admiral Kordmeer erhalten Befehl, 

die '4uad ?ate AB 1790, 4210, 4250, AB 32 südl. Brit- 

tel und iB35 nördl. Brittel und AB mittl. und südl. 

Brittel ait je 1 Boot zu besetzen. 

Von den im östl. Eismeer eingesetzten 3 Booten 

soll U Cjl zum 15/9. in AT vor nördl. Matoschkin- 

straße Aufstellung nehmen. 

Besonder, 

dt 

aus eig 

Frage de 

Rahmen 

besprocl. 

in erst 

läuglicl 

Vorschle, 

Orts hoi 

lia 

schub 

a) Gest 

Inst 

Uboot 

b) Epaa 

bisht 

nichi 

von 

land 

Bela 

daß 

Oh elf M.V.St. Finnland hatte vor einiger Zeit 

Initiative mit Befh. finnischer Marine 

r Verwendung einiger finnischer Uboote im 

Eismeerkriegführung von Nordnorwegen aus 

en. Finnisches Hauptquartierhat Bedenken 

Linie im Hinblick auf technische Unzu- 

meit der finnischen Uboote. Gruppe Nord hat 

g M.V.St. Finnland, Entscheidung höheren 

beizuführen, unterstützt. 

cjhprüfung bei Skl/U über Möglichkeiten nach- 

ind stützpunktmäßiger Bereitstellung ergab 

llung deutscher Y/erftarbeiter nur zu Lasten 

ndsetzung deutscher voll einsatzfähiger 

e möglich. 

Izteile, Geräte Sonderverbrauohsstoffe nach 

rigen Erfahrungen auf finnischen Werften 

ausreichend vorhanden, so daß, da zum Teil 

(jeutschen Maschinen stammend, in Beutsch- 

Fertigung erfolgen müßte. Bamit zusätzl* 

dtung deutscher Firmen vergrößert dadurch, 

s sich im allgemeinen um nicht Serien- 

Sir- 

Piynn 
ufit> 

U^tjcU 

Angabe frei Dtltb, Qüliib, Wuttr, 
®c(gang; »elcn^tung, 0l(bttgteU 
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9.9.42 Straße e ;\va im Gebiet AE 10, AD 20 und südlicher 

bis AE 47 durchzufUhren und bittet dalier Admiral 

Kordmeer und Gruppe Kord, nachrichtlich 3kl, um 

schnelle und laufende Übermittlung der Luftauf- 

kläruiiiisiielduiitien. 

5 Uboote des Admiral Hordmeer erhalten Befehl, 

die Quadrate AB 1790, 4210, 4250, AB 32 südl. Drit- 

tel und U335 ncrdl. Drittel und AB mitt'i. und südl. 

Drittel ait je 1 Boot zu besetzen. 

Von den im östl. Eismeer eingesetzten 3 Booten 

soll U Cjl zum 15/9. in AT vor nördl. Uatoschkin- 

straße Al^fatellun^ neluaen. 

Besonder: s 1 

dt 

ChepT 

aus eig 
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M.V.St. Finnland hatte vor einiger Zeit 

:r Initiative mit Befh. finnischer Marine 

r Verwendung einiger finnischer Uboote im 

Eismeerkriegführung von Hordnorwegen aus 

en. Finuis-hes Hauptquartierhat Bedenken 

Litne im Hinblick auf technische Unzu- 

meit der finnischen Uboote. Gruppe Nord hat 

g M.V.St. Finnland, Entscheidung höheren 

beizuführen, unterstützt, 

ichprütung bei Skl/U über Möglichkeiten nach- 

ind stützpunktmäßiger Bereitstellung ergab 

llung deutscher Werftarbeiter nur zu Lasten 

ndsetzung deutscher voll einsatzfähiger 

e möglich. 

izteile, Geräte Sonderverbrauchsstoffe nach 

rigen Erfahrungen auf finnischen Werften 

ausreichend vorhanden, so daß, da zum Teil 

4eutschen Maschinen stammend, in Deutsch- 

Fertigung erfolgen müßte. Damit zusätzl. 

tung deutscher Firmen vergrößert dadurch, 

s sich im allgemeinen um nicht Serien- 
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1^12 mäßig tergüstellte Teile handelt, 

c) atützptnktmäßig keine Schwierigkeiten. 

Ski i|st der Ansicht, daß aufgezeigte Schwierig- 

keiten zu erwartetem Hutzen nicht in lohnendem Ver- 

hältnis stehen, zumal Aktionsradius finnischer Uboote 

gering unc Alter der Boote häufige Störungen und Repa- 

raturen eiwarten läßt. DarUher hinaus Bringt Einsatz 

3 beschrärkt verv/endungsfähiger Boote unter Berücksich- 

tigung jetzt monatlich anfallender neuer Frontboote kei- 

nen viesentlliohen Vorteil. 

Gruppe Hord erhält daher Bescheid, daß von Ab- 

sicht des Einsatzes finnischer Uboote im Hordmeer 

Abstand gi nommen wird. Ohef M.V.St. Finnland wird in 

gleichem Sinne über H.Att. unterrichtet. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im Bere: 

Im Bereich dt 

geworfen. 

Uinensu 

Geleitdienst 

"Iller“ ist ! 

V. U b o o 

oh des BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

s FdU Ost wurde Sperre Bashom 14 planmäßig 

harbeit wegen Wetterlage beeinträchtigt, 

und Transporte planmäßig. Als Ersatz für D. 

i. "Leda" aus Danzig ausgelaufen. 

skriegführu ng. 

1. Fglndlage 

Im Ai 

ge erfaßt 

3 von der 

obachtet. 

iifklärungdienst über Bisoaya wurden 38 Flugzeu- 

2 Ubootssiohtmeldungen aus diesem Gebiet, 

USA-Ostküste und 1 aus Westindien wurden be- 

©«tum 
unb 

Angabe bcs Ottti, Qülntj, Qßttta, 
©ctflana, Beleuchtung, 0lchtiötcit 

ber 2uft, QWonbfchtlii ü(UJ. 
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9-9T4.2. mäßig tergaatellte leile handelt, 

o) 3tUtzpv.n,:tmäßig leine Scliwierigkeiten. 

Ski ilst der Ansicht, daß aufgezeigte Schwierig- 

keiten zu erwartetem Hutzen nicht in lohnendem Ver- 

hältnis sieben, zumal Aktionsradius finnischer Uboote 

gering unc Alter der Boote häufige Störungen und Repa- 

raturen eiwarten läßt. Darüber hinaus bringt Einsatz 

3 beachrärkt verv/endungsfähiger Boote unter Berücksich- 

tigung jelzt monatlich anfallender neuer Prontboote kei- 

nen Yieseuljlichen Vorteil. 

Grupije Hord erhält daher Bescheid, daß von Ab- 

sicht des Einsatzes finnischer Uboote im Hordmeer 

Abstand genommen wird, Chef M.Y.St. Finnland wird in 

gleichem Sinne über lI.Att. unterrichtet. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im Bere: 

Im Bereich di 

geworfen. 

Uinensu 

Geleitdienst 

"Iller" ist : 

V. U b o o 

ch des BSO keine besonderen Vorkommnisse, 

s Fdli Ost wurde Sperre Hashom 14 planmäßig 

harbeit wegen Wetterlage beeinträchtigt, 

und Transporte planmäßig. Als Ersatz für D. 

i. "Leda“ aus Danzig ausgelaufen. 

skriegführune 

1. Feindlage 

Im Ai 

ge erfaßt 

3 von der 

obachtet. 

ufklärungdienat Uber Biscaya wurden 38 Flugzeu- 

2 Ubootssichtmeldungen aus diesem Gebiet, 

USA-Ostküste und 1 aus Westindien wurden be— 
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(85) 

43 

Hach 

en^l. Var 

weatlich 

aus ca 

leitschut 

auf Südkur 

FaruS 

Geleitzug 

Gewässerr 

gesichert 

gende ent 

Abwehrberichten aus Portugal sichtete 

rehrsflugzeug am 6/9. morgens ca. 150 sm 

von Kap St. Vincent engl. / amerik. Convol 

Schiffen mit Truppen an Bord unter Ge- 

z von 2 Trägern, Kreuzern und Zerstörern 

s. 

r wird zwischen 9. und 11/9. in Lissabon 

erwartet, der angesichts der in portug. 

operierenden eigenen Uboote sehr gut 

sein soll. Verschiedene in Lissabon lie- 

1. D. sollen direkt nach England fahren. 

2. Eigene Lrgei 

Heu auf Ausmaroch stehen 2 Uboote. Operation 

der Horwtgenboote s. Lage Hordmeer. 

Im 1 ordatlantik gewinnt Gruppe "Vorwärts“ an 

einem WSEtsteuernden Geleitzug vonll - 15 D. in 

( AL 7463 lühlung. 

Bei Gruppe "Loß" hat U 755 in AJ 9727 einen 

USA-Hsk ton 3.000 BRT, der mit 4 - 10,5 cm Geschüt- 

zen bestifekt war, versenkt. 

Auch von U 510 wird nach Einlai fen vermutete 

U-Jagdgri.ppe in BE 7923 gemeldet. 

Im vtestl. Hordatlantik hat U 66 auf Rückmarsch 

schwed. ]l. "Peiping" (6.390 BRT) in DQ 18 versenkt. 

Von den übrigen Op.Gebieten liegen Erfolgo- 

meldungei: nicht vor. 

Yfei 

Uboote i 

ere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

. KTB Teil B Heft IV. 

©aiuni 
uni» 

llbrjtli 

‘Jlnflabt t>c$ Drictf, Wiub, QBcutr, 
©ccflaiifl, Sclcuctüing, 

l>tr Cufi, OTonttfc^ctn ufit». 
^ovfoinmiiiffc 
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Hach 

engl. Ver|li 

westlich 
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leitschut 

auf Siidkui' 

43 

Abwehrberichten aus Portugal sichtete 

cehrsflugzeug am 6/9. morgens oa. 150 sm 

yon Kap St. Vinoent engl. / amerik. Convoi 

Schiffen mit Truppen an Bord unter Ge- 

z von 2 Trligern, Kreuzern und Zerstörern 

.■s. 

Pernler wird zwischen 9. und 11/9. in Lissabon 

Geleitzug erv/artet, der angesichts der in poriug. 

Gewässerr operierenden eigenen Uboote sehr gut 

gesichert sein soll. Verschiedene in Lissabon lie- 

gende entl. D. sollen direkt nach England fahren. 

2. Erzene lfcr,ei 

Heu 

der Horw 

Im 

einem weE 

I AL 7463 

Bei 

USA-Hsk t 

zen best! 

Auel 

U-Jagdgri. 

lia 

schwed. 

Von 

meldungei. 

Y/ei 

Dboote in 

auf Ausmarjch stehen 2 Uboote. Operation 

dgenboote a. Lage Hordmeer. 

lordatlantik gewinnt Gruppe "Vorwärts0 an 

tsteuernden Geleitzug vonll - 15 B. in 

^Uhlung. 

Gruppe "Loß" hat U 755 in AJ 9727 einen 

on 3.000 BRT, der mit 4 - 10,5 cm GeschUt- 

i|ckt war, versenkt. 

von U 510 wird nach Einlai fen vermutete 

ppe in BE 7923 gemeldet. 

stl. Hurdatlantik hat U 66 auf Rückmarsch 

. "Peiping" (6.390 BRT) in BQ 18 versenkt. 

den übrigen Op.Gebieten liegen Erfolga- 

nrcht vor. 

ere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 
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9-9-42 

(86) 

Besonderes: 

a) Unter 

feindlicher 

Ubooteopera; 

erOTnmgen 

eatz eigener 

hält BdU es 

se Zwecke g 

und nicht e 

in der Gele 

BdU bittet 

ersten Staf. 

Zweck zu be 

ersten He 

krieges in 

Absehr 

in KTB Teil 

Hinweis auf 5 Palle, in denen seit 16/6. 

Lufteinsatz Abbruch günstig verlaufender 

ionen innerhalb Eindringbereiohs der He 177 

f und auf Möglichkeiten, die sich bei Ein- 

Fiugzeuge dieses Typs ergeben haben würden, 

für unbedingt notwendig, den einzig für die- 

eigneten Elugzeugtyp so schnell als möglich 

st nach Monaten für den gemeinsamen Ansatz 

tzugsbekämpfung zur Verfügung zu stellen, 

i^aher Ski und El.F. Atl., Unterstellung der 

el He 177 unter PI.PU. Atl. für genannten 

untragen und erinnert daran, daß Einsatz der 

7 dem BdU s.Zt. zur Unterstützung des Uboots- 

..ussicht gestellt v/orden ist. 

IT' 

.ft entspr. Ps. gern. l/Skl 22271/42 Gkdos. 

C Heft I'f. 

Dem Antrag ist grundsätzlich vollauf zuzu- 

stimmen. Wenn der Einsatz der He 177 den 

| Gegner veranlassen wird, seine Geleitzug- 

führung aus deren Eindringbereich heraus 

j nach W zu verlegen, so wird er dadurch 

wenigstens unsere Uboote in starkem Maße 

gleichzeitig von der Belästigung durch die 

fdl. Plugzeuge befreien, die von einem 

Heimatstützpunkt oder Gibraltar abspringen 

müssen. Der Antrag des BdU wird weiter ver- 

folgt . 

! 

b) BdU e 

Absichten f 

Gelegenheit 

weils recht 

Grund öey.
;ou 

Beurteilung 

L'hält von Ski Weisung, Lagebetrachtung und 

ir Einsatz SUA vorzulegen. Ski weist bei der 

darauf hin, daß es notwendig ist, Ski je- 

seitig Uber Absichten Ubootseinsatzes auf 

lener Erkenntnisse zu unterrichten. Ski muß 

des BdU für Planungen, wie z.B. Schwer- 

punktverlag erung auf Geleitzugbekämpfung und Überlegungen. 
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(86) 

Besondörea: 

a) Unter 

feindlicher 

Ubootbopera’, 

erzv/ungen h;. 

satz eigene: 

hält BdU es 

se Zwecke g> 

und nicht e. 

in der Gele 

BdU bittet 

ersten Staf 

Zweck zu he 

ereten He 

krieges in 

Abachi' 

in KTB Teil 

Hinweis auf 5 Fälle, in denen seit 16/6. 

Lufteinsatz Abbruch günstig verlaufender 

ionen innerhalb Eindringbereiohs der He 177 

t und auf Möglichkeiten, die sich bei Ein- 

Flugzeuge dieses Typs ergeben haben wurden, 

für unbedingt notwendig, den einzig für die- 

eigneten Flugzeugtyp so schnell als möglich 

zt nach Monaten für den gemeinsamen Ansatz 

tzugsbekämpfung zur Verfügung zu stellen, 

i.aher Ski und Fl.F. Atl., Unterstellung der 

,el He 177 unter Fl.Fü. Atl. für genannten 

untragen und erinnert daran, daß Einsatz der 

7 dem BdU s.Zt. zur Unterstützung des Uboots- 

mssicht gestellt worden ist. 

yr 

ft entspr. Fa. 

G Heft I'f. 

gern. l/Skl 22271/42 Gkdos. 

Dem Antrag ist grundsätzlich vollauf zuzu- 

stimmen. Wenn der Einsatz der He 177 den 

Gegner veranlassen wird, seine Geleitzug- 

führung aus deren Eindriugbereich heraus 

nach W zu verlegen, so wird er dadurch 

wenigstens unsere Uboote in starkem Maße 

gleichzeitig von der Belästigung durch die 

fdl. Flugzeuge befreien, die von einem 

Heimatstützpunkt oder Gibraltar abspringen 

müssen. Dar Antrag des BdU wird weiter ver- 

folgt. 

b) BdU e .'hält von Ski Weisung, Lugebetrachtung und 

Absichten fir Einsatz SMA vorzulegen. Ski weist bei der 

Gelegenheit darauf hin, daß es notwendig ist, Ski je- 

weils rechtcaitig über Absichten Ubootseinsatzes auf 

Grund faev;oi4iencr Erkenntnisse zu unterrichten. Ski muß 

Beurteilung des BdU für Planungen, wie z.B. Schwer- 

purnctverlug arung auf Geleitzugbekümpfung und Überlegungen. 
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9.9.42 die dazu i 

Hierzu gehijj 

■besondere 

idirten, vor BurchführunR kennen lernen, 

ren auoH einzelne Maßnahmen, von denen 

B. politische Folgen zu erwarten sind. 

VI. Luft Kriegführung 

Raum tun Engla. 

Besonder 

ad: 

j Meldungen liegen nicht vor. 

Einfluge: 

Am 9/9. 

in Osnabrück, 

insein s. Lag 

In der iä 

gebiet. Davon 

Hemel - Rüge 

im Westen Hel 

Keine Schwerp 

2-3 Flugze 

bends lo fdl. Einflüge mit Schwerpunkt 

Angriff gegen eigenes Geleit bei Kanal- 

3 Westraum. 

irfit zum 10/9. 110 Einflüge in das Reichs- 

etwa 70 im Osten. Eindringtiefe im Osten 

- Gablonz - Prag - Lemberg - Ungarn, 

goland - Ostfriesland - Skagen - Dänemark, 

utlktsbildung. Geringer BAW. Über Berlin 

von Osten. Keine Abschüsse. uge 

Liittelmeerrau fl 

In La Vi 

zeuge festge 

gen. 

aletta wurden auf dem Flugplatz 199 Flug- 

stellt. Im übrigen keine besonderen Mcldun- 

Ostfront: 

Von der 

Flugzeuge gen 

dienst im Sei 

und liordmeer 

Heeresfront werden 111 Abschüsse fdl. 

eldet. Im übriöen Einsatz zu Luftklärungs- 

warzen und Kaspischen Meer sowie im Eismeer 
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©atum 

Ullb 
tl^rjeU 

■anaabc Drtc^, TBlnl», Tßciter, 
^cegaufl, »tlcu^tuiia, 
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1:9-Jg die dazu f 

Hierzu 

■besondere 

iihrten, vor DurchfUhrunK kennen lernen, 

gehiiren auoh einzelne Maßnahmen, von denen 

B. politische Folgen zu erwarten sind. 

VI. Luft riegführung 

Raum um Engla. 

Besonder 

. ids 

Meldungen liegen nicht vor. 

Einflu, e i 

Am 9/9. 

in Osnabrück, 

insein s. Lag 3 

In der li 

gebiet. Davon 

Memel - Eugen 

im Westen Hel 

Keine 3chwerp 

2-3 Flugze 

bends lo fdl. Einflüge mit Schwerpunkt 

Angriff gegen eigenes Geleit bei K-.nul- 

Westraum. 

iCht zum 10/9. 110 Einflüge in das Relchs- 

etv(a 70 im 9sten. Eindringtiefe im Osten 

- Gablonz - Prag - Lemberg - Ungarn, 

;oland - Ostfriesland - Skagen - Dänemark, 

unktsbildung. Geringer BAif. Uber Berlin 

von Osten. Keine Abschüsse. uge 

LIittelmeerrau a 

In La Vi 

zeuge festge 

gen. 

ületta '„urdeii auf dem Flugplatz 199 Flug- 

steilt. Im übrigen keine besonderen Mcldun- 

Ostfrontj 

Von der 

Flugzeuge ge 

dienst im Sei; 

und Lordmeer 

Heeresfront werden 111 Abschüsse fdl• 

njeldet. Im übrigen Einsatz zu Luftklärungs- 

.waraen und Kaspischen Meer sowie im Eismeer 
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Q3orfomniuif(e 103 

9-9-42 VII. Kriegfülii ang im Mittelmeär und Schv.arzen LIeer. 

1. Feindlage i. ittelmeer: 

U^ch dbwehrmeldung aua Spanien werden in Gibraltar 

Vorbereitungen zur Einschiffung einiger Truppen getrof- 

fen. Häherts ist noch unbekannt. 

Luftaufklärung stellte in La Valetta bisherige Zahl 

schiffen und T. fest, sowie je 3 D-, LIS- 

o, im östlichen liittelmeer Vm 50 sm HbO-lich 

größere D. mit 4 Bewachern auf O-Kurs und 

sm v/estl. Haifa 2 Zerstörer auf unbestimmtem 

von Handelt 

und VP-Boo' 

Port Said 

mittags 5° 

Kurs. 

Hach j.bwshrbericht aus Portugal ist am 3/9. engl. / 

amerik. Oonvoi aus 19 D. mit Lebensmitteln, liunition 

und Truppen für Malta in Port Said angekommen. Oonvoi 

soll in Alexandrien 15 Kriegsschiffe als Geleitschutz 

erhalten, ibgangsdatum unbekannt. 

Meldung kann sehr wohl zutreffend sein. Sie 

würde Attachfebericht aus Horn bestätigen und 

ergänzen, wonach Durchbringung eines Yer- 

sorgungsgeleits nach Malta unter allen Um- 

ständen forciert werden soll. (s.KTB 7/9.) 

Hach i/eiterem Abwehrbericht wurden Mitte August 

in Haifa z: 

stellt, di 

Flak eins 

2. Eigene Lag 

7/3 Am 

räumt. In 

Matruk ohn 

Besch 

Heede Kap 

in Aggusta 

i Fla-Booten umgebaute ältere T-Boote festge- 

i anstelle ausgebauter T-Rohre bis zu 10 Stuck 

al. LiG tragen. 

3 Mittelmeer: 

vmrden vor Marsa Matruk 2 ELM mit SSG ge— 

ler Nacht zum 8/9. fdl. Luftangriff auf Marsa 

2 Schadenswirkung im Hafen. 

idigter ital. Zerstörer "Fuciliere" hat auf 

irios (Kreta) geankert. 6 eigene S-Boote sind 

eingelaufen. 

üamm 
»nb 

angabe Drui, Qiilub, Qßttier, 
©eeflünfl, %cItu4Mun0, eicbilgfdi 

btr 2uf«, OToub(4>flii u(io. 
Q3i)rfoiuniniffe 103 

9-9-42 VII. KriegfUlu uiig im Hitteliiieär und Schwarzen Leer. 

1. Feindlage I. ittelmeer: 

H^ch iJbnehrmeldung aua Spanien werden in Gibraltar 

Vorbereitm gen zur Einschiffung einiger Truppen getrof- 

fen. Häherss ist noch unbekannt. 

Luftaufklärung stellte in La Valetta bisherige Zahl 

von Handel; schiffen und T. fest; sowie je 3 O-i HS- 

und VP-Doo'O, im östlichen liittelmeer Vm 50 sm El.O-lich 

Port Said ' größere D. mit 4 Bewachern auf O-Kurs und 

mittags 50 sm viestl. H^ifa 2 Zerstörer auf unbestimmten 

Kurs. 

Hach j.bwehrbericht aus Portugal ist am 3/9. engl. / 

amerik. Oonvoi aus 19 D. mit Lebensmitteln, liunition 

und Truppen für Malta, in Port Said angekommen. Convoi 

soll in Alexandrien 15 Kriegsschiffe als Geleitschutz 

erhalten. Jibgangsdatum unbekannt. 

keidung kann sehr wohl zutreffend sein. Sie 

würde Attachfebericht aus Horn bestätigen und 

ergänzen, wonach Durchbringung eines Yer- 

sorgungsgeleits nach Malta unter allen Um- 

ständen forciert werden soll. (s.KTB 7/9.) 

Hach weiterem Abwehrbericht wurden lütte August 

in Haifa zi Fla-Booten umgebaute ältere T-Boote feetge- 

etellt, di i anstelle ausgebauter T-Rohre bis zu 10 Stück 

Flak eiuocil. MG tragen. 

2. Eigene La^ ä Uittelmeers 

7/3 Au 

räumt. In 

Uatruk oht. 

Besch 

Reede Kap 

in Aggusta 

wurden vor Marsa Matruk 2 ELM mit SSG ge- 

ler N^cht zum 8/9. fdl. Luftangriff auf Marsa 

3 Schadenswirkung im Hafen. 

idigter ital. Zerstörer "Fuciliere" hat auf 

Crios (Kreta) geankert. 6 eigene S-Boote sind 

eingelaufen. 



OiUiim 

uut> 
21iioabe t>c0 Ducö, QüuiD, Leiter, 
Ceegaug, &(Uu$iuiit), 0itbiii)fcii 

Der Sufi, IHontiftbciii ufiu. 
^orfomnuuffe 

9-9-42 Befli. Dt. Markdo. Italien meldet als vorüber- 

gehende Mt ßnahme Regelung der Rülirungsgesehäfte in 

Hordafrikt wälirend seiner Abwesenheit von dort. Als 

Dauerlösurg ist Kommandierung von 2 Admiralstabs- 

offizierer. für Markdo. Hordafrika in Tobruk und 

Markdo. Mtrsa Matruk erforderlich. Eäheres s. ?s. 

1145 

3. Kordafrikt transportei 

Dt. 

8/9. Abscl 

Bucht zum 

gasi - De 

Bombeuf lu, 

lief im 

Die 

laufenen 

schütze, 

darunter 

überführt 

4ordflak an Bord MS "Sestriere" hat am 

uß eines fdl. Flugzeuges gemeldet. In der 

9/9. wurde nördl. Derna das Tobruk - Ben- 

^eit, "Iseo", "Kalliope" erfolglos von 

zeugen angegriffen. Bachschubverkehr ver- 

rigen planmäßig und ohne Störung. 

. 8/9. in nordafrikanischen Häfen einge- 

MS haben 281 Mann, 307 Fahrzeuge, 11 Ge- 

Pak, 7 Pz. und 4144 t Wehrmachtgut, 

1500 t Betriebsstoff für deutsche Truppen 

ü\: 

35 

4. Bereich Mtrlnegruppe Südi 

Igäis: 

Buch 

bei der an 

Ubootes vc 

um Wabowia 

ladenem Wiack. 

Ansicht von Gruppe Süd handelt es sich 

S/9. gemeldeten Vernichtung eines fdl. 

r Milos durch ital. T-Boot wahrscheinlich 

kung auf mit S-Gerät erfaßtem mit öl be- 

Gelel 

Schwarzes 

1. Feindl 

tverkehr planmäßig. 

Meer j 

ich Landbeobachtung fänden am 8/9. in 

-All 
üaimn 

mit) 
2In0ab{ t>c* Ortttf, ^iut), TÖtiter, 
©tegaii^, £((cu$tuii0, 0i4nl0ftli 

t<r ßuft, CPIonbltfeelii ufiu. 
^orfomni niffe 

9-9-42 Befb. 

gehende Ui 

Hordafrikt 

Dauerlösm.g 

offizierei. 

M^rkdo 

1145. 

Dt. Markdo. Italien meldet ala vorüber- 

sjßnahme Regelung der fftüirungsgeschäfte in 

während seiner Abwesenheit von dort. Als 

ist Kommandierung von 2 Admiralstabs- 

für Markdo. Hordafrika in Tobruk und 

sa Matruk erforderlich, näheres s. Fs. Mt r 

3. Mordafrikt tranaportei 

Dt. 1 ordflak an Bord MS "Sestriere" hat am 

8/9. Abschuß eines fdl. Flugzeuges gemeldet. In der 

Bucht zum 9/9- wurde nördl. Derna das Tobruk - Ben- 

e,aai - üe^eit, "Iseo'!, "Kalliope" erfolglos von 

Bombenfluj zeugen angegriffen. Haohschubverkehr ver- 

lief im ü\|rjgen planmäßig und ohne Störung. 

Die im 8/9. in nordafrikanisohen Häfen einge- 

laufenen ; MS haben 281 Mann, 307 Fahrzeuge, 11 Ge- 

schütze, ]5 Pak, 7 Pz. und 4144 t Wehrmachtgut, 

darunter ]500 t Betriebsstoff für deutsche Truppen 

überführt 

4. Bereich : rlnegruppe Süd» 

Ägäis: 

Bach 

bei der 

Ubootes vt 

um Wabowi 

ladenem W: 

Ansicht von Gruppe Süd handelt es sich 

S/9. gemeldeten Vernichtung eines fdl. 

r Milos durch ital. T-Boot wahrscheinlich 

}kung auf mit S-Gerät erfaßtem mit öl be- 

i ack. 

Gelei tverkehr planmäßig. 

Schwarzes Meer« 

1. Feindl 

ch Landbeohachtung fänden am 8/9. in 



•Datum. 
imb 

llbrjdt 

Zugabe Dtß Drt(0, lüinb, Getier, 
0((0aiig, 2iclfii4)tiuig, 0li1>tigftit 

ber Ciift, Woiibfdieiii tt[iu. 
^orfonuunlffe 10^ 

(87) 

Kovjorossisk-Hufen starke Ausladungen russ. Streit- 

kräfte statt. 

Die am 6/9. gemeldete Einnahme von Koworossü 

dürfte demnach noch nicht vollständig^weeen 

sein. 

Hach Luftaufklärung vom 9/9. vormittags war Ha- 

fen Gele.idschik verstäi'kt mit Küstenfahrzeugen be- 

legt. Im Seegebiet vor Howorossisk wurden zahlreiche 

leichte Einheiten (S- und R-Boote) beobachtet. 

Ber 

sohem Ue 

sem Ueer 

wodsk 

in Beric 

Abdruck 

XIV a. 

uni 

cht über russ. Dboote und U-Boote auf Kaspi- 

:r sowie über Transportmöglichkeitoa auf die- 

auf den Linien Baku - Gurjew, Baku - Krasno- 

Persische Häfen - Krasnowodsk bringt 3/Skl 

ütsfolge Material zur Feindlage Sowjetunion, 

emäß l/Skl 30718 geh. in KTB Teil 0 Heft 

Eigene Lage; 

Am '/9. abends erfolgte 2 am westl. Bosporua- 
Ansteuer mgstonne erfolgloser ’fdl. Ubootsangriff gegen 

die beid :n rumän. Geleitzerstörer des Tankergeleits. 

Im Bospo rus wurde reger-Kleinboots- und Bewacherver- 

kehr, an icheinend auch durch Torpedoboote beobachtet. 

Am ä/9. ergebnislose Stichfahrt und U-Jagd durch 

3 R-Boot i vor Südküste Krim. Für 9/9. war Stichfahrt 

durch 4 t-Boote von Jalta südl. Kertschstraße nach 

Anapa zu- Feststellung minenfreien Weges vorgesehen. 

Mininsucharbeiten kroatischer Räumgruppe vor 

Jeiflk. 2 Räumerfolge durch MS-Flugzeug vor Jeisk am 

7/9. 

Dur :h fdl. Luftangriff wurden 2 ital. MAS in 

Jalta versenkt, 2 weitere beschädigt. MAS-Flottille 

wird n-icli Feodosia verlegt. 1 kroatisches Lotsen- und 

Wachboot ist am 6/9. auf eigener Minensperre Genit- 

-s<? ? 

üfltum. 
mit) 

aiigabc t>tb Orttc, Qötno, Wttttr, 
{Sccflniig, S8eleu4Muiti), ®ld>ttöleit 

Kr Ciift, IJloiitifdjelii ufiu. 
^orEDiiininlffe 101 

9.9.42 

(87) 

Koworoaaisk-Hufen starke Ausladungen russ. Streit- 

kräfte statt. 

Die am 6/9. gemeldete Einnahme von Noworossü 

dürfte demnach noch nicht vollständig@*esen 

sein. 

Hack Luftaufklärung vom 9/9. vormittags war Ha- 

fen Gele.idschik verstärkt mit Küstenfahrzeugen he- 

legt. Im öeegebiet vor Howorossisk wurden zahlreiche 

leichte Einheiten (S- und R-Boote) beobachtet. 

Bor 

schem Ue 

sem Lieer 

wodsk 

in Beric 

Abdruck 

XIV a. 

uni 

.oht über russ. Uboote und M-Boote auf Kaspi- 

:r sowie über Transportnöglichkeitcn auf die- 

auf den Linien Baku - Gurjew, Baku - Krasno- 

Persische Häfen - Krasnowodsk bringt 3/Skl 

ktsfolge Material zur Feindlage Sowjetunion. 

emüQ l/Skl 30718 geh. in KTB Teil C Heft 

Biggna L.if^ei 

Am '/9. abends erfolgte 2 am westl. Bosporus- 

Ansteuer mgstonne erfolgloser fdl. Ubootsangriff gegen 

die beid ;n rumän. Geleitzerstörer des Tankergeleits. 

Im Bospo 'us wurde reger-Kleinboota- und Bewacherver- 

kehr, an icheinend auch durch Torpedoboote beobachtet. 

Am <J/9. ergebnislose Stichfahrt und U-Jagd durch 

3 R-Boot i vor Südküste Krim. Für 9/9. war Stichfahrt 

durch 4 :i-Boote von Jalta südl. Kertschstraläe nach 

Anapa zup Feststellung minenfreien Weges vorgesehen. 

Mininsucharbeiten kroatischer Räumgruppe vor 

Jeiflk. 2 Räumerfolge durch MS-Flugzeug vor Jeisk am 

7/9- 

D-r :h fdl. Luftangriff wurden 2 ital. MAS in 

Jalta ve senkt, 2 weitere beschädigt. MAS-Flottille 

wird nach Feodosia verlegt. 1 kroatisches Lotsen- und 

Wachboot ist am 6/9. auf eigener Minensperre Genit- 



'/9 t- 

Datum 
unt> 

llbr^clt 

augabc Dt* Drtcd, ‘Jüliib, bettet, 
©etflauö, &c|cu$(uu0, ©l^tigfcit 

Der fiuft, Q^ontif^ctu ufi». 
^orfonuuniffe 

■M. ticheak ga^unken 

3 dt 

Konstanza 

3-Boota haben am 8/g. von Iwanbaba nach 

zur Motorenauswecheelung verlegt. 

Traniporte und Geleitverkehr verlief im wesent- 

lichen planmäßig. 

Uber Kerta'chstraße sind bis einschl. 8/9. Uber- 

gesetzts a.400 Mann, 3470 Pferde, 936 Fahrzeuge. 

Übersetzen 3.rumän. Geb.Div. vard voraussichtlich 

10/9. Nm (urchgeführt sein. Einsatzstab Scheurlen 

ist aufgelöst und abgerückt. 

VIII. lag e Ostasien. 

Besonde 

II. Heer 

e Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a 

Rusaische Fr int 1 

Heeresgruppe A: 

Zu: 

Hartnib 

Nowqrossisk 

Feind zum 

nach Tuapae 

Gegenangriff^ 

Mosdok hält 

ckige Kämpfe um Höhenstellungen im Raum 

lauern an. Südlich Kraanodar wurde der 

ückweichen nach S gezwungen. Die Zugänge 

Klydsch, Maieky werden vom Feind durch 

erfolgreich verteidigt. Auch südlich 

feindl. Druck an. 

Heeresgruppe Bi 

Der Kam 

die stark au 

Der Feind 

XIV.Pz.A.K. 

dr 

jf um Stalingrad geht in zähem Ringen um 

igebauten Verteidigungsstellungen weiter, 

ickt nach wie vor stark auf Nordfront des 

-/9f~ 

©fltuin 
unb 

U^cjeit 

Zugabe bc< Drub, Wiub, Ofener, 
©cegang, »cUutfcluHg, ©ItbiigfcU 

t»et fiuft, OTonbf^tlu u[iu. 
55ortonuiiniffe 

^2 schesk gesunken. 

3 dt 

Konstanza 

S-Boote haben am 8/9. von Iwanbaba nach 

zur Motorenausweohaelung verlegt. 

Transporte und Geleitverkehr verlief im wesent- 

lichen planmäßig. 

Uber Kerta'ohstraße sind bis einschl. 8/9. Uber- 

gesetzt; H.400 Mann, 3470 Pferde, 936 Fahrzeuge. 

Übersetzen 3.rumän. Geb.Div. wird voraussichtlich 

10/9. Hm (.urohgefUhrt sein. Einsatzstab Scheurlen 

ist aufgelöst und abgerüokt. 

VIII. Lag 

Besonde 

II. Heer 

e Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a 

Russische Fr>nt1 

HeereanruMte A; 

Zu: 

Hartnüc 

Nowqrossisk 

Feind zum 

nach Tuapse 

Gegenangriff 

Mosdok hält 

cige Kämpfe um Höhenstellungen im Raum 

lauern an. Südlich Krasnodar wurde der 

Uokweichqn nach S gezwungen. Die Zugänge 

Klydsoh, Maisky werden vom Feind durch 

! erfolgreich verteidigt. Auch südlich 

feindl. Druck an. 

Heeresgruppe Bi 

Der Kam 

die stark 

Der Feind 

IIV.Pz.A.K. 

au j 

dr 

if um Stalingrad geht in zähem Hingen um 

gebauten Verteidigungsstellungen weiter, 

ickt nach wie vor stark auf Nordfront des 



-X? ? - 

Damm 
unt) 

Angabe btt Dutt, WluD, IBcntr, 
Cecgang, Beleuchtung, <0ld)tlgfeit 

Der ßuft, linouDfd)elu ujio. 
Borfominniffe 105 

9-9-42 HeereBftTuppe Liitte 

Im Ra.um 

nach starker 

und lufanter: 

vordringende 

blieben die 

Rochew erneuerte der Rusee seine Angriffe 

Artl.Vorbereitung mit erheblichen Pz.Kräften. 

Beiderseits der Wolga aus Richtung Zubkoff 

Truppen nahmen einige Ortschaften. 

. ngriffe des Gegners ohne Erfolg. 

Io übrigen 

Heeres, ruppe Kord: 

Der um )/9. südl. des Ladogasees in die eigene Stel- 

lung feingedr,mgene Gegner wurde vernichtet. Ein Versuch, 

südl. Schlüs >elburg mit stärkeren Kräften die Kevfa zu 

überschreite^, mißlang. 

Finnische Er mt 

Keine n sunenswerten Kampfhandlungen. 

Hordafrika: 

Lageme 

C/Skl. 

1 lung der Pz.Armee liegt nicht vor. 

1/Sk .. 

I b I b (Kr) 

105 

-S? ? - 

X>atum 
unt> 

lM>rjeir 

angöb« IßlHD, Qöentr, 
©ecgang, »deuc^runfl, 0lct)Uaf«ll 

bcr fiufi, 2noHDf4>ehi ufip. 
Q3DrfDmmniffe 

9-?-42. Heeree^iu^pe Ljitte: 

Im Raum 

naoh starker 

und lufanter: 

vordringende 

blieben die 

heer<-s, ru> p
f- 

Rsebew erneuerte der Russe seine Angriffe 

Artl.Vorbereitung mit erheblichen Pz.Kräften 

e. Beiderseits der Wolga aus Richtung Zubkoff 

Truppen nahmen einige Ortschaften. Im Übrigen 

.ngriffe des Gegners ohne Erfolg. 

Kord: 

Der um .1/9. &üdl. des Ladogasees in die eigene Stel- 

lung feint.edr uigene Gegner wurde vernichtet. Ein Versuch, 

südl. Schlüs ielburg mit stärkeren Kräften die Kewa zu 

Überschreite^, mißlang. 

PlnnioChe Er mt; 

Keine n 

Kordafrika: 

mnenswerter Kampfhandlungen. 

LagemelLung der Pz.Armee liegt nicht vor. 

C/Skl. 

1/Sk .. 

I b I b (Kr) 



e ft- 

VC'aimu 
imt> 

llbcicii 

Zugabe DCö Dricd, 7ÜIHD, heiler. 
(C|)au{). &cl(ud>tuut). v^ut)ii|)tui 

Der Vufi, inoiiD(duin ufiiv 
Vor to null niffe 

lAt- 

VOamm 
uut> 

llhr^cii 

Sinjiibc Dutö, 7l>iii0, XU111v. 
(frc))>1 u0, 25tUuct)UiUd vfututjitrit 

t>tr Vitfi, Wi)üb[duiH n|uv 
Spoifoiiimniffe 



-VW- 
X>aluiu 

mit) 
ntirjcit 

aiiflabc Dt« Orte«, QB^nD, QBeutt, 
©tcgrtiifl, »elcu4>tuiifl, ©l^tlflfelt 

t>tr Stift, QTtoiit>fd)ciii ufio. 
^orfoiiiin ittffe 10ß 

10.9.42 P o 1 i t i s her Lagellhe.rbllok. 

E n fi 1 a n. d 

Kaeh Erkl 

ersten 3 Krieg 

Ziehung des nc 

sogar 12,1 Hil 

aus iäteuerleis 

irung Schatzkanzlers im Unterhaus kosteten 

3jahre England 10 Milliarden E, unter Einbe- 

malen Schuldendienstes aus der Friedenszeit 

larden. 40 °!° dieser gewaltigen Summe sind 

taugen aufgebracht. 

In der Debatte zur °hurchillrede wurde von Arbeiter- 

parteiseite 0röflere Hilfe für hußianci verlangt. Bevan setz- 

te sich für unverzügliche Eröffnung der 2. Front ein und 

äußerte dabei, daß das engl. Volk mehr Vertrauen in das 

Urteil Woroschilows und Timoschenkos setze, als in das- 

jenige Churchills ! Diese Anerkennung fand seitens eines 

uudeion Arbeiterparteivertreters schärfste Zurückweisung. 

Die Lundoaer Presse stimmt Churchills Ansicht, daß die 

Krie0sluge für die Alliierten sich langsam bessere, zu. 

Times bemerkeij ' besonders, daß das Unterhaus zu erkennen 

gegeben habe, daß zu grundsätzlicher Kritik an der Krieg- 

führung Jetzt nicht die richtige Zeit sei. 

F r a n k r e i c h : 

Nach Reu1 

wegen der Luft 

mit dem Bemerl 

verzichtet wei 

daß etwaige V^ 

lebenden Ameri 

zur Pcl0e habe. 

ar hat Washington den französischen Protest 

aigriffe gegen franz. Städte zuruckgewiesen 

en, daß auf derartige Kriegsmaßuahmen nicht 

den könne. Der USA-Geschäftsträger erklärte, 

rgeltungsmaßnahmen gegen die in Frankreich 

kaner den sofortigen Abbruch der Beziehungen 

u wurde. 

©fltum 
und 

Utiticit 

SJiigabc dt« One«, Qö/nd, Etiler, 
'©ttöiiiifl, »deucfcruug, eictjtlßrth 

dtr ßuft( OnoHd((t)tiu ufio. 
^orfonunntffe lOf, 

10.9.42 P o 1 i t i s her Lagelibe-rbllok 

England 

Kach Erkl 

erötun 3 Kriege 

Ziehung des nc 

sogar 12,1 Hil 

nus oteuurleis 

irui.g Sohatzkanzlers im Unterhaus kosteten 

jahre England 10 LIilliarden E, unter Einbe- 

cmalen Schuldendienstes aus der Priedenszeit 

larden. 40 5» dieser gewaltigen Summe sind 

tungen aufgebracht. 

In der Debatte zur °hurchillrede v;urde von Arbeiter- 

parteiseite Oroflere Hilfe für Äußian,i verlangt. Bevan setz- 

te sich für unverzügliche Eröffnung der 2. Front ein und 

äußerte dabei, daß das enel. Volk mehr Vertrauen in das 

Urteil YforooCliilows und Timoschenkos setze, als in das- 

jenige Churchills ! Diese Anerkennung fand seitens eines 

uudaron Aroeitjrparteivartreters schärfste Zurückweisung. 

Die Landauer Presse stimmt Churchills Ansicht, daß die 

Krieüslu0e füi die Alliierten sich langsam bessere, zu. 

Times bemerke!'besonders, daß das Unterhaus zu erkennen 

gegeben habe, daß zu grundsätzlicher Kritik an der Krieg- 

fuhaung jetzt nicht die richtige Zeit sei. 

F r a n k r e i c h : 

iiach Heul 

wegen der Luft 

mit dem Bemerl 

verzichtet wei 

daß etwaige V^ 

lebenden Ameri 

zur Ful0e haei 

er hat Washington den französischen Protest 

aigriffe geöen franz. Städte zurückgewiesen 

en, daß auf derartige Kriegsmaßuahmen nicht 

den könne. Der USA-Geechäftsträger erklärte, 

rgeltungsmaßnohmen gegen die in Frankreich 

kaner den sofurtigen Abbruch der Beziehungen 

a würde. 



Angabe t>ctf Oncö, ^iub, Leiter, 
®c(gaug, Beleuchtung, 0lcbtlgfeli 

ber 2uft, Ttonbfchelu ufio. 
Borfom mntffe 

O.S.A.1 

Die USA laben 1t. Erklärung von Staatssekretär 

Hüll auf den lalapagos-Inseln mit Einwilligung der Re- 

gierung von E luador Stützpunkte errichtet. 

J a p a n i 

Der Leit 

Oberst Yakagi 

sehr lange da 

laß, die lleuo 

sei entochlos 

zu scheuen. 

r des Pressedienstes im Hauptquartier 

erklärte, der Krieg im Pazifik werde noch 

lern, da er über seinen ursprünglichen An- 

rdnung Chinas hinausgewachsen sei. Japan 

ien, selbst einen 100-jährigen Krieg nicht 

B e 

I) hi BS1I 

Artl.Irä, 

Küstenvorf 

leichten E 

Boote bean 

10 weitere 

stimmen 

Verringern 

verfügbar 

Bedenken , 

BSH 3-4 

abzuzweigeh 

sonderes 

t Zuweisung von mindestens 10 UFP als 

zur Verstärkung der Angriffskraft der im 

ild des holländischen Raumes eingesetzten 

Lnheiten im Kampf gegen die fdl. Artl.S- 

tragt. C/3kl hat entschieden, daß sofort 

HPP für den Umbau als Artl.Träger zu be- 

. dem BSH zuzuteilen sind. Eine weitere 

_ _ ecke 
^cnnmmp>r» . Sk"! J11 A I 

^Eätre nslcht 

3ltend gemacht und vorgeschlagen, für den 

ler für BSW im Bau befindlichen Artl. MFP 

•uz- 

paium 
unt» 

U^rjclt 

angabc fctd Dricrf, löliiti, Qütntr, 
©ttgang, 2Jelen$mi0. ©i4>llflltU 

ö<r fiufr, OToiibfctitlu iifm. 
93orfommiilf(e 

10.9.42 ■ 

(88) 

U.S.A.I 

Die USA iahen 1t. Erklärung von Staatseekretär 

Hüll 'auf den lalapagoa-Inaeln mit Binwillijjung der Re- 

gierung von Ekuador Stützpuidite errichtet. 

Japan; 

Der Leit 

Oberst Yakagi 

sehr lange da 

laß, die tieuo 

sei entocUlos 

zu scheuen. 

ir des Pressedienstes im Hauptquartier 

erklärte, der Krieg im Pazifik werde noch 

lern, da er Uber seinen ursprünglichen An- 

dnung Chinas hinausgewachden sei. Japan 

ien, selbst einen lOO-jähngen Krieg nicht 

B e sonderes 

I) B31I hit Zuweisung von mindestens 10 UFP als 

Artl.Träge? zur Verstärkung der Angriffskraft der im 

Küstenvorfild des holländischen Raumes eingesetzten 

leichten Einheiten im Kampf gegen die fdl. Artl.S- 

Boote beantragt. C/Skl’hat entschieden, daß sofort 

10 weitere IJPP flir den Umbau als Artl.Träger zu be- 

stimmen uni dem BSH zuzuteilen sind. Eine weitere 

Verringern 

verfügbar 

Bedenken , 

BSH 3-4 

abzuzweige 

ig der 

bleibend 

ecke 

nslcht 

ältend gemacht und vorgeochlagen, für den 

ier für BSW im Bau befindlichen Artl. MFP 



- 

£)aiuin 
unt> 

U^rjcU 

Angabe betf Drutf, 'Jßliib, Oßtucr, 
©ctflang, Ibeleucbtung, ©lebtigfeit 

txr Cuft, QJlont)(d}(in ufio. 
^offonuu niffe 10? 

10.9.42 XI) Hacl Ab7;ohrbericht ist aus den Einheimischen 

der Repul liken Syrien und libanon eine Marineeinheit 

gebildet, die mit der Marina der freien Franzosen 

zuaammensrbeitet. Es handelt sich um ca. 2000 Re- 

kruten, cie in Beirut eingekleidet und zu franzö- 

sischen 'usbildungseinheiten nach Alexandrien in 

Marsch ge setzt wurden. 

III) Übe:eicht über Geleit- und Transportleistun^en 

im Berei h der Gruppe iiord im August 1942. 

Nerv egen BSK BSO Ost FdM Ost 

a) Geleitete 
Kriegsschiffe < 8 

b) Gel.Handelsschif. 

Zahl: 6C)5 

59 

453 

BRT: 1463312 1004853 

48 

72 

369671 

I 

o) Luftangriffe» 6 | 14 

Ubootsangxiffet 3 

S-Bootsangriffe j 

d) Totalverluste durch 

Minen: 

Bomben: 

Ubootstorpedos: 

Sbootstorpedos: 

e) Zahl der geräum- 
ten Minen: 8 140 

Flugzeugabschüsse: - 1 2 

versenkt. Oboote: 

Sboote usw.: 

f) Transportleistung: 

Soldaten: 10294 

Pferde: 549 
Fahrzeuge: 12^1 
Wahrmachtgut to:249010 

132 

283 

1141718 

8 

3 

23 

347 

1054669 

36 

1 

1 

13 

16676 

2398 

1885 

59 

1 

63352 

£3 
23612 1 275465 

25 

2 

3 

3 

56427 
2229 

1044 
459632 

- <V j 

©atuin 
rnib 

U^itU 

anflabc be< Ortci, 'Jßliiti, ®fticr, 
©tfflang, Jbcltutblunfl, »Sltbiiflfcii 

bcr Cuft, Dlontifdjdn ufus. 
35o(fonimniffc 107 

10.9.42 II) ITid AbT.ohrbeiioht ist aus den Einheimieohen 

der Repul liken Syrien und Libanon eine Uarineeinheit 

gebildet, die mit der Marine der freien Franzoeen 

zusammencrbeitet. Es handelt sich um oa. 2000 Re- 

kruten, cie in Beirut eingekleidet und zu franzö- 

sischen Ju8bildungseinheiten nach Alexandrien in 

Marsch ge setzt wurden. 

III) Ubej sicht über Geleit- und Transportleistun^en 

im Bereic h der Gruppe Mord im August 1942. 

Norv ef^p B3H BSO Ost FdM Ost 

48 

72 

2 '1004853 369671 

6 14 

1 

5 ! 

a) Geleitete 
Kriegsschiffe« 1^8 59 

b) Gel.Handelsschif. 

Zahl« 6(5 453 

BRtC« 146331 

o) Luftangriffe« 

Ubootsangriffe s 

S-Bootsangriffe« 

d) Totalverluste durch 

Minen: 

Bomben« 

Ubootstorpedos« 

Sbootstorpedos: 

e) Zahl der geräum- 
ten Minen: 8 140 

Flugzeugabschüsse; - ! 2 

versenkt. Uboote« 

Sboote usw.« 

f) Transportleistung! 

Soldaten: 102d4 

Pferde« 54 9 
Fahrzeuge: 1251 
Wehrmachtgut to«249010 i 

132 23 

283 ' 347 

1141718 . 1054669 

8 

3 

36 

1 

1 

13 59 

16676 63352 

2398 ! 

1885 §3 
23612 275465 

25 

2 

3 

3 

56427 
2229 

1044 
459632 
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üamiu 
uut> 

U^tjeU 

Angabe bet Ortet, TBIul», OBcucr, 
©tegaug, !S^leu4Muug, ^td^itgfcii 

Der Sufi, TloiiDfcbcin U(ID. 

05 o v f o in m niffe 

10.9-42 
(89) 

(90) 

Aus: 

1/Skl 22: 

ührllcher Bericht der Gruppe Herd gern. 

18/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

IV) Zus 

und Punk, 

nuchrich 

mm III. 

;jmnenstellung der durch Punkentzifferung 

Aufklärung vom 3.8. - 6.9. erfaßten Feind- 

en in B-Berichten Hr. 36/42 der 3kl Chef 

Lage 10/11. 

I. Kxiegflih'ung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindla, 

Südatlan ,ik: 

Japan. Quelle verlautet, daß am 30/8. 

i aus 47 D. mit Plugzeugmaterial und 

10.000 Uimn Truppen an Bord Hew York mit Bestim- 

mung Para (Brasilien) verlassen hat. 

liaoli ital. Heldung stand "Revenge" Ende August 

von Durban. 

Hacli Bericht aus Lourenjo Marques hat am 31/8. 

ein groß srer Oonvoi Kapstadt mit Bestimmung Hew 

York übe : La Plata verlassen. Auslaufkurs soll stai 

südlich gewesen sein. 

Aus 

ein Oonvi 

im Gebie 

Indische Ozeani 

Bürt Darlan teilte Dt, Botschaft Paris miti 

Seit 10.9. 0400 Uhr Landung stärkerer angel- 

sächsiaüijjr Kräfte an Westküste Madagaskars mit 

- ln- 

iDawm 
mit) 

■äntjAbc t>«< Dtu«, ®lut), ®ctur, 
©ccgaiig, S8(Uu^tuii0, ©t^tlgfelt 

ütr ßtifi, Q7loiiD|(tKln ufio. 
Q3üvfommniffe 

10.9.42. 

(89) 

(90) 

Aus:1 

l/Skl 22 

ilhrllcher Bericht der Gruppe Hord gern. 

18/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

IV) Zue 

und Funk, 

nuchrich 

IIHD III. 

;jnmenotellung der durch Funkentzifferung 

uflclarung vom 3.8. - 6.9. erfaßten Feind- 

en in B-Berichten Hr. 36/42 der 3kl Chef 

I. Kriegflih'i 

Lage 10/11. 

ung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindla, 

Sudatlan ik: 

Aus Japan. Quelle verlautet, daß am 30/8. 

ein Oonvii aus 47 D. mit FlugzeUfcmaterial und 

10.000 Uunn Truppen an Bord Hew York mit Bestim- 

mung Para (Brasilien) verlassen hat. 

liach ital. tleldung stand "Revenge" Ende August 

im Gebiep von Durban. 

Hach Bericht aus LourenfO Marques hat am 31/8. 

ein groß :rer Oonvoi Kapstadt mit Bestimmung Hew 

York über Lu Plata verlassen. Auslaufkurs soll etai- 

südlich gewesen sein. 

Indische Ozeani 

Buri Darlan teilte Dt. Botschaft Paris miti 

Sei; 10.9. 0400 Uhr Landung stärkerer angel- 

süchsiaüipr Kräfte an Westküste Madagaskars mit 



X>rttuiu 
unb 

llt>c4clr 

Angabe beb Orteb, Wlub, QUciter, 
(Seegang, $c|cu$(uiig, 0id)tigrei( 

btr Cuft, Q^oiibfdjcin ufio. 
^orfonunniffe 103 

10.9.42 Sohv/erpu-nk|t 

Lufttätitjli 

Hohes Ki’i 

gesetzt. H 

französisch 

0700 Uhr d 

Hach franz 

Widerstand 

Stiller 0; 

Majunga. Vor tlajunga 18 Peindschiffe, starke 

it. Seit 0700 Uhr Angriff auf Ambanja. Feind- 

egsschiff hat Kräfte bei Morondava an Land 

achdem Gouverneur kurz vor 0700 meldete, daß 

aerseits Widerstand geleistet wurde, ist seit 

ie Verbindung mit Madagaskar unterbrochen. 

Ansicht sind Aussichten auf erfolgreichen 

gering. 

Hach japan. Meldung sind im Panamagebiet 1 USA- 

Schlachtscaiff und 6 Kreuzer zur Verlegung in den 

Pazifik eilngetroffen. 

Nach Mitteilung Japan. Mil.Attaohfea aus Kuibyschew 

sind zwischen 29.6. und 16.7. 30 russische D., am 18/8. 

von Eisbrecher "Mikojan" geführt weitere 9 und am 24/8. 

nochmals 4| B. auf Hordrouta westwärts gegangen. 

Damit würde eine sehr beträchtliche Versor- 

gung Rußlands durchgeführt werden können. 

Die Durchführung eigener Unternehmungen nach 

Art "Wunderland" ist im Rahmen der Jahres- 

zeitlichen Möglichkeit also durchaus notwen- 

dig. 

2. Eigene La; 

Ski 

"Dresden" 

am 15/9. i 

"Kulmerlat: 

ci Att 

von Yokoh 

sichtlich 

nen eingei 

iterrichtet Schiff io durch FT 2207, daß 
am 8/9. Saigon verlassen hat, Punkt Saale etwa 

assieren wird und gleiche Kursanweisung wie 

erhalten hat. 

ie Tokio meldet Auslaufen “Regensburg" 9/9- 

ua Uber Kobe, Batavia, ab Singapore voraus- 

8/10. Schiff ist für Aufnahme von 150 Gefange- 

ichtet. (s. Tel. 1900). 

JDrtluin 
unb 

Angabe bet Dttet, QUlub, ‘JUeutr, 
Cttgaiig, iÖcUn^niug, d^llgftli 

btr fiuff, ufio. 
'Sorfom niniffe 103 

10.9.42 SohvjerpuLak|t 

Lufttäti^l; 

lichea Ki’i 

gesetzt. H 

franzödisc:: 

0700 Uhr d 

Sach franz 

Widerstand 

Stiller 0: 

Majunga. Vor tlajunga 18 Feindschiffe, starke 

3it. Seit 0700 Uhr Angriff auf Ambanja. Feind- 

egsschiff hat Kräfte bei Korondava an Land 

ichdem Gouverneur kurz vor 0700 meldete, daß 

aerseits Widerstand geleistet wurde, ist seit 

Le Verbindung mit Madagaskar unterbrochen. 

Ansicht sind Aussichten auf erfolgreichen 

gering. 

Hach japan. Keldung sind im Panamagebiet 1 USA- 

Schlachtscaiff und 6 Kreuzer zur Verlegung in den 

Pazifik eijngetroffen. 

Nach üitteilung Japan. Mil.Attaches aus Kuibyschew 

sind zwischen 29-6. und 16.7. 30 russische D., am 18/8. 
von Eisbrecher "teikojan" geführt weitere 9 und am 24/8. 

nochmals 4) D. auf Hordrouta westwärts gegangen. 

Damit würde eine sehr beträchtliche Versor- 

gung Rußlands durchgeführt werden können. 

Die Durchführung eigener Unternehmungen nach 

Art "Wunderland" ist im Rahmen der Jahres- 

zeitlichen Möglichkeit also durchaus notwen- 

dig. 

2. Exg„ne L-., 

Ski unterrichtet Schiff 10 durch FT 2207, daß 

"Dresden" am 8/9. Saigon verlassen hat, Punkt Saale etwa 

am 15/9. passieren wird und gleiche Kursanweisung wie 

"Kulmerlan|d" erhalten hat. 

Attactufe Tokio meldet Auslaufen “Regensburg" 9/9- 

von Yokohoaa über Kobe, Batavia, ab Singapore voraus- 

sichtlich a/10. Schiff ist für Aufnahme von 150 Gefange- 

nen eiligerichtet. (s. Tel. 1900). 



Datum 
und 

llbrjcit 

^iigabt Dt* Drtcd, 'WlnD, Wetter, 
©etflang, SBeleut&tunfl, ©t^tlflfeit 

Der fiuft, OToiit-fctjciu ufio. 
Q5ovfomntniffe 

10.9-42 Ski 

sang von 

erfolgen 

scheid. 

timmt der von Japanern erbetenen Uberlaa- 

Borpedoe und Minen zu. Unterrichtung kann 

Attachfe Tokio erhält entsprechenden Be- 

Fein 

II. Lage 

dlageunterrichtung durch FT 1937. 

Westraum 

1. Feindlare 

Lufl 

Verkelir 

f est. 

Macl 

beteilig 

"Glaisdh 

gangen. 

En, 

auf Schi 

Meldung 

wiederho 

Bei 

Uhr Luf 

7 sm. 

lufklärung stellte im Kanalgebiet lebhaften 

3n Dampfern und kleinen Kriegsfahrzeugen 

Funkaufklärung sind die bei Dieppeaktion 

gewesenen Geleitschiffe "Allrighton" und 

ile" abends von Portsmouth aus in See ge- 

Fiugzeug meldete 9/9. 213Ö Uhr Angriff 

jf lyp "llarvik" 11 sm W-lich Kap Villano. 

urde an alle Einheiten im Heimatbericht 

iit. 

SL-Convoi stehende Einheit meldete 1020 

ühlunghalter aus BE 5256, Kurs 9°, Fahrt 

2. Eigene Läget 

Gebiet A lantikkttate: 

Ab*] idaufklärung nach Westen blieb ohne Feind- 

sichtung 

von sowi 

43° II 15 

dunstige 

Gruppe West unterrichtet "Weserland" hier- 

über Wettervoraussage für Seeraum um 

W, nach der bei meist bedecktem Himmel 

i bis nebliges Wetter zu erwarten ist. 

.Darum 
unt> 

aiiflabc Dctci, 'HJliif, Tüttttr, 
©crflaug, »tltu^lunfl, ©i^tlßfrit 

ttr Cufr, OToiibf^tin ufto. 
35oi:fommniffe 

10.9.42 Ski 

sung voa 

erfolgen 

scheid. 

stimmt der von Japanern erbetenen tlberlas- 

üorpedoe und Minen zu. Unterrichtung kann 

Attachfe Tokio erhält entsprechenden Be- 

Peii.dlageuiiterrichtui^ durch ST 1937. 

II.. Lage Weatraum 

1. Feindlage 

Lufl 

Verkelir 

fest. 

aufklürung stellte im Kanalgebiet lebhaften 

Dampfern und kleinen Kriegsfahrzeugen 

Hacl 

beteilig 

"Glaieda^e 

gangen 

Eng: 

auf 3chi 

Meldm.g 

wiederho 

Funkaufklärung sind die bei Dieppeaktion 

gewesenen Geleitschiffe "Allrighton" und 

abends von Portsmouth aus in See ge- 

Piugzeug meldete 9/9- 2138 Uhr Angriff 

Typ "Harvik" 11 sm W-lich Kap Villano. 

urde an alle Einheiten im Hcimutbericht 

i f 

il t. 

Bei 

Uhr Luft 

7 sm. 

3L-Convoi stehende Einheit meldete 1020 

. Uhlunghalter aus BE 52561 Kurs 9°( Fahrt 

2. Eigene L;.ge> 

Gebiet A lantikkäetei 

Ab«4 

Sichtung 

von sowii 

43° II 15 

dunstige 

idaufklärung nach Lasten blieb ohn# feind- 

Gruppo West unterrichtet "Weserland" hier- 

über Wettervoraussage für Seeraum um 

W, nach der bei meist bedecktem Himmel 

bis nebliges Wetter zu erwarten ist. 



-V/,? - 
Damm 

unb 
llbriclt 

anflabe bei Drtc^, Wini», QBeiiec, 
Ccegang, ^eleucbtung, 0l4>(l0tel( 

bcr £uft, 2)loiit>f4)(iii U(ID. 
®orfommniffe 109 

10.9.42 »Ur die be 

liehen Bis 

neu. 2015 

Uhr Verfol, 

Signals wu: 

unbesohädi, 

Gruppe 

Ubermittel 

H_ndelsscii: 

durch FT 

den anderen Bloclcadebrecher ist in der siid- 

:aya mit Sichtweite von etwa 10 sm zu rech- 

ijhr meldete "VYeserland" aus 15° 30' ff um 2000 

.(;ung durch Seeflugzeug. Gruppienxng des 

•de wiederum gedeutet, daß Schiff bis dahin 

:t war. 

West bestätigte Empfang der Meldung und 

e Meldung engl. Flugzeug an Gibraltar über 

io: 

ff unter 10.000 t auf 4205 N Kurs 235c 

15. 

10 sm 

Verso 

laufen. 3p 

s.Fs. 2225 

gungeschiff “Brake" ist planmäßig ausge- 

crrnachricht betr. Kriegshafeneinfahrt Brest 

Seegeblet Kanali 

In der hücht zum 10/9. wurden Mineneinsatz S.Sfl. 

sowie Minei aufgabe "Finale" planmäßig durchgeführt. 

In der Macht zum 11/9. ist Torpedoeinsatz 2., 4. 

und 6.Sfl. vorgesehen. 

iff "Hexe" ist vor Mieftfeort auf Unterwasser- 

^stoßen und gesunken. Bei fdl. Luftangriff 

selgeleit an. 9/9. wurde 1 Angreifer sicher, 

v ahrscheinlich durch VP-Boote abgeschossen. 

m Gefecht des Geleites bei Etaples in der 

4/9* wird wahrscheinliche Vernichtung eines 
es und Beschädigung mehrerer anderer nach- 

lei 8 Anläufen des Gegners wurden 5 Torpedo- 

ausmanövriert. 

e Hacht zum 11/9. sind Minenaufgaben “Bacht“ 

(Reißbojen- und Minensperre in nördl. Seine- 

ant. 

MT Sei 

hindernis 

auf Kanalij 

1 zweiter 

Von dt 

Bacht zum 

fdl. S-Bool 

gemeldet. 

laufbahnen 

Für di 

und "Faltei 

bucht) gepi 

Befeh 

werpen. 

Isstelle AdS befindet sich ab 10/9. in Ant- 

-t?/ £ - 

Damm 
unt) 

llbrifli 

angabc be^ Drfcrf, Wlnb, 
Ccegang, Jötlfu4>tung, ©ic^MgfcU 

bcr £uft, ‘JJUnof^thi ufic. 
'Botfommniffe 109 

10.9.42 PUr dla be 

liehen Bia 

nen. 2015 

Uhr Verfol, 

Signals wu: 

unbeschädi! 

Gruppe 

libermittel 

H-ndelssch: 

durch PT 

den anderen Elockadebrecher iet in der eiid- 

aya mit Sichtweite von etwa 10 am zu rech- 

ijhr meldete "Weserland" aus 15° 30' W um 2000 

,,-ung durch Seeflugzeug. Gruppierung des 

de wiederum gedeutet, daß Schiff bis dahin 

;t war. 

West bestätigte Empfang der Meldung und 

e Meldung engl. Plugzeug an Gibraltar Uber 

ff unter 10.000 t auf 4205 N Kurs 235° 10 am 

15. io: 

Verso 

laufen. Sp 

s.Pa. 2225 

gungsechiff "Brake" ist planmäßig ausge- 

errnachricht betr. Kriegshafeneinfahrt Brest 

Seegebiet hanali 

In der Bucht zum 10/9. wurden Mineneinsatz S.Sfl. 

sowie Minei aufgabe "Finale" planmäßig durchgeführt. 

In der Bucht zum 11/9. ist Torpedoeinsatz 2., 4. 

und 6.Sfl. vorgesehen. 

MT Sei iff "Hexe" ist vor Hiefttcrt auf Unterwasser- 

hindernis £ ..stoßen und gesunken. Bei fdl. Luftangriff 

auf Kanalinselgeleit aa 9/9. wurde 1 Angreifer sicher, 

1 zweiter vuhrbcheinlich durch VP—Boote abgesohossen. 

Von dt m Gefecht des Geleites bei Staples in der 

Hacht zum E/9. wird wahrscheinliche Vernichtung eines 

fdl. S-Boo1es und Beschädigung mehrerer anderer nach- 

gemcldet. I ei 8 Anläufen des Gegners wurden 5 Torpedo- 

laufbahnen ausmanövriert. 

e Hacht zum 11/9. sind Minenaufgaben "Hacht" 

(Reißbojen- und Minensperre in nördl. Sein*- 

unt. 

Isstelle AdS befindet sich ab 10/9. in Ant- 

Für d: 

und "Faltei 

bucht) gepl 

Befeh 

werpen 



Datum 
uut> 

Utirjclt 

auflabt bc* Drtt«, 'Binb, Beiter, 
0c(0aug, &cl(u4>tunt), 0ld;tl()tcii 

ber Cuft, inoHbf(i)tiu ufiu. 
Q3Dvfontmniffe 

10.9.42 

(91) 

III. K o r d E ee ,HorwegenlHordmeer 

M o r d s e 

1. Feindlage; 

Besonc ere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

In dei 

| dem Küsten^ 

nördlich dt 

Schleeviig-l 

und Ostsee 

jüger. Erf 

Sciiiermoni4 

dienst plai 

Herwege 

Hacht zum 10/9. fdl. Lufttätigkeit Uber 

ebiet der deutschen Bucht. Minenverdacht 

r westfriesischen Inseln. ElnflUge Uber 

oistein und Jütland in die Oatseeeingänge 

1 Abschuß liW-lich Eiasumf jord durch Racht- 

igloser Bombenangriff auf Geleit bei 

oog. 3 Räumerfolge durch 13.Msfl. Geleit- 

ijmäflig. 

n i 

Am 9/9. 

Hafengelände 

HEB 1/773 erw 

bei Havningsbc 

Waffen erfolg! 

über EolarkUs 

beschoß ruas. Batt. auf Fischerhalbinsel 

iiinahamari ohne Wirkung. Feuer wurde durch 

jdert. 1 norweg. Fischkutter wurde am 7/9. 

rg von ruas. Flugzeug mit Bomben und Bord- 

es angegriffen. Am 8/9. fdl. Lufttätigkeit 

Entschei 

betr. Zuteilui 

Grundminensi 

muß durch ges 

a. Fs. 1617- 

Mit beanl 

fjord (a.KTB 

den. Zu prüfet, 

werden soll 

für tiefes Wa, 

am 9/9. Uber Westküste im Raum Stavangen 

ung von Gruppe Nord auf Antragflforwegen 

g Sperrbrecher (a.ETB 9/9-) ist ablehnend, 

cljerung der Flottenliegeplätze und Zugänge 

hleppte Fernräumgeräte erfolgen. Näheres 

ragter Neuauslegung der Sperre im Malangen-* 

1/9.) erklärt Gruppe Nord sich einverstan- 
ist noch, ob die Sperre sofort ausgelegt 

er ob die Bereitstellung von Reißbojen 

ser abgewartet werden muß. 

IDatum 
Ullb 

lltritit 

•andübe beb Otu«, ‘JBinb, Wcutt, 
©(egand, &clcu4>iuni), 

bcr £»fi, moubfftKhi II(ID. 
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III. Horde es fHorwegenlHordme.er 

H o r d s e e 

1. ffeiudlage{ 

Besonc ere Meldungen liegen nicht vor. 

2. E.i.f;ene 

In dei| BdCht zum 10/9. fdl. Lufttätigkeit Uber 

dem Küstengebiet der deutschen Bucht. Uinenverdacht 

nördlich der westfriesischen Inseln. Einflüge über 

Schlesveig-l oistein und Jütland in die Oatseeeingänge 

und Ostsee, 1 Abschuß HW-lich Klssumfjord durch Hacht- 

Jüger. Erfi Igloser Bombenangriff auf Geleit bei 

Schiermoniloog. 3 Räumerfolge durch 13.Msfl. Geleit- 

dienst plai mäßig. 

II o r w e g e n i 

Am 9/9 • 

H.ftngelüude 

HKB 1/773 erw 

bei Havningsbt 

Waffen erfolg! 

über Polarküs 

eschoß rusa. Batt. auf Pischerhalbinsel 

liinahamari ohne Wirkung. Feuer wurde durch 

Idert. 1 norweg. Fischkutter wurde am 7/9. 

rg von russ. Flugzeug mit Bomben und Bord- 

es angegriffen. Am 8/9. fdl. Lufttätigkeit 

e, am 9/9. über Westküste im Raum Stavangen 

düng von Gruppe Hord auf Antrag/Jforwegen 

g Sperrbrecher (e.KTB 9/9*) ist ablehnend, 

erung der Flottenliegeplätze und Zugänge 

hleppte Fernraumgeräte erfolgen. Näheres 

Entbchei 

betr. Zuteilui 

Grundminensic4 

muß durch ges 

a. Fs. 1617- 

Mit beantragter BLliauaiegung der Sperre im Malangen- 

fjprd (s.KTB r/9.) erklärt Gruppe Nord sich einverstan- 

den. Zu prüfei. ist noch, ob die Sperre sofort ausgelegt 

werden soll ocer ob die Bereitstellung von Reißbojen 

für tiefes Wajser abgewartet werden muß. 
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Öeeflaiii), %cleu4>tuu0, tJidjüflfcIi 

Der Suff, QJloiiDftbcin ufio. 

10.9.42 H Q r d m e e r 2 

® ortommniffe 

1. gelndlage 

HaclJ gunkaufklärung Btanden 5-7 engl. Einheiten 

am 9/9. im SUdausgang Gorlo-Straße bzw. im Archangelsk- 

Bereich. 2 russ. Uboote und v/ahrscheinlich 3 weitere 

Uboote slanden in See. 

Eni 

schiff, 

Einlieit 

der UeldL 

von Uboo 

war. Der 

später mi 

Ijische Einheit meldete 1510 Uhr 1 Schlacht- 

Kreuzer, 6 Zerstörer in AB 9884. Bei der 

ijandelt es sich einwandfrei um ein Ubooft. Bei 

ng war auffallend, daß sie nach einem bisher 

ijen nicht benutzten Verfahren verschlüsselt 

Kurs des Verbandes wurde zunächst mit 100, 

it 270° angegeben. 

Weiler erfaßte Funkaufklärung Meldung des Flieger- 

regiments 95 vom 9/9- 2323 Uhr, daß Operationsgruppe 

am 8/9. il Flüge zur Erkundung der Geleitzüge und zur 

Feststeliung von Ubooten ausgeführt hat. Dabei wurden 

insgesamt 6 Schiffe gemeldet. Standortangaben nicht 

zu entziifern. 

Luft 

sem Tage 

aufklärunggegen BQ 18 und QP 14 blieb an die- 

ohne Ergebnis. 

Admi 

duhingehe 

Flugpläti 

nommen hi. 

ner Luftv 

gen fest: 

Staffeln 

legt worc 

einsatz. 

slcherutu 

Einsichtt 

zunehmenc 

Flugplät: 

Kanin und 

ral Mordmeer beurteilt Feindluftlage vom 9/9. 

nd, daß nach Luftbildunterlagen Belegung der 

e im Murmanskraum bis Hiwa auffallend zuge- 

t. Trotz laufender hoher Abschußerfolge eige- 

affe ist auch starke Zunahme an Jagdflugzeu- 

ustellen. Hach Gefangenenaussagen sind 2 

Anfang September in den Murmanskraum ver- 

en, nach Ausbildung vorwiegend für Sorpedo- 

Maßnahme läßt u.a. auf weitgehende Luft- 

sabsicht für Gel^itzugsverkehr schließen, 

ahme in isländisches Küstengebietwird durch 

e Luftabwehrmaßnahmen erschwert. Ausbau von 

en im Raum Jokonga - Westfahrwasser - Kap 

zunehmende Belegung deutet auf Luftwaffen- 

-SS? - 

©«tum 
uub 

Hnaabt oc« One«, Tülub, Wetter, 
Ocegaiifl, Beleuchtung, Öichllgfeit 

btt fiuft, CUloiibftbctn U(ID. 
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10.9.42 N o r ä m e 

1. Pelndlage 

im 

Hach 

am 9/9• 

Bereich.. 

Uboote a 

Funkaufklärung standen 5-7 engl. Einheiten 

SUdaujgang Gorlo-Straße bzw. Im Archangelsk- 

2 russ. Uboote und v/ahraoheinlich 3 weitere 

-tianden in See. 

En, 

ochiff, 1 

Einlieit 

der Heidi: 

von Ubool 

war. Der 

später m: 

Weil 

regiment 

am 8/9. 

Festste!] 

insgesaml 

zu entzi: 

ijische Einheit meldete 1510 Uhr 1 Schlacht- 

Kreuzer, 6 Zerstörer in AB 9884. Bei der 

tjandelt es sich einwandfrei um ein Uboojt. Bei 

ng war auffallend, daß sie nach einem bisher 

en nicht benutzten Verfahren verschlüsselt 

Kurs des Verbandes wurde zunächst mit 100, 

lt 270° angegeben. 

er erfaßte Funkaufklärung Meldung des Flieger- 

95 vom 9/9. 2323 Uhr, daß Operationsgruppe 

Flüge zur Erkundung der Geleitzüge und zur 

ung von Ubooten uusgeführt hat. Dabei wurlen 

6 Schiffe gemeldet. Standortangaben nicht 

llf ern. 

11 

Luf1aufklarunggegen PQ 18 und QP 14 blieb an die- 

sem Tage ohne Ergebnis. 

Admilral Nsrdmeer beurteilt Feindluftlage vom 9/9. 

dcäiingthe nd, daß nach Luftbildunterlagen Belegung der 

Flugplätze im Murmanskraum bis Hiwa auffallend zuge- 

nommen hit. Trotz laufender hoher Abschußerfolge eige- 

ner Luftvaffe ist auch starke Zunahme an Jagdflugzeu- 

gen festzustellen. Hach Gefangenenaussagen sind 2 

Staffeln Anfang September in den Murmanskraum ver- 

legt worcen, nach Ausbildung vorwiegend für ®orjedo- 

einsatz. Maßnahme läßt u.a. auf weitgehende Luft- 

sioherungsabsicht für Gel^itzugsverkehr schließen. 

Einsichtr ahme in isländisches Küstengebietwird durch 

zunehmende L iftubwchrmaßnahmen erschwert. Ausbau von 

Flugplätzen im Raum Jokonga - Westfanrwasser - Kap 

Kanin und] zunehmende Belegung deutet auf luftwaffen- 
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I 

mäßige S 

Nowaja 

zwiacher 

Ausbau v| 

muten. 

iolierung des Geleitweges an Westküste 

Semlja - Arohangelak hin. Schiffsverkehr 

Westfahrwaeser und Bjeluschja-Bucht läßt 

eiteren Stützpunktes bei Bjeluschja ver- 

2. Eigene läge! 

Bdk-Verband wurde bei Austritt aus Grimsoe- 

straumer und Gavlefjord nach Luftaufklärung (s. 

Feindlage) vom ffeind erfaßt. Engl. Uboot schoß in 

AB 985828 4er-Pächer auf Verband. Alle 4 Torpedos 

waren Bi ddetonierer. Weitere Verlegung des Verbandes 

nach Kasfjord verlief ohne besondere Vorkommnisse. 

Zutommenfaasende Beurteilung bisheriger Luft- 

aufklänngsergebnisse über PQ 18 wird von Ski an 

Führerhi uptquartier, O.K.W. und Ob.d.L. PUstb. 

Ubermiti)elt» 

Dar ach hat PQ 18 am 8. und 9/9* nördlich 

Island gesammelt. Zusajamensetzung 35 Schiffe, 

Sicherung 1-2 Schlachtschiffe, 3-4 Kreuzer, 

etwa 15 Zerstörer und möglicherr/eise 1 Eilfsflug- 

zeugträier. Uber Standort schwerer Deckungsgruppe 

noch keine Unterlagen. Zu rechnen ist mit 1-2 

TrägerjjUnd 1 oder mehreren Schlachtschiffen. Aus- 

laufen ^P 14 ist noch nicht festgestellt. Abschrift 

entspr. Ps. gemäß l/Skl I op 22336/42 Gkdos. in 

Op.Akte "Eispalast / Meisen-Balz". 

We: 

die nacl 

eingele 

1) Verle 

5 Z 

Eint 

tere Unterrichtung derselben Stellen Uber 

Meldung von Gruppe Kord gegen PQ 18 / QP 14 

iteten Maßnahmen« 

gung "Hipper" mit BdK, "Scheer", "Köln", 

törern von Bogenbucht nach Kaafjord. 

reffen Kaafjord 11/9• 0500 Uhr. 

«öflium 
unD 

U^itU 

Angabe bttf Ortc^, 'Blnb, ^öetur 
0e(gang, SBelcu^futtg, ^idjilßtclt 

btt 8uf(, TOonb|(t»tlu iifn>. 
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Si 

I 

mäßige 

Nowaja 

zwischer 

Ausbau v 

muten. 

oherung des Geleitweges an Westküste 

S|emlja - Arohangelsk hin. Schiffsverkehr 

Westfahrwasser und BJeluschJa-Bucht läßt 

eiteren Stützpunktes bei BJeluschja ver- 

2. Ejgune läge 

Bdü-Verband wurde bei Austritt aus Grimsoe- 

straumer und Gavlefjord nach Luftaufklärung (s. 

Feindlage) vom Beind erfaßt. Engl. TTboot schoß in 

AB 985828 4er-Fächer auf Verband. Alle 4 Torpedos 

waren Er ddetonierer. V(eitere Verlegung des Verbandes 

nach Kaefjord verlief ohne besondere Vorkommnisse. 

ammenfassende Beurteilung bisheriger Luft- 

•lingsergebnisse über PQ 18 wird von Ski an 

uptquartier, O.K.W. und Ob.d.L. Püstb. 

eit» 

ach hat PQ 18 am 8. und 9/9• nördlich 

Gesammelt. Zusammensetzung 35 Schiffe, 

g 1 - 2 Sohlaohtsohiffe, 3-4 Kreuzer, 

Zerstörer und möglicherweise 1 Ililfsflug- 

er. Über Standort schwerer Deokungsgruppe 

ine Unterlagen. Zu rechnen ist mit 1-2 

i nd 1 oder mehreren Schlachtschiffen. Aus- 

«. P 14 ist noch nicht festgestellt. Abschrift 

entspr. Pa. gemäß l/Skl I cp 22336/42 Gkdos. in 

Op.Akte "Eispalast / Ueisen-Balz" 

ZUE 

auf kl an 

Pührerhi 

übermiti 

Bai 

Island 

Sicharu4i 

etwa 15 

zeugträ) 

noch ke 

Träger^! 

laufen 

We 

die tiucl 

eingele: 

1) Verle 

5 

Eint 

tere Unterrichtung derselben Stellen Uber 

lieldung von Gruppe Herd gegen PQ 18 / QP 14 

taten tlaßnahmen» 

gung "Hipper" mit BdK, "Scheer", "Köln", 

ctörern von Bogenbucht nach Kaafjord. 

effen Kaafjord 11/9. 0500 Uhr. 



©imini 
und 

»^rjell 

angflbe de* Orte*, QUiiid, Oßciitr, 
0(egang, Beleuchtung, 0lct)tlgffit 

der Suft, anoudfchehi ufio. 
Borfonunniffe 111 

10.9.42 

(93) 

a 1 

2) Verle^ui. 

Verfu^ui. 

briuck" 

gleichf 

3) U 08, 40 

Bärenins 

marsoh i 

Am 12/9. 

435, 457 

fristlge c 

gesamt 1 

4) Hagen QP 
stofferg(i; 

D 456 El 

ergänzuii. 

19, I 12 von Dronthelm nach Harvllt zur 

"Tirpitz", Eintreffen "Eckoldt" mit "3tein- 

von Kirkenes in Earvik voraussichtlich 11/9. 

,1s zur Verfügung "Tirpitz". 

13, 405 auf Marsch aus Gegend Spitzbergen - 

iel in VP-Linie AB 1790, 4210, 4.250. Auf An- 

as Op.Gebiet außerdem; U 589, 377, 408, 592. 

voraussichtlich einsatzbereit in Harvik U 

, in Dronthelm U 378. Auf Rückmarsch zu kurz- 

Brennstoffergänzung in Karstadt ü 703. Ins- 

1 Uboote. 

14 eingesetzt 4 Uboote: U 255 nach Brenn- 

•nzung AO.ga, U 601 etwa ab 15/9. AT 17, 

igang Weißes Heer, U 251 zunächst Brennstoff- 

i Kirkenes, dann Einsatz nach Lage. 

Prompt 

und ergebni 

gefährdung 

leitzüge. G 

kung der la 

und Bintrit 

neges außer: 

fen. Absehr 

3 Erfassung BdK-Yerbandes durch engl. Uboot 

iloser Angriff beweisen erneut große Uboots- 

-m Polarraum, besonders bei Laufen fdl. Ge- 

’uppe Bord erläßt daher Weisung zur Verstär- 

kenden und dauernden Überwachung der Aus- 

iSorte in die Schären und des gesamten Harsch- 

'.ialb derselben bei Verlegung von Kriegs^chif- 

ft gemäß l/Skl 22380/42 Gkdos. in 0p.Akte. 

XV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

In der 

maschinen v» 

2. Eigene Laue 

li-cht zum 10/9. passierten 3 engl. Kurier- 

n Schweden nach England das Skagerrak. 

In der Hacht zum 10/9. fdl. Lufttätigkeit in den 

Dalum 
unb 

U^rjclt 

angabt bei Drttb, aJinb, Tßeiuc, 
©tcgang, »cleu^iung, ^ictxlgteit 

bcr £uft, OToiibfttjclu U(IP. 
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10.9.42 

(93) 

2) Verleim. 

Verf u^ut. 

briuck" 

gleichf 

3) U 88, 40 

Bäreniaß 

marsch i 

Am 12/9. 

435, 457 

fristige 

gesamt 1: 

4) Segen Qf 

Stoff erg i; 

ü 456 Ei 

ergänzun. 

T 9, T 12 von Drontheim nach Servile zur 

"Tirpitz", Eintreffen "Eckoldt" mit "Stein- 

von Kirkenes in Karvik voraussichtlich 11/9. 

ls zur Verfügung "Tirpitz". 

, 405 auf Marsch aus Gegend Spitzbergen - 

i[il in VP-Linie AB 1790 , 4210 , 42 50. Auf An- 

us Op.Gebiet außerdem« U 589, 377, 408, 592. 

voraussichtlich einsatzbereit in liurvik U 

, in Drontheim U 378. Auf Rückmarsch zu kurz- 

c Brennstofferganzung in Karstadt ü 703. Ins- 

Uboote. 

14 eingesetzt 4 Uboote: U 255 nach Brenn- 

nzung A0-98, U 601 etwa ab 15/9. AT 17, 

igang Weißes Meer, G 251 zunächst Brennstoff- 

Kirkenes, dann Einsatz nach Lage. 

Prompt 

und ergebni 

gefahrdung 

leitzübe. G 

kung der la 

und Eintrit 

Weges außer: 

fen. Aboclu 

i Erfassui.g BdK-Verbandes durch engl. Uboot 

sloser Angriff beweisen erneut große Uboota- 

.m Polarraum, besonders bei Laufen fdl. Ge- 

uppe Herd erläßt daher Weisung zur Verstär- 

kenden und dauernden Überwachung der Aus- 

iSorte in die Schären und des gesamten Mnroch- 

.alb derselben bei Verlegung von Kriegsschif- 

ft gemäß l/Skl 22380/42 Gkdos. in Op.Akte. 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

In der 

maschinen Vi 

2. Eigene La.;e 

K-oht zum 10/9. passierten 3 engl. Kurier- 

n Schweden nach England das Skagerrak. 

In der Hacht zum 10/9. fdl. Lufttätigkeit in den 
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10.9.42 dtiniache 1 

mittlerefi 

V/eitere IauoU im 
Vermiuuu^ 

tung Hai: 

tra0t 

(D.I'B. 

aisae im 

Ven 

Gavvässern sowie in der östlichen und 

Ostsee. Minenverdacht im Kattegat, 

äinzelheiten s. Fs. 0724. Da erstmalig 

3stteil des Kattegat in Gegend Kap Kullen 

sehr wahrscheinlich ist, wurde Umlei- 

4ielsschiffsverkehrs notwendig. BSO bean- 

■mehrung seefähiger Minenräumfahrzeuge. 

1J200). Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 

Bereich des BSO. 

Voi 

Grundmi: 

Im 

kommuist 

Saßnitz und bei Trelleborg wurde Je eine 

geräumt. 

Bereich des Fdll Ost keine besonderen Vor- 

Mii: ensuoharbeiten der Pinassen war wegen 

Wetterle|ge beeinträchtigt. 

U b o c 

1. gaindlar 

Im 

zeug ariij' 

W-lich 

den 18 

Geleit : zt 1 

Voi 

indien 

2. Eigene 

Me 

der Hei 

tskriegführun, 

nördlichen Einholgebiet meldete ein Elug- 

eblich 4 Treffer auf ein Uboot im Gebiet 

1 eykjanes . Im südlichen Einliolgebiet wur- 

lugzeuge erfaßt. Erfassung nordgehenden 

ges in BE 5256 s. Feindlage Westraum. 

der amerikanischen Ostküste und in West- 

ilie^en insgesamt 4 Ubootssichtmeldungen vor. 

1 age: 

auf Ausmarsch stehen 4 Uboote, davon 3 aue 

at. 

- i/i- 

Datura 
Ullb 

U^rjdt 

anflabt betf Drtee, ®h»b, ajcttcr, 
©tegaiifl, JBelou&tuua, 

btr fiuft, OToiift(4>tlii u(ii’. 
^oi'tominniffe 

10.9.42 dänischei 

mittlerefi 

Y/eitere Iauoli iüi 

Verniinuu^; 

ton(i Hu: 

tru0t 

(£J .Fb 

nisae im 

Von 

Gawässern sowie in der östlichen und 

Ostsee. Minenverdacht im Kattegat. 

Einzelheiten s. Fs. 0724. Da erstmalig 

Ostteil des Kattegat in Gegend Kap Kullen 

sehr wahrscheinlich ist, wurde TJmlei- 

sschiffsverkehrs notwendig. BSO bean- 

■mehrung aeefähiger Minenräumfahrzeuge. 

iilele 

H200). Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 

Bereich des B50. 

Voi 

Grundmi 

Im 

komiiiuisi 

Saßnitz und bei Trelleborg wurde Je eine 

geräumt. 

Bereich des Fdii Ost keine besonderen Vor- 

Mi 

Wetterld, 

U b o 

t^ensucharbeiten der Pinassen war wegen 

e beeinträchtigt. 

t skriegfUhruki 

1. Faindla, 

Im 

zeug an,J' 

U-lich 

den 1B 

Geleit 

Vor 

indien 

nördlichen Einholgebiet meldete ein Flug- 

eblich 4 Treffer auf ein Uboot im Gebiet 

I eykjanes. Im südlichen Einliolgeblet wur- 

lugzeuge erfaßt. Erfassung nordgehenden 

ges in BE 5256 s. Feindlage Westraum. 

der amerikanischen Ostküste und in West- 

llie0en insgesamt 4 Ubootssichtmeldungen vor. 

: zu, 

2. Eigene I age: 

Be 

der HeiiJat 

auf Ausmarsch stehen 4 Uboote, davon 3 uut 
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Operc 

s. Ui£,eue 

Im H 

auf einen 

einem Boo1 

konnte si 

auswirken 

sichten, i 

druck koiijj 

U 65'. 

U 58. 

U 21£ 

3.000 BRT, 

U 96 

deicn Sinl 

V« eits 

Gröüe und 

wegen Wahl, 

setzt siet 

Operation 

Vor i 

in BB 633: 

porter voi 

U 69 

geführt. 

Erfol 

booten unc 

tion der Horwsgenboote gegen PQ 18 bzw. QP 14 

Luge Hordmeer. 

crdatlantik ist Gruppe "Yorwärts1' in AK 9699 

weststeuernden Geleitzug angesetzt. Die von 

bei dem Geleitzug gemeldete Luftsicherung 

4h v/egen V/etterlage anscheinend nicht voll 

Den Booten bieten sich daher günstige Aus- 

ie in den erzielten Erfolgen auch zum Aus- 

en: 

versenkte einen T. von 8.000 t, 

einen Bachzügler-Tanker von 9.000 t, 

einen D. von 5-000 BRT und einen D. von 

letzteren wahrscheinlich. 

torpedierte 3 D. mit zusammen 16.000 BRT, 

eu wahrscheinlich ist. 

r torpedierte U 659 einen D. unbestimmter 

U 608 einen D. von 5.000 BRT. Ein Boot muß 

schaden Rückmarsch antreten, ein 2tee Boot 

wegen Waboschäden vorübergehend ab. Die 

läuft weiter. 

er umerikani .chen Ostküste versenkte U 513 

aus einem kleinen Geleitzug einen Trans- 

7.000 BRT. 

hat Minenaufgabe in Cheasepeake-Bucht durch- 

Weit 

in KTB Te 

gsmeldungen aus Westindien, von den Süd- 

aus dem Mittelmeer liegen nicht vor. 

£ re Kachrichten in Ergänzung zur Lage Uboote 

ill B Heft IV. 

BdU 

Kapstadt \ 

zubehaltei 

nen Grenzt 

ittet unter Darlegung der Gründe, Gebiet um 

enigstens ab Umkreis von 600 sm Ubooten vor— 

und für Rückmarsch der Boote die vorgesehe- 

n im Süden um etwa 500 sm, im Horden um etwa 

112 
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©fliuin 
mit) 

llt)riclt 

Zugabe btö Drtt«, löhib, "Bttttr, 
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Opert 

s. üi^eue 

Im II 

auf einen 

einem Boo1 

konnte si 

auswirken 

eiohten, i 

druck kc^m 

U 65'. 

U 58 

U 21£ 

3.000 BRT, 

U 96 

der^ri Siin 

V« eite 

Grobe und 

wefaen rfate 

setzt siet 

Operation 

Vor i 

in BB 633: 

porter voi 

U 69 

geführt. 

Erf o] 

Booten unc 

Weite 

in KiB Tei 

tion der Borwegenboote gegen PQ 18 bzw. QP 14 

la^e Mordmeer. 

crdatlantlk ist Gruppe "Vorwärts" in AK 9699 

weststeuernden Geleitzug angesetzt. Die von 

bei dem Geleitzug gemeldete Luftsicherung 

cjh wegen V/etterlage anscheinend nicht voll 

Den Booten bieten sich daher günstige Aus- 

ie in den erzielten Erfolgen auch zum Aus- 

en: 

versenkte einen T. von 8.000 t, 

einen Nachzügler-Tanker von 9.000 t, 

einen D. von 5-000 BRT und einen D. von 

letzteren wahrscheinlich. 

torpedierte 3 D. mit zusammen 16.000 BRT, 

en wahrscheinlich ist. 

r torpedierte U 659 einen D. unbestimmter 

U 608 einen D. von 5.000 BRT. Ein Boo't muß 

chäden Rückmarsch antreten, ein 2tes Boot 

wegen Waboschäden vorübergehend ab. Die 

läuft weiter. 

er umerikani..ehen Ostküste versenkte ü 513 

aus einem kleinen Geleitzug einen Trans- 

. 7.000 BRT. 

hat llinenaufgabe in Cheasepeake-Bucht durch- 

gsmeldungen aus Westindien, von den Sud- 

ans dem tiittelmeer liegen nicht vor. 

re Nachrichten in Ergänzung zur Lage Dboote 

1 B Heft IV. 

BdU 

Kapstadt \ 

zubehaltei 

nen Grenzd: 

littet unter Darlegung der Gründe, Gebiet um 

enigstens ab Umkreis von 600 sm Ubooten vor— 

und für Rückmarsch der Boote die vorgesehe- 

n im Süden um etwa 500 sm, im Norden um etwa 



-1/t- 

X>aimn 
uut> 

Ilijrjcit 

10.9.42 

(95) 

Hittsiib! t>!< Dnti(, Wiu6, SJetitr, 
ettjang, »eltu^luna, 

btt fillfl, OToilDfltltlll U(». 

200 sm nac h. 

Q5orfomnuUffe 

Ski 

Rüokmarso: 

Yfirdi Sud 

nach PE 9 

Umkreis vin. I dadurch, xu., 

Süd ist 

und nach 

in 

SUdwssten zu verlegen. 

ntscheidet darauf, daß Op.Gebiet für 

der Gruppe Eisbär wie folgt festgelegt 

;renze 40° Süd, Westgrenze von GZ 16 l.u.E. 

l.u.E. Bisherige Angriffsfreiheit im 

300 sm von St. Helena und Aszension wird 
o 

igültig. Festlegung der Südgrenze bei 40 

Anbetracht Blockadebrecherverkehrs von 

apan notwendig. 

Absc^ 

trag und 

1779/42 G 

ihrift entspr. Fs., die Begründung für An- 

llntucheidung enthalten, gemäß l/Skl I u 

dos.Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

VI. Luft 

Raum um Englandi 

Keine bi 

Mittelmeerrai 

kriegführung 

sonderen Vorkommnisse. 

Einflüßei 

In der Lacht zum 11/9. 200 f dl. Einfllige in den 

Westen des Ridchsgebietes. Angriffsschwerpunkt Düssel- 

dorf, Y/o erhebliche Schäden angerichtet wurden. Ein- 

zelheiten in Tageslage. 15 Abschüsse durch Jäger, 15 

durch Flak, liner durch Mar.Flak, 

UnterstAtzung des Afrikakorps. Feindliche Luft- 

tätigkeit übnr der Front war nur gering. Im übrigen 

keine besonderen Meldungen. 

-t/f- 

Damm 
imb. 

Ulirjtit 

10.9.42 

(95) 

ängiibt nt Dtlti üiu. Wctttr, 
ecigiuis, Sclcu^lung, ®ld>ll8t[li 

btt fcufi, ufiu. 

200 sm nac 

Ski - 

Rüokmarac:: 

wird! Süd 

nach FE 9 

Umkreis vin 

I dadurch uu; 

I Süd ist iu 

I und nach 

SUdwasten zu verlegen. 

ntscheidet darauf, daß Op.Gebiet für 

der Qruppe Eisbär wie folgt festgele6t 

;renze 40° Süd, Westgrenze von GZ 16 l.u.E. 

l.u.E. Bisherige Angriffsfreiheit im 

300 sm von St. Helena und Aszension wird 
o 

igültig. Festlegung der Südgrenze bei 40 

Anbetracht Blockadebrecherverkehrs von 

apan notwendig. 

Ab sc 

trag und 

1779/42 G 

ihrift entspr. Fs., die Begründung für An- 

HntScheidung enthalten, gemäß l/3kl I u 

dos.Chefs. in KTB Teil C Heft IV. 

VT. Luft 

Raum um Engl, .ad i 

Keine bc 

Mittelmeerr, 

UnterstU 

tätigkeit üb 

keine besond 

SßorfommiUffe 

kriegführung 

sonderen Vorkommnisse. 

Einflügei 

In der l^acht zum 11/9. 200 f dl. Einflüge in den 

Westen des R. lichsgebietes. Angriffsschwerpunkt Düssel- 

dorf, YJO erhubliche Schaden angerichtet wurden. Ein- 

zelheiten in Tageslage. 15 Abschüsse durch Jäger, 15 

durch Flak, |iner durch Har.Flak. 

.tzung des Afrikakorps. Feindliche Luft- 

itr der Front war nur gering. Im übrigen 

ciren Meldungen. 



Datum 
unt> 

Ut)tjtlt 

Angabe be0 Drtt«, Tüliib, Wetter, 
0eegang, ibeleuc^tung, 0ld)tlgteit 

ber £uft, inoiifc[d;eiu ufiiv 
Q3orfoinnntiffe 113 

10.9.42 Ostfront 1 

Bel den 

ss gemeldet. 

Am 9/9. 

bergen zur E 

klärungserke, 

Hordmeer. 

Heeresoperationen v/urden bisHer 54 Abschüs- 

führte eine He 111 eine Landung auf Spitz- 

rkundung eines Hotlandeplatzes durch. Auf- 

mtnisse im Eismeer und Bordmeer s. Lage 

VII. Kriegfüirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeerj 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien wurden am 9/9. 

vormittag 3 bei Kap de Gata 3 Kreuzer unbekannter Ea- 

tionalität und etwa 7 - 8 D. unbekannter Kationalität 

auf Ostkurs im Küstenabstand von etwa 5 am beobachtet. 

In der ganzen Lacht zum 9/9. meldete Kap da Gata 

Motorengeräusch und am 9/9. früh 10 Flugzeuge auf 

Ostkurs und einige Stunden später 3 Flugzeuge auf West- 

kurs. Erkenntnisse der Luftaufklärung Uber den gemel- 

deten Verband liegen nicht vor. 

Im ülorigen keine besonderen Llsidungen aus ^ecl 

gesamten [kittelmeerraum. 

2. Eigene Lage Uitteimeer; 

In der Nacht zum 9/9-» am 9/9. abends und in der 

Kaoht zum 10/9. fdl, Luftangriffe auf Tobruk. Außer 

Beschädigung eines Seglers keine Schäden im Hafen. 

Ein 

Befh. Dt. 

aus übern 

Italien 

nach Mal 

3-Boot verlegte von Neapel nach Augusta. 

Markdo. Italien hat mit 7/9. Führung von Rom 

ommen. Ski hat die Betrachtung des Dt. Markda 

über den engl. August-Geleitzug von Gibraltar 

an OKW / W.F.St. op M, OKU Genst.d.H. MVO, ta 

Datum 
unb 

ntitu 

2Jnflabe bctf Drte^, 'Hilnl», 'JÖttttr, 
©eeflung, »clcudjtuna, ©IdnlftteU 

bcr ßuft( OToubfcbtlii ufiP. 
^ocfom iiutiffe 113 

10.9.42 Ostfront> 

Bei den 

ae gemeldet. 

Am 9/9. 

bergen zur E 

klärungserke 

Hordmeer. 

Heeresoperationen v/urden bisber 54 Abschus- 

■fiihrt.fi eine He 111 eine Landung auf Spitz- 

rkundung eines Hotlandeplatzes durch. Auf- 

intnisse im Eismeer und Hordmeer s. Lage 

VII. Kriegfu ixung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer» 

Nach 

vormitta. 

tionalitütt 

auf Ostki 

In der gal 

Motorenge 

Oatkurs 

kurs. Erl. 

deten Ver 

Im ü 

gesamten 

Abwehrmeldung aus Spanien wurden am 9/9. 

] bei Kap de Gata 3 Kreuzer unbekannter Ka- 

und etwa 7 - 8 D. unbekannter Nationalität 

s im Küstenabstand von etwa 5 am beobachtet, 

azen Nacht zum 9/9- meldete Kap de Gata 

cäuach und am 9/9. früh 10 Flugzeuge auf 

id einige Stunden später 3 Flugzeuge auf ffest- 

Jenntnieae der Luftaufklärung Uber den gemel- 

band liegen nicht vor. 

origen keine besonderen Meldungen aus dem 

ittelmeerraua. 

U: 

2. Eigene La-.e Mittelmeer; 

In der Nacht zum 9/9., am 9/9. abends und in der 

Bucht zum 10/9. fdl, Luftangriffe auf Tobruk. Außer 

Beschädigung eines Seglers keine Schäden im Hufen. 

Ein 

Befh. Dt. 

aus Libern 

Italien 

nach Mal 

3-Boot verlegte von Neapel nach Augusta. 

Markdo. Italien hat mit 7/9. Führung von Rom 

ommen. Ski hat die Betrachtung des Dt. Markdo. 

über den engl. August-Geleitzug von Gibraltar 

an OKW / W.F.St. op M, OKH Genst.d.H. MYO, ta 



Z/6- 

DiUiiin 
uub 

U^rjtU 

Angabe t>c* Drjtö, Tülub, ^licucv, 

©etörtiiö. »elcu$tuii0, ©ld>cl0ffii 
ber üufl, CDloiibfcbtln ufiü. 

^ oi' f 0 m m iti f f e 

10.9-42 Ob.d.L. PUstb. I a IvM und Har.Grupps Süd liber~ 

sandl und auf von der Betrachtung abweichende 

Stellungnahme hinsichtlich der vermutlichen Ziel- 

setzung dos Gelaitzuges entsprechend übersandter 

Beurteilung vom 17/0. (s.KTB 17/8.)hingewiesen. 

3. Eordafr 

Eathschubverkehr nach Eordafrika von Italien 

und Gri>chenland sowie Küstenverkehr planmäßig 

ohne besondere Vorkommnisse. 

Ia;eberichte liegen wegen LeitungsStörung von 

Har.Gruppe Süd nicht vor. Each fernmündlicher Aus- 

kunft kpine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. L a 

Besoi. 

IX. H e e 

Russische 

Heeresgrupae At 

katransporte; 

ge Ostasien, 

lere Helduiigen liegen nicht vor. 

r e s 1 a g e 

i-ont i 

Im wesentlichen unveränderte Lage. 

Heeresgrupne Bi 

Das zihe Hingen um Stalingrad nimmt seinen Fort- 

gang. Peinlangriffe auf die Bordfront des 14. Pz. 

Korps, die in Div.Stärke vorgetragen wurden,konnten 

bis auf vo rübergehenden kleinen Einbruch abgeschla- 

gen werden. Bei den rumän. Div. ostwärts Swoboda 

~Z/6~ 

31119,\bt bc« Dtlt», 3111111), 3Uclltt, 
0119,1119, »ileuibtuiig, 01d)il9tili 

Mi 1111 fi, 331011 bfit,tkit 11 f 111. 

ui.d 

Ob.d.L. 

saiidt 

Stellun, 

sebzunti 

Beurtui 

3. Hurdafr 

FUstb. I a Kli und Mar.Gruppe Süd über- 

auf von der Betrachtung abweichende 

;nalime hinsichtlich der vermutlichen Ziel- 

s Geleitzuges entsprechend übersandter 

utus vom 17/0. (e.KTB 17/8-)hingewiesen. 

Eathschubverkehr nach Bordafrika von Italien 

und Gri ichenland sowie Küstenver'.cehr planmälig 

ohne be iondore Vorkommnisse. 

La ;eberichte liegen we0en LcitungsStörung von 

LI^r.Gruipe Süd i.icht vor. Bach fernmünilicher Aus- 

kunft kpine bououderen Vorkommnisse. 

VIII. L a 

Besoi. 

II. H e e 

Russische 

Heeres, ,ru; 

Eeerea.-iruybe Bi 

Das 

gang. Fein 

Korps, die 

bis auf 

gen v.'erd 

^orfonuu niffc 

atransporte; 

ge Ostasien. 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

r e s 1 a g e 

'ront 1 

£ 36 At 

Im wesentlichen unveränderte Lage. 

z ihe Bingen um Stalingrad nimmt seinen *ort- 

langriffe auf die Bordfront des 14- Dz- 

in Div.Stärke vorgetragen v)arden,konnten 

vorübergehenden kleinen Einbruch ahgeschla— 

Lei den rumän. Div. ostwärts Sv/oboda 



txuum 
mb 

U^icU 

Angabe betf Dne«, Tßlut', Q13etter, 
Oeegang, %clcu4>tung, ®i(btigfeit 

t>er Stift, Ttout>fd)eiu ufio. 
^ovfoinm niffe 114 

lo^il fanäoxi weciiE 

iieerüs,,ruppe 

Ivolle Kämpfe statt. Gesomtlage unverändert. 

Litte: 

Keindan, 

Demenskoje ui 

trafen ein e: 

Kämpfe dauert 

der La-'e im 1 

riffe zur'Gewinnung der Rollbahn zwischen 

d Juchnow blieben erfolglos. V/ectlich Subzoff 

gener Vorstoß und ein Feindangriff zusammen. 

an. Im übrigen keine wesentliche inderui.g 

uum von Rschew. 

tleeres^ruppe Mord: 

Am Haclu 

gung der Ein 

Feindversuch 

ten, scheite: 

Finnische Fr 

ittag sind Kräfte der 11.Armee zur Bereini- 

iUchsstelle S-lich des Ladogasees angetreten. 

, ostwärts Leningrad die Eewa zu Uber_chrei- 

tsu. 

nt: 

Im Kanddlukschu-ALschnitt wurde ein Feindvorstoß ab- 

gewiesen. Im rückwärtigen Gefechtsabschnitt der Liza-Front 

soll eine Urml-Div. neu eingetroffen sein und zur Siche- 

rung der Süd:'lenke eine Renntier-Skibrigade eingesetzt 

in. Die Ki\.ftstromleiluug zum llickelwerk Kolosjoki wur- 

de durch fdl Sprengungen beschädigt. Eine wesentliche 

Störung dieses außerordentlich wichtigen Betriebes wurde 

nicht erreicht. 

hordafrika: 

Schwächt 

in. wechselnd 

170 fdl. Pz. 

fdl. Spähtrupptätigkeit, Artl.Stürungsfeuer 

r Stärke. Vom 30/8. - 9/9- v/urden insgesamt 

Jfampf- und Spähwagen vernichtet. 

C/Skl 

’ikl. 

I b (Kr) 

m 

f? Y?. — 

*>Atm 
URi 

U^rjeU 

anflabc Drtc^, QUliib, Qßtiuc, 
Oetgang, »tUuc^Juna, ©Icbilaftit 

bfr fiufi, OToubfdjel» U(IB. 
^oi’fonun niffc 114 

.iQtS.<2 fandüii weoiiE 

ileerfcs^rupp>j 

lvol]e Kämpfe statt. Gesomtlage unveräiidert. 

Litte: 

Keir-dac, 

Demenskoje ui 

trafen ein e: 

Kämpfe dauen 

der La-'e im 1 

riffe pur'Gewinnung der Rollbahn zwischen 

d Juchnow blieben erfolglos. Westlich Subzoff 

gener Vorstoß und ein Peindangriff zusammen. 

an. Im übrigen keine wesentliche inderui.g 

uum von Rschew. 

Heer-ogruppe Hord: 

Am Eachi 

gung der Einl 

Feindversuchi 

ten, boheite: 

Finnische Fr 

ittag sind Kräfte der 11.Armee zur Eereini- 

tuchsctelle S-lioh des ladogasees angetreten. 

, ostwärts Leningrad die Hewa zu Uber-chrei- 

tsu. 

nt: 

Im Kand; 

gewiesen. Im 

soll eine Un 

rung der Süd. 

sein. Die Kr, 

de durch fdl 

Störung dies 

nicht erreicl 

lukuchu-ALseiinitt wurde ein Feir.dvorstoß ab- 

rückwärtigen Gefechtsabechnitt der Liza-Front 

1-Div. neu eingetroffen sein und zur Siche- 

lanke eine Henntier-SLibrigade eingesetzt 

.1 tstromleituug zum Ilickelwerk Kolosjoki wur- 

Sprengungtn beschädigt. Eine wesentliche 

s außerordentlich wichtigen Betriebes wurde 

t. 

Kord-frika: 

Schwach! 

i in wechselnd 

170 fdl. Pz. 

fdl. Spahtrupptätlgkeit, Artl.Stbrungsfeuer 

r Stärke. Vom 30/8. - 9/9- wurden insgesamt 

ifampf- und Si ähwagen vernichtet. 

C/Skl 

3kl. 

I b (Kr) 



üaium 
mit 

Ubcjclt 

^orfoniiuniffe 2Jiiflabc t>t6 Dute, IliiuD, Wcuev, 
0ct()a»ö, »cltudjniufl, 

bcr t'nfi, inoubfcbelu 11(10. 

-/y/- 

Öamui 
mtb 

Angabe t>ti Dutt, Wiub, Wenn:, 
©cegaug, ©cU«4n«iifl, Öl^ilgftii 

bet l'ufi, monbfdichi ufiiv 
^orfonuiiuiffe 



Saturn 
unt) 

U^rjeil 

Angabe t>ct Dttct, Tlihit), Wetter, 
0tt0rtii0, »clcu4)iuii0, 0ld}(l0rcit 

ber Cuft, Q7]ont)|d)tiii U[ID 

33offomm niffe 115 

P o 1 i t i s eher LageUberhliek. 

Zma enslischeti Angriff auf Madagaskar 

erklärte engl, .sehe Regierung amtlich, daß Haltung der frana 

Regierung kla:- erkennen ließ, daß wesentliche Forderungen 

des engl. Obe.'kommundos an den Gouverneur von Madagaskar 

zur Abwehr von Angriffen seitens der Achsenmächte mit 

friedlichen Mitteln nicht erreicht v/erden konnten. Die 

englische Reg erung habe keine territorialen Absichten auf 

Madagaskar, d^is französisch bleibe. 

USA-Staa 

mit voller Bi 

Engl, und ame:\ 

Madagaskar n, 

die Besetzung 

mehr erforder 

oh 

Die fran; 

die erfolgte 

tonische Verd 

schränkt. 

sdepartment stellt fest, daß engl. Vorgehen 

ligung der amerikanischen Regierung erfolge, 

■ik. Regierung stimmten darin Uberein, daß 

dem Kriege oder zu Jedem Zeitpunkt, an dem 

der Insel fUr die alliierten Kationen nicht 

ich ist, an Frankreich zurückgegeben wird. 

ösische Regierung hat eine Mitteilung Uber 

■ -andung veröffentlicht, die sich auf eine pla- 

immung des unqualifizierbaren Angriffs be- 

such eint r ergänzenden Meldung aus London wird darauf 

hingewiesen, < aß seit der Besetzung von Diego Suarez 

Japan. Flugzet.ge die Erlaubnis hatten, sich zwangslos über 

den franz. Ie: 1 der Insel zu bewegen, während gleichzeitig 

Japan. Uboote versorgt wurden und Japan. Seeoffiziere an 

Land gingen. ,.ußerdem seien deutsche Agenten unterstützt 

worden. 

England 

In einer 

die Lage in I 

neuen Erklärung stellte Churchill fest, daß 

dien sich gebessert habe und im ganzen be- 

©alum 
uub 

angabt bc* Dtte^, Wlnb, HJcttcr, 
©ecgaiig, »cltuc&luiijj, 

ber £uft, Q7lonb|4)tlu it[m. 
Q3oi’fonuuniffe 115 

11^42 P o 1 i t 1 s eher lageliberhliok 

Zum englischen Ar.grlff auf Madagaskar 

erklärte engl .sehe Regierung amtlich, daß Haltung der frans 

Regierung kla:- erkennen ließ, daß wesentliche Porderui.ten 

des engl. Oberkommandos an den Gouverneur von Madagaskar 

zur Abwehr voa Angriffen seitens der Achsenmächte mit 

friedlichen L .tteln nicht erreicht werden konnten. Die 

englische Reg erung habe keine territorialen Absichten auf 

Madagaskar, d is französisch bleibe. 

USA-Staa 

mit voller Bi 

Engl. und ame 

Madagaskar na 

die Besetzung 

mehr erforder 

sdepartment stellt fest, daß engl. Vorgehen 

ligung der amerikanischen Regierung erfolge, 

ik. Regierung stimmten darin Uberein, daß 

h dem Kriege oder zu Jedem Zeitpunkt, an dem 

der Insel für die alliierten Kationen nicht 

ich ist, an Frankreich zurückgegeben wird. 

Die fran: 

die erfolgte 

tonische Verd 

schränkt. 

lösische Regierung hat eine Mitteilung Uber 

-'andung veröffentlicht, die sich auf eine pla- 

ijnmung des unqualifizierbaren Angriffs be- 

Dach ein< 

hingewiesen, 

Japan. Flugze 

den franz. Te. 

Japan. Uboole 

Land gingen, 

worden. 

r ergänzenden Meldung aus London wird darauf 

aß seit der Besetzung von Dj.ego Suarez 

1 ge die Erlaubnis hatten, sich zwangslos Uber 

1 dei Insel zu bewegen, während gleichzeitig 

versorgt wurden und Japan. Seeoffiziere an 

.ußerdem seien deutsche Agenten unterstützt 

England 

In einer 

die Late in I 

neuen Erklärung stellte Churchill fest, daß 

dien sich gebessert habe und im ganzen be— 



-/// 

.Qatum 
unti 

U^elt 

11.9.42 

Angabe bc< Duti, Slnb, fetter, 
©ttgang, Söelcu^iuiifl, ©IctMlflfcit 

btc fiuft, ano»bf4>clu ufiu. 
^ovfommnlffe 

iii 

der 

ruhigt sei 

Schläge von 

Grundsätze 

gen ist beraeik 

beiden Monrt 

woraus Churcl|ii 

nur etwa Vs 

hig sei, die 

bringen. 

Ohurchi 

der Linken s 

e von der Regierung gebilligten Vor- 

(tripps seien nach wie vor die offiziellen 

Regierung. Aus den Übrigen Ausführun- 

enswert, daß angeblich in den letzten 

n sich 140.000 Inder anv,erben ließen, 

11 schließt, daß die Kongreßpartei, die 

er Bevölkerung Indiens repräsentiere, unfä- 

indische Armee von ihrer Pflicht abzu- 

■ nt 

Ausfuhr 

landspresseb 

Bezüglich 

der Admirali 

bei kombiniert 

stellte Ohur 

solche Opera 

gungsministe;' 

für die Ein 

sind. 

Türkei 

Bei Bach 

am 8/9. in 

Teheran weit 

Roosevelts 

Staatsprüsid 

ls Ausführungen wurden in der Debatte von 

harf angegriffen. 

iche tfialergabe der Rede im Anhang zu Aus- 

icht des OKW vom 11/9. 

der Verantwortlichkeit des Ersten Lords 

bzw. des Kriegs- und Luftfahrtministere 

en Operationen det 3 Wehrmachtteile 

i hill fest, daß Hauptverantwortung für 

ionen beim Kriegskabinett und Yerteidi- 

liegt, wahrend die einzelnen Minister 

Iheiten ihres Amtsbereich verantwortlich 

In einei Aussprache über Besoldungsfrage wurden 

die bisherigtn Bezüge der Wehrmacht heftig beanstandet 

und itt-Vergl. ich zu den sehr viel höheren der DSA-Trup- 

pen in England gesetzt. 

icht der Deutschen Botschaft traf Willkie 

Ai kara ein mit der Absicht, am 10/9. nach 

rzureisen. Da er eine Sonderbotochaft 

cht mitbringt, entfällt ein Besuch beim 

duten. 

-/// 

Oattim 

unb 

11.9.42 

aiiflabe t>:< Cricb, «Inb, Uiiitr, 
eccgang, iScliuibiuiig, eiibilglili 

brr Sufi, 3noiib[4>tln itfiu. 

iii 

dur 

ruhigt Bel 

sohläge von 

Grundsätze 

gen. ist beme 

beiden ticn-t 

woraus Churcljii 

nur etwa Vs 

big sei, die 

bringen 

Churchi 

der linken s 

e von der Regierung gebilligten Vor- 

(tripps seien nach wie'vor die offiziellen 

Regierung. Aus den Übrigen Ausführun- 

kensv/ert, daß angeblich in den letzten 

n sich 140.000 Inder anwerben ließen, 

11 schließt, daß die Kongreßpartei, die 

Bevölkerung Indiens repräsentiere, unfä- 

indisohe Armee von ihrer Pflicht abzu- 

c.er 

Ausfuhr 

landspresseb 

Bezüglich 

der Admiralität 

bei kombiniert 

stellte Churih 

solche Opera 

gungsmaniste: • 

für die Binz 

sind. 

In eine 

die bisherig 

und IM' V ar 

pen in Bnglai 

Türkei 

Hach B 

am 8/9. in 

Teheran v; 

Roosevelts 

Staatsprüsid 

93ovfommniffe 

ls Ausführungen wurden in der Debatte von 

harf angegriffen. 

iche WMergabe der Rede im Anhang zu Aus- 

richt des GKW vom 11/9. 

der Veiantwortlichkeit des Ereten Lords 

bzw. des Kriegs- und Luftfahrtministers 

en Operationen dat 3 Wehrmachtteile 

ill fast, daß Hauptverantwortung für 

ionen beim Kriegskabinett und Verteidi- 

liegt, während die einzelnen Kinister 

Iheiten ihres Amtsbereich verantwortlich 

Aussprache Uber Besoldungsfrage wurden 

n Bezüge der Wehrmacht heftig beanstandet 

ich zu den sehr viel höheren der DSA-Trupr 

gesetzt. 

e'j icht der Deutschen Botschaft traf Willkie 

Ai kara ein mit der Absicht, am 10/9. nach 

rzureisen. Da er eine Sonderbotschaft 

nicht mitbringt, entfällt ein Besuch beim 

nten. 

itf 
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Damm 
mit) 

Utirjclt 

Angabe bcd Drte^,. Wiiib, Wetter, 
®eegang, SSeleucijiung, 0lct)iigteli 

btt Suft, IHoiibfdieia 11(10. 
QJorfommiilffe 116 

11.9-42 

(96) 

A r fi e n t 1 n 1 e n t 

Verhaftunj 

v/ar erfolgt wo 

zur Abwehr Ar, 

scheinen. Wie 

Regierung hin 

,g des Oberleutnant Drews von "Graf Spee" 

gen Weigerung vor dem Untersuchungsausschuß 

entinisn-feindlichcr Bestrebungen zu er- 

^erfreilassung auf Einspruch der deutschen 

ist in nächster Zeit zu erwarten. 

Lagebes prechung heim Ohef Ski. 

I) Chef 

Krim zurück 

heitlichen 

hat Uaßnalnii' 

tung zu be 

iikl ist von Besichtigungsreise nach der 

gekehrt. Adm. Schwarzes Meer ist aus gesund- 

Griinden dringend urlaubsbedUrftig. Qb.d.U. 

e OdS zugestimmt, Konteradm. Heye mit Vertre- 

uftragen. 

II) 9kl Cnef MUD meldet, daß 

japan. Marinenachrichtenabkommen heute a) dt. / 

unterzeichji 

Hierdurch 

sammenarbe 
$cu<ZyKZ. 
Weiterer Vo 

iet Viurde und damit in Kraft getreten ist. 

st wesentlicher Schritt zu praktischer Zu- 

t der Verbündeten durohgeführt. 
W d/YL fUXs» Ifffl /W/1 F 
rtrag von Ski Chef HHDt 

b) Amer 

sonderem E 

Lw im West 

lieh, um g 

c) Heu 

f/ielgerät) 

höhe 400 

Leistung d 

.kanische Rlugzeuge stören neuerdings in be— 

.nsatz unter Jagdschutz Luftmeldedienst der 

•uum. Gegenmaßnahmen sind unbedingt erforder- 

oße Ungelegenheiten zu vermeiden. 

intuickeltes Dete-Görät für Flugboots (Hohent- 

hat bei 50 m Flughöhe 15 km, bei 1000 m Flug- 

Reichweite erzielt, entspricht in seiner 

ponit annähernd derjenigen engl. Geräte. 

kn 

Datum 
mit» 

U(jrjdt 

2ngabe bcd Drtc^,.‘Blnb, 'JÜttttr, 
©ttgang, Äeleu^tting, ©tctMlgftlt 

bet £uft, CPIonbfdjdn uftt). 
3?i>rfommniffe llß 

11.9.42 

(96) 

A r 8 n t i n 1 e n t 

Vorhaftujij 

v/ar erfolgt v;o 

zur Abwehr Ar, 

scheinen. Wie 

Regierung hin 

g des Oberleutnant Drews von "Graf Spee" 

gen Weigerung vor dem Untersuchungsausschuß 

entinien-feindlichtr Bestrebungen zu er- 

ijlerfreilassung auf Einspruch der deutschen 

ist in nächster Zeit zu erwarten. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I) Chef 

Krim zuruct 

heitlichen 

hat Uaßnalnli' 

tung zu be 

likl ist von Besichtigungsreise nach der 

gekehrt. Adm. Schwarzes Meer ist aus gesund- 

er Onden dringend urlaubsbedürftig. Ob.d.U. 

e OdS zugestimmt, Konteradm. Heye mit Vertre- 

uftragen. 

II) Ski Ciit-f meldet, daß 

Japan. Karinenachrichtenabkommen heute a) dt. 

unterzeichn 

Hierdurch 

sammenarbe 
$cu<lyHL 
Weiterer Vo 

;et viurde und damit in Kraft getreten ist. 

st wesentlicher Schritt zu praktischer Zu- 

t der Verbündeten durohgef ührt. 
Ifffl KJ/ /\ hjtf I? 

rtrag von Ski Chef uRID: 

b) Amer 

sonderem E 

Lw im West 

lieh, um g 

c) Heu 

fjielgerät) 

höhe 400 

Leistung d 

.kanische fflugzeuge stören neuerdings in be- 

nsatz unter Jagdschutz Luftmeldedienst der 

aum. Gegenmaßnahmen sind unbedingt erforder- 

one Ungelegenheiten zu vermeiden. 

intViickeltes Dete-Gerät für Flugboote (Hohent- 

hat bei 50 m Flughöhe 15 km, bei 1000 m Flug- 

Reichweite erzielt, entspricht in seiner 

nmit annähernd derjenigen engl. Geräte. 

kn 
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I 

d) Chef 

völlige Ui 

verbindunde 

daß Ski Cli 

digen aa 

Besserung 

Ski weist auf die Klagen des OdS Uber 

n|zulängliohkeit der technischen Bachrichten- 

a im Bereich der Qruppe hin und wünscht, 

f MKD durch Entsendung eines Sachverstän- 

und Stelle Hilfsstellung für wirksame 

geben soll. 

C rt 

uug 

III) Xit. 

über die 

Winter gei 

ist von inJ, 

gruben bei 

Unterbind 

also nach 

dar» Infoljg 

krieges 

wegens die 

also alle 

rer wün 

liegezeit 

'für die sc 

nicht in 

Vortrag Chefs Ski Qu A hat der Eührer sich 

Aufgaben der Kriegsmarine für den kommenden 

ußert. Das Durchstehen in diesem Kriege 

estörtem Besitz und Ausnutzung der Niokel- 

Petsamo abhängig. Besetzft&^fflorwegens und 

eigener Verkehrsverbindung dorthin stellt 

wie vor naheliegendes fdl. Operationsziel 

edessen ist neben der ffllhrung des Ubooto- 

Verstärkung der Verteidigung Hordnor- 

Huuptaufgabe der Kriegsmarine. Es müssen 

^räfte dorthin verlagert bleiben. Der PUh- 

daß "Tirpitz" möglichst nicht zur Werft- 

in die Heimat verlegt. Operative Planungen 

üweren Seestreitkräfte liegen gleichfalls 

seiner linie. 

acht 

Ohef pkl Qu A bemerkt dazu« 

In Exirga kommt Verstärkung durch Artl.AIPP nach 

Muster der] Planung für Kanalbereich. 

VerlegLuig "Scharnhorst", "Hürnberg" in Hord— 

raum ist bereits vorgesehen. Dieselreparatur "Tirpitz“ 

wäre u.U. Ln Drontheim möglich. Warftlieggzeit 

"Scheer" laßt sich notfalls in den Sommer verschie- 

ben. Ein höchstens 4-wöchiger Aufenthalt in Heimat- 

werft wäre überdies vertretbar. 

Chef 

urteilung 

Prüfung de 

Norwegen 

3kl unterstreicht die Richtigkeit der Be- 

les Führers und befiehlt beschleunigte 

c- Reparaturmöglichkeiten der Schiffe in 

- uz~ 
Datum 

uub 
U^rjcli 

Angabe btrf Dric^, Oölnb, 'SJctttr, 
©ctgang, JStleuc^iung, ©ld)tlgftit 

btt ßuft, <Kon6f4>tln ufn>. 
OJorfommnlffc 

11.9.42 d) Chef 

völlige Ui 

verbindungle; 

daß Ski Cb 

digen an 

Bes 3 er mit, 

Ski weist auf die Klagen des OdS Uber 

ii|zulängliohkeit der technischen Baehriehtan- 

n im Berdich der Gruppe hin und wünscht, 

f MKD durch Entsendung eines Sachverstän- 

und Stelle Hilfsstellung für wirksame 

geben soll. 

C rt 

III) Lt. 

über die 

Winter ge 

ist von iu- 

grubeu bei 

Unterbind uju, 

also nach 

dars Infoljgi 

krieges 

wegens die 

also alle 

rer wünschlt 

liegezeit 

für die sc 

nicht in s 

Vortrag Chefs Ski Qu A hat der EUhrer sich 

Aufgaben der Kriegsmarine für den kommenden 

ußert. Das Durchstehen in diesem Kriege 

gestörtem Besitz und Ausnutzung der Niokel- 

Petsamo abhängig. Pese tzliE^ffTorwegens und 

g eigener Verkehrsverbindung dorthin stellt 

wie vor naheliegendes fdl. Operationsziel 

edessen ist neben der Führung des Uboots- 

Verstärkung der Verteidigung Bordnor- 

Huuptaufgabe der Kriegsmarine. Es müssen 

Prüfte dorthin verlagert bleiben. Der FUh- 

daß "Tirpitz" möglichst nicht zur Werft- 

in die Heiuat verlegt. Operative Planungen 

liweren Seestreitkräfte liegen gleichfalls 

einer linie. 

Chef 3kl Qu A bemerkt dazu« 

In Frage kommt Verstärkung durch Artl.MFP nach 

Küster der] Planung für Kanalbereich. 

VerleJung "Scharnhorst", "Harnberg" in Hord— 

ruum ist bereits vorgesehen. Dieselreparatur "Tirpitz* 

wäre u.U. Ln Drontheim möglich. Warftliegszelt 

"Scheer" lißt sich notfalls in den Sommer verschie- 

ben. Ein höchstens 4-wöchiger Aufenthalt in Heimat- 

werft wäre überdies vertretbar. 

Chef 

urteilung 

Prüfung de 

Herwegen. 

3kl unterstreicht die Richtigkeit der Be- 

Jes Führers und befiehlt beschleunigte 

r Reparaturmöglichkeiten der Schiffe in 
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©aimu 
mit» 

Angabe bei Drui, 'Jßiub, 'Jüeiitr, 
®e(gaii0, $cl(u4>tuu0, ®Iditigftii 

bec Cuft, Q7lonbfd)elii ufio. 
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Uuch 

lichkeit 

in Heimat 

Liitteilun^; YüU IC ist für "Soheer" Dockmüg- 

Lu Oslo gegeben. Flottenkdo. würde Verlegung 

werft vorziehen. 

IV) Weiterer Vortrug von Chef Ski Qu A über Werft- 

arbeiter! ?u 

Die 500 militarisierten Arbeiter für Ägäis sind 

auf die 3100 von M Mehr freizumaohenden Köpfe anzu- 

rechnen. [m Übrigen hat Hin.f.B.u.tl. dem Führer Uu- 

durchführjurkeit des Auftrages betr. Freimachung der 

Werftarbeiter gemeldet. Der Führer hat zwar seinen Be- 

fehl nich; aufgehoben, jedoch angeordnet, daß ILLn.f.B. 

u.U. Frag ä der Arbeiterbereitetallung nochmals mit Ob.d. 

U. besprijht. Damit ist Angelegenheit auf ihren ur- 

sprünDlicjien St_nd zurückgefallen. 

Fülir jr hat ferner drakonische Maßnahmen angesichfe 

Sprengsto ’fanschlages im Ubootsbunker Brest befohlen. 

Ob.d.M. wird Kmdr. Admiral Frankreich unmittel- 

bar fernmindlich anweisen. 

Der 

für Verst 

anzuerkenji 

Hedugie 

gefülirt w: 

ren Batte 

den. 

ülirer lehnt es ab, die ihm gemeldeten Frist® 

irkung des Schutzes der schweren Küstenbatt. 

en, und hat befohlen, daß die Aufgabe ohne 

,g der Betonstärken in kürzeren Fristen durch 

rd. Lediglich auf Betonüberdachung der schwe- 

len in Rundumaufstellung darf verzichtet wer- 

V) Chef 3kl Qu macht darauf aufmerksam, daß Offi- 

ziernachwuchsfrage für Flottenatreitkräfte große Sorge 

macht, da bislang der gesamte Nachwuchs der Uboots- 

waffe und der Luftwaffe zugeteilt worden ist. Ob.d.M. 

befiehlt "ortrug von MPA und M Wehr. 

■tz 3 - 

£>amm 
mit) 

UttifU 

angabe bc< Drtc^, 'Jöliib, 'JBeticr, 
©ttflaitg, %<lcii$(11110, eid>il0fell 

bcr ßuft, GniMib($eiu U(ID. 

Q5oi:foiu m nlffe 117 

H-9-42 Uuch 

liclikeit 

in. Heimat 

Llittellun^ von II ist für "Scheer" Dockinug- 

Ln Oslo geteben. Flottenkdo. würde Verlegung 

verft vorziehen. 

IV) Weiterer Vortrag von Cnef 3kl Qu A über flerft- 

ar beiterf ?u 

Die 500 militarisierten Arbeiter für Ägäis sind 

auf die 3100 von M rfeiir freizumachenden Küpfe anzu- 

rechuen. Cm übrigen Lat Uin.f.B.u.tl. dem Pühier Un- 

dui-ohfül.r aarkeit des Auftrages botr. Freimacnung der 

V/erftarbe Lter gemeldet. Der Führer hat- zwar seinen Be- 

fehl nicht auf^enoben, jedoch angeordnet, daß llin.f.B. 

u.H. Frag ä der Arbeiterbereitstallung nochmals mit Ob.d. 

U. bespricht. Damit ist Angelegenheit auf ihren ur- 

sprüi.glic ien St_nd zurückt,efallea. 

Fülirjr hat ferner drakonische Inaßnahmen angesichls 

Sprer.gsto rfanschlages im Ubootsbunlcer Brest befohlen. 

Ob.d.11. wird Kmdr. Admiral Frankreich unmittel- 

bar fernm indlich anweisen. 

Der 

für Verst 

anzuerkeui 

Redugieru^i, 

geführt w: 

ren Butte 

den. 

(ihrer lehnt es ab, die ihm gemeldeten Frist® 

Lrkung des Schutzes der schweren Küstenbatt. 

ien, und hat befohlen, daß die Aufgube ohne 

g der Betonstärken in kürzeren Frusten durch 

rd. Lediglich auf BetonUberdachung der schwe- 

len in Rundumaufstellung darf verzichtet wer- 

V) Chef 3kl Qu macht darauf aufmerksam, daß Offi- 

ziernachwuchsfrage für Flottenstreitkräfte große Sorge 

macht, da bislang der gesamte Hachwuchs der Uboots- 

waffe und der Luftwaffe zugeteilt werden iat. Ob.d.M. 

befiehlt ’brtrug von HPA und M Wehr. 
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Datum 
mit) 

iitacii 

Zugabe Ded Orteö, IUIIID, Wetter, 
(dcegaitg, %eleu4)tuiig, Utcbtlgreit 

Der fiufi, CDtonDfcbehi U(ID. 
^ortonimuiffe 

VI) Bei 

Wunsches 

Englande 

Befehl z 

sind Che|f 

daß die 

darf, um 

ne Besät 

in der 

gegen 3 

lieh ertle 

Erörterung des ursprünglichen EUhrer- 

aus Anlaß des gemeldeten Verhaltens der 

heim Untergang des Minenschiffes "Ulm" 

schärfsten Repressalien zu erlassen, 

Ski und 3kl übereinstimmend der Ansicht, 

heikle Fr...ge gründlichster Prüfung be- 

zu verhüten, daß sich Maßnahme gegen eige- 

zungen umkehrt. Auch wäre es das erste Mal 

kannten Seekriegsgeschichte, daß ein BefeU, 

c|aiffbrüchige Gewalt anzuwenden, ausdrück- 

ilt würde. 

be 

Was 

bisher v 

waudfrei|e 

Unters suthi 

den Fall "Ulm" Anbelangt, so ergeben die 

erliegenden Aussagen noc}i kein absolut ein- 

s Bild. Das Ergebnis der noch laufenden 

,ung wird dem Führer gemeldet werden. 

ch VII) N 

werftse 

Durchf üi 

etwa ab 

ch 

Di 

erhebli 

Dadurch 

fes für 

notwendi 

stellt 

mangel 

auch dit 

Führer 

verknapi 

rigkeit 

Mitteilung von OKU / K wird "LUtzow" 

itig Ende Oktober fertiggestellt und nach 

rung der erforderlichen Erprobungen usw. 

16/11. einsatzbereit sein. 

Reparatur hat also im ganzen gesehen 

länger gedauert, als veranschlagt war. 

wird die vorgesehene Verwendung des Schif- 

die immer wieder verschobene dringend 

ge Artl.Offizierausbildung in Frage ge- 

Da die Ursache der Verzögerung in Arbeiter- 

t egrlindet liegt, schlägt Chef Ski Qu A vor, 

sen Fall dem Reichsmln.f.B.u.M. und dem 

cjla Beispiel für die sich aus der Arbeiter- 

ung auf allen Gebieten ergebenden Schwie- 

dn vorzutragen. 

Datum 
unt> 

iijitjtii 

Angabe Dtttrf, Wluc, Wctttr, 
SBelcutfctuitfl, ©Idjtlflftlc 

tft fiuft, IHonbfrfjtlu u(tu. 
^orfoni nt iitffe 

11^2^12 VI) Bei 

Wunsches 

Englände|r 

Befehl 

sind Clielf 

daß die 

darf, um 

ne Besät 

in der 

gegen S 

lieh ertle 

Erörterung des ursprünglichen EUhrer- 

aus Anlaß des gemeldeten Verhaltene der 

heim Untergang des Minenschiffes "Ulm" 

schärfsten Repressalien zu erlassen, 

Ski und Ski ühere:nstimmend der Ansicht, 

heikle Pr.^ge gründlichster Prüfung be- 

zu verhüten, daß aich üaßnahne gegen eige- 

ungen umkehrt. Auch wäre es das erste Mal 

kannten Seekriegsgeschichte, daß ein BefeU, 

cfaiffbrüchige Gewalt anzuwehden, ausdrück- 

ilt würde. 

he 

Was 

bisher 

waudfrei|e 

Unters 

den Pall "Ulm" Anbelangt, so ergeben die 

vlorliegendeu Aussagen nocji kein absolut ein- 

s Bild. Das Ergebnis der noch laufenden 

.ung wird dem PUhrer gemeldet werden. buchi 

ch 

Di 

erhebli 

Dadurch 

fes für 

notwendi 

stellt 

mangel 

auch dit 

Führer 

verknapi 

VII) Nach Mitteilung von OKU / K wird "lützow" 

werftseitig Ende Oktober fertiggestellt und nach 

Durchführung der erforderlichen Erprobungen usw. 

etwa ab 16/11. einsatzbereit sein. 

Reparatur hat also im ganzen gesehen 

länger gedauert, als veranschlagt war. 

wird die vorgesehene Verwendung des Schif- 

die immer wieder verschobene dringend 

ge Artl.Offizierausbildung in Präge ge- 

;Da die Ursache der Verzögerung in Arbedter- 

egründet liegt, schlägt Chef Ski Qu A vor, 

sen Pall dem Reichsmln.f.B.u.M. und dem 

tjls Beispiel für die sich aus der Arbeiter- 

ung auf allen Gebieten ergebenden Schwle- 

rigkeitdn vorzutragen. 



- «V JT 

I'aiimi 
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Im kleinsten Kreisi 

VIII) Vertrag I a l/Skl über Weisung OKW vom 5/9. 

betr. Operation "Hordlicht" gemäß Iliederschrift in 

KTB vop 6/9. Besonderes. 

Wälterer Vortrag über Bericht Dt. Generals 

beim Hmptquartier der ital. Wehrmacht vom 7/9. 

gemäß liederschrift in KTB vom 9/9. 

Besonderes 

iku 

a.i 

Ski übe 

in Mordafri 

im P.H.Qu, 

zur persönli 

Haum Sutj; 

punkt englis 

Orient. Aufr 

vom Gegner a 

Kamp f f Uhrung 

Suez daher 

würde Porder 

von Osten an 

sendet Abschriften ihrer Beurteilung der La^ 

(s.KTB 8/9.) au ständ. Vertreter des Ob.d.tl 

OKW / W.P.St. op M und 1IV0 i. Genst.d.H. 

;hen Kenntnisnahme und stellt dazu festi 

Vu 

Vi Basrah zur 

Ausschaltung 

Polgende 

Deutsche 

Stützung ita; 

liittelmeerpo 

Välchtige Auf, 

Sicherung Mit 

lung. Hierf 

z - Ägypten ist der entscheidende Schlüssel- 

nher üachtstellung im Mittelmeer und Mittlerei 

chtung stärkster Front in diesem Raum daher 

■i^ch als wichtigstes Problem augenblicklicher 

erkannt. Wird Angriff von Westen gegen Raum 

n Seiten Heer als undurchführbar angesehen, 

i^ng naheliegen, Offensive gegen den Raum Suez 

usetzen unter gleichzeitigem Vordringen nach 

rhinderung Plankenbedrohung durch Gegner und 

Irak-ülquellen. 

s ist dabei jedoch zu bemerkeni 

Kampfführung im Mittelmeer erfolgte zur 

ienischen Bundesgenossen zwecks Sicherung 

ition und Sicherung Italiens. Diese lebens- 

abe besteht heute uneingeschränkt weiter, 

telmeerfront bedeutet Halten Hordafrikastel— 

r aber Sicherstellung Versorgung ausschlag- 

- <V J.- 
Datum 

unö 
Ityrjtll 

Angabe Drte^, ‘JÖUtb, Qütttcr, 
0cegang, ÜStlcu^lung, ^IcbJlßtfit 

cef 2uft, nonbf^clu ufio. 
330rfomm itiffe 118 

H-9-42 Im kleinsten Kreisi 

VIII) Vertrag I a l/Skl über Weisung OKW vom 5/9. 

batr. )peration "Uordlicht" gemäß Hiederschrift in 

KTB voja 6/9. Besonderes. 

WJiterer Vortrag über Bericht Dt. Generals 

beim H luptquartier der ital. Wehrmacht vom 7/9. 

gemäß liederschrift in KTB vom 9/9. 

Besonderes 

Ski übe 

in Mordafriki 

im B.H.Qu, a 

zur persönli 

Baum Su^ 

punkt engliu 

Orient. Aufr 

vom Gegner a 

Kamp f f Uhrung 

Suez doher 

würde Borden 

von Osten an 

sendet Abschriften ihrer Beurteilung der 

(s.KTB S/9.) an ständ. Vertreter des Ob.d.U 

OKW / W.B.St. op M und UVO i. Genst.d.H. 

:hen Kenntnisnahme und stellt dazu festi 

V<i 

Vs Basrah zur 

Ausschaltung 

Folgende 

Deutsche 

Stützung ita] 

Hittelmeerpo 

wichtige Auf, 

Sicheiuug LIi1 

lung . Hierfl 

z - Ägypten ist der entscheidende Schlüssel- 

cher Machtstellung im Mittelmeer und Mittlerei 

chtung stärkster Front in diesem Raum daher 

i)ioh als wichtigstes Problem augenblicklicher 

erkannt. Wird Angriff von Westen gegen Raum 

n Seiten Heer als undurchführbar angesehen, 

i^ng naheliegen, Offensive gegen den Raum Suez 

uaetzen unter gleichzeitigem Vordringen nach 

rhinderung Flanmenbedrohung durch Gegnor und 

Irak-Ülquellen. 

s ist dabei jedoch zu bemerken« 

Kampfführung im Mittelmeer erfolgte zur 

ienischen Bundesgenossen zwecks Sicherung 

ition und Sicherung Italiens. Diese lebens- 

aue besteht heute uneingeschränkt weiter, 

telmeerfront bedeutet Halten Hordafrikastel- 

r aber Sicherstellung Versorgung ausschlag- 



OJ tum 
mit» 

UfrrjcU 

Angabe De* Dttc*, WlnD, Tßetter, 
Qeegaug, &cleu4>tung, etcbiigtcit 

Der Cuft, CmonDfcbeln U(ID. 

Q3orfom miitffe 

11.9.42 
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gebend. Diise wiederum nur bei völliger HiederhEd-tung 

oder Wegnalime läaltae durchführbar. Hiederhaltung ohne 

Beeitznahmi erfordert jedoch, wie Erfahrung lehrt, 

itarken Kräfteeinsatz, laufende hohe Ver- 

büßen UaterialverschleiS. Daher bleibt 

baldige Wet^nahme Maltas unbedingt anzustreben. Man 

sollte dabii nicht auf günstigste Wetterbedingungen 

.943 warten, sondern bald Zuschlägen. 

ständigen 

luste und 

im Sommer 

Da La^e somit ohnehin starken Kräfteeinsatz im 

Mittelmeer sowie Ausschaltung Maltas(Wesentliche 

Verstärkun,; Luftstreitkräfte und StKrkung Hordafrika- 

stellung e -fordert, andererseits aber Erfolg eines 

Stoßes geg in Suezposition über Kaukasus oder Türkei 

von Osten ier zweifelhaft und gleichfalls Einsatz 

starker Kr ifte voraussetzt, bleibt nach Ansicht Ski 

Sonderung bestehen, mit allen Mitteln doch noch 

Inbesitznahme Suez von Westen her zu versuchen. 

Absch’ift entspr. Es. 1/Skl I b (plan) 1775/42 

Qkdos.Chefp. in KTß Teil C Heft XIV. 

1. Feindlage 1 

Lage 11/IX. 

I. Kriegführuig in den außerheimischen Gewässern. 

Hach Jericht Dt. Botschaft Buenos Aires vom 

10/9. lieg in 1t. Äußerungen, die 9/9. ungarischem 

Geschäfts! ’äger im argentinischen Außenamt gemacht 

wurden, Ha ihrichten jüngsten Datums aus Rio de Ja- 

neiro vor, daß demnächst größere Aktion der Alliier- 

ten gegen )akar beabsichtigt ist mit Ausgangspunkt 

Brasilien. Dies soll angeblich die Uberraaohung 

©alum 
UHb 

U^ritU 

■anaatc bttf Dutt, 'Binb, Qßtilec, 
©etfloiig, »«Icu^iung, 

bcr fiuft, OTonbf4)Ctn u(io. 
QJorfom mniffe 

11.9.42 

(97) 

8L UU
1 

Absch. ’ 

Gkdos.Chefi 

1. Peindla..;e> 

gebend. Di4se wiederum nur bei völliger Hiederhedtung 

oder Wegnedime Maltas durchführbar. Hiederhaltung ohne 

Beaitznahmi erfordert jedoch, wie Erfahrung lehrt, 

ständigen starken Kräfteeinsatz, laufende hohe Ver- 

luste und großen Materialverschleiß. Daher bleibt 

baldige We, .nehme Meltas unbedingt anzustreben. Man 

sollte dab il nicht auf günstigste Wetterbedingungen 

im Sommer 1943 warten, sondern bald Zuschlägen. 

Da Laie somit ohnehin starken Kräfteeinsatz im 

Mittelmeer sowie Ausschaltung Maltas(Wesentliche 

Verstärkung Luftstreitkräfte und Stärkung Hordafrika- 

stellung erfordert, andererseits aber Erfolg eines 

Stoßes gegin Suezposition über Kaukasus oder Türkei 

von Osten her zweifelhaft und gleichfalls Einsatz 

starker Kr ifte voraussetzt, bleibt nach Ansicht Ski 

Eorderung bestehen, mit allen Mitteln doch noch 

Inbesitznahme Suez von Westen her zu versuchen. 

ift entspr. Es. l/Skl I b (plan) 1775/42 

in KTJ3 Teil 0 Heft UV. 

Lage 11/IX. 

I. Kriegf ühru ig in den außerheimischen Gevfässern. 

HcCh bericht Dt. Botschaft Buenos Aires vom 

10/9. lieg;n 1t. Äußerungen, die 9/9. ungarischem 

Geschäftst ’äger im argentinischen Außenamt gemacht 

wurden, Ha ihrichten jüngsten Datums aus Rio de Ja- 

neiro vor, daß demnächst größere Aktion der Alliier- 

ten gegen )akar beabsichtigt ist mit Ausgangspunkt 

Brasilien. Dies soll angeblich die Uberraanhung 
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■\i-3-42. seia, die 

Weite: 

2. Eigene Lah 

‘fliurchill in Rede ankündigte, 

e Machrichten liegen nicht vor. 

Auf V 

Erlaß tder 

rachlag des Ob.d.U. hat der Führer mit 

Fregattenk 

Zeichnung 

serve hefü 

Heaervejvom 3.9. den Emdt. von Schiff 2ö, 

pltämv. Ruckdeschell, wegen besonderer Aus- 

ror dem Feinde zum Kapitän zur See der Rä- 

dert . 

Ski ü 

Glückv.'unoc 

jermittelt Iniialt des Erlasses mit herzlichem 

des Qb.d.m. durch FT 2202 an Schiff 28. 

"Tann infels" erhält unter Aufhebung der Segelan- 

weisung vo i 6/9. Befehl, weiterzumarschiaren zum Treff- 

punkt mit Schiff 28, der 1° nördlicher und 7 Y2° west- 

licher als Funkt Säge liegt. Ski rechnet mit Eintref- 

fen frühes ;ens 18/9. Anschließend an Treffen mit Schiff 

28 ist TreTfen mit Schiff 23 beabsichtigt auf Funkt, der 

3° südlich)r als Treffpunkt mit Schiff 28 liegt. Von 

dort soll 'Taunenfel?" Europamarsch Uber Funkt Treiban- 

ker antrotbn. (s.FT 0428). 

Mar.Ait. Tokio meldet durch Tel. 1818s 

1) Japan. Jarine bittet diesmal Gefangene nicht Batavia 

auszusc siffen, sondern nach Japan mitzunehmen. 

’) Japan, iarine untersucht zur Zeit, ob evtl. Anl-ufen 

Kedan d irch Uakassarstraße zwecks Liitnahme 30 deut- 

scher Sseleute möglich, die als Perscualreserve hier 

erwünscit. Drahten, ob "Schliemann" dies zusätzlich 

mitbriu^cn kann. 

3) V/egenTa üiermangel wünscht Japan, liariue dringend 

leeren Cankraum "Schliemann" für Rohültransport aus 

Südraum hierher, auszunutzen. Zugestanden gegen noch 

festzusitzende Frachtrate. Drahtet voraussichtlich 

FreirauJj, Ladehafen wird rechtzeitig auf gegeben. 

£>ßtum 
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©tegaug, £(ieu4)tuiig, tJIdjügfelt 

t»cr Stift, Q^ont>(4ieln iifiD. 
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H-9-42 Bein, die 

Weite: 

2. Eigene lah 

'flmrchill in Rede ankündigte, 

e Uachrichten liegen nicht vor. 

Auf V 

Erlaß tder 

rachlag des Ob.d.U. hat der Führer mit 

Pregattenk 

Zeichnung 

s-.rve befö 

;teaerve)vom 3.9. den Kmdt. von Schiff 2Q, 

pttämv. Ruckdeachell, wegen baaonderer Aua- 

ror dem Feinde zum Kapitän zur See der Rä- 

dert . 

Ski ü 

Glückv.’uno ch 

"Tann 

Weisung v 

punkt mit 

licher als 

fen frühes 

28 ist Trc-f. 

3° südlich 

dort soll 

ker antret 

jermittelt Inhalt des Erlasses mit herzlichem 

des Ob.d.U. durch FT 2202 an Schiff 28. 

nfels" erhält unter Aufhebung der Segelan- 

6/9. Befehl, weiterzumarschieren zum Treff- 

ichiff 28, der 1° nördlicher und 7 VS0 weet- 

Punkt Säge liegt. Ski rechnet mit Eintref- 

;ens 18/9. Anschließend an Treffen mit Schiff 

fen mit Schiff 23 beabsichtigt auf Punkt, der 

;r als Treffpunkt mit Schiff 28 liegt. Von 

Tannenfelp" Europamarsch über Punkt Treiban- 

n. (s.FT 0428) . 

tiSn-.itl;. Tokio meldet durch Tel* 1818» 

1) Japan. Jarine bittet diesmal Gefangene nicht Batavia 

auszujc liffen, sondern nach Japan mitzunehmen. 

Japan, (larine untersucht zur Zc-it, ob evtl. Aal.-ufen 

Jledan d ^rch Uakassarstrabe zv.ecns Liitnahme 30 deut- 

scher Seeleute möglich, die als Perscualreserve hier 

erwünocit. Drahten, ob "Schliemann" dies zusätzlich 

mitbrii ^cn kann. 

3) V/egenTa ikermangel wünscht Japan. Uariue dringend 

leeren Cankraum "Schliemann" für Rohbltransport aus 

Sudraum hierher, auszunutzen. Zugestanden gegen noch 

festzusitzende Prachtrale. Drahtet voraussichtlich 

Freirauja, Ladehafen v.ird rechtzeitig aufgs6eben. 
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11-9.42 Ski 

Tarnscuif jf 

Uber TarnJj 

brecher 

durch PT 

mterrichtet Schiff 10 über Standorte von 

en durch PT 2016 und alle Außerheimiochen 

hiffe fUr aua Japan aualaufende Blockade- 

üannenfela", "Kulmerland" und "Dreaden" 

711- 

Unte 

fehlsfuhr 

PT 2247 

rrichtung von "Uckermark", daß Ski Be- 

.'ung am 12/9. 0600 Uhr Übernimmt, durch 

Fel 
durch PT 1 

nilageunterrichtung aller Außerheimisehen 

a 0635 und 1613. 

II. Lage Weatraum 

1. Feindlage 

Punl; 

Flugzeuge 

in EP 793 

engl. PI 

auf cstl 

Und 

rung fdl 

Oonvoia 

achirmtrü; 

an Kanal} 

laufklärung erfaßte 1645 Uhr Meldung engl. 

Uber Sichten Handelsschiffes mittl. Grüße 

auf Kura 300° sowie ab 1905 Uhr Meldungen 

egzeuges über Angriff auf ein Handelsschiff 

Kurs 10 am W-lich von Kap Ortegal. 

Abwehrbericht aua Spanien sollen 1t. iuße- 

Diplomaten in Barcelona kürzlich mit 2 

L SW-Schottland eingetroffene USA-Fall- 

ppen bei bevorstehenden Störunternehmungen 

üate eingesetzt werden. 

2. Eigene h 

Gebiet A 1lantikküstei 

Zur 

erfolgt 

und 4330 

an apan 

weite vor 

Aufklärung für "Weaerland" und "Spichern" 

I ernaufklärung durch 3 FW 200 zwischen 4230 

K bis 2100 W. Hach Wettervoraussagen ist 

KW-Küste sovjie NO-lich der Azoren mit Sicht- 

ca. 8 sm zu rechnen, die sich für 12/9. 

1Z ?■ 

Qatmn 
aut) 
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Angabe tcb Dticd, Wiub, Wtiitt, 
©etflUHfl, iBcIcucfiluiig, 

ticr QWoiief4)«tii ufm. 
® orfom mntffe 

11.9.42 Ski 

Tarnsciiiflf 

Uber Tarnlj 

breclier 

dar eh PT 

interriclitet Schiff 10 Uber Standorte von 

en durch PT 2016 und alle Außerheiniochen 

hiffe fUr aus Japan auslaufende Blockade- 

Cannenfeie", "Kulmerland" und "Dresden" 

J7H. 

Uut 

fehlst uhi' 

PT 2247 

e r: richtunfe- von "Uckermark", daß Ski Be- 

.-ung am 12/9. 0600 Uhr übernimmt, dui'oh 

Fei: 

durch PT 

nilageunterrichtung aller Außerheimiochen 

s 0635 und 1613. 

II. Lage ffestraum 

1. Feindlage 

Punk 

Flugzeuge 

in BP 793 

engl. PI 

auf üstl 

Ufacl 

rung fdl 

Oonvois 

achirmtrij; 

an Kaiiall 

aufklärune, erfaßte 1645 Uhr Meldung engl. 

Uber Sichten Handelsschiffes mittl. Größe 

auf Kurs 300° sowie ab 1905 Uhr Meldungen 

i^gzeuges Uber Angriff auf ein Handelsschiff 

Kurs 10 sm W-lich von Kap Ortegal. 

Abwenrbericht aus Spanien sollen 1t. Äuße- 

Diplomaten in Barcelona kürzlich mit 2 

L SW-Schottland eiugetroffene USA-Fall- 

ppen bei bevorstehenden Störunternehmungen 

üste eingesetzt werden. 

2. Eugens L 

Gebiet A' .1 lantikkUstei 

Zur 

erfolgt 

und 4330 

an span 

weite vor 

Aufklärung für "Weserland" und "Spichern" 

I ernaufklärung durch 3 FW 200 zwischen 4230 

N bis 2100 W. Hach Wettervoraussagen ist 

HW-Küste sowie NO-lich der Azoren mit Sicht- 

ca. 8 sm zu rechnen, die sich für 12/9. 
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11-9-42 

(98) 

", 
'S 

noch erwe 

nis. Grupji 

und "Eraki 

Aufkläruu. 

Flugzeuge; 

die unzwe: 

identisch 

ablauf ni 

2225 

Pallice n: 

setzte j ei. 

tarn soll. Luftaufklärung blieb ohne Ergeb- 

e West unterrichtete "Weserland", "Bpichern" 

" laufend über V/etterberichte sowie eigene 

Stätigkeit. Uber das Schicksal der von fdl. 

erfaßten bzw. angegriffenen Handelsschiffe, 

felhaft mit den eigenen Blockadebrechern 

ziaJ*, liegen eigene Meldungen bis zum Tagee- 
oht vor. 

Uhr wurde T. "Ermland" auf Marsch von La 

ch St. Bazaire durch Minentreffer beschädigt, 

och Fahrt mit einer Maschine fort. 

Seegebiet Kanal: 

ad 

i 

In d 

"llucht" u 

planmäßig 

Nord: 

ziele nach 

vermutlich 

setzt wäre 

Torpi 

14 Booten 

Dampf erzii 

fdl. leid, 

fdl. Moto:': 

r Bacht zum 11/9• wurden Minenaufgaben 

"Falter" sowie Minenaufgabe der S.Sfl. 

durchgeführt. Kurzbericht S.Sfl. s.Fs. 0820. 

und HO-lich von Cherbourg wurden fdl. See- 

Ortung von H.K.Batt. unter Beschuß genommen, 

Einheiten, die gegen eigene S-Boote einge- 

n. 

doeineatz 2., 4-, 6.Sfl. mit insgesamt 

gegen Geleitverkehr blieb ohne Erfolg gegen 

le. Boote gerieten in Gefechteberührung mit 

ten Streitkräften. Eine zusammengeschossene 

launch wurde von Einheiten 2.Sfl. genommen, 

U) h 

nachdem B,: 

diesem P 

j übernommen 

heimmater. 

gestellt. 

VP-Boote 

den Hafen 

Die i 

digungen i 

Satzung ganz oder teilweise - Meldung ist in 

te nicht eindeutig - von anderen engl. Boot 

war, und in Schlepp genommen. Gesamtes Ge— 

al, Dete-Gerät und Kartenmaterial wurde sich» 

Das genommene Boot wurde von'Den Helder an 

md Schlepper abgegeben, die es glücklich in 

gebracht haben. 

igenen Boote haben teilweise geringe Beschä- 

owie einige Personalverluste erlitten. Bach 

~1SP 

Datum 
imtj 

Ufrrjclt 

■angabe bei Dm*, 'Bitib, Qötttef, 
©ttgang, JBcIemjMuiifl, ©Ictjtiatfii 

Oft £uft, ‘JlouOfttjflu uftc. 
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'S 

noch erwe 

nie. Grup^ 

und "Bruki 

Aufklärun, 

Plugzeuj/e; 

die unzwe: 

identiech 

ablauf ni 

torn soll. Luftaufklärung blieb ohne Efgeb- 

e Weat uriterrichtete "Weserland,,, "Bpichern" 
,l laufend über V/etterberichte sowie eigene 

Stätigkeit. Uber das Schicksal der von fdl. 

. erfaßten bzw. angegriffenen Handelsschiffe, 

felhaft mit den eigenen Blockadebrechem 

liegen eigene Meldungen bis zum Tages- 

<;ht vor. 

2225 

Pallice n: 

Setzte je 

Beegebiet 

Uhr wurde I. "Ermland* auf Harsch von La 

ch St. Bazaire durch Minentreffer beschädigt, 

doch Fahrt mit einer Maschine fort. 

Konzil 

nd 

In d 

"Bucht" u 

planmäßig 

Nord! 

ziele nacl. 

vermutlic)L 

setzt warn 

Torpi 

14 Booten 

Bampferzii 

fdl. leid, 

fdl. Moto:'! 

r Bucht zum 11/9. wurden Minenaufgaben 

"Falter" sowie Minenaofgabe der S.Sfl. 

durchgeführt. Kurzbericht S.Sfl. s.Fs. 0820. 

und N0-lich von Cherbourg vmrden fdl. See- 

Ortung von H.K.Batt. unter Beschuß genommen, 

Einheiten, die gegen eigene S-Boote einge- 

n. 

doeineatz 2., 4., 6.Sfl. mit insgesamt 

gegen Geleitverkehr blieb ohne Erfolg gegen 

le. Boote gerieten in Gefechtsberührung mit 

ten Btreitkräften. Eine zusammengeschossene 

launch wurde von Einheiten 2.Sfl. genommen, 

Wik 

nachdem B' 

diesem P 

» Ubernommei. 

heimmater. 

gestellt. 

VP-Boote 

den Hafen 

Die i 

digungen i 

Satzung ganz oder teilweise - Meldung ist in 

ite nicht eindeutig - von anderen engl. Boot 

war, und in Schlepp genommen. Gesamtes Ge- 

al, Dete-Gerät und Kartenmaterial wurde sicher 

Das genommene Boot wurde von' Den Helder an 

i^nd Sohlepper abgegeben, die es glücklich in 

gebracht haben. 

igenen Boote haben teilweise geringe Beschä- 

owie einige Personalverluste erlitten. Hach 
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Gefang 

bereits ai 

S-Boote 

Kurzberio' 

1929, 190( 

nei aussage 

1 te 

Bes ouderei 

Grupie 

der Ski w: e 

Hach 

Oasciuets 

digung au:’ 

fiudliche 

a) Im Ben 

Funkfeuer 

vorbereitf 

Leuchtturi 

leuohttun. 

Funkfeuer 

geleitet) 

Leuohttun. 

Leuohttun. 

Und Leuch' 

b) Im Ber 

Roche 

Lezardrie 

Batz, Ile 

Ile de Pei 

waren alle fdl. Arl.S-Boote und ti.L 

10/9. 1800 Uhr Etim Abfangen der eigenen 

ihren Stutzpunkten ausgelaufen, 

der 3 beteiligten Flottillen s. Fs. 

und 2135. 

Die Unternehmung ist durch die Einbrin- 

gung der fdl. Einheit mit dem sicherge- 

stellten Material und Gerät ein erfreu- 

licher Erfolg geworden, trotzdem die 

eigentliche Einsatzabsicht nicht erreicht 

werden konnte. 

West beantwortet entsprechende Anfrage 

folgt s 

Meldung Adm. Frankreich sind außer Le 

ch folgende außerhalb der Küstenvertei- 

einzelnen Klippen und Leuchttürmen be- 

Marineposten vorhanden, 

ich Marbef. Kanal« 

Vierville, (Verlegung in Stützpunkt ist 

t und effolgt baldigst). 

mit Funkfeuer Ver. 

Cap de la Hague .- 

Linreville, (Verlegung nach Anoville ein- 

Le Grand Jardin vor St. Halo auf Klippe, 

auf Marinesignalstation Corbiere. 

türm Serc.- 

qich Marbef. lestfrankreich. 

Lvres, La Paon Roseda, La Crolx (Hinfahrt 

im), Lee Heaux de Prehat, Les Sept lies de 

Vierge, Les Pierres Hoires, Ar Men und 

fret. 

©« tum 
mit» 

U&rjcU 

augflbt t>c< Qßtub, Tßcttet, 
©eegaufl, SBeleu^ituiig, ©t4)ttgtdt 

btt fiuft, ‘Boubf^ctn II(II>. 

Q3orfom mutffe 

H-9-42 Gefangener auBsage waren alle fdl. Arl.S-Boote und U.J, 

■bereite ar 

S-Boote ai s ihren Stutzpunkten auegelaufen. 

Kurzbericl 

1929, 190( 

te der 3 beteiligten Flottillen s. 

und 2135. 

Beaondei-ei 

Grupj e 

der Ski w: e 

Baoh 

Oasqueta 

digung au: 

fiudliche 

a) Im Ber 

Funkfeuer 

vorbereit« 

Leuchtturi. 

Leuchtturi 

Funkfeuer 

geleitet) 

Leuchtturi. 

Leuchtturi. 

Und Leuch- 

b) Im Ber 

Bochai 

Lezardrie 

Batz, Ile 

Ile de Per 

10/9. 1800 Uhr zürn Abfangen der eigenen 

Fe. 

Die Unternehmung iet durch die Einbrin- 

gung der fdl. Einheit mit dem sicherge- 

atellten Katerial und Gerät ein erfreu- 

licher Erfolg geworden, trotzdem die 

eigentliche Einaatzabaicht nicht erreicht 

werden konnte. 

Weet beantwortet entaprechende Anfrage 

folgt« 

Meldung Adm. Frankreich aind außer Le 

i^och folgende außerhalb der Küstenvertei- 

einzelnen Klippen und LeuchttUrmen be- 

Marinepoaten vorhanden. 

4ich Murbef. Kanal« 

Vierville, (Verlegung in Stützpunkt iat 

t und effolgt baldigat). 

mit Funkfeuer Ver. 

Cap de la Hague.- 

Linreville, (Verlegung nach Anoville ein- 

Le Grand Jardin vor St. Malo auf Klippe, 

auf Marineaignalatation Corbiere. 

türm Serc.- 

qich Marbef. Jeetfrankreich, 

vres, La Paon Boaeda, La Croix (Einfahrt 

ix), Lea Heaux de Prehat, Lea Sept Ilea de 

Yierge, Lea Pierrea Hoirea, Ar Men und 

fret. 
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11.9-42 III. H o r d iee IIIorweg6n,llordmeer. 

II o r d £3 e e 

1. Fsindla/re: 

1040 

Marbef. Hi 

mit Flucht|/' 

delboot is 

2. Eigene La; 

Ihr Stand nach Sichtung Kontrollbootes von 

idcrlande vor Ymulden 1 ühoot. Zusammenhang 

ersuch 2 holländischer Ingenieure in Pad- 

t möglich. 

In der »acht zum 11/9. starke fdl. Ein- und Aus- 

flüge im B:reich Marbef. Hiederlande. Abschuß eines 

Tieffliegers durch Marflak. BAW bei Rotterdam. Minen- 

würfe bei .‘erschelling. 2 weitere Abschüsse durch VP- 

Boote 

Am 10/9. wurde Taucherfahrzeug "Oldenburg“ in 

Deutscher lucht ohne Schaden von fdl. Elugzeug angegrif- 

fen. YP-Ro .te wurde 0445 Uhr in AM 8315 von fdl. S-Boot 

angegriffe i. YP-Boot 1239 wurde durch 'l'orpedotreffer 

schwer bes ;hadigt nach Terschelling eingebracht und 

e:r'li’t't Psr jonalkverluste. Überwachung und Feststellung®; 

wegen vor 

Minenabwur 

6 Räuiierfolge in Bereich des BSH, davon einer durt 

MS-Flugzeu,;. 

Gelei 

düng BSII h, 

ten engl. . 

Küst 

nen. 

muiden gemeldeten Feind-Ubootes laufen. 

Verdacht auf Einlaufkurs Hoek von Holland. 

- und Sicherungsdienst planmäßig. Hach Mel- 

ndelt es sich bei dem in Helder eingebrach— 

ahrzeug um Artl.S-Boot 335. 

Mord weist darauf hin, daß lebhafte Feindtätigkeit 

an Scheidettündung in letzter »acht, Fallschirmabsprin- 

ger, rege ..ufttätigkeit, engl. S- undG-Boote vor holj, 

gesichtetes Uboot vor Ymuiden Beachtung verdie- 

Dii mm 
mit> 

angabt Drief ‘JÜhift, Wetur, 
©tegnug, Stltucfctiiiig, ©Idjligfclt 

btr £uft, OTonb(4)tiH nfiö. 
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11.9.42 III. H o r d 3ee , Hör wegen, II ordmeer. 

II o r d e e e 

1. gaindlage: 

1040 

Marbef. Hi 

mit Flucht^ 

delboot is 

2. Eigene La; 

Jhr stand nach Sichtung Kontrollbootee von 

ädi^rlande vor Ymuiden 1 Uboot. Zusanmenhang 

ersuch 2 holländischer Ingenieure in Pad- 

möglich. 

In der Kacht zum 11/9. starke fdl. Ein- und Aus- 

flüge im B:reich Marbef. Niederlande. Abschuß eines 

Tieffliegers durch Marflak. BAUT bei Rotterdam. Minen- 

würfe bei .'erachelling. 2 weitere Abschüsse durch VP- 

Boote 

Am 10/9. wurde Taucherfahrzeug "Oldenburg" in 

Deutscher iucht ohne Schaden von fdl. Flugzeug angegrif- 

fen. YP-Ro /te wurde 0445 Uhr in AH 8315 von fdl. S-Boot 

angegriffe i. VP-Boot 1239 wurde durch 'l'orpedotreffer 

schwer bes ;hädigt nach Terschelling eingebracht und 

erlitt Per ionaltverluste. Lberwachung und Feststellung«: 

wegen vor Imuiden gemeldeten Feind-Ubootes laufen. 

Minenabwurfverdacht auf Einlaufkurs Hoek von Holland. 

6 Räuiierfolge in Bereich des BSH, davon einer durk 

MS-Flugzeu, 

Gelei 

düng BSH h, 

ten engl. 

Kord 

an Scheiden 

ger, re^e 

Küste, ges 

nen. 

- und Sicherungsdienst planmäßig. Hach Mel- 

ndelt es sich bei dem in Helder eingetrach— 

ahrzeug um Artl.S-Boot 335. 

weist darauf hin, daß lebhafte Feindtätigkeit 

Undung in letzter Hucht, Fallschirmabsprin- 

.jUfttätigkeit, engl. S- und G-Boote vor holj. 

chtetes Uboot vor Ymuiden Beachtung verdie- 



- ///- 

thmmi 
mit) 

Ill)r5(i( 

Angabe bc^ Drtetf, lütiib, Wetter, 
@eegang, Beleuchtung, 0lct>tlg(eit 

ber Stift, QJIoubfcheiii ufto. 
Borfommiiiffe 

H o r w e A 

Am 8. u id 10/9. fdl. Lufttätigkeit Uber Petsamo, 

am 10/9. in 

Geleit- 

Cirken.es, am 11/9. in Stavanger. 

und Minensuohdienst planmäßig ohne be- 

sondere York mimnisse. 

Admiral Korv;egen meldet Absieht, Auslegung der 7 

Ubootasperre 1 zwischen ICr'aand S und Stavanger mit 3 

Uinenachiffe1 in 2 Abschnitten voraussichtlich am 10/9. 

durchzuführe 1. Hälieres a.Ps. 1270. 

Bezügli 

Baroey ustwä 

sc-rstrej tkr 

bereits vorl 

10/3.41. ( 

H o r d m e 

jh Anregung von Gruppe Bord, im Warngebiet 

ts der Ubootssperre Sperre gegen Uberwas- 

Cte vorzusehen, verweist Adm. Herwegen auf 

Legende ablelniende Entscheidung der Ski vom 

?s. 1920) . 

1. Feindlage 

Nach 

um 7/9• o 

Rußland 

Luft 

2. Eigene La 

Auf 

bsw. Gi'up 

des Tages 

wie folgt 

v 1) Von 

düngen. 

2) BdK- 

Kaafjord 

straumen 

Abwehrbericht aus Dänemark vom 10/9- ist 

Ln Geleitzug aus 8 D. aus Hvalfjord nach 

sgelaufen, offenbar ein Teil des PQ 18. 

ufklärung ergab keine neuen Erkenntnisse. 

Irund der Meldungen von Admix'al Hordmeer 

,>e Kord Übermittelte Ski die Ereignisse 

an Führerhauptquartier, OKW und Ob.ü.L. 

PQ 18 und QP 14 bisher keine neuen Uel- 

-Verband planmäßig verlegt. 11/9. 0400 Uhr 

eankert. Verband bei Austritt aus Gimsoe- 

imd Gavlefjord vom Feind bemerkt (Funkauf- 

- 13i~ 
Datum 

uiib 

ttljridt 

angabe tic^ Drt<#, 'Blut’, Bcittr, 
Sctgang, !Bt|tuct>tung, Cic^tlgldt 

Dtr fiuft, Tloiibfctxlu u(ii). 
^orfommniffc 

H o r w e K 

Am 8. md 10/9. fdl. Lufttätigkeit Uber Petsamo, 

am 10/9. iu Cirkenea, am 11/9. in Stavanger. 

Gelext- und liinensuolidienat planmäßig ohne be- 

aondare Vurkpiumniaoe. 

Aduiiral Hurv/egen meldet Abeicht, Auslegung der 7 

Ubootasperre 1 zv/iechen Ei’sand S und Stavanger mit 3 

Minenechiffo 1 in 2 Abschnitten voraussichtlich am 10/9. 

darchzufUhren, näheres s.Ps. 1270. 

hezügli 

Baroey uxtvä 

serstreJ tkr 

bereits vorl 

10/3.41. ( 

H o r d m e 

;h Anregung von Gruppe Eord, im Warngebiet 

ts dxr Ubootssperre Siierre gegen Uberwas- 

fte vorzuaehen, verweist Adm. llorwegcn auf 

Legende ablelmeude Entscheidung der Ski vom 

Ja. 1920) . 

1. Feindlage 

Hach Abwehrbericht aus Dänemark vom 10/9 • ist 

am 7/9- ein Geleitäug aus 8 D. aus Hvalfjord nach 

Rußland aisgelaufen, offenbar ein Teil des PQ 18. 

Luftaufklärung ergab keine neuen Erkenntnisse. 

2, Eisens La, 

Auf 

bä\v. Grup 

des Ta^es 

wie fjlgu 

v 1) Von 

frund der Ucldunt,en von Admiral Hordmeer 

>e Eord übermittelte Ski die Ereignisse 

an Führerhauiitquartier, CKW und Ob.d.L. 

PQ 18 und QP 14' bisher keine neuen Uel- 

dun^en. 

2) BdK-Verband planmäßig verlegt. 11/9- 0400 Uhr 

Kaafjord ,jeankert. Verband bei Austritt aus Gimsoe- 

straumen iuid Gaviefjord vom Feind bemerkt (Funkauf- 



s f J 

iDiUtllU 

mit) 

llhritli 

angabt bcrf Dricö, Winb, Tßttlcr, 
Seegang, %clcu4>tun0, 0ld)il0ftli 

ber fiuft, ÜRonbfdiehi ufro. 
® orfoinnuiiffe 122 

11:9:42 

(100) 

klärung) 

Uboot, /i' 
AB 9858 Viererfäctier Pehlsohufl durch fdl. 

5.2:'l. meldet Auslaufen mit "Eckoldt" von Bogen- 

bucht fU^ 12/9. 0600 Uhr nach Altafjord. 

Siohtigkelt war Im westlichen Aufklärungs- 

< er Lfl 5 durch Regen, Schneeechauer und teil- 

'liegenden Seenebel stark beeinträchtigt, so 

=Erfassung des PQ 18 erklärlich ist. 

oote des Adm. iiordmeer werden ab 13/9. 1200 

Streifen von AB 32 - AB 38 aufgeetellt. 

Die 

hereich 

weise au:' 

daß -rtich 

7 Ul 

Uhr in ’/i 

IV. Skagerrtk, Ostee^eiugänge, Ostsee. 

ch 

Geleit- 

de planmäßig 

des Verbandt 

nicht mügli 

Kräfte des 1 

zentriert we 

umgeleitet v 

gong des Ho 

halb dringli 

in Kauf geno 

Anholt auf 

Im Bere 

Wetterlage \ 

Geleitd 

geführt. 

Zu dem 

Truppentrans 

sollten, hat 

faseung dt. 

rungen führe 

und Sicherungsdienst im Bereich des BSD wur- 

durchgefUhrt. Von BS0 beantragte Verstärktug 

s (a.KTB 10/9.) ist für Gruppe Hord z.Zt. 

Gruppe weist darauf hin, daß die geringen 

SO, wie im BSN—Bereich auf die Hauptwege kon— 

rden müssen und Verkehr auf wenige Häfen 

erden muß. Die von BS0 beabsichtigte Umle- 

uptverkehrs von Aalborg nach Aarhue wird 

ch. Bängere Sperrung bei Hirtshals muß evtl, 

inmen werden. Hauptverkehr muß ostwärts Bäsö / 

liefstem Wasser laufen. (s.Ps. 1351). 

ch des FdM Ost war Uinenräumtätigkeit durch 

itgehend eingeschränkt. 

enst wurde planmäßig und ohne Störungen dürfe 

’/unsch der schwedischen Marine, daß die dt. 

portschiffe den Palsterbokanal nicht benutzen 

Gruppe Kord Stellung genommen, die nach Auf- 

Bjr.Attaches Stockholm zu politischen Weite- 

kann. Mar.Att. Stockholm erbittet neue 

S J J ~ 

Cat um 
unt> 

UljrjeU 

angabe bei Driei, TÜlttb, ‘Beiter, 
Ceegang, JÜeleucfctuna, ^Ittjilgfelt 

ber 2ufl, 2nonb(4)elii uftn. 
35i)tfoinniniffe 122 

H-9-42 

(1001 

klärung) 

Uboot. ^ 

AB 9ß58 Viererfäclier FehlschuB durch fdl. 

5.2i'l. meldet Auslaufen mit "Eckoldt" von Bogen- 

bucht fui- 12/9. 0600 Uhr n^ch Altafjord. 

Sichtigkelt war Im westlichen Aufklärungo- 

( er Lfl 5 durch Hegen, Schneeschauer und teil- 

liegenden Seenebel stark beeinträchtigt, so 

=Erfassung des PQ 18 erklärlich ist. 

oole des Adm. iiordmeer werden ab 13/9. 1200 

Streifen von AB 32 - AB 30 aufgestellt. 

Die 

bereich 

weise au:' 

daß '/tTch 

7 Ul 

Uhr in Y1 

IV. Skagerrtk, 0otse9eiuöänge, Ostsee. 

Geleit- 

de planmäßig 

des Verbandt 

nicht mbgli 

Kräfte des 

zentriert wt 

um^eleitet v 

gung des Ho 

halb dringli 

in K^uf geno 

Anholt auf 

Im Bere 

Y/etterldge \t 

ch. 

Geleitd 

geführt. 

Zu dem 

Truppentrans 

sollten, hat 

fassung dt. 

rungen führe: 

und Sicheruiigsdienst im Bereich des BSO wur- 

durchgefUhrt. Von BSO beantragte Verstärkuig 

s (s.KTB 10/9.) ist für Gruppe Hord z.Zt. 

Gruppe weist darauf hin, daß die geringen 

SO, wie im BSII—Bereich auf die Hauptwege kon— 

rden müssen und Verkehr auf wenige Häfen 

erden muß. Die von BSO beabsichtigte Umle- 

laptverkehrs von Aalborg nach Aarhus wird Ä- 

oh. Längere Sperrung bei Hirtshals muß evtl, 

inmen werden. Hauptverkehr muß ostwärts Läsä / 

;ibfstem Wasser laufen. (s.Ps. 1351). 

ich des FdM Ost war Linenräumtätigkeit durch 

itgehend elngesohränmt. 

enst wurde planmäßig und ohne Störurigen dürfe 

Yunsch der schwedischen Marine, daß die dt. 

portschiffe den Palsterbokanal nicht benutzen 

Gruppe Mord Stellung genommen, die nach Auf- 

■Wr.Attaches Stockholm zu politischen Weite- 
kann. Mar.Att. Stockholm erbittet neue 



///*- 

Catuin 
unti 

11.9.42 

(101) 

angabc bt( Drtit, Wiub, Wiiitc, 
©ceijaiiö, Sc)cu(biuiidi &icbli|)ffli 

bet Cufi, GPlonb(tbttu u(ro. 

Weiaorxg 

hierzu drli: 

des Kanals 

scher Rücki 

Höheres in KTB Teil 0 Heft VIII. OdN rät 

ngend, falls wir ein Recht auf Passieren 

haben, dies nicht wegen kleiner politi- 

sichtnahme preiszugehen. 

U b o o 

1. Peindlage 

aeh: 
Hach 

liehes 

setzt. 

Aufldl 

span. Hoi 

Vincent 

Flugzeug 

Vor 

meldunget 

Angriff 

2. Eigene le 

Ope 

Im 

"Vorwärt 

folgreict 

U 9 

nicht b 

U 

der sich 

nen gehöi 

q^ovfom nmiffe 

skriegfährung 

Funkaufklärung v/urden U-Jäger auf angeh- 

rohr im Ostteil des Firth of Forth ange- 

ärungstätigkeit über der Biscaya bis zur 

dküste war sehr lebhaft. S0-lich Kap 3t. 

vjurde ein südsteuerndes Uboot durch ein 

angegriffen. 

der amerik. Küste wurden 8 Ubootssicht- 

im karibischen Heer 2 Sicht- und eine 

Iciung erfaßt. 

ation der Norwegenboote e. Lage Bordmeer. 

qordatlantik wurde Operation der Gruppe 

" gegen den westlaufenden Geleitzug er- 

fortgesetzt. 

hat D. von 4.000 BRT torpediert. Sinken 

ecjbachtet. 

hat einen Segler mit Artl. versenkt. 

0 580 hat bei Viererfächer auf 9-000 BRT-TankejJ 

mit 25.000 Tonne]!!, überlappte, 3 Detonatio- 

t ohne Erfolgsbeobachtung. 

SC 

///*- 

©atum 
unb 

Mtltjdt 

21nflflbc berf Drtt<f ®inb, 'Beiur, 
©ugaiifl, JBclcu^tung, ©t4}Ugf<U 

bcr Cuft, Wonbf^clii u[ro. 
^oi'foin miiiffe 

11-9.42 

(101) 

Weisung 

hierzu dr 

des Kunals 

scher Rilch: 

(Jäheres in KTB Teil 0 Heft VIII. OdN rät 

ingend, falls v(ir ein Recht auf Passieren 

haben, dies nicht wegen kleiner politi- 

sichtnahme preiszugeben. 

ü b o o skriegfUhrung 

1. Peindlage 

Hach 

liehes 

setzt. 

Reh: 

Funkaufklärung wurden U-Jäger auf angeb- 

rohr im Ootteil des Firth of Forth ange- 

Auflil 

span. Hoi 

Vincent 

Flugzeug 

Vor 

meldunget 

Angriff 

ärungstätigkeit Uber der Biscaya bis zur 

dküste war sehr lebhaft. SO-lich Kap 3t. 

wurde ein südsteuerndes Uboot durch ein 

angegriffen. 

der amerik. Küste wurden 8 Ubootesicht- 

, im karibischen Meer 2 Sicht- und eine 

luung erfuit. 

2. Eigene Lt 

Ope 

Im 

"Verwart 

folgreicl 

U 9 

nicht b 

U 

der sich 

nen gehoi 

ation der Horwegenboote s. läge Bordmeer. 

I^ordatlantik wurde Operation der Qruppe 

" gegen den westlaufenden Geleitzug er- 

fortgesetzt. 

hat D. von 4.000 BRT torpediert. Sinken 

ecjbuchtet. 

hat einen Segler mit Artl. versenkt. 

n 380 hat bei Viererfächer auf 9.000 BRT-Tanke$ 

mit 25.000 TonnejO, überlappte, 3 Detonetio- 

t ohne Erfolgsbeobachtung. 

B£ 



123 

- / j .r- 

Datum 
mit) 

Ubrjclt 

Zugabe tue Orteß, Wlnb, Tücftcr, 
0((gaitg, 2itlcu4)tung, ©Icbtlflfelt 

ber Cufl, Qflont>fd)cin II(ID. 
Q3orfonimnlffe 

11.9.42 

(102) M 

u 211 hat mit Viererfächar 4 Treffer auf 4 D. 
beobachtet, Sinken nicht featgeatellt. 

In welchem Maße die angegriffenen Fahr- 

zeuge beschädigt bzw. versenkt worden sind, 

ist aus den vorliegenden Meldungen nicht 

ohne weiteres festzustellen. 

Y/eiter hat U 92 bei Viererfächer auf Zerstörer 

2 Detoua'qionen gehört. 

Von der amerikanischen Küste liegen Erfolgsmel- 

dungen nicht vor. 

und in DE 

versenkt. 

U 51j4 hat bei Barbados 2 D. mit zus. 12.000 BBT 

92 den Schoner "Helen Forsey" mit Artl. 

Aus 

besondereli: 

{U<Y 

dem Südatlantik und Uittelmeer liegen keine 

a Meldungen vor. 

Ein sehr bedauerlicher Verlust ist infolge 

tödlichen Unfalls des Kmdt. U 203, Kptl. 

Mützeiburg, beim Baden .zu beklagen. 

Nähere Angaben enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft Kriegführung 

Raum um England 

Keine nennenswerten Vorkommnisse. 

Mittelmeerra am 

Stuka- 

wurden mit 

and Jaboangriffe im Raum des Afrikakorps 

g|ater Y/irkung durchgeführt. 

■! 3 f 
Datum 
unb 

U^rjtU 

Angabe btt OUtt, Ql^tub, QBtftcr, 
®({gang, $c((u$tuu£, ®l(^tl0teit 

btr ßuft, OTonbf4>tin ufiu. 
33orfommulffe 123 

11.9.42 

(102) ß 

U 211 hat mit Viererfächar 4 Treffer auf 4 D. 
beobachtcjt, Sinkeu nicht featgeetellt. 

In v<elchem Uaße die angegriffenen Fahr- 

zeuge beschädigt bzw. versenkt worden sind, 

ist aus den vorliegenden Meldungen nicht 

ohne weiteres festzustellen. 

V(ei1jer hat U 92 bei Viererfächer auf Zerstörer 

2 Detonationen gehört. 

Von der auerikanisuhen Küste liegen Erfolgsmel- 

dungen nicht vor. 

und in DI 

versenkt. 

D 5l|4 hat bei Barbados 2 D. mit zus. 12.000 BEI 

92 den Schoner "Helen Forsey" mit Artl. 

Aus dem Südatlantik und Mittelmeer liegen keine 

besonderejn Meldungen vor. 

Ein sehr bedauerlicher Verlust ist infolge 

tödlichen Unfalls des Kmdt. U 203, Kptl. 

Mützelburg, beim Baden .zu beklagen. 

Hähers Angaben enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft kriegführung 

Raum um England: 

Keine nennenswerten Vorkommnisse. 

tlittelmeerra am 

Stuka— and Jaboangriffe im Raum des Afrikakorps 

wurden mit gater Y/irkung durchgefUhrt. 



- tJ6 

Damm 
unb 

Angabe t>ii Oxtci, Whib, Wctur, 
0((gaiig, ^eUu^tung, 0i(t>llgf(l( 

ber £uf(, tooubf(i>(iii ufio. 
QJortommnlffe 

11-9-42 Ostfrontj 

Von den 

Flugzeuge gemt 

^ufklUrui 

solileohtem V/e 

ijeereefronten werden 01 AbechUeae fdl. 

Idet, 

g mit 6 FW 200 im Hordmeer ergab bei 

' ter keine taktischen Ergebnisse. 

Bei Eina Gruba wurde ein fdl. Barackenlager, bei 

Pikschujew wurden Barackenlager und Ausladungen mit 

guter Trefferv'irkung angegriffen. 

Besonderes; 

OdN meid.t, daß von den durch Ob.d.L. FUstb. am 

16/8. der Grujipe Kord zugeteilten 8 MS-Flugzeugeij sich 

bisher nur eiiL_ Flugzeug im Gruppenbereich befindet, und 

bittet im Hinblick auf verschärfte Grundminengefahr drin- 

gend um weitere Zuweisung der zugesagten Einheiten. 

VII. Kriegfüh:- 

1. Feindlage 

"Ohar; ■ 

in unbosti 

bei Kap de 

nichts fes 

achtung vo 

Im üb 

2. Eigene Lag 

ung im liittelmeer und Schwarzen Meer. 

Hlttelmeer> 

bdis" hat in der Macht zum 11/9. Gibraltar 

rater Richtung verlassen. Von dem am 9/9. 

Gata gemeldeten Verband ist im liittelmeer 

gestellt. 'Wahrscheinlich liegt Fehlbeob- 

igen keine besonderen Meldungen. 

s Mittelmeeri 

In det Bucht zum 11/9. fdl. Luftangriff auf 

Tobruk. Schaden sind nicht gemeldet. 

Ital. L_z.Schiff "Arno" wurde auf Marach von 

Neapel nach Tobruk in der Bucht zum 10/9. 0150 Uhr 

- 

Datum 
unb 

'u^icu 

angabe pct Dtud, IBlnO, aJttur, 
©ttflaug,, ®tltu(^luii9( Ct^tldTclt 

bcr 2uflr ^onbfi^tln II|Iö. 
Q5otfomninlffe 

iiiiiü Oatfront» 

Von den 1 eeresfronten werden 81 AbschUeae fdl. 

Flugzeuge gemeldet, 

Aufklärni g mit 6 FY/ 200 im Hordmeer ergab bei 

schlechtem Vfe ter keine taktischen Ergebnisae. 

Bei Eina Gruba wurde ein fdl. Barackenlager, bei 

Pikechu^ew wurden Barackenlager und Ausladungen mit 

guter Treffer; irkung angegriffen. 

Besonderesi 

OdH lueid.t, daß von den durch Ob.d.B. FUstb. am 

15/8. der Grajpe Mord zugeteilten 8 MS-Flugzeuge^ eich 

bisher nur ein Flugzeug im Gruppenbereich befindet, und 

bittet im Hinblick auf verschärfte Grundminengefahr drin- 

gend um weitere Zuweisung der zugesagten Einheiten. 

VII. Kriegtüh • 

1. Feindlage Klttelmeer» 

jtn in 

"Char; • 

in unb 

bei Kap de 

nichts fes 

achtung vo 

Im üb 

2. Eigene Laj 

In de 

lobruk. S 

Ital. 

lieapel nacl|i 

nng im ilittelmeer und Schwarzen Ueer. 

bdis" hat in der Nacht zum 11/9. Gibraltar 

ater Richtung verlassen. Von dem am 9/9. 

Gata gemeldeten Verband ist im Ilittelmeer 

gestellt. Y/ahrscheinlich liegt Fehlbeob- 

igen keine besonderen Keldungen. 

; Ilittelmeert 

»acht zum 11/9. fdl. Luftangriff auf 

aüden sind nicht gemeldet. 

L_z.Schiff "Arno" wurde auf Harsch von 

Tobruk in der Nacht zum 10/9. 0150 Uhr 



Oafum 
imb 

UljrjcU 

Angabe Dc0 Drt(0, 'BluD, QUciitr, 
0c(0an0, 25cltud)tiin0, 0ichil0ftit 

Der fiuft, inoub[d)(iu ufiD. 
^ovfonnuniffe 124 

11.9-42 

(103) 

(104) 

nördl. T 

uacli 9 5 

Vierden v 

*ut 

beim Hpt 

lienstra^i 

Ski (s.12 

Abs 

in KTß T 

brulc von fdl. Flugzeugen torpediert und ist 

unden gesunken. 200 Mann sind gerettet, 70 

rmißt. \Yeiterer Bericht bleibt abzuv/arten. 

cheidung OKif / V/.F.St. zu Vorschlag Dt. Gen. 

der ital. V/ehrmacht betr. Sperrung Sizi- 

e entspricht angeforderter Stellungnahme der 

ilirift entspr. Fs. gern. l/Skl 22403/42 Gkdos. 

il 0 Heft XIII. 

3. Hordafrikatransportei 

Der 

Hothafen 

schleppt 

Tra. 

besonder' 

am 1/9. beschädigte I. "Abruzzi" wurde von 

Ras el Hilal am 10/9. in Bengasi einge- 

sportlage im übrigen planmäßig und ohne 

Vorkommnisse. 

4. Bereich Inrinagruppe Süd; 

Ägäist 

See 

se. 

Gru; i 

Ägäis, d 

bereits 

Inflatio 

fügung s 

Schiff sr< 

verbraucl 

Intendar. 

vollstän< 

D. "Mene 

dann dav 

age 10. und 11/9. ohne besondere Vorkommnis- 

pe Süd übermittelt Meldung von Befh. Adm. 

e Ob.d.M. anläSlich. Aufenthalts auf Krim 

orgetragen wurde, 'wonach in Auswirkung der 

der griechischen Währung die der KM zur Ves- 

ehenden Geldmittel am 15/9. restlos für 

paraturen und dazu gehörige Beschaffungen 

t sein Vierden. Gleicher Zustand wird für 

urbereich eintreten. Dadurch wird mit 15/9. 

ige Stillegung der S^hiffsreparatuien einscä 

11 erforderlich. Da griechische Arbeiter als- 

nlaufen werden, werden Werft- und Reparatur- 

Dm um 
imt> 

UtrjeU 

Angabe bc< Drlcrf, 'Blub, ‘IBeiitr, 
©tfgang, »cUutjMung, ©Icbrlgfelt 

tet Cufl, 2noiiD{d)tlii ufiD. 
55o>;fommiUffe 124 

11.9.42 

(103) 

(104) 

nördl. T 

riaoli 9 5 

Yita'deu v 

■^nt 

beim Hpt 

liunstrat 

Ski (s.C 

Abs 

iii K2B T 

bruk vou fdl. Fluszeugen torpediert und ist 

undeii gesunken. 200 Uunn sind gerettet, 70 

rmißt. Weiterer Bericht bleibt abzuwarten. 

cheidung OKW / V/.F.St. zu Vorschlag Dt. Gen. 

u. der ital. V/ehrmacht betr. Sperrung Sizi- 

e entspricht angeforderter Stellungnahme der 

-&8k) 

clirift entspr. Fs. gern, l/ökl 22403/42 Gkdos. 

il 0 Heft XIII. 

3. K-rdafri::atransporte i 

Der 

Kothafen 

schleppt 

Tx'a. 

bebClidal'' 

am l/9. beschädigte T. "Abruzzi" vmrde ven 

Ras el Hilal am 10/9. in Bengasi einge- 

.sportlage im übrigen planmäßig und ohne 

Vorkommnisse. 

4. Bereich Inrinegruppe Süd: 

I^äist 

See 

se. 

Gru]j) 

Ägäis, d 

bereits 

Inflatio 

fUgung a 

Schiff sr< 

verbraucl 

intendar. 

vollstänc 

D. "Lüene 

dann duv 

age 10. und 11/9. ohne besondere Vorkommnis- 

pe Süd übermittelt Meldung von Befh. Adm. 

e Ob.d.H. anläfllich Aufenthalts auf Krim 

orgetragen wurde, 'wonach in Auswirkung der 

der griechischen Währung die der KU zur Ver- 

.ehenden Geldmittel am 15/9. restlos für 

paraturen und dazu gehörige Beschaffungen 

t sein Vierden. Gleicher Zustand wird für 

urbereich eintreten. Dadurch wird mit 15/9, 

ige Stillegung der S^hiffsreparatm en einscä 

" erforderlich. Da griechische Arbeiter als- 

nlauien werden, werden Werft- und Reparatur- 



V’/ &- 

mit» 
llt>rjcU 

anurtbc bc^ Oxtti, TUiut>, Tßcucr, 
Seegang, SöcUu^iung, ®icbttgf(l( 

ber Cuft, inonbfct)Ciii iifro. 
Tiotfommniffe 

11.9.42 

rupp 

betriebe 

baut wardb 

teu Ernst 

Gr 

saheiduug 

a) befd 

Gri 

b) od 

gen 

Wei 

Benehmen 

ministeri 

ilinftig personell von vorn wieder aufge- 

n mtiasen. Befh. Adm. Agäls betont äußera- 

der Lage. (s.Fs. 1210). 

hlene Beschränkung der Geldmittel fUr 

echenland aufgehoben wird, 

r ob Reparatur, Neubauten und Beschaffun- 

still/gelegt werden sollen.(s.Fs. 1230). 

ta re Bearbeitung erfolgt durch Ski Qu A im 

ait OKW sowie Wirtschafts- und Flnanz- 

um. 

Schwarzes 

Feindlage 

Hach 

Schlachte 

Zerstöre: 

1 weiter 

Ein Uboot 

Eigene Lege; 

i 1 3.R 

Kertsch 

Fendelmir 

dienst in 

e Süd erbittet auf Grund dieser Lage Ent- 

ob 

Meers 

Funkaufklärung wurden seit 10/9. abends 

chiff mit FlottillenfUhrer “Charkow" und 2 

. im südöstlichen Teil des Schv/arzen Meerea 
1 Zerstörer im NO-Teil in See festgeetellt. 

wurde 1930 Uhr NO-lich Kap Sinope erfaßt. 

Luftaufklärung sichtete vor Sotschi ein kleines 

Nordgeleit, westl. Suohum ein eüdsteuerndes ge- 

leitetes Handelsschiff. 

Nacl Bericht Marineabwehreinsatzkdo. Schwarzes 

Meer liefen in Noworossiskhafen "FlottillenfUhrer 

Taschkent" und ZerstörerMBditelnl;j" versenkt mit 

aus-ebauten Geschützen. 

erzielte mit 4 Booten bei Suchfahrt 

Anapa 15 Räumerfolge. Vor Anapa wurde russ 

ensperre festgestellt. Minensuch- und Räum- 

iibrigen planmäßig. 

V/ 9- 

£>a!iiin 
ii nb 

Uljrjtlt 

anaobe bei ptief 'SJiiib, Weiler, 
Ceegiing, »eleu^mng, ^i^iigFrii 

ber Cuft, CPtonbf^cln nfn>. 
^orfoin mniffe 

11.9.42 betriebe 

baut werdb, 

tea Ernst 

Gr 

Scheidung 

a) bei 

Gri 

b) ode 

gen 

Wei 

Benehmen 

minister! 

Schwarzes 

ilinftig personell von vorn wieder aufge- 

n müssen. Befh. Adm. Aggis betont äußers- 

der Lage. (s.Ps. 1210). 

e Süd erbittet auf Grund dieser Lage Ent- 

ob 

ohlene Beschränkung der Geldmittel für 

echenland aufgehoben wird, 

r ob Reparatur, Neubauten und Beschaffun- 

still/gelegt werden sollen.(s.Es. 1230). 

tjare Bearbeitung erfolgt durch Ski Qu A im 

ult OKW sowie Wirtechsfts- und glnanz- 

um. 

Meers 

Eeindlage 

Kuot 

Schlachto 

Zerstöre 

1 weiter 

Ein Ubooi 

in 

Luft 

Kordgele 

leitetes 

Funk .ufklärung wurden seit 10/9. abends 

chiff mit Flottillenf(ihrer “Charkow" und 2 

im südöstlichen Teil des Schv/arzen Keereq 

r Zerstörer im NO-Teil in See festgestellt, 

wurde 1930 Uhr NO-lich Kap Sinope erfaßt. 

sufklärung sichtete vor Sotschi ein kleines 

weetl. Suohum ein südsteuerndes ge- 

Handelssohiff. 

it 

Naoij Bericht Karineabwehreinsatzkdo. Schvjarzes 

Meer lieten in Noworossiskhafen "Flottillenführer 

Taschkent" und Zerstörer"Bditelni3" versenkt mit 

ausQebauten Geschützen. 

i 1 

Eigene Le ge t 

erzielte mit 4 Booten bei Suchfahrt 

Anapa 15 Räumerfolge. Vor Anapa wurde russ 

ensperre festgestellt. Minensuch- und Räum- 

übrigen planmäßig. 

3 .R: 

Kertsch 

Pendelmir 

dienst im 
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- £ 3 f- 

Saturn 
unb 

lljjrjelt 

2Ing^b( tue Drtce, Q15iiit>, QUeiier, 
0ftgaiig, i^eleuc^iuiig, 0icb(lg((il 

btr fiuft, CWonbf(t>ein U(ID. 
'S o i' f o in in niffe 

H-9-42 Vor 

legt. 

Vou 

aoliädigui 

Gele 

Peodoaia wurde einreiilige Hetzsperre ausge- 

fdl. Luftangriff auf Jalta am 9/9. wurde Be- 

g eines dritten ital. I1A3 nachgemeldet. 

itdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Haol. Mitteilung von Gruppe Sud sind bis Anfang 

(Oktober nur 3 dt. S-Boote und 3 ital. MAS-Boote außer 

l|den Kleii.-Ubooten einsatzbereit. Die bei Unternehmen 

"Blücher' eingesetzten EPP bedürfen wegen zahlreicher 

Schäden s ehon jetzt dringender Heparaturen, ehe Ein- 

satz auf See möglich ist. Gruppe schlägt daher Heeres- 

gruppe A vor, diese MPP's sofort für 3 Wochen durch 

Siebelfälren zu ersetzen. (s.Ps. 1230). 

Weilerer Vorschlag ergeht von Mar.Gruppe Süd 

an Heeretgruppe A und Lfl 4, im Hinblick auf zu er- 

wartende erhöhte Aktivität russ. Schwarzmeerflotte 

angesichls Mangels an eigenen Offensivkampfmitteln 

ihre Laiu: legung durch Bekämpfung aus der Luft ins 

Auge zu 4a3sen. 

Grudpe Süd unterrichtet Ski nachrichtlich mit 

Zusatz, caß Unterrichtung des OKW für erforderlich 

gehalten wird. 

Ski hat OKW / W.F.St. entsprechend ins 

Bild gesetzt. 

Weilere Unterrichtung der Ski seitens Gruppe Süd 

Über ihren Einspruch bei Heeresgruppe A betr. Einsatz 

heeresei;euer Mot.Bootsstaffel Loeper zum Küsten- 

schutz bei Howorossisk bei Unterstellung unter Armee- 

gruppe Ri off. (s.Ps. 1400). 

Maßnahme entspricht auch Auffassung der Ski 

^ 3? 

£>aium 
unb 

aiigöbf Dt* Orte*, QBinb, Tiittrtr, 
Ctegaug, &cleu$ittng, 0i(bügteh 

btt Cuft, ÜJ1onbf(t)tiii ufiD. 
03 otfonunnlffc 125 

11.9.42 Vor 

legt. 

Vor. 

aoliädigui 

Gels 

Beodoaia wurde einreihige Hetzsperre auage- 

fdl. Luftangriff auf Jalta am 9/9. wurde Be- 

g eines dritten ital. UAS nachgemeldet. 

itdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Maol. Mitteilung von Gruppe Sud sind bis Anfang 

lOktober 1 ur 3 dt. S-Boote und 3 ital. MAS-Boote außer 

l|den Kleii -Ubooten einsatzbereit. Die bei Unternehmen 

"Blücher1 eingesetzten UP bedürfen wegen zahlreicher 

Schaden 1 ehon Jetzt dringender Eeparaturen, ehe Ein- 

satz auf See möglich ist. Gruppe schlägt daher Heeres- 

gruppe A vor, diese MFP's sofort für 3 Wcchen durch 

Siebelfälren zu ersetzen. (3.Fs. 1230). 

ffeii erer Vorschlag ergeht von M-.r.Gruppe Süd 

an Heeretgruppe A und Lfl 4, im Hinblick auf zu er- 

wartende erhöhte Aktivität russ. Schwarzmeerflotte 

angesichls Mangels an eigenen Offensivkampfmitteln 

ihre Lahelegung durch Bekämpfung aus der Luft ins 

Auge zu 4a3uen. 

Gruüpe Süd unterrichtet Ski natäirichtlich mit 

Zusatz, caß Unterrichtung des OKW für erforderlich 

gehalten wird. 

Ski hat OKW / W.F.St. entsprechend ins 

Bild gesetzt. 

Weitere Unterrichtung der Ski seitens Gruppe Süd 

über ihr. 11 Einspruch bei Heeresgruppe A betr. Einsatz 

heereseijeuer Mot.Bootsstaffel Loeper zum Küsten- 

schutz bii Uoworossisk bei Unterstellung unter Armee- 

gruppe Ri off. (s.Ps. 1400). 

Maßnahme entspricht auch Auffassung der Ski 



ZV?- 

£>rtfum 
mit) 

Ubc5(U 

21iigabt Dttf Drttb, üJliib, QBcucr, 
%clcu$tuiio, 0lit)(löfcii 

Der fiufj, CWonbfcfjciii ufio. 
^onfoninniiffe 

11.9.42 VIII. L a 

Beaondera 

II. U e e r 

Oataaien. 

Meldungen liegen nicht vor. 

alage 

Susaiache Front; 

k\ Heereagruppe 

Die Kam 

an. Weatlich 

Peindlinien 

Kurp vorzustc 

halten. 

Heeresgruppe 

Ufa im Raum hart oatwärta llov/oroaaiBk dauern 

lioadok gelang ea eigener Pz.Stoßgruppe, 

üdl. des Terek zu durchbrechen und über den 

ßen. Nördl. Groany wurde fdl. Panzerzug an# 

Kampf un 

auf dt. / it 

ital. Gegena 

ßj_ 

Stalingrad dauert an. Ein Feindangriff 

1. Nahtstelle bei Bolschoi wurde durch 

oß verhindert. 

Heeresgruppe Mittel 

Feindl. 

Straße Subzo 

land ahgesch: 

Im übri 

Heereagruppe 

Angriffe beidereeita der Wolga und der 

ff - Ruohey; wurden durch I.D. Großdeutsch- 

agen. 

en keine besonderen Kampfhandlungen. 

Bord i 

Bei Saliy, slidl. Ladogasee und an Hewafront fdl, 

AngriffStätigkeit. 

Z9?~ 

iDamiu 
miD 

llbtidc 

Angabe bt^ DrUd, 'Btnc, liictKr, 
Cttgaiifl, »cUuifctuuö, ®iib1101<ii 

brr £«fi, ^Ploubfcbtln nfi». 
^oi'foiiintHlffe 

11,9.42 VIII. Lag 

Besonder 

II. Heer 

3 Oetaslen. 

a Meldungen liegen nicht vor. 

fiueeiache Front! 

Heeresgruppe kl 

Die Kau 

an. Westlich 

Feindlinien 

Kurp vorzustc 

halten. 

Heeresgruppe 

Ufe im Raum hart ostwärts HoY/orossisk dauern 

Liosdok gelang es eigener Pz.Stoßgruppe, 

üdl. des Terek zu durchbrechen und über den 

ßen. Nördl. Grosny wurde fdl. Panzerzug an# 

Kampf UE 

auf dt. / it 

ital. Gegensl 

ßj_ 

Stalingrad dauert an. Ein Peindangriff 

1. Nahtstelle bei Bolschoi wurde durch 

uß verhindert. 

Heeresgruppe 

if 

Pe^ndl. 

Straße Subzo 

lu.nd abgesch: 

Im übri 

Heeresgruppe 

s 1 a g e 

Klttei 

Angriffe beiderseits der Wolga und der 

- Rjchev/ wurden durch I.D. Großdeutsch- 

agen. 

en keine besonderen Kampfhandlungen. 

Bord i 

Bei Sally, südl. Ladogasee und an Hewafront fdl. 

Augriffstätigkeit. 



- ■? VY- 

DiUimi 
unb 

Angabe bcö Ont^, QSiiib, Qttettcr, 
0ecgaiig, SBclcudHung, 0id)(lgf(it 

ber Cufi, ^onbfd)tlii U(ID. 
Q5orfomnmiffe 12ß 

11-9.42 Finnische Frc ni;! 

Fdl. AUj 

gewiesen. In 

in Richtung 

Uordafrika: 

Lageber 

;rifie im Kandalakschaabechnitt wurden ab- 

LlotowakibUcht wurde lebhafter Schiffsverkehr 

Fischerhalbinael beobachtet. 

cht der Pz.Armee liegt nicht vor. 

C/Skl. 

V/ kl. 

/ 
I b (Kr) 

- z 

Dalum 
UIlD 

U^jCll 

Slngabt bt6 Dutt, Jöliit», 'Btiur, 
©ttgong, RcIructHung, ©IdjilgftU 

Der ßufl, (WÖiibf^tlii ufio. 
33otfommniffe 126 

11.9.42 ffinniBohe Frorrcs 

Fdl. An, 

gewiesen. In 

in Richtui.g 

Hordafrikai 

lageber 

;riffe im K^ndalakschaabschnitt wurden ab- 

Uotowskibucht wurde lebhafter Schiffsverkehr 

Fiacherhalbin&el beobachtet. 

cht der Pz.Armee liegt nicht vor. 

C/Skl. 

1^ kl. 

/ 
I b (Kr) 

/ 

/ 



- zu - 
Damm 

und 
ll&rjclt 

äugabc bc* Dnc^, Hiind, fetter, 
0cci)aug, Jötltud)tuui), »Ältbtiiircii 

brr t'ufi, l^oub[duiu ufio. 
^Dvfonunuiffe 

- 2U - 
©lUllUI 

mit) 
l^rjcU 

aiigobt t)t« Druö, ■JUint*, Wetter, 
(Üecfliiud, SJJtlcH^tHinj, «JltbiijUtit 

ter Önfi, CClDiibftbtiH u(ii'. 
^ovtoinniuiffe 



tJ 
Saturn 
mit 

Zugabe Dt6 Drfcrf, Q13inD, QUetur, 
Cccgaug, Beleuchtung, ClcbtlgteK 

bec Cu ft, QJtonbfc^eln ufro. 
Bortonimniffe 127 

12.9.42 Politii eher lageüberblick 

Di( 

für die alli: 

amerikanisehi 

Churchills, 

alliierte Of. 

ilittelmeeres 

Planke im tli 

größere Oper 

nommen werde 

in Belgisch 

Presse wird 

punkten behaih 

erte Kriegführung wird z.Zt. in der nord- 

n Presse erörtert. Die Reden Roosevelts und 

l).eißt es, lassen deutlich erkennen, daß eine 

ensive cur Rückgewinnung der Kontrolle des 

vorgesehen ist. Die Sicherung der alliierten 

telmeer ist erforderlich, wenn irgend eine 

ution gegen Deutschland von Vfesten her unter- 

soll. Es sei bekannt, daß USA-Truppen jetzt 

Kongo gelandet sindJ Auch in der spanischen 

(.as Afrikaproblem unter strategischen Qesichts- 

delt. 

Bedeutung Afrikas 

E n g 1 a n 1. 1^ 

Der Gew 

fortige Erri 

Entscheidung 

I Regierung zu 

I Churchills u 

irkschaftskongreß lehnte den Antrag auf so- 

:htung der 2ten Front ab und beschloß, die 

hierüber sowie bezügl. des Zeitpunktes der 

überlassen. Dieser Beschluß wird als Erfolg 

ad Festigung des Kriegskabinetts angesehen. 

S p a n i e 

Hach Tr 

Persönlichke 

vorzubereite 

lichkeiten h 

n : 

.tnsozaan versammelt Suner Kreis ergebener 

ten um sich, um seine Rückkehr in die Politik 

n. Ein Teil Suner ergebener namhafter Persön- 

at seinen Austritt aus der Falange erklärt. 

12? 

- 1 frJ~ 

Datum 
imt> 

Ufcrjtlt 

aiigabc t>«< Drtt<( Qöinb, Wetter, 
©eeflaiifl, 2it(eu4)tuu0, (StdjtlgttH 

ber Cuft, a^onbf^etn ufro. 
35orfoium nlffe 

12.9.42 P o 1 i t i i 

Di< 

eher .lageUberblick 

Bedeutung Afrikas 

fltr die alliierte Kriegführung wird z.Zt. in der nord- 

amerikanischfn Presae erörtert. Die Heden Hoosevelts und 

Churchills, heißt es, lassen deutlich erkennen, daß eine 

alliierte Of-'ensive zur Hüchgeninnung der Kontrolle des 

kittelmeeres vorgesehen iat. Die Sicherung der alliierten 

Planke im Lii itelmeer iat erforderlich, wenn irgend eine 

größere Operation gegen Deutschland von Westen her unter- 

nommen werden soll. Es sei bekannt, daß USA-Truppen jetzt 

in Belgisch Kongo gelandet sindJ Auch in der spanischen 

Presse wird i.as Afrikaproblem unter strategischen Gesichts- 

punkten behandelt. 

E n g 1 a n 

Der Gewerkschaftskongreß lehnte den Antrag auf so- 

fortige Errichtung der 2ten Front ab und beschloß, die 

Entscheidung hierüber sowie bezugl. des Zeitpunktes der 

Regierung zu überlassen. Dieser Beschluß wird als Erfolg 

Churchills und Festigung des Kriegskabinetts angesehen. 

S p a n i e 

Hach Tr 

Persönlichke 

vorzubereite 

lichkeiten h 

n : 

.msozean versammelt Suner Kreis ergebener 

ten um sich, um seine Rückkehr in die Politik 

u. Ein Teil Suner ergebener namhafter Persön- 

at seinen Austritt aus der Fnlange erklärt. 



■I??. 

Qatiiin 
uut> 

Siisabe bctf Dtictf, ‘BiuD, QBeitcc, 
^cegaiis, »tlc'u^iuiifl, eicbiigfcii 

t>er Cuft, anoiibfitKlii ufiu. 
Q3orfoni mntffe 

12.9.42 Die galanceführer und Zivilgouverneure von 4 Provin- 

zen sind 4t. amtlicher Mitteilung zurtickgetreten. 

Eine Entspannung der innerpolitischen 

Atmosphäre dürfte durch die Kabinettsum- 

bildung nicht erreicht worden sein. 

I r a n : 

Nach DÜB-Bericht Uber Istambul sind alle akti- 

ven Trupp :n der russischen Besatzungsarmee aus West- 

iran zurückgezogen. Im Lande verblieben sind nur 

S^ezialtr ippen des Polizeikommissariats. Die Unruhe 

dauert an Auch die kurdischen Revolten haben größe- 

res Ausmaß angenommen. 

Argen t i n i e n 

Euch spanischer Meldung hat Innenminister Un- 

terbringung der "Graf Speff>-Beaatzung in bewachtem 

Konzentra ,ionsla,_er angeordnet, um neue Fluchtver- 

suche zu verhindern. 

Damm 'aiiflabt titrf Dcurf, ®tnb, ‘JBeiur, 
©ecganfl, ©l4»HfllcU 

t>tf ßuft, OToiib((t>cln »fi». 
Q3orfoni mnlffe 

12.9.42 Die Falan, 

zen sind 

.^eführer und Zivilgouverneure von 4 Provin- 

t. amtlicher Mitteilung zurliokgetreten. 

Eine Entspannung der innenpolitischen 

Atmosphäre dürfte durch die Kabinettsum- 

bildung nicht erreicht worden sein. 

Iran 

Nach DNB-Bericht Uber Istambul sind alle akti- 

ven Trupp :n der russischen Besatzungsarmee aus West- 

iran zurückgezogen. Im Lande verblieben sind nur 

Si.ezialtr ippen des Polizeikommissariats. Die Unruhe 

dauert an Auch die kurdischen Revolten haben grdde- 

res Ausmaß angenommen. 

A r S e n t i n 1 e n : 

Euch 

terbringu 

Konzentra' 

suche zu ' 

spanischer Meldung hat Innenminister Un- 

ig der "Graf SpeffuBesatzung in bewachtem 

.ionsla^er angeordnet, um neue Pluchtver- 

rerhind ern. 



— S'- 

X>a(um 

mit) 
lltjrjcU 

auflflbt Drieö, Tülub, ‘JUciter, 
©ccgang, 25cltud;iuii0, 0id)ti0f(ii 

der ßuft, T)oiit>fd>eiu u(i». 
^ocfoinniniffe 128 

12.9.42 

(105) 

Bt sonder es 

I) Hins 

sich.tigt 

und Verbäii 

gesehenen 

nahmen in 

heabaicht: 

der Llarint 

kräfte i;u2 

lieben der 

Bereitste 

meldet 

nach Entw 

von 2 Uini 

Gr i 

Ski 

den und p 

Reserve i 

können. 

chtlich der llIlonatl-Yorbereltungen beab- 

(^rupps West, die vorgesehenen Seestreitkräfte 

de des BSW bei Beginn einer von OB West vor- 

10-tägigen Vorwarnfrist durch Plihrungsmaß- 

den Ausgangshäfen zusammenzuziehen. Heer 

gt, die einzelnen Häfen ohne Unterstützung 

von Land aus in Besitz zu nehmen. Heeres- 

Eiuschiff'ung sind daher nicht vorgesehen. 

Bitte um vorsorgliche bzw. zeitgerechte 

]lung von 1000 ELC und 1000 UUB in Chateaudun 

ppe, daß Planungen für Sperrauslagen erst 

cklung der Lage erfolgen können. Anforderung 

nschiffen kann notwendig werden. 

st mit beabsichtigten Maßnahmen einverstan- 

üft, wieviel Minen der Gruppe als operative 

Chateaudun zur Verfügung gestellt werden 

Im Zp.; 

Kriegslag 

tion usw. 

Prankreiclji 

die u.a 

BdU gef uh: ■ 

die von ih: 

Seite hin 

entsprechend Pührerweisung für Ilgft 
sammenhang hiermit weist SklYdarauf hin, daß 

eine größere Bevorratung an Waffen, Muni- 

lediglich für "Ilona" nicht zuläßt. Kmdr.Adm. 

hat indes erhebliche Vorderungen gestellt, 

u einem Eingriff in die Torpedobestände des 

t haben. Gruppe West ist daher gebeten, 

r angeordneten Sofortmaßnahmen nach dieser 

zu überprüfen. 

II) Im R:iimen der Vorüberlegungen zu Unternehmen 

"Aida" war von Ski bei Bt. Markdo. Italien die Frage 

aufgeworfen, inwieweit Einsatz ital. Sonderkampfmittel 

in der Nordsee und im Kanal sowie Einsatz ital. UAS- 

Boote im I.ittelmeer zur Unterstützung 3.Sfl. in Frage 

käme. (s.l.TB 15/6. bzw. Handakte "Aida“). 

— S'~ 

und 
angabt Dtltd, 'HJInd, TÜcttec, 
©tcgaug, Jötleuc^iung, ©ictjiigtcii 

dtr ßuft, OToud|(^tJn itfid. 
Q3otfoinmuiffe 128 

12.9.42 

(10S) 

Bt so ii de ree 

I) Hins 

aichtigt 

und Verbäii 

gesehenen 

nalunen in 

■beabaicht: 

der liirine 

luräfte i;u3 

lieben der 

Bereitate 

meldet 

nuch. Entw 

von 2 Uini 

Gr i 

Ski 

den und p 

Reaerve 1 

können. 

chtlich der "Ilonan-Yorbereitungen beab- 

(^ruppe West, die vorgesehenen Seeatreitkräfte 

de des BSW bei Beginn einer von OB Weat vor- 

10-tägigen Vorwarnfrist durch PUhrungsmaß- 

den Ausgangahafen zusammenzuziehen. Heer 

gt, die einzelnen Häfen ohne Unterstdtzung 

von Land aus in Besitz zu nehmen. Heeres- 

Ein&i.hiff'ung sind daher nicht vorgesehen. 

Bitte um vorsorgliche bzw. zeitgerechte 

3lung von 1000 ELC und 1000 UUB in Chateaudma 

ppe, daß PlanunfaBn fUr ßperrauslagen erat 

cklung der Lage erfolgen können. Anforderung 

nschiffen kann notwendig werden. 

mit beabsichtigten Maßnahmen einverstan- 

’äft, wieviel Uinen der Gruppe als operative 

Chateaudun zur Verfügung gestellt werden 

entsprechend gührerweisun.. für II 
Im Zusammenhang hiermit weist Sklfdarauf hin, da. 

Kfiegalago eine größere Bevorratung an Waffen, Muni- 

tion uaw. lediglich für "Ilona" nicht zuläßt. Kmdr.Adm. 

Prankreicli hat indes erhebliche Porderumgen gestellt, 

die u.a. ou einem Eingriff in die Torpedobeatände des 

BdU geführt haben. Gruppe West ist daher gebeten, 

die von ihr ungeordneten Sofortmaßnahmen nach dieaer 

Seite hin zu überprüfen. 

II) Im R 

"Aida" war 

aufgeworf( 

in der Ko: 

Boote im I 

käme. (a. 

oiimen der Porüberlegungen zu Unternehmen 

von Ski bei Dt. Markdo. Italien die Frage 

n, inwieweit Einsatz ital. Sonderkampfmittel 

nj-dsee und im Kanal sowie Einsatz ital. UAS- 

ittelmeer zur Unterstützung 3.3fl. in Frage 

:TB 15/6. bzw. Handakte "Aida"). 



- /f/ 

tDatum 

uub 

12.9 »42 

Angabe bed Drud, Wiiib, Weiler, 
®tegang, ^eleuc^iung, Clcbilgfcii 

Der fiufi, CinonDf4»eln iifio. 
33oifom mnlffe 

Dt. MarkdoJ Italien hält den Einsatz normaler UAS-Booto 

im Torpedo- und Mineneinsatz an engl. Süd- und 80- 

KUete nioh.1 für erfolgversprechend und entspricht 

hiermit der Auffassung der Ski. Bezüglich des Einsat- 

-Boote zur Unterstützung 3.3fl. verweist 

darauf, daß ital. Murine zur Zeit 12 

.ach Hordafrika verlegt hat, die sich dort 

befinden. Hach Auffassung Dt. Markdo. 

cheint ein Einsatz im Rahmen der eigenen 

3-Bootsopej|ationsfUhrung wegen der mangelnden Aus- 

bildung unc des Pehlens operativer Schulung nicht 

möglich, scIbst wenn Unterstellung unter deutsche 

PUhrung erreicht werden könnte, was sehr unwahr- 

scheinlich ist. 

zes der 1IA£ 

Dt. Markdo 

MAS-Boote i 

im Einsatz 

Italien er 

III) Ob.d 

prähmen ftu 

In Norweger 

149 in Bau 

bei BSW unc 

Unternehmen 

über 31 

den Neubau! 

können 

Unternehm urig 

Stellung vi 

lieh wird, 

grund"-MPP 

daß die Wi 

erneuten Um 

Prähme erfo 

als unbedin; 

werden soll 

Nord wird 

zur Verstä: 

Raum für e 

fei t 

cn 

hat Bereitstellung von Artl.Marinefähr- 

Horwegen angeordnet. (s.KTB 11/9.). 

sind zur Zeit 64 MPP eingesetzt. Ton den 

befindlichen MPP sind Je 10 als Artl.MPP 

ESN vorgesehen, 39 für Aufstellung für 

g "Wiesengrund" bei AdS, der jetzt bereits 

ige MPP für diese Aufgabe verfügt. Von 

en sind also 90 noch verfügbar. Diese 90 

t als Artl.MPP hergerichtet werden. Wenn 

"Wiesengrund" ausfällt und eine Bereit- 

EPP für andere Aufgaben nicht erforder- 

ständen außerdem später die 120 "Wiesen- 

zur Verfügung. Zu berücksichtigen ist, 

ederverwendung für Transportzweoke einen 

bau der als Artl.Träger eingerichteten 

rderlich macht, so daß nicht mehr MPP 

jjt notwendig zu Artl.Trägem umgebaut 

ten. Adm. Norwegen, nachrichtlich Gruppe 

zur Meldung aufgefordert, wie viel Artl.MPP 

rrung der KUstenverteidigung im norweg. 

rforderlich gehalten werden. 
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{Datum 
unt> 

12.9.42 

Angabe beb Ortet 'lotiib ®etter, 
eccgitiig, »eleutbeutig, aitbtlgteit 

ber iuft, aetotibfibelii iiftt. 

Bt. UarkdOc Italien hält den Einsatz normaler MAS-Boda 

Im lorpedo- und Mineneinsatz ein engl. Slid- und 30- 

KUste nichl für erfolgversprechend tmd entspricht 

hiermit der Auffassung der 3kl. Bezüglich des Einsat- 

zes der LiA£-Boote zur Unterstützung J.Sfl. verweist 

Dt. tlarkdo darauf, daß ital. Marine zur Zeit 12 

MAS-Boote lach Kordafrika verlegt hat, die sich dort 

im Einsatz befinden. Kich Auffassung Dt. Markdo. 

Italien ert cheint ein Einsatz im Rahmen der eigenen 

3-Bootsopei ationsführung wegen der mangelnden Aus- 

bildung unc des Pehlens operativer Schulung nicht 

möglich, scIbst wenn Unterstellung unter deutsche 

FUhrung erieicht werden könnte, was sehr unwahr- 

scheinlich ist. 

III) 

fei t 

Ob.d 

prähmen füi 

In Norwegsi 

149 in Bau 

bei BS'iV unc 

Unt ernehmui. 

über 81 

den Heubaui 

können 

Unternehmurig 

Stellung vi 

lieh wird, 

grund"-EFP 

daß die Viie^i 

erneuten Ui 

Prähme erfo 

als unbedinE 

werden soll 

Kord wird 

zur Verstä: 

Raum für e 

93Dvfom inuiffe 

hat Bereitstellung von Artl.Marinefähr- 

Horwegen angeordnet. (s.KTB 11/9.). 

sind zur Zelt 64 MFP eingesetzt. Von den 

befindlichen MFP sind Je 10 als Artl.MFP 

nSN vorgesehen, 39 für Aufstellung für 

g "Wiesen^rund" hei AdS, der jetzt bereits 

ige MFP für diese Aufgabe verfugt. Von 

en sind also 90 noch verfügbar. Diese 90 

t als Artl.MFP hergerichtet werden. Wenn 

"Wiesengrund" ausfällt und eine Bereit- 

KFP für andere Aufgaben nicht erforder- 

ständen außerdem später die 120 "Wiesen- 

zur VerfüDung. Zu berücksichtigen ist, 

erverwendung für Iransportzweoke einen 

tajbau der als Artl .Träger eingerichteten 

rderlich macht, so daß nicht mehr MFP 

;t notwendig zu Artl.Trägern umgebaut 

ten. Adm. Norwegen, nachrichtlich Oruppe 

zur Meldung aufgefordert, wie viel Artl.MFP 

riung der Küatenverteidi^ung im norweg. 

rforderlich gehalten werden. 
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■DiUiiin 
mit) 

Ut)rjclc 
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12.9-42 IV) Pal . 

Stutzpun. 

rechnen, 

die Dard 

steht di 

gegen, a 

sichtlic 

Hinderui: 

Ski prüff; 

s üimmuug 

schiffe 

dem Ausw 

legen 

s es zur restlosen Ausschaltung der russ. 

te im Schwarzen Meer kommt, ist damit zu 

daß russ. Schiffe den Versuch machen werden, 

ineilen zu passieren. Bei Kriegsschiffen 

isem Versuch der Vertrag von Liontreux ent- 

i dessen Bestimmung die Türkei sich voraus- 

halten wird. Pur Handelsschiffe bestehen 

jsgründe wie für Kriegsschiffe jedoch nicht. 

daher, ob und auf welchem Wege die Be- 

n des Vertrages von Montreux auch auf Handels- 

mwendbar sind, um nach Klärung dieser PrägeW 

Amt eine Fühlungnahme mit den Türken nahezu- 

L a g e 12/11. 

I. Kriegfüh. ung in den außerheimiachen Gewässern. 

1. Feindla' 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Neutrale 

Nacl 

ist port 

Havanna 

oder spä- 

2. Eigene L: 

Mitteilung portug. Gesandtschaft an Ausw.Amt 

i g. D. "Iiuango" 1600 Uhr von Baltimore nach 

ausgelaufen. D. "Villa Franca“ wird am 13/9. 

er von St. Joan nach Portugal abfahren. 

Unt 

Operativ 

rrichtung- von Schiff 28 und Schiff 23 über 

. Gruppe “Eisbär" erfolgt durch PT 1936. Ski 

DrtlUIII 

imb 

aiiöabc tuö DrteÄ, •'JIMnti, IBtucr, 
©ctflaiifl, ©Idjüflltit 

titr fiuft, ‘monbfdjclu U(ID. 

^ürfonuu niffe 129 

12.9.42 IV Pal . 

StUtzpun 

rechnen, 

die Dard 

steht di 

ge^en, a 

aichtlia 

Hinderui: 

Ski prüff, 

3 tiucuug 

schiffe 

dem Auaw 

legen 

a ea zur restlosen Ausschaltung der ruaa. 

te im Schwarzen Heer kommt, ist damit zu 

daß ruaa. Schiffe den Versuch machen werden, 

mellen zu passieren. Bei Kriegsschiffen 

jsem Versuch der Vertrag von Montreux ent- 

1 dessen Bestimmung die Türkei sich voraus- 

halten wird. Für Handelsschiffe bestehen 

^sgründe wie für Kriegsschiffe jedoch nicht. 

daher, ob und auf welchem Wege die Be- 

rn des Vertrages von Montreux auch aaf Handels- 

mwendbar sind, um nach Klärung dieser FrageW 

Amt eine Fühlungnahme mit den Türken nahezu- 

1 a g e 12/11. 

I. Kriegfüh: ung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindla,-- 

Be sc ndere Meldungen liegen nicht vor. 

Eeutrale 

Hacll Mitteilung portug. Gesandtschaft an Ausvv.Amt 

ist porti g. B. "Luango” 1600 Uhr von Baltimore nach 

Havanna ausgelaufen. D. "Villa Franca“ wird am 13/9. 

oder spä-er von St. Joan nach Portugal abfahren. 

2. Eigene L: 

Unt 

Oper atio 

rrichtung- von Schiff 28 und Schiff 23 Uber 

Gruppe "Eisbär" erfolgt durch FT 1(536. Ski 



Dtiimu 
Ullt» 

tlbcjcit 

12.9.42 

(106) 

Miiaube Dti Dm«, Wut., Wiitr, 
Sttaaiis, »tltii^tuna, tJIriitlättit 

Cer Sufi, moiiclibnu ufic- 

® o v f o in nt uiffe 

stellt Tre ffen beider Hilfskreuzer zur Absprache 

der Grenze der Operationsgebiete bis nach Abzug der 

Uboote aus dem Südatlantik frei. Bis zu einer Ver- 

gilt als Trennungslinie weiterhin 15° West. 

den" erhält Weisung, von Punkt Rose direkt 

.ache anzusteuern, durch PT 1918. 

einbarung 

"Dre 

Punkt Disji 

Vors 

Straße zu 

Attae 

Admiralst 

zur Suada 

entsprech 

10 Einver 

nicht Eim Igleichzus 
ausdrückl 

Ülfrage 

keinesfal 

ülfi'-ge n 

Unte 

ab 13/9. 

te Einzel 

läge durcl 

bei engl. 

"Gedania" 

zur Selbs" 

sam genug 

gegangen 

außenbord 

ist. Besä 

< hlag Mar.Att. Tokio, Osteinfahrt Llagellanea- 

verminen, wird von Ski aus politischen 

Gründen abgelehnt. (e.Telegramm 0100). 

hfe Tokio meldet, daß Genehmigung Japan, 

bes zum Operieren von Schiff 10 auf Marsch 

.straße nur so zu verstehen ist, daß mit 

.< nder Verlegung des Op.Gebietes von Schiff 

tändnis besteht. Genehmigung ist Jedoch 

■erständnis mit JapanbesUoh des Schiffes 

tzen, der nach wie vor, worauf Japaner 

ch hingewiesen haben, von Regelung der 

il.hängig bleibt. Attachfe rät, Schiff 10 

a Japanmarsch antreten zu lassen, bevor 

cht geklärt ist. (s. Telegr. 1158). 

rrichtung aller Außerheimischen, daß Uboote 

.uf Weg Anton Angriffsverbot auf ungesicher- 

.uhrer haben, durch PT 1621, über Feind- 

PT1s 0753 und 0341* 

Attae h6 Tokio meldet auf Grund von Ermittlung 

Punker, der s.Zt. als Prisenfunker auf 

eingeschifft war, daß "Gedania" am 4.6.41 

durch Hil)skreuzer aufgebracht wurde. Maßnahmen 

;versenkung des Schiffes waren nicht wirk- 

Sprengladung war hauptsächlich nach innen 

Sämtliches Geheimmaterial war angeblich 

geworfen, so daß nichb erbeutet worden 

zung "Gedania" isc^unversehrt. 

twium 
UIlD 

Utnicit 

12.9.42 

(106) 

aujabt 6i< Dtie<, TUlllC 'üillllt, 
>S((8aii8, »tlliKtiluna eifbllsttll 

otr Cufi aTloiit*|[bclii iifii'- 

^mfom mitiffe 

stellt Tr 

der Grenz* 

Uboote aui 

einbarung 

"llre 

Pauitt Hiev 

Vors 

Straße zu 

Grünlen a 

effen beider Hilfskreuzer zur Absprache 

der Operationsgebiete bis nach Abzug der 

dem Sudatlantik frei. Bis zu einer Ver- 

gilt als Trennungslinie weiterhin 15° West. 

den" erhält Weisung, von Punkt Rose direkt 

lache anzusteuarn, durch PT 1918. 

keinesfal 

ülfr_ge n 

ii hlag Mar.Att. Tokio, Osteinfahrt hagellanaa- 

verminen, wird von Ski aus politirhen 

iigelehnt. (s.Telegrunm 0100) . 

Attai h6 Tokio meldet, daß Genehmigung Japan. 

Admiralst.bes zum Operieren von Schiff 10 auf Marsch 

zur Sundastraße nur so zu verstehen iat, daß mit 

entsprach! nder Verlegung des Op.Gebietes von Schiff 

10 Einver; tändnis besteht. Genehmigung ist Jedoch 

nicht Einverständnis mit Japanbesuoh des Schiffes 

gleichzus! tzen, der nach wie vor, worauf Japaner 

ausdrückl: ch hingewiesen haben, von Regelung der 

ölfrage abhängig bleibt. Attachfe rät, Schiff 10 

s Japanmarach antraten zu lassen, bevor 

cht geklärt iat. (s. Telegr. 1158). 

Unterrichtung aller Außerheimiachen, daß Uboote 

ab 13/9. i-uf Weg Anton Angriffsverbot auf ungesicher- 

te Einzel, direr haben, durch FT 1621, Uber Feind- 

lage durch FT's 0753 und 0341. 

Attache Tokio meldet auf Grund von Ermittlung 

Funker, der s.Zt. als Prisenfunker auf 

eingoschifft war, daß "Gedania" am 4.6.41 

bei engl. 

"Gedania" . U CT C_» ca. — ^     .. , 

|| durch Hil) skreuzer aufgebracht wurde. Maßnahmen 

zur Selbs' 

sum genug 

gegangen, 

außenbords 

ist. Bes 

Versenkung des Schiffes waren nicht wirk— 

Sprengladung war hauptsächlich nach innen 

Sämtliches Geheimmaterial war angeblich 

geworfen, so daß nichb erbeutet worden 

l ziuxg "Gedania" ix>Eunversehrt. 
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t)aium 
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ll^rjelt 
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12.9.42 II. läge Yfeetraum 

1. Ppltidlaj e: 

H^oh 

2 Schlaclit 

im Dock, 2 

Bildei 

land Dia E 

liinaichtli 

run0en. Rai 

vmrde nichl 

im Raum Po 

f eafeestelH 

stuttfiudei 

2. EiKens LUKI 

l|af tauf klär ung lagen in Plymouth nachmittags 

chiffe, davon 1 im Dock, 3 Kreuzer, davon 1 

Zerstörer, 2 Uhoote u.a. 

kundung vom 10/9. un der Südktiste von Port- 

stbourne einschließlich beider Plätze ergab 

<Jh der Zaiil der Landungsboote keine Verände- 

rn W-lich Portland und ostwärts Eastbourne 

erfaßt. Lageveränderungen der Landungsboote 

cjle und Anlegen von vorher in Southampton 

en Booten am Strand vonCowes läßt auf laufend 

de Landeübungen schließen. 

Gebiet Atl. ntikküste1 

"Spiel 

Standort 6 

0800 Uhr." 

ern" meldete 0259 Uhrt "Breche Aufgabe ab, 

30' West. Brauche dringend Hilfe. Flugzeug 

Aus Gi uppici’uiig des Signals wird gedeutet, daß 

Schiff unbischädigt ist. 

“Spicllern" erhält von Gruppe West Mitteilung, daß 

Absicht, Aifgabe abzubrechen, gebilligt wird und daß 

3 Torpedo-I oote sofort aus St. Jean de Luz zur Aufnahme 

entgegenlai f en. 

"Brak« 

kehrt macht 

Abspruiigpui 

Beide 

mit eigenen 

0448). 

'! erhält Befehls "Aufgabe abbrechen, sofort 

n, Aufnahme durch Sicherungsstreitkräfte an 

kt." 

Schiffe werden unterrichtet, daß ab Hellwerdei 

Luftstreitkräften zu rechnen ist. (s.FT 

Ski w 
durch Fs. 

rd von getroffenen Maßnahmen der Gruppe 
C505 unterrichtet. 
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©amm 
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12.9.42 II. L a & b V/estraum 

1. Ppiiidla;;e { 

ü^ch 

2 Schlacht 

im Dock, 2 

Bildei 

land bis E. 

hinbijhtli 

run^eu 

wurde niohl 

im Raum Po 

festestem 

stattfiudei 

2. Eigene Lup 

Rai n 

l|uftaufklärung la0en iu Plymouth nachmittags 

chiffe, davon 1 im Dock, 3 Kreuzer, davon 1 

Zerstörer, 2 Uboote u.a. 

kundung vom 10/9. an der SüdkUste von Port- 

stbourne einschließlich beider Plätze ergab 

c]h der Zahl der Landungsboote keine Verände- 

rn W-lich Portland und ostwärts Eastbourne 

erfaßt. Lageveränderungen der Landungsboote 

cjle und Anlegen von vorher in Southampton 

on Booten am Strand vonCowes läßt auf l-afend 

de Landeübun0en schließen. 

Gebiet Atl; ntikküstei 

Lf, 

"Spiel 

Standort 6 

0800 Uhr." 

Aus Gl 

Schiff unb 

"Spiel 

Absicht, Ai 

3 Torpedo 

ent&egenlai 

"Brak< 1 kehrt macht 
Abspruiigput 

Beide 

mit eigener. 

0448). 

ern" meldete 0259 Uhr« "Breche Aufgabe ab, 

30' Y/est. Brauche dringend Hilfe. Flugzeug 

uppiorung des Signals wird gedeutet, daß 

schädigt ist. 

ern" erhält von Gruppe YYest Liitteilung, daß 

gäbe abzubrcchen, gebilligt- wird und daß 

oote sofort aus St. Jean de Luz zur Aufnahme 

fen. 

'I erhält Befehl: "Aufgabe abbrechen, sofort 

n, Aufnahme durch Sicherungsstreitkräfte an 

kt." 

Schiffe werden unterrichtet, daß ab Hellv.ordei 

LuftsLreitkräften zu rechnen ist. (n.FT 

Snl w: 
durch Pa. 

rd von getroffenen li^ßnJimen der Gruppe 
C505 unterrichtet. 
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Saturn 

iMjtjtu 

anflabt bt< Dtltb, *1116, ajctitr, 
Betjana, »tltucbiuua, Slibilflttli 

ctt Eufl, OTonbiibtiii 

(107) 

3 e: 

geotart 

"We 

daß nach 

weg mit 

gene Flugzeuge siad 0630 tzw. 0740 ütix* 

t. 

erland" erhält von Gruppe West Bachricht, 

Wettervorhersage für gekoppelten Maredh- 

iohtweite von 5 - 8 sm zu rechnen ist. 

Seegehie 

f ülirt. 

Beeond 

e i 

Gru 

mittelt 

des Po 

nicht um 

qSorfommniffe 

"Spichern" ist 1040 Uhr in BP 9717 von 3.Tfl. 

aufgenommen. Infolge Bombenwirkung in Kühe des 

Schiffes Backbordmotor unklar. “Brake" steht auf 

Harsch n ich La Pallice. 

Damit ist Ausbruchsversuch dieser beiden 

Blockedebrecher zum ersten Hai geschei- 

tert, jedoch scheinen "Weserland" und 

"Uckermark" dieses Mal mehr Glück gehabt 

zu haben. 

Kanal: 

lüinfenaufgabe "Schlaf" ist planmäßig durchge- 

Xi übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

;S : 

>pe West beantwortet die von l/Skl Uber 

prägen aus dem PUlirerhauptiuartier betr. 

ins Casiiuets. Wesentlich ist, daß es sich 

einen Stützpunkt sondern um einen vorge- 

.schobenei Posten handelt. Gruppe West nimmt mit 

höchster 

mit List 

Zugang z 

möglich 

Wahrscheinlichkeit an, daß der Posten 

  überrumpelt wurde, da keinerlei Anzeichen 

eines Kaapfes vorliegen und frühere englische 

Leuchttu.’mbesatzung nach England geflohen ist und 

ir Klippe nur mit Hilfe ortskundiger Leute 

rscheint. Abschrift des Berichtes, der 

alle gestellten Prägen erschöpfend behandelt, 

gemäß 1/311. 22621/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft 

IX b. 
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Saturn 
Smb 

• g.42 

anjabt bc< Oiltb Binc, IBuicr, 
©tcjanä, »tlcu^iunj, Jlcbllflltli 

ctt Cufl, OTonblditln n|rt. 

gSorfommniffe 

(107) 

3 elßena Slugzeu^e sind 0630 bevi. 0740 Ehr 

gestartit. 

"Weierland" erhält von Grappa Waat Bachricht, 

daß nach Vi'ettervorhcraaga für gekoppelten Maradh- 

weg mit liohtvieite von 5 - 8 am zu rechnen ist. 

"Spichern" iat 1040 Uhr in BP 9717 von 3.W1- 

auf genommen. Infolge Bombenv,irkung in Kahe des 

Schiffe's Backbordmotor unklar. "Brake" ateht auf 

Mars njich La Pallice. 

Damit ist Ausbruchsversuch dieser beiden 

Blockadebrecher zum ersten Hai geschei- 

tert, jedoch scheinen "fleserland" und 

"Uckermark" dieses Hai mehr Glück gehabt 

zu haben. 

Seegebiet Kanal; 

Kininaufgabe "Schlaf" ist planmäßig durchge- 

fulirt. Ih übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Besonderes: 

Gru 

mittelte 

des Post 

nicht um 

.schobene 

hbchster 

mit List 

eines K 

Leuchtt 

Zugang zl 

möglich 

alle ges1 

gemäß 1 

II b 

ipe West beantoortet die von l/Skl Uber- 

Fragen aus dem FUhrerhauptquartier betr. 

ms Casquets. Wesentlich ist, daß es sich 

einen Stützpunkt sondern um einen vorge- 

Posten handelt. Gruppe West nimmt mit 

Wahrscheinlichkeit an, daß der Posten 

überrumpelt wurde, da keinerlei Anzeichen 

ipfes vorliegen und frühere englische 

■mbeSatzung nach England geflohen ist und 

Klippe nur mit Eilfe ortskundiger Leute 

irscheint. Abschrift des Berichtes, der 

;ellten Fragen erschöpfend behandelt, 

kl. 22621/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft 
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12.9.42 III. Kord see .Eorv/egen.Nordmeer 

N 0 r d s e E 

1. Feindlage: 

Keine 

2. Eigene La^ 

besonderen Meldungen. 

Beim Gefecht am 11/9. v/urden 2 engl. S-Boote 

schwer beichiidigt und von anderen Fahrzeugen abge- 

auhleppt. Feindlicher Entervereuch auf VP-Boot 1239 

wurde mit Handgranaten abgewehrt. Von der Sacht zum 

11/9. wird außerdem Angriff von 2 3-Booten auf VP- 

Gruppe aui Position Alex von niederländischer Küste 

nachbericltet, bei dem auf Angreifern Je ein Treffer 

beobachtet wurde, während eigene Boote unbeschädigt 

blieben. 

D. 

Minentreff 

schleppt 

Ski 1 

für schwed 

Kord überm 

im Rahmen 

qittmar Koel" ist 0505 Uhr in AK 6999 durch 

er beschädigt und wird in die Elbe einge- 

.at den Wunsch des Ob.d.L. betr. Jagdschutz 

ische Geleite in deutscher Bucht an Gruppe 

iittelt. Diese meldet dazu, daß Jagdschutz 

verfügbarer Kräfte gestellt werden wird. 

H o r w e 

D. »Robe 

auf Marsch Tr 

infolge Deto 

Admiral 

ner Ubootslaj 

PQ 18 Entlass 

Hegezeit zu 

srt Bornhofen" (6.643 BRT) mit Kohlen ist 

omsö — Kirkenes 6 sm S—lieh Honningsvaag 

r4_ition gesunken. Ursache noch unbekannt. 

iorwegen meldet, daß infolge neu eingetrete- 

;2 in Verbindung mit Flottenoperatton gegen 

mg restlicher 4 Boote der S.Rfl. zu f/erft- 

r Zeit nicht möglich ist. 

©flluni 
uitb 

Utirjtll 

angabc btt Dm*, 'SJlnt», Qüttur, 
0ee0atifl, Scleu^Miug, 

t>er fiufl, Ulonb^fkn U(ID 
Q3orfoinni niffe 131 

12.9.42 III. Kord aee ,Eorwegen, Nordmeer 

N o r d a e e 

1. Feindlage: 

Keine 

2. Eigene 

beaonderen Meldungen. 

Beim Gefecht am 11/9. wurden 2 engl. S-Boote 

aohv.er beLohldigt und von anderen Fahrzeugen abge- 

aohleppt. Feindlicher Enterverauoh auf VP-Boot 1239 

wurde mit Handgranaten abgewehrt. Von der Nacht zum 

11/9. wird außerdem Angriff von 2 3-Booten auf VP- 

Gruppe aui Position Alex von niederländischer Küste 

nachbericltet, bei dem auf Angreifern Je ein Treffer 

beobachtet wurde, während eigene Boote unbeschädigt 

blieben. 

D. »I 

Minent'i eff 

achleppt. 

SKI 1 

für sohwed 

Kord überc! 

im Rahmen 

ittmar Koel" ist 0505 Uhr in AN 6999 durch 

er beschädigt und wird in die Elbe einge- 

.at den Wunsch des Ob.d.L. betr. Jagdschutz 

lache Geleite in deutscher Bucht an Gruppe 

ittelt. Diese meldet dazu, daß Jagdschutz 

verfügbarer Kräfte gestellt werden wird. 

N o r w e 

D. »Robe 

auf Marsoh Tr 

infolge Deto 

Admiral 

ner Ubootslai 

PQ 18 Entlass 

Hegezeit zu 

irt Bornhofen" (6.643 BRT) mit Kohlen ist 

omsö - Kirkenes 6 sm S—lieh Honningsvaag 

njation gesunken. Ursache noch unbekannt. 

Jorwegen meldet, daß infolge neu eingetrete- 

2 in Verbindung mit Flottenoperation gegen 

mg restlicher 4 Boote der S.Rfl. zu Ffarft- 

c Zelt nicht möglich ist. 



- 

Odium 
unt* 

ll^tjclt 

Miiäabt beb Ceicb, Wlub, Hieiitc, 
Seegang, »clcu^lung, SletMIgleli 

bee Cufl, OTonblebeln ufiw. 

12.9.42 Betr 

Gruppe N01 

möglichen 

35offoni inniffc 

Auslegung der Uhootssperren zwicchen 

Er'saud Sid und Stuvanger erhält Adm. Herwegen von 

d Weioung, Auslegung der Sperren zu frtiheet 

Zeitpunkt anzuetrehen. Abzug 4.Uefl. aue 

Nordnorveei en ist zur Zeit nicht durchführbar. Uinen- 

schifi'e “ioland" und "Skagerrak" in Swinemünde sowie 

"Kaiser" jn Y/esermünde vierden einsatzmäßig Admiral 

Horveegen interstellt. 

OK\Y 1 i ält unmittelbare Einschaltung des YYB Her- 

wegen in ]Uhrungsverbindungswelle Luftwaffe / Kriegs- 

marine nicht für erforderlich. Adm. Norwegen bzw. 

verantwortlich für Unterrichtung des Lfl 5 sine 

WB Herwegen Uber Sedage bzw. sonstige Aufklärunga- 

ergebnisa 

auf Grund 

hierüber 

der bei ihnen ausgewerteten Einzelmeldungen 

ein Gesamtbild (s.Es. 1700). 

Adm. 

Herstellui 

500 m und 

liegenden 

die WB Herwegen berühren, und geben ihm 

Entscheidung bezieht sich auf Antrag 

WB Norwegen. 

Norwegen begrüßt die von Ski angekündigte 

g von Reißbojen für Tiefen von 100 - 

wird diese Sperrschutzmittel bei Auslegen 

neuer Flarkenaperren in Zukunft verwenden, hält Je- 

doch nachträgliche Auslegung vor den bereite aus- 

Flankensperren nicht für durchführbar, da 

Minenschiife wegen der gefährlichen Nachbarschaft 

der Sperrt n nicht verwandt werden können und die 

allein daiür in Betracht kommenden R-Boote auf Kona- 

te hinaus 

werden müt 

von ihren sonstigen Aufgaben abgezogen 

sen. 

in größere 

werden kox 

Der Pahrze 

der Reißbc 

Ski temerkt dazu, daß die Schutzaperren auch 

m Abstand vor den Minensperren ausgelegt 

nen, ohne ihren Zweck völlig zu verfehlen, 

ugmangel bei Adm. Norwegen wird anerkannt. 

Grundsatz}ich sollte jedohh nachträgliches Auslegen 

Jen im Auge behalten werden. 

irt - 

!3umm 
unb 

U^tjdl 

aiijabt bt« Crlt«, WI116, ailllcr, 
etcgang, »cliu^iluiig, JIcMlaliH 

6cr Sufi, 3>Uu6f<$(in ufiu. 

12.9.42 Betr 

Er1sand 

Gruppe 

möglichen 

Nordnurvie 

acliiffe 1 

"Kaiser" 

Korv.egun 

St d 

wegen in 

marine ni 

Lfl 5 sine 

WB Korwe 

ergtbnia 

auf Grund 

hierüber 

$orfommniffe 

Auslegui.g der Ubootaaperren zwischen 

und Stavanger erhält Adm. Herwegen von 

Ho^d Weiaung, Aualegung der Sperren zu frtiheat 

Zeitpunkt anzuatreben. Abzug 4>Mafl. aua 

ist zur Zeit nicht durchführbar. Uinen- 

loland" und "Skagerrak" in Swinemünde aowie 

V/eaermüii.de v;erden einaatzmäBlg Admiral 

eratellt. inte 

CIflV 1ält unmittelbare Einschaltung dea WB Hor- 

1 Lhiungaverbindungawelle Luftwaffe / Kriega- 

c)ht für erforderlich. Adm. Herwegen bzw. 

verantwortlich für Unterrichtung dea 

n über Secla^e bzw. aonatige Aufklärunga- 

die WL liorwegen berühren, und geben ihm 

der bei ihnen auagewerteten Einzelmeldungen 

ein Geeamtbild (e.Ea. 1700). 

Adm. 

Herstellen 

500 m und 

Entscheidung bezieht eich auf Antrag 

WB Norwegen. 

Norwegen begrüßt die von Ski angekündigte 

g von Reißbojen für Tiefen von 100 - 

wird dieae Sperrachutzmittel bei Aualegen 

neuer Elarkenaperren in Zukunft verwenden, hält Je- 

doch nachlTägliche Auslegung vor den bereite aus- 

Elankensperren nicht für durchführbar, da 

Minenschiife we&en der gefährlichen Nachbarschaft 

der Sperre n nicht verwandt werden können und die 

allein dalür in Betracht kommenden R-Boote auf Nona- 

von ihren sonstigen Aufgaben abgezogen 

aen. 

te hinaus 

werden müt 

Ski l 

werden köt 

Der Fahrze 

emerkt dazu, daß die Schutzaperren auch 

in größerem Abatand vor den Minensperren auagelegt 

nen, ohne ihren Zweck völlig zu verfehlen, 

ugmangel bei Adm. Borwegen wird anerkannt. 

Grundsätzlich sollte Jedohh nachträgliches Auslagen 

der Ruißbc Jen im Auge behalten werden. 



- sr 3 

Cüfum 
mit) 

ll^scit 

Angabe bc^ Drteö, Qßlub, QUeutr, 
0ccgang, 25tUud)iaiiB, 0lcl)ilgttii 

Der 2uft, CCnoubfdjtiii ufio. 
^orfommniffe 132 

12.9-42 M o r d m e 

Operat oa Kegen fQ 18; 

1) PQ 18 1320 Ulir durch Luft in 4642 AB erfaßt. Kurs 

.delsschiffe, 1 Träger, 5 Zerstörer. Seit 

.:05 Fühlung an Geleltzug in 2787 AB. Von 

eter Standort stimmt nicht mit Kopplung 

ndortsmeldung überein, wahrscheinlich ist 

70 . 27 Haf 

1803 Uhr U 

Uboot gemeld 

nach liuftsta 

letzerer un 

2) Sohwe: 

Kreuzer, 5 

erfaßt. Hau 

e Feindgruppe (2 Schlachtschiffe, 1 schw. 

erstörer) 1215 Uhr durch Luft in 2631 AE 

tkurs 30°. 

3) Luft 

1 T. in 487t 

maachine) 

Störer in 

weise hande 

Feindgrupp' 

Streitkräft 

78 

4) Biehe 

tere Boote 

Entspr 

OKW / tf.F.S 

folgt. 

Admira: 

Uboote zu G. 

omen ! 

neidet 1205 Uhr 3 leichte Kreuzer, 5 Zerst., 

ÄG, Kura 230°, Standort ungenau (Wetter- 

ieiteres Flugzeug meldet 1040 Uhr 8 Zer- 

61 ÄG mit v/echselnden Kursen. liöglicher- 

t es sich hei beiden Meldungen um dieselbe 

. Y/ahrscheinlich vornehmen hier leichte 

Brennstoffergänzung. 

operieren 3 Uboote auf Geleitzug, 5 wei- 

uf Anmarsch auf Enge Bäreninsel / Südkap. 

sehende Unterrichtung von Führerhauptquartier, 

. und Ob..d.L. / Füstb. durch Ski ist er- 

Kordmeer hat die 7 auf PQ 18 operierenden 

uppe "Trägertod" zusammengefaßt. Eomen sit 

IV. Skagerr k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Sperrblecher 24 erhielt im Großen Belt Minentreffer, 

wurde nach Kiel eingeschleppt. Geleitaufgaben im BSO- 

Bereich planmäßig. 

- S r 3 - 

©uuim 
mit» 

näselt 

Angabe bc^ Ißlut», QUtlltr, 
0({gan0, 2itifuct)lunflt 

bec 2ufr( OTonbf^cl» u(io. 
^ocfonimniffe 132 

12.9.4g Nordm e 

Operat on fce^en PQ 18t 

1) PQ 18 1320 Uhr durch Luft in 4642 AB erfaßt. Kura 

delsschiffe, 1 Träger, 5 Zerstörer. Seit 

■05 Fühlung an Gcleitzug in 2787 AB. Von 
eter Standort stimmt nicht mit Kopplung 

ndortsmeldung überein, wahrscheinlich ist 

70 . 27 a&fc 

1803 Uhr U 

Uboot gemeld 

nach luftsta, 

letzerer un 

2) Schwede Peindgi-uppe (2 Schlachtschiffe, 1 schw. 

Kreuzer, 5 derstörer) 1215 Uhr durch Luft in 2631 AE 

erfaßt. Haujthurs 30°. 

3) Luft 

1 T. in 487t 

macchit.e) 

Störer in 

weise hande 

Feiudgrupp' 

Streitkraft 

78 

4) Bishe: 

tere Boote . 

Entspr 

OKW / V/.P.S 

folgt. 

Admira: 

Uboote zu G: 

omen I 

neidet 1205 Uhr 3 leichte Kreuzer, 5 Zerst., 

ZG, Kura 230°, Standort ungenau (Wetter- 

leiteres Flugzeug meldet 1040 Uhr 8 Zer- 

61 ÄG mit v.'echselnden Kursen, llöglicher- 

t es sich bei beiden Meldungen um dieselbe 

. Walirscheinlich vornehmen hier leichte 

: Brennstoffergänzung. 

■ operieren 3 Uboote auf Geleitzug, 5 wei- 

.uf Anm^r„ch auf Enge Bäreninsel / Südkap. 

chende Unterrichtung von PUhrerhauptquartier, 

und Ob..d.L. / Püstb. durch Ski ist er- 

Eordmeer hat die 7 auf PQ 18 operierenden 

uppe "TrUgertod" zusammengefeßt. Eomen Bit 

IV. Skagerr k, Ostseeeingänge, Oetsee. 

Sperrb:- 

wurde nach 

Bereich pla: 

echer 24 erhielt im Großen Belt liinentreffer, 

iicl eingeschleppt. Geleitaufgaben im BSO- 

.1 mäßig. 



ft- 

£>atum 
mit) 

U^rjclt 

Angabe t»cd Drttd, •'Jölub, Wetter, 
©ttflaiifl, »eleudMung, ©Idjtlrttdt 

Der Sufi, ^oiit)(it>tlii nfio. 
^Drtommnlffe 

12.9-42 Im BereLoh FdM Ost war Auslegen der Sperren 

"Sauna IV" u id "Seeigel 34" wegen Wetterlage nicht 

möglich. Hinjnräumarheiten waren eingeschränkt. 

In Bottbnbusen etwa 50 sm ostwärts Gävle ist 

am 11/9. ahe ids finnischer D., in der südlichen Aaland- 

see am 11/9. mittags ein anderer finn. D. von fdl. 

Uboot torpediert. Iransport- und Geleitdienst von 

Libau nach Beval ist infolgedessen angehalten. 

Gruppe dord hat in Änderung der bisherigen Sperr- 

planung des Pdil Ost für den 3?all der Durchbruchsab- 

sichten der Russenflotte unter Verzicht auf bisher ge- 

plante Auslegung der Sperrung ostwärts Seeigel ange- 

ordnet, daß unter Stichwort "Seeteufel" in Zusammen- 

arbeit mit finn. Blottenstab für den gedachten Fall 

mit sämtlichen zur Verfügung stehenden deutschen und 

finnischen linen und Reißbojen ein großer lückenloser 

Sperrriegel von finn. Schären bis zu estnischer Küste 

westlich bz'„ . südlich Seeigel mit Schwerpunkt an den 

erkannten bow. vermuteten Durchbruchsstellen auszu- 

legen ist. Außerdem ist alarmmäßig voizubereiten 

Reißbojenveiseuchung mit einzelnen eingestreuten Lünen 

ostwärts Hashorn und MiuenversBuchungen mit starkem 

Reißbojeneicsatz im Gebiet "Sauna" und Brummbär". 

V. H a n d Iss chiffahrt 

RKS üb 

Schiffsräume 

Bedarf 

schuftlich 

700 - 750.0^ 

für üordnorv 

ejrmittelt Überblick über beabsichtigten 

nsatz für September 1942J 

für Wehrmaohtnachschub und kriegswirt- 

ichtige Versorgung Horwegens ist auf 

t erhöht. Es bleibt abzuwarten, ob die 

egen vorgesehenen Mengen von dendortigen 

CO 

Dalum 
imt> 

U^ridi 

Angabe t>c< Dtte^, HJtncr, 
©cegaiig, '»«I{nd>run0< ©l^ttgrdi 

t>tr Ctifi, OTont>f(bclii II|II>. 
^Drfommntffc 

12.9.42 Im Bereich Fdll Ost vmr Auslegen. der Sperren 

"Sauna IV" u id "Seeigel 34" wegen Wetterlage nicht 

möglich. Uirunräumarheiten waren eingeschränkt. 

In Bottsnhuaen etwa 50 sm ostwärts Gävle ist 

am 11/9. abe ids finnischer D., in der Bildlichen Aaland- 

see am 11/9. mittagc ein anderer finn. D. von fdl. 

Uhoot torpediert. Transport- und Geleitdienst von 

libau nach Havel ist infolgedessen angehalten. 

Gruppe liord hat in Änderung der bisherigen Sperr- 

planung des FiU Ost für den Pall der Durchbruchsab- 

sichten der Rusoenflotte unter Verzicht auf bisher ge- 

plante Auslegung der Sperrung ostwärts Seeigel unge- 

ordnet, daß unter Stichwort "Seeteufel" in Zusammen- 

arbeit mit finn. Plottenstab für den gedachten Pall 

mit sämtlichen zur Verfügung stehenden deutschen und 

finnischen linen und Reißbojen ein großer lückenloser 

Sperrriegel von finn. Schären bla zu estnischer Küste 

westlich bzv. südlich Seeigel mit Schwerpunkt un den 

erkannten be.v. vermuteten Durchbruchsstellen auszu- 

legen ist. Außerdem ist alarmmaßig vorzubereitsn 

Reißbojenveiseuchung mit einzelnen eingestreuten Uinen 

ostwärts Haehorn und ninenverseuchunt,en mit starkem 

Reißbojeneiijsatz im Gebiet "Sauna" und Brummbär". 

V. H a n d 

RKS üb 

Schiffsraome 

Bedarf 

schuftlich 

700 - 150-01 

für üordn-rv 

Iss chiffahrt . 

ejrmittelt Überblick über beabsichtigten 

^nsatz für September 1942: 

für tfehrmaehtnachschüb und kriegsv.irt- 

iohtige Versorgung Ilorwegens ist auf 

CjO t erhöht. Es bleibt abzuwarten, ob die 

egen vorgesehenen Mengen von dendortigen 
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- 

Datum 
mit) 

UfrrjeU 

QJugabt bcrf Drte^, ‘lütiiD, TUetter, 
(Seegang, Äelendjtung, t^lchtigfelt 

oer Sufi, COToiiDf4)ein ufio. 
‘Sorf onun niffe 

12.9.42 Häfen auf^e loumen v/erden können. 

Ver^chLffungsbedarf nach Finnland etwa 130.000 t, 

nach dem Ostland ca. 75 - 120.000 t. 

Verschp-ffung von Kiistenkohle von der Bordaee ca. 

0 t. .0) 300 - 350. 

Im Hint> 

Versorguugs 

FUl 

aowie von G 

möglich for 

Umlaufes is 

behinderte 

der Bedeutu 

Vom 

fangen stöß|t 

teil von ng 

stärkten Ei 

Horwegentr 

daß Gesamte 

wesentlich 

Gruppe 

Ski unterri 

lick auf vorgeschrittene Jahreszeit und auf 

age müssen Verschiffungen von Lulea-Erz 

ruben-, Papier-und Schnittholz ameit nur 

iiert werden. Auf Beschleunigung des Tonnage- 

daher großer Wert zu le^on. Liöglichst un- 

ienutzung der Seewege ist von ausschlaggeben- 

■ig* 

rer befohlene Steigerung der Erz-Verachif- 

auf große Schvderigkeiten, zumal Hauptan- 

itraler Tonnage gefaliren werden muß und ver- 

isatz deutscher Tonnage nur auf Kosten der 

isporte möglich wäre. RKS nimmt daher an, 

Tzverschiffungen im Monat September sich kaum 

iber 1,2 Mill. t steigern lassen werden. 

Bord, Admiral Norwegen und Station 0 sind von 

:htet. 

VI. U b o Jtskriegführun 

1. Felndlafe 

Operation gegen PQ 18. s. Eigene Lage Jlordmeer. 

Funkaufklärung erfaßte Meldungen engl. Flugzeuge 

über Siciten mehrerer eigener Uboote W-lich der Farör. 

Im gleicien Gebiet wurde Meldung engl. Kriegsschiffe 

über aufjetauchtes Uboot gehört. 

Aufklärungstätigkeit in Biscaya-Gebiet war wie- 

derum bejonders lebhaft. 

- s/r- 

Üfltum 
mit) 

UtirjeU 

Hngabc bttl Drte^, ‘aJlnö, Weiter, 
©etflaiig, a5eltu4»(uu0, 

t>er 2uft, IHoiibf^tln «fio- 
g5orfomm niffe 133 

12.9.42 Häfen auf^e ;uLiiaen werden kürmen. 

VerechLffungsbedarf nach Finnland etwa IJO.OOO t, 

nach dem Oetland ca. 75 - 120.000 t. 

Verschiffung von Kilstenkohle von der Bordaee ca. 

)0 t. 300 - 350.0 

Im Hink 

Veraorgur.gs 

FUi: 

aowie von G 

möglich for 

Umlaufes is 

behinderte 

der Bedeutu 

Vom 

fangen stöß|t 

teil von ne 

starkter Ei 

Horwegentr; 

daß Gesamte 

wesentlich 

Gruppe 

Ski unterri 

lick auf vorgeschrittene Jahreszeit und auf 

age müssen Verschiffungen von Lulea-Erz 

ruhen-, Papier-und Schnittholz soveit nur 

jiuit Vierden. Auf Beschleuni0ung des Tonnage- 

dalier großer Wert zu legen. Llöglichst un- 

ienulzung der Seewege ist von a^sschlaggeben- 

*S- 

rer befohlene Steigerung der Erz-Verschif- 

auf große Schviierigkeiten, zumal Hauptan- 

itraler Tonnage gef Jiren werden muß und ver- 

isatz deutscher Tonnage nur auf Kosten der 

isporte möglich wäre. RKS nimmt daher an, 

rzverschiffungen im Monat September sich kaum 

Iber 1,2 Hill, t steigern lassen werden. 

Bord, Admiral Norwegen und Station 0 srnd von 

:htet. 

VI. U b o itskriegführung . 

1. Pelndla., 

Opejration gegen PQ 18. s. Eigene Lage Jlordmeer. 

Punmufklarung erfaßte Meldungen engl. Plugzeuge 

über Sielten mehrerer eigener Uboote W-lich der Parör. 

Im gleicien Gebiet wurde Meldung engl. Kriegsschiffe 

Uber aufjetauchtes Uboot gehört. 

Aufklärungstätigkeit in Bisoaya-Gebiet war wie- 

derum bejonders lebhaft. 



Datum 
unt> 

Uticjelt 

2iiidabe bc( Dnte, Biiio, Getier, 
0((gaug, ^tUuc^tuug, il)ti9fni 

Der Saft, I>]ouDf(i)ciu it[iu. 
^orfommniffe 

12.9-42 Von 

Indien 1: 

Barbados 

der amerikanischen Küste und aus West- 

egen insgesamt 4 Ubootseichtmeldungen vor. 

meldet Beschießung von Bridgetown. 

U. 

aua 18 e 

BestiüimuJig 

Abwehrbericht aus Portugal ist ein Oonvoi 

./amerik. D. am 7/9. aus New Tork mit 

g Kapstadt ausgelaufen. 

ngl 

2. Eigene Lage» 

291 U 
yi. 

Uboot so- 

Ldet in AO 8286 Pehlschuß auf rusa. 

i iie 

Lagerhäu: i 

Ope 

Geleitzu^ 

führt. U 

von 10.0 

te Verse 

zelschüs 

zweien e 

zusammen 

Geleitzuk 

genen Ha 

Der 

als D. 

eschießung der Funkstation und von 

ern auf Eiusamkeitsineel. 

U 

Geleitzu 

U 411 me 

Di e 

Ein 

im ästli 

Linie Al 

Von 

dien Xi 

ation der Gruppe "Vorv/ärts" gegen den 

im Mordatlantik wurde erfolgreich fortge- 

608 versenkte 2 D. zu Je 5-000 BRT, einen 

00 BRT Ufid einen von 9.000 BRT. U 404 melde- 

ikung eines T. von 6.000 BRT sowie 5 Eln- 

e auf 3 Schiffe, von denen das Sinken von 

nwandfrei erhorcht wurde. Erfolg wird auf 

11.000 BRT geschätzt. Boot meldete den 

aus 18 D. in zwei weitauseinander gezo- 

iptgruppen mit 6 Sicherungsfahrzeugen. 

von U 608 versenkte 9-000 BRT D. hat sich 

lektoria" mit 13.800 BRT herausgestellt. 

5 meldete als letzte Sichtmeldung den 

; in Stärke von 12 - 15 D. mit 2 Zerstörern. 

Ldete nur 10 - 11 Rauchwolken. 

Operation wird fortgesetzt. 

2 neue Gruppe "Pfeil11 wird aus 9 Booten 

ihen Nordatlantik gemeldet, die auf der 

4745 nach 7816 aufgestellt wird. 

der amerikanischen Küste und aus Westin— 

en Erfolgsmeldungen nicht vor. 

•Datum 
uut> 

ll^ieU 

Angabe TÖliib, IBctttt, 
®ctgaug, »tUu^luiifl, tJicttlgteit 

ber fiuft, OToitbfibchi II|Iö. 
Vorfoninuiiffc 

12.9.4-2 Von 

Indien 1: 

Barbados 

der amerikanischen Küste und aus ffest- 

egen insgesamt 4 Ubootssiohtmeldungen vor. 

meldet Beschießung von Bridgetown. 

Abwehrbericht aus Portugal ist ein Gonvoi 

./amerik. D. am 7/9- aus Hew Tork mit 

Bestimmulg Kapstadt ausgelaufen. 

haol. 

aus 18 e ngl. 

2. Eigene läget 

2|il U 
yi. 

Uboot so- 

LagerhUun 

Ope 

Geleitzu^ 

führt. U 

von 10.01 

te Verse 

zelschüs 

z.;eien e 

zusammen 

Geleitzuk 

genen Hu 

Der 

als D. 

eldet in AG 8286 Jehlsohuß auf russ. 

Beschießung der Punkstation und von 

ern auf Einsjjnkeitsinsel. 

ii lie 

U 

Geleitzu 

U 411 me 

Die 

Eiu 

im datli 

Linie AL 

Von 

dien li 

ation der Gruppe "Verv/ärte" gegen den 

im Mordatlantik wurde erfolgreich fortge- 

608 versenkte 2 D. zu Je 5-000 BRT| einen 

00 BRT ujid einen von 9.000 BRI. U 404 melde- 

iv-iing eines T. von 6.000 BRT sowie 5 Ein— 

e auf 3 Schiffe, von denen das Sinken von 

nwandfrei erhorcht wurde. Erfolg wird auf 

11.000 BRT geschätzt. Boot meldete den 

aus 18 D. in zwei weitauseinander gezo- 

iptgruppen mit 6 Sicherungsfahrzeugen. 

von U 608 versenkte 9.000 BRT D. hat sich 

lektoria" mit 13.800 BRT herausgestellt. 

j meldete als letzte Siohtmeldung den 

in Stärke von 12 - 15 D. mit 2 Zerstürem. 

Ldete nur 10 - 11 Rauchwolken. 

Operation wird fortgesetzt. 

neue Gruppe "Pfeil'1 wird aus 9 Booten 

3hen Kordatlantik gemeldet, die auf der 

4745 nach 7316 aufgestellt wird. 

der amerikanischen Küste und aus Y/estin— 

en Erfolgsmeldungen nicht vor. 



■Datum 
mit) 

Utirjcli 

angabt be* Drtetf, 'Winb, 'Jlieilcr, 
®cegang, 2i(ltud)tung, ®id)(igfeii 

bcr fiuft, ‘Ttonbfdjclu ufiu. 
gjorfomm niffc 134 

12.9.42 

(108) 

Bei (.en SUdbooteri erhält Gruppe "Ilti8n Aufatel- 

lungebefelil zwischea DH 7148 nach 7358 zum Abfangen 

eines SL-(f-eleitzuges. 

Aus iem Mittelmeer liegen besondere Meldungen 

nicht vor 

Weit 

ln KTB Te 

Bdü, 

der Ski, 

ab 13/9. 

südlich 2 

gesperrt. 

VII. L u f 

ire Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft IY. 

nachrichtlich Gruppe West, erhält Weisung 

laß we0en eingesetzten Blockadebrecherverkehrs 

?000 Uhr Angriffsverbot auf Weg Anton auch 

)° Hord gilt. Somit ist gesamter Weg Anton 

tkriegführung 

Raum um Engl .nd 1 

Am Tage 

Salisbury oh 

Aufklärungstätigkeit und Jaboangriffe auf 

re Wirkungsbeobachtung. Außerdem wurde an 

engl. Ostküste Verminung durchgeführt. 

Mittelmeerra 

Unterst 

12/9. wurde 

Ostfront; 

Bei den 

Aufklärungst 

Operati 

itzung der Pz.Armee Afrika. In der Wacht zum 

■iulta durch ital. Plugzeuge angegriffen. 

Heeresfronten werden 57 Abschüsse gemeldet, 

itigkeit im Schwarzen Meer und Kaspischen Meen 

■n gegen PQ 1B s. Luge Wordmeer. 

■???. - 

Datum 
UlltJ 

Ut)rjcU 

angabt bei Drtei, 'JBlnb, ‘Wettec, 
(Seegang, Beleuchtung, ^ithtlgfeit 

btt Cuft, anoubfdjclu uft». 
Borfontiu niffe 134 

12.9.42 

(108) 

Eei i.en Südbooten erhält Gruppe "IltiB" Aufatel- 

lun^obtfehl zwischen. DH 7146 nach 7358 zum Abfangen 

eines SL-G-eleitzuges. 

Aus (lern Mittelmeer liegen besondere Meldungen 

nicht vor 

Weit 

in KTB Te 

BdU, 

der Ski, 

ab 13/9. 

südlich 2 

gesperrt. 

VII. L u f 

ire Meldungen in Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft IV. 

nachrichtlich Gruppe West, erhält Weisung 

laß we^en eingesetzten Blockadebrecherverkehrs 

?000 Uhr Angriffsverbot auf Weg Anton auch 

)° Hord gilt. Somit ist gesamter Weg Anton 

tkriegführung 

Raum um Ei.^l nd i 

Am Ta^e 

Salisbury 

engl. Ostkü 

Oh LI 

Aufklärungstatigkeit und Jaboangriffe auf 

e Wirkun^sbeobachtung. Außerdem wurde an 

te Verminung durchgeführt. 

Mittelmeerra 

Unterst 

12/9. viurde 

itzung der Pz.Armee Afrika. In der Hacht zum 

iulta durch ital. Plugzeuge angegriffen. 

Ostfronti 

Bei den 

Aufklüruagat 

Operati 

Heeresfronten werden 57 Abschüsse gemeldet, 

itigkeit im Schwarzen Meer und Kaspischen Meer 

'm gegen PQ 18 s. Lage Hordmeer. 



- SSf- 
iDatuin 

mit 
UlirjeU 

angdbe t»c^ Drtftf, Qülnt), HJctttr, 
0cc0aiig, Seleucblung, 0ld}Mgr(it 

Der fiuft, UtonDfdKlti U(Iü. 
QSortom m niffe 

12.9.42 Besonderes: 

Weisung 

Flugzeugen 

Übungen der 

des Ob.d.L./Füstb. betr. Teilnahme von 

ir Ausbildungseinheiten an den Verbands- 

iriegsmarine vom 1.- 3.10. s. Fs. 1325. 

de 

VIII. Krieg! ihrung im Liittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeerj 

Hach 

Gibraltar 

Reparatur 

Nach 

nächster 

flotte 

tar beabs 

duc 

Abwehrmeldung aus Spanien ist der aus 

ausgelaufene Kreuzer "Charybdis" zur 

nach England gegangen. 

Meldung bewährten V-Mannes soll in aller- 

ieit erhebliche Verstärkung brit. Mittelmee 

ch ÜSA-Kriegsschiffe mit Standort Gibral- 

ichtigt sein. 

Hach 

ter Melduli 

große os 

sichtet 

3 t 3 

französischer von D.W.St.K. übermittel- 

g wurden etwa 50 sm II-lich Algier 2 sehr 

teuernde Uboote am 11/9. 1730 Uhr ge- 

Im üarigen liegen erwähnenswerte Feindnach- 

richten ais dem Mittelmeergebiet nicht vor. 

2. Eigene La 5e Mittelmeert 

In d 

Tobruk oh i 

r Hacht zum 12/9. fdl. Luftangriff auf 

e Schäden im Hafen. 

5 Bo)te 3.Sfl. haben von Augusta nach Empe- 

docle ver .egt. 

Nach 

Llunns 

vermißt. 

neuerer ital. Meldung werden von der 

haffc des ital. Laz.Schiffes "Arno" 30 Mann 

f -f f 

iDfltum 
Ull(> 

angabe OBlnb, ‘BJtuct, 
Sttßana, JBclcucbiuna, ©i^iiöftli 

btr Cufr, inontfcbcln «fio. 
Q5DrEomni niffe 

12.9.42 Besonderes: 

Weisung 

Plugzeugen 

Übungen der 

des Ob.d.L./PUstb. betr. Teilnahme von 

r Ausbildungseinheiten an den Verbands- 

iriegsmarine vom 1.- 3.10. s. Fs. 1325. 

da 

VIII. Kriegf ihrung im LIittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Mach 

Gibraltar 

Reparatur 

Nach 

nächster 

flotte 

tar beabs 

dur 

Abwehrmeldong aus Spanien ist der aus 

ausgelaufene Kreuzer "Charybdis" zur 

nach England gegangen. 

Meldung bewährten V-Mannes soll in aller- 

Selt erhebliche Verstärkung brit. Mittelmeer 

ch USA-Kriegsschiffe mit Standort Gibral- 

Lchtigt sein. 

Nach 

ter Meid 

große ost 

sichtet 

französischer von D.W.St.K. übermittel- 

uhg v/urden et-.va 50 sm ll-lich Algier 2 sehr 

rteuernde Uboote am 11/9. 1730 Uhr ge- 

Im übrigen liegen erwähnenswerte Feindnach- 

richten ars dem Mittelmeergebiet nicht vor. 

2. Eigene La e Mittelmeer: 

In d 

Tobruk 

:r Hacht zum 12/9. fdl. Luftangriff- auf 

e Schäden im Eafen. oh n 

5 Bo )te 3.Sfl. haben von Au0usta nach Empe- 

docle ver .egt. 

Nach 

Manns 

Vermißt. 

neuerer ital. Meldung werden von der 

haffc des ital. Laz.Schiffes "Arno" 30 Mann 



■r s- p - 
Dalum 

mit) 
Ubrjelt 

Angabe beb Drteb, Tüiiib, Weiler, 
®eegaug, ßeleü^tuiig, Cicbiigteii 

ber Sufi, Q7loub(d)eiii U(ID. 
®orfoni mulffe 135 

12.9.42 3. liordafrlka ratisporte; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich ila:~ inegruppe Süds 

igäls i 

An de 

12/9. aufs 

Waffen. Im 

SUdkUste von Kreta beschoß in der Bacht pum 

tauchtes Uboot Iiifanterieposten mit Bord- 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Heer: 

Feindlage: 

Hach huftaufklärung wurde mittags 30 sm W-lich 

Batum Verbj-nd aus einem Schlachtschiff, 2 Kreuzern, 2 

Zerstörern und 1 H-Bcot mit Kurs auf Poti gesichtet. 

Funkaufklärung stellt weiter anhaltende Flotten- 

tätigkeit ’est. Der vorstehend genannte Verband wurde 

als Schlac.itschiff ohne Flottenkommando, Flottillen- 

führer "Chjirkow" mit 3 Zerstörern und 2 U-Begleitern 

angesprochbn. Ein weiterer Zerstörer wurde im KO-Teil 

des Schwarten Meeres, ein u-üegleiter und 9 Uboote 

mit unbeka intern Standort in See erfaßt. 

uii 1 

C. 1' 

Bach 

6 Uboote i 

"Lenin" 

Bis Mitte 

im Kuspi, 

Marin 

grad nach 

Anwärtern. 

üaoh 

Flußhäfen 

55 Kähne m 

;efangenenaussagen lagen Ende 1941 in Baku 

ttlerer Größe, ferner die Kanonenboote 

"Markin” sowie einige Torpedo-Schnellboote. 

-942 sollen angeblich keine Minensperren 

en Meer gelegen haben. 

ischule Franse soll im August 1941 aus Lenin- 

.atrachan verlegt sein. Belegung mit rd. 800 

weiterem Abwehrbericht vom 12/9. liegen in 

istrachan 28 Rad-D., 16 T. mit 465.000 BRT, 

t 60.800 BRT und etwa 500 kleine Fahrzeuge. 

f <r P - 

Datum 
mit 

lltrieit 

angabe &e* Orte«, ailnb, 'Jüttttr, 
©«tfluiifl, 35tlc«(t>lunfl, 

bet 8ufl, QTlonbf^tlu u(iD. 
Q5otfonimniffe 135 

12.9.42 3. Hordafrlka raiisporte: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Ma:■: inegruppe Sud: 

Xgäls t 

An de 

12/9. aufo 

vraffen. Im 

SUdkiiste von Kreta beschoß in der Hackt cum 

tauchtes Uboot Infanterieposten mit Bord- 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Sch’./arzes Ilsen 

Fclndlare: 

Hach 

Batum Verb 

Zers tbrern 

Funkat 

tätigkeit 

als Schlacji 

führer 

nngesproch 

des Schuar 

mit unbeka 

"Ch i 

luftaufkläruiig wurde mittags 30 sm W-lich 

.nd aus einem Schlachtschiff, 2 Kreuzern, 2 

und 1 k-Bcot mit Kurs auf Poti gesichtet. 

fklärung -teilt weiter anhaltende Flotten- 

est. Der vorstehend genannte Verband wurde 

tschiff ohne Flottenkommando, Flottillen- 

rkow" mit 3 Zerstörern und 2 U-Begleitern 

ya. Ein weiterer Zerstörer wurde im KO-Teil 

en Heeres, ei« U-Begleiter und 9 Uboote 

intern Standort in See erfaßt. 

hach lefangenenaussagen lagen Ende 1941 in Baku 

6 Uboote Li .ttlerer Größe, ferner die Kanonenboote 

"lenin" uni "Markin" sowie einige Torpedo-Schnellboote. 

Bis kitte .942 sollen angeblich keine kinensperren 

im Kaspisc. ien keer gelegen haben. 

Huri n .-schule Frunse soll im Aufaujt 1941 aus Lenin- 

grad nach vStrachan verlegt sein. Belegung mit rd. SOG 

Anwärtern. 

Hach (uiterem Abwehrbericht vom 12/9. liegen in 

Flußhäfen istrachan 28 Rad-D., 16 T. mit 465.000 BRT, 

55 Kahne m .t 60.800 BRT und etwa 500 kleine Fahrzeuge. 



- //A- 

tiuin 
nt> 

U^rjdt 

ftngabc DC4 Ortei, Wlnt>, TBtner, 
0c<gaug, ^clcu^tuiig, 0ict)il9fcii 

t»er 8uft, CRoiibfcbtin iifiu. 

cSorfomninlffe 

IC.9-42 Auf Reec e Astraolian 2 Rad-D., IT., 21 D. mit 

32.800 ]RT und 6 Kanonenboote. Weitere Fahrzeuge 

standen in See. 

Eigene I.a^ei 

In der Kaclit zum 12/9. 'beabeichtigjfcr S-Boots- 

einaatz ist wegen Y/etterlage ausgefallen. 

R-Bvliote hatten an SW-KUste der Krim zwischen 

Kap Sar;’tsch und Foroa, MS-Flugzeug im Gebiet 

Anapa Rilumerfol^e. übrige Kineneuoharbeiten waren 

ohne be sondere Vor„ommniase, teilweise durch Wet- 

terlage behindert. 

RAfBoote haben Aufgabe "Blücher" beendet und 

äind Adii. Schwarzes Meer unmittelbar unterstellt, 

worden. Motorbootsgruppe ist dem Seekmdt. Krim 

für Minsnsuchaufguben in Kertsch-Straße zur Ver- 

fügung gestellt. 

Entgegen früherer Meldung ist Einsatzstab 

Schourl:n nicht aufgelöst sondern befindet sich in 

Simferopol. 

Vo .Iständige Besetzung des Hafens Koworossisk 

wurde ii der Bacht zum 10/9. durchgeführt. Mole 

für Küclenschiffuhrt und Kohlenlagerplütze mit 

Anschluägleia sind intakt. Sämtliche Lagerhäuaer 

sind zerstört und ausgebrannt. Alle Gebäude und 

Anliegen sind für KM beschlagnahmt. 

Weiterer Abwehrbericht betr. Erkundung des 

Hafens loworossisk s. Fs. 1802. 

Ge Leitverkehr ohne besondere Vorkommnisse, 

war teilweise durch Yletterlage behindert. 

- //V- 

tmin 
nb 

Angabe ottf Dtittf, IBMnt'( Waut 
0f{ga»0, ibtleu^tuug, ©idjllgrflt 

Dtr Citft, QJUiibft&dn «fi»- 
'Borfomm ntffe 

1^.9.42 Auf Reei e Astraolian 2 Rad-D., IT., 21 D. mit 

32.800 LRT und 6 Kanonenboote. Weitere Fahrzeuge 

stunden in See. 

In der Kacht zum 12/9. beabsichtitJfcr S-Boots- 

einsatz ist wegen Y/etterlage ausgefallen. 

R-Biote hatten an SW-Küste der Krim zwischen 

Kap Sar;’tsch und Foros, US-Flugzeug im Gebiet 

Anupa Rüumerfolae. übrige liinensucharbelten waren 

ohne be sondere Vor. owumlase, teilweise durch Wet- 

terlage behindert. 

RA-Boote haben Aufgabe "Blücher" beendet und 

sind Adn. Schwarzes Meer unmittelbar unterstellt, 

worden. Uotorbootegruppe ist dem Seekmdt. Krim 

für hinmsuchaufgaben in Kertsoh-Strafle zur Ver- 

fügung ;estellt. 

Eu .0egen frülierer Meldung ist Einsatzstab 

Seheuri ;n nicht glif^elöst sondern befindet sich in 

Siiüferoljol. 

Vo .Iständige Besetzung des Hafens Boworossisk 

wurde ii der Kaeht zum 10/9• durchgefUhrt. Mole 

für Küs l-enschiffnurt und Kohlonlugorplätze mit 

iVnschluä^leis sind intakt. Sämtliche Lagerhäuser 

sind zerstört und auegebiannt. Alle Gebäude und 

Anliegen sind für KM beschlagnahmt. 

Weiterer Abwehrbericht betr. Erkundung des 

Hafens ioworossisk s. Fs. 1802. 

Ge Leitverkehr ohne besondere Vorkommnisse, 

ar teilweise durch Y/etterlage behindert. 



- 1/,,/- 
Oamm 

mit» 
Angabe oee Ortet, WtuD, TUciter, 
®ccgaiig, Beleuchtung, 0ict>tig(eit 

Der fiuft, ‘Ploiibfchein ufio. 
Botfomiuntffe 13ß 

12.9.42 Besonderes 1 

1) Antrag v 

Dralitnaol) 

von AOK 1 

eolohent 

Weitje 

2) Hinweis 

Befehlsbet 

Gruppe Süd auf sofortige Überlassung des 

iciitennetzes auf der Krim una ±IL (}er XHcraine 

1 bzw. auf vordringliche Erstellung eines 

Ss.Fs. 1130}. 

ire Bearbeitung durch Ski Chef MED. 

Gr ruppe Süd auf Terkehrsflugzeugbedarf im 

reich s. Ps. 1200. 

Weit ere Erledigung durch Kurierstaffel. 

II. Lage Ostasien 

Die enj.. Landungen an der V/estküste von Madagaskar 

brachten die Insel Hossi-Be im Horden und die Häfen von 

Majunga und iorondava in Besitz des Feindes. Die Truppen 

befinden sici im weiteren Vorgehen in das Landesinnere. 

Churchill erklärte im Unterhaus, daß die Operationen geg® 

die Schlüsselstellungen an der Westküste der Insel er- 

folgen mußte .1, von wo aus fdl. Uboote gegen die alliierte 

Schiffahrt in Kanal von Mocambique operieren könnten. 

Nach Presseberichten aus Amerika wurde bei den 

Operationen Lm Gebiet der Salomon-Inseln am 24/8. durch 

amerik. Flugzeuge ein großes Japan. Kriegsschiff und 

ein schwerer Kreuzer beschädigt. 

Am 28/8 

der Alliiert 

an Bord hatt 

. sollen an der SO-Küste Chinas durch Uboote 

3n 2 Japan. Transporter, die etwa 4.000 Mann 

2n, versenkt worden sein. 

- 

Oiiiiim 
\mb 

ll^rjfU 

Hnflabe fc« Orit<, !2ühib, Wnitr, 
Octflang, Sötlcuc^tunfl, ©ifttiglfli 

t>tr £uft, OToii5(d)Cln ufio. 
QSorfoni m niffe 136 

12.9.42 Besonderem 

1) Autrat, VGi. 

Drolitnacli 

von AOK 1 

solchen* 

Weitie 

2) Hinweis G 

Befehlsbt: 

Gruppe Süd auf sofortige Überlassung des 

ichtennetzes auf der Krim und in der Ukraine 

1 bzw. auf vordringliche Erstellung eines 

Js.Ps. 1130}. 

re Bearbeitung durch Ski Chef 1CID. 

ruppe Süd auf Terkehrsflugzeugbedarf im 

reich s. Es. 1200. 

Weit eie Erledigung durch Kurierstaffel. 

II. Lag Ostasien 

Lie en^L. Landungen an der V/estküste von Madagaskar 

brachten die Insel lfossi-Be im Horden und die Häfen von 

Majunga und lorondava in Besitz des Feindes. Die Truppen 

befinden sici im weiteren Vorgehen in das Landesinnere. 

Churchill erklärte im Unterhaus, daß die Operationen gegm 

die SchlüsseLstellunöen an der Westküste der Insel er- 

folgen mußte i, von v:o aus fdl. Uboote gegen die alliierte 

Schiffahrt ia Kanal von Mocambique operieren könnten. 

Nach Presseberichten aus Amerika wurde bei den 

Operationen Lm Gebiet der Salomon-Inseln am 24/8. durch 

amerik. Flugzeuge ein großes Japan. Kriegsschiff und 

ein schwerer Kreuzer beschädigt. 

Am 28/8. sollen an der SO-Küste Chinas durch Uboote 

der Alliierten 2 Japan. Transporter, die etwa 4.000 Mann 

an Bord hattpn, versenkt worden sein. 



S64- 
X)a(uin 

mit» 

2Jng»»be.Dc^ Oxtti, Qßinb, QUcictt, 
©teöaiifl, Jbeleudjtuiig, 

bcr Suft, inonbfcbclii ufiv. 
35orfommniffe 

12.9.42 Heere B 1 a ge . 

Hussische Fro nt i 

Heeresgruppe li 

Die Kämpfe im Gelände S-lich, O-lich und SO-lioh 

von Hovvorossiak dauern an. An den übrigen Abschnitten 

der Kaukasus-Front wird die Lage durch fortgesetzte 

Angriffstätigkeit des Gegners gekennzeichnet. HW-lich 

Grosny mußten die eigenen Stellungen unter starkem 

Peinddruck zu(ruckgenommen werden. 

Heeresgruppe U: 

Der Angiiff gegen SlaLingrad schreitet gegen die zäi 

verteidigten Befestigungsanlagen am. Rande der südlichen 

Vororte lange am fort. Auch die auf die Mitte und den 

Hordteil der Stadt sich vorarbeitenden eigenen Verbände 

konnten Raum gewinnen. Die feindlichen Entlastungsan- 

griffe von Herden her wurden fortgesetzt. Ital. For- 

mationen warfen den Feind im Südteil des Donbogens über 

den Fluß zurtck. W-lich Swoboda gelang dem Gegner indes 

ein tiefer Eijnbruch, der bereinigt werden muß. 

Heeresgruppe Mittei 

Der Feir. 

griffe beidei 

Heeresgruppe 

d mußte nach schweren Verlusten seine An- 

seits der Wolga bei Subzoff abbrechen. 

Hord i 

c e S-lich 

griffe des G^, 

Armee abgewel: 

Feind seinen 

s Ladogasees wurden die erwarteten An- 

gners von den eingesetzten Div. der 11. 

rt. S-lich Öchlüaselburg wiederholte der 

Versuch, die Hewa in Booten zu Uberschrei- 

Damm 
uiib 

U^ricll 

angabc.fcti Drte^, Ißinb, Tiiciict, 
©tcflaiifl, ibeleucbtuiia, ©Icbüflreli 

t»tr fiuft, O^onDfdjclu ufi». 
33orfommniffe 

12.9.42 Heers s 1 a ge . 

Hussisehe Pro it i 

Heere^^iuype ii 

Die Kämpfe im Gelände S-lietL, O-lich und SO-lich 

von Koworoseiek dauern an. An den übrigen Abschnitten, 

der Kaukasus-Front wird die La^e durch fortgesetzte 

Angriflstätigieeit des Gegners gekennzeichnet. HW-lich 

Grosny mußten die eigenen Stellungen unter starkem 

Peinddruck zupUckgenommen werden. 

Heeresgruppe Ü: 

Der Angiiff gegen SlaLingrad schreitet gegen die zäh 

verteidigten Befestigungsanlagen am. Rande der südlichen 

Vororte langsam fort. Auch die auf die Mitte und den 

Hordteil der Stadt sich vorarheitenden eigenen Verbände 

konnten Raum gewinnen. Die feindlichen Entlastungsan- 

griffe von Herden her wurden fortgesetzt. Ital. For- 

mationen warien den Peind im Südteil des Donbogens über 

den Pluß zuriok. Yf-lioh Swoboda gelang dem Gegner indes 

ein tiefer Bijnbruch, der bereinigt werden muß. 

Heeresgruppe Mittei 

Der Peil 

griffe beider 

Heeresgruppe 

d mußte nach schweren Verlusten seine An- 

seits der Wolga bei Subzoff abbrechen. 

Mord i 

S-lich 

griffe des G^, 

Armee abgewel. 

Peind seinen 

c es Ladogasees wurden die erwarteten An- 

gners von den eingesetzten Div. der 11. 

rt. S-lich ächlüsselburg wiederholte der 

Versuch, die Hewa in Booten zu Uberschrei- 



Ull^ 

Utr*tU 

■Zlngabc Dt* Dru«, Oßlub, Weiter, 
&tegang, &cleu$tuiig, Clc^tlgtelt 

bet Cuft, QJloub[d)tln ufiD. 
^5 o t f o m tu u i f f e 137 

12.3.42 ten, vergel lieh 

Finnische Front 

Im Kei tenga-Ahschnitt wurde ein starker fdl. 

Aufklärung! Vorstoß abgewiesen. Im Kandalakscha-Ab- 

schnitt wurde ein Feindungriff in der Bereitstellung 

zerschlugen. 

Hordafrika 

Hormu 

tätigkeit. 

e feindliche Artl.- und geringe Aufklärungs- 

C/Skl. 

y 
kl. 

• y/ 
I b (Kr) 

1 

©flWtn 

Ullt> 

angabt ot* Drte<, l3öluli, 'Jütner, 
©ttgaiig, Söcltucfcjuiig, ©l^ligftlt 

t>ct e»ft, CPloubfc^tln u(io. 
35i)rfoin miiiffc 137 

lajLdi ten, vergel lieh 

l’inniache I'ront 

Im Keitenga-Abschnitt wurde ein starker fdl. 

Aufklärung; Vorstoß abgewiesen. Im Kandalakooha-Ab- 

schnitt wurde ein Feindangriff in der Bereitstellung 

zersohli>!»ei.. 

liordafrika 

Horma: 

tätigkeit. 

C/Skl. 

/ 

e feindliche Artl.- und geringe Aufklärun^s- 

kl. 

• yj I b (Kr) 



- -iV/5- 

^»atuin 
• uut> 

llhrj«U 

Zugabe bt^ Ottti, TUliib, löcncr, 
Seegang, %(l(u4)(ung, eirtiUgftli 

ber 8ufi, 3noiibfcf)clii ufiu. 
03 o r f o m m ii i f f e 

- 

Saturn 
■Ullt> 

IlhtjcK 

angabc oc^ Dntd, Whil», Tßcilcr, 
tSeeflanfl, fBtUu^tung, ©irfjnaftli 

l>tr 8iift, OTonbfdiclii iifiu. 
03 o r f o m nui i f f e 



<? /j-- 

X)a(um 
mit) 

Zugabe bt0 Oru ß, Wiub, Iß euer, 
0tcgaiifl, 25cltucbtuiig, Cld)tigteil 

ber Cuft, QJ)onbfd)cin U(ID. 
QJorfonimitiffe 138 

13-9-42 

Soiintafi 

P o 1 i t i s eher Lageüberbliok. 

Zwi Angriff gegen Madagaskar 

erklärte Laval, mit Repressalien mtisse man vorsichtig 

sein, da die legner die Möglichkeit zu wirksameren Gegen- 

maßnahmen besässen. Dies müsse er als französischer Staa'b 

mann in Rechnung stellen. 

Hach Londoner Auffassung dürfe man sich in Vichy 

keiner Täuschung darüber hingeben, daß eine Kriegser- 

klärung an England sofortige Einbeziehung der USA zur 

Folge haben werde. 

Schließlich stellte Staatssekretär Hüll fest, daß 

keinerlei An. 

zwischen den 

Aktion gegen 

iciien vorliegen, wonach die Beziehungen 

USA - Frankreich durch die neue britische 

Madagaskar eine Änderung erfahren werden. 

Laval dürfte sich, sicherlich sehr gegen 

seinen Willen, in der Lage des Cannes be- 

finden, der zwischen zwei Stühlen sitzt. 

Die Bedeutung des Kampfes um Stalingrad 

im Rahmen der 

Moskauer Vert 

geblichen geg 

mit der Mögli 

erblickt aber 

die Absicht, 

sie sich nich 

liegen auch d 

mittleren und 

Offensivkraft 

europäischen Gesamtkriegslage behandelt der 

reter der "Times" offenbar im Sinne der maß- 

rerischen Vorstellung. Diese rechnet kaum 

chkeit, daß die Stadt gehalten werden kann, 

in dem harten und ausdauernden Widerstand 

iie Deutschen sich so ermatten zu lassen, dd3 

t wieder erholen können. In gleicher Linie 

ie fortdauernden russ. Angriffe an der 

nördlichen Front. Daß der Russe seine 

dabei in mindestens dem gleichen Maße ein- 

DiUum 
unb 

U()rjeti 

angabf t><ä Deut, 7Blnt>, Tßeitcr, 

ber 8iif(, Cinonb(d)tln uf>B. 
SSoefom ninlffc 138 

13.9-42 

Sonntag 

P o 1 i t i o eher Lageüherbliek 

Zug Angriff gegen t!ddagaakar 

erklärte Lava|l 

sein, da die 

maQnahmen he 

mann in Rechi. 

mit Repressalien müsse man vorsichtig 

legner die Möglichkeit zu wirksameren Gegen- 

.ssen. Dies müsse er als französischer Staafe 

:Jaug stellen. 

Huch Loi 

keiner Täusch 

klärung an E. 

Folge haben v. 

Schlie 

keinerlei Am 

zwischen den 

Aktion gegen 

■doner Auffassung dürfe man sich in Vichy 

lang darüber hingeben, daß eine Kriegser- 

Ingland sofortige Einbeziehung der USA zur 

erde. 

ßli ch stellte Staatssekretär Hüll fest, daß 

iciien vorliegen, wonach die Bezienungen 

USA - Frankreich durch die neue britische 

Madagaskar eine Änderung erfahren werden. 

laval dürfte sich, sicherlich sehr gegen 

seinen Willen, in der Lage des Cannes be- 

finden, der zwischen zwei Stühlen sitzt. 

Die Bedeutung des Kumpfes um Stalingrad 

im Rahmen der europäischen Gesamtkriegslage behandelt der 

Moskauer Vertreter der "Times" offenbar im Sinne der maß- 

geblichen gegaerischen Vorstellung. Drese rechnet kaum 

mit der Liügli ehkeit, daß die Stadt gehalten werden kann, 

erblickt aber in dem harten und ausdauernden Widerstand 

die Absicht, iie Deutschen sich so ermatten zu lassen, dtß 

ie sich nicht wieder erholen können. In gleicher Linie 

liegen auch die fortdauernden russ. Angriffe an der 

mittleren und nördlichen Front. Daß der Russe seine 

Offensivkruft dabei in mindestens dem gleichen iiaße ein- 



Datum 
unt> 

U|)CjCit 

Angabe bctf Drted, ‘Btiib, Betttr, 
Seegang, SScleutfetuug, Ci^tigfeit 

bec Suft, QJtonbfctxlu ufiu. 
OJorfomnuilffe 

^2-42 
Sonntag 

(109) 

blißt, muß n 

genommen we 

bei seinem 

bat, Stalin 

Den Hinterg 

Rußlands le 

sehr bedaue 

gen Raben. 

ich angelsächsischer Auffassung in Kauf 

"den. Es liegt nahe anzunehmen, daß Ohurohi 

3esuch in Moskau u.a. den Versuch gemacht 

für diesen Gedanken-gai^| zu gewinnen, 

idahken, daß die gleichzeitige Schwächung 

tzten Endes in London und Washington nicht 

ct wird, durfte er allerdings verachwie- 

L a g e 13/IX. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlag 

Südatlantik: 

hl 

Eac 

basis JU 

15/a. in 
Jahres 

ten 

d ü t, d e i. 

regelmäß 

durchge 

Bras i 

.1 Bericht Llar.Att. Buenos Aires ist Flug- 

brasil. Insel Fernando Horonha seit 

Betrieb gesetzt. Bereite im Juli dieses 

.ben die Amerikaner in allen Klistenstäd- 

liens zivile brasil. Eliegerklubs gegrtin- 

ifen Flugzeuge geliefert werden, mit denen 

iger Patrouillendienst an den Küsten 

führt werden soll. 

Indische r Qzeani 

In 

brecherv 

iner Londoner Zeitschrift wird Blockade- 

rkehr zwischen Deutschland und Japan 

kurz behhndelt. Es wird darin angenommen, daß die 

na Kap Horn fahren. Dem Charakter der Zeit- 

iach dürfte die Frage in erster Linie vom 

S hiffe 
o 

uclu’if t 

daß der 

Standpunkt der Ladung aus interessiert haben, so • öl 

Behandlung der Frage nach der aaemännischen 

£)atuin 
unb 

UtirjcU 

anflabt btf ‘Sinb, ©clltt, 
©ctgang, Sclcu^iung, ©i^ilötcit 

ber £uf(r Wonbl^ein u[iv. 
^orfommniffc 

^•9^2 
Bonntag 

(1U9) 

titißt, muQ n 

ganotninen we 

bei seinem 

hat, Stalin 

Den Hinterg 

Rußlands le 

sehr bedaue 

gen haben. 

ich angelsächsischer Auffassung in Kauf 

rden. Es liegt nahe anzunehmen, daß Ohurohi 

Besuch in Moskau u.a. den Versuch gemacht 

für diesen Gedanken-gang zu gewinnen, 

id-nken, daß die gleichzeitige Schwächung 

taten Endes in London und Washington nicht 

et wird, durfte er allerdings verochwie- 

L a g e 13/IX. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Enlnlla,-. £i!L 

Südatlantikt 

uf 

ha’ 

Enc 

basis 

15/8. in 

Jahres 

ten Eras 

dJt, dci. 

regelnäß 

durchge 

i Bericht Uur.Att. Buenos Aires ist Elug- 

brasil. Insel Fernando horonha seit 

Betrieb gesetzt. Bereits im Juli dieses 

.ben die Amerikaner in allen Küstenstäd- 

Lliens zivile brasil. Fliegerklubs gegrlin- 

im Fla^zcuge geliefert werden, mit denen 

iger Patrouillendienst an den Küsten 

führt werden soll. 

Indische c Ozeani 

In 

brecherv 

kurz beh 

S hiffe 
o 

eCllx’if t 

Standpuüf; 

daß der 

ilner Londoner Zeitschrift wird Blockade- 

xrkehr zwischen Deutaohland und Japan 

mdelt. Es wird darin ariösnommen, daß die 

im Kap Horn fahren. Dem Charakter der Zeit- 

rach dürfte die Frage in erster Linie vom 

■et der Ladung aus interessiert haben, so 
/ fj ' • Behandlung der Frage nach der *«i#aäimiechen 



Datum 
mit) 

U!)rjclt 

Angabe t>c6 Ortet, IBlub, Weiter, 
Seegang, Beleuchtung, 0tch(igteit 

ber Cuft, Tlonbfcheiu ufio. 
Borfommniffe 139 

l?-g:4.g 
Sonntag 

Saite kei.i' e besondere Bedeutung zugemeasen werden darf. 

2. Eigene La, 

ut 

Sohi 

daß es bi 

aufgebrao! 

Dampferve 

bestätigt 

richtlioli 

S hi 
o 

2345 unte 

eintrifft 

wurde. De 

KTB mitge 

23 an Bore. 

Jahreaaua 

an Bord. 

Schiff 10 

vorerst n: 

"Wes 

rung 1200 

Ski durch 

f 28 hat 201? Uhr durch Kurzsignal gemeldet, 

iher im ganzen 11 gahrzeuge mit 77.000 BHI 

hat. Schiff meldete außerdem starken 

kehr im Seegebiet Großquadrat GQ 45. Ski 

Empfang der Nachricht an Schiff 28, nach- 

an alle Außerheimischen, durch PT 2105. 

f 28 und Sohiff 23 werden von Ski durch PT 

richtet, daß "Uckermark" in GD etwa 24/9. 

"Bräke" wegen Luftangriffs zurückgerufen 

halb soll Schiff 28 "Tannenfels" Post und 

en und müglichst allen Nachschub für Sshiff 

belassen. "Uckermark" hat neben Viertel- 

Rüstung eine Arado übergabeklar für Schiff 28 

weite in Kisten verpackte Arado ist für 

bestimmt. Treffen Sohiff 23 mit "Uckermark" 

cht beabsichtigt. (s.PT 2345). 

rland" erhält Weisung, daß Ski BefehlefUh- 

Uhr übernimmt^ und erste Segelanweisung von 

PT 1016. 

C0 

rmark" erhält Befehl, Breitengrad von St. 

1wa 350 sm Abstand ostwärts des Pelsens zu 

dann etwa Südkurs nach GD einzuschlagen und 

und 05 Süd 20 West nicht nach Osten zu 

ten, durch PT 1638. 

Attachfe Tokio wird Uber Tarnschiff für "Hohen- 

friedberg' und Bezugspunkte für "Hohenfriedberg" und 

"Boßbach" durch Telegramm 1545 unterrichtet. 

"Uck 

Paul in e 

schneiden 

zwischen 

überschrei 

üt 

Ski 

Japaner i 

de Weisung 

1930. 

Chef MUD erklärt sich mit Unterrichtung der 

er 3\nhalt HV II einverstanden. Entsprechen- 

an tiar.Att. Tokio ergeht durch Telegramm 

Dalum 
mit) 

Utritlt 

angabc t>erf ßvtti, Qßliib, QÜcmr, 
ectflang, »tUu^fung, ©l^ligtclt 

btr 8uft, anont)[4>ein U{ID. 
g5orfonimnlffe 139 

l?rg:42 

Sonntag 

Seite kei.u 6 besondere Bedeutung zu^emesaen werden darf. 

2. Exh^ne La, 

üt 

Schi 

daß es bi 

aufgebrac 

Dampferve 

bestätigt 

riehtlieh 

S hi 
o 

2345 un te 

eintrifft 

wurde. De 

KTB mxtge, 

23 an Bure. 

Jahresaus 

an Bord. 

Schiff 10 

vorerst n. 

"J/es 

rung 1200 

Ski durch 

’f 2S hat 2017 Ohr durch Kurzsignal gemeldet, 

hier im ganzen 11 Fahrzeuge mit 77.000 BRT 

hat. Schiff meldete außerdem starken 

kehr im Seegebiet Groß^uadrat GQ 45. Ski 

Empfang der Nachricht an Schiff 28, nach- 

an alle Außerheimischen, durch FT 2105. 

f 28 und Schiff 23 werden von Ski durch FT 

richtet, daß “Uokermark" in GD etwa 24/9. 

»BrfL'ce!' wegen Luftangriffs zurückgerufen 

halb soll Schiff 28 "Tannenfels" Post und 

en und müglichst allen Nachschub für S0liiff 

belassen. "Uckermark" hat neben Yiertel- 

tung eine Araio Ubergabeklar für Schiff 28 

weite in Kibten verpackte Arado ist für 

bestimmt. Treffen Schiff 23 mit "Uckermark" 

cht beabsichtigt. (s.FT 2345). 

rlaud" erhält Weisung, daß Ski Befehlsfüh- 

Uhr übernimmt^ und erste Segelanweisung von 

FT 1016. 

: 'Ui 

CO 

rmark" erhält Befehl, Breitengrad von St. 

1wa 350 sm Abstund ostwärts des Felsens zu 

dann etwa Südkurs nach GD einzuschlagen und 

und 05 Süd 20 West nicht nach Osten zu 

ten, durch FT 1638. 

Attachfe Tokio wird Uber Tarnschiff für "Hohen- 

friedberg' und Bezugspunkte für "Hohenfriedberg" und 

"Hoßbach" durch Telegramm 1545 unterrichtet. 

"Uck. 

Paul in e 

schneiden 

zwischen 

überschrei 

Ut 

Ski 

Japaner 

de Weisung 

1930. 

Chef UKD erklärt sich mit Unterrichtung der 

er 3lnhalt KV II einverstanden. Entsprechen- 

an kar.Att. Tokio ergeht durch Telegramm 



- //y- 

{Datum 
uitt> 

ftugabt De« Ortes, QüiuD, QBcttcr, 
(Seegang, 25cieuci)tiiud, ®i4>ligf(it 

Der Cuft, IftonDfcbelu tifiv. 
^orfom in niffe 

13.9.42 

Sonntag 

Untärriclatung aller Außerheimiachen Uber 

F2-Bestixmunden Im Verkehr zwischen Schiff 10 

und KirsihblUte erfolgt durch PT 1442. 

Unterrichtung über politische Beziehungen 

zwischen Deutschland und Argentinien sowie über 

Rücktritt japan. Außenministers durch PT 0459» 

über Versenkung engl. D. "Laconia" in PP 77 durch 

eigenes Uboot, wobei zur Rettung überlebender ital. 

Kriegsgefangener eigene Überwasserschiffe nicht 

angesetz ; sind, durch PT 2041. 

Pei.idlageunterrichtung durch FT 0954 und 

1900. 

II. La ä Westraum. 

1. Feindlag 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet A tlantlkküste t 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanal; 

Auf] Weg Herz 2 Räumerfolge. 

In ier Nacht zum 13/9. wurde Minenaufgabe 

'Wandler" planmäßig durchgeführt. 0230 Uhr wurde 

von Heeresposten nordwärts Bayeux ein Boot versenkt 

Von der Besatzung wurden 3 Engländer aufgefischt, 

die angeben, daß von einem etwa 3 km vor der Küste 

liegenden Schiff ein Boot mit 11 Mann an Land ge- 

- ///- 

©aium 
uu& 

Hngabc bti Ottti, ’Jüiuc», Wetter, 
(Secflaitfl, ©eUuc^tutia, ©l^tiflfelt 

Cer Ütift, OftonbfcfKln u(iv. 
■^orfoiu m iiiffe 

13.9.42 

Sonntag 

Untt 

FT-Bedti 

und Kira 

Uut' 

zwiochen 

Riicktrit 

über Yeriji 

eigenes 

Kriegsge 

angosetz 

Fei 

1900. 

rrichtun^ aller Außerhuimisehen Uber 

un^en im Verkehr zwischen Schiff 10 

i|hblüte erfolgt durch F!f 1442. 

mchtung über politische Beziehungen 

Deutschland und Argentinien sowie über 

japan. Außenministers durch FT 0459» 

enkung engl. D. "Laconia" in FF 77 durch 

Uboot, wobei zur Rettung überlebender ital. 

angener eigene Uberwasserscliiffe nicht 

sind, durch FT 2041. 

dla^eunterrichtung durch FT 0954 und 

II. Lag ä Weatraum. 

1. Feindlag 31 

Besonder 3 Meldungen liegen nicht vor. 

2. hxKcne Ligei 

Gebiet Atlantikküstet 

Kei 

Seegebie 

ia besonderen Vorkommnisse. 

t Kanal: 

Auf] Weg Herz 2 Räumerfolge. 

In ier Wacht zum 13/9. wurde Minenaufgabe 

'Wandler" planmäßig durchgeführt. 0230 Uhr wurde 

von Heereaposten nordwärts Bayeux ein Boot versenkt 

Von der Besatzung wurden 3 Enbländer aufgefischt, 

die angeben, daß von einem etwa 3 km vor der Küste 

liegenden Schiff ein Boot mit 11 Mrnn an Land ge- 



140 

- Z//7- 
X>anuu 

mit) 
Ufrrjelt 

Siiigabe Dc 6 Oritö, QliiuD, TUener, 
95(leu4)tuii0, eictjiiflfrii 

Dtr Cu ft, ^oiibfd^tiu ii f io. 
33otfDniniiiiffe 

13.9.42 

Sonntag 

schickt sei, um Gefangene zu machen. Ein zweites Boot 

sollte ai.f Leuchtzeichen nach Erreichen der KUete 

folgen. Inter den Gefangenen befindet sich ein engl. 

Hurineof: izier. 

III. Hort see ,Horwegen,Eordmeer 

1. Peindlags 

Keii. e besonderen Kacihrichten. 

2. Eigene La, 

Auf 

vsurden ii 

besonder 

K o r w e 

Geleitweg zwischen Helgoland und Ameland 

sgesamt 6 Hinen geräumt. Im übrigen keine 

Vorkommnisse. 

wurde Petsamo-Hafen durch russ. Batt. auf 

iisel ohne Schaden beschossen. 

et Utsire wurde eine Ankertaumine festge- 

c as Seegebiet v/egen Uinenverdachts gesperrt, 

igkeit wird vom 10./9. aus Petsamo und vom 

Raum Stavanger und Kr'sand Süd gemeldet. 

Geleitdienst im Bereich Admiral Norwegen ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

Am 11/5 

Piocherhalbi 

Im Geb 

stellt und 

Pdl. Lufttät 

12/9. aus d 

BdK hat 

breiterung 

100 m beantr: 

am 27/8. Sch 

seemännische 

auf Verfügen 

Schiff 75 m 

als Sofortmaßnahme bei Adm. Norwegen Ver— 

er Netzkäfige 1 und 2 in der Bogenbucht um 

'egt, da nach den Erfahrungen beim Weststurm 

1 lf le sich bis gegen die Hetze legten und in 

Gefahr gerieten. Admiral Norwegen verweist 

; von Ski Qu A, wonach Abstand der Netze vom 

aioht überschreiten soll,und bittet um Ent- 

- Z//7- 
Drtlum 

imb 
Httrjclt 

fluflöbe öcrf Drlci, 'Jlilut, HJtder, 
©{tflaiifl, »eleii4)tuu0, ©IdjllgftU 

etr 2uft, OToHbfttyelii ufio. 
^orfoniniuiffe 140 

13.9.A2 

Sonnt-xg 

schickt sei, um Gefallene zu machen. Ein zweites Boot 

sollte ai,f Leuchtzeichen nach Erreichen der KUete 

folgen. Inter den Gefangenen hefindet sich ein engl. 

IL-.rineof: ’izier. 

III. Hort Horwegen,Kordmeer 

1. Feind läge 

Keil e besonderen Haclorichten. 

2. Eigene Ls., 

A^f 

vmrden ii 

bosondort 

M o r w e g 

Geleitweg zwischen Helgoland und Ameland 

sgesamt 6 Lünen geräumt. Im übrigen keine 

n Vorkommnisse. 

Am 11/5 

Fiucherhalbi 

Im Gebi 

stellt und 

Fdl. lufttäi 

12/9. aus d 

. wurde Petsamo-Hjfen durch russ. Batt. auf 

usel ohne Schaden beschossen. 

et Utsire wurde eine Ankertaumine festge- 

c as Seegebiet v/egen Uinenverdachts gesperrt, 

igkeit wird vom 10./9. aus Petsamo und vom 

Raum Stavanger und Kr’sand Süd gemeldet. 

Geleitdienst im Bereich Admiral Herwegen ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

BdK hat 

breiterung d 

100 m beantr: 

am 27/8. Scli 

seemännische 

auf Verfügun 

Schiff 75 m 

als Sofortmaßnahme bei Adm. Norwegen Ver— 

er Hstzkäfige 1 und 2 in der Bogenbucht um 

agt* da nach den Erfahrungen beim Tfeststurm 

if’e sich bis gegen die Hetze legten »niH ±n 

Gefahr gerieten. Admiral Norwegen verweist 

; von Ski Qu A, wonach Abstand der Netze vom 

nicht überschreiten soll.und bittet um Ent- 



C>atum 
mit) 

UJiritlt 

Angabe bctf Drtcd, Qi31nb, lUciur, 
Seegang, &clcu4>tung, 0l4>tlgtci( 

Der fiuft, inonbfd)11u ufio. 
Q?ortoniiii niffe 

l?r9-42 
Sonntag 

(110) 

achaidung 

Erledi ung durch Ski Qu. 

N o r d m e 

Operation gegen PQ 18i 

ös t 

1755 

und 

Der G' 

arte mit 

Spitzherge 

von ü 405 

Erfolge ge 

leitet, das 

BRT veraenli 

gleichgroß 

feuerte eiuji 

Geleitzug 

der Luftwa^f' 

beschädigt 

U 592 und l 

gelaufen zu: 

PI.EU. 
PQ 18 mit 

8 He 115 LI 

re 18 LT-PlJi 

v/affe meid 

schiffe mit 

einen T. ur 

beschädigt 

v;obei Doppell 

ejleitzug, an dem U 405 PUlilung hielt, ateu- 

lichem Kura auf die Mitte der Bäreninsel- 

n)passage zu. Ala letzter Standort vmrde 

Uhr 3416 AB gemeldet. Die Beihe der 

n den Geleitzug wurde durch U 408 einge- 

0952 Uhr in 65B9. AB einen D. von 7.000 

te. 0954 Uhr erfolgte die Versenkung eines 

D. durch U 589 in 2566 AB. Dasselbe Boot 

en Doppelschuß auf den Flugzeugträger beim 

hält Treffer für möglich. Bach Meldung 

e von 1310 Uhr ist der Träger jedooh un- 

1137 Uhr gewann auch U 457 Fühlung. 

255 sind aus Harstadt bzw. Kirkenes aus- 

feilnahme an der Operation. 

28 

Lofoten setzte ab 1600 Uhr Angriff auf 

He 111 LT-Flugzeugen und 20 Ju 88 und 

-Flugzeugen an. Pliegerführer Bord hat v<ei1* 

ugzeuge und 17 Bomber angesetzt. Luft- 

te als versenkt an diesem Tage 9 Handels- 

Grupp 

v/asserstre 

QP 141 

, 1) Fall 

Vorstoß "I: 

gung von 

61.000 BHT, als wahrscheinlich versenkt 

:Jd 5 Handelsschiffe mit 48.000 BRT. Weiter 

etwa 10 - 12 D. mit ungefähr 90.000 BRT, 

zählung für möglich gehalten wird. 

Bord meldete Absicht für Einsatz der Über- 

iftkräfte infolge Ausfalls "Scheer" gegen 

1) Hach Vorliegen Aufklärungsergebnisses 

er" mit 4 Zerstörern. Vorherige Verle- 

Zerstörern nach Kirkenes, die sofort nach 

iipp 

-n*- 

Oaimii 
unt> 

UljrjcU 

Angabe cerf Or(c^ Wi 110, QBciUr, 
©tegatig, SBeItii<t>ltni0( t5ltb(i0ffU 

t»cr fiuft, OToubfftidu »fio. 
Q3offomni ulffc 

Sonntag 

1 

(UO) 

Scheidung 

Erledi ung durch Ski Qu. 

N o r d m e 

Opert.tlon r;er";eii PQ 181 

ös t: 

tnd 

Der G' 

erte mit 

SpitzhergeEjp; 

von D 405 

Erfolge ge 

leitet, das 

BHT versenli 

gleichgroß 

feuerte eij< 

Geleitzug 

der Luftwatif 

beschädigt. 

U 592 und l 

gelaufen zu: 

El.EU. 

PQ IS mit 

8 He 115 11 

re 18 LT-El 

waffe meid 

Bwhiff 3 mit 

einen T. ur, 

beschädigt 

wobei Dopp 

1755 

ejleitzug, an dem U 405 Fühlung hielt, eteu- 

lichem Kurs auf die Mitte der Bärsninsel- 

assage zu. Als letzter Standort wurde 

Uhr 3416 AB gemeldet. Die Reihe der 

n den Geleitzug vmrde durch U 408 einge- 

0952 Uhr in ^563 AB einen D. von 7.000 

te. 0954 Uhr erfolgte die Versenkung eines 

D. durch U 589 in 2566 AB. Dasselbe Boot 

en Doppelschuß auf den Flugzeugträger beim 

hält Treffer für möglich. Bach Meldung 

e von 1310 Uhr ist der Träger ]edooh un- 

1137 Uhr gewann auch U 457 Fühlung. 

255 sind aus Harstadt bzw. Kirkenes aus- 

r Teilnahme an der Operation. 

Lofoten setzte ab 1600 Uhr Angriff auf 

He 111 LT-Elugzeugen und 20 Ju 88 und 

-Flugzeugen an. FliegerfUhrer Hord hat weit» 

ugzeuge und 17 Bomber angesetzt. Luft- 

te als versenkt an diesem Tage 9 Handels- 

£8 

Grupp 

wasserstre 

QP 141 

, 1) Fall 

Vorstoß "Hi 

gung von 

61.000 BRT, als wahrscheinlich versenkt 

Jd 5 Handelsschiffe mit 48.000 BRT. Weiter 

etwa 10 - 12 D. mit ungefähr 90.000 BRT, 

elzählung für möglich gehalten wird. 

Bord meldete Absicht für Einsatz der Über- 

ijtkräfte infolge Ausfalls "Scheer" gegen 

1) Hach Vorliegen Aufklarungsergebnisses 

pper" mit 4 Zerstörern. Vorherige Verle- 

Zerstörern nach Kirkenes, die sofort nach 
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- <vy- 

X)iWum 
imb 

ItyrjeU 

angabc bt^ Dnctf, TBlnb, 'JBttiti, 
Seegang, iSeleu^tung, Slcbtlgfeit 

ber £uf(, Qnoub(d)eiii ufio. 
33orfommniffe 

13.9.42 

SoantaK 

Sichtmtli urig des QE auulaufen und als PüKlunghalter 

für "Uip.jer"-Gruppe operieren, Stichwort "Ueisenhalz I“ 

2) Ea:.l B) Ohne Sichtmeldung QP. Vorstoß "Hipper" 

mit 4 Zerstörern Richtung Llatoschkia-Straße. Abhar- 

ken vermutlichen Auslaufweges QP bis Höhe Kostin- 

Straße, aann Rückmarsch nach Lage Kirkenes oder Alta- 

fjprd. Spichwort "Meisenbalz II”. 

5) Pall A und B abhängig vom Standort "Seheer"-Grup- 

pe und unbemerkten Auslaufen aus Schärengewäesem. 

Letzter Zeitpunkt für Vorstoß gemäß A und B 13/9. aben4 

4) Palls Vorstöße aus genannten Gründen ausfallen, 

tlinenunt imehmung "Hipper" mit 3-4 Zerstörern als 

Begleite :hutz au KW-Spitze Howa.Ja Semlja nach Anlaufen 

PQ 18. G .eichzeitig Rückverlegung "Scheer" mit 2 Zer- 

störern, ab Harvik dazu 2 T-Boote hach Drontheim. 

Bei fcünS tiger Wetterlage aufenthaltsloser tfeitermaroch 

in Heirna * 

1431' bhr wurde an Gruppe Eord fernmündlich über- 

mittelt, daß eine Operation mit überwasserstreitkräf- 

ten der Ausführlichen Genehmigung der Ski bedarf. 

Uhr erhat Gruppe Bord fernmündlich Einvor- 

für Durchführung des Vorstosses “Ueisenbalz 

ipe beabsichtigt Bewegungen des Verbandes aus 

mit 4 Zerstörern von nordrussischer Küste 

igesetzt, daß Gefährdung durch verstärkte 

twaffe möglichst verringert wird. Ski ist 

issung, daß Vorstoß, da keine Unterlagen vor- 

uftstoß werden kann, jedoch auch, wenn QP 

en sein sollte, ohne erfaßt zu sein, Aus- 

Vernichtung oder Schädigung des Geleitzuges, 

;iur schwache Sicherung angenommen v/ird, herhei- 

nn. 

170b 
ständnis 

II". Gru 

"Hipper" 

soweit a 

engl. Lu: 

der Auff 

liegen 

ausgelau: 

sicht au: 

bei dem 

fühlen 

CH 

noon e 

darauf h 

ini i 

k ii 

Ski ist vormittags fernmündlich vom Führer 

al auf Bedeutung der Schiffe in Herwegen und 

ngewiesen worden, daß Verluste ohne ent- 

141 
- //gy- 

X>atum 
uut> 

H^dr 

a«0abe Dru<, 'Binb, 'ffietitr, 
©ctflflnfl, JStleu^tuna, Gl^dgtell 

btr fiufl, ufuj. 
3?orfommniffe 

13.9.42 

Sonntag 

Sichtmtli ung den QP auolaufen und als Piüilunghaltep 

für "Hip )ern-GraijjpB operieron, Stichwort "Uoisenhalz I“ 

2) FaM B) Ohne Sichtmeldung QP. Vorstoß "Hipper" 

mit 4 Ze: störern Richtung Uatoschkia-Straße. Ahhar- 

ken vermutlichen Auslaufweges QP bis Höhe Kostin- 

Straße, uann Rückmarsch nach Lage Kirkenes oder Alta- 

fjprd. Stichwort "Keisenhalz II". 

3) Pall A und B abhängig vom Standort "Scheer“-Grup- 

pe und unbemerkten Auslaufen aus Schärengewässern. 

Letzter Zeitpunkt für Vorstoß gemäß A und B 13/9. aheni 

4) Palls Vorstöße aus genannten Gründen ausfallen, 

tlinenunt :mehmung "Hipper" mit 3-4 Zerstörern als 

Begleit- :hutz en EW-Spitze Hov/aja Semlja nach Anlaufen 

PQ 18. Gleichzeitig Rückverlegung "Scheer" mit 2 Zer- 

störern, ab Harvik dazu 2 T-Boote hach Drontheim. 

Bei fcüuS Tiger Wetterlage aufenthaltsloser Weitermarsch 

in Heima ;. * 

1431' bhr wurde an Gruppe Bord fernmündlich über- 

mittelt, daß eine Operation mit Uberwaseerstreitkräf- 

ten der uusführliohen Genehmigung dar Ski bedarf. 

1700 Uhr erbat Gruppe Bord fernmündlich Einver- 

ständnis für Durchfühlung des Vorstosses "Hcisenbalz 

II". Grujpe beabsichtigt Bewegungen des Verbandes aus 

"Hipper" mit 4 Zerstörern von nordrussischer Küste 

soweit algesetzt, daß Gefährdung durch verstärkte 

engl. Lu’twaffe muglichst verringert wird. Ski ist 

der Auffassung, daß Vorstoß, da keine Unterlagen vor- 

liegen, juftstoß werden kann, jedoch auch, wenn QP 

ausgelau’en sein sollte, ohne erfaßt zu sein, Aus- 

sicht au’ Vernichtung oder Schädigung des Geleitzuges, 

hei dem nur schwache Sicherung angenommen wird, herhei- 

fühien kjtmi. 

Che 

noch ein4i 

darauf h 

Ski ist vormittags fernmündlich vom Führer 

al auf Bedeutung der Schiffe in Norwegen und 

ngewiesen worden, daß Verluste ohne ent- 



■Damm 
mit» 

U^icU 

2lngnbe bttf Drcte, 'JUiub, ^Jtncr, 
Seegang, S^clcuctming, eidjiigffii 

Der Cufl, 0.noiibfit)fiii ufu>. 
53 o r f o in ui n i f f e 

l^.:3-42 
Sonntag 

(lii) 

sprechende Erfolge möglichst zu vermeiden sind* 

Chef Ski glaubt, da die Aussichten für den Erfolg 

des vorgtschlagenen Vprstoeaee gering sind, das 

Risiko, das vor allem durch fdl. Hboote und Luft- 

waffe ge( eben ist, nicht verantworten zu sollen, 

und entsiheidet Antrag der Gruppe abschlägig. Ent- 

scheidunf des Ob.d.tl. wird 1845 Uhr der Gruppe 

fernmünd; ich übermittelt, nachdem OdN 1840 Uhr ge- 

meldet ht t, daß Adm. Hordmeer Anweisung erhalten 

hat, die als Vorbereitung für "Ueisenbalz II" be- 

reits voi. Gruppe befohlene Entsendung von 2 Zer- 

störern nach Kirkenes nicht anlarfen zu lassen. 

19h 

Adm. Moremeer, Lfl 5, nachrichtlich Ski, Adm. Nor- 

wegen, daß "Meisenbalz" nicht freigegeben ist, son- 

dern Eini atz auf günstige Gelegenheiten gegen Hava- 

risten bi schränkt bleibt. Bindung für Luftwaffe ist 

daher aui gehoben. 

"Hil 

von UD 2 

eigneten 

Im 

nis s e . 

Uhr ergeht Weisung von Gruppe Nord an 

per", S.Zfl, und "Irben" liegen in 3-atün- 

diger Bereitschaft. 

Gruppe Nord bezeichnet es als wünschenswert, 

für Uboo- soperation im Nordmeer Uber ein als Brenn- 

stofftanher eingerichtetes Uboot zu verfügen,und 

bittet n; ch Herstellung der Einsatzbereitschaft 

um Zuweisung dieses oder eines ähnlich ge- 

Bootes. Zuweisung^tsl^'§|re^ell für die 

Zeit erwinscht, wo durch Eisrückgang das Seegebiet 

im Nordmf er und Karasee ausgedehnt ist. 

IV. Skagfrrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Pereich des BSO keine besonderen Vorkomm- 

Dalum 
uiib 

2tnflab« De* Orte*, QUinD, Beiitr, 
©eegaufl, ^dcu^nnig, ©Idjtlgteli 

Der Cufi, OTonDfi^clu ufii«. 
Q3iH'foni in nlffe 

1?•9•42 
Sonntag 

dH) 

sprechenc e Erfolge mügliolLBt zu vermeiden aindv 

Chef Ski glaubt, da die Aussichten für den Erfolg 

des vorgeschlagenen Vprstosaea gering sind, das 

Risiko, cas vor allem durch fdl. Uboote und Luft- 

waffe ge( eben ist, nicht verantworten zu sollen, 

und entscheidet Antrag der Gruppe abschlägig. Ent- 

acheidunf des Ob.d.U. wird 1845 Uhr der Gruppe 

fernL.üni; ich übermittelt, nachdem OdN 1840 Uhr ge- 

meldet h; t, daß Adm. Hordmeer Anweisung erhalten 

hat, die als Vorbereitung für "lleieenbalz II" be- 

reits voi. Gruppe befohlene Entsendung von 2 Zer- 

störern hach Kirkenes nicht anlaifen zu lassen. 

191' Unr ergeht Weisung von Gruppe Mord an 

Adm. Kcr<meer, Lfl 5, nachrichtlich Ski, Adm. Nor- 

wegen, di.ß "tlcisenbalz" nicht freigebeben ist, son- 

dern Eini atz auf günstige Gelegenheiten gegen Hava- 

risten b< schränkt bleibt. Bindung für Luftwaffe ist 

daher aui gehoben. 

"Hi]per", S.Zfl, und "Irben" liegen in 3-stün- 

diger Bei'eitschaft. 

Gruppe Nord bezeichnet es als wünschenswert, 

ftth Uboo' soperation im Nordmeer Uber ein als Brenn- 

stofftahker eingerichtetes Uboot zu verfügen,und 

bittet nach Herstellung der Einsatzbereitschaft 

von UD 2 um Zuweisung dieses oder eines ähnlich ge- 

eigneten Bootes. Zuweisung~4Bt^4£e:5leil für die 

Zeit erwinscht, wo durch Eisrückgang das Seegebiet 

im Nordm^er und Karasee ausgedehnt ist. 

IV. Skag 

Im 

niese. 

crrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

lereich des BSO keine besonderen Vorkomm- 
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üatmu 
Ullt) 

UtrAtlt 

angabt Dt« Otit«, QUInD, Qüttttr, 
®ttgaug, »tituä)tung, ®l4)tlgttit 

Dtt Cuft, QHoiiDfcbtin tifio. 
g3otfomtnniffe 142 

13.9.42 

Sonntag 

Station 

Scliiffahrt 

geben. Naher 

Im Bere 

führung der 

Geleitdienst 

0 hat Weg 35 and 37 bis aur weiteres für 

,^sperrt and neue Wege 40a and 43 bekannt ge- 

s in Fs. 0145• 

: ich FdM Ost beeinträchtigte Wetterlage Darch- 

iinenaufgaben und der Uinensuchtätigkeit. 

planmäßig. 

V. Uboo tskriegflihrung 

1. Feindlage 

N J Im 

keit feäg 

Aus 

Sichtmeld 

Nordroute 

und 3 im 
wurde auii 

rdatlantik wurde normale Aufklärungatätig- 

ästellt. 

lern westlichen Atlantik liegen zahlreiche 

ingen vor und zwar von 4 Ubooten auf der 

einem an der kanadischen, 2 an der USA-Kiiste 

laribischen Heer. Im letztgenannten Seegebiet 

erdem eine Ubootsangriffsmeldung erfaßt. 

2 .Eigene La ,e 

C3 

Oper 

In F 

gegen den 

(BG 62, 

versenkte 

3 Treffer 

Sinken 3 
erhöht si 

leitzug 

ation gegen P4 18 unter eigener Lage Nordmeer. 

rtfiihrung des Ansatzes der Gruppe "Vorwärts" 

weststeuernden Geleitzug im Nordatlantik 

u.a.) wurden weitere Erfolge erzielt. U 594 

D. "Stomestreet" (6.131 BET), U 92 erzielte 

auf 3 D. von zusammen 17.000 BRT, konnte 

eioch wegen Abwehr nicht beobachten. Hiermit 

h der Gesamterfolg der Gruppe an diesem Ge- 

a|uf rund 97.000 BRT. 

Der Erfolg ist umso erfreulicher, als er ohne 

eigene Bootsverluste und von zum Teil 3ungen 

Besatzungen auf erster Feindfahrt erzielt 

wurde. 

Dumm 
unb 

U^rjeti 

Angabe dt* Dtitrf, OßliU», QUettet, 
©{{90119, Jö{Ieii^iun9, ©li^HgUlt 

5{r Cu fl, Qnoiit)(di{lii iifu>. 
OJotfommnlffe 142 

13.9.42 

Sonntag 

Station 

ScLiffahrt t 

geben. Kaller 

Im Bare 

fülirung der 

Geleitdienst 

0 hat Weg 35 und 37 bis auf weiteres für 

njperrt und neue Wege 40a und 43 bekannt ge- 

,3 in 3?s. 0145 • 

Loh PdU Ost beeinträchtigte Wetterlage Durch- 

iinenaufgaben und der Hinensuohtätigkeit. 

planmäßig. 

Y. Uboo tskriegfährung 

1. Feindlage: 

Im Eirdatlantik wurde normale Aufklärungstütig- 

keit feägistellt. 

Aus lern westlichen Atlantik liegen zahlreiche 

Sichtmeldingan vor und zwar von 4 Ubooten auf der 

Kordroute, einem an der kanadischen, 2 an der USA-Kiiete 

und 3 im laribiachen Meer. Im letztgenannten Seegebiet 

wurde auLardem eine Ubootsangriffsmeldung erfaßt. 

03 (BG 62 

versenkt 

3 Treffer 

Sinken 3 

erhöht s 

leitzug 

Operation gegen P'4 18 unter eigener Luge Hordmeer. 

In Fortführung des Ansatzes der Gruppe "Vcrwärts" 

gegen den weststeuernden Geleitzug im Kordatlantik 

u.a.) wurden weitere Erfolge erzielt. U 594 

D. "Stomestreet" (6-131 BRT), U 92 erzielte 

auf 3 D. von zusammen 17-000 BRT, konnte 

eioch wegen Abwehr nicht beobachten. Hiermit 

h der Gesamterfolg der Gruppe an diesem Ge- 

ajrf rund 97.000 BRT. 

Der Erfolg ist umso erfreulicher, als er ohne 

eigene Bootsverluste und von zum Teil jungen 

Besatzungen auf erster Feindfahrt erzielt 

■wurde. 
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(Patum 
unt> 

Angabe bctf Orted, 'Biub, Weder, 
0eegaii0, &eleu$tuii0, 0tct)ligreit 

Der ßuft, ononDfcbelii nfio. 
55orfommniffe 

13-9.42 

Sonntag 

(U2) 

(113) 

1 

Gruppe "loß“, die im VP-Streifen AJ 8631 bia 

9796 eteit, lind insgeaamt auf 12 Boote verstärkt 

wird; wurde auf einen von U 216 in AK 64 erfaßten 

Geleitzug, der aus mehr als 20 D. besteht und 

KO-v/ariis steuert, angesetzt. Weitere Meldungen ste- 

hen noch aus. 

Von 

meldun; en 

der amerikanischen KUote liegen Erfolge- 

nicht vor. 

In 

"Stanbecfk 

(4.668 

T-Angriff 

Artilleri 

Aue 

von 7 - 

mit je 

von 7 

Westindien versenkte D 515 in ED 9992 T. 
1VH , . 

Helbou»le,, (10,444 BET), D. "Wöndsrecht" 

OCQ 

0C0 

), 0 512 in DQ 6417 nach erfolglosem 

I. "Patrick J. Hurley" (10.600 BET) mit 

e. Boot vermutet Torpedoschutznetzi 

Geleitzug in ED 8378 versenkte ü 558 1 T. 

und 1 T. von 8.000 BET und torpedierte 

Treffern einen D. von 5.000 und einen T. 

BET. 

Eriolgsmeldungen aus dem Kittelmeer liegen 

nicht vqr. 

BeiJ den SUdbooten hat II 68 am 12/9. in PP 

8588 D. "Trevilley" (5-300 BET) versenkt. 

Weiltere Bachrichten bringt Ergänzung zur Lage 

Uboote i|n KTB Teil B Heft IV. 

Gruppe "Eisbär" versenkte U 156 am 12/9. 

S 1128 W, also 8’ innerhalb des von 3kl 

iffStätigkeit noch freigegebenen Gebietes 

uppentransporter "laconla". Hach der Ver- 

stellte sich heraus, daß das Schiff 1500 

iegsgefangene an Bord gehabt hatte, von 

wa 200 an Bord von U 156 genommen wurden, 

sich viele Hunderte noch in Eettungsbooten 

sen befanden. BdB erteilte den in der Hähe 

Dbooten Befehl, Versenkun^sstelle auf- 

Auch ital. Uboot "Oapellini“ erhielt 

dhende Weisung. 

Bei 

in 0452 

für Angi]: 

brit. Ti 

Senkung 

ital. Kr 

denen 

während 

und P1ÖE 

stehend 

zusucher 

entspre 

ei' 

-zu- 
iPiitum 

unb 
an0abe btrf Orterf, ‘Blnb, 
©ecgaitß, &cUu$tuti0, ©i^Mgtcit 

bet fiiifc, OJlonb((ijeln iific. 
35orfommniffe 

13.9.42 

Sonntag 

(U2) 

(113) 

A 
JS>\ 

1 

Gruppe "Loß", die im VP-Streifen AJ 8631 bia 

9796 ateit, lind insgesamt auf 12 Boote verstärkt 

wird) wurde auf einen von U 216 in AK 64 erfaßten 

Geleitzug, der aus mehr als 20 D. besteht und 

HO-wiirts steuert, angesetzt. Weitere Meldungen ste- 

hen noch aus. 

Von 

meldungi 

In 

"Stanbeclk 

(4.668 

T-Angriif 

Artiller 

der amerikanischen KUcte liegen Erfolgs- 

. nicht vor. 

tfestindien versenkte D 515 in ED 9992 T. 

Helbouliie" (10.444 BRT), D. "Wönderecht" 

flHT 

Aue 

von 7. 

mit je £ 

von 7 0C0 

), U 512 in. DQ 6417 nach erfolglosem 

T. "Patrick J. Hurley" (10.600 BRT) mit 

ie. Boot vermutet Torpedoschutznetzi 

Geleitzug in ED 8378 versenkte U 558 1 T. 

1 und 1 T. von 8.000 BRT und torpedierte 

Treffern einen D. von 5.000 und einen T. 

BRT. 

Erlolgsmeldungen aus dem Eittelmeer liegen 

nicht vqr. 

Bei den SUdbooten hat U 68 am 12/9. in PP 

8588 D. "Trevilley" (5.300 BRT) versenkt. 

Weiltere Buchrichten bringt Ergänzung zur läge 

Uboote i]n KTB Teil B Heft IV. 

Belj Gruppe "Eisbär" versenkte U 156 am 12/9. 

in 0452 S 1128 W, also 8' innerhalb des von Ski 

für Ai.gi iffStätigkeit noch freigegebenen Gebietes 

brit. Truppentransporter "laconia". Hach der Ver- 

senkung stellte sich heraus, daß das Schiff 1500 

ital. Kriegsgefangene an Bord gehabt hatte, von 

denen etwa 200 an Bord von II 156 genommen wurden, 

während sich viele Hunderte noch in Rettungsbooten 

und Flössen befanden. BdU erteilte den in der Nähe 

stehenden Ubooten Befehl, Versenkun^sstelle auf- 

zusucher. Auch ital. Uboot "Gapelliui“ erhielt 

entsprechende Weisung. 
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Angabe Detf Dm*, Tülno, ^Beiter, 
Oeegang, Beleuchtung, ®lcbil0fcit 
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Ski 

Boots 

marsohss 

seits 

zu fiude^n 

der Sch 

Biagerv: 

Anregung 

nation: 

kungsst 

zusioheijt 

entsandt e: 

Sprecher d 

Uboote 

a/d. 

BdU erhi 

Biagerv: 

an frani: 

ville." 

t ischeui 

direkten 

zeuge et 

Pr 

tes wur4 

OKW / W 

des Aus 

folgende 

1) 

1 er 

eile 

2) 
3) 

Dah 

Borfonnnnlffe 143 

mußte Bestrebt sein, in erster Linie die 

Gruppe "Eisbär" für Portsetzung ihres Süd- 

von der Rettungsaktion zu entlasten, anderer- 

en Weg für die Rettung der Schiffbrüchigen 

Hierfür kam in Präge entweder Absetzen 

ijffbrüchigen mit den Obooten in franz. Hafen 

ijlle an Elfenbeihküste oder entsprechend einer 

des Kmdt. U 156, den Engländern auf inter- 

Bampferwelle Beutralisierung der Yersen- 

vorzuschlagen mit der Maßgabe, daß wir 

en, die zur Aufnahme der Schiffbrüchigen 

n Schiffe nicht anzugreifen, falls ent- 

e Sicherheit in gleicher Weise für eigene 

gewährleistet würde. 

kl befahl zunächst ersten Weg zu wählen. 

lt daher Weisung: "Alle Uboote zunächst 

e ansteuern. Angestrebt wird Abgabe auf See 

D. Wenn nicht möglich, ausladen in Binger- 

Gleichzeitig v/urde über Ausw.Amt auf diploma- 

i/ege Vichy ^cbeten, von Bingerville aus auf 

Kurs zur Versenkun^sstelle den Uboote Fahr- 

tgegenzuschicken. 

;e der Ueutralisierung des Yersenkuugsgebie- 

! nnnirjp.hr auch Ausw.Amt zur Prüfung sowie 

F.St. op K vorgelegt. Bevor Stellungnahme 

• Amt erfolgte, teilte Mar.Ad;), beim Führer 

Entscheidung des Führers mit: 

Unterrichtung der Engländer kommt nicht in 

Betracht. 

U 156 hätte wegtauchen sollen. 

Ille 

Es ist vor allem dafür zu sorgen, daß die 

beabsichtigte Operation "Eisbär" durchgeführt 

werden kann. 

:v Weisung: an BdU: 

- .r- 

©fljurn 
unt> 

13>9-42 

Bonntag 

Angabe Dne*, TÖinb, ©ntcc, 
©(tgang, »dcu^fung, ©Icfcügfelt 

btr ßuft, ani>«bf(t»ehi ufio. 

äste 1 

Ski 

Boote 

marschee 

seits e 

za finde|ii 

der Soh: 

Bingerv: 

Anregung 

nation: 

kungs 

zusicheijt 

enteandt e: 

apreohei: i 
Uboote 

c/d: 
BdU erni 

Bingerv: 

an frani 

ville." 

t iecheui 

direkten 

zeuge ei 

Fi- 

tes wur4 

OKW / w 

des Aus 

folgende 

1) 

2) 

3) 

inen 

Ille 

.1 er 

Dah 

<Öorfominniffe 143 

mußte Bestrebt sein, in erster Linie die 

Gruppe "Eisbär" für Fortsetzung ihres SUd- 

von der Rettungsaktion zu entlasten, anderer- 

Weg für die Rettung der Schiffbrüchigen 

Hierfür kam in Frage entweder Absetzen 

i]ffbrüohigen mit den Dbooten in franz. Hafen 

an ElferVbeihküste oder entsprechend einer 

des Kmdt. U 156, den Engländern auf inter- 

Dampferwelle Ueutralisierung der Versen- 

le vorzuschlagen mit der Maßgabe, daß wir 

en, die zur Aufnahme der Schiffbrüchigen 

n Schiffe nicht, anzugreifen, falls ent- 

e Sicherheit in gleicher Weise für eigene 

gewährleistet würde, 

kl befahl zunächst ersten Weg zu wählen, 

eit daher V/eLaungi "Alle Uboote zunächst 

ansteuern. Augestrebt wird Abgabe auf See 

D. Wenn nicht möglich, ausladen in Binger- 

Gleichzeitig v/urde Uber Ausw.Amt auf diploma- 

Ye^e Vichy 0ebeten, von Bingerville aus auf 

Kurs zur Versenkun^sstelle den Uboote Fahr- 

tgegenzuschicken. 

,e der Heutralisierung des Versen'cuj.gogebie- 

2 nunmehr auch Ausw.Amt zur Prüfung sowie 

F.St. op K vorgelegt. Bevor Stellungnahme 

.Amt erfolgte, teilte Uär.AdJ-, beim Führer 

Entscheidung des Führers mit; 

Unterrichtung der Engländer ko—mt nicht in 

Betracht. 

U 156 hätte wegtauchen sollen. 

Es ist vor allem dafür zu sorgen, daß die 

beabsichtigte Operation "Eisbär" dorch^eführt 

werden mann. 

i Ile 

:r Y/eisuug: an BdU; 



- w- 

©atum 
uuo 

U|)rjtU 

Sonntag 

SlnDdbe bei Dtttb, Ttfliit», Weiter, 
(Seeoaiig, Seleui^iuitg, Slituigreii 

der Sufi, anonMibeln iifio. 

1. ) Franzi 

ville 

dt. ITi 

aus. 

2. ) Uuterijii 

luen u, 

setze 

"Eis 

teil! 

Harte, 

damit 

fällt 

seu sind gebeten, Fahrzeuge von Binger- 

entbegenzusohiolcen und mügl. Anlaufen von 

booten vorzubereiten. Antwort steht noch 

äbi 

elimen "Eisbär" soll durch Hettungsmaßnah- 

cht gestört werden, deshalb nur Boote an- 

, die nicht zu "Eisbär" gehören. Sind 

r"-Boote schon an Rettun^suaßnalimen be- 

baldmöglichst Entlastung anstreben. Bei 

ijistein Verpflegung und Waeserfrage klären, 

Bqpt für "Eisbär" möglichst nicht aus- 

3.) Keutr 

koumeli 

1920 

wort, won 

aus Dakar 

Ski 

laufende 

Ski 

Zur 

ui D. 

1.) Uboot 

für A 

Fritz 

22 tli.i 

2.) Als E 

und F: 

a) St 

St 

b) Bu 

lan 

Br 

3.) BdU b 

zuseh' 

93orfonimniffe 

lisiarung oder Vereinbarung mit Engländern 

cht in Frage. 

Uhr übermittelt Ausv/.Amt zustimmende Ant- 

ch sofort schnelle Fahrzeuge und Flugzeuge 

und Bingerville entsandt werden sollen. 

nterrichtet BdU hiervon mit Ersuchen um 

tandortUbermlttlung über Ski. 

/eiteren Unterrichtung der Franzosen teilt 

.Stdtmit: 

haben Befehl, als Treffpunkt mit Franzoaei 

gäbe Schiffbrüchiger anzusteuem Marine-Qu. 

Fritz 4486 (1 Grad 57 Hin. Süd 11 Grad 

West). 

kennungssignal zwischen deutschen Ubooten 

anzosen werden vorgeschlagen: 

irnsignale: Anruf ein roter und ein grüner 

irn, Antwort zwei grüne Sterne, 

hstaben für Signalscheinwerfer oder Uorse- 

pej Anruf (Gustav Ulrich) Antwort (Dora 

mo). 

ttet dringend, von Einsatz Flugzeugen ab- 

:n, weil Uboote Annäherung von Flugzeugen 

- <w- 

©atiim 

mit) 

U^ritU 

Angabe t>t< ßKtti, <®iiib1 'SJettcr, 
Seegang, »eleu^tung, SlcbtlgfeU 

ber fiuft, IHontifcbtln ufio. 
Q3ocfonumUffe 

13-9.42 

Sonntag 

1.) Prcinzt 

ville 

dt. u; 

aus. 

sau sind gebeten, Falirzeuge von Binger- 

entgegenzusohicken und mügl. Anlaufen von 

ooten vorzubereiten. Antwort steht noch 

2.) Unteriii 

liien u. 

setze 

"EisbiJ: 

teilt 

Harte, 

damit 

fallt 

eiimen "Eisbilr" soll durch Rettungemaßnah- 

cht gestört werden, deshalb nur Boote an- 

, die nicht zu "Eisbär" gehören. Sind 

r"-Boote schon an Rettun^smaßnalimen be- 

, baldmdg'lichst Entlastung anstrebun. Bei 

ijistein Verpflegung und Waeserfrage klären, 

Bqpt fär "Eisbär" möglichst nicht nus- 

3.) Keutr 

koumeili 

lisierung oder Vereinbarung mit Engländern 

nicht in Frage. 

1920 

wort, wen 

aus Dakar 

Uhr übermittelt Aas./.Amt zustimmende Ant- 

ch sofort schnelle Fahrzeuge und Flugzeuge 

und Bingcrville entsandt werden sollen. 

ELI 

laufende 

unterrichtet BdU hiervon mit Ersuchen um 

tandortübermittlung Uber 3kl. 

Zur 

3kl all D. 

/eiteren Unterrichtung der Franzosen teilt 

.St-Kmit: 

1.) Uboot 

für A 

Fritz 

22 Li.i 

haben Befehl, als Treffpunkt mxt Franzosei 

gäbe Schiffbrüchiger anzusteuern Uurine-Qu. 

Fritz 4486 (1 Grad 57 lün. Süd 11 Grad 

West). 

.) Als E 

und F: 

a) St 

St 

b) Bu 

lau 

Br 

kennungssignal zwischen deutschen Ubooten 

anzosen werden vorgeschlagen: 

irnsignale: Anruf ein roter und ein grüner 

m, Antwort zwei grüne Sterne, 

ihstaben für Signalscheinwerfer oder liorse- 

pe: Anruf (Gustav Ulrich) Antwort (Dora 

ino). 

3.) BdU b 

zuseh' 

ttot dringend, von Einsatz Flugzeugen ab- 

:n, weil Uboote Annäherung von Flugzeugen 



~ 7 2 

OiHimi 

mit) 
UtirjeU 

21ii0ab( 0(6 Ortet, Qljiut), 'Jiieuer, 
Sccöiiiifl, !bel(ii(i)tuiig, eid^iigtcit 

t>tr Saft, inontifctKin afio 
^oifonunniffe 144 

13-9-42 

SomitaK 

als Ge: 

Aua ii. 

daß U 156 i 

vorausaicli 

Typ IX and 

Bingervillt 

Unter: 

1917- 

Füll: 

bchließeud 

uia' anselien müssen und sofort tauchen. 

tteilung des BdU an D.W.St.K. ergibt sich, 

t Geretteten 0157 3 1121 W ansteuert, v/o 

lieh am 14. und 15/9. Übergabe an 2 Boote 

ital. Uboot "Capellinl" erfolgt, die von dort 

ansteuern. 

ichtung Dt. Markdo. Italien durch Ski s.Fs. 

Ra 

1.) Uboote 

durch 

"Eisbär 

mit Gert 

haben G 

tauchkl. 

uptquartier und Olfrf / V/.F.St. erhalten ab- 

folgende Mitteilung! 

Ijinben Anv;eisung, daß Unternehmen "Eisbär" 

ttungamaßnahmen nicht gestört v^erden soll. 

-Boote ohne Gerettete setzen Südmarsoh fort, 

tteten geben diese baldmöglichst ab. Boote 

rettete gemäß .Yeisung so verteilt, daß sie 

r sind. 

2.)Franzosin wurden über Ausw.Amt gebeten, von Bingervil- 

le aus Fair-zeuge zur Rettung Schiffbrüchiger zur 7er- 

senkungnstelle zu schicken. Franzosen haben zuge- 

sagt, sofort schnelle Fahrzeuge zu entsenden, mög- 

licherweise auch Kriegsschiff. Deutsche Waffenstill- 

standskommission und BdU stehen wegen weiterer Durch- 

führung Rettun0smaßnahmen in Verbindung. 

VI. Luft 

Raum um Engla 

Kriegführung 

Keine be 

jd; 

anderen Vorkommnisse. 

Einflurei 

In der M 

Eordwesten de 

cht zum 14/9. etwa 180 Feindeinflüge in 

Reichsgebietes. AngriffsSchwerpunkt Bremen 

- sz 

£>afum 
unö 

Utirjtli 

Sliigabc t><« Drrc^, “JBliib, Tüttur, 
©trflaiifl, %((cu$fuiig, 

6er fiufl, Ononbfd^tiu «fit). 
WDcfonunnlffe 144 

l;-9-42 

SomitaK 

als Ge: 

Aas W 

duß U 156 i 

voraussich 

Typ IX und 

Bingervill^ 

Unter 

1917. 

Füller 

achließeud 

ahr ausnhen müssen und sofort tauchen. 

ttexlung des BdU an D.W.St.K. ergibt sich, 

it Geretteten 0157 3 1121 W ansteuert, VJO 

lieh am 14. und 15/9. Übergabe an 2 Boote 

ital. Uboot "Capellini" erfolgt, die von dort 

ansteuern. 

ichtung Dt. tlarkdo. Italien durch Ski s.Fa. 

Ra 

1.) Uboote 

durch 

"Eisbär 

mit Gere 

haben G 

tauchkl 

auptquartier und Gifrf / W.F.St. erhalten ab- 

folgende Lii Ltellungi 

Ijiaben Anv/eisung, daß Unternehmen "Eisbär" 

ttungsmaßnahinen nicht gestört vferden soll. 

aBoote ohne Gerettete setzen Südmarach fort, 

ttetun geben diese baldmöglichst ab. Boote 

rettete gemäß Weisung so verteilt, daß sie 

r sind. 

2.)Franzos 

le aus Fah: 

senkungi 

sagt, s 

lichervi 

stnndsk 

führung 

VI. Luft 

n wurden über Ausw.Amt gebeten, von Bingervit 

seu^e zur Rettung Schiffbrüchiger zur Ver- 

stelle zu schicken. Franzosen haben zuge- 

(ifort schnelle Fahrzeuge zu entsenden, mög- 

iae auch Kriegsschiff. Deutsche Waffenstill^ 

Immission und BdU stehen weben weiterer Durch- 

Rettun^smaßnuhmen in Verbindung. 

Kriegführung 

Raum um England: 

Keine ba 

Eaqfln e: 

In der M. 

Eordwesten de 

onderen Vorkommnisse. 

cht zum 14/9. etwa 180 FeindeinflUge in 

Reichsgebietss. AngriffsBßhwerpunkt Bremen 
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Datum 
Ullt> 

llbrjcit 

Angabe Drie^, ‘Biub, Wtncr, 
Seegang, Beleuchtung, ®ld)tlgfeit 

ber Suft, IHonbfcheiu ufio. 
Bocfom niniffe 

13.9.42 

Sonntag 

mit sehr erheblichen Schäden. Einzelheiten s. Tages- 

lage. 

Einige 

in Rumänien 

weitere Einflüge aus dem Osten erfolgten 

mit BA.W auf Bukarest. 

Liittelmeerr mm; 

Besond jre Meldungen liegen nicht vor. 

Ostfront; 

Aufklüpi 

sehen Meer, 

eigene Lage 

ungstätigkeit Uber Schwarzen und Kaspi- 

Operation gegen PQ 18 im Eismeer S. unter 

Eordmeer. 

VII. Kriegf ihrung im Mittelmeer und Schv/arzen Meer. 

1. Feinälag 2 Mittelmeer; 

Mac 

in Gibra 

Ubo 

Spezia, 

ostv/ärts 

Im 

zeuge 2 

drien un 

drien a 

unk 

en 

F 

rege Ubo 

Meldung 

des Gele 

2 HO-st 

der Wes 

1 ital. Meldung wird in den nächsten Tagen 

Ltar ein Geleitzug aus England erwartet. 

ete wurden im Laufe des Vormittage bei La 

vor Ragusa, S-lich Kap Krio auf Kreta und 

Tobruk gesichtet. 

östlichen Mittelmeer sichteten eigene Plug- 

D. und 4 Bewacher auf Ostkurs H-lich Alexen- 

6 leichte Einheiten 15 sm MO-wärts Alexen- 

Westkurs mithoher Fahrt. 

aufklärung stellte im östlichen Mittelmeer 

otstätigkeit fest. Außerdem wurden mittags 

engl. Flugzeuge Uber ein weststeuern- 

it aus einem D. mit 1 Zerstörer sowie Uber 

ejuernde Zerstörer mit einem Flugzeug vor 

tküste Kretas erfaßt. 

.uf 

- 170- 

twiirn 
mit) 

HbcjeU 

31 US übt bti Dcit^, Töliib,- 'JBttur, 
©eegaiia, SbdtuitMunfl, ©Idjilßftit 

btr 8uf(, 9nonbf($>tlu U(ID. 
Q3orfomnintffe 

13.9.42 

Sonntag 

mit sehr erheblichen Schäden. Einzelheiten s. Tages- 

lage. 

Einige 

in Rumänien 

weitere Einflüge aus dem Osten erfolgten 

mit BAW auf Bukarest. 

üittelmcerr. iumt 

Besond re Meldungen liegen nicht vor. 

Ostfront; 

Aufkläpi 

sehen Meer, 

eigene Lage 

ungstätigkeit Uber Schwarzen und Kaspi- 

Operation gegen PQ 18 im Eismeer B. unter 

hordmeer. 

VII. Kriegf ihrung im Ilittelmeer und Schviarzen Ueer. 

1. Peindlag 3 MitteliueerI 

Mac 

in Gibra 

Ubo 

Spezia, 

ostwärts 

Im 

zeuge 2 

drien un 

drien a 

unk 

en 

P 

rege Ubo 

Meldung 

des Gele 

2 NO-st 

der Wes 

i ital. Meldung wird in den nächsten Tagen 

Ltar ein Geleitzug aus England erwartet. 

3te wurden im Laufe des Vormittage bei La 

vor Ragusa, S-lich Kap Krio auf Kreta und 

Tobruk gesichtet. 

östlichen Mittelmesr sichteten eigene Flug- 

D. und 4 Bewacher auf Ostkurs H-lich Alexan. 

6 leichte Einheiten 15 am HO-wärts Alexan. 

Westkurs uithoher Fahrt. 

Aufklärung stellte im östlichen Mittelmeer 

otstätigkeit fest. Außerdem wurden mittags 

engl. Flugzeuge Uber ein weststeuern- 

it aus einem D. mit 1 Zerstörer sowie Uber 

duernde Zerstörer mit einem Flugzeug vor 

IkUste Kretas erfaßt. 

:Uf 



145 

- 

X>aium 
imb 

llt)rjrlt 

21nflflbe bet Drict, Tßhit>, Wetter, 
©ccgang, 25cltiid;nin0, 0ld)tl0ffit 

btt Cu[t, anoiit>((t)tiit ufiD. 

(5orfomnnuffe 

13.9-42 
Sonntag 

2. Eigene I. 

20^ 5 Uhr setzten schwere Luftangriffe gegen 

Elakbatl . und Scheinwerferstellungen von Tobruk ein, 

die um iitternaoht noch andauerten. 

1 1EP wurde mittags heim Auslaufen aus Tobruk. 

im Hafeil durch Minentreffer beschädigt. 

3. MordafrJ katransporte: 

Hai 

planmäß 

wegen Y/e 

in Nord 

qhschub von Italien nach Nordafrika verlief 

der von Griechenland nach Nordafrika war 

tterlage beeinträchtigt. Der KUstenverkehr 

frika fiel wegen schlechten Wetters aus. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Beilage ohne besondere Vorkommnisse. 

Hadh Meldung Gruppe Slid wurden im August 1942 

in der jgäis 9 Uboote geleitet, außerdem 72 Handels- 

schiffe mit 32.214 BHT und darauf 782 Mann befördert. 

Außerden verkehrten 51 ungeleitete Handelsschiffe 

mit 7-1!2 BRT. Im Motorseglerverkehr wurden 6.900 

BRI bewegt und 470 Mann befördert. 

Aul den vorstehenden Verkehr erfolgten 3 fdl. 

huftungiiffe. Feindlichen Ubooten fielen zum Opfer 

die D. ' Y/artfeis" und "Camperio" sowie 4 Motorsegler. 

Dar itai. Durchgangsverkehr ist in dieser Zusammen- 

stellung nicht erfaßt. 

Schwarzes Meer; 

geindla?. e: 

Nach Funkaufklärung standen bis 0600 Uhr im 

tz ? 

Catuiti 
unö 
U^it 

Ängabc be^ Otu^, Blut), OBctur, 
©teflanfl, Södeu^tung, 0lct)llgtdl 

bcr ßu^t, OTonbftt)thi U|ID. 
Q3otfonuiuilffe 145 

13.9-42 

SonntaK 

2. Elgena I. 

20^ 5 Uhr setzten schwere Luftangriffe gegen 

FlJibatt . und 3cheinv/erferstellunj,en von Tobruk ein, 

die um i itternacht noch andauerten. 

1 IfP wurde mittags heim Auslaufen aus Tubruk 

im Hafeil durch Minentreffer beschädigt. 

3. Kordafri katransporte: 

Hcuhschub von Italien nach Hordafrika verlief 

planmäßig, der von Griechenland nach Hordafrika war 

wegen W(tterlage beeinträchtigt. Der KUstenverkehr 

in Hordafrika fiel wegen schlechten Wetters aus. 

4. Bereich It .rinegruppe Sud; 

jtgäxs: 

Seqlage ohne besondere Vorkommnisse. 

Hcdh Uüldung Gruppe SUd wurden im August 1942 

in der igäis 9 Uboote geleitet, außerdem 72 Handels- 

schiffe mit 32.214 BRT und darauf 782 Hann befördert. 

Außerdcn verkehrten 51 ungeleitete Handelsschiffe 

mit 7.1:2 BRT. Im Liotorseglerverkehr wurden 6.900 

BRI bewqgt und 470 Mann befördert. 

Aui den vorstehenden Verkehr erfolgten 3 fdl. 

Luftangiiffe. Feindlichen Ubooten fielen zum Opfer 

die D. 1 Wartfels" und "Camperio'1 sowie 4 Motorsegler. 

Dar ital. Durchgangsverkehr ist in dieser Zusammen- 

stellung nicht erfaßt. 

Schwarze 3 Meer« 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung standen bis 0600 Uhr im 



- 

£numn 
uub 

»tirjtli 

Sonntag 

Jliiflobt »t# Otits, Äliio, Weiter, 
®eeaaiii), »eleueljiuiij, Bldnijteie 

Cer Cufl, ^oilbfctieln ufiu. 

Sudoütt 

Zerstöre 

2 großer 

Seeraum 

in See 

Eigene Lage; 

Voi 
mußte 

beiten \ 

Uboote 

Konstan. 

Uboote 

dem Boa 

l.Sfl. 

neu in 

verkehr 

gemelde- 

Doljana 

ilotorbo 

sind. 

Dif 

den Gel 

Kriegss 

91061 BÄ
1 

7.570 Elf
1 

dert wu: 

täglich 

Schute, 

Siebelfi 

geräumt 

^orfommniffe 

il 1 Kreuzer, 1 fflottillenftüirer und 1 

r in See. Am Abend v/urden 5 Zerstörer, 

e Einheiten und 2 U-Begleiter im Reichen 

sowie mit unbekanntem Standort 7 Uboote 

rfaüt. 

gesehene S-Booteunternehmung vor Howorosai 

gen 'Wetterlage ausfallen. Die Minenräumar— 

urden planmäßig durchgeführt. 3 ital. 

tanden auf dem Harsch nach Osten von 

a nach Sulina. Die beiden übrigen ital. 

erlegten nach Burgae fUr den Einsatz vor 

porus. Von den ital. LIAS sind 3, von der 

nur 2 Boote einsatzbereit. 3 UFP vturden 

Dienst gestellt. Der Geleit- und Transport- 

vollzog sich planmäßig. Hachträglich wird 

, daß am 11/9* aus dem Sohleppzug vor 

Inja ein Ponton mit Eisenträgern und einem 

gesunken sowie ein Ponton gestrandet ( t 

Übersicht flir Monat August ergibt für 

itdienst im Schwarzen Meer 15 geleitete 

hiffe, 114 geleitete Handelschiffe mit 

tT und 194 ungeleitete Handelsschiffe mat 

.T, auf denen gleichzeitig 760 Mann beför- 

rden. Luftangriffe auf die Geleite fanden 

statt. Durch ein fdl. Uboot geriet eine 

durch Minen ein Schlepper, 1 HFP und eine 

Ihre in Verlust. Außerdem wurden 41 Minen 

-Zjt 
©rtium 
unb 

Sonntag 

aiißJbt b(< Drltb, ajlub, Umtr, 
'Jn-niifl, Scitu4>iiinn >31tb11or111 

btr eufl, QJloiibfcficIi! ufiu. 

Südoatt 

Zerstört 

2 große: 

Seeraura 

in See 

Ej-^ene Lage! 

Vor, 

mußte v;t 

bei ten t 

Uboote 

Kons tan 

Uboote 

dem boui 

l.Sfl. 

neu in 

verkehr 

0emulde' 

HolJans 

üotorbo 

sind. 

Bit 

den Gel 

Krieges 

91061 Bi 

7.570 Bll1 

dert vm: 

tätlich 

Schute, 

SiebelfL 

geräumt 

^ovfonuiuuffe 

il 1 Kreuzer, 1 Flottillenflihrer und 1 

r in. See. Am Abend iedrden 5 Zerstörer, 

e Einheiten und 2 U-Begleiter im gleichen 

sowie mit unbekanntem Standort 7 Uboote 

rfaßt. 

'gesehene S-Bootsunternehmung vor Howoroseh 

;en V/ett-rläge ausfallen. Die LIinenräumar— 

urden planmäßig durchgeführt. 3 ital. 

tanden auf dem Harsch nach Osten von 

a nach Sulina. Die beiden übrigen ital. 

erlegten nach Burgas für den Einsatz vor 

orüa. Von den ital. HA3 sind 3, von der 

i.ur 2 Boote einsatzbereit. 3 LEB wurden 

Dienst gestellt. Der Geleit- und Transport- 

vollzog sich planmäßig, nachträglich wird 

daß am 11/9. aus dem Sohleppzug vor 

üiaja ein Ponton mit Eisenträgern und einem 

et geuuiäcen sowie ein Ponton gestrandet 

Übersicht für Uonut August ergibt für 

itdienst im Schwarzen Leer 15 geleitete 

hiffe, 114 geleitete Handelachjffe mit 

T und 194 ungeleitetc Handelsschiffe mat 

.T, auf denen gleichzeitig 760 Uunn beför- 

rden. Luftangriffe auf die Geleite fanden 

statt. Durch ein fdl. Uboot geriet eine 

durch Linen ein Schlepper, 1 UFP und eine 

’ijhre in Verlust. Außerdem wurden 41 Minen 



146 
Dalum 

uiib 

U^jcU 

Angabe Dce Dric«, Wiuo, Wcntr, 
Seegang, »clciic^ntiig, ^IctMigfeii 

bcr Cufl, Qnonbfdjelu u(io. 
Q5orfommnlffe 

Sonntag 

Besonderes i 

1) Zu 1/ 

"BlücL 

setzen 

diese 

dalier 

erford 

oelilul. 

net d 

v. erden 

jrschlag der Gruppe Süd, MBB Bei Unternehmen 

er" vorübergehend durch. Siebelfähren zu er- 

, teilt OKW / ’.Y.i'.St. mit, daß auf Abschluß 

Unternehmens größter Wert gelegt wird, daß 

nöglichat keine UFP vorher abzuziehen sondern 

erlich werdende Überholungen erst nach Ab- 

in Angriff genommen werden sollen. OKW rech- 

Jit, daß weitere UFP laufend einsatzbereit 

Übermittlung dieser Entscheidung an Gruppe Süd 

erfolgt durch Fs. 1918. 

2) Z 

rnoerfl 

Gruppe 

guter 

stützu. 

so d_ß 

bei He 

giiuuti 

g ehu 11 

des CK 

,i Anregung der Gruppe Süd, russische Schwars- 

otti- aus der Luft zu bekämpfen, meldet 

duß nach Litteilung Heeresgruppe A während 

Jahreszeit Luftwaffe vordringlich zur Unter- 

ag der Heeresoperationen eingesetzt bleibt, 

schwerpunktsartige Bekämpfung russ. Flotte 

-resgruppe A erst nach Eintritt für das Heer 

erer Witterungsbedingun^en für zweckmäßig 

-hi wird. Gruppe Süd schlägt Unterrichtung 

I vor. (s.Fs. 1945.) 

OKW / W.F.St. op M erhält Kenntnis. 

VIII. Li ge Ostas 

USA-; 

Bemühunge 

zu vertre 

landet. 

Alli 

Japan. Ze: 

larinedepartment meldet Fortsetzung der Japan, 

i, USA—Streitkräfte von Gualdacanar und Tulagi 

oen. Weitere Japan. Verstärkungen sind ge- 

ertes Hauptquartier meldet Versenkung einen 

■Störern bei der Insel üormanby durch Bomben- 

Datum 
mit) 

Ufrrjcü 

angabt Dtte^ OBlub, Wetttr, 
©agang, »deu^tung, ©l^tlgftU 

bcr Cuft, !Dlonbf4)d» ufio. 
Q5orfonunnlffe 140 

13-9-42 
Sonntag 

BesondereGi 

1) Zu Vorschlag der Gruppe Süd, KBP bei UnterneLe-en 

"BlUci.cr" vorübergehend durch Siebelfähren zu er- 

setzen, teilt OKW / ’.Y.F.St. mit, daß auf AbLohluß 

dieses Unternehmens größter Wert gelegt wird, daß 

daher möglichst keine UFP vorher abzuziehen sondern 

erforderlich werdende Überholungen erst nach Ab- 

chlul. in Angriff genommen werden sollen. CkW rech- 

net da eit, daß weitere UFP laufend einsatzbereit 

werden. 

erfolg 

bermittlung dieser Entscheidung an Gruppe Süd 

,t durch Fs. 1918. 

2) Z 

meerfl 

Gruppe 

guter 

stützul: 

so daß 

bei Ee 

giiusti 

g ehu 1L 

des Gk 

;a Anregung der Gruppe Süd, russische Schwarz- 

itte aus der Luft zu bekämpfen, meldet 

daß nach nitteilung Heeresgruppe A während 

Jahreszeit Luftwaffe vordringlich zur Unter- 

•ig der Heeresoperationen eingesetzt bleibt, 

schverpunktsartige Bekämpfung russ. Flotte 

eresgruppe A erst nach Eintritt für das Heer 

erer iVitterungsbedingun^en für zweckmäßig 

jii wird. Gruppe Sud schlägt Unterrichtung 

l vor. (s.Fs. 1945.) 

OKW / W.F.St. op II erhält Kenntnis. 

VIII. L ge Ostasie 

USA- 

Bemuhunge 

zu vertie 

landet. 

Alli 

Japan. Ze: 

■ Jurinedepartment meldet Fcrtaetzung der Ja^an. 

L» USA—Streitkräfte von Gualdacanar und Tulagi 

sen. '.Yeitere Japan. Verstärkungen sind ge- 

ertea Hauptquartier meldet Verseriung eines 

störera bei der Insel Hormanby durch Bomben- 



-ist- 
Datum 

mit) 
U&rjeU 

anflabe bt< Dtte^, ‘SJiiib, Getier, 
0etgang, ^cUu^tung, 

ber fiiift, ‘Ttonbf^dii iifio. 
Q5orfomnuiiffc 

H-..2:.42 
Sonntag 

Volltreffer . Mach Pressemeldungen aus dem Hauptquar- 

tier Mac Arthurs hat sich die Lage für Port Moresby 

nut Überschreitung des höchsten Punktes auf dem Wege 

von Buna na:h Port Moresby seitens der Japaner ernst- 

lich verschlechtert. 

Ii. Heere slage 

Russische Fron 

Heeresgruppe A 

W-lich Mo 

nommen. hach h{i. 

unsere Hand. A: 

erfolgten stark' 

idok wurde nach hartem Kampf Chmaidia ge- 

rtem Kampf fiel außerdem Kischnl Kurp in 

if die Spitzen der eigenen Angriffsgruppe 

e fdl. Luftangriffs. 

Heeresgruppe B 

Südlich d 

Kräfte nach Du: 

die Vororte de 

den Tataren-dr^' 

gxuppe sowie e 

brücke zwischeji 

schwächer. 

ir Bahnlinie bei Stalingrad drangen eigene 

chbrechen der fdl. Stellungen weiter in 

Stadt ein. N-lich Stalingrad gelang es, 

ben zu stürmen und eine westliche Häuser- 

ne Kaserne zu nehmen. Druck auf die Land- 

Wolga und Bahnlinie war an diesem Tage 

Heeresgruppe M: .tte: 

Westlich üubzoff wurden mehrere fdl. Angriffe abge- 

schlagen. Auch ein Angriff K-lich Rschew blieb erfolglos. 

- - 

X>atmn 
unb 

U&rjeli 

angabe bei Detti, Wlnb, Wetter, 
©tegatifl, ^(Uu^lung, ©I^Ugfcit 

ber fiuft, Qnonbf^eiu uftb. 
Q5orEonininlffe 

3J-9-42 
Sonntag 

Volltreffer 

tier Mac Art 

m*t ITberscL. 

von Buna na 

lieh vetseh 

Koch Pressemeldungen aus dem Hauptquay- 

hurs hat sich die Lage für Port Moresby 

eitung des höchsten Punktes auf dem Wege 

;h Port Moresby seitens der Japaner erust- 

Lechtert. 

IX. Heere slage 

Russische Fron 

Heeresgrupre A 

W-lich ho 

nommen. hach hji: 

unsere Hand. Ar 

erfolgten starc 

ädok wurde nach hartem K_mpf Chmaidia ge- 

rtem Kampf fiel außerdem Kischni Kurp in 

f die Spitzen der eigenen Angriffsgruppe 

e fdl. Luftangriffe. 

Heeresgruppe B 

Südlich d 

Kräfte nach Du: 

die Vororte de 

den Tataren-Or^.' 

gruppe sowie e 

brücke zwiscLe 

schwächer. 

r Bahnlinie bei Stalingrad drangen eigene 

chbrechen der fdl. Stellungen weiter in 

Stadt ein. H-lich Stalingrad gelang es, 

bsn zu stürmen und eine westliche Häuser- 

ne Kaserne zu nehmen. Druck auf die Land- 

Wolga und Bahnlinie war an diesem Tage 

Heeresgruppe L: : -tte: 

Westlich iiubzoff wurden mehrere fdl. Angriffe abge- 

schlagen. Auch ein Angriff K-lich Rschew blieb erfolglos. 



147 
Datum 

unt> 
U&raclt 

Angabe Deß Drterf, TBlnb, QBetter, 
©etgang, Beleuchtung, ©Ichtlgtelt 

Der £uft, Tlonbfchelii ufiu. 
Borfomni niffe 

13.9.42 

jönatag 

Heeresgruppu liordi 

V/leder 

Ladogasees 

abgewiesea. 

ginnlsche P 

liolte Angriffe auf die Stellungen S-lioh des 

wurden unter schweren Verlusten für den Feind 

ont > 

Unter 

der Feind aj: 

punkt an u 

zurückgewor 

2 Komp. an 

Zerstörung 

aussagen so 

halbinsel g 

herzustelle 

Kordafrika: 

älneatz von Panzern und einem Panzerzug griff 

der SO-Front einen vorgeachobenen Sttitz- 

d wurde nach vorübergehendem Einbruch wieder 

en. Im Abschnitt Murmansk landete der Russe 

aüdufer der Motowski-Bucht, zog sich nach 

ron 2 Stützpunkten zurück. Huch Gefangenen- 

L1 etwa am 15/9. sin Angriff von der Fischer- 

jplant sein, um Verbindung mit der Liza-Front 

i. 

Lagebericht liegt noch nicht vor. 

C/Skl. 

1/S cl. 

1^ I b (Kr) 

J g $' 

©atum 
und 

angftbe t>t* Drierf, 'Jölnb, Oßcttcr, 
©ctganfl, Äeleuc&tuna, eicbtlgteit 

tcr fiuft, anonbfdjtlii ufiö. 
Q3orfomm nlffe 14? 

I?f9:.4g 
Sonntag 

Eeeresgruppn Hordt 

V/ieder 

Ladogasees 

abgevviesen. 

Finnische F 

holte Angriffe auf die Stellungen S-lich des 

wurden unter schweren Verlusten für den Feind 

ont« 

Unter 

der Feind ui 

punkt an u 

zurückgewor 

2 Komp, an 

Zerstörung 

aussagen so 

halbinsel g 

herzustelle 

ilnsatz von Panzern und einem Panzerzug griff 

der SO-Frout einen vorgeschobenen Stütz- 

d wurde nach vorübergehendem Einbruch wieder 

en. Im Abschnitt Murmansk landete der Russe 

iüdufer der Motowski-Bucht, zog sich nach 

ron 2 Stützpunkten zurück. Hach Gefangenen- 

11 etwa am 15/9. ein Angriff von der Fischer- 

iplant sein, um Verbindung mit der Liza-Front 

i. 

Hordafrika: 

Lagebe rieht liegt noch nicht vor. 

C/Skl. 

cl. 

I 
/ 

I b (Kr) 



1 
■Damm 

unt> 
Angabe Dte! Drtte, IBlnb, Qßciier, 
©etdaiifl, &elcu$lun|), 0icbil()ftlt 

b(r Cu ft, inonbfcbtlu ufiu. 
03 o t f o in m nlffe 

Datum 
unb 

lUttjcIt 

Angabe bc* Du<t, ^lub, HJctier, 
©(tgaiig, ©Icbtlöfclt 

bet fiuft, CWßnbft^ciii u|i». 
93orfom m nlffe 



- f s 

mib 
Ht»r4tU 

Hngabc bt^ Dr<ctf, Qüiiib, lytuer, 
©ttflang, SScUu^tung, ®ld.)Cigffii 

ber Cufi, QJloiiDfctmii ufio. 
^orfonimiiiffe 148 

14-9-42 P o 1 i t i 30h.er Lageliterbliok. 

A u s t r a Lien 

Pamierin 

Kriegslage g 

sein müsse, 

fall noch Ve 

können. Aus 

ierten ihren 

Zvjecke zur V 

schiffe gehr 

Lnister hat in der Kammer in Erklärung zur 

^fordert, daß Australien-Armee stark genug 

am Uber eigene Verteidigung hinaus im Kot- 

stürkungon zum tlittleren Osten senden zu 

allen könne nicht erwarten, daß die Alli- 

Schiffomum für irgendwelche offensiven 

ärfügung stellen, da sämtliche Transport- 

rucht würden. 

L / 

Chile 

Hach Tr 

tik der Hich 

stützen. Koi 

Stellung ein 

den Achsenmä 

insocean beschloß chilenischer Senat, Poli- 

tkriegführung des Staatspräsidenten zu uicter- 

.unisten und Sozialisten verzichteten auf 

s Antrages auf Abbruch der Beziehungen zu 

hten. 

Türkei 

ha t 

Britisc 

daß Willkie 

finanzielle 

angeboten 

festhalten 

die Türkei s 

flotte übern 

stärken. Die 

hiervon star 

ie Kreise in Ankara verbreiten das Gerücht, 

ler Türkei Material für 6 mot.Divisionen sov.fe 

Ulfe im Rahmen des Pacht— und Leihgesetzes 

wogegen die Türkei an ihrer Keutralität 

jlle. Ferner habe Willkie vorgeschlagen, 

olle gegebenenfalls die russ. Schwarzmeer— 

dimen und ihre eigene Seerüstung damit ver- 

türkischen politischen Kreise geben eine 

t abweichende Darstellung über die Mission 

tmb 
anaabe c>tö Drtf«, aJinb, Qöcuct, 
©<C0aii0, SöelcMttituiig, ©l^UgftU 

ocr Cuft, OTonl>f4>ciit ufio. 
^orfonimiiiffe 148 

U-9.42 P o 1 i t i jeher Lagetlherhlick. 

A u B t r a Lien 

PEmiermLnister hat in der Kammer in Erklärung zur 

Kriegslage gefordert, daß Australien-Armee stark genug 

sein müsse, un Uber eigene Verteidigung hinaus im Kot- 

full noch Ve 'Stärkungen zum üittleren Osten senden zu 

können. Aust--allen köime nicht erwarten1; daß die Alli- 

ierten ihren Schiffsraum fiir irgendwelche offensiven 

Zwecke zur V jrfügung stellen, da sämtliche Transport- 

schiffe gebraucht wurden. 

Chile 

Hach Tr 

tik der Hich 

stützen. Koi 

Stellung ein 

den Acheenmä 

■msocean beschloß chilenischer Senat, Poli- 

LkriegfUhrung des Staatspräsidenten zu unter- 

[unisten und Sozialisten verzichteten auf 

is Antrages auf Abbruch der Beziehungen zu 

:hten. 

T U r k e i 

hu t 

Britisc 

daß Willkie 

finanzielle 

angeboten 

festhalten s 

die Türkei s 

flotte übern 

stärken. Die 

hiervon stau 

ie Kreise in Ankara verbreiten das Gerücht, 

ler Türkei Material für 6 mot.Divisionen sowfe 

Ulfe im Rühmen des Pacht— und Leihgesetzes 

wogegen die Türkei an ihrer Heutralität 

alle. Ferner habe Willkie vorgeschlagen, 

alle gegebenenfalls die russ. Schwarzmeer— 

limen und ihre eigene Seerüstung damit ver- 

turkiachen politischen Kreise geben eine 

: abweichende Darstellung über die Mission 



l’L- 
•Datum 

UIID 

Sliiflabe oe< Drtt^, !2ßlnDl Wetter, 
0eegans, SSelcu^tuiig, 0i4>tigfett 

t>er Stift, 07toiit>fct)e 1 ii ufiu. 
35orfi)iiimiitffe 

M.:9:42 

(114) 

Willkiea, ir: 

lieh mit dei 

, seinerseits 

n. 
n: _ 

set&^ 

der, Ti 
naipei 

i&mn 

dem sie erklären, der Besuch hänge ledig- 

tlirkischen Bitte um Aufklärung zu der 

einseitig von den USA vorgenommenen Auf- 

rkei in die Liste der Pacht- und Leihge- 

zusEmHen. Willkie ist am 12/9. in Bagdad einge- 

ti'offen und am 13/9. vom Regenten empfangen worden, 

dem er in einem Handschreiben Roosevelts angeblich 

eine persönliche Garantie für die irakische Unabhän- 

gigkeit nacl dam Kriege für den Pall eines aktiven 

irakischen i riegseintritta an Seite der Allii/erten 

angeboten h£be. Der Ministerpräsident soll seine Ver- 

sicherung wiederholt haben, daß der Irak aktiv in den 

Krieg gegen die Achsenmächte eintreten werde, wenn 

sich der Krieg Uber dem Kaukasus dem Hohen Osten nähern 

sollte. 

Besonderes 

Auf Gr 

des Minen-c 

treters des 

der PUlirer 

geben, daß i 

iu gleicher 

die auf die 

mit Maschinell 

kriegsleitui. 

fahren nur 

Handelsschi 

ob der Befeb 

und des ersten Berichts über die Versenkung 

iiffes "Ulm" hat nach Mitteilung ständ. Ver- 

Ob.d.M. im Pührerhauptiiuartier vom 5/9. 

Hjbsicht geäußert, einen Befehl herauszu- 

ere Kriegsschiffe in ähnlichen Pällen 

Weise verfahren sollen, wie die Engländer, 

in Rettungsbooten befindlichen Soldaten 

nwaffen geschossen haben sollen. See- 

g sollte Vorschläge machen, ob dieses Ver- 

egenüber Kriegsschiffen oder auch gegen 

flfe angewandt Werden soll, desgleichen, 

1 nur an unsere Uboote oder auch an die 

ztl- 
©(»lim» 

mit) 
lljjrjcil 

Zugabe Drie^ ®iiu>, TUeticr, 
©ftannfl, Jbtitucbtuua, ©i^itafdi 

ber Cuft, OTonbf^eln ufio. 
gjocfommntffe 

M-9:42 

(114) 

ir (3 Willklea, 

lieh mit der 

I seinerseits 

der, Ti 
er 

em sie erklären, der Besuch hänge ledig- 

türkischen Bitte um Aufklärung zu der 

einseitig von den USA vorgenommenen Auf- 

rkei in die Liste der Pacht- und Leihge- 

en. Willkie ist am 12/9. in Bagdad einge- 

troffen und am 13/9. vom Regenten empfangen worden, 

dem er in einem HanduchreiLen Roosevelts angeblich 

eine persönliche Garantie für die irakische Unabhän- 

gigkeit nacl dem Kriege für den Pall eines aktiven 

irakischen 1 riegseintritts an Seite der Allii/erten 

angeboten htbe. Der Ministerpräsident soll seine Ver- 

sicherung wiederholt haben, daß der Irak aktiv in den 

Krieg goprn die Achsenmächte eintreten werde, wenn 

sich der Krijeg Uber dem Kaukasus dem Hohen Osten nähern 

sollte. 

Besonderes 

Auf Gr 

des Kinen-c 

treters des 

der Pührer 

geben, daß i 

in gleicher 

die auf die 

mit Maochint 

kriegsleitui 

fahren nur 

Eandelsschii 

ob der Befeh 

tnd des ersten Berichts über die Versenkung 

liffes "Ulm" hat nach Mitteilung ständ. Ver- 

Ob.d.M. im Führerhauptiiuartier vom 5/9. 

üjbsicht geäußert, einen Befehl herauszu- 

ere Kriegsschiffe in ähnlichen Fällen 

Weise verfahren sollen, wie die Engländer, 

in Rettungsbooten befindlichen Soldaten 

nwaffen geschossen haben sollen. See- 

g sollte Vorschläge machen, ob dieses Ver- 

egenüber Kriegsschiffen oder auch gegen 

fe angewandt Werden soll, desgleichen, 

1 nur an unsere Uboote oder auch an die 



Catuiit 
UIlD 

U^ieU 

Slnsabe t>e* Drttrf, Wliib, 'Weiter, 
Seegang, &elcu4)(uiig, ^icbiigteli 

Der £uft, QnoitDfcbeiii ufio. 
® orfomiu niffe 149 

14-9-42 

i n 

übrigen Se 

der in de 

zum Ausdi-u 

durch Fs 

öffentlich 

und alle 

zurückzuB 

über BeSch: 

Hachprüfui. 

wurde am c 

GesichtspUi. 

Beurteil 

sind. Am 

wertet, v/o 

der Überle 

liehe Les.. 

erwiesen j 

Feindes an 

Lung 

13/9 

(U5) 

Ski bi 

rieht au Qi 

im F.H.Qu 

Ordnung et 

diese siel 

Gegner met 

den. Für d 

bisher ni 

wordenen S 

sehe Schii 

stelle aue 

zu rechner 

fehle von 

genutzt wi 

Ausführli 

Teil C 

ch 

Heft 

Streitkräfte zu erteilen ist. Entsprechend 

Lagebesprechung beim Chef Ski (s.KTB 11/9.) 

ek gebrachten Stellungnahme der Ski hat Ski 

an OKW / Y/.F.St. dringend gebeten, die Ver- 

eng überden Untergang der nUlmn auezusetzen 

ZuBammenhan^\m1t beabsichtigten Maßnahmen 

tzen, da die bisher vorliegenden Unterlagen 

ießung Schiffbrüchiger nicht ausreichen und 

noch nicht abgeschlossen iet. Gruppe Kord 

leichen Tage um Klarstellung einer Reihe von 

ikten ersucht, die für die völkerrechtliche 

des Verhaltens der Engländer maßgeblich 

hat Gruppe Hord diese Rückfragen beant- 

bei sie aus dem erneuten Vernehmungsergebnis 

beuden zu dem Schluß kommt, daß eine vorsetz- 

hießung der Schiffbrüchigen im Y?asser nicht 

st, daß jedoch Rettuiigsmaßnahmen seitens des 

scheinend nicht durchgefUlirt wurden. 

at nunmehr unter dem 14/9. ausführlichen 3e- 

EW /W.F.St. und ständig. Vertreter des Ob.dl! 

ersta_ttet und vorgeschlagen, vor der An- 

vaiger Repressalien zu erwägen, in wieweit 

bei Anwendung gleicher Maßnahmen durch den 

' gegen uns als gegen den Feind auswirken WüP- 

ie Beurteilung der Frage ist bedeutsam, daß 

it erwiesen ist, daß alle bisher bekanntge— 

alle gegnerischer Waffenanwendung auf deut- 

fbrüchige durch den Befehl einer engl. Dienst- 

gelöst oder gedeckt sind. Es wäre daher damit 

, daß das Bgkanntwerden eines deutschen Be- 

der Propaganda des Gegners in einer Weise aus- 

L'd, deren Folgen schwer absehbar sind, 

e Behandlung des ganzen Problems in KTB 

VIII. 

£>atum 
unt> 

Angabe ot* &Ttt4, Wint», Weiter, 
Ceegang, Qieleu^tuiig, ®l^(tgteit 

bcr fiuft, CPlontif4>eiii ufu>. 
03 iHfomm nlffe 149 

14-9.42 

1 n 

Übrigen Se 

der in uer 

zum Ausdi'u 

durch Fü 

öffentlich 

und alle 

zurückzus 

Uber BeSch: 

HachprUfui. 

wurde uti c 

Gezichtepu., 

Beurteil 

sind. Am 

wertet, wo 

der Überle 

liehe Las. 

erwiesen 

Feindes an 

lung 

15/9 

(115) 

Ski ln 
rieht an qi 

im F.H.Qu 

Ordnung et 

diese sici 

Gegner mei 

den. FUr d 

bisher nici: 

wordenen F 

sehe Schii 

stelle aus 

zu rechner 

fehls von 

genutzt wi 

Ausfohrli 

Teil C 

ch 

heft 

ostreitkräfte zu erteilen ist. Entsprechend 

Lagebesprechung beim Chef Ski (s.KTB 11/9.) 

ck gebrachten Stellungnahme der Ski hat Ski 

an OKW / Y/.F.St. dringend gebeten, die Ver- 

eng Uber d en Untergang der "Ulm'1 auszusetzen 

ZusammenhanjPjiiit beabsichtigten Maßnahmen 

tzen, da die bisher vorliegenden Unterlagen 

ießung Schiffbrüchiger nicht ausreichen und 

noch nicht abgeschlossen ist. Giuppe Kord 

leichun Tage um Klarstellung einer Reihe von 

ikten ersucht, die für die völkerrechtliche 

des Verhaltens der Engländer maßgeblich 

hat Gruppe Kord diese Rückfragen beant- 

Lei sie aus dem erneuten Vernehmungoergebnis 

beuden zu dem Schluß kommt, daß eine vorsetz- 

hießung der Schiffbrüchigen im Wasser nicht 

zt, daß jedoch Rettuugsmaßnahmen seitens des 

scheinend nicht durchgeführt wurden. 

at nunmehr unter dem 14/9. ausführlichen 3e- 

LW / W.F.St. und ständig. Vertreter des Ob.da 

ersta^ttet und vorgeschlagen, vor der An- 

vaiger Repressalien zu erwägen, in wieweit 

bei Anwendung gleicher Maßnahmen durch den 

r gegen .uns als gegen den Feind auswirken v,Lin- 

ie Beurteilung der Frage ist bedeutsam, daß 

it erwiesen ist, daß alle bisher bekanrtge— 

älle gegnerischer Waffenanwendung auf deut- 

fbrüchige durch den Befehl einer enöl. Dienst- 

gelöat oder gedeckt s^nd. Es wäre daher damit 

, daß das Bgkanntwerden eines deutschen Be- 

der Propaganda des Gegners in einer Weise aus- 

’d, deren Folgen schwer absehbar sind, 

e Behandlung des ganzen Problems in KTB 

VIII. 



- iw- 

7>aiuin 
imb 

llhriflt 

Hnflrtbe btö Driee, Oliiiib, Oßtucr, 
0((gait0, Seleud^niug, öltbilgftii 

Der Cufi, 'inoiit>fd)ciii ufiu. 
^ovfonuuuiffe 

•2-42 Lage 14/11. 

I. Kriegfülu'u. ig in den außerhaimiaelien Geuäseern. 

1. Peiiidla-je: 

Besonlere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene La^ei 

ii6 Tokio bittet, "Charlotte Sohliemarm" 

durch die Sunda-Straße nach Medan au 

Abholung deutscher Seeleute. 

.16 Tokio hat hinsichtlich der Olschwierig- 

von den Japanern im Zusammenhang mit dem 

von Schiff 10 in Japan geltend gemacht 

angeregt, daß Schiff 10 nach erfolgter 

mit Dieselöl voll bunkert und daß weite- 

toffbedarf von Etappe Japan aus Anfang 43 

iff oder Sperrbrecher nachgeführt Yrfird. 

idet, daß ja^an. Marine deutsches Ver- 

ir dortige Ülschwierigkeiten vermißt, und 

ngewiesen hat, daß die Japan. Ubootsver- 

L'ch unsere Gas Ölforderung beschränkt wür- 

schlägt daher vor, "Charlotte Schliemann" 

aahme praktischen Yerbrauchversuches auf 

3e Balik Papan zur Bunkerung mit 500 t 

anlaufen zu lassen und gleichzeitig für 

a Schiff 10 benötigte 200 cbm Ölgemisch 

3n. (s. Telegr. 1818}_. 

FeindlLageunterrichtung durch PT 1840. 

Attac 

anzuweisen 

gehen zur 

Attac 

keiten,die 

Aufenthalt 

worden 

Überholung 

rer Brenns 

durch V-Sc 

Attache m 

ständnis : 

darauf hi 

Wendung 

de. Attachfe 

zwecks Vor 

der Herrei 

Tarakan-Ül 

Versuch vo 

mitzubring 

dar 

- ztr- 
ÜiHurn 

Hltb 
IlfjrjtU 

?liigrtt>e Drtei, ‘mint», Qßctttr, 
©etflaiig, »cltu^uina, Öt^llöfcti 

btr £uft, l3Ho»t>fd)fin ufio. 
® ovfonim niffe 

•9.42 L a a e 14/11. 

I. Kriegfülu’u. ig in den auSerheimiachen Ge-wäsaern. 

1. Feindlage: 

Besoniere Meldungen liegen nicht vor. 

Ej.f'aue Le.;, 

Attuc 

anzuweiaen 

gehen zur 

Attac 

kalten,die 

Aufenthalt 

worden 

Uberholune, 

rer Brenne 

durch V-Bc! 

Attache me 

atänduia 

darauf 

Wendung 

de. Attaciife 

zwecks Vor 

der Herrei 

Tarakan-öl 

Versuch vo 

mitzubring 

Feind 

hin ji 

düs 

\h Tokio bittet,"Chirlotte Sohliemann" 

durch die Sunda-Straße nach iledan zu 

Abholung deutscher Seeleute. 

.t Tokio hat hinsichtlich der Ülsohwierig- 

von den Japanern im Zusammenhang mit dem 

von Schiff 10 in Japan geltend gemacht 

., angeregt, daß Schiff 10 nach erfolgter 

mit Dieselöl voll bunkert und daß weite- 

toffbedarf von Etappe Japan aus Anfang 43 

iff oder Sperrbrecher na> hgeführt wird. 

Ldet, daß ja,.,an. Marine deutsches Ver- 

ir dortige Ülschwierigkeiten vermißt, und 

;ewiesen hat, daß die Japan. Ubootsver- 

i'ch unsere Gasölforderung beschränkt wür- 

achlägt daher vor, "Cnarlotte Sohliemann" 

lahme praktischen Verbrauchversuches auf 

3e ßalik Papan zur Bunkerung mit 500 t 

anlaufen zu lassen und gleichzeitig für 

i Schiff 10 benötigte 200 cbm Ölgemisch 

in. (s. Telegr. 1818j_. 

Lageunterrichtung durch FT 1840. 



1? g" f 

Cuitiim 

mit) 
Zugabe t>(0 Orictf, 'Jiiiiib, Tßentr, 
0tt0ang, 35elcud;niiifl, 0td;notcii 

ber Ciift, CPloiibfdjtin ufio. 
'Botfomniiilffe 150 

14.9-42 II. La iTestraum. 

1. Peindla. e; 

Hach 

von Bordea 

stattfinde 

2. Eigene L-i, 

Ibwehrberioht sollte für 15/9• in Umgebung 

ix und an Kanalküste neuer Landungsversuch 

Gebiet Atl ■ntlkküste; 

Keine 

Seegebiet 

besonderen Vorkommnisse. 

anal: 

VI’-Bo 

sanken. Mi 

geführt. F 

2., 4• und 

Besonderes 

it 1807 vor Ostende infolge Minentreffers ge- 

leuaufgabe "Burgstaken" ist planmäßig durch- 

ir die Hacht zum 15/9. iot lorpedoeinsatz 

6.3fl. beabsichtigt. 

1) 

2) 

Grippe West meldet als vfeitere Vorhaben Auslegai 

einer R »ißbojenverseuchung und von 2 Sperren im Ge- 

biet H-Lich Burfleux. Die Sperren tragen die Be- 

zeichnu ig R VI| Fritz VIII und IX. Stichworte sind 

"Weichsel", "Oder" und "Elbe". 

OB uest hatte zwecks Sicherung der Scheldemün- 

dung um tiestätigung gebeten, daß bei Kampfhandlungen 

an der Scheldemündung 24 Motorprähme in Antwerpen 

und 5-4 Uotorprähme in Breskens sowie 6 Boote der 

Rheiuflottille in Vlissingen und 2 Fisoh-D., 8 große 

Logger und 16 Fischkutter dbr- 32.Msfl. dem OB West 

zur Veijfü0ung stehen. 

J F f 

£>4IUM 

iinb 

8n0flbt t>t$ Drictf, 'JÜtub, Wdter, 
Seegang, &<Uu4>(tiug, eidjiiflftii 

bec Suff, OTonbf^cin ufn>. 150 

14.9.42 II. La W a s t r a u m . 

1. Pexndla. e: 

Kach 

von Bordea 

stattfinde 

2. Eigene L^; 

Vbwehrberioht sollte für 15/9- in Umgebung 

ix und an Kanalküste neuer landungsversuoli 

Gebiet Atl ■ntikküste: 

Keine 

Seegebiet 

besonderen Vorkommnisse. 

Canal: 

VP-Bo 

sunken. KJ. 

geführt. P 

2., 4• und 

Jt 1807 vor Ostende infolge Minentreffers ge- 

id^jiiufga'sei "Burgstaken" ist planmäßig durch- 

ir die Nacht zum 15/9. ist Torpedoeinaatz 

6.3fl. beabsichtigt. 

Beoonleres 

1) Gr 

einer R 

biet li- 

zeichnu 

"lyeiohs 

ippe West meldet als weitere Vorhaben A^slegai 

aißbojenverseuohung und von 2 Sperren im Ge- 

Lich Barfleur. Die Sperren tragen die Be- 

ig R VI1 Fritz VIII und II. Stichworte sind 

.'1", "Oder" und "Elbe". 

2) OB 

düng UE 

an der 

und 5 - 

Rheiufl 

Logger 

zur Vei 

uest hatte zwecks Sicherung der Seheldemün- 

fiestätigung gebeten, daß bei Kampfhandlungen 

dcheldeuündung 24 Uotorprühme in Antwerpen 

4 liotorprähme in Breskens sowie 6 Boote der 

ottille in Vlissin^en und 2 Fisoh-D., 0 große 

und 16 Fischkutter dön. 32.1isfl. dem OB West 

fü0ung stehen. 



Datum 
l|Ut> 

Jliiritit 

Angabe De* JDrterf, ^tnb, fetter, 
Seegang, &clcu$tuug, eicbtlgfcit 

Der fiuft, IHoiiDfrfjelii ufio. 
Dörfern nmlffe 

14.9.42 Ski hat nachBenehman mit Gruppe Bord OB Wept 

mitgateil ;f daß 712.Div. mit SeebefehlBatellepgrupp® 

wegen Ein iatz der mot . Prähme unmittelbar in Ver- 

bindung s ;eht. Zur Zeit stehen in Antwerpen 16 ein- 

satzberei ;e mot.Prälime zur Verfügung, .5 weitere sind 

vorübergehend nicht fahrbereit. In Breskens liegen 

5 Hotorprihme klar. Boote der Ehainflottille und 

32.LIsfl. iahen bei Kampfhandlungen eigene Aufgaben. 

Palls ein .ge Boote im Hafen in Ruhe sind, stehen sie 

für Aufgaben des Heeres, soweit sie fahr- und kampf- 

bereit si id, zur Verfügung. 

III. II o r d see , Borwegen, Hordmeer. 

1. Feindlage 

lebhafte Aufklärung in Richtung Hordfjord, Jüt- 

land und äüdl. Nordsee. Funkaufklärung erfaßt Mel- 

dung engl. Flugzeuges über Angriff auf Uboot 140 sm 

W-lioh Stidlandet. 

2. Eigene La ;ei 

Vom -3/9. wird Räumung von 4 ßrundminen durch 

Sperrbrec:ier nachgemeldet. Am 14/9. wurden 3 weitere 

Grundmine:i durch 13. und 21.Msfl. geräumt. Geleit- 

und Sichepungdienst planmäßig. 

Uhr warf ein einzelnes fdl. Flugzeug 4 

en auf W'haven, wo 3 Häuser beschädigt 

litere 3 Sprengbomben fielen in Groden bei 

0627 

Sprengbom^ 

wurden. W 

Cuxhaven. 

2315 

W'haven e 

Uhr setzte starker fdl. Luftangriff auf 

n, der um Mitternacht noch anhielt. 

ÖAtiiin 

ijitb 
angab« t>t* Orltd, ®lnb, HJmcr, 
©eegang, %(lcu$(ung, ©itbtlgrcU 

t>ct fiuft, OTonbf^cln «fip 
35orfoninmtffc 

■U.9.42 Ski liat nachBenehman mit Gruppe Bord OB Wept 

mitgateil ;f daß 712.Div* mit Seebefehlssteilepgruppp 

wegen Ein iatz der mot . Prähme unmittelbar in Ver- 

bindung s ;eht. Zur Zeit stehen in Antwerpen 16 ein- 

satzberei ;e mot.Prähme zur Verfügung, .5 weitere sind 

vorübergehend nicht fahrbereit. In Breskens liegen 

3 Mutorpr ihme klar. Boote der Bhainflottille und 

32.Usfl. haben bei Kampfhandlungen eigene Aufgaben. 

Palis ein .ge Boote im Hafen in Ruhe sind, stehen sie 

für Aufgaben des Heeres, soweit sie fahr- und kampf- 

bereit si id, zur Verfügung. 

III. H o r d see , Borwegen, Hordmeer 

1. Feindlage 

Lebh ifte-Aufklärung in.Richtung Hordfjord, Jüt- 

land und äüdl. Bordsee. Funkaufklärung erfaßt Mel- 

dung engl. Flugzeuges über Angriff auf Uboot 140 sm 

W-lich Stidlandet. 

2. Eigene La je_s 

Vom .3/9. wird Räumung von 4 Grundminen durch 

Sperrbrecier nachgemeldet. Am 14/9. wurden 3 weitere 

Grundmine:i durch 13. und 21.Msfl. geräumt. Geleit- 

und Sichepungdienst planmäßig. 

Uhr warf ein einzelnes fdl. Flugzeug 4 

en auf WhaVen, wo 3 Häuser beschädigt 

iitere 3 Sprengbomben fielen in Groden bei 

0627 

Sprengbomjj 

wurden. W 

Cuxhaven. 

2315 

Y/'haven e 

Uhr setzte starker fdl. Luftangriff auf 

n, der um Mitternacht noch anhielt. 
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Damm 
unO 

U^rjtU 

Angabe bei Dtui, Qülnb, Töcntr, 
ettganfl, Jöelcu^iüna, ®ict>il0reii 

ber 8ufl, Tlonbfd)clii u|ro. 
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14-9:42 K o r w e r; s n i 

Vom 13 

im Raum Bodo 

Stayanger, v 

Im Skji 

auagelegt. 

wird fdl. Luftbetätigung an der Hordküete 

>e und an der ffeetkliete im Raum Haugeaund und 

’om 14-/9, im Raum Kr'aand Süd gemeldet. 

onenfjord vmrde 4-faohe Hetzaperre planmäßig 

uL 

Adm. Ho 

sofort aua 

min der Anl 

tiefe noch v 

OKU ist bei 

Tranaport- 

mäßig ohne b 

H 0 r d m e 

i rwegen meldet Abaioht, Malangenfjord-Sperra 

egen, da nach Auskunft Sperrinspektion Ter- 

eferung der Reißbo^en für 100 - 500 m Wasaer- 

->llig unbeatimmt ist. Entwicklungaauftrag von 

3VK erat am 12/9. eingegangen. 

•d Geleitdienst im Bereich Adm. Norwegen plan- 

aondere Vorkommnisse. 

l.Paindlafce; 

Nach 

vom 12/9 

Einheiten 

Nach 

reich nur 

Uboote v/'u 

sehe Uboo 

84 am 3-1 

verbreite 

Ueldung des amtlichen russ. Nachrichtenbüros 

vmrde in der Barentsee ein Uboot von russ. 

versenkt. 

Funkaufklärung wurden im Archangelak-Be- 

2 engl. Einheiten beobachtet. 2-5 russ. 

"den in See festgestellt. Llcldungen über deut- 

;e wurden erfaßt aua 45 am W-lich Südkap und 

-ch Südkap und vom Ohef russ. Nordmeerflotte 

t. 

2. Eigene La, 

Auf 

Lofoten j 

schiffe : 

mit 43 

durch eig 

Grund genauer Unterlagen meldet Fliegerführer 

oh eingehender Überprüfung Anzahl der Handels- 

PQ 18 um 13/9. 0855 Uhr mit 45, nach 1000 Ulr 

zwischen lag die Versenkung von 2 Einheiten 

rne Uboote. (e.KTB 13/9.) 

Br 

©rtfimi 
unD 

anflttbt be* JDrie^'3iJln&, TOeucr, 
©cfflflna, Jöeltu^'iunfl, ©Jctjriatcü 

btr Cu fl, OTonD(cf)dn ufro. 
93orfonini niffe 151 

14.9.42 K o r w e g 3 n i 

Tom 13 

ia Rnua Bodo 

Stayanger, y 

Im Skji 

ausgelegt. 

wird fdl. luftbetätigung an der Bordküste 

)3 und an der Westküste Im Raum Haugeeund und 

’om 14./9, im Raum Kr’eund SUd gemeldet. 

onenfjord v/urde 4-faolie Betzeperre planmilßlg 

,ul' 

Adm. Bo 

sofort aus 

ain der AnH 

tiefe noch, v 

OKU ist hei 

Transport- 1 

mäQig ohne b 

jj o r d m e 

irwegen meldet Absicht, Ualangenfjord-Sperre 

egen, da nach Auskuirft Sperrinspektion Ter- 

aferung der Reißbojen für 100 - 500 m Wasser- 

illig unbestimmt ist. Entwicklungsauftrag von 

3VK erst am 12/9. eingegangen, 

d Geleitdienst im Bereich Adm. Korwegen plan- 

sondere Vorkommnisse. 

l.Iaindla, e: 

Hach 

vom 12/9 

Einheiten 

Huch 

reich nur 

Uboote wu 

sehe Uboo 

84 am S-l 

verbrex tc 

Meldung des amtlichen russ. Kachrichtanbliros 

wurde in der Barentsee ein Uboot von russ. 

versenkt. 

EuiJ.aufklarutig wurden im Archangelsk-Be- 

2 engl. Einheiten beobachtet. 2-5 russ. 

'den in See festgestollt. Meldungen über deut- 

;e wurden erfaßt aus 45 sm W-lich Südkap und 

-ch SUdkap und vom Ohef russ.' Hordmeerflotte 

2. Eigene Ia. 

Auf 

Lofoten ] 

schiffe : 

mit 43. G 

durch eig 

(irund genauer Unterlagen meldet Fliegerführer 

.oh eingehender Überprüfung Anzahl der Hauiels- 

1 PQ 18 am 13/9. 0855. Uhr mit 45, nach 1000 Kr 

zwischen lag die Versenkung von 2 Einheiten 

}ne Uboote. (s.KTB 13/9.) 



Datum 
mit» 

U&rjtU 

14.9.42 

Zugabe (Hi Dxta, 'Biub, ‘Beiter, 
©eegaiifl, »cleutbtuiifl, ©Itbtiflfelt 

Oer fiuft, OTonOfcbein 11(10. 

IV. Ska^erral 

Q3orfoin 111 niffe 

Eigei e ITboote liatten Fühlung an PQ 18. U 457, 

beobachte!e am 13/9. 2330 Uhr Sammeln des Geleit- 

zuges mit dabei stehendem Träger westlich des SUd- 

kaps. U 4(3 wurde durch Fliegerbomben und Wabos 

beochadigl, operiert gegen HechzUgler. 

Im L. ufe des Tages v;urden die Uboote yjegen 

starker lift- und Zerstörersicherung sowie mit 

Rücksicht auf die eigenen laufenden Luftangriffe 

abgedräng!. Eigene Angriffstätigkeit war daher er- 

schwert. U 457 versenkte 0400 Uhr einen T. von 

•6.000 BRTi einen D. von 4-000 BRT und vermutet 2 

Treffer ai.f Zerstörer. U 377 meldete nachmittags 

einen U-Jiger als Handelsschiff getakelt. Aus Bergen 

auslaufenc es Uboot steuert Qu 26 AB an und hat Be- 

fehl, auf Geleitzugvjeg Havaristen zu suchen. 

Fliegerführer Lofoten setzte ab 1530 Uhr 

36 LT-Flu, zeuge und 18 Bombenflugzeuge gegen den 

PQ 18 an. Lfl 5 meldete als Erfolg des Tages Versen- 

kung von ( D. und eines T. mit zusammen 49.000 BRT 

sowie Versenkung eines Zerstürers. Außerdem Beschä- 

digung von 3 D. mit zusammen 21.000 BRT sowie wahr- 

scheinliche Beschädigung eines Zerstörers. Auf 

Flugzeugträger sind 3 LT-Treffer möglich, Wassersäu- 

len wurden LeobachLot. Beschädigung ist jedoch nicht 

bestätigt Der Geleitzug wurde 1900 Uhr letztmoL ig 

in Stärke von 28 Handelsschiffen auf Südkurs gesich- 

tet. 

, Ostseeeiugänge, Ostsee. 

Am frühen Morgen erfolgen je 4 BAW bei Kiel und 

in Lübeck. K: eler Werften waren von 0635 Uhr eine halbe 

Stunde Vorneljelt. 

X)atum 
unt> 

14.9.42 

angabt tts Ortt. üilnb, Wtiitr, 
ettgnng, IStltuibiung 'Sldnigltii 

btt Cuft, monbfttKin u-fii). 

Im L 

starker L: 

Rückäiclit 

abgedratigl 

aoliwert. 

•G .000 BRT 

Treffer 

einoi. U-J 

auelauf enc 

fehl, auf 

i f 

IV. Skagerral 

^5orfoin nuiiffe 

Eigei e Ubooto hatten Fühlung an PQ 18. U 457, 

heobachtele am 13/9. 2330 Uhr Sammeln des Geleit- 

zuges mit dabei stehendem Träger westlich des SUd- 

kaps. U 4( 3 wurde durch Fliegerbomben ,und Wabos 

bejchüdigl), operiert gegen Hechzugler. 

ufe des Tages yjurden die Uboote liegen 

4ft- und Zerstörersicheruug sowie mit 

auf die eigenen laufenden Luftangriffe 

Eigene Angriffstütigkeit war daher er- 

U 457 versenkte 0400 Uhr einen T. von 

einen D. von 4-000 BRT und vermutet 2 

Zerstörer. U 377 meldete nachmittags 

ger als Handolsuchiff getakelt. Aus Bergen 

es Uboot steuert Qu 26 AB an und hat Be- 

Geleitzugweg Havaristen zu suchen. 

FlieierfUhrer Lofoten setzte ab 1530 Uhr 

36 LT-Flugzeuge und 18 Bombenflugzeuge gegen den 

PQ 18 an. Lfl 5 meldete als Erfolg des Tages Versen- 

kung von < D. und eines T. mit zusammen 49.000 BRT 

sowie Verrenkung eines Zerstörers. Außerdem Beschä- 

digung von 3 D. mit zusammen 21.000 BRT sowie wahr- 

scheinliche Beschädigung eines Zerstörers. Auf 

Elugseugtrüger sind 3 LT-Treffer möglich, Wassersäu- 

len wurden LeobachLot. Beschädigung ist jedoch nicht 

bestätigt Der Geleitzug wurde 1900 Uhr letztmuL ig 

in Stärke von 28 Hc-ud eis schiffen auf SUdkurs gesich- 

tet. 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Am früln n Morgen erfol^Len je 4 BAW bei Kiel und 

in Lübeck. K: eler Werften waren von 0635 Uhr eine halbe 

Stunde v-rnelelt. 
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fttuuni 
mit) 

Angabe bctf Drttß, WIIID, Tücntr, 
©tcflaiifl, »eleuctmiiig, ©id^iigrcit 

ber iluft, CWonb(d)Cin iifio. 
33orfonimntffe 152 

14.9.42 

(116) 

Geleit-- uud Sicliuruuciidienat im ESO-Eereich. wickeli« 

te sich pla.Jiiäßig ab. 

In der östlichen Ostsee behinderte Wetterlage naoli 

v.ie vor hin.inaufgaben, des Fdll Ost. Urlauber-B. "Pinnlandi 

mit l'.000 U ’laubern an Bord wurde durch Angriff fdl 

Uboote vor Utoe beschädigt. Schiff wird eingeschleppt, 

2 Tote, 25 'rer>vundete. 

Geleit]- uud Transportdienst im übrigen planmäßig. 

Binnen haben Auslaufen aus Häfen Bottenbusens ge« 

sperrt,bis lieleitdienst ICaslcinen - haenteluoto einge- 

richtet ist 

V. H n d e 1 Schiffahrt 

Die spanischen Erzverschiffungen nach England sind 

im Juli 1942 weiter angestiegen. Der honatadurchschilLit't 

Januar - Juni stellt sich auf rd. 62.000 t Eisenerz und 

rd. 15.000 . Schefelkiee. Pür Juli betragen die ent- 

sprechenden Zahlen rd. 69.000 bzw. 34.000 t. 

Ausfuhr 

setzes vom ; 

trolle über 

in Kurzberi 

fahrt. 

licher Bericht sowie Wiedergabe span. Ge- 

l/8. betr. Verschärfung der Regierungskon- 

Veräußerung der span. Handelsschiffe u.a. 

eht Hr. 30/42 der 3/Skl Fremde Handelsschiffe« 

Much D 

daß seit Kr: 

Machschub ds 

Überquerten 

nventry erklärte kanadischer Murineminister^ 

gsbeginn 10.000 Schiffe mit Munition und 

n Atlantik von Kanada nach Großbritannien 

M_ch h: 

haben die 1( 

Libertyahipi 

wurden in dil: 

Kiellegung ) 

tteilung der USA-Bundesschiffahrtsbehörde 

USA "Freiheits"-Werften im August 56 

von je 10.000 D.W. herausgebracht. Die Sojö. 

rchschnittlich 82^89 Tagen pro Schiff ab 

’s Indienststellung geliefert. 

- J f 3 

Datum 
mit) 

Angabe bei Onti, ‘JUInb, Wcncr, 
©cegaitfl, %fl(ii4(uiid, 0ld)tlgreit 

bcc Cufi, OToiibfd>chi ufi». 
Q3orfommntffc 152 

14-9-42 

(116) 

Geleit-I- u.d SicliurancidieE.Jt im ESO-Eereich. wicköj.'* 

te sich pl—miäGit ah, 

Iii der östlicliea Ostsee behinderte Wetterlage naoli' 

v.ie vor Iün.;naufgaben des Fdll Ost. Urlauber-B. "Finnland 

mit l'.OOO D.'laubern an Bord wurde durch Angriff fdl. 

Uboote vor Utoe beschädigt. Schiff wird eingeschleppt, 

2 Tote, 25 rer.vuiidete. 

Geleit-)- und Transportdienst im übrigen planmäßig; 

Fiiiiitn haben Auslaufen aus Häfen Bottenbusens ge- 

sperrt,bis Geleitdienst ICashinen — Llaenteluoto einge- 

richtet i„t 

V. H n -1 e 1 chiffahrt 

Die spiniochtn Erzverschiffangen nach England sind 

im Juli 1942 weiter angestiegen. Der honatsdurchschfLit't 

Januar - Juni stellt sich auf rd. 62.000 t Eisenerz und 

rd. 15.000 Schefelkies. Für Juli betragen die ent- 

sprechenden Zahlen rd. 69.000 bzw. 34.000 t. 

Ausführlicher Bericht sowie Wiedergabe span. Ge- 

setzes vom ;:l/8. betr. Verschärfung der Regieruntskon- 

trolle über VeräuGerung der span. Handelsschiffe u.a. 

in Kurzbericht Kr. 30/42 der 3/3kl Fremde Handelsschiff* 

fanrt. 

Huch D 

daß seit Kr 

Kachschub dt 

überquerten 

t .ventry erklärte kanadischer M—rineminlsterj 

gsbeginn 10.000 Schiffe mit Munition und’ 

n Atlantik von Kanada nach Großbritannien. 

Hoch k: 

haben die 1( 

Libertyship; 

wurden in dtl: 

Kiellegung 1 

tteilung der USA-Bundesschiffahrtsbehörde 

USA "Freiheits"-Werften im August 56 

von je 10.000 D.W. herausgebracht. Die 

rchschnittlich 82/89 Tagen pro Schiff ab 

is-Indienststellung geliefert. 
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Drttum 
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Angabe Dtlcri, Qßlnb, Weiler, 
©eegaug, iBdcu^tuiig, ©Idillflreli 

ber fiufi, monbfctielit iifiu. 
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14:9-42 

(117) 
M'Jf 

VI. U b o o tskriagf. Uhrung . 

1. ffeiadlare 

Außet 

Vielter Ue 

den üblichen Ubootaeichtmeldungen liegen 

ne Meldungen vor. 

2. Eigene La 

Oper. 

Einen 

auslaufein 

Sichtvere 

wurden, k 

einen Zv/e: 

Brand ger: 

Zerstörer 

ation gegen PQ 18 in eigener Lage Hordmeer. 

tz Gruppe "Vorwärts" im Hordatlantik gegen 

en Geleitzug wurde abgebrochen, da infolge 

hlechterung Angriffsaue sichten zu gering 

s Erfolg ist noch zu melden, daß U 91 

Schornsteinzerstörer torpedierte, der in 

et und einen längsseits gehenden zweiten 

einwandfrei versenkte. 

Von 

Die 

AK 62 konijil 

soll Open 

sich nich 

Von 

nicht vor 

Damit ist die Erfolgsliste dieser bemerkens- 

werten Operation abgeschlossen. 

( ruppe "Loß" liegen keine Meldungen vor. 

PUhlung an dem einlaufenden Geleitzug in 

-te nicht gewonnen werden. Gruppe "Pfeil" 

tion abbrechen, falls bis Dunkelheit Lage 

ändert,und AL 92 ansteuem. 

amerikanischer Küste liegen Erfolgemeldungen 

U 51! 

D, "Ocean 

BRT in EE 

meldet als neuen Erfolg Versenkung von 

Guard" (8.000 BRT) und eines D. von 3.500 

6770. 

Bei ( 

blendeten 

en Südbooten versenkt U 68 in PP 8587 abge- 

Binzel-D. "Breda" (6.800 BRT). 

Weit! 

Uboote in 

re »achrichten bringt Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

Zu d( r Rettungsaktion für die Schiffbrüchigen 

der "LHf-.ni ja" l 

-2 fr- 

itot> 
U^tul Wwcll 

aiiflabc Dttti, Töliii), "JUeiur, 
©eegaitfl, Sdcu^rung, ©irtMlaftlt 

t>tr ßiift, -Dlontif^elit ufi». 
Q3ptfommniffe 

3-4,9.42 

(U7) 
'H 

VI. U b o o tskriegf. Uhrung. 

1. Peindla^e 

AUQGT 

v/eiter Ut 

den Üblichen Ubootaaichtmeldungen liegen 

ne Meldungen vor. 

2. Eigene läget 

Oper, 

Einan 

aus laufen« 

Sichtvei’c 

wurden. A: 

einen Zwe: 

Brand ger: 

Zerstörer 

ation gegen PQ 10 in eigener Luge Kordmeer. 

tz Gruppe "Vorwärts" im Kordatlantik gegen 

en Geleitzug wurde abgebrochen, da infolge 

hlechterung Angriffaauasichten zu gering 

s Erfolg iat' noch zu melden, daß U 91 

schornsteinzeratörer torpedierte, der in 

et und einen längaaeita gehenden zweiten 

einwandfrei versenkte. 

Von 

Die 

AE 62 konitLl 

soll Oper 

sich nich 

Von 

nicht vor 

Damit ist die Erfolgsliste dieser bemerkens- 

werten Operation abgeschlossen. 

( ruppe "Loß" liegen keine Meldungen vor. 

]'Uhlun& an dem einlaufenden Geleitzug in 

te nicht gewonnen werden. Gruppe "Pfeil" 

tion abbrechen, falls bis Dunkelheit Lage 

ändert,und AL 92 ansteuern. 

amerikanischer Küste liegen Erfolgsmeldungen 

U 51! 

D, "Ocean 

BRT in EE 

meldet als neueh Erfolg Versenkung von 

Guard" (0.000 BRT) und eines D. von 3.500 

6770. 

Bei i 

blendeten 

en Stidbooten versenkt U 60 in PP 8507 abge- 

Einzel-D. "Breda" (6.000 BRT). 

Weit« 

Uboote in 

re Hachrichten bringt Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

Zu dt r Rettung aktion für die JchiffbrücH ren 

d^r "L..oru ja" I 



Catum 
nnt> 

anflabe bcö Drtei, Qüliit», Tßcntr, 
©ccflaug, Beleuchtung, C^lchtlgteil 

ber Cuft, Ulonbfdjciii ufio. 
Borfommuiffe 153 

14.9.42 

I 
BdU V 

franzöais 

(Zerstörei 

BdU i 

Aaweieuiig 

Platzes ui 

halten. D 

Uberlehent 

ten hefi. 

2 andere 

Franzosen 

stelle uni' 

dirigiere 

entsprecht 

sauimenfas 

mit franzt 

geteilt w 

der franz 

lung gebe 

mit ihrem 

Fran 

der Eloire 

und mit 

steuern, 

"Annamite 

frühesten^ 

Fuhkentzi 

Dakar an 

nach 0157 

ital. Ubo 

ird fernmündlich darauf hingewiesen, daß von 

cjher Seite möglichervieise Kriegsschiffe 

führer) eingesetzt vjerden. 

chlägt vor, daß Franzosen zweckmäßigerweise 

zur gleichzeitigen Aneteuerung Versenkungs- 

.d Treffpunkt für Abgabe Schiffbrüchiger er- 

sieh nach neu eingegangen Meldungen die 

en größtenteils in überfüllten Rettungsboo- 

en, wartet U 156 an Versenkungestelle, bis 

ifboote herankommen. BdU bittet deshalb, die 

Schiffe beschleunigt direkt nach Versenkungs- 

nicht nach bisher vorgesehenem Treffpunkt zu 

1020 Uhr meldet D.W.St.K., daß Franzosen 

nd unterrichtet wurden, und gibt 1530 Uhr zu- 

lenden Bericht über bisherige Verhandlungen 

s. Delegation, bei denen den Franzosen mlt- 

irde, daß alles von rechtzeitigem Eintreffen 

Schiffe abhänge, und sie um baldige liittei- 

eiä^^’lche Schiffe entsandt wurden und wann 

Eintreffen gerechnet werden kann. (s.Fs. 1530 

soeen antworteten hierauf, daß ein Kreuzer 

-Klasse Befehl erhält, aus Dakar auszulaufen 

iher Geschwindigkeit Untergangstelle anzu- 

veil die Avisos "Dumont D’Urville" und 

bei 1000 sn Abstand von Untergangsstelle 

in der Hacht zum 17/9* eintreffen können, 

’ferung erfaßte 1045 Uhr Y/eisung Marinekmdt. 

'Dumont D'Urville0, sofort mit äußerster Kraft' 

Süd 1122 West zugehen, wo 3 deutsche und ein 

)t mit Geretteten zu finden sind. 

h i. 

BdU 

mitzuteil 

nähern 

und Schei 

flagge 

Erreichen 

un 1 

al ä 

littet D.W.St,K., nachrichtlich Ski, Franzosen 

n, sich Versenkungsstelle nur am Tage zu 

so frühzeitig wie möglich E.S. zu schießen 

iv/erfer-E. S. abzugeben, bei Annäherung Länder—l 

Toppflagge zu setzen und eine Stunde vor 

des Platzes auf 600 m Welle vorgeschlagenes 

Sfj-- 

ßatiim 

unb 
Utnjtlt 

angabe Drtti, TÜliib, 'Jßeiicr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

bet 2uft, OTonbfchtlu u|io. 
Botfommiiiffe 153 

14.9.42 

( 

BdU 

franzöais 

(üerstörei 

BdU i 

JLavi8i8\uig 

platzea ui 

halten. D 

Überlelent 

ten hofiii; 

2 andere 

ffranzosen 

stelle un4; 

dirigieren 

eutspreeh ; 

sauimenfas 

mit franzt 

geteilt YJ 

der franz 

lang gebe 

mit ihrem 

?ran 

der IQ iire 

und mit k 

steuern, 

"Annamite 

frühesten^ 

Punkentzi 

Dakar an 

nach 0157 

ital. Ubo 

ird fernmündlich darauf hingewiesen, daß von 

cjher Seite möglicherweise Kriegsschiffe 

führer) eingesetzt v;erden. 

chlägt vor, daß Franzosen zweckmäßigerweiee 

zur gleichzeitigen Ansteuerung Veraenkungs- 

d Treffpunkt flir Abgabe Schiffbrüchiger er- 

sieh nach neu eingegangen Meldungen die 

en größtenteils in überfüllten Rettungsboo- 

en, wartet U 156 an Versenkungsstelle, bis' 

tfboote herankommen. BdU bittet deshalb, die 

Schiffe beschleunigt direkt nach Versenkungs- 

nicht nach bisher vorgesehenem Treffpunkt zu 

1020 Uhr meldet D.W.St.K., daß Franzosen 

nd unterrichtet wurden, und gibt 1530 Uhr zu- 

enden Bericht Uber bisherige Verhandlungen 

s. Delegation, bei denen den Franzosen mit- 

irde, daß allta von rechtzeitigem Eintreffen 

Schiffe abhänge, und sie umbaldige Uittei- 
d 

BdU 

mitzuteil 

nahern 

und Schei 

flagge 

Erreichen 

un 1 

al ä 

;e155^v^lohe Schiffe entsandt wurden und wann 

Eintreffen gerechnet werden kann. (s.Fs. 1530 

;osen antworteten hierauf, daß ein Kreuzer 

•Klasse Befehl erhält, .aus Dakar auszulaufen 

>her Geschwindigkeit Untergangstelle anzu- 

;eil die Avisos "Dumont D'Urville" und 

bei 1000 sm Abstand von Untergangsstelle 

in der Macht zum 17/9. eintreffen können, 

fferung erfaßte 1045 Uhr Weisung Marinekmdt. 

'Dumont D^rville", sofort mit äußerster Kraft' 

Süd 1122 West zugehen, wo 3 deutsche und ein 

>t mit Geretteten zu finden sind. 

iittet D.W.St .K., nachrichtlich Ski, Franzosen, 

n, sich Versenkungsstelle nur am Tage zu 

so frühzeitig wie möglich E.S. zu schießen 

uverfer-E.S. abzugeben, bei Annäherung Länder—1 

Toppflagge zu setzen und eine Stunde vor 

des Platzes auf 600 m Welle vorgeschlagenes 



Damm 
mit) 

Angabe tut Ortet, QUliib, Tßcntr, 
©ccoaiifl, &eleud)tuiit), ©Irfjilfitcii 

ber Cu ft, QTloiibfcbtlu ufn). 
^ o v t o in m n t f f e 

14..-9-42 bestimmt 

schiffa 

Erreiche 

nen. 

18 PT-Signal zu geben. Franz. Kriegs- ■ 

aUssaimit Getauohteein der Uboote bei 

1 des Treffpunktes unter Umständen rech- 

Damit dürfte alles gesehen sein, was zur 

Rettung der schiffbrüchigen Italiener im 

Bereich der Möglichkeit liegt. 

VII. L u f tkriegführung 

Raum um Enr land: 

Keine 

Einflüge! 

In de 

aus dem Y/e 

ein. Augrij 

besonderen Vorkommnisse. 

Elak, 2 dur 

vorläufige 

angerichte 

liehe Maid 

14/9. s. g: 

Mittelmeer 

Nacht zum 15/9- flogen ICO Plugzeuge 

ten in den Kordwesten des Reichsgebietes 

fssch-.verpunkt Whaven. EinAbschuQ durch 

ch ^arine-Artl., einer durch Jäger. Hach 

Meldung wurde nicht unerheblicher Schaden 

Einzelheiten s. Tageslage. Bachträg- 

ung zum Angriff auf Bremen in der Macht zum 

eichfalls Tageslage. 

Über ! 

Schüsse e r 

v/affe gegeji 

Kräfte 9 

Kreuzer, d 

Volltreffe 

S-Boot, d 

V , 

obruk wurden in der Nucht zum 14/9- 10 Ab- 

ielt. Am Tage erzielte die eigene Luft- 

die auf Tobruk angesetzt gev/esenen Peind- 

lltreffer mit 250 kg Bomben auf einem 

r brennend liegen blieb, und je einen 

auf 2 Zerstörern.' Außerdem wurde ein 

s mit Truppen beladen war, versenkt. 

SOaiuni ■angabt Duei, Qmiil», TBtiur, 
©teflang, SBdtiidjnmfl, ©l^ilflttU 

b(r Cufi, OTont>f(ttl» iifn>. ^ovfonimiilffc 

14--9-42 ■bestimmt 

schiffe 

Erreiche 

neu. 

is PT-Signal zu geben. Franz. Kriegs- • • 

aüsssimit Getauohtsein der Uboote bei 

i des Treffpunktes unter Umständen rech- 

Damit dürflc alles gesehen sein, was zur 

Bettung der schiffbrüchigen Italiener im 

Bereich der Möglichkeit liegt. 

VII. 1 u f tkriegfUhrung 

Raum um Enr land: 

Keine 

Einflugei 

In da: 

aus dem We 

ein. AugriJ 

besonderen Vorkommnisse. 

Flak, 2 diu 

vorläufiger 

angerichte 

liehe Maid 

14/9. s- g 

Mittelmeer 

Hacht zum 15/9- flogen ICO Flugzeuge 

ten in den Ifordwesten des Reichsgebietes 

fsschv.erpunkt W'haven. EinAbschufl durch 

ch ^arine-Artl., einer durch Jäger. Hach 

Meldung wurde nicht unerheblicher Schaden 

Einzelheiten s. Tageslage. Bachträg- 

ung zum Angriff auf Bremen in der Macht zum 

eichfalls Tageslage. 

Über Tobruk wurden in der Macht zum 14/9- 10 Ab- 

üchlisse ür:ielt. Am Tage erzielte die eigene Luft- 

waffe-gege i die auf Tobruk angesetzt geviesenen Feind- 

kräfte 9 V jlltreffer mit 250 kg Bomben auf einem 

Kreuzer, d ;r brennend liegen blieb, und ^e einen 

Volltreffe:' auf 2 Zerstörern. ■ AuJerdem wurde ein 

S-Boot, daä mit Truppen beiaden war, versenkt. 



- 

Datum 
mit» 

iMwtit 

Angabe t>c0 Ortet, lütiit), Qßctier, 
©ctflaiifl, lÖcUud)tuii0, 01d;11gtc11 

bcr Cuft, QWonbf(t>eiu u(iu. 
^Sorfom muiffc 154 

3.4 -9 • 42 

(118) 

Oatfrout: 

VGU deu 
Einsatz und 

Über 3cl 

tätigkeit. 

Auf dem 

1 D. versenkd 

ein. Bev.'uoiier 

Ileeresfrunten werden 79 Abschüsse gemeldet. 

Infolge gegen PQ 18 s. Eigene Lage Kordmeer. 

warzem Meer und Kaspischen Meer Aufklärungs- 

Ladogasee wurdenam 13/9. aus einem Geleitzug 

und 2 D. beschädigt. Bei Beu-Ladoga wurde 

in Brand geworfen. 

VIXI. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindla.-e littelmeer: 

Buch 

2145 Uhr c 

mit 3 kle: 

Am 14/9. i, 

2 mit Katt 

tar ein. 

0700 Uhr ^ 

In der G 

VTachtätigi 

Funlo 

llinorca - 

Uboo te. Vi 

bzw. ostni 

t e Uboo 

festgestel 

Abwelirmeldung aus Spanien passierte am 13/9. 

ine größere Einheit, anscheinend Schlachtschjf 

nen Eialieiten Gibraltar-Straße nach Osten, 

ittags lief ein Geleitzug aus 7 D., davon 

pult und Flugzeug, vom Atlantik in Gibral- 

ireuzer "Charybdis" und ein beladener D. sind 

. Atlantik her in Gibraltar eingelaufen. 

Itar-Straße wurde vormittags verstärkte 

eit festgcstellt. 

ufklärung erfaßte vormittags im Seegebiet 

Sardinien 2 engl. Einiiciten, mj0licherv;eise 

itere Einheiten wurden im Gibraltar-Bereich 

rts davon in See beobachtet. 

wurden W-lich Argostoli bzw. ii-lich Bengasi 

lt. 

1 r 

Ein 

Tobruk ab 

geführt uz 

hO-v/ärts T 

griffen vm 

lani .dungsunternehmen wurde W-lich und ostwärts 

3045 Uhr durch leichte Seestreitkräfte durch- 

.. gedeckt, die ab 0700 Uhr im Seegebiet 

bruk von eigener Luftwaffe erfaßt und ange- 

den. Bach bisher vorliegenden sich teilweise 

19 Z - 

X>dimn 
uut> 

li^rieli 

21 nflabt DtU5, ‘Binb, TBeirer, 
©ttflonfl, ^eUu^iuiifl, 

btr eil fl, OTont»f4>«iii ufiu. 
Q5orfonimniffe 154 

14-9-42 

(118) 

Ostfront; 

Von den 

Einsatz und 

Über 3cl 

tätigkeit. 

Auf dem 

1 D. versenkt 

ein Bev/nche-r 

Heeresfronten werden 79 Abschüsse gemeldet, 

ijrfolge gegen PQ 18 s. Eigene Lage Bordmeer. 

warzem teer und Kaspischen teer Aufklärungs- 

Ladogasee wurdenam 13/9. aus einem Geleitzug 

und 2 D. beschädigt. Bei Beu-Ladoga wurde 

in Brand geworfen. 

VIII. Krie^fthrung im tittelmeer und Schwarzen teer. 

1. Feindin.'e littelmeer; 

Huch 

2145 Uhr , 

mit 3 Kle 

Am 14/9- ■ 

2 mit Knt 

tar ein. 

0700 Uhr ^ 

In der G 

VTachtdtigi 

Fnd., 

tinorca - 

Uboote. w'e 

bzw. o^tw, 

Abwelirmeldung aus Spanien passierte am 13/9. 

ine ^rönere Einheit, anscheinend Schlaehtschif 

nen Ecnlieiten Gibraltar-Straße nach Osten, 

ittags lief ein Geleitzug aus 7 D., davon 

.pult und Flugzeug, vom Atlantik in Gibral- 

ifreuzer "Charybdis" und ein beladener D. sind 

rm Atlantik her in Gibraltar eing-elaufen. 

1 raltar-Struße wurde vormittags verstärki,e 

eit fustgestellt. 

ufklärung erfaßte vormittags im Seegebiut 

Sardinien 2 engl. Einlieiten, möglicherweise 

itere Eirüieiten wurden im Gibraltar-Bere: ch 

rts davon in See beobachtet. 

1 e Uboo 

festges tel 

wurden W-lich Argostoli bzw. k’-lich Bengasi 

lt. 

Ein 

Tubruk ab 

geführt uz 

MO-v/urts 1 

griffen wu 

lan. ■dun^sunternehmen wurde W-lich und ostwärts 

Ö045 Uhr durch leichte Seestreitkräfte durch- 

. 0edeckt, die ab 0700 Uhr im Seegebiet 

bruk von eigener Luftwaffe erfaßt und ange- 

-■den. Buch bisher vorliegenden sich teilweise 



Tkuum 
tnl» 

Zugabe bei Dttei, ‘Biub, Wetter, 
®eegatig, !&e)eu$tui{g, 0ld)tlgf(it 

ber Cuft, QTtonbfdjelu iifro. 
QJorfomnt nlffe 

all 

widerspi 

aus 1 - 

eiuselusjn 

Osten 

lieh eil 

60 sw iiC 

erbeute! ei 

1. ) Land 

Tob: 

2. ) Oröi; 

3. ) Ver; 

Vei 

an£ieLlic|t 
einer d 

durch 3 

scheiulilc 

sehenden Meldungen bestand der Verband 

2 leichten Kreuzern, 6-8 Zerstörern und 

Schnellbooten, die nach Verlusten nach 

iefen. Ein weiterer Verband aus wehrschein- 

ew Kreuzer und 6 Zerstörern stand mittags 

wärts Uarsa üatruk mit Ostkurs. Hach 

m Operationsbefehl bestand Peindabsichti 

ung an 3 Stellen ostwärts und W-lich von 

link, 

tmögliche Zerstörung der Hafenanlagen, 

enliung der Schiffe im Hafen. 

loren gingen mit Sicherheit 2 Zerstörer, 

a Typ "Jervis", davon einer durch Mine, 

droh deutsche Plak, 2 Korvetten, 1 3-Boot 

irandung. Ein dritter Zerstörer ging wahr- 

;h durch Explosion verloren. 

2. Eigene läge Mlttelmeer; 

Die 

bis ©10 

feindli 

Sciauso 

eingele 

Tobruk 

dete He 

verband 

schweren Luftangriffe auf Tobruk dauerten 

Uhr fort. 0045 Uhr landeten unbestimmte 

Abteilungen bei Marsa Umm - Esc - 

Gegenangriff wurde durch ital. Abteilung 

i|tet. Gegen 0430 Uhr beschoß fdl. Einheit 

Straße nach Derna. Bereits 0845 Uhr mel- 

daß Landung ©scheitert ist und Elotten- 

seit 0600 Uhr nach Osten abmarschiert. 

che 

und 

0630 Uhr liefen 4 H-Boote aus zum Absuchen 

der Küste und brachten das gestrandete engl, 

S-Boot ^c. 314 sowie 130 Gefangene, die zum Teil 

von Untergang Zerstörers stammen, ein. Gegen 1200 

Uhr war die Hafenlage in Tobruk ruhig. Schäden 

sind nicit eingetreten. An 2 Stellen wurde gegen 

eingekreiste kleinere Feindabteilungen noch ge- 

kämpft. Sigene Verluste sind bei der Kriegsmarine 

nicht eiligetreten. 

tyihsm 
«lit» 

Angabe be* Drierf, ®liib( 'IBctlct, 
^ttgoiig, Äcltii^tung, eid^tigrdt 

ber Cuft, montfcbtl» ii(n>. 
Q5orfonimniffe 

U.9.42 

all 

miderspi 

aus 1 

einzelaeln 

Ostea 

lieh, eil 

60 am iiC 

erbeutet ei 

1. ) Land 

Tob: 

2. ) Gröl 

3. ) Ver; 

Vei 

an^ebli 

einer d 

durch S 

aclieinlj « 

eoheaden Meldungen bestand der Verband 

2 leichten Kreuzern, 6-8 Zerstörern und 

Schnellbooten, die nach Verlusten nach 

iefen. Ein weiterer Verband aus wehrschcin- 

eiu Kreuzer und 6 Zerstörern stand mittags 

wärts liaraa liatruk mit Ostkurs. Hach 

m Operationsbefehl bestand Feindabsicht« 

ung an 3 Stellen ostwärts und W-lich von 

ruk, 

tmögliche Zerstörung der Hafenanlagen, 

enl-ung der Schiffe im Hafen. 

ch 

loren gingen mit Sicherheit 2 Zerstörer, 

Typ "Jervis", davon einer durch Mine, 

liroh .deutoche Flak, 2 Korvetten, 1 S-Boot 

irandung. Ein dritter Zerstörer ging wahr- 

;h durch Explosion verloren. 

2. Eigene läge hl^telmeer: 

Die 

bis 0310 

feindli 

Soiauso 

eingelei 

Tob,, uk 

dete He 

verband 

schweren Luftangriffe auf Tobruk dauerten 

Uhr fort. 0045 Uhr landeten unbestimmte 

Abteilungen bei Marsa Umm - Eso - 

Gegenangriff wurde durch ital. Abteilung 

i|tet. Gegen 0430 Uhr beschoß fdl. Einheit 

Straße nach Derna. Bereits 0845 Uhr mel- 

daß Landung ©scheitert ist und Flotten- 

seit 0600 Uhr nach Osten abmarschiert. 

che 

und 

0630 Uhr liefen 4 R-Boote aus zum Absuchen 

der Küste und brachten das gestrandete engl. 

S-Boot ff. 314 sowie 130 Gefangene, die zum Teil 

von Untergang Zerstörers stammen, ein. Gegen 1200 

Uhr war iie Hafenlage in Tobruk ruhig. Schäden 

sind nicat eingetreten. An 2 Stellen wurde gegen 

eiugukreiste kleinere Feindabteilungen noch ge- 

kämpft. Sigene Verluste sind bei der Kriegsmarine 

nicht eiagetreten. 



vV/- 
Saturn 

uiiD 
U^tjtu 

Angabe betf Drietf, TBknb, Leiter, 
0(egang, Beleuchtung, 0tchtigrelt 

btt Cuft, ÜHoubfcheln ufro. 
^orfoni m ulffe 155 

14-9-42 Das Uateruehmen dürfte alsgewaltaame Er- 

kundung zu bevferten sein und ist auch von 

der engl. Admiralität als solche gekenn- 

zeichnet worden. 

In 

luftangr: 

c er Macht zum 14/9. erfolgte außerdem fdl. 

iff auf Bengasi. luftminenverdacht. 

3. Mordafrilatransporte; 

Plaimäßig. KUstenverkehr ist nach Besserung der 

Wetterlat e wieder angelaufen. 

4. Bereloh Ihrlnegruppe Südi 

jt^äis: 

Keii e besonderen Vorkommnisse. 

Schwärzet tleen 

Feindlagt ; 

Hach Luftaufklärung wurdoivormittags vor Tuapse 

3 D, auf Kurs KW gesichtet. Hach Funkaufklärung stan- 

den Kreuier "Krasny Krim" und "Krasny Kavkas“ im 

südöstlic Lien Schwarzen Heer in See, außerdem mehrere 

Dboote ui d-Zerstörer. 

Ber:cht Marineabwehreinsatzkommando Schwarzes Meer 

betr. enter russ. Schnellbootsbrigade s. Fs. 1806, 

betr. Dnjpr-Flottille s. Fs. 1811. 

Eigene lg ge: 

Bei 

14/9. SO 

Bootsverl 

Meer, im 

Einsatz deutscher S-Boote in der Hacht zum 

wärts Gelendschik wurde kein Scliiffs- und 

:ehr festgestellt. Minensucharbeiten im Asow- 

Gebiet Kap Sarytsch und Kertsch planmäßig. 

SfJ - 

&aium 
urtb 

Angabe Cti Otutf, TBinti, 'JBeücr, 
©ccgang, SBeUuctiUina, ^ictxigteit 

btt Cuf(, anoiiD|4>Mn ufro. 
33orfomm »iffe 155 

14-9.42 

In 

Luftangr: 

Das Untaruelimen dürfte alsgewaltsame Er- 

kundung zu bevjerten sein und ist auoh von 

der engl. Admiralität als solohe gekenn- 

zeichnet worden. 

c er fiaoht zum 14/9. erfolgte außerdem fdl. 

Jff auf Bengasi. luftminenverdaoht. 

3• Hordafril atransportet 

Plaimäßig. KUstenverkehr ist nach Besserung der 

Wetterlaje wieder angelaufen. 

4. Bereloh I rjnegruppe 3üdi 

jty.als: 

Keit e besonderen Vorkommnisse. 

SchwarzeE Maeri 

geindlagt _j 

Kacl 

3 D, auf 

den Kreu: 

südöstlic 

Dboote ui 

Duftaufklärung wurdaivormittags vor Tuapse 

Kurs KW gesichtet. Bach Funkaufklärung etan- 

er "Krasny Krim" und "Krasny Kavkas" im 

üen Scnwarzen Ueer in See, außerdem mehrere 

d-Zerstörer. 

Ber:cht Marineabwehreinsatzkommando Schwarzes Meer 
betr. enter russ. Schnellbootsbrigade s. Fs. 1806, 

betr. Dnjpr-Flottille s. Fs. 1811. 

Eigene LE^e; 

Bei 

14/9- SO 

Bootsverl 

Meer, im 

Einsatz deutscher S-Boote in der Hacht zum 

wärts Gelendschik wurde kein Schiffs- und 

ehr festgestellt. Minensucharbeiten im Asow- 

Gebiet Kap Sarytsch und Kertsch planmäßig. 



3 

■Oauini 
Sunt' 

l^rjclt 

Hngabc t)c« Ottct, Tölnt), QBetur, 
(Seegang, !B(l('u4>tuii0, eicbtlflftii 

Der Cuft, OHonDfcbelii ufiu. 
^orfoni in niffe 

üiiilg Sperre E tldlich Barytech wurde geräumt, KUsteuweg 

Balaklavfa - Jalta ohne Räumerfolg nachgeprtlft. 

Kc v 

schuß. £ 

2 kleint 

in der I 

auchten 

rossiek 

üherlegf 

neut an; 

Bi 

"Blüchu 

21.144 

Ubcrges 

II. Lug 

ivorossiek lag noch unter starkem Artl.Be- 

eekmdtur Kaukasus meldet Personalverluste. 

Feindeinheiten unbestimmten Typs, die 

acht zum 13/9. in Anapa einzudringen ver- 

wurden zum Abdrehen gezwungen. Auf Howo- 

erfolgten Tag und Kacht Bombenangriffe in 

ner Stärke; Auch Jalta v/urde am 11/9. er- 

egriffen. 

13/9. wurden im Rahmen Untern-hmung 
11 durch UFP, Siebelf ähren und L-Boote 

oldaten, 9.229 Pferde und 3.S02 Fahrzeuge 

tzt. 

Ostasien 

Mach l SA-Rundfunkbericht wurde in der Hähe der 

Uilne-Buch* 1 Japan. Kreuzer durch soh-.vere Bomber ver- 

senkt und 4iu weiterer beschädigt. 

I. H e e i 

Ruseisehe Eronti 

Heeresgrup; 

e s 1 a g e 

e Ai 

Die s 

dauern ah., 

ten der He 

Die eigene 

werden. 

ihweren Kämpfe im Gelände um Noworossisk 

Der Feind entwickelte an allen Abschnit- 

sresgruppe bemerkenswerte Angriffstätigkeit. 

Stellungen konnten indes sämtlich gehalten 

3 t#-. 

5Ja{um 
aiiif 

U^rjCil 

Angabe bc^ Dtlci, '5ßlnb, Leiter, 
©(tgaiig, SBcItii^iung, ©i^Hflffti 

btr Cuft, QWonbfttifln iifii). 
^orfom in uiffe 

14.9.42 Sperre t tidlioh Baarytach wurde geräumt, KUstenweg 

Balaklav|a - Jalta ohne Räumerfolg nachgeprüft. 

Kc 

aohuß 

2 kleiiit 

in der I 

suchten 

rosEisk 

üherlegf 

neut an( 

Bi 

"Blüchü 

21.144 

übergea 

worosaiek lag noch unter starkem Artl.Be- 

eekmdtur Kaukasus meldet Personalverluote. 

Peindeinheiten unbestimmten Typs, die 

acht zum 13/9. in Anapa einzudringen ver- 

wurden zum Abdrehen gezwungen. Auf Howo- 

erfolgten Tag und Bucht Bombenangriffe in 

ner Stärkei Auch Jalta wurde am 11/9. er- 

egriffen. 

13/9. wurden im Rahmen Unternehmung 

" durch Siebelf ähren und L-Boote 

oldaten, 9.229 Pferde und 3.802 Fahrzeuge 

tzt. 

II. Bag Ostasien 

Huch 1 SA-Rundfunkbericht wurde in der Bähe der 

liilne-Buclr 1 Japan. Kreuzer durch schwere Bomber ver- 

senkt und 4ia weiterer beschädigt. 

I. H e e J e s 1 a g e 

Russisehe Ironti 

Heeres^rum e Ai 

Die s 

dauern ah., 

ten der He 

Die eigene 

werden. 

hweren Kämpfe im Gelände um Koworossisk 

Der Feind entwickelte an allen Abschnit- 

dresgruppe bemerkenswerte Angriffstätigkeit. 

Stellunöen konnten indes sämtlich gehalten 



laß 
- SrS- 

Oaluin 
unt> 

Slngabt Dcrf Dttti, Qülnb, Ißciitr, 
0((gaii0, %e[(M4>(uii0, 0ict)il0ftli 

Der 8ufr, Q^oiiDfc^riu ufio. 
^Sorfomnuiiffe 

ütliil Heeresgruppe 

Der Kam} 

bisseuen V/id 

gelang es, d 

durolistoßen.. 

f um Stalingrad wird gegen zähen und ver- 

dratand des Gegners fortgesetzt. Einer Div. 

e Stadt bis an das Westufer der Wolga zu 

In der I onsonleife NW-lich Swoboda sind eigene 

Pz-Kräfte zuii Angriff vorgegangen. 

Heeresgruppe Liitte: 

Im Raum S-lich Suschinitsche wurden starke Feind- 

bewegungen fs stgestellt. Im Raum von Rsclxew griff der 

Feind erneut mit erheblichen Kräften an. Es gelang ihm 

ein Einbruch in die eigenen Stellungen im Stadtwald von 

Rschew. Im R.,um H-lich Smolensk gingen eigene Slcherungs- 

\ krüfte gegen Partisanenuntornehmungen nach HO vor. 

Heeresgruppe Kord: 

Ein eig 

fdl. Stellin 

Jägerdiv. 3- 

Vfurden eingo 

dogasees ist 

rechnen. 

ijner Angriff an der Wolchon-Front konnte eine 

; in 600 m Breite aufrollen. Die bei der 

ich des Ladogasees eingebrochenen Feindteile 

chlossen. An der Feindfront S-lich des Da- 

mit 60 - 70, an der Hewa mit 35 Batt. zu 

Finnische Fr nt: 

Im rücl 

eine fdl. St 

'artigen Gebiet W-lich Alakurtti versuchte 

ii.rungsgruppe, die Balinlinie zu sprengen. 

15ß (Datum 
urt> 

UfcritK 

aiigjbc t>ti Sxttt, ‘JiJIlit), ‘iUeiur, 
©fCflauo, ÖlrijMgftli 

btx Cuft, (Kont)fct)du ufu». 
^orfomnuilffe 

ilrliil Heere3Krupi.e 

Dtr K.dmj 

bisoeuen V/id 

gelang es, d 

durchstoßen. 

S um Jtalingrad wird gegen zähen und ver- 

drstand des Gegners fortgesetzt. Einer Div. 

e Stadt bis an das Westufer der Wolga zu 

In der Ionscnleife NW-lich Swoboda sind eigene 

Pz-Kräfte zuj. Angriff vorgegangen. 

Heeresgruppe Litte: 

Im Raum S-lich Suschinitsche vmrden starke Pe:nd- 

bewegungen fi stgestellt. Im Raum von Rschew griff der 

Feind erneut mit erheblichen Kräften an. Es gelang ihm 

ein Einbruch in die eigenen Stellungen im Stadtwald von 

Rschew. Im R.,um H-lich Smolensk gingen eigene Sicheruxgs- 

\ krtlfte gegen Partisanenunternehmungen nach HO vor. 

Heeresgruppe Hord: 

Ein eig' 

fdl. Stellin 

Jä^erdiv. S- 

wurden eingc 

dogasees ist 

rechnen. 

<}ner Angriff an der Wclchoiv-Front konnte eine 

; in 600 m Breite aufrollen. Die bei der 

ich des Ladogasees eingebrochenen Feindteile 

chlosaen. An der Feindfront S-lich des la- 

mit 60 - 70, an der Hewa mit 35 Batt. zu 

Finnische Fi- nt: 

Im rücl. 

eine fdl. St 

'artigen Gebiet W-lich-Alakurtti versuchte 

;i.rungsgruppe, die Balinlinie zu sprengen. 



- stt - 

*£>anim 
unti 

UfrtjcU 

21iiöabc btt Ottti, 'Btnb, heiler, 
^ccflang, 95(l(u^(uii0, 0ld)llat(lt 

Der ßuft, anoiiD(ct)dii ufiu. 
Qß o r f o tu in ntffe 

14-9-42 

'V/ 

7 

Hordafrikai 

In der 

auf der jjes 

tik,8 uoriiiali 

fdl. Luf tau: 

»acht zum 14/9. lag starkes fdl. Artl,Jf*u*r 

raten ägyptischen Front. Am Tage 'beidereel- 

Artl. und Spähtrupptätigkeit bei lebhafter 

klärung. 

Die in 

bei geringen 

den über 30(1 

sowie Waffeji. 

Feindl 

Barche durch 

platz Barch'i 

Bach ui 

Landungsver 

Hachricht w 

Tübruk gelandeten britischen Kräfte wurden 

eigenai Verlusten vernichtet. Hierbei wur- 

Gefangene gemacht, mehrere Landungsboote 

und Gerät erbeutet. 

che Sabotagetrupps wurden bei Bengasi und 

ital. Truppen aufgerieben. Auf dem Slng- 

wurden einige eigene Flugzeuge zerstört. 

ibestütigter Meldung hat der Gegner bei dem 

uch auch Fallschirmjäger abgesetzt. Dl« 

rd englischerseits bestritten. 

Auf 2 ital. Flugplätzen der Insel Rhodos wurd«a 

13 itai, Flu,;zeuge durch Sabotage zerstört. In der lacht 

zum 14/9- g :riet ein deutsches Munitionslager in Ca- 
tania in Brjuid. 

C/Snl. 

kl. 

7 

-i 
.■A. 

I b (Kr) 4 

- 3*1 - 

*!DÄrom 
unb 

UfrritU 

Zugabe btrf Düti, ©Uib, Leiter, 
Seegang, Beleuchtung, 0lcht(gteU 

ber fiuft, OToubftheln ufiu. 
Borfonun niffe 

14.9-42 

'1 

'V 

Horäafrikai 

In der »acht zum 14/9. Ing starkes fdl, Artl.T*u*r 

.uf der fcts; nUen ägyptiadhen Front. Am Tage beidersei- 

tige normal! Artl. und Spabtrupptätigkeit bei lebhafter 

fdl. Inf tau:’klärtu.g 

Die in 

bei geringe: 

den über 30(1 

sowie Waffe: L 

Tubruk gelandeten britischen Kräfte wurden 

eigenai Verlusten vernichtet. Hierbei wur- 

boote Gefangene gemacht, mehrere Landung 

und Gerät erbeutet. 

Feiudl 

Barohe durch 

platz Barch : 

hach U: 

Landungever 

Hachricht \i 

che Sabotagetrupps wurden bei Bengasi tun! 

ital. Truppen aufgerieben. Auf dem Ilug- 

vmrden einige eigene Flugzeuge zerstört. 

...bestätigter Meldung hat der Gegner bei dem 

uch auch Fallschirmjäger abgeeetzt. Dl« 

rd englischerseits bestritten. 

Auf 2 ital. Flugplätzen der Insel Rhodos wurd«n 

13 itai, Flu,;zeuge durch Sabotage zerstört. In der lacht 

zum 14/9- g :riet ein deutsches Munitionslager in Ca- 
tania in Brind. 

C/Skl. 

kl. 

/ 

i .-.4. 

'4 

I b (Kr) 

Ulf 



- 3 S Z- 

Datum 
unt> 

U^ieU 

Angabe bctf Drtctf, Winb, QBetier, 
Cccgaitg, !8eUilct>tuiig, ®lciMigf(it 

Der Suft, nonDfdjctn U(ID. 
Q5orfonimnlffe 157 

1.5.9.42 

(119) 

P o 1 1 t i scher LageU.bcr'blick.. 

U.S.A.: 

Hooseve 

Durchführung 

Pacht- und I 

216, Ziffer 

dieser Gelet 

kung des Ver 

des Pacht- 

das den Sieg 

kaum die Hai 

zuruckgeleDt 

lt gab dem Kongreß Rechenschaftsbericht Uber 

dos seit 1 72 Jahr in Kraft befindlichen 

ihgesetzes. Kaheres in Pol.Übersicht Er. 

1. Erläuternd bemerkte der Präsident bei 

nheit, daß nur eine drastische Einschrän- 

brauchs an KonsumgUtern die Weiterführung 

ulud leihprogramms in einem Ausmaß gestattet, 

der Alliierten verbürge. Die USA hätten 

Ifte des Weges zur maximalen Kriegsproduktion 

F r a n k r eich; 

Hach neu erlassenem Gesetz Uber Einführung der Ar- 

beitsdienst^flicht in Frankreich können alle Känner von 

18 - 50 und unverheirateten Frauen von 21 - 35 Jahren 

dienstverpflichtet werden. 

Die im Ausland verbreitete Meldung, daß USA-Streit- 

kräfte in Fianz. Äquatorialafrika und in. Belgisch Kongo 

gelandet seien, wird in zuständigen Kreisen Vichys 

nicht bestäiigt. 

0 h i n a : 

Hach einem Bericht aus Tschungking haben die Japa- 

ner den inneren Teil der Provinz Hopei zum größten Teil 

wieder aufgeben müssen. Das flache Land sei völlig den 

nationalen Guerillas überlassen. 

- .?✓ g _ 

Critmii 

unb 
angabe be< Dric^, Qßlnb, Tßcitet, 
®t(gang, SBeltUcfctuitg, Cl^ligrdt 

ber Cuft, OTonb(4>eln U(ID. 
Q3orfoinmnlffe 157 

15.9.42 

(119) 

P o 1 i t i jeher LaüeU.ber'bliok 

U.S.A.: 

Hooseve 

Durchführung 

Pacht- und I 

216, Ziffer 

dieser Gclöt 

kung des Vei 

des Pacht- 

das den Sxeg 

kaum die Hä! 

zurüchgele 

Lt gab dem Hongreß Rechenschaftsbericht Uber 

dos seit 1 V2 Jahr in Kraft befindlichen 

eihgesetzes. näheres in Pol.Übersicht kr. 

1. Erläuternd bemerkte der Präsident bei 

hheit, daß nur eine drastische Einschrän- 

brauchs an Konsumgütern die Weiterfuhrung 

ulnd leihprogramms in einem Ausmaß gestattet, 

der Alliierten verbürge. Die UCA hätten 

Ifte des Weges zur marimtf^en Kriegsproduktion 

F r a n k r eich; 

Hach ne 

beitsdienst. 

IQ - 50 und 

dienstverpf] 

Die im 

kräfte in Fi. 

gelandet sei 

nicht bestä 

u erlassenen Gesetz Uber Einführung der Ar- 

pjflicht in Frankreich können alle liänner von 

unverheirateten Frauen von 21 - 35 Jahren 

ichtet werden. 

Ausland verbreitete Meldung, daß USA-Streit- 

anz. Äquatorialafrika und in. Belgisch Kongo 

en, wird in zuständigen Kreisen Vichys 

■tjigt. 

C h i n a : 

Hach ejtiem Bericht aus Tschungking haben die Japa- 

ner den inneren Teil der Provinz Hopei zum grüßten Teil 

wieder aufgeben müssen. Das flache Land sei völlig den 

nationalen Guerillas überlassen. 



sv/f- 
$atum 

JllD 

U^tÄtU 

angabc btd Dtterf, lülub, QUeiicc, 
0ecflaii0, %cMu$tuiig, 0lrf)ilaftli 

ber Sufi, ^onbfdxiii ufio. 
Q5orfomniniffc 

(120) 

I n cl i e n 

Die Unruien im Lande und die ayatematischen Zer- 

atörungen von Bahnstationen und Postämtern dauern an. 

Beaonderea 

hat 1/Skl 1 

steht, durch 

Gegner im lior 

ao zu schädig^, 

atreitlcräfte 

ünteram 

stellte Präge 

sichten sind 

die zu erv/artle 

versenkungser 

delascliiff tahr t 

Frage untersucht, oh Uöglichkoit he- 

Siusatz von Ubooten die Flotten unserer 

latlantik ui.d im europäischen llordmeer 

n, daß für unsere schweren Uberwasser- 

iinsatzmöglichkeiten geschaffen werden. 

.ciung kommt zu dem Schluß, daß die ge- 

verneint werden muß. Die Erfolgsaus- 

zu gering, so daß es sich niöht lohnt, 

nde erhebliche Verringerung der Uboots- 

folge im Kampf gegen die feindliche Kan- 

in Kauf zu nehmen. 

gen 

Ub 

Auch we 

mit einem 

das Endergobn 

sichten des 

im ganzen ges 

der Gegner ei 

Lagebet: 

ist in KTB le 

führung" nied 

man an Zwischenlösungen denkt, die 

ingeren Ubootseinsatz auskommen, wird 

i|ie nicht geändert werden, da die Aua- 

oots gegen das schnelle Uberwaeseruchiff 

ehen doch nur gering sind, zumal, wenn 

amal gewarnt ist. 

rachtung l/Skl I op 1508/42 Gkdos.Ohefs. 

11 G "Grundlegende Fragen der Krieg- 

rgelegt. 

SV/*-- 

twum 
aiio 

'anuabe beb Deteb, Wlnb, Leiter, 
(Seegang, %eUii4>mig, ÖltljMgffli 

ber £uft, CPIenbf^etn ufiu. 
Q5orfomniniffe 

.1^9-42 

(120) 

I n d 1 e n 

Die Unru ien im Lande und die systematischen Zer- 

störungen von Bahnstationen und Postämtern dauern an. 

Besonderes 

hat l/Skl 

steht, durch 

Gegner im Bor 

so zu schädig 

streitkrafte 

Untersui 

stellte Präge 

sichten sind 

die zu erwart 

ver s enkorigs er 

delsscliiffd 

Frage untersucht, oh Uöglichkeit he- 

Sinsatz von Ubooten die Flotten unserer 

latlantik m.d im europöischen Hordmeer 

cn, daß für unsere schweren Uherwasser- 

iinaatzmöglichkeiten geschaffen werden. 

.ciung kommt zu dem Schluß, daß die ge- 

verneint werden muß. Die Erfolgeaus- 

zu gering, so daß es sich nidht lohnt, 

nde erhebliche Verringerung der Uboots- 

folge im Kampf gegen die feindliche Kan- 

in Kauf zu nehmen. ahrt 

gen 

üb 

Auch we 

mit einem 

das Endergebrj 

sichten des 

im ganzen ges 

der Gegner ei 

lagebet: 

ist in KIB Te 

führung" nied 

man an Zwischenlösungen denkt, die 

ingeren Ubootseinsatz auskommen, wird 

j|is nicht geändert werden, da die Aus- 

oots gegen das schnelle Uberwasseruchiff 

ehen doch nur gering sind, zumal, wenn 

amal gewarnt ist. 

rachtung J./Skl I op 1508/42 Gkdos.Chefs, 

il C "Grundlegende Fragen der Krieg- 

argelegt, 



- 

txuum 
KM 

UMicU 

Zugabe t>ct Ortet, ^3iiib, 'Beiter, 
Seegang, Beleuchtung, (Slchtlgteit 

ber £uft, nout»fd;ehi u{n>. 
Q3ortoniniuiffe 158 

is.a.Ag 

(121) 

(122) 

I. Krlagführ; 

Lage 15/11. 

mg in den eaßerh.eini±schen Gewässern. 

1. Feindlage 

Beso 

2. Eigene La 

idere Meldungen liegen nicht vor. 

Ski 

den neuen 

entnimmt 

Erste AusJ-' 

wird wage 

Selii 

egluckwünscht durch FT 2038 Schiff 28 zu 

noch nicht bekannt gewesenen Erfolgen und 

ler Meldung, daS Verkehr durch GQ läuft, 

egung, daß Verkehr Hauptrichtung 4-5° hat, 

1 Unwahrscheinlichkeit aufgehoben. 

Weisung d 

schiffte 

zum Perso 

in FF auß 

durch e 

soll Besä 

werden 

ig) 

!f 28 und S0hiff 23 erhalten Huchricht bzw. 

.irch FT 2216, daß auf "Uckermark" einge- 

2 Prisenkommandos Schiff 28 als P-Kdo. oder 

lalaustausch zur Verfügung stehen und daß 

ir "Laconia" auch D, "Lima" und D. "Breda" 

ne Uboote versenkt sind. Mit "Tannenfels" 

izungsliste nach neuestem Stand mitgegeben 

Ents 

"Charloft^ 

M.Att 

das Schif 

büchern f 

Mitnahme 

vorher ei 

Schiff ab, 

stimmt 

wird von 

erung von 

von M.Att 

und Auslu 

2220 und 

Sk. 

rechend Wunsch Mar.Attachfes Tokio erhält 

SPhliemann" Befehl, nach Medan zu gehen, 

io wird Jedoch darauf hingewiesen, daß 

vorher in Batavia mit Karten und Hand- 

ir Uedanfahrt ausgerüstet werden muß und daß 

dt. Seeleute von Medan nur möglich ist, wenn 

Teil der Gefangenen von dem Uberbelegten 

egeben wird. Hinsichtlich der Ölversorgung 

dem Vorschlag des Har.Att. zu. Gesamtfchge 

..usland IV beantwortet. Entsprechende Steu- 

"Schliemann" in die Ladehäfen muß direkt 

Tokio unter nachr. Beteiligung von Ski 

hd IV durchgeführt werden. (s.Telegr. 1500, 

1335). 

- 

txuum 
w» 

Angabe be< 'Oritti, 'Bliib, ’Beittr, 
©etgang, »deu^tung, ©i^iigftli 

bet Cufl, monbf4)elu ufru. 
Q5orfommnlffe 158 

Uil*Al 

(121) 

(122) 

I. grlegfiüin 

Lage 15/11. 

ms in den außerhLeiml„chen Gewässern. 

1. Feindlage 

Beso 

2. Eigene La 

idere Meldungen liegen nicht vor. 

Ski 1 eglückwünscht durch FT 2038 Schiff 28 zu 

den neuen noch nicht bekannt gev/svlenen Erfolgen und 

entnimmt ler Meldung, daQ Verkehr durch GQ läuft. 

Erste Aus .egung, daß Verkehr Hauptrichtung 45° hat, 

wird wege i Unwahracheinlichkeit Eufgehcben. 

S^hi ’f 28 und Schiff 23 erhalten Huchricht bzw. 

Weisung d a-ch FT 2216, daß auf "Uckermark" einge- 

schiffte l Prisenkomm^ndos Schiff 28 als P-Kdo. oder 
zum Perso inlaustausch zur Verfügung stehen und daß 

in FF auß ir "Laconia" auch D. "Lima" und D. "Breda“ 

durch eig:ne Uboote versenkt sind. Mit "Tannenfels" 

soll Besä izungsliste nach neuestem Stand mitgegeben 

werden. 

Ent 

“Charlottfe 

M.Att 

das ScUif 

büchern f; 

Mitnahiue 

vorher ei 

Schiff ab, 

stimmt 

wird von 

■eiong von 

von li.Att 

und Ausl: 

2220 und 

Sk . 

rechend Wunsch Mur.Attachfes Tokio erhält 

Schliemann" Befehl, nach Medan zu gehen, 

io wird jedoch darauf hingewiesen, daß 

vorher in Batavia mit Karten und Hand- 

ir Uedanfohrt ausgerüstet werden muß und daß 

dt. Seeleute von Medan nur möglich ist, wenn 

Teil d=r Gefangenen von dem Uberbelegten 

egeben wird. Hinsichtlich der Ölversorgung 

dem Vorschlag des Hur.Att. zu. Gesamttdge 

..usland IV beantwortet. Entsprechende Steu- 

“Schliemann" in die Ladehäfen muß direkt 

Tokio unter nachr. Beteii:gung von Ski 

nd IV durohgeführt werden. (s.Telegr. 1500, 

i335). 



- - 

©iitum 
!unb 
U&rjeU 

(123) 

Angabe btt Dutt, '3öint>, Getier, 
Gcegang, SBcUucbtung, ©l^tlgftli 

btt Suft, ‘Tlonbfcbtin u[ro. 

?ein llageunterrichtung ergeht an alle AUQWT • 

helmiächeji durch PT 1503. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

Hach Londoner'Rundfunkbericht fand während 

Wochenendes große InvasionsUbung im Londoner Be- 

zirk der Chemsemlindung statt. 

2 . Eigene La SSL 

Sebiet Atllantikküete j 

Kein 

Seegebiet 

Besondere 

93orfoin mntffe 

We straum 

besonderen Vorkommnisse. 

Kanali 

Torpbdoelnsatz der S-Flottillen mußte wegen 

zu geringer Sicht abgebrochen werden, 

Sperkbrecher 142 ist infolge Uinentreffere 

gesunken. 3 weitere Räumerfolge auf Weg Herz. 

Durchführung Minenaufgabe "Weser" ist für Nacht 

zum 16/9. beabsichtigt. 

a) Bericht Ski auf Grund der von Gruppe 

West beantworteten Fragen des Führerhauptquar- 

tiers hetr. Aufhebung des Postens Le Casquet 

wird OIW / W.F.St. befehlsgemäß vorgelegt. 

Abschrift gern. l/Skl I Kord 22769/42 Gkdos. in 

KTB Teil p Heft II b. 

- J// - 

Saturn 
lunb 
ll^rjcU 

15. M2 

(123) 

anga^t t>e^ Dm*, Wlnt», TOctler, 
©tegang, »eltu^jung, ©I^MgrcU 

6tr 2ufl, Qnoiit)f4)cln ufro. 

Pein llageunterrichtung ergeht an alle Auß#»T • 

heimiäehep durch PT 1503. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

Hach Londoner'Rundfunkbericht fand während 

Wochenend äs große InvaulonaUbung im Londoner Be- 

zirk der ChemaemUndung statt. 

2. Eigene La iSL 

(reblet Atllantlkkuete i 

Kein 

Seegebiet 

Besondere 

^orfom mntffc 

We etraum 

besonderen Vorkommnisse. 

Kanal: 

Torpadoeinsatz der SlPlottillen mußte wegen 

zu geringar Sicht abgebrochen werden, 

Sperrbrecher 142 ist infolge Uinentreffere 

gesunken. 3 weitere Eäumerfölge auf Weg Herz. 

Durchführung Minenaufgabe "Weser" ist für Hacht 

zum 16/9. beabsichtigt. 

a) Bericht Ski auf Grund der von Gruppe 

West beantworteten Prägen des FUhrerhauptiuar- 

tiers betr. Aufhebung des Postens Le Casquet 

wird Hi OSW / W.P.St. befehlsgemäß vorgelegt. 

Abschrift gern. l/Skl I Hord 22769/42 Gkdos. in 

KTB Teil p Heft II b. 



Datum 
unt 

I4r*dt 

Angabe bc^ Dnerf, 'Sliib, ^Beiter, 
©tcgoiifl, »«Uu^tuug, eidMlgfelt 

ber Suft, IHonbf^xin ufio. 
^orfom mniffe 159 

15.9-42 b) I -ich fernmündlicher Mitteilung von Gruppe 

llord ist nach Meldung FdZ 5- Tfl. erst gegen Ende 

Oktober t insatzbereit. Bach bisher vorliegenden 

Angaben wurde mit Einsatzbereitschaft nach Beendi- 

gung Plo'ftenübungen Anfang Oktober gerechnet. 

Elo;te erhält Weisung, zu prüfen und zu mel- 

den, warn. 5.Tfl. für Verlegung in Westraum ein- 

satzbere.t ist. Ski verweist hierbei auf ihre An- 

ordnung -'om 1/g. betr.Verteilung leichter Streit- 

kräfte. s.KTB 1/9.), 

III. Hort see,Hör w egen,Hordmeer 

Bord 

Bei Ge 

land von 04 

Boote 1 S-B 

senkt, ein 

ten erlittu. 

Im Ber 

Bei fd 

15/9- entst 

auf KLTiV ohn 

In Plakbatt 

Eine luftsp 

f ühi'liche B 

2050. 

E o r vv 

: echt mit 6 fdl. S-Booten vor Heek van Hol- 

5 bis 0504 Uhr wurden durch 4 eigene VP- 

ot bestimmt, 1 weiteres wahrscheinlich ver- 

(Jrittes in Brand geschossen. Eigene Einhei- 

leichte Beschädigungen und Verluste, 

ich des BSM 3 Grundminenräumungen. 

. Luftangriff auf W-haven in der Kacht zum 

nden im militärischen Sektor Sachschäden 

Jroduktionsausfall, 6 Baracken brannten ab. 

Tirpitzhafen sind 2 Geschütze ausgefallen. 

<rrstelle erhielt Bombenvolltreffer. Aus— 

richte s. Fs. 0200, 0615, 0900, 0715 und 

Ostgelc 

auf Fischer* 

Feindlandunf 

it lag 0045 Uhr unter Beschuß russ. Batt. 

albinsel. Feuer wurde durch USB erwidert. 

2 Ion westlich Fischerhalbinsel ohne Stärke- 

- S/> ?- 

©4lum 
Wb 

U|r)clt 

angabt bcrf ©Int», aJeitct, 
©tegaiiö, Jödtu'i^iuiig, ©i^tlgrdl 

bcr Cuft, OTonbftt>fin ufio. 
Q5orfDmmnlffe 159 

15.9.42 b) lach fernmündlicher Mitteilung von Gruppe 

liord ist nach Meldung PdZ 5- Tfl. erat gegen Ende 

Oktober i insatzbereit. Hach bisher vorliegenden 

Angaben wurde mit Einsatzbereitschaft nach Beendi- 

gung Elo-ftentibungen Anfang Oktober gerechnet. 

Elo'ite erhält ITelsung, zu prüfen und zu mel- 

den, Wann 5 .Tfl. für Verlegung in Tfestraum ein- 

satzbere. t ist. Ski vervieist hierbei auf ihre An- 

ordnung - om 1/9. betr.Verteilung leichter Streit- 

kräfte. s.KTB 1/9.). 

III. Hor( aeejHormegen.Hordmeer 

li o r d 

Bei Gelacht mit 6 fdl. S-Booten vor Hoek van Hol- 

ItUid von 04; 5 bis 0504 Uhr wurden durch 4 eigene VP- 

Boote 1 S-B.ot bestimmt, 1 weiteres wahrscheinlich ver- 

senkt, ein (rittes in Brand geschossen. Eigene Einhei- 

ten erlilta.. laichte Beschädigungen und Verluste. 

Im Ben ich des BSK 5 Grundmiuenräumungen. 

. Luftangriff auf W-huven in der Bucht zum 

nden im militärischen Sektor Sachschaden 

Produktionsausfall, 6 Buracken brannten ab. 

Tirpitzhafen sind 2 Geschütze ausgefallen. 

t|rrstelle erhielt Bombenvolltreffer. Aus- 

richte 3. Ps. 0200, 0615, 0900, 0715 und 

Bei fd' 

15/9. entst 

auf Kk"iY ohne 

In Flakbatt 

Eine Luftsp 

führliche B 

2050. 

H o r w e g 

Ostgcl 

auf Fischer* 

it lag 0045 Uhr unter Beschuß russ. Batt. 

ulbinsel. Feuer wurde durch HEB erwidert. 

FeindlaniunfJ 2 km westlich Fischurhulbinsel ohne Stärke- 



ÖllO 

U^rjelt 

Zugabe De* Ortete, WluD, Wetur, 
©cegaiig, &cl{n'4>iuiig, ®lct)il0fcli 

t>er ßuf<, OTonfcfdjcla iifio. 
Q5orfonimniffc 

i2.t,3T42 ermittlung lii 

Petsamo aus. 

"Stelnb:-: 

sparrüneen lii 

Ulnenveräach 

eta erhöhte Bereitschaft Im Bereich 

inck" lat in Drontheim eipgalaufen. We^e- 

Gabiet Utsire v.urdan aufgehoben, da 

unbestätigt. 

Bdl. Lu 

mittags, im 

Admiral 

gebliebenen 

angespannter 

ist unter Da: 

dringend, mö, 

destens 30.Gif) 

für Durchfüh: 

zu erwirken, 

war infolge 

wegenruum uni. 

machtteile, 

(s.Ps. 1030) 

H o r d m e 

tbetätigung im Raum Drontheim am 14/9. 

Daum Stavanger am 15/9. Vm. 

Horwegen meldet Menge der rückständig 

Ijlengen an Verladungsgut, das wegen äußerst 

Schiffsraumlage nicht befördert worden 

•legung im einzelnen und bittet Ski Qu A 

ilebst umgehend Bereitstellung von min- 

0 cbm Schiffsraum bei W.B.St. und RkS 

ung vordringlichster Marineforderungen 

Durchsetzen der Porderung bei WB Herwegen 

angespanntester Transportlage im Hor- 

atändig wachsender Aufgaben der Wehr- 

und des zivilen Sektors nicht möglich. OT 

Weitere Behandlung durch Ski Qu A VI. 

Operutii.n gei-.on PQ 18. 

Der Geleitzug 

schiffen, ein 

Kurs 120° ge, 

7.weitere st 

ten Befehl, 

verschiedenen 

in A0 2674 

benfehlwürfen 

wandfrei erk; 

griffe ge0en 

fächer ge^er 

; v;urde 0845 Ulir in Stärke von 27 Handels- 

em Träger und der Sicherung in AC 2545 auf 

neidet. 2200 Uhr hatten 3 Uboote Fühlung, 

..uden in der Mähe. Fühlunghalter erhiel- 

oilzeichen zu verschiedenen Zeiten auf 

Wellen zu senden. U 403 wurde 1407 Uhr 

n 2 vermutlich He 111 -zweimal mit Born- 

angegriffen. Hoheitszeichen wurden ein- 

nnt. Flugzeuge führten anschließend An- 

Geleitzug durch. U 457 schoß Dreierfehl- 

verfolgenden Zerstörer. Von den 12 auf 

3 ff- 

int» 
Hfrrjtlt 

^•4g 

ailgdbc OCd OCt£S *JlllO, Weiler, 
Seegang, %rlm'$iung, SlcOllgleli 

Oer eufi, TOonof^rln n(ia. 

ermittluxig lii 

fetsamo aus. 

Fii. Iu 

mitta6s, im 

Admiral 

gebliebenen 

angesparmter 

ist unter Da: 

dringend, mb, 

destens 30.Cif) 

.Cur Durchiüh: 

zu erwirken, 

war infolge 

wegenraum un<. 

machtteile, 

(s.Ps. 1030) 

H o r d m e 

Operatl 

Der Geleitzug 

Schiffen, eiui 

Kurs 120° ge, 

T.vieitere st 

tun Befehl, 

verschiedenen 

in AO 2674 

benf ehlwilrf oi. 

wandfrei erk; 

griffe geDen 

Rächer geben 

^5orfonininiffc 

ste erhühte Bereitschaft im Bereich 

"Steinbrinck" ist in Dronthelm eipgalaufen. Wege- 

sperrmigen in Gebiet Utsire wurden aufgehoben, da 

Uinenverdacht unbestätigt. 

tbetätigung im Raum Drontheim am 14/9. 

Ijtaum Stavanger am 15/9. Vm. 

Herwegen meldet Menge der rückständig 

Ijlengan an Yerladungsgut, das wogen äußerst 

Schiffsraumlage nicht befördert v/orden 

■legung im einzelnen und bittet Ski qu A 

.liehst umgehend Bereitatellurie, von min- 

0 ebm Schiffsraum bei W.B.St. und RKS 

ung vordringlichster Marineforderungen 

Durchsetzen der Porderung bei WB Eorweöen 

angespanntester Transportlage im Hor- 

standit, wachsender Aufgaben der Wehr- 

und des zivilen Sektors nicht möglich. OT 

Weitere Behandlung durch Ski qu A VI. 

n KC.-,on Bq 18. 

; vurde 0845 Uhr in Stärke von 27 Handels- 

em Träger und der Sicherung in AC 2545 auf 

meldet. 2200 Uhr hatten 3 TTboote Fühlung, 

..uden in der Bähe. FUhlunghalter erhiel- 

cilzeichen zu verschiedenen Zeiten auf 

Vellen zu senden. U 403 wurde 1407 Uhr 

n 2 vermutlich He 111 'zweimal mit Born- 

angegriffen. Hoheitszeichen wurden ein- 

nnt. Flugzeuge führten anschließend An- 

Geleitzug durch. U 457 schoß Dreierfehl- 

verfolgenden Zerstörer. Von den 12 auf 



Jt?- 

t>iHUI)l 

uafc 
U^iiU 

angabt bt^ Drttf Tölub, IBcncr, 
0eegang, Beleuchtung, 0ld)tlgtclt 

ber Cuft, a^oubfcheln ufiu. 
Botfomnt niffe 160 

11*1442 PQ 18 operlersriden Ubooten haben am 14. und 15/9. U 88 

und II 589 nicht gemeldet, ao daß u.U. mit Ausfall ge- 

rechnet werden muß. 

r Einsatz der Luftwaffe blieb an diesem 

esonderen Erfolg. Mehrzahl der Plugzeuge hat 

chten Wetters das Ziel, nicht gefunden. 

,\)aren durch starkes Bordlicht beeinflußt 

.T. Überhaupt nicht gehört. Die letzte 

ung nach Mitternacht gibt Stärke des Geleit- 

va 50 {iaudelsschiffen, 1 Träger und 18 

eiten an. 

Auch dt 

Tage ohne b 

wegen schle 

Peilgeräte v 

und wurden z 

Standortmeld 

Zuges mit e 

Sicherungse 

= ti 

ijohe 

Die dem Gegner günstige VIetterlage hat 

ihn vor Fortsetzung der Verluste des 

13. und I4/9. gerettet und ihm ermög- 

licht, ohne größeres Ausbiegen nach Kor- 

den aus der Reichweite der eigenen Kampf- 

flugzeuge heraus, seinen Kurs durchzu- 

halten und damit Zeit zu gewinnen. 

0727 ULr wurde.QP 14 aus Westfahrwasser auslaufend 

in AC 9944 mit etwa 20 D. und 10 - 14 Kriegsschiffen 

auf Generalkurs 45° von Luft erfaßt und gemeldet. 

erhielt Befehl, Kühlung zu suchen. U 456 

"Tirpi 

Zu Wun 

lung eines ' 

teil? BdU mi 

Einsatz in 

res Boot kaj; 

wichtigen 

BdU hält jefl 

boote in Bep 

lantischen 

Versorgung 

dauer für g 

z" meldet volle KB bis auf E-Diesel II. 

eh von Gruppe Kord nach zur Verfügungstel- 

-Tankers für Hordmeerboote (s.KTB 13/9.), 

, daß UD 2 nach technischem Zustand für 

:Criegsgebiet nicht geeignet ist. Ein ande- 

rn ohne Schädigung de*"Atlantik-bzw. gfeich- 

bildungsbelange nicht gestellt werden, 

och bei Vergleich der im 0p.Geblet der Hord- 

racht kommenden Entfernungen zu den at- 

Jeestrecken die Lage der C VII Boote ohne 

Lm Hordmeer hinsichtlich ihrer Operaticns- 

instiger als im Atlantik. 

p ~ 
tXUuni 

un' 

angabc Dricf ®hU), Wtticr, 
©eegang, S^clcu^tung, ©Itbllöfeil 

Oft 8uft, 9Honb{<&tln ufi». 
QSotfoin innlffe 160 

UuUH PQ 18 operle 

lind U 589 ni 

rechnet Herd 

renden Ubooten haben am 14. und 15/9. U 88 

cht gemeldet, so daß u.U. mit Ausfall ge- 

^n muß. 

Auch dt 

Tage ohne he 

wegen sohle 

Peilgeräte v 

und wurden 

Standjrtmelu 

zuges mit e 

Sicherungse 

r Einsatz der Luftwaffe blieb an diesem 

sonderen Erfolg. Mehrzahl der Flugzeuge hat 

chten V/etters das Ziel.' nicht gefunden. 
4iren durch starkes Bordlicht beeinflußt 

.T. Überhaupt nicht gehört. Die letzte 

ung nach Mitternacht gibt Stärke des Geleit- 

va 30 }iand eis schiffen, 1 Träger ^nd 18 

eiten an. 

t; 

iuhe 

Ul.: 0727 

in AG 9944 

auf Generali 

U 456 

"Tirpi 

Zu Wun 

lung eines : 

teil^BdU mi 

Einsatz in 

res Boot kai: 

wichtigen 

BdU hält jefl 

boote in Bep: 

lantiuchen 

Versorgung 

dauer ftir g 

Die dem Gegner günstige Wetterlage hat 

ihn vor Fortsetzung der Verluste des 

13. und l4/9. gerettet und ihm ermög- 

licht, ohne größeres Ausbiegen nach Hor- 

den aus der Reichweite der eigenen Kampf- 

flugzeuge heraus, seinen Kurs durohzu- 

halten und damit Zeit zu gewinnen, 

r v/urde.QP 14 aus Westfahrwasser auslaufend 

4iit etwa 20 D. und 10 - 14 Kriegsschiffen 

urs 45° von Luft erfaßt und gemeldet, 

rhielt Befehl, Fühlung zu suchen. 

z" meldet volle KB bis auf E-Diesel II. 

oh von Gruppe Hord nach zur VerfUgungstel- 

-Tankers für Hordmeerboote (s.KTB 13/9-), 

, daß UD 2 nach technischem Zustand für 

:Oriegsgebiet nicht geeignet ist. Ein ande- 

rn oune Schädigung deyAtlantik-bzw. gfeich- 

bildungsbelange nicht gestellt werden, 

och bei Vergleich der im Op.Ggbiet der Hord- 

racht kommenden Entfernungen zu den at- 

eestrecken die Lage der C VII Boote ohne 

Lm Ncrdmeur hinsichtlich ihrer Operaticns- 

instiger als im Atlantik. 



- 

J5fltum 
mit) 

15.9.42 

Xngalic t>(< Dtlt<, qBcitcr, 
Steaana, »eleuitiiuns, eiifiilijliii 

6er Sufi, ‘Tlonbfdjelil nfn>. 

IV. Skagerri uk, Oataeefeingange, Ostsee. 

In Osts 

sonderen Vor 

>eeingänga^ und westl. Ostsee keine be- 

'..ommnisse. 

Im Bere 

Igel 34 mit 

D. "Alkji 

gellen durch 

gesetzt. 

setzt werden 

oh des Pdü Oot wurde Minenaufgabe See- 

! kPP'a durchgeführt. 

iid'1 wurde westl. Hangoe beim Ankerauf- 

:iinentreffer beschädigt und auf Strand 

Auch D. "ffinnland" mußte bei Laohn aufge- 

Minenrä m- und Geleitdienst planmäßig. 

V. Hand 

"Messagp 

von ital. 

für Haohkrie 

delsflotte 

werden durch 

gegenwärtige 

sten Aufgabe 

VI. U b o 

1. Feindlage 

Hach 

daß sie 

Flugzeug 

um 1630 U 

Bei 19. 

stellt 

Cr 

Luf 

Al 

■Borfoinmnlffe 

Jlsschiffahrt 

ro" veröffentlicht Ziffern aus einem 

lerung ausgearbeiteten Schiffsbauprogramm 

;szeit, das Italien beschleunigt Han- 

s 9 Millionen BRT schaffen soll. Leider 

derartige Bemühungen die Sorgen um den 

. Schijfsbestand für die kriegsnotwendlg- 

. nicht behoben. 

otskriegführung . 

Funkaufklärung meldeten Vm 2 Flugzeuge, 

nvoi HI 106 nicht getroffen haben. Ein 

neidete etwa 100 sm HW-lich Hebriden 

Waboangriff auf aufgetauchtes Uboot. 

tgruppe wurden 39 Flugzeuge festge- 

s Seegebiet Gibraltar meldete engl. D. 

- SS f 

.9.42 

Angabe K< Oriti »mb, filier, 
eccgmig »clcu<biung, eiibilgltli 

»er Cuf(, Tlonbfibelii iifro. 

IV. Skagerri iik, 0s-tsee6ingaage, Ostsee. 

Iu Osts 

sonderen Vor 

oeeingängo*, und westl. Ostsee keine be- 

omnmiBBe. 

Im Bere 
igel 34 mit 

D. "Alkji 

gehen durch 

gesetzt. 

setzt werden 

oh des FiU Ost wurde Minenaufgabe See- 

MFP's durohgefUhrt. 

ild'i wurde v;estl. Hangoe beim Ankerauf- 

: hlnöntreffer beschädigt und auf Strand 

Auch D. "Finnlandmußte bei Laohn aufge- 

Uinenrä im- und Geleitdienst planmäßig. 

Hand 

"Messagp 

von ital. 

für Baohkrie 

delsflotte 

werden durch 

gegenwärtige 

sten Aufgabe 

VI. U b o 

1. Feindlage 

H^oh 

daß sie C 

Flugzeug 

um 1630 U 

Bei 19. 

stellt 

Luf 
Au 

93orfonimniffe 

als Schiffahrt 

ro" veröffentlicht Ziffern aus einem 

ierung ausgearbeiteten Schiffsbauprogramm 

szeit, das Italien beschleunigt Han- 

s 9 Millionen BRT schaffen soll, leider 

derartige Bemühungen die Sorgen um den 

. Schijfsbestand für die kriegsnotwendlg- 

. nicht behoben. 

otskriegführung. 

Funkaufklärung meldeten Vm 2 Flugzeuge, 

unvoi HI 106 nicht getroffen haben. Bin 

neidete etwa 100 sm HW-lich Hebriden 

Waboangriff auf aufgetauchtes Uboot. 

tgruppe wurden 39 Flugzeuge festge- 

s Seegebiet Gibraltar meldete engl. D. 



X>atum 
mit) 

l^raelt 

Angabe Dtd Drtt«, IBtnb, Getier, 
®{(gaug, &clcuciHuiig, ©ld)tlgfclt 

ber Suft, Q^onbfduiii ufio. 
55ortomm nlffe 161 

15-9-42 "Ravens Po 

angabe a 

sion 

cl x 

int" (1.787 BRT) 0808 Uhr ohne Standort- 

ere Schlagseite infolge Unterwasserexplo- 

Von ISA-Küste und aus Westindien wurden 3 Uboots- 

angriffs- und 4 Sichtmeldungen aufgenommen. 

2. Eigene La 

Oper 

Har dmeer. 

Im Hi 

auf wests 

pe erfaßt 

lung geht 

loren. Gri 

tion gegen PQ 18 und QP 14 in eigener Lage 

rdatlantik ward Gruppe "Pfeil"' in AL 45 

1euernden 1909 Uhr von einem Boot der Grup- 

Geleitzug aus 11 - 15 D. angesetzt.Püh- 

jedoch schon nach 2 Stunden im Hebel ver- 

ppe erhält Befehl, Operation fortzusetzen. 

4 Ubc ote werden auf AL 27 und AE 29 gegen die 

von PQ-Ge]eitzugssicherung zurückkehrenden Kriegs- 

schiffe angesetzt. 

Grupx e "Vorwärts" befindet sich bei Versorgung. 

Von cen Booten an der amerik. Küste liegen Er- 

folgsmeldingen nicht vor. 

Dagegen meldet aus Westindien U 515 neue Erfol- 

ge mit VeiSenkung brit. D. von 6.000 BRT in EE 7776 

und norwej. D. "Soerhold" (4.801 BRT) in EO 1129. 

dien SUdbooten tritt U 159 anstelle von U 

ppe "Eisbär", die am 22/9. in GG 1999 ver- 

Bei 

156 zu Gru 

sorgen so: 

U 506 

Schiffbrüc 

stehen. 

m. 
507 und U 156 sollen zur Abgabe der 

:iigen der "Laconia" am 17/9. in PE 9695 

Hach iitteilung D.W.St.K. lehnen Franzosen Ab- 

gabe von Pinksignalen im Hinblick auf Kompromittie- 

rung ab, sind im Übrigen mit den Vorschlägen des 

§I?9n(fii;STP.iH/30ne;tnver3tan£enj!, "Gloire" ist 14/9. 
‘--1-30 Ulir EJiZ ciu.8 Dakar ausgclauxeiii s'teli't an. Vsr— 

£>atum 
U1lt> 

U^rjtli 

21n0abc bei Dtlei, ‘Jßlub, Qlietur, 
©ttflaufl, J8eUu4)tun0, ©Icbtlgfeit 

ber Cuft, aJlonbfdxin ufio. 
Q5orfommiilffe 161 

15-9.42 "Bavens P 

angabe a 

sion 

eint" (1-787 BRT) 0808 Uhr ohne Standort- 

clevere Sohlafeaeite infolge Untervvasserexplo- 

Von ISA-Küste und aus Westindien wurden 3 Uboois- 

angriffs- und 4 Sichtmeldungen aufgenommen. 

2. Pügenj La 

Oper 

Murdmeer. 

Im Hi 

auf wests 

pe erfaßt 

lung geht 

loren. Gri 

tion gefcen PQ 18 und QP 14 in eigener Lage 

rdatlantik wird Gruppe "Pfeil"' in AL 45 

1 euemden 1909 Uhr von einem Boot der Grup- 

4n Geleitzug aus 11 - 15 D. angesetzt.Püh- 

jedoch schon nach 2 Stunden im Babel ver- 

ppe erhält Befehl, Operation fortzusetzen. 

4 Ubc ote werden auf AL 27 und AE 29 gegen die 

von PQ-Ge]eitzugsBicherung zurückkehrenden Kriegs- 

schiffe aijgeaetzt. 

Grupje "Vorwärts" befindet sich bei Versorgung. 

Von can Booten an der amerik. Küste liegen Er- 

folgsmeldingen nicht vor. 

Daget 

ge mit Vei 

und norv.e, 

en meldet aus Westindien U 515 neue Erfol- 

enkung brit. D. von 6.000 BRT in EE 7776 

D. "Soerhold" (4.801 BRT) in EO 1129. 

Bei 

156 zu Gru 

sorgen so: 

U 506 

Schiffbrüc 

stehen. 

den SUdbooten tritt U 159 anstelle von U 

ppe "Eisbar", die am 22/9. in GG 1999 ver- 

Ifl-. 

507 und U 156 sollen zur Abgabe der 

: aigen der "Laoonia" am 17/9. in. PE 9695 

hach 

gäbe von 

rung ab, s 

M?O
(
§AF£ 

litteilung D.W.St.K. lehnen Franzosen Ab- 

Fmksignalen im Hinblick auf Kompromittie- 

Lnd im übrigen mit den Vorschlägen des 

,14/9. Leinverstanden. "Gloire" ist 14/9. 
iZ aus Dakar ausgelaufen, steht an Ver- 



&rifuin 

mit) 

U^rjcit 

15.9.42 

(124) 

anaabt etii Dritb, TUinb, Wtiut, 
@ttamia, »dtuibiuna, eidiilatilt 

btr finft, Hoiiblifjdii ii)ip. 

i\ 

aapJamg 

und "DUZQ 

Eintrefi 

iat gltd 

An: 

nicht V' 

Wei 

Luge Ubc 

B3t 

VII. LuJftkriegführung. 

land: Raum um En, 

In de 

Boeton an. 

Einflüße: 

Am E. 

24 Spitfir 

Unterwasae 

dui'ch Gege 

Ubootakaa 

abgesuhoa 

In de 

das Küsten 

BAW, verou 

Hittelmeerraum: 

Ve 

Bei J 

erzielt 

Jägern vmrfi 

een. Pdl. 

Q3orfommntffe 

eile "Laconia" 17/9. lim. Aviso "Annamite11 

ont d'Mrville" Waren mit Geleiten in See. 

en beider Einheiten an Versenkungastelle 

chfalle 17/9. Hm zu erwarten. (s.Ps. 1945). 

dem Littelmaer liegen besondere Meldungen 

tere Nachrichten enthält Ergänzung zur 

ote in KTB Teil B Heft IV. 

Sacht zum 16/9. griffen 20 Plugzeuge 

hmlttag griffen 12 Kampfflugzeuge und 

Cherbourg an. D. "Solmglint" erhielt 

treffer, drohte zu kentern. Gefahr wurde 

.fluten vermittels Sprengung beseitigt, 

ne wurde beschädigt. 2 Plugzeuge wurden 

n. 

r Nacht zum 16/9. wurden 20 Einflüge in 

ebiet derdeutacken Bucht gemeldet. Keine 

blich Minenabwurf. 

.gdvorstößen gegen Malta wurden 4 Abschüsse 

n durch Stukaeinsatz herausgelockten fdl. 

en 22 sicher, 3 wahrscheinlich abgeschos- 

Lufttätigkeit im gesamten afrik. Raum wird 

Otuum 
unb 

15.9.42 

(124) 

ansflkt et< Dm«, Mink, aitiitt, 
ettsaiia, »cituikiuiij, sidiiiattit 

ker fiuft, ‘Ttoiibfiijtlti itfiD. 

aepJcang 

and "Dum 

Elntrefi 

ist glti 

A-a: 

nicht Vi 

natalle "laconia" 17/9- loa. Aviso "Annamite" 

ont d'Mtville" tfaren mit Geleiten in See. 

en beider Einheiten an Versenkungustelle 

chfalls 17/9. Hm zu erwarten. (s.Es. 1945). 

dem Littelmeer liegen besondere Meldungen 

/! <!"!i 
Weitere Hachrichten enthält Ergänzung- zur 

L.ge Ubcjote in KTB Teil B Heft IV. 

Raum um En. 

In de 

Boston an. 

EiiJlü„e; 

Am Ec 

24 Spitfir^ 

Unterwasse 

durch Gege 

Ubootekase 

abgescho 

In de 

das Küsten 

BAW, veruu! 

Q3orfonimniffe 

VII. Lu4 tkriegführung . 

land: 

Eucht zum 16/9. griffen 2G Flugzeuge 

limittag griffen 12 Kampfflugzeuge und 

Cherbourg an. D. "Solmglint" erhielt 

treffer, drohte zu kentern. Gefahr wurde 

.fluten veimittels Sprengung beseitigt, 

me wurde beschädigt. 2 Flugzeuge wurden 

in. 

’ kacht zum 16/9. './urden 20 Einflüge in 

vebiet derdeutschen Ducht gemeldet. Keine 

tlich KinenabiTurf. 

L'ittelmeer 

Bei J 

erzielt 

Jägern w 

sen. Fdl. 

Vo: 

■mr i 

gdvorstößen gegen Malta wurden 4 Abschüsse 

n durch Stukaeinsatz herausgelockten fdl. 

en 22 sicher, 3 wahrscheinlich abgeschos- 

Lnfttätigkeit im gesamten afrik. Raum wird 



3S $ 

t)atmn 
mit» 

Ut>rjeU 

anflflbc bei One«, Wtnt», QBettcr, 
©ttflaiifl, ^clcucijtung, ©idHlgftii 

Der fiuft, anoiiDfd^ein ufio. 
Q3ortomnniiffe 162 

15.9-42 als at)i;e 

Luojc 

'ebiiisse 

jclxwächt gemeldet. 

enlose Aufklärung bis 40 ',7 blieb ohne Er- 

Ostfront 

Ope 

Luftv.uff 

BRT, dur 

Eesonder 

■ation gegen 18 in eigener Lage Hordceer. 

; hat bisher Versenkung von 17 D. mit 116000 

alter 1 T. gemeldet. 

In .etzter Zeit führen Engländer ihre Angriffe 

massiert und in geschlossenen Verbänden durch. Ver- 

mehrter Einsatz von Preya-Geräten für Zieleinweisung 

und Peuei’Vferteilung ist daher dringend erforderlich. 

Ob.t.L. / Eüstb. bittet Ski, der Lv/ aus den lfd. 

Lieferungen an EU mit sofortigem Beginn bis Ende 1942 

20 Preya-Geräte zur Verfügung zu stellen. (s.Ps. 1715), 

Weitere Behandlung durch Ski Chef MUD. 

VIII. Krieg ülirung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindla. Hittelmeer: 

Bel 

La.Valet 

Aufklärui. 

gebiet 

nis. 

ik. 

gung Gibraltar unverändert. Auch Belegung 

a zeigt keine wesentlichen Veränderungen. 

nach beschädigten engl. Einheiten im See- 

.rsÄ.Uatruk — Alexandrien blieb ohne Ergeh— 

Ai«J 

etwa 20 

Bewacht 

H-cl: 

_n. 

Jm ostwärtigen Uittelmeer sichtete dt. Oboot 

m lJV/-lich Haifa Geleitzug aus 3 D. mit 2 

auf Südkurs. 

Funkaufklärung meldete engl. Flugzeug 

3S i 

£>Anim 
utit» 

Angabe bei Ottti, ‘Jßlnb, TÜciitr, 
©eegang, föeltmfciung, 

t>cr Cufl, OTonbfdjetn ufio. 
QSorfonimiUffe 162 

15.9.4g ala ati^e 

XiUC 

oGbiiisae 

Ostfront 

chwäclit gemeldet. 

ccnlose Aufklärung bis 40 '.7 blieb ohne Er- 

Ope 

Luftv.uff 

BRT, dur 

besonder 

■ation ge^en 18 ln eigener Lage Hordneer. 

; hat bisher Versenkung von 1? D. mit 1160C0 

alter 1 T. gemeldet. 

In Letzter Zeit führen Engländer ihre Angiiffe 

massiert und in geschlossenen Verbänden durch. Ver- 

meinter Einsatz von Freya-Geräten für Zieleinneisung 

und Feuei-Vcrteilung ist daher dringend erforderlich. 

Ob. i.L. / Fustb. bittet Ski, der L\v aus den lfd. 

Lieferungen an KU mit sofortigem Beginn bis Ende 1042 

20 Freya-Geräte zur Verfügung zu stellen. (s.Fe. 1715), 

Weitere Behandlung durch Ski Chef MKD- 

VIII. Krre; ülirung im Kiötelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlai Uittelmeer: 

Belf 

La.Valet 

Aufklurui. 

gebiet 

nis. 

U.L 

;ung Gibraltar unverändert. Auch Belegung 

;a zei^t keine wesentlichen Veränderung n. 

nach beschädigten engl. Einheiten im See- 

rsa. Hntruk — Alexandrien blieb ohne Ergeh— 

A4«l 

etwa 20 

Bewach 

ItiLcl: 

in. 

Jm ostwärtigen Mittelmeer sichtete dt. Uboot 

m IiV/-lich Haifa Geleitzug aus 3 D. mit 2 

auf Südkurs . 

Funkaufklärung meldete engl. Flugzeug 



3y*' 

und 
Angabe t>(^ Orte«, ®luO, 'Beiter, 
©eeflfliifl, Beleuchtung, ©Ichilgfelc 

der £uft, mondfchelii nfn>. 
Borfom mnlffe 

l?-9-42 

(125) 

1400 tThx etwa 75 am W-licli Kreta 2 oetateuernde 

Zerstüreil und 3 Flugzeuge. 

2. Eigene Li ,e tllttelmeer; 

leteter Feiudwiderstand bei Tobruklandung war 

am 14/9. gegen Mittag niedergekämpft. Gefangenen- 

zahl hat sich auf 550 erhöht. Zusammenfaasender 

Bericht It. Markdo. Italien Uber Landungsversuch 

lobruk erthält noch Mitteilung, daß ein fdl. Zer- 

störer ir.folge Minentroffera geaunken ist. Unter 

den gesunkenen Zerstörern befinden sich "Sikh" 

und"Zulu11 . Die Angaben über durch Lw gesichtete 

fdi: Seentreitkräfte sind widersprechend. Genaues 

Bild ubei Anzahl und Zusammensetzung ist bisher 

nicht zu erhalten. Bericht hebt verständnisvolle 

Arbeit des UNO Cyrenaika hervor, der erste Meldung 

über lancungsabgabe und während erster ^tunden der 

Aktion einzige Unterlagen über Feindlage lieferte. 

Ob sich curch Luftwaffe gemeldeten Erfolge bestä- 

tigen weiden, ist nicht zu übersehen. Abschrift 

des Berichtes gemäß l/Skl 22933/42 Gkdos. in KIB 

Teil 0 Hcjft IIV. 

3. liordafril atransporte: 

Plarmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

4. Bereich Larinegruppe Süd» 

Ägäis; 

Feindlai 'e 

Keir 

Eigene Li 

e besonderen Meldungen. 

Am 3j4/9. nachmittags erfolgte Angriff durch 

unf 
21nflabt t»t* Oite^ 'SJInb, TOuter, 
©eeflfliiö, ®t jtui^iung, ©itbtlflitit 

ttr £uft, O7lont>{4>(lu ufiv. 
33o(fommnlffe 

15-S-42 

(125) 

1400 Ulir etwa 75 am W-lich Kreta 2 oatateuern4e 

Zerstöreq und 3 Flugzeuge. 

2. Eigene Li ;e Ulttelmeer: 

letzter Fejndv.iderstand bei Tobruklandung war 

am 14/9. liegen Mittag niedergokampft. Gefaugenen- 

zahl hat eich auf 550 erhöht. .Zusammenf aasend er 

Bericht It. M_*rkdo. Italien Uber Landungaverauch 

Tobruk erthält noch Mitteilung, daß ein fdl. Zer- 

störer ir.folge Minentroffers gesunken ist. Unter 

den geauikenen Zerstörern befinden sich "Sikh" 

und"Zulu". Die AnbdLen über durch Lw ieeichtete 

fdi; Sees treitlci-äf te sind widcraprechend. Genaues 

Bild Ubei Anzahl und Zusammensetzung ist bisher 

nicht zu erhalten. Bericht hebt verständnisvolle 

Arbeit dts UNO Cyrenaika hervor, der erste Meldung 

Uber Lanc ungsabgebe und während erster Stunden der 

Aktion einzige Unterlegen Uber Feindlage lieferte. 

Ob sich curch Luftwaffe gemeldeten Erfolge bestä- 

tigen weiden, ist nicht zu übersehen. Abschrift 

des Berichtes gemäß l/Skl 22933/42 Gkdos. in KTB 

Teil 0 Helft XIV. 

3. Kordrfrlli atransporte; 

Plarmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

4. Bereich 1-rinegruppe SUd» 

Ägäis; 

Feindlage 

Ktir 

Eigene Li 

e besonderen Meldungen. 

Am 3 4/9. nachmittags erfolgte Angriff durch 



- 3 

Saturn 
mit» 

Utirjcli 

Angabe bei Oriee, Tlilnb, Tßeutr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfell 

t>er 2-uft, QOTonbfcheln nfio. 
Borfommnlffe 163 

15.9-42 

(126) 

6 fdl. F-uyzeuge auf Suda-Buoht. Schäden wurden 

nicht gei sldet. Ketzsperre Irahlion ist durch Bchlech- 

tea V/ettir beschädigt. Geleitverkehr planmäßig. 

Schwarze! 

Feindlag 

Haci Funkaufklärung Stand vormittags Kreuzer 

"Krasny Krim'1 mit unbekanntem Standort in See. SW- 

lich Suchum viu^den 1 Zerstörer, 1 U-Begleiter und 

2 Uboote in See erfaßt. 

Eigene Luge; 

Besonde. 

1) Vorbe 

betr. Ei 

Meer in 

wird g^b 

ports 

einsatze 

zumelden 

Meers 

In der Hacht zum 12. und zum 15/9. erfolgte 

fdl. Luftangriff auf Jalta. Molenscheinwerfer wur- 

de getroffen. 

MS-:’lugzeug hatte auf Strecke Mariupol - Jeisk 

am 14/9. einen Bäumerfolg. Hachschubverkehr auf 

dieser S trecke läuft. Geleit- und Transportdienst 

wurde du'ch Wetterlage teilweise beeinträchtigt. 

In Anapa strandeten am 14/9. abends 2 Kähne. 

3 MiG? sind neu in Bienst gestellt. 2 davon ha- 

ben auf larsch nach Galatz am 14/9. Wien passiert. 

eitende Maßnahmen von Adm. Schwarzes Meer 

irichtung von Landtransporten aus Schwarzem 

Kaspisches Meer. (s.Fs. 1630). Ski ^ju A VI 

;ten, dis Transportforderungen Keffer* Trans- 

unter Hinweis auf Bedeutung des Marine- 

5 für die Heeresoperationen vordringlich an- 

3 

Saturn 
uub 

Utrielt 

bei Drtei, ‘Blnb, Weiur, 
Ccegaug, »eituefctung,, ©Idjtlgfeli 

bet &ufl, OTonbf^eln u(». 
»orfommnlffe 163 

15-9.42 

(126) 

6 fdl. ff. 

nicht gei. 

tes Y/ett 

ugzeuge auf Suda-Bucht. Schäden wurden 

eldet. Ketzaperre Irak!Ion ist durch Ächlech- 

heachädigt. Geleitverkehr planmäßig. ir 

Schwarze Meer: 

ffeindlag 

H^cll Funkaufklärung Stand vormittags Kreuzer 

"Krasny Irim’1 mit unbekanntem Standort in See. SW- 

lich Suchum y'U-rden 1 Zerstörer, 1 U-Begleiter und 

2 Uboote in See erfaßt. 

Eigene Lagei 

In 

fdl. Luf 

de getro: 

MS 

am 14/9. 

dieser S 

wurde du. 

In Anupa 

der Rächt zum 12. und zum 13/9. erfolgte 

angriff auf Jalta. Uolenscheinwerfer wür- 

fen. 

Clugzeug hatte auf Strecke Uariupol - Jeisk 

einen Eäumerfolg. Bachschubverkehr auf 

recke läuft. Geleit- und Transportdienst 

■ch Wetterlage teilweise beeinträchtigt, 

strandeten am 14/9. abends 2 Kähne. 

3 M :'P sind neu in Dienst gestellt. 2 davon ha- 

ben auf larsch nach Galatz am 14/9. Wien passiert. 

Befaor.de. 

1) Vorbe 

betr. Ei 

Meer in 

wird gj;b 

ports 

einsatze 

zumelden 

reitende Maßnahmen von Adm. Schwarzes Meer 

irichtung von Landtransporten aus Schwarzem 

Caspisches Meer, (s.ffs. 1630). Ski ^gu A VI 

iten, di« Transport!orderiu.gen ^ai^er« Trans- 

unter Hinweis auf Bedeutung des Marine- 

ä für die Heeresoperationen vordringlich an- 



- ut- 

$atum 
unt> 

UljrjcU 

aiigabc Oxtti, Töliil», QStncr, 

©ceflang, ajcleu^Jiing, ©I4nlflfeli 
bcr Suft, inouDfctKhi ufiD. 

Q3orfommntffe 

15.9.42 2) Beztigl. Einsohränkung der Besatzungakostea in 

Griecheiland Übermittelt Gruppe Süd Mitteilung 

WB Südoat, daß Durchführung von S hiffsreparaturen 
f) 

im Hinblick auf Besatzuhgakoeten keinerlei Be- 

suhränlijungen unterliegen. 

II, Lag Oetasien 

Beseniere Meldungen liegen nicht vor. 

H e e 

Russische 

r e s 1 a g e . 

?ront t 

Heeresgruppe Ai 

Die fll. Angriffstätigkeit in allen Abschnit- 

ten dieser Heeresgruppe hielt an. 

Heeresr,rup je B i 

Kampf um Stalingrad, der durch SandstUrme er- 

schwert ist, schreitet langsam aber erfolgreich fort. 

Bei Woroneuch gelang dem Gegner, in überraschendem 

Vorstoß diä eigene Linie zu durchbrechen. Eigener 

Gegenangriff ist angeaetzt. 

Heeresgrup De Mittes 

Mehrere fdl. Vorstöße S-lich Kirow wurden ab- 

gewiesen. O-wärts und HO-wärts Bytschowka stießen 

2 eigene Bi.Div. tief in fdl. Linien vor. Angriff 

läuft weitpr. 

- '5/6 - 

unb 
UtjrjtU 

Angabe bc< Druf Oßlnb, ®tllfcr 

eaganfl, JBeUue^tung, 
btr fiiift, ■Ploiibfffrrln tifio. 

QJortommniffe 

15.9.42 2) Bezügl. Eineohränkung der Besatzunfakosten in 

Grieche iland- Uhermittelt Gruppe Süd Mitteilung 

WB Siidoät, daß Durchführung von S^hiffareparaturen 
r» 

im Hinblick auf Besatzuht>Bkoaten keinerlei Be- 

schränkungen unterliegen. 

II. Lag e Oatasien 

Beaonlere Meldungen liegen nicht vor. 

H e e 

Russische 

r e s 1 a g e . 

?ronti 

Heeres,.ruK.-ie A» 

Die fll. Angviflatätigkeit in allen Abscljiit- 

ten dieser Heeresgruppe hielt an. 

Heeres,,luy ie B1 

Kampf 

achwert is 

Bei Worone 

Vorstoß 

Gegenaiigr; 

um Stalingrad, der durch Sandatürme er- 

t, schreitet langsam aber erfolgreich fort, 

ch gelang dem Gegner, in überraachendem 

eigene Linie zu durchbrechen. Eigener 

iff ist angesetzt. 

di a 

Heeresgrup )e Mittej 

Mehrere fdl. Vorstöße 3-lich Kirow wurden ab- 

gewiesen. O-wärta und NO-wärta Bytschowka stießen 

2 eigene P:.Div. tief in fdl. Linien vor. Angriff 

läuft weitpr. 



3 S? 

Oonun 
uuf 

U^(U 

Olngabc oc« Orte^, IßliiD, Qßetter, 
Cecgang, iBclcuc^runs, Ci^ilgftit 

bcr Sufi, inoubfcbdii ufio. 
Q3orfonimniffe 164 

(127) 

"V 

Der Feind 

Wolga aeiiif 

halten v;erc 

durchArtl. 

von Rschew 

etate im Raum Subzoff und beiderBeita der 

Angriffe fort. Eigene Linie konnte ge- 

en. Feindanaammlungen H-lich Rschew wurden 

zerschlagen. Der Kampf um den Stadtwald 

hält an. 

Heeresgruppe Hord> 

S0-\vä 

seits der 

gesetzt. A 

angriffe wi 

feuer der 

setzt. 

Finnische 

:-ts Staraja Russa griff der Feind beider- 

,tltd ;a überraschend an. Gegenangriff ist an- 

le S-lich des Lagodasees vorgeführten Feind- 

urden restlos abgeschlagen. Das Zermürbungs- 

igcnen Artl. in diesem Raum wird fortge- 

'rout: 

Labha rte beiderseitige Feuer- und Spähtrupptätig- 

keit. 

Hordafrlka 

Auf d 

und Artl.T 

Tobruk gern 

O/ßkl. 

r ganzen Front normale fdl. Aufklärug.gs- 

itigkeit. Die hahl der bei dem Angriff auf 

chten Gefangenen hat sich auf 580 erhöht. 

3kl. 

4 I b (Kr) 

“f 

SS? 

KXktüW 
Uft> 

U^itU 

2tnflabe ee< Drtei, Tßiito, TBcntr, 
©tcgang, ©elcu^funfl, 

btr fiufl, Ononbfcbciii »fID. 
©orfommniffe 164 

»rMg. 

(127) 

" y 

Der Peirjd £ 

Welga aeiiu 

halten viere 

durchArtl. 

von. Rachew 

etnte im Raum Suhzoff und 'beiderseits der 

Angriffe fort. Eigene Linie konnte ge- 

en. Feindansammlungen U-lich Rschew wurden 

zerschlagen. Der Kampf um den Stadtwald 

hält an. 

Heeresgrup;>e Herd» 

SO-Y/ä 

selts der 

gesetzt. A 

angriffe v, 

feuer der 

setzt. 

Finnische 

ts Staraja Russa griff der Feind beider- 

ifcdja überraschend an. Gegenangriff ist an- 

le S-lich des Lagodasees vorgeführten Feind- 

.i)irden restlos abgesclilagen. Das Zermürbungs- 

igenen Artl. in diesem Raum wird fortge- 

Tont: 

Lebha fte beiderseitige Feuer- und Spahtrupptätig- 

keit. 

Eordafrika 

Auf d 

und Artl.T 

Tobruk gen. 

O/ßkl. 

r ganzen Front normale fdl. Aufklarunga- 

itigkeit. Die Zahl der bei dem Angriff auf 

chten Gefangenen hat sich auf 580 erhöht. 

V 3kl. 

4 '4 I L (Kr) 



3XjT- 

Saturn 
Ullt) 

Angabe De* Dru*, ®lut», QBcitcr, 
0tt9aiifl, !Bc|eu4>tung, 01(^il0feii 

t)er Cuft, U1onbfd)fln ufio. 
33orfommu iffc 

©«mm 
uitb 

aiigabe t>e* Drlc^, 'SJliib, QBtüer, 
©ctgang, !Btleuct>fun0, ©I^MleftU 

ber fiuft, nonbfi^cin ufio. 
©orEomm» iffe 



165 
X>fltum 

Ullt) 
U^rjcll 

Zugabe betf Orte«, Wlnb, Tßtttcr, 
0((gaug, SöclendMuiig, Cl^iigreK 

ber 2uft, dnoiibfc^etu ufio. 
Q5orfommniffe 

16.9.42 P o 1 i t i 3 eher getiterblick 

Ü.S.A.; 

Hach eine 

an 

gramm gericht 

heute für die 

sei, auf den 

ten und der u 

rungen versorg 

Hüll erk: 

aenweiae Enta 

eine dem Pein 

den internati 

einbar aei. D 

dem die in gri> 

Yerachickung 

Frankreich. 

r ital. Heldung aua Ankara hat Rooaevelt 

^hef der USA-Liilitärkommiaaion in Kairo Tele- 

t, in dem er erklärt, daß tlittlerer Osten 

Alliierten der wichtigste Kriegsschauplatz 

ie USA demgemäß ihr Hauptaugenmerk richte- 

t den größten amerikanischen Uaterialliefe- 

t werde. 

arte dem franz. Botschafter, daß die maa- 

ndung franz. Arbeiter nach Deutschland als 

e gewährte Hilfe angesehen werde und mit 

onalen Verpflichtungen Frankreichs unver- 

e amerikanische Regierung verurteile außer- 

ßem Umfange durchgeführte Ausweisung und 

jüdischer Flüchtlinge aus dem unbesetzten 

A r g e n t i n i e n t 

Der Auss 

legenheiten b 

an den Eutsi 

gleichem Stimir 

Beziehungen z 

;huß des Kongresses für Auswärtige Ange- 

.lligte mit 5 : 3 Stimmen das-Festhalten 

üssen der Riokonferenz und lehnte mit 

Verhältnis den Abbruch der diplomatischen 

ir Achse ab. 

B r a 3 i 1 i 

Durch Re; 

deutschen und 

e n : 

iörungsverordnung wurden die s.Zt. von der 

ital. Regierung käuflich erworbenen Schiffe 

165 

- SJ ? - 

©fltum 
UMt) 

U^clt 

SJnflrtbt t>t< Orte*, 'JUInb, ®e(ucr 
©ctgaiig, £&tloi^tung, 0i^(igfeit 

btr ßuft, OTonb(4»«in u(io. 
95orfommniffe 

15.9.42 P o 1 i t i s eher geUherblick 

U.S.A.; 

Nach elndr ital. Heldung aus Ankara hat Rooaevelt 

an 1 hef der DSA-UllitärkommiaBion in Kairo Tele- 

graium gerichtf t, in dem er erklärt, daß lüttlerer Osten 

Alliierten der wichtigste Kriegsschauplatz 

ie USA dcmgeipaß ihr Hauptaugenmerk richte- 

t den größten amerikanischen Uaterlalliefe- 

runwen versorgt werde. 

Hüll erklärte dem franz. Botschafter, daß die mas- 

ndung franz. Arbeiter nach Deutschland als 

e gewährte Hilfe angesehen werde und mit 

dc-n internationalen Verpflichtungen Frankreichs unver- 

einbar sei. D..e aiuerikanische Regierung verurteile außer- 

dem die in großem Umfange durchgeführte Ausweisung und 

Verschickung jüdischer Plüchtlinge aus dem unbesetzten 

Frankreich. 

heute für die 

sei, auf den 

ten und der u 

senweise Ents 

eine dem Fein 

A r g e n t i 

Der Auss 

legehheiten b 

an den Ents 

gleichem Sti. 

Beziehungen z 

ch L 

B r a s i 1 i 

Durch Re 

deutschen und 

n i e n » 

;huß des Kongresses für Auswärtige Ange- 

.lligta mit 5 J 3 Stimmen das-Festhalten 

üssen der Riokonferenz und lehnte mit 

Verhältnis den Abbruch der diplomatischen 

ir Achse ab. 

jierungsverordnung wurden die s.Zt. von der 

ital. Regierung käuflich erworbenen Schiffe 
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Qatum 
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IlUjdt 
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^tcaans, »dctt^nnie, ©Icbclflfcit 

txr £uf(, a^onDltbcin ufio. 
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• 9.42 

(128) 

(7 dt. und Id ital, mit ZUB . 180.000 BUT) als Staate- 

eigentum erki.ärt. Die auf Qruud der Kaufverträge hin- 

terlegten Gelder würden eingezogen. 

0 h 1 1 e 

Nach Au: 

'wird, falls 

rung der Auß£ 

von Washingl 

sein. WahrSo 

erst zu Anfa 

v/icklung der 

faesung dee chilenischen Außenminiateriuma 

ueine Zwischenfälle eintreten, eine Xnde- 

npolitik vor Rückkehr des Präsidenten 

nbosuch Mitte Kovember nicht zu envarten 

inlich werde die Kriae, wenn Überhaupt, 

ig nächsten Jahres auabrechen je nach 3nt- 

Kriegalage. 

Indien 

Im Pari 

auf die ays 

lungen im g. 

wichtigen 

Portschrext 

rung des 

An. 

Kri ä 

iment von Heu Delhi wurde von engl. Seite 

jiuatlsche Dui'chführung der Sabotagehand- 

zen Lande, insbesondere an atrategisch 

agen, hingewiesen und erklärt, daß das 

i der Bewegung die erfolgreiche PortfUh- 

ges verhindere. 

g r a n k r . ä i o h 

Im Zusa 

Laval betr. 

aus dem 

W.St.K. die 

auf Verstärk 

teidiguug 

führungen hi 

fran s 

Af : 

iimenhang mit den Verhandlungen RK5 / 

herlassung von 120.000 t Schiffsraum 

dsischen Machtbereich sind von der 

Interhaltungen Uber den franz, Anspruch 

mg der franz. Streitkräfte für die Ver- 

ikas wieder aufgenommen. Hähers Aus- 

riiber sind in KIB Teil C Heft VIII nie- 

©atum 
4int> 

Angabe be* Orterf, ®liib, TBttttt, 
©cegaiig, »clttttfcn'Hg, 

bcr fiufi, IRonbf^dn ufi». 
33orfomm ntffe 

16.9.42 

(128) 

(7 dt. und l'l ital. mit zue. 180.000 BET) alB Staats- 

eigentum erkl.art. Die auf Qrui.d der Kaufverträge hin- 

terlegten Gelder würden eingezogen. 

0 h 1 1 L : 

Hach Au: 

wird, falls 

rung der Auß(; 

von Washingt 

sein. WahrSc: 

erat zu Anfa 

Yiio'.clung der 

fasbung des ohileniechen Außenministeriums 

ceine Zwizohenfälle eintreten, eine Ände- 

npolitit vor RUoklcehr dea Präsidenten 

nbosuch Mitte HovemLer iiicht zu erwarten 

einlich werde dio Krise, wenn äherhaupt, 

ig nächsten Jalires äusbrechen Je nach 3nt- 

Kriegslage. 

Indien 

Im Pari 

auf die sysi 

lungen im 

wichtigen 

Portschreit j. 

rung des Krib 

P r a n k r. 

iment von Heu Delhi wurde von engl. Seite 

miatlscke Durchführung der Sabotagehand- 

zen Lande, insbesondere an strategisch 

a^en, hingewiesen und erklärt, daß das 

. der Bewegung die erfolgreiche lortfüh- 

ges verhindere. 

3 i c h 

Im Zusa .uenhang mit den Verhandlungen RKS / 

Laval betr. 1»erlassung von 120.000 t Schiffsraum 

aus dem französischen Machtbereich sind von der 

W.St.K. die Interhaltungen über den franz, Anspruch 

auf Verstärk mg der franz. Streitkräfte fUr die Ver- 

teidigung Afrikas wieder aufgenommen. Hahere Aus- 

führungen hi ;rüber sind in KTB Teil C Heft VIII nie- 



Damm 
unt> 

ll^rjcll 

16.3.42 

Angabe bctf Ottcb, TBIltb, Weller, 
Seegang, Sieleudjlung, Slibllglelt 

bec Sufi, ‘Illoubfibehi ufw. 

I dergelegt 

Besäprechun 

laval, Pet(i 

stattfiade 

Dar La Vichy zum Ausdruck gekommenen Auffassung 

betr. Ents mdung amerikanisoher Truppen nach Afrika 

steht die snglische Maldung gegenüber, daß in Braz- 

zaville UsK-Truppen angekommen sind. 

Zu de:- 

cl. 

ii. 

"Kann dui- 

England ful 

sorgung Eiij 

Gütern, e 

erreicht w 

Amerika fu. 

Weise?" 

hat 3/Skl 

langt zusai. 

PI: Die 

raums geht 

bringung v 

raum) zu e 

Q3otfommulffe 160 

In den Rahmen dieses Problems dürften die 

en fallen, die in diesen Tagen zwischen 

in und den Führern der franz. Wehrmacht 

Besonderes 

von l/Skl gestellten Frage 

den Handelskrieg bei Versenkung von auf 

renden Schiffen, gemessen an der Gesamtver- 

lands mit Kriegsmaterial und lebenswichtigen 

entscheidender Einfluß auf den Kriegsausgang 

rden oder schädigt die Vernichtung der auf 

renden Schiffe den Gegner auf gleiche 

in ausführlich Stellung genommen. Sie ge- 
menfassend zu folgender Feststellung! 

anung in der Beufertigung gegnerischen Schiffe 

dahin, mit Anfang 1943 eine monatliche Aus- 

n etwa 900.000 BRT (davon 750.000 BRT Fracht- 

izielen. 

Bei Bs azitwortung der e ingangs gestellten Frage 

ist die Hüte der monatlichen Gesamtversenkungsergebnis- 

se der maßgebende Faktor. Lassen sich diese Ergebnisse 

bis auf etwa 1,3 Hill. BRT auf die Dauer steigern, dann 

bietet die Versenkung von Schiffsraum, gleich wo und ob 

beladen oder unbeladen, die Möglichkeit, in absehbarer 

3U 
©ftium 

unt> 
angabe ee« Orte«, WinD, QStttec, 
Ceegang, Söeleiufctung, ©Ictdlgtcli 

Der Cuft, OTonD((t>elu ufio. 
^orfommnlffe 160 

16.3.42 d^rgala^t. In den Kulmen dieses Problems dürften, die 

Besprechungen fallen, die in diesen T&ten zwischen 

laval, Petjiin und den BUhrera der franz. Wehrmacht 

stattfinde 

Der Ln Vichy zum Ausdruck gekommenen Auffassung 

betr. Ents mdung amerikanischer Truppen nach Afrika 

steht die mglische Meldung gegenüber, daß in Braz- 

zaville US L-Truppen angekommen sind. 

Besonderes 

Zu da 

eil. 

“kann durch 

England ful 

sorgung Eng: 

Gütern, 

erreicht w 

Amerika fn 

Weise?" 

hat 3/3kl 

lant,t ZUSUL. 

von l/Skl gestellten Präge 

den Handelskrieg bei Versendung von auf 

renden Schiffen, gemessen an der Gesamtver- 

lands mit Kriegsmaterial und lebenswichtigen 

entscheidender Einfluß auf den Kriegsausgang 

rden oder schädigt die Vernichtung der auf 

renden Schiffe den Gegner auf gleiche 

III 

PI; 

ausführlich Stellung genommen. Sie ge- 

menfassend zu folgender Feststellung! 

-anung in der Beufertigung gegnerischen Schiffe 

dahin, mit Anfang 1943 eine monatliche Aus- 

n etwa 900.000 BRT (davon 750.000 BRT Fracht- 

raum) zu erzielen. 

Dxe 

raums geht 

bringung v 

Bei Beantwortung der eing^ngs gestellten Präge 

ist die Hüte dar monatlichen Gesamtversenkungsergebnis- 

se der maßgebende Faktor. Lassen sich diese Ergebnisse 

bis auf etv.a 1,3 kill. BHT auf die Dauer steigern, dann 

bietet die Versendung von Schiffermim, gleich wo und ob 

beladen oder unbeladen, die Möglichkeit, in absehbarer 
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©atum 
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Angabe bei Ortei, Wlnb, Wetter, 
Seegang, Sbelfuc^tung, Stcbdgtelt 

Der ßiift, OTonDfcbeln ufro. 
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16.9.42 

(129) 

starkeii Einfluß anf den KrlegeauBgang 

Aber auch ln dieaem Palle lat ein Über- 

Zufuhr- und Ladungekrieg erwünscht, weil 

rkung sich atärker und schneller geltend 

mehr die GeaamtvereenkungBergebnisse pro 

:i obiger Zahl gerechnet, absinken, desto 

einlicher wird es, durch Versenkungen, 

usw., bestimmenden Einfluß auf die Kriegs- 

ung zu gewinnen und desto dringender wird 

ang vom reinen Tonnagekrieg zum Zufuhr- 

vskrieg mit Schwerpunkt Südatlantik, Hord- 

eihkommender Englandverkehr. 

Entscheidung darüber, ob und wann ein 

ibergang notwendig wird, hängt bei der 

tebenen Gesamtlage, in der das Uboot der 

er des Handelskrieges ist, von der Beur- 

der zukünftigen Erfolgaaussichten der 

ife ab. 

Abschrift gern. l/Skl 1833/42 Gkdos.Ohefa. in 

KTB Teil 0 Heft IV. 

Zeit einen 

auszuüben 

gang zum 

dessen Wi 

macht. Je 

tlonat, 

unwahre chli 

gleich wo 

entscheid 

der Überg 

und Ladui. 

meer und 

Die 

solcher 

z.Zt. ge 

Haupt trag 

teilung 

Ubootswa: 

(130) 

Diec 

standteil 

lieh der 

zur Zeit 

e Stellungnahme bildet wesentlichen Be- 

einer umfassendenl^fcetrachtung hinsicht- 

Kriegführung mit Ubooten, die bei l/Skl 

angestellt wird. 

3Z2 

SOatimi 

unb 
Angabe betf Drtc^, ‘Blnb, ‘SJeua, 
Seegang, SBclfucfcfiiug, ©It^Ugfeli 

bet fiiift, OTonbfctitin u(ro. 
5iorfoinmntffe 

16.9.42 

Wir: 

(129) 

Zeit elnei 

auBzuUbeD 

gang zum 

dessen 

macht. Je 

Ilonat, 

unwanrsol| 

gleich wo 

entscheid 

der Uherg 

und Ladui. 

meer und 

Die 

solcher l 

z.Zt. ge 

Haupt trä{ 

teilung 

Ubootswa: 

Ahse 

KTB Teil 

starken Einfluß auf den Kriegsauagang 

Aber auch in diesem Palle ist ein Über- 

Zufuhr- und Ladungskrieg erwtinscht, weil 

kung sich stärker und schneller geltend 

mehr die ßesamtversenkungBergebnisse pro 

:i obiger Zahl gerechnet, absinken, desto 

einlicher wird es, durch Versenkungen, 

usw., bestimmenden Einfluß auf die Krlega- 

ung zu gewinnen und desto dringender wird 

ang vom reinen Tonnagekrieg zum Zufuhr- 

gskrieg mit Schwerpunkt Sudatlantik, Hord- 

einkommander Englandverkehr. 

Entsoheidung darüber, ob und wann ein 

bergang notwendig wird, hängt bei der 

(.ebenen Gesamtlage, in der das Uboot der 

er des Handelskrieges ist, von der Beur- 

er zukünftigen Erfolgsaussichten der 

ab. 

hrift gern. l/Skl 1833/42 Gkdos.Ohefs. in 

0 Heft IV. 

(130) 

Dies 

standtei] 

lieh der 

zur Zeit 

e Stellungnihme bildet wesentlichen Be- 

einer umfassendenTfigsbetraohtung hinsicht- 

Kriegführung mit Ubooten, die bei l/Skl 

angestellt wird. 
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X)alum 
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Angabe t>c6 Ortet, Tßhib, Wetter, 
Ceegang, 95(leu(t>lung, 

Der Cufi, Qftonbf4)ciu ufio. 
Q3orfomniuiffe 

16.9-42 L a g Q 16/IX. 

I. Krlegfüiir mg in den außerheimiachen Gewäsaern. 

1. Palndlage 

In d 

gerüchten 

V-Hann 

Oktober A); 

Weataurop 

Wabrend 

aus unter 

Dakar ger 

bei Riah 

stidl. Sei 

etwa wes 

sollen eb 

westlich 

mit dem ; 

vorzusto 

Hilfe vor 

franzdai 

ziehen z 

stark dur 

sr nicht abreißenden Kette von Invaeions- 

die durch Abwehr erfaßt werden, liegt ein 

icht aus Frankreich vor, demzufolge Anfang 

itionen angelsächsischer Streitkräfte in 

und Afrika zugleich bevorstehen sollen: 

ne amerikanische Operation von Bathurst 

gleichzeitiger Landung bei Portudal gegen 

Lohtet ist und weitere Amerikaner in Harocco 

Landen, sollen englische Kräfte auf dem 

eufer bei Le Havre und südlich von Brest 

tlLich Quimjjer ihr Heil versuchen. Außerdem 

nfalls zu gleicher ^eit USA-Trüppen nord- 

lordeaux an der Garonnemündung an Land gehen 

Lei, in das Zentrum des unbesetzten Gebietes 

ßsn, wobei man angeblich darauf rechnet, mit 

oereitender Propaganda rasch aufgestellte 

sphe Gtreitkräfte zur Mitwirkung an sich 

Lcönnen. Alle Unternehmungen sollen besonders 

oh die Luftwaffe vorbereitet werden. 

Biue derartige Unternehmung würde Pranloreich 

zwingen, Farbe zu bekennen. So wie die Din- 

ge heute angesehen werden müssen, wäre 

nicht anzunehmen, daß selbst geglückte 

Landung größeren Ausmasses auf franz. 

Territorium ausrErtnii^^ die Linie PStain / 

Laval zu zerreissen. Es muß im Gegenteil 

damit gerechnet werden, daß Frankreich, 

sicherlicli mit einigen inneren Zuckungen, 

in die KriegfUlirung auf Seiten der Achse 

; getrieben würde. Daraus ergibt sich, daß 
i 

i militärische Pläne vorstellend skizzierter 
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Datum 
und 

U^rjdt 

SUßabe Dite^, ‘Bind, Bettcr, 
©ctgang, ®cltu4>lung, ©Idjtlßftit 

der fiuft, Tlonbf^clit ufio. 
3ßorfoiuinulffe 

16.9.42 

I. Kriegführ 

L a g a 16/XX. 

mg in den außerheimiachen Gewäsaern. 

1. Feindlage 

In d 

gerüchten 

V-Uann Be 

Oktober Aj; 

Weateurop 

Während 

aua unter 

Dakar ger 

bei Riah 

eüdl. Sei 

etv;a v;ea 

sollen eb 

westlich 

mit dem \ 

vorzustoßp: 

Hilfe vo 

franzbai 

ziehen 

stark dur 

är nicht abreißenden Kette von Invasiona- 

die durch Abwehr erfaßt werden, liegt ein 

rieht aus Frankreich vor, demzufolge Anfang 

rtionen angelsächsischer Streitkräfte in 

i und Afrika zugleich bevorstehen sollen: 

ne amerikanische Operation von Bathurst 

gleichzeitiger Landung bei Portudal gegen 

Lohtet ist und weitere Amerikaner in tlarocco 

Landen, sollen englische Kräfte auf dem 

.eufer bei Le Havre und südlich von Brest 

ich QuimJjor ihr Heil versuchen. Außerdem 

nialls zu gleiclier ^eit USA-Trüppen nord- 

dordeaux an der Garonnemündung an Land gehen 

Lei, in das Zentrum des unbesetzten Gebietes 

n, wobei man angeblich darauf rechnet, mit 

r^ereitender Propaganda rasch aufgsstellte 

ütreitkräfte zur IL-twirkung an sich 

können. Alle Unternehmungen sollen besonders 

Dh die Luftwaffe vorbereitet werden. 

tL 

s che 

zu 

Dine derartige Unternehmung würde Frankreich 

zwingen, Farbe zu bekennen. So wie die Din- 

ge heute angesehen werden müssen, wäre 

nicht anzunehmen, daß selbst geglückte 

Landung größeren Ausmasses auf franz. 

Territorium ausreiani^ftf die Linie PStain / 

Laval zu zerreissen. Es muß im Gegenteil 

damit gerechnet werden, daß Frankreich, 

sicherlich mit einigen inneren Zuckungen, 

in die KriegfUlxrung auf Seiten der Achse 

( getrieben würde. Daraus ergibt sich, daß 
i 
i militärische Pläne vorstehend skizzierter 
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Datum 
Ullb 

llbr^cit 

“Zlndabc bc* Duc*, ®lnb( '»tttcr, 
0(eaaita, %'e((u4>tuua, eictxldfcli 

Der Cuft, CDtoiiDf^clu ufiu. 

16.9.42 

(131) 

I 

i 

Q3orfomniniffe 

Art Aussicht auf Durchführung nur dann 

haben, wenn die Entwicklung der poli- 

tischen Verhältnisse eine günstigere 

Auswirkung gewährleistet, d.h., wenn die 

(Jegner die Gewißheit erlangt haben wür- 

den, daß Frankreich nicht auf unsere 

Seite tritt oder wenn für diesen Fall 

ein vollwertiges Äquivalent in die Rech- 

nung eingesetzt werden könnte, wie es 

z.a. in der gelungenen Abspaltung wich- 

tiger Teilnehmer der Achsengruppe lie- 

gen würde. Da sich indes eine Entwick- 

lung der D^nge in diesen Richtungen 

keineswegs abzeichnet, wird man gegen- 

wärtig noch berechtigt sein, den dies- 

bezüglichen Berichten, sov/eit sie die 

Stellung Frankreichs berühren, nur so- 

viel Gewicht beizulegen, wie benötigt 

wird, um die eigene Aufmerksamkeit auf 

diesen komplex wachzurufen und aufrecht- 

zuerhalten. XHos- genügt andererseits 

vollends, daran zu erinnern, daß eine 

j Klärung des dt. / franz. Verhältnisses, 

wie sie heute noch möglich erscheint, 

wesentlich zur Entlastung unserer mili- 

tärischen Sorgen boitragen würde. 

Voll realerer Bedeutung ist eine Abwehrmel- 

dung am Rom vom 12/9., nach der am 23/8. aus 

iincu aordirischen Hafen ein Convoi- aus 26 Schif- 

fen mit Panzern, Flak und anderem Kriegsmaterial 

in Rich|tuug Kapstadt ausgelaufen ist. 

Aub derselben Quelle verlautet gleichzeitig, 

daß Churchill kürzlich in vertraulicher Unter- 

haltung erklärt habe, daß der britische Angriff 

an der igyptischen Front innerhalb der nächsten 

10 - 14 Tage bevorstehe. Der Angriff werde vor- 

3zy- 
XMimn 

uitb 

llbr^cit 

2(nflabc Drurf, 'BlnD, TBetur, 
©«caaiifl. ©eleu^iuiifl, 

tcr fiufi, ®loiii>f4>tln ufiü. 
Qiorfomniniffe 
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(131) 

Art Aussicht auf Durchführung nur dann 

haben, wenn die Entwicklung der poli- 

tischen Verhältnisse eine günstigere 

Auswirkung gewährleistet, d.h., wenn die 

Gegner die Gewißheit erlangt haben wür- 

den, daß Frankreich nicht auf unsere 

Seite tritt oder wenn für diesen Fall 

ein vollwertiges Äquivalent in die Rech- 

nung eingesetzt werden könnte, wie es 

z.3. in der gelungenen Abspaltung wich- 

tiger Teilnehmer der AcLsengruppe lie- 

gen würde. Da sich indes eine Entwick- 

lung der Dinge in diesen Richturigen 

keineswegs abzeichnet, wird man gegen- 

wärtig noch berechtigt sein, den dies- 

bezüglichen Berichten, sov/eit sie die 

Stellung Frankreichs berühren, nur so- 

viel Gewicht beizulegen, wie benötigt 

wird, um die eigene Aufmerksamkeit auf 

diesen komplex wachzurufen und aufrecht- 
r i 

zuerhalten. Dina- genUgt andererseits 

vollends, daran zu erinnern, daß eine 

Klärung des dt. / franz. Verhältnisses, 

wie sie heute noch möglich erscheint, 

wesentlich zur Entlastung unserer mili- 

tärischen Sorgen beitrugen würde» 
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x realerer Bedeutung ist eine Abv.ehrmel- 

3 Rom vom 12/9., nach der am 23/8. aus 

.rdiri.ichen Hafen ein Convol aus 26 Schif- 

Punzern, Flak und anderem Kriegsmaterial 

ung Kapstadt ausgelaufen ist. 

derselben Quelle verlautet gleichzeitig, 

rchill kürzlich in v.rtraülicher Untor- 

erklärt habe, daß der britische Angiiff 

igyptisehen Front innerhalb der nächsten 

Tage bevorstehe. Der Angriff werde vor- 
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©eegaiifl, 2Jeleu(t>tuna, ©Itbttflftit 

Der Cuft, OToitD(4>eh» ufit*. 

ausaiohtLioli einen Uonat dauern. 

2. Eiftene LSIKSI 

Ba 

t^ing zu 
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ET 0858 

Siel 'a^ib 
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Sch 

TBLI "Ta.. 

Europa- 

Taifun 

auch, bei 

brecher 

u. 

"Ch 

Paasiei'u 

abzuhole 

Weitere 
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f_hrt un 

HL 
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v.ie folg 

1.) Haup t 

SUda 

100 

zvfia1 

auf 

von 

oder 

ter 

.) Desh 

dort 

SSorfominuiffe 168 

lach Ansicht Uar.Att. Tokio 2apan. Genehmi- 

Tapanmarsch von Schiff 10 noch nicht als ge- 

esehon werden darf, erhält Schiff 10 durch 

Veisung, Harsch vorerst nicht anzutreten, 

um weitere Klärung der Erage bemüht. 

ff 23 und 26 v/erden angewiesen, aus Eahrbe- 

.inenfels" Blockadebrecherkurse für Japan - 

rach zu entnehmen. Die Punkte Tornado, 

id Treibanker aus Tannenfelsbefehl werden 

Unterrichtung der Hsk Iber weitere Blockade- 

mgewendet werden. (s.Es. 2047). 

rlotte Schliemann" erhält Weisung, nach 

i Sundastraße deutsche Seeleute aus Uedan 

a. Lotse wird von Japan-Uarine gestellt. 

Steuerung in Sundastraße erfolgt durch Uar. 

kio, der über Pehlen Kartenmaterials für Uedan- 

rrichtet ist. (s.PT 0043). 

i|idlage zv/ischen Freetown und Eatal beurteilt 

nbliok auf Passieren durch "Uckermark" 

t< 

verkehr läuft westlich St. Paul. England - 

aerika-Schlffe passieren südgehend zvlschen 

nid 200 sm ostwärts St. Paul und nor^gehend 

:hen 200 und 300 sm ostwärts St. Paul. Tanker 

lleser Houte ungewöhnlich. Tanker passieren 

Crinidad nach Südamerika westlich St. Paul 

gehen direkt nach Freetown und von dort wei— 

lach Süden. 

ilb bei Sichtung Scheinkurs für "Uckermark" 

zweckmäßig Richtung Freetown oder Trinidad. 

3 JS-- 

UtwU 

anenbt beb OtK», ÜMiib, TUdter, 
Seegang, Sicliuitiiung, <£l<t>ll8t‘H 

bet tuft, ^oubfebtiii u[ib. 

auBBiohtlioli einen Uonat dauern. 

2. Eiftfcne läget 

Da 

gung zu. 

geben a:. 

El 0853 

51cl HJiblt 

Sch 

Icia "l'a 

Europa-UJi: 

Taifun 

auch, bei 

brecher 

u. 

"Ch 

PtiSciert; 

abauhole 

Weitere 

kttf-. Tc 

f_Urt un 

Ee 

Ski im 

v.ie f big t 

1.) Haup t 

Süda 

100 

zwid' 

auf 

von 

oder 

ter 

2.) Desh 

dort 

95orfoni miiiffe 168 

iaoh Ansicht Uar.Att. Tokio Japan. Genfenmi- 

Tapanmarsch von Schiff 10 noch nicht ala ge- 

esehen werden darf, erhält Schiff 10 durch 

Veicung, Harsch vorerct nicht anzutreten, 

ua weitere Klärung der Frage bemüht. 

i.ff 25 und 26 werden angewiesen, aus Fahrbe- 

menfels" Blockadebrecherkurse für Japan - 

roch au entnehmen. Die Punkte Tornado, 

id Treibanker aus Tannenfelstefehl werden 

Unterrichtung der Hsk Iber weitere Blockade- 

augewendet werden. (s.Fs. 2047). 

rlotte Sahlia-mann1' erhält Weisung, nach 

a Sundastraße deutsche Seeleute aus Hedan 

Lotse wird von Japan-LI-rine gestellt. 

Steuerung in Sundastraße erfolgt durch Har. 

kio, der Uber Pehlen Kartenmaterials für Heden- 

rrichtet ist. (s.FT 0043). 

i adlage zv/ischen Freetown und Eatal beurteilt 

nblick auf Passieren durch "Uckermark" Hi 

verkehr läuft westlich St. Paul. England - 

aerika-Schiffe passieren südgehend zwischen 

and 200 sm ostwärts St. Paul und nor^gehend 

hen 200 und 300 sm ostwärts St. Paul. Tanker 

lieser Route ungewöhnlich. Tanker passieren 

Crinidad nach Südamerika westlich St. Paul 

gehen direkt nach Freetown und von dort wei- 

lach Süden. 

ilb bei Sichtung Scheinkurs für "Uckermark" 

zweckmäßig Richtung Freetown oder Trinidad. 



£)afiim 
uub 

U^rjclt 

16.9.42 

anjobf bt< Drlti, ®lnb, TBtiitt, 
©ttjanj, »iicu4iung, eiibiijmi 

ber ßufi, OToabftbtl» Ufa'. 

(132) 

(133) 

3. ) Fahrtstuien über 16 am bei Feiiidschiffahrt un^*^ 

wöhnlich. Bei Sichtung entsprechend einrichten, 

4. ) Siel hält Durchbruch eben westlich Westgreuze 

Uboots-Oj. .Gebietes vor Afrika für günstig, da hier 

verhttltni|smäßig geringster Verkehr. 

Entspre 

erfolgt durci 

3/5kl 

gevvonnenen He 

Schiffahrtswe 

vom 7/9 • zur 

vorstehende 

gung gern. 1/; 

chende Unterrichtung von 

FT 2328. 

II. Lage 

Feindlage: 

Erster 

mouthi "Wir 1 

magnetische, 

als erforder 

Handelsmarine 

^orfom mniffe 

"Uckermark" 

hat die gegenüber dem Stande vom 15/8.42 

uerkenntnisse hinsichtlich der feindlichen 

ge im atlantischen Ozean nach dem Stand 

Darstellung gebracht. Hierauf beruht aucll 

Jjagebeurteilung der 1/Skl. 21. Auafertl- 

kl 22978/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft T. 

Anfang Oktober wird ital. Blockadebrecher 

"Cortellazzo1 klar zum Auslaufen nach Mberaee aus 

Bordeaux. Füi "Cortellazzo" gilt gleicher Fahrbefehl 

und gleiche I rkennungssignalanweisung, wie sie von 

1/Skl für "P^e^tro Orseolo" erlassen sind. 

Abschrift entsprechender Weisung an Oberkdo. der 

ital. Seestrsitkräfte im Atlantik (Betasom), Gruppe 

West, nachr. Ski Chef MED, l/Skl I k 1803/42 Gkdos. 

Chefs, in KT9 Teil C Heft I. 

e a t r a u m 

4ord der Admiralität erklärte in Ports- 

aben vor den Küsten Großbritanniens mehr 

akustische und verankerte Minen zerstört, 

ich gewesen wären, um die gesamte brlt. 

zu versenken." 

E>anim 
unb 

H[>rjcU 

.9.42 

(132) 

(133) 

2ln$iibc tcf Dm« Jliic, Weller, 
iSeegmie, !Beleu4>iuna, ei^iilgreli 

ber ßufi, OToiitifihelii »fip. 

J.) PalirtBtui 

wöhnlioli. 

4.) Ski hält 

Dhoots-Oi. 

verhältni 

Eutbpre 

erfolgt darol: 

3/Slcl 

gewonnenen. Ht 

Schiffehrtew£ 

vom 7/9 • zur 

voratehende 

gung gern. 1/; 

chende Unterrichtung von "Uckermark" 

PT 2328. 

II. Lage 

^Sorfoni mniffe 

en über 16 am bei Feindachiffahrt unga* 

Bei Sichtung entsprechend einrichten, 

Durchbruch eben westlich 'Jeatgrensse 

.Gebietes vor Afrika für günstig, da hier 

smäßig geringster Verkehr. 

hat die gegenüber dem Stande vom 15/8.42 

uerkenntniese hinsichtlich der feindlichen 

ge im atlantischen Ozean nach dem Stand 

Darstellung gebracht. Hierauf beruht auch 

Iagebeurteilung der 1/Skl. 21. Ausferti» 

kl 22978/42 Gkdoa. in KTB Teil C Heft I. 

Anfang (ktober wird ital. Blockadebrecher 

"Cortellazzo1 klar zum Auslaufen nach Ubersee aus 

Bordeaux. Pin "Cortellazzo" gilt gleioHer Fahrbefehl 

und gleiche I rkennungssignalanweisung, wie sie von 

1/Skl für "P^e^tro Orseolo" erlassen sind. 

Abschrift entspreohender Weisung an Oberkdo. der 

ital. Seeatrtitkräfte im Atlantik (Betasom), Gruppe 

West, nachr. Ski Chef MED, l/Skl I k 1803/42 Gkdos. 

Chefs, in KT3 Teil C Heft I. 

e s t r a u m 

Erster lord der Admiralität erklärte in Ports- 

mouth: "Wir laben vor den Küsten Großbritanniens mehr 

magnetische, akustische und verankerte Uinen zerstört, 

als erfOrder! ich gewesen wären, um die gesamte brlt. 

Handelsmarine zu versenken." 



3Z? 

Datum 
uut> 

ll&rjelt 

16.9.4g 

(134) 

Dns»b( t'tf Ortcb,' Hilnb, 'Ititlttr, 
©tcflaiig, SBclcu^luiig, ©idfltgrcil 

bcr fiufl, u(ID. 

2. Eigene La^e 

Gebiet At LantlkKüstei 

4 in 

Ju 88 G 

echeinlich 

Besonderee; 

Im 

die eig 

insbesond|e: 

kämpfen, 

sehe Halb[i: 

richten 

SU.drc.nde 

Gebietes 

eigene 

Beobach tu^ii 

Uöglichk 

sehe Akti|o 

gegen 

Ski bitt 

sonderes 

Entsb: 

La .j 

Ital 

K*B Teil 

Seegebiet 

In 

durch 

laufen. 

wSolglimt 

kriegführ 

Q3orfoiumnlffe 169 

der Biscaya eingesetzte Zerstörerflugzeuge 

.ben 3 fdl. Elugzeuge sicher, ein 4tes v;al‘.r- 

abgeschossen. 

Hinblick auf die Anstrengungen der Engländer, 

n Uboote auf ihren Ein- und Auslaufwegen, 

re in der Biscaya, zu erfassen und zu be- 

erhält Hordküste Spaniens und damit iberi- 

.nsel insgesamt besondere Bedeutung. Er- 

Plugbasen oder Beobachtungsstationen am 

ier Biscaya würde die Überwachung dieses 

iurch den Gegner stark vervollkommnen und 

e sehr erschweren. Besonders sorgfältige 

g iberischer Halbinsel im Hinblick auf alle 

en, die diese für gegerisoha militäri- 

nen, sei es gegen Deutschland, sei es auch 

ien gewährt, ist daher von größtem Wert, 

liur.Attaches liadrid und Lissabon, ihr be- 

iugenmerk hierauf gerichtet zu halten. 

r. Vfg. l/Skl I a 1799/42 Gkdos.Chefs, in 

I Heft II b. 

eite 

Kanal: 

d er Hucht zum 16/9. haben sich T 18 und T 19 

Kol|Liaon beschädigt und sind in Cherbourg einge- 

18 ist nicht seefähig. (s.3?s. 1155). 

Nachträgliche Ueldung über fdl. Luftangriff 

auf Cherbpurg am 15/9. Hm mit Beschädigung von D. 

s.Fs. 0725. (vfgl. KTB 15/9- unter Luft- 

ing, Einflüge). 

3Z? 

Datum 
uut> 

U^rjtU 

16.9.42 

(134) 

Angabe beb Dntt, %ilnb, 'Eileiter, 
Gtegang, übeleu^tuiig, dtcbilgrcli 

Der fiufl, T'iont (.tttin ufiu. 

2. Eigene LJ 

Gebiet At 

e: 

Lantlkiuste: 

4 in 

Ju 88 C 

echeinlich 

hi 

Besondere 3: 

Im 

die eig 

insbesond|e: 

kämpfen, 

sehe Halb[i; 

richten 

Sudrande 

Gebietes 

eigene 

Beobaohtuli 

llöglichkei 

sehe Aktip 

gegen 

Ski bitt 

sonderes 

Entsb: 

Lu .j 

Itui 

KIB Teil 

Seegebiet 

In 

durch 

laufen. 

Haa 

Cher 

"Solglimt 

kriegführ 

93orfomninlffe 169 

der Biacaya eingesetzte Zerstörerflugzeuge 

.ben 3 fdl. Elugzeuge sicher, ein 4tes v;al.r- 

abgeschossen. 

Hinblick auf die Anstrengungen der Engländer, 

n Uboote auf ihren Ein- und Aaslc-ufwegen, 

re in der Biscaya, zu erfassen und zu be- 

erhält Hordküste Spaniens und damit iberi- 

.nsel insgesamt besondere Bedeutung. Er- 

Plugbasen oder Beobaohtungsstationen am 

ier Biscaya würde die Überwachung dieses 

lurch den Gegner stark vervollkommnen und 

e sehr erschweren. Besonders sorgfältige 

g iberischer Halbinsel im Hinblick auf alle 

ten, die diese für gegerlsoha militäri- 

nen, sei es gegen Deutschland, sei es auch 

ien gewährt, ist daher von größtem Wert, 

liur .Attaches Madrid und Lissabon, ihr be- 

lugenmerk hierauf gerichtet zu halten. 

r. Vfg. l/Skl I a 1799/42 Gkdos.Chefs, in 

3 Heft II b. 

Kanal; 

d 3r Bucht zum 16/9. haben sich T 18 und T 19 

KollLison beschädigt und sind in Chorbourg einge- 

18 ist nicht seefähig. (s.Es. 1155). 

hträgliche Meldung über fdl. Luftangriff 

auf Cherbpurg am 15/9- Hm mit Beschädigung von D. 

s.Es. 0725. (vfgl. KTB 15/9. unter Luft- 

ing, Einflüge). 



EMtuin 

JJHD 

IlbrjtU 

16.9.42 

anjalJt »tj Otits, ®lut, aiciur, 
(5cegiuig, ^clfu^fuiig, ©Irtiiigfeit 

t>tt Ciifi, QJioiiDfittcli! IIfiU. 

Sper: 

Detondti 

ten Spre 

sohofl 13a 

featgeat 

stellte 

kelt ein 

■brecher 168 vairde durch, auffällig starke 

m 20 m vor Bug, die auf neuen hochbrlsan— 

.igatoff schließen läßt, beschädigt. Ilm be- 

it. Großer Kurfürst im Hafen von Dover 

ällte leichte Einheiten mit 4 Schuß 28 cm, 

Teuer wegen schlechter Beobachtungsmüglich- 

Durbhführung Minenaufgabe "Oder" (nüfdl. 

Barfleur) ist für Hacht zum 17/9« vorgesehen. 

Wegbn verstärkter Grundminengefahr ist Passie- 

ren auf leg Herz zwischen Ostende und Blankenberghe 

nur Uutor erhöhter Gefahr und besonderen Siche- 

rungsmaß lahmen möglich. (e.Ps. 1640). 

Besonder 

^orfommniffe 

Ueilungsverschiedenheit zwischen Gruppehkdos, 

West und Bord in Präge der Unterrichtung der PUh- 

rungssteilen im Bereich Gruppe Hord Uber Schnell- 

bootsunternehmungen im Kanal ist durch fernmünd- 

lich zwischen OdV/ und OdN getroffene Vereinbarung 

beigelegt. Danach verzichtet Gruppe Kord auf ur- 

sprüngliche Porderung nach Ausrüstung ihres M1I0 

Utrecht ait Unterlagen für Schaltung S-Bootswelle. 

Dafür stallt PdS Unterrichtung der PUhrungsstel- 

len im fareich Gruppe Hord über Schnellbootsun- 

ternehmungen im gleichen Umfange und gleicher 

Schnelligkeit wie bei Gruppe West sicher. (s.Ps. 

1800) . 

31 t- 
Etotum 
1JH& 

llbricii 

16.9.42 

aitaabe 6t» Drit» »Iu6, SJtittt, 
«ttgaua, »cifutbiuna, eiAiiaitit 

6(t üllft, 3noil6f4Kllt IIflu. 

Sper: 

Detonati 

ten Spre 

schoß 13a 

festtest 

stellte . 

keit ein 

■brecher 168 vairde durch, auffällig starke 

m 20 m. vor Bug, die auf neuen hochbrisan— 

.igstoff schließen läßt, beschädigt. Ita be- 

t. Großer Kurfürst im Hafen von Dover 

Ute leichte Einheiten mit 4 Schuß 28 cm, 

euer wegen schlechter Beobachtungemöglich- 

Durbhführung Minenaufgabe "Oder" (ncifdl. 

Darfleur) ist für Sacht zum 17/9. vorgesehen. 

Wegbn verstärkter Grundminengefahr ist Passie- 

ren auf /eg Herz zwischen Ostende und Blankenberghe 

nur uiit». r erhöhter Gefiäir und besonderen Siche- 

rungsmaß nahmen möglich. (s.Ps. 1640). 

Besonder 

Mei 

West und 

rungss „e 

bootsunt 

lieh zwi 

beigeleg 

sprüngli 

Utrecht 

Dafür st 

len im 

ternehm 

Schnell! 

1800). 

QSorfommniffe 

lungsverschiedenheit zwischen Gruppehkdos. 

Kord in Frage der Unterrichtung der FUh- 

Llen im Bereich Gruppe Dord Uber Schnell- 

rnchmuriton im Kinal ist durch fernmünd- 

chen OdV/ und OdH getroffene Vereinbarung 

t. Danach verzichtet Gruppe Kord auf ur- 

che Forderung nach Ausrüstung ihres MHO 

eit Unterlagen für Schaltung S-Bootswelle. 

eilt FdS Unterrichtung der Führungsstel- 

areich Gruppe Kord Uber Schnellbootsun- 

gen im gleichen Umfange und gleicher 

gkeit wie bei Gruppe West sicher. (B.FB. 

nn 



-Dalum 
unt> 

Angabe btt Dutt, QUiitb, Weiiei, 
etegang, »eleu^lung, Ölcbtlgfcii 

Der 2ufi, aJlouD((t>elu ufm. 
53orfommutffe 170 

16.9.42 III. H 0 r d Korwegen.Hordmeer. 

Nordsee 

Siolierui. 

Wetter beein 

tätigkeit vor 

dacht ist 

richtigt Sei: 

1445. Zviiscl: 
4 Gruadmineii 

geto 

gs- und Geleitdienst waren durch schlechtes 

irächtigt. In der Sacht zum 16/9. fdl. Luft- 

den Küsteh der deutschen Bucht. Uinenver- 

ten. BAW hoi BrunsbUttel. Station K be- 

densraeldung W-^aven vom 15/9. durch Fs. 

ien Schiermouikoog und letschelling wurden 

geräumt. 

It 0 r 7/ e g e 

15/9. V.'U 

klubben fdl. 

nach erfolglo 

durch U-Jäg' 

stellt. 

rde durch Luftaufklärung nördl. Svaerholt- 

LJboot gesichtet. Auf U-Jagdgruppe erfolgte 

Ser Jagd LT-Pehlangriff. Plugzeug wurde 

bgeschossen, Schriftsachen sind aicherge- 

Am 14. 

BAW in Kirken|e 

für 5-6 Tage 

d 15/9. fdl, Lufttätigkeit an Polarkliste. 

s ohne Schäden. Batt. Eltevik ist ab 16/9. 

nur mit 3 Geschützen gefechtsklar. 

Geloit- 

Beeonderes: 

und fransportdienst planmäßig. 

Gruppe Nsrd sieht angesichts angeordneter Vermehrung 

der Seestreitrräfte in Norwegen die ihr z.Zt. zugeteilten 

8 Zerstörer (einschl. "Steinbrinok") nicht als aus- 

reichend an uid beantragt Zuweisung von insgesamt minde- 

stens 10 - 12 Zerstörern für Aufrechterhaltung der Be- 

wegungsfiihigkäit der Plottenstreitkräfte in den Häfen 

Drontheim, Narvik und Altafjord. Ferner bezeichnet Gruppe 

Nord Zuteilun 

Verlegungen v 

Gruppe legt d 

; von ^'-Booten für Sicherungsaufgaben bei 

u Seestreitkräften als dringend erwünscht, 

•bei Wert auf Zuführung einiger Plattentorpe- 

doboote oder ioote der 3.Tfl. (s.Ps. 1728), 

.*v f7- 
©alum 

unt» 
21naabe btt Drttrf, 'Blut), Bttur, 
©tcflana, »tltu^tunfl, 

btr 2uft, OTonbfAelit ufn>- 
Q5ottonimniffe 170 

16.9.4g III. Herd liorwegen.Hordnieer . 

H o r d 3 e e 

Sioherai: 

Wetter heeinlir 

tätigkeit vor 

dacht lut 

richtigt Sei: 

1445. Zv/iscl: 

4 Gruadmiiiea 

get 0 

ga— und Geleitdienst waren durch schlechtes 

ächtigt. In der Hacht zum 16/9. fdl, Luft- 

den Küsten der deutschen Bucht. Uinenver- 

ten. BAW hei Brunsbüttel. Station E be- 

densmeldung W-^aven vom 15/9. durch Bs. 

len Suhiermonikoog und Tetschelling wurden 

geräumt. 

E o r w e g e 

15/9. w 

klubben fdl. 

nach erfolglc 

durch U-Jägex 

stellt. 

■de durch Luftaufklärung nürdl. Svaerholt- 

üboot gesichtet. Auf U-Jagdgruppe erfolgte 

Ser Jagd LT-Fehlangriff. Flugzeug wurde 

ubgeschosaeu, Schriftsachen sind sicherge- 

Am 14 

BAW in Kirkenje 

für 5-6 Ta^a 

d 15/9. fdl, Lufttätigkeit an Polarküste. 

s ohne Schäden. Batt. Eltevik ist ab 16/9. 

nur mit 5 Geschützen gefechtsklar. 

Geleit- 

Besonderes t 

.uid Transportdienst planmäßig. 

W3 Gruppe 

der Seestreit 

8 Zerstörer ( 

reichend an 

stenfl 10 - 12 

wegungsfähigk 

Dronth°imt Ea 

Bord Zuteilon 

Verlegungen v 

Gruppe le0 L i 

doboote oder 

rd sieht angesichts angeordneter Vermehrung 

eräfte in Koreegen die ihr z.Zt. zugeteilten 

jii.schl. "Steinbrinok") nicht als aus- 

ulid beantragt Zuweisung von insgesamt minde- 

Zerstörem für Aufrechterhaltung der Be- 

sit der FlottenstreitJcräfte in den Häfen 

rvik und Altafjord. Ferner bezeichnet Gruppe 

i von ^'-Booten für Sicherungsaufgaben bei 

m Seestreitkraften als drinöend exv;Unscht. 

ibei Wert auf Zuführung einiger Flottentorpe- 

ioote der 3.Tfl. (s.Fs. 1718). 



- in- 
£>afum 

unb 
U^rjell 

Angabe Dru«, ‘Binb, lOcttec, 
0((gang, ibcleucbtuiig, ®l(b<lgfdt 

bet Ciift, Tlonbfcbelu ii(ro. 

cSorfommniffe 

•9:4?. Stellung, 

H o r d m e e 

.lalme l/Slcl fofet. 

1. Faindln^e; 

1L 

Mach 

um 14/9- 

"Operative 

trbr in Grub; 

der Verbünp 

Es viurden 

Uboote i;um 

auagef lüirt 

Begleitflü 

unkentzifferung meldete Elleger-Hgt; 95 

30 Uhr an Lftgop.Kteur Hordmeerflotte: 

Gruppe aioherte 13/9. von 0542 - 1850 

pen von 4-6 Flugzeugen die Schiffe 

eten im Raum (?) bis 6757 II 4140 0. 

ürkennungsflüge zur Feststellung fdl. 

i/eißmeereinganig und auf Zufahrtsreeden 

Ein Geleitzug von 14 Schiffen während 

e unversehrt.!' 

2. Eigene Lag3» 

1) Operatim gegen PQ 18 und QP 14. 

An de 

hatten im 

lung. Stanll 

treiben 

Luftfühlun^ 

ke des PJ 

1 schweren 

gemeldet. 

n mit SO-lichen Kurs marschierenden PQ 18 

eaufe des Tages insgesamt 5 Uboote Füh- 

ort wurde 1100 Uhr in AG 6332 bei Schnee- 

geringer Sicht von Uboot gemeldet, 

riß mittags ab. Sie hatte 1120 Uhr Stär- 

IS mit etwa 31 Handelsschiffen, 1 Träger, 

Kreuzer, 13 Zerstörern und 8 Bewachern 

U 255 führte 2 erfolglose Tagangriffe gegen 

den Flugzeigträger durch. 

U 377 meldete wahrscheinliche Torpedierung 

eines D. ii AC 6653 um 1918 Uhr. 

luftwiffe gelangte wegen Wetterlage nicht zum 

Kampfeinsa tz. 

QP 14 wurde 0815 Uhr von Luftaufklärung in 

4871 AT au! Uordkurs in Zusammensetzung von IQ D. 

mit 5 Zers;, und 5 Bewachern gemeldet. U 456 meldete 

- 3/^- 
üiilum 
mib 

Angabe Drtcrf, ©Int), '»etter, 
©etflang, Söeleu^tuiiö, ©l^tlöfctt 

Der euft,' anonbWclu »fro. 
Q5ottommnlffe 

.9.42 Stellung, 

H o r d m e e 

lalune l/Skl fdfet. 

1. Falridla^e; 

li.j.ch. farJientzirferung meldete Flleger-Hgt; 95 

um 14/9- 1L30 Ulir an Iftgop .Kteur Bordmeerflotte j 

"Operative Qruppe sicherte 13/9. von 0542 - 1850 

ühr in Gruppen von 4-6 Flugzeugen die Schiffe 

der Verhünleten im Raum (?) bis 6757 H 4140 0. 

Es v/urden Srkemiungsflüge zur Feststellung fdl. 

Uboote zum i'/eißmeerein^ang und auf Zufahrtsreeden 

ausgeführt. Ein Geleitzug von 14 Schiffen während 

Begleitflü;e unversehrt." 

2. Eigene Eafta: 

1) Operati m gegen PQ 18 und QP 14. 

An de 

hatten im 

lung. Stan|l 

treiben 

Luftfühlun^ 

ke des PJ 

1 schv/eren 

t^meldüt. 

ü mit SO-lichen Kurs marschierenden PQ 18 

jaufe des Tages insgesamt 5 Uboote Filh- 

ort wurde 1100 Uhr in AC 6332 bei Schnee- 
geringer Sicht von Uboot gemeldet, 

riß mittags ab. Sie hatte 1120 Uhr Stär- 

LS mit etwa 31 Handelsschiffen, 1 Träger, 

Kreuzer, 13 Zerstörern und 8 Bewachern 

U 255 führte 2 erfolglose Tagangriffe gegen 

den Flugze igträger durch. 

U 377 meldete vfahrscheinliche Torpedierung 

eines D. ii AC 6653 um 1918 Uhr. 

Luf tw iffe gelangte viegen Wetterlage nicht zum 

Kam^feinsa tz. 

QP 14 wurde 0815 Uhr von Luftaufklärung in 

4871 AI au’ ilordkurs in Zusammensetzung von 18 D. 

mit 5 Zers);, und 5 Bewachern gemeldet. U 456 meldete 



- 

Datum 
unt> 

U^rjclt 

angabe t><4 Ortet, 7lihit>, Wetter, 
Geegaua, !5eleu(iMuiig, Clcbtlflfelt 

ber Cufl, CWonbfcfcein u(u>. 
Q5ortommniffe 171 

16.9.42 

(135) 

(136) 

in AT 713p 

werden 

ge^en 220p 

in AT 4171 

Auch 

sehr starke LuftUberwaohung. Gegen QP 14 

gesamt 7 Uboote angesetzt. U 405 erzielte 

Uhr Treffer auf Zerstörer "Afri<^4.klaaben 

an QP 14 riß luftfühlung mittags ab. 

Grup ? 

Weisung a 

Begegnung 

e Kord unterrichtet 3kl und BdU nachr. von 

i Adm. Hordmeer, die davon ausgehtfamit 

bzw. der 

Absc 

22971/42 

zwischen PQ 18 und QP 14 im Laufe des Tages 

liucht gerechnet wird. 

iirift entspr. Pernschreibens gern. 1/Skl 

Ikdos. in Op.Akte "Eispalast". 

2) lllnenuiternehmung im Islandberelch. 

h i Am 3/9 

gäbe in k 

für die 

des Gebie|t 

fügung zu 

60 Tage B 

tte Gruppe Bord gebeten, das für Minenauf- 

;rischer See vom BdU abgeteilte U 117 auch 

n Gruppe Kord beabsichtigte Verseuchung 

s im Islandbereich. (s.KTB 18/7.) zur Ver- 

stellen und dafür 132 SÜA mit EW und ZE 

V zuZuweiaen. 

Am 1 

vorgeschl 

19/9. aus 

wird und 

vereist 

nicht ben 

nutzung d 

mit ZE du: 

Gruppe 

unternehm 

und die b< 

en Li 

BdU iält demgegenüber an Ansicht fest, daß Ein- 

satz eine • erwiesenermassen nicht frontbereiten Waffe 

abzulehne i ist und daß bei Prontbereltschaft der SUA 

andere Aufgaben vordringlicher sind. 

1/9. erbittet Gruppe Bord Zustimmung, daß 

igenes Unternehmen im Islandbereich durch am 

Kiel auslaufendes U 117 sofort durchgeführt 

ferseuchung Karastraße, die bereits meistens 

.d,soweit bisher festzustellen, vom Gegner 

itzt wird, zurückgestellt wird. Palls Be- 

mnoch erfolgt, ist Verseuchung mit EUP 

ch Zerstörer vor Westeinfahrt beabsichtigt, 

euert ihren Antrag, U 117 für weitere liinen- 

isagen der Gruppe zur Verfügung zu stellen 

antragten tlinen zuzuteilen, sofern nicht im 

- 3 

Datum 
mit» 

U^rjeit 

Hngabc Drt<f Oßiiib, 'Bettet, 
©eegang, »eleu^tuiig, ©l^itlgfelt 

bet Cuft, OTonbf^etn U(Iü. 
Q5ottommnlffe 171 

16.9.42 

(135) 

(136) 

iu AT 713 3 

werden ins 

ge^en 2203 

ln AT 4174 

Auch 

sehr starke Luftüberwachung. Gegen 4P 14 

gesamt 7 Uboote angesetzt. U 405 erzielte 

Uhr Treffer auf Zerstörer "Afr44^i<klasbe" 

an QP 14 riß luftfühlung mittags ab. 

Gruji ? 
Weisung a 

Begegnung 

e Kord unterrichtet 3kl und BdU nachr. von 

1 Adm. Hordmeer, die davon ausgehtfamit 

bzw. der 

Absc 

22971/42 

zwischen PQ 18 und QP 14 im Laufe des Tages 

acht gerechnet wird. 

irift entspr. Fernschreibens gern. 1/Skl 

Jkdos. in Op.Akte "Eispalast". 

2) Ulnenuiternehmung im Islandberelch. 

hi Am 3/9 

gäbe in k 

für die 

des Gable ; 

fi^ung zu 

60 Tage B 

tte Gruppe Bord gebeten, das für Minenauf- 

:rischer See vom BdU abgeteilte U 117 auch 

n Gruppe Kord beabsichtigte Verseuchung 

s im Islandbereich. (s.KTB 18/7.) zur Ver- 

stellen und dafür 132 SKA mit EU und ZE 

V zuZuwelsen. 

BdU aalt demgegenüber an Ansicht fest, daß Ein- 

satz eine .■ erwiesenermassen nicht frontbereiten Waffe 

abzulehne i ist und daß bei Prontbereitschaft der SUA 

andere Aufgaben vordringlicher s^nd. 

Am l)/9. erbittet Gruppe Bord Zustimmung, daß 

vorgeachl igenes Unternehmen im Islandbereich durch am 

19/9. aus Kiel auslaufendes U 117 sofort durchgeführt 

wird und Terseuchung Karastraße, die bereits meistens 

vereist uid,soweit bisher festzustellen, vom Gegner 

nicht ben itzt wird, zurückgestellt wird. Falls Be- 

nutzung d innoch erfolgt, ist Verseuchung mit EUF 

mit ZE du: -ch Zerstörer vor Weeteinfahrt beabsichtigt. 

Gruppe erneuert ihr^n Antrag, U 117 für weitere kinen- 

unternehmungen der Gruppe zur Verfügung zu stellen 

und die beantragten Uinen zuzutealen, sofern nicht im 



3 JZ 
©ntum 

unb 
Ut>cjcU 

Angabe bctf Dcttrf, 'Blnb, Weiter, 
Cccaaiig, »de 11$miifl, 0l$iiflfcii 

ber Cuft, Tlonbf^eiii ufio. 
Siorfommnlffe 

16.9.42 BdU-Berei oh Aufgaben vorliegen, die für Gesamt- 

kriegfUln'ung dringlicher sind. 

Ski entscheidet nunmehr wie folgt i 
na) Uiiternehmang U 117 Ostkliete Island statt 

Karastrafe zugestimut. 

b) Hifi 

Bereich Cr 

Vor 

da von BC 

eichten 

3) Uinei 

.enzuteilung für weitere Unternehmungen 

uppe Nord bleibt Vorbehalten." 

behalt gern. Ziffer b) iat erforderlich, 

U angeforderte Vorlage betr. seiner Ab- 

ür Uineneinsatz von U 11? noch aussteht. 

ufgaben Im Eismeer, 

Gruppe Nlrd unterrichtet Ski nachrichtlich über 

Weisung in Admiral Nordmeer betr. noch durchzu- 

führende ’ alter Planungen bzw. neu vorgesehene 

Minenaufgabens 

fioep 

Ersatz 

fallen a 

eist und 

nicht g 

Als 

a) 

mit etwa 

und 30 - 

t>) 
EMP und 

durchzuführen sind "Paul", "Iv/an I" und 

ar" (Zar 14 - 20 durch "Hipper"). Es 

is "Rasputin", da Uatoschkln-Straße ver- 

durch "Peter" geschlossen ist, "Rurik", 

eWorfone Teile Von "Romanow" und "Iwan II". 

neue Planungen sind vorgeseheni 

Verseuchung bei Kanin Noß mit 2 Zerstürem 

100 Bin? und EMC mit ZE 60 Tage gemischt 

40 Reißbojen. Stiohwort "Zarewna". 

seuchung Einlaufweg in Weißes Meer mit 

3110 ohne ZE sowie Reißbojen mit Zerstörern 

Vec 

4) Abrie gelang von Murmansk» 

Ski stimmt den Ausführungen von Gruppe Nord 

zu dieser Präge zu. (s.KTB 4/9.) und übermittelt 

ihre mit dem Grupuenkdo. übereinstimmende Stellung 

nähme als Material an ständ. Vertreter des Ob.d.M. 

3 3Z 

©flliim 
unö 

U^rjtU 

■angabe tci Oxtti, '»Int», Weiter, 
©eeaaua, Seleu^hina. ©IttiMflfeU 

cer Cuft, TlonDf^elu «fio. 
Q5orfDmmniffe 

16.9.42 BdU-Bere: eh Aufgaben vorliegen, die für Geeamt- 

kriegfühj ung dringlicher sind. 

Ski entscheidet nunmehr wie folgti 

na) Uiiternehmung U 117 Ostkliste Island statt 

Karastr.afe zugestimut. 

b) Llim 

Bereich 

Vor i 

da von Bi' 

sichten 

3) Minen. 

enzuteilung für weitere Unternehmungen 

ruppe Hord bleibt Vorbehalten." 

ehalt gern. Ziffer b) ist erforderlich, 

U angeforderte Vorlage betr. seiner Ab- 

ür Uineneinsatz von U 117 noch aussteht. 

ufgaben im Eismeer. 

Gruppe Hlrd unterrichtet Ski nachrichtlich Uber 

Weisung m Admiral Hordmeer betr. noch durchzu- 

führende : alter Planungen bzw. neu vorgesehene 

Minenaufgaben: 

Eocfi 

Ersatz 

fallen a 

eist und 

nicht g 

Als 

durchzufuhien sind "Paul", "Iwan I“ und 

ar" (Zar 14 - 20 durch "Hipper"). Es 

is "Rasputin", da Llatoschkin-Straße ver- 

durch "Peter" geschlossen ist, "Rurik", 

eWorfone Teile Von "Romanow" und "Iwin II". 

a) 

mit etwa 

und 30 - 

*) 
EU? und 

neue Planungen sind vorgesehen« 

Verseuchung bei Kanin lloß mit 2 Zeretürern 

100 EmP und EMC mit ZE 60 Tage gemischt 

40 Reißbojen. Stichwort "Zarewna". 

seuchung Einlaufweg in Weißes Meer mit 

3MC ohne ZE sowie Reißbojen mit Zerstörern 

Ve r 

4) Abrle ̂ elung von Lu^mansk« 

Ski 

zu diese 

ihre mit 

nähme a 

stimmt den Ausführungen von Gruppe Hord 

c Frage zu. (s.KTB 4/9.) und Übermittelt 

dem Grupuenkdo. Übereinstimmende Stellung 

Material an ständ. Vertreter des Ob.d.M. .1 3 



S? J 

-Datum 
unt> 

llbriflt 

Zugabe be^ Dntö, lülnb, Wetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©Ichiigleit 

ber Cuft, Dloubfchelu ufro. 
Borfont inniffe 172 

16.9.42 

(B7) 

imjE’ülierhi:aptquartier, der am 17/7- C/Sltl gegenüber 

die Frage angeschnitten hatte, wie die Zufuhren nach 

Murmansk im Winter durch Mineneinsatz "abgeschnitten" 

werden kennen. 

Abschrift entspr. Vermerks bzw. Fs. 1/Skl op 

1665/42 Gkdos.Chefs, in ECB Teil C Heft VI. 

5) Einsal. z der Seestreitkräfte. 

Gruppe H 

meine Ri 

Fall, da£ 

entfällt 

,’d unterrichtet Ski Uber angestrebte allge- 

cjhtlinie an Adm. hordmeer für wahrscheinlichen 

Einsatz BdK-Gruppe gegen PQ 18 / QP 14 

1) a) 

b) 

Gegen Ende PQ 18 Räckverlegen "Scheer" 

mit 2 Zerstörern nach Barvik 

Rückverlegung "Tirpitz" nach Drontheim mit 

den beiden Sicherungszerstürern von "Scheer" 

und T 9, 12. 

2) 

"Cc 

a) 

b) 

cd Einlaufen PQ 18 Vorstoß "Hipper" mit 

cjLn" und 4 Zerstörern! 

"Hipper" zum Legen Sperre etwa Zar 14 - 20. 

"Cöln" (abhängig von Wetterlage) und Zerstörar 

nach Passieren Ubootsgebietes Vorstoß gegen 

ColakUate. Aufrollen Bewacher. Rückkehr nach 

Lage Kirkenes oder Altafjord. Brennstoffer- 

gänzen. Zerstörer erneut auslaufen zur Auf- 

nahme "Hipper". 

Adm. Kordmeer wird von Gruppe um Stellungnahme 

ersucht, ab statt Zar-Sperre eine Sperre etwa bei 

AT 48 vor|teilhafter wäre. 

Da Verlegung "Tirpitz" nach Drontheim nicht 

eilt, erscheint es Ski zweckmäßig, das 

Schiff zunächst in Barvik zu belassen, 

da jede sich irgenwie entwickelnde Ein- 

satzmöglichkeit Absprung möglichst weit im 

S3 2 

Datum 
unb 

^ngab« bt< Dtlcb, ®lnb, Wetter, 
©tegang, »eleu^tuug, Clcbttgteit 

ber ßuft, CPlDiibfe^eiit ufro. 
Q3orfDiuinniffe 172 

16.9.42 

(137) 

ii4?Ulierhcuptquartier, der am 17/7• C/Skl gegenüber 

die Pra£.£ angeeclinitten hatte, v;ie die Zufuhren nach 

Uurmansk im Winter durch Lineneinsatz "abgeschnltten" 

v/erden kennen. 

Abachrift entapr. Vermerks bz.v. Ps. 1/Skl op 

1665/42 Gkdos.Chefs, in ETB Seil C Heft VI. 

5) Ex..sal z der Seestreitkräfte. 

Gruppe 1h 

muine Ri 

Pall, da£ 

entfällt 

,'d unterrichtet Ski Uber angestrebte allge- 

cjhtlinie an Adm. Eordmeer für Yjahrscheinlichen 

Einsatz BdK-Gruppe gegen PQ 18 / QP 14 

1) a) Gegen Ende PQ 18 RUckverlegen "Scheer" 

mit 2 Zerstörern nach Earvik 

b) Rückverlegung "Tirpitz" nach Brontheim mit 

len beiden Sicherungszerstcrem von "Scheer" 

und T 9, 12. 

2) Huch Einlaufen PQ 18 Vorstoß "Hipper" mit 

"Ccln" und 4 Zerstörernt 

a) "Hipper" zum Legen Sperre etwa Zar 14 - 20. 

b) "Cöln" (abhängig von Wetterlage) und Zerstörs: 

uach Passieien Ubootsgebietes Vorstoß gegen 

ColakUate. Aufrollen Bewacher. Rückkehr nach 

Lage Kirkenes oder Alta^TJord. Brennstoff er- 

gänzen. Zerstörer erneut auslaufen zur Auf- 

nahme "Hipper". 

Adm. Kordmeer wird von Gruppe um Stellungnahme 

ersucht, ob statt Zar-Sperre eine Sperre etwa bei 

AT 48 vorteilhafter vjäre. 

Da Verlegung "Tirpitz" nach Drontheim nicht 

eilt, erscheint es Ski zv/eckmäßig, das 

Schiff zunächst in Earvik zu belassen, 

da jede sich irgenwie entwickelnde Ein- 

satzmöglichkeit Absprung möglichst weit im 



2 3 f 

X>atum 
uub 

Uttrjdt 

Angabe bctf Orte^, ^lub, Leiter, 
0C(gang, iötUucbtunfl, ©lebliflfeit 

Der £uft, T)onbf4>ctu ufiv. 
Q3orfoni nt ntffe 

16.9.42 Horden erfordern wird. 

Ti r; 

Grupi 

legung 

durolizufüi 

erläßlich. 

e Kord erhält daher Weisung, Rückver- 

pitz" nach Drontheim zunächst nicht 

ren, Sofern nicht aus Werftgriinden un- 

die dann zu melden wären. 

IV. Skagerrsk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

D. "Sch 

leicht teschi 

Im Pinnt 

mäßig geworf 

3339 gesunke 

planmäßig. 

Hach Me 

heohachtefe 

arbeiten erli 

land ge0enUb 

Sturmboote a. 

stark wie ir, 

Seeigel geze 

nicht an Bur 

rhoern" ist im Kattegat durch Kinentreffer 

digt. 

ubusen wurde Sperre "Sauna IV" plan- 

n. R 66 ist infolge Uinoutreffers in AO 

7 Mann sind gerettet. Geleitdienst 

.düng von LIAA 530 im Kronstadter Seekanal 

,-Boote und Detonationen lassen fdl. Räum- 

ennen. Gruppe Kord tmeichnet Llarbef. Ost- 

r stärksten erneuten TU-Einsatz durch 

s äußerst dringend> Verseuchung mlisse so 

:end möglich sein, da Russe bisher bei 

,gt habe, daß selbst eine Uinenbarre ihn 

:hbrüchen hindert.(s.Pa. 1330 und 1537). 

V. Hand ilsBchiffahrt 

Hach E: 

Schaft 

Aufsicht 

waltung der 

soll. 

rrlärung Roosevelts im Kongreß ist Gesell- 

oes Incorporated" gegründet, die unter 

nedepartments und der Handelsmarinever— 

Massenherstellung von Prachtern dienen 

Oar 51 

Mar . 

S 7 f 

£>atum 
UlltJ 

angabc bctf Drtcrf, ©hib, QUaier, 
©ctgong, asdeutbtung, ©itbtigftit 

bfj Cuft, OTonbfc^ctu ufi». 
QJorfom mnlffe 

16-9.42 

ßrupi 

le^ung "T 

durclizufül: 

erlüßlich 

Horden erfordern wird. 

e Hord erhält daher Weisung, RUckver- 

ijrpitz" nach Drontheim zunächst nicht 

ren, Sofern nicht aus Werftgrlinden un- 

die dann zu melden wären. 

IV. Skagerrtk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

D. "Sch 

leicht teachi. 

Im Riiinf 

mäßig gevvorf 

3339 gesunke 

planmäßig. 

Hach Ms 

beobachtete 

arbeiten erk 

land ge0enub 

Sturmboote a: 

stark wie ir, 

Seeigel geze 

nicht an Bur 

rhoern" ist im Kattegat durch Minentreffer 

digt. 

ubusen wurde Sperre "Sauna IV" plan- 

n. R 66 ist infolge Hinentrcffers in AO 

7 Mann sind gerettet. Geleitdienst 

düng von UAA 530 im Kronstadter Seekanal 

■Boote und Detonationen lassen fdl. Räum- 

cnnon. Iruppe Kord baceichnet Llarbef. Ost- 

r stärksten erneuten TU-Einsatz durch 

s äußerst dringend> Verseuchung müsse so 

:end möglich sein, da Russe bisher bei 

gt habe, daß selbst eine Uinenbarre ihn 

hbrüchen hindert.(s.Fs. 1330 und 1537). 

V. Hand ilsBchiffahrt 

"Car i' 

Hach E: 

schaft 

Aufsicht Mar 

waltung der 

soll. 

rjclärung Roosevelts im Kongreß ist Gesell- 

oes Incorporated" gegründet, die unter 

nedepartments und der Handelsmarinever— 

Massenherstellung von Frachtern dienen 



£>amin 
unt> 

n!)rjelt 

angabc bet Orte«,.WlnD, aJeettr, 
©ecflang, »eUucbiung, ®ld)ti0fft« 

Oer Cufj, TlonDfcixln ufio. 
gjorfomniniffe 173 

16.9.42 Bach 

Eonstrulct j 

sprcchea. 

nimmt an., 

Tiefyane h 

VI. U b 0 

raasebericliten hat Rooaevelt von amerikan. 

)n. eines torpedcsicheren Eandelsschiffcs £,c 

iugl. Presse nennt den Typ "Seamohile" und 

laß das Geheimnis in besondere gerineem 

ssteht. 

ot3kriet,fü.hrun£ 

1. Faindla 

Auf 

BL punkt 

Befehl, 

meid «ifce 

Ub 

s trom, 

hier 1 

erfaßt. 

meldun. 

klärungstätigkeit im EimhOlBebiet mit Sclnver- 

iscaya. r.O-YJärte der Farö^ erhielt 1 Flugzeug 

1 Uboot anzugreifen. Ein zweites Flugzeug 

spä'ter Ausführung mit Wabos. 

DotaaugrifCsmeldun^en wurden aus St. lorenz- 

cstwärts St. Johns und-nordostwärts Trinidad, 

Ulir von unbek. D. "Alexander H. Stephens" 

Außerdem wurden verschiedene Ubootssicht- 

aufgenommen. 

13 3 

gen 

l. Eigene La^e; 

Opei-ation im hordmeer c. Eigene Lage Kordiueer. 

Im Bbrdatlantik operiert Gruppe VPfeil" auf 

ausgehenden Geleitzug in AE. Fühlung wurde nur von 

einzelnen Booten vorübergehend gehalten. U 221 wur- 

de, wie es meldet, durch Falle nach E abgedrängt. 

Operation läuft weiter. 

4 neu ausgelaufene Boote sollen Linie AL 22 - 

AM 44 a|nsteuern und Passieren melden. 

Im St. Lorenzstrom hat U 165 1 D. aus Geleit 

mit 6.GIÜ0 BRT versenkt. 

Inj Westindien meldet U 558 Versenkung eines 

Küsten-lD. von 2.000 BRT in ED 9995, U 514 Torpe- 

/ SS 

©«Ulm 
unD 

titelt 

anaob? Orterf,.'BinD, Tßeiter, 
Ottaang, SBel<u<$tun0( eid)tiafel{ 

ttr Cuff, 2nonDfd>elti ufio. 
g5orfommniffe 173 

16.9.42 Bach 

Eonbtruhti 

sprechen, 

nijnint aa, 

Tieföai.e h 

rcsseherichten hat Rooaavelt von amerikan. 

;n eiuea torpedcaicheren. Handelsschiffes £,« 

Jiicjl. Presse nennt den Typ "Seamobile" und 

laß das Geheimnis in besonders gerincen 

steht. 

VI. U b o otskrie^ftihrung 

1. Faindla 

BL 

Au 

punkt 

Befehl, 

meid nfce 

Cklarungstätigkeit im Eimholgebiet mit Scluver- 

iscayu. BO-Yiarts der Parü^ erhielt 1 Flugzeug 

1 Uboot anzugreifen. Ein zweites Flugzeug 

•Spä'ter AusfLairung mit Wabos. 

Ubc otsaugrifL’aaeldu.iC/en wurden aus St. Lorenz- 

cstwärts St. Johns und-nordostwärts Trinidad, 

£ Uhr von unbek. D. "Alexander E. Stephens" 

Außerdem vyurden verschiedene Ubootssicht- 

meldungjen aufgenommen. 

ström, 

hier 

erfaßt. 

1133 

2. Eigene Lage: 

Im 

ausgehi 

einzeln 

de, wi 

Operati 

4 

AM 44 

Im 

mit 6. 

Oipration im L'o^dmeer c. Eigene-Lage Kordmeer. 

Bbrdatlantik operiert Gruppe rPfeil" auf 

4iiden Geleitzug in AK. Fühlung wurde nur von 

n Booten vorübergehend gehal i,en. U 221 wirr- 

es meldet, durch Falle nach K abgedrfingt. 

n läuft weiter. 

neu ausgelaufene Boote sollen Linie Al 22 - 

teuern und Passieren melden. 

St. Lorenzatrom hat U 165 1 D. aus Geleit 

G|üO BRT versenkt. 

Id ^Ostindien meldet U 558 Versenkung eines 

KUsten-D. von 2.000 BRT in ED 9995, U 514 Torpe- 



316 
tfDaium 

uub 
Angabe be^ Dtt(6, Qöint), Weiter, 
0eedaug, &(leu4>tuu0, 0lcbilfl(eii 

Der Cuft, l^onbfcbelii ufio. 
Q3orfom mniffe 

16.9.42 

(138) 
JbJ- 

// 

br: dlerung 

strandete 

schossen. 

Erf 

dem Mitte 

Bei 

von Ski 

irgend mc, 

men.und L 

irfem.Re 

kräfteu 

zu inten 

Pre Hass 

•it. D. "Giosto" in ED 9929. Wrack 

und wurde durch JLrtl. ln Brand ge- 

Igsmeldungen von den SUdtooten und aus 

Imeer Hegen nicht vor. 

U li 
bricht RE 

paratur 

Weil 

Laconia. 

in ECB TE 

Rettungsaktion "Laconia" erhält BdTJ 

eisung, gerettete engl. Offiziere soweit 

glich als Gefangene auf Utoot mitzuneh- 

icht an Franzosen abzugeben, da nach 

qht Schiffbrüchige, die von Seestreit- 

einer neutralen Macht übernommen werden, 

ieren sind und somit Gefahr späterer 

tfng besteht. (s.Ps. 1818). 

wird von USA-Flugzeug angegriffen, 

ttungsaktion ab und setzt sich zur Re- 

i)ach W ab. 

ere Meldungen, insbesondere auch betr. 

on enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

il B Heft IV. 

1 ti 

VII. L u f t k r i gf ührung 

Raum um Engl and 

Am lag 

gegen Rye ui}< 

wurden bei 

hervorgerufe 

AbschuC 

s. La-e Wes 

AufklärungsflUge und Jaboeinsätze 

d Eastbourne. In der Macht zum 16/9. 

Angriffen auf Boston und Ipswich Brände 

n. 

erfolg der 13/KG 40 in der Blscaya 

träum. 

In der Nacht zum 17/9. wurden Colchester und 

Harwich angegriffen. 

~ 31 6- 

f©anim 
uub 

2Jnflöbt btt Oxut, Qüeiter, 
Ceegang, Sfltudjtung, 

bcr Cuff, Wonbft^tlH ufiu. 
33orfommniffe 

16.9.42 

(138) 

JbJ- y-',< 

br: dierung 

strande te 
schossen. 

Erf 

den. uiittt. 

lt. D. "Ciosto" in ED 9929. Wrack 
und vlrurde durch Artl. in Brand ge- 

Igsmeldungen von den Slidtootcn und aus 
liaeer liegen nicht vor. 

Bei [Rettungsaktion "laconia" erhält Bdtl 
von Ski Weisung, gerettete engl. Offiziere soweit 
irgend mcglich als Gefangene auf Uboot mitzuneh- 

men.und rieht an Eranzosen abzugeben, da nach 
iriam.Recht Schiffbrüchige, die von Seestreit- 
kräften einer neutralen Macht übernommen werden, 

zu inten ieren sind und somit Gefahr späterer 
Freilassung besteht. (s.Fs. 1818). 

6 wird von USA-Flugzeug angegriffen, 

ttungsaktion ab und setzt sich zur Ke- 
uch W ab. 

U lt 

bricht Re 
paratur r i 

Weit 
laconia. 
in KTB 5e 

ere Meldungen, insbesondere auch betr. 

on enthält Ergänzung zur Lage Uboote 
il E lieft IY. 

kti 

VII. L u f tkrlegführung 

Raum um Engl and: 

Am Tag 

gegen Rye ur 

wurden bei 
hervorgerufe 

Ab schul 

s. luge Wesi 

Aufklärungdflüge und Jaboeinsätze 
d Eastboume. In der Sacht zum 16/9. 

ingriffen auf Boston und Ipswich Brände 

n. 

erfolg der 13/KB 40 in der Biscaya 

raum. 

In, der Nacht zum 17/9. wurden Colchester und 

Harwich angegriffen. 
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16.9.42 Einflüße: 

Etwa 20t) Eeindflugzeuge drangen bis in die Linie 

Osnabrück, Isrngo, Gießen, Wiesbaden, Wittlich in den 

Westen des Rsichsgebietes ein. 36 Abschüsse, Zum Teil 

erhebliche B mibenschäden wurden angerichtet in Dortmund, 

Oberhausen, Bochum, Diusburg, Essen, Wuppertal, sowie 

in geringeren Ausmaß in Cochem, Wiesbaden / Biebrich 

und Beuwied, 

Die hohe Abschußzahl entspricht der Menge 

der eingesetzten Flugzeuge. Die Angriffs- 

tätigkeit gegen Industrie- und Verkehrs- 

anlagen sowie Wohnviertel unserer Städte 

nimmt in unerfrstiliehern Maße zu. Sie wird 

auf die Dauer unser Rüstungspotential doch 

fühlbar beeinträchtigen. Offenbar mißt der 

Gegner der Bekämpfung des Reichsgebietes 

durch Schadens- und Terrorangriffe eine 

sehr wesentliche Bedeutung zu. 

Mittelmeerraum 

Besondo e Meldungen liegen nicht vor. 

Ostfronti 

Von den 

se fdl. Flug 

16/9. 67 bzw 

Heeresfronten werden am 15/9. 100 Abschüs- 

: euge durch Jäger und 18 durch Flak, am 

12 gemeldet. 

Im Schw. 

sowie Ladoga 

rzen Meer und Kasp. Meer und im Finnenbusen 

ee Aufklärungstätigkeit. 

Im Eismt 

1 S-Boot siel 

er wurden am 15/9. in der Pumankibucht 

er, 2 weitere wahrscheinlich beschädigt. 

Operatic n c.egen PQ IQ und QP 14 s. eigene Lage 

Hordmeer. 

3 3 2- 

©anim 
mit) 

angabt bt* Dtn<( 'Jßlnb, ‘Beticr, 
©ctgang, »cltuiiung, ©t^tlgfclt 

btr ßuft, Wontjlditln ufio. 
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16:1:A2 Einfluge: 

Etwa 20 

Osnabrück, I 

Westen des R 

erhebliche B 

Oberhausen, 

in geringere^ 

und Beuwied 

) Feindflugzeuge drangen bie in die Linie 

mgo, Gießen, Wiesbaden, Wittlich in den 

äichcgebietes ein. 36 Abschüsse, Zum Teil 

mibenschäden wurden angerichtet in Burtmund, 

Jochum, Diusburg, Essen, Wuppertal, sowie 

Ausmaß in Cochem, Wiesbaden / Biebrich 

Die hohe Abschußzahl entspricht der Uenge 

der eingesetzten Flugzeuge. Die Angciffs- 

tätigkeit gegen Industrie- und Verkehrs- 

anlagen sowie Wohnviertel unserer Städte 

nimmt in unerfreulichem liaße zu. Sie wird 

auf die Dauer unser Rüstungspotential doch 

fühlbar beeinträchtigen. Offenbar mißt der 

Gegner der Bekämpfung des Reichsgebietes 

durch Schadens- und Terrorangriffe eine 

sehr Tfesentliche Bedeutung zu. 

lüttelmeerra 

Besonde e Ueldungen liegen nicht vor. 

Ostfront t 

Von den Heeresfronten werden am 15/9. 100 Abschüs- 

se fdl. Flug:euge durch Jäger und 18 durch Flak, am 

16/9. 67 bzw, 12 gemeldet. 

Im Schwärzen Heer und Kasp. LIeer und im Finnenbusen 

sowie Ladogasee Aufklärungstätigkeit. 

Im Eismser wurden am 15/9. in der Fumankibucht 

1 S-Eoot siel er, 

Operatic 

ilordmeer. 

n ^.e^en PQ 18 und QP 14 s. eigene Lage 
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Oamm 
und 

U&rjcU 

Angabe bc^ Dcie^, QöiiiD, 'Wefitr, 
Seegang, £<lcu4)ning, ®i^tigf(it 

der £uf(, Q7]ond(4)eiu itfio. 
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16.3.42 BeaondereBi 

Die vom 

X7/8. beantr 

dungakommand 

Püs't'b. atgel 

nicht erfoi'd 

nach Mitteil 

befindliche 

vor, dem die 

Aufgaben zufh! 

Marinefliege r 

sehen. 

Insp. beim Qend.lw. beim Ob.d.M. am 

gte Aufstellung eines Höheren Ausbil- 

mrs für Trägerverbände ist von Ob.d.L./ 

ihnt, da die Aufstellung zur Zeit für 

;rlich gehalten wird. Im übrigen sieht 

mg von Ski Qu A II die in Ausarbeitung 

Organisation den Befh. der Blottenflieger 

dem Höheren Ausbildungskdr zugedachten 

llen. Außerdem ist ein Inspekteur der 

als übergeordnete Dienststelle vorge- 

VIII. Kriegf ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer: 

Beso idere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La re Mittelmeer: 

Bei 

stunden i 

Von 

Tobruk an 

Dhr fdl. 

des Feind 

Uhr war i 

delt es s 

der frühe 

fdl. Luftangriff auf Bengasi in den Mittags- 

arde D. "Ravcllo" beschädigt. 

2030 bis 2250 Uhr griffen fdl. Flugzeuge 

Seetransportchef Kordafrika meldete 2150 

Landung 14 km v/estl. Tobruk und Vorgehen 

es gegen Via Balbia. Hach Meldung von 2250 

a Tobruk alles ruhig. Möglicherweise han- 

ich nur um Schießerei mit Versprengten 

ren Landung oder mit Fallschirmjägern. 

3. Hordafrlkatransporte ; 

Geleit MS "Barletta" wurde abends südlich 

IJestspitzs Kreta durch fdl. Flugzeuge angegriffen. 

? 3 r- 
£>amm 

mit» 
U(iriclr 

21nflabt bt* Drttd, 'ißlnb, QBetlcr, 
©ceganfl, 3<Uu$(un0, ©ic^tigteU 

Der fiuft, Q7loiibf4>tlii ufio. 
^orfommniffe 

16.3.42 Beeonderea t 

Dia vom 

17/8. beantr 

dungskommand 

Füa-tb. atgel 

nicht erford 

nach hitteil 

befindliche 

vor, dem die 

Aufgaben, zuf 

Uarinefliege 

sehen. 

Inap. beim Qend.IiW. beim Ob.d.U. am 

gte Aufstellung eines Höheren Ausbil- 

iurs für Trägerverbände ist von Ob.d.L./ 

>hnt, da die Aufstellung zur Zeit für 

jrlich gehalten wird. Im übrigen sieht 

mg von Ski Qu A II die in Ausarbeitung 

Jrganisation den Befh. der Flottenflieger 

dem Höheren Ausbildungskdr zugedachten 

illen. Außerdem ist ein Inspekteur der 

als übergeordnete Dienststelle vorge- 

VIII. Kriegf ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer: 

Beso .idere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Laze Mittelmeer: 

Bei 

stunden v. 

Von 

Tobruk an 

Uhr fdl. 

des Feind 

Uhr war i 

delt es s 

der frühe 

fdl. Luftangriff auf Bengasi in den Mittags 

urde D. "Ravcllo" beschädigt. 

2030 bis 2250 Uhr griffen fdl. Flugzeuge 

Seetransportchef Eordafrika meldete 2150 

Landung 14 km v/estl. Tobruk und Vorgehen 

es gegen Via Balbia. Hach Meldung von 2250 

i Tobruk alles ruhig. Mögliclurweiae han- 

ich nur um Schießerei mit Versprengten 

ren Landung oder mit FaL lachirmjägern. 

3. Hordafrlkatransporte: 

Geleit LS "Barletta" wurde abends südlich 

Uestspitze Kreta durch fdl. Flugzeuge angegriffen. 
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16.9.42 Geleit H Ankara" mit ZerBtörerl,Hermes" und 2 I-Booten 

wurde 6G em KUf-lioh Tobrui von engl. Luftaufklärung 

erfaßt, iuf Uaraeh von Suda nach Lerna ist am 14/9. 

1 UFP infolge Seeganges gesunken. 

Übriger Transportverkehr wickelte sich plan- 

mäßig ah 

4. Bereich .Jarinegruppe Süd; 

Feindlag 

Am 

KW-lich 

Eigene L 

-5/9. abends wurden Uboote vor Iraklion und 

ikyathos gesichtet. 

Bei fdl. Luftangriff auf Candia am 14/9. hm ent- 

standen .Personalverluste. Hach Reuter waren schwere 

amerikan. 

Bat 

non ostw 

Gel 

Besonderes 

sehe Bomber eingesetzt. 

;erie 2/520 ist mit 3 Geschützen auf Prapa- 

rts Suda feuerbereit gemeldet. 

it- und Transportverkehr planmäßig. 

Mach Mitteilung Chefintendanten beim WBefh. SUd- 

ost war (,ie gemeldete Kürzung der Besatzungskosten 

um 25 $ |in Versuch, der als mißglückt anzusehen ist. 

Ada Ägäis und Gruppe Süd weisen mit Recht auf 

die schäi liehen Auswirkungen dieses Versuches hin und 

erbitten nochmals Entscheidung, daß beifJarilligung 

von Geldiltteln für Griechenland im Hinblick auf fort- 

schreitende Geldentwertung keine Festlegung der Summen er- 

folgt. Ihheres s. Fs. 1720. 

-3 3? 
iDfltum 

unt> 
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21n0flbc bti Drui, Wliib, Wtiur, 
©ecgang, ©elcuc&iunfl, ©IttMißfeli 
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16.9.42 Geleit M Ankara" mit Zeratarer"HermeB" und 2 T-Booten 

wurde 60 am KW-lich ToBruk von engl. Luftaufklärung 

erfaßt. Ulf Uaroch von Suda nach Derna ist am 14/9. 

1 UFP infolge SeetangeB gesunken. 

Übriger Traneportverkehr wickelte sich plan- 

mäßig ab 

4. Bereich . JarlneKrui->.8 SUdi 

Belndlap 

Am 

HW-lich 

Eigene L 

-5/9. abends vmrden Uboote vor Iraklion und 

kyathos gesichtet. 

Bei fdl. Luftangriff auf Candia am 14/9. Hm ent- 

standen :?ersonalverluste. Huch Beuter waren schwere 

amerikanische Bomber eingesetzt. 

Batterie 2/520 ist mit 3 Geschützen auf Prapa- 

non ostwärts Suda feuerbereit gemeldet. 

it- und Transportverkehr planmäßig. Gel 

Besonder 

Hach Mitteilung Ghefintendanten beim WJefh. SUi- 

ost war nie gemeldete Kürzung der Besatzungskosten 

um 25 Jo ein Versuch, der als mißglückt anzusehen ist. 

Ata igäis und Gruppe Süd weisen mit Recht auf 

die schäi liehen Auswirkungen dieses Versuches hin und 

erbitten nochmals Entscheidung, daß beiftaellli(jung 

von Geldmitteln für Griechenland im Hinblick auf fort- 

schreitende Geldentwertung keine Festlegung der Summen er- 

folgt. Hiheres s. Fs. 1720. 
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16.9.42 Weite 

Sehwarzea 

-•e Behandlung liegt hei Ski Qu A. 

leer: 

Feindlage: 

Uaeh |!'inikaufklürung sind die am 14. und 15/9. 

erfaßten größeren Einheiten wahrscheinlich in Poti 

bzw. Batum eingelaufen. 

Luf ta 

KW-8teuernp 

U3-Boot un 1 

ifklärung sichtete mittags vor Gagry 

en Geleitzug aus 1 großen D. mit 1 

2 R-Booten. 

(139) 

Eigene La^ 

Hilfo 

kommend in 

Trans 

planmäßig. 

laufen. 

lineneuchboot "lanten" ist 11/9. von linz 

Galatz eingetfoffen. 

jort- und Geleitverkehr im wesentlichen 

Krimschleppgeleite sind erstmalig ange- 

ln deb Sacht zum 17/9. ist Einsatz von 2 3-BQO-» 

ten gegen fdl. Schiffsverkehr unter der Küste zwi- 

schen luappe und Sotschi vorgesehen. 

Besonderes 

Grupp 

legung kih 

an Ski Qu 

23024/42 G 

e SUd übermittelt Forderungen betr. Ver- 

tenartl. nach Ksspisee und Kaukaeusküste 

Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl 

idos. in KTB Teil C Heft IIV a. 

3 er 

üatum 

iitatit 

16.9.42 

(139) 

Angabe beb Ortes TiJInb, ^Beiter, 
eeegARg, Stleutbiunj, eitbilslelt 

bet Cuft, tltlonbftbetn ii[m. 

Weite 

Schwarzes 

Feindlage: 

Kdch |?uiikaufklürurig sind die am 14. und 15/9. 

erfaßten g ^aßerpn Einheiten v/ahrscheinlich in Poti 

bzw. Batum eingelaufen. 

Luf ta 

EW-eteuernfl 

U3-Boot un 1 

ifklärung sichtete mittags vor Gagry 

en Geleitsug aas 1 großen D. mit 1 

2 H-Booten. 

Eigene La^ 

Hilfe 

kommend in 

Trans 

planmäßig. 

laufen. 

In de 

ten gegen 

sollen Tuapfa 

Besondere; 

55orfommnlffe 

.'e Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

leer: 

i linensuchboot "Zanten" ist 11/9. von Binz 

Galatz eingetfoffen. 

jort- und Geleitverkehr im wesentlichen 

Krimsohlapngeleite sind erstmalig ange- 

F Hacht zum 17/9. ist Einsatz von 2 3-Boo, 

fdl. Schiffsverkehr unter der kliste zwi- 

e und Sotschi vorgesehen. 

Gruppe SUd übermittelt Forderungen betr. Ver- 

legung Hü^tenartl. nach Kaapisee und Kaoiasusküste 

an Ski Qu k. Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl 

23024/42 Gfcdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 
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16.9.42 XI. Lage Ostaaien. 

Re A Hach. 

auf Guadalqab 

Uni Hach 

KUate (USA) 

einemYjapan. 

USA-Jag 

auf Aleuteul 

ter füliren Japaner seit 12/9. Landungen 

,ar durch und greifen Flugplatz an. 

ted Preaa iat am 9/9. über aüdl. Oregon- 

äine Brandbombe abgeworfen, vermutlich von 

Uboot ausgesetzten Flugzeug. 

^flugzcuge griffen Japan. 

iSBl Kiska an. 

Schiffe und Truppen 

I. Heer 3 s 1 a g e 

Russische Fr mt: 

Heeresgruppe 

Feinddrack. hält an allen Abschnitten der Heeres- 

gruppe an. hiirdl. Ischerskaja im Raum Grosny stießen 

eigene Truppen nach Osten vor und warfen den Feind zurück. 

Heeresgruppe B: 

•Uf kl; Fernai 

besetztes fd 

■Pf 

ch 

Im Kam; 

im südlichen 

von 3 und H 

Truppen dur 

am SUdbahnho 

beiderseits 

Starke fdl. 

wurden abgev 

Uforonesch käl 

ärung stellte HTt-lich von Astrachan stark 

i. Grabensystem fest. 

um Stalingrad wurden fdl. Panzervorstöße 

Vorort abgewehrt. Feind sucht(Verbindung der 

auf das Stadtzentrum sich vorkämpfenden 

zähesten Widerstand zu verhindern. Eigenen 

f stehenden Infanterieverbänden gelang es, 

der Bahn vorstoßend die Stariza zu erreichen. 

Angriffe in der Donschleif# HW-lich Swoboda 

ehrt. Der starke Feinddruck im Raum von 

t an. 

Dalum 
mib 

ll^jeU 

Olngab« bt^ Drlcrf, QÜInb, ‘Beiitt, 
©ttflaug, ajclenc^mug, ©ictjtigftti 

ber ßufr, Q^onbf^eln iifio. 
93orfom mniffc 176 

16.9.42 II. Lage Oataaien 

Euoh Reiter ftüiren Japaner asit 12/9. Landungen 

auf ßuadalQa|aar durch und greifen Flugplatz an. 

Hach. Unlited Press ist am 9/9. Über südl. Oregon- 

Küste (USA) äine Brandbombe abgeworfen, vermutlich von 

einemxfapan. Uboot ausgesetzten Flugzeug. 

USA-Jagiflugzcdge griffen Japan. Schiffe und Truppen 

auf Aleuteni.isel Kiska an. 

I. Heer 3 s 1 a g e 

Russische Fr int: 

Heeres,.aUuMe 

Feinddrick hält an allen Abschnitten der Heeres- 

gruppe an. hürdl. Ischerskaja im Raum Grosny stießen 

eigene Truppen nach Osten vor und warfen den Feind zurilck. 

Heeresgruppe B: 

.uf kli Fernai 

besetztes fd 

■Pf Im Kam; 

im südlichen 

von S und H 

Truppen dur 

am SUdbahnho 

beiderseits 

Starke fdl. 

wurden abgev 

tforonesch häl 

ärung stellte HH-lich von Astrachan stark 

1. Grabcnsyotem fest. 

um Stalingrad wurden fdl. Panzervorstöße 

Vorort abgewehrt. Feind sucht,Verbindung der 

auf das Stadtzentrum sich vorkämpfenden 

zähesten Widerstand zu verhindern. Eigenen 

f stehenden Infanterieverbanien gelang es, 

der Bahn vorstoßend die Stariza zu erreichen. 

Angriffe in der Donschleife HW-lich Swoboda 

ehrt. Der starke Feinddruck im Raum von 

t an. 

ca 
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16.9.42 

> 
• r 

// 

HaeresRruppd Mitte« 

Peindl:.üher Angriff ist südl. Kowosil zu er- 

warten. Im Kaum Sytschewka wurden fdl. Bereitstel- 

lungen von eigener Artl. zersohlagen. Peindl. An- 

SriffStätigkeit bei Subzoff und im Haum von Hscliew 

hält unvermindert an. Eigene Sohlachtflieger waren 

zur Verstärkung der erfolgreichen Abwehr eingesetzt. 

HeeresgrUppn Bord j 

t, i: Ein s 

stelle IIO-w 

des Ladogas 

der Jägerdi 

v/erden. 

rkerer fdl. Angriff in der Einbruohs- 

ärts LJuban wurde abgewiesen. Die südl» 

es neu gewonnenen Stellungen konnten Ton 
rision gegen alle fdl. Angriffe gehalten 

Finnische F onti 

Ein im 

fdl. Spähtr|r 

rieben. 

Hordaffikai 

Westteil der Motowskibucht gelandeter 

.pp wurde durch eigene Feldwache aufge- 

Feind tUhlte sich mit Pz. und Schlitzen im Süd- 

abschnitt gJgen eigene Front vor. Im übrigen normal«« 

Artl .Störun jsf euer. 

Heue F 

stätigt. 

sindlandung bei Tobruk hat sloh nicht b«- 

O/Skl. 

f /I 

/i 

^t/Skl. 

I a I b (Er) 

- 3 ~ 

iiiib' 

libr^cU 

Angabe berf Drre^, Blnb, QUeiur, 
ectflfliifl, ©tUucfciung, ©IdjilgleU 

btr £»ft, OTonbfctjflu »(»>. 
Q5orfommnlffc 

16.9.42 

/ 

X/ 
/ 

• r 

s 

Heereagrapp Mitte« 

Feindl:.aller Angriff ist atidl. Kowoail zu er- 

warten. Im ILaum Sytachewka wurden fdl. Bereitatel- 

lungen von iigener Artl. zereohlagen. Feindl. An- 

griff atätio: :eit bei Subzoff und im Baum von Haoliew 

halt unvermindert an. Eigene Schlaohtflieger waren 

zur Verstärkung der erfolgreichen Abwehr eingeaetzt. 

Heeresgruppe Bord« 

t. i: Ein a 

stelle KO-v;, 

des Ladugas 

der Jägerdi 

vjerden. 

rkerer fdl. Angriff in der Einbruohs- 

irts LJuban wurde abgewiesen. Die aUdl» 

es neu gewonnenen Stellungen konnten Ton 
rision ge^en alle fdl. Angriffe gehalten 

Finnische F ont« 

Ein im 

fdl. Spahtrji: 

rieben. 

Westteil der Motowskibueht gelandeter 

ipp wurde durch eigene Feldwache aufge- 

Mordafflka« 

Feind 

abschnitt g 

Artl.Stürun 

Heue F 

atätigt 

O/Skl. 

.Uhlte sich mit Pz. und Schutzen im Süd— 

;gen eigene Front vor. Im übrigen normal«« 

jafeuer. 

sindlandung bei Tobruk hat sich nicht !>•- 

r 

^Skl. 

/i 

i.A 

. .'.H. 

I a I b (Cr) 
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(140) 

(141) 

Angabe tx0 Orte«, mint), Qlkuer, 
Cecgaiig, ibdeuc^tung, ®tct)tlgteii 

txr Cuft, OH0iit>(du111 iifm. 
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Politli eher Lageüberbliok 

11 a d a K a i 

Hach amil. Meldung aus Vichy hat Gouverneur von 

Madagaskar^, Gf neral Annet Besprechungen mit brit. Ober- 

befehlshaber eingeleitet. Die Kämpfe dauern indes an. 

E n g 1 a n c 

Times b 

Schiffsraumf 

rung zur K 

nicht gefaßt 

Blatt nichts 

k a r s 

In engl Öffentlichkeit wird der verlustreiche dt. 

Luftangriff ;.uf London am 15/9.1940 als Ereignis von 

höchster ges<hichtlicher Bedeutung gewürdigt. Engl. 

Luftfahrtwin- oterium hat dazu Denkschrift veröffent- 

licht. Times schreiben von einem "Trafalgar der Luft", 

näheres in Pul.Übersicht Br. 218 Ziffer 2. 

Produktionsminister Lyttleton erinnerte daran, daB 

[von den prophezeiten 80 kritischen Tagen nur noch 20 zu 

überstehen Siien. Danach werde der Krieg in neue Phase 

eintraten. Wenn Rußland nur noch einige Wochen aushalte, 

(werde sich d:.e Wage zu Gunsten der Alliierten neigen. 

Das Wesentliche sei Gewinnung von Zeit. 

V/eitere Ausführungen des Ministers über die engl. 

Kriegsproduktion, die die amerikanische bisher noch Uber- 

treffe, in Pol.Übersicht. Br. 218, Ziffer'3. 

richten ziemlich zutreffend über dt. 

rderungen an Frankreich, die von Regie- 

tnis genommen seien. Ein Beschluß sei noch 

Von den dt. Gegenleistungen scheint dem 

bekannt geworden zu sein. 

S & 3 

X>aium 
unt> 

Ut)rj«U 

17.9.42 

(140) 

(141) 

2Jngabt.OtiJ Dtttt, ^int), Weiter, 
©eegang, Jbeleiic^tiing, ©Ictitöfeli 

t»cr fiufr, OTontfditln ufio. 
'Sorfom mniffe 177 

Politii eher lagetlberbliok 

li a d a K a : 

Hach amil. Meldung aus Vichy hat Gouverneur von 

Madagaskar^, G< neral Annet Besprechungen mit brit. Ober- 

befehlshaber eingeleitet. Die Kämpfe dauern indes an. 

E n g 1 a n ( 

Pd 

Y(eitere 

Kriegsproduk 

treffe, in 

Times b 

Schiffsranmf ■ 

rung zur Kenn' 

nicht gefallt 

Blatt nichts 

k a r i 

In engl) Öffentlichkeit wird der verlustreiche dt. 

Luftangriff ;.uf London am 15/9.1940 als Ereignis von 

höchster ges<hichtlicher Bedeutung gewürdigt. Engl. 

Luftfahrtwin- sterium hat dazu Denkschrift veröffent- 

licht. Times schreiben von einem "Trafalgar der Luft", 

näheres in pil.Übersicht Hr. 218 Ziffer 2. 

Produkt: onsminister Lyttleton erinnerte daran, daB 

| von den propl .ezeiten 80 kritischen Tagen nur noch 20 zu 

Iüoerstehen Stien. Danach werde der Krieg in neue Phase 

eintreten. Y/< nn Rußland nur noch einige Wochen aushalte, 

(werde sich d: e Wage zu Gunsten der Alliierten neigen. 

Das Wesentliche sei Gewinnung von Zeit. 

Ausführungen des Ministers über die engl, 

ion, die die amerikanische bisher noch Uber- 

1.Übersicht. Hr. 218, Ziffer'3. 

richten ziemlich zutreffend Uber dt. 

rderungen an Frankreich, die von Regie- 

tnis genommen seien. Ein Beschluß sei noch 

Von den dt. Gegenleistungen scheint dem 

bekannt geworden zu sein. 



3 
Saturn 

uut> 

U^rjtU 

Angabe berf Orir^, ©inb, Tüttur, 
Seegang, iBeleu^iung, 0l4Migt(ii 

brr £uft, IHonblthtiit ufii». 
03 01 f o in in utffe 

17.9.43 3 y r 1 e n ; 

Versuch 

Oatroux und J 

zu sein. De C 

afrika ho-eb 

de Gaulles, Einigung zwischen Generalen 

peers herbeizufUhren, echeint mißlungen 

aulle hat sich von Beirut nach Äquatorial- 

I B 1 a n d 

Der Alt 

frage vorläu:' 

schoben, .vor 

ng hat Entscheidung Über ünahhängigkeits- 

ig bis zu einer Volksabstimmung hinauage— 

her Dänemark sehr zufrieden ist. 

Japan 

Im Zusai 

Eriedensveriu: 

Berlin demen 

geblichen Be 

menhang mit AuslandsgerUchten betr. Japan, 

ttlungsbemühungen zwischen Moskau und 

ierte Informationsamt Meldungen über an- 

uch Japan. Botschafters Sato in Moskau. 

Iran: 

Hach Tr, 

Kaspimeerhäf i 

schlagnahmt, 

Überlassung 

nsozean hat russ.Armee den in iranischen 

n liegenden iranischen Schiffsraum be- 

nachdem Verhandlungen betr. gütlicher 

scheitert sind. 

3 9« 

Datum 
uut> 

'l^rjelt 

Unflate £>ut6, ‘Jüliiö, ‘BJetltt, 
0{{ganfl, Beleuchtung, ©Ichtlgftii 

bes ßuft, Q^oiibfcbehi iifn». 
Borfommnlffe 

17-9-4? 3 y r 1 e n : 

Verauch 

Oatroux und I 

zu aein. De C 

afrika De-eb 

de Gaulles, Einigung zv.iüchen Generalen 

peers herbeizufUinen, acheint ü-ifllungen 

aulle hat aich von Beirut nach iquatorial- 

I B 1 and 

Der Alt 

fra^e vorlau:' 

achoben, wor 

ng hat Entecheidung Uber Dnabhängigkeits- 

ig bis zu einer Volkeabctinmung hinausge— 

ber Dänemark aehr zufrieden lat. 

J a p a n i 

Im Zuau 

Friedtnaveriii 

Berlin demen 

geblichen Be 

mehliang mit Auslandsgertiuhten betr. Japan. 

ttlungsbsmUhungen z.vischen Uoskau und 

ierte Informationaamt Ueldungen Uber an- 

uoh Japan. Botachafters Sato in Moakau. 

Iran 

Bach Tr; 

Eaapimeerhäff 

achla^nahmt, 

Überlaasuiig 

^naozean hat ruaa.Armee den in iranlachen 

n liegenden iranlachen Schiffaraum be- 

nachdem Verhandlungen betr. gütlicher 

scheitert aind. iß 



ömiiin 
uub 

UtirjeU 

Angabe bt^ Drit^, 'Jßiiib, TBctttr, 
®eegaiig, SBclnidjiinifl, ®id)(igt(it 

btr ßiif«, inonbf^clii ufiD. 
Q3orfom mntffe 178 

17.9.42 

(142) 

(143) 

(144) 

Zusamm' 

Funkentzif f£ 

vom 7. - 13/’ 

MHD III. 

Besonderes . 

nstellung der durch Funkaufklärung und 

rung erfaßten Feindnachrichten in der Zeit 

’9. in B-Beriohten Er. 37/42 der 3kl Chef 

Hinwoii auf Darstellung der USA Funkaufklärung 

gegen dt. U.oote an nordatlantischer KUstenfront mit 

Kartenskiszf der seit l/Q.42 gewonnenen Erkenntnisse, 

(s. XB-Beri<ht S. 6 - 9). 

l/Skl v eist Ski Chef WliT) und 3/Skl auf Differenz 

hin, die zwischen IB-Bericht Er. 36/42 v. 10/9.42 und 

Darstellung der 3/3kl FH hetr. Feindschiffahrtswege 

im atlantiaihen Ozean festzustellen ist. Hach Auffas- 

sung von 1/i kl läßt Originaltext der engl. Kursanwei- 

sung allein eindeutige Auslegung, oh Schiffahrt inner- 

halb oder ai ßerhalb 300 sm Streifens vor Küste laufen 

soll, nicht zu. Ein Hinweis auf diese Unsicherheit wäre 

nach Auffasi ung l/Skl im Iß-Bericht erforderlich ge- 

wesen. Ski . st überhaupt der Ansicht, daß Auswertung 

der bei Ski Chef MkD ausschließlich aus Funkaufklärung 

und Funkent. ifferung anfallenden Unterlagen nur im Ein- 

vernehmen n: t 3/3kl erfolgen solle, wo die Feindnach- 

richten aus allen verfügbaren Quellen susammenlaufon. 

es Schreibens l/Skl I k 23004/42 Gldos. Abaehr 

in KTB Teil 

ft 

C Heft I. 

Hiermit wird die in organisatorischer Be- 

ziehung umstrittene Frage berührt, ob der 

B-Dienst schwerpuhktsmäßig in den Rahmen 

einer nachrichtentaktischen und technischen 

Gliederung oder in den op/eTativen Auswertung 

bereich gehört. 

3 <t> 

Datum 
unb 

angobt btd Drt<^ aJlnb, Witter, 
©etgaitg, &c{eu$fuug, Ci^Mgteit 

btr fiuft, Cinonbftfjetn ufio. 
33orfont muiffe 178 

17.9.42 

(142) 

(143) 

(144) 

Zusamt 

Punkentzif ft 

vom 7. - 13/’ 

KHD III. 

Besonderes 

ustellong der durch Funkaufklärung und 

rung erfaßten Feindnachrichten in der Zeit 

'9. in B-Berichten Br. 37/42 der 3kl Chef 

Hinv.’^i: auf Darstellung der USA Funkaufklärung 

gegen dt. U.oote an nordatlentlscher KUstenfront mit 

Kai tenskiszi der seit 1/8.42 gev.'onnenen Erkenntnisse. 

(s. XB-Bericht S. 6 - 9). 

l/Skl v eist Ski Chef MlTU und 3/Skl auf Differenz 

hin, die zw: sehen XB-Bericht'Sr. 36/42 v. 10/9-42 und 

Darstellung der 3/3kl FH betr. Feindschiffahrtswege 

im atlantiai hen Ozean festzustellen ist. Euch Auffas- 

sung von l/i kl läßt Originaltext der engl. Kursanwei- 

suiig allein eindeutige Auslegung, ob Schiff.Jirt inner- 

halb oder n ßerhalb 300 sm Streifens vor Küste laufen 

soll, nicht zu. Ein Hinweis auf diese Unsicherheit wäre 

nach Auffasiung l/Skl im XB-Bericht erforderlich ge- 

st überhaupt der Ansicht, daß Auswertung 

Chef MhD ausschließlich aus Funkaufklärung 

ifferung anfallenden Unterlagen nur im Ein- 

t 3/3kl erfolgen sdle, wo die Feinduach- 

nllcn verfügbaren Quellen zusammenlaufen. 

weeen. Ski . 

der bei Ski 

und Funkent 

vernehmen m: 

richten aus 

Abaehr 

in EDß Teil 

ft des Schreibens l/Skl I k 23004/42 Gkdos. 

C Heft I. 

Hiermit wird die in organisatorischer Be- 

ziehung umstrittene Frage berührt, ob der 

B-Dienst schwerpunktsmäßig in den Bahnen 

einer nachrichtentaktischen und technischen 

Gliederung oder in den opierativen Auswertung 

bereich gehört. 



3 
£»rttum 

•unD 
UhrjeU 

Angabe K6 Dutt, %3lub, Wetter, 
0eegrtiig, %eleu4>tuus, 01tt)iigreit 

ber £uft, Qftonb(d)etii ufiu. 
QSorfommntffe 

17.9.42 

(145) 

I. Krlegfühxun^ 

Lage 17/II- 

Lu dür. außerheimiaolien Gev.'ässern. 

1. Feludla^ei 

"Ramilliea", 

gleit einliaite 

60.0C0 Uanr. L’ 

Hach ital. Bericht aus Lourenyo Uariiues haheu am 

8/9- in Durbaa die 3 Schlachtschiffe "Rodney", "Sevenge", 

iaa ITboot "Cly.de" und eine Anzahl von Ee- 

a gelegen. In Kapstadt wurden insges. 

lA-Truppen erwartet, von denen 4-000 am 

28/8. ein0etroffen sind, Am 2/9. ist ein Convoi aus 

12 Schiffen von Durbau nach Madagaskar abgegangen. Die 

Auf Darb_u-Reede liegenden Schiffe werden von Flugzeu- 

gen und Torpedobooten gesichert. In Durban befinden 

sich zur Zeit schätzungsweise 30.000 Mann. Von den dort 

liegenden Kriegsschiffen sind einige der USAf-Havy. 

Bach franz. Mitteilung an D.W.St.K. vom 17/9- 

setzen Briten auf Madagaskar Vormarsch in Richtung 

lananarive langsam fort. Am 14/9- drangen sie bis 

Andriba vor, das am 16/9. besetzt wurde. Morondava ist 

seit 14/9. wieder geräumt. Im nordwestl. Teil der Insel 

zwischen Analava und Ambajaha sind neue brit. Truppen 

gelandet. Regierung in Vichy hat Generalgouverneur 

Annet, um Bestätigung ersucht, daß er dem bisherigen 

Bafehl, Widerstand zu leisten, auch weiterhin nach- 

kommen werde. 

Bach Abv 

eiserne BrUclji 

Mitte August 

2. Eigene La,,e: 

Japanma 

genehmigt 

sieren Suudas 

ehrmeldung vom 11/9. ist bei Rakka eine 

e über den Euphrat von 600 m Länge seit 

in Betrieb genommen. 

.rplne hat nunmehr Besuch von Schiff 10 
■.-■Co. 

unter Dgd^ggung, daß das Schiff nach Pas- 

traße Balik Papan anläuft und dort bis 

£ 
XJrttum 

•uni) 
Ubridt 

3Iii0flbc bei Dttei, ‘Jüliib, lüttttx, 
CccgAiig, Äcltw^iung, ©lrt)jiöreit 

ber 8uft, Onoiibf^thi iijiü. 
^orfomniniffe 

■ 9.42 

(145) 

I. Krlegfilhro.-^ 

Lage 17/H. 

Lu den auDerheimiaolien Gewässern. 

1. Feindlagei 

Nach itaL. Bericht aus Lourenyo iluniueo hahen am 

8/9- in Duriaa die 3 Schlachtschiffe "Rüdney", "Revenge", 

"Ramillies", las ITboot "Cly.de" und eine Anzahl vcu Ee- 

gleiteinheitea gelegen. In Kapstadt wurden insges. 

60.0C0 Llanr. L'iA-Truppen erwartet, von denen 4.000 am 
28/8. ein0etr3ffen sind, Am 2/9. ist ein Convoi aus 

12 Schiffen von Duruau nach Kcdagastur abgegangen. Die 

Auf Durb_.n-Reede liegenden Schiffe werden von Flugzeu- 

gen und Torpedobooten gesichert. In Durban befinden 

sich zur Zeit schätzungsweise 30.000 Mann. Von den dort 

liegenden Kriegsschiffen sind einige der USAAHavy. 

Bach franz. hltteilung an D.ff.St.K. vom 17/9- 

setzen Briten auf tlidugaskar Vormarsch in Richtung 

Tananarive liugsam fort. Am 14/9. drangen sie bis 

Andriba vor, das am 16/9. besetzt wurde. Uorondava ist 

seit 14/9. wieder geräumt. Im nordwestl. Teil der Insel 

zwischen Analava und Ambajuha sind neue brit. Truppen 

gelandet. Regierung in Vichy hat Generalgouverneur 

Annet, um Bestätigung ersucht, daß er dem bisherigen 

Befehl, '.Videit 

kommen werde. 

Bach Abr. 

eiserne Brück 

Kitte August 

2. Eigene Ia.,e: 

stand zu leisten, auch vfeiterhin nach- 

ehrmeldung vom 11/9. ist bei Rakka eine 

e über den Euphrat von 600 m Länge seit 

in betrieb genommen. 

Japanmax ine hat nunmehr Besuch von Schiff 10 

genehmigt un-:or 'llgd~fggung-, daß das Schiff nach Pas- 

sieren Sundasjtraße Balik Papan anläuft und dort bis 



SW - 

iOimun 
imb 

ll^cU 

angabe bcß OrteQUIut>, ‘Better, 
Seegang, %<Uu4>tung, 0ld)tl0tdt 

btr Sufi, a7)oiit>f(i}dii ufn>. 
Q^otfom nt niffe 179 

17-9-42 zur Grende der LudefähitKeit TarakaniJl für die 

Blockadellreelier iu Japan nimmt. Spätere Brennstoff- 

ergänzund von Schiff 10 soll auf EUckmarsch im Süd- 

raum erfqlgen. 

Seht ff 10 erhält entsprechende Weisungen der 

Ski durch FT 1250 und 2245. 

Ski unterrichtet kttachfe Tokio, daß Schiff 10 

ab 20/9. von 1500 S 10500 0 mit 15 sm zur Sunda- 

straße ILuft. 

Attcchfe Tokio meldet, daß Japanmarine die deut- 

schen Seeleute von Medan nach ShonanAo (Singapore) 

schaffen wird, die dort nach Abnahme von 50 Gefan- 

genen "CIarlotte Schliemann" an Bord gegeben werden. 

"Schliemcnn" soll durch Sunda- und Earimatastraße 

direkt n~ ch Shonanto gehen, dort soviel öl wie mög- 

lich für Japanmarine laden und Japanmarsch direkt 

fortsetzen. Japanmarine prüft, ob Uitgabe von 250 t 

Tarakanüü aus Shonanto für eigenen Verbrauchsversuch 

möglich ist. Falls unmöglich, entfällt Versuch. 

(s . Telefr. 2011) . 

Ski unterrichtet "Weserland" durch FT 1552i 

ijdverkehr läuft südgehend zwischen 100 bis 

jd nordgehend zwischen 200 bis 500 am ost- 

Paul. Außerdem direkter Verkehr etwa auf 

g Bahia - Freetwon. Beachten, falls bei 

Scheinkurse gesteuert werden müssen. Direk- 

v Fei 

200 sm in. 

wärts St. 

Verbindunji 

Sichtung 

ter Kurs 

nicht we 

von Waschbord nach Welle zur Zeit günstig, 

Etlicher eher östlicher halten.^ 

Feir.dlageunterrichtung aller Außerheimischen 

erfolgt durch FT's 0421 und 0750. 

JV* - 

Dalum 
unb 

litten 

21n0abc Drit^^lub, TBellcr, 
®ft0fln0, SdcuctMung, ©Ittniflteit 

ber £uf(, OToiibfctxlii ufro. 
Q5ot:foiuiu niffe 179 

17.9-42 zur Grenze der ludefähitKe 1t Tarakanöl für die 

Blockadeljreclier in Japan nimmt. Spätere Brennstoff- 

erfcänzun£j von Schiff 10 soll auf Eückmarsch im SUd- 

raum erfqlgen. 

Schliff 10 erhält entsprechende Weisungen der 

Ski durcq FT 1250 und 2243. 

Ski unterrichtet Attachfe Tokio, daß Schiff 10 

ab 20/9. von 1300 S 10500 0 mit 15 £>m zur Sunda- 

straße ILuft. 

Atteehfe Tokio meldet, daß Japunmarine die deut- 

schen Seeleute von Uedan nach Shonanto (Singapore) 

schaffen wird, die dort nach Abnahme von 50 Gefan- 

genen "Clarlotte Schliemann" an Bord gegeben werden. 

"Schliem:an" soll durch Sunda- und Karimatastraße 

direkt n ch Shonanto gehen, dort soviel öl wie mög- 

lich für Japanmarine laden und Japanmarsch direkt 

fortsetzen. Jupanmarine prüft, ob Uitgabe von 250 t 

Tarakanöl aus Shonanto für eigenen Verbrauchsversuch 

möglich ist. Falls unmöglich, entfällt Versuch. 

(s. Telefr. 2011). 

Ski unterrichtet "Weserland" durch FT 1552i 

i.dverkehr läuft südgehend zv/ischen 100 bis 

jd nordgehend zwischen 200 bis 300 sm ost- 

Paul. Außerdem direkter Verkehr etwa auf 

g Bahia - Freetwon. Beachten, falls bei 

Soheinkurse gesteuert werden müssen. Direk- 

von Waschbord nach Welle zur Zeit günstig, 

„ Fei 

200 sm ui. 

wärts St. 

Verbind un|j 

Sichtung 

ter Kurs 

nicht we Etlicher eher östlicher halten. 

Feindlageunterrichtung aller Außerheimischen 

erfolgt durch FT’s 0421 und 0750. 



■Datum 
mit) 

Ufrrjclt 

Qlnflabc Drtctf, ‘BluD, fetter, 
Ceegang, %(l(uc^(und, ®lcbii()fclt 

Der Sufi, QnonDfdxku ufio. 
^ortom in niffe 

17.9.42 II. Lage eBtraum. 

1. geindlage 

Beaoi 

2. Eigene La, 

dere Meldungen liegen nicht vor. 

Gebiet Kt: 

e: 

antikküste: 

In d^r Girondemlindung wurden 2 Grundminen 

geräumt. 

Ski mterrichtet Gruppe West, nachrichtlich 

BdU, daß 1 lanneufele" nach Versorgung von Hsks 

28 und 23 etwa 23/9- aus Uitte Großiuadrat GD 

mit 11 am Hnrschfahrt nach Horden steht und zwi- 

schen 15° 3 und 10° H und ab 35° H Höchstfahrt 

15 am läir't. Gruppe West wird um Prüfung gebeten, 

ob Schiff auf Grund Feindlage mit dieser Fahrt 

durchlaufen kann. Befehlaführung des Schiffes 

ist ab 30° W von Gruppenkdo.. zu übernehmen. Schiff 

ist getarnt als "Torrens" oder "Talbot". "Tannen- 

fels" hat vorläufige Anweisung, Uber 42° N 37° W 

4630 H 22|)0 W, 4348 H 0752 W zu steuern. 

Seegebiet Kanals 

Durch Har.KUstenbatt. wurden 0100 und 0128 

Uhr 2 fdl, Flugzeuge, darunter ein 4-motoriger 

Bomber abgeschosoen. 

Lline 

geführt 

Besondere 

laufgabe "Oder" wurde planmäßig durch- 

| 1) Bei 

Boote der 

Prüfung der Frage, ob ein Teil der 

5.Tfl. für das Geleit von Schiff 45, 

£towm 
mit) 

IHirjclt 

angabc Oxiti, 'S?tut), Wttur, 
©etgang, ascleu^tiuig, ©tcbtlglctt 

Ctr Cufi, OTonbfAtlii II{ID. 
q3ortonimniffe 

17-9-42 II. Lago e B t r a u m . 

1. Feindlage 

Besoi 

2. Eigene Lar 

dere Meldungen liegen nicht, vor. 

Gebiet At: 

e: 

antikküste t 

In d 

geräumt. 

Ski 

BdU, daß 

28 und 23 

mit 11 am 

sehen 15 

15 sm läirf 

ob Schiff 

durchlauf 

ist ab 30 

ist getar 

feie" hat 

4630 N 22i )i 

f r GirondemUndung wurden 2 Grundi-inen 

mterrichtet Gruppe West, nachrichtlich 

Tannenfelb" nach Versorgung von Hsks 

etwa 23/9. aus Mitte GroQ^uadrat GD 

tlirschfahrt nach Borden steht und zrwi- 

S und 10° B und ab 35° K Höchstfahrt 

it. Gruppe West wird um Präfung gebeten, 

auf Grund Feindlage mit dieser Fahrt 

n kann. Befehlsführung des Schiffes 

W von Gruppenkdo.. zu übernehmen. Schiff 

nt als "Torrens" oder "Talbot". "Tannen- 

äufige Anvfeisung, Uber 42° H 37° V/ 

0 W, 4348 II 0752 W zu steuern. 

Seegebiet Kanal: 

Durch Uur.KUstenbatt. vrarden 0100 und 0128 

Uhr 2 fdl. Flugzeuge, darunter ein 4-motoriger 

Bomber abgeschossen. 

Mine 

geführt 

laufgabe "Oder" wurde planmäßig durch- 

Beaonderei: 

1) Bei Prüfung der Frage, ob ein Teil der 

Boote der 5,Tfl. für das Geleit von Schiff 45 



Jß ? 

Angabe bet Ortet, Whib, AJmer, 
Seegang, ^deuc^tuiig, 0ld>ngffli 

ber Sufi, Onont>fd)clu U(ID. 
35 o r f o m m n i f f e 180 

in Betracht kormt 
dessen Ausmarscli niclrt Vielter verschollen Vierden kami)/' 

kommt Ski zu Schluß, daß unter Inkaufnahme gevds- 

ser Macht eile auf die 3 Boote "Falke", "Kondor" und 

"Jaguar" zurückgegriffen werden kann. 

Entsprechende Y/eiaung ergeht durch Vfg. 1/Skl 

I op 22934/42 Gkdos. Ahachrift in KTB Teil 0 Heft 

II h 

Grup 

erforderl 

von T IG, 

2) Er, 

OKW / W.E 

I a 2276 

bei Vor, 

pe Y/est teilt mit, daß nach Heldung 3.Tfl. 

iche Verschiebung der Llaschinenüberholung 

14 um je 4 Y/ochen zuläßig ist. (s.Fs.2215), 

Ranzende Angabe zu Bericht der Ski an 

St. betr. Le Casquet wird durch Fs. 1/Skl. 

9/42 Gkdos. II.Ang. übermittelt. Abschrift 

mg ln KTB Teil 0 Heft II b. 

III. Horisee ,lIorwegen,llordmeer. 

M o r d s e e ! 

1. Feindla e; 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

2. Eigene La:;ei 

In d 

tätigkeit 

zeug v.urd 

Je eine G 

land gerä 

leite z.vi 

den verso 

er Eacht zum 17/9. wird starke fdl. Luft- 

Lm Bereich Hordholland gemeldet. 1 Flug- 

e bei Ymuiden durch Uarflak abgeschossen, 

cundmine wurde bei Schiermonikoog und Ane- 

omt. Wegen schlechten Wetters wurden Ge- 

jehen Elbe und Hoek v. Holland um 24 Stun- 

ioben. Elbe - Emsverkehr mußte ausfallen. 

<3
 t
a 

~ J? ? 

iiflabt Dritrf, Whiti, feiler, 
ttgaug, ©Id^lgrcli 

t»cr Sufi, CPlonlifdjclH ufm. 
QSorfommniffe 180 

in Betrjcht konuit 
dessen Ausmurscti nicht v;eiter verschohen werden kännV^ 

kommt Sl:3 zu Schluß, daß unter Inkaufnahme gewis- 

ser Macht eile auf die 3 Boote "Falke", "Kondor" und 

"Jaguar" zurückgegriffen werden kann. 

Entsprechende Y/eisung ergeht durch Vfg. 1/Skl 

I op 22934/42 Gkdos. Ahsohrift in KTB Teil 0 Heft 

II b 

Gr up 

erforderl 

von T IG, 

2) Er, 

OKW / Y/.F 

I a 2276 

bei Vorg 

pe Yfest teilt mit, daß nach Meldung 3.Tfl. 

lohe Verschiebung der Uaschinentiberholung 

14 um je 4 VYochen zuläßig ist. (s.Fs.2215). 

gjanzende Angabe zu Bericht der Ski an 

St. betr. La Oasquet wird durch Fs. 1/Skl. 

9/42 Gkdos. II.Ang. Übermittelt. Abschrift 

tag in KTB Teil 0 Heft II b. 

III. lioriseo , Jäorwegen, Kordmeer. 

Nordsee : 

1. Feindla e 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

2. Eigene La 

In d 

tätigkeit 

zeug v.urd 

Je eine G 

land gerä 

leite z.vi 

den ver-jc 

iSi. 

er Bucht zum 17/9• wird starke fdl. Luft- 

im Bereich Hordholland gemeldet. 1 Flug- 

e bei Ymuiden durch Jlurflak atgeschossen. 

rundmine wurde bei Sohiennonikoog und Ame- 

emt. YYeten schlechten Wetters wurden Ge- 

jehen Elbe und Hoek v. Holland -tun 24 Stun- 

loben. Elbe - Emsverkehr mußte ausfallen. 



C'imnu 
juiib 

libr^cU 

2Inflflbt Orte<, Blub, QSeiur, 
0cc0aii0, ^eltucbiund, 01(t)tt0rci( 

ber Stift, QRoiiDfriiclu ufiu. 
Q3orfoni nuttffe 

H o r w 8 p; 

Vom 15 und 16/9. wird lebhafte fdl. Lufttätig- 

keit mit verschiedenen BAW an Polar- und Hordkliste 

gemeldet. Ar 17/9. mittags wurde D. “Karpfanger" 

(4-974 LHT) aus Qeleit bei Obrestad von 3 engl. 1T- 

Plugzeugen versenkt. 

Von 15/9- 2400 Uhr wird erfolglose Beschießung 

Westgeleite! von russ. Batt. auf Pischerhalbinsel 

gemeldet. 1 Routineboot des KSV-Westküste sank am 

16/9. infolge Kollision. 

Admiru 

Adm. Polarki^i 

tritt der 5 

rer Detonat 

Kohlenladung 

da D. hinte 

festgestell 

bei 100 m W 

Wassersäule 

ä o r d m e 

llorwegen übermittelt Hachmeldung von 

ste über Untergang D. "Bornhofen" und 

ellungnahme bei, daß Schiff infolge inne- 

on, vermutlich Sprengstoffanschlag in 

gesunken ist. Minenverdacht entfällt, 

Gerät fuhr und nachträglich keine Minen 

wurden. Grundminenverdacht scheidet 

ssertiefe aus. Torpedolaufbahnen und 

ind nicht beobachtet. (o.Fs. 1855). 

1) Opera ■ ion gegen PQ 18 und QP 14» 

Luftaufklärung meldete PQ 18 0950 Uhr in AT 7117 

inStärke vor etwa 30 Handelschiffen auf Kurs 180° 

ohejji Plugzevgträger, der offenbar zu QP 14 gewechselt 

hat. U 251 : ichtete 1551 Uhr in AC 3568 3 Zerstörer 

und Bordflugzeuge, wahrscheinlich vom Träger. Utoote 

und Plugzeuge konnten an keinem der beiden Geleitzüge 

Fühlung zum Angriff ge langen. 

Operat: on der Uboote gegen PQ 18 ist im wesent- 

lichen abges chlosaen. Keine Verbindung besteht mit 

U 88, 457 ui.d 589. Mit dem Verlust dieser Boote muß 

leider gerechnet werden. Das Gesamtergebnis der 

Uboote, von denen zeitweilig 15 Einheiten gegen PQ 18 

i e* 
Datum 
|unb 

libr^cU 

‘anflabe bti Drurf, TÖhU), IßtiKr, 
0tegaii9, ^dca^tung, ©l^tlgfcti 

bcr 8«ft, OTbiicftfotlii ufiü. 
^orfomiuntffc 

Ih-hil H o r w e K 

Vom 15 und 16/9. wird lebhafte fdl. Lufttätig- 

keit mit verschiedenen BAW an Polar- und Hordkliste 

gemeldet. Ai. 17/9. mittags wurde D. ■Earpfanger" 

(4-974 BRT) aue Geleit bei Obrestad von 3 engl. 1T- 

Plugzeugen : ersenkt. 

Von 15/9. 2400 Uhr wird erfolglose Beschießung 

Weetgeleites von rusa. Batt. auf Prscherhalbineel 

gemeldet. 1 Routineboot des KSV-Westkliste sank am 

16/9. infolge Kollision. 

Admira 

Adm. Polarkif.: 

tritt der S 

rer Detonat 

Kohlenladung 

da D. hinte 

festgestell 

bei 100 m W 

Wassersäule 

K o r d m e 

llorwegen übermittelt Hächmelüung von 

ote über Untergang D, "Bornhofen" und 

ellungnahme bei, daß Schiff infolge inne- 

on, vermutlich Sprengstoffanschlag in 

gesunken ist. Ulnenverdacht entfällt, 

Gerät fuhr und nachträglich keine tlinen 

wurden. Grundminenverlacht scheidet 

ssertiefe aus. Torpedol lufbahnen und 

ind nicht beobachtet. (c.Ps. 1855). 

1) Opera ion gegen PQ 18 und QP 14» 

Luftau: klärung meldete PQ 18 0950 Uhr in AT 7117 

inStärke vor etwa 30 Handelschiffen auf Kurs 180° 

ohUji Plugzei gträger, der offenbar zu QP 14 gewechselt 

hat. U 251 : iohtete 1551 Uhr in AC 3568 3 Zerstörer 

und Bordflugzeuge, wahrscheinlich vom Träger. Uboote 

und Plugzeure konnten an keinem der beiden Geleitztlge 

Fühlung zum Angriff ge langen. 

Operat: on der Uboote gegen PQ 18 ist im wesent- 

lichen ubges chlossen. Keine Verbindung besteht mit 

U 88, 457 uid 589. Hit dem Verlust dieser Boote muß 

leider gerechnet werden. Das Gesamtergebnis der 

Uboote, von denen zeitweilig 15 Einheiten ge&en PQ 18 



3 Ss/ 

Damm 
unt> 

2Jnflabt t>t< Drtc<( QUiuD, 'JBejur, 
©ecgang, &clcud)tung, vilduigfcli 

Der ßufl, Q^onDftbtlii ufi®. 
QSorfonuiuitffe 181 

’-7 • 9 • 42 

X 

ßi. 

operiertei(i 

Torpedier; 

licli 2 Tr 

Alnvelir uud 

Biuaatz 

lasten te 

Gruppe Eo: 

ist Grupp 

des 18 

meldeten 

Fetilmeldu: 

gegen Hav^: 

Setzung d 

Gruppe s 

angeeicht 

gruppen a 

G 7 A - T. 

zug 4P 14 

Odi; ] 

hohe Leis 

Ausdruck , 

311 i 

ist mit 4 D. zu insges. 24.000 BRT, 3 

uigen mit je 1 Treffer auf P. und vermut- 

ffern auf Zerstörern infolge der starken 

der Unerfahrehheit der Kommandanten im 

en stark gesicherte Geleitzilge mit 3 Yer- 

ier erkauft und unhefriedigend. 3kl fordert 

d zu abschließender Beurteilung auf. Zunächst 

der Ansicht, daß bei geneideter Reststärke 

laut noch 31 Handelsschiffen die von l\v ge— 

Uhlreichen Beschädigungen auf Doppel- und 

gen beruh/en, so daß Aussichten der Uboote 

.rieten nur gering sind, längstmögliche ?crt- 

r Bekämpfung des PQ 18 ist daher richtig. 

11t außerdem zur Prüfung anheim, ob nicht 

i starker Abwehr Masseneinsatz von UbooLs- 

.s größerer Entfernung unter Einsatz von 

n’pedos aus spitzer Lage gegen Gesamtgeleit- 

angebracht ist. 

Lat s eine besondere Anerkennung für besonders 

;ung der Uboote im Einsatz gegen PQ 18 zum 

,‘ebraeht. 

Am 1 

A0 2171 - 

Auf ■; 

Uhr 
/9. 1700Y-öraicn 8 Uboote 

2444 stehen. 

iP 14 operieren 7 Uboole. 

Ln VP-Streifen von 

2) Ver Ortung der Hordmeer-Uboote, 

Gri 

Zu a 

bemerkt 

ob tfichtij,: 

wichtigke 

ten fdl. 

Convois b 

Operatious 

daher U-T 

Gruppe Hoi 

Mehnender Stellungnahme des EdU (s.KTB 15/9.) 

■uppe Kord, daß sie nicht übersehen könne, 

,keit der Ausbildungsbelange der Atlantik- 

t gleichzusetzen sei. Die infolge geänder— 

C eleitzugsSystems (Treffpunkt der PQ und QP- 

i Howaja Semlja) künftig in Betracht kommenden 

strecken berebhnet Gruppe mit 5200 sm. Palls 

nkergestellung nicht möglich ist, hält 

d es für notwendig, einige in Kleintanker 

3 f,/ 

iDiiwm 
unt» 

UtirieU 

Angabe ferf Dtic^, ‘Wint», ‘Bttur, 
Cftgang, JöeUudjfung, v5lrf;tlgftlt 

Dtr £ufi, OTonbft^tlit ufro. 
Q5Drfonun nlffe 181 

\7.3.A2. 

K 

operiertei(i 

Torpedier; 

lick 2 Tr 

Abv.'elix un$ 

Biusatz g 

lüsten te 

Gruppe Eo: 

ist Grupp 

des 18 

meid j teil 

Feklmeldu: 

gegen Hav^: 

Setzung d 

Gruppe st 

an0eslcht 

gruppen u 

G 7 A - T 

zug iJP 14 

OdI. 1 

koke Leis 

Ausdruck 

AC 

ist mit 4 D. zu insges. 24.000 BRI, 3 

yfc.au mit je 1 Treffer auf D. und vermut- 

ffern auf Zerstörern infolge der starken 

der ünerfahrenheit der Kommandanten im 

en stark gesickerte Geleitzilge mit 3 Yer- 

ier erkauft und unbefriedigend. Ski fordert 

'd zu abschließender Beurteilung auf. Zunüchst 

: der Ansickt, daß bei gemeldeter Roststärke 

iiij.t noch 31 Haiidelssckiffen die von L’.v ge- 

i^klreicken Ee3chadigunten auf Doppel- und 

gen beruh/en, so daß Aussickten der Dtoote 

risten nur gering sind. Längstmöglicke ?crt- 

r Bekämpfung des PQ 18 ist daher richtig, 

llt außerdem zur Prüfung anheim, ob nickt 

starker Abwehr Masseneinsatz von Uboots- 

.s größerer Entfernung unter Einsatz von 

rpedos aus spitzer La^e gegen Gesamtgeleit- 

angebrackt ist. 

.ut s eine besondere Anerkennung für besonders 

ung der üboote im Einsatz gat.en PQ 18 zum 

;ebrackt. 

Uhr 
Am 1.1/9. 1700\7iönncn 8 Uboote in YP-Streifen von 

2171 - 2444 stehen. 

Auf ■ jP 14 operieren 7 Uboote. 

2) Vor orgung der Bordmeer-Uboote, 

Gri 

Zu a 

bemerkt 

ob Wxckti 

wichtigke 

ten fdl. 

Convois b 

Operation 

daher U-T 

Gruppe Hui 

.lleknendsr Stellungnahme des EdU (s.KTB 15/9.) 

■uppe Kord, daß sie nickt übersehen könne, 

;keit der Ausbildungsbelange der Atlantik- 

t gleickzusatzen sei. Die infolge geänder— 

eleitzugssystems (Treffpunkt der PQ und QP- 

i Howaja Semlja) künftig in Betracht kommenden 

strecken berebhnet Gruppe mit 5200 sm. Palls 

nkergestellung nickt möglich ist, hält 

d es für notwendig, einige in Kleintanker 



' 3 FZ - 

X>ntum 
mit» 

UbrjcU 

Angabe Dcu^, 7i3lut», 'Weiter, 
«Seegang, ^eleu4>mug, 0lct»ilgfcli 

Der fiiift, IHonDfcbelu tiftu. 
'Sorfoui mniffe 

17.9.42 umgebaute KFP in nördlichsten Scharen Eordnormegena 

bsreitzuha Lten. 

3) Weit :rer Ubootseinsatz im SSordmeert 

Grupp : hord unterrichtet Ski und BdU sowie 

Lfl 5 nachrichtlich von Yfeisung an Adm. Hordmeer 

betr. neuen llaßnahmen hinsichtlich Dbootsverwen- 

dung zur Gsleitzugserfassung und Bekämpfung« 

1) Hach Einlaufen QP 14 Durchführung von Minen- 

aufgaben " ?aul" und "Iv/an" sowie',Khoepe 11" mit 

insges. 3 Jbooten. Übrige Boote Inetandeetzung 

und Ruhe. 

2) H..ch etwa 8 Tagen Dauurbesetzung Island- 

position ia|i.t 2-- 3 Booten. 

3) Übervachung Bäreninselenge oder Weißmeereingang 

durch 2 -3 Boote. Soh.verpunkt Bäreninsel. 
aller 

4) Hass mansatz im Hafen bereitgestellten Boote 

ieuen erka inte Geleitzugsziele. 

Von lfl 5 wird Aufklärung und Überwachung See- 

gebiets Island / Jan Mayen und Dänemarkstraße sowie 

Einsicht ir Hauptsammelplätze und Islandfjorde er- 

beten. 

IV. Skagerra i, Ostseeeingänge, Ostsee. 

D. "Scharnhoem" ist mit e igener Kraft in Aal- 

borg eingelaufen. MS "Anni" (235 BHT) ist bei Samsoe 

infolge Minentreffers gesunken. BSO meldet nachträg- 

lich vom 13/8. Hinendetonation bei D. "Trautenfela" 

westl. Kalund|iorg. Schiff blieb unbeschädigt. 

3 
datum 

mit) 

U^tlt 

Slngabc t>«< Dtic^, 'Btnt», ‘Jßcttec, 
©ttjjaufl, Söeleui^tuuö, ©l^tigtdi 

Dtr fiiift, OTontifcbtln ufiu. 
Q3orfommniffe 

17.9.42 umgebaute 

bereitzuha l 

3) Weit 

KPP in. nördlichsten Schären Kordnomegene 

ten. 

rer Ubootseinsatz im Mordmeeri 

Grupp 

Lfl 5 nach: 

betr. neue 

düng zur G 

1) Hach 

aufgabcn 

insgcs. 3 

und Rulie. 

2) K..ch 

Position m 

3) Uberv 

durch 2 

Herd unterrichtet Ski und BdU sowie 

ichtlich von Weisung an Adm. Hordmeer 

.1 Uaflnahmen hinsichtlich Ubootsverwen- 

äleitzugaerfassung und Bekämpfung« 

Einlaufen QP 14 Durchführung von Mlnen- 

’auln und "Iwan" eowie"Knoape II" mit 

Jbooten. übrige Boote Instandsetzung 

etwa B Ta^en Dauerbesetzung Island- 

t 2-- 3 Booten. 

achung Bäreninselenge oder Weiflmeareingang 

Boote. Schwerpunkt Bäreninsel, 
aller 

4) Hase mansatz im Hafen bereitgestellten Boote 

fielen erka inte Geleitzugsziele. 

Von 

gebiets I 

Einsicht 

beten. 

Itl 5 wird Aufklärung und Überwachung See- 

sLand / Jan Mayen und Dänemarkstraße sowie 

r Hauptsammelplätze und Islandfjorde er- 

IV. Skagerra 1, Ostseecingänge, Ostsee. 

D. "Schabnhotra" ist mit eigener Kraft in Aal- 

borg eingelaufen. MS "Anni" (235 BRT) ist bei Samsoe 

infolge Minentreffers gesunken. BSO meldet nachträg- 

lich vom 13/8. Minendetonation bei D. "Trautenfels" 

westl. Kalund|iorg. Schiff blieb unbeschädigt. 



3 S 3 

©atum 
unb 

Ut>rjcU 

angabt bc* Dtte«, QUinb, Qßeucr, 
Cecgaug, 2}cleu4Muiig, 0ld)iigfcli 

btr 8ufl, CPlonb(d)tlu U(ID. 

Q5orfomm niffe is: 

17.9.42 

(148) 

Schv/a 

Handels« 

sov/elt wie 

suchen. 

lische Marine hat empfohlen, daß echwed, 

Lffe zv;ischen Oeregrund und Horra Kwarhen 

möglich schwedische Hoheitsgev/äseer auf- 

Skl ü 

Stockholm 

Bemerken, 

sehe Erztrh, 

Schwedener 

in Kauf. 

vermittelt entspr. Mitteilung dt. Har.Att. 

in Gmppe Bord, Statiön 0 und ?dM Ost mit 

laß HKS hittet, mit Rücksioht auf kriti- 

nsportlage von jeder Erschwerung der 

sfahrt ahzusehen. HKS nimmt größeres Risiko 

Tätig 

terlage he 

sich planmfiJ 

MV St 

Abtranspor 

bald zu 

Kaimakanal 

ceit im Bereich des EdH Ost war durch Wet- 

iinträchtigt. Hur Geleitverkehr spielte 

ißig ah. 

ih Finnland hittet Frage Verbleibs oder 

;e der KU- und MAS-Boote von Ladogasee 

scheiden, da Eis ah Mitte Oktober, auch auf 

zu erwarten ist. (s.Fs. 1430). 

Grupp 

vom 20. bi 3 

3 Mord meldet Programm für Ostreise OdH 

29/9. durch Fs. 2155. 

U b 0 >tskriegfUhrung 

1. Feindla 

Le 

Biscaya 

Bin Ubo 

gemelde 

£a 

wurde e 

12/9. ci im 
4 Wacht": 

als Fol 

ihafte Aufklärungstätigkeit vorwiegend in 

wo 3 Ubootssichtmeldungen erfaßt wurden, 

itsangriff wurde 450 am E-lich Georgetown 

h Mitteilung kanadischen Marineministeriums 

n Atlantikgeleitzug in der am Ende der am 

£ ^Laufenen Vfoche durch ^Uboote ^angegriffen. 
S riBewochcr i;n,. -un vcjo r en, ,abootstätlgkeit 
|ctrifTeVän KanadHEHsre hat sich ahs'cheihenH" 

e erhöhter Abwehr an USA-Ostküste verstärkt. 

3*3 

£>nmm 
unb 

angabc berf Dcie^, Qölnb, Qßeitcr, 
©ctflaiig, $clcu4tuii0, ©ld)U0ttlt 

ber Cwfr, Q^onbfct>tlii ufre. 
Q3orfomni nlffe 18! 

17.9-42 

(148) 

Schwo 

Handelb„cl. 

30,veit wie 

saclien. 

iioohe Marino hat empfolileii, daß sotiwod, 

Life zwibohen Ooregrund und Borra Kwarken 

möglich achwediache Hoheitsgewäsaer auf- 

Skl ü 

Stockholm 

Bemerken, 

sehe ErztrL; 

Schwedener 

in Kauf. 

vermittelt entapr. Mitteilung dt. Mar.Att. 

in Gruppe Bord, Statiön 0 und Pdll Oat mit 

laß HKS bittet, mit Rücksicht auf kriti- 

nsportlage von jeder Erschwerung der 

sfahrt abzusehen. HKS nimmt größeres Risiko 

Tätig 

terlage be 

Sich pl anm|il 

MV St 

Abtreiiopor 

bald zu 

Kaimakanal 

eit im Bereich des FdM Ost war durch Wet- 

äinträohtigt. Hur Geleltverkehr spielte 

ßig ab. 

ib Finnland bittet Frage Verbleibs oder 

:B der KM- und MAS-Boote von Ladogasee 

scheiden, da Eis ab Mitte Oktober, auch auf 

zu erwarten ist. (s.Fs. 1430). 

Grupp 

vom 20. bi 

i Mord meldet Programm für Ostreise OdH 

ä 29/9. durch Fs. 2155. 

U b o itskriegführung 

1. Feindla 

Le 

Biacaya 

Ein Ubo 

gemelde 

Ha. 

wurde e 

12/9. 

ihafte Aufklärungstätigkeit vorwiegend in 

wo 3 Ubootssichtmeldungen erfaßt wurden, 

itsangriff wurde 450 am H-lich Georgetown 

h Mitteilung kanadischen Ihrineministeriums 

n Atlantikgüleitzug in der am Ende der am 

a 
ui, 

4 Wacht 

als Fol e erhöhter Abwehr an USA-OstkUste verstärkt. 



3 iTY 

XlJtuin 
Uiib 

UKtiCit 

Angabe b'* Oru^, ‘BliiD, ?ßeiicr, 
©eegaiifl, SSclcycbninfl, eicbilflfclt 

Der Sufi, inoiibf(beiii iifio. 
Q5orfommn Iffe 

.17-.2.-J2 Hauh Erklärung autorisierter Londoner Kreise 

durch Beuter soll dt. Behauptung, bei Ubootsope- 

ration gegenAtlantikgäeitzug 19 Schiffe vementt 

zu haben (entsprechend OKW-Berioht) äußerst weit 

von der Wahrheit entfernt sein. 

Der OKW-Bericht über das Ergebnis der 

Operation der Gruppe Vorwärts, um die es 

sich hier handelt, entspricht dem Vor- 

schlag des Bdü. In dem vorliegenden Pall 

lag eine erhebliche Anzahl von unbestimm- 

ten Torpedotreffem vor, aus der der 

BdU die Versenkung von 3 D. abgeleitet 

hat. Sollte die Differenz hierin liegen, 

dtirffen die Engländer kaum berechtigt 

sein, inso starker Torrn zu dementieren. 

Eactl Pressenachriohten wurden die brasil. 

Schiffe I. “Barbacena" (6.375 BET) und T. "Piave" 

(2.547 BIT) vermutlich Ende Juli versenkt. 

2. Eigene L. 

Heu 

gegen PQ 

Punkaufkj 

setzt. 

Erf 

auf Ausmarach aus der Heimat stehen 3, 

aus west! ranzösisohsm Hafen 1 Oboot. Operation 

IQ und QP 14 in eigener Lage Hordmecr. 

Im 1 ordatlantik wird Gruppe "Loß" auf durch 

ärung erfaßten HX-Geleitzug in AJ ange- 

Püh! ungnahme der Gruppe "Pfeil" an dem Ge- 

leitzug jn AK kam nicht mehr zu Stande. Die Grup- 

pe wird i.us VP-Streifen von AK 5966 - 9314 nach 

Ak 6587 - 9654 marschieren, wo neuer westgehender 

Geleitzug erwartet werden kann. 

liegen nicht vor. 

Igsmeldungen von amerikanischer Küste 

3 iTY 

Uiib 
3ln0rtbt Drtt<, <23inl>l heiler, 
©tcganfl, S8tU^iun0, 

t»cr 8ufl, a^oiiD(rt)fln ufto. 
Q5orfommnlffe 

17-9-42 Bauh 

durch Reu 

ration g 

zu haben 

von der \] 

Erklärung autorisierter Londoner Ereiee 

ter soll dt. Behauptung, bei Ubootsope- 

ejgenAtlantikgäaitzug 19 Schiffe verrenkt 

(entsprechend DKW-Berioht) äußerst weit 

i'Jahrheit entfernt sein. 

Der OKW-Bericht über das Ergebnis der 

Operation der Gruppe Vorwärts, um die es 

sich hier handelt, entspricht dem Vor- 

schlag des BdU. Indem vorliegenden Ball 

lag eine erhebliche Anzahl von unbestimm- 

ten Torpedotreffem vor, aus der der 

BdU die Versenkung von 3 D. abgeleitet 

hat. Sollte die Differenz hierin liegen, 

dtlrffen die Engländer kaum berechtigt 

sein, inso starker Torrn zu dementieren. 

Bad 

Schiffe I 

(2.54? BI 

Pressenachrichten wurden die brasil. 

. “Barbaoena" (6.375 BEI) und T. "Piave" 

I) vermutlich Ende Juli versenkt. 

2. Eigene Li 

Beu 

aus west 

get.en PQ 

Im 

Tunkauf k] 

setzt. 

auf Ausmarsch aus der Heimat stehen 3, 

französischem Hafen 1 Uboot. Operation 

18 und QP 14 in eigener Lage Kordmeor. 

ijordatlantik wird Gruppe "Loß" auf durch 

ärung erfaßten HX-Geleitzug in AJ ange- 

Tüh]ungnahme der Gruppe "Pfeil" an dem Ge- 

leitzug i n AK kam nicht mehr zu Stande. Die Grup- 

pe wird ; us VP-StrCifen von AK 5966 - 9814 nach 

Ak 6587 - 9654 marschieren, wo neuer westgehender 

Geleitzug erwartet werden kann. 

Erfcjlgsmeldungen von amerikaniacher Küste 

liegen nicht vor. 



S? s~ 

t>iUmn 
unt> 

llhrjcit 

Angabe bei Ortei, 'JüliiC), Tßcncr, 
©tfflanfl, SJcleudMung, ^Icblldfcit 

btr Cufi, anouficbeiii ufiu. 
03 orfonininiffe 183 

17-9-42 

(149) 

Aua ' 

"Kary" (7 

Südb 

estinlien meldet U 515 Yerserüiung von D. 

2GO BRT) in EO 4326. 

ote: TJ 552 soll vor Tejomlindung operieren. 

Gruppe "Iltis" steht in VP-Streifen von DT 5019 - 

6619. 

U 101 hat in EH 3258 brit. D. "Peterton" (5.221 

BRT) versenkt. 

Iu R imen der Rettungsaktion "Laconia" hat D 507 

163 Italiener an Aviso "Annamite" abgegeben, HO und 

weiteren nigl. Offizier der "Laconia" an Bord behalten. 

7 Rettung iboote mit rd. 330 Engländern und Polen liegen 

in FE 961? vor Treibanker, weitere Boote in FE 9619. 

"Gloire" ;urde Uber beide Standorte unterrichtet. 

Auch U 50 i hat Abgabe der Schiffbrüchigen an Aviso 

durchgof ü. irt. Boot wurde mittags ohne Erfolg von 

Seeflugzo ig angegriffen. 

Weit ;re Bachrichten enthält Ergänzung zur LacO 

Uboote in KEB Teil B Heft IV. 

Durci Sperrung des gesamten Weges Anton ist bis- 

herige An^riffserlaubnis auf Einzelfahrer ostwärts 

20° W und iiürdl. 5° S erloschen. Each Heldvuigen der 

Uboote an BdU ist dieses Gebiet besonders günstig. 

BdU hat diher am 15/9. um Wiederfreigabe Seegebiets 

nördl. Verbindungslinie von 30° 'II 0° li über 15° W 

5° S auf ix’oite 5° S bis Afrikaküste gebeten. 

Ski cann Antrag in vollem Umfange mit Rücksicht 

auf Blockidebrechcrverkehr nicht zustimmen, legt je- 

doch ab sj-lrt Ostgrenze des Weges Anton b.a.v/. wie 

folgt fest: 

Span. Küste bei 42 Grad Mord über 42 Grad Kord 

30 Gro.d '..'23t, 10 Grad Lord 30 Grad West, Iciuator 20 

Gr d West, 5 Grad Süd 15 Grad West, und weiter auf d-.r 

Br1 ite vo : 5 Grad Süd bis zur Afrika-Küste. Darüber 

hinaus bleibt 300 sm breiter Streifen längs der Afrika- 

Küste für Ubuo+tfreigegeben. Westgrenze Weg Anton wie 

s?$- 
Oflium 

unt» 
Ubrjdt 

Angabe bti Entti, Wliit>, TÜtiter, 
©ctgang, »dtudjtung, ©l4)ttgfcU 

btt ßufl, ‘MoiiOfduin ufiu. 
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lua 

"Kary" (7 

Süiäb 

Durc 

herige An 

20° W und 

Uuoote un 

EdU Eat d 

nördl. Yo 

5° 3 auf 

Ski 

auf Blooli 

doch ab 

folgt f^s 

SiJan 

30 Gr?d 

-r.d West 

lir* ite vo 

hinaus bl 

Küste ful- 

estinJien meldet U 515 Versenkung von D. 

200 BRT) in EO 4526. 

ote: U 552 soll vor Tejomündung operieren. 

Grupiie "Iltis" steht in VP-Streifen von DT 5019 

6619. 

U 101 hat in EH 3258 brit. D. "Petertoh" (5.221 

BRT) versenkt. 

Iu R luaen der Rettungsaktion "Laconia" hat D 507 

163 Italiener an Aviso "Annamite" abgegeben, KO und 

weiteren ;ngl. Offizier der "Laconia" an Bord behalten. 

7 Rettung iboote mit rd. 330 Engländern und Polen liegen 

in PB 961! vor Treibanker, weitere Boote in PE 9619- 

"Gloire" wurde Uber beide Standorte unterrichtet. 

Auch U 50 i hat Abgabe der Schiffbrüchigen an Aviso 

durchgefüirt. Boot wurde mittags ohne Erfolg von 

SeeflugZJ ig angegriffen. 

Weit :re Kachriohten enthält Ergänzung zur La^e 

üboote in KTB Teil B Heft IY. 

i Sperrung des gesamten Weges Anton ist bis- 

;riffserlaubnis auf Einzelfahrer ostwärts 

nürdl. 5° S erloschen. Hach Heldungen der 

EdU ist dieses Gebiet besonders günstig, 

iher am 15/9. um Wiederfreigabe Seegebiets 

i-bindungslinie von 30° H 0° Ii Uber 15° V? 

ite 5° S bis Afrikaküste gebeten. 

Wann Antrag in vollem Umfange mit Rücksicht 

idebrechcrverkehr nicht zustimmen, legt je- 

i’^rt Ostgrenze des Weges Anton b.a.w. wie 

^. 

. Küste bei 42 Grad Mord über 42 Grad Bord 

53t, 10 Grad Kord 30 Grad West, iouetor 20 

, 5 Grad Süd 15 Grad West, und veiter auf 1,r 

i 5 Grad Süd bis zur Afrika-Küste. Darüber 

5ibt 300 sm breiter Streifen län^s der Afrika- 

Ubootf frei gegeben. Westgrenze Weg Anton wie 
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utib 

U^rjcit 

angabt bt^ Drrt^, 'Jßlnb, QBeiur, 
&ct0ang, Sötleudjtunfl, ®l4>(iat(li 

ber i'ufi, IHonbfdidu ufio. 
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bisher. 

Etitsi 

lu Bi 

Uineuaiif^: 

Abscl 

GkdüS. in 

r. Weisung an BdU s. Es. 1G15. 

nelmen mit Aus’.v.Amt werden beabsichtigte 

ben vor Eew York ab sofort freigegeben. 

rift entspr. Vfg. l/Skl I c/e 22751/42 

KTB Teil 0 Heft lY. 

hühe^es in KTB Teil C Haft VIII. 

VI. Lu f a 1. r u n 

Baum um £n, 1 ud i 

Am Tage 

umgriffe geg^: 

In der Dach 

Yarmouth un. 

wurden außer Aufklärungfltgen Jabo- 

n Harwich und Worthing durchgeflihrt. 

um 16/9. wurden Kingslynn und Great 

riffen. 

Elnflüge: 

10 - 15 

ein und grif 

digungen s 

Plugseuge Ve 

LIittelmeerr 

Flugzeuge flogen in den Raum Bordeaux 

en den Eafen dieser Stadt an. Beschä- 

a^iislage. Außerdem wurde durch 10 fdl. 

•minung E-lich Cherbourg durchgeführt. 

Es wurd 

Geleitzugszl 

flogen. 

Ostfront: 

2n Einsätze an der Afrika-Front, ferner 

Hierung und Jagdvorstoß gegen Malta ge- 

d ei. Abschnitten der Heeresfront wurden 65 Ab- 

iijfigy^8£i^tem Scll',varzen Meer wurde 

? *Y- 

Saturn 
uub 

U^rjclc 

Angabe ßuti, IBliib, ‘Ißtuet, 
©ttflanu, 2itIeu4)<iHi|j, ©idjilöftli 

bet £ufr, ‘Bonbfrfjetn iifip. 
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biolier. 

Et.tüj 

Iti De 

Uineuaiifj- 

Abäcl 

Gbdos. in 

r. Weisung an BdTJ s. Pa. 1615. 

ueiiiien mit i.us.v.Amt werden beabsichtigte 

uen vor Eev/ York ab sofort freigegeben. 

i-ift entapr. Vfg. l/5kl I e/e 22751/42 

Kfh Teil C Heft IY. 

Lukeres in KTB Teil C Heft VIII. 

VI. i u f f ä K r u n 

Haum uüi fii ,1 nd 1 

Am Tage 

ai.griffe geg^: 

In der Hach 

Yarmouth en. 

wurden außer Aufklürungflügen Jabo- 

n Harwich und Worthing durohgefUkrt. 

um 16/9. wurlen Kingslynn und Great 

;riff en. 

EinfIure: 

10 - 15 

ein und brif 

ditungen a 

Plugceage Ve 

Ui ttelmeerr, 

Flugzeuge floren in den Raum Bordeaux 

en den Hafen dieser St^dt an. Beschä- 

u^iislage. Außerdem wurde durch 10 fdl. 

■ciinung H-lich Cherbourg durchgcführt. 

Ea ward 

Geleitzugssi 

flogen. 

Os tfroat: 

;n Einsätze an der Afrika-Front, ferner 

iherung und Jagdvorstoß gegen Ualta ge- 

Aji den 

iu-i 

(.bschuitten der Heeresfront wurden 65 Ab- 

Schv'arzei1 Heer wurde 



Datum 
mit) 

llbrjtit 

SJngabt Oie Dttct, lülub, ^tttcr, 
©ecgaiifl, Söclcudjtuiifl, ®ld)tl0ttit 

t>tr Öufi, inont)f4itln ufio. 
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Vom Lodo^' 

guter Tro 

inoeln. gen 

eigene lat 

VII. Kii. 

see ,.ird am 16/9. ein Bombenangriff mit 

erwirkung auf Funkstation auf den Selenez 

Idet. Operation gegen PQ 18 und QP 14 s. 

Hordmeer. 

fülirung im Uittelmeer und Sch.v;arzen Heer. 

1. Feindl :e kiittelmeer: 

An 

stelle 

Uboot l 

Weitere 

meerr_ 

Adi: 

und »Zu 

am 14/: 

16/9. beschoß ein Uboot eine ital. Signal- 

auf Sardinien. Am 17/9• v/urde je ein 

ei Kap Uisurata und bei Rhodos gesichtet. 

Meldungen von Belang aus dem Mittel- 

L liegen nicht vor. 

uiralität hat Verlust der Zerstörer "Sikh" 

lu" anläßlich der Operation .bei Tobruk 

bestätigt. 

2. Eigene Lage Mlttelmeeri 

GlJef S.Rfl. beabsichtigt, engl. Beuteschnell- 

boot IHB314 als schnellen U-Jäger in Kordafrika 

mit vorhandener und eingefahrener Besatzung in 

Dienst zu stellen. 

Df 

Frage 

daß Bei 

gender 

wärti 

meeres 

geringe 

bei st 

Italier 

stens 

de 

en 

Markdo. Italien meldet hinsichtlich der 

s Ubootseinsatzes im westlichen Mittelmeer, 

eitschevftsstand der Boote nicht mit genti- 

Sioherheit für Oktober Besetzung des ost- 

Mittelmeeres mit 4 und des westl. Uittel- 

mit 2 Booten gestattet. Unter Hinweis auf 

Erfolgsmöglichkeiten im Ost-Mittelmeer 

erkster Gefährdung der Uboote meldet Markdo. 

Absicht, Westmittelmeer zunächst mit minde- 

Ubooten besetzt zu halten, ftlr Keumondphase 

3 ft 
Damm 

Ull6 
Uhricir 

Slnflflbt Dt« Orte«, WlnD, 'HJeittc, 
©ctflöiifl, ©Ictitlflttli 

Der tiift, OTonDfi^tln ufiv. 
Q5orfoiunintffe 184 

17.j.4£ Vom lado^o 

guter Treff 

inoelu ^eu 

eigene la(_ 

see „ird am 16/9. eia Bombenangriff mit 

erwirkung auf Funkstation auf den Selenes 

Idet. Ororatioa ^egen PQ 18 und QP 14 s. 

e Hordmeer. 

VII. Kl’ie, fülirmig im üittelneer und Schwarzen Heer. 

1. Feindl ^e Liittelmeer: 

Anj 16/9. heechofl ein Uboot eine ital. Signal- 

stelle auf Sardinien. Am 17/9• v/urde je ein 

Uboot lei Kap Hisurata und bei RJiodos gesichtet. 

Weitere Heilungen von Belang -ius dem lüttel- 

meerr_iiii liegen nicht vor. 

Admiralität h^t Verlust der Zerstörer "Sikh“ 

und "Ztlu" anläßlich dar Operation .bei Tobruk 

am 14/S. bestätigt. 

2. Eigene I^.ge .m^teli.aen 

IHB 

CI 

boot 

mit vo 

Dienst 

ef 6.Hfl. beabsichtigt, engl. Beuteschnell- 

314 als schnellen U-Jäger in llordafrika 

itliandener und eingefahrener Besatzung in 

zu stellen. 

de 

en 

Di 

Frage 

daß Bei 

gender 

wärt! 

meeres 

geringe 

bei stä 

It-ilier. 

stens 

Markdo. Italien meldet hinsichtlich der 

s Ubootseinsatzes im westlichen Hittelmeer, 

aitschevftsstund der Boote nicht mit genü- 

Sicheiheit für Oktober Besetzung des ost- 

Hittelmeeres mit 4 und des westl. Uittel- 

mit 2 Booten gestattet. Unter Hinweis auf 

Erfolgsmöglichkeiten im Ost-ilittelmeer 

rkster Gefülirdung der Uboote meldet Uarklo. 

Abcicht, Westmittelmeer zunächst mit minde- 

Ubooten besetzt zu halten, für Eeumcndphase 
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OiUuin 
QiiD 

Uhr^dt 

■äiiflübe Drtcrf, QUlub, Tüeitrr, 
0et9rtug, »eltu^ning, ©Idwlgfcit 
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mirtdester 

getende 

nehmen, 

die ihm 

zu 'erneiTI 

_Heumond£i 

Erfolgoi 
- r*. 

zu. 

a 3 Uboote vorzuaehen und sich daraus et- 

chwächung im Ostmittelmeer in Kauf zu 

't. tlurkdo. rechnet-faat-damit. daß Gegner 

ekannte Bindung der deutschen Luftwaffe 

er-'grSBye'rsorguhg Üalta8 ' BBate^tenn tri 

ä§e Oktober ausnutzen wird.ynd HchrBlBt 

Westmittelmeer strategische Auswirkungen :m 

Ski 

Verteilui 

llittelme 

lichcr Vt 

der von 

telmeer 

Abs 

1839/42 

ist mit Absichten einverstanden. Bei der 

ig der Uboote ist bis auf weiteres westl. 

r als Schwerpunkt anzusehen. Wegen mög- 

rsorgung Ualtas von Osten und Bedrohung 

ns besetzten Küsten soll ostwärtiges Llit- 

edoch nicht völlig entblößt werden. 

chrift entsprechender Vfg. l/Skl I u 

kdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

3. Eordafrilatransportei 

fO 

Das 

mittags 

flugzeuge 

wurde in 

fdl. Slu, 

(1.016 BE 

ist 50 sn 

Hucl 

mäßig. 

Tobruk-Geleit "Fougier" v/urde am 17/9. 

sm S—lieh Kreta durch engl. Aufklärungs— 

erfaßt. Ein weiteres Geleit nach Tobruk 

der Kacht zum 18/9. HW-lioh Tobruk von 

zeugen mit Bomben angegriffen. D. "Castore" 

T) auf dem Marsch von Neapel nach Tripolis 

S-lich Bfax aufgelaufen. 

schuh- und Küstenverkehr im übrigen plan- 

4. Bereich karinegruppe Süd: 

In der Macht zum 16/9. v/urde Iraklion wieder- 

um von fdl. Flugzeugen angegriffen. Im Hafen ent- 

standen geringe Schäden. Im übrigen keine besonde- 

ren Vorkommnisse. 

3 rr 
XNitiiin 

ünö 
llbrjeit 

17.9.4g 
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aiijubt btt Outi, iiiiiib, SJtittr 
-Jctjans, IBclcuctiiunD, «fliiilaltii 

bcr £11 fl, Vtoiibfibdii 11 fiL 

mindester 

gebende 

nehmen, 

die ihm 

irneü 

_Kguiiiund£i 

Erfolgen 

zu. 

1ekannte Bindung der deutschen Luftwaffe 

er ^ffro^ers; rfTung Kaltag 

-§£ Oktober ^usnu 

im Wectmittelmeer strategische Auswirkungen 

Ski 

Verteilur 

Uittelmee 

lich„-r Vc 

der von 

telmeer 

ir 

Ab 

1839/42 G 

£0 

Das 

mittags 

flugzeuge 

wurde in 

fdl. Flu, 

(1.016 BI 

ist 50 sn 

Duo): 

mäßig. 

In d 

um von fd 

standen g 

ren Vorkommnisse. 

55 orfomm itlffe 

3 Uboote vorzusehen und sich daraus er- 

chwächung im Ostmittelmeer in Kauf zu 

't. tlcrkdo. rechnet, fest, damit, daß Gegner 

ist mit Absichten einverstanden. Bei der 

tg der Uboote ist bis auf weiteres westl. 

r als Schwerpunkt anzusehen. Wegen mög- 

rsorgung Maltas von Osten und Bedrohung 

ns besetzten Kästen soll ostwärtiges Llit- 

edoch nicht völlig entblößt werden. 

chrift entsprechender Vfg. l/Skl I u 

kdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

3. Eordafrilatransporte > 

Tobruk-Geleit "Fougier" v/urde am 17/9. 

am S-lich Kreta durch, engl. Aufklärungs- 

erfaßt. Ein weiteres Geleit nach Tobruk 

der Kacht zum 18/9. EW—lieh Tobruk von 

zeugen mit Bomben angegriffen. D. "Oastore" 

T) auf dem Murach von Heapel nach Tripolis 

S-lich Sfax aufgelaufen. 

schuh- und Küstenverkehr im übrigen plan- 

4. Bereich 1^rinegruppe Süd» 

er Macht zum 16/9. wurde Iraklion wieder- 

1. Flugzeugen angegriffen. Im Hafen ent- 

eringe Schaden. Im übrigen keine bMonde- 
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X)aiuin 
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UhrjcU 
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Bngabc beb Drltö, Wind, Tßeiur, 
Seegang, IBeleudjuing, Sle1>tlg(el( 

Der Snft, 'Dloiiöfrtiehi u[lD. 

Schvearze s Lieer: 

Felndla,: 

Eigene lagai 

Da 

uordwär 

bar wicl 

S-Boots 

Tage ab 

2 

Julta ui 

angegri 

ein RA- 

schädigl 

c2?orfom m niffe 185 

Luitaufklärung stellte am 16/9- nachmitts 

zwischei. Gelendaehik und Tuapse ein Hord- und ein 

Südgeleit aus je einem gesicherten T. fest. Ein 

schwere! Kreuzer und ein Zerstörer wurden Sff-lich 

Suchum £uf KW-Kurs gesichtet. Im Seegebiet Tuapse 

standen mittags 4 D. auf NW-Kurs. In Batum lagen 

am 17/9- 0645 Uhr nach Eilderkundung 1 Schlacht- 

schiff, 3 Kreuzer, 5 Uboote, 1 T-Boot, 7 T. und 13 

D. 

S-Bootseinsatz in der Macht zum 17/9. 

3 Sutschi blieb ohne Feindsichtung. Offen- 

elt der Gegner unter Eindruck nächtlicher 

ngriffe Verkehr unter Kaukasus-Küste am 

IFP 

1 f 

wurden am 16/9. im Schleppgeleit zwischen 

d Feodosia von fdl. Flugzeugen erfolglos 

en. Bei fdl. Luftangriffauf Kertsch wurden 

00t schwer, 2 R-Boote und 1 UFF leicht be- 

Auebringen der Hetzsperre in Feodosia 

ist beeidet. Flukabwehr Jalta wurde durch 6 - 2 cm 

LIG verstärkt. Schwere Flak fehlt leider. 

U-Jagd, Minensucharbeiten und Geleitdienst 

planmäßi 

VIII. L a 

Hach 

Japan. Marl 

ohne besondere Vorkommnisse. 

ge Oetasien 

eldung aus Tokio betragen Versenkungserfolge 

ne durch Uboote und Kriegsschiffe im August 

JS f> 

Damm 

17.9.42 

Angabe Dtf erleb, Ißttier, 
Scigane, !Srlruil)iiing. £lrfiilgtclt 

brr guft, Olloiibfditlii ufm. 

Schftarzt 3 Ueeri 

Pelndla.: 

Luftaufklärung stellte am 16/9- nachmittags 

zwischer. Gelendschik und Tuapse ein K^rd- und ein 

Südgeleit aus Je einem gesicherten T. fest. Ein 

schwere! Kreuzer und ein Zerstörer wurden Sff-lich 

Suchum cuf OT-Kurs gesichtet. Im Seegebiet Tuapse 

standen mittag!! 4 D. auf NV-Kurs. In Batum lagen 

am 17/9. 0645 Uhr nach Eilderkundung 1 Schlacht- 

schiff, 3 Kreuzer, 5 Uboote, 1 T-Boot, 7 T. und 13 

D. 

Eigene 1 agei 

De; 

noidwär 

bar wici 

S-Boots 

Tage ab 

2 

Jalta ui 

angegri 

ein RA.-: 

schädigl 

ist bee 

LG vers 
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S-Bootseinsatz ln der Macht zum 17/9- 

s Sutschi blieb ohne FeindSichtung. Offen- 

elt der Gegner unter Eindruck nächtlicher 

ngriffe Verkehr unter Kaukasus-Küste am 

IJPP wurden am 16/9. im Schleppgeleit zwischen 

d Feodosia von fdl. Flugzeugen erfolglos 

ifen. Bei fdl. Luftangriffauf Kertsch wurden 

■loot schwer, 2 R-Boote und 1 LFP leicht be- 

Ausbringen der Hetzsperre in Feodosia 

rldet. Flakabwehr Jalta wurde durch 6 - 2 cm 

lärkt. Schwere Flak fehlt leider. 

U-Jjagd, Minensucharbeiten und Geleitdienst 

planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

ge Ostasien 

Hach Leidung aus Tokio betragen Versenkungserfolge 

Japan. Mariae durch Uboote und Kriegsschiffe im August 
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tititjtii 

Eingabe be^ Drutf, 7i3inb, QBuur, 
0c(gaug, iöcltucbcung, ®ld)iirtfcli 

Der fiufi, 'nonD(tbeIii ufiu. 
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• 9.42 72.000 BRT. Gesamtkrie^serfolg ist dajnit auf 2?1 

Schiffe mit 1.716.000 BRT gestiegen. 

USA-Ii-iiHneministerium gibt nachträglich Ver- 

lust des Tr: gers "Yorktovm" am 6/7. in Aktion bei 

den llidway-lnseln bekannt. 

Operat 

sich zu Gro 

Ile Bach 

Luftangriff 

Versenkt unfl 

lagen und 

plosionen h 

ü 

onen der Japaner auf Guadalcanar haben 

iangriff ausgev/eitet. 

Idung der ÜSA-Pazifikflotte wurden bei 

bei Kiska mihdestens 2 Japan. Schiffe 

5 Plugzeuge abgeschossen. An den An- 

lager des Hafens vmrden Brände und Tbc- 

;rvorgerufen. 

Im Zus 

fes "Arno'' 

Japan. LaZ. 

am 26/3. La 

angegriffen 

ammenhang mit Versenkung ital. Laz.Schif- 

ätellen Japaner fest, daß am 10/1.bereits 

ichiff "Oharbin Maru" von fdl. Dbooten, 

;.Schiff "Asama Maru" von fdl. Plugzeugen 

wurden. 

II. H e e r e a 1 a g e 

Russische Protit 

Heeresgrupp e Ai 

Der Si 

der Rührung 

verlegt. 0 

List ,ist ah 

Ein ui 

SW-lich Eo 

tätigkeit 

kasusfront 

tab der Heeresgruppe hat mit Chefteilen 

s- und 0.Qu.Abteilung nach fforoschilowsk 

ojerbefehlshaber der Heeresgruppe ,Gen.Peldm. 

elöst. 

chtlicher Landungsversuch des Feindes 

orossisk wurde abgewiesen. Die Angriffs- 

des Gegners an allen Abschnitten der Kau- 

hält an. 

- 

T>atum 
uub 

tltTjtll 

aiiflabc Out6, 'BMno, Tßtiuc, 
®ct(jaii0, ^cleu^iuug, 

bet 8ufi, CPlontiftt>ein u(i». 
Q5orfomiuuiffe 

•9.42 72.000 EM. 

Schiffe mit 

USA-Un 

lust dea fr; 

den Midv/ay- 

Geaamtkrie^aerfolg lat damit auf 271 

1.716.000 BRT gestiegen. 

ineminiaterium gibt nachträglich Ver- 

gera "Yorktov/n'1 am 6/7. in Aktien bei 

iiseln bekannt. 

Operat 

sich zu Gro 

Uti H-ch 

Luftangriff 

Versenkt un^ 

lagen und 

ploaionen h 

onen der Japaner auf Guadalcanar haben 

langriff auageweitet. 

Idung der USA-Pazifikflotte wurden bei 

bei Kiaka mihdestena 2 Japan. Schiffe 

5 Flugzeuge abgeachossen. An den An- 

lagen des Hafens v/urden Brände und Er- 

.1 vorgeruf en. 

0 

ILI Zu; 

fcs "Arno" 

Japan. LaZ. 

am 26/3. La 

angegriffen 

imuetihang mit Versenkung ital. Laz.Schif- 

ätellen Japaner fest, daß am 10/l.bereits 

jehiff "Charbin Maru" von fdl. Ubooten, 

;.Schiff "Asjima M-ru" von fdl. Flugzeugen 

wurden. 

II. H e e r e s 1 a g e 

Russiache I ront 

Heere.. e A: 

Der Stab der Heeresgruppe hat mit Chefteilen 

der Führunga- und 0.^u.Abteilung nach Wcroachilowsk 

verlegt. 01ecbefehlahaber der Heeresgruppe ,Gen.Feldm. 

List,ist alDelöst. 

Ein nJchtlicher Landungsverouch des Feindes 

SW-lich Kovorossisk wurde abgewiesen. Die Ang^iffs- 

tätigkeit cea Gegners an allen Abschnitten der Kau- 

kasus front hält an. 



- J7^- 

©flluin 
unt 

17.9.42 

(153) 

Hnortbc Drtf^, TBlnb, Wetter, 
©eegmifl, S^eleut^tund, ©Idjtlgfelt 

ber 2iift, inonbf^eln ufro. 
^ortom mittffe 186 

Eeerasgruppe Bt 

Im Eamplf um Stalingrad vnirden weitere Teile der 

zerstörten Stadt in eigene Hand gebracht. 24-P2.D. und 

71.I.D. habe|n von SUden bzw. Korden kommend Verbindung 

aufgeilonmen 

Am SO-B|i 

starken Pz 

angriffe sii 

and von Woronesch griff der Gegner mit 

äften ehemalige Einbruohestelle an. Gegen- 

d im Gauge. Auoh H-lich Woronesch mußte ein 

fdl. Pz.Angriff abgewieeen werden. 

Heeresgruppe 

Der ervartete Peindangriff S-lioh Howosil begann 

in den Morgenstunden, konnte jedoch Überall zum Stehen 

gebracht v/eiden. Hit Fortsetzung der Kämpfe ist zu 

rechnen. Angriffstätigkeit des Gegners im Raum Rsohew 

ist wieder sjufgelebt. 

Heeresgruppe 

Finnische Front« 

Mitte: 

Kord: 

Mit Sterken Kräften versucht der Russe, im Hord- 

teil der Denianskfront konzentrischen Durchbruch zu er- 

reichen. Bei Angriff wurde, ebenso wie weitere Angriffe, 

HO-wärts Ljiban und beiderseits der Dandbrtioke abgewie- 

sen. S-lich des ladogasees gelang dem Feind Durchbruch 

durch die eigenen Stellungen der dort stehenden Jägerdiv , 

der abgeriegelt wurde. Bereinigung ist eingelBitet. 

Nach Gdfangenenaussagen führt eine Ölleitung von 

Kobona nach Horden bis zum Iieuchtturm in Gegend Tscher- 

hoje, dann iber ladogasee nach Westen bei Irinowka auf 

das Festland und weiter nach Leningrad. 

©flüim 
mit) 

Uhritlt 

17. U42 

(153) 

Snoabc Ciu< CJInb, ®el11r, 
ffttjanii, esictllglill 

btt Sufi, aJlonb|d)tln u(n). 

Heeresgruppe 

St 

Im Kamijf 

zerstörten 

71.I.B. Habe 

auf^eilonmeii 

Am SO-I^i 

starken Pz.I 

angriffe sii 

fdl. Pz.Angi 

II°eresgiupT'': 

um Stalingrad vrarden weitere Teile der 

adt in- eigene Hand gebracht. 24.Pz.Il. und 

n von SUden bzw. Korden kommend Verbindung 

and von Woronesch griff der Gegner mit 

äften ehemalige Einbruohes+elle an. Gegen- 

d jra Gange. Aach H-lich Woronesch mußte ein 

iff abgewiesen werden. 

IleeresgrupT. c 

Pinnisohe Fiontt 

^orfommntffe 186 

Bi 

ilitte: 

Der ervartete Peindangriff S—lieh Kowoall begann 

in deh Horg£netundeä, konnte jedoch Überall zum Stehen 

gebracht weiden. Kit Portsetzung der Kämpfe ist zu 

rechnen. AnfriffStätigkeit des Gegners im Raum Rschew 

ist wieder qufgelebt. 

Kurd: 

Mit stelrken Kräften versucht der Risse, im Hord- 

teil der Denianskfront konzentrischen Durchbruch zu er- 

reichen. Del Angriff wurde, ebenso wie weitere Angriffe, 

110-wärts Ljiban und beiderseits der Dandbrtioke abgewie- 

sen. S-lich des Ladogasees gelang dem Feind Durchbruch 

durch die eigenen Stellungen der dort stehenden Jägerdiv , 

der abgerieteit wurde. Bereinigung ist eingelsitet. 

Hach Gdfan^enenaussagen führt eine Ölleitung von 

Kobona nach Korden bis zum Leuchtturm in Gegend Tscher- 

noje, dann i.ber Ladogasee nach Westen bei Irinowka auf 

das Festlanq und weiter nach Leningrad. 
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£u\um 

Lnl) 
llbrjeU 

angabt be^ Ortetf, 'JBIIID, QBmcr, 
©ccgaiig, iBcleucbtung, ©lebdgrdi 

bcr Cuft, ^onbfdjcln ufio. 
'Socfom mniffe 

17.9.42 Bei Jaseskaja gi'iff der Feind mit starken 

Kräften aa. Yerniöhtung eingebroohener Fsindteile 

ist im Gange. An der HO-Front wird von Überläufern 

Angriff an gesamter Front für 20/9. vorausgesagt. 

Am Südfliigel der Liza-Front vorstoßender Feind 

wurde daijoli Umfassung größten Teils vernichtet. 

liordafrila 

An 

Oase 

gegriff er 

Besatzuac 

Tageslage 

//■ 

0/ßkl. 

d|er Bl Alamein-Front ruhiger Tagesverlauf. 

Gialo wird von starken fdl. Kräften an- 

liit Besetzung angesichts schwacher ital. 

ist zu rechnen. Weitere Einzelheiten s. 

a. 

I b (Kr) 

m 

- - 

Xkttmn 
Lnb 

ll&riclt 

angabt Drte<( Töitib, Weticc, 
©eegang, ^tlcui^iung, ©itbclgfeit 

Der fiuft, OTonD((t)<ln ufio. 
55orfDmmnlffe 

17.9.42 Bei ilaseskaja gi’iff der Ee^nd mit starken 

Kräften aa. Vernichtung eingehroohener Peindteile 

ist im Gange. An der HQ-Front wird von Überläufern 

Angriff an gesamter Front für 20/9. vorausgesagt. 

Am Sudflii_,el der Liza-Front vorstoßender Feind 

vmrde daroh Umfassung größten Teils vernichtet. 

liordafrika 

An 

Oase 

gegriffen 

Besctzun, 

Tageslage 

d]er El Alamein-Front ruhigor Tagesverlauf. 

Gialo ^vird von starken fdl. Kräften an- 

Liit Besetzung angesichts schwacher ital. 

ist zu rechnen. Weitere Einzelheiten s. 

!h 

0/3 kl. 

VH rl. 

iU.f yP. I b (Kr) 



363 
Dalum 

mit) 
Ubrjell 

Zugabe tut Ortet, liihit), Wetter, 
0c(gang, Beleuchtung, (fichiigtelt 

ber fiuft, Q7lout>((t>eiu u[u>. 
Bortomniuiffe 187 

/ie.9.42 P o 1 i t i s eher L a eüberbliok. 

M a d a A a s k a r i 

Aus amtl 

vom Gouverneur■ 

dem Angreifer 

fortgesetzt vi. 

franz. Berichten ergibt sich, daß die 

der Insel eingeleiteten Verhandlungen mit 

gescheitert sind, so daß die Verteidigung 

rd. 

M i t t 1. s t e n 

Hach Reu 

aus Rußland n 

B r a s i 1 i 

er ist Verlegung gesamter polnischer Armee 

ch dem Frontbereich im mittl. Osten beendet. 

Präsiden 

angeordnet. 

Japan: 

Präsiden 

Vargas hat am 16/9. allgemeine Llobilmachung 

Informationsamtes Tani wurde zum Außen- 

minister ernannt, In erster Rundfunkerklärung vertrat der 

neue Minister 

den Ergebniss 

Auffassung, daß der Krieg trotz der glänzen- 

der Kämpfe der japan. Streitkräfte in eine 

Phase langer Bauer eintrete. 

Japan. Presse Chinas wendet sich gegen zunehmenden 

Einfluß Amerikas in Tschungking und fordert stärkere Un- 

terstützung J..pans. Diplomatische Kreise folgern aus japan. 

Propaganda uni. Behärdenhaltung, daß die letzten militäri- 

schen Operationen in China nicht wunschgemäß verlaufen sind. 

3 & 3 
£>atum 
uuö 

aiiflabc tierf Dru^, Omni), Qßeiur, 
©efßang, 25tIeudMungp ©tft>ilflteU 

bet Cuft, CDloub|tt»tlu ufiw. 
Q3otfommulffe 187 

/I8.9.42 P o 1 1 t i s eher Lageliberblick. 

M a d a s a s k. a r j 

Aus amtl 

vom Gouverneur■ 

dem Angreifer 

fortgesetzt v; 

franz. Berichten ergibt sich, daß die 

der Insel eingeleiteten Verhandlungen mit 

gescheitert sind, so daß die Verteidigung 

rd. 

M i t t 1. s t e n 

Buch Reu 

aus Rußland n 

B r a B i 1 i 

er ist Verlegung gesamter polnicchcr Armee 

ch dem Froutbereich im mittl. Osten beendet. 

Präsiden 

angeordnet. 

Japan: 

Präsiden 

Vargas hat am 16/9. allgemeine Uobilmachung 

Informationsamtes Tani wurde zum Außen- 

minister ernannt. In erster Rundfunkerklärung vertrat der 

neue Minister 

den Ergebniss 

Auffassung, daß der Krieg trotz der glänzen- 

der Kämpfe der Japan. Streitkräfte in eine 

Phase langer Bauer eintrete. 

Japan. Presse Chinas wendet sich gegen zunehmenden 

Einfluß Amerikas in Tschungring und fordert stärkere Un- 

terstützung J..pans. Diplomatische Kreise folgern aus Japan. 

Propaganda uni. Behcirdenhaltung, daß die letzten militäri- 

schen Operationen in China nicht wunschgemäß verlaufen sind. 
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£>atum 
unt) 

U^rjeU 

Angabe De« Ortc^, QBinb, Wetter, 
(Seegang, ibeieuebtung, Clcbilgfeli 

t»er äufi, ONonbfcbeln ufro. 
Q3orfDininniffe 

.9.42 U.3.4.» 

Ents 

Erankreici 

USA keine 

erwäge. 

endung eines Rotkreuzsehlffee der USA nach 

wird dahin ausgelegt, daß man in den 

Einschränkungen der Beziehungen zu Yichy 

Lagebes; prechung beim Chef des Stabes 

dei 

Chef 

schaftshei 

infolge U] 

de. 

K-Amt meldet Verzögerung der Bereit- 

tellung von "Scharnhorst", da Schraube 

ilklarkommen mit Bojenkette beschädigt vmr- 

it 

Das 

scher Wer. 

90 Tu^en 

nis soll 

empfohlen 

Uitteilunf 

Kirkenes 

Seekrie0cloitung. 

inzige in der Heimat und zwar auf Deut- 

gebaute KT-Schiff ist in Bauzeit von 

ertiggestellt worden. Dieses gute Ergeb- 

j|talienischen Werften zur Hacheiferung 

werden. Das neue KT-Schiff soll nach 

von Ski Qu A im Pendelverkehr zwischen 

lind Petsamo eingesetzt worden. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und 

Entscheidungen. 

I.) 
kräf te 

Absicl, 

Besonderes . 

bezüglich Verteilung der leichten Streit- 

entscheidet Sklj 

s stehen nach bisherigen Befehlen und 

ten zur Verfügung« 

- Zf?- 
©atum 
uub 

U^rjclt 

angabc Drlfrf, ^liib, 'SJetur, 
©eegaiig, Beleuchtung, ©ichtlglelt 

ber Cufr, Sflonblcheln ufro. 
Borfomninlffe 

.9.42 U.3.1.» 

Ents 

Eranlcreioi 

USA keine 

erwü. e. 

endung eines Rotkreuzechiffes der USA nach 

wird dahin ausgelegt, daß man in den 

Einschränkungen der Beziehungen zu Vichy 

Lagebe: prcchung beim Chef des Stabes 

dei Setkrie0Glc-itung. 

Chef K-Amt meldet Verzögerung der Bereit- 

schaftsheiStellung von "Scharnhorst", da Schraube 

infolge Uiklarkommen mit Bojenkette beschädigt wur- 

de . 

Das einzige in der Heimat und zwar auf Deut- 

scher Werit gebaute ET-Schiff ist in Bauzeit v„n 

90 Tu„en iertiggestcllt worden. Dieses gute Ergeb- 

nis soll italienischen Werften zur Hachelferung 

empfohlen werden. Das neue KT-Schiff soll nach 

Mitteilung von Ski Qu A im Pendelverliehr zwischen 

Kirkenes ind Petsamo eingesetzt werden. 

Iu ihrigen keine besonderen Vorträge und 

Entscheidmgen. 

I.) 
kräf ts 

1 

Absicl. 

Besonderes . 

4ezuglich Verteilung der leichten Streit- 

entscheidet Ski: 

l^s stehen nach bisherigen Befehlen und 

ten zur Verfügtmgi 



St s* 

£>atum 
mit) 

llhrjcit 

angabc bc« Drtte, QUluD, ‘JUeitcr, 
Cftflrtiifl, iBclcUdHiing, 0ld)iiöfcli 

bcr iJnft, QJlonbffbciu »fiu. 
Q5otfoiiininiffe 188 

18.9.42 

(154) 

a) Hai .Gruppe Eord: Sämtliclie ainsatzlerelte Zer- 

störer, 'c . Tfl. (2 Boote Seegangschießen Drontheim, 

restlichq Boote, soweit erforderlich, bei T.S.). 

b) Mai.Gruppe Hord: J.Tfl. und 5-Tfl. Zuteilung 

von Flottentorpedobooten oder Booten 3.Tfl. an 

Gruppe Herd ist vorerst nicht möglich. 

Entsprechende Weisung an Gruppe Hord, nachr. 

Gruppe V/est, Plo ttenkdo., Admiral Hordmeer, EdK, 

s.Fs. IT}?. 

II ) AuslUhrungsbefehl des FdZ betr. Bereitstellung 

Geleits ihr Schiff 45 in Westraum durch T 22, 

"Falke" ind "Jaguar" entspr. Weisung Ski. (s.ETB 

17/9-). S.Fs. 1300. 

III.) Abwehr 

persönli 

Ausdruck 

I 1 schiffe A 

i, glaub liol 

beachtli 

stimmt w 

in ECB Ts 

Übermittelt Bericht; der in Wiedergabe 

r Ansicht sehr zuverläßlgen V-Mannes zum cjhe 

bringt, daß durch Verlegung unserer 3 hlacht- 

011 d^r Atlantikküste eine für England kaum 

e Erleichterung eingetreten sei. Der sehr 

Bericht, dem im Grunde durchaus zuge- 

srden muß, ist unter l/Skl 31 572/42 geh. 

il G Heft II a niedergelegt. 

IV.) Weiterer Abwehrbericht eines noch unerprobten 

aber zuvsrläßig erscheinenden V-Mannes behandelt 

englische Planungen im Mittleren Osten. Danach hat 

der Hachtolger Auchinleoks im Kdo. der 8.(ägypt.) 

Armee, Gei eral Alerandei; Plan ausgearbeitet, der Er- 

richtung zweiter Front mit allen zur Verfügung ste- 

henden Mitteln im Mittl. Osten zum Ziel hat. Chur- 

chill sei| mit diesem Plan nach Moskau gereist. 

26 r 

Datum 
mit’ 

llhrjett 

angabt t>t* Dtles, f2Blut>, 'JBeutr, 
Cttflrtiifl, ®cUli$tunt), 0ld)tlaffli 

t»tr ätift, Tloiibftbtin u{iu. 
OJotfoiiinniiffc 188 

18.9.42 a) UaJ.Cruiipo Eord: Slmtliclie einsatztiereite Zer- 

atörer, i. Tfl. (2 Boots SseganggchieQen Drontlieim, 

rsotlxcliq Boote, soweit erforderlich, bei T.S.). 

b) lloi .Gruppe Hord: 3.Tfl. und 5-Tfl. Zuteilung 

von Elotlentorpedobooten oder Booten J.Tfl. an 

Gruppe Kcrd ist vorerst nicht möglich. 

Entsprechende Weisung an Gruppe Hord, nachr. 

Gruppe V/tst, F? o ttentdo., Admiral Hordmeer, EdK, 

e.Fs. 173 7. 

II Aua3Uhrungsbefehl des FdZ betr. Bereitstellung 

Geleits i iir Schiff 45 in Westraum durch T 22, 

"Falke" md "Jaguar" entspr. Weisung 3kl. (a.KTB 

17/9.). i|.Fa. 1300. 

(154) 

III.) Abw 

persönll 

Ausdruck 

' 1 ochiffe ' 

i glaubliclj' 

beachtli 

stimmt w 

in KIB Ts 

s lir übermittelt Berichli der in Wiedergabe 

Sher Ansicht sehr zuverläßigen 7-lIannes zum 

bringt, daß durch Verlegung unserer Schlacht- 

oii d^r Atlantikküste eine für England kaum 

e Erleichterung eingetreten sei. Der sehr 

Bericht, dem im Grunde durchaus zuge- 

srden muß, ist unter l/Skl 31 572/42 geh. 

il 0 Heft II a niedergelegt. 

IV.) Weilerer Abwehrbericht eines noch unerprobten 

aber zuvs rläßig erscheinenden V-Mannes behandelt 

englis-he Planungen im Uittleren Osten. Danach hat 

der Hachiolger Auchinlecks im Kdo. der 8.(ägypt.) 

Armee, Gei eral Alexander Plan ausgearbeitet, der Er- 

richtung zweiter Front mit allen zur Verfügung ste- 

henden LitLeln im Uittl. Osten zum Ziel hat. Chur- 

chill sei] mit diesem Plan nach lioskau gereist. 



- - 

Orttmn 
ti »et 

llbrjdt 

anaabc t>ed Driei, QJHnb, ‘Beittr, 
Cceaaiig, 95(l(u4>tuua, Citbiigrdi 

Der fiuft, noiibfcbeln ufio. 
Dörfern mniffe 

18.9.42 Dtr Tersuph 

bruoh dur 

solle berfci 

diktiert 

Lieuor stu 

und briti 

liungen. D Iaus^esclii 
des im Hi 

Oonvois a' 

amerikani 

30.000 U. 

Besatzung, 

wesentliol^e 

anderen T 

ben werde 

mit einem starken Oonvoi den Durch- 

h die Hlttelmeersperre zu erzwingen, 

ts aus den Alexander'sehen Plänen heraus 

worden sein und habe mit dem Eintreffen 

kor araerik. Truppenverbände in Basrah 

eher Truppenverbändelin Suez zusammengc- 

ese Verbände seien ohne schweres Haterial 

ft v^orden und sollten durch das Material 

t^rmeer vernichteten bzw. zersprengten 

.ijisgerüstet werden. Die in Basrah gelandeten 

hen Truppenverbände würden auf rund 

. beziffert, welche zun größten Teil als 

truppen im Irak verblieben seiS, der im 

n von britischen Truppen frei sei, zum 

il aber sollten sie zum Iran weiterrescho- 

Alex: 

Rommel ge 

treten, 

abgedräugi 

einer in 

armee, sov 

Verbände, 

eine Star 

deutschen 

0leic!izei 

kasua 

Plan sehe 

tion dar 

zwar in P: 

gebt i: 

nders Plan solle darauf zielen, einmal 

tfenüber so stark wie eben möglich aufzu- 

anderen aber im Kaukasus mit Hilfe der 

en sowjetrussischen Knukasusarmee und 

r Gegend von Tiflis stehenden Reserve- 

ie neu eingesetzter britischer und amerik. 

sowie indischer und iranischer Hilfstruppe. 

Stellung zu beziehen, von der aus einem 

Durchbruch zum Iran Halt geboten werde, 

ig aber starke deutsche Verbände im Eau- 

iden bleiben sollen. Kurz, Alexanders 

eine außerordentlich starke Konzentra- 

lliierten Kräfte im Sahen Osten vor und 

ontrichtung nach Horden und Y/esten. 

Diesejr Plan ziele in politischer Hinsicht 

auf die Erhaltung der Allianz mit der Türkei und 

eine Durchquerung evtl, deutscher Pläne, die Türkei 

im Zuge weiterer militärischer Erfolge in der tür- 

kischen H_ohbarschuft aus ihrer neutralen Haltung 

in eine ni[ohtkriegführende im Sinne Deutschlands 

- - 

Ciiuim 
unö 

llbrjtlt 

angabc turf Drtci, 'JUlnt), 'Buttr, 
©tcgoufl, 9JcI«u4>tunfl, ©idjilßfeit 

btt Sufi, TJoiiDfrtKln ufiu. 
^Di'fomnutiffc 

1B.9.42- 

ter ii 

Der Verauph 

truch dur 

solle 

diktiert 

neuer stu 

und briti 

kanten. D: 

aus"eechi 

des im Ui 

' Oonvois a- 

amerlkani 

30.000 U-: 
Besatsuii0i 

weaentlioile 

anderen T 

ben werde 

mit einem starken Convoi den Durch- 

h die Uittelmeersperre zu erzwingen, 

ts aus den Alexander’sehen Planen heraus 

worden sein und habe mit dem Eintreffen 

kor araerik. Tru^penverbände in Basrah 

eher Truppenverbande[Ln Suez zusammengc- 

ese Verbände seien ohne schweres Uatörial 

ft worden und sollten durch das Material 

rmeer vernichteten bzw. zersprengten 

ijisgerUstet werden. Die in Basrah gelandeten 

ken Truppenverbände würden auf rund 

[ beziffert, welche zun größten Teil als 

Jruppen im Irak verblieben sciS, der im 

n von britischen Truppen frei sei, zum 

il aber sollten sie zum Iran weitergescho- 

Alex; 

Rommel ge 

treten, 

abgedräug" 

einer in 

urmee, sov 

Verbände, 

eine starl 

deutschen 

gleichzei 

ka^us 

Plan sehe 

tion der 

zwar in Pi 

Dies 

auf die Ee 

eine Dur 

im Zu^e v 

kischen K: 

in eins ui 

gebi t: 

nders Plan solle darauf zielen, einmal 

tfenüber so stark wie eben möglich aufzu- 

anderen aber im Eaukaaus mit Hilfe dur 

en sowjetrussisohen Kaukasusarmee ui.d 

er Gegend von Tiflis stehenden Reserve- 

ie neu eingesetzter britischer und amerik. 

sowie indischer und iranischer Hilfstruppe. 

e Stellung zu beziehen, von der aus einem 

Durchbruch zum Iran Halt geboten werde, 

ig aber starke deutsohe Verbände im Räu- 

den bleiben sollen. Kurz, Alexanders 

eine außerordentlich starke Konzentra- 

lliierten Kräfte im Hohen Osten vor lud 

ontricktung nach Horden und Westen. 

Plan ziele in politischer Hinsicht 

Haltung der Allianz mit der Türkei und 

chiuerung evtl, deutcchor Pläne, die Türkei 

weiterer militärischer Erfolge in der tür- 

ehbarschaft aus ihrer neutralen Haltung 

ohtkriegführende im Sinne Deutschlands 



JV £ - 

©tuuin 
uiib 

U^rjeit 

18.9«42 

2ln{jabc Dcö Drtcö, QliiiiD, Weiter, 
@ccöfl«ö, 35clcud)tunö, ©lebtlßfcU 

Der iluft, CinouDfd>ciu ufiu. 

Bei 

^orfommaiffe 189 

h-erütts zif, manövrieren. Baß das politische Endziel, 

.vierung der Türkei an angelsächsischer 

Seite, in Zuge der Errichtung einer sov;jetrussisch- 

britisch-amerikanischen Kaukasus fr ent nach v.ie vor 

erv.’ogen werde, scheine durchaus im Bereich der Mög- 

lichkeit 

der erwähnten angelsächsischen Konzeption 

für die Kriegsfährung ±m jjahen Osten sei zu beach- 

ten, daß nichts den türkischen Wünschen stärker ent- 

gegenkomnen könne, als eine äußerste Konzentration 

der •angelsächsischen Kräfte im Sahen Osten, denn von 

türkischer Seite werde nichts mehr gefürchtet, als 

ein Ronmiül1 scher Erfolg in Ägypten, durch den der 

Suezkana!. geschlossen, die türkische Versorgung in 

Frage gestellt und vor allem das politische Gleich- 

gewicht (.er türkischen Außenpolitik aufs schwerste 

estört •vl'erde. 

Bor Bericht ist durchaus ernst zu nehmen 

und hat viel Wahrscheinlichkeit für sich. 

X. Kriegfühl: 

1. Feindlage 

2. Eigene läge: 

Ski 

letztere 

Punkt Wa, 

sorgungs 

Lage 18/IX. 

ung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

unterrichtet Schiff 28 und "Uckermark", daß 

-um Treffen mit Schiff 28 ab 24/9. täglich 

.gner ansteuert und nach durchgeführter Yer- 

nufgabe zum Treffen mit Schiff 23 Punkt 

JV £ - 

iDtUuiu 
mit) 

Ul;r3dt 

18.9-42 

anflabc bc£i Dcteö, Quillt, Wcltcv, 
Sccoftiig, 95cUud)lunfl, 0id)ii9fcit 

bcr tu ft, 2ftout>fd>ciu ufm. 
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h.cruu.3 zu manövrieren.. Baß das politizclie Endziel, 

eine Alrt:.vicrung der Türkei an an_'clsäch.sisch.er 

Seite, in Zuge der Erriclitang einer sov.jetrusaifelL- 

■briti&cli--ameriii:aaiGclien ICaixkasusfront nach. r;ie vor 

djk'o^en werde, sch.eine durchaus im Bereich der Mög- 

lichkeit 

der erwähnten angelsächsischen Konzeption 

für die ^riegefihrung im Sahen Osten sei zu keach- 

ten, daß nichts den türkischen Wünschen stärker ent- 

gegenkomnen könne, als eine äußerste Konzentration 

der ■angelsächsischen Prüfte im Kauen Osten, denn ven 

türkischer Seite werde nichts mehr gefürchtet, als 

ein Rommel'scher Erfolg in Ägypten, durch den der 

Suezkanal geschlossen, die türkische Versorgung in 

Frage gestellt und vor allem das politische Gleich- 

gewicht (.er türkischen Außenpolitik aufs schwerste 

gestört werde. 

Der Bericht ist durchaus ernst zu nahmen 

und hat viel Wahrscheinlichkeit für sich. 

1. Feindlage 

Lage 18/11. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La ge: 

Slfcl 

letztere 

Punkt Wai 

unterrichtet Schiff 28 und "Uckermark", daß 

zum Treffen mit Schiff 28 ah 24/9. täglich 

gner ansteuert und nach durchgeföhrter Ver- 

rorgungsaufgabe zum Treffen mit Schiff 23 Punkt 
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Seegang, 25cltiid)tuu0, Clc^tkgreii 
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ia.9.42 Schumaim auf sucht. 

Übermittlung fler von U.Att. Tokio ge- 

drahteten Segelanweisung für Schiff 10 zum An- 

steuern von Balik Papan erfolgt durch PT 0513. 

liai.Att. Tokio erbittet Tarnschiff flir 

"Ramses ' und meldet entsprechend Anforderung 

durch S ei Beurteilung der Persönlichkeit des 

Kmdt. 'Doggerbank", Kapitän Schneidewind, durch 

Tel. 11S8 und 1501. 

We -ter meldet Att. Tokio mit Tel. 1810, 

daß "Rejensburg" angewiesen ist, dt. Heimkehrer 

in Eataria einzuschiffen, und bittet Veröffent- 

lichung m Uber die Erlebnisse dieser Leute zu 

unterbi iden, da sonst Schwierigkeiten mit Heim- 

beschaffung weiterer Deutscher dieser Gebiete 

zu befürchten sind. 

Petndlageunterrichtung aller Außerheimischen 

erfolgt durch PT 2026. 

II. Lag Westraum. 

1. Peindla 

Luftaufklärung Uber Kanal blieb ohne 

nennensverte Erkenntnisse. 

2. Eigene _ sage: 

Gebiet 

Vo 

Pahrwas 

sperrt. 

itlantikkuste i 

v Gironde 2 Räumerfolge durch Sperrbrecher, 

äer wurde von Le Verdon bis Bordeaux ge- 

Damm 
mit) 

Ufrrjelt 

2tn(jiJbc txrf Drteb, ‘SJinb, 'Jöttur, 
©tegaiig, SBcleuctytuiia, ©It&ügffit 

cet Cuft, anoiitf(t(iii iifit>. 
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18.9.42 Schujuaim aufauoht. 

(Jb irmittlung Ger von LI.Att. Tokio ge- 

drahtet':n Segelanweisung für Schiff 10 zum An- 

steuern von Balik Papan erfolgt durch PT 0513. 

Lfai’.Att. Tokio erbittet Tarnschiff fUr 

"Rauises 1 und meldet entsprechend Anforderung 

durch S ei Beurteilung der Persönlichkeit des 

Kmdt. ":)oggerbankn, Kapitän Sohneidewind, durch 

Tel. 1158 und 1501. 

We-ter meldet Att. Tokio mit Tel. 1810, 

daß "Re jensburg" ungevjiesen ist, dt. Heimkehrer 

in Eataria einzuschiffen, und bittet Verüffent- 

lichun^m Uber die Erlebnisse dieser Leute zu 

unterbi iden, da sonst Schwierigkeiten mit Heim- 

besohaffung weiterer Deutscher dieser Gebiete 

zu befürchten sind. 

Pe .ndlageunterriohtung aller Außerheimischen 

erfolgt durch PT 2026. 

II. Lag Westraum. 

1. Peindla 

Luftaufklärung über Kanal blieb ohne 

nennenswerte Erkenntnisse. 

2. Eigene 

Gebiet 

Vo 

Pahrwas 

sperrt. 

läge: 

. itlantikktiste: 

T Gironde 2 Raumerfolge durch Sperrbrecher. 

*er wurde von Le Yerdon bis Bordeaux ge- 
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18.9-42 Se6Re~bie ; Karial: 

jedoeinsatz 5-Sfl. in der Bacht zum 18/9. 

blieli oh-ie Erfolg. Torpedos wurden vom erfaßten 

Geleit W' 

manövrie 

te fdl. 

sch-uß er: 

Boote de 

boot ver 

In 

aufgäbe 

:gen leuchtender Laufbahnen teilv/eise aus- 

:t. Kurzbericht s.Fs. 1020. 1520 Dhr erfolg- 

' Tiefangriff auf Batt. Ramin, die einen Ab- 

ielte. Bei v/eiterem fdl. Luftangriff auf 
1 3.PST.Abt. vor Ostende wurde 1 Motor- 

enlct. 

ler Baoht zum. 19/9- ist Durchführung Hinen- 

Elbe" beabsichtigt. 

Gruppe West meldet v/eitere Hinenvorhaben KA zur 

Verstärk 

Emil V = 

III. II o r 

-mg; der Sperren querab Pfecamp durch Sperren 

Stichwort Donau und Emil VI = Stichwort Mosel 

Isee , Hör wegen, II ordmeer 

H o r d s e 

Hördl. 

.geräumt. Vo 

nach 2 Mine 

gemeldet 

Geleit 

mäßig ohne 

II o r w e g 

Borkum wurde 1 Grundmine durch MS-Flugzeug 

a 27/8. wird Sinken dänischen Fischkutters 

idetonationen 60 sm westl. Blavandshük nach- 

- und Sicherungsdienst im BSH-Bereich plan- 

oesondere Vorkommnisse. 

Vernehjaung Kapitäns D. "Robert Bornhofen" in 

Tromsö ergiot hohe Wahrscheinlichkeit für Torpedo- 

detonation als Verlustursache. Mine oder Sabotage wird 

abgelehnt. 

Am 17/3- ist in Haugesund Schwimmkran mit Fanzer- 

kuppel beim Abschleppen gekentert und auf flachem Wassc 

- 36P 
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18.9-42 
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jgen Icudi-tender laufbalinen teilv/eise aus- 

t. Kurz'beri^lit o.P^. 1020. 1520 Uhr erfclg- 

^■'or jedoeiusatz 5-5^1. der Kaclil: zum 18/9. 

hlieh oh-ie Erfolg. Torpedos wurden vom erfaßten 

Geleit TU 

munövriet 

te fdl. Tiefangriff auf Batt. Hamife, die einen Ah- 

cohuß erhielte. Bei weiterem fdl. Luftangriff auf 

Boote de: 3.FST.At>t. vor Ostende wurde 1 ilotor- 

hoot ver'enZrt. 

In 1er Kacht zum 19/9. ist DurchfGLrung Hinen- 

aufgahe 'Elhe" heahcichtigt. 

Gruppe ?/est meldet v/eitere Minenvorhalen Zk zur 
Verstärk 

Emil V = 

III. 17 o r 

mg der Sperren querab Ffecamp durch. Sperren 

Stichwort Donau und Emil VI = Stichwort Mosel 

II o r d s e 

Eördl. 

.geräumt. Vo 

nach 2 Mine 

gemeldet 

Geleit 

mäßig ohne 

II o r v; e g 

ee , Herwegen, Hordmeer 

Borkum wurde 1 Grundmine durch ES-Elugzeug 

a 27/8. wird Sinken dänischen Fischkutters 

idetonationen 60 sm westl. Blavandshük nach- 

- und Sicherungsdienst im BSH-Bereich plan- 

cesondcre Vorkommnisse. 

Vemehaung Kapitäns D. "Robert Bornhefen" in 

Tromsö ergiot hohe \Valirsoheinlichl:eit für Tcrpedo- 

detonation als Verlustursache. Mine oder Sabotage wird 

abgelehnt. 

Am 17/3- ist in Haugesund Schwinmkran mit Paiizer- 

kuppel beim Abschleppen gekentert und auf flachem Wasser 



£>.rttum 
mit) 

Ubrjeit 

Angabe bctf Drteö, QUinb, QBctttr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©Ichtlgfelt 

ber ßuft, Wonbfd)cln uftu. 
Boi'Eom muiffc 

18.9.42 gesunlcen 

Am :.5/9. wird im Bereich Polarkü3te/am 17/9. 

an. WestkUs.te Bestätigung fdl. Luftkräfte gemeldet. 

Geliitdienst im Bereich Admirals Korwegen 

verlief planmäßig ohne Störungen. 

Auslegung der Ubootssperren zwischen Bister 

und Feleutein erfolgt auf Stichwort "Riegel". 

Als Yerlegungstermin "Scharnhorst" wird von 

Gruppe Kord unter Berücksichtigung notwendiger 

Gefechtsausbildung fei* Iteumond- 

periode liovember vorgeschlagen. Zu gleichem Termin 

sind 5 Zerstörer aus der Heimat verlegungsbereit. 

("Galste:-", "Riedel", "Steinbrinck", "Ihn" und 

"Jacobi" : 

Adm: 

Frage dey 

geäußert 

sung des 

auf Gruni. 

nach Pets 

sicht VOJ)L 

Weisung 

zog. Kaclji 

Petsamos 

gegen 

zeitraube 

Geleite 

weitgeheiju 

beten, E: 

lichiceit 

In 

ral Horwegen hat sich am 16/9• au der 

Stauung des Schiffsraums in Kirkenes 

und dabei auf mündlich übermittelte T/ei- 

Führers an Ski Qu A VI Bezug genommen, 

derer HMD die Weiterfahrt größerer D. 

amc eingestellt hatte. Ski bestätigt An- 

Admiral Borwegen, daß angezogene Führer- 

ich lediglich auf Zeit heller Eächte be- 

Eintritt der Dunkelheit steht Anlaufen 

durch größere Schiffe kein Bedenken ent- 

Hinblick auf Überlastung Kirkenes und 

nde Landtransporte ist Durchführung der 

bis Petsamo auch mit großen Schiffen 

d anzuotreben. .Admiral Horwegen wird ge- 

gebnis der Prüfung der Auflockerungsmög- 

zu melden. (s.Fs. 1634). 

? ?-# 

X).iiliun 
tmb 

2I»0rtbe Oed Drted, Qüino, QBeuer, 
<3ec<}(uig, JBelcud;(un0( ©Idjtigtelt 

Der ßuft, CDUntifdjciu ufio.. 
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■ 9.42 gee'anlcen. 

Am :.5/9. wird im Bereich. Polarkücte/am 17/9. 

an Yfe3tkif.Ete Beatätigung fdl. Laftkräfte gemeldet. 

Gelf itdienct im Bereich. Admirals Kerwegen 

verlief planmäßig ohne Störungen. 

Auslegung der Ubootssperren zwischen Bister 

und Peientein erfolgt auf Stichwort "Riegel". 

Terlegungstern-in "Scharnhorst" wird von 

<>rd unter Berücksichtigung notwendiger 

Ausbildung JA* Keumond- 

lioveirber vorgeschlagen. Zu gleichem Eermin 

rstörer aus der Heimat verlegungsbereit. 

"Riedel", "Steinbrinck", "Ihn" und 

Ala 

Gruppe K 

Gefechta 

periede 

sind 5 

("Galate:1 

"Jacobi" 

Zo: 

Admural ITorv/egen hat sich am 16/9. zu der 

Präge de:1 Stauung des Schiffsraums in Kirkenes 

geäußert 

sung de 

und dabei auf mündlich übermittelte V/ei- 

Pührers an Ski Qu A VI Bezug genommen, 

auf Grum. derer JC.3 die 'ffeiterfalirt größerer D. 

nach Petiiamo eingestellt hatte. Ski bestätigt An- 

sicht von Admiral Herwegen, daß angezogene Pührer- 

Vfeisung sich lediglich auf Zeit heller Eächte be- 

zog. Kach Eintritt der Dunkelheit steht Anlaufen 

Petsamos durch größere Schiffe kein Bedenken ent- 

gegen. In Hinblick auf Überlastung Kirkenes und 

zeitraubende Landtransporte ist Durchführung der 

Geleite bis Petsamo auch mit großen Schiffen 

weitgehend anzustreben. Admiral Herwegen wird ge- 

beten, Ergebnis der Prüfung der Aaflockerungsmög- 

lichkeit zu melden. (s.Ps. 1634). 
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1B.9.42 H o r d m e 

1) Operat Lon ^eg FQ 18. 

4n‘jf,»ß.:.j 4v- 

Vl5 K« l( 

i Hach. He 

in der Weiße 

6 Handelssch 

Bewacher und 

schiffen mit 

von 5 Handel 

zug bestand 

griffen aus 

und Bewachun 

gliederung i 

Ldung der Luftwaffe stand PQ 18 1000 Uhr 

aereinfahrt. Lfl 5 meldete Versenkung von 

Lffen mit zusammen 46.000 BRf und von einem 

wahrscheinliche Versenkung von 2 Handels- 

zusammen 15.000 BRT, außerdem Beschädigung 

ischiffen und einem Zerstörer, her Geleit- 

ror den Angriffen aus 49 - 53, nach den An- 

10 - 43 Schiffen einschließlich der Sicherung 

;sfahrzeuge, für die eine einwandfreie Auf- 

ifolge Wetterlage nicht möglich war. 

(155) 
2) Operat gegen 3P 14. 

r ap 14 w 

AH 1635 gerne 

in AC 5030 a 

durch den PI 

rungsfahrzeu, 

PQ 18. Adm. : 

Uüoote für g 

Uboote verlej 

AG 2171 - 241 

Ubootstätigk 

waffe und Ab 

wertvoll als 

irde von der Luftaufklärung 1057 Uhr in 

Ldet. U 405 vermutet den Geleitzug 2037 Uhr 

if Kurs 280°. Hach Luftmeldung ist QP 14 

igzeugträger und das Verhältnis der Siche- 

le ^jMc. den D. ähnlich stark gesichert wie 

•ordmeer hält daher die Aussicht für die 

ring. Weisung von Adm. Hordmeer an die 

;t VP-3treifen mit höchster Dauerfahrt von 

4 und weist darauf hin, daß Schwerpunkt 

:it zunächst in Pühlunghalteh für die Luft- 

;chuß von Havaristen liegt, da QP 14 weniger 

PQ 18 ist. 

Da seit 17/9- alle Uboote gegen QP 14 einge- 

setzt sind, erscheint Ski die Zweckmäßig- 

keit dieses Hinweises fraglich. 

U 405 erhielt wegen Waboschäden Rückaarsclibefehl. 

3) Gruppe 

lichung des 

den am 17/9. 

Ilord schlägt vor, zunächst keine Veröffent- 

lebnisses gegen PQ 18 vorzunehmen, da nach 

ends vorliegenden Meldungen bei 5 Versen- 

Lr 
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imD 
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1B.9.42 E o r d m e 

1) Operation gs^eri pp 18. 

H-il 

4v' 

Vl5i-< l( 

*itv *>m Q i 

I Hach. IIe: 

in der Woiflni 

6 Handelssch 

Bewacher und 

schiffen mit 

von 5 Handel 

zug bestand 

griffen aus 

und Eewachun 

glieder’ing i 

(155) 

Ldung der Luftwaffe stand PQ 18 1000 Dhr 

sereinfahrt. Lfl 5 meldete Versendung von 

. Lffen mit zusammen 46*000 BRT und von einem 

wahrscheinliche Versenkung von 2 Handels- 

susammen 15.000 BHT, aulsrdem Beechädigang 

■schiffen und einem Zerstörer. Der Geleit- 

ror den Angriffen aus 49-53, nach den An- 

10 - 43 Schiffen einschließlich der Sicherung 

;sfahrs3uge, für die eine einwandfreie Auf- 

ifolge Wetterlage nicht möglich war. 

2) Operot on gegen QP 14, 

r qP 14 w 

)jt 1635 gerne 
in AC 5030 a 

durch den PA 

rungs fahr neu, 

PQ 18. Adm. : 

Uöoote für g 

üuoote verle; 

AG 2171 - 244 

Hbootstätigk 

waffe und Ab 

wertvoll als 

U 405 e 

urde von der luftaufklärung 1057 Uhr in 

ildet. U 405 vermutet den Geleitzug 2037 Uhr 

if Enrs 280°. ATach Euftmeldung ist qp 14 

igzeugträger und das Verhältnis der Siche- 

;e -^HC, den D. ähnlich stark gesichert wie 

lordmeer hält daher die Aussicht für die 

;ring. Weisung von Adm. Sorimeer an die 

it ’TP-Streifen mit höchster Bauerfahrt von 

4 und weist darauf hin, daß Schwerpunkt 

■ it zunächst in PUiilunghalteh für die Luft- 

;chuß von Havaristen liegt, da q? 14 weniger 

PQ 18 ist. 

Da seit 17/9 • alle Uboote gegen QP 14 einge- 

setzt sind, erscheint Ski die Zweckmäßig- 

keit dieses Hinweises fraglich. 

■hielt wegen 7/aboschäden Hücinarschbefehl. 

3) Gruppe 

lichung des 

den am 17/g. 

Hord schlägt vor, zunächst keine Verüffent- 

■ bnisses gege'n Pq 18 vorzunehmen, da nach 

.bends vorliegenden Meldungen bei 5 Versen- 

Ur, 
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(156) 

/\ 

kun'en d iroli ITaoote im guiiaen nur 15 Handela- 

äciiiffe Magen Beschädigung oder Tersenkung in 

Gelsitau, fehlen.. Gruppe rät, mit Veröffentlichung 

bis Xbsclliluß dar Operation gegen QP 14 zu warten. 

4) Uinenaufgabe IJ 11?; 

Entsprechend Entscheidung Ski (s.KTB 16/9.) 

libemitt 

Islandai. 

ilt Gruppe Hord Weisung für Durchführung 

.uenaufgabe durch U 117 • Uns Boot lauf 

19/9- aus Kiel und /j)iicht von Kr^-sand Süd 

aus AE 5 

Rückkehr 

iOQ zur Durchführung dar Aufgabe auj^. 

zunächst nach Bergen. 

)pe Hord sieht besondere Erfolgsaussicht, 

.7 nach Islandaufgabe volle Ladung mit 

iges^ZE unmittelbar vor Anlaufen PQ 19 

:r Verseuchung wirft in Gebiet, wo Angriffs- 

..cht melir behindert werden, also etwa in- 

Creises mit Radius 100 sm vor Weißmeer- 

oder Kolabucht. "Erfolgsaussiclit ist er- 

L1 diese erstmalige Anwendung taktischer 

deuten würde." Durchführbarkeit ist ge- 

währleistet, wenn Uinefilage an Grenze Sicht- 

weite vorgeschobener Sicherung erfolgt bei Ein- 

Scharfwerdens nach spätestens 30 Ilinu- 

Gru 

wenn U 1 

kurzfris 

in breit 

Uboote n 

nerhalb 

einfahrt 

höht, we 

Sperre b 

Stellung 

ten. Grujpe beantragt daher Zuteilung von U 117 

joder gle 

Jneue haß 
1derlich 

dien Bootes, da Erfahrungen mit PQ 18 

lahmen der Geleitzugsbekämpfung erfor- 

chen. 

Im 

gebiet z 

V/ gespgr 

die Is 

der Sees 

linblick auf Minenaufgabe im Islandge- 

biet teilt Gruppe Hord mit, daß ab 25/9- See 

visohen 66u E 6430 H und westlich 1130'' 

rt ist. Bekanntgabe nur an Streitkräft« 

adraum befahren. Eintragung in Karten 

treitkräfte verboten. (s.Ps. 1511). 

DrtllllH 
llltO 

U^idt 

augiibt bei Driti, OBiiit>, ‘BJetur, 
©ceijaiig, ©elcuc^mng, ©l^ttgfeU 

Der fiufr, OTonDfAetu ufrc. 
35 o r f o m in it t f f e 

13 .g.42 

(156) 

lammen d iroli IRoote iu g:\nzen nur 15 Handela- 

^chlfi'e Magen Beucliädigung oder Veruenlcung 

| Geleitzu, felilen. Gruppe rät, mit Veröffentlichung 

bis Aboclliluß der Operation gegen QP 14 au warten. 

4) liinenaufgabe G 117i 

Snt.iprechend Entscheidung Shl (s.KTB 16/9.) 

übermitt 

Islaudai: 

lt Gruppe Herd Tfeisung für Durchführung 

lenaufgube durch U 11?• Uns Boot läuft 

19/9- au:i Kiel und ^)i<-ht von KrUaand Süd 

aus IE 5 

Rückkehr 

iOO cur Durchführung der Aufgabe auj/. 

zunächst nach Bergen. 

>pe Herd sieht besondere Erfolgs-mssicht, 

.7 nach Islundaufgäbe volle Ladung mit 

igeijr'ZE unmittelbar vor Anlaufen PQ 19 

:r Verseuchung wirft in Gebiet, wo Angriffs- 

.cht mehr behiiidert werden, also etwa in- 

:Greises mit Radius 100 sm vor Weißmeer- 

oder Kclabucht. "Erfolgsaussiclit ist er- 

L1 diese erstmalige Anwendung taktischer 

edeuten wurde .11 Durchführbarkeit ist ge- 

währleistet, wenn ilinefilage an Grenze Sicht- 

weite vorgeschobener Sicherung erfolgt bei Bin- 

Scharfwerdens nach spätestens 30 iünu- 

Gru; 

wenn U 1 

kurzfris 

in breit 

Uboote n 

nerhalb 

einfahrt 

höht, we 

Sperre b 

Stellung 

ten. Gruppe beantragt daher Zuteilung von U 117 

oder gle 

neue haß 

derlioh 

Lehen Bootes, da Erfuhrun0en mit PQ 18 

mhmen der Geleitzugsbekampfung erfor- 

chen. 

Im 

gebiet z 

W gespgr 

die IsL 

der Sees 

Anblick auf tlinenaufgabe im Islandge- 

biet teilt Gruppe Herd mit, daß ab 25/9- See- 

vischen 66ü IT 6430 II und westlich 1130'' 

rt ist. Bekanntgabe nur an Streitkräfts 

idraum befahren. Eintragung in Karten 

treitkrüfte verboten. (s.Ps. 1511). 
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18-9-42 IV. Slcagerr; k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im Berejjcli des SSO keine 'besonderen Vorkommnisse. 

Im Finndribusen erocirwerte Y/etterlage weiterhin. 

VP- und Räuml)ätigkeit. 

Sruppe ford erbittet unter Bezug auf Anregung 

H.V.St. Pinnüand Genehmigung, die ERi! imd HAS-Boote 

yor Vereisung Saimakanals und Ladogasees in Pinnenbusen 

zuriickzuyerlegen zum dortigen Einsatz, solange Eislage 

es erlaubt, therwinterung der Einheiten in Reval wird 

vorgeschlager. (s.Ps. 1155). 

Weisung von Gruppe Hord, allgemeine Sperrung Bot- 

tenbusens soJort aufzuheben und Schiffahrt anzuweisen, 

entweder in £ chwedischen oder finnischen Hohcitsgev;äs- 

sern zu fahren (s.Ps. 2335), veranlaßt Ski zu Hinweis, 

daß der Zwanf des Ausfahrens der Hoheitsgewässer oder 

finnischen Schären eine untragbare Erschwerung der Erz 

chiffahrt bedeutet, deren sofortige Aufhebung unter Be- 

zugnahme auf entsprechende Weisung vom 17/9- (s.EIB 17/9.) 

erforderlich ist. 

V. U b o o 1 skxiegführun 

1. Feindlage 

Rege 

Biscaya. 

Uboot, in 

Aus 

Westen, 

mit Best 

und mit 

Aufklärungstätigkeit im Einholgebiet und 

üdl. Paror 1430 Uhr 1 Plugzeugangriff auf 

der Biscaya 2 Ubootssichtmeldungen. 

qibraltar ist Hm Geleitzug -^Li'ia»011 r-Itar nach 

s Bew York ist 12/9- Geleitzug aus 24 D. 

ung England unter starkem Geleitschutz 

uppen an Bord ausgelaufen. 

ittm 

Tr 

Eine 

ostwärts 

Ubootsangriffsmeldung wurde aus Gebiet 

Crinocomünäung neben drei übootssicht- 

SPS - 

&iuum 
mit' 

llbrjcit 

Jliigabt tctf Dvictf, *31}iut>( Wcticr, 
Öecgöiifl, iöcleud;unifl, ©id;tigtcit 

ttr 2u11, CDli>nt>fd)ctn ufiü. 
2$orfommniffe 19: 

18-9-42 IY. Slcanerr; k, Ostseceingän-tje, Octdee. 

Im Bere: ch des BSD keine ■besonderen Vorkommnisse. 

Im Pinne nbusen erooliwerte Tletterlage weiterkin 

VP- and Räumlitigkeit. 

Sruppe 1 ord erbittet unter Bezug auf Anregung 

li.Y.St. Finnland Genebmijung, die KRil und HAS-Boote 

yor Vereisung Saimakanals und Ladogasees in Pinnenbusen 

zurückzuverlegen zum dortigen Einsatz, solange Eislage 

es erlaubt, tbernintorung dar Einheiten in Reval wird 

vorgesehlager 

■lYeisun, 

(£ 1155). 

von Gruppe llord, allgemeine Sperrung Bot- 

tenbusens so!ort aufzuheben und Schiffahrt anzuweisen, 

entweder in E chv/ediochen oder finnischen Hohcitsgev;äs- 

sern zu fahren (c.Ps. 2335), veranlaßt Ski zu Hinvieis, 

daß der Zwan; des Ausfahrens der Hoheitsgewässer oder 

fimiioohen Scharen eine untragbare Erjchv/erung der Erz- 

schiffahrt bedeutet, deren sofortige Aufhebung unter Be- 

zugnahme auf entsprechende Y/eisung vom 17/9- (s.KTB 17/9*) 

erforderlich ist. 

V. U b o o -t 

1. Feindlage: 

Rege 

Biseaya. \ 

Uboot, in 

Aus 

"festen, auj, 

mit Best 

und mit Tr 

in m 

skrxe gführun 

Aufklärungstätigkeit im Einholgebiet und 

üdl. Furor 1430 Uhr 1 Plugzeugangriff auf 

der Biscaya 2 Ubootssichtmeldungen. 

Gibraltar ist Hm Geleitzug uLi'B»8ibraHiar nach 

s Kew York ist 12/9- Geleitzug aus 24 D. 

.ung England unter starkem Geleitschutz 

uppen an Bord ausgelaufen. 

Eine Obootsangriffsmeldurg wuide aus Gebiet 

ostwärts Crinocomündung neben drei Ubootssieht- 



DiUlIlll 

1{IID 
UKtjcit 

Clajabc Derf jDrterf, TB lut», QBetter, 
©ttgniifl, 35«leudjtunij, ©ictjtlflfelt 

Der 8uft, CDtonOfibcin ufiu. 
aSorfommiilffe 

13.9-42 meldurige 

faßt. 

2. Eigene laae; 

n an ÜSA-Ostküste und bei Trinidad er- 

Opdration gegen EQ 18 bzw. QE 14 in eigener 

tage IToidmeer. 

Did aus Bordsee auslaufenden Boote 0 620, 

253 ujid 610 werden in Al 32, 34 und 35 zur Er- 

fassung der rüoklaufenden Sicherungsstreitkräfte 

der Horcmeerconvols angesetzt. 

In BE 9895 wurde ein fdl. Uboot einwandfrei 

festgesieilt 

Gn.ppe "loß" hat ab 1750 Uhr mit einigen 

Booten I ühlung ah HO-steuemdem Geleitzug in 

AJ 9187 

Vor 

besondei 

gewonnen. Operation läuft. 

Gruppen "Vorwärts" und "Pfeil" liegen 

e Meldungen nicht vor. 

U f17 meldet von Operation im St. lorenz- 

strom Versenkung eines engl. Hilfskriegsschiffs 

von 3.5CO t In BA 3911 am 11/9. und eines D. 

(5.000 IRT) aus großem Geleitzug in BB 1763 um 

15/9. Ir St. lorenzstrom ist von mehreren Booten 

regelmäl ig laufender Geleitverkehr beobachtet. 

Gleichzeitiger Ansatz mehrerer Uboote v/ird em- 

pfohlen 

In Westindien operierende Uboote konnten Er- 

folge nicht melden. 

Auch von den Südbooten (Gruppen "Eisbär" und 

"Iltis"] sowie aus dem Mittelmeer liegen beson- 

dere Meidungen nicht vor. 

Rei tungsaktion "Eaconia" kann alsabgeschlos- 

sen angesehen werden. U 506 und 507 haben ihre 

S.hiffbiUchigen an "Amnamite" abgegeben. Hach 

nt 
iDtuum 

IjllD 

UKrjcit 

aiijjabe turf Ottc^, OBliib, Qöeclct, 
©et^aiig, Jödcurfitunij, ©It^tiofelt 

Ctr finft, WonüfActn ufi». 
Q3i)rfomniiiiffe 

13.9.42 meläurigE 

faßt. 

2. Eigene läse: 

n an ÜSA-OatkUate und bei Trinidad er- 

Opdration gegen EQ 18 bzw. QP 14 in eigener 

Eage Hoi dmeer. 

Dif aus Eordsee auslaufenden Boote TJ 620, 

253 und 

fasaung 

610 werden in Al 32, 34 und 35 zur Er- 

der rüoklaufenden Sicherungsstreitkräfte 

der Höremeerconvols angesetzt. 

In BE 9895 wurde ein fdl. Uboot einwandfrei 

festgeaieilt 

Gri ppe "LoQ'1 hat ab 1750 Uhr mit einigen 

Booten I uhlung ah HO-steuemdem Geleitzag in 

AJ 918? 

Vot 

besondei 

;ev/onnen. Operation läuft. 

Gruppen "Vorwärts" und "Pfeil" liegen 

e Ueldungen nicht Tor. 

U 517 meldet von Operation im St. lorenz- 

strom V«rsenkung eines engl. Hilfskriegsschiffs 

von 3-SCO t in BA 3911 am 11/9- und eines D. 

(5.000 IRT) aus großem Geleitzug in BB 1763 am 

15/9. Ir St. Xiorenzstrom ist von mehreren Booten 

regelmäCig laufender Geleitverkehr beobachtet 

Gleichzeitiger Ansatz mehrerer Uboote wird em- 

pfohlen 

In 

folge ni 

Auch von den Südbooten (Gruppen "Eisbär" und 

"Iltis"] sowie aus dem ilittelmeer liegen beson- 

dere Meldungen nicht vor. 

Re1 tumgsaktion "Eaconia" kann alsmbgeschlos- 

sen angesehen werden. U 506 und 507 haben ihre 

Schiffbiüchigen an "Armamite" abgegeben. Hach 

Westindien operierende Uboote konnten Er- 

cht melden. 
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- 3 ?-S-~ 

Damm 
uiit> 

UlKjeit 

2Inflabc bcö Drlc^, HJiiit', QUcttcr, 
0cc0and, 9Jclcud)tuu0, ©icbtlgfeit 

t>cr fiuft, Wonbftijein ufiD. 
^orfomm niffc 

18.9-42 

(157) 

Ititteilurg D.W.St.K. liat "Gloire" auf Grund der TJn- 

•terrichtupig durch, dt. Utoote Schiffbrüchige von 

sbootert aufgenommen. Franzosen setzen 

und bitten um Unterrichtung Uber vor- 

dt. Ubootsmeldungen. 

f oi t 

12 Rettung, 

Suche 

liegende 

Weil 

Uboote ii 

ere Nachrichten enthält Ergänzung zur läge 

KTB Teil B Heft IV. 

Besondere 

Grujpe Eord entnimmt Bericht der S.J., daß 

Beladung von Minen-Ühooten mit SHi. nur in Peyse 

möglich jst, so daß Einsatz der SHA weder von Herwegen 

noch von Atlantikhäfen aus erfolgen kann. (s.Es> 2547). 

Stellungnahme Sperrinspektion bleibt abzu- 

warten. 

VI. Luft kriegführung. 

Raum um England: 

urde 

be: 

Bei Au: 

Dartmouth w 

Fahrzeuge 

Einflüge: 

Am Hac 

und Hordfra: 

von etwa 140 

Offenbar wurjd' 

WescrmUndvuag, 

Fehmarn bis 

.fjklärungsflÜEen und Angriff auf Seeziele bei 

en 1 D. von 1500 BR.T versenkt, weitere 

chädigt. 

hmittags führte der Feind Angriffe In Belgien 

rkreich durch. In der Eacht zum 19/9. führten 

;emeldeten Einflügen 80 in das Reichsgebiet, 

e llinenoffensive größeren Umfangs in der 

den Ostseeeingängeij und der Ostsee von 

Pillau durchgeführt. 

3 ?-£~ 

mit) 
Ul>rjeU 

SJnöitbc bei* Drurf, 'Biitb, Weitet, 
Cceganä, ÜJcUudjturig, ©Idjilgfelt 

ber 2uft, OToiibfdjeln ufio. 
^ottommnifie 193 

18.9.42 

(157) 

LIitteilur 

terrich-t 

12 Re ttur 

Suche foi 

liegende 

Vf eil 

ITboote ir 

Besondere 

g D.W.St.K. hat "Gloire" auf Grund der Un- 

vjng durch dt. Utoote Schiffbrüchige von 

gebooten aufgenomnen. Prannosen setzen 

t und bitten um Unterrichtung über vor- 

dt. Ubootsmeldungen. 

ere Nachrichten enthält Ergänzung zur läge 

ETB Teil B Heft IV. 

Grudpe Eord entnimmt Bericht der S.J., daß 

Beladung von Hinen-Ubooten mit SEU. nur in Peyse 

mdglich jst, so daß Einsatz der S1IA. weder von Ecr.vegen 

noch von Atlantikhüfen aus erfolgen Bann. (s.P3> 2347). 

Stellungnahme Sperrinspektion bleibt abzu- 

warten. 

VI. Luft 

Raum um England; 

kriegführung . 

Bei Aufklärungsflügen und Angriff auf Seeziele bei 

Dartmouth wurden 1 D. von 1500 BRT versenkt, weitere 

Fahrzeuge bepchädigt. 

Einflüße: 

ehr 

an 4: 

Am Hac 

und Eordfra: 

von etwa 140 

Offenbar wurd' 

Vfescrniündung. 

Fehmarn bis 

ittags führte der Feind Angriffe In Belgien 

reich durch. In der Kacht zum 19/9. führten 

;emcldeten Einflügen 80 in das Reichsgebiet, 

e Uinenoffensive größeren Umfangs in der 

den Ostseeeingängeij und der Ostsee von 

Pillau durchgeführt. 



2?^ 
£>atum 

mit) 
2lmjnbc Dcrf Octtrf, QBint), TBctttr, 
©ecflnud, 25cleud)tunt), ©IdHißfcir 

öcr Suff, QTtoubf^cin ufio. 
^ütfDin miiiffe 

ia.9.42 Ulttelmeerraan 

Es erfolgten insges. 228 eigsne Einsätze. Oase 

Gialo wurde (von 25 fdl. Elugzeugen angegriffen. 

Ostfront: 

An den [aeeresfronten '.rarden 97 Abschüsse ge- 

meldet. 

Von den 

Luft gibt Üt 

Einsätze von 

Bei Lfl i 

bei Lfl 4 

bei Lvf.Edo. 
Ost u. Don 

zusammen 

Aufkläa 

Heer. 

Im Eise 

beschädigt 

Operat: 

Lage Ecrdme 

VII. Eriegf' 

gegenseitigen Stärkeverhältnis in der 

ersieht über Zahl der eigenen und fdl. 

5-- 12/9- einjaild: 

2.996 eigene gegen 2.125 feindliche 

7-507 " " 2.834 " 

4.665 " 

15-168 

5.585 

» 10.545 " 

ungstätigkeit im Schwarzen und Kaspischen 

eer wurden 2 Motorboote in Litowskabucht 

cn gegen PQ 18 bzw. 3P 14 in eigener 

Irrung im Elittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Eeindlaz Mittelmeer: 

Keine erwähnenswerten Erkenntnisse. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Edl Luftangriffe in lobruk in den Hächten 

zum 17- und 18/9. verursachten keine besonderen 

3 9-6 

£>ütuni 
mtt> 

Ityrjclt 

anjnbt tcrf Dri«^, Tßlnb, 'Ißtuer, 
0etflnu0, EBdeudjmng, ®ld)ii0fei( 

&«r fiufr, OTonbfdjtin «frc. 
® orfom muiffe 

a.9-42 llittelmeerra JH 

Es erfolgten, iasges. 228 eigsne Einsätze. Oase 

Gialo wurde [vou 25 fdl. Elugzeugen angegriffen. 

Ostfront: 

An den 

meldet. 

Von den 

Euft gibt Ul 

Einsätze von 

Bei Efl i 

bei Lfl 4 

bei Evi.Edo. 
Ost u. Eon. 

Eeeresfronten wurden 97 Abschüsse ge- 

gegsnseitigen Stärheverhältnis in der 

ersieht über ZaKL der eigenen und fdl. 

5.- 12/9. «Urbild: 

2.996 eigene gegen 2.125 feindliche 

7-507 " " 2.834 " 

L:l665 

ousar.men 15-168 

5.5S5 

10.545 

AufSSSo 
Heer. 

Im Eist 

beschädigt. 

Operat: 

läge Bcrdne 

VII. Eriegf 

ungstätiglceit im Schv/arzon und Kaspischen 

eer viurden 2 Kotorboote in EitowskabucLt 

cn gegen PQ 13 bzw. 3P 14 in eigener 

.zning im Uittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Eeindlan Uittelmeer: 

Keine erwähnenswerten Erkenntnisse. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Fdll luftang^riffe in Tobruk in den Kächten 

zum 17. und 18/9. verursachten keine besonderen 



y>g / 

■Dutum 
mit) 

U!>rjtlt 

21itf}rtbc Dcö &XU6, IBlnb, 'Jßettct, 

©eegaiia, 5beleu4»tung, ©Id^tlgfclt 
Der Cuft, '2n0iiöfct)ciii II(ID. 
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L3.9.42 

(158) 

Schäden i|a Snfen. 

17/S. mittags wurden 1 Eüsten-D. und 1 Motor- 

segler hei Kap Misurata erfolglos von. Uhoot mit 

Torpedos und Artl. angegriffen. 

Dt. Marhdo. Italien ist' mit Atsicht Chefs. 6.Rfl 

betr. Indienststellung engl. Beute S-3oote einver- 

standen, SKI Qu A desgleichen. 

Itaiienisohe Darstellung; des fdl. Angriffs auf 

Tobrui iii der Kacht zum. 14/9. befindet sich in An- 

hang zu Ierichtsfclge der 3/Skl Fremde Fresse 

(Uarinen: chrichten) Fr. 219. 

3. Eordafril.: atransporte i 

D. 1 

Marsch v. 

durch fdl 

senlit. D^ 

Hachschut 

In 

und "Foui 

Flugzeug: 

ist noch 

ühoot 

Bengasi 

Cax-bonia" (1.237 BRT) wurde 17/9 • auf 

n Heapel nach Tripolis, wahrscheinlich 

. Luftangriff im Golf von Hammamet ver- 

uit gingen 560 t und 4 Geschütze dt. 

gutes verloren. 

er Sacht zum 18/9- wurden D. "Ferucci" 

isr" zwischen Suda und lobruk von fdl. 

n angegriffen, (s. KTB 17/9•) Eäheres 

cht bekannt. Je ein ital. Transport- 

it seit 17/9- auf Harsch von Tripolis bzw. 

xtach Tarent. 

ts 1: 

Hacl 

verkehr v 

schuh Griechenland - Kordafrika und Küster 

ickelte sich im. übrigen planmäßig ab. 

4. Bereich iarlnegruppe Süd: 

Ägäis: 

Keir i 

und Tram 

e besonderen Vorkommnisse. Geleitdienst 

porte planmäßig. 

Ja / 

©anim 
mit} 

Angabe Oed Ottei, TBlnb, TBtner, 
©cegiiug, JÖtltucbtuttö, ©l4)tlgfcU 

t>er Cufl, fJJUnDfctyelii itfio. 
33ovEi)mninlffe 194 

18.9.42 

(158) 

5c!iäclon 

17/S 

Segler te 

Torpedos 

Dt. 

betr. luä 

standen, 

Ita3 

TobruS: ii 

bang zrn I 

(Llarinenl 

3. Eordafril 

Safer. 

. mittags wurden 1 Eüsten-D. und 1 Llotor- 

1 Kap Kisurata erfolglos von TIl:oot mit 

und Artl. angegriffen. 

larbdo. Italien ist' mit Absicht Cuefs. 6.Hfl. 

ienststellung engl. Beute S-3oote einver- 

Shl Qu A desgleichen. 

ienische Darstellung des fdl. Angriffs auf 

der Eacht zum 14/9. befindet sich in Ar- 

erichtsfolge der 3/Skl Fremde Presse 

chrichten) Kr. 219. 

atransporte: 

Carbonia" (1.237 BHT) v/urde 17/9. auf 

n Heapel nach Tripolis, v/ahrscheinlich 

Luftangriff im Golf von Eommanet ver- 

mit gingen 560 t und 4 Geschütze dt. 

gutes verloren. 

In der Eacht zum 18/9- wurden D. "Kerucci" 

isr" zwischen Suda und Tcbruk von fdl. 

n angegriffen, (s. KTB 17/9•) Höheres 

nicht bekannt. Je ein ital. Transport- 

Uboot steht seit 17/9- auf llursch ven Tripolis bzvj. 

Bengasi 4ach Tarent. 

schab Griechenland - Kordafrika und Küster 

iokelte sich im übrigen planmäSig ab. 

D. 1 

Kersch v. 

d-rch fdl 

senkt. De 

Haekschut 

und "Fou. 

Flugzeuge 

ist noch 

Eacl: 

verkehr v 

A.,lis: 

Keir i 

urid Traru 

4. Bereich 1arinegrupre Süd; 

e besonderen Vorkommnisse. Geleitdienst 

porte planmäßig. 



- 3 If- 

örttum 
uut> 

Ubtjcit 

2l»örtbc bcö Drteö, Wiub, QBctter, 
©ccgmifl, S8clcud)tuu0, ©idjtiöfeit 

bcr ßuft, OToubfchciu ufiu. 
QSotfommntffe 

18.9.42 Schwarzes 

Feindlage: 

Lufts 

T. südl Suh 

hlärung sichtete ein. Geleit aus 2 kleinen 

hum auf WITW-Kurs. 

Eigene Lage 

Da fdl , Schiffsverkehr am Kaukasischer Küste 

offenbar nur am. Tage läuft, erfolgt Einsatz eigener 

S- und MAS-Eoote nur hei entsprechender Aufklärung. 

Bei.fdl. Luftangriff auf Kertsch am 17/9- wur- 

den noch 2 weitere RA-Boote beschädigt. Ein v/eiterer 

Luftangriff erfolgte am 17/9• abends. Ton 10 BAW 

4 in den Halen. 

Im Bahnen der Unternehmung: "Blücher" wurden bis 

16/9- einsoll. 30.605 Mann, 13.254 Pferde und 6.265 

Fahrzeuge übergesetzt. 

Geleit- 

Transportka- 

te in Kaspi 

wartet. 

rerkehr ohne besondere Vorkommnisse, 

xen zur Überlandbeförderung der MAS-Boo- 

iches Meer werden 30/9- in Hariupol er- 

VIII. Lage Ostasien 

Eaoh Mitteilung Japan. Marine an Dt. Admiral Tokio 

ist am 15/9. 2)0 sm S0-lich Guadalcanar ein großer 

USA-Flugzeugtriger von Uboot mit 4 Torpedos getroffen 

und nach angeb Lieh einwandfreier Beobachtung 2 Stunden 

später gesunkei. 

Auf GuadaLcanar gewinnen Japan. Truppen in harten 

Kämpfen langsat Boden. Flugplatz befindet sich noch in 

Feindeshand. Fäindmeldungen über Versenkungen Japan. 

Einheiten werdjn abgestritten. Japan. Schiffe haben 

3 ?■* 

Saturn 
mb 

Llbr^cit 

Dcte^, QlUitb, 'JBtttcr, 
©ectjanfl, JöcUudjfunjj, 0id)ti0ftU 

bcr Suff, OJloiibfdjcin u[n). 
Q5ovfom inntffe 

18.9-42 Scliwarzea M< 

Feindlage: 

Luftai 

T. südl. Sut 

]iläninb siclitete eia Geleit aus 2 kleinen 

:huiiL auf 1/711,7-Kars . 

Ei~en° Iia,,e 

Da fdl Scliiffsverkehr am Kaukasischer Küste 

offenbar mr' am Tage läuft, erfolgt Einsatz eigener 

S- und LDiS-:3oote nur bei entsprechender Aufklärung. 

Bei.fdl. Luftangriff auf Kertsch am 17/9- vmr- 

den noch 2 ’/eitere EA-Boote beschädigt. Ein weiterer 

Luftangriff erfolgte am. 17/9. abends. Von 10 BA\Y 

4 in den Hafen. 

VIII. Lage 

Im Rannen der Unternehmung "Blücher" wurden bis 

16/9- einseil. 30.605 Wann, 13.254 Pferde und 6.265 

/Fahrzeuge übergesetzt. 

Geleitverkehr ohne besondere Vorkommnisse. 

Transportkarren zur Überlandbeförderung der MA.S-B00- 

te in Kaspipohes Heer v/erden 30/9- ln Hariupol er- 

wartet . 

Ostasien 

Each Hitt 

ist am 15/9- 2> 

uSA-Flugzeugtr i; 

und nach angeb L 

später gesunke 

Auf Guadaf. 

Kämpfen längs 

Feindeshand. F 

Einheiten, werd 

ilung Japan. Marine an Dt. Admiral Tokio 

0 sn SO-lich Guudalcanar ein großer 

iger von Uboot mit 4 Torpedos getroffen 

ich einwandfreier Beobachtung 2 Stunden 

i. 

canar gewinnen Japan. Truppen in harten 

Boden. Flugplatz befindet sich noch in 

indmeldungen über Versendungen Japan, 

jn abgestritten. Japan. Schiffe haben 
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- 39- 

Datum 
mit) 

U[>ritlt 

2Iii(jabc bc^ Drtc^, 'Biub, 'Bcttcr, 
©ccflang, 35clcud)tiing, ©id)tigfcit 

bcr tuft, Q^onbfd^ciii ufiu. 
35orfi)inmtuffc 

13.9.4:; nur geringfügige Beschädigungen erlitter 

ibweh;'bericht aus China vom 4/9* stellt zur 

Mandschukunlage fest, daß Gerüchte um losschlagen 

gegen Rußland augenblicklich verstummt sind. In Mil. 

Kreisen herrscht fieberhafte Tätigkeit. Anhaltende 

Truppenverschiebungen werden mit Auswechseln der Yer- 

bände erkli|irt. 

USA-Marineministerium gibt an neuen Erfolgen 

seiner Ubo ite in fernöstlichen Gevfässern Versenltung 

von 4 und Beschädigung von 4 weiteren Handelsschiffen 
des Gegner! bekannt. Gesamtzahl der von USA-See- und 

Luftstreitkräften versenkten und beschädigten japan. 

Schiffe (v 

mit 272 be L 53 amerikanischen angegeben. 

IX. H e e 

Russische 

Heeresgrup je A: 

An Te 

nach schwe 

lung überr 

Heeresgrup 

rmutlich Kriegs^ und Handelsschiffe) wird 

r e s 1 a g e 

ront: 

rekfront ostv/ärts Haiski;] konnte 13.Pz.D. 

rem Abwehrkampf stark ausgebaute Beindstel- 

ännen. 

pe B: 

In Stilingrad erreichte 94.I.D. in harten Häusei 

kampf südlich der Stariza auf schmaler Front das Wolga 

ufer. Hördl. des Flusses säuberte 71.I.D. westl. Teil 

der Stadt cis zur Eisenbahn. 

Südlich Kotluban durchbrachen starke fdl. Pz.Eräf 

te mit 3 Rgt. die landbrucke an der Bahn und stießen 

bis BorodkLn durch. Im Gegenangriff konnte alte mrr, 

wieder her gestellt werden. 

- 3?*?- 

©fitum 
unt> 

UljrjtU 

21uflabc Dtrc^ QBinD, ©etter, 
©ccflaiifl, SÖdeuct)tiing, ©id;tiöfelt 

&er £uft, OTont)fd>ciii u(ii'. 
33orfommuiffc 195 

13.9-4 nur geringfügige Beschädigungari erlitten. 

ÄDwelr'bericht aus China vom 4/9* stellt zur 

Mandschulcuolage fest, daß Gerüchte um. iosschlagen 

gegen Rußland augenblicklich verstummt sind. In Mil. 

Kreisen herrscht fieberhafte Tätigkeit. Anhaltende 

Iruppenverachiebungen. v;erden mit Answechseln der yer- 

bände erklärt. 

USA-Marinerainisterium gibt an neuen Erfolgen 

seiner Uboote in fernöstlichen Gewässern Versenkung 

von 4 und Beschädigung von 4 weiteren Handelsschiffen 

des Gegner 3 bekannt. Gesamtzahl der von USA-See- und 

Luftstreitkräften versenkten und beschädigten ;apun. 

Schiffe (v 

mit 272 bei 53 amerikanischen angegeben. 

IX. H e e 

Russische 

Heeresgrup 

An Te 

nach schwe 

lung überr 

Heeresgiup 

rmutlich Kriegs^- und Hard eisschiffe) wird 

r e s 1 a g e 

'ront: 

je A: 

cekfront ostwärts Kaiskij konnte 13.Pz.D. 

rem Abv.elirkampf stark ausgebaute Eeindstel- 

jnnen. 

je B: 

St i. In 

kampf südl 

ufer. Kord 

der Stadt 

Südli 

te mit 3 R 

bis Borodk 

wieder her 

lingrad erreichte 94.I.D. in harten Häuser- 

Lch der Stariza auf schmaler Front das Yfclga 

L. des Flusses säuberte 71.1.1). westl. Teil 

Jis zur Eisenbahn. 

Jh Kotluban durchbrachen starke fdl. Fz.Kräf 

t. die Lmdbrucke an der Bahn und stießen 

Ln durch. Im Gegenangriff konnte alte tirr, 

jestellt werden. 
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18.9-42 

(hi. 

■7 

Bei Wo 

nach. irtl. 

Schlachtfl 

geführter 

sats aller 

Ostrand de: 

Gange. 

ronesch wurde konzentrischer starker 

orbereitung und unter Einsatz von 

egern von Süden, Osten und Ecrden her 

.ngriff mehrerer Divisionen unter Ein- 

eigenen Abwehrkräfte abgeschlagen. Im 

Stadt sind noch schwere Kämpfe im 

Heeresgrup 

Auch 

und Sytschjre 

gingen eig' 

mehrere Or 

Eeeresgrup 

Yerge 

sowie nörd: 

keit südl. 

dungsversu 

schlagen. 

Finnische 

Hordafrika 

C/Sk 1. 

/ 

e liitte: 

ie starken fdl. Angriffe bei llov/osil 

?ka '.vurden abgev/iesen. Hördl. Smolensk 

ne Truppen nach Westen vor und nahmen 

schäften. 

e Ko rd: 

bliche fdl. Vorstöße an Demjanskabschnitt 

der Landzunge zum II.AK. Kampftätig- 

Ladogasees ist noch im Gange. Ein Lan- 

h von 2 Booten am Cstnewaufer wurde zer- 

Tont: 

Die Kifmpfe südlich des Seg-Sees sind noch im 

Gange. 

Oase (ialo hält sich noch. Fdl. Kraftfahrzeuge 

I südl. der Oase wurden durch dt. und ital. Lv; be- 

I kämpft. 

kl. 

I b (Kr) 

J 

£>anmi 
miD 

21nt)abt QßiuD, Qßcitec, 
0et(jiuifl, SÜcIciidiaiiii), ÖliiHijfci( 

t>ei fiuft, OTonöfAcia ufiu. 
^üvEümnniiffe 

ia.9-42 

/h 
' / 

Bei Vf*, 

nich Artl. 

Sohlaehtil 

geführter 

sats aller 

Ostrand de 

Gange. 

ronesch wurde konzentrischer starker 

orbereitung und unter Einsatz von 

egern von Süden, Osten und Korden her 

.ingriff mehrerer Divisionen unter Ein- 

eigenen ilr,vehrkräfte abgeschlagen, in 

Stadt sind noch schwere Kämpfe im 

Heeres^.rup e üitte: 

chi iv, 

Auch 

und Syts 

gingen eig 

mehrere Or 

Heeres, ;ru- 

<lie starken fdl. Angriffe bei Howosil 

vka wurden abgevfiesen. Hördl. Smolensk 

ne Truppen nach Wes uen vor und nahmen 

schiften. 

e Kord: 

Yerge 

sowie ncrd: 

keit südl. 

dungsversu 

schlagen. 

bliche fdl. VorstöJe an Demjanskabscknitt 

der Landzunge zum II.AK. Kampftätig- 

Ladogasees ist noch im Gange. Ein Lan- 

h von 2 Booten am Cstne.vaufer v/urde zer- 

Pinnische i Tont: 

Die Kifmpfe südlich des Set-Sees sind noch im 

Gan^e. 

llordafr 

Oase (iialo hält sich noch. Fdl. Kraftfahrzeuge 

südl. der Qase wurden durch dt. und ital. Lv; be- 

kämpft . 

C/Skl. 

/ V 

I b (Kr) 
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19.9.42 P o 1 i t 1 3 c h e r E e überblick 

E n g 1 a n 

London 

Schlußphase 

daß der Pall 

auf Rußland 

zum Kriegsei 

i r g e n t 

und Washington verfolgen mit größter Spannung 

ies Kampfes um Stalingrad. Man fürchtet, 

der Stadt das Signal für Japan. Ingriff 

.erde, wie s.Zt. der Pall Paris das Zeichen 

stritt Italiens gebildet hat. 

i n i e n 

Hach Tr. 

Untersuchung 

schlossen, d 

sehen werde, 

Hiebuhr, als 

soll das Unti 

der "Graf Spi 

werden. 

R u ß 1 a n 

ansozeanbericht hat Kammerausschuß zur 

antiargentinischer Umtriebe am 17/9. be- 

er Kammer zu empfehlen, daß sie es gern 

wenn Regierung dt. Mar.Itt.»Kapitän 

persona non grata erklären würde. Perner 

ersuchungsmaterial betr. der Plüchtlinge 

ee"-Besatzung dem Bundesgericht überwiesen 

Willki 

getroffen. 

K r o a t i 

ist von Teheran am 17/9. in Kuibyschew ein- 

Hach ausländischen Berichten sind zwischen kroati- 

schen Truppen und Aufständischen des General Mihailowitsch 

in Westbosnien erbitterte Kämpfe ausgebrochen. 

mit) 

llhr^cit 

3iit)tibe tcö Outä, lijiitb, lüuicr, 
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19.9.42 P o 1 i t i 3 c h e r Lageüberblick 

E b g 1 a n 

London 

Schlußphase 

daß der Pall 

auf Rußland 

zum Kriegsei 

r g e n 

and Washington verfolgen mit größter Spannung 

des Kampfes um Stalingrad. Man fürchtet, 

der Stadt das Signal für Japan, ingriff 

verde, wie s.Zt. der Pall Paris das Zeichen 

itritt Italiens gebildet hat. 

i n i e n 

Nach Tr. 

Untersuchun 

schlossen, d 

sehen werde, 

Niebuhr, als 

soll das Unti 

der "Graf Sp 

werden. 

R u ß 1 a n 

ansozeanbericht hat Kammeraussohuß zur 

untiurgentinischer Umtriebe am 17/9. be- 

er Kunmer zu empfehlen, daß sie es gern 

wenn Regierung dt. Mar.itt.,Kapitan 

persona non grata erklären wurde. Perner 

ersuohungsmaterial betr. der Flüchtlinge 

ee"-Besatzung dem Bundesgericht überwiesen 

Willki 

2-etroffen. 

K r o a t i 

ist von Teheran am 17/9• in Kuibyschew ein- 

Nach ausländischen Berichten sind zwischen kroati- 

schen Truppen und Aufständischen des General Mihailowitsoh 

in Westbosnien erbitterte Kämpfe ausgebrochen. 
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19.9.42 B e sonderee 

I) Chef l/Skl besuchte am 9. und 10/9. General- 

(159) 

stab des leeres, Generalstab der Luftwaffe und 

O.K.tf. / V.P.St. 

biedt rschx'if t der Besprechun/an gemäß l/3kl 

1843/42 

"Grundleg 

G) d os.Chefs. Prüf.Nr. 2 in KTB Teil C 

4nde Prägen der Kriegführung". 

II) lusvn rtung der von dem am 11/9* Im Kanal 

von 2.Sf1 eingebruehten UGB 335 sichergestellten 

Beutestüclie durch 3kl Chef UND: 

a) 1 Sykomaschine (bekannt) 

b) Sch:.üsseltafein für Verfahren Loxo, Syko 

und Nyko für laufenden llonat. Tafeln sind 

von erheblichen Wert für Entzifferungsarbei- 

ten insbesondere betr. Sykoverfahren. 

c) Vor ichrift für brit. Punkorganisation (Heimat) 

erbringt neue Erkenntnisse z.B. Decknamen- 

übersicht von Oonvoia. 

d) Zwischenstaatliche Punknamen für Handelsschif- 

fe 

e) Bis ier unbekanntes Signalbuch für Hilfsfahr- 

zeu'e Nr. 2. 

f) 3 Säekarten der Hoofden mit wertvollen Uinen- 

auf Schlüssen 

g) 7 aisgebaute Funkgeräte 

h) 1 Kiste Sternsignalpatronen. 

III) Ski 

lieh ist 

besonder. 

lju i. wird gebeten, zu prüfen, ob es mög- 

HFP für den Transport von Brennstoff 

einzurichten. In Betracht kommen: 

in 

tXiinm 
unb 

llbrjdi 

Angabe t»e< Dtu^, Bhic, BaitV, 
©teflanfl, ®deiidmn»0, ötdjiiflldi 
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19.9.42 B e sonderea 

I) Chef 

(159) 

l/Skl besuchte am 9« und 10/9. General- 

Generalstab der Luftwaffe und atab des 1 eeree, 

O.K.tf. / V.F.St. 

hiedi. rechrift der Besprechungen gemäß 

1843/42 Gkdos .Chef s. Prtif.Mr. 

"Grundlege nde Fragen der Kriegführung". 

l/Skl 

2 in KTB Teil C 

II) luswe rtung der von dem am 11/9. im Kanal 

von 2.Sfl eingebruchten UGB 335 aichergestellten 

Beutestücke durch 3kl Chef MilD: 

a) 1 S^ 

b) Sch: 

und 

von 

ten 

c) Vor 

erb 

übe 

d) Zw 

fe 

e) Bis 

zeu 

f) 3 

au: 

e) 7 
h) i 

komaschine (bekannt) 

Uaeeltafeln für Verfahren Loxo, Syko 

Nyko für laufenden Monat. Tafeln sind 

erheblichen Wert für Entzifferungearbei- 

inabesondere betr. Sykoverfahren. 

chrift für brit. Funkorganieation (Heimat) 

ingt neue Erkenntnisee z.B. Decknamen- 

eicht von Oonvoia. 

ijchenetaatliche Funknamen für Handeleochif- 

ier unbekanntes Signalbuch für Hilfefahr— 

je Nr. 2. 

ekarten der Hoofden mit wertvollen Minen- 

.f ^chlUeeen 

gebaute Funkgeräte 

Kiste Sternsignalpatronen. 

III) Ski 

lieh ist 

besonder, 

Ju 1 wird gebeten, zu prüfen, ob es mög- 

MFP für den Transport von Brennstoff 

einzurichten. In Betracht kommens 
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a) Befönierung von Brennstoff für Heer baw. Luft- 

waffe (Ausladung an offener Küste und in Häfen), 

b) Brennstoffabgabe an U-Boote in See (vorgescho- 

bene U-Bootsstützpunkte, z.B. in den norwegi- 

schen! Schären). 

IV) Verfügung OKM / M tfa Wi von 19/9. betr. 

materielle Ausstattung der Verbündeten zur Erhal- 

tung der Kampfkraft gern. l/Skl 31870/42 geh. in 

KTB Teil B Heft V. 

V) Mat|e 

enthält 

a) Ei 

re 

b) Bi 

c) Au 

Abd 

in KTB H 

rial der 3/Skl zur Feindlage betr. Rußland 

Jeststellungen über 

isatz alliierter Streitkräfte im russ. Be- 

leb 

Ldung einer Garde in der roten Wehrmacht 

ezeiohnung von Kriegsschiffen. 

ruck des Materials gern. l/Skl 31902/42 geh. 

rndakte "Barbarossa". 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlag ) 

Lage 19/11. 

Abwährbericht bringt Aussagen engl. Schiffs- 

offizier ä vom 28/8., wonach große Mengen englischer, 

kanadischer oder US Truppen nach dem Mittleren Osten, 

Ägypten und Kaukasus gebracht werden sollen. Es 

soll in nächster Zeit ein großer Geleitzug von etwa 

70 Dampfern, die in schottischen Häfen liegen, mit 

J g 2 

aiijiibt ote Dm». Winti aj.ntt. 
^cegaiig, 35tUiutMlillg, C16tigrcit 

btr Suft, 'lgo«bfcbeIll lljm. 

a) Beföiierung von Brennatoff für Haer Baw. Luft- 

waffe (Ausladung an offanar Küste und in Häfen), 

i b) Brentistoffabgabe an U-Boote in See (vorgescho- 

bene U-Bootsstützpunkte, z.B. in den norwegi- 

scher! Schären). 

IV) Verfügung OKM / H Wa #i von 19/9. betr. 

materielle Ausstattung der Verbündeten zur Erhal- 

tung der Kampfkraft gern. 1/Skl 31370/42 geh. in 

KTB Teil B Heft V. 

V) Hat 

enthält 

a) Ei|n 

b) B 

c) 

I. Kriegfüh 

1. Feindlage 

o r f i) in m ui f f e 197 

arial der 3/Skl zur Feindlage betr. Rußland 

feststellungen über 

satz alliierter Streitkräfte im russ. Be- 

ch 

ijldung einer Garde in der roten Wehrmaoht 

Zeichnung von Kriegsschiffen. Au|s 

Abdruck des Materials gern. l/Skl 31902/42 geh. 

in KTB Hrndakte "Barbarossa". 

Lage 19/IX. 

?ung in den außerheimisHien Gewässern. 

Abwährbericht bringt Aussagen engl. Schiffs- 

offizier i vom 28/8., wonach große Mengen englischer, 

kanadischer oder US Truppen nach dem Mittleren Osten, 

Ägypten und Kaukasus gebracht werden sollen. Es 

soll in nächster Zeit ein großer Geleitzug von etwa 

70 Dampfern, die in schottischen Häfen liegen, mit 
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 .9.42 etwa 200 D00 Mann und dem dazu (jehörigen Kriegs- 

material ibfahren mit einem Geleitschutz von zwei 

großen Flugzeugträgern, zwei Schluchtöchiffen, 

einer Anzahl Kreuzer und Zerstörer und vielen 

Schnellbooten, die durch ein im Geleitzug fahren- 

des Mutterschiff laufend versorgt werden. In 

Kapstadt sollen sich diesem Geleitzug weitere aus 

USA kommende Dampfer mit Truppen und Kriegsmaterial 

anaehliefc en. 

Eigene Läge: 

m e» Schi 

"22. üep1 

ff-meldete 1717 Uhr durch Kurzsignali 

Treffpunkt Altmühl, 25. Sept. habe 

befohlen^ Position erreicht." 

Beslätigung von 3kl durch PT 2042. 

Schiff 23 und "Uckermark" erhalten durch PT 

1718 fol£ende Weisung: 

1.) Zusa&menfUhrung auf Punkt Schumann etwa ab 

28.9 

4.) Nach 

neue 

5?) Nach 

beabsichtigt. 

2. ) Aus ;.n Bord von "Uckermark" für Schiff 10 be- 

findlichen Nachschub wird zur Übernahme auf 

Schilf 23 gesamter Proviant und das Tarnmate- 

rial freigegeben. Aller übriger Nachschub ist 

auf ,eden Pall für Schiff 10 an Bord zu be- 

lassen. Ü1 ist nicht von "Uokermark" zu über- 

nehmtn. 

3. ) Schilf 23 hat am 29.8. mit Kurzsignal gemeldet: 

»Habe Brennstoff bis 6.12.", Nach hiesiger Be- 

rechnung muß Brennstoff wesentlich länger rei- 

chen Ski annimmt, daß Seeausdauer nur bis 

6.12 reicht, beeinflußt durch Proviant, oder 

Wasser oder Kohle. 

Treffen mit "Uckermark" bei Gelegenheit 

Meldung Uber Seeausdauer hergeben. 

Beendigung Versorgung Weitermarsch 

- 

öiHiim 
imtt 

llhrjCtt 
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19.J.42 etwa 200 

material 

großen PI 

einer ln: 

Sohnellbo 

des Uattejr 

Kapstadt 

U31 komm 

anoi.hlie 

300 üann und dem dazu gehörigen Kriege- 

ahfahren mit einem Geleitschutz von zwei 

ugzeugträgern, zwei Schlachtschiffen, 

1 Kreuzer und Zerstörer und vielen 

pien, oie durch ein im Geleitzug fahren- 

chiff laufend versorgt werden. In 

sollen sich diesem Geleitzug weitere aus 

dnde Dampfer mit Truppen und Kriegsmaterial 

L en. 

2. Eigene _L 
fU 

Schifci'Mueldete 1717 Uhr durch Kurzeignall 

"22. USp-t . Treffpunkt lltmtihl, 25. üept. habe 

befohlene Position erreicht." 

Beslatigung von 3kl durch PT 2042. 

Schiff 23 und "Ucksrmark"erhalten durch PT 

1718 fol£ende Weisung: 

1. ) Zusaimenführung auf Punkt Schumann etwa ab 

28-9 beabsichtigt. 

2. ) ins ;.n Bord von "Uckermark" für Schiff 10 be- 

find: ichen Nachschub wird zur Übernahme auf 

Schilf 23 ges’uater Proviant und das Tarnmate- 

rial freigegeben. Iller übriger Nachschub ist 

auf ,eden Pall für Schiff 10 an Bord zu be- 

lass« n. Ü1 ist nicht von "uokermaik" zu Uber- 

ueluiitn. 

3. ) Schilf 23 hat am 29.8. mit Kurzsignal gemeldet: 

"Habe Brennstoff bis 6.12.", Nach hiesiger Be- 

rechnung muß Brennstoff wesentlich länger rei- 

chen Ski annimmt, daß Seeausdauer nur bis 

6.12 reicht, beeinflußt durch Proviant, oder 

Wasser oder Kohle. 

4. ) Nach Treffen mit "Uckermark" bei Gelegenheit 

neue Meldung über Seeausdauer hergeben. 

5. ) Nach Beendigung Versorgung Weitennarsch 
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"Uckirmark nach Japan. Datei ist Kap Hoffnung 

auf Ireite zu umsegeln, die 9 Grad südlicher als 

Brei :e von Amiens. 

An 

sung der 

1. ) Meda 

Straße n 

ten über 

2. ) In 

werden 

gen sind 

die für 

3. ) In S 

laden, d 

oichtlii 

versuch 

Har.Att 

Kapitän 

Charlotte Schliemann" ergeht folgende V/ei- 

Skl durch FT 0305: 

ibefehl wird aufgehoben. Dafür durch Karima^. 

ich Shonanto (Singapore) gehen. Einzelhei- 

»■ufnalime durch Japmarine folgen, 

onanto sind 50 Gefangene abzugeben,• dafür 

deutsche Seeleute, die nach Japan zu brin- 

eingeschifft. Solche Gefangene abgaben, 

fernehmungszwecke ungeeignet, 

lonanto so viel öl als möglich für Japmarine 
inn direkt Japanmarach fortsetzen. Voraua- 

werden 250 t Tarakanöl für eigenen Verbrauch 

itgegeben. Anweisung hierzu folgt seitens 

Tokio. Regelung ölfragen unmittelbar zwischen 

md Japmarinedienststelle Shonanto. 

Att. Tokio übermittelt Kursanweisung für 

e Schliemann" für Anlaufen Shonanto durch 

ri'ichtung aller Außerheimischen über Er- 

liar 

"CharlotJ; 

Tel. 143 

Unt 

Weiterung Uboots-Op.Gebietes vor Westafrika erfolgt 

durch FT 2257, 

übe.? Zusanmienkunft Churchill / Stalin in Moskau, 

Willkie leiae nach Ankara und Lage Madagaskar durch 

FT 1223. 

II. Lage 

1. Feindlax: 

Vom 

von Bres 

Westraum 

11. - 13/9- wurden in 180 sm westlich 

franz. Fischer von engl. Zerstörern bzw 

- 3 ds- 

Dimim 
imD 

19.9.42 

Angabe t(6 Date, "Jühib, lUmti, 

f C C Üllfl. IHDllC(llKill u|ll'. 

^oi’foninuiiffc 108 

"Uck irmark nach Japan. Daaei ist Kap Hoffnung 

auf ireite zu umsegeln, die 9 Grad südlicher als 

Breipe von Amiens. 

An 'Charlotte Bchliemann" ergeht folgende Wei- 

sung der Ski durch PT 0305s 

1. ) Ueda ibefehl wird aufgehoben. Dafür durch Karima^fl. 

Straße n ich Shonanto (Singapore) gehen. Einzelhei- 

ten über Aufnalime durch Japmarine folgen. 

2. ) In S lonunto sind 50 Gefangene abzugebenj dafür 

werden 30 deutsche Seeleute, die nach Japan zu brin- 

gen sind, eingeschifft. Solche Gefangene abgeben, 

die für fernehmungszwecke ungeeignet. 

3. ) In S lonanto ec viel öl als möglich für Japmarine 

laden, d um direkt Japanmarsch fortsetzen. Voraus- 

aichtlidi werden 250 t Tarukanöl für eigenen Verbrauch 

versuch uitgegeben. Anweisung hierzu folgt seitens 

Uar.Att. Tokio. Regelung ölfragen unmittelbar zwischen 

Kapitän md Japmarinedienststelle Shonanto. 

Uar.Att. Tokio übermittelt Kursanweisung für 

"Charlot ;e Schliemann" für Anlaufen Shonanto durch 

Tel. 143: 

Unt 

Weiterung 

durch FT 

übe 

iVillkie 

PT 1223. 

II. L a g 

1. Peindian 

Vom 

von Bres 

rrichtung aller Außerheimi-mhen über Er- 

Uboots-Op.Gebietes vor Westafrika erfolgt 

2257, 

:• Zusammenkunft Churchill / Stalin in UosKau, 

leise nach Ankara und Lage Madagaskar durch 

Westraum . 

11. - 13/9- wurden in 180 sm westlich 

franz. Fischer von engl. Zerstörern bzw. 
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PatrouilL 

laufen. 

Ton 2 BO(3 

Bord gen 

Hac^i 

länder 3 

tar eing 

Erk Li 

zu Landupi 

ger Zue 

mit eine 

derten, 

Überrae 

echweren 

Tote, V 

JLuaführHi 

richtaf! 

richten) 

enbooten aufgefordert, Sclllye anzu- 

Boote sind der Aufforderung gefolgt, 

ten wurden je ein Hann als Gelael von 

jmüien. 

Pressebericht aus La Linea haben Eng- 

spanische D. aufgebracht und in Gibral- 

abracht. 

ärung kanadischen Yerteidigungsministeriums 

gsaktion bei Dieppe besagt, daß zufälli- 

alnmenatoß und unvorhergesehenes Gefecht 

a unter Geleit fahrenden dt. T. verhin- 

iuß Angriff für den Peind zu völliger 

chung wurde. "Dieses Gefecht ist für die 

Verluste der Kanadier - insgesamt 3*350 

e|rletzte und Vermißte - verantwortlich." 

che Wiedergabe in Anhang I der Bä- 

der 3/Skl Fremde Presse (Marinenach- 

Sr. 220. 

clge 

2. Eigene Iagei 

Gebiet J tlantikküs te i 

Hai 

Abwurf 

treffert 
i e 

M 

Blockad 

an span 

dem ke: 

nutzung 

Hii 

mittelt 

J tt. 

en und Reede La Pallice wurden wegen LU- 

sperrt. Ein Saugbagger ist infolge tiinen- 

im Hafen Bayonne gesunken. 

Madrid hat darauf hingewiesen, daß 

^brecher beim Auslaufen möglichst nicht 

Küste entlangfahren sollen, um Englän- 

nen Vorwand zu Vorstellungen wegen Be- 

span. Hoheitsgewässer zu geben. 

weis wird von Ski an Gruppe West über- 
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Patrouilp. 

laufen. 

Von 2 Bo 

Bord gen 

Mccfri 

länder 3 

tar eing 

Erk Li 

zu Landupi 

gar Zue 

mit eine 

derten, 

Überrae 

eohweren 

Tote, Ve: 

JLuaführli 

richtsf! 

richten) 

enbooten aufgefordert, Solllye anzu- 

Boote Bind der Aufforderung gefolgt, 

iten wurden je ein Mann als Geisel von 

immen. 

Pressebericht aus La Linea haben Eng- 

spanische D. aufgebracht und in Gibral- 

ebracht. 

ärung kanadischen Verteidigungeministeriums 

gsaktion bei Dieppe besagt, daß zufälli- 

abuaenstoB und unvorhergesehenes Gefecht 

a unter Geleit fahrenden dt. T. verhin- 

aß Angriff für den Feind zu völliger 

c|hung wurde. "Dieses Gefecht ist für die 

Verluste der Kanadier - insgesamt 3-350 

rletzte und Vermißte - verantwortlich." 

che Wiedergabe in Anhang I der Be- 

der 3/Skl Premde Presse (Marinenach- 

Kr. 220. 

clge 

2. Eigene läge: 

Gebiet J tlantikkUa te » 

Hai 

Abwurf 

treff eri 

L e 

M 

Blockadt 

an span 

dem kei 

nutzung 

Hit 

mittelt 

J tt 

en und Reede La Pallice wurden wegen LU- 

sperrt. Ein Saugbagger ist infolge tiinen- 

im Hafen Bayonne gesunken. 

Madrid hat darauf hingewiesen, daß 

brecher beim Auslaufen möglichst nicht 

Küste entlangfahren sollen, um Englän- 

nen Vorwand zu Vorstellungen wegen Be- 

span. Hoheitsgewässer zu geben. 

weis wird von Ski an Gruppe West über- 
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See^ablet Kan 

Durchf iilir ung 

achoben. 

Besonderesi 

Gruppenkjl 

Iifl 3i nachr. 

zwecke Unterr 

von Seestreit 

o. West hat unter 14/9.42 an OB West, 

Ski u.a. kurze Übersicht gelangen lassen 

Lchtung Uber Möglichkeiten des Einsatzes 

iräften bei Peindiandungen. 

ibschrif 

Teil C üeft I 

t gemäß l/Skl 1832/42 Gkdos.Chefs, in KTB 

b. 

Linenaufgä&S) is ist um 24 Stunden ver- 

Skl verm ig dem Schreiben der Gruppe West in der 

vorliegenden ?orm nicht zuzustimmen. Die durchaus vor- 

handenen Möglichkeiten zum erfolgreichen Einsatz der See- 

streitkräfte lei Abwehr fdl. landungsversuche kommen nicht 

oder nicht ge lugend zum Ausdruck. Ski ist der Auffassung, 

daß das Schreiben der Gruppe unglücklich abgefaßt ist, 

da Hemmungen ind Schwierigkeiten für Einsatz der See- 

streitkräfte ln den Vordergrund gestellt sind, 44p die 

selbstverstänlliche Bereitschaft der KM, ihre Mittel im 

Rahmen Jeder mr erdenklichen Möglichkeit auch bei Lan- 

dungen einzusitzen, nicht erwähnt wird. Daher kann bei 

einer Dienststelle außerhalb der Marine, wie OB West, 

leicht ein falscher Eindruck entstehen. 

Daß dies bereits geschehen ist, ergibt sich aus 

Stellungnahme des OB West, dtn,der Ansicht ist, daß eine 

völlige Resignation hinsichtlich Einsatzes von Seestreit- 

kräften im Laidungsfalle vermieden werden muß, damit der 

Gegner nicht voller Alleinherrscher des Wassers ist, 

während ein, venn auch weit abgesetzter oder nur gegen 

seinen Nachsc iub gerichteter Einsatz von noch so wenig 

Seestreitkräften ihn veranlassen müßte, Kräfte abzuzwei- 

gen. Zu mindestens würde Jedoch schon durch die Störung 

seines achemaltischen Planes ein Erfolg erzielt werden. 

- 33'?- 
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19.9.4g 
(163) 

(164) 

SeegeMet Kan ili 

Durchführung L'ine naufgh&S) ist um 24 Stunden ver- 

schoben. 

Bssonderes» 

Gruppenk|i 

Iifl 3i nachr. 

zwecks Unterrtl 

von Seestreit 

o. West hat unter I4/9.42 an OB West, 

Ski u.a. kurze Übersicht gelangen lassen 

chtung Uber Möglichkeiten des Einsatzes 

rräften bei Feihdlandungen. 

Abschrift gemäß l/Skl 1832/42 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil C ueft IE b. 

Ski vermig dem Schreiben der Gruppe West in der 

vorliegenden ?orm nicht zuzustimmen.. Die durchaus vor- 

handenen Möglichkeiten zum erfolgreichen Einsatz der See- 

streitkrafte oei Abwehr fdl. Xandungsversuche kommen nicht 

oder nicht ge lügend zum Ausdruck. Ski ist der Auffassung, 

daß das Schreiben der Gruppe unglücklich abgefaßt ist, 

da Hemmungen ind Schwierigkeiten für Einsatz der See- 

streitkräfte Ln den Vordergrund gestellt sind, 44p die 

selbstverutäniliche Bereitschaft der KM, ihre Mittel im 

Rahmen Jeder iur erdenklichen Möglichkeit auch bei Lan- 

dungen einzus ätzen, nicht erwähnt vfird. Daher kann bei 

einer Dienststelle außerhalb der Marine, wie OB West, 

leicht ein falscher Eindruck entstehen. 

Daß dies bereits geschehen ist, ergibt sich aus 

Stellungnahme des OB West, dt«,der Ansicht ist, daß eine 

völlige Resigiation hinsichtlich Einsatzes von Seestreit- 

kräften im Laidungafalle vermieden werden muß, damit der 

Gegner nicht /•oller Alleinherrscher des Wassers ist, 

während ein, venn auch weit abgesetzter oder nur gegen 

seinen Nachsc iub gerichteter Einsatz von noch so wenig 

Seestreitkräften ihn veranlassen müßte, Kräfte abzuzwei- 

gen. Zu mindeätens würde Jedoch schon durch die Störung 

seines achemapiachen Planes ein Erfolg erzielt werden. 
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OB West 

Ausdruck 

mung sei 

tTb 

der Ski 

I op 183 

und Schr^ 

gen äß 1/3 

aringt dies Gruppe West gegenüber zum 

und bezieht sich dabei auf tlbereinstim- 

ier Auffassung mit Mar.Gruppenkdo. Mord. 

nnittlung entsprechender Stellungnahme 

in Mar.Gruppe West erfolgt durch Fs. l/Skl. 

2/42 Gkdos. Chefs. Abschrift der Yfg. 

iben des OB West an Mar.Gruppenkdo. West 

kl. 1852/42 Gdos. in KTB Teil 0 Heft II b. 

III. H 0 r isee »Norwegen, Kordmeer. 

H o r d a e 

1. Feindla, 

Geringe Aufklärmigstätigkeit über mittl. 

Nordsee. Ab 1420 Uhr verschiedene Anflüge über 

niederl. Raum, Rundflüge über Ostfriesland, ab 

1630 Uhr über Dt. Bucht bis Helgoland. 

2. Eigene läge; 

ji 

In 

Küste ut; 

obachtet 

dacht be 

sein. Aul 

nach Osti 

Auf 

kum ward 

bei Schi 

fan. 

der Macht zum 19/8. Einflüge an holl. 

im Küatenbereich der Dt. Ducht mit be- 

en Minenabwürfen bei Ameland und LM-Vlr- 

i weiteren ost- und westfrieeischen In- 

ßerdem Durchflüge stärkerer Luftkräfte 

an zum Minenlegen in Ostsee. 

Geleitweg zwischen Terschelling und Bor- 

en 7 Grundminen geräumt. Ein Geleit wurde 

ermonikoog erfolglos mit Bomben angegrif- 

UirJensucharbeiten waren durch schlechten Wet- 

ter teilweise behindert, Geleitdienat erlitt z.Teil 

Verzögeiungen. 
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OB West 

Ausdruck 

mung sei 

tlbe 

der Ski 

I op 18 

und Sohr 

gec äfi 

Dringt dies Gruppe West gegenüber zum 

und bezieht sich dabei auf Ubereinetlm- 

ier Auffassung mit Mar.Gruppenkdo. Hord. 

nuittlung entsprechender Stellungnahme 

in Har.Gruppe West erfolgt durch Fs. l/Skl. 

32/42 Gkdos. Chefs. Abschrift der Vfg. 

aiben dee OB West an Mar.Gruppenkdo. West 

l/3kl. 1852/42 Gdos. in KTB Teil C Heft II b. 

III. Her isee , Norwegen, Hordmeer. 

H o r d s e 

1. gs-q.d I a.fjß; 

2. kjp;ene läge: 

In 

Gertinge Aufklärungstätigkeit Liber mittl. 

Nordsee. Ab 1420 Uhr verschiedene Anflüge über 

niederl. Raum, Rundflüge über Ostfrieslar.d, ab 

1630 Uhr über Dt. Bucht bis Helgoland. 

der bacht zum 19/8. Einflüge an holl. 

Küste uni im Kustenbereich der Dt. Ducht mit be- 

obachteten Minenabwürfen bei Ameland und LLl-Vor- 

dacht bei weiteren ost- und v/estfriesischen In- 

seln. Außerdem Durchflüge stärkerer Luftkräfte 

nach Osten zum Uinenlegen in Ostsee. 

Geleitweg zwischen Terachelling und Bor- 

en 7 Grundminen geräumt. Ein Geleit wurde 

ermonikoog erfolglos mit Bomben angegrif- 

Auf 

kum ward 

bei Schi 

fon. 

Uirjensucharbeiten waren durch schlechten Wet- 

ter teilv^eiee behindert, Geleitdienst erlitt z.Teil 

Verzügeitingen 
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M o r w e »■ 

Rasa 

C115 Uhr Oa 

einigen Sch 

tätigkeit a 

Schiffslieg^ 

JLn 18/9. fd 

Eltevik situ 

ausgefallen 

.latterie auf Pischerhalbinsel beschoß 

geleit und 0425 Uhr Petsamoh fen je mit 

ß. Am 14-> 17- und 18/9. wurde fdl. Luft- 

. PolarkUste feetgestellt. Einsicht in 

platze Bogenbucht ist v/ahrscheinlich. 

Einflüge über Westküste. In Batterie 

am 19/9. 6 Geschütze für mehrere Tage 

Besonderes: 

al i 

L i 

Im Hin 

punkt Einsa 

rationen 

gebiet lie 

liegeplatz 

Plottenkdo. 

Weisung 1/3 

Heft II a. 

N o r d m 

jlick auf Erfahrungstatsache, daß Schv.er- 

;zes der schweren Schiffe sowohl für Ope- 

uch zur Abwehr bei Landungen im Polar- 

hält Ski Altafjord als ständigen Haupt- 

Tür gegeben und bittet Gruppe Kord und 

um Stellungnahme. Abschrift entsprechender 

cl I op 1849/42 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

1) Operation gegen PQ 18. 

Nach L iftaufklärung wurde PQ 18 15.30 Uhr am 110- 

Eingung der Dwinabucht gesichtet. Mit Einlaufen in 

Archangelsk gegen 2230 Uhr ist zu rechnen. Endgültige 

Meldungen Uten Reststärken liegen noch nicht vor, bzw. 

sind noch nicht ausgewortet. 

Admiral Nordmeer erstattet Kurzbericht vorbehalt- 

lich endgültiger Angaben nach Einlaufen der Uboote und 

kommt dabei zu folgender Beurteilung: 

Entsch. Erfolge gegen überstark gesicherte Geleit- 

züge mit Uojoten nur zu erzielen, wenn es gelingt, Ge- 

leitzug Z.B|. durch Luftangriffe aufzuspalten. 

3 8 t- 
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M o r w t; f. 

Rusa. 

C115 Uhr Oa 

einigen 

tätigkeit a 

Scliiff alieg 

JUn 18/9. 

Eltevik si 

ausgefallen 

ch 1 

f d . 

u 1 

.latterie auf Pischerhalbinsel beschoß 

geleit und 0425 Uhr Petsumoh fen je mit 

ß. im 14-> 17- und 18/9. wurde fdl. Luft- 

Polarküste festgestellt. Einsicht in 

äpliitze Bogenbucht ist wahrscheinlich. 

Einflüge über Westküste. In Batterie 

am 19/9. 6 Geschütze für mehrere Tage 

Besonderes: 

Im Hin 

punkt Einsa^ 

rationen 

gebiet liegjt 

liegeplatz 

Plottenkdo. 

Weisung l/S 

Heft II a. 

N o r d m 

jlick auf Erfahrungstatsache, daß Schv.er- 

zes dei schweren Schiffe sowohl für Ope- 

auch zur ibwebr bei Landungen im Polar- 

, hält Ski iltafjord als ständigen Haupt- 

Tür gegeben und bittet Gruppe Kord und 

um Stellungnahme, ibschrift en sprechender 

cl I op 1849/42 GKdos.Chefs, in KTB Teil C 

1) Operation gegen PQ 18. 

Nach L iftaufklürung wurde PQ 18 15.30 Uhr am N0- 

Eingang der Dwinabucht gesichtet. Mit Einlaufen in 

irchangelsk gegen 2230 Uhr ist zu rechnen. Endgültige 

Meldungen üoer Reststärken liegen noch nicht vor, bzw. 

sind noch nicht ausgewertet. 

AdmiraL llordmeer erstattet Kurzbericht vorbehalt- 

lich endgültiger Angaben nach Einlaufen der Ufcoote und 

kommt dabei zu folgender Beurteilung: 

Entsch. Erfolge gegen überstark gesicherte Geleit- 

züge mit Uojoten nur zu erzielen, wenn es gelingt, Ge- 

leitzug Z.B|. durch Luftangriffe aufzuspalten. 
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■ 9.42 Hierzu war Booten Eräger als wichtiges Ziel ge- 

geben, um Luftungriffe zu erleichtern und durch 

Wechselwirkung Angriffe beider Wehrmachtteile 

Erfolg zu erzielen. Dies ist nicht gelungen. So- 

lange Goleitzug kompakte Masse mit guter Fern-, 

Nah- und Luftsicherung, ist bei den kurzen, noch 

hellen Nachten unbemerktes Durchbrechen Siche- 

rung selten möglich. Vorsetzen wegen Luft- und 

Fernsicherung erschwert, FUhlunghalten nur an 

Sicherung möglich. Angriffsgelegenheit im wesent- 

lichen ntr von vorn aus vorbereiteter tiefer Auf- 

stellung. Boote in solcher Aufstellung geführt vor- 

zusetzen, nur bei laufender Luftfühlung und be- 

sonders £uter Nuchtverb. möglich; diese Vuraus- 

setzunger waren nicht gegeben durch 'Wetter und 

magn. Fk-Störungen. Für die Dauer eigener Luft- 

angriffe werden Boote abgedrängt und insofern wirkm 

sich, abgesehen von anfallenden Havaristen, bei 

Geleitzu^angriffen eigene Luftangriffe nachtei- 

lig auf l-Bootsansatz aus, solange Geleitzug nicht 

"zersprengt wird. Engste Zusammenarbeit mit Luftw. 

daher besonders wichtig. Erfolge Uboote waren 

gegenübei Operation gegen PQ 17 geringer, trotz 

größerer U-Bootszahl, weil durch Träger und be- 

ginnende Nacht Wetter Möglichkeit Luftw. einge- 

schränkt wurden. 

aufklärur 

ginn der 

wahrsch. 

und Bew. 

Gegen P^ 

Erfolge 1 

PQ 18 bestand nach abschl. Überprüfung Gesamt- 

gsunterlagen (Fl.Führ. Lofoten) vor Be- 

eigenen Angriffshandlungen aus 45 H'Sch, 

mehr, 1 Flugzeugträger, etwa 20 Zerst. 

1 leichten Krz. 

18 wurden angesetzt bis zu 12 Ubooten.- 

4 Dampfer (24.000 BRT) versenkt, 1 Dampfer 

versenkt, 1 Treffer auf "Afridi"-Zer- 

Treffer vermutl. auf Dampfern, vermutl. 

wahrsch. 

störer, 

2 Treff ei) auf " Javelin"-Zerst. 
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mit) 
Ubri«it 
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19-9.42 Hierzu war Booten Iräger als wichtiges Ziel ge- 

geben, um Luftungriffe zu erleichtern und durch 

Wechselwirkung Angriffe beider Wehrmachtteile 

Erfolg zu erzielen. Dies ist nicht gelungen. So- 

lange Goleitzug kompakte Masse mit guter Peru-, 

Muh- und Luftsicherung, ist bei den kurzen, noch 

hellen Nüchten unbemerktes Durchbrechen Siche- 

rung seilen möglich. Vorsetzen wegen Luft- und 

Pernsicherung erschwert, PUhlunghalten nur an 

Sicherung möglich, ingriffegelegenheit im wesent- 

lichen nir von vorn aus vorbereitster tiefer Auf- 

stellung. Boote in solcher Aufstellung geführt vor- 

zusetzen, nur bei laufender Luftfuhlung und be- 

sonders £uter Buchtverb, möglich; diese Voraus- 

setzunger waren nicht gegeben durch Wetter und 

magn. Pk-Stöxungen. PUr die Dauer eigener Luft- 

angriffe werden Boote abgedrängt und insofern wirk<n 

sich, abgesehen von anfallenden Havaristen, bei 

Geleitzugangriffen eigene Luftangriffe nachtei- 

lig auf l-Bootsansatz aus, solange Geleitzug nicht 

zersprengt wird. Engste Zusammenarbeit mit Luftw. 

daher besonders wichtig. Erfolge Uboote waren 

gegenüber Operation gegen PQ 17 geringer, trotz 

größerer U-Bootszahl, well durch Träger und be- 

ginnende Bucht Wetter Möglichkeit Luftw. einge- 

schränkt wurden. 

aufklärui 

ginn der 

wahrsch. 

und Bew. 

Gegen PvJ 

Erfolge x 

PQ 38 bestand nach abuchl. Überprüfung Gesamt- 

gsunterlagen (Pl.Pühr. Lofoten) vor Be- 

eigenen Angriffshandlungen aus 45 H'Sch, 

mehr, 1 Flugzeugträger, etwa 20 Zerst. 

1 leichten Krz. 

18 wurden angesetzt bis zu 12 Ubooten.- 

4 Dampfer (24.000 BRT) versenkt, 1 Dampfer 

versenkt, 1 Treffer auf "Afridi"-Zer- 

Treffer vermutl. auf Dampfern, vermutl. 

wahrsch. 

störer, 

2 TreffeH auf "Javelin,,-Zerat. 
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Verluste LIit 3 Booten seit mehreren Tagen keine 

Verbindung, möglicherweise Totalverlust (U 88 - Boh- 

mann, U -57 - Brandenburg, U 589 - Horrer). 

Weitere Boote Waboschäden. (U 251, U 255, B 403, 

U 405). 

Ibe 

in Op.lk 

iuf 

hrift des Ps. gern. l/Skl 23326/42 Gkdos. 

e "Eispalast“. 

des Iflkioa. 5 vom 13 

i'V “Tim 

Grund der bei Ski vorliegenden Meldungen 

- 19/9.42 hat Luftwaffe 

gegen PQVtun 13. und 14/9. 16 Handelsschiffe ver- 

senkt und 6 wahrscheinlich versenkt und am i8/9. 

weitere i> versenkt und 2 wahrscheinlich versenkt. 

Insgesam'; qlißten nach diesen Ingaben von der am 

13/9. du:-ch Flie.Fli. Lofoten festgestellten Stärke 

des Gele:.tzuges von 45 Handelsschiffen 26 versenkt 

und 9 wahrscheinlich versenkt sein. Demgegenüber 

steht di$ am 17/9. noch wiederholt gewonnene Er- 

kenntnis daß Pq 18 im geschlossenen Geleitzug 

mit 30 Handelsschiffen gefahren ist. Es bleibt ab- 

zuwarten zu welchen Ergebnissen die Lw nach end- 

gültiger Prüfung ihrer Erfolgsmeldungen gelangen 

wird. 

2) 0£ ratlon gegen QP 14: 

Fühlung wurde 0120 Uhr durch U 435 in 1429 AG 

hergestehlt, ging aber infolge von Norden durchzie- 

hender Schneeechauerfront nach einigen Stunden ver- 

loren. t 403 griff 0348 Uhr in 1183 AC Uboots- 

falle mi’. Viererfächer an. 

Ib 10 

der Längs 

zugewinns 

des QP 1< 

Streifen 

oote suchten im Laufe des Tages westl. 

Bäreninsel / Spitzbergen Fühlung wieder- 

n, was 2120 Uhr durch U 606 gelang. Kurs 

315°. 5 Boote erhielten Befehl für VP- 

zum 20/9. 0600 Uhr von 7757 AE - 2218 AB. 

- 3 ■?, /-- 

mit) 
llbrjett 

X9.9.42 

(168) 

Angabe btu Orud, Wlnb, IBtntc, 
(itcgaiifl, SbeUudMuuö, tStibtiflfcii 

bet Unft, Ttoiibftfteln U(Iü. 

Q5 o t f o m iiiui f f e 201 

Verluste Uit 3 Booten seit mehreren Tacen keine 

Verbindung, möglicherweise Totalverlust (U 88 - Boh- 

mann, U -57 - Brandenburg, U 589 - Horrer). 

Weitere Boote Waboschäden. (U 251, U 255, U 403, 

U 405). 

Ibs 

in Op.Ak 

Auf 

hrift des ?s. gern. 

;e "Eispalast". 

l/Skl 23326/42 Gkdos. 

Grund der bei Ski vorliegenden Meldungen 

des Lflkdos. 5 vom 13. - 19/9-42 hat Luftviaffe 

‘■'»Tira 13. und 14/9. 16 Handelsschiffe ver- 

6 wahrscheinlich versenkt und am 18/9. 

versenkt und 2 wahrscheinlich versenkt, 

qüßten nach diesen Angaben von der am 

ch Flie.Fli. Lofoten festgestellten Stärke 

tzuges von 45 Handelsschiffen 26 versenkt 

rscheinlich versenkt sein. Demgegenüber 

am 17/9- noch wiederholt gewonnene Er- 

daß PQ 18 im geschlossenen Geleitzug 

ndelsschifien gefahren ist. Es bleibt ab- 

zu welchen Ergebnissen die Lw nach end- 

Prüfung ihrer Erfolgsmeldungen gelangen 

gegen PQ 

senkt und 

weitere 

Insgesamt 

13/9. du:- 

des Gele 

und 9 wün: 

steht dii 

kenntnis 

mit 30 H: 

zuwarten 

gültiger 

wird. 

2) 0£ 

FUh:. 

hergeste 

hender S 

loren 

falle mi-, 

ration ne, en OP 14: 

ung wurde 0120 Uhr durch U 435 in 1429 AC 

llt, ging aber infolge von Norden durchzie- 
chneeschauerfront nach einigen Stunden ver- 

403 griff 0348 Uhr in 1183 AC Uboots- 

Viererfächer an. 

Ib 10 

der Längt 

zugewinnt 

des QP 1t 315“. 5 Boote erhielten Befehl für YP- 

Htreifen 

oote suchten im Laufe des Tages westl. 

Bäreninael / Spitzbergen Fühlung wieder- 

n, was 2120 Uhr durch U 606 gelang. Kurs 

zum 20/9. 0600 Uhr von 7757 AE - 2218 AB. 

I 



Jft 
Qritimi 
imD 

llhr^il 

Jliiflrtbc t>c$ Oric^, liJ i ii t>, Wen er, 
»clcinbimm, vdlilMi()teii 

t>cr ?»fj, Cinoiibfthciii iifii». 

19-9-42 

1 ä 

Hach 

20 Hände 

Kreuzern 

sm. 

Meldung der Lw heateht QP 14 aus etwa 

schiffen mit 1 Flugzeugträger, 3 schweren 

-ind 23 Zerstörern und Bewachern. Fuhrt 9 

3) Minenunternehmung Island-Bereich! 

hn 

Gr up 

U 117 übe 

nung "Jo: 

Sperretüc 

zwischen 

tfest mit 

Nach schiji 

gen inshe 

folge ste 

gegeben 

e Nord hat Auszug aus Op.Befehl für 

rmittelt. Unternehmung trägt Turnbezeich- 

Bull". Durchführung besteht aus 11 

ken mit je 6 SMA, 2 sm Länge inGebiet 

66 Nord und 6430 Nord und westlich 1130 

Schwerpunkt vor Reyder- und Seydisfjord. 

ftlichem Operationsbefehl sind Abweichun- 

sondere Auslegung weiter nach See zu in- 

rker fdl. Bewachung dem Kommandanten frei- 

ebenso Zeitpunkt des Werfens. 

IV. Skagerrc: k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Die in 

LLi-Off ensive 

bis eiusohli 

artig in Er; 

abgeschosser: 

BSO re 

Minenverseu 

von Höhe Foi 

Streifen vor 

minenverseui 

Flugzeugen 

Bucht wurder 

Helsi ngborg 

dän. Bewachi 

der Hacht zum 19/9. durchgefiihrte fdl. 

ist in den Ostseeeingängen, der Ostsee 

eßlich Danziger Bucht nach Osten schlag- 

cheinung getreten. 2 Flugzeuge wurden 

chnet außer im Großen Belt mit starker 

chung vor der OstkUste Jütlands bis 11° 0 

näs bis Höhe Skagen. Weiterhin ist 20 sm 

der Küste von Skagen bis Hirtshals grund- 

dht. Nördl. Grena wurde LM-Abwurf von 5 

durch dt. D. beobachtet. In der Danziger 

2 Grundminen, auf Fährweg Helsingör - 

eine weitere geräumt. Im Sund ist ein 

üngskutter.südl. Oestre Flak dän. D. 

Jfl 
Qimim 

mit) 
llhrjtit 

t>cd Ocierf, ■jyinb, Wnifr, 
<3tt(}rtil0, »elfuduuiij), ÜldillijJtU 

frr 9nf(, Cl^oiibfiftcin iifii*. 
Vovtonininiffc 

19-9-42 

13 

Hach 

20 Hando 

Kixuzern 

am. 

Ueldung der Lw besteht QP 14 aus etwa 

schiffen mit 1 Flugzeugträger, 3 schweren 

and 23 Zerstörern und Bewachern. Fuhrt 9 

3) üinenunternehinung Islund-Berelchi 

hn 

Gr up 

U 117 übe 

nung "Jo 

Sperrstüc 

zwiuchen 

West mit 

Hach sehr 

gen insbe 

folge ste 

gegeuen, 

e Nord hat Auszug aus Op.Befehl für 

rmittelt. Unternehmung trägt Turnbezeich- 

Bull". Durohführung besteht aus 11 

ken mit je 6 SUA, 2 am Länge inGebiet 

66 Nord und 6430 Nord und westlich 1130 

Schwerpunkt vor Reyder- und Beydisfjord. 

iftliohem Operationsbefehl sind Abweichun- 

sondere Auslegung weiter nach See zu in- 

rker fdl. Bewachung dem Kommandanten frei- 

ebenso Zeitpunkt des Werfens. 

IV. Skagerrü k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Die in 

Lil-Off enoive 

bis eiuschli 

artig in Er; 

abgeschossei; 

BSO rc 

tlinenverseu 

von Höhe Foi 

Streifen voi 

minenverseU' 

Flugzeugen 

Bucht wunder 

der Nacht zum 19/9. durchgefUhrte fdl. 

ist in den Ostseeeingängen, der Ostsee 

eßlich Danziger Bucht nach Osten schlag- 

cheinung getreten. 2 Flugzeuge wurden 

chnet außer im Großen Belt mit starker 

chung vor der Ostküste Jütlands bis 11° 0 

näs bis Hohe Skagen. Weiterhin ist 20 sm 

der Küste von Skagen bis Hirtshals grund- 

dht. Uördl. Grena wurde LM-Abwurf von 5 

durch dt. D. beobachtet. In der Danziger 

2 Grundminen, auf Fährweg Helsingör - 

i Helsingborg eine weitere geräumt. Im Sund ist ein 

dän. Bewachingskutter.südl. Oestre Flak dän. D. 



mib 
Zugabe DCö Ontd, WIIID, Weiter, 
«ieefliiuß, üieleiidmiiijj, tiidHigfeli 

ber fiuft, QHoiiDi'dKiu u(iv. 
^ovfonimniffe 20: 

19-9-42 

B i 

"Astrid" 

te auf Sc 

Detonatio 

auf Fahrt 

tonationefr 

einer Ba 

von Geräuti 

achv/ediee 

fach ELLi 

hält, daß 

halten de 

von Grün 

1522). 

Eine 

dieser er' 

liejjt zun 

Im 

iYetterla-; 

mäßi^. 

ihneli: 

"Klabaute 

Absetzen 

Landung e 

(15 km sü 

Ski 

Gruppe No 

1) Ab Mit 

Einsat 

2) Ski 

stens 

Eisla, 

Reval 

3) OK\V / 

ten. 

ufolge liinentreffers gesunken. U 415 melde- 

liffahrtsweg Hela-Gotenhafen vor letzterem 

i von 5 LU in unmittelbarer Bootsnähe, U 227 

aus Eafen zu Ansteuerungstonne Roenne 6 De- 

mit folgendem Ausfall beider Diesel und 

Serie. Bei beiden Ubooten liegt Verdacht 

chzündungsminen nahe. Auch in der Nähe der 

:ien Hoheitsgrenze bei Trelleborg wurden mehr- 

Testgestellt, so daß Station 0 es für angezeigt 

den Schweden laufende Überprüfung und Frei- 

durch Schwedenschiffe befahrenen Fahrstrecke 

)5 bis Trelleborg nahegelegt wird. (s.Fs. 

Stellungnahme von Gruppe Nord angesichts 

lieblich verechärften Uinenlage in der Ostsee 

Ichst nicht vor. 

bei. 

reich FdU Ost waren Uinenräumarbeiten durch 

J stark behindert. Geleitdienst verlief plan- 

r I M meldet im Rahmen der Unternehmung 

■mann" in der Nacht zum 15/9. planmäßiges 
rou 2 V-Uann Gruppen im Petersburger Kessel. 

;'folgte mit ital. UAS-Booten in Toserovo 

hl. der Front am Ladogawestufer). 

eilt OK<N / V/.F.St., nachr. Viceadm. Krancke, 

d mit: 

e Oktober entfällt wegen Eis/schwierigkeiteh 

KU- und LIAS-Boote auf Ladogasee, 

bsichtigt, Verlegung in Finnenbusen späte- 

0. Okt., dann Einsatz im Finnenbusen solange 

< es zuläßt, Überwintern und Überholung in 

für nächstjährigen Einsatz. 

.F.St. wird um Zustimmung zu Ziffer 2) gebe- 

3 

t'iimm SJugabt bc« Drit*. lüfntr, 
mb (dcefliinfl, aJcUuriumifl, tMdiüötfii 

llhr^li btr iufl, QNouDjilmu u(a'. 
^orfommiiiffe 202 

19.9.42 ''istrid" Infolge Uinentreffers gesunken. U 415 melde- 

te auf So liffahrtsweg Hela-Gotenhafen vor letzterem 

Detonatio 1 von 5 Lk in unmitteltarer Bootanälie, U 227 

auf Fuhrt aus Hafen zu insteuerungstonne Hoenne 6 De- 

tonationei mit folgendem Ausfall beider Diesel und 

einer Ba^erie. Bei beiden Ubooten liegt Verdacht 

von GeräujchzUndungsminen nahe. Auch in der Nahe der 

schv/edisc 

fach Elil 

hält, daß 

halten de 

von Grün 

1522). 

Eine 

dieser eh 

liegt zun 

Im B;reich Fdü Oot v/aren Uinenräumarbeiten durch 

Wetterlag; stark behindert. Geleitdienst verlief plan 

mäßig. 

Abwehr I U meldet im Rahmen der Unternehmung 

"Klabaute -mann" in der Nacht zum 15/9. planmäßiges 

Absetzen 'rou 2 V—kann Gruppen im Petersburger Kessel. 

Landung erfolgte mit ital. liAS-Booten in Toserovo 

(15 km suhl, der Front am Ladogawestufer). 

ien Hoheitagrenze bei Trelleborg v/urden mehr- 

?eatgestellt, so daß Station 0 es für angezeigt 

den Schweden laufende Überprüfung und Frei- 

durch Schwedenschiffe befahrenen Fahrstrecke 

)5 bis Trelleborg nahegelegt wird. (s.Fs. 

Stellungnahme von Gruppe Nord angesichts 

leblich veischärften Liinenlage in der Ostsee 

ichst nicht vor. 

Ski 

Gruppe No 

1) Ab Kit 

Einsat 

stens 

3) OKW / v 

ten. 

eilt OKW / V/.F.St., nachr. Viceadm. Krancke, 

d mit: 

e Oktober entfällt wegen Eis/schwierigkeiten 

KL- und UAS-Boote auf Ladogasee. 

2) Ski beabsichtigt, Verlegung in Einnenbusen späte- 

0. Okt., dann Einsatz im Finnenbusen solange 

Eislagc es zuläßt, Überwintern und Überholung in 

Reval für nächstjährigen Einsatz. 

.F.St. wird um Zustimmung zu Ziffer 2) gebe- 



- 29 Y- 
Datum 

mit) 
Ufrrielt 

■Jliiflabc bei Drtt«, Hitut), 'Jöcitcr, 
0(eoaii0, ibelcu^iuiid, Cldjiigteii 

Der ßiift, IHonDfcforiii ufiv. 
53 o r f o m m ui f f e 

13^12 Hand 

Haoh Ab 

tinien und 

Ihrer Handel|s 

Angabe ob 

chartern, 

wird die Abv, 

gehalten. 

Cr 

Bru 

Ang 

«ehrberioht vom 17/9. sollen Argen- 

ile sich. entsohloBaen haben, 3/4 

tonnage , d.h. etwa 500.000 ts. (ohne 

ttoregister oder D.W.) an USA zu ver- 

eaiohts Eigenbedarfs der beiden Länder 

ehrmeldung von 3/Skl EH für unzutreffend 

VI. U b o c 

1. Feindlage 

Rege 

holgebiel 

2. Eigene Lt 

laschiffahrt . 

takriegführung 

Aufklärungatätigkeit im südlichen Ein- 

Ootvlärts Kap Charles erfaßte Funkaufklärung 

Meldung iber Torpedierung USA-T. "Petrofuel" 

(7.294 BIT). Bei Kap Hatteras und im Seegebiet 

Trinidad wurde je eine Ubootsaiohtmeldung abgegeber 

ge i 

Heu auf Ausmaroch stehen 2 Uboote aus der 

Heimat u^d 3 aus westfranz. Hafen. 

Operation gegen QP 14 a- eigene Lage iiordmeer. 

Im 1 ordatlantik gewann Gruppe "Loß" in AJ 

6656 den HO-steuernden Geleitzug wieder. 2300 Uhr 

wurde in demselben Gebiet ein weststeuernder zwei- 

ter Gele:.tzug erfaßt. Gruppe erhält jedoch Befehl, 

Operation gegen oststeuernden Geleitzug fortzu- 

setzen. Erfolgsmeldungen liegen noch nicht vor. 

Ein Boot der Gruppe wurde bei Unterwasser- 

angriff gerammt, ist jedoch klar geblieben und 

- $9 Y- 
Datum 

imb 
UfrrjtU 

aiiflabt bc< OritJ, TÜlnb, Leiter, 
esttgaug, 25elcu4)tuuö, Cldjtlflfcit 

btr ßtift, IHonbfdjtitt ufiu. 
^rfbiiuiutiffe 

19.9.42 Hand alaachiffahrt . 

HaoH kb 

tinien und 

ihrer Handelja 

Angabe ob B: 

chartern, 

wird die Abv, 

gehalten 

«ehrbericht vom 17/9. aollen Argen- 

ile aioh. entachloaeen haben, 3/4 

tonnage , d.h. etwa 500.000 ta. (ohne 

rjuttoregister oder D.W.) an USA zu ver- 

eaiohta Eigenbedarfa der beiden Länder 

ehrmeldung von 3/Skl PH für unzutreffend 

Ci 

Ang' 

VI. U b o c takriegführung 

1. Feindlage 

Rege 

holgebiel 

Aufklärungetätigkeit im aüdlichen Ein- 

Oatvjärta Kap Cnarlea erfaßte Funkaufklärung 

Meldung Iber Torpedierung USA-T. "Petrofuel" 

(7.294 BIT). Bei Kap Hatteraa und im Seegebiet 

Trinidad wurde je eine Ubootaaiohtmeldung abgegeber 

2. Eigene L ge 1 

auf Auamarach atehen 2 Uboote aua der 

d 3 aua weatfranz. Hafen. 

Operation gegen QP 14 a. eigene Lage Uordmeer. 

Im 1 ordatlantik gewann Gruppe "Loß" in AJ 

HO-ateuernden Geleitzug wieder. 2300 Uhr 

demselben Gebiet ein weatateuernder zwei- 

tzug erfaßt. Gruppe erhält jedoch Befehl, 

OperatioA gegen ostateuernden Geleitzug fortzu- 

aetzen. ErfOlgameldungen liegen noch nicht vor. 

Ein Boot der Gruppe v/urde bei Unterwaaser- 

angiiff gerammt, ist jedoch klar geblieben und 

Heu 

Heimat ui 

6656 den 

wurie in 

ter Gele: 



J9 f - 

Oaiiim 
mit) 

llhrjclt 

Zugabe t>(0 One«, 7i3inb, TUeutr, 
®cc0aii0, ^dcifdjiiiiid, ®l(t)<ldfeii 

Der Sufi, moiibfctjciu ufiu. 
TJorfoiumuiffe 203 

19-9-42 

(169) 

(170) 

setzt i.uf({abe fort. 

Von den übrigen Gruppen und Einzelbooten im 

Nordatlan'iik liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Von 4en Booten an der amerikanischen Ostküste 

liegen Er:'olgsmeldungen nicht vor, in ffestindien 

hat 0 175 einen T. von 3-000 BET in EO 1815 versenkt. 

Boot hat {n EO 1816 Obootsfallo angetroffen. 

U 51b meldet aus EE 7544 Versenkung eines Ein- 

zelfahreri, der auf 6.000 BET geschätzt wird. 

den Südbooten hat U 156 im Gebiet vor Free- 

<|uebek City“ von 4.750 BET versenkt, 

bei dem Kapitän des versenkten B. "Peterton" 

me Segelanweisungen für Freetown, Lagos 

4-di gefunden. Freetown-Hafen ist durch Bai- 

geschützt, Einlaufen jedoch bei Tag und 

ich. Lagos ist bei Hacht gesperrt. 

ttelmeer hat U 375 einen B. von 1200 BRT 

er versenkt. 

Bei 

town B. n 

U 109 hat 

u.a. gehe, 

und Tacor: 

kensperre 

{(acht mögi 

Im U: 

und 4 Seg! 

Weitd 

Ubootejin 

Nach 

Knsuzer nG 

von andere 

davon 10 

brüchige 

sie durch 

werden BO. 

re Nachrichten enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

französischer Mitteilung an B.W.St.K. hat 

oire" nach Übernahme der Schiffbrüchigen 

n Einheiten 335 Italiener, 664 Engländer, 

'rauen und Kinder, an Bord. Weitere Schiff- 

aefinden sich noch auf ital. Uboot, von dem 

franz. Iviso am 20. oder 21/9. abgenommen 

len. (s.Fs. 2035). 

Besonderen: 

a) Weisung zur Entsendung 6 weiterer üboote in 

das Mitte: meer zur Verfügung FdU Italien bei nächster 

Neumondpei'iode erhält BdU durch Fs. 1/Skl I u 

1851/42 Gkdos.Chefs. Abschrift der Weisung in KTB 

Teil 0 He:'t XIV. 

3 9^ - 

Xtoium 
«HD 

IlhricU 

21ii0ubc t»e« Oru«, IBlnb, 'Beute, 
©tegaiifl, iöeleu^lu«0, ©idjtlöttU 

Der Cufi, Qfloiibfctulii ufii). 
Q3 o r f 0 in nuii f f e 203 

19.9.42 

(169) Jl.*’' 

setzt Aufgabe fort. 

Von den übrigen Gruppen und Einzelbooten im 

Nordatlan'iik liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Von 4en Booten an der anerikanisehen Oetkuste 

liegen Er:'olgsmeldungen nicht vor, in Westindien 

hat D 175 einen I. von 3.000 BET in EO 1815 versenkt. 

Boot hat in EO 1816 übootsfalle angetroffen. 

U 51<i meldet aus EE 7544 Versenkung eines Ein- 

zelfahreri, der auf 6.000 BET geschätzt wird. 

den SUdbooten hat U 156 im Gebiet vor Free- 

(|uebek City“ von 4.750 BET versenkt, 

bei dem Kapitän des versenkten D. "Peterton" 

me Segelanweieungen für Freetown, Lagos 

ndi gefunden. Freetown-Hafen ist durch Bai- 

geschützt, Einlaufen Jedoch bei Tag und 

ich. Lagos ist bei H^cht gesperrt. 

ttelmeer hat U 375 einen B. von 1200 BrtT 

er versenkt. 

Bel 

town D. 

D 109 hat 

u.a. gehe 

und Tacon 

kensperre 

{{acht mögl 

Im U: 

und 4 Segl 

Weit 

Uboo tej.n 

Nai-h 

Kiaizer "G 

von andern 

davon 10 

brüchige 

sie durch 

werden so 

nre Hachrichten enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

französischer Mitteilung an D.W.St.K. hat 

oire" nach Übernahme der Schiffbrüchigen 

n Einheiten 355 Italiener, 664 Engländer, 

'rauen und Kinder, an Bord. Weitere Schiff- 

lefinden sich noch auf ital. Uboot, von dem 

franz. Aviso am 20. oder 21/9. abgenommen 

len. (s.Fs. 2035). 

Besondereni 

(170) 

a) Wei 

das Mitte 

Neumondpe 

1851/42 

Teil 0 He 

nung zur Entsendung 6 weiterer üboote in 

meer zur Verfügung FdU Italien bei nächster 

■iode erhält BdU durch Fs. 1/Skl I u 

dos.Chefs. Abschrift der Weisung in KTB 

t XIV. 

Gl: 



3 U 
CMIIIIU 

iUUD 
Uhrjtil 

Jiuflabc Dtö Drtt^, WiiiD, Wtutr, 
iStcgaiifl, JÖ(I(«4UIUIö, «dlAtlflftii 

Dtr Cufi, COToiiDfAcii» Ufa». 
^ovfoiunuiiffc 

i9-9;.4g 

(171) 

(172) 

geeigneten 

die an ame 

gebenen Uö 

Beuxteilun 

in US 

1) Ge 

b) BdU ueldet entsprechend inforderung eigener 

Planung hiisichtlioh Einsatzes der als SUi-Träger 

Uinen-Uboote; GrößereiFahrbereich rückt» 

cikanischen und afrikanischen Küsten ge- 

lichkeiten in den Vordergrund. Daneben 

können gellegentliche Aufgaben in Gebieten Island und 

England ohne großen Zeitverlust durchgeführt werden. 

der Verhältnisse im Nordmeer überläßt 

BdU zuständigen Stellen. 

2) lii 

i-Küsten kommen in Fragei 

biete zwischen Boston und Kap Sable, 

vor Halifax, vor Sidney, vor Kap Race, 

vor St. Johns, wo Verseuchung überall 

ohne Beinträchtigung sonstigen Ubootsein- 

satzes ausgeführt werden kann. 

3sissippi-Uündung. 

al 

Die$* 

3) Cabot-Straße, Lorenzstrom, Belle Ile Straße, 

ter Bahama^-Kanal, Gebiet um Trinidad. 

G e b i eTeTrlVer d e n^TB^s^^n d i g Torpedo-Ubooten 

vorzubehalten sein 

2) Im 

No 

3) V/e 

ln afrikanischen Küste! 

1) Vor Durban, East London, Port Elisabeth, 

Ka pstadt. 

Golf von Guinea, vor dem Kongo, Point 

Ire, Libreville, Lagos, Tacoradi. 

iger günstig Bathurst, Freetown, Uon- 

roVia, ferner Duala, Port Harcourt, Calabv. 

Bei den letzten Plätzen gegebenenfalls Rück- 

sicht auf spanischen Verkehr nach Fernando 

geboten. 

diesen rein geographischen Möglichkeiten 

ferkehr und ibwehrlage Einsatz der SUi. 

BdU rechne t mit stärksten und wichtigsten Verkehr 

in amerika|iischen Gewässern als iusgangspunkt der 

nach England und Rußland, demgegenüber 

Po 

Neben 

bestimmen 

Zufuhrlini 

3 9 4 
Saturn 

Uhr^tU 

19-9-42 

(171) 

(172) 

Drit*, Willi*, Wtiltr, 
Cctflüiig, JÖtltii^iiiHfl, «dUbllflfiii 

Der Ciifi, CWoutfAilii iifw. 
Vovfoiu ninlffe 

geeigneten 

die an ame 

gebenen Hü 

Beurteilun 

in DS 

1) Ge 

b) BdU ueldet entsprechend inforderung eigenei' 

Planung hinsichtlich Einsatzes der als SUi-Träger 

Uinen-Ubootei GrößereiSuFahrbereich rtiokfc» 

cikanischen und afrikanischen Küsten ge- 

lichkeiten in den Vordergrund. Daneben 

können gellegentliche Aufgaben in Gebieten Island und 

England ohne großen Zeitverlust durchgeführt werden. 

der Verhältnisse im Nordmeer überläßt 

BdU zuständigen Stellen. 

2) Hi 

i-Küsten kommen in Fragei 

biete zwischen Boston und Kap Sable, 

vor Halifax, vor Sidney, vor Kap Race, 

vor St. Johns, wo Verseuchung überall 

oh:ie Beinträchtigung sonstigen Ubootsein- 

satzes ausgeführt werden kann. 

laissippi-HUndung. 

äL 

Die^e 

3) Cabot-Straße, Lorenzstrom, Belle Ile Straße, 

ter Bahama■•-Kanal, Gebiet um Trinidad. 

Gebi'l~thY?Terden^l31pi ständig Torpedo-Ubooten 

vorzubehalten sein 

ln afrikanischen Küste: 

1) Vo r Durban, East London, Port Elisabeth, 

2) Im 

No 

3) We 

Ka pstadt. 

Golf von Guinea, vor dem Kongo, Point 

ire, Libreville, Lagos, Tacoradi. 

liger günstig Bathurst, Freetovm, Mon- 

rovia, ferner Duala, Port Harcourt, Calab^r- 

Bei den letzten Plätzen gegebenenfalls RUck- 

si iht auf spanischen Verkehr nach Fernando 

geboten. Po 

Neben 

bestimmen 

BdU rechne 

Zufuhrlini 

diesen rein geographischen Möglichkeiten 

ferkehr und ibwehrlage Einsatz der SMi. 

t mit stärksten und wichtigsten Verkehr 

in amerika liechen Gewässern als iusgangspunkt der 

nach England und Rußland, demgegenüber 
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.e' 

Strategie 

vermutlic 

ist der W 

anzufasse 

tung. LJögtL 

Verkehrsvv 

wegen me 

an wenig 

ibv.e 

nehmungen 

Gegner wi 

gere Schw 

Weiteres 

amerikani 

gaben er 

BdU 

nach Frei 

an den am 

aichtspun 

Aussicht 

Versenkun 

rechnen 

AbweUrkr; 

tere Gebi 

jh wichtiger Verkehr um das Kap umfangmäßig 

i erheblich zurücktritt. Freetown-Verkehr 

issertiefen wegen durch Minen schwieriger 

Guinea-Verkehr nur von geringer Bedeu- 

ichkeit, vor dem Werfen genaue Lage der 

äge durch Beobachtung festzustellen, ist 

t zu großen Abstandes von der Küste nur 

1 Punkten gegeben. 

irmäßig ist die Durchführung von Uinenunter- 

in allen genannten Gebieten möglich. Bern 

rd Minenabvjehr im amerikanischen Raum gerin- 

ierigkeiten machen als im afrikanischen. 

Anwachsen der allgemeinen Ubootsabwehr im 

chen Raum wird Durchführung der Uinenauf- 

ohweren. 

af 

tei 

Dem 

ist sei 

neben Is 

in Frage 

afrik. Hä 

strategi 

des Herau 

Gebieten 

"Doggerb 

net. End 

Prüfung 

■schlägt nach Abwägung dieser Verhältnisse vor, 

;abe der SMA die ersten Minenunternehmungen 

erik. Küsten durchzuführen. Als Hauptge- 

nkt sieht BdU auch für Minenunternehmungen 

auf unmittelbare Erfolge an, zu denen neben 

igen auch vorübergehende Hafensperrungen zu 

ind. Daneben bewertet BdU die Aussicht, 

t zu zersplittern und Beunruhigung in wel- 

ete zu tragen, erst an zweiter Stelle. 

Vorschlag des BdU und seiner Begründung 

.is der Ski insgesamt zuzustimmen, so daß 

land in erster Linie der amerikanische Raum 

kommt. Danach müßten jedoch auch die süd- 

fen baldigst vorgenommen werden wegen der 

.hen Bedeutung des dortigen Verkehrs. Frage 

sforderns der Kinenabwehr spielt in diesen 

geringere Rolle, da Gegner auf Grund der 

Minen ohnehin schon mit Mineneinsatz rech- 

gültige Stellungnahme folgt nach weiterer 

3 ?? 
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strategij 

vermutllc 

ist der \i 

anzufasse 

tung. L'öglL 

Verkehrsvi 

viegen me 

an vjenige 

ibv.e 

nehmungen 

Gegner \vi 

gere Schw 

Weiteres 

omerikani 

gaben er 

BdU 

nach Frei 

an den am 

aichtspun 

kuaalcht 

Veraenkini 

rechnen 

Abwehrkr; 

tere Gebi 

h wichtiger Verkehr um das Kap umfangmäßig 

i erheblich zurücktritt. Freetovm-Verkehr 

laaertiefen wegen durch tünen schwieriger 

Guinea-Verkehr nur von geringer Bedeu- 

ichkeit, vor dem Werfen genaue Lage der 

3ge durch Beobachtung featzustellen, ist 

t zu großen Abstandes von der Küste nur 

i Punkten gegeben. 

irmäßig ist die Durchführung von Linenunter- 

in allen genannten Gebieten möglich. Dem 

rd Kinenabwehr im amerikanischen Raum gerin- 

ierigkeiten machen als im afrikanischen. 

Anv/achsen der allgemeinen Ubootsabwehr im 

„chen Raum wird Durchführung der Uinenauf- 

chweren. 

af 

jehlägt nach Abwägung dieser Verhältnisse vor, 

;abe der SMA die ersten Minenunterneimiungen 

erik. Küsten durchzuführen. Als Hauptge- 

nkt sieht BdU auch für liinenunternehmungen 

auf unmittelbare Erfolge an, zu denen neben 

igen auch vorübergehende Hafensperrungen zu 

ind. Daneben bewertet BdU die Aussicht, 

t zu zersplittern und Beunruhigung in wei- 

ete zu tragen, erst an zweiter Stelle. 

Dem Vorschlag des BdU und seiner Begründung 

ist seitens der Ski insgesamt zuzustimmen, so daß 

neben Island in erster Linie der amerikanische Raum 

in Frage kommt. Danach müßten jedoch auch die süd- 

afrik. Häfen baldigst vorgenommen werden wegen der 

strategischen Bedeutung des dortigen Verkehrs. Frage 

des Herausforderns der Kinenabwehr spielt in diesen 

Gebieten geringere Rolle, da Gegner auf Grund der 

"Doggerbankll-Liinen ohnehin schon mit tlineneinsatz rech- 

net. Endgültige Stellungnahme folgt nach weiterer 

Prüfung 
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19-9.42 VII. Luft 

Raum um Enfrlai 

krlegfUhrunj 

nd i 

Am Tage AufklärungaflUge und ffaboangriffe an 

einigen Küstenplätzen. Uber eigenen Nachteinsatz 

liegen Meldungen noch nicht vor. 

Mi t telme errat mi 

Einflüge i 

150 PeiijdflUgzeuge flogen ln das südwestl. 

Reichsgebiet ein. Angriffsschwerpunkt München. 12 

Abschüsse. Ii München wurden erhebliche Häuser- und 

schwere Induttrieschäden angerichtet. Auch in Saar- 

brücken wurde einiger Schaden angerichtet. Einzel- 

heiten s. Ta^eslage. 

Besondeie Meldungen liegen nicht vor. 

Ostfront: 

Von den jHeeresfronten werden 61 Abschüsse ge- 

meldet . 

Auf der 

Stalingrad an 

gestellt. Op 

Lage Nordmeei 

Wolga wurde zwischen Astrachan und 

18/9. lebhafter Schiffsverkehr fest- 

dration gegen PQ 18 bzw. QP 14 s. Eigene 
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19-9-42 VII. Luft kriegfUhrung 

Raum um Englai ndi 

Am Tage Aufklärungsflüge und Waboangriffe an 

einigen Küeitnplätzen. Über eigenen Nachteinsatz 

liegen Melduijgen noch nicht vor. 

Einfluge i 

150 Fei 

Reichsgebiet 

Abschüsse. Ii 

schwere Indu, 

brücken wurde 

heiten s. Ta£ e 

rjdflugzeuge flogen in das südwestl. 

ein. Angriffsschv/erpunkt München. 12 

München wurden erhebliche Häuser- und 

trieschäden angerichtet. Auch in Saar- 

einiger Schaden angerichtet. Einzel- 

slage . 

Kitt elme errat m: 

Besondeie Meldungen liegen nicht vor. 

Ostfronti 

Von den 

meldet. 

Heeresfronten werden 61 Abschüsse ge- 

Auf der 

Stalingrad 

gestellt. Op1 

Lage Nordmeei 

Wolga wurde zwischen Astrachan und 

18/9. lebhafter Schiffsverkehr fest- 

dration gegen PQ 18 bzw. QP 14 s. Eigene 
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VIII. KriegfU iraug im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. geindlage Jittelmeer: 

In Gi 

platz ins 

tendenz wa 

veratärkte 

festgestell 

Im o 

aufklärung 

und 3 Zers 

mit 2 Zers 

braltar wurden im Hafen und auf dem glug- 

igasamt 100 glugzeuge festgestellt. Belegunga- 

chaend. »ach Ahwehrmeldung wird am 18/9. 

Überwacnung oatwärta der Gibraltar—Straße 

t. 

2. Eigene Lag 

stwärtigen Liittelmeer aichtete ital. Luft- 

im Seegebiet weatl. Haifa einen Kreuzer 

törer auf Mordkure, einen weiteren Kreuzer 

törern auf SSO-Kura. 

e liittelmeeri 

Der am 13/8. infolge Lufttarpedotreffera auf 

Grund geaetzte ital. Kreuzer "Bolzano“ wurde 15/9- 

nach Ueapel geschleppt. 

Hach ital. V/ehrmachtabericht vom 18/9. sind 

Sturmkamplmittel der Marine in die Bucht von Gibral- 

tar eingedrungen und haben D. "Ravena Point* ver- 

senkt, In vorangegangener iktion beschädigten andere 

Sturmkamplmittel in Gibraltar-Bucht 4 namentlich ge- 

einen 5-ungenannten D. schwer. Der größte 

ngreifer kehrte zum Stützpunkt zurück, 

en der Aktion enthält Anhang II der Uber- 

3/Skl Premde Presse (Marinenachrichten) 

nannte und 

Teil der 

Einzelheit 

sicht der 

Mr. 220. 

Dt. ifar.Kdo. Italien meldet, daß Einzelheiten 

über das Internehmen durch Supermarina noch nicht zu 

erhalten tind. 

OKW / W.g.St. teilt mit, daß für verstärkten 

Kreta-Verli ehr als Geleitschiffe zusätzlich 6 ital. 

T-Boote benötigt werden. Ski wird gebeten, die Ein- 

heiten bei] ital. Kriegsmarine sicherzustellen. 

~ 3? ? - 

X>atum 
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aiigabt De« DeltiS iiiniD, eueieee 
Ifcegdiii], Süeleintsliuig, e^letitigteli 

Dee Cufl, OToiit|elielil U|ID. 

VIII. KriegfUirung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Peindlage 

^ÖDtfoni nuitffe 
205 

Jlttelmeer: 

In Gibraltar wurden im Hafen und auf dem Flug- 

platz insgesamt 100 Flugzeuge festgestellt. Belegungs- 

tendenz wachsend. Hach Abwehrmeldung wird am 18/9. 

verstärkte Überwacnung ostwärts der Gibraltar-Straße 

festgestellt. 

Im ostwärtigen Uittelmeer sichtete ital. Luft- 

aufklärung im Seegebiet weetl. Haifa einen Kreuzer 

und 3 Zerstörer auf Hordkurs, einen weiteren Kreuzer 

mit 2 Zers törern auf SSO-Kurs. 

2. Eigene La,j 

nach Neape 

Nach 

e Uittelmeen 

Der am 13/8. infolge Lufttorpedotreffers auf 

Grund gesetzte ital. Kreuzer "Bolzano“ wurde 15/9- 

1 geschleppt. 

ital. Y/ehrmachtsbericht vom 18/9. sind 

Sturmkampfmittel der Marine in die Bucht von Gibral- 

tar eingedrungen und haben D. "Ravens Point* ver- 

senkt, In vorangegangener Aktion beschädigten andere 

Sturmkampimittel in Gibraltar-Bucht 4 namentlich ge- 

nannte und einen 5-ungenannten D. schwer. Der grölte 

Teil der Ingreifer kehrte zum Stützpunkt zurück. 

Einzelheil 

sicht der 

Nr. 220. 

Dt. 14 

über das l 

erhalten £ 

en der Aktion enthält Anhang II der Hber- 

3/Skl Fremde Presse (Marinenachrichten) 

ar.Kdo. Italien meldet, daß Einzelheiten 

nternehmen durch Supermarina noch nicht zu 

ind. 

OKW A W.F.St. teilt mit, daß für verstärkten 
Kreta-Verliehr als Geleitschiffe zusätzlich 6 ital. 

T-Boote benötigt werden. Ski wird gebeten, die Ein- 

heiten bei] ital. Kriegsmarine sicherzustellen. 
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19.9-42 Zeitpunkt! im Einvernehmen mit Admiral Ägäis. 

Ski unterrichtet Dt. Markdo. Italien mit 

Weisung, die Forderung des OKW / W.F.St. im Ein- 

vernehmen mit Dt. General beim Hauptquartier der 

ital. Wehrmacht, der gleichfalls entsprechenden 

Auftrag durch OKW erhalten hat, bei Supermarina 

zu untere ttitzen. 

3. Hordafrik 

Gele 

18/9. in 

und "Apua 

Bengasl ' 

erfaßt ui 

noch. 

Ägäisi 

atransporte > 

it D. “Heruoci“, "Dora" und "fougier" ist 

lobruk eingelaufen, ^eleit MS "Monginevro" 

nia" wurde auf Marsch von Italien nach 

sm W-lich Kreta von engl. Aufklärung 

angegriffen. Weitere Wachriohten fehlen 

4. Bereich Aarlnegruppe Slidi 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes 

Feindlage 

er. 

Lufpi 

Schiff SV» 

wurde 90 

griffen. 

aufklärung stellte am Tage geringen 

kehr an Kaukasusküste fest. Ein Uboot 

sm SSW-lich Tuapse durch Flugzeug ange- 

Einzelheiten fehlen noch. 

Eigene Page 

Fein 

Jalta, am 

6 Flugze 

MFP geri 

Meer: 

dl. Luftangriffe erfolgten am 17/9- auf 

18/9, auf Balaklawa, und zwar hier durch 

ujge mit deutschen Hoheitsabzeichen. Ein 

durch Ausbrennen in Totalverlust, et 

Datum 
iiittt 

llltrjclt 

Eingabe fctrf DrUtf, QÖInt>, Qlietttr, 

Öfc^aufl, 35(1(^4)111110, 0tdulgf(li 
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19.9.42 Zeitpunkt 

Ski 

im Einvernehmen mit Admiral Igäia. 

unterrichtet Dt. Markdo. Italien mit 

Weisung, die Forderung des OKW / W.P.St. im Ein- 

vernehmen mit Dt. General heim Hauptquartier der 

ital. Wehrmacht, der gleichfalls entsprechenden 

Auftrag durch OKW erhalten hat, hei Supermarina 

zu unterstützen. 

3. Hordafrih atransporte« 

Gelejit D. "Heruoci“, "Dora* und *fougier" ist 

18/9. in lohruk eingelaufen. üeleit HS "Monginevro" 

und "Apuania" wurde auf Marsch von Italien nach 

Bengasl SO sm W-lich Kreta von engl. Aufklärung 

erfaßt und angegriffen. Weitere Hachriohten fehlen 

no ch. 

4. Bereich Aarinegruppe Süd) 

Igäis; 

Kein 

Schwarzes 

Feindlage 

Eigene I^jge 

Fein 

Jalta, 

6 Flugze 

LIFP geri 

e hesonderen Vorkommnisse. 

Heer; 

Luftaufklärung stellte am Tage geringen 

Schiffsverkehr an Kaukasusküste fest. Ein Uhoot 

wurde 90 sm SSW-lich Tuapse durch Flugzeug ange- 

griffen. [Einzelheiten fehlen noch. 

dl. Luftangriffe erfolgten am 17/9. auf 

18/9, auf Balaklawa, und zwar hier durch 

ujge mit deutschen Hoheitsahzeichen. Ein 

durch Aushrennen in Totalverlust, et 
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ein IiIPK 

schädi, ;t 

Iil$ 

Jeiak 

auehen 

zeuj'e 

in Sul 

is ow- 

ie 

G 

starke 

Booten 

ten 4 

Schv/ar 

te;i 

D 

Luftta 

pun; 

Höhen, 

Mittei 

Geatei 

sowie 

gelehn 

Jagda 

ibhilf 

richtl 

dringe 

möglicli 

aohwerw 

teren 

kräftei 

ist gesunken, ein Tankleichter wurde he- 

-Flugzeug erzielte am 17, und 18/9. vor 

einen Bäumerfolgtin Haupteinfahrt, ib- 

der Hachschubwege im isowmeer durch M3-Plug- 

st notwendig. 4 MPP trafen von Donau kommend 

na ein. Geleitverkehr im Schwarzen und im 

er ohne besondere Vorkommnisse. 

uppe Süd bittet Ski Qu 1, wegen überaus 

Beanspruchung und teilweisen iusfalls von 

3.Hfl. alles zu versuchen, die angekündig- 

usätzlichen E-Boote beschleunigt in das 

Meer zu überführen. 

e in den letzten Tagen verstärkte russische 

igkeit mit erfolgreichen ingriffen auf Stütz- 

und Umschlaghäfen der Krim erfolgte aus 

die leichte Plak wirkungslos machen. Hach 

lung Mar.Gruppe Süd hat Pliegerführer Krim 

ung von schwerer Flak für unmöglich erklärt, 

.intrag auf Jagdschutz in Kertsch-Straße ab- 

Gruppe Süd hält als geringste Maßnahme 

cltutz auf Krim für notwendig und bittet Ski, 

zu erv/irken. (s.Ps. 1030). 

Ski hat Ersuchen der Gruppe an Ob.d.L., nach- 

ch OKW / W.F.St. Op M übermittelt mit der 

nden Bitte, die Forderungen so weit irgend 

zu erfüllen. Ski hat d.^bei nochmals die 

iegenden Folgen unterstrichen, die die wei- 
rerluste an Schiffsraum und Sich-_-rungsstreit- 

für Gesamtkriegführung nach sich ziehen. 

- #0 'S-* 

Damm 
miD 

llhritli 

19.9.42 

ängiibr oc» Drico, liilnt’, Willtc, 
Ceeflaiig, iötleuilinina (ilrinlgttii 

ett Cufi !Woiio|rt)tiii ii(io 

ein UK 

schädi, ;t 

16 

14 

Jelsk 

suchen 

zeu^e 

in Süll: 

is o.v-Lc 

G 

stark' 

Booten 

ten 4 

äBiv/ar 

te:i 

D 

Luftta 

puh 

Höhen, 

tiittei 

Geste! 

sowie 

gelehn 

Jagds 

ibhilf 

richtl 

dringe 

mögliot 

schwer^: 

teren 

kräftei 

Q5ovfomin nlffe 20ß 

ist gesunken, ein Tankleichter wurde he- 

-Plugzeug erzielte am 17. und 18/9. vor 

einen Häumerfolg^in Haupteinfahrt. 1b- 

der Hachschubwege im isowmeer durch LS-?lug- 

st notwendig. 4 1£PP trafen von Donau kommend 

na ein. Geleitverkehr im Schwarzen und im 

er ohne besondere Vorkommnisse. 

uppe Süd bittet Ski Qu i, wegen überaus 

Beanspruchung und teilweisen iusfalls von 

3.Hfl. alles zu versuchen, die angekündig- 

usätzlichen E-Boote beschleunigt in das 

e Heer zu überführen. 

e in den letzten Tagen verstärkte russische 

igkeit mit erfolgreichen ingriffen auf Stütz- 

und Umschlaghäfen der Krim erfolgte aus 

die leichte Flak wirkungslos machen. Hach 

ung Uar.Gruppe Süd hat Fliegerführer Krim 

ung von schwerer Flak für unmöglich erklärt, 

.intrag auf Jagdschutz in Kertsch-Strage ab- 

Gruppe Süd hält als geringste UaJnohme 

clfiutz auf Krim für notwendig und bittet Ski, 

zu erwirken. (s.Fs. 1030). 

Ski hat Ersuchen der Gruppe an Ob.d.L., nach- 

ch OKiV / W.F.ijt. Op M übermittelt mit der 

uden Bitte, die Forderungen so weit irgend 

zu erfüllen. Ski hat d-ibei nochmals die 

legenden Folgen unterstrichen, die die wei- 

rerluste an Schiffsraum und Sich-_rungsstreit- 

für Ges imtkriegführung nach sich ziehen. 
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19.9.42 1£. Lagu Oatasien 

Nach e 

haben die J 

59 und wahr, 

loren. 60 

ner Zusajamenatellung der USA-Marineleitung 

ipaner angeblich bisher mit Sicherheit 

cheinlich 15 weitere Kriegsschiffe ver- 

piegsachiffe wurden beschädigt. 

Die Aufstellung erscheint wesentlich 

übertrieben. 

K.' 

I. Heer e s 1 a g e 

Rusalsche S pont! 

Heereagrupp3 A; 

Rumän. 3.Geb.Div. steht im umfassenden Angriff 

auf Kriwanslaja, Vorstoß 3.Pz.Div. ostwärts Maiaky 

hat injwestlicher Richtung Boden gewonnen. 

Heeresgruppe Bi 

an 

am 

Der Ki 

S-lioh Kotl 

W-lich Kaa 

fdl. Verauc 

Reindangrif 

Verlusten 

,pf in der Stadt Stalingrad geht weiter, 

iban ist ein neuer fdl. Angriff im Sange, 

akaja verhinderten ital. Truppen einen 

a, den Don zu überschreiten. Ein erneuter 

f N-lich Woronesch wurde unter schweren 

abgewiesen. 

Heeresgrupp e Uitte: 

S-lict Nowosil setzte der Feind seine vergeb- 

lichen Angriffe fort. Im Raum von Rschew wurden 

mehrere Reindvorstöße abgewiesen. 
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19-9-42 IX. Lag Ostaslen 

Nach e: 

haben die J 

59 und wahr 

loren. 60 

ner Zusajumenstellung der USA-Marineleitung 

ipaner angeblich bisher mit Sicherheit 

jcheinlioh 15 weitere Kriegsschiffe ver- 

.’iegaschiffe wurden beschädigt. 

Die Aufstellung erscheint wesentlich 

übertrieben. 

K- 

X. Heer eelage 

Russische R :ont i 

Heeresgrupi a Ai 

Rumän. 

avif Eriwans 

hat iniwestl 

Heeres^rupi 

3.Geb.Div. steht im umfassenden Angriff 

paja, Vorstoß 3.Pz.Div. ostwärts Maisky 

Lcher Richtung Boden gewonnen. 

3 Bl 

an 

am 

Der Ei 

S-lioh Kotl 

W-lich Kue 

fdl. Verauc 

Eeindangrif 

Verlusten 

ipf in der Stadt Stalingrad geht weiter, 

aban ist ein neuer fdl. Angriff im Gange. 

skaja verhinderten itnl. Truppen einen 

d, den Don zu überschreiten. Ein erneuter 

f N-lich Woroneech wurde unter schweren 

abgewiesen. 

Heeres,;rupT. e Hitte: 

S-lict Nov/osil setzte der Feind seine vergeb- 

lichen Angriffe fort. Im Raum von Reohew wurden 

mehrere Fe.ndvorstöße abgewiesen. 
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19.9.42 

(174) 

Heeresfiruppe Nord: 

Aaßergs vijhnlich starke Angriffe führte der Gegner 

gegen die Eiäenbahnstellung im nördl, Demjansk-Ahschnitt 

durch, die j jdoch restlos abgewehrt wurden. Erneute 

Angriffe mit Panzern, Schlachtfliegern und Artl.Unter- 

stützung sinl im Gange. Auch N-lich und S-lich der land- 

brücke griff der Feind vergeblich an. S-lich Staraja 

Hussa gelang es, die eigenen Stellungen an 

der Redja zu verbessern, auch südl. Salzy wurde ein er- 

folgreicher forstoß nach Süden durchgeführt. Peindl. 

Angriffe S-lLch des Ladogasees wurden abgeschlagen. 

Finnische Fr mt; 

Angriff s des Gegners im Raum Maselskaja wurden 

vor der eige ien Linie zum Stehen gebracht. Ber Feind 

zieht Verstärkungen und Artl. hfäii Aus dem Raum Ala- 
kurtti wird verstärkte Bandentätigkeit gemeldet. 

Nordafrikai 

Bericht 

C/Skl. 

1/S 

liegt noch nicht vor. 

cl. 

fr- • 
I a// I b I b (Kr) 

lUi 
i 

PO 3 

Erntum 
mit) 

Angabe Dt^ Dru^, 'ZUI11D, Q^etur, 
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19.9.42 

(174) 

HeeruSf.rut-pe Nord: 

Außerge Yöhnlich starke Angriffe führte der Gegner 

gegen die Eijenbahnstellung im nördl, Demjansk-Ahschnitt 

durch, die 3 ädoch restlos abgewehrt wurden. Erneute 

Angriffe mit Panzern, Sehlachtfliegern und Artl.Unter- 

stützung sinl im Gange. Auch H-lich und S-lich der Land- 

brücke griff der Eeind vergeblich an. S-lich Staraja 

Rusca gelang es, die eigenen Stellungen an 

der Redja zu verbessern, auch südl. Salzy wurde ein er- 

folgreicher forstoß nach Süden durchgeführt. Peindl. 

Angriffe S-llch des Ladogasees wurden abgeschlagen. 

Finnische Fr mt: 

Angriff ä des Gegners im Raum Uaselskaja v/urden 

vor der eige ien Linie zum Stehen gebracht. Bor Feind 
zieht Verstärkungen und Artl. bf&i Aus dem Raum Ala- 
kurtti wird verstärkte Bandentätigkeit gemeldet. 

Nordafrika 1 

Bericht 

O/Skl. 

1/S 

liegt noch nicht vor. 

cl. 

/. fr- ■ 
I at, I b I b (Kr) 
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QiUiim 
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UbrjtU 

’2liiöi»bt t>ctf OKU*, QBiiit), ‘JUtucr, 

ajtUuctjJiiitö,, 

btt ßufl, OnonDfihdii ufii*. 
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20.9.42 

Sonntag 

P o 1 i t i 3 eher Lageüberblick. 

England 

Schiffahxtafachmann Lord Winster stellt in Zeitungs- 

daß alliierte Schiffahrtslage nur mit der 

Jahres 1917 vergleichbar sei. Es sei un- 

berichten, was alles an die Sowjetunion 

denn Verschiffung und Ablie/ferung seien 

ene Dinge. USA-Uarinekoimnission habe bekannt 

iner der vergangenen Monate die Tonnagever- 

schlimmsten Monats des Vorjahres weit über- 

d.h. sie seien größer als 849.000 BRT ge- 

iesem schweren Verlust an Handelsschiffs- 

der britischen Admiralität bisher die Ver- 

iilachtjehiffen, 2 Schlachtkreuzern, 4 Flug- 

3 Kreuzern, 14 Hilfskreuzern, 80 Zerstörern 

zugegeben. Die Krise der brit. Seemacht 

hafte Strategie, Mangel an Voraussicht und 

s System von Verwaltung und Kommando zu- 

artikel fest, 

des kritischen 

interessant zu 

verschifft sei 

zwei verschiedi 

gegeben, daß e 

luste die des 

schritten habe 

wesen. Auß_r 

raum seien von 

luste von 3 Sc 

aeugträgern, 2 

und 40 Ubooten 

sei auf fehler 

ein fehlerhaf 

rückzuführen. 

di 

te 

rm 

U.S.l.i 

Marinemi 

Maßnahmen getijo 

Verluste auf e 

ten. Der Kumpf 

New Kork Times 

Kampfes um St 

und den Alliie 

kommen sei. Hi 

zweiten Front, 

ster Knox führte in Hede aus, daß alle 

ffen seien, daß auf weite Sicht die Schiffs- 

in erträgliches Maß reduciert werden könn- 

werde aber lange dauern und schwierig sein, 

schreiben, daß es in der 4. Woche des 

Lingrad zum offenen Konflikt zwischen Moskau 

rten über Errichtung der zweiten Front ge- 

chts berechtige jedoch zur Errichtung einer 

solange die Vorbereitungen dazu nicht be- 

5" ~ 
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20.9.42 

Sonntag 

P o 1 i t i 8 eher LageUberhlick. 

England 

Sehiffahr 

artikel fest, 

des kritiaohen 

interessant üU 

verschifft sei 

zwei verschiedi 

gegeben, daß e 

luate die des 

schritten habe 

wesen, iuß^r 

raun seien von 

lüste von 3 Sc 

zeugträgern, s 

und 40 Ubootsi) 

sei auf fehler 

ein fehlerhaf 

rückzuführen. 

tsfachmarm Lord Winster stellt in Zeitungs- 

daß alliierte Schiffahrtslage nur mit der 

Jahres 1917 vergleichbar sei. Es sei un- 

berichten, was alles an die Sowjetunion 

denn Verschiffung und Ablieferung seien 

ans Dinge. USA-lIarinekommission habe bekannt 

iner der vergangenen tlonate die Tonnagever- 

schlimmsten Monats des Vorjahres weit über- 

d.h. sie seien größer als 849.000 BRT ge- 

iesem schweren Verlust an Handelsschiffs- 

der britischen Admiralität bisher die Ver- 

hluchtschiffen, 2 Schlachtkreuzern, 4 Elug- 

3 Kreuzern, 14 Hilfskreuzern, 80 Zerstörern 

zugegeben. Die Krise der brit. Seemacht 

hafte Strategie, Mangel an Voraussicht und 

s System von Verwaltung und Kommando zu- 

di 

te 

ni 

U.S.A.i 

Marinem! 

Maßnahmen get 

Verluste auf e 

ten. Der Kampf 

New York Times 

Kampfes um St 

und den Alliie 

kommen sei. Hi 

zweiten Prent, 

ster Knox führte in Rede aus, daß alle 

ffen seien, daß auf weite Sicht die Schiffs- 

in erträgliches Maß reduciert werden könn- 

werde aber lange dauern und schwierig sein, 

schreiben, daß es in der 4. Woche des 

Lingrad zum offenen Konflikt zwischen Moskau 

rten über Errichtung der zweiten Front ge- 

chts berechtige jedoch zur Errichtung einer 

solange die Vorbereitungen dazu nicht be- 
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Sonntag 

endet eeien. Es bedeute keine Hilfe für Hußland, 

Yienn die Demokratien im Westen geschlagen würden. 

Hach Schweizer Meldungen aus Vichy scheint 

sich der Eindruck einer gewissen Entspannung zwi- 

schen Frankreich und den USA zu bestätigen. Die 

Regierung in Washington berücksichtige sehr wohl 

die schwierige Lage Frankreichs und in Vichy stehe 

man auf dem Standpunkt, daß der Anstoß zum Bruch 

nicht von Frankreich aus-rgehen dürfe. 

Türk e i 

Ti ai Hach 

der Willkie 

Türkei auf 

gegengesetzl 

1) Vbllif 

türkischen 

2) kriti 

3) Türke: 

ausgesetzt 

4) ausre 

in keiner Ph 

.nsozean soll türkischer Außenminister 

sehen Forderung einer Aktivität der 

£ ngelsächsischer Seite 4 Argumente ent- 

habeni 

Nach a: 

Türkei mit 

Getreide, 

bracht und 

werden soll 

d!.i 

e Unzulänglichkeit der Ausrüstung der 

Arme e, 

£ che Ernährungslage der Türkei, 

würde einem realen deutschen Angriff 

E ein, 

jchende angelsächsische Hilfe sei bisher 

ase der Verhandlungen angeboten worden. 

irgentinischer Meldung verhandelt die 

Argentinien über Ankauf von 500.000 t 

s auf argent. Schiffen nach Lissabon ver- 

ort auf türkische Schiffe umgeladen 

- fw- 
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Angabe l»(< Drtc«, TBlub, 'Bttttr, 
©ctgaufl, Ötltu^cung, ©l^iiflUU 

btt Cufr, OTonbfd)elu 11(10. 
^toefomm nlffe 

endet seien. Es bedeute keine Hilfe fUr Hußland, 

Tienn die Demokratien im Westen geschlagen würden. 

Huch Schweizer Meldungen aus Vichy scheint 

sich der Eindruck einer gewissen Entspannung zwi- 

schen Frankreich und den USA. zu bestätigen. Die 

Regierung in Washington berücksichtige sehr wohl 

die schwierige Lage Frankreichs und in Vichy stehe 

man auf dem 

nicht von Frli 

Standpunkt, daß der Anstoß zum Bruoh 

ankreich ausJ-gehen dürfe. 

Türk e i 

Ti ai Hach 

der Willkie 

Türkei auf 

gegengesetzi 

1) Völlig 

türkischen 

2) kritit 

3) Türke: 

ausgesetzt 

4) ausre: 

in keiner 

.nsozean soll türkischer Außenminister 

sehen Forderung einer Aktivität der 

t ngelsächsiseher Seite 4 Argumente ent- 

heben t 

PI. 

Huch a: 

Türkei mit 

Getreide, 

bracht und 

werden soll 

e Unzulänglichkeit der Ausrüstung der 

4rme e, 

che Ernährungslage der Türkei, 

würde einem realen deutschen Angriff 

ein, 

chende angelsächsische Hilfe sei bisher 

ase der Verhandlungen angeboten worden. 

ii gentinischer Meldung verhandelt die 

.Argentinien Uber Ankauf von 500.000 t 

s auf argent. Schiffen nach Lissabon ver- 

lort auf türkische Schiffe umgeladen 

di .i 
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20-9-jg. 
Sonntag 

B e sonderes 

I) Zur £ bwehrmäßigen Beobachtung der dänischen 

Piecher ar der Westküste Jütlands, im Skagerrak 

und Kattegat sind von Abwehr 10 nicht im Fischfang 

eingesetzte Hotorfischkutter, die von Ski Qu A VI 

zur Verfügung gestellt wurden, eingesetzt. Die 

Kutter, die in Esbjerg und Skagen stationiert sind, 

haben ihren Beobachtungsdienst im Skagerrak und 

Kattegat tereits aufgenommen. An der Westküste steht 

ihre Einsetzbereitschaft unmittelbar bevor. 

II) Ski batte unter 24/8. an die Marinegruppenkdos., 

Dt. Markdc. Italien und Flotte ihre Auffassung hin- 

sichtlich Beschleunigung des Meldewesena innerhalb 

der Kriegsmarine zum Ausdruck gebracht. Das ent- 

sprechende Schreiben war durch die Ereignisse von 

Dieppe aus gelbst und sollte den Führungsstäben die 

Notwendigkeit unverzüglicher Meldungen noch einmal 

vor Augen führen (s.KTB 26/8.). O.d.W. hat unter 3/9. 

geantwortet. Aus der Antwort geht hervor, daß Gruppe 

West sich durch das Schreiben der Ski betroffen fühlt. 

Hierfür bot weder Inhalt noch Ton des Schreibens 

einen Anlaß, noch war es beabsichtigt, dem Gruppen- 

kommando West Vorwürfe zu machen, die im übrigen aus 

der Fassung des Schreibens auch nicht herausgelesen 

werden können. Hinsichtlich der zugegebenen Verzö- 

gerungen bezieht sich Gruppe West auf von ihr gut- 

geheißenen Befehl des OB West, wonach offenbar auf 

Grund der Erfahrungen von St. Nazaire im Interesse 

einer einheitlichen Meldegestaltung keine Meldung 

nach oben lerausgebsn darf, die die gemeinsame KUsten- 

verteidiguig oder die Kampfführung eines anderen 

Wehrmachtteiles betrifft, bevor nicht Stellungnahme 

des OB West eingeholt ist. 

©fltuill 
mit» 

librjcit 

20-9^2 

Sonntag 

Angabe betf Duc#, 'Bint>, Bentr, 
©et^aug, »cltu^niuß, ©tdwigfcii 

t>er fiufl, O^OHbftijein ii(iu. 

B e 
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sonderes 

Zur Ebwehrmäßigen Beobachtung der dänischen 

Siecher atl der Weethdste Jütlands, im SkagerrEüc 

und Kattegat sind von Abwehr 10 nicht im Fischfang 

eingesetzte Lotorfiechkutter, die von Ski Qu A VI 

zur Verfügung gestellt wurden, eingesetzt. Die 

Kutter, die in Eebjerg und Skagen stationiert sind, 

haben ihren Beobachtungsdienst im Skagerrak und 

Kattegat lereits aufganommen. An der Westküste steht 

ihre Einsetzbereitschaft unmittelbar bevor. 

II) Ski hl 

Dt. Uarkdc 

sichtlich 

Notwendig! 

vor Augen 

geantwortet 

West sich 

atte unter 24/8. an die Marinegruppenkdoa., 

Italien und Flotte ihre Auffassung hin- 

Beschleunigung des Ueldewesens innerhalb 

der Kriegsmarine zum Ausdruck gebracht. Das ent- 

sprechende Schreiben war durch die Ereignisse von 

Dieppe ausgelbst und sollte den Führungsstäben die 

eit unverzüglicher Waldungen noch einmal 

führen (s.KTB 26/8.). O.d.W. hat unter 3/9. 

Aua der Antwort geht hervor, daß Gruppe 

durch das Schreiben der Ski betroffen fühlt. 

Hierfür bot weder Inhalt noch Ton des Schreibens 

einen Anlaß, noch war es beabsichtigt, dem Gruppen- 

kommando West Vorwürfe zu machen, die im übrigen aus 

der Fassung des Schreibens auch nicht herausgelesen 

werden können. Hinsichtlich der zugegebenen Verzö- 

gerungen bezieht sich Gruppe West auf von ihr gut- 

geheißenen Befehl des OB West, wonach offenbar auf 

Grund der Erfahrungen von St. Nazaire im Interesse 

einer einheitlichen Ueldegestaltung keine Meldung 

nach oben lerausgeben darf, die die gemeinsame KUsten- 

verteidigung oder die Kampfführung eines emderen 

Wehrmachtteiles betrifft, bevor nicht Stellungnahme 

des OB West eingeholt ist. 
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20.9.42 

Sonntag 

(175) 

Sl:l stallt die ibsicht ihres 30lirelhens 

in ihrer Antwort noch einmal klar und bemerkt, 

daß die gewählten Beispiele sich daraus er- 

gaben, daß die Ereignisse von Dieppe unmittel- 

bar vorausgegangen waren. Zurückliegende Fälle, 

bei denen die Unterrichtung der Ski nicht be- 

friedigt hat, sind, soweit es erforderlich er- 

schien in jedem Falle klargeetellt worden, so 

daß siifh nochmaliges Aufgreifen ertibrigt. 

r Befehl des OB West über Weitergabe 

düngen kann im Bereich der Kriegsmarine 

solche Meldungen gelten, die die Wahr- 

ile gemeinsam oder Heer und Luftwaffe 

en, nicht aber für Meldungen an die 

er Einsatz und Tätigkeit der Seestreit- 

und tiarinedienststellen als solche. 

Do 

I von ke 

nur füj- 

: macht 

’ betref 

■ Ski Ub 

kräfte 

to 

III) W 

Ski am 

de, is 

"Ucker 

am 12/$ 

dauerl 

befehln 

nommen 

Flu, 

Kommani L 

und d 

sen, d 

hat. 

dem 

Ei. 

KTU 

e bereits in Lagebesprechung beim Ohef 

13/8. von Ski zum Ausdruck gebracht wur- 

dem Kommandanten des Troßscliiffes 

i(iark" wegen Abbrechene der Unternehmung 

ein Vorwurf nicht zu machen. Der be- 

ohe Funkversager auf “Uckermark" hat den 

führenden Stellen die Möglichkeit ge- 

das Schiff nach dem ersten Angriff durch 

ge erneut zum AupbiUEil anzusetzen. Der 

ant hat bei erneutem Durchbruchsversuch 

bei 3- Mal geglückten Ausbruch bewie- 

^ß er aus der ersten Erfahrung gelernt 

tsprechende Stellungnahme der Ski ist 

der Gruppe West vom 12/8. beigefügt. 

IV) 01M /KV teilt mit, daß auf Grund einer 

Entscheidung vom 14/1.42 die Tosmare-ferft in 

90 f 

Paiiiiit 
ttlld 
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20.9.42 

Sonntag 

(175) 

Sl:l stallt die Absicht ihres 30hreiben8 

in ihrur Antwort noch einmal klar und bemerkt, 

daß dii gewählten Beispiele sich daraus er- 

gaben, daß die Ereignisse von Dieppe unmittel- 

bar vorausgegangen waren. Zurückliegende Fälle, 

bei denen die Unterrichtung der Ski nicht be- 

friedigt hat, sind, soweit es erforderlich er- 

schien 

! daß sich nochmaliges Aufgreifen erübrigt. 

Der Befehl des OB West über Weitergabe 

\ von toe;.düngen kann im Bereich der Kriegsmarine 

nur fü.' solche Heilungen gelten, die die Wahr- 

rauuhttoile gemeinsam oder Heer und Luftwaffe 

betref:'en, nicht aber für Meldungen an die 

■ Ski über Einsatz und Tätigkeit der Seestreit- 

kräfte 

III) W 

Ski am 

de, is 

"Ucker 

am 12/$ 

dauerl 

befehle 

nommen 

Flugze 

Komman^i 

und 

sen, 

hat. 

dem 

den 

da 

Ei. 

KTn 

IV) 

in Jedem Falle klargestellt worden, so 

und Harinedienststellen als solche. 

e bereits in Lagebesprechung beim Ohef 

13/8. von 3kl zum Ausdruck gebracht wur- 

dem Kommandanten des Troßschiffes 

i^ark11 wegen Abbrechens der Unternehmung 

ein Vorwurf nicht zu machen. Der be- 

che Funkversager auf "Uckermark" hat den 

führenden Stellen die Möglichkeit ge- 

das Schiff nach dem ersten Angriff durch 

uge erneut zum Ansbnxü anzusetzen. Der 

ant hat bei erneutem Durchbruchsversuch 

bei 3. Mal geglückten Ausbruch bewie- 

ß er aus der ersten Erfahrung gelernt 

tsprechende Stellungnahme der Ski ist 

der Gruppe West vom 12/8. beigefügt. 

0111 /KV teilt mit, daß auf Grund einer 

EutoCh^idung vom 14/1.42 die Tosmare-larft in 
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SonntaR 

Libau jetkt so weit ausgebaut ist bsw. wird, daß 

volle Her ftliegezeiten einochließlicli der Waffeain- 

standsetzIngen für einen leichten Kreuzer, 2 T-Boo- 

te und 1 Jbootszielschiff gleichzeitig durchgeführt 

werden ko men, während daneben an etwa 6 Ubooten 

Wochenend Reparaturen möglich sind. K-Amt strebten, 

neben den 

zerschiff 

gleiohzei 

lichkeit 

Termine, 

ist, sind 

vorgenannten Einheiten mindestens ein Pan- 

und 8 Li-Boote bzw. gleichartige Fahrzeuge 

tig instand-zu-setzen, sowie eine Dockmög- 

für schwere Kreuzer in Libau zu schaffen, 

vann mit den gesteckten Zielen zu rechnen 

nicht genannt. 

V) Das auf der Werft Nikolajew vorhandene Panzer- 

material, das nach Weisung des Führers für Festungs- 

bauvorhaban Verwendung finden soll, ist fast aus- 

schließliah auf dem Schlachtschiffneubau bereits 

eingebaut. Da bisher Konservierung dieses Heubaues 

angeordnet war, erbittet Hauptamt Kriegsschiffbau 

Entscheid mg, ob das Schlachtschiff abgewrackt wer- 

den soll. K-Amt bemerkt dazu, daß ein Weiterbau des 

Schlachtschiffes bei dem Fehlen aller Pläne fast dem 

Neubau eines Schiffes gleichkommt und schlägt vor, 

das Schlalehtschiff abzuwracken. 

Stel lungnahme l/Skl; 

sind. 

a) Fertigbau des Schlachtschiffrumpfes für eigene 

Zwecke ist im Augenblick aus Arbeiter- und Hohstoff- 

mangel nicht möglich. 

b) Auch später wird Fertigstellung erhebliche 

Schwierigkeiten machen, da keine Pläne vorhanden 

c) Dringlichkeit nach dem Kriege, eigene S0hwarz- 

meerflotte von schweren Schiffen aufzubauen, ist 

nicht besonders groß. Außerdem v/ird ein fremder für 

eigene ecke aptierter Entwurf stets unbefriedi^id 
sein. Au.dh Frage der Dardanellen-Durchfahrt ist zu 

* i* ¥ - 
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Libau jetlit so weit auSj/ebaut ist bzw. wird, daß 

volle Wer itliegezeiten einschließlicli der Waffenin- 

standsetzin0en für einen leichten Kreuzer, 2 T-Boo- 

te und 1 JbootsZielschiff gleichzeitig durchgeführt 

werden ko men, während daneben an etwa 6 Ubooten 

Wochenend Reparaturen möglich sind. K-Amt strebten, 

neben den vorgenannten Einheiten mindestens ein Pan- 

zerschiff und 8 U-Boote bzw. gleichartige Fahrzeuge 

gleichzeitig instand-zu-setzen, sowie eine Dockmög- 

lichkeit für ochvmre Kreuzer in Libau zu schaffen. 

Termine, ;jann mit den gesteckten Zielen zu rechnen 

ist, sind nicht genannt. 

V) Das auf der Werft Nikolajew vorhandene P^nzer- 

materiul, das nach Weisung des Führers für Festungs- 

bauvorhab3n Verwendung finden soll, ist fast aus- 

schließlich auf dem Schlaohtschiffneubau bereits 

Da bisher Konservierung dieses lieubaues 

war, erbittet Hauptamt Kriegsschiffbau 

ung, ob das Schlachtschiff abgewrackt wer- 

K-Amt bemerkt dazu, daß ein Weiterbau des 

chiffes bei dem Fehlen aller Plane fast dem 

ues Scliiffes gleichkommt und schlägt vor, 

htschiff abzuwracksn. 

eingebaut 

angeordne 

Entscheid 

den soll. 

Schlachte 

Neubau ei 

das Schla 

Stellungnahme l/Skl: 

a) Fertigbau des Schlachtscnlffrumpfes für eigene 

Zwecke ist im Augenblick aus Arbeiter- und Rohstoff- 

mangel nicht möglich. 

b) Audi später wird Fertigstellung erhebliche 

Schwierigkeiten machen, da keine Pläne vorhanden 

sind. 

c) Dringlichkeit nach dem Kriege, eigene S0hwarz- 

ueerflotte von schweren Schiffen aufzubauen, ist 

nicht besonders groß. Außerdem wird ein fremder für 

eigene zv,ecke aptierter Entwarf stets unbefriedi^id 

sein. Auch Frage der Dardanellen-Durchfohrt ist zu 
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Sonntag 

berücksichtigen. 

erlagimgen unter Gesichtswinkel reiner 

lligkeit sprechen für Abwracken des Schif- 

ei auch Freiwerden einer Helling für 

oder späteren Kriegsschiffsbau ins Ge- 

llt. 

ist erwünscht, die erheblichen Vorräte 

offen und Panzermaterial beim Abwracken 

ffes der Marine nicht verlorengehen zu 

so weit sie nicht gemäß FUhrerweisung 

Festungsbau in Frage kommen. 

Zijisammenf assend t 

gegen Abwracken werden von l/Skl nicht 

Es wird Jedoch für zweckmäßig gehalten, 

stellen, daß die anfallenden Rohstoffe 

ihrott und sonstiges Abwrackgut in erster 

wenn nicht ausschließlich, der Marine 

kommt, abgesehen von dem Panzermaterial, 

Führerbefehl für zwecke des Festungs- 

Verfügung zu stellen wäre. 

Entsprechende Unterrichtung ergeht an 

Ski Qu J., wobei die Erwartung ausgesproohen wird, 

daß die Entscheidung des Ob.d.M. durch Ski Qu A 

eingeholt wird. 

VI) NachWe 

blick ai 

zustell 

nach Ei 

allerno 

2135) 

sung des OKW / W.F.St. Qu ist im Hin- 

ilf die Kfz»- und Betriebsatofflage sicher- 

nn, daß Reisen in das Kaukasusgebiet und 

i nähme von Stalingrad dorthin auf das 

wendigste beschränkt bleiben. (s.Fe. 

- fs# - 

vDatum 
Ullt> 

llljrjeü 

‘2tii0at)t 'löint), Weiter, 
©ceflaiifl, »rUu^tuiifl, ©tdjtlgfrli 

t>«r fiuft, OTonbftbtin U(ID. 
OJorfom niuiffe 

20.9.42 

Sonntag 

berücksichtigen. 

d) Ulierlegongen unter Gesichtswinkel reiner 

Zweckmälligkeit sprechen für Abwracken des Schif- 

fes, wobei auch Freiwerden einer Helling für 

Handels- oder späteren Kriegsschiffsbau ins Ge- 

wicht fallt. 

e) Ea ist erwünscht, die erheblichen Vorräte 

an Rohstoffen und Panzermaterial beim Abwracken 

des Schaffes der Marine nicht verlcrengehen zu 

lassen, so weit sie nicht gemäß PUhrerweisung 

für den Festungsbau in Frage kommen. 

f) Zifsammenfassend: 

Einwände gegen Abwracken werden von l/skl nicht 
erhoben Es wird Jedoch für zweckmäßig gehalten, 

Bicherzustellen, daß die anfallenden Rohstoffe 

sowie Schrott und sonstiges Abwrackgut in erster 

Linie, wenn nicht ausschließlich, der Marine 

zu Gute kommt, abgesehen von dem Panzermaterial, 

das gemi.ß FUhrerbefehl für Zwecke des Peatungs- 

baues zur Verfügung zu stellen wäre. 

Entsprechende Unterrichtung ergeht an 

Ski Qu J., wobei die Erwartung ausgesprochen wird, 

daß die Entscheidung des Ob.d.U. durch 3kl Qu A 

eingeholt wird. 

VI) NachWe 

blick ai 

zustell 

nach Ei; 

allerno 

2135). 

eung des OKW / ff.F.St. Qu ist im Hin- 

4f die Kfz^ und Betriebsatofflage sicher- 

en, daß Reisen in das Kaukasusgebiet und 

i nähme von Stalingrad dorthin auf das 

wendigste beschränkt bleiben. (s.Fs. 
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Lage 20/IK. 

X. Kriegfüliraig in den außerheixniaclien Gewässern. 

1. Feindlage t 

Hach Ltal. Quelle werden in Südafrika Vorbe- 

reitungen jetroffen, 120.000 USA.—Soldaten unterzu— 

bringen, die in verschiedenen Transporten im Laufe 

der nächsten 3 Monate erwartet werden. 

2 . Eigene Lag 5_£ 

Schiff 10 erhält Weisung, Maschinenüberholung 

ich eigenem Ermessen einzurichten. An- 

an Jupanaufenthalt ist Antarktis-Unternehmen 

jt. Entsprechende Zeiteinteilung wird über 

ikio erbeten. Bei Maschinenüberholung ist 

e auf Tarakanöl umzustellen. (s.FT's 1459 

Privatpost 

durch Bomb 

ist. 

in Japan n 

schließend 

beabsichti 

Mar.Att. T 

Kesselanla 

und 1203). 

Schifjf 23 wird durch FT 0126 unterrichtet, daß 

für Schiff 23 von Ende Mai bis Ende August 

bfentreffer auf "Passat“ verloren gegangen 

AttaoiS Tokio wird gebeten, das vom Ob.d.M. im 

Hamen des führers am 11/9.42 Kapitän zur See Gumprich 

verliehene Deutsche Kreuz in Gold bei Begrüßung in 

Japan offiziell zu überreichen. 

Unterrichtung aller Außerheimischen über die 

Souveränititsverhältnisse im franzbs. Kolonialreich 

erfolgt durch FT 1148, Feindlageunterrichtung durch 

FT 0545. 

Verbiid.Offz. Japan. Marine übergab Chef l/Skl 

mündlich folgende Meldung Japan. Admiralität: 

X>aium 
uub 

Angabe Dte Dnt«, TBinb, heiler, 
©ctgönfl, Sbdtm&lUHfl, ^idjüfltcii 

bet fiufl, CPlenbf^tlH ujiü. 
^orfommniffe 211 

20.9.42 

Sonntag 

Lage 20/IX. 

I. Kriegfuhru ig in den außerheimiaclien Gewässern. 

1. Feindlage: 

Haoä Ltal. Quelle werden in Südafrika Vorbe- 

reitungen jetroffen, 120.000 USA.—Soldaten unterzu- 

bringen, die in verseniedenen Transporten im Laufe 

der nächst in 3 Uunate erwartet werden. 

2. lagene La, a 

Schiff 

in Japan 

schließend 

beabsichti 

Uar.Att. 

Xesselanla 

und 1203). 

Schiflf 

Privatpost 

durch Bomb 

ist. 

Attai 

Hamen des 

verliehene 

Japan off 

Unterfi 

Souverän! 

erfolgt d 

FT 0545 

10 erhält Weisung, Maschinenuberholung 

njich eigenem Ermessen einzurichten. In- 

an Japanaufenthalt ist Antarktis-Unternehmen 

;t. Entsprechende Zeiteinteilung wird über 

okio erbeten. Bei Uaschinenüberholung ist 

je auf Tarakanäl umzustellen. (s.FT's 1459 

23 wird durch FT 0126 unterrichtet, daß 

für Schiff 23 von Ende Uai bie Ende August 

nitreffer auf "Passat“ verloren gegangen 

o a6 Tokio wird gebeten, das vom Ob.d.U. im 

führers am 11/9.42 Kapitän zur See Gumprich 

Deutsche Kreuz in Gold bei Begrüßung in 

ilziell zu überreichen. 

ichtung aller Außerheimiechen über die 

tLtsverhältnisse im franzbs. Kolonialreich 

urch FT 1148, Feindlageunterrichtung durch 

Verbikid.Offz. Japan. Marine übergab Chef l/Skl 

mündlich folgende Meldung Japan. Admiralität! 
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Zugabe bei Drietf, Wiiib, 'JÜtUfr, 
C3tcflaiifl, aJelcuctyMiHfl, 

o<r fiuft, IRonbfitchi iif«>. 
3?Dvfonuiiniffe 

1) Die japauiaohe Marine beabsichtigt, solange 

sich in dem zwischen deutscher und japani- 

schei Marine verabredeten Operationsgebiet 

kein deutscher Hsk befindet, dieses Gebiet 

bei G elegenheit in ihre Operationen mit hinein 

zu bc ziehen. 

Chef 1/Skl bemerkt hierzu, daß diese ibsicht 

der ;apan. Marine selbstverständlich frei- 

stehc und daß die deutsche Seekriegsleitung 

damit einverstanden sei. Chef l/Skl bittet 

aber, als Gegenleistung ;)apau. Marine mitzu- 

teiltn, W£inn das Operationsgebiet nicht in 

jjapar . Operationen einbezogen ist, damit wie- 

der e 

2) 

in deutscher Hilfskreuzer dorthin ent- 

sandt werden kann. 

Japat . Marine beabsichtigt, im Süd-Pazifik ver- 

stärkt aufzutreten und bittet deshalb die deut- 

sche Marine ihr Vorhaben, dorthin einen Hsk zu 

sende n, aufzugeben und denHsk dafür lieber im 

Indiichen Ozean aufzustellen. 

II. Lag 

1. Peindla, 

V/e straum 

Aufklärungen im Kanal erbrachten keine be- 

sondcrei. Erkenntnisse. Hach Funkaufklärung ist 

ein eng' . Iravler bei Duncansby Head aufgelaufen. 

2 • Eigene I.age: 

Gebiet i.tlantikküote: 

Stichfahrt 2.Tfl. von St. Huzaire nach La 

Pallice erbrachte keine Minenfeststellungen. In 

- PXI - 

piilmu 
. iiiit» 
UbrjcU 

20.9>42 

Sonntag 

Jliiö'ibt Cctf Drte^, Whio, QUetus, 
(3ccflanfl, ajclcutfytuuj), 

gllft, OTOIlbfcbclH MflU- 
^ovfoiniuniffe 

1) Die japanische U^rine beabsiohtigt, solange 

sich 

schei 

kein 

in dem zwischen deutscher und japani- 

Marine verabredeten Operationsgebiet 

deutscher Hsk befindet, dieses Gebiet 

bei delegenheit in ihre Operationen mit hinein 

zu beziehen. 

l/Skl bemerkt hierzu, daß diese Absicht 

apan. Marine selbstverständlich frei- 

und daß die deutsche Seelcriegsleitung 

einverstanden sei. Chef l/Skl bittet 

als Gegenleistung japan. Marine mitzu- 

Chef 

der 

stehs 

damil 

aber 

teilen, wann das Operationsgebiet nicht in 

japar 

der 

sandl 

Operationen einbezogen ist, damit wie- 

in deutbcher Hilfskreuzer dorthin ent- 

wenden kann. 

2) Japat 

stärkt aufzutreten und bittet deshalb die deut- 

sche 

send 

Indi 

II. Lag 

1. Feindla. 

Al 

sonderet 

ein e angl 

2. Eigene 

Gebiet 

St: 

Pallice 

Marine beabsichtigt, im Slid-Pazifik ver- 

Marine ihr Vorhaben, dorthin einen Hsk zu 

en, aufzuLeben und denHsk dafür lieber iat 

chen Ozean aufzustellen. 

V/e straum 

uiklärungen im Kanal erbrachten keine be- 

Erkenntnisse. Hach Funkaufklärung ist 

Trav! er bei Duncansby Head aufgelaufen. 

] .age; 

J tlantikkUote: 

chfahrt 2.Tfl. von St. Hazaire nach La 

erbrachte keine Minenfeststellungen. In 
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Sperrlüa 

Gx'undmia 

setzt. V 

^ o i- f o in niui f f e 212 

:e der Einfahrt Bayonne wurde U 4448 durch 

mtreffer schv/er beschädigt auf Strand ge- 

jr Lorient und La Pallice wurde je eine 

Grundminp geräumt. 

Seegebie : Kanali 

Llin snaufgabe "Elbe" nördl. Barfleur wurde laut 

Sperrmellung der Gruppe West planmäßig durchgefülirt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Besonder 

Gen 

Oberbefh 

miral 11a 

gung von 

Kraft. 

III. 11 o r 

jraladmiral Saalwächter hat Kommando des 

Mar.Gruppenkdo. West mit dem 20/9. an Ad- 

pschall übergeben. Damit tritt Zusammenle- 

Gruppe West lind Kmdr. Adm. Frankreich in 

Isee, Norwegen, Nordmeer 

N o r d s e 

1. Feindin^ 

Kei 

2. Eigene L 

ie besonderen Meldungen. 

±£S± 

N-l 

insgesam 

ipung von 

Geleit- 

Wetters 

einige F 

und in 

Ich Schiermonikoog und bei lerschelling wurden 

t 3 Grundminen geräumt. Vom 19/9• wird Räu- 

Yieiteren 3 Grundminen bei Texel nachgemeldet, 

xnd Sicherungsaufgaben waren wegen schlechten 

behindert. In der Nacht zum 20/9. erfolgten 

jindeinflüge in den Bereich der Niederlande 

e Deutsche Bucht. Es besteht Uinenverdacht d L 

- ‘T'fJ- 

©rtuim 
mit) 

llbtitlt 

2Q.9-42 

Sonnt^fi 

2Iiiaiibc t>c« DtltiJ, "Uint), Wctitv, 
©ctflang, »dnid;tiing, ©tditlgttit 

bcr £uft, OTohofdiclu u|u). 
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S^errlüo^e der Einfahrt Bayonne wurde U 4448 durch 

Grundmin mtreffer schwer beschädigt auf Strand ge- 

setzt. V;r Lorient und La Pallice wurde Je eine 

Grundminp geräumt. 

See, ebie^. 

Uin 

Sperrmelfi 

Im übrig 

Besonder 

Gen 

Oberbefh 

miral Ua 

gung von 

Kraft. 

III. S o r 

li o r d s e 

1. Eeindlu, 

2. Eigene L-ige 

Kanal: 

naufgabe "Elbe" nördl. Barfleur wurde laut 

m.g der Gruppe West planmäßig durchgcfülirt. 

n keine besonderen Yorkommnlsae. 

raladmiral Saalwächter hat Kommando des 

Mar.Gruppenkdo. West mit dem 2C/9. an Ad- 

schall übergeben. Damit tritt Zusammenle- 

Gruppe West und Kmdr. Adm. Pr^nkreich in 

Isee, horwegen, Nordmeer 

Keiie besonderen Meldungen. 

N-lLch Schiermonikoog und bei lerschelling wurden 

insgesamt 3 Grundminen geräumt. Vom 19/9. wird Häu- 

fung von v/eiteren 3 Grundminen bei Texel nachgemeldet. 

Geleit- ind Sicherungsaufgaben waren wegen schlechten 

Wetters lehindert. In der Nacht zum 20/9. erfolgten 

einige Päindeinflüge in den Bereich der Niederlande 

und in die Deutsche Bucht. Es besteht Uinenverdacht 
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ftugübc b(0 On(6, Biiib, Bcncr, 
Seegang, ^((eudxuug, 

Der Ciift; IHouDfcbetu ufiv. 

N o r w e g 

Q3i>vfom nuiiffe 

W-lich imleland, Sohiermonikoog und Borkum. 

BSN beldct, daß die von Gruppe Nord ange- 

ordnete EronterproBung der Geräuechminenbrecher 

bisher nicht durohgeführt werden konnte, da er- 

forderliche Geräte von S.V.K. nicht zur Verfügung 

standen. BSN hält Vorhandensein fdl. Geräusch- 

minen für erwiesen, so daß Zurverfügungstellung 

der Abwelrmittel für Freihaltung wichtiger Ge- 

leitwege in der Nordsee vordringlich ist. 

Am 19/E. fdl. Lufttätigkeit über Westküste. 

Geleitdiensi im Bereich Adm. Norwegen planmäßig ohne 

besondere Verkommnisse. Zerstörer "Steinbrink“ ist 

von Drontheim nach Süden ausgelaufen. 

Nach Weisung Gruppe Nord verlegt 15-Mafl., wie 

vorgesehen, nach beendeter Werftliegezeit und vorge- 

sehener DAS-Ausbildung etwa Mitte Oktober nach Nor- 

wegen. 

Kmdr. Jdm. Norwegen hat WB Norwegen auf unzu- 

reichenden Schutz von Kr'sund Nord hingewiesen. Die 

und die Küstenbatt. sowie das wichtige 

liegen außerhalb des festungsmäßig vorge- 

sehenen Stü zpunktes, von dem aus nach der Planung des 

Heeres ein gelandeter Gegner im Gegenstoß bekämpft 

Adm. Norwegen ist der Auffassung, daß 

Gegenstoß unter allen Umständen zu spät 

a Zerstörung der Schiffe und wichtigen 

Hafenanlagen zu verhindern und bittet im Hinblick 

auf die bedrohte Lage und Seekriegsbelange im ge- 

nannten Abschnitt den Wehrmachtbefh. Norwegen um 

Überprüfung und Änderung der taktischen Absichten, 

ferner um e:.ne grundsätzliche Überprüfung aller wich- 

tigen Küsteuplätze im Sinne der für Kr'sund Nord er- 

hobenen Bemingelung. 

Hafenanlagen 

Funkmeßgerä' 

werden soll 

ein solcher 

kommt, um d 

- fr/f- 

20.9 »42 

Sonntag 

2ltiaabe btt üxitt, Qüinti, 'Jöctict, 
Öteflaufl, »tltudjtmifl, Cld>tiglcit 

Der fcufr,' IHoiibfchtiH ufi». 

BSN 

Q^ovfom miiiffe 

H-lich AJiisland, Sohiermonikoog und Borkum. 

neidet, daß die von. Gruppe Nord ange- 

ordnete FronterproBung der Geräuschminenbrecher 

bl eher nicht durchgeführt werden konnte, da er- 

forderlic|he Geräte von S.V.K. nicht zur Verfügung 

standen, 

minen füi 

der Abweb 

leitwege 

BSN hält Vorhandensein fdl. Geräuach- 

erwiesen, so daß Zurverfügungstellung 

rmittel für Freihaltung v/ichtiger Ge- 

in der Nordsee vordringlich ist. 

N o r w e g 

Am 19/c. 

Geleitdiensi 

besondere 

von Drontheilm 

fff i Nach 

vorgesehen, 

sehener UAS 

wegen. 

Kmdr. 

reichenden 

iUf enanlug 

Funkmeßgerät 

sehenen Stü 

Heeres ein 

werden soll 

ein solcher 

kommt, um d 

Hafenanlageu 

auf die bedT' 

nannten Abs 

Überprüfung 

ferner um e 

tigen Küste 

hobenen Bern i: 

fdl. Lufttätigkeit über Westküste, 

im Bereich Adm. Norwegen planmäßig ohne 

kommnisse. Zerstörer "Steinbrink“ ist 

nach Süden ausgelaufen. 

sung Gruppe Nord verlegt IS.Msfl*, wie 

nach beendeter Werftliegezelt und vorge- 

Ausbildung etwa Mitte Oktober nach Nor- 

i dm. Norwegen hat WB Norwegen auf unzu- 

ijchutz von Kr'sund Nord hingewiesen. Die 

und die Küstenbatt. sowie das wichtige 

liegen außerhalb des festuntsmäßig vorge- 

■zpunictes, von dem aus nach der Planung des 

gelandeter Gegner im Gegenstoß bekämpft 

Adm. Norwegen ist der Auffassung, daß 

Gegenstoß unter allen Umständen zu spät 

s Zerstörung der Schiffe und wichtigen 

zu verhindern und bittet im Hinblick 

ohte Lage und Seekriegsbelange im ge- 

ohnitt den Wehrmachtbefh. Norwegen um 

und Änderung der taktischen Absichten, 

ne grundsätzliche Überprüfung aller wlch- 

uplätze im Sinne der für Kr'sund Nord er- 

ngelung. 
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Zugabe bes OtKb, Wlub, belieb, 
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Adn 

bene me 

vorliet 

M o r d m 

.d 

1. Feindlagei 

^orfonimiiiffe 213 

iral Norwegen wird Ergebnis dieses Schrei- 

en, sobald Stellungnahme des Wehrmachtbefh 

Fuikentzifferung erfaßte Bericht 95.Fl.Hgt. 

an Kindt':ux der Luftgruppen der Nordmeerflotte über 

Sichern: igstätigkeit am 19/9. für einlaufenden BQ 

18. Gen ius Stärke ist daraus leider nicht zu ent- 

nehmen. Außer 4 Einzelschiffen, evtl. Nachzüglern, 

Vrird im Raum von Kanin Hoß ein Verband von 30 

Schiffen auf Kurs 200° gemeldet. Der Ansatz von 

Erkunduagsflügen in das Seegebiet nördlich von 

Kanin llnß läßt darauf schließen, daß mit noch wei- 

teren Nachzüglern zu rechnen ist. Ein Transporter 

wurde 1110 Uhr in 6855 Nord 4240 Ost brennend und 

sinkend gemeldet. 

2. Eigene Lage 

eh 

OE 

Na 

•1P 14 an 

Kurs AB 

einges 

rung für 

des an 

sorgung 

erhaltei 

Kursänd 

viele Bi 

wurde 0' 

wurde m 

5 Booter 

aration y,e?,en QP 141 

Aufklärungsmeldungen der Uboote hat 

19/9. abends bis 2305 Uhr mit NW-lichem 

2320 angesteuert, von da ab SW-liche Kurse 

llilagen. Admiral Norwegen nimmt als Erklä- 

das starke Ausweichen nach Norden Aufnahme 

der Westküste Spitzbergens vermuteten Yer- 

£tanker an. Fühlung der Uboote blieb laufend 

VP-Streifen wurde entsprechend der 

drung südwestlich verlegt, um möglichst 

otäin vorliohe Stellung zu bringen. Angriff 

25 Uhr freigegeben. Stärke des Geleitzuges 

i|t etwa 30 D. gemeldet. Fühlung wurde von 

bis 1958 Uhr aufrechterhalten. Letzter 

9//S- 

Damm 
(Ult) 

UJiritlt 

?0.q.42 

Conntag 

Zugabe bte Drice, aMub, Weiler, 
.Seegang, &cleu4)iung. (fliliilgteli 

bee tnfi, ®onb|if)ein u(m. 

Adn 

bene me 

voi'lier 

W o r d m 

.d 

1. gelndla 'ei 
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iral Norwetitm wird Ergebnis dieses Schrei- 

en, sobald Stellungnahme des Wehrmachtbefh 

Pu Lkentzifferung erfaßte Bericht 95.P1-Hgt. 

an Kmdtiur der Luftgruppen der Nordmeerflotte über 

Sicheruugstätigkeit am 19/9. für einlaufenden BQ 

18. Genaue Stärke ist daraus leider nicht zu ent- 

nehmen. Außer 4 Einzelschiffen, evtl. Nachzüglern, 

wird im Raum von Kanin Ifoß ein Verband von 30 

Schiffen auf Kurs 200° gemeldet. Der Ansatz von 

Erkundmigsflügen in das Seegebiet nürdlich von 

Kanin liuß läßt darauf schließen, daß mit noch wei- 

teren Nachzüglern zu rechnen ist. Ein Transporter 

wurde 1 ilO Uhr in 6855 Nord 4240 Ost brennend und 

sinkend gemeldet. 
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iration gegen QP 14» 
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Aufkläruugsmeldungen der Uboote hat 

19/9. abends bis 2305 Uhr mit N*f-lichem 

2320 angesteuert, von da ab SW-liche Kurse 

gen. Admiral Norwegen nimmt als Erklä- 

das starke Ausweichen nach Norden Aufnahme 

der Westküste Spitzbergens vermuteten Yer- 

;tanker an. Kühlung der Uboote blieb laufend 

VP-Streifen wurde entsprechend der 

^rung südwestlich verlegt, um möglichst 

ots in vorliche Stellung zu bringen. Angriff 

25 Uhr freigegeben. Stärke des Geleitzuges 

etwa 30 D. gemeldet. Fühlung wurde von 

bis 1958 Uhr aufrechterhalten. Letzter 

it 
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der "Triba 
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U 40E 
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Uboot S I 
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Betr 

Meldung ni 
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meer, auf 
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zpge in Ve 

3245, AE 

damit gere 

kräfte dec 

zur Ergän: 

Scapa-Bers 

fung durct 

booten be 

1914- U 435 (Kmdt. Kptlt. Strelow) er- 

Angriff 0627 Uhr mit 5 Schlissen 4 Tref- 

wurde ein Zerstörer mit Sicherheit ver- 

D. von 6.000 BRT wahrscheinlich versenkt 

ere D. torpediert. U 255 erzielte 1820 

fer auf einem großen D., dessen Sinken 

etzender starker Abwehr nicht beobachtet 

3 versenkte 1955 Uhr einen Zerstörer 

1"-Klasse in AB 1836 und meldete Flugzeug- 

scheinend "Burious", bei Geleltzug stehend. 

0500 Uhr wurde eine VP-Linie aus 7 Booten 

5 bis 4257 vorgesehen. 

wurde 1622 Uhr in AB 1376 von fdl. Uboot 

angegriffen. U 403 meldete großes russ. 

in AB 6976, das mit einem zweiten Uboot 

e im Morseverkehr stand und gegen U 403 

Kampfeinsatz der Luftwaffe liegt eine 

cht vor. 

e Mord weist BdU, nachrichtlich Adm. Nord- 

erfahrungsmäßig festgestellten Marschweg 

icherungegruppe der PQ- und QP-Geleit- 

rbindungslinie der Quadrate AN 1535, AM 

635, 5365, 3775, 3445, 3245 hin, so daß 

chnet werden kann, daß Sicherungsstreit- 

QP 14 ähnlichen Marschweg nehmen, u.U. 

ung in Heyda- oder Seydisfjord, um dann 

ich zu gehen. Gruppe Nord bittet um Prü- 

Bdü, ob kurzfristiger Ansatz von Ausmarsch- 

onders im Farör-Gebiet möglich ist. 

Besonderst: 

Befh. AdmJ Nordmeer hat an Gruppe Nord gemeldet, 

daß Stelling Stabschefs zur Zeit nicht besetzt 

werden br4ucht bei nomineller Aufrechterhaltung 
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1"-Klasse in AB 1836 und meldete Plugzeug- 

scheinend "Purious", bei Geleitzug stehend. 

0500 Uhr wurde eine VP-Linie aus 7 Booten 

5 bis 4257 vorgesehen. 

wurde 1622 Uhr in AB 1376 von fdl. Uboot 

angegriffen. U 403 meldete großes russ. 

in AB 6976, das mit einem zweiten Uboot 

e im Korbeverkehr stand und gegen U 403 

Kumpfeinsatz der Luftwaffe liegt eine 
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e Kord weist BdU, nachrichtlich Adm. Nord- 
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QP 14 ähnlichen Marschweg nehmen, u.U. 

;ung in Heyda- oder Seydiefjord, um dann 

ich zu gehen. Gruppe Nord bittet um Prü- 

Bdü, ob kurzfristiger Ansatz von lusmarsch- 

donders im Parör-Gebiet möglich ist. 

Besonderes s 

Befh. AdmJ Nordmeer hat an Gruppe Nord gemeldet, 

daß Stelling Stabschefs zur Zeit nicht besetzt 
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na mit Kuckaicht auf andere Wehrmachtteile, 

im Hinblick auf beabsichtigte Verstärkung 

1reitkräfte im Nordmeer Bereitstellung wei- tpffiziers zur Verfügung Adm. Hordmeer für 

n> Unecht. 

Frage wird im Benehmen mit MPA geprüft. 

IV. Skageri ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im BS0- : Bereich verstärkter Einsatz zum Wegeablau- 

' Uboote unmi 
, i- 

Im kle 

treffers be 

großen Belt 

fen. Station Ost beantragt im Hinblick auf schlagarti- 

gen Einsatz engl. Geräuachminen angesichts völligen 

Fehlens von Abwehrmitteln außer einem Versuchsgerät 

sofortige Anordnung an Bauaufsichten, alle zur Ge- 

raus chminennbwehr beantragten Einbauten unabhängig von 

Einhaltung vorgeschriebenem Dienstweges unverzüglich 

mit Stufe SDK durchzuführen, da Frontfertigmachen der 

t'elbar betroffen ist. 
iLfl U l v 
nen Belt ist Dreimastschoner infolge liinen- 

chädigt. Ein dänischer D. ist im südlichen 

nach Uinentreffer gesunken. 

HlfB 52:. meldet 1045 Uhr Ubootssichtung vor Hirts- 

hals. BSO hi.lt Meldung für fraglich und stellt fest, 

daß eigene Uboote im Skagerrak nicht anwesend sind. 

Ansatz von llbootsjagd im Skagerrak ist wegen Mangel an 

Fahrzeugen und starke Feindminenverseuchung nicht mög- 

lich. Sicherung aller wichtigen Geleite durch das Ska- 

verstärkt. gerrak wird 

Hach s 

zum 19/9. e 

liwedischer Pressemeldung warfen in der Nacht 

;wa 15 engl. Flugzeuge Minen in schwedischen 

Hoheitsgewänsern des öroeundes. Sohwed. Flak belegte 

einfliegendi! Flugzeuge mit Sperrfeuer. Ein schwed. 

i HilfskriegsiiChiff wurde 19/9. mittags bei Minenräumar- 

beiten durch Minentreffer schwer beschädigt und ist ge- 
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Frage wird im Benehmen mit MPA geprüft. 

IV. Skugen 

Hach 

zum 19/9. 

Hoheitsgewäi; 

einfliegend 

I Hilfskrie 

beiten durcl. 

Q3i>rfoninutif(c 
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Im kle:.nen Belt ist Dreimastschoner infolge Linen- 

treffers beschädigt. Ein dänischer D. ist im südlichen 

großen Belt nach Uinentreffer gesuJcen. 

HlfR 52:. meldet 1045 Uhr Ubootssichtung vor Hirts- 

hals. BSO hi.lt lleldung für fraglich und stellt fest, 

daß eigene Uboote im Skagerrak nicht anwesend sind. 

Ansatz von Ubootsjagd im Skagerrak ist wegen M-ngel an 

Fahrzeugen und starke Feindminenverseuchung nicht mög- 

lich. Sicherung aller wichtigen Geleite durch das Ska- 

gerrak wird verstärkt. 

hwedincher Pressemeldung warfen in der Nacht 

\va 15 engl. Flugzeuge tlinen in schwedischen 

sern des örosundes. Sohwed. Flak belegte 

Flugzeuge mit Sperrfeuer. Ein schwed. 

hiff viurde 19/9. mittags bei Ilinenräumar- 

Uinentroffer schwer beschädigt und ist ge- 
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Gef echtsbf: 

Ein U-Boo 

flugzeugeiji 

ist ruse. 

Besatzung 

Jäger in 

wurden 

genommen 

porte Danzig - Pinnland sind bis Säu- 

tfege ungehalten. 

von 

nnisohen Meerbusen hatte ein U-Jäger 

rührung mit 3 fdl. S-Booten in 10 3717• 

wurde in 10 3631 von 4 fdl. Torpedo- 

ohne Erfolg angegriffen. H-lioh Vigrund 

Schnellboot auf Strand gelaufen und von 

verlassen. Das Boot wurde durch russ. 

^rand geschossen. Fdl. Deckungsfahrzeuge 

eigenen Minensuchbooten unter Feuer 

und sind nebelnd abgelaufen. 

Im il 

im Bereich 

irigen keine besonderen Vorkommnisse 

des FdH Ost. 

V. E a n d ils schiffahrt 

Von Grup; 

angeregt, 

Häfen kommen)! 

Kalmasund Zw 
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Vorschlages 

Regierung vo 

entsprechend^ 

erfolgt. Bis 

Ski ist mit 

tischer Gru 

mit einer 

nen ist,, so 

Kord und St 

iussicht auf 

Unterricht! 

Xnl 

tung 

pe Nord und Station Ost war mehrfach 

die aus finnischen und ostschwediechen 

en Handelsschiffe vor Trellebo-g und im 

mgsplätze zur Überprüfung ihrer Eurs- 

äinzurichten. Da Durchführung dieses 

grundsätzliche Bereitschaft schwedischer 

caussetzt, war im Juli 1942 Uber Ausw.imt 

Demarche bei schwedischer Regierung 

jetzt vorliegendes Ergebnis ist negativ. 

iusw.Amt der Auffassung, daß bei poli- 

altung schwed. Regierung bis auf weiteres 

erung ihrer Einstellung nicht zu rech- 

iaß sich zunächst für die von Gruppe 

tion 0 vorgeschlagene Regelung keine 

Verwirklichung bietet. Entsprechende 

von Gruppe Nord und Station Ost ist 
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rührung mit 3 fdl. S-Booten in AO 3717• 

wurde in AO 3631 von 4 fdl. Torpedo- 

ohne Erfolg angegriffen. N-lich Yigrund 

Schnellboot auf Strand gelaifen und von 

verlassen. Das Boot wurde durch rues. 

^Srand geschossen. Fdl. Deckungsfahrzeuge 

eigenen liinensuchbooten unter Feuer 

und srnd nebelnd abgelaufen. 
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jetzt vorliegendes Ergebnis ist negativ. 
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1. Peindla 

Au: 

nur ger: 

aichtme; 

Westind: 

Br 

otskriegfUbrung 

e: 

klärungatätigkeit beider Luftgruppen war 

ng. Funkaufklärung erfaßte einige Uboots- 

dungen von der amerikanischen Küate und aus 

en. 

tische Admiralität gibt bekannt, daß Uboot 

"Urge" i.berfällig ist. Mach Mitteilung kanadisch. 

Marinem:nisters meldet kanad, Zerstörer "Isaini- 

byoine" Versenkung eines deutschen Ubootee, wobei 

Kommandtnt des Ubootes gefallen, Besatzung indes 

gefangeigenommen wäre. Hach Pressemeldung aus 

lissabor ist engl. D. "Alouette" am 19/9. bei Kap 

Espiche] torpediert und gesunken. 

2. Eigene Lage: 

Hei auf Ausmaroch stehen 2 Uboote. 

Operation gegen QP 14 in Eigener Lage Nordmeer. 

Im Hordatlantik wurde auch Gruppe "Pfeil" auf 

den inAl nordoststeuernden Geleitzug angesetzt, so 

daß diese Gruppe zusammen mit der Gruppe "Loß" und 

2 weiteien aus der Heimat ausmarsohierenden Booten 

mit 21 linheiten gegen den Geleitzug operieren. 

Zunehmeide Wetterverschlechterung hat Verlauf der 

Operation zunächst ungünstig beeinträchtigt. U 375 

hat in AK 4215 eine Korvette mit Dreierfächer ange- 

griffen und Treffer im Geleitzug gehorcht. Später 

wurde auch Sinken eines D. gehorcht. Fast gleich- 

zeitig hat U 596 angegriffen und Detonationen bei 
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Versenkung eines deutschen Ubootee, wobei 

nt des Ubootes gefallen, Besatzung indes 

genommen wäre. Hach Pressemeldung aus 

ist engl. D. "Alouette" am 19/9. bei Kap 

torpediert und gesunken. 

Hei auf Ausmarsch stehen 2 Uboote. 

Operation gegen QP 14 in Eigener La^e Hordmeer. 

Im Hordatlantik wurde auch Gruppe "Pfeil" auf 

den inAl nordoststeuernden Geleitzug angesetzt, so 

daß dieee Gruppe zusammen mit der Gruppe "Loß" und 

2 weiteren aus der Heimat ausmarschierenden Booten 

mit 21 Einheiten gegen den Geleitzug operieren. 

Zunehmei.de Wetterverschlechterung hat Verlauf der 

Operaticn zunächst ungünstig beeinträchtigt. U 373 

hat in AK 4215 eine Korvette mit Dreierfächer ange- 

griffen und Treffer im Geleitzug gehorcht. Später 

wurde auch Sinken eines D. gehorcht. Fast gleich- 

zeitig hat U 596 angegriffen und Detonationen bei 
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möglich, 

senkt ha 

verloren 

rt. ffraokteile wurden gesichtet. Ea ist 

daß U 375 und U 596 gleichen D. ver- 

pen. Fühlung ging 2000 Uhr in AK 1949 

Bre instoffübernahme der Gruppe "Vorwärts ist 

durchgeführt. 

Erf jlgsmeldungen liegen weder von der amerik. 

Küste uo2h aus Westindien und von den SUdhooten 

vor. Bei letztgenannten v/ird Gruppe "Iltis" un- 

terricht it, daß nordgehender Geleitzug am 21/9. 

in ihrem VP-Streifen zu erwarten ist. 
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ere Nachrichten in Ergänzung zur Lage 

:i KTB Teil B Heft IV. 

.1 Meldung der D.W.St.K. sind außer den 

3er “Gloire" gemeldeten Schiffbrüchigen 

:ider auf dem Aviso "Dumont d'Urville" an 

2ser und "Annamite" steuern Treffpunkt 

Uboot in 0200 Süd 1325 West zu 1000 Uhr 

Besonder 
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seitens 

inspekti 

Wartung 

vor 1 V2 

Chatem 

haben sc 

Lorient 
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durchgef 
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igl. der Bemängelung des SUA-Einsatzes 

Iruppe Mord (e.KTB 18/9.) stellt Sperr- 

en fest, daß Anlagen für Einlagerung, 

ind Anbordgabe von SMA in Atlantikhäfen 

Jahren in Angriff genommen sind. Anlage 

für Brest ist betriebsldar. Ausrüstungen 

ion stattgefunden. Anlage Keranten für 

rnd Anlage Hogue de Thau für Bordeaux 

Jau. Auch in Kiel sind Beladungen bereits 

ihrt* Einsatz von Norwegen bedeutet neue 

Dtiliim 
tlltD 

Uhr^rU 

20.9.42 

Sonnt-i^ 

Angabe beb Drttb, QiJiiib, libciitr, 
Seegang, 2ieleiictuiiug äicbllgltil 

ber tu ft, Q7tonbf(t)c[ii iifRt. 

2 D. ceh(i: 

möglich, 

senkt ha 

verloren 

rt. Wraokteile wurden gesichtet. Es ist 

daß U 375 und U 596 gleichen D. ver- 

pen. Fühlung ging 2000 Uhr in AK 1949 

uiffe 

(178) 

Bre 

durchgef 

instoffühernahme der Gruppe "Vorwärts ist 

ihrt. 

Erf 

Küste no 

vor. Bei 

terricht 

in ihrem 
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3t, daß nordgehender Geleitzug am 21/9. 

VP-Streifen zu erwarten ist. 
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Weitere Nachrichten in Ergänzung zur Lage 
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and Anbordgabe von SMA in Atlantikhifen 
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ion stattgefunden. Anlage Keranten für 

md Aiilage Hogue de Thau für Bordeaux 

Jau. Auch in Kiel sind Beladungen bereits 

ihrt. Einsatz von Norwegen bedeutet neue 
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VII. Luft 

^ or f o in m ii i f f e 21ß 

Icriegführung 

Raum um Englai d: 

Geringe i 

In der Nacht 

von 19 Flugzedg 

ufklärungatätigkeit wegen schlechten Wetters, 

um 20/9. wurde Sunderland nh t guter Wirkung 

en angegriffen. 

Einflüße des Feindes in das Reichsgebiet und die be- 

setzten Gebiete fanden nicht statt. 

liittelmeerrauu 

Aufklärui 

zur UnterstUti 

Tätigkeit feil 

tätigkeit gegen Suez und Kufra. Einsatz 

ung des Panzerkorps Nordafrika. Geringe 

dlicher Luftv/affe. 

Ostfront: 

Von den 1 eereefreuten wird Abschuß von 42 fdl. Flug- 

zeugen gemelcet. 

Im Schwatzen und Kaspischen Meer Aufklärungstätigkeit. 

Im Bereidh Lfl 1 wurden 307 eigene Flugzeuge zur 

Unterstützung 11.Armee eingesetzt. Auf dem Ladogasee wurden 

Schiffsziele ingegriffen, dabei 1 kleiner D. versenkt, 1 

weiterer beschädigt und ein Wachboot in Brand geworfen. 

Im Eismet 

befindliche PS 

Wetters nicht 

r wurde vor Archangelsk der in Auflösung 

18 gesichtet. Hafen konnte wegen schlechten 

eingesehen werden. QP 14 wurde nicht erfaßt. 
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Raum um Englai 
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In dar Nacht 

von 19 Plugzetji 
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setzten Gebie' 
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ufklärungstätigkeit wegen schlechten Wetteis. 

um 20/9. wurde Sunderland m.t guter Wirkung 

gen angegriffen. 

des Feindes in das Reichsgebiet und die be- 

e fanden nicht statt. 

Aufklärui 

zur Unterstüt 

Tätigkeit feil 

Ostfront: 

Stätigkeit gegen Suez und Kufra. Einsatz 

ung des Panzerkorps Nordafrika. Geringe 

dlicher Luftwaffe. 

Von den 1 

zeugen gemelc 

Im Schwai 

eereafronten wird Abschuß von 42 fdl. Flug- 

et. 

ch Im Berei 

Unterstützung 

Schiffsziele 

weiterer besci 

Im Eisme 

befindliche PS 

Wetters nicht 

zen und Kaspischen Leer Aufklärungstätigkeit. 

Lfl 1 wurden 307 eigene Flugzeuge zur 

11.Armee eingesetzt. Auf dem Ladogasee wurden 

ngegriffen, dabei 1 kleiner D. versenkt, 1 

ädigt und ein Wachboot in Brand geworfen. 

r wurde vor Archangelsk der in Auflösung 

18 gesichtet. Hafen konnte wegen schlechten 

cingesehen werden. QP 14 wurde nicht erfaßt. 
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YIII. Kriegfüarung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage littelmeert 

Nach 

der Festun 

veretärkt. 

lang aus d 

2. Eigene Lag 

Pressemeldung wurde der Flugzeugpark 

.g Gibraltar um weitere 26 Apparate 

Im übrigen liegen Nachrichten von Be- 

em gesamten Mittelmeerraum nicht vor. 

Engl 

RA 10 als 

gestellt. 

In ds 

angriff ai: 

loser Luf1 

Feindlage 

33 01' f o in miiiffe 

e Mittelmeeri 

Beute-S-Boot MTB 314 ist unter dem Namen 

schneller U-Jäger von b.Rfl. in Dienst 

r Nacht zum 20/9. erfolgloser fdl. Luft- 

f Bardia, am 19/9. abends ebenso erfolg- 

angriff auf Navarino. 

3. Hordafrikt transporte; 

T. "I aturno" ist auf dem Marsch Palermo - 

Tripolis in der Nacht zum 20/9. wegen fdl. Luft- 

angriff xi. Trapani eingelaufen und am 20/9. abends 

erneut aut gelaufen. Auf dem Marsch Tripolis - 

Bengasi wixdeu am 19/9. 4 Motorsegler durch Feind- 

flugzeuge angegriffen. Schäden sind nicht bekannt 

geworden, übriger Nachschubverkehr Italien und 

Griechenitnd nach Kordafrika sowie Küstenverkehr 

Nordafrikä verlief planmäßig. 

4. Bereich M.irinegruppe Südi 

2 Uboote wurden KO-wärts Iraklion gesichtet. 
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VIII. Kriecjftiarung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Jittelmeeri 

Kach 

der Feetur 

verstärkt, 

lang aus d 

2. Eigene Lap 

Pressemeldung wurde der Flugzeugpark 

ig Gibraltar um weitere 2b Apparate 

Im übrigen liegen Nachrichten von Ee- 

em gesamten Mittelmeerraum nicht vor. 

Engl 

EA 10 als 

gestellt. 

In dt 

angriff ai: 

loser Luf1 

3. Kordafrlkt transportet 

T. n£ 

Tripolis 

angrifii. 

erneut aut 

Bengasi w 

flugzeuge 

geworden. 

Griechenli. 

Nordafriki. 

Äi.äis; 

Feindlage 

e Mittelmeen 

Beute-S-Boot MTB 314 iet ui.ter dem Namen 

schneller U-Jäger von ö.Rfl. in Dienst 

r Nacht zum 20/9. erfolgloser fdl. Luft- 

f Bardia, am 19/9. abends ebenso erfolg- 

angriff auf Navarino. 

aturno" ist auf dem Marsch Palermo - 

n der Nacht zum 20/9. wegen fdl. Luft- 

Trapani eingelaufen und am 20/9. abends 

gelaufen. Auf dem Mar ich Tripolis - 

irden am 19/9. 4 Motorsegler durch Feind- 

angegriffen. Schäden sind nicht bekannt 

übriger Nachsohubverkehr Italien und 

nd nach Hurdafrlka sowie Küstenverkehr 

verlief planmäßig. 

4. Bereich M rinegruppe Südi 

2 Uboote wurden HO-wärts Iraklion gesichtet. 
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Eigene jia^ei 

Ge^.eitdienst planmäßig olme besondere Vor- 

kommnis: e 

Gri .p 

sung au: 

dringli 

Ägäis z 

einer Z 

Vierden 1 

in 

gen. aus 

zogen h 

Erl 

Pirüi.s 

pe Süd fordert Kürzung der ital. ülzuviei- 

Rmnänien für Oktober um 10.000 t, die im 

hsten Interesse der Afrikatransporte Adm. 

i^zuteilen sind, da diese Transporte mit 

ilung von nur 6.000 t nicht durchgeführt 

önnen, und im übrigen Supermarina von dem 

eingelagerten Kontingent erhebliche Men- 

der Ägäis in das mittlere Uittelmeer abge- 

t. (s.Ps. 1815). 

edigung durch Ski Qu. 

Schwan 

Peindla, 

Be 

Eigene 

QJoffommntffe 217 

s s Meers 

ondere Feststellungen vmrden nicht gemacht. 

] age s 

In der Hacht zum 20/9. wurde ein Nordschlepp- 

geleit lei Burnos mit 2 UbcotsfehlschUssen ange- 

griffen. 2 ital. Uboote haben Marsch nach Opera- 

tionsgeliet Bosporus wegen technischer Störungen 

abgebrochen und Vierden nach Behebung der Schäden 

von Konetanza nach Krim verlegt. 3 weitere ital. 

Uboote qind 19/9- aus Sulina ausgelaufen. 

Beil luftangriff auf Mariupol, entstanden am 

19/9- geringe Gebäudeschüden» Erneute Luftangrif- 

fe wurden am 20/9. auf Balaklawa und Iwanbaba 

durchgeiährt. Am 19/9« ist ein MS-Flugzeug vor 

Kentsch-Straße wegen technischer Störung abge- 

stützt. Geleitdienst planmäßig. 

~ Y S 3 - 

Drtium 
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Utiridl 
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Cce^diid, JÖclcudjUMij), 
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Ei,;ei.e 

Ge,: eitdienst planmäßig ohne besondere Vor- 

kocuiinisife. 

Zi .1; 

Gn.p 

sung aus 

dringli 

i^äis z 

einer 

v;erden 1 

in Pirüi^e 

gen aus 

zogen he 

Er: 

pe Süd fordert Kürzung der ital. Clzuwei- 

Rumänien für Oktober um 10.000 t, die im 

(Ihsten Interesse der Afrikatransporte Adm. 

i.zuteilen sind, da diese Transporte mit 

keilung von nur 6,000 t nicht durchgeführt 

önnen, und im übiigen Supermarjna von dem 

eingelagerten Kontingent erhehliohe Men- 

der Ägäis in das mittlere Mittelmeer abge- 

t. (s.Ps. 1815). 

edigung durch Ski Qu. 

Sohv/arzt s Meer» 

Feindla, 

Bes 

Eigene j age 

ondere Feststellungen vmrden nicht gemacht. 

In der Hacht zum 20/9. wurde ein Nordschlepp- 

geleit lei Burnos mit 2 Ubootsfehlschüssen ange- 

griffen. 2 ital. Uboote haben Marsch nach Opera- 

tionsgeliet Bosporus wegen technischer Störungen 

abgebrochen und werden nach Behebung der Schäden 

von Korn tanza nach Krim verlegt. 3 weitere ital. 

Uboote qind 19/9- aus Sulina ausgelaufen. 

Beil Luftangriff auf Mariupol, entstanden am 

19/9. geringe Gebäudeschüden» Erneute Luftangrif- 

fe wurden am 20/9. auf Balaklawa und Iwanbaba 

durchgeiührt. Am 19/9. ist ein MS-Flugzeug vor 

Kertsch-Straße wegen technischer Störung abge- 

sttltzt. Geleitdienst planmäßig. 
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IX. Lage Ostaaien 

Nach Erk[L 

größeren incli 

wandelt. Haup|t 

und Kalkutta. 

ärung Befh. der Indienflotte sind alle 

;chen Häfen in Flottenstützpunkte umge- 

stutzpunkte sind Karachi, Bombay, Madras 

ung USA-Marineministeriums wurde ein 

aus Schlachtschiffen und Kreuzern KO-lich 

von schweren USA-Bombern angegriffen, 

es Flakfeuer gerieten. Treffer auf 2 

fen wahrscheinlich. 

Hach Meldung aus dem Hauptquartier General Mac 

Arthurs halten die Kämpfe zwischen austral. Truppen 

und Japanern auf Timor immer noch an. 

Hach Mel|d 

japan. Verban 

Tulagi am 14/ 

die in schwer 

Schlachtschif 

X. .Heere alage 

Russische Frc nt: 

Heeresgruppe Ai 

Feindl. 

len von rumär. 

düng steht 

Arik fiel du:- 

Auch der ost 

besetzt. 

Heeresgruppe 

Landungsversuche SW-lich Howorossisk sol- 

Truppen abgewiesen sein. Nähere Mel- 

ch aus. Eisenbahnbrücke Uber Terek bei 

ch Handstreich unversehrt in eigene Hand, 

iwärts Maisky liegende große Staudamm v/urde 

B: 

Ostwärts Chalcutea entwickelte der Feind starke 

keit und gewann etwas Boden. Weitere 

sreitungen erkennbar, eigene Reserven 

efuhrt. An der SUdfront von Stalingrad 

;he des Gegners, eich an die Stellungen 
ben, vereitelt. In der Stadt wurden unter 

Angriffstäti 

Angriffsvorb 

werden heran 

wurden Versu 
heranzuschie 

- 
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20.9.42 

Sonnl^^: 

IX. Lage Ostaaien 

Hach ErkL; 

größeren indi 

wandelt. Haup 

und Kalkutta. 

ärung Befh. der Indienflotte sind alle 

.cheii Häfen in Flottenstützpunkte umge- 

tstützpunkte sind Karachi, Bombay, Madras 

id 

ung USA-Marineniiuisteriums wurde ein 

aus Schlachtschiffen und Kreuzern KO-lich 

von schv/eren USA-Bombern angegriffen, 

es Flakfcuer gerieten. Treffer auf 2 

fen wahrscheinlich. 

Hach Meldung aus dem Hauptquartier General Mac 

Arthurs halten die Kampfe zwischen austral. Truppen 

und Japanern auf Timor immer noch an. 

Nach keljd 

japun. Verban 

lulagi am 

die in schwer 

Schlachtschii 

X. .Heere s 1 a g e 

Russische Frc nt: 

Heeresgruppe Ai 

Feindl. 

len von rumäi. 

düng steht 

Arik fiel du:- 

Auch der ost 

besetzt. 

Heeresgruppe 

Landungsversuche SW-lich Noworossisk sol- 

Truppen abbewiesen sein. Nähere Mel- 

ch aus. Eisenbahnbrücke Uber Terek bei 

ch Handstreich unversehrt in eigene Hand. 

iJ/ärta Maisky liegende große Staudamm wurde 

B: 

Ostwärt 1 Chalcutea entwickelte der Feind starke 

AngriffStätigkeit und gewann etwas Boden. Weitere 

Angriffsvorbsreitungen erkennbar, eigene Reserven 

werden heran jeführt. An der SUdfront von Stalingrad 

wurden Versu;he des Gegners, eich an die Stellungen 
heranzuschiepen, vereitelt. In der Stadt wurden unter 



Datum 
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Utrjclt 

Zugabe Dee Oricß, QUiub, Tücncr, 
0t«flauö, aJc(eu4Huiifl, 0id)iifltflt 
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35oi'Eom mitlffc 

218 

20.9-42 

gonntaR 

schweren Kämpfen einige befestigte Häuserblocks ge- 

nommen. SC-wärts Kotluban wurden fdl. Angriffe zu- 

rückgeschiagen. In der Einbruchsstelle griff der Geg- 

ner HO-wäits Borodkin mit starken Infanterie- und 

Panzerkräiten an. Gefecht ist noch im Gange. H8-lich 

Katschlintkaja im Donbogen nahm der Gegner zwei Orte. 

Eigener Gegenangriff blieb erfolglos. 4 Angriffe des 

Feindes gegen den linken Flügel des Brückenkopfes 

V/oronesch und ein weiterer Faindvorstoß gegen den 

rechten Flügel und die Mitte der 75.I.D. wurden ab- 

gewiesen. Die Kampfe am Stellungsknie M-lich Y/oro- 

nescl^haltqn an. 

Heeresgrut pe Mitte; 

WeofclJich Bjelew brach ein Feindangriff unter 

hohen blutigen Verlusten zusammen. 

Heeresgrup pe Mord: 

SW-li 

H-lich Syii 

abgev,'lesen 

ijch Cholm Bandenbekämpfung. Ein Feindangriff 

chewka gegen die Bahndammstellung wurde 

Finnische Front: 

Bei Maselskaja hält starker Feinddruck an. An 

der HO-Froiit landete der Russe in der Nacht zum 18/9. 

starke Abteilung an SUdufer Motowski-Bucht. Eigener 

Gegenangriff veranlaßte Gegner, sich unter starkem 

Feuerschutz bewaffneter Boote wieder einzuschiffen. 

Am Tage in die liza-Bucht einfahrende fdl. Motor- 

boote wurden durch Artl.Feuer zuiji Abdrehen gezwungen. 
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t>cr Cufl, OTonb|d)cin ufio. 
^oi'fom muiffc 

218 

20.9.42 

Bonntag 

schweren K: 

nonunen. SC 

rückgesch] 

ner KO-wäi 

Panzerkräi 

Katschlint 

Eigener G 

Feindes g 

Y/uronesch 

rechten Fi 

gewiesen, 

ne Beinhalt 

anipfen einige befestigte Häuserblocks ge- 

-wärts Kotluban wurden fdl. Angriffe zu- 

agen. In der Einbruchsstelle griff der Geg- 

ts Borodkin mit starken Infanterie- und 

ten an. Gefecht ist noch im Gange. KB-lich 

kaja im Donbogen nahm der Gegner zwei Orte, 

dgenangriff blieb erfolglos. 4 Angriffe des 

i.gen den linken Flügel des Brückenkopfes 

und ein weiterer Feindvorstoß gegen den 

ügel und die Mitte der 75.I.D. wurden ab- 

Die Kümpfe am Stellungsknie II-lich Woro- 

t n an. 

Heeres.,im pe Mitte 

Wes fcl 

hohen blui 

ich Bjelew brach ein Feindangriff unte 

igen Verlusten zusammen. 

Heereoi,ru). pe Mord: 

SW-li| 

H-lich 

abgev.'iesen 

ch Cholm Bandenbekämtfung. Ein Feindangriff 

chewka gegen die Bahndammstellung wurde 

Finnische Front: 

Bei Li-selskaja hält starker Feinddruck an. An 

der Hü-Froat landete der Russe in der Nacht zum 18/9. 

starke Abteilung an Südufer Motowski-Bucht. Eigener 

Gegenangriff veranlaßte Gegner, sich unter starkem 

Feuerschutz bewaffneter Boote wieder einzuschiffen. 

Au Tage in die Liza-Bucht einfahrende fdl. Motor- 

boote ward in durch Artl.Feuer zufli Abdrehen gezwungen. 
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9.austr 
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Oase Gialo 1 

der dui'cli dt 
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il. Inf.Biv. ist aus Mordabsohnitt der 

tellung abgelöst. Ital. Besatzung von 

istet weiter erfolgreichen Widerstand, 

. / ital. Luftwaffe unterstützt wird. 
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9.austr 

El A.lamein-S 
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der durch dt 

fdl. Aufklärur.gs- und Artl.Tätigkeit. 

il. Inf.Eiv. ist aus Hordabschnitt der 

tellung abgulöst. Ital. Besatzung von 

istet weiter erfolgreichen Widerstand, 

/ ital. Luftwaffe unterstützt wird. 
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U.S.A.i 

Uarinemii 

folgendes fes 

Ubootsbed: 

für USA. Sie 1 

ge der Erricfrl 

auf Beginn gr< 

und auf Probl 

Armee. Kampf 

sein. Günstig 

legenbeit in 

die Deutschen 

Siege bezahlet, 

det sich über 

den engl. Gewi 

worden. 

ister Knox stellte in seiner Rede noch 

rohung ist zur Zeit schmierigstes Problem 

at starke Rückwirkungen vor allem auf Pra- 

ung einer zweiten Front in Europa, weiter 

ßer Gegenoffensive im westlichen Pazifik 

der Uaterialbelieferung sowjetruss. 

degen die Uboote wird lange und schwierig 

ist dagegen, daß Achsenmächte Luftüber- 

teigendem Maße verlieren. In Rußland haben 

unverhältnismäßig hohen Preis für ihre 

müssen. Deutsche und ital. Marine befin- 

11 in Defensive. Deutsche Uboote sind aus 

ssern und von USA-Atlantikküste vertrieben 

England 

1 r 

Erster A< 

Ersatzes der 

lungen sei, it 

Schlachtschif: 

und die sehr 

zugleichen. D 

Hunderten von 

werde man fes 

seinen dunkel 

cmiralitätslord erklärte laut Reuter bezügl. 

■itischen Kriegsschiffsverluste, daß es ge- 

den letzten 2 V4 Jahren die Verluste an 

en, Flugzeugträgern und Kreuzern wettzumachen 

rheblichen Zerstörerverluste mehr als aus- 

neben sei eine Flotte von Korvetten und von 

kleinen Landungsbooten neu entstanden. Einst 

1 stellen, daß die Flotte Großbritannien in 

ten Tagen noch einmal gerettet hat. 

vz ? - 

Datum 
iint» 

iijuitit 

StngatK t>tt( Dttti, Tüiuö, ‘JÖtUfi, 
©ceöflHfl, £cUnblutig, ©Irtjtigrtil 

btr Cuft, ‘BouOfdteitt ufii'. 
35ovEonuiuuffc 21a 

21.9.42 P o 1 i t i a eher LageUberblick 

U.S.A.; 

llarinemii 

folgendba feai 

Ubootabec 

für USA. Sie 1 

ge der Erricb'l 

auf Beginn gre 

und auf Probl 

Armee. K^mpf , 

sein. Günstig 

legenhbit in 

die Deutbohen 

Sxege bezahlet, 

det sieh über 

den engl. Gewi 

worden. 

iater Knox atellte in seiner Hede noch 

rohung ist zur Zeit schwierigstes Problem 

at starke Rückwirkungen vor allem auf Pra- 

ung einer zweiten Front in Europa, weiter 

ßer Gegenoffensive im westlichen Pazifik 

der Uaterialbelieferung sowjetruss. 

egen die Uboote wird lange und schwierig 

ist dagegen, daß Acheenmächte luftüber- 

teigendem Maße verlieren. In Rußland haben 

unverhältnismäßig hohen Preis für ihre 

müssen. Deutsche und ital. Marine befin- 

11 in Defensive. Deutsche Uboote sind aus 

esern und von USA-Atlantikküste vertrieben 

t m 

England 

1 r 

Erster A< 

Ersatzes der 

lungen sei, it 

Schlachtschif: 

und die sehr 

zugleichen. D 

Hunderten von 

werde man fes1 

seinen dunkel 

cmiralitätslord erklärte laut Reuter bezügl. 

•itischen Kriegsschiffsverluste, daß es ge- 

den letzten 2 V4 Jahren die Verluste an 

en, Flugzeugträgern und Kreuzern wettzumachen 

rheblichen Zerstörerverluste mehr als aus- 

neben sei eine Flotte von Korvetten und von 

kleinen Landungsbooten neu entstanden. Einst 

stellen, daß die Flotte Großbritannien in 

ten Tagen noch einmal gerettet hat. 
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mit) 

Singiibe t>c0 Dnc«, Qülub, QBciier, 
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.9.42 In Eutdfunkansprache an das amerikanische Volk 

wies Botschafter Halifax darauf hin, daß eich bedeut- 

samer ffeeii nungswandel in englischem Volk vollzogen 

hat. Defensive Einstellung, deren Schwergewicht in 

Durchhalteikönnen lag, sei allgemeiner Erkenntnis 

gewichen, « aß man dem Feind Schläge austeilen rntls- 

se, um den Sieg herbeizufUhren. Dazu gehöre auch, 

daß man den ungeheuren im Nationalsozialismus hooh- 

gezüchteten Fanatismus mit entsprechend starkem 

Glauben an die eigenen Ideale entgegentreten müsse. 

Finnland 

Finni 

amtlich diu 

Sonderfries, 

klärungen 

Missionen 

tär Hüll e: 

die Sonder: 

B u 1 g a 

Minis 

Gesandtacht: 

Städte duro: 

eher Gesandter in Washington bestreitet 

Gerächte, nach denen Finnland einen 

en verlangt haben solle. Ähnliche Er- 

\jfurden auch von anderen diplomatischen 

iiusgegeben. Nach Reuter soll Staatssekre- 

:-klärt haben, daß die USA-Regierung über 

riedensbereitschaft unterrichtet sei. 

erpräsident hat am 16/9. bei russischer 

ft in Sofia wegen Bombardierung bulg. 

h rues. Flugzeuge Frotest eingelegt. 

Argentinien 

Deutsche Botschaft wendet sich in Presseer- 

klärung gegen die Angriffe des parlamentarischen 

Dntersuchuigsuusschusses gegen den deutschen Marine- 

JDdium 
Ullt) 

»litjrU 

2iiiflabc be* Drttb, QÜiiib, ‘JBcticr, 
$e(eud>tuit0, CldjUgfch 

bet ßiift,' OToub((t>clu iifiu. 
^ortoni iiuiiffe 

.9.42 In Hur dfurücanspracha an das amerikaniache Volk 

wies Botschafter Halifaa darauf hin, daß sich bedeut- 

samer ßesirnungswandel in englischem Volk vollzogen 

hat. Defem ive Einstellung, deren Schwergewicht in 

Durchhalteikönnen lag, sei allgemeiner Erkenntnis 

gewichen, < aß man dem Feind Schläge austeilen müs- 

se, um den Sieg herbeizufUhren. Dazu gehöre auch, 

daß man den ungeheuren im Nationalsozialismus hoch- 

gezüchteter: Fanatismus mit entsprechend starkem 

Glauben an die eigenen Ideale entgegentreten müsse. 

F i n n 1 

Finni 

amtlich die 

Sonderfrist 

klärungen 

Missionen 

tär Hüll e: 

die Sonder: 

Bulgai-ieni 

Minis 

Gesandtscht: 

Städte dure: 

n d 

eher Gesandter in Washington bestreitet 

Gerüchte, nach denen Finnland einen 

en verlangt haben solle. Ähnliche Er- 

iurden auch von anderen diplomatischen 

iiusgegeben. Nach Reuter soll Staatssekre- 

klärt haben, daß die USÄ-Regitrung Uber 

riedensbereitschaft unterrichtet sei. 

erpräsident hat am 16/9. bei russischer 

ft in Sofia wegen Bombardierung bulg. 

h russ. Flugzeuge Protest eingelegt. 

Irgentinien : 

Deutsche Botschaft wendet sich in Presseer- 

klärung gegen die Angriffe des parlamentarischen 

Dntersuchuigsuusschusses gegen den deutschen Marine- 
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21.9.42 

(181) 

attachS uni stellt fest, daß dieser in keiner Weise 

an der Flucht von Offizieren und Mannschaften des 

Panzerschiffes "Admiral Graf Spee" beteiligt war. 

(182) 

Besonderes 

;) De|i 

im komm 

Horwege 

sung 

Absehri 

in KfB 

1 

m 

Wunsch des Führers, daß die Kriegsmarine 

jnden Winter alle verfügbaren Schiffe in 

einsetzt, ist durch entsprechende Wei- 

Skl Qu Rechnung getragen, 

rt gemäß 1/Skl I op 1829/42 Gkdos.Chefs, 

-eil C Heft II a. 

II) Br.t. Admiralität und Luftfahrtministerium 

berichten, daß seit Kriegsbeginn Uber 100.000 

Minen ip feindl. Gewässern ausgelegt wurden, und 

zwar in der Ostsee, im Kieler Kanal und vor der 

Atlanticküste Frankreichs. Überwasserstreitkräfte 

und Ubo ite legten Minen auf allen Schiffahrtswegen 

von Hör/egen bis zur franz. Atlantikküste aus. 

Die liinsnoffensive wurde in den letzten 6 Monaten 

gesteigert. 

III) Übur Vernehmung von Besatzungsmitgliedern der 

brit. D "Earlston" und "Carlton", die in PQ 17 ver- 

senkt wurden, berichtet Abwehrstelle W'haven. Aus 

dem Ber:.oht ergeben sich wertvolle Anhaltspunkte 

über fdl. Schiffsverlustd und die fdl. Handels- 

schiffahrt an sich. Ausfertigungen gemäß 1/Skl 

31673/4 : geh. und 31675/42 geh. in KTB Teil C 

Heft XI 

2>amm 
UlltJ 

Ubticit 

aiigabc bta Ottte, Wlub, ■JBciltr, 
©ceaana, iSdeu^tiiua, 

ber fciifi, OKoiibf^tln itfiD. 
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21.9.42 

(181) 

attach& uni bteilt fest, daß dieser in keiner Weise 

an der Flucht von Offizieren und Uannschaften des 

Panzerschitfes "Admiral Graf Spee" beteiligt war. 

(182) 

Besonderes 

De. i 

im komm 

Korwej/e 

sung 

Abschri 

in EDB 

-e.i 

m 

Wum.ch des Führers, daß die Kriegsmarine 

jnden Winter alle verfügbaren Schiffs in 

einsetzt, ist durch entsprechende Wei- 

Skl Qu Rechnung getragen. 

’.t gemäß 1/Skl I op 1829/42 Gkdos.Chefs, 

(-'eil C Heft II a. 

II) Br.t. Admiralität und Luftfahrtministerium 

bericht in, daß seit Kriegsbeginn über 100.000 

Minen i(i feindl. Gewässern ausgelegt wurden, und 

zwar in der Ostsee, im Kieler Kanal und vor der 

Atlanticküste Frankreichs. Uberwasserstreitkräfte 

und Ubo ite legten Minen auf allen Schiffahrtswegen 

von Nor /egen bis zur franz. Atlantikküste aus. 

Die Min snoffensive wurde in den letzten 6 Monaten 

gesteigert. 

III) Ubir Vernehmung von Besatzungsmitgliedern der 

brit. D "E^rlston" und "Carlton", die in PQ 17 ver- 

senkt wurden, berichtet Abwehrstelle W’haven. Aus 

dem Ber.cht ergeben sich wertvolle Anhaltspunkte 

Uber fd:.. S0hiffsverlustö und die fdl. Handels- 

schiffahrt an sich. Ausfertigungen gemäß 1/Skl 

31673/4 : geh. und 31675/42 geh. in KTB Teil C 

Heft XI 
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Dalum 
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21.9.42 

(183) 

b:-. 

Weitd 

W'havan 

mitgliede: 

die Organ: 

boote im 

31676/42 

rer Vernehmungebericbt der Abv/ehrstelle 

ingt beachtliche Hinweiae von Beaatzungs- 

n dea am 12/9. eingebrachten MSB 335 über 

aation und den Einsatz der engl. Schnell- 

Kunal. Ausfertigungen gemäß l/Skl 31674 und 

geh. in KTB Teil C Heft II b. 

Lage 21/IX. 

I. Kriegführung in den außarheimlachen Gewäeaern. 

1. Feindlage; 

Beson(. 

2. Eigene Lago 

2037 

rüstet für 

erwarte Trc 

November 

Ski bt 

Ihr 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

meldete Schiff 23: "Bin auege- 

5 Monate, habe Brennstoff für 12 Wochen, 

ßachiff oder Veraorgungsschiff am 15. 

atätigt durch FT 2219. 

An "01 arlotte Schliemarm“ übermittelt Ski 

durch FT 0( 36 die von Marineattach6 Tokio gekabelte 

Anweiaung sur Anateuerung von Shonanto. Das Schiff 

soll von S1onanto nach Yokohama gehen. 

Attaclfe Tokio wird unterrichtet, daß Ski mit 

Eintreffen von "Charlotte Bchliemann" in Sunda-Straße 

etwa am 26/9. rechnet. Der AttachS wird gebeten, 

die Abgabe der Minen und Torpedos von "Doggerbank“ 

mit Datum tnd Empfängerangabe gelegentlich zu mel- 

den. (s. Telegr. 1540). 

Datum 
t(iut> 

llbrj(U 

Angabe bc^ Dru^, •'Biiib, ‘JÜeirtr, 
0e(gaug, 35dcud)tuiig, 0lrt>tlgtti{ 

btr Sufi, *371 oiib((i)ciii «fl». 
Q^orfoinniniffc 

21.9.42 

t>]\ 

Weitn 

\V 'havan 

mit{;liede 

die Organ 

boote im 

31676/42 

rer Vernehmungabericht der jLbvjehratelle 

ingt beachtliche Hinweise von Beeatzungs- 

n des am 12/9. eingebraehten MOB 335 über 

sation und den Einsatz der engl. Schnell- 

Kunal. Ausfertigungen gemäß l/Skl 31674 und 

geh. in KTB Teil C Heft II b. 

Lage 21/IX. 

I. Kriegführung in den außarheimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Besoni. 

2. Eigene La.,!: 

2037 

rüatet für 

erwarte Trc 

November 

Ihr 

Attac: 

Eintreffen 

etwa am 26/ 

die Abgabe 

mit Datum 

den. (s. Te 

ere Holdungen liegen nicht vor. 

meldete Schiff 23s "Bin auege- 

5 Uonate, habe Brennstoff für 12 Wachen, 

ßschiff oder Versorgungsschiff am 15. 

Ski bestätigt durch PT 2219. 

An "01 arlotte Schliemann“ übermittelt Ski 

durch PT 0( 36 die von Uarineattach6 Tokio gekabelte 

Anweisung : ur Ansteuerung von Shonanto. Das Schiff 

soll von Sljonanto nach Yokohama gehen. 

Tokio wird unterrichtet, daß Ski mit 

von "Charlotte Schliemann" in flunda-Straße 

9. rechnet. Der AttachS wird gebeten, 

der iJinen und Torpedos von "Doggerbank“ 

ijnd Empfängerangabe gelegentlich zu mel- 

legr. 1540). 

I b 
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21.9.42 

(184) 

(185) 

Pelindlateuiiterriohtung aller Außerheimischen 

durch FC'a 1331 und 2000. 

Op 

Schiff 

18/9. a 

außerhei. 

liegt i 

Entlast 

Gegners 

a) D 

stärkte 

fernten 

b) D 

spruchui' 

c) D 

vor dem 

ärationsbefehl der Ski für Hilfekreuzer 

45 1/Skl I k 1777/42 Gkdbs.Chefs, ist am 

usgegeben. Aufgabe: Kreuzerkriegführung in 

mischen Gewässern. Schwerpunkt der Aufgabe 

1 Bindung feindlicher Streitkräfte zur 

jng der Heimat und in der Schädigung des 

t 

urch Zwang zu Geleitzugsbildung und ver- 

a Sicherung seiner Schiffahrt auch in ent- 

Seegebieten. 

arch die damit verbundene starke Bean- 

ag seiner Streitkräfte. 

irch die Abschreckung der neutralen Schiffahrt 

Fahren im Dienst des Gegners. 

Du: d) 

delspoliL 

rch die weiteren nachteiligen Folgen han- 

itischer und finanzieller Art. 

P] 

Heft I 

ruf. 

Gl 

Fahrbef 

berger" 

aufges 

debrech 

Passier 

1822/42 

Heft I. 

.Hr. 8 des Befehls ist in KTB Teil C 

aiedergelegt. 

eichfalls am 18/9. werden an Gruppe West die 

ehle für "Elsa Eßberger" und "Anneliese Eß- 

die den gleichen Wortlaut haben wie die 

thllten Fahrbefehle für die bisherigen Blocka- 

er, übersandt. Anlagen betr. Marschwege, 

Bezugs- und Treffpunkte gemäß 1/Skl I k 

Gkdos.Chefs. (Prüf.Hr. 4) in KTB Teil C 

- VJ/ 

©dium 
mit> 

llbridl 

Angabe bti Quc6, lliiiiti, Qi^ttfcr, 
ÖSccflang, ©tltuc^ning, 0id;tigfcii 
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21.9-42 

(184) 

(185) 

Peindla^eunterrlchtung aller Auüerheimisehen 

durch PC’s 1331 und 2000. 

Op 

Schiff 

18/9. a 

auberhef 

liegt i 

Entlast 

Gegners 

a) D 

stärkte 

fernten 

arationsbefehl der Ski für Hilfekreuzer 

45 1/Skl I k 1777/42 Gkdos.Chefs, ist am 

rsgegeben. Aufgabe: Kreuzerkriegführung in 

mischen Gewässern. Schwerpunkt der Aufgabe 

n Bindung feindlicher Streitkräfte zur 

mg der Heimat und in der Schädigung des 

urch Zv.ang zu Geleitzugsbildung und ver- 

n Sicherung seiner Schiffahrt auch in ent- 

Seegebieten. 

b) D 

spruchur 

°) 

vor dem 

Du 

urch die damit verbundene starke Bean- 

ug seiner Streitkräfte. 

irch die Abschreckung der neutralen Schiffahrt 

Pahren im Dienst des Gegners. 

Du: d) 

delspolh 

rch die weiteren nachteiligen Folgen han- 

itischer und finanzieller Art. 

P] 

Heft I 

ruf. 

Gl 

Fanrbef 

berger" 

aufges 

debrech 

Passier 

1822/42 

Heft I. 

.Kr. 8 des Befehls ist in KTB Teil C 

aiedcrgelegt. 

eichfalls am 18/9. werden an Gruppe West die 

shle für "Elsa Eßberger" und "Anneliese Eß- 

die den gleichen Wortlaut haben wie die 

ttallten Fanrbefehle für die bisherigen Blocka- 

ar, übersandt. Anlagen bttr. Harschwege, 

Bezugs- und Treffpunkte gemäß 1/Skl I k 

Gkdos.Chefs. (Prüf.Hr. 4) in KTB Teil C 
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ai-9-42 

(186) 

XI. Lage Wea träum 

1. Falndlaga t 

Besonc ere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lagt 

Gebiet Atlt ntikküatai 

Sper: 

vom 20/9- 

wurde eine 

vmrden 3 Ml: 

g von Heede und Hafen La Pallice 

abends ist aufgehoben. Vor La Rochelle 

Grundmine geräumt, bei Ile de Oroix 

nendetonationen beobachtet. 

Seegebiet Kanali 

D. "D 

Strandung 

Beeonderea 

amant" (780 BHT) ict bei Jeraey infolge 

n Verlust geraten. 

PdZ m 

T 23 mit C. 

ve notfall^ 

Vormittags 

III. Kord 

Idet für Geleit Schiff 45 endgültig 

ef 5.Hfl., T 22 Jrtdrf "Jaguar", ala Heaer- 

“Palke". Boote können frUhestena 6/10. 

in Cuxhaven atehen. 

, Norwegen, Hordmeer 

Nor d B e e 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

patiim aii|jab< DC« Drtcfl, Töhib, Wuttr, 
uiib ^fCflaiia, StItuc^tUHfl, CldMlöfcii 

\>tx ßitfr, OToubfdjflu iiju*. 
^üi’foiniiuiiffe 

ai-9-42 II. Lage Weatraum 

1. galndlaga: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

(186) 

2. Eigene lagti 

Gebiet Atlcntikküate» 

Spar: 

vom 20/9. 

wurde eine 

vmrden 3 Mi: 

g von Heede und Hafen La Pallice 

£ bends ist aufgehoben. Vor La Rochelle 

Grundmine geräumt, bei Ile de Croix 

nendetonationen beobachtet. 

Seegebiet Kanal» 

.amant" (780 BET) iet bei Jeraey infolge 

.n Verlust geraten. 

D. "D 

Strandung 

Besonderea 

PdZ m ildet für Geleit Schiff 45 endgültig 

T 23 mit C ief S-Rfl., T 22 JSbtf "Jaguar", als Heaer- 

ve notfalls “Falke". Boote können frllheatena 6/10. 

vormittags in Cuxhaven stehen. 

III. Hord äee,Norwegen,Hordmeer 

Nordsee : 

1. Feindlage: 

Besonlere Meldungen liegen nicht vor. 
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21.9-42 2. Eigene Larei 

Bä IM 

Weatl. 5 

Flugzeuge 

den geri 

wegen sc! 

reich des BSH wurden 4 Grundminen geräumt, 

leweningen wurde M 3412 1730 Uhr von fdl. 

n mit Bordwaffen angegriffen. Es entstan- 

e Personalausfälle. Sicherungsdienst war 

echten Wetters eingeschränkt. 

11 o r w e g 

Am 20/9 

ein Ostgeleit 

0345 Uhr Pet 

Sachschaden 

widert. 

beschoß russ. Batt. auf Pischerhalbinsel 

mit 108 Schuß ohne Schaden, am 21/9. 

eamo Hafen mit 10 Schuß, wodurch geringer 

entstand. Feuer wurde mit 19 Schuß er- 

E-Werk 

Im Bere 

tätigkeit. 

Sperrp! 

s. Fs. 1915. 

Auf Grui 

Ski, wieviel 

Flakträger 

ne Herricht 

wird noch ge 

geschränkt b 

mit Zuweisw. 

llomfjord v/urde durch Sabotage zerstört, 

ich Westküste am 20/9. geringe fdl. luft- 

linung vor Gebiet Westküste im Raum Bister 

id der Anforderung von Adm. Norwegen fragt 

Artl.UFP als Artl.Träger und wieviel als 

bjeantragt werden. Gleichfalls vorgeschlage- 

g von UFP als schwimmende Torpedobatt, 

prüft. Da Artl.UFP für Transporte nur ein- 

rauchbar sind, kann Adm. Norwegen in Kürze 

weiterer UFP für Transportzwecke rechnen. 

u :1, 

‘3 

N o r d m e 

1. Feindlage 

Zu d 

lichten V 

daß die B 

.in im deutschen Wehrmachtsbericht veröffent- 

ärlusten des PQ 18 wird in London erklärt, 

lehauptungen ungeheuer übertrieben sind. 

Nach Funkentzifferung passierte der JQ 18 

p ? J 

tJaimii 
imb 

U5)rj<il 

Qliiajbc c>t« One«, ‘Jöinb, TBeiitr, 
©teijaiia, SSeUuifcluiifl, ©l£^(igtcil 

t><r ünft, noul'fdjeiii ufic. 
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21.9-42 2. Eigene La ;re i 

IM B 

VfaStl. Sc 

Elugzeuge 

den geri 

wegen ec! 

ereioh des BSN wurden 4 Grundminen geräumt. 

iev;eningen. wurde M 3412 1730 Uhr von fdl. 

n mit Bordwaffen angegriffen. Es entstan- 

e Personalausfälle. Sicherungsdienst war 

echten Wetters eingeschränkt. 

U o r w e g 

Am 20/9 

ein Ostgeleit 

0345 Uhr Pet 

Sachschaden 

widert. 

heschoß russ. Batt. auf Pischerhalhinsel 

mit 108 Schuß ohne Schaden, am 21/9. 

eamo Hafen mit 10 Schuß, wodurch geringer 

entstand. Feuer wurde mit 19 Schuß er- 

E-V/erk 

Im Bere 

tätigkeit. 

Jlomfjord v/urde durch Sabotage zerstört, 

ich Westküste am 20/9. geringe fdl. Luft- 

Sperrplhnung vor Gebiet Westküste im Raum Bister 

Pa. 1915. 

Auf Grui 

Ski, wieviel 

Plakträger 

ne Herricht 

wird noch gi 

geschränkt b 

mit Zuweism. 

id der Anforderung von Adm. Norwegen fragt 

Artl.kPP als Artl.Träger und wieviel als 

bjeantragt werden. Gleichfalls vorgesohlage- 

g von U?P als schwimmende Torpedobatt, 

eprüft. Da Artl.kPP für Transporte nur ein- 

rauchbar sind, kann Adm. Norwegen in Kürze 

weiterer LFP für Transportzwecke rechnen. ‘I 

N o r d m e 

1. Feindlage 

Zu d 

lichten V 

daß die B 

Nach 

.in im deutschen Wehrmachtsbericht veröffent- 

srlusten des PQ 18 wird in London erklärt, 

Ishduptungen ungeheuer übertrieben sind. 

Funkentzifferung passierte der 5Q 18 
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21.9.42 Kan: 

Sil 

mittags 

BegleltBcü 

.Vui den Luit 

beobachtet 

Lfl 5 gern 

erst währejn 

eingetrete 

fen, d.h. 

tere wahrsji 

den bei 

der Verni 

schiffen 

gemeldeter 

aufklärun§ 

mittelbar 

von insge 

mit geringji 

hend ein T 

anzunehmer 

PQ 18 ist, 

handensein 

Der OKW-Be: 

eamtziffer 

Ski hält 

den Srund 

in Uo0 mit 28 Handelsschiffen und 22 

iffen. Während und nach dem Passieren 

angriffe und Treffer auf dem Geleitzug 

Es ist daher anzunehmen, daß die von 

eldeten Erfolge des 18/9. gegen FQ 18 

d oder nach dem Passieren von Kanin HoQ 

n sind. Wenn sie in voller Höhe zutref- 

6 Handelsschiffe mit Sicherheit und 2 wei- 

cheinlioh versenkt wurden, so würde nach 

vorliegenden Unterlaöen insgesamt mit 

chtung von 20 bis höchstens 23 Handels- 

ejinschließlich der wahrscheinlich versenkt 

gerechnet werden können. Hach Luft- 

und LB-Erkundung von 0800 Uhr wurde un- 

vor Archangelsk eine Schitfeansammlung 

samt 20 Handelsschiffen und 6 Bewachern 

er Fahrt auf Südkurs und etwas zurüokste- 

eiteres Handelsschiff festgestellt. Es ist 

daß dies im wesentlichen der Teil des 

der Archangelsk erreicht hat. Das Vor- 

weiterer Nachzügler ist Jedoch möglich, 

rieht vom 20/9. stellt Jedoch eine Ge- 

von 38 versenkten Handelsschiffen fest. 

für erforderlich, dieser Differenz auf 

zu gehen. 

J 2. Eigene Lage; 

Operation gegen qp 14i 

Auf Grund von Luftaufklärung gewannen die eige- 

nen Uboote Fühlung an QP 14 gegen Mittag in 4115 AB, 

konnten bi 3 2200 Uhr die Fühlung halten, wo der 

Geleitzug Ln 6921 AA stand. Erfolgsmeldungen liegen 

nicht vor. U 606 zwang ein Consolidatei-Flugzeug 

durch Bescpuß zur Notlandung. 
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21.9.42 Ka n: mittags 

Begleitsoü 

.VLuden Luit 

beobachtet 

Lfl 5 gern 

erst währelni 

eingetreten. 

fen, d.h 

tere wahrtj 

den bei 

der Verniclh 

schiffen 

gemeldeter 

aufklärung 

mittelbar 

von ii.sge 

mit geringje 

hend ein v 

anzunenmer 

PQ 18 ist, 

hundensein 

Der OKW-Be 

s jntziffei 

Ski hält 

den Grund 

in HoS mit 28 Handeleechiften und 22 

iffen. Während und nach dem Passieren 

angriffe und Treffer auf dem Geleitzug 

Es ist daher anzunehmen, daß die von 

eldeten Erfolge des 18/9. gegen PQ 18 

d oder nach dem Passieren von Kanin Hoß 

sind. Wenn sie in voller Höhe zutref- 

6 Handelsschiffe mit Sicherheit und 2 wei- 

cheinlioh versenkt wurden, so würde nach 

vorliegenden Unterlagen insgesamt mit 

tung von 20 bis höchstens 23 Handels- 

nschließlich der wahrscheinlich versenkt 

gerechnet werden können. Hach Luft- 

und LB-Erkundung von 0800 Uhr wurde un- 

vor Archangelsk eine Schiifsansammlung 

s|umt 20 Handelsschiffen und 6 Bewachern 

r Fahrt auf Südkurs und etwas zurückste- 

eiteres Handelsschiff festgestellt. Es ist 

daß dies im wesentlichen der Teil des 

der Archangelsk erreicht hat. Das Vor- 

weiterer Nachzügler ist Jedoch möglich, 

rieht vom 20/9. stellt Jedoch eine Ge- 

von 38 versenkten Handelsschiffen fest. 

für erforderlich, dieser Differenz auf 

zu gehen. 

! 
I 

j 2. Eigene Lage 

Operation ,-:ogen QP 14: 

Auf Grund von Luftaufklärung gewannen die eige- 

nen Uboote Fühlung an QP 14 gegen Mittag in 4115 AB, 

konnten bi 3 2200 Uhr die Fühlung halten, wo der 

Geleitzug Ln 6921 AA stand. Erfolgsmeldungen liegen 

nicht vor. U 606 zwang ein Consolidatei-Flugzeug 

durch Besc mß zur Hotlandung. 
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21.9-42 

(187) 

(188) 

In Stellungnahme der Gruppe Hord zu Kurzbericht 

von Admira] Hoidmeer betr. Operation gegen PQ 18 ver- 

tritt die ( ruppe die Auffassung, daß der Kampf der 

Dboote, abj esehen von starker Luft- und Zerstörer- 

sicherung t urch überraschend straffe Führung und dis- 

zipliniertss Verhalten des Geleitzuges erschwert wur- 

de. Es gab daher keine Havaristen und Nachzügler, ge- 

gen die di4 Ubootsangriffe bei PQ 1? so wirkungsvoll ge- 

wesen waren. Abschrift der Stellungnahme gemäß l/Skl 

23457/42 Gl dos. in Op.Akte "Eispalast". 

Gruppt Nord beantragt Freigabe der Operation 

"lieisenbali “ mit Durchführung der Minenaufgabe ohne 

"Köln", allein durch "Hipper". 

Antrad von Gruppe Nord für Werfen taktischer 

Sperre durch U 11? wird hinsichtlich der Absicht von 

Shl grundsätzlich gebilligt. Ski muß Entscheidung je- 

doch abhänt ig machen von icIinenoperatioiY^m Bereich 

des BdU, die möglicherweise vordringlicher sind. 

Durchführui g s cheitert im übrigen vorerst an Bindung 

DES von mirdestens 3 Stunden, da richtiges Arbeiten 

der Minen infolge Pendelbewegungen nach Verankerung 

vorher nicljt gewährleistet ist. 

SU 

Für e 

kehr von U 

lieh 132 

zugeteilt 

S.J. regelr 

1 um beschle 

i die Hindes 

' drückt werd 

in Kauf gen 

\ tl. weitere Ubootsminenaufgaben nach Rück- 

117 im Bereich Gruppe Nord werden vorsorg- 

A mit EW und ZE unter Bezeichnung "Bruno V" 

Einzelheiten soll Gruppe unmittelbar mit 

S Wa erhält entsprechende Weisung und wird 

Unigte Prüfung gebeten, ob und und wie weit 

tzeit von 3 Stunden für die Bindung DES ge- 

en kann und welche Nachteile gegebenenfalls 

ommen werden müssen. 
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21.9-42 

(187) 

(188) 

In Stellungnahme der Gruppe Kord zu Kurzbericht 

von Admiral Eordmeer betr. Operation gegen PQ 18 ver- 

tritt die ( ruppe die Auffaseung, daß der Kampf der 

Uboote, ab)esehen von starker Luft- und Zerstörer- 

Sicherung c uroh Uberraochend straffe Pührung und dis- 

zipliniertfs Verhalten des Geleitzuges erschwert wur- 

de. Es gab daher keine Havaristen und Nachzügler, ge- 

gen die dis Ubootsangriffe bei PQ 1? so wirkungsvoll ge- 

wesen warei. Abschrift der Stellungnahme gemäß 1/Skl 

23457/42 Gl dos. in Op.Akte "Eispalast". 

Gruppf Kord beantragt Preigabe der Operation 

"Lleisenbals “ mit Durchführung der Minenaufgabe ohne 

"Köln", allein durch "Hipper* 

Antrad von Gruppe Kord für Werfen taktischer 

Sperre durch U 11? wird hinsichtlich der Absicht von 

^A1 grimdsL tzlich gebilligt. Ski muß Entscheidung Je- 

doch abhänt ig machen von llinenoperatioiY?m Bereich 

des BdU, die möglicherweise vordringlicher sind. 

LurchfUhrui g s cheitert im übrigen vorerst an Bindung 

DES von mirdeetens 3 Stunden, da richtiges Arbeiten 

der Minen infolge Pendelbewegungen nach Verankerung 

vorher nicl t gewährleistet ist. 

SU 

Pür e 

kehr von U 

lieh 132 

augeteilt 

S.J. regelr 

um beschiel: 

die Mindes 

drückt vrerd i 

in Kauf gen 

■v tl. weitere Ubootsminenaufgaben nach R'ick- 

117 ini Bereich Gruppe Kord werden vorsorg— 

A mit EW und ZE unter Bezeichnung "Bruno V" 

Einzelheiten soll Gruppe unmittelbar mit 

S Wa erhalt entsprechende Weisung und wird 

nigte Prüfung gebeten, ob und und wie weit 

^ zeit von 3 Stunden für die Bindung DES ge- 

en kann und welche Nachteile gegebenenfalls 

jmmen werden müssen. 
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21.9.42 XV. SkagerrEk, Oataeeeingänge, Ostsee. 

Der ln 

tlineneinsatz 

sich weiter 

durch starte 

horstes Kope 

4 Geräuachmiki 

mit SSG, zum 

Gotenhafen i 

sunken. U 44 

zig Minentre 

Mann sind g 

Kopenhagen i 

ter ohne Übe 

4 weitere Mi 

Rixhöft gerä 

In der 

einflüge übe 

ler Nacht zum 19/9. durchgeführte fdl. 

unter Verwendung von Geräuechminen hat 

xusgewirkti Eine Geräusoh-ELM wurde 

ides Wasserflugzeug des Seeflieger- 

ihagen zur Detonation gebracht. Weitere 

en wurden in Pommersoher Bucht zum Teil 

Teil durch Erschütterung geräumt. Vor 

st ein Saugbagger infolge Detonationge- 

> erhielt in der SiidsperrlUcke vor Dan- 

ffer im Achterschiff, ist gesunken. 18 

ettet, Kommandant wird vermißt. Vor 

jt unbekannter dänischer Motorfischkut- 

'lebende infolge Minentreffers vernichtet. 

ien wurden nördlich Swinemünde und SO-wärte 

imt. 

facht zum 22/9. erfolgten wiederum Feind- 

' den Ostseeeingängen mit Minenverdacht. 

fc r; N_ch 

I. "Mittelme 

für Lfl 5 se 

bei FdM Ost 

muß D. wegen 

nächsten Gel 

etwa 10 Tage 

schließlich 

meldung vera 

Im Be re 

Fahrzeuge du 

hindert 

nmündlicher Mitteilung Genst.d.Lw liegt 

jr“ (6.370 BRT) mit 850 t Fliegerbenzin 

i-t 13/9. in Libau auslaufklar. Da Geleit 

3zw. Gruppe Nord nicht angemeldet war, 

mangelnder Geleitstreitkräfte ble zum 

it von Laz.Schiffen nach Finnland noch 

warten. Die Schuld hierfür liegt aus- 

iuf Seiten der Luftwaffe, die die An- 

3Säumt hat. 

ich FdM Ost wurde Tätigkeit der leichten 

ch schlechtes Wetter nach wie vor be- 

im Gele 

nach Reval w 

abgebrochen 

Sperrung des 

in Libau ein. 

itdienst mußte eine Staffel von Libau 

3gen Ausfalls eines Sicherungsfahrzeuges 

werden, ein südgehendes Geleit ist wegen 

Seegebietes Neufahrwasser kurzfristig 

gelaufen, wobei D. "Moltkefeie" auf Grund 

und 
HfatU 

Angabe dti Dtied, QUiut», “Weiter, 
®cfflaii8,, iörteuctituiiö, Cl^ilofcli 
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21.9.42 XV. Skagsrrtk, Ostseeeingäiiiie, Ostsee. 

i ä 

Der ln 

Uineneinsatz 

sieh weiter 

durch starte 

horstes Kope 

4 Geiauschmihi 

mit 3SG, ztun 

ßotenhafen 

sunken. U 44 

zig Minentre]f. 

Kenn sind g 

Kopenhcgen i 

ter ohne Übe 

4 weitere Lli 

Rirhöft gerä 

In der 

einflüge übt 

ler Rächt zum 19/9. durchgeführte fdl. 

unter Verwendung von Geräuschminen hat 

msgewirkti Eine Geräusoh-ELM wurde 

ides Wasserflugzeug des Seeflieger- 

ihugen zur Detonation gebracht. Weitere 

en wurden in Pommerscher Bucht zum Teil 

Teil durch Erschütterung geräumt. Vor 

t ein Saugbagger infolge Detonationge- 

5 erhielt in der SUdsperrlücke vor Dan- 

fer im Achterschiff, ist gesunken. 18 

ettet, Kommandant wird vermißt. Vor 

jt unbekannter dänischer Motorfischkut- 

'lebende infolge Uinentreffers vernichtet. 

ien wurden nördlich SwinemUnde und SO-wärts 

imt. 

Nach fa 

T. "Kitteime 

für Lfl 5 se 

bei FdM Ost 

muß D. wegen 

nächsten Gel 

etwa 10 Tage 

schließlich 

meldung vera 

Im Bere L 

Fahrzeuge du 

hindert. 

lacht zum 22/9. erfolgten wiederum Feind- 

r den Ostseeeingängen mit Kinenverdacht. 

rnmUndlicher Kitteilung Genst.d.Lw liegt 

sr" (6.370 BRT) mit 850 t Fliegerbenzin 

Li 13/9. in Libau auslaufklar. Da Geleit 

:zw. Gruppe Hord nicht angemeldet war, 

mangelnder Geleitstreitkräfte bis zum 

äit von Laz.Schiffen nach Finnland noch 

warten. Die Schuld hierfür liegt aus- 

iuf Seiten der Luftwaffe, die die An- 

jsäumt hat. 

ch FdU Ost wurde Tätigkeit der leichten 

ch schlechtes Wetter nach wie vor be- 

im Gele 

nach Reval w 

abgebrochen 

Sperrung des 

in Libau ein 

Ltdienst mußte eine Staffel von Libau 

sgen Ausfalls eines Sicherungsfahrzeuges 

werden, ein südgehendes Geleit ist wegen 

Seegebietes Keufahrwusser kurzfristig 

gelaufen, wobei D. "Moltkefels" auf Grund 
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21.9-42 

(189) 

geriet 

Wachboot 

geaanken 

llaoh Siclitmeldung lat bei Nargoen ein ruaa. 

am 20/9. wahrscheinlich nach liinentreffer 

V. Hand elsachiffahrt 

In der 

gen in Lulec 

um 44.000 t 

Befrachtung 

und 31 achwt 

Saiaon beli 

ta, daa sine 

Der H, 

August 42 n 

gen. 

Woche vom 23. - 29/8. aind Erzverachiffun- 

durch Einsatz größerer deutscher Fahrzeuge 

gegenüber der Vorwoche angeatiegen. Zur 

gelangten 45 Schiffe, darunter 7 deutsche 

diache. Die eingefahrene Erzmenge dieser 

sich bis 31/8. insgesamt auf 1.930.225,5 

etwa 200 ts weniger als im Vorjahre. 

^enverkehr von Freetown ist im Juli und 

ch Tonnage und Anzahl der Schiffe angestie- 

tf 

Brasiliji 

gesamter Ha: 

und Petroie 

nd 

Weitere 

in Kurzberic 

anische Regierung hat Nationalisierung 

elsflotte sowie aller Schiffabauwerften 

unraffenerien angeordnet. 

Nachrichten, über fremde Handelsschiffahrt 

:it Nr. 31/42 der 3/Skl FH. 

VI. U b o o tslcriegffihrung . 

1. Feindlage 

Aufk ( 

war rege-. 

Halifax 

aichtmeld 

6 

ärungstätigkeit im südlichen Einholgebiet 

Ein Ubootsangrlff wurde etwa 80 am S-lich 

imeldet. Freetown verbreitete eine Uboots- 

mg etwa 45 sm N-lich Ascension. 
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21.9.42 

(189) 

geriet 

Wacliboot 

gesunken 

jjluoh Sichtmeldung ist bei Nargoen ein ruse. 

am 20/9- walirseheinlich nach Uinentreffer 

V. Hand elssohiffahrt 

Woche vom 23. - 29/8. sind Erzverschiffun- 

durch Einsatz größerer deutscher Fahrzeuge 

gegenüber der Vorwoche angestiegen. Zur 

gelangten 45 Schiffe, darunter 7 deutsche 

dieche. Die eingefahrene Erzmenge dieser 

sich bis 31/8. insgesamt auf 1.930.225,5 

etwa 200 ts weniger als im Vorjahre. 

i enverkehr von Freetown ist im Juli und 

ch Tonnage und Anzahl der Schiffe angestie- 

ef 

In der 

gen in Lule; 

um 44.000 t 

Befrachtung 

und 31 schw4 

Saison beli 

ts, das sine 

Der H, 

August 42 n 

gen. 

Brasilianische Regieiung hat Rationalisierung 

gesamter Handelsflotte sowie aller Schiffsbauwerften 

und Petroleuaraffenerien angeordnet. 

Weitere Huchrichten über fremde Handelsschiffahrt 

in Kurzbericit Nr. 31/42 der 3/Skl FH. 

VI. U b o o tslcriagführung . 

1. Feindlage 

Aufklärungstätigkeit im südlichen Einholgebiet 
war rege-. Ein Ubootsangriff wurde etwa 80 sm S-lich 

Halifax g meldet. Freetown verbreitete eine Uboots- 

sichtmeld mg etwa 45 sm H-lich Ascension. 
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(190) 
j\ 

• P.l' 

2. Kigene LaK3i 

Neu aif iusmarsch stehen 2 Uboote. 

Operation gegen QP 14 in eigener Lage Nordmeer. 

ngünstigen Wetterverhältnisse im Nord- 

eeintrüchtigten Operation gegen den 

Ln AK erheblich. Boote meldeten, daß 

tz unmöglich sei. Da mit Wetterhesse- 

inet werden kann, wird Operation fortge- 

Die u: 

atlantik b 

Geleitzug 

Waffeneins 1 

rung gerec 

setzt. 

Lfe ;1 

Wä 

"Vorwärts" besetzt mit 7 Booten einen 

von BG 3143 nach 3B51, wo westgehender 

für 23/9. erwartet wird. 

stindien meldet U 175 Versenkung eines D. 

3RT in EO 1865. 

Im östlichen Uittelmeer hat ü 561 einen Segler 

von 500 t rersenkt. 

Weite:e Nachrichten in Ergänzung zur Lage 

Uboote in CTB Teil B Heft IV. 

Gruppp 

VP-Strei 

Geleitzug 

Aus 

von 6.000 

S : D.W. 

von ital. 

nommen hat 

ten um Ver 

wird entsp 

K. teilt mit, daß Aviso "Dumont D'Drville“ 

Iboot 42 Schiffbrüchige Italiener Uber- 

und die Suche fortsetzt. Franzosen bit- 

tändigung der Achsen-Hboote. Dem Wunsche 

■ochen. 

VII. Luft 

Baum um Engla 

Kriegführung 

ndi 

Am Tage j.ufklärungeflUge und Jaboeinsätze gegen 

Wexhill. 

¥3 ? 
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2. Ulgene La^ai 

Heu a(af iusmarech stehen 2 Uhoote. 

Operation gegen QP 14 in eigener Lage Hordmeer. 

günstigen Wetterverhältnisae im Nord- 

eeintrüchtigten Operation gegen den 

Ln AK erheblich. Boote meldeten, daß 

tz unmöglich sei. Da mit Wetterhesse- 

inet Vierden kann, wird Operation fortge- 

Die 

atlantik b 

Geleitzug 

Waffeneins a 

rung gerec 

setzt. 

Grupp 

VP-Streife ii 

Geleitzug 

Aus 

von 6.000 

Ws 

ds t Im 

von 500 t 

Weite 

Uboote in 

a "Vorwärts" besetzt mit 7 Booten einen 

von Bö 3145 nach 3Ö51, wo westgehender 

für 23/9. erwartet wird. 

stindien meldet U 175 Versenkung eines D. 

3RT in EO 1865. 

liehen Mittelmeer hat U 561 einen Segler 

rersenkt. 

ce Hachriohten in Ergänzung zur Lage 

CTB Teil B Heft IV. 

S ; D.W. 

von ital. 

nommen hat 

ten um Ver 

wird entsp 

K. teilt mit, daß Aviso "Dumont D’Drville“ 

Jboot 42 Schiffbrüchige Italiener über- 

und die Suche fortsetzt. Pranzosen bit- 

itändigung der Achsen-Uboote. Dem V^unsche 

ochen. 

VII. Luft 

Raum um Englaijii 

Kriegführung. 

dt 

im Tage 

WeAhill. 

Aufklärung.flüge und Jaboeinsätze gegen 
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21.9.42 Eiaflüge; 

11 fei 

eingänse 

bar zum liin 

idl. Elugzeuge flogen in Gebiet der Oeteee- 

1 Flugzeug in den Raum Helgoland, offen- 

nabwurf. 

Mlttelmeerr ium: 

Besond 

Ostfront; 

Aufklä: 

Ueer und Ei 

QP 14 und 

re Meldungen liegen nicht vor. 

rungstätigkeit über Schwarzem Meer, Kappiach. 

imeer. Einzelheiten e. Tageslage. Erfassung 

18 s. Lage Hordmeer. Ei 

VIII. Erie ifuhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Pelndlag i Mittelmeer: 

Aua dem westl. Uittelmeer liegen besondere Mel- 

dungen za- Seelage nicht vor. In Gibraltar wurden im 

Hafen uni auf dem Flugplatz insgesamt 119 Flugzeuge 

festgest illt. Diese sehr erhebliche Belegungszahl 

läßt neu i Ausstattung von Malta möglich erscheinen. 

Im mittl ;ren Mittelmeer wurden 2 Uboote bei Brindisi 

und HagUiia gesichtet. Im ostwärtigen Mittelmeer 

ergab Li :htbilderkundung von Alexandrien keine wesent- 

lich neu :n Erkenntnisse. 3 Uboote wurden H-lich 

Kreta auf Westkurs von Land gesichtet. 

2. Eigene Luge Mittelmeer: 

Am 

Warteste 

wiederho 

9/9. abends wurden 2 ital. S-Boote auf 

lung in Sizilien-Straße von fdl. Flugzeugen 

t angegriffen. 1 S-Boot wurde dabei ver- 

- vjy. 

Ramm 
mit 

Mbrjeit 

21.9.42 

angabt bei Delcb, Biitb, heiler, 
^ecgflnfl, 2iclCLuijlung, (fldjllgtcil 

der U'lfl, OJloitd[d)tlii ufir 

Einflüße: 

11 fei 

eingangs ei 

bar zum liin 

Uittelmeerr 

Besond 

Ostfront: 

cBorfoinnuilffe 225 

adl. Flugzeuge flogen in Gebiet der Ostsee- 

1 Flugzeug in den Raum Helgoland, offen- 

jnabwurf. 

re Meldungen liegen nicht vor. 

Aufklamngstätigkeit über Schwarzem Heer, Kaspisch. 

Meer und Eiämeer. Einzelheiten s. Tageslage. Erfassung 

QP 14 und PJ 18 s. Lage Hordmeer. 

VIII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlags ülttelmeer: 

Aus 

düngen z 

Hafen 

festgest 

läßt ne 

Im mittli 

und Ragu i 

ergab Li 

lieh neu£ 

Kreta au: 

Am 

Warteste 

wiederho 

dem westl. Mittelmeer liegen besondere Mei- 

er Seelage nicht vor. In Gibraltar wurden im 

auf dem Flugplatz insgesamt 119 Flugzeuge 

illt. Diese sehr erhebliche Belegungszahl 

Ausstattung von Multa möglich er-cheinen. 

ren LIittelmeer wurden 2 Uboote bei Brindisi 

a gedichtet. Im ostwärtigen llittelmeer 

:htbilderkundung von Alexandrien keine wesent- 

n Erkenntnisse. 3 Uboote wurden H-lich 

Westkurs von Land gesichtet. 

2 . Eigene L, , ,e Mittelmueri 

9/9. abends wurden 2 ital. S-Boote auf 

lung in Sizilien-Straße von fdl. Flugzeugen 

t angegriffen. 1 S-Boot wurde dabei ver- 
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£)afum 
mit) 

21ut)abc betf Drtt^, TBtnD, Tücitcr, 
(Seegang, %.cleud?(uug, (Sld^iigtcii 

Der l'iift, Q^oiibfitieiii iifu». 
Dörfern mniffe 

• 9.42 

(191) 

senkt. 

In 1er Nacht zum 21/9. fdl. Luftangriff auf 

Tobruk. fin Angreifer wurde abgeechossen. 

BdU und Dt. liarkdo. Italien, FdU Italien, 

nachiichLlioh OKW / W.P.St. Op H, erhalten aus- 

drücklicie Weisung der Ski, daß aus Gründen 

notwendijster strengster Geheimhaltung von beab- 

sichtige : Entsendung der Uboote keiner ital. 

Dienstställe noch dam itar. VO beim BdU Kenntnis 

zu geben ist. 

Auf 

Ski Stell 

etwaiger 

"Arno" h 

nicht 

britisch 

greifen, 

lichem U 

Deutuohl 

lisehen 

wandigkejl 

ungestör b 

Ste 

entsprich 

Veranlassung OKW / W.P.St. Op M hat 

ungnahme des Oommando Supremo bezüglich 

Repressalien für Versenkung Laz.Schiffes 

rbeigefährt. Oommando Supremo hält es 
1 zweckmäßig, Repressalien gegen den 

laz.Schiffverkehr im Uittelmeer zu er- 

da diese/Ifür den Feind von unerheb- 

liifang und geringer Bedeutung ist. Für 

ind und Italien besteht hingegen aus mora- 

md Huchschubgriinden unbedingte Not- 

t, die eigenen VernnaHieh+sn und Kranken 

von Afrika abzutransportieren. 

ilungnahme, die der Auffassung der Ski 

it, wird an OKW übermittelt. (s.Fs. 1055). 

5. Hordafricatranaportei 

Die Angriffe auf das Geleit "Monginevro", 

"Apuania■ in der Nacht zum 20/9.'waren erfolg- 

los. Dia Schiffe sind unversehrt in Bengasi 

j eingelau’en. T. "Saturno" ist in der Nacht zum 

20/9. ni :ht, wie irrtümlich gemeldet, von Feind- 

! flugzeug in angegriffen, sondern steht planmäßig 
1 auf Uars )h nach Oagliari. Der am 17/9. aufge- 

- f 

Datum 
mit 

Ityrjclt 

anflabc bei Oxtti, ^Inb, Tütttcr, 

©(töaufl iÖ.cleiiduuiid, 0l4niiittii 
bet Stift, Oftonbfrf)tili iifuv 

® Dtfoni m niffe 

.9.42 

(191) 

senkt. 

In 1er Hacht zum 21/9. fdl. Luftangriff auf 

Tobruk. Jlin Angreifer wurde abgeschossen. 

BdU und Dt. Uurkdo. Italien, PdU Italien, 

naclnichLlxch OKW / W.P.St. Op M, erhalten aus- 

drücklic ie Weisung der Ski, daß aus Gründen 

•notwendijeter strengster Geheimhaltung von beab- 

sichtige ? Entsendung der Uboote keiner ital. 

Dienstställe noch dem itai. VO beim BdtJ Kenntnis 

zu geben ist. 

Auf 

Ski Stell 

etwaiger 

"Arno11 h 

nicht 

britisch 

greifen, 

lichem 

Deutschi 

lischen 

wendigkell 

ungestör b 

Ste 

eutspric 

Ui 

Veranlassung GK.V / W.P.St. Op li hat 

unguahme des Commundo Supremo bezüglich 

Repressalien für Versenkung Laz.Schiffes 

ärbeigef Ulirt. Oommando Supremo hält es 

zweckmäßig, Repressalien gegen den 

laz.Schiffverkehr im llittelmeer zu er- 

da dieseofür den Peind von unerheb- 

fang und geringer Bedeutung ist. Pür 

ind und Italien besteht hingegen aus mora- 

uid Wachschubgründen unbedingte Hot- 

SSSSÄin t, die eigenen Yerumgi1 taelt'%»» und Kranken 

von Afrika abzutransportieren. 

Llungnahme, die der Ai.ffaaiung der Ski 

it, wird an OKW übermittelt. (s.Ps. 1055), 

3. Kordafrlcatransportei 

Die Angriffe auf das Geleit 'Uonginevro", 

"Apuania 1 in der Nacht zum 20/9.'waren erfolg- 

j los. Die Schiffe sind unversehrt in Bengasi 

eingelau Ten. i. "Saturno,, ist in der Nacht zum 

20/9. ni :ht, wie irrtümlich gemeldet, von Peind- 

flugzeug in angegriffen, sondern steht planmäßig 

auf Uarsfch nach Cagliari. Der am 17/9. aufge- 



- 4- fr-/- 

£>aiuiu 
iiiib 

llhrjcli 

Angabe t>ttf Dritß, '3üint>, QUtutr, 
0t(gaii0, ^eleu^tung, 0ld;uflfcii 

t>tc fiufl, COTonbfrfKin II[IO. 
35orfi)mm niffe 22ß 

21.9-42 

Gol 

laufene D 

läuft nac.. 

BRT) auf 

uördl. 

Bucht tat 

unbekannt 8 

Ladung si 

verkehr 1 

"Caatore" ist wieder freigekommen und 

i Tripolis. Dafür ist D. "Palomba* (1110 

iem Marsch von Palermo nach Tripolis im 

f von Hammamet aufgelaufen. In der Bomba- 

am 18/9. Motorsegler “Evangelistra" aus 

r Ursache gesunken. 140 ts. deutscher 

ad geborgen. Nachschubverkehr und Küsten- 

a übrigen planmäßig. 

4 . Bereich I -irlnegruppe Süd i 

Ägäisi 

Keinb besonderen Vorkommnisse. 

Besondere□: 

Eülir 

Abv/ehrkra 

stimmte P 

rät beach 

transport 

der Mater 

WB Südost 

schlag ei 

zur Durch 

raum läßt 

OKW / Vf .F 

insbesond 

Transport 

sr hat befohlen, daß zur Verstärkung der 

ft Kretas in erster Linie das hierfür be- 

srsonal mit nur dem allernotwendigsten Ge- 

Leunigt überführt wird. Hierzu ist Luft- 

raum einzusetzen. Für Überführung der Hasse 

ials und des restlichen Personals hat 

von OKW / W.P.St. Qu Befehl erhalten, Vor- 

ler Dringlichkeitsordnung vorzulegen. Der 

füiirung dieser Transporte verfügbare Sohiffs- 

sich im einzelnen noch nicht übersehen. 

.St. Qu wird hierüber nach Klarstellung 

äre des verfügbar werdenden französischen 

raumes Mitteilung erfolgen lassen. (s.Ps. 

1410). 

Schwarzes 

Feindla/.-e 

Heer: 

Nach Luftaufklärung am 20. und 21/9. wurde 

an Ostküslte lebhafter Dampferverkehr von und nach 

22ß 
- 

©flium 
unb 

llhrjtU 

Angabe berf Den«, TBlnb, Tütiuc, 
^ttgaug, Ädai^luug, 

bet Cuft, Tlonbf(t)tln II|ID. 
Q5ocfommniffe 

21.9.42 

QoL: 

laufer.e D 

lauft nac 

BRT) auf 

aördl. 

Bucht ist 

unbekannt 

Ladung si 

verkehr i 

"Oastore" ist wieder freigekommen und 

1 Tripolis. LafUr ist D. "Palomba* (1110 

lern Harsch von Palermo nach Tripolis im 

f von Hammamet aufgelaufen. In der Bomba- 

am 18/9. Motorsegler “Evangelistra" aus 

er Ursache gesunken. 140 ts. deutscher 

ud geborgen. Naohschubverkehr und Küsten- 

a übrigen planmäßig. 

4. Bereich 1 .riaegrup^e Süd 1 

Äpäist 

Keinb besonderen Vorkommnisse. 

Besondere 

Eührär hat befühlen, daß zur Verstärkung der 

Abv/ehrkraft Kretas in erster Linie das hierfür be- 

stimmte Personal mit nur dem allernotwendigsten Ge- 

rät beschleunigt überführt wird. Hierzu ist Luft- 

transport raum einzusetzen. Für Überführung der Hasse 

der Materials und des restlichen Personals hat 

WB Südost von OKW / W.p.st. Qu Befehl erhalten, Vor- 

schlag eiier Dringlichkeitsordnung vorzulegen. Der 

zur Durchführung dieser Transporte verfügbare Schiffs- 

raum läßt sich im einzelnen noch nicht übersehen. 

OKW / W.P.ot. Qu wird hierüber nach Klarstellung 

insbesondere des verfügbar werdenden französischen 

Transportraumes Mitteilung erfolgen lassen. (s.Ps. 

1410). 

Schwarzes Meer; 

Feindlage 

Nach Luftaufklärung am 20. und 21/9. wurde 

an Ootküa|te lebhafter Dampferverkehr von und nach 



Oatiuu 
UllCi 

llbr^cit 

aiiflflbt tid Orte*, TJJliib, TBciur, 
Cecgaiig, 25cltuet)niiii), (3td)ligf(ii 

Der Ciift, OT DU Df d) rin iifu). 
2?orfommntffe 

21.9-42 Xe i Tuapae 

in der Sa 

LuXtlaye 

tgeatellt, der anach.einend auch wieder 

iht Xortgeaetzt wird. Einzelheiten a. 

Eigene Lai;e: 

3 itil. Uboote aind 20/9. von Sulina kommend 

in Otachaiow eingelauXen. Vor Kap Sarytaoh wurde 

ein XeindL. Uboot erXolgloa mit Bomben angegriXfen. 

In der Kajht zum 21/9. wurde ein rues. Landunga- 

verauch dirch S-Boote und U-Jäger NW-lioh Nowo- 

roaaiak vjn 2 Fahrzeugen dea Einaatzkommandoa 

Heumann unter geringen Verluaten angewiesen. In 

der Bucht zum 20/9- wurden 5 kleine Xdl. Boote 

in der Iwnnbaba-Bucht von Landbatt. beochoBsen. 

AuX Balaklawa, Jalta, Iwanbaba, Feododia und Kertaoh 

Xanden wiederholte Xdl. LuXtangriXXe statt. 

Tankleiohter "Moaella" wurde in Balaklawa bepohä- 

digt. Der KopX der Steinmole Anapa wurde zerstört. 

Holzmole ist nicht verwendbar. Alle HaXenstraßen 

in Bov.'oroesisk liegen unter Eeindeinsicht und 

Feuer. 

Geleitdienst im Schwarzen Meer planmäßig ohne 

besondere 

IX. Lage 

Besonde 

Vorkommnisse. 

Ostasien. 

■e Meldungen liegen nicht vor. 

Damm 
ii HD 

llbr^dt 

21.9.42 

Sngabt beb Drlt« liiliib, TlieiKt, 
Seegang, Scleuitilung Slibilgleli 

bce fiufl, ITUiibfebeln n[ii). 

Taapse fe J 

ln dar Ku 

Luftla^e 

tgeatellt, der anach.einend auch wieder 

:lit fortgesetzt wird. Einzelheiten s. 

Eigene La 

digt 

Holzmole 

^orfommnlffe 

5 itil. Uboote sind 20/9. von Sulina kommend 

in Otdchaiow einöelaufen. Vor Kap Sarytech wurde 

ein feindL. Uboot erfolglos mit Bomben angegriffen. 

a:ht zum 21/9. wurde ein russ. Landunge- 

versuoh d irch S-Boote und U-Jäger NW-lloh Novvo- 

roseiek vjn 2 Fahrzeugen des Einsatzkommandos 

K,umarm u rter gerir.gen Verlusten angewiesen. In 

zum 20/9• wurden 5 kleine fdl. Boote 

in der IwLnbaba-Bucht von Landbatt, beoohossen. 

Auf Balakiawa, Jalta, Iwanbaba, Feododia und Kertsoh 

fanden wiederholte fdl. Luftangriffe statt. 

Tankleichter "Mosella" wurde in Balakiawa bepohä- 

Der Kopf der Steinmole Anapa wurde zerstört, 

ist nicht verwendbar. Alle Hafenstraßen 

in lioi'.'oroesisk liegen unter Feindeinsicht und 

Feuer. 

Gele 

besondere 

itdienst im Schwarzen Meer planmäßig ohne 

Vorkommnisse. 

IX. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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21.9.42 X. Heer e B 1 a 

Russische Raonti 

Heerea^ruppi 

Kei t Auf 

Säuberungsal 

sisk ist be 

Bakssan gern 

in unsere 11 

flanke der 

ch fanden 11 fdl. Luftangriffe statt, 

tion gegen Landungsversuch. SW-lich Hov/oros- 

4ndet. An der Terek-Front wurde Bahnhof 

nuaen. Außerdem gingen 4 kleine Ortschaften 

nd über. Alle fdl. Vorstöße gegen die Ost- 

43.F2.II. wurden abgewiesen. 

Heeresgruppi Bi 

E: 

Bei Chi 

gangsfeldsti 

hält in utiV' 

griffe an d 

schwächt. 

Einbruch be 

ein weitere]- 

griff wurde 

Osten vorwä 

stöße abges 

Kaeanskaja 

Ein Feindan 

gen. Ein er: 

ist iu Gan, 

geworfen. 

leutea ging der Feind in ausgebaute Aus- 

llungen zurück. Der Kumpf um Stalingrad 

rmindorter Hartnäckigkeit an. Die fdl. An- 

r üordfront zwischen Wolga und Don sind abge- 

n mit Panzerunterstützung durchgeführter 

m Bahnliof Kotluban Viurde zurückgeschlagen, 

Angriff abgewehrt. Ein eigener Gegenan- 

W-lich Katschalinskaja erfolgreich nach 

fts getrieben. Im Donbogen wurden russ. Vor- 

<hlagen. An der ital. Front wurden bei 

:'dl. Ubersetzversuche über den Don abgewiesen. 

riff Il-lich Woronesch im Donknie blieb lie- 

j^euter Angriff unter Einsatz von 42 Panzern 

S-lich Jelez wurde eingebrochener Feind 

Heeresgruppe 

Im Raui. 

schlagen. E: 

vertrieben. 

Rschew gewa. 

Reserven sii 

Uitte: 

Rschew wurden erneute Feindangriffe abge- 

ngebrochene Panzer wurden vernichtet oder 

Ein Feindangriff an der Straße Subzoff - 

n nach HW Raum. Lage ungeklärt, örtliche 

d eingesetzt. Im Stadtwald Rschew gelang 

t r $ 

Datum 
U1lt> 

Ubrstlt 

angabc OU Orte«, Tüliib, lUtttev, 
©ttflanfl, !Bclt»4>tuu0, <Äld)tl0ftU 

t><r £.uft, OTout>fd)flit ufii'. 
'y orfonunuiffe 22? 

21.9.42 X. Heer e s 1 a g e 

Rusaieche Pionti 

Heereo);ruppi 

Auf Kei tscH fanden 11 fdl. Luftangriffe statt. 

Säuberungsal tion gegen Landungaversuch SW-lich Nov^oroa- 

aiak ist beendet. An der Terek-Pront wurde Bahnhof 

Bakssan geiuuuen. Außerdem gingen. 4 kleine Ortschaften 

in unsere H_nd über. Alle fdl. VorstüOe gegen die Ost- 

flanke der jjj.Pz.D. wurden abgewiesen. 

Heereagruppe Bi 

Bei Cheleutea ging der Feind in auagebaute Aus- 

gangsfeldatt Hungen zurück. Der Kampf um Stalingrad 

hält in unverminderter Hartnäckigkeit an. Die fdl. An- 

griffe an de r Hordfront zwischen tfolga und Don. sind abge- 

achwacht. E: n mit Panzerunterstiitzung durchgeführter 

Einbruch be: m Bahnliof Kotluban wurde zurückgeschlagen, 

ein weitere]1 Angriff abgewehrt. Ein eigener Gegenan- 

griff Weirde '.V-lich Katschalinskaja erfolgreich nach 

Osten vorwärts getrieben. Im Donbsgen wurden ruaa. Vor- 

stöße abgesi hingen. An der ital. Front wurden bei 

Kasanakaja :'dl. Ubersetzversuche über den Don abgewiesen. 

Ein Feindangriff Il-lich Woroneach im Donknie blieb lie- 

gen. Ein eri.euter Angriff unter Einsatz von 42 Panzern 

ist iu Gangr. S-lich Jelez wurde eingebrochener Feind 

gev/orfen. 

Heere3r,rupp ( Hitte: 

Im Raut. Rschew wurden erneute Feindangriffe abge- 

schlagen. E: 

vertrieben. 

Rschew gewai 

Reserven sn 

ngebrochene Panzer wurden vernichtet oder 

Ein Feindangriff an der Straße Subzoff - 

n. nach HW Ro.um. Lage ungeklärt, örtliche 

d eingesetzt. Im Stadtwald Rschew gelang 



Datum 
uuti 

U^ÄClt 

QiiiOabe bei Ortes, Wiub, QUcitcr, 

0c(dAi<B> &elcu$iuui), 01d)(ii)Frit 
t»cr fitifr, anoiit)((t>clii iifio. 

^orfoiu in niffe 

21.9-42 dem Qegner ein Einbruch, der größtenteile bereinigt 

v(erden konnte. N-lich Demidoff trat nach längerer 

Zeit erstmalig schweres fdl. Axtl.Feuer auf. 

Heeresgrup ) e Mord: 

Bei 1 

auf Gaitol^ 

Tschernaja 

HK1 wurde 

und gegen 

.Armee traten eigene Kräfte zum Angriff 

wo an. Feind leistet zähen Widerstand. 

Übergang wurde erzwungen. In die fdl. 

tlW-lich Gaitolowo ein Einbruch erreicht 

dl. Gegenangriffe gehalten. 

Finnische :?ronti 

KraftV 
Artl.Feuer 

Gegenstoß 

ist ein 

Lunduugsve 

In der Hot 

beobachtet 

Ge ? 

erk Swirstroi liegt unter starkem fdl. 

Feindangriffe bei Maeelekaja wurden im 

ingewiesen. An Nordflanke der NO-Front 

echt mit fdl. Batl. im Gange. Neuer 

such mit 2 Kuttern wurde abgewiesen. 

>wski-Bucht wurde reger Schiffsverkehr 

Der Sibotageanschlag gegen das Kraftwerk 

Glomfjord in der Nacht zum 21/9. wurde durch 6 

Engländer md einen Norweger , die vermutlich durch 

Flugzeug ajgesetzt sind, durchgeführt. Der ganze 

Trupp ist gefangen. 

Nordafrika 

Gerin e fdl. Aufklärungs- und Artl.Tätigkeit. 

C/Skl. 

1/3 cl. 

I b (Kr) 

f6 f f. 

Saturn 
uiio 

U^tU 

Qlnfliibc bti Oruf, Qölnb, •‘KJciur, 
©ecflang, södeu^muö, ©l^ü^fcif 

btr fiuft, ^oubfctifUi ufio. 
^orfom miilffe 

21.9.42 dem Qegner ein Kinbruoli, der grüßtenteile 'bereinigt 

iwerden konnte. N-lioh Demidoff trat nach längerer 

Zeit eretm^lig achweree fdl. Artl.Feuer auf. 

Heereagrup> e Mord: 

Bei i: 

auf Gaitol^r 

Tschernaja 

HKL wurde 

und gegen 

Finnische 

.Armee traten eigene Kräfte zum Angriff 

wo an. Feind leistet zähen Widerstand. 

•Übergang wurde erzwungen. In die fdl. 

äW-lich Gaitolowo ein Einbruch erreicht 

dl. G0genangriffe gehalten. 

ront i 

Kraft 

Artl.Feuer 

Gegenstoß 

ist ein 

Lundun^sve 

In der Mo 

beobachtet 

i|(erk Swirstroi liegt unter starkem fdl. 

Feindangriffe bei Maaelekaja wurden im 

mgewiesen. An Hordflanke der HO-Front 

echt mit fdl. Batl. im Gange. Heuer 

euch mit 2 Kuttern wurde abgev/lesen. 

tbweki-Bucht wurde reger Schiffsverkehr 

Ge ? 

Der S ibotageansohlag gegen das Kraftwerk 

Glomfjord Ln der Hacht zum 21/9. wurde durch 6 

Engländer md einen Norweger , die vermutlich durch 

Flugzeug aigesetzt sind, durchgefährt. Der ganze 

Trupp ist gefangen. 

Kordafrika 

Gerin e fdl. Aufklärungs- und Artl.Tätigkeit. 

C/Skl. 

1/. cl. 

■ K 
I b (Kr) 
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2iuBiibe fcce Drutf, WniD, liicnti, 

Der Cuft, T)oiiD(d)(lit itfio. 
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22.9-42 

I 

Politischer L a eüberblick 

Im Chor 

Europa treten 

England eine 

Sowjetrußlund 

an hindern, s 

ren. 

er Stimmen über die zweite Front in 

jetzt russische Äußerungen auf, daß 

zweite Front notwendiger gebrauche als 

denn nur diese könne Deutacliland dar- 

ine Kräfte gegen England zu konzentrie- 

cuni auf Gr 

verständiger 

angelsächsisc 

1 Millionen L1‘ 

Die gegenwärti 

eine Invasion 

rung der Fx- 

sehen Luftwaftf 

Bis sich die 

könne, bedarf 

wendig, daß e 

portlage ges 

Der neue 

des Generalst 

zur Frage der 

denen nach Pr 

deutung beiz 

bbereinstimmu 

pans Beziehun 

stehen werden 

Vertrag halte 

Die Erkl 

hirjjon zur So. 

beachtet und 

Helsinki kennt 

geblich abgeg 

von Mitteilungen militärischer Sach- 

in Washington kommentiert Ofi Frage der 

aen Invasion in Europa, für die etwa 

ann für erforderlich gehalten werden, 

ge englische Luftüberlegenheit sei für 

noch ungenügend, zumal nach Stabilisie- 

im Osten mit Konzentrierung der deut- 

e in Y/esteuropa gerechnet werden müsse, 

xmerik. Mitwirkung in der Luft auswirken 

es noch mehrere Monate. Auch sei es not- 

ine durchgreifende Besserung der Seetrans- 

xaffen wird. 

japan. Außenminister und der Sprecher 

ibes haben übereinstimmend Erklärungen 

japan. / russ. Beziehungen abgegeben, 

3sseberichten aus Shanghai besondere Be- 

iessen ist. Beide haben in auffallender 

ig in der Formulierung betont, daß Ja- 

jen zur Sowjetunion unverändert fortbe- 

, solange die Sowjets sich strikt an den 

. irungen des finnischen Gesandten in Y/as- 

xderfriedensfrage werden allgemein stark 

kommentiert. Inoffiziellen Kreisen in 

man den Wortlaut der in Washington an- 

ibenen Erklärung noch nicht, betrachtet 

VS- 

Damm 
imt> 

2lndabc bti Dricrf, Wi 11D, Wtntf, 
ectflrtRfl, »dtuct)tuu0, 

t>tr fiufi, Qnoiit>f(l>ckit ufiu. 
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22.9.42 

1 

P o 1 i t i s eher L a eübartilick 

Im Chor 

Europa treten 

England e:ne 

Sov^etrußland 

an hindern, 

ren. 

er Stimmen über die zweite Front in 

jetzt russische Äußerungen, auf, daß 

zweite Front notwendiger gebrauche als 

denn nur diese könne Deutocliland dar- 

ine Kräfte ^e^en England zu konzentrie- 

L’uni 

Ei; 

iuf Gr 

verständiger 

angelsächsisc 

1 Millionen 

Die ge0enwärtli 

eine Invasion 

rung der Fi- 

schen Luftv/af]f 

Bis sich die 

könne, bedarf 

wendig, daß e 

portlage ge 

Der neue 

des Generalst 

zur Frage der 

denen nach Pr 

deutung beiz 

übereinstimmu 

pans Bezichun 

stehen werden 

Vertrag halte 

Die Erkl 

hir^on zur S 

beachtet und 

Helsinki kennfc 

geblioh abgeg 

von Mitteilungen militärischer Sach- 

in Washington kommentiert Ofi Frage der 

ien Invasion in Europa, für die etwa 

nn für erforderlich gehalten werden, 

ge englische Luftüberlegenheit sei für 

noch ungenügend, zumal nach Stabilisie- 

im Osten mit Konzentrierung der deut- 

e in Westeuropa gerechnet werden müsse, 

imerik. Mitwirkung in der Luft auswirken 

es noch mehrere Monate. Auch sei es not- 

ine durchgreifende Besserung der Seetrans- 

laffen wird. 

Japan. Außenminister und der Sprecher 

ibes haben übereinstimmend Erklärungen 

japan. / russ. Beziehungen abgegeben, 

isseberichten aus Shanghai besondere Be- 

aessen ist. Beide haben in auffallender 

ig in der Formulierung betont, daß Ja- 

;on zur Sowjetunion unverändert fortbe- 

, solange die Sowjets sich strikt an den 

0 id 

. irun^en des finnischen Gesandten in Y/as- 

erfriedensfrage werden allgemein stark 

kommentiert. Irj/offiziellen Kreisen in 

man den Wortlaut der in Washington an- 

ibenen Erklärung noch nicht, betrachtet 
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Datum 
\mb 

U^ridt 

Zugabe bei Ortei, Whit), Leiter, 
0eeoaiig, %clcud)lund, Öldjiigfcii 

t>er Ctift, 'IHoubfcfadii ufiu. 
Q5orfommuiffe 

22.9.42 es Jedocli £ 

von einem 

einen Sepa: 

habe. 

1B ausgeschlossen, daß der Gesandte 

itunsohe Sinnlands, mit der Sowjetunion 

ratfrieden zu schließen, gesprochen 

I) Ge 

daß gern, 

Souderkt. 

sowie d 

rungssc 

sind. 

Besonderes 

iieral der Lw beim Ob.d.ld. teilt mit, 

iiß Entscheidung des Ob.d.L. das durch 

nimando, Rotterdam fertiggestellte 

iS noch im Bau befindliche fflugsiohe- 

liiff an die Kriegsmarine zu übergeben 

II) Ja jan. VO teilte am 21/9. mit, daß 

"Kirsch ilüte" auf der Heimreise das Kap um- 

rundet md in den Indischen Ozean eingetreten 

ist. Er sprach bei dieser Gelegenheit noch ein- 

mal den Dank der japan. Marinemission in Deutsch- 

land fü? den herzlichen Empfang des Japan. Uboo- 

tes aus . 

X><jtnin 

Wb 
U&rjclt 

angabe bcrf Orui, QÜiub, Gelier, 
Cttflaiiß, ®cUu$iwua, ©Itbltslelt 

ber ßuft, OTonbfAcln ufio. 
'Sotfommniffe 

22.9.42 es Jedocli 

von einem 

einen Sepa: 

habe. 

tla ausgeochlosaen, daß der Gesandte 

Wunsche Finnlands, mit der Sowjetunion 

2atfrieden zu schließen, gesprochen 

Besonderes 

I) Ge 

daß gern, 

Sonderki i. 

sowie d 

rungeac 

sind. 

ueral der Lw beim Ob.d.U. teilt mit, 

iiß Entscheidung des Ob.d.L. das durch 

iiimando, Rotterdam fertiggestellte 

is noch im Bau befindliche Flugsiohe- 

hiff an die Kriegsmarine zu übergeben 

II) Ja 

"Kirecht 

rundet 

ist. Er 

mal den 

land 

tes aus 

>an. VO teilte am 21/9. mit, daß 

lüte“ auf der Heimreise das Kap um- 

ind in den Indischen Ozean eingetreten 

sprach bei dieser Gelegenheit noch ein- 

Dank der Japan. Uarinemission in Deutsch- 

• den herzlichen Empfang des Japan. Uboo- 
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Angabe Dtß Orit0, Tüiub, QUetier, 
©tegaug, Selcu^tung, ©idjtlgfcii 

ber Cuft, 'Tloitbfttxlu ufiD. 
Q3otfonini niffe 22S 

22.9.4-2 Lage 22/IX. 

I. Kriegführung in den außerheimiechen Gewässern. 

1. Feindlage 

Südatlant 

Aus 

einem Ubotr 

bekannt, 

schriftli<^ 

atlantik 

schiffe g 

Nach 

Truppeneir 

Utali und 

vom letztet' 

an die Hitt 

ussagen des Kapitäns eines Im Juni von 

t versenkten Schiffes wird nachträglich 

4aß die Feindscniffe im Südatlantik eine 

he Warnung vor dt. Walfangbooten im Süd- 

itbekamen. Die Walfänger werden für Späh- 

dhalten. 

Abwahrmeldung sollen pmerik. und engl, 

heiten aller Waffengattungen in Bomba 

Leopoldsville zusammengezogen sein, tim 

en Ort mit großen USA-Verkehrsflugzeugen 

eimeerfront transportiert zu werden. 

an 

In P 

Portugal 

21/9. das 

dem Marsch 

Indischer (Izeam 

Au 

Vom li 

det, daß e 

dort vor 

meldete 21 

torpediert 

Nach 

auf Madagan 

den franz. 

keine Gefe 

Tamatatfe) 

ki 

.ta Delgada ist laut Abwehrbericht aus 

20/9, engl- Kabeldampfer "Mirror" und am 

agl. Minensuchboot 103 Leyland, beide auf 

nach England zur Ergänzung eingelaufen. 

H/9. wird aus Lourenpo Marques gemel- 

n größerer nach Norden bestimmter Convoi 

ker gegangen ist. USA-D. "Paul Luckenbach” 

'9., daß er im Ausgang der Straße von Aden 

sei und Fahrt langsam fortsetze. 

Ijlitteilung D.W.St.K. besteht zwischen den 

kar langsam vorrückenden Engländern und 

Verteidigungskräften bei Tananarife noch 

^htsberührung. In Bricaville (90 km SSW-lich 

ird Zusammenziehung stärkerer engl. Kräfte 

- f |2- 

Damm 
uut> 

atisabc bt* Dritö, Wlub, OBtttcr, 
©eegang, SBeUiitJxuHjj, ©l4Hlflfelt 

bet gufl, OToiibf(t>chi ufib- 
53orfom mniffe 22S 

22.9.42 I a £, e 22/IK. 

I. Kriegführu ng in den außerheimisehen Gewässern. 

X. Feindlage 

Südatlant kt 

Aus Aussagen des Kapitäns eines Im Juni von 

einem Uboot versenkten Schiffes wird nachträglich 

bekannt, (.aß die Feindscniffe im SUdatlantik eine 

schriftliche Tarnung vor dt. Walfangbooten im Süd- 

atlantik nitbekamen. Die Walfänger werden für Späh- 

schiffe g4lla-l'ten. 

Hach Abwahrmeldung sollen äoerik. und engl. 

Truppeneiiheiten aller \Yaffengattüngen in Bomba 

Utali und Leopoldsville zusammengezojen sein, um 

v^m letzteren Ort mit großen USA-Verkehrsflugzeugen 

an die Ui titelmeerfront transportiert zu werden. 

an 

In F 

Portugal 

21/9. das 

dem Marsch 

ta Delgada ist laut Abwehrbericht aus 

20/9. engl. Kabeldampfer "Mirror" und am 

^ngl. Minensuchboot 103 Leyland, beide auf 

nach England zur Ergänzung eingelaufen. 

Indischer (zeani 

AIL 

Vom 1' 

det, daß e 

dort vor 

meldete 21 

torpediert 

Hach 

auf Madaga^ 

den franz. 

keine Gefe4 

Tamatätfe) 

il/9, wird aus lourenpo Marques gemel- 

n größerer nach Horden bestimmter Convoi 

ker gegangen ist. USA-D. "Paul luckenbach” 

'S., daß er im Ausgang der Straße von Aden 
sei und Fahrt langsam fortsetze. 

Ijlitteilung D.W.St.K. besteht zwischen den 

kar langsam vorrüokenden Eng-ländern und 

Verteidigungskräften bei Tananari^e noch 

htsberührung. In Bricaville (90 km SSW-lich 

ird Zusammenziehung stärkerer engl. Kräfte 
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22.9.42 

(192) 

Zugabe bt^ Otttt, 2ühib( Weiler, 
©eegaiifl, ^eleu^iuiiö, ^id)iiflfeli 

ber Cufi, 0)loiib(rt»elu II[Iü. 

^ovfommniffe 

gemelde-tl. Insjelbevölkerung bewalirt größte Hube 

und arb«itet angeblicb vorbehaltlos an Vertei- 

digung 4it. 

2. Eigene lagei 

Untjerriohtung von Schiff 28 Uber Verleihung 

weiterer Kriegsauszeichnungen in Anerkennung der 

neu gemeldeten Erfolge erfolgt durch KT 2213• 

Unterrichtung aller Außerheimischen Uber 

Marschroute von "Weserland'l erfolgt durch PT 1346. 

Wei 

"Uckerme 

l/Skl I 

C Heft 

ung an Ski Qu A I betr. Betreuung von 

a|rk" und "Weserland" durch Schreiben 

23279/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil 

II. Lag 

1. Feindlage 

Bach 

21/9. m: 

6 engl. 

S-Boote 

Ba 

sage ame 

4 Wochen 

bia aus 

gaskar 

versuch 

Gironde 

Westraum 

Abwehrmeldung aus Portugal standen am 

lilttagB 6 sm SO-wärts von Kap St. Vincent 

Eorpedo-S-Boote. Abends passierten 2 engl, 

md eine Korvette das Kap nordwärts. 

weiterer Abwehrmeldung ist laut Aus- 

rik. Vicekonsuls in Casablanca in etwa 

Landung und Angriff auf Dakar von Gam- 

nach Beendigung der Operationen auf Mada- 

bsabsichtigt. Nächster größerer Landungs- 

3oll in etwa 4-6 Wochen angeblich in 

.Bindung stattfinden. 

uuö 
llbtidt 

>9*42 

(192) 

‘aiiflrtbc btrf Dritd, ÜMiit), 2Uttccr, 
©(tgaiifl, 95tltutt>niufl, 

Der £«fl, onouoftfcthi II[Iü. 

^ovfom nuitffe 

gameldel 

und arbt 

digung 

2. Ki-gsnu läge; 

Inaelbevölkerung bewalirt größte Huhe 

itet angeblich vorbehaltlos an Vertei- 

u it. 

Unterrichtung von Schiff 28 über Verleihung 

weiterer Kriegeauszeichnungen in Anerkennung der 

neu gemeldeten Erfolge erfolgt durch ?T 2213• 

Unterrichtung aller Außerheimischen Uber 

Marschroute von "Weserland" erfolgt durch ?I 1346. 

Wei 

"Uckerma|r; 

;/Skl I 

C Heft I 

II. Lag 

1. geindlage 

21/9. m; 

6 engl. 

S-Boote 

Hacl: 

sage ame 

4 Wochen 

bia aus 

guskar 

versuch 

Gironde 

ung an Ski Qu A I betr. Betreuung von 

k" und "Yfeserland" durch Schreiben 

23279/42 Gkdos. Abschrift in KIB Teil 

Westraum 

Hach Abwehrmeldung aus Portugal standen am 

littags 6 sm SO-würts von Kap St. Vincent 

Eorpedo-S-Boote. Abends passierten 2 engl, 

and eine Korvette das Kap nordwärts. 

h weiterer Abwehrmeldung ist laut Aus- 

rik. Vicekonsuls in Casablanca in etwa 

Landung und Angriff auf Dakar von Gam- 

nach Beendigung der Operationen auf Mada- 

laabsichtigt. Nächster größerer Landungs- 

3oll in etwa 4-6 Wochen angeblich in 

Jündung stattfinden. 
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21njjabt DCö Orccß, Biul», QUenec, 
»clcudjtung, 0ld)ii0r«it 
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??.9.42 2. liiKerie lar^i: 

Gebiet Atl uitikMiste 

Am 21 

digt südli 

SUdli 

räaeolimine 

T 13 

reparatur /erlegt. 

/9. abends ist eine Witbley leicb.t beschä- 

3h. Brest notgelandet und geborgen, 

h der Gironde-Mündung wurde 0 600 bei 

Übungen außerhalb des Weges infolge Minentreffers in 

Bordwundnäie auf 33 “ Wasser leicht beschädigt, Ge- 

wahr _> che i nl i ch . 

rat von La Pallice nach Brest zur Maschinen- 

Seegebiet lianal: 

6.3fl. hat mit 7 Booten von Rotterdam nach 

Xmuiden verlegt. 

Ski nimmt an, daß für Überführung Schiff 45 für 

ausgefallenes T-Boot "Jaguar" "Falke" eingesetzt wird, 

so daß für Aufgabe ;jetzt vorgesehen sind T 23 mit 

Chef 5.Tf1., T 22 und "Falke". 

III. N o r d 

H o r dsee 

1. Feindlage: 

Keine 

2. Eigene La, 

e, Herwegen, II ordmeer 

besonderen Vorkommnisse. 

Miner:suchtätigkeit entfiel wegen Wetterlage. 

Geleitdierlst war aus gleichem Grund beeinträchtigt. 

1158 Uhr fand ein fdl. Luftangriff auf Hoch- 

ofenwerk jjmuiden statt. Beide Hochöfen wurden außer 

- ¥9- ?- 

011111111 

imD 

PS.9-42 

amjiibc t)C0 Orte«, 'Biii&, Weiter, 
tfetflrtuo, Jöcluutjiung, t3ld)tiöfeit 

Der Vufi, WotiDfcljein ufio. 
SSortoium uiffe 230 

2. Ei,^üri.e 

Gebiet Atl u^tikkuate 

Am 21 

digt s^dli 

SUdli 

räueclrimirie 

/9. abends ist eine ilitbley leicht beschä- 

;h Brest notgelandet und geborgen. 

h der Gironde-LIündxmg wurde ü 600 bei 

Übungen außerhalb des Weges infolge hinentreffers in 

Bordwandniiie auf 3B m Wasser leicht beschädigt, Ge- 

v/ahr ^ che i nl i ch. 

iat von La Pallice nach Brest zur Uaschinen- T 13 

reparatur /erlegt 

Seerebiet fanal: 

6.Sf1. hat mit 7 Booten von Rotterdam nach 

Imuiden verlegt. 

Ski nimmt an, daß für Überführung Schiff 45 für 

ausgefallenea T-Boot "Jaguar" "Falke" eingesetzt vjird, 

so daß für Aufgabe jetzt vorgesehen sind T 23 mit 

Chef 5.Tf1., T 22 und "Falke". 

III. II o r d 

H o r d s e e 

1. Feindlage: 

Keine 

2. ihgene L-, 

e , Herwegen, II ordmeer 

besonderen Vorkommnisse. 

kinerJauchtatigkeit entfiel wegen Wetterlage. 

Geleitdier|st war aus gleichem Grund beeinträchtigt. 

1158 Uhr fand ein fdl. Luftangriff auf Hoch- 

ofenwerk Irnuiden statt. Beide Hochöfen wurden außer 



Damm 
uut> 

U^rjcU 

.9.42 

Hiigabi tu» Out», Wliib, Qlicncc, 
eccgaue, »c|eui(i{uii|), cicbiiaicii 

»er giift, OToiiblctitiu u[ll'. 

Betrieb g 

dasselbe 

falls erh< 

esetzt. 1505 Uhr erneuter Angriff auf 

und Oementfabrik Ymuiden mit gleich- 

dblichen BaohsoUaden. 

Ziel 

B o r w e K e 

Z 27 me 

beim Blasenbi 

Am 21. 

kllste (Uber 

Stavanger. 

H_ o r d m e 

1. 

lldet 1020 Ubr im Altafjord bei Langnea- 

£bn. Verstärkte Obootejagd ist angeaetzt. 

vjnd 22/9. fdl. Lufttätigkeit an Polar- 

Jltafjord, Kirkenes und Vardö) sowie in 

Feindlage 

Funkt 

daß PQ 18 

ist. Hiert 

Marineflit 

sem Tage 

den zu dit 

erte. N-i 

fahr er, vi 

denen eint 

Die russ. 

zuges mit 

um 1200 

weiteren 

schiffe 

wandfreie 

Luftangr 

teilte Fi 

gestartet 

6820 Mord 

4200 Ost 

ments si 

SSorfommntffe 

ntzifferung stellte nacbträglicb fest, 

am 18/9- in öorjostrafle eingelaufen 

ei wurde er von 12 Flugzeugen des 95. 

gerregiments gesichert. 1118 ühr an die- 

iebtete Kanin Hoß den Geleitzug, gegen 

ser Zeit deutscher Luftangriff andau- 

cb von dem Geleitzug wurden 3 Einzel- 

^rmutliob Nachzügler, gesichtet, von 

r brannte und im Sinken begriffen war. 

Flieger stellen die Stärke des Geleit- 

28 Transportern und 22 Bagleitschiffen 

in 6840 Mord 4240 Ost fest. Bei einer 

ijeldung 1310 Uhr ist die Zahl der Handela- 

er nicht entziffert, so daß eine ein- 

Feststellung des Erfolges der eigenen 

leid«* nicht möglich ist. 1312 Uhr 

uujkstelle Archangelsk mit, daß Jagdschutz 

sei. Der Geleitzug stand 1624 Uhr in 

4210 Ost und 1705 Uhr in 6805 Nord 

Eine Staffel des 729•Jagdfliegerregii 

cllerte den Geleitzug vor Archangelsk am 

Ul r 

1E ide 

ilfe 

Damm 
unb 

22.9.42 

21110060 be< Dritrf, Winb, Qöcutr, 
eco0au0, !8e|cu^tuH0( ©l^Ugfolt 

Der £ufj, CWonDf^olii u|tu. 
35orfommnlffc 

Betriati gesetzt. 1505 Uhr erneuter Angriff auf 

dasselbe Ziel und Oementfabrik Ymuiden mit gleich- 

falls erheblichen Sachschäden. 

Herweg 

Z 27 meijd 

heim Blasenh ahn. 

Am 21. 

küste (über 

Stavanger. 

et 1020 Uhr im Altafjord bei Langnes- 

Yerstärkte Ubootsjagd ist angeaetzt. 

Und 22/9. fdl. Lufttätigkeit an Polar- 

iltafjord, Kirkenes und Vardö) sowie in 

o r dmee 

Beindlagei 

ffunki 

daß PQ 18 

ist. Hier 

Marinefli 

sem Tage 

den zu die 

erte. N-li 

fahr er, ve 

denen eine 

Die russ. 

zuges mit 

um 1200 Ul 

weiteren 

schiffe 1 

wandfreie 

Luf tangri: 

teilte Fi 

gestartet 

6820 Herd 

4200 Ost. 

mente siel 

Entzifferung stellte nachträglich fest, 

am 18/9- in ttoriostraße eingelaufen 

Bei wurde er von 12 Plugzeugen des 95. 

egerregiments gesichert. 1118 Uhr an die- 

tjichtete K^nin Hoß den Geleitzug, gegen 

ser Zeit deutscher Luftangriff andau- 

ch von dem Geleitzug wurden 3 Einzel- 

rmutlioh Nachzügler, gesichtet, von 

r brannte und im Sinken begriffen war. 

Flieger stellen die Stärke des Geleit- 

28 Transportern und 22 B9gleitschiffen 

Ir in 6840 Nord 4240 Ost fest. Bei einer 

1 eldung 1310 Uhr ist die Zahl der Handela- 

eider nicht entziffert, so daß eine ein- 

Feststellung des Erfolges der eigenen 

i fe \eid.v nicht möglich ist. 1312 Uhr 

uikstelle Archangelsk mit, daß Jagdschutz 

sei. Der Geleitzug stand 1624 Uhr in 

4210 Ost und 1705 Uhr in 6805 Nord 

Eine Staffel des 729.Jagdfliegerregii 

erte den Geleitzug vor Archangelsk am 



X>nmm 
mit» 

Utirjclt 

Angabe De« Orte*, .QUlnD, Weiter, 
(Seegang, »eleu^ning, 0id)(ig(eli 

Der Cufi, <moiit)f4>ein ufio. 
Q3ot'fomm niffe 231 

22.9.42 20/9. Auih am 22/9. startete nach Funkaufklärung 

1126 Uhr Jagdschutz für den ln Archangelsk liegen- 

den PQ 1S1. 

2. Eigene Li.ge: 

Operation gegen QP 14i 

Die 

Tage von 

marschie 

steuert i 

Standort 

Luft auf k] 

die Siehe 

Bewachen 

in der NE 

am 21/9 

auf ihn 

Fühlung wurde die Nacht hindurch und am 

5 Booten laufend gehalten. Der Geleitzug 

ij'te mit südl. Kurs westlich Jan Uayen, 

ermutlich Dänemarkstraße an. Letzter 

wurde 1959 Uhr in AA 9857 gemeldet. Nach 

ärung bestand der Geleitzug aus 18 D, 

rung aus 3 Kreuzern, 4 Zerstörern und 10 

Der Flugzeugträger hat sich vermutlich 

cht zum 22. ahgesetzt, nachdem von U 378 

2329 Uhr in AA 6964 ein Viererfehlfächer 

chossen wurde. £ e 

(Kn d 

92£6 

Am 

mit einen 

TI 435 
vom 20/9 

in AA 

einem Hi' 

3 D. von 

kreuzers 

im Horchte 

gangsste 

Uhr in 9 

Horchbeol 

2/9- 0405 Uhr verfehlte dasselbe Boot 

Viererfächer in AA 9316 einen Zerstörer, 

t. Kptlt. Strelow) setzte seine Erfolge 

fort, indem er bei Angriff um 0719 Uhr 

mit 5 Einzelschüssen 2 Treffer auf 

Ijfskreuzer von 12.000 BRT und 3 Treffer auf 

Je 8.000 BHT erzielte. Sinken des Hilfs- 

und eines D. durch Augenbeobachtung bzw. 

rät festgestellt. Später wurden 4 Unter- 

Ijlen beobachtet. U 408 torpedierte 1022 

78 AA einen Afridi-Zerstörer, der nach 

achtung gesunken ist. 

Für spätere Veröffentlichung des Ergebnisses 

der Operation gegen QP 14 schlägt Adm. Kordmeer vor, 

Kommandant U 435 namentlich anzuführen. Ski hat die 

Anregung an 11 weitergegeben. 

Operation wird fortgesetzt. 

Ctoium 
imb 

angabc bei Drlti, .Qßlnb, Qßtiiet, 
©ttgang, »tlfudjiung, ©IdjtlgftU 

bcc 8uft, Tloiibf^ein ufto. 
^orfommnlffe 231 

22.9.42 20/9. Auch am 22/9. startete nach ?unkAufklärung 

1126 Uhr Jagdschutz für den in Archangelsk liegen- 

den PQ 1SI. 

2. Eigene Lege» 

Operation gegen QP 14i 

Die 

Tage von 

marschiert 

steuert ' 

Standort 

Luftaufkj 

die Siehe 

Bewachen 

ln der Ni 

am 21/9. 

auf ihn 

Fühlung wurde die Hacht hindurch und am 

5 Booten laufend gehalten. Der Geleitzug 

e mit südl. Kurs westlich Jan Uayen, 

ermutlich Dänemarkstraße an. Letzter 

wurde 1959 Uhr in AA 9857 gemeldet. Hach 

ärung Bestand der Geleitzug aus 18 D, 

rung aus 3 Kreuzern, 4 Zerstörern und 10 

Der Flugzeugträger hat sich vermutlich 

cht zum 22. ahgesetzt, nachdem von U 378 

2329 Uhr in AA 6964 ein Yiererfehlfächer 

chossen wurde. t 
8 

(KB d 

92E6 

Am 

mit eines 

U 455 
vom 20/9 

in AA 

einem Hl 

3 D. von 

kreuzers 

im Horche 

gangsste 

Uhr in 9 

Horchbeol 

2/9. 0405 Uhr verfehlte dasselbe Boot 

Viererfäoher in AA 9316 einen Zerstörer, 

t. Kptlt. Strelow) setzte seine Erfolge 

fort, indem er bei Angriff um 0719 Uhr 

mit 5 Einzelschüssen 2 Treffer auf 

jlJfakreuzeT von 12.000 BRT und 3 Treffer auf 

Je 8.000 BHT erzielte. Sinken des Hllfs- 

und eines D. durch Augenbeobaohtung bzw. 

erät festgestellt. Später wurden 4 Unter- 

lien beobachtet. U 408 torpedierte 1022 

78 AA einen Afridi-Zerstörer, der nach 

achtui.g gesunken ist. 

Für spätere Veröffentlichung des Ergebnisses 

der Operation gegen QP 14 schlägt Adm. Uordmeer vor, 

Konimandant U 435 namentlich anzufühien. Ski hat die 

Anregung an ti weiterge&eben. 

OperUtion wird fortgesetzt. 
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ftugiibc Des OrteS, 'JUhiD, QUetter, 
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22.9.42 Un1 ernelinmnfi "Zarin11; 

Idii iral Nordmeer legt Operatlonabef ehl vor. 

Aufgabe! Uinenveraeuchung duroh "Hipper" NW-lich 

Nowaja iemlja. Teilnehmende Streitkräfte außer 

"Hipper1 4 Zeratörer mit Chef 5.Zfl. Taktiaohe 

Führung BdK, operative Leitung Adm. Nordmeer. 

Sperrbeiehl aieht 7 Sperratücke mit 96 EMF mit 

Zeiteini iohtung 60 Tage vor. Tiefeneinatellung 

- 1? m, tiinenabstand 600 m. X 

ch 

Sk: 

richtli 

nach Abi 

zu einei 

Semlja e 

unterri 

unterrichtet Führerhauptquartier, nach- 

OKW / W.F.St. Op 14, über Absicht, 

lirigen der Operation gegen QP 14 "Hipper“ 

ilinenunternehmung vor Westküste Nowaja 

inzusetzen mit der Bitte, den Führer zu 

ten. ch 

X Anzuatrebende 2>age der Sperrstüoke s. in 

Abschrift des Op.Befehls gemäß Fs. 0037..X' 

Gruppe Nord hat Einverständnis zu Op.Befehl 

alt der Bindung, daß Unternehmen abzu- 

ist, falls der Verband beim Austritt aus 

den Schüren gemeldet wird und falls schwere Feind- 

gruppe daroh Luft erfaßt und noch nördlich 65° 

it. Andernfalls ist Unternehmen durchzu- 

Anlaufen des Unternehmena ist ab 23/9. 

igabe durch Ski beabsichtigt. 

Die je Freigabe erfolgt, nachdem Führerhaupt- 

Unterrichtung des Führers gemeldet hat, 

an Gruppe Nord: 

erteilt 

brechen 

Nord ste 

führen 

nach Fre 

quartier 

durch Fa 

Anlaufen 

"Uine lunternehmen Ersatz "Zar" durch "Hipper" 

freigegepen." 

Admiral Hordmeer erteilt daher Befehl zum 

für 23/9- 2100 Uhr. 

fr/ 

•pritum 
UllD 

UbrjeU 

21iiditbc t>t* DrUjf, Wlnt', QÜtutr, 
^«<öaii0, %el.cu^iuu0, 

der fiiift, OTouD(c^elii ufiu. 
^ofEomninlffe 

22.9.42 Un1 emehmimK "Zarin" i 

Adii iral Nordmeer legt Operatlonabefehl vor. 

Aufgabe: Minenverseuchung durch "Hipper" NW-lich 

Nowaja Eemlja. teilnehmende Streitkrafte außer 

"Hipper1 4 Zerstörer mit Ohef 5-Zfl. Taktische 

Führung BdK, operative Leitung Adm. Hordmeer. 

Sperrbeiehl sieht 7 Sperrstüoke mit 96 EMF mit 

Zeiteiniiohtung 60 Tage vor. Tiefeneinstellung 

Minenabstand 600 m. JK 17 m, 

Ski 

Anlaufen 

unterrichtet Führerhauptijuartier, nach- 

richtlich OHW / W.F.St. Op U, Uber Absicht, 

nach Abllingen der Operation gegen QP 14 "Hipper* 

zu einei Minenunternehmung vor Westküste Nowaja 

Semija einzusetzen mit der Bitte, den Führer zu 

unterrichten. 

X Anzustrebende Lage der Sperrstüoke s. in 

Abschrift des Op.Befehls gemäß Fs. 0037. 

Gruppe Nord hat Einverständnis zu Op.Befehl 

erteilt ait der Bindung, daß Unternehmen abzu- 

brechen ist, falls der Verband beim Austritt aus 

den Schären gemeldet wird und falls schwere Feind- 

gruppe durch Luft erfaßt und noch nördlich 65° 

Nurd steit. Andernfalls ist Unternehmen durchzu- 

füliren. inlaufen des Unternehmens iet ab 23/9. 

nach Freigabe durch Ski beabsichtigt. 

Die je Freigabe erfolgt, nachdem FUhrerhaupt- 

quartier Unterrichtung des Führers gemeldet hat, 

durch Fs. an Gruppe Nurdj 

"Mine lunternehmen Ersatz "Zar" durch "Hipper" 

freigege jen." 

Admiral Hordmeer erteilt daher Befehl zum 

für 23/9. 2100 Uhr. 



3 - 

0111111» 
mit) 

llhrjeit 

^•9-4g 

Angabe beb Dricö, ^tiliib, TiJnetr, 
(Seegang, übcleiidjeung, (Sietnigteie 

bee ßnfe, QRuubfeiuhi n|in. 

Besondere 

IV. Skater: 

Nördl 

borg 1, im 

eine Grundm 

von insgesai 

Damit ist 

im Bereich, 

reich des 

besonderen 

^oi’fonuuiuffc 232 

Gruipe Kord hat für Überführung V/ettertrupps 

im Hordri.um ein Uboot vorgesahen. Da u.U. die La- 

dung auch aus einer größeren Zahl mit Benzin gefüll- 

ter Kanister sowie mehrerer Wassersto^fflaechen be- 

stehen soll, bittet die Gruppe um Entscheidung, ob 

diese Lai.ung an D0rd eines Ubootes genommen werden 

darf, (s Fs. 1533). 

Prüfung erfolgt durch Skl/U. 

:-ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

ch Swinemünde wurden 2, westlich Kalund- 

üdl. großen Belt 5 und im südl. Samsoe-Belt 

ne geräumt. Hiervon erfolgte die Räumung 

jjit 6 Uinen durch Sperrbrecher mittels KKG. 

r Einsatz fdl. Geräuschzündungsminen auch 

ues BSO erwiesen. Im übrigen sowohl im Be- 

0 als auch im Bereich des FdU Ost keine 

' rorkommnistie. 

do 

Bi i 

V. Hand 

In Bes 

jdes RKS, l/li 

stellt, daß 

bei der Kür 

tionsperiod^ 

Beschränkun, 

hat daher 

und FdU Ost 

an 

elsschiffahrt 

irechung bei Station Ost mit Vertretern 

kl und Stahon Ost wurde erneut festge- 

jede Beschränkung der Schwedenerzzufuhr 

e der noch zur Verfügung stehenden Naviga- 

untragbar ist. Sofortige Aufhebung der 

en wird für erforderlich gehalten. Ski 

Gruppe Nord, nachrichtlich Station Ost 

in Ergänzung der Weisung vom 19/9• mitge- 
teilt. 

ts 3- 

Ctotuni 
mib 

llhrjrlt 

^2.9-42 

ilngabc btt Drttö, JtJIiit-, TUdicr, 
Seegang, dbclcucbrung, bfitltiigrtil 

btr Cufi, üJluiibjduhi ufio. 

BeBonddi'i 

Gruipe Bord hat für Überführung Y/ettertrupps 

im Nordri.um ein Uboot vorgeeßhen. Da u.U. die La- 

dung aucli aus einer größeren Zahl mit Benzin gefüll- 

ter Kaninter sowie mehrerer Wassersto^fflaschen be- 

stehen soll, bittet die Gruppe um Entscheidung, ob 

diese Lai.ung an -Bord eines Ubootea genommen werden 

darf, (s Fs. 1533). 

Prüfung erfolgt durch Skl/U. 

IV. Skager: 

V. Hand 

'Jun'foniiuiiiffe 232 

:-ak, Ostaeeeingänge, Ostsee. 

Kördlich Swinemünde wurden 2, westlich Kalund- 

borg 1, im oudl. großen Belt 5 und im südl. Samsoe-Belt 

eine Grundm:.ne geräumt. Hiervon erfolgte die Räumung 

von insgesamt 6 Uinen durch Sperrbrecher mittels KKG. 

Deuait ist d ir Einsatz fdl. Geräuschzündun0sminen auch 

im Bereich des BSO erwiesen. Im übrigen sowohl im Be- 

reich des BiiO als auch im Bereich des Fdll Ost keine 

besonderen 'urkommnis je. 

elsschiffahrt 

In Besprechung bei Station Ost mit Vertretern 

des RKS, l/dkl und Stahon Ost wurde erneut festge- 

stellt, daß Jede Beschränkung der Schwedenerzzufuhr 

bei der Kürne der noch zur Verfügung stehenden Naviga- 

tionsperiodo untragbar ist. Sofortige Aufhebung der 

.Beschränkun, 

und FdU Ost 

en wird für erforderlich gehalten. Ski 

hat daher an Gruppe Nord, nachrichtlich Station Ost 

in Ergänzung der Weisung vom 19/9• mitge- 
teilt. 



t)aium 
mit 

ftngabc b(^ Dt|ce, Töhib, 'Jöciicr, 
0{COi)ug, iöcltudmuiö, 0ld)t|0f(ii 

Der Cufi, \Mont>fduhi ufiu. 
03 o r f o in ni n i f f e 

22.9-42 daß RKS auch die für Ubriße Sohv/edenerzfahrt be- 

etehenden Ertchwerungen für untragbar hält, und 

geböten, umgehende Aufhebung zu veranlaeaen. 

VI. U b o o tekriegführung . 

1. Feindlage 

Hach Funkaufklärung wurde norweg. D. "tlatilda" 

im Hordat]antik etwa 300 am N0-wärts Neufundland 

von ULoot angegriffen. Hach Abwehrmeldung aus 

Portugal ist am 19/9. eine engl. Korvette 6 am 

westl. Ka] Espichel versenkt. Weitere Meldungen 

von Belang liegen nicht vor. 

2. Eigene La, 

Operc 

Auf J 

aus der Hi 

: n Die 

werden ab 

Admiral II 

hen 3 Boo- 

Sperrgebi 

Im H 

zug in AK 

Wetter 

unmöglich 

werden zu 

am 25/9• 

eingenomm^: 

chanoen ß‘: 

tion gegen QP 14 e. eigene Lage Hordmeer. 

usmaroch stehen 5 Uboote, davon 3 neu 

imat.. 

Dänemarkstraße abgestellten 3 Boote 

23/9. 0300 Uhr in Befehlsführung von 

rdmeer übernommen. Ostwärts Island ste- 

e, wurden zum 15/9- südlich des neuen 

tes gezogen. 

(^rdatlantik blieb Operation gegen Geleit- 

auch weiterhin erfolglos, da stürmisches 

-Stärke 10, Seegang 7-8) Waffengebrauch 

machte. 19 in dem Gebiet stehende Boote 

Gruppe "Blitz" zusammengefaßt und sollen 

$400 Uhr VP-Streifen von AK 0317 - 7559 

n haben und auf Hinmarsch Angriffs- 

gen versprengte D. ausnutzen. 

t>aium flnfldbc bei Di{<b, Ißliib, f2ötlUt( 

®(C0aiifl, Sbtleud)tuu0, ©lAtlflklt 
bcr fitift, l3Jloiib(d)tlu ufiü. 

Q3orfonim nlffe 

22.9.42 daß HKS auch 

stehenden Brt 

getobten, umge 

die für übrige Sohv/edenerzfahrt toe- 

chwerxmgen für untragbar hält, und 

hende Aufhebung zu veranlassen. 

VI. U b o o tskriegführung . 

1. Feindlage 

Huch 

im Nordat^a: 

von ULoot 

Portugal 

westl. Ku] 

von Belang 

Funkaufklärung v/urde norweg. D. "Uatilda" 

ntik etwa 300 sm HO-v/ärts Neufundland 

angegriffen. Hach Abwehrmeldung aus 

am 19/9. eine engl. Korvette 6 sm 

Espichel versenkt. Weitere Meldungen 

liegen nicht vor. 

: at 

2. Eigene Lat 

Opert 

Auf I 

aus der Hi 

Die 

werden ab 

Admiral II 

hen 3 Boo' 

Sperrgebi 

Im 

zug in AK 

Wetter 

unmöglich 

werden zu 

am 25/9 • 

eingenommif: 

Chancen 

Ho: 

go 

tion gegen QP 14 s. eigene Lage Hordmeer. 

uemarech stehen 5 Uboote, davon 3 neu 

imat.. 

n Dänemarkstraße abgestellten 3 Boote 

23/9. 0300 Uhr in Befehlsführung von 

rdmeer übernommen. Ostwärts Island ste- 

e, wurden zum 15/9« südlich des neuen 

tes gezogen. 

rdatlantik blieb Operation gegen Geleit- 

auch weiterhin erfolglos, da stürmisches 

-Stärke 10, Seegang 7-8) Waffengebrauch 

machte. 19 in dem Gebiet stehende Boote 

Gruppe "Blitz" zusammengefaßt und sollen 

Ü400 Uhr VP-Streifen von AK 0317 - 7559 

n haben und auf Hinmarsch Angriffs- 

gen versprengte D. ausnutzen. 



X>aium 
Ullt) 

Utirittl 

Angabe bc0 Orie0, QBlub, Tßtiiti, 
Ccfflaiiß, ibeUii^tuiig, ®tct)tigtcit 

ber Cufl, QTIonbfdjtin ufio. 
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22.9.42 

(193) 

(194) 

Vc 

U 211 

BRT, U 

(3.000 

n den Booten der Gruppe "Vorwärts" hat 

AK 7712 einen schnellen T. von 10.000 

380 in BO 9177 norweg, D. "Olaf Jostenes" 

BRT) versenkt. 

Ili BD 3959 versenkte außerdem U 582 D. 

"Vihrarl" (2.993 BRT), 

übrigen liegen Erfolgsmeldungen nicht In 

V/e :itere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

läge U'Joote in KTB Teil B Heft IV. 

Hech Mitteilung D.W.St.K. steht "Gloire" 

nach beschleunigter Vorratsergänzung ln Dakar 

auf Maisch nach Casablanca, um gerettete Italie- 

ner doit zwecks leichterer Heimschaffung auszu- 

schiffe n. 

VII. Lu 

Raum um Ei 

ftkriegflihrung 

70 Flugzeuge wurden am Tage zur Aufklärung und 

zu Jaboangriffen eingesetzt. Der Feind griff Flak- 

stellungen und Industrieanlagen in Belgien an. Be- 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

Mittelmeerraum1 

;land: 

Jagdvorstäße über Malta blieben ohne Feind- 

berührung. Uber Kreta wurde 1 Spitfire abgeschossen. 

An der ägyptischen Front wurden fdl. Artl.Stellungen 

und Kfr^anSammlungen mit Erfolg bekämpft und Flug- 

plätze angegriffen. 

©fllUlil 
Ullb 

U^rjcU 

21n0dbc t>e* Dtttt, 'Btnb, Wtner, 
©cffld»0, 95([(u^tuiig, ©ic^tigfcii 

bcr Cuft, Tloiibf^ein ufi». 
Q3orfomiunlffe 233 

22.9.42 

(193) ! ‘ 

(194) 

Vc 

U 211 : 

BRT, U 

(3.000 

li. 

"Vibrar 

ID 

n dan Booten der Gruppe "Vorwärts" bat 

AK 7712 einen schnellen T. von 10.000 

380 in BO 9177 norwee, D. "Olaf Joetenee" 

BRI) versenkt. 

BD 3959 versenkte außerdeDi U 582 D. 

" (2.993 BRT), 

übrigen liegen Erfolgsmeldungen nicht 

Vfe itere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

Lage U'Joote in KTB Teil B Heft IV. 

nach be 

auf Kai, 

ner doi 

schiffE 

E ch Mitteilung D.W.St.K. steht "Gloire" 

schleunigter Vorrateergänzung in Dakar 

sch nach Casablanca, UDI gerettete Italie- 

t zwecks leichterer Heimschaffung auszu- 

n. 

VII. Lu 

Raum um Ei 

ftkriegführung 

gland: 

70 Flugzeuge wurden am Tage zur Aufklärung und 

zu Jaboangriffen eingesetzt. Der Feind griff Flak- 

stellungen und Industrieanlagen in Belgien an. Be- 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

Mittelmeerraumi 

Jagdvorstäße über Malta blieben ohne Feind- 

berührung. Uber Kreta wurde 1 Spitfire abgesohoseen. 

An der ägyptischen Front wurden fdl. Artl.Stellungen 

und Kfr^an Sammlungen mit Erfolg bekämpft und Flug- 

plätze angegriffen. 



f .*• / 

,{Vuinit 'Jliiflrtbf De« Dttt«, Willi», Weiur, 
unb &ci()au0, ^clciirtMiuirt, 0id)ilgtcii 

IlhtiiU Dir ßufl, QJlonb(d)fIn iifio. 
^orfoniiiniiffc 

22.9-42 

dea 

Ostfront! 

Yen 

Abochlisse 

Im Schf/J 

Aufklärung 

Hufen 

vermint. 

Vfirkungabe 

Opera 

Abschnitten der Heeresfront werden 51 

gemeldet. 

larzen Meer, Polarmeer und Hordmeer 

;stätigkeit. 

Archangelsk wurde am 21/9. durch 11 Ju 88 

Kap Kirbey wurden 2 größere D. ohne 

cbachtung angegriffen. 

iion gegen QP 14 in eigener Lage Hordmeer. 

Bei 

1. geindla; 

In 

Im 

2. Eigene 

VIII. Kriegführung im liittelmeer und Schwarzen Heer. 

e Liittelmeer: 

Gibraltar wurden 131 Flugzeuge gezählt, 

übrigen keine Feindmeldungen von Belang. 

läge liittelmeer: 

In 

vor Ostä 

am R-BI 
des ande 

gleiche 

"Liberis 

der Nacht zum 21/9- wurden 2 ital. R-Boote 

üste Tunis von Feinduboot beochossen, 

ot wurde versenkt. Uber das Verhalten 

ren R-Bootes liegt Bericht nicht vor. Das 

fdl. Uboot versenkte am 22/9. franz. D. 

» auf Marsch von Tunis nach Sfax. 

1825 - 1840 Uhr erfolgte starker fdl. Luft- 

angriff auf Bengasi. Hach Meldung Seetr.Hptstelle 

Bengasi ist D. "Apuania" mit dt. Munition in die 

Luft geflogen. Weitere Schiffe sind beschädigt. 

Pier "F‘ oria Stalia" ist zerrissen. Starke Per- 

sonalverluste. Genauer Schaden wegen Einbrechen 

der Dunkelheit noch nicht feststellbar. 

- fjT/- 

,{^1(11111 

Ullb 

Ilbc^eU 

aiißabc bctf Duc«, 'Jtilub, liJeiut, 
©etflaiig, 

ücr fiufr, CWoiit>(d)«ln u(w. 
^orfoiiuiiiilffc 

22.9.42 Ostfrontt 

Von den Abschnitten der Heeresfront werden 51 

AbLjchlisse gemeldet. 

Im Schwarzen Heer, Polarmeer und Hordmeer 

Aufklärunfa3tätigkeit. 

Hafen Archangelsk wurde am 2l/9. durch 11 Ju 88 

vermint. Bei Kap Kirbey wurden 2 größere D. ohne 

Wirkungsbecbachtung angegriffen. 

Operalion gegen QP 14 in eigener Lage Hordmeer. 

VIII. Kriegführung im Uittelmeer und Schv.arzen Meer. 

1. geindlaf e Uittelmeer: 

In 

Im 

Gibraltar wurden 131 Flugzeuge gezählt, 

übrigen keine Feindmeldungen von Belang. 

2. Eigene Ia,:e Uittelmeer: 

In der Nacht zum 21/9. wurden 2 ital. R-Boote 

vor Ostl üste Tunis von Feinduboot be jchossen. 

Bin R-Bcot wurde versenkt. Uber das Verhalten 

des anderen R-Bootes liegt Bericht nicht vor. Das 

gleiche fdl. Uboot veraenkte am 22/9. franz. D. 

"Liberit " auf ISarsch von Tunis nach Sfax. 

18ä5 - 1840 Uhr erfolgte starker fdl. Luft- 

angriff auf Bengasi. Hach Keldung Seetr.Hptstelle 

Bengasi ist D. "Apuania" mit dt. Munition in die 

Luft geflogen. Weitere Schiffe sind beschädigt. 

Pier "F‘ oria Stalia" ist zerrissen. Starke Per- 

sonalverluste. Genauer Schaden wegen Einbrechen 

der Dunkelheit noch nicht feststellbar. 



- 4s ? - 

Diituiu 
imb 

llhrjclt 

Zugabe btö Orte«, Qüliib, TUettet, 
(Stegaug, ibcltudming, ^idHlgftit 

brr fiiift, D'loiibfd.Klii ufiD. 
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22.9.42 Au:' Veranlassung Befh. X)t. Markdo. Italien 

hat OB ^üd folgendes Schreiben an Commando Supremo 

gericht 

^Be:. erneuten Versuchen der Engländer, Malta 

zu versorgen, wird man als ungünstigste Abwehrlage 

folgendes betrachten müssen: 

1) Gleichzeitiger Vorstoß von starken Geleiten aus 

Alexandria und Gibraltar. 

2) Gleichzeitiger Angriff der 8.engl. Armee gegen 

die Panzerarmee unter Hiederhalten der Flugplät- 

ze in Afrika, Kreta, Sizilien und Sardinien. 

3) Daneben Bekämpfung italienischer Flottenteile, 

die een engl. Geleitzügen gefährlich werden könn- 

ten. In diesem Falle ist OB S-meines Dafürhaltens 

auch nicht Superaero - in der Lage, die beiden 

Gele tzüge zu vernichten oder wenigstens die 

Hass'! von Malta abzuwehren. Dies umso weniger, 

wenn 

der . 

daß :inbeschadet der stärksten Mitwirkung der Luft- 

waffe 

1 ital 

nach Wetterlage Aufklärung und Angriff aus 

iuft erschwert sind. Ich bin der Auffassung, 

egen beide Geleitzüge in diesem Falle die 

enische Flotte mitwirken muß. Die ungünsti- 

geren Verhältnisse für die Mitwirkung der ital. 

Flot ;e liegen meines Erachtens bei dem Westge- 

leit :ug. Eier sollte die Luftwaffe, unterstützt 

durch Uboote, Schnellboote und MAS, den Kampf 

alle -n führen. Gegen den Ostgeleitzug würde die 

Uitw .rkung der Flotte aus der Flankenstellung 

Grie :henland - Kreta - Rhodos heraus von ent- 

sche -dender Bedeutung werden können. Luftgeleit- 

schu;z könnte durch Me 110 und Ju 88 Nachtjäger 

aus iireta und Afrika heraus in einem Dmfang ge- 

gebe 1 werden, der zwar keine absolute Abschirmung 

gege 1 alle Flugzeuge, aber doch nach Zahl und Art 

der äigenen Flugzeuge und der gegnerischen Kampf- 

und Jagdflugzeuge, einen Minimalschutz bieten kann. 

Vs? - 
OiUum 
imb 

Jlbtjtit 

Sliigabt bei Ortc^( QHInb, Getier, 
Cctgatifl, »clcudjlunfl, 

ber Ciiff, 2^oiib[(t)ein iifio. 
^orfonuuntffe nh 

22.9.42 Au:' 

. üd 

in 

hat OB 

gsrioht' 

,Be: 

zu vers 

folgend 

1) Glei 

Alex. 

2) Glei 

die 

ze 

3) Dane'|) 

die 

ten. 

auch. 

Gele 

Lass 

wenn 

der 

daß 

waff 

itul 

gere^i 

Flot 

leit 

durcl|i 

alle 

Liitw 

Grie 

sehe 

schu 

aus 

Veranlasaung Befh. Dt. Markdo. Italien 

folgendes Schreiben an Commando Supremo 

erneuten Versuchen der Engländer, Malta 

rgen, wird man als ungünstigste Abv.ehrlage 

betrachten müssen! 

gebeji 

gege 

der 

und 

^zeitiger Vorstoß von starken Geleiten aus 

ndria und Gibraltar. 

ohzeitiger Angriff der 8.engl. Armee gegen 

Panzerarmee unter Niederhalten der Flugplät- 

Afrika, Kreta, Sizilien und Sardinien, 

en Bekämpfung italienischer Elottenteile, 

en engl. Geleitzügen gefährlich verden könn- 

In diesem Falle ist OB S-meines Dafürhaltens 

nicht Superaero - in der Lage, die beiden 

tzüge zu vernichten oder wenigstens die 

von Malta abzuwehren. Dies umso weniger, 

nach Wetterlage Aufklärung und Angriff aus 

.uft erschwert sind. Ich bin der Auffassung, 

unbeschadet der stärksten Mitwirkung der Luft- 

i gegen beide Geleitzüge in diesem Falle die 

enische Flotte mitwirken muß. Die ungünsti- 

Verhältnisse für die Mitwirkung der ital. 

;e liegen meines Erachtens bei dem Westge- 

ug. Hier sollte die Luftwaffe, unterstützt 

Uboote, Schnellboote und MAS, den Kampf 

.n führen. Gegen den Ostgeleitzug würde die 

.rkung der Flotte aus der Flankenstellung 

:henland - Kreta - Rhodos heraus von ent- 

.dender Bedeutung werden können. Luftgeleit- 

z könnte durch Me 110 und Ju 88 Nachtjäger 

iCreta und Afrika heraus in einem Dmfang ge- 

worden, der zwar keine absolute Abschirmung 

1 alle Flugzeuge, aber doch nach Zahl und Art 

;igenen Flugzeuge und der gegnerischen Kampf- 

fagdflugzeuge, einen Minimalschutz bieten kann. 
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Angabe bctf Drtttf, TöinD, Leiter, 
0ffflaii0, &tlcu4>fuU0, ÖlcbUfltcii 

btr Sufi, dJtoubfcficlu ufn>. 
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22.9.42 Ich 

lung, um 

wollen. '' 

litte um Prüfung und enteprechende Rege-^ 

roraorglich das weitere veranlassen zu 

Maßnahme entspricht völlig der Ansicht 

der Ski. 

3. Ilordafrikitransporte i 

D. "Palomha“ ist wieder freigekommen und hat 

Marsch najch Tripolis fortgesetzt. 

it D. "proserpina" und Geleit "Sestriere" 

22/9. abends von fdl. Luftetreitkräften 

n. Weitere Meldungen liegen noch nicht 

Gele 

wurden am 

angegriffe 

vor. 

Im übrigen verlief Hachschub- und KUstenver- 

kehr planmäßig. 

4. Bereich larlnegruppe Südi 

Ägäis; 

Ein 

klion vor 

auf Marse 

durchfahl 

übrigen 

Schwarze 

Uboot wurde abends 13 sm ostwärts Ira- 

land gesichtet. Geleit T. "Caucaso" wurde 

h Bengasi - Piräus Vm westlich Cerigotto- 

t von fdl. Luftaufklärung erfaßt. Im 

lleine besonderen Vorkommnisse. 

Meer: 

Feindlage 

Hacli Abwehrbericht aus Bulgarien werde 

Schwarzmt erflotte sich auf keinen Fall selbst 

versenken, sondern in türk. Häfen einlaufen, doch 

das sei r.oeh in weiter Ferne. Die russ. Schwarz- 

meer-Flo' te werde von den türk. Häfen aus weiter- 

hin tätig sein, genau so wie Hulgarien den deut- 

dtmtum 
mit) 

U^ricli 

Angabe bt* QÖlnt), fetter, 
Ceegang, JBcltu^tuiig, ©Idjtlgfdt 

bet ßtifi, ^oiibf^tln ufiB. 
Q5otfomni niffe 

22.9.42 loh 

lung, um 

wolle a. '' 

litte um Prüfung vmd entsprechende Eege-^ 

roreorglich das weitere veranlassen zu 

Maßnahme entspricht völlig der Ansicht 

der 3kl. 

5. Hordafrikitransportei 

D. 

Marsch 

Gele 

wurden am 

angegriff 

vor. 

Im 

Palomha11 ist wieder freigekommen und hat 

nöjch Tripolis fortgesetzt. 

Lt D. “proserpina" und Geleit "Sestriere" 

22/9. abends von fdl. Luftstreitkräften 

en. Weitere Meldungen liegen noch nicht 

tbrigen verlief Hachschub- und KUstenver- 

kehr planmäßig. 

4. Bereich l jirinegruppe Südi 

c h 

Ät-äis: 

Ein 

klion vor 

auf Mars 

durchfahr 

übrigen 

Schwarze 

Uboot wurde abends 13 sm ostwärts Ira- 

land gesichtet. Geleit T. "Caucaso" wurde 

Bengasi - Piräus Vm westlich Cerigotto- 

t von fdl. Luftaufklärung erfaßt. Im 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Heer: 

Feindlage 

liacl 

Schv.arzmt 

Versenker, 

das sei 

meer-Plo' 

hin tätig 

Abwehrbericht aus Bulgarien werde 

erflotte sich auf keinen Pall selbst 

sondern in türk. Hafen einlaufen, doch 

och in weiter Perne. Die russ. Schwärz- 

te werde von den türk. Häfen aus weiter- 

aein, genau so wie Bulgarien den deut- 
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mit) 
Angabe bei Ortet, Qßtnb, fetter, 
©cegaiifl, »clcucbtiuiö, ©td)tigt(ll 

bet Suft, CDtonbf^eln ufio. 
'Sorfoni inntffe 235 

22.9-42 

(195) 

sehen und italienischen Einheiten die Möglichkeit 

zum Einsatz gegen Rußland bietet. 

Möglicherweise handelt es sich um eine 

Zweckmeldung im Rahmen der gegenwärtigen 

bulgarisch / russischen Auseinandersetzun- 

gen. 

N. 
Stande: 

mindes 

aufklä; 

gehend 

kasuskti 

Sotsch: 

weiter 

an Kaut 

ach Punkaufklärung standen mit unbekanntem 

t in, See 1 U-Begleiter und 14 Uboote, davon 

ens 3-4 Boote im Westteil Schw.Meer. Lüft- 

ung stellte am 22/9. 3 nord- und 1 süd- 

s Geleit von Je einem Dampfer an der Kau- 

ste fest. Einzelne Geleite scheinen nachts 

bzw. Gagry anzulaufen und erst bei Tage 

ufahren. Sicherung des fdl. Schiffsverkehrs 

asusküste erfolgt auch durch Plugboote. 

Eigene 

An 

LH- 

Jalta 

gegrif 

lieh 

folgt, 

denswit 

G«: 

21/9. mittags wurde eigenes Geleit vor 

'ron fdl. Uboot erfolglos mit 2 Torpedos an- 

en. In der Hacht zum 22/9. sind wahrschein- 

i-Abwürfe bei Kap Takil (Kertschstraße) er- 

Pdl. Luftangriff auf Anapa blieb ohne Soha- 

•kung. 

leitdienst war am 21/9. durch schlechtes 

behindert. Wetter 

Gruppe Süd weist Ski, nachr. Heeresgr. A, 

MVO zu OKH, erneut darauf hin, daß Jetzt Zeit- 

punkt gekommen sei, Eussenflotte endgültig zu 

zerschlagen, bevor ihr Einsatz gegen eigene Opera- 

tionen und Bachschub zu schweren Schäden führt. 

Abschrift entspr. Fernschreibens gern. 1/Skl. 

23548/i 2 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIV a. 

Drttimi 

mit) 

ll&rjfir 

Slnflabc bei Ottti, Qötnb, Weiur, 
©eeganfl, SöcUminung, ©Idjelgftli 

bet fiufi, COTonbf4)chi ufio. 

- ez-p - 
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22.9.42 

(195) 

sollen und italienischen Einheiten die Möglichkeit 

zum Eijiaatz gegen Rußland bietet. 

Möglicherweise handelt es sich um eine 

Zweckmeldung im Rahmen der gegenwärtigen 

bulgarisch / russischen Auseinandersetzun- 

gen. 

N ich Funkaufklärung standen mit unbekanntem 

Standout in See 1 U-Begleiter und 14 Uboote, davon 

mindestens 3-4 Boote im ffesttej.1 Schw.Meer. Luft- 

aufklärung stellte am 22/9. 3 nord- und 1 süd- 

gehend IB Geleit von je einem Dampfer an der Kau- 

kasusk iste fest. Einzelne Geleite scheinen nachts 

Sotsch . bzw. Gagry anzulaufen und erst bei Tage 

weiter :ufahren. Sichsrung des fdl. Schiffsverkehrs 

an Kautasusküste erfolgt auch durch Flugboote. 

Eigene Lagei 

Au 

LH- 

Jalta 

gegrif 

lieh 

folgt, 

denswif: 

G 

21/9. mittags wurde eigenes Geleit vor 
ron fdl. Uboot erfolglos mit 2 Torpedos an- 

en. In der Hacht zum 22/9. sind wahrschein- 

i-Abwürfe bei Kap Takll (Kertschstraße) er- 

Fdl. Luftangriff auf Anapa blieb ohne Scha- 

■kung, 

leitdienst war am 21/9. durch schlechtes 

behindert. Wetter 

Gruppe Süd weist Ski, nachr. Heeresgr. A, 

MVO zu OKH, erneut darauf hin, daß jetzt Zeit- 

punkt gekommen sei, Buasenflotte endgültig zu 

zerschlagen, bevor ihr Einsatz gegen eigene Opera- 

tionen und Bachschub zu schweren Schäden führt. 

Absclir: ft entspr. Fernschreibens gern. 1/Skl. 

23548/|2 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIV a. 
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22.9-42 IX. Lage 

Besonder 

Ostasien., 

ä Meldungen liegen nicht vor. 

X. Heereslage 

Hussische Pro :lt: 

Heeresgruppe Li 

A i. 

Südostwü 

Gruppen zum i 

Feindvorstoß 

J.Pz.Div. in 

führte fdl. P 

ts Howorossisk traten eigene bzvv. rumän. 

riff an. Hordostwarts Tuapse wurde ein 

ihgev/iesen. Im Raum Ischerskaja steht 

chwerem Atnvehrkampf gegen neu herange- 

.Verbände. 

Heeresgruppe Bi 

Kampf in 

Erfolgen weit 

südl. Worone 

noch anhalten 

HKT. bei Oloho 

geschlossener 

Heeresgruppe 

Eigener 

eingedrungenek: 

Raum Demidoff 

soh 

und um Stalingrad geht mit wechselnden 

ter. Eigener Angriff in Einbruchsstelle 

hat zu harten Kämpfen geführt, die 

Am Donknie durchbrach der Feind eigene 

ivatka. Eigener Gegenstoß zum Entsatz ein- 

Waldbesatzung blieb liegen. 

littei 

egenangriff gegen in Stadtwald von Rschew 

a Feind macht langsame Fortschritte. Im 

wird Gegner nach Horden gedrückt. 

Heeresgruppe Sord i 

Fdl. Aug 

hält an. An d 

tiges Hbhenge 

iffstütigkeit gegen Landenge zu II.A.K. 

er Front südl. Schlüsselburg wurde wich- 

lände nördl. Totolowo genommen. 

- w- 
tDiUtim 
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llhrjeit 

Zugabe (icrf Orte», Tülut), 'Jlietjcr, 
0ee0<ui0, Jbiltu^iuufl, eirijilgfcti 

bcr £uf{, ■Qnoubftfrthi «fiu. 
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22.9-42 II. Lage 

Besonder 

I. Heere 

Ruseische Fro 

Heeresgruppe 

SUdostwü 

Ostasien., 

i Meldungen liegen nicht vor. 

s 1 a g e 

:lt i 

l: 

L’ts Koworossisk traten eigene hzvv. ruiaän. 

Gruppen zum Aigriff an. Hordostwärts Tuapse wurde ein 

Eeindvorstofl 

J.Pz.Div. in 

führte fdl. P 

fbgewiesen. Im Raum Ischerskaja steht 

3Chwerem Ahwehrkampf gegen neu herange- 

a.Verbände. 

Heeres, ,ruppe Bi 

Kumpf in und um Stalingrad geht mit wechselnden 

Erfolgen weit 

südl. Worones 

noch anhalten 

HKL hei Oloho 

geschlossener 

er. Eigener Angriff in Einhruchsstelle 

ich hat zu harten Kämpfen geführt, die 

Am Dohknie durchbrach der Feind eigene 

«atka. Eigener Gegenstoß zum Entsatz ein- 

Wuldbesatzung blieb liefen. 

Heeresgruppe litte: 

Eigener 

eingedrungene 

Raum Demidoff 

Heeresgruppe 

Fdl. Ang 

hält an. An d 

tiges Höhenge 

egenangriff geben in Stadtwald von Rschew 

. Feind macht langsame Fortschritte. Im 

v/ird Gegner nach Horden gedrückt. 

!Iord i 

iffstütigkeit gegen Landenge zu II.A.K. 

er Front sudl. Schlüsselburg wurde wich- 

lände nürdl. Totolowo genommen. 
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>2.9-42 Firniisclie Front: 

Bei Masolslcaja wurde eigener Stützpunkt bei 

Rugosere unt;r fdl. Druck zurückgenommen. An der 

Kandalakscha.front wurden Feindvorstöße abgewiesen. 

Die in Kordf Lanke des XXXVI .Geb .A.iC. eingedrungene 

Feindabtl. wirde zerscblagen. Im Horden der Front 

erging es eiier Xrätftegruppe von 2 Batl. ebenso. 

Hordafrika: 

normale 

Zahl der zur 

beträgt 193 

Aufklärungs- und Artl.Tätigkeit. 

Zeit einsatzbereiten dt. und ital. Pz. 

ozw. 135- 

C/Skl. 

1/Ski 

f I b (Kr) 

©fljum 
uub 

Eingabe bti Oute, TUtiib, heiler, 
^cegAiig, Beleuchtung, 0ichtigf(ii 

Der Cuft, Hlonbfthtiii ujiü. 
Borfom inuiffe 236 

>2.9-42 Finnische Front: 

Bei Masolskaja wurde eigener Stützpunkt hei 

Rugosere unt;r fdl. Druck zurückgenommen. An der 

Kandalakscha ’ront wurden Feindvorstöße ahgewiesen. 

Die in KordfLance des XXXVI.Geh.A.K. eingedrungene 

Feindahtl. wirde zerschlagen. Im Eorden der Front 

erging es ei ier Krütftegruppe von 2 Batl'. ebenso. 

üordairika: 

normale 

Zahl der zur 

betrügt 193 

Aufklärunös- und Artl.Tätigkeit. 

Zeit einsatzbereiten dt. und ital. Pz. 

ozw. 135- 

C/Skl. 

l/3kl 

I b (Er) 
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23.9.42 

(196) 

P o 1 i t i 

Rußland 

Auf Grund 

kau weist engl 

auf die bitter 

richtung der zv 

fen habe. Die 

öffentlicht unc 

sehe Blätter d( 

tiert haben. 

Meinung fest, 

zügl. der 2.1’rc 

scher Lageüberblick. 

eines Korrespondentenberichtes aus Mos- 

Zeitschrift "New Statement and Nation" 

n Gefühle hin, die die ausgebliebene Br- 

eiten Front im russischen Volke wachgeru- 

Prawda" habe eine bijftte Kar/ikatur ver- 

es sei bezeichnend, daß führende russi- 

n Ohurchillbesuch überhaupt nicht kommen- 

an halte in Moskau nach wie vor an der 

(in festes Versprechen der Engländer be- 

nt erhalten zu haben. 

F r a n k r e i c h 

Dt.Botschi 

Laval hat 

minister ermä 

über die Diens 

sischer Arbeite 

ft berichtet: 

Produktionsminister und den Arbeits- 

(htigt, Ausführungsbestimmungen zum Gesetz 

• Verpflichtung zwecks Freisetzung franzo- 

r für Deutachland zu erlassen. Gauleiter 

Sauckel hat ii 

für das Eintre 

beiter in Deut: 

Bei Einhaltung 

die Beurlaubung 

bis zu diesem ! 

zu tragen, daß 

Verhandlungen mit Laval dsn Endtermin 

ijfen der 150.000 französischen Spezialar- 

chland auf den 15.Oktober festgesetzt, 

dieses Termins sei er seinerseits bereit, 

der 50.000 kriegsgefangenen Landwirte 

eitpunkt zu veranlassen, und dafür Sorge 

schon jetzt fortlaufender Austausch im Ver- 

- - 

DiUum 
UllD 

llkrjtil 

^tö Drite, 7Ü1 nb, lücncr, 
35dcii(t>ntug, ^5id)[irui 

Otr Suff, Q^oiiOfAcln ujtu. 
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2'j.1.42 

(1%) 

P o 1 i t i 

Rußland 

Auf Grund 

kau v/eist engl 

auf die bitter 

richtung der zv 

fen habe. Die 

öffentlicht unc 

sehe Blätter d( 

tiert haben. 

Meinung fest, 
zügl. der 2.Frc 

scher Lageüberblick. 

eines Korrespondentenberichtes aus Mos- 

Zeitschrift "New Statement and Nation" 

n Gefühle hin, die die ausgebliebene Br- 

eiten Prent im russischen Volke wachgeru- 

Prawda" habe eine biSt<ie Kar/ikatur ver- 

es sei bezeichnend, daß führende russi- 

n Ohurchillbesuch überhaupt nicht kümmen- 

an halte in Moskau nach wie vor an der 

<in festes Versprechen der Engländer be- 
nt erhalten zu haben. 

P rankrei ch 

Dt.Botsch^: 

Laval hat 
minister erma 

über die Diens 

aischer Arbeit; 

ft berichtet: 
Produktionsminister und den Arbeits- 

(htigt, Ausführungsbestimmungen zum Gesetz 
• Verpflichtung zwecks Freisetzung franzö- 

Gauleitcr 

Sauckel hat ir 

für das Eintrei 

beiter in Deut; 

Bei Einhaltung 

die Beurlaubung 

bis zu diesem i 

zu tragen, daß 

r für Deutschland zu erlassen. 

Verhandlungen mit Laval dan Endtermin 

fen der 150.000 französischen Spezialar- 

chland auf den 15.Oktober festgesetzt, 

dieses Termins sei er seinerseits bereit, 

der 50.000 kriegsgefangenen Landwirte 

eitpunkt zu veranlassen, und dafür Sorge 

schon jetzt fortlaufender Austausch im Ver- 
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.9.42 30 3 hältnia von 

Frankreich zu 

die Hälfte in 

zum Einaatz ge 

0 zu 1000 erfolgt. Von 200.000 von 

teilenden Nichtfacharbeitern soll 

Frankreich für die Organisation Todt 

langen. 

S p an i e n : 

Nach Sitzung des Uiniaterrates am 21,9. wurde 

nachstehende antliche Verlautbarung herauagegebeni 

Jn außenpolitischer Hinsicht bestätigt der Mi- 

nisterrat erneut seine seit den letzten 6 Jahren 

beibehaltene linstellung, die dem Geist unseres Kreuz- 

zuges im Sinne der antikoimnunistischen Bewegung ent- 

spricht und dia den Gesetzen der neuen europäischen 

Ordnung folgt. Er bestätigt die enge Freundschaft 

Spaniens gegenüber Portugal und die historische Soli- 

darität Spaniens mit den spanisch-amerikanischen Län- 

dern, Militärisch verbesserte Spanien seine Vorberei- 

tungen. Jn politischer Hinsicht soll die geistige 

Einheit aller Spanier aufrechterhalten und ihnen die 

strengste Disziplin und die Achtung vor den Gesetzen 

auferlegt werden. Die Regierung wird Jeden Versuch 

der Agitation oder der Spaltung bekämpfen und alle 

Gewalttaten gegen die Macht und das Prestige des Staa- 

tes unerbittlich im Keim ersticken. 

P o r t u g a 

Nach Beri 

brasil. Geeand 

von Havycerts 

JL* 

cht der Gesandtschaft Lissabon soll 

ter, während Portugal durch Verweigerung 

unter Druck gesetzt wird, dem Staatsche f 

Öüllllll 

iinf 
Ilk^K 

vlH})>\bc De» One«. Wturr. 
^(ICUIIHIIU)]. vf 1 il)IiI)teII 

&et l'iiff ?.’l«iit>iilieiii ufuv 

23.9.42 303 haltnis von 

Frankreich zu 

die Hälfte in 

zum Einsatz ge 

0 zu 1000 erfolgt. Von 200.000 von 

teilenden Nichtfacharheitern soll 
Frankreich für die Organisation Todt 

langen. 

zuges im Sinne 

spricht und die 

Ordnung folgt 

S p an i e n : 

Hach Sitzung des Ministerrates am 21,9. wurde 

nachstehende entliehe Verlautbarung herausgegebem 

Jn außenpolitischer Hinsicht bestätigt der Mi- 

nisterrat erneut seine seit den letzten 6 Jahren 
beibehaltene Einstellung, die dem Geist unseres Kreuz- 

der antikommunistlBchen Bewegung ent- 

den Gesetzen der neuen europäischen 

Er bestätigt die enge Freundschaft 

Spaniens gegenüber Portugal und die historische Soli- 

darität Spaniens mit den spanisch-amerikanischen Län- 

dern, Militärisch verbesserte Spanien seine Vorberei- 

tungen. Jn politischer Hinsicht soll die geistige 

Einheit aller Spanier aufrechterhalten und ihnen die 
strengste Disziplin und die Achtung vor den Gesetzen 

auferlegt werden. Die Regierung wird Jeden Versuch 

der Agitation 

tes unerbittli 

P o r t u g a 

oder der Spaltung bekämpfen und alle 

Gewalttaten gegen die Macht und das Prestige des Staa- 
ch im Keim ersticken. 

1 * 

Hach Bericht der Gesandtschaft Lissabon soll 

brasil. Gesandter, während Portugal durch Verweigerung 

von Havycerts unter Druck gesetzt wird, dem Staatschef 
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2?-9-42 vorgeachlagen haben gegen freie Zufuhr der Waren aus 

brasilianischem Machtbereich nach Portugal den portug. 

Jnselbesitz in Atlantik auf.i Pachtleihgrundlage für Kriegs- 

dauer an Brasilien zu verpachten, Annahme der Vorschläge 

durch Salazar erscheint dt. Gesandtechaft unwahrscheinlich. 

Mit verstärktem DSA-Druok entweder direkt oder über Bra- 

silien ist jed|och zu rechnen. 

Brasili e n » 

. Sta, 

Pa r 

laf 

Hach dipl 

tät der Ver 

Pernambuco, 

brasilianische!! 

von diesen GebfL 

führt werden 

Kriegsmaterial 

Truppen und Sc 

werden. Bezügl 

halte punkte d 

Satzung der Az 

Die maßge 

blicken in dem 

die beste Gele 

material ausz 

Kriegserk lärunjg 

das Heer nach 

waffentechnisc 

Kriegsausgang 

Staat anzutret 

das Militär je 

wortung für de 

rung zu überne 

! U 3 

omatischem Bericht liegt die Hauptaktivi- 

aten in den nordbrasilianischen Gebieten 

ahyba, Rio Grande de Horte und Ceara. Jn 

Militärkreisen ist man . der Ansicht, daß 

eten aus ein Vorstoß nach Afrika durohge- 

soll, weshalb hier auch nordamerikanisches 

brasiliaanische und nordamerikanische 

liffe konzentriert und Flugplätze gebaut 

ich der Azoren liegen bisher keinerlei An- 

ür vor, daß Brasilien von Portugal die Be- 

oren gefordert habe. 

benden militärischen Kreise Brasiliens er- 

formalen Zusammengehen mit den Ver.Staaten 

genheit ihre Wehrmacht mit modernsten Kriegs- 

tatten. Die volle Verantwortung für die 

tragen Präsident Vargas und Aranha, während 

einer im Zeichen des Krieges erfolgten 

ien Stärkung in jedem Pall unabhängig vom 

in der Lage sei, die führende Stellung im 

an. Sollten die Achsenmächte siegen, so sei 

derzeit in der Lage, die politische Verant- 

i Kriegseintritt abzulehnen, und die Begie- 

!men. 
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23.9-42 vorgeschlagen haben gegen freie Zufuhr der Waren aus 

brasilianischem Machtbereich nach Portugal den portug. 

Jnselbesitz in Atlantik auf-* Pachtleihgrundlage für Kriega- 

dauer an Brasilien zu verpachten, Annahme der Vorschläge 

durch Salazar erscheint dt. Gesandbchaft unwahrscheinlich. 

Mit verstärktem DSA-Druok entweder direkt oder über Bra- 

silien ist jedloch zu rechnen. 

Brasili e n » 

. Sta; 
Pa Ci 

iaf 

Nach dipl 

tät der Ver. 
Pernambuco, 

brasilianische!! 

von diesen Geb[i 

führt werden 
Kriegsmaterial 

Truppen und Sc 

werden, Bezügl 
haltepunkte d 

Setzung der Az 

Die maügü 

blicken in dem 

die beste Gele 

material ausz 
Kriegserklarun)g 

das Heer nach 
waffentechnisc 

Kriegsausgang 

Staat anzutret 

das Militär je 

wortung für de 

rung zu überne 

2U3 

omatischem Bericht liegt die Hauptaktivr- 

aten in den nordbrasilianischen Gebieten 

ahyba, Rio Grande de Horte und Ceara. Jn 
Militärkreisen ist man der Ansicht, daß 

eten aus ein Vorstoß nach Afrika durohge- 

soll, weshalb hier auch nordamerikanisches 
brasilianische und nordamerikanische 

liffe konzentriert und Flugplätze gebaut 

ich der Azoren liegen bisher keinerlei An- 

ür vor, daß Brasilien von Portugal die Be- 

oren gefordert habe. 

benden militärischen Kreise Brasiliens er- 

formalen Zusammengehen mit den Ver.Staaten 

genheit ihre Wehrmacht mit modernsten Kriegs- 
tatten. Die volle Verantwortung für die 

tragen Präsident Vargas und Aranha, während 

seiner im Zeichen des Krieges erfolgten 

ien Stärkung in jedem Pall unabhängig vom 

in der Lage sei, die führende Stellung im 

en. Sollten die Achsenmächte siegen, so sei 

derzeit in der Lage, die politische Verant- 

i Kriegseintritt abzulehnen, und die Regie- 

amen. 
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23.9.42 Pinn land: 

Autorität 

daß kein Grund 

Sonderfrieden 

finnischen Ges 

B e s o n d e 

ve Kreise in Washington erklärten, 

für Annahme vorliege, daß Finnland 

ifait Rußland anstrebe. Die Erklärung des 

nndten sei mißverstanden worden. 

1.) Ski. ha; neues Material zur Feindlage herauage- 

gebeni 

(197) 

(198) 

a) Betr. m:. 

Häfen 

Stand 

Nr.11 gf 

C Heft 

in 

v >: 

ün jb) Betr. 

nach Be: 

16.9. 4 

in KTB 

tergang de» Flugzeugträger "Yorktown" 

loht des USA-Marineministeriuras vom 

Ausfertigung gern. 1.3kl. 32029/42 geh. 

')eil C Heft XVII. 

c) Betr. A 

der USA 

sammenf^ 

! rung de 

■ bis gen 

j Unterne 

Bis dah 

der USA 

nur nao 

Widerst 

ren Umf 

litärische Anlagen der Stützpunkte und 

Großbritannien und Nordirland nach dem 

n Anfang September 1942. Ausfertigung 

m. 1.Ski. 32326/42 geh. in KTB Teil 

Ib. 

ufgaben, Organisation und Beurteilung 

Kriegsflotte. Beurteilung ergibt zu- 

ssend, daß die festgeatellte Zersplitte- 

Seestreitkräfte so lange andauern wird, 

ügend schwere Einheiten für offensive 

ihmungen vorhanden, sein werden. (1944). 

n werden auch Offensivunternehmungen 

Flotte oder solche unter ihrem Schutz 

i Maßgabe des jeweils zu erwartenden 

.indes möglich sein. Eine Seeschlacht größe- 

nnges ist weder bei den Aleuten noch in 

- nt- 

(Ct.Hiim 
UlU) 

Ithrjdi 

Qliigabe Druö, ^iut, liJiiffr, 
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^ovfoniniuiffe 

.9.42 Finnland: 

Autorität 

daß kein Grund 

Sonderfrieden i 

finnischen Ges 

£ e s o n d e 

ve Kreise in Washington erklärten, 

für Annahme vorliege, daß Finnland 

it Rußland anstrebe. Die Erklärung des 

■ indten sei mißverstanden worden. 

I.) Ski. ha 
geben) 

neues Material zur Feindlage herausge- 

(Ml 

(198) 

a) Betr. militärische Anlagen der Stützpunkte und 
Häfen in Großbritannien und Nordirland nach dem 

Stand v >n Anfang September 1942. Ausfertigung 

Nr. 11 gsm. 1 .Ski. 32326/42 geh. in KTB Teil 

G Heft Ib. 

b) Betr. Untergang de» Flugzeugträger "Yorktown" 
nach Bericht des USA-Marineministeriuraa vom 

16.9. 4 Ausfertigung gern. I.Skl. 32029/42 geh. 
in KTB 1 )eil C Heft XVII. 

c) Betr. Ai 

der USA 

sammenf &i 

rung de 

bis gen 

Untemeljii 

Bis dah: 

der USA 

nur n 

Widers 

ren Umf 

nfgaben, Organisation und Beurteilung 

Kriegsflotte. Beurteilung ergibt zu- 

asend, daß die festgestellte Zersplitte- 
Seestreitkräfte so lange andauern wird, 

iigend schwere Einheiten für offensive 

mungen vorhanden, sein werden. (1944). 

n werden auch Offenaivunternehmungen 
Flotte oder solche unter ihrem Schutz 

Maßgabe des jeweils zu erwartenden 

tindea möglich sein. Eine Seeschlacht größe- 

nnges ist weder bei den Aleuten noch in 

lach 
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03 o r t o in in ni f f e 239 

2^.9-42 

(199) 

(200) 

einem andeien Teil des Stillen Ozeane zu erwarten. 

3.Ausl, der sehr beachtenswerten Darstellung 

gern. 1.5kl. 32100/42 geh. ist in KTB Teil 8 Heft 

XVII niedeigelegt. 

Betr. Tätigkeit russ. U-Boote außerhalb des finni- 

schen Meerlusens in der Ostsee von Mitte Juni bis 

Mitte September 1942 sowie betr, Ernennung eines 

russ. Marireattachäs für Stockholm. 

3.Ausi . des Berichtes ge\ll. I.Skl. 32009/42 geh. 

ist in KTB Teil G Heft III abgelegt. 

II.) Auf Grüne 

Führer Verstäi 

teidigungsanl, 

feisen vorges 

Ski. erli 

Gruppe Süd, Ad 

Stärke de 

ausreichen, Ve: 

müssen Abwehr 

in Frage komme 

nach obigen Ge 

das Erforderli 

30.9,42. 

der Erfahrungen von De Casquet befiehlt 

kung der Besatzungen, Bewaffnung und Ver- 

6gen aller derartigen auf kleine Jnsel- 

chobenen Posten. 

ä|ßt an Mar.Gruppe Nord, Adm.Horwegen, Mar. 

m. Ägäis entsprechende Weisung: 

r Besatzung muß für ständigen Wachdienst 

rteidigungsanlagen und vorhandene Waffen 

feindlicher Überfälle ermöglichen. Alle 

nden Punkte in Norwegen und Ägäis sind 

sichtspunkten zu überprüfen) ggf. ist 

che zu veranlassen. Meldung an Ski. bis 

üiUttm 
mit) 

llbrj{i( 

21iii)i*bt t>ci> Orte«, Tillub, 7U«ncr. 

bcr tu ft, inout)frt>cin ufiu 
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^3.9.42 

(199) 

(200) 

einem anderen Teil des Stillen Ozeane zu erwarten, 

J.Ausi. der sehr beachtenswerten Darstellung 

gern. l.Skl, 32100/42 geh. ist in KTB Teil 0 Heft 

XVII nieder gelegt. 

Betr. Tätigkeit russ. U-Boote außerhalb des finni- 

schen Keerlusens in der Ostsee von Mitte Juni bis 

Mitte September 1942 sowie betr, Ernennung eines 

russ. Marireattachäs für Stockholm. 

3. Ausf . des Berichtes ge\ll. l.Skl. 32009/42 geh. 
ist in KTB Teil 0 Heft III abgelegt. 

II.) Auf Grund 

Führer Verstär 

teidigungsanla 

feisen vorges 

Ski. erlä 

Gruppe Süd, Ad 

Stärke de 

ausreichen, Ve: 

müssen Abwehr 

in Frage komne 
nach obigen Ge 

das Erfordern 

30.9,42. 

der Erfahrungen von Le Casquet befiehlt 

kung der Besatzungen, Bewaffnung und Ver- 

gen aller derartigen auf kleine Jnsel- 

e|hobenen Posten. 

ßt an Mar.Gruppe Nord, Adm.Norwegen, Mar. 

Ägäis entsprechende Weisung: 

r Besatzung muß für ständigen Wachdienst 

rteidigungsanlagen und vorhandene Waffen 
feindlicher Überfälle ermöglichen. Alle 

nden Punkte in Norwegen und Ägäis sind 

sichtspunkten zu überprüfenj ggf. ist 

che zu veranlassen. Meldung an Ski. bis 
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23.9.42 

(20!) 

Lage 23.9. 

I. Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

Feindlage: Beäondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage 

Mar.Att.T 3kio ühermittelt Aussage gefangenen 

Juli 1941 im M 

Jnders von Priae "Alraaida", daß dt.Schiffe in Goa im 

irmagoahafen gegenüber San Salvador lie- 

gen und von Laid in Ruderboot in 5 Min. erreichbar seien. 

Besatzungen körnen vermittels Segelboot unbemerkt süd- 

lich des Liegeplatzes an Küste landen und San Salva- 

dor erreichen. 

Weiter meldet Mar .Att, Tokio, daß Schiff 10 

22.9. 1700 Uhr Sudastraße passiert hat. 

Auf Grund der Meldung von Schiff 23(s.KTB 21.9«) 

erhält dieser HSK, nachr. "Uckermark" durch Fs.0510 

Weisung, öl ais "Uckermark" voll aufzufüllen. 

8kl. entnimmt ius Abgabe des Kurzsignals, daß Treffen 

von Schiff 23 ait "Tannenfels" und vermutlich auch 

mit Schiff 28 

Marsch nach No: 

wenn diese Ann 

"Tannenfels" b 

"Tannenf e 

marsch mit Fa(. 

frühestens 8.1 

Zur eigen 

Att.Tokios 

ätattgefunden und "Tannenfels" am 21.9. 

rden angetreten hat. Schiff 23 soll nur, 

ahme falsch ist, Entlassungsdatum 

äi Gelegenheit melden. 

Ls" erhält Weisung durch FS 2214 Heim- 

irt so einzurichten, daß 30° West 

i. mit Hellwerden überschritten wird, 

n Unterrichtung drahtete Ski. an Mar. 

1.) Jap.Admira Litat mitteilte Uber Mar.Att.Berlin! 

Jap .Marine beabsichtigt, Op.Gebiet für deutschen 

- 

UHb 
UbrjcU 

fliifliibc bei Cntti, Binb, liieren, 
»sSefflflHfl, iöclni^iuuö, fcMibUurfii 

tcr ßufi, l^oiibfduiu it[iu. 
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9.42 

(201) 

I. Kriegführung 

Feindlage: 8e 3 

Kigene Lage: 

Mar.Att.T 

Jndera von Pri3 

Juli 1941 im M 

3kio übermittelt Aussage gefangenen 

e "Almaida", daß dt.Sohiffe in Goa im 

irmagoahafen gegenüber San Salvador lie- 

L a g e 23.9. 

in außerheimischen Gewässern: 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

gen und von Laid in Ruderboot in 5 Min. erreichbar säen. 
Besatzungen körnen vermittels Segelboot unbemerkt süd- 

lich des Liegejlatzes an Küste landen und San Salva- 

dor erreichen. 

Weiter meldet Mar.Att,Tokio, daß Schiff 10 

22.9. 1700 Uhr Sudastraße passiert hat. 
Auf Grund der Meldung von Schiff 23(a.KTB 21.9«) 

erhält dieser HSK, nachr. "Uckermark" durch Fs,0510 
Weisung, öl ais "Uckermark" voll aufzufüllen. 

8kl. entnimmt 

von Schiff 23 

mit Schiff 28 

ms Abgabe des Kurzsignals, daß Treffen 

nit "Tannenfels" und vermutlich auch 
ätattgefunden und "Tannenfeis" am 21.9. 

Marsch nach Norden angetreten hat. Schiff 23 soll nur, 

wenn diese Annahme falsch ist, Entlassungsdatum 

"Tannenfels" b ai Gelegenheit melden. 
"TannenfeLs" erhält Weisung durch FS 2214 Heim- 

marsch mit Fairt so einzurichten, daß 30° West 

frühestens 8.1 

Zur eigen 
Att.Tokio: 

). mit Hellwerden überschritten wird, 

an Unterrichtung drahtete Ski. an Mar. 

1.) Jap.Admira Litat mitteilte Uber Mar.Att.Berlin: 
Jap ,Marine beabsichtigt, Op.Gebiet für deutschen 
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mit> 
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21 iit)iibc bei) Orifö, 2liiiiD, cuci-, 
vSctßiuifl, 2Jclciid)uinfl, viiduißlcit 
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23-9-42 HSK im Jnd.Ozäan bei Gelegenheit zu befahren solange 

sich kein deutscher HSK dort befindet. Ski. hat jap. 

Mar.Att. gebeten, bei jap .Marine darauf hinzuwirken, 

da£> ursprünglich vereinbartes HSK-Op. Gebiet freigegeben, 

sobald keine jap. Operationen dort beabsichtigt. Hie- 

sige Absicht* etwa ab Ende November wiederum deutschen 

HSK im Op.Gebf.et aufzustellen, jap. Attachd mitgeteilt. 

2.) Über Nomura e 

für deutschen 

Jap, Marine w 

Zusatz Ski.: 

im Jnd.Ozean 

dessen prakt. 

lieh verabred 

neut vorgebrachte Bitte um Op.Freiheit 

HSK im Südpazifik von jap. Marine abgelehnt, 

inscht lieber deutschen HSK im Jnd.Ozean. 

Nach Einlaufen "Schiff 10" Op.Gebietsfrage 

ait Kommandant besprechen und auf Grund 

Erfahrung bei jap. Marine für grundsätz- 

;tes Op.Gebiet plädieren, (s.Tel.0010). 

Feindlag iunterrichtung ergeht durch Ft.2123. 

II. Ii a g e e s t r a u m 

Feindlage i 

Nach Abweh 

Westen de-: 

Eigene Läget 

Gebiet Atlantik!): 

meldung aus Belgien erwartet Bevölkerung 

ins engl. landungsversuch zum 24.9. 

schermeIdungen 

westlich Girondi 

gestellt, 2 Deti) 

Seegebiet Kanal 

üste i Nach Auswertung französischer Fi- 

wirdoiam 12. und 20.9. in BF 6877 ( 50 sm 

mündung) mehrere Kugelminen im Netz fest- 

nationen. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

C'iUiim 
mit) 
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^iiijrtbt oct> Oticö, Biiiö, Wcutr, 
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23.9-42 HSK im Jnd.Oz 

sich kein deu 

liar.Att. gi.be 

dab ursprüngl 

sobald keine 

sige Absicht* 

HSK im Op.Geb 

2. ) Über I.’onjura e 

für deutschen 

Jap, Marine v; 
Zusatz Ski.: 

im Jnd.Ozean 

dessen prakt. 

lieh verabred 

an bei Gelegenheit zu befahren solange 

tscher HSK dort befindet. Ski. hat jap. 

ten, bei jap .Marine darauf hinzuwirken, 
.ch vereinbartes HSK-Op. Gebiet freigegeben, 

jap. Operationen dort beabsichtigt. Hie- 

etwa ab Ende Hovember wiederum deutschen 

ist aufzustellen, jap. Attachd mitgeteilt. 

neut vorgebrachte Bitte um Op.Freiheit 

HSK im Südpazifik von jap. Marine abgelehnt. 

inscht lieber deutschen HSK im Jnd.Ozean. 

Nach Einlaufen "Schiff 10" Op.Gebietsfrage 

ait Kommandant besprechen und auf Grund 

Erfahrung bei Jap. Marine für grundsätz- 

;tes Op.Gebiet plädieren, (s.Tel.0010). 

Feindlag sunterrichtung ergeht durch Ft.2123. 

II. 1 a g e e s t r a u m 

Feindlage t 

Nach Abweh 

von Wcstende-Bji 

meldung aus Belgien erwartet Bevölkerung 

ins engl. Inndungsversuch zum 24.9. 

Eigene Lage: 

Gebiet Atlantiktüstel 

scherme Idungen 

westlich Girondi 

gestellt. 2 Det) 

Seegebiet Kanal 

Nach Auswertung französischer Fi- 

wirdntam 12. und 20.9. in BF 6877 ( 50 sm 

mündung) mehrere Kugelminen im Netz fest- 

nationen. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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.9.42 III, Hordaee, Nor wegen,Nordmeer. 

Nordsee ; 

Stahlwerl 

am 22.9. sohwe 

für mehrere Mc 

Seleitdien; 

behindert, zun 

Ymuiden ist durch gemeldeten Luftangriff 

r beschädigt. Betrieb ist voraussichtlich 

nate unterbrochen. 

st ist wegen Portdauer schlechten Wetters 

Teil ausgefallen. 

B e s o n d f 

3kl. hat^e 

de Gefährdung 

regt, Vorkeh 

die durch die 

auf Binnenve 

ser Maßnahmen 

Binnenwasserw 

lastung der F 

körnien. 

RKS nimm 

Gegen De 

(Transportver: 

keit Kohle do 

stellen für S( 

RKS zwischen 

aus militäris 

nicht erzielt 

getroffen, um 

tungen und def 

häfen den Ver 

Prüfung 

Punktes 

unter 23.6.42 unter Hinweis auf zunehmen- 

der Nordseeschiffahrt bei RKS ange- 

rungen zu treffen, um die Transporte, 

Nordsee laufen, wenigstens teilweise 

rkehrswege umzulegen und im Rahmen die- 

zu prüfen, inwieweit die holländischen 

ige und der Hafen von Delfzyl zur Ent- 

ehrt auf Rotterdam herangezogen werden 

unter 18.9. hierzu Stellung: 

fzyl sprechen wirtschaftliche Gründe 

ögerung um 9 Tage infolge Notwendig- 

i^-thin zu schaffen). Da Hauptgefahren- 

eschiffe nach bisheriger Erfahrung den 

jjneland und Helgoland liegt, wird auch 

K hen Gründen eine Risikoverminderung 

Seitens RKS werden alle Vorbereitungen 

durch Verbesserung der Entladevorrich- 

Eisenbahnleistungen der dt.Nordsee- 

•iehr nach Rotterdam zu vermindern, 

des angegebenen militärischen Gesichts- 

>ei 1.Ski. läuft. 

~ 

DiUiim 

llbrjfii 

Sliijjiibc pcd ptus, Win», 
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.9.42 XIX, N o r d E Nor wegen,Nordineer. 

Nordase; 

StsihlwerX 

am 22.9. sohwc 

für mehrere Kc 

Ymuiden ist durch gemeldeten Luftangriff 

r heschädigt. Betrieb ist voraussichtlich 

nate unterbrochen. 

Geleitdienst ist wegen Fortdauer schlechten Wetters 

behindert, zun 

B e s o n di 

3kl. hat^e 

de Gefährdung 

regt, Vorkehr 

die durch die 

auf Binnenve 

ser Maßnahmen 
Binnenwasserw 

lastung der F 

können. 

RXS nimm 

unter 23.6.42 unter Hinweis auf zunehmen- 

der Nordseeschiffahrt bei HKS ange- 

ungen zu treffen, uu die Transporte, 

Nordsee laufen, wenigstens teilweise 

rkehrswege umzulegen und im Rahmen die- 

zu prüfen, inwieweit die holländischen 

4ge und der Hafen von Delfzyl zur Ent- 

ehrt auf Rotterdam herangezogen werden 

Si 

Gegen De 

(Transportver: 

keit Kohle do 

stellen für 

RKS zwischen 

aus militärisi 

nicht erzielt 

getroffen, um 

tungen und 

häfen den Ver 
Prüfung 

Punktes 

Teil ausgefallen. 

unter 18.9. hierzu Stellung! 

Ifzyl sprechen wirtschaftliche Gründe 
ögerung um 9 Tage infolge Notwendig- 

i^thin zu schaffen). Da Hauptgefahren- 
eschiffe nach bisheriger Erfahrung de» 

.jneland und Helgoland liegt, wird auch 

hen Gründen eine Risikoverminderung 

Seitens RKS werden alle Vorbereitungen 

durch Verbesserung der Entladevorrich- 

■ Eisenbahnleistungen der dt.Nordsee- 

•iehr nach Rotterdam zu vermindern, 

des angegebenen militärischen Gesichts- 

>ei I.Skl. läuft. 
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Norwegen: 

Westgeleit be 

^U'rtoiiimuifie 241 

Von Batt:rien auf ^isoherhalbinael wurde ein 

Petsamo und Hurmansätte erfolglos be- 

schossen. Ein Ostgeleit wurde südlich Kyberg mit 3 Tor- 

pedobefehleec lüssen von fdl. U-Boot angegriffen. U-Jagd 

mit 3 Jägern wurde aufgenommen. Lebhafte fdl. Lufttätigkeit 

über Polarküs ;e. Einsichtnahme in Schiffsliegeplätze 

Altafjord is ; wahrscheinlich . Bei Havningsberg Ltl-Ver- 

dacht. Geleitdienst planmäßig. 

Minensch .ffe "Roland" und "Skagerralc" haben zum 

Schutz Geleitweges an SW-Küste 2 tiefstehende UMB- 

Sperren als einreihige Winkelsperren ausgelegt. Sperr- 

lage s.Ps.112'). Bei 2. Sperre erfolgten während des Werfens 

5 Versenkzünderdetonationen. 

Hordmeeri 

eh Feindlage : Na' 

reich 8-10 

weiteres unbe 

Gruppe 10 im 

Nach Luf 

fjord 1 leich 

wurde 10.28 

(8 000 BEI) di 

tet, ebenso 1 

Am 23.9. 

AE 2374 iind 

mit Bestimmuni; 

Uh: 

Ol! 

Eigene Lage; 

a) Operation 

Funkaufklärung traten im Archangelskbe- 

angl. Einheiten auf. 1 russisches und 1 

timmtes U -Boot wurden in See , RAF- 

ijiurmanskgebiet festgestellt, 

aufklärung vom 22.9, lagen im Reydar- 

er Kreuzer und 3 Zerstörer. Bei QP 14 

r am 22.9. Torpedierung eines Dampfers 

ijirch 1 U-Boot und späteres Sinken beobach- 

20 Uhr Beschädigung eines Zerstörers, 

wurde QP 14 0309 Uhr von U-Boot in 

33 Uhr in AE 2297 mit Südkurs , offenbar 

Dänemarkstraße gemeldet. 

gegen QP 14l 

3 U-Biiote westlich Island gingen ab 03.30 Uhr 

in Befehls^ührung von Admiral Nordmeer über, können 

— y ?-/- 

J>iUmn 
mit) 

Uhrjtii 

25.9.42 

Oliiijnbf Deo Dncu, lüiiiD, Hinter, 
vf eeflaitfl, ibtlcittJtMtiijj, viiiluiöffit 

t>er üttfl. l^oitblAchi u(uv 

Norwegen: 

WestgeXeit Xe 

^ovfoiiiiuuifie 241 

Von Batt:rien auf yisoherhaltinsel wurde ein 

Petsamo und Hurmansätte erfolclos be- 

schossen. Ein Ostgeleit wurde südlich Kyberg mit 3 Tor- 

pedobeffchxasc 

mit 3 Jagern 

über Polarküsfce 

Altafjord is ; 

dacht. Geleit^ 

Uinensch 

Schutz Geleiti 

Sperren als 

läge s.Fs.112D 

5 Versenkzünd 

lüssen von fdl. U-Boot angegriffen. U-Jagd 

wurde aufgenommen. Lebhafte fdl. Lufttätigkeit 

Einsichtnahme in Schiffsliegeplätze 

wahrscheinlich . Bei Havningsberg Lt-Ver- 

ienst planmäßig. 

ffe "Roland" und "Skagerrak" haben zum 

/egcs an SJ-Küste 2 tiefstehende UldB- 

inreihige Winkelsperren ausgelegt. Sperr- 

Bei 2. Sperre erfolgten während des tferfens 

erdetonationen. 

Nordmeeri 

eh Fei.-.dlafto! Na' 

reich 8-10 

weiteres unbe 

Gruppe 10 im 

Nach Luf 

fjord 1 leich 

wurde 10.28 

(8 000 BRT) di 

tet, ebenso 1 

Am 23.9. 

AE 2374 imd 

mit Bestimmuni 

Uh: 

0|i 

Eigene Lage! 

a) Operation 

Fur.kaufklärung traten im Are hange Iskb.e- 

ingl. Einheiten auf. 1 russisches und 1 

tjmmtes U -Boot wurden in See , RAF- 

ijiurmanskgebiet festgestellt. 

aufklärung vom 22.9, lagen im Reydar- 

er Kreuzer und 3 Zerstörer. Bei QP 14 

r am 22.9. Torpedierung eines Dampfers 

i^roh 1 U-Boot und späteres Sinken beobaoh- 

20 Uhr Beschädigung eines Zerstörers, 

wurde QP 14 0309 Uhr von U-Boot in 

33 Uhr in AE 2297 mit Südkurs , offenbar 

Dänemarkstraße gemeldet. 

gegen QP 14» 

3 U-Bdote westlich Island gingen ab 03.30 Uhr 

in Befehlsd Uhrung von Admiral Nordmeer über, können 
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UhrjeiJ 

?lii(ji)bc Dt^ Oute, WinD, Leiter, 
v^tcijaiifl, &clciutHiiii(), 0iil)liQFrii 
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2?-9-42. 

(202) 

jedoch nicht rechtzeitig mehr an Geleitzug heran- 

kommen. Sie erhalten daher Angriffsraume in AE 17 

zugewieaen um treten bei Abmarsch hieün unter Befehls- 

führung des BcU zurück. 

An QP 14 sind 8 U-Boote herangekommen. U 703 und 

U 251 melden Pehlachüsse gegen D. des Geleitzuges. 

Operationsgrerze 67° N 22° W wird von 6 Booten er- 

reicht, die drrauf befehlsgemäß Rückmarsch antreten 

und melden.Jie ;zte(standortameldung des QP 14 erfolgte 

1315 Uhr etwa 90 sm nordwestl. Jaland. 

b) Betr. Erfolgs meldung bei PQ 18: 

Un 

Nachprü: ’ 

schlügigen 

nommenen 45 

23 ihr Ziel 

der Wehrmach 

38 Handelssch: 

bekannt gibt 

Unterschiede 

Puest. durch 

richtung übe 

Entspr. 

Akte "Eispaln 

ung aller bei Ski. vorliegenden ein- 

terlagen ergibt eieh, daß von den ange- 

l|andelsechiffen des PQ 18 höchstens 

icht erreicht haben dürften, während 

sbericht vom 20.9. die Versenkung von 

iffen und damit seine Zerschlagung 

Angesichts dieses auffallend großen 

bittet Ski. OKW/WFST bzw. Ob.d.L./ 

Vermittlung von opM bezw. MVO um Unter- 

dort zu Grunde gelegte Unterlagen. 

Ps 1.Ski. Ib 23437/42 gkdoe. in Op- 

stH. 

c) Anlaufen Unto 

me er wegen Wo 

d) Minenaufgabe 

26.9. 0000 

daß alle U- 

rnehmung "Zarin" wird von Adm.Nord- 

tterlage um 24 Stunden verschoben. 

U 117 im Jslandbereich wird frühestens 

r durchgeführt, damit sichergestellt ist, 

iote das Gebiet verlassen haben. 

e) Mitnahme von 

auf U-Boot bfe 

Benzinkanistern und Wasserstoff laschen 

i Wetterdienstaufgabe (s.KTB 12.9.) 

Piiium 
tii^ 

Ubrjtii 

?(itgi)t>e Ortee, ^cucr, 
iliiug, Iclut'niii)i vitduljjrfh 
brr iufj. inmibfAclii ufii». 

^oi'foiHmniffc 

2?;9r42.. 

(202) 

jedoch nicht 

kommen. Sie e 

zu^ewieeen un< 

führung des B(1 

An QP 14 

II 251 melden 

Operationsgre 

reicht, die d 

und melden.Jie 

1315 Uhr etwa 

rechtzeitig mehr an Geleitzug heran- 

rhalten daher Angriffsraume in AE 17 

treten hei Ahmarsch hierhin unter Befehle- 

U zurück, 

sind 8 U-Boote herangekommen. U 703 und 

Eehlschüsse gegen D. des Geleitzuges. 

67° N 22° W wird von 6 Booten er- 

Arauf Befehlsgemäß Rückmarsch an treten 

iZtejStandortsmoldung des QP 14 erfolgte 

90 sm nordwestl. Island. 

h) Betr. Erfolgümeldung bei PQ 18: 

Un 

Nuchprü: ’ 

schlägigen 

nommenen 45 

23 ihr Ziel i 

der Wehrmach 

38 Handelssck 

Bekannt gibt 

Unterschiede 

Puest. durch 

richtung übe 

Entspr. 

Akte "Eispalii 

ung aller bei Ski. vorliegenden ern- 

terlagen ergibt eteh, daß von den ange- 

ijandelsechlffen des PQ 18 höchstens 

icht erreicht haben dürften, während 

sbericht vom 20.9. die Versenkung von 

iffen und damit seine Zerschlagung 

Angesichts dieses auffallend großen 

bittet Ski. UkU/WEST bzw. Ob.d.L./ 

Vermittlung von opM bezw. MVO um Unter- 

dort zu Grunde gelegte Unterlagen. 

Ps 1.Ski. Ib 23437/42 gkdos. in Op- 

stM. 

o) Anlaufen Unto 

meer wegen Wo 

d) Minenaufgabe 

Uh: 26.9- 0000 

daß alle U-B 

U 117 im Jslandbereich wird frühestens 

r durchgeführt, damit Bichergestellt ist, 

>ote das Gebiet verlassen haben. 

e) Mitnahme von 

auf U-Boot bfe 

rnehmunj "Zarin" wird von Adm.Nord- 

tterlage um 24 Stunden verschoben. 

Benzinkanistern und Wasserstofflaschen 

i Wetterdienstaufgabe (s.KTB 12.9.) 
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21 ii()abe bcö öncö, 2Uhib, 2Bcucr, 
eccfliiilfl, ‘bcleudMunfl, 

Der tu fl, Dloiibfdjeiu ufiv. 
^Drfomiuniife 24: 

23.9.42 wird von BdU ii. 

mit Waboeinwirlj 

vorliegendem 3onderfall genehmigt, da 

iing kaum zu rechnen aein dürfte. 

IV. Skagerrak , Ostse e -Eingänge, 0 s t s e 

Infolge M 

in AO 7371 und 

Bei "Heimat" df 

in diesem Pall 

f. "Mitte: 

gehenden Trup} 

Jm Berich 

Da nach b: 

gelung Pinnenb 

durch Minen un 

ist, weist Sk 

20 in Heimat f 

Nord zu. 

falls end 

in diesem Jahr 

Absperrung Fim 

gleichzeitiger 

als U-Jäger voJ-, 

Entspreche 

s. Ps . 1717. 

nentreffers sind dt. Motorsegler "Heimat* 

dän. Schoner "Sara" in AO 7344 gesunken, 

tonierten gleichzeitig 3 Minen mit, sodaB 

Geräuschzündungsminen anzunehmen sind, 

meer*mit Lw.-Benzin wurde einem nord - 

engeleit von Libau aus angeschlossen. 

des FdM Ost keine besonderen Vorkommnisse, 

sherigen Erfahrungen vollständige Abrie- 

usens gegen Durchbruchsversuche russ.U-Boote 

mit vorhandenen Fahrzeugen nicht möglich 

für diese Aufgaben als U-Jäger die ersten 

4rtig werdenden Kriegsfischkutter der Gruppe 

gültige Ausschaltung russ. Ostseeflotte 

nicht gelingt, muß für kommendes Frühjahr 

enbusens durch Horchgrundgestelle sowie 

verstärkter Einsatz von Kriegsfischkuttem 

gesehen werden. 

nde Weisung an Gruppe Nord, bzw. Ski.Au.A 

¥?3 
CMtiim 

mit) 

HbrjtU 

Miitjab« bti Ortes, 7Ülut)( Wetter, 
Cictflauß, ^clcu^tuiifl, tJidjtißteil 

btr tuft, Dlontifdjfht ufi». 
^DrtDnuiniiffe 24: 

23.9.42 wird von BdU in 

mit Waboeinwirln 

vorliegendem Sonderfall genehmigt, da 

ung kaum zu rechnen sein dürfte. 

IV. Slcagenrak , Oatee e -Eingänge, 0 s t s e ei 

Infolge M 

in AO 7371 und 

Bei "Heimat" df 

in dieaem Pall 

I. "Mitte 

gehenden Trup} 

Jm Berich 

Da nach b: 

gelung Pinnenb 

durch Minen un 

ist, weidt Sk: 

20 in Heimat f 

Nord zu. 

falle end 
in diesem Jahr 

Absperrung Fim 

gleichzeitiger 

als U-Jäger voi. 

Entsprecht 

s. Fs. 1717. 

nentreffers sind dt. Motorsegler "Heimat* 

dän. Schoner "Sara" in AO 7344 gesunken, 

tonierten gleichzeitig 3 Minen mit, sodaB 

Gerauschzündungsminen anzunehmen sind, 
meer'mit Dw.-Benzin wurde einem nord - 

engeleit von Bibau aus angeachlossen. 

des FdM Ost keine besonderen Vorkommnisse, 

sherigen Erfahrungen vollständige Abrie- 

usens gegen Durchbruchsversuche rusa.U-Boote 

mit vorhandenen Fahrzeugen nicht möglich 

für diese Aufgaben als U-Jäger die ersten 

4rtig werdenden Kriegsfischkutter der Gruppe 

gültige Ausschaltung russ. Ostseeflotte 

nicht gelingt, muß für kommendes Frühjahr 

enbusens durch Horchgrundgestelle sowie 

verstärkter Einsatz von Kriegsfischkuttem 

gesehen werden. 

nde Weisung an Gruppe Nord, bzw. Ski.Au.A 
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.9.42 V. U - B o o t akrie gführung . 

geindlagei 

Rage Auft 

mat- und Jslan. 

in NordatlantiJ: 

D. "Penmar11 er 

Weitere 

nicht vor. 

Lärungstätigkeit der 15.Gruppe, der Hei- 

lateaffeln. Von einlai fendem Geleitzug 

wird Meldung betr. Torpedierung von 

faßt, 

indnachrichten von Bedeutung liegen 

Eigene Lage! 

Neu auf A 

Operation 

Nordmeer in ei 

Jm Atlant 

gegen den einl^i 

U 617 in AK 59 

9-10 000 BET 

Fühlung geht a 

in AK 5555 70 

am Vormittag a 

Gruppe "Blitz" 

können, sollen 

nacht -5 Treffe 

erzielt und me 

von 5 000 BRT 

Bei Grupp 

Fühlung an NO 

und alle Boote 

der Gruppe "Bli 

faßten Geleitz 

Gegner zuwende 

10.00 Uhr atarli 

lamarach stehen 2 U-Boote, 

gegen QuP 14 sowie U-Bootseinsatz in 

jener Lage Nordmeer. 

Lk hat imiVerlauf der weiteren Operation 

ufenden Geleitzug durch Gruppe "Blitz" 

55 einen Tanker des Geleitzuges von 

und 1 Nachzügler von 5 500 BRT versenkt, 

Isdann verloren. 22.12.Uhr erfaßt U 258 

steuernden Geleitzug, wahrscheinlich den 

is Sicht verlorene^,wieder. Boote der 

die bis 24.9. abends Fühlung gewinnen 

darauf operieren. U 258 hat um Mitter- 

r auf überlappenden D-Pulk in AK 5564 

Idet Feuerwerk. BdU billigt Versenkung 

ind 1 Torpedierung zu. 

"Vorwärts" wird vormittags in BO 5421 

steuernden Geleitzug durch U 580 gewonnen 

darauf angesetzt. Auch die U-Boote 

itz", die nicht auf den von U 258 er- 

jg operieren können, sollen sich diesen 

n. Erfolge gegen diesen Geleitzug, der 

ic nach Norden sackt, werden nicht gemeldet. 

$•(1111111 
lll^ 

llbrjcic 

CIiii)abc kti Outö Whib, Stirer, 
(iccfltiiijv ^(Iciidiiitii;), 

her i'nfi, MoiitfAfiii itfii». 
^üvlomninifff 

.9.42 V. U - B o o t akriegführung. 

gemdl^ige; 

Be ge Aufl, 

mat- und Jslan 

in Hordatlanti|c 

D. "Penmar" er 
Weitere F 

nicht vor. 

Lärungstätigkeit der 15.Gruppe, der Hei- 

leteaffeln. Von einlaifendem Geleitzug 

wird Meldung betr. Torpedierung von 

aßt, 

bindnachrichten von Bedeutung liegen 

Eigene Läget 

Neu auf A 

Operation 

Nordmeer in ei 

Jm Atlant 

gegen den einl 

U 617 in AK 39 
9-10 000 BRT 

Fühlung geht a 

in AK 3555 70 

lemaraoh stehen 2 U-Boote, 

gegen QuP 14 sowie U-Bootseinsatz in 

jener läge Nordmeer. 

Lk hat imiVerlauf der weiteren Operation 

iufenden Geleitzug durch Gruppe "Blitz“ 

55 einen Tanker des Geleitzuges von 
und 1 Nachzügler von 5 500 BRT versenkt. 

Lsdann verloren. 22.12.Uhr erfaßt U 258 
steuemden Geleitzug, wahrscheinlich den 

I am Vormittag aus Sicht verlorenem,wieder. Boote der 

Gruppe "Blitz“, die bis 24.9. abends Fühlung gewinnen 

können, sollen darauf operieren. U 258 hat um Mitter- 

nacht 5 Treffer auf überlappenden D-Pulk in AK 3564 

erzielt und meldet Feuerwerk. BdU billigt Versenkung 

von 5 000 BET und 1 Torpedierung zu. 

Bei Gruppe "Vorwärts" wird vormittags in BO 3421 

Fühlung an NO-eteuemden Geleitzug durch U 380 gewonnen 

und alle Boote darauf angesetzt. Auch die U-Boote 

der Gruppe "Blitz", die nicht auf den von U 258 er- 

faßten Geleitzag operieren können, sollen sich diesen 

i Gegner zuwendea. Erfolge gegen diesen Geleitzug, der 

10.00 Uhr stark nach Norden sackt, werden nicht gemeldet. 
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23.9.42 Vor der USA-Oatküste hat U 455 Ulnenaufgabe plan- 

mäßig durohge:’ührt. 

Jn V/estir.dien hat U 512 am 18.9. in EE 4423 einen 

D (7 500 BRT) versehkt, wahrscheinlich leider jedoch den 

span. D. "Mori ;e Corbea". Weitere Behandlung des Zwischen- 

falles in KTB Teil C Heft VIII. 

Von Grupjie "Jltis" der Südbcote hat U 125 in ET 

D. "Brugere" ( 5 335 BRT) versenkt. 

Weitere I aohrichten enthält Ergänzung zur läge 

U-Boote in KTB Teil B Heft IV. 

Hach Mitteilung DWSTK hat "Gloire" nach Ausschiffung 

von 5 kranken Italienern in Dakar noch 370 Italiener und 

668 Engländer; davon 50 Frauen und Kinder für Casablanca 

an Bord. Avise "Arwamlte" ist mit 41 Italienern und 

14 Engländern nach Dakar unterwegs. Aviso “Dumont d'Ur- 

ville" hat keine Schiffbrüchigen mehr an Bord und kehrt 

nach erfolgloser Suche nach Port Boufe zurück. 

Hach Fes-Stellung auf "Gloire" hatte "Laffonia" bei 

Versenkung 18C0 Engländer und 1000 Italiener an Bord. 

Davon sind insgesamt 414 Italiener und 682 Engländer 

gerettet. "Glcire" wurde während seiner Kreuzfahrten 

wiederholt vor brit. Flugzeugen ohne Zwischenfälle 

überflogen. 

Ski. hat bei Ausw.Amt Freigabe des 20 sm Streifens 

an brasilianir eher Küste beantragt. Ausw.Amt hat Bedenkenj 

Ski. beabsichiigt Jedoch an Antrag festzuhalten und Frei- 

gabe wenigstei s bis in Höhe Natal durchzusetzen und bittet 

BdU um Stellungnahme über 

a) Einsatzmc glichkeiten im 20 sm Streifen 

b) Beeinträchtigung U-Bootsansatzes bei Hichtfreigabe 

des Streifens. 

Nach Mitt 

VII C als Fla: 

fette und ein 

eilung von Skl.U. erhalten alle U-Boote 

ikBewaffnung zunächst!; 2 MG 151 in Kastenla- 

einläufiges 2 cm MG. Später ist beabsichtigt, 

V7S-- 

CMIIIIU 
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23.9.42 Vor der 

mäßig durchgef 

Jn Iffestir. 

D (7 500 BRT) 

span. D. "Mori 

falles in KTB 

Von Grupi 

D. "Brugere" ( 

Weitere 

U-Boote in KT$ 

Hach Ult 

von 3 Franken 

668 Engländer 

an Bord. Avis' 

14 Engländern 

ville" hat kei 

nach erfclglo. 

Hach Pos 

Versenkung 18C 

Davon sind inE 

gerettet. "Glc 

wiederholt vor 

üherflogen. 

Ski. hat 

an brasiliani: 

Ski. beabdich! 

gäbe wenigstei 

BdU um Stellur 

a) Einsatzmc 

b) BeeinträqJ 

des Strei 

USA-Ostkuste hat U 455 Minenaufgabe plan- 

ührt. 

dien hat U 512 am 18.9. in EE 4423 einen 

versehkt, wahrscheinlich leider jedoch den 

e Corbea". Weitere Behandlung des Zeischen- 

Teil C Heft VIII. 

e "Jltis" der Südbcote hat U 125 in ET 

5 335 BRT) versenkt, 

l achrichten enthält Ergänzung zur Lage 

Teil B Heft IV. 

;eilung DWSTK hat "Gloire" nach Ausschiffung 

Italienern in Dakar noch 370 Italiener und 

davon 50 Prauen und Kinder für Casablanca 

"Anaamite" ist mit 41 Italienern und 

nach Dakar unterwegs. Aviso “Dumont d'Ur- 

ne Schiffbrüchigen mehr an Bord und kehrt 

er Suche nach Port Boufe zurück. 

■Stellung auf "Gloire" hatte "Laffonia" bej 

0 Engländer und 1000 Italiener an Bord, 

gesamt 414 Italiener und 682 Engländer 

ire" wurde während seiner Kreuzfahrten 

brit. Flugzeugen ohne Zwischenfälle 

bei Ausw.Amt Freigabe des 20 sir Streifens 

eher Küate beantragt. Ausw.Amt hat Bedenkenj 

igt Jedoch EUI Antrag festzuhalten und Prei- 

bia in Höhe Hatal durchzusetzen und bittet 

gnahme über 

glichkeiten im 20 sm Streifen 

htigung U-Bootsanoatzes bei Hichtfreigabe 

ifens. 

Hach Mitteilung von Skl.U. erhalten alle U-Boote 

VII C als Flak Bewaffnung zunEßhst1; 2 MG 151 in Kastenla- 

fette und ein einläufiges 2 cm MG. Später ist beabsichtigt, 



Datum 
üiit* 

Ubcjcil 

Angabe Da Drtts, Whib, Wetter. 
&CUUC$IUIIö, tiltbliöfeit 

ber i'iift. ^oubfitnii iifit). 
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2^.9.42 zunächst Nauhau-U-Boote , ggf. auch in Dienst befind- 

liche Ü-Boote mit -Zylinderlafetten auszurüsten. Dies 

wird jedoch vor Ablauf eines Jahres nicht möglich 

sein. Als endgültige Blakarmierung der D-Boote 

VII C ist vorgesehen! 

2 MG 151 in Zylinderlafette 

1 doppelläufigäs 2 cm MG. 

Bür U-Boote Type IX, X, B u. XIV ist ähnliche 

Ausrüstung geplant, die im besonderen Jedoch noch 

von Anbordgate Tragschraubers abhängig ist. 

Je eher und je wirksamer die U-Boote 

sich gegen Luftbedrohung aktiv wehren 

können, umso besser. Maßnahme wird von 

Ski. in Hinblick auf mögliche taktische 

Auswirkung begrüßt. 

VI. L u f t k riegführung 

Baum um En gl an 

Besondere 

d: 

Nachrichten liegen nicht vor. 

Einflüge; Jn der Nacht zum 24.9. wurden 156 Peindein- 

flüge gemeldet, davon etwa 85 in das Reichsgebiet. 

10 Abschüsse. Angriffstätigkeit erstreckte sich auf 

Raum von Helgoland/Bremen - Schleswig Holstein. BAW 

auf KMW Whaven, Flensburg, Hamburg, Wismar. Einzel- 

slage . 

e wurde mit Sprengbomben und Bord- 

h eiten in Tage 

La Pallic 

Waffen angegriffen 

DiUlllü 

llbr^cii 

^ii^abc DCIJ Dato, Wim», Wtucr. 
eitgaug, &clciicfi(uiio, CtitÜdfiii 

ftr l'nfi. ^OHt>[dirin ufio. 
^ ov f 0IIIIIIII i 11 c 

■ 9.42 zunächst Naubai 

liehe U-Boote 

wird jedoch 

sein. Als em 

VII C ist 

2 MG 151 

1 doppe 

Für U-: 

Ausrüstung g 

von Anbordgatle 

vor gi 

illä 

-Boo 

.u-U-Boote , ggf. auch ln Dienst befind- 

mit .Zylinderlafetten auszurüsten. Dies 

r Ablauf eines Jahres nicht möglich 

dlgültige Jlakurmierung der U-Boote 

;esehent 

in Zylinderlafette 

iufigäs 2 cm MG. 

te Type IX, X, B u. XIV ist ähnliche 

e|plant, die im besonderen jedoch noch 

Tragschraubers abhängig ist. 

Je eher und je wirksamer die U-Boote 

sich gegen Luftbedrohung aktiv wehren 

können, umso besser. Maßnahme wird von 

Ski. in Hinblick auf mögliche taktische 

Auswirkung begrüßt. 

VI. L u f t k riegführung 

Baum um Englan d: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Einflüge: Jn der Nacht zum 24-9. wurden 136 Peindein- 

flüge gemeldet, davon etwa 85 in das Reichsgebiet. 

10 Abschüsse. Angriffstätigkeit erstreckte sich auf 

Raum von Helgoland/Bremen — Schleswig Holstein. BAW 

auf KMW Vhave 

heiten in Tags 

La Pallic 

n, Flensburg, Hamburg, Wismar. Einzel- 

alage. 

e wurde mit Sprengbomben und Bord- 

waffen angegriffen 
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23.9.42 Mittelmeerraum: 

Wirkung fdl 

Mittelmeer. 

Eigene Ein 

werte Ergebnies 

erkundet. Erken: 

Luftangriffe auf Bengasi o. Eigene Lage. 

aätze verliefen ohne besonders erwähnens- 

e. Alexandrien und Suez wurden durch LB 

itnisse in Feindlage Mittelmeer. 

Ostfront: 

Bei Luftap 

beschädigt. Auf! 

s chen Meer. 

Operation 

Schiffe des GeL 

geladen. 

.griff auf Adler wurde 1 D. von 5 000 BRT 

clärungstätigkeit im Schwarzen und Kaspi- 

äegen QP 14 in eigener Lage Nordmeer, 

äitzuges haben teilweise anscheinend Holz 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Feindlage Mitte.jneer: 

Nach Abweh: 

gus London Zusani 

Man mit Kriegsma 

schiffe, darunto 

19.10. im Mitte 

Nach Funka 

Geleit D. "Ses 

Angriffe erfolg , 

düng eines Sich 

pina" am -22.9. 

10 T-Flugzeugen 

bericht aus Spanien meldete W-Mann am 15.9. 

menstellung größeren Geleitzuges bei Jnsel 

terial. Geleitschutz Flugzeuge, Kriegs- 

r Flugzeugträger. Geleitzug soll etwa 

meer (Ägypten) erwartet werden, 

ijifklärung erfaßte Luftaufklärung 0135 Uhr 

riere" sudostwärts San Maria di Leuca. 

en zwischen 02.00 und 0300 Uhr. Nach Mel- 

cjrungszerstörers wurde Geleit T.nProser- 

1840 Uhr 45 am NW-lieh Kap Ducato von 

angegriffen. Geleit I. "Hundine" wurde auf 

- f ? ? - 

r>iunm 
mit) 

llbricU 

21 uoiibc bce Oritd, 2Üi»b, 2Unur 
ffdiiiitl, 35clnid)iuiiflf 

ttr i'ufi, ufii«. 
V ü v t ü ni ui ii i i f f 24,i 

23.9.42 UJ- ttelmeerraum: 

Wirkung fdl 

Mittelmeer. 

Eigene Ein 

werte Ergebniss 

erkundet. Erken: 

Luftangriffe auf Bengasi o. Eigene Lage. 

äätze verliefen ohne besonders erwähnens- 

e. Alexandrien und Suez wurden durch LB 

itnisse in Feindlage Mittelmeer. 

Ostfront: 

Bei Luftap 

beschädigt. Auf, 

s chen Meer. 

Operation 
Schiffe des Gel 

geladen. 

griff auf Adüer wurde 1 D. von 5 000 BRT 

clärungstätigkeit im Schwarzen und Kaspi- 

äegen QF 14 in eigener Lage Nordmeer, 

iitzuges haben teilweise anscheinend Holz 

VII. Kriegführuig im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Feindlage Mittelmeer: 

Nach Abweh 
§.xia London Zusani 

Man mit Kriegern:, 

schiffe, darunti: 

19.10. im Mitte 
Fach Funka 

Geleit D. "Ses 

Angriffe erfolg 

düng eines Sich 

pina" am 22.9. 

10 T-Flugzeugen 

bericht aus Spanien meldete W-Mann am 15.9, 

menstellung größeren Geleitzuges bei Jnsel 

terial. Geleitschutz Flugzeuge, Kriegs- 
r Flugzeugträger. Geleitzug soll etwa 

meer (Ägypten) erwartet werden, 

ijifklarung erfaßte Luftaufklärung 0135 Uhr 

riere" südostwärts San Maria di Leuca. 

en zwischen 02.00 und 0300 Uhr. Nach Kel- 

(Jrungszerstörers wurde Geleit T.Troser- 

1840 Uhr 45 am NW-lieh Kap Ducato von 

angegriffen. Geleit I. "Randine" wurde auf 
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23-9.42 Uarüoh nach Tjbrulc 14-23 Uhr 10 am westlich Kreta 

von Aufklärun ; erfaßt. 

Belegung Suez und seiner Häfen nach LB-Erkundungs 

45 Dampfer ( >14 500 BEI), 3 T ( 10 500 BET), 1 Tranu- 

porter(36 000 BET). Außerdem leichte Seestreitkräfte. 

Eigene X-age 11L11e 1 meer; 

Am 23-9. 

Jn der Nacht 

angriff auf B 

griffe vom 22 

Bengasi entspjn 

Zu Verse 

U-Boot auf 

Mitteilung DW 

Schiffsraumrü 

Gruppe der fü r 

abdns fdl. Luftangriff auf Empedocle. 

um 23.9. erfolgte neuer starker Luft- 

ingasi. Über erhebliche Schäden des An- 

9. berichtet Seetransporthauptstelle 

sehend Es.1315. 

ikung franz. D. "Liberia" durch fdl. 

rt nach Fax vermuten Franzosen nach 

iUC ursächlichen Zusammenhang mit 

kgabe."Liberia" gehört zur ersten 

Abgabe vorgeäehonen Schiffe (s.Fs.1200). 

Nordafrikatra13 Portei 

vo r 

Näliere U 

noch nicht 

kehrs im übri 

Nach Angl 

Gesamtlöschle L 

Gesamtladelei 3 

Gesamtlöschle 

ildung über angegriffene Geleite liegen 

Ablauf des NachschuVund Küstenver- 

jen planmäßig. Einzelheiten s.Fs.1210. 

ben von Skl.Qu.A VIJ 

stung in Tripolis August 19421 

davon dt.Gut 

tung 

davon dt.Gut 

Lstung in Bengasi August 1942i 

davon dt.Gut 

3 012 to 

1 3 
1 Gesamtladelei 

Gesamtlöschle 

tung 

davon dt.Gilt 

Lstung in Tobruk t 

Juli 1942 

6 573 to 

2 473 " 

26 602 to 

8 777 " 

13 097 " 

8 479 " 

davon dt.Gut 
Ges.Ladeleis 
davon dt.Gut 

tg. 

18 258 to 
18 258 " 

3 832 " 

3 832 " 

August 1942 

29 983 to 
17 251 " 

6 763 " 

4 069 " 

<f78- 

C'tmim 
mit 

lltn'iCK 
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.•J.42 Marboh nach T)brul; 14-23 Uhr 10 am weatlich Kreta 
von Aufklärun ; erfaßt. 

Belegung Suez und seiner Häfen nach LB-Erkundung: 

45 Dampfer ( 214 500 BRT), 3 T ( 10 500 BRT), 1 Tronj- 
porter(36 000 BRT). Außerdem leichte Seestrei 1k räf te. 

Eigene Dago 11 i ttelmeer; 

Am 23.9. 

Jn der Nacht 
angriff auf B 
griffe vom 22 
Benguai entap^i 

Zu Verse 
U-Boot auf 
Mitteilung 
SchiffsraumrU 

Gruppe der 

Ea i. 
Mi' 

fü r 

abdna fdl. Luftangriff auf Krapedocle. 
um 23.9. erfolgte neuer starker Luft- 

:ngaei. Über erhebliche Schäden des An- 
9. berichtet Scetransporthauptstelle 
echend Fs.1315. 

ikung f ranz . D. "Liberia" durch fdl. 
rt nach Fax vermuten Franzosen nach 

TK ursächlichen Zusammenhang mit 
kgabe."Liberia" gehört zur ersten 

Abgabe vorgehehanen Schiffe (s.Fs.1200). 

N-rdafrikutra rsporte: 

Nähere Urldung über angegriffene Geleite liegen 

noch nicht vo:. Ablauf des Nachschub-und Küstenver- 
kehrs im übrigen planmäßig. Einzelheiten s.Fs.1210. 

Nach Angrben von Ski,Qu. A VIJ 

stung in Tripolis August 19421 

davon dt.Gut 

tung 
davon dt.Gut 

istung in Bengasi August 1942a 
davon dt.Gut 

Gesamtlöschle L 

Gesamtladele 

Gesamtlöschle 

Gesamtladelei 

Gesamtlöschle 

3 012 to 

3 tung 
davon dt.Gilt 

Istung in Tobruki 
Juli 1942 

6 573 to 
2 473 " 

26 602 to 
8 777 " 

13 097 " 
8 479 " 

davon dt.Gut 
Ges.Ladeleis 
davon dt.Gut 

tg. 

18 258 to 
18 258 » 

3 832 " 
3 832 " 

August 1942 

29 983 to 
17 251 " 

6 763 " 

4 069 " 
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25.9.42 Die Dö3ch4 und Ladeleistung sowie deren Steigerung 

im August ist :n erster Linie auf den Einsatz dt.Lösoh- 

mittel zurüokzi|if Uhren. 

Aufstellung beweist, daß Nachschubforde- 

rung für Panzerarmee etwa nur zur^iHälfte 

befriedigt worden ist. 

Bereich Uarineirruppe Süd; 

Ägäis : Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Heer 

Feindlage Luftaufklärung ergab keine erwähnens- 

werten neuen Erkenntnisse im östlichen Schwarzen und Kaspi- 

schen Ueer. 

Eigene Lage; Außer fdl. Luftangriffen, die vom 22.9. 

auf Feodosia gemeldet wurden, keine besonderen Vorkommnisse 

VIII. Lage 

USA-Uarin 

davor, Lage an 

gab bekannt, d 

ley Gebirge en 

Moresby ernsth 

Nach Verl 

USA-Heeresbomb 

anlagen in der 

NW-lieh von Gu 

Stelluhgen auf 

Nach Dome 

gelandeten USA 

tet sein. 

Ostasien. 

jminister Knox warnte vor Pressevertretern 

Pazifik zu optimistisch zu beurteilen uud 

iß Japaner auf Neu Guinea das Owen Stan- 

Igültig überschritten haben, wodurch Port 

ift gefährdet ist. 

lutbarung des USA-Marineministeriums haben 

:r am 19.9. die Jnsel Gizo und die Küsten- 

Bucht von Rekata angegriffeh. Stukas haben 

ildacanar 1 jap. Kreuzer beschädigt.USA- 

Guadalieanar seien nach wie vor intakt. 

L sollen hingegen die auf den Salomonen 

-Streitkräfte inzwischen praktisch vernich- 

245 C'iiium 
iiiib 

Uhr^ch 

Zugabe ctd Orti«, Whif, "Jün111. 
^■ccöaiifl, 55cIcuilmiiifl, 

tcr i'ufc. 'Jloiib111»tiit iifuv 
^orFomiuiiifif 

25.9.4^ Die Lösch-j- und Ladeleistung sowie deren Steigerung 

im August ist :n erster Linie auf den Einsatz dt.Lösch- 

mittel zurückzi führen. 

Aufstellung beweist, daß Nachschubforde- 

rung für Panzerarmee etwa nur zuiriHälfte 

befriedigt worden ist. 

Bereich Uarinegruppe Süd: 

Ägais: Keine 

Schwarzes Keer 

besonderen Vorkommnisse. 

Feindlage 

werten neuen E: 

sehen Ueer. 

Luftaufklärung ergab keine erwähnens- 

kenntnisse im östlichen Schwarzen und Kaspi- 

Eigene Lage; 

auf Feodocia 

Außer fdl. Luftangriffen, die vom 22.9. 

meldet wurden, keine besonderen Vorkommnisse g > 

VIII. Lage Ostasien 

USA-Karinfcminister Knox warnte vor Pressevertretern 

davor, Lage an Pazifik zu optimistisch zu beurteilen und 

gab bekannt, d iß Japaner auf Neu Guinea das Owen Stan- 

ley Gebirge en Igültig überochritten haben, wodurch Port 
.'Moresby ernsthift gefährdet ist. 

Nach Verl lutbarung des USA-Karinerainisteriums haben 

DSA-Heeresbomb ir am 19.9. die Jnsel Gizo und die KUsten- 

anlagen in der Bucht von Rekata angegriffei.. Stukas haben 

NW-lieh von Guildacanar 1 jap. Kreuzer beschädigt.USA- 
Stelluhgen auf Guadalkanar seien nach wie vor intakt. 

Nach DomeL sollen hingegen die auf den Salomonen 

gelandeten USA^Streitkräfte inzwischen praktisch vernich- 

tet sein. 
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23-9.42 

^ o v f o tu in ii i f f f 

Uit Ende der Uonaunzeit hat Jap. Aufklürungs- 

tätigkeit über indiaohem Gebiet(Bengalen und Pro- 

vinzen Bihar and Oriaaa) wieder eingeaetzt. RAP 

und indische Lw wird verstärkt werden. 

IX. H e e r e 

Russische Pro nt: 

Heeresgr. A i 

a törung. 

Heeresgruppe 

ändert, Einze 

Heeresgruppe 

Meldungen fehlen infolge Leitunga- 

Bs Lage ist im wesentlichen unver- 

Iheiten s. Tageslage. 

»litte i 

Jm Raum 

zu rechnen. Ji 

Jäger gemeldc 

stellt ist. Ji 

weiteres Vorc 

Operation nö 

Einige Orte w 

Heeresgruppe 

s 1 a g e 

Suschinitache ist mit Peindverstärkung 

m Raum 9 .Armee sind 3 - 400 Pallschirm- 

t, deren Verbleib noch nicht festge- 

n der Einbruchastelle von Rachew wurde 

ringen des Feindes verhindert. Eigene 

i|dl. Demidow verläuft planmäßig, 

urden genommen. 

Mord; 

Südl. Schlüaaelburg konnte gegen starken Peind- 

widerstand nir wenig Raum gewonnen werden. Erneuter 

Angriff auf ( aitolowo ist im Gange. 

Plnniache Prjnti 

An Süddstfront beiderseitige Pemstreifen- 

tätigkeit. Ar Hordostfront sind eigene stärkere 

Kräfte zum Arjgriff angetreten. 

- Vtft' 

£MUIIU 

mit 
llhr^cu 

23.9.42 

■’liiijiUu fcö Onci\ ^iiit>, 3Üci(ci 

»«ivctjaiisj, ÖckiiiiiniU}) ^iduii]Ic11 

ocv m(i, Wüittiduuii iifii'. 

Uit Ende 

■tatlgkeit übe 

vinzen Bihar 

und indische 

der Uonsunzeit hat jap. AuTklärungs- 

c indischem Gebiet(Bengalen und Pro- 

uid Orissa) wieder eingesetzt. BAP 

Lw wird verstärkt werden. 

IX. H e e r e 

Russische Proit 

Heeresgr. A » 

s törung. 

Heeresgruppe 

ändert, Einze 

Heeresgru, t e 

B: Lage ist im wesentlichen unver- 

Iheiten s. Tageslage, 

Uittes 

Ja Raum 

zu rechnen. 

Jäger gemelde 

stellt ist. 
weiteres Vorc 

Operation nö 

Einige Orte ' 

Heeresgruppe 

finnische Prt 

An Süd 

tätigkeit. Ar 

Kräfte zum Ar 

s 1 a g e 

Meldungen fehlen infolge Leitungs- 

Snschinitache ist mit Feindverstärkung 

Jim Raum 9 .Armee sind 3 - 400 Pallschirm- 

t, deren Verbleib noch nicht festge- 

j)n der Einbruchsstelle von Rschew wurde 

ringen des Feindes verhindert. Eigene 

i|dl. Demidow verläuft planmäßig, 

urden genommen. 

Nord; 

Südl. Schlüsselburg konnte gegen starken Feind- 
widerstand mr wenig Raum gewonnen werden. Erneuter 

Angriff auf ( aitolowo ist im Gange. 

nt; 

stfront beiderseitige Femstreifen- 

Nordostfront sind eigene stärkere 

griff angetreten. 
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23.9.4^ Hordafrikai 

Bericht iliegt noch nicht vor. 

C/Skl. 

r 

i) v f o ui m ii i f f e 24ß 

1/Skl. 

ff ID 
/ 

Ib(Kr) 

24G 011111111 

mit) 

Ulujdi 

23-9-4 

?lii(}iibt Ortes, WMIP, Wmtr. 
cctjiiiit). Bcicudmiiio- 

^cr l'iift, lilonffcluiii u|u*. 

Hordafrika; 

Bericht üiegt noch nicht vor. 

C/Ski, 

■l 

l/8kl. 

lÜ Ib(Kr) 
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24.9-42 P o 1 i t i scher Lageüberblick 

England 

Churchill 

mium der Schifjf 

die Schiffslag' 

noch ernst sei 

Nach Reut 

an Frankreich 

tes empfiehlt, 

sive der Verei<i 

Eine vorherige 

Angriffs werde 

rung werde jed 

der Zeitpunkt 

wohl Landungen 

nen der Marine 

Nach DNB . 

Korrespondenten 

Einstellung Am. 

zujn Ausdruck, 

stellte in einer Botschaft an ein Gre- 

bauindustrie fest, daß, obgleich sich 

kürzlich gebessert habe, sie doch immer 

■ -r hat brit. Rundfunk am 23.9. Botschaft 
;erichtet, die Bewohnern des Küstengebie- 

das Gebiet zu verlassen, da die Offen- 

igten Nationen in Vorbereitung sei. 

Benachrichtigung über Zeit und Ort des 

nicht erfolgen. Die französische Bevölke- 

>ch zur Mithilfe aufgerufen werden, sobald 

dafür gekommen sei. Die Offensive werde so- 

auf französischem Boden als auch Operatio- 

in franz.Hoheitsgewässem umfassen, 

omiflt in verschiedenen Aufsätzen der USA- 

Londoner Blätter deutlich die ablehnende 

:rikas zu der englischen Jndienpolitik 

Schwede i. 

Nach Berit ht der dt. Gesandtschaft hat die Tatsache, 

daß in le tzter Zeit von dt, Seite eine schärfere Kritik 

an der Haltung Schwedens geübt wurde, in Stockholm ihren 

Eindruck nicht verfehlt. 

^3- 

t'iMum 
ii nt) 

Ilhr^di 

21iii)iibc t>c* Orictf, ?ijinD, 7Bcmr, 
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24.9-42 P o 1 i t i scher Lageüherhlick 

K n g 1 a n d 

Churchill 

nium der Schifjf 

die Schiffslag 

noch ernst sei 

Nach Reut 

an Frankreich 

tes empfiehlt, 

sive der Verci: 

Eine vorherige 

Angriffs werde 

rung werde jed 

der Zeitpunkt 

wohl Landungen 

nen der Uarine 

Nach DNB 

Korrespondenten 

Einstellung Am. 

zum Ausdruck, 

stellte in einer Botschaft an ein Gre- 

’bauindustrie fest, daß, obgleich sich 

kürzlich gebessert habe, sie doch immer 

;r hat brit. Rundfunk am 23-9. Botschaft 

jerichtet, die Bevvchnern des Küstengebie— 

das Gebiet zu verlassen, da die Offen- 

ligten Nationen in Vorbereitung sei . 

Benachrichtigung über Zeit und Ort des 

nicht erfolgen. Die französische Bevölke- 

)ch zur Mithilfe aufgerufen werden, sobald 

lafür gekommen sei. Die Offensive werde so- 

auf französischem Boden als auch Operatic- 

in franz.Hoheitsgewässem umfassen, 

ommt in verschiedenen Aufsätzen der USA- 

Londoner Blätter deutlich die ablehnende 

:rikas zu der englischen Jndienpolitik 

3 c h w e d e i. 

Nach Beritht der dt. Gesandtschaft hat die Tatsache, 

daß in letzter Zeit von dt, Seite eine schärfere Kritik 

an der Haltung Schwedens geübt wurde, in Stockholm ihren 

Eindruck nicht verfehlt. 



- 

imO 
UbricU 

?iiii)i>bc De» Drjce, 3UinD, teilet, 
iöcleucbiuuö, vdlcbiirtfcii 

Der i'iifi, OnoiibfilKhi 
^orfoniniiuffe 

23.9.42 R u ß 1 a n d 

Ulii 

Taaa iat 

Naohrichten 

auf bulgariaclji 

vokationen erl 

zur Erklärung ermächtigt, daß die 

er angeblichen russischen Luftangriff 

Ortschaften wahrscheinlich zu Fre- 

unden sein. 

USA; 

Dipl.Beri 

über die Stimm 

cht aua neutraler Quelle äußert eich 

ung in den USAi 

Die Schli cht von Pearl Habour hat ao großen Ein- 

druck gemacht, daß dadurch eine innere und äußere 

Umstellung de£ Amerikaners auf den Krieg erreicht 

werden konnte, dessen siegreiche Beendigung 1944 er- 

wartet wird. Deutschland wird ala hauptsächlichster 

Feind angesehen, erst nach seiner Bekämpfungjkommt 

die Abfechnung mit Japan. Die Überzeugung von der Not- 

wendigkeit dei1 Errichtung einer Zeiten Front ist all- 

gemein) doch 1 ört man oft auch die Ansicht, die Ver^ 

Staaten müßtet die auropäischen Unruheherde besetzen 

und bei der Neuordnung Europas aktiv mitarbeiten, 

wo rüber Bera >ungen im Gange seien, bei denen die 

amerikanische Selbstüberhebung auch gegenüber Bigland 

in widriger Wtise zutage trete. Es bestehe der im- 

perialistisch« Wille, das Erbe Europas in der Welt 

anzutreten. D: e anlaufende amerikanische Kriegsma- 

schinerie sei nicht mehr abzustoppen. Jm allgemeinen 

sei das Leben durchaus normal, während in Kanada 

sich Hangelert cheinungen bemerkbar machten. Der Anti- 

semitismus verstärkt sich, weil die Juden die Stellen 

der eingezoget en Soldaten ln Anspruch nehmen. Die 

ttrtmui 
mit' 

llhrjcit 

•31iifliibc titö Orue, BinD, ■JÜCKfr 
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23.9.42 R u ß 1 a n d 

ülie 

Taad iat 

Naohrichten ü 

auf 'bulgarisol 

vokationen erl 

zur Erklärung ermächtigt, daß die 

r angeblichen russischen Luftangriff 

Ortschaften wahrscheinlich zu Pro- 

unden sein. 

USA; 

Dipl.Beri 

über die Stimu 

Die Schl, 

druck gemacht 

Umstellung des 

werden konnte 

cht aus neutraler Quelle äußert sich 

ung in den USAi 

cht von Pearl Habour hat so großen Ein- 

daß dadurch eine innere und äußere 

Amerikaners auf den Krieg erreicht 

dessen siegreiche Beendigung 1944 er- 

wartet wird. Deutschland wird ala hauptsächlichster 

Feind angeseht n, erst nach seiner Bekämpfungjkummt 

die Abrechnung mit Japan. Die Überzeugung von der Not- 

wendigkeit dei1 Errichtung einer aeiten Front ist all- 

gemein) doch 1 ört man oft auch die Ansicht, die Ver^ 

Staaten müßte: die auropäischen Unruheherde besetzen 

und bei der IL uordnung Europas aktiv mitarbeiten, 

wo; rüber Bera’ ungen im Gange seien, bei denen die 

amerikanische Selbstüberhebung auch gegenüber Bigland 

in widriger W<ise zutage trete. Es bestehe der im- 

perialistisch: Wille, das Erbe Europas in der Welt 

anzutreten. Dj e anlaufende amerikanische Kriegsma- 

schinerie sei nicht mehr abzustoppen. Jm allgemeinen 

sei das Leben durchaus normal, wahrend in Kanada 

sich Uangeler: cheinungen bemerkbar machten. Der Anti- 

semitismus verstärkt sich, weil die Juden die Stellen 

der eingczogei en Soldaten in Anspruch nehmen. Die 



- ?<?s~ 

CiUlllll 

mit) 
llhrjcir 

?iii^iibt D(i) One», ^IUD, ^(iier, 
vietrtrtiirt. ^elnidxuiit), ^-idniofeil 

t>cr i'iift ^oiiDfdiciii ii|io. 
^ovfomniiiiffe 248 

23.9.42 Die Leiatunge: i der deutschen Wehrmacht werden hewundert. 

0 h i n a i 

Nach ei 

jetzt die chi 

russischen Ei 

Hsingkiang a 

mehy nach de 

Provinz, die 

Weltkrieg imm 

gekommen und 

niatischen Ar 

die chinesis 

Tschungkings 

m Pressebericht aus Jhafrghai versucht 

lesische Regierung dem dominierenden sowjet- 

afluß in der wichtigen Nordwestprovinz 

äzuschalten, um das eigene Kräftezentrum 

Nordweaten verschieben zu können. Diese 

früher rein chinesisch war, ist seit dem 

er stärker unter sowjetruasischen Einfluß 

«ar wiederholt eine Hochburg der kommu- 

ne e . Auch jetzt nöoh widersetzen sich 

aen Kommunisten diesen Bestrebungen c:: 

Lagebesprechung beim Chef 3kl, 

ru i 

Chef Ski 

laubt in Berlji 

über Lage. 

Chef Ski 

betr. Armier 

Entsprechend 

düng in Kalitie 

atadium erfor 

gewinnen und 

lieren, werde 

Geschütze für 

der sich vom 14.9. bis 4.10, beur- 

in aufhält (Unterrichtete sich ausführlich 

Qu.A. berichtete über Stand der Präge 

g der Flottentorpedoboote 41. 

Standpunkt 1,3kl. wird endgültige Entschei- 

rfrage ausgesetzt, bis sie durch Bau- 

derlich wird, um weitere Erfahrungen zu 

verwerten zu können. Um. keine Zeit zu ver' 

n jedoch sowohl 10,5 cm als auch 12,7 cm 

den Bootstyp vorbereitet. 
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95. fj .42 Die Leiatunge: i der deutaehen Wehrmacht werden bewundert. 

0 h i n a : 

Hach ei 

jetzt die chi 

ruasischen Ei 

Haingkiang a 

mehf nach dem 

! Provinz, die 

I Weltkrieg imm 

gekommen und 

niatiachen Ar 

die chineaiacp 

Tachungkinga 

m Preaaebericht aua Jhaußhai veraucht 

leaiache Regierung dem dominierenden aowjet- 

ifluß in der wichtigen Nordweatprovinz 

izuachalten, um daa eigene Kräftezentrum 

Nordweaten verachieben zu können. Dieae 

früher rein chineaiach war, iat aeit dem 

er atärker unter aowjetruaaiaohen Einfluß 

Har wiederholt eine Hochburg der kommu- 

aee. Auch jetzt nöoh wideraetzen aich 

aen Kommuniaten dieaen Beatrebungen 

Lagebesprechung beim Chef Ski, 

u 1 

Chef Ski 

laubt in Berlji 

über Lage, 

Chef Ski 

betr. Armier 

Entaprechend 

düng in Kalitli 

a-tadium erfoi 

gewinnen und 

lieren, werde 

Geachütze für 

der aich vom 14.9. bis 4.10. beur- 

in aufhält (Unterrichtete eich auaführlich 

.Qu.A. berichtete über Stand der Pra6e 

g der Flottentorpedoboote 41. 

Standpunkt I.Skl. wird endgültige Entachei- 

erfrage auageaetzt, bis sie durch Bau- 

derlich wird, um weitere Erfahrungen zu 

verwerten zu können. Um. keine Zeit zu ver- 

n jedoch aowohl 10,5 cm ala auch 12,7 cm 

den Bootatyp vorbereitet. 
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B e 3 on d e 

enä Zusamm 

entzif f erung 

richten ist i 

III niederge 

tellung der vom 14. - 20.9.42 durch Funk- 

rnd Funkaufklärung erfaßten Feindnach- 

B-Berichten Nr.38/42 den Ski.Chef UND 

liegt. 

Lage 24.9. 

I. Kii egfiihruig in den außerheimischen Gewäsaern. 

Feindlage i Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Lage; 

Mar.Att. Tokio meldet Einlaufen "Regensburg" 

in Balik Papai am 23 .9.i Auslaufen 24.9.i Eintreffen 

Batavia 27.9. Vm. 

"Schiff 10" wird von Ski. über Nachricht von 

Mar.Att.Sokio betr. Passieren Sundastraße durch 

"Schiff 10" an 22.9. durch Ft.0721 unterrichtet, 

"Schiff 23" und "Schiff 28" werden von Ski, 

Uber als Tarischiffe verwendbare Feindsohiffe 

durch Ft. 1851 und 2159 unterrichtet. 

An"Charl litte Schliemann" übermittelt Ski. 

durch Fs. 2035 folgendes Kabel des Mar .Att. Tokio: 

1. ) Begrüße S :hiff im Befehlsbereich. 

2, ) Jap, Küst mbewachung und Luftaufklärung gegenüber 

w- 
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B e 3 on d e 

Zusamme: 

entzif f erung 

richten ist i 

III niederge 

tellung der vom 14. - 20.9.42 durch Funk- 

rnd Funkaufklärung erfaßten Feindnach- 

i B-Berichten Nr.38/42 deo Ski.Chef UND 

legt. 

Lage 24.9. 

I. Kiiegfphruig in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlagei Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Lage» 

Mar.Att.[Tokio meldet Einlaufen "Hegensburg" 

in Balik Papai am 23.9., Auslaufen 24.9., Eintreffen 

Batavia 27«9. Vm. 

"Schiff 10" wird von Ski. über Nachricht von 

Mar.Att.Sokio betr. Passieren Sundastraße durch 

"Schiff 10" au 22.9. durch Ft.0721 unterrichtet, 

"Schiff 23" und "Schiff 28" werden von Ski, 

Uber als Tanschiffe verwendbare Feindschiffe 

durch Ft. 185t und 2159 unterrichtet. 

An"Charlitte Schliemann" übermittelt Ski. 

durch Fs. 203 5 folgendes Kabel des Mar .Att. Tokio; 

1. ) Begrüße S ihiff im Befehlsbereich. 

2, ) Jap, Küst jnbemachung und Luftaufklärung gegenüber 
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Heimat schwach. Hit Auftreten von Feind-U-Booten rech- 

nen, verachi 

3.) Von Shonant 

Eintreffdatijn vor Abfahrt Chonanto drahten. 

sch Verbrauchsversuche mit unvermischtem 4.) Bei Japanmar 

Tarakaäl durchführen. 

Zusatz 

Versuche ; 

Vor Verwendung 

Gasöl/Tarakalßln 

wenden. Auf Am 

zu vermeiden. 

Unterrich 

vielmonatigen 

aufgaben, die c. 

erfolgt durch 

"Tannenfe 

Weisung vom 23 

Punkt "Trosse" 

daß eigene U-B 

stadt etwa ab 

marsch im östl: 

bitten, Dnterr 

führen, falls 

sollten, Jap.H 

Dnterrich 

lung der Lage 

Pt. 1134. 

rfter Ausguck. 

nach Yokohama gehen. Voraussichtliches 

Ski. zu Ziffer 4i 

i Reihenfolge Hilfsmotoren/Hauptmotoren, 

unvermischten Tarak'äöls für Hilfsmotoren 

ischung mit steigendem Tarakaölanteil ver- 

scheidungen achten. Maschinenschaden sind 

ung von "ttharlotte Schliemann" Uber Vertei- 

IjUiig von Kriegsauszeichnungen durch Ob.d.M. in Anerkennung 

apferen Ausharrens auf hoher See unter 

schwierigen Bei.ingungen, vorzüglich durchgeführten Versorgunga- 

ie Grundlage des Hilfskreuzerkrieges abgaben, 

Pt.2216. 

s" erhält durch Ps. 0218 Mitteilung, daß 

9. g^ß. Pt.2214 erst nach Passieren von 

Gültigkeit erhält. 

Mar .Att .Tikio wird zwecks vertraulicher Unterrich - 

tung jap. Mxxiiut Admiralstabes durch Tel. 2330 informiert, 

otsgruppe im engeren Seegebiet vor Kap- 

.10. auftritt. Boote operieren auf Rück- 

chen Südatlantik. Att. soll jap,Marine 

chtung eigener Streitkräfte nur durchzu- 

uie sich in Hähe dieses Gebietes aufhalten 

nr.Att.Berlin wird von Ski. unterrichtet. 

ung aller Außerheimischen über Beurtei- 

er Türkei seitens Ski. erfolgt durch 
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gaimat schwach. Ult Auftreten von Feind-U-Booten rech- 

nen, verschi 

3.) Von Shonant 

Eintreffdatim vor Abfahrt Chonanto drahten. 

sch Verbrauchsversuche mit unvermischtem 4.) Bei Japanmar 

Tarakaöl durchführen. 

Zusatz 

Versuche : 

Vor Verwendung 

Gasöl/Tarak^bli i 

wenden. Auf Aui 

zu vermeiden 

Unterrich 

ijUiig von Kriegs 

vielmonatigen 

schwierigen Bet. 

aufgaben, die 

erfolgt durch 

"Tannenfe 

Weisung vom 23 

Punkt "Trosoe" 

Kar.Att.T 

daß eigene U-B 

Stadt etwa ab 

marsch im östl: 

bitten, Dnterr 

führen, falls 

sollten, Jap.II 

Unterrich 

lung der Lage 

Ft. 1134. 

rfter Ausguck. 

nach Yokohama gehen. Voraussichtliches 

Ski. zu Ziffer 4i 

i Reihenfolge Hilfsmotoren/Hauptmotoren, 

unvermischten Tarak'äöls für Hilfsmotoren 

ischung mit steigen/em Tarakhölanteil ver- 

scheidungen achten. Maschinenschäden sind 

,ung von “aharlotte Schliemann" Uber Vertei- 

auszeichnungen durch Ob.d.M. in Anerkennung 

apferen Ausharrens auf hoher See unter 

ingungen, vorzüglich durchgeführten Versorgung»- 

ie Grundlage des Hilfskreuzerkrieges abgaben. 

Ft.2216. 

s" erhält durch Fs. 0218 Mitteilung, daß 

9. g^ß. Ft.2214 erst nach Passieren von 

Gültigkeit erhält. 

okic wird zwecks vertraulicher Unterrich — 

tung jap. linrins Admiralstabes durch Tel. 2330 informiert, 

otsgruppe im engeren- Seegebiet vor Kap- 

.10. auftritt. Boote operieren auf RUck- 

chen Südatlantik. Att. soll Jap,Marine 

chtung eigener Streitkräfte nur durchzu- 

uie sich in Mähe dieses Gebietes aufhalten 

nr.Att.Berlin wird von Ski. unterrichtet, 

;ung aller AuBerheimischen über Beurtei- 

er Türkei seitens Ski. erfolgt durch 
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Feindlage 

Zuaaramens 

folge der Hilf|ä 

1 .Ski. Ik 1890, 

KTB feil 0 Hef 

mterrichtung durch Pt.0535 und 1307. 

tellung der Operationsgebiete und Er- 

kreuuer seit Frühjahr 1942 gern. 

^42 gKdos .Ohefs. (.PrUfNr. 1) in 

t I. 

II. Lage Ve atraum. 

Feindlage: 

Besonderfe Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage; 

Gebiet Atlanti kküate : Vor Girondemündung wurden 

ga 2 Grundminen 

und vorläufig 

wurde wegen Mi 

Croix wurde 1 

SEEGEBIET Kana 

bei Boulogne k 

III. Nords 

räumt. Sperrbrecher I ist beschädigt 

nicht einsatzbereit. Loiremündung 

nenverdachts gesperrt. Bei Jle de 

feindl. Flugzeug abgeschossen. 

Ii Außer Abschuß eine fdl. Flugzeuges 

eine besonderen Vorkommnisse. 

ee,NorwegentNordmeeri 

Nordsee» 

Feindlage» Ke 

Eigene Lage : 

Jn der N 

keit überKüste 

ine besonderen Meldungen. 

seht zum 24.9. lebhafte fdl. Lufttätig- 

ngebiet der dt.Bucht. Hauptangriffsziel 
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Feindlage 

Zuaaiunens 

foüge der Hilfjä 

1 .Ski. 1k 1890, 

KTB 'ieil C Hel 

mterrichtung durch Ft.0535 und 1307. 

tellung der Operationsgebiete und Er- 

kreuzer seit Frühjahr 1942 gern. 

^42 gKJos .Ohefs. (jPrüfNr. 1) in 

t I. 

II. Lage Ve straum. 

Feindlage: 

Besonder^ Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Luge: 

Gebiet Atlanti kküate: Vor Girondemündung wurden 

ga 2 Grundminen 

und vorläufig 

wurde wegen Mi 

Croix wur ie 1 

SBEGEBIET Kana 

bei Boulogne k 

III. Nords 

räumt. Sperrbrecher I ist beschädigt 

nicht einsatzbereit. Loiremündung 

nenverdachts gesperrt. Bei Jle de 

feindl. Flugzeug abgeschossen. 

Ii Außer Abschuß eine fdl. Flugzeuges 

eine besonderen Vorkommnisse. 

ee ,Norwegen1Nordmeeri 

Nordsee: 

Feindlage; Keine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage: 

Jn der Ntcht zum 24.9. lebhafte fdl. Lufttätig- 

keit überKüstengebiet der dt.Bucht. Hauptangriffsziel 
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^orfominniffe 

nicht erkenntjar. Zweck offenbart Verminung und Störflüge. 

Geringe Schäden auf KMW Whaven. Einzelheiten S.FB. 

0722, 0750, 1010. Geleit 1924 wurde bei Schiermonikoog 

gegen Mitternacht aus großer Höhe erfolglos mit Bomben 

angegriffen. D."Santos" erhielt geringe Schäden. LAT 

"Fortuna" wurde bei Lageoog durch Jdinentreffer beschädigt, 

und nach W'heven eingeschleppt. Personalausfälle. Geleit- 

und Sicherungsdienst im übrigen planmäßig. 

Von 0733 - 0744 Uhr wurden geortete Ziele zwischen 

Hoek van Holland und Scheveningen durch Beschuß zum 

Abdrehen gezwungen. 

H o r u/ e g e 

Bei Batt.Alta 

Von 22.9. und 

küste gerneIde 

nes. Weitere 

Vm fdl. Luft 

verdacht bei 

wurde Abwurf vermutlich LT beobachtet. 

23.9, wird fdl. Lufttätigkeit über Polar 

t, PersonalVerluste entstanden in Kirke- 

Schäden sind nicht gemeldet. Am 24.9. 

titigkeit an Westküste. LW meldet Minen- 

Bergen. 

Nordmeeri 

Feindlage t N 

Horn (Island) 

Zerstörer mit 

Teile des in 

Nordkap - Bä 

Feindsichtung 

Britisch 

engl.- amerik 

kommen ist. J 

luste einget 

ach Luftaufklärung standen vor Kap Vistra 

12.30 Uhr einige Handelsschiffe und 3 

1 Vp.Boot auf Kurs 200 . Lfl.5 vermutet 

Aufklärung begriffenen QuP 14 . Auf Flugweg 

ininsel - Eisfflord - 77° N 05° 0 keine 

e Admiralität berichtet, daß 23.9. großer 

Konvoi in nordaaewi^taniachem Hafen ange- 

nfolge starker fdl. Angriffe seien Ver- 

tan. Der größte Teil des Konvois habe jedoch 
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nicht erkenntar. Zweck offenbart Verminung und Störflüge. 

Geringe Schäden auf Kliff Whaven. Einzelheiten a.Pa. 
0722, 0750, 1010. Geleit 1924 wurde bei Schiermonikoog 
gegen Mitternacht aus großer Höhe erfolglos mit Bomben 
angegriffen. D."Santoa" erhielt geringe Schäden. LAT 
"Fortuna" wuide bei Lageoog durch Minentreffer beschädigt, 

und nach Wheven eingeschleppt. Personalausfälle. Geleit- 
und Sicherungsdienst im übrigen planmäßig. 

Von 0733 - 0744 Uhr wurden geortete Ziele zwischen 
Hoek van Holland und Scheveningen durch Beschuß zum 
Abdrehen gezwungen. 

Herwege 

Bei Batt.Alta 
Von 22.9. und 
küste gerne Ide 

nes. Weitere 
Vm fdl. Luft 
verdacht bei 

Hordmeeri 

wurde Abwurf vermutlich LT beobachtet, 

23.9. wird fdl. Lufttätigkeit über Polar 
t, Personal Verluste entstanden in Kirke- 
Schäden sind nicht gemeldet. Am 24.9. 

titigkeit an Westküste, LW meldet Minen- 
Bergen. 

Feindlage ( H 

Horn (Jeland) 
Zerstörer mit 

Teile des in 
Nordkap - Bär 
Feindsichtung 

Britisch 

j engl.-amerik 
kommen ist. 
luste einget 

ach Luftaufklärung standen vor Kap Vistra 
12.30 Uhr einige Handelsschiffe und 3 
1 Vp.Boot auf Kurs 200 . Lfl.5 vermutet 

Aufklärung begriffenen QuP 14 . Auf Flugweg 
eninsel - Eisfflord - 77° N 05° 0 keine 

9 Admiralität berichtetj daß 23.9. großer 

Konvoi in nordaBewi^tantachem Hafen ange- 
Jnfolge starker fdl. Angriffe seien Ver- 

tan. Der größte Teil des Konvois habe jedoch 



CMtum 

^UlD 

tlhr^ii 

21ii()abc Des Ont8, 2i3iub, Wcu<r 

vic(t)aiit). &clcu(t>niut). 
Der Vufi. ?.noiiD[ibfui iifuv 

V o v f o nt ni u i f f e 

23.9.42 

(208) 

sein Ziel erreicht. Es sei kein Begleitschiff verlöre» 

gegangen. 

Verlautbarung bezieht sich ohne Zweifel 

auf P Q 18. 

Eigene Lage; 

a) QP14 wurde von den U-Booten nicht wieder erfaßt. 

Suche im Ki-stengebiet nördl. Jeland blteb trotz 

guter Sichl ohne Ergebnis. Operation ist abgeschloaBec. 

Beteiligt v aren zunächst 10, schließlich 7 U-Boote. 

Ergebnis: Versenkt wurden 3 Zerstörer durch U 435, 

703 u. 400, 1 HSK durch U 435, 2 D. durch U 435 und 

U 255 (insjesamt 27 600 BRT). Außerdem wurden 4 D. 

von U 435 iorpediert. 

Das Ergebnis ist nach Lage der Dingo 

durchaus befriedigend. Den Hauptteil 

des Erfolges kann U 435 (Kmdt. Kptlt. 

Streyiow) für sich verbuchen. Die von 

Ski. vorgeschlagene Nennung dieses 

Kommandanten im Wehrmachtsbericht ist 

leider nicht erfolgt, 

b) Bezügl. Erl olgsberichteratattung bei Bekämpfung 

des PQ 18 hat Lw.Puestb. auf Hinweis der Ski. 

(s.KTB 23.^.) wie folgt geantwortet! 

Veröffentlichung Versenkung von 38 Schiffen 

Clus PQ 18 ist nicht von Luftwaffenführungsstab 

aus erfolg). Lw.Führ.Stab (Robinson) gab 23 

Erfolge weiter. Es sind durch Mittelstelle Kurfürst 

(stellvertretender Chef Io)/, wahrscheinlich ver- 

senkte hinsugenommen. Die von Luftwaffe gemeldeten 

8 schwerbeqchädigten wurden) CKW als versenkt kiaau- 
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sein Ziel erreicht. Es sei kein Begleitschiff verlöre» 

gegangen. 

Eigene Lage: 

a)QP14 wurde 
Suche im Ktstengehiet nördl. Jsland blieb trotz 

guter Sichl 

Ergebnis: 

703 u. 408 

Verlautbarung bezieht sich ohne Zweifel 

auf P Q 18. 

von den U-Booten nicht wieder erfaßt. 

ohne Ergebnis. Operation ist abgesohlosaen 

Beteiligt v|aren zunächst 10, schließlich 7 U-Boote. 

ersenkt wurden 3 Zerstörer durch U 435, 

1 HSK durch U 435, 2 D. durch U 435 und 

U 255 (ins(esamt 27 600 BRT). Außerdem wurden 4 D. 

von U 435 1orpediert. 

Bas Ergebnis ist nach Lage der Dinge 

durchaus befriedigend. Den Hauptteil 

des Erfolges kann U 435 (Kmdt. Kptlt. 

Streyiow) für sich verbuchen. Die von 
Ski. vorgeachlagene Hennung dieses 

Kommandanten im Wehrmachtsbericht ist 

leider nicht erfolgt. 

b) Bezügl. Erl 

des PQ 18 
(s.KTB 23.5 

„ Veröfl 

qufl PQ 18 

aus erfolg) 

Erfolge wea 

(stellverta 

senkte hin: 

8 schwerbec 

1 st 

olgsberichteratattung bei Bekämpfung 

hat Lw.Puestb. auf Hinweis der Ski. 

.) wie folgt geantwortets 

entlichung Versenkung von 38 Schiffen 

nicht von LuftwaffenfUhrungss tab 

Lw.Führ.Stab (Robinson) gab 23 

ter. Es sind durch Mittelstelle Kurfürst 

etender Chef Io )/. wahrscheinlich ver- 

ugenommen. Die von Luftwaffe gemeldeten 

chädigten wurden) CKW als versenkt hiazu 



Diiiimi 
mit) 

llbrjtii 

?Jut)iibc tu-tf Ouct». Wiub, ^(iicr, 
tf cci)aiit). ^cleiulmiiiß, ^ iilui^rcit 

Der ^iift, ini)itDfd)riii ufii«. 
orfoiii in iiiffe 251 

2?.9.42 hinzugenommen.Lw.Führ.Stab hat damit nichts zu tun. Die 

kritische Behandlung der Frage wird genau so gewissen- 

haft geführt v,erden, wie oben erwähntes Schreiben es 

darlegt. Diese Unterlagen decken sich genau mit den Unter- 

lagen Ski. Iw.Führ.Stab zieht aber in Betracht, daß in 

gleichen Tagen in Beiuschja-Bucht(Howaja Semelja) 5 Handels 

schiffe gemeldet worden waren, die allem Anschein zu 

dem Geleitzug nördlich Kanin Noss gestoßen sind. Die 

Meldungen Uber Größe des Geleitzuges sind Augenerkun- 

dungen. Lichtbilder liegen in den Tagen nicht vor. 

sodaß irrtümliche Angaben über Art der Schiffe, nicht 

über die Zahl erklärlich sind bei 8 - 10/10 Bedeckung und 

Wolkenhöhe von 100 m.* 

Die aus Beluschja Bucht hinzugetretenen 

Schiffe können, falls die Annahme des Iw/ 

Führ.Stabes zuträfe, nicht daran ändern, 

daß etwa 20 Schiffe des PQ 18 Archangelsk 

erreicht haben, sie können ggf. lediglich 

dazu dienen, die von Iw gemeldeten Ver- 

senkungszahlen bis zum gewissen Grade zu 

belegen. Für die Hinzurechnung von 2 Ver- 

senkungen seitens Ic fehlt eine Begrün- 

dung. 

Von GKW/WFST bleibt nunmehr Stellung- 

nahme abzuwarten. Daß die Einbeziehung 

der als beschädigt gemeldeten Einheiten 

in die Versenkungsquote ohne triftigen, 

Grund zunächst nicht ersichtlichen Grund 

erfolgte, ist nicht anzunehmen. 

c) Gruppe Nord üb ;rmittelt folgende Mitteilung des LfKdo.5i 

I 
Die äußer 

der Lfl.5 mach 

Maßnahmen im I 

3t angespannte Flugbetriebsstoffläge 

t es erforderlich, neben einschneidenden 

rfttransportwesen auch die Aufkkärungs- und 

Dili itm 
imb 

Hhrjtii 

aiijiibc fee Dricö, Wiiio, Bciitr, 
ticcijiiiiij. atlniiiinutg, ^ 

t>tr uufi, CPti)iib(iticiu H|II». 
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29.9.42 hinzugenommen.tw.Führ.Stab hat damit nichts zu tun. Die 

kritische Behapdlung der Präge wird genau so gewissen- 

haft geführt v,erden, wie oben erwähntes Schreiben es 

darlegt. Diese Unterlagen decken sich genau mit den Unter- 

lagen 3kl. Lw.Führ.Stab zieht aber in Betracht, da.3 in 

gleichen Tagen in Beiuschja-Bucht(Nowaja Semelja) 5 Handels 

schiffe gemeldet worden waren, die allem Anschein zu 

dem Geleitzug nördlich Kanin Noss gestoßen sind. Die 

Meldungen Übei Größe des Geleitzuges sind Augenerkun- 

dungen. Lichtbilder liegen in den Tagen nicht vor. 

sodaß irrtümliche Angaben über Art der Schiffe, nicht 

über die Zahl erklärlich sind bei 8 - 10/10 Bedeckung und 

Wolkenhöhe von 100 m.* 

Die aus Beluschja Bucht hinzugetretenen 

Schiffe können, falls die Annahme des Lw/ 

Führ.Stabes zuträfe, nichts daran ändern, 

daß etwa 20 Schiffe des PQ 18 Archangelsk 

erreicht haben, sie können ggf. lediglich 

dazu dienen, die von Lw gemeldeten Ver- 

senkungszahlen bis zum gewissen Grade zu 

belegen. Für die Hinzurechnung von 2 Ver- 

senkungen seitens Ic fehlt eine Begrün- 

dung. 

Von QKW/WPST bleibt nunmehr Stellung- 

nahme abzuwarten. Daß die Einbeziehung 

der als beschädigt gemeldeten Einheiten 

in die Versenkungsquote ohne triftigen, 

Grund zunächst nicht ersichtlichen Grund 

erfolgte, ist nicht anzunehnen. 

Die äußert 

der Lfl.5 mach 

Maßnahmen im L 

c) Gruppe Nord übsrmittelt folgende Mitteilung des LfKdo.5: 

t angespannte Flugbetriebsstoff läge 

t es erforderlich, neben einschneidenden 

rfttransportwesen auch die Aufkkärungs- und 
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9.42 Kampfetnaätza erheblich einzuschränken. Damit können 

es Einsätze zur Unterstützung des 

Entscheidung suchenden Angriffen 

Krisenlagen durchgeführt werden. - 

«rnehmen muß sich die Aufklärung auf 

■1ige Überwachung allgemeiner Seegebiete 

r schwerpunktmäßiger, d.h. lückenloser 

Hauptbedrohungs- bzw. Zielgebiete 

bis auf weitei 

Heeres nur zu 

oder Abwehr v 

Für Marineunt 

stichprobenar 

oder begrenzt« 

Aufklärung dei 

beschränken. 

d) Bezüglich Ein 

Von dieser höchst unerfreulichen 

Erschwerung den Seekriegführung 

kann nur mit Bedauern Kenntnis genommen 

werden. Hach^dem schon» wie Gruppe 

Kord in anderem Zusammenhang meldete, 

eine Luftaufklärung in der südlichen 

und mittleren Nordsee seit langem über- 

haupt nicht geflogen wird, werden 

nunmehr auch in der nördl. Nordsee 

und im Nordmeer die primitivsten For- 

derungen der Seekriegführung nach regel- 

mäßiger Aufklärung nicht mehr berück- 

sichtigt. Jm Hinblick auf die gerade 

vom Führer immer wieder betonte Ge- 

fährdung des nordnorwegischen Raumes 

durch fdl. Angriffsaktionen übernimmt 

die Lw. mit dieser Maßnahme eine 

sehr erhebliche Verantwortung. 

iatz der Seestreitkräfte (s.KTB 16.9.) 

]'d hat Gruppe No: 

befehlsgemäß 

erbat OdN"Beg^ 

linien bzw. B 

im Sinne nich 

nieren zu köm. 

Befehle zu ve 

am 17.9. gemeldet, daß "Tirpitz" 

n Narvik belassen wird. Gleichzeitig 

■ündung für diesen Befehl sowie Rieht— 

fehl für übrige Streitkräfte, um 

; hergelangter Ski.-Ma&^Bichten dispo— 

en und Widerruf von mir gegebenenr 

iLeiden. Jch beabsichtige "Tirpitz"-Ver- 

DiUmn 
unb 

llhrjfii 

9.42 

»»Oitbc bi* £>utö, •TüiHb, Wnicr, 
£(CflrtU0, »ticucbninfl, 

btr l'nfr, OTeiibfActn n\uv 

Kanipfelnsätzo 

^ovfDnniiuiffe 

erheblich einzuachränken. Damit können 

bis auf weite*OB Einsätze zur Unterstützung des 

Heeres nur zu Entscheidure suchenden Angriffen 

oder Abwehr vcn Krisenlagen durchgeführt vferden. 

Für Marineunt«rnehmen muß sich die Aufklärung auf 

stichprobenar-lige Überwachung allgemeiner Seegebiete 

oder begrenzter schwerpunktmäßiger, d.h. lückenloser 

Aufklärung der Hauptbedrohungs- bzw. Zielgebiete 

beschränken. 

Von dieser höchst unerfreulichen 

Erschwerung der Seekriegführung 

kann nur mit Bedauern Kenntnis genommen 

werden. Hach^dem schon, wie Gruppe 

Hord in anderem Zusammenhang meldete, 

I eine luftaufklarung in der südlichen 

und mittleren Nordsee seit langem über- 

j haupt nicht geflogen wird, werden 

nunmehr auch in der nördl. Nordsee 

und im Nordmeer die primitivsten For- 

derungen der Seekriegführung nach regei 

mäßiger Aufklärung nicht mehr berück- 

sichtigt. Jm Hinblick auf die gerade 

vom Führer immer wieder betonte Ge- 

fährdung des nordnorwegischen Raumes 

durch fdl. Angriffsaktionen übernimmt 

die Lw. mit dieser Maßnahme eine 

sehr erhebliche Verantwortung. 

d) Bezüglich Ein:i atz der Seestreitkräfte (s.KTB 16.9.) 

hat Gruppe Nord am 17.9. gemeldet, daß "Tirpitz" 

befehlsgemäß :n Narvik belassen wird. Gleichzeitig 

erbat OdN"Beg:'ündung für diesen Befehl sowie Richt- 

linien bzw. Befehl für übrige Streitkräfte, um 

im Sinne nich ; hergelangter Ski.-Maßisichten dispo- 

nieren zu körn en und Widerruf von mir gegebenenr 

Befehle zu vermeiden. Jch beabsichtige "Tirpitz"-Ver- 
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24-9.42 

(209) 

(210) 

legung schon 

a) weil währen 

kein Jntere 

binden, 

b) weil Geleit 

wesen wäre 

o)Meine Abai/to 

"Tirpitz ", 

"Scheer" bz 

Altafj ord 

1 zu 1 zu 3 

da) zweokmäß[t 

tration, 

^■b) Berücksl 

Co) Berücksi 

und Berü 

Peindian 1 

Antwort 

Sie enthält 

lichkeiten 

Erziehen 

neut Absicht 

I op 1862/42 

f i 

un t 

I QP- und anschließenden Operationen 

3se besteht englische Kräfte im Norden zu 

frage jetzt mit 2 T-Booten günstig ge- 

ten auf weitere Sicht sehen Verlegung 
II Scharnhorst" Drontheim, "Hipper", "Eugen", 

H. "Lützow" Narvik, "Nümbörg", "Köln" 

Verteilung Zerstörung im Verhältnis 

vor und haben das Ziel 

ges Verteilen unter Vermeidung Konzeh- 

nhtigung Werftlagen, 

htigung Absprunghäfen für Teiloperationen 

Jksichtigung defensiver Aufgaben bei 
// 

ung. 

Gruppe Nord hätte sich sagen müssen, 

daß in einer so grundsätzlichen Frage, 

wie es in diesem Falle die strategische Dis 

loziarung der dt. Flotte ist, das Einver- 

ständnis der Ski. - u. U. durch Ski. 

das des Führers - vorher einzuholen war, 

an Gruppe Nord ergeht von Ski. am 24.9. 

ausführliche Beurteilung der Einsatzmög- 

r Schiffe im Nordraum und schließt mit 

er entsprechender Berücksichtigung er- 

n zu melden. Abschrift des Fs.1.Ski. 

gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft Ha. 

?? 3 
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Sftfliiiirt. ^5d(iid)tuHd, tf ii 

btr V*nft OTuiifcfibcin iifn». 
25! 

24.9.42 

(209) 

(210) 

Ijgung schon jlatz-ti 

a) v/eil währen 

kein Jntere 

binden, 

b) weil Geleit 

wesen wäre 

o )Meine Absih^ 

'llirpitz ", 
11 Sehe er" bz 

Altafj ord 

1 zu 1 zu 3 

Oa) zwecknäG|i 

tration, 

^-b) Berücksi 

Ca) Berücksi 

und Berü 

Feindlan 

f i: 

Antwort 

Sie enthält 

lichkeiten 

Erflehen un 

neut Absicht 

X op 1862/42 

1 QP- und anschließenden Operationen 

3se besteht englische Kräfte iE Norden zu 

frage jetzt mit 2 T-Booten günstig ge- 

ten auf weitere Sicht sehen Verlegung 

'Scharnhorst" Drontheim, "Hipper", "Eugen", 

"Lützow" Narvik, "Nümbdrg", "Köln" 

Verteilung Zerstörung im Verhältnis 

vor und haben das Ziel 

ges Verteilen unter Vermeidung Konzeh- 

htigung Werftlagen, 

htigung Absprunghäfen für Teiloperationen 

Besichtigung defensiver Aufgaben bei 

Jung. 

Gruppe Nord hätte sich sagen müssen, 

daß in einer so grundsätzlichen Frage, 

wie es in diesem Falle die strategische Dis 

loziargng der dt. Flotte ist, das Einver- 

ständnis der Ski. - u. U. durch Ski. 

das des Führers - vorher einzuholen war. 

an Gruppe Nord ergeht von Ski. am 24.9. 

äusführliche Beurteilung der Einsatzmög- 

r Schiffe im Nordraum und schließt mit 

ter entsprechender Berücksichtigung er- 

n zu melden. Abschrift des Fs.1.Ski. 

gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft Ha. 
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(211) 

(212) 
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IV. S k B g e rrak / Ostsee -Eingänge, 0 s t e e • 

Jn der N 

Lufttätigkeit 

stein, westli 

BAW u.a. in 

libhen Schäden 

ohachtet. Ost:i 

Einzelheiten 

zeug wurde be 

weiteres bei 

Jn den Os 

durch Sperrbr 

Zur Demo^i 

Vp.Streifen 

Vp.Plottille 

B e s o n d e 

licht zum 24.9. erstreckte sich fdl. 
f 

Uber dänischen Raum, Schlesw.g-Hol- 

ihe und mittl. Ostsee bis Daraser Ort. 

Flensburg und V/ismar mit nicht unerheb- 

Minenabwürfe wurden bei Langeland be~ 

ee—Eingänge wegen LM—Verdacht gesperrt. 

.Fs 0720, 0740, 1210 u. 1714. 1 Plug- 

Kaphprüfi 

Dienststellen 

die durch An' 

hat ergeben^ 

Dienststellen 

Sehr und auf 

Flensburg zum Absturz gebracht, ein 

0*Koe durch Vp.Boot abgeschossen. 

fcsee-Eingängen wurden 9 Geräuschminen 

eher mit KKG geräumt, 

stration gegen Blockadebrecher wurde 

Schwedenküste mit 3 Booten der 9 

lesetzt. 

'mg der Frage der Ausrüstung der 

mit Geräten zur Geräuschminenabwehr, 

c-ag Station ()(3 .KTB 20.9.) veranlaßt war, 

’ Lt. Angabe S Wa am 20.9. sämtliche 

auf Dringlichkeit der Geräuachrninenab- 

lie vorhandenen Geräte seitens S.J. 

hin^iAwe^sen sind. Station O^t hat pffensichtlich im 

Ge^nsatz zu anderen Stellen in AefcSem Bereich nicht 

rechtzeitig vargesorgt. Denn es befanden sich 

am 21 .9. in iirem Bereich und im Bereich BSO nur je 

4 KK G, gegenüber 6 bzw. 12 bei BSN und BSW. Antrag 

von Stat.O. Ist von Ski. befürwortet worden. 

^Atum 
UIlD 

UhrvU 

24.9.42 

(211) 

(212) 

(213) 

lludtibf bei Drtee, liliub, Tütnti'. 

^ccj.uig, ÄdcHcblini j *2 
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IV. S k 8 c e 

^ 0 v f o m in u i f f e 

rrak / Ostsee -Eingänge, 0 s t s e 

Jn der Nncht zum 24.9. erstreckte sich fdl. 
Lufttätigkeit über dänischen Raum, Schlesw«g-Hol- 

stein, westliche und mittl. Ostsee bis Darsser Ort. 

BAW u.a. in Flensburg und V/ismar mit nicht unerheb- 

libhen Schäden. Minenabwürfe wurden bei Langeland be- 

obachtet. Os tu ee-Eingänge wegen LM-Verdacht gesperrt. 
Einzelheiten |;.Ps 0720, 0740, 1210 u. 1714. 1 Flug- 

zeug wurde be 
vieiteres bei 

Jn den Os 

durch Sperrbr 

Flensburg zum Absturz gebracht, ein 

Dance durch Vp.Boot abgeschossen. 
9 Geräuschminen bsee-Eingängen wurden 

scher mit KKG geräumt. 

Zur Demonstration gegen Blockadebrecher wurde 

Vp.Streifen ai Schwedenküste mit 3 Booten der 9 

Vp.Flottille pesetzt. 

B e s o n d e 

Nachprüf mg der Frage der Ausrüstung der 

Dienststellen mit Geräten zur Geräuschminenabwehr, 

die durch Antrag Station(J(s .KTB 20.9.) veranlaßt war, 

hat ergeben^ Lt. Angabe S Wa am 20.9. sämtliche 
Dienststellen auf Dringlichkeit der Geräuschrainenab- 

«ehr und auf lie vorhandenen Geräte seitens S.J. 
hinfliwfcisen sind. Station Ost hat, pffensichtlich im 

Gegensatz zu anderen Stellen in Äl&m Bereich nicht 

rechtzeitig vargesorgt. Denn es befanden sich 

am 21.9. in iirem Bereich und im Bereich BSO nur Je 

4 KX G, g?gelüber 6 bzw. 12 bei BSN und B3W. Antrag 

von Stat.O. Ist von Ski. befürwortet worden. 
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24.9.42 Östliche Ostae 

Zu Lage vom 12 

daß in der Nac 

nordostw. Gävl 

und "Jueesi" 

Jn der Na 

mit Beochuß- 

see treibend g 

Jm Bereic 

B e s o n d e 

.9. meldet Gruppe Nord nachträglich, 

it vom 11./12.9. im Seegebiet Pinngrund 

i die finnischen D. "Hera" (1379 BRT) 

(2325 BRT) durch U-Boot versenkt wurden, 

cht zum 23.9. ist ein Schiff ohne Besatzung 

d Peuerspuren nördl. Kasko in der Botten- 

esichtet , vermutlich holl. D. "Anna"(290 BRT). 

n FdM Ost keine besonderen Vorkommnisse. 

Uü 

a) M VS t, Pinn lat: 

mit Chef fi 

boote, daß 

..heims geg 

lieh in Ann 

operativer 

Setzung gl. 

heute der 

wllrde. 

Mittei 

nd meldet als Ergebnis der Besprechung 

an.Genstb. über Präge Verlegung Ladoga- 

bisherige StellungnahijiejMarschall Manner- 

Verlegung der KM--und MAS-Boote hauptsäch- 

ahme nahe bevorstehender Änderung land- 

Lage erfolgte. Nach Entfallen dieser Voraus- 

ejubt General Heinrichs, daß Marschall 

Verlegung keinen Widerstand entgegensetzen 

ilung ist an OKW/WPST weitergeleitet. 

b) Jn Angelegenheit Untergangs Minenräumschiffs 11 

bei Reval hat PdM Ost. ausführlich zu KTB des Schiffes 

vom 11.6.42 Stellung genommen. Gruppe Nord legt 

KTB mit Stellungnahme des PdM Ost vor und bemerkt 

dazu, daß eich aus dieser Stellungnahme eine Verkettung 

von Mißveretändnissen ergibt, die zu dem verhängnis- 

vollen Minentreffer geführt haben. Klärung der Schuld- 

frage müsse das Havarieverfahren bzw. das sich da- 

raus ergebende Kriegsgerichtsverfahren ergeben. 

Ski. eteilt Gruppe Nord, nachr. PdM Ost gegen- 

über dazu inter Bezugnahme auf ihre frühere Weisung 

(s.KIB 12.6.) fest, daß in Stellungnahme der Gruppe 

die Präge betr. Unterrichtung von Minenräumschiff 11 
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24.9.42 Catliche Ostue 

Zu Lage vom 12 

daß in der Nac 

nordoatw. Gävl 

und "Jueaai" 

Jn der Na 

mit Beochuß- 

aee treibend g 

Jm Bereic 

B e s o n d e 

.9. meldet Gruppe Ncrd nachträglich, 

it vom 11./12.9. in Seegebiet Finngrund 

die finniachen D. "Hera" (1379 BRT) 

(2325 BRT) durch U-Boot veraenkt wurden, 

cht zum 23.9. ist ein Schiff ohne Beaatzung 

d Feuerspuren nördl. Kaako in der Botten- 

eaichtet , vermutlich holl. D. "Anna"(290 BHT). 

i FdM Oat keine besonderen Vorkommnlsae. 

ui 

a) UVSt.Finnlar: 

mit Chef fi 

boote, daß 

•Jieima geg' 

lieh in Änn 

operativer 

aetzung gl 

heute der 

würde. 

lüittei 

nd meldet ala Ergebnia der Beaprechung 

en.Genatb. über Frage Verlegung Laloga- 

bisherige ötellungnahqie|i;ar3Chall Manier- 

Verlegung der KM-*und MAS-Boote hauptsäch- 

ahme nahe bevoratehender Änderung land- 

Lage erfolgte. Nach Entfallen dieaer Voraus- 

aubt General Heinricha, daß Marschall 

Verlegung keinenWideratand entgegensetzen 

lung ist an OKW/ffFST weitergeleitet. 

b) Jn Angelegenheit Untergangs Minenräumschiffe 11 

bei Reval hat FdM Oat. ausführlich zu KTB des Schiffes 

vom 11.6.42 Stellung genommen. Gruppe Ncrd legt 

KTB mit Stellungnahme des FdM Oat vor und bemerkt 

dazu, daß eich aus dieaer Stellungnahme eine Verkettung 

von Mißveretändnisaen ergibt, die zu dem verhängnis- 

vollen Hinentreffer geführt haben. Klärung der Schuld- 

frage müöSE das Havarieverfahren bzw. das sich da- 

raus ergebende Kriegsgerichtsverfahren ergeben. 

Ski. Eteilt Gruppe Nord, nachr. FdM Ost gegen- 

über dazu inter Bezugnahme auf ihre frühere v/eisung 

(a .KTB 12.6.) fest, daß in Stellungnahme der Gruppe 

die Frage betr. Unterrichtung von Minenräumschiff 11 
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24.9.42 über die an Gt 

läge unberückä 

folgung diese 

richtsverf ahr 

uppe Nord Übermitteltei ruae. Minen- 

ichtigt i3aülieben iat und ersuohti Ver- 

Punktea in Havarie- bzw. Kriegage- 

n aicherzustellen. 

V. U - B o o takriegführung 

Feindlage: 

Luftauf 

kaya sehr re 

düngen wurde 

der Orinico-U 

gs 

klärung war vorwiegend über der Bia- 

Außer einigen U-Bootaaiohtmel- 

sine U-Bootaangriffebafl-dung oatwärta 

indung erfaßt. 

Eigene Lage; 

Abschluß der Operation gegen QP 14 s. eigene 

Lage Nordmeer. 

Jn AE 1718 aichtete ü 610 4 D. auf öetlichem 

Kura und erhält Befehl Fühlung zu halten. 

Jm Nordatlantik operieren die Boote der Gruppe 

"Blitz" und "Vorwärts" auf die beiden in AK erfaßten 

einlaufenden leleitzüge. 

Am Abend meldete D 599 in AK einen dritten 

jedoch auslaufenden Geleitzug aus 12 Dampfern mit 

8 Bewachern, von dem es nach erfolglosem Angriff 

ziinächst abgedrängt wurde, aodaß die Boote der 

Gruppe "Blitz" je nach Position auch die Uöglich- 

keite» erhalten, auf diesen Gegner zu operieren. 

Weitere Angriffe wurden in AK von 3 U-Booten 

gegen Einzelfahrer durchgeführt, von denen eineA. 

von 8 000 BEI und D. "Roumanmie" (3563 BET) ver- 

senkt wurden, während das Sinken des dritten fraglich 

prtium 
uut> 

’Jlnöabc t>ct5 Ortdv liHuti, 1i3cncr, 
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.9.42 Gr Uber die an 

läge unberück^ 

folgung diese 

richtsverfahr 

uppe Nord Übermitteltei ruso. Minen- 

ichtigt feeblieben ist und ersucht^ Ver- 

lunktes in Havarie- bzw. Kriegsge- 

sn sicherzustellen. 

V. U - B o o tskriegführung 

ffeindld.'e: 

Luf tauf! 

kaya sehr re 

düngen wurde 

der Orinico-t; 

g3 

klärung war vorwiegend über der Bis- 

Außer einigen U-Bootssichtmel- 

sine U-Bootsangriffslaaü.dung ostwärts 

indung erfaßt. 

Eigene Ba.ie; 

der Operation gegen QP 14 s. eigene Abschluß 

Lage Nordaeer 

Jn AE 1Y18 sichtete D 610 4 D. auf östlichem 

Kurs und erhält Befehl Fühlung zu halten. 

Jm Nordatlantik operieren die Boote der Gruppe 

"Blitz" und "Vorwärts" auf die beiden in AK erfaßten 

einlaufenden Jeleitzüge 

Am Abend meldete U 599 in AK einen dritten 

jedoch auslaufenden Geleitzug aus 12 Dampfern mit 

8 Bewachern, von dem es nach erfolglosem Angriff 

zunächst abgedrängt wurde, sodaß die Boote der 

Gruppe "Blitz" je nach Position auch die Mdglich- 

keite» erhalten, auf diesen Gegner zu operieren. 

Weitere Angriffe wurden in AK von 3 U-Booten 

gegen Einzelfahrer durchgefUhrt, von denen eine®, 

von 8 000 BEI und D. "Roumanmie" (3563 BET) ver- 

senkt wurden, während das Sinken des dritten fraglich 
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24.9.42 

(214) 

ist. 

Von USA-()>stküste liegen Erfolgsmeldungen 

nicht vor. 

Jn Westir 

(4898 BRT), n< 

e inen USA-Da. 

versenkt. 

dien hat U 515 engl. D. "Reedpool" 

rw. Dampfer "Lindvangen" (2412 BRT) und 

von 4 500 BRT, U 512 1 D. von 8 000 BRT 

Von den 

nicht gemelde 

Jm Uitte( 

s enkt. 

Y/eitere I 

U-Boote in KTI 

DY/STK be£ 

Gorhea" auf Rf 

Bilbao am 19. 

sind in Marti 

Meldung T 

iüdbooten der Gruppe "Jltis" sind Erfolge 

eer hat U 501 einen Transportsegler ver- 

achrichten enthält Ergänzung zur Lage 

Teil B IV. 

tätigt Versenkung spanischen 0. "Monte 

ise von Buenos Aires über Gurajao nach 

. in 1455 N 6000 W. Gerettete Spanier 

que dingetroffen. 

on U 612 bleibt abzuwarten. 

ri 

VI. Luftkriegführung 

Raum um Englar 

Am Tage t 

und Hastings 

24.9. wurde Yc 

griffen. Jn dt 

Palmouth. 

ufklärung und Jaboangriffe auf Seafort 

ijei guter Trefferlage. Jn der Nacht zum 

rk und als Ausweichziel Beverley ange- 

r Nacht zum 25.9. Einsatz gegen Truro bei 

Einflüge: 

Jn der N 

minung der Os^ 

meldet. 

4cht zum 25.9. wurden 45 Einflüge zur Ver- 

see bis Danzig und der Deutschen Bucht ge- 

4? ?- -- 

CiHmii 
imb 

llhrjdt 

24.9*42 

(214) 

?l»dtil>c Dte Ottc6, QUlut», 3UtH<r, 
Cefjjiuirt, aicIcHdjtiiiifl, tilriHiflffii 

ttr l'iift, OToitöf^ciii ii|iw. 

ist. 

Von USA-l)>stküate liegen Erfolgsmeldungen 

nicht vor. 

Jn ffestii 

(4698 BRT), n< 

e inen USA-Da. 

versenkt. 

dien hat U 515 engl. D. "Reedpool" 

rw. Dampfer "Lindvangen" (2412 BRT) und 

von 4 500 BRT, U 512 1 D. von 8 COO BRT 

Von den 

nicht gemelde 

Jm Mitte' 

senkt. 
Weitere I 

U-Boote in KTI 

DWSTK bet 

Gorhea" auf Re 
Bilhao am 19. 

sind in Martitii 

Meldung i 

iüdbooten der Gruppe "Jltis" sind Erfolge 

VT. L u f t k 
====©======: 

Raum um Bnglai 

Am Tage 

und Hastings 

24.9. wurde Yc 
griffen. Jn 
Falmouth. 

Einflüge 

Jn der N 

minung der 

meldet. 

Osi 

^oi-foninuuffe 254 

meer hat U 501 einen Transportsegler ver- 

achrichten enthält Ergänzung zur Lage 

Teil B XV. 
tätigt Versenkung spanischen B. "Monte 

iae von Buenos Aires über Curagao nach 

in 1455 N 6000 W. Gerettete Spanier 

que dinge troffen. 

on U 612 bleibt abzuwarten. 

riegführung 

i ufklärung und Jaboangriffe auf Seaf ort 

lei guter Trefferlage. Jn der Nacht zum 

rk und als Ausweichziel Beverley ange- 

r Nacht zum 25.9. Einsatz gegen Iruro bei de 

4cht zum 25.9. wurden 45 Einflüge zur Ver- 

see bis Danzig und der Deutschen Bucht ge- 
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24.9.42 

(215) 

Mittelmeerraum t, 

Keine bes anderen Ereignisse. 

Ostfront: 

Außer Auf c 

und Nordmeer 1L 

VII. Kriegfuhring im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Feindlage Mitt älmeers 

Belegung 

Weiterer Flugz 

Nach Funkaufklk 

ostwärts der E41 

Geleithooten a 

Gibraltar ausg 

Jm mittl. 

dene U-Boote f 

Luf taufkljl 

Marsa Matruk e 

1 Geleitzug au^ 

etwa 85 am nör 

Nach V-Mat 

10 Zerstörer, 

Boote Haifa mi 

Funkaufklt 

der Luftaufkläpi 

Mittelmeer fes 

lärungsmeldungen im Schwarzen Meer 

egen Nachrichten nicht vor, 

ibraltar ist annähernd unverändert, 

ugzuwachs ist nicht festgestellt, 

irung wurde 0530 Uhr nur eine Einheit 

ge erfaßt. Ein Schwimmkran ist mit 2 

n 28.9. abds. mit Kura Atlantik aus 

äschleppt. 

und östl. Mittelmoer wurden verschie- 

stges teilt. 

rung sichtete 1710 Uhr 70 sm ^M^-wärts 

Ln vermutliches S-Boot auf W-Kurs und 

4 D, mit 2 Zerst. und 2 Flugzeugen 

11. Port Said auf Südkurs. 

.in-Bericht haben am 22.9. 1 Kreuzer, 

j Transporter, 5 T» beladen( sowie 5 U- 

W-Kurs verlassen, 

irung stellte mehrere Sichtmeldungen 

ung betr. eigene Geleite im mittl. 

b. 

- ¥r# 

^anim 
mit) 

llhtitit 

21 iigäbe Da Otitt, liiiiib, 2iimtr, 
^etgrtiio, iöclfu^uiHö, 

fer Öitft, OToiibfilu’iu iifii'. 
Q5üvfoiiimiiiffc 

24.9.42 

(215) 

Mittelmearraum L 

Keine bes anderen Ereignisse. 

Ostfront: 

Außer Aufc 

und Nordmeer 11 

lärungomeldungen im Schwarzen Meer 

egen Nachrichten nicht vor, 

VII. Kriegführ mg im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Feindlage Mitt Imeer; 

Belegung 

Weiterer Flugz 

Nach Funkaufklk 

ostwärts der Eh 

Geleitbooten a 

Gibraltar ausg 

Jm mittl. 

dene U-Boote f 

Luftaufklfc 

Marsa Matruk e 

1 Geleitzug aub 

etwa 85 am nör 

Nach V-Maf 

10 Zerstörer, 

Boote Haifa mi 

Funk auf kl^ 

der Luftaufklä 

Mittelmeer fes 

ibraltar ist annähernd unverändert, 

jugzuwachs ist nicht festgestellt, 

irung wurde 0530 Uhr nur eine Einheit 

ge erfaßt. Ein Schwimmkran ist mit 2 

n 28.9. abds. mit Kurs Atlantik aus 

schleppt. 

und östl. Mittelmeer wurden verschie- 

stgesteilt. 

irung sichtete 1710 Uhr 70 am ^i^-wärts 

Ln vermutliches S-Boot auf W-Kurs und 

4 D, mit 2 Zerst. und 2 Flugzeugen 
11. Fort Said auf Südkurs. 

in-Bericht haben am 22.9. 1 Kreuzer, 

5 Transporter, 5 T# belade^ sowie 5 U- 

t W-Kurs verlassen. 

irung stellte mehrere Sichtmeldungen 

ung betr. eigene Geleite im mittl. 
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24.9.42 Eigene Lage tlittelmeer; 

Jtal. T. 

treffer und w 

Jn der N 

bruk und Tra 

Dt.Gen. 

berichtet an 

do Supremo Sc 

Bon und Ras 

Um im Alarmf 

Minensperre s 

des Durchlass 

Commando Supr 

des OKW zu di 

Dt.Mar.K 

Ski. mit Zusa 

marin« in Vor 

meldet, soba 

völlige Sperr 

und ist bei S 

-Boot ÜTifone" erhielt vor Bari Minen- 

urde eingeschleppt. 

acht zum 23.9. fdl. Luftangriffe auf To- 

i. 

beim Hauptqu. artier der ital. Wehrmacht 

OKW/WPST., daß wie bereits gemeldet, Comman- 

aließung des Durchlasses zwischen Kap 

dustafa für ganz besonders wichtig hält, 

all diesen Durchlaß sofort mit zweiteiliger 

ohließen zu können, ist es notwendig, Breite 

es von 3 sm auf 1200 m zu verringern, 

emo bittet um baldmögliche Stellungnahme 

sem wichtigen Punkt, 

io. Jtal. übermittelt diese Meldung an 

tz, daß Planung den Alarmsperre bei Super- 

bereitung ist. Genaue Sperrlage wird ge- 

sie feststeht. Von Dt.Mar.Kdo. wird 

ong der Hoheitsgewässer vorgeschlagen 

upermarina erbeten worden.(s.Ps.1800). 

li 

HordafrikatraasPorte 

Geleit 

Stilo von fdl. 

noch nicht beh 

angriffe auf 

Nachschulb- und Küstenverkehr im übrigen ohne be- 

sondere Vorko nmnisse. 

ioldilana" wurde am Abend ndl. Punta 

Plugzeug angegriffen. Ergebnis ist 

cannt, ebenso wie Ergebnis der fdl. Luft- 

eleit T. "Rondine" noch aussteht. 

Bereich Mar.G ouppe Süd: 

Ägäis : Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schw. Meer; P e indlage ; Nach Luft— und Punkaufklärung 

?■ 

C'aimn 
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Drr t'ufi, out)[eitehi ufii’. 
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24.9.42 Elgenje La^ge tUttelmeer: 

Jtal. T. 

treffer und w 

Jn der K 

bruk und Tra 

Dt.Gen. 

berichtet an 

do Supremo 5c 

Bon und Ras 

Um im Alarmi 

Minenaperre s 

dea Duxchlasa 

Commando Supr 

dea OKW zu di 

Dt.Kar.K 

Ski. mit Zuna 

marine in Vor 

meldet, soba 

völlige Sperr 

und ist bei 3 

pan 

-Boot RTifone" erhielt vor Bari Minen- 

urde einceschleppt. 

acht zum 23.9. fdl. Luftar.griffe auf To- 

i. 

beim Hauptquartier der ital. Wehrmacht 

OKW/WFST., daß wie bereite gemeld et, Comman- 

iließung dea Durchlaaaea zwiachen KEQ 

iiuatafa für ganz besonders wichtig hält, 

all diesen Durchlaß sofort mit zweiteiliger 

ohließen zu können, iat es notwendig, Breite 

SS von 3 sm auf 1200 m zu verringern, 

emo bittet um baldmögliche Stellungnahme 

sem wichtigei. lunkt. 

io. Jtal. übermittelt diese Keldung an 

tz, daß Planung de» Alarmsperre bei Super- 

bereitung ist. Genaue Sperrlage wird ge- 

sie feststeht. Vbn Dt.Mar.Kdo. wird 

ong der Hoheitsgewasaer vorgeschlagen 

upermarina erbeten worden.(s.Ps.1800). 

li 

HordafrikatransPorte 

Geleit 

Stilo von fdl. 

noch nicht beh 

angriffe auf 

Nachschub- und Küsten verkehr im übrigen ohne be- 

sondere Vorkoi 

ioldilana" wurde am Abend ndl. Punta 

Plugzeug angegriffen. Ergebnis ist 

cannt, ebenso wie Ergebnis der fdl. Luft, 

eleit T. "Rondine" noch auasteht. 

:nmni sse . 

Bereich Mar.G puppe Süd: 

Ägals: Keinp besonderen Vorkommnisse. 

Schw. Meer: Paindljge: Nach Luft- und Punkaufklärung 
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(216) 

Be hielten aieh 

schiffe iw gew 

nisse wurden 

wegun^en der Kriegs- und Handels- 

öhnlichen Rahmen. Besondere Erkennt- 

nicht gewonnen. 

Eigene Lage : 

Fdl. RufU 

laklava und Se 

und Personalat 

am 22.9. ange 

erneut erfaßt 

Minensuct 

zog sich plan 

9011 t gelöscli 

mit ca. 1000 

konnten wegen 

lassen. 

angriffe werden auf Taman, Kertsch, Se- 

wastopol gemeldet. Geringe Sachschäden 

sfälle traten ein. Das bei Kap Takil 

gjriffene Schleppgeleit wurde am 23.9. 

und hat Personalverluste zu beklagen. 

- Geleit- und Transportdienst voll- 

äßig, Jn Seisk wurden vom 4. - 20.91 

t. 4 Siebeifähren und 2 Leichter 

Munition und Verpflegung für Jeisk 

Betriebsstoffmangel Mariupol nicht ver- 

VIII. Lage Ostasien 

Jap. Hauptqu. meldet Beschädigung eines USA-Kreu- 

zere Typ "Noir hampton“ durch jap. D -Boote. 

Hach Excl ange Telegraph marschiert eiue 

jap. Eiv, aus Burma in Richtung Tsching^kilig. 

IX. He e r e 

$============: 

Russische Froi 

Heeresgr.A; 

wesnntlichen 

s 1 a g e 

t: 

echter Plügei der Heeresgr. steht im 

in Abwehrkämpfen. An der Terekfront 

Drtllll« 
IUlt> 

IlfirjCU 

Tliijjflbt btö Dutt, oyiut, lüciur, 
©ccdaufl, »clciidjcuiifl, Cit^tidfcu 

^cv ßufi, OTonbfththi uftw. 
^offomnuiiffe 

24,9: .4.2 

(216) 

hielten sich Bewegungen der Kriegs- und Handels- 

schiffe ira gewöhnlichen Rahmen. Besondere Erkennt- 

nisse wurden nicht gewonnen. 

r.uf 1 a: 

Sewi 

Sigene In^e : 

Edl. I. 

laklava und 

und Personalaujs 

am 22.9. ange 

erneut erfaßt 

tllnensuct 

zug sich plan 

9011 t gelöscli 

mit ca. 1000 

konnten wegen 

lassen. 

ngriffe werden auf Taman, Kertsch, Ba- 

astopol gemeldet. Geringe Sachschäden 

fälle traten ein. Das hei Kap Takil 

griffene Schleppgeleit wurde am 23.9. 

und hat Personalverluste zu beklagen. 

- Geleit- und Transportdienst voll- 

ißig, Jn 3eisk wurden vom 4. - 20.91 

t. 4 Siebeifähren und 2 Leichter 

Munition und Verpflegung für Jeisk 

Betriebsstoffmangel Mariupol nicht ver- 

VIII. Lage 

II. He e r e 

£============ 

Rassische Prot 

Heeresgr.4; 

wesnntlichen 

Ostasien 

Jap. Hauptqu. meldet Beschädigung eines USA-Kreu- 

zers Typ "No±-hampton“ durch jap. U -Boote. 

Hach Excl ange Telegraph marschiert sine 

jap. Biv, aus Burma in Richtung Tsching^kif.g. 

s 1 a g e 

t: 

echter Plügei der Heeresgr. steht im 

4n Abwehrkämpfen. An der Terekfront 
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£4.9.42 wurda Kotige 

Bakeaan stehl 

rewaki genommen. Zwischen Terek und 

noch starker Feind. 

Heeresgr.B; Bar Kampf im Jnneren Stalingrads brachte 

weitere Häuserblocks der nördlichen Stadthälfte in 

eigene Hand, Südl. Kotluban gelangtem Feind bis zur 

Nachschubstraße 5 km nördl. Raasoschka vorzudringen. 

An der nördlichen Front der Heeresgruppe Abwehrkämpfe. 

Heeresgr. Mittei Bei Nowosil wurde fdl. Stützpunkt 

genommen. NO-lieh und SO-lich Rschew gelangten dem 

Feind vorübeigehende Einbrüche, Jm Raume Demidoff 

nahmen eigene Kräfte weitere Ortschaften, Der eigene 

Angriff hat Raum nach NO gewonnen. 

Heereagr, Norjdi Bei Cholm, bei Lubnitza und an der 

II.A.K,, sowie nördl. Nowgorod 

ö|ße des Gegners abgewiesen. SO-lioh 

heftige Kämpfe mit wechselvollem Ver- 

ijitolowo wurde wiederum neuer eigener 

3 ätzt. 

Landbrücke z 

wurden Vorstö 

Schlüsselburg 

lauf. Auf 

Angriff anges 

Gai 

Finnische Fro nt! 

übersetzversuohe dos Feindes Uber den Swir 

wurde vereitelt. Am Weißmeerkanal wurden nördl. 

Powenez zwei fdl. Angriffe abgewiesen. 

Jm KandaLakscha-Abschnitt zog sich Gegner nach 

Gefecht nach 30 zurück. 

Nordafrika« 

Normale 

Für krankheit 

äeiderseitige Späh- und Artl.Tätigkeit. 

3halber beurlaubten Gen.Feldm.Rommel 

- 

ürthiin 
11111» 

Angabe i»<e Drite, Wliib, lüuux, 
©ttflfliilj, »f®id)H0f«i( 

bec Cufl, CWonb(cf)fln u(iu. 
Q5ocEonnuniffe 25C 

• .9.42 wurda Kotlje 

BakBaan stehl 

rjweki genommen. Zwiaohen Terek und 

noch starker Feind. 

Heeresgr.B: lar Kampf im Jnneren Stalingrada brachte 

weitere Häuserblocks der nördlichen Stadthälfte in 

eigene Hand. Südl. Kotluban gelang 'dem Feind bia zur 

Nachschubstre ße 5 km nördl. Raasoschka vorzudringen. 

An der nördlichen Front der Heeresgruppe Abwehrkampfe. 

Heeresgr. Hitte» Bei Nowosil wurde fdl. Stützpunkt 

genommen. NU-lieh und SO-lich Rschew gelangten dem 

Feind vorübexgehende Einbrüche. Jm Raume Demidoff 

nahmen eigene Kräfte weitere Ortschaften, Der eigene 

Angriff hat Raum nach NO gewonnen. 

Heereagr, Nor|d» Bei Cholm, bei lubnitza und an der 

II.A.K,, aowie nördl. Nowgorod 

ße des Gegners abgewiesen. SO-lich 

heftige Kämpfe mit wechselvollem Ver- 

itolowo wurde wiederum neuer eigener 

stzt. 

Landbrücke z 

wurden Vorstö 

Schlüsselburg 

lauf. Auf 

Angriff anges 

Gai 

Finnische Fro xti 

Übersetz versuche des Feindes Uber den Swir 

wurde vereitelt. Am Weißmeerkanal wurden nördl. 

Powenez zwei fdl, Angriffe abgewiesen. 

Jm KandaLakscha-Abschnitt zog sich Gegner nach 

Gefecht nach 30 zurück. 

Nordafrikas 

Normale 

Für kiankheit 

Deiderseitige Späh- und Artl.Tätigkeit, 

^halber beurlaubten Gen.Feldm.Rommel 
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24.9,42 hat Gen.d.Pz (!r. 

OSorfommiiiffe 

Stumme Oberbefehl i.V. Uber 

dt.-ital. Pz ■Armee übernommen. 

O/Skl. 

1/3^1. 

/ 

Ib(Kr) 

“i 
) 

?0l 
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UltC) 
llhrjtli 

2liidi»bc t>ctf Drie^, 'JiJtüt’, Qütntr, 
‘itfji'Utg, ^cUiulmmg, eiAtiorcit 

t»cr Üufi, OWontldKlu tifiv. 

24.9.42 hat Gen.d.Pz. 

dt.-ital. Pz. 

r. Stumme Oberbefehl i.V. Uber 

Armee übernommen. 

O/Skl. 

I/Skl. 

/ 
) 

/ 

/, 
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P o 1 i t i 3 

Q5oftoninintffc 25? 

eher Lageüberblick 

England 

Jm Zusatni 

die die Verbi 

gebliebene Err 

dem, weist 

rungen hin, d: 

quellen Englai 

dem Mangel an 

erfüllen seiet 

Laufe des Sonu. 

Ernährung 

den nächsten 

in der Ration: 

Der alte Lebet 

halten werden 

enhang mit den zahlreichen Nachrichten, 

terung des russischen Volkes über die aus- 

■ichtung einer zweiten Europafront schil- 

Daüy Telegraph" auf die übergroßen Anforde- 

e in allen Teilen der Welt an die Hilfs- 

ds und Amerikas gestellt werden, die bei 

Transportmitteln jedoch einfach nicht zu 

.Die Forderung nach Handelsschiffen sei im 

ers immer dringlicher geworden. 

;sminister erklärte in einer Rede, daß in 

2 Monaten sehr beträchtliche Einschränkungen 

erung der Lebensmittel unvermeidlich seien, 

sstandard könne nicht mehr aufrechter- 

Zentralafrika 

Nach ein 

Leopoldsville 

Stadt ist als 

für Malaya un< 

worden. Brazz 

punkt von de 

kar, Tunis unc 

die "Times" ic 

m "Times"-Bericht haben Brazzaville und 

jetzt DSA-Garnisonen erhalten. Letztere 

Stapelplatz für Zinn und Gummi als Ersatz 

Niederl. Indien besonders wertvoll ge- 

iville hingegen ist der politische Mittel- 

(faulle-Afrika. Beide Städte liegen von Da- 

Alexandrien gleich weit entfernt, was 

Hinblick auf die Bemühungen um den Aus- 

- ft 3 - 

JDatiim 
mit) 

25.9.42 

Angabe btb Dtitb Miiib, 'Tlitiicc 
esetgaiig, »tliuitiuna, eiAilgltll 

bcc tu ft anoiiDftb.iit ttfit). 
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eher Lageüberbli ok 

England 

Jm Zusanx 

die die Verbi 
gebliebene Er^i 

dem, weist 

rungen hin, d 

! quellen Englai 

dem Mangel an 

enhang mit den zahlreichen Nachrichten, 

terung des russischen Volkes über die aus- 

chtung einer zweiten Eüropafront schil- 

Aaly Telegraph" auf die übergroßen Anforde- 

in allen Teilen der Welt an die Hilfs— 

da und Amerikas gestellt werden, die bei 
Transportmitteln jedoch einfach nicht zu 

erfüllen seiei 

Laufe des 
Ernährun 

den nächsten 

in der Ration: 

Der alte Leber 

halten werden 

.Die Forderung nach Handelsschiffen sei im 

Somiiers immer dringlicher geworden. 

igsminister erklärte in einer Rede, daß in 

2 Monaten sehr beträchtliche Einschränkungen 
erung der Lebensmittel unvermeidlich seien, 

sstandard könne nicht mehr aufreohter- 

Zentralafrika 

un< 

Nach ein 

Leopoldsville 

Stadt ist als 

für Malaya 

worden. Brazz 

punkt von de 

kar, Tunis u 
die "Times" 

m 11 Times "-Bericht haben Brazzaville und 

jetzt TJSA-Gamiaonen erhalten. Letztere 
Stapelplatz für Zinn und Gummi als Ersatz 

Niederl. Jndien besonders wertvoll ge- 

iville hingegen ist der politische Mittel- 

(faulle-Afrika. Beide Städte liegen von Da- 

Alexandrien gleich weit entfernt, was 

id Hinblick auf die Bemüh.Jigen um den Aus- 
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Angabe DCö Orcc^, Q13lub, TUcitcr, 
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streicht. 
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F r a n k r e ich 

Generalgo 

anläßlich Jahiji 

Dakar im Sept 

Verteidigung 

griffe, denen 

afrika sei die 

afrika bilda. 

Umständen auf 

g i n n 1 a n 

Q3orfommiilffe 

uverneur von Weetafrlka erklärte 

estages erfolgreichen Widerstands von 

1940, daß der einmütige Wille aller zur 
von granz.Westafrika gegen gierige An- 
es ausgesetzt sei, vorhanden sei. West- 

Vorhut des Blocks, den es mit Nord- 

Marschall Pdtain könne unter allen 

Westafrika rechnen. 

d J 

Regierung dementierte 24.9. amtlich alle seit 

20.9. verbreiteten Gerüchte Uber angebliche Sonder- 
f riedenswUnscl e als falsch und unbegründet. Wortlaut 

des Dementis E.Pol.Übersicht Nr.225,Ziffer 5, 
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Westafrika rechnen. 

F i n n 1 a n d s 

(217) 

Regierung 
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•Fol.Übersicht Nr.225.Ziffer 5, 
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Lagabesprechung beim Chef des Stabes 

der Seekriegsleitung, 

b ä Keine 
Nach Mi 

des Generals 
zurückgetret 

se tzt, 

sonderen Vorträge und Entscheidungen, 
tteilung aus dem Hauptquartier ist Chef 

tabes des Heeres Generaloberst Haider 
än und durch Generalofeiaee-t Zeitzier er- 

B e s o n d a 

I.) Bericht iber weitere Vernehmung des Bordfunkers 
des erbe iteten MGB 335 durch Astff'haven mit Anga- 
ben betr, Arbeiten des Ortungsgerätes u^a^) 
Auswertu ig erfolgt durch Ski. Chef MND fin KTB feil 

0 Heft I[b. 

II.) 
Au fl 

Jap.Hau; 
scher 
nunmehr 
machten 
begonnen 
sehen M 
betont^3 

Opera tio: 

Ozean en 
Einfe 

zeitig 
Ver 

Wunsch 

im Jndis 
dürfnis 

ptquartier gab in besonderer publizisti- 
’machung bekannt, daß jap. Seestreitkräfte 
Ln enger Zusammenarbeit mit den Achsen- 
Dperationen im Atlantik durchzuflihren 

haben. Ein jap. U-Boot habe einen deut- 
a rineStützpunkt besucht. Die Verlautbarung 

Le Atlantikoperationen der Japaner den 
> lenen der deutschen Marine im Jüdischen 
tspreohen und von großer Bedeutung sind. 

entsprechende Verlautbarung ist gleich- 

irch OKW heraus ge geben, 
jffentlichung erfolgte auf besonderen 

Japaner, die offenbar dem dt. Auf treten 

3hen und Stillen Ozean gegenüber das Be- 
laben, ihre MitwirkTung auf dem europäisch/ 

3lii0flb< t»< Dtltb, Wlnb, Wdiit, 
äicgang, ^ilcuitiluiig, «Idiilflltli 

t>er Sufi, HlönHdiclii ufi». 
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lasonderen Vorträge und Entscheidungen, 
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tabes des Heeres Generaloberst Haider 

än und dürch GeneralobeVa-t Zeitzier er- 

B e s o n d s r e s 
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ben betr, Arbeiten des Ortungsgerätes u.ao 

Auswertuig erfolgt durch Ski. Chef MNDfin KTB Teil 

0 Heft I Cb, 
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Ozean en 
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zeitig 
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im Jndis 

dürfnis 

tquartier gab in besonderer publizisti- 

Imachung bekannt, daß jap. Seestreitkräfte 

Ln enger Zusammenarbeit mit den Achsen- 

Dperationen im Atlantik durchzuführen 

haben. Ein jap. U-Boot habe einen deut- 

aeineStützpunkt besucht. Die Verlautbarung 

?ie Atlantikoperationen der Japaner den 

i lenen der deutschen Marine im Indischen 

tspreohen und von großer Bedeutung sind. 

entsprechende Verlautbarung ist gleich- 

irch OKW herausgegeben, 

rjffentlichung erfolgte auf besonderen 

Japaner, die offenbar dem dt.Auftreten 

;hen und Stillen Ozean gegenüber das Be- 

iaben, ihre Mitwirk'lung auf dem europäisch/ 
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25.9.42 amerlkaniechei. Kriegsschauplatz herauszustellen. 

Ahstimmuug war zwischen M und jap. Uar.Att. 

erfolgt, 

III.) Über die Verteilung der Truppen im Nahen Osten 

berichtet Trai.sozean aus Ankara! 

Zahlreiche Anzeichen deuteten darauf hin, daß die 

brit. Verbände im Nahen Osten immer stärker auf die 

ägypt.Front konzentriert werden, während die ver- 

lassenen brit Positionen in Syrien, Palästina, Jrak 

und Jran durch Hilfstruppen und neu eintreffende USA- 

Truppen besetzt würden. Kommandostellen der USA-Luft- 

waffe befände!, sich bereits in Beirut, Lydda und dem 

großen Flugplatz Habanyah westl, von Bagdad. Jn Pa- 

lästina sei eine große Anzahl der aus sowjeti- 

scher Gefangen 

nach ihrer Reo 

nisoniert. Jn 

Verbänden grio 

Jrak werde di< 

auch im Jran, 

auch bisher vo 

Schaft entlassenen polnischen Verbände 

rganisierung durch brit.Offiziere gar- 

Syrien befänden sich neben austral. 

chische und Truppen de Gaulles. Jm 

Zahl der USA-Truppen schon höher 

eingeschätzt Als die der noch anwesenden brit. 

Einheiten. Dot in^ierend scheine der USA-Einsatz 

obschon Meldungen, wonach USA-Truppen 

m Sowjet besetzt gehaltenes Gebiet 

in Nord-Jran übernommen hätten, nicht bestätigt 

würden. Ledig!.ich in Täbris habe eine USA-Verbindungs- 

stelle ihren iitz, weil dort die USA-Flugzeuge von 

den Sowjets übernommen würden. Von den Sowjet-Be- 

jsatzungstruppin in Jran seien die besten Verbände 

I an die Kaukasi.s-Front abgezogen und nach tttrk.Jnfor- 

| mationen vielfach durch Frauen-Verbände ersetzt wor- 

j den. Dieser Umstand dürfte entscheidend zum Viederauf- 
i leben der Auff tandsbewegungen in Nord-Jran beigetragen 

haben. 
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25.9.42 

J/ 

Lage 25.9. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewäseem. 

Feindlage; 

Der amtl. 

me Idet Einnah 

rive durch br . 

Nach Eeu|t 

24.9. bekannt 

1.12.42 für 

Weitere 

d i 

ch französische und britische Bericht 

e der Hauptstadt von Madagaskar^ Tanana- 

t. Truppen am 23.9. 

er hat USA-Kriegsminister Stimson am 

gegeben, daß die große Alaskastraße am 

n Verkehr fertig gestellt sein wird. 

Nachrichten von Belang liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

"Tannanf£ 

Breite von Bt 

des Felsens z 

steuern. 

Feindlag sunterrichtung durch Fs. 1436. 

ls" erhielt durch Fs.2347 Weisung, 

Paul in 300 - 350 sm Abstand ostwärts 

i passieren und dann Punkt"Takelage"anzu- 

II. L a g e 

Feindlage 

Nach Abw 

Jndienststell 

erfolgen. 

Vorhände 

gert sich, da 51 

Wes träum 

hrbericht soll am 28.9. im Firth of Forth 

mg der Schlachtschiffe "Ho-^e" und "Anson" 

ie Leertonnage in Süd- und Westhäfen verrin- 

egen vermehrte Bereitstellung von Fahr- 

- 

X>afuiii 
imb 
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I. KriegfUhru;i 

läge 25.9. 

g in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage; 

Der amtl. 

meldet Einnah i' 

rive durch br . 

Nach Reu|fc 

24.9. bekannt 

1.12.42 für 
Weitere 
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ch französische und britische Bericht 

e der Hauptstadt von Madagaskar^ Tanana- 

t. Truppen am 23.9. 

er hat USA-Kriegaminister Stimson am 

egeben, daß die große Alaskastraße am 

n Verkehr fertig gestellt sein wird. 

Nachrichten von Belang liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

ls" erhielt durch Fs.2347 Weisung, 

Paul in 300 - 350 sm Abstand ostwärts 

i passieren und dann Punkt"Takelage"anzu- 

"Tannnnf p 

Breite von St 

des Felsens z 

steuern. 
Feindlagiunterrichtung durch Fs. 1436. 

II. 1 a g e Westraum: 

Feindlage: 

Nach Abw 

Jndienststell 

erfolgen. 
Vorhände 

gert sich, 

hrbericht soll am 28.9. im Firth of Forth 

ing der Schlachtschiffe "Hoi^e" und "Anson“ 

da 

ie leertonnage in Süd- und Westhäfen verrin- 

egen vermehrte Bereitstellung von Fähr- 
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BGhiffen, did bei Landungsuntemehmungen nach 

Besetzung eines Hafens vorgesehen sind. Bei Dieppe- 

aktion waren angehlibh 8-9 dieser Einheiten ausge- 

laufen, aber nicht eingesetzt. 

Eigene Lage ; 

Gebiet Atlantikkuetes Sperrung Loiremiindung ist auf- 

gehoben. Vor der Gironde wurden 6 Grundminen geräumt. 

Seegebiet Karal: Keine besonderen Vorkommnisee. 

Besonderes: 

Nach 

rer eine Dardt 

erbeuteter Lc 

den, die ungqn 

muß, 

Ski. ve 

West, die 0dl 

vorzüglich v 

ändung Diepj 

Äußerunj 

mittelt, der 

sprttngltche 

minister f.B 

schlagene Kri 

unerhörten Vi 

richtung des 

Ob.d.M. 

rer auf den 

Mitteilung von CKW/WPST op M iät dem Püh- 

ellung über Verteilung in Dieppe 

bensmittel, Rauchwaren usw. gegeben wor- 

stiges Licht auf Kriegsmarine werfen 

nlaßt sofortige Äußerung bei Gruppe 

in Es. gern. I.Skl, 32307/42 geh. un- 

terlegt. Abschrift in KTB Handakte "Eeind- 

e 19.9.42", ^ 

ist im Wortlaut*« GKW/WFST op M übern 

auf Befragen erklärte, daß die ur- 

tnterrichtung des Führers durcji Reichs— 

u.M. erfolgt ist. Die von c£w vorge- 

egsgerichtliche Untersuchung betr. der 

t rdrehung der Tatsachen bei der Unter- 

Führers entfällt damit, 

wird ggf. Gelegenheit nehmen, den FUh- 

#all anzusprechen. 

- r fit' 

©aiuni 
unb 

U^rätU 

■»ngabc Otic^, 'Jßltib, 'JUtntr, 
©ttgaug, SBdey^tuug, ©IdjligfcU 

bes Cufl, OWoiilifdjcln ufrc. 
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gehoben. Vor der Gironde wurden 6 Grundminen geräumt, 
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ist im Wortlaut*« GKW/WPGT op M übern 
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u.M. erfolgt ist. Die von cfw vorge- 
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25.9.42 XXI. N o r c a e e (Norwegen ,Nordme er. 

Nordsee 8 

Feindlagei 

Keine 

Eigene Lage 

besonderen Nachrichten. 

Jn der 

rege Flugtäl 

Minenverdaa 

westlich Sy 

Wegeah] 

Wetter behir 

Nacht zum 25.9. von 22.20 Uhr bis 0020 Uhr 

igkeit fdl. Minenflieger über Dt'.Bucht. 

bei ostfriesischen Jnseln, vor Elbe und 1 t 

1 t. 

aufen durch MS.Fl. war durch schlechtes 

dert. 

% 

, 'J-1“ 

‘fi 

lU
0 

iM' 

Norwegen; 

Feindlage 

Nach A 

dische, norv 

Oktober vorji 

Orkneys zus 

für Septembs 

reitstehen. 

Nach V 

vor Honningt 

Eigene Lage 

qwehrberichten sollen amerikanische, kana- 

egische und englische Truppen für einen im 

esehenen Haid gegen Nordnorwegen auf den 

^mmengezogen sein. Aktion war ursprünglich 

r vorgesehen. Es sollen 10 Divisionen be- 

Bericht vom 24.9. wurden an diesem Tage 

vaag 5 größere Kriegsschiffe gesichtet. 

in 

(222) 

Tom 23 

küste, vom 

am 25.9. in. 

angeri chtet 
Geleite 

nisse. 

Ton Ski 

- 24.9. wird fdl. Lufttätigkeit über Polar- 

4. u. 25.9. über Westküste (Stavanger), 
Oslo gemeldet. Schäden wurden nur in Oslo 

ienst planmäßig ohne besondere« Torkomm- 

auf Anregung BK3 bei Adm. Norwegen ver- 

J's f 

Drttum 

U^rjeU 

Angabe t*c« Oruf, Qöiiit, 'Bctitc, 
©ctgaiig, !Ä<lc«4)fuu0, ©ld>ti0h*i 

btr Cuft, QJtonbfcftcin «fl». 
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Nordsees 

geindlage! 

Keine 

Eirene la.^e 

lesonderen Nachrichten. 

i t 
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rege Plugtal 

Minenverdac! 

westlich Sy 

Wegeah] 

Wetter hehir 

Norwegen; 

leJndlage; 

Nach Al 

dische, nerv 

Oktober vor, 

Orkneys zns 

für Septemb« 

reitstehen. 

Nach V- 

Nacht ztun 25.9. von 22.20 Uhr bis 0020 Uhr 

igkeit fdl. Minenflieger Uber Df.Bucht. 

bei ostfriesischen Jnseln, vor Elbe und 

4t. 

aufen durch MS.PI. war durch schlechtes 

dert. 

wehrberichten sollen amerikanische, kana- 

egische und englische Truppen für einen im 

sehenen Haid gegen Nordnorwegen auf den 

^mmengezogen sein. Aktion war ursprünglich 

r vorgesehen. Es sollen 10 Divisionen be- 

£6 

" vor HonninS£ 

Bericht vom 24.9» wurden an diesem Tage 

vaag 5 größere Kriegsschiffe gesichtet. 

Eigene Lage; 
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Vom 23 

küste, vom 

am 25•9• in 

angerichtet 

Geleite 

nlsse, 

Von Ski 

- 24.9. wird fdl. Lufttätigkeit über Polar- 

4. u. 25.9. Uber Westküste (Stavanger), 

Oslo gemeldet. Schäden wurden nur in Oslo 

ienst planmäßig ohne besondere« Vorkomm- 

auf Anregung HKS bei Adm. Norwegen ver- 
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25.9.42 fang fülirtö za Ergabnis, daß Tonnageba- 

Schiffaverkehr Kirkenes -Petaamo aaf- 

Jedoch muß Geleit größerer Schiffe 

rdung durch Artl. Beschuß und schwieri- 

ger Ansteueiung Petsamof jords auf dringende Fälle 

beschränkt Heiben und ist nur bei geeigneter 

Wetterlage curchführbar. 

chende Unterrichtungen s.Fs.1210. 

analaßte Prt 

grenzung im 

gehoben wirc 

wegen Gefäl 

Sntspre 

UordmeerI 

Feindlage; 

V-Mann- Fest 

Nach Abwehrbericht auf Grund bewährter 

tellungen aus Schweden vom 24.9. 

stand ein ai s Kanada nach Rußland bestimmter größe- 

rer Nordgele 

Für die 

Nach Für 

engl. Einher 

eitzug am 22,9.42 in 5958 N 4415 W. 

Damit würde das Anlaufen des PQ 19 

eingeleitet sein. 

nächste Zeit soll mit verstärkten Bemühun- 

gen der Alliierten um Materialzuführung nach Rußland 

zu rechnen eein. 

rkaufklärung standen ai> 25.9. 6-7 

iten im Arohangelskbereich in See. Ein 

russ. lotserboot wird im Gebiet Kanin Noss vermißt. 

Luftaufklärung im Eis- u. Nordmeer ohne takti- 

sches Ergebnis. 

Eigene Lage; 

"Hippein und 8.Z—Fl. mit Z 13, 29, 30, 28 

sind 24.9. 2100 Uhr planmäßig für Aufgabe "Zarin" 

aus ge lauf en. 

gen keine besonderen Vorkommnisse, i Jm übri 

B e s o n d eres 

Das am 5.7. gegen PQ 17 operierende U S4 wurde, 

wie berichtet, in 2953 AC von einer Ju 88 mit Born.- 

- - 

PtUiim 
mit) 

tlbricit 

25,9.42 

anflabt Dite^ Whib, Wetter, 
©tegniig, »ejeut^tiinfl, ©id>tldfcit 

bec fiuft,’CWettbfclielu H(I». 

Prtf analaßte 

grenzung im 

gehoben vvirc 

wegen Gefät 

ger Ansteuen 

beschränkt 

Wetterlage 
Entspre 

gordmeeri 

Feindlage: 

V-Mann-Fe st 

SSovfomntnlffe 

ung führte zu. Ergebnis, daß Tonnagebe- 

Schiffsverkehr Kirkenes -Petsamo auf- 

Jedoch muß Geleit größerer Schiffe 

rdung durch Artl. Beschuß und schwieri- 

ung Petsamofjords auf dringende Fälle 

tjleiben und ist nur bei geeigneter 
durchführbar. 

chende Unterrichtungen s.Fs.1210. 

Nach Abwehrbericht auf Grund bewährter 

tellungen aus Schweden vom 24.9» 

stand ein ai s Kanada nach Bußland bestimmter größe- 

rer Nordgeleitzug am 22,9,42 in 5958 N 4415 
Damit würde das Anlaufen des PQ 19 
eingeleitet sein. 

Für did nächste Zeit soll mit verstärkten Bemühun- 

gen der Alliierten um Materialzuführung nach Rußland 

zu rechnen eein. 
Nach Für kaufklärung standen aip 25,9, 6-7 

engl, Einheiten im Arohangelskbereich in See. Ein 

russ. Lotserboot wird im Gebiet Kanin Noss vermißt. 
Duftauiklärung im Eis- u. Nordmeer ohne takti- 

sches Ergebnis. 

Eigene Lago! 

210 

"Hipper} 

rt:nd 24.9. 

aus gelaufen. 

Jm übri 

B e s o n d 

" und 8.Z-F1. mit Z 13, 29, 30, 88 

i0 Uhr planmäßig für Aufgabe "Zarin" 

gen keine besonderen Vorkommnisse, 

eres: 

Das am 5.7, gegen PQ 17 operierende U334 wurde, 

wie berichtelt, in 2953 AO von einer Ju 88 mit Born- 



Diiiiim 

mit) 
U|>r4eU 

25.9 »4^ 

(223) 

21ii0rtbc Drie^, üMIID, OUtucr, 
0tcaüii0, !BcUiui)liin0, 0ltt)iiflftit 

Der £ufl, T)oubfd)(iii u(iu. 

iter i 

ben angegriffa 

Die von Df 1.5 

nialoa verlaup 

zweif elaohne 

Präge kommt, 

OclH und Chef 

mehr zu un 

heit ab 

Abaohrif t 

23512/42 gKd 

tet wurde , 

legt. 

IV. 3 k a g e 

n und mit Bordwaffen beachoBaen. 

angeatellten Unterauohungen aind ergeb- 

en. Ski. iat indea der Auffaaaung, daß 

eine eigene Ju 88 für den Angriff in 

sieht jedoch im Hinblick auf die zwischen 

Lfl.Kdo.5 getroffene Vereinbarung, nichts 

ehmen, von Weiterverfolgung der Angelegen- 

Jn der 

zeuge Uber d£ 

werfen ein. 

Südlich 

eine und im 

Vp.Strei 

besetzt. Gel 

aondere Vorko 

Jn der 

wegen achlech 

Geleitdienst 

komidnisse. 

® orfommniffe 261 

entapr. Aktenvermerks I.Skl.I Hord 

., der Gruppe Nord u.Adm. Nordmeer zugelei- 

t in KIB Handakte "Rösselsprung" niederge- 

rak, Ostsee -Eingänge, Ostsee i 

Nacht zum 25.9. flogen etwa 3Ö engl. Plug- 

ähischen Raum bis Ranziger Bucht zum Minen- 

rielaj, bei Gjedser u. bei Malmoe wurden je 

inen Belt 4 Geräuschminen geräumt, 

ifen an Schwedenküste ist durch 3 Vp.Boote 

eitdienst im BSO-Bereioh planmäßig ohne be- 

mmnisse. 

tlichen Ostsee war Minenräumtätigkeit 

ten Wetters unmöglich. U-Bootsjagd und 

verlief planmäßig ohne besondere Vor- 

0 3 

-<r,u ■ 
Datum 

mit) 
llfirjcli 

anöflbf t>c* Drte^, Wltib, QÜeitfr, 
©tku^ninfl, 0lct)tl0fttt 

tei £uft, OTonbfAeiit uji». 
^oi’fommniffc 261 

25.9.42 

(223) 

■ben angegrltfa 

Die von Lfl.5 

nielos verlaup 

zweifelsohne 

Frage kommt, 

OclH und Chef 

mehr zu unteiti 

heit ab. 
Abschriflt 

23512/42 gKd 

tet wurde , 

legt. 

n und mit Bordwaffen beschossen, 

angestellten Untersuchungen sind ergeb- 

en. Ski. ist indes der Auffassung, daß 

eine eigene Ju 88 für den Angriff in 

sieht jedoch im Hinblick auf die zwischen 

Lfl.Kdo.5 getroffene Vereinbarung, nichts 

ehmen, von Weiterverfolgung der Angelegen- 

entspr. Aktenvermerks I.Skl.I Hord 

., der Gruppe Hord u.Adm. Nordmeer zugelei- 

t in KTB Handakte "Eöaselsprung" niederge- 

IV. 3 k a g e rrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee i 

Jn der 

zeuge Uber dt 

werfen ein. 
Südlich 

eine und im 

Vp.Strei|f 

besetzt. Gel 

sondere Vorko 

Jn der 

wegen schlech 

Geleitdienst 

komninlsse. 

Nlacht zum 25.9. flogen etwa 3Ö engl. Flug- 

arischen Kaum bis Danziger Bucht zum Minen- 

tfela^ bei Gjedser u. bei Malmoe wurden je 

inen Belt 4 Geräuschminen geräumt, 

en an Sohwedenküste ist durch 3 Vp.Boote 

elitdienst im BSO-Bereich planmäßig ohne be- 

mnnlsse. 

tliohen Ostsee war Minenräumtätigkeit 

ten Wetters unmöglich. U-Bootsjagd und 

verlief planmäßig ohne besondere Vor- 

klei 

o 3 



fwmim 
uub 

U^rjcH 

?liiflabe bc^ Drtftf, HJliib, Weiter, 
0teflrtiifl, iöe(eud)iuiid, 0lcbii(}fcu 

ber Ciifi, Q^oubfcbeiu ufiv. 
QS 0 r f o m m ii i f f e 

25.9.42 V. H a n d e 

Anregung 

N eubauauf trägt 

für Deuts oh laip 

HKS nicht dur 

restlos heleg|; 

überdies verb: 

fremde Heohnut 

Ausländer dur 

in getarnter 

für Deutsohlaj(i 

HKS bereits 
brauch gemachlt 

schwierigen V 

trage der Kri i 

d.VierJahres 

jlnd für dt. E 
fend auf spant 

Nach Mit t 

z.Zt. in Spant 

1.) 10 Schiff^ 

sitz der 
Maritima 

d ar a)cu 6 D. 

5176 - 

1 in Nordb 

603 

ssohiffahrt 

der Ski., bei spanischen Werften dt. 

unterzubringen bzw. span.Schiffsraum 

d anzukaufen (s.KTB 24.8.) erscheint 

■((ihfUhrbar, da alle spanischen Helgen 

sind und gesetzliche Bestimmungen 

eten, daß in Spanien Neubauten für 

g bzw. Verkäufe span.Schiffsraum an 

:hgeführt werden. Von der Möglichkeit 

?orm zusätzlichen span. Schiffsraum 
d zu erhalten, wird nach Angabe des 

etzt, souweit das möglich ist, Ge- 

. Die Führung dieser im übrigen recht 

rhandlungen, die in erster Linie im Auf- 

gsmarine erfolgen, liegt bei dem Bev. 

planes. Schiffsreparaturen an dt. 

jehnung fahrenden Schiffen werden lau- 

schen Werften vorgenommen, 

eilung von 3kl.Qu.A VI besitzt KM 

en 
insges. 4 375 BET der zu 100 ^ in Be- 

Uä befindlichen Eeederei Oommeroial 

le Transportes, 

,) Erworben sind auf dem Umwege des Aktienerwerbe, 

aber noch nicht eingesetzt 

Oompania Naviera Bachi mit insges. 

0 Ladetons, (davon 5- im Mittelmeer, 

P.) 

b)4 Fischdabpfer der Sociedad Pesquera Vizoainau 

in Norspapien. 

£Mium 
unt 

DrttÄ, Wlut), Wfiur, 
©ctgaiifl, SÖt(tud)iu»fll Ötttjiigfcii 

t>er ßufl, OTonOfdictu ufi». 
^oi'foiiuiuiiffe 

25.9.42 T. H a n d e ssohifXahrt 

Anregung der Ski,, bei spanischen Werften dt. 
Neubauaufträgis unterzubringen bzw. span.Sohiffsraum 

für Deutsehland anzukaufen (s.KIB 24.8.) erscheint 

BKS nicht durchführbar, da alle spanischen Helgen 
restlos beleg; sind und gesetzliche Bestimmungen 
überdies verb.eten, daß in Spanien Neubauten für 
fremde Heohnuig bzw. Verkäufe span.Schiffsraum an 
Ausländer durchgeführt werden. Von der Möglichkeit 
in getarnter ?orm zusätzlichen span. Schiffsraum 
für Beutschlaid zu erhalten, wird nach Angabe des 
RKS bereits 
brauch ge mach |t 
schwierigen V 

jetzt, soi.iweit das möglich iet, Ge- 
Die Führung dieser im übrigen recht 

srhandlungen, die in erster Linie im Auf- 

träge der KriJgsmarine erfolgen, liegt bei dem Bev. 
d.VierjahrespLanes. Schiffsreparaturen an dt. 

\lnd für dt. Bachnung fahrenden Schiffen werden lau- 
fend auf spanischen Werften vorgenommen. 

Nach Mitteilung von Ski.Qu.A VI besitzt KM 
z.Zt. in Spanien 
1.) 10 Schiffa insges. 4 375 BET der zu 100 + in Be- 

sitz der CM befindlichen Beederei Commeruial 
le Transportes, 

aind auf dem Umwege des Aktienerwerbe, 
nicht eingesetzt 

a) oj 6 D. dar Oompania Naviera Bachi mit insges. 
5176 - 6030 Ladetons, (davon 5-im Mittelmeer, 
1 in Nord ap.) 

b) 4 Fischdanpfer der Sociedad Fesquera Vizoaina'. 
in Norspaiien. 

Maritima 

2.) Erworben 
aber noch 



- Sy 3 - 

Twum 
Ullt) 

llbrjdl 

21naab( Dtö Dtice, QUtut), Weiler, 
(Seegang, üieUudjiiiiig, &id)iigteit 

ber Cuft. ‘Do'tibfdieiu ufio. 
^orfom mnlffe 262 

25.9.42 3.) Neubauten 

a.) 20 Mot|a: 

b) 2 Tran 3 

Barce 1 r. 

o) 4 Motop 

davon 

Motore 

für Rechnung der KMi 

rsegler aus Holz in Valenoia 

port-D. mit je 300 t ladefähigkeit bei 

na. 

aohiffe der gleiohen Größe in Valencia, 

l vorbehaltlich der Beschaffung passender 

VT. U - B o o tskriegführung 
SZ=EBBBSC=S=S= 

621 

Feindlage 8 

Geleitscfci 

aufklärung 1 

diert. 

Jm lorenzjg 

eine Meldung 

folgendem Öls 

meldungen w 

ras abgegeben 

Einheit ostwä 

iff "Rookrose" (800 BRT) wurde nach Funk- 

Dhr 225 sm südostwärt^Reykjanes torpe- 

olf wurden 3 U-Bootssichtmeldungen und 

aber Luftangriff gegen U-Boot mit nach- 
treifen erfaßt. Weitere U-Bootssicht- 

en an Neufundlandküste und bei Kap Hatte- 

Einen U-Bootsangriff meldete eine 

äirts Trinidad. 

Eigene Lage: 

Norwegenboote ohne besondere Vorkommnisse. 

Jm Nordatlantik konnte Fühlung an dem von U 258 

erfaßten ersten einlaufenden Geleitzug nicht mehr ge- 

w onnen werden. Auf den zweiten einlaufenden Geleitzug 

operieren 17 Boote. Der Gegner wurde 1200 Uhr wieder- 

erfaßt und im Laufe des Nachmittags von 10 Booten ange- 

griffen. Es handelt sich wahrscheinlich um AT-Convoi, 

bei dem auffeilend viele Truppentransporter mitlaufen 

- fS 3 - 

Damm 
unb 

HbrjtU 

‘Zugabe bc^ Dru«, Wltib, Tßttett, 
©ccgaiig, Jütltu^miig, 0l(b{iflteU 

btr Cufl. QTlo^bftfKln u(n>. 
Q3orfoni niniffe 262 

25.9.42 3.) Neubauten 

a.) 20 Uot 

b) 2 Tran 3 

BarcelD; 

o) 4 Uotop 

davon 

Motore 

für Hechnung der KUi 

araegler aus Holz in Valencia 

port-D. mit je 300 t Ladefähigkeit bei 

na. 

aohiffe der gleiohen Größe in Valencia, 
> vorbehaltlich der Beschaffung paesender 

VI. U - B o otskriegführung 

Feindlage; 

Geleitsc 

aufklärung 1 

diert. 

Jm lorenzjg 
eine Meldung 

folgendem öle 

meldungen w 

ras abgegeben 
Einheit oatwä 

iiff "Hookroee" (800 BRT) wurde nach Funk- 

6 21 Dhr 225 am aüdoatwärt^Beykjanea torpe- 

olf wurden 3 U-Bootaaichtmeldungen und 

iber Luftangriff gegen U-Boot mit nach- 

treifen erfaßt. Weitere U-Bootsaicht- 

en an Neufundlandküate nnd bei Kap Hatte- 

Einen U-Bootaangriff meldete eine 

ättB Trinidad. 

Eigene Lage; 

Noraegenboote ohne besondere Vorkommniaae. 

Jm Nordatlantik konnte Fühlung an dem von U 258 

erfaßten ersten einläufenden Geleitzug nicht mehr ge- 

wonnen werden. Auf den zweiten einlaufenden Geleitzug 

operieren 17 Boote. Der Gegner wurde 1200 Uhr wieder- 

erfaßt und im Laufe dea Nachmittaga von 10 Booten ange- 

griffen. Ea handelt sich wahrscheinlich um AT-Convoi, 

bei dem auffEilend viele Truppentransporter mitlaufen 



- Ss/H- 
£>imun 

uuD 
Uhrjdt 

Sagabt t>c* Ortet, Wiiib, Wttter, 
®(cgaii0, 35(l(\>4)tuii0, 01d)li0f(li 

Der fiuft, CWouDf(t)elii ufio. 
Q3orfommnlffe 

25.9.42 

(224) 

(225) 

(schnelles Geleit Amerika/England). U 96 meldete Ver- 

senkung eines Dampfers von 10 000 BET, U 216 5 Treffer 

auf großen 2 Sohomstein-Dampfer von mindestens 10 000 

BET, wahrsoheiilioh größer. Sinken nach Horchergehnlssen 
6 Boote haben erfolglos angegriffen. 

599 in AK 55 am 24.9, gesichtete aus- 

wahr sohelnli oh 

Der von U 

laufende Geleitzug wurde nicht mehr gefunden. Jn AK 

2721 hat U 432 
senkt. 

®er von U 
gemeldete Gele 

Fischergruppe 

werden in den 

Von der 

den Dampfer "Benmar" ( 5000 BET) ver- 

war und von 2 

erhält Befehl, 

Südboote 

bericht. 

B e s o n d d 

Boote KD 2 an 

etwa gleichem 

610 im Hordausgang den Dänemarkstraße 

ttzug aus 4 Dampfern hat sich als 
aerausgeatellt. U 610, 620 und 253 

itlantik nach AK 30 dirigiert, 

imerikanischen Küste liegen Erfolgsmel- 

dungen nicht vor. 

Aus Westiidien meldet U 517, daß der in EO 1419 

versenkte Dampfer von 8 000 BET bereits angeschossen, 
Fahrzeugen geleitet wurde. hffi 
nähere Umstände der Versenkung des 

D. "Monte Corbaa" zu melden. 
und Boote im Mittelmeer ohne Erfolgs- 

Meldung das BdU betr. Eineatzabsichten für die 
aüdostafrikanischer Küste sowie Absicht 

ital. FdM Bordäaux für Einsatz U-Boot "Cagni" in 
laum und grundsätzliohe Zustimmung 

der Ski. ist abschriftlich gern. I.Skl.IU 1871/42 gK.Chefs 

in KTB Teil C Heft IV niedergelegt. 

■ s,m- 
£>imun 

und 
llhrjdt 

25.9.42 

(224) 

(225) 

Angabe beb Orte. tUJtlib, »eilet, 
Seegang, tSeicgtbtuug, ältttilglelt 

ber guft, Q^onbfibelit iifib. 

(schnelles Gelä 

Senkung eines 

auf großen 2 

BEI, wahrsche 
wahrscheinlichj, 

Der von U 

laufende Geleit: 

2721 hat ü 432 
senkt. 

®er von D 
gemeldete GeleL 

Eischergruppe 

werden in den 

Ton der 

düngen nicht 

Aus Westii' 

versenkte Damp|f 

war und von 2 

erhält Befehl 

D. "Monte Corb 
Südboote 

bericht. 

B e s o n d d 

it Amerika/England). U 96 meldete Ver- 
Dampfers von 10 000 BET, U 216 3 Treffer 

Sshomstein-Dampfer von mindestens 10 000 

ililich größer. Sinken nach Horohergebnissen 

6 Boote haben erfolglos angegriffen. 

599 in AK 55 am 24.9, gesichtete aua- 
zug wurde nicht mehr gefunden. Jn AK 

den Dampfer "Penmar" ( 5000 BET) ver- 

Meldung dp 

Boote XD 2 an 

610 im Nordausgang den Dänemarkstraße 

tzug aus 4 Dampfern hat sich als 

cerausgestellt. U 610, 620 und 253 

Atlantik nach AK 30 dirigiert, 

amerikanischen Küste liegen Erfolgsmel- 

r, 

dien meldet U 517, daß der in EO 1419 

er von 8 000 BET bereits angeschossen, 

Fahrzeugen geleitet wurde, hffi 
nähere Umstände der Versenkung des 

ea" zu melden. 

und Boote im Mittelmeer ohne Erfolgs- 

s BdU betr. Einsatzabsichten für die 
äüdostafrikanischer Küste sowie Absicht 

ital. FdM Bordäaux für Einsatz U-Boot "Cagni" in 

etwa gleichem laum und grundsätzliohe Zustimmung 

der Ski. ist aaschriftlich gern. I.Skl.IU 1871/42 gK.Chefs 

in KTB Teil C Heft IV niedergelegt. 



- S-Js-- 

Damm 
mit) 

U&rjtW 

25.9.42 

21nflabt beb Duce, Tiiiiib, Wtner, 
©ceaanfl, a5d(ud)luna, ötdJttfldll 

btt Cufl, atonb(cf)fiu ll[lb. 

TII. L u f t 

Kaum um Engl and: 

Am Tage keine besonderen Vorkommnisse. Jn der 

Hacht zum 26.9. eigener Einsatz gegen Penoance mit be- 

obachteter Aigriffswirkung. 

Einflüge: 

Mehrere 

offenbar ein 

lang der Na 

fassen. Sons 
läineneinf lüg^ 

Bt.Bucht 

Mittelmeerra 

Ostfront: 

An den 

30, am 25.9 
Jm übri ;i 

^orfonuit niffe 26!) 

kri egführung 

Tages-Einflüge in den Raum Oslo galten 

ar auf Schloßplatz stattfindenl^n Versamm- 

tLonal Sämling, ohne diese Jedoch zu er- 

tige Schäden s. Tageslage. Jn der Nacht 

in holländischen, dänischen Gewässern und 

Uber Malta wurden erstmalig USA-Jäger festge- 

stellt. Eigeie Einsätze wurden an ägyptischer Front 

mit ersichtlicher Wirkung geflogen. Jm übrigen Aufklä 

rungstätigke Lt. 

Ibschnitten der Heeresfront wurden am 24.9- 

27 Abschüsse erzielt. 
:en keine Meldungen vin Bedeutung, 

- SS?- 

imb 

25.9.42 

Angabe beb Driti Tüinb, 'JBttict 
Seegang, Übclcii^lung, ^Icbtlgtell 

btr Cu fl, anoiibfcbclii iifib. 

VII. Luft 

Raum um Engl ind: 

Am Tage keine besonderen Vorkommnisse. Jn der 

Nacht zum 26.9. eigener Einsatz gegen Penoance mit be- 

obachteter A igriff swirkung. 

Einiu^e; 

Mehrere 

offenbar ein 

lung der Nat 

fassen. Sons 
Mineneinf lüg^ 

Dt .Bucht 

Tages-Einfluge in den Raum Oslo galten 

3r auf Schloßplatz stattfInderin Versamm- 

Lonal Sämling, ohne diese jedoch zu er- 

tige Schäden s. Tageslage. Jn der Nacht 

in holländischen, dänischen Gewässern und 

Mittelmeerra 

Q?ocfonniiniffe 263 

kriegführung 

Uber Malta wurden erstmalig USA-Jäger festge- 

stellt. Eigeie Einsätze wurden an ägyptischer Front 

mit ersiehtLioher Wirkung geflogen. Jm übrigen Aufklä 
r ungstätigke)L t. 

Ostfront: 

An den Ibschnitten der Heeresfront wurden am 24.9. 

30, am 25.9. 27 Abschüsse erzielt. 

Jm übri ;en keine Meldungen vin Bedeutung, 



Datum 
unt> 

l^rjcU 

Angabe berf Drtte, Winb, Tßcttcr, 
0eegaii0, 23clcud>mi0, 0id)tigt(it 

ber Cuft,'Cnonbfctjdu ufi». 
3?orfoin inniffe 

11^12 VIII. Kriegführung im Mittelmeer u. Schwarzen Meer. 

§===== ======: 

Feindlage Mitt almeer t 

Nach Abwep: 

am 24.9* ahde 

Schäden sind 

gestellten DamJ? 

Jn La Valetta 

7 U-Boote fest 

10 OQO BEI Schl: 

fielen 37 kleii 

boote auf. 

Bilderkund 

Handelsschiffs r; 

Vor Alexani 

2 Zerstörern o 

einlaufend ges 

Funkauf kl i: 

im mittl. Mitt|e 

rmeldung aus Spanien wurde Gibraltar 

von 2 Einzelflugzeugen angegriffen, 

cht erfaßt, Diä Zahl der im Hafen fest- 

fer ist gegen Vortrag leicht erhöht, 

wurden außer der üblichen Belegving 

gestellt. Jn Alexandrien lagen etwa 

ffsraum mehr als am 20.9. Außerdem 

e Fahrzeuge, anscheinend Landungs- 

Elgene Lage Mi 

Jn der N 

ein die Küste 

zum Abdrehen, 

eine Wachstati 

"Oypros" ist 

Ursache nach 

(386 BET) wun 

fdl. U-Boot ve 

Zu Beric 

Wehrmacht (s, 

für zweckmäßig 

mg von Suez ergab einen Zuwachs an 

aum von 28 000 BET gegenüber 23.9. 

drien wurden vm. 4 Transportschiffe mit 

ier Begleitbooten, sowie 3 Einheiten 

lohtet, 

rung erfaßte engl. Aufklärungsmeldungen 

Imeer. 

ttelmeer! 

alcht zum 24.9. zwangen ital. Warnschüsse 

bei Tobruk ansteuerndes fdl. S-Boot 

Am 25.9. abds. beschoß fdl. U-Boot 

on der Jnsel Linosa. Jtal. U-Jäger 

alm 24.9. vm. bei Zante aus unbekannter 

Detonation gesunken, Jtal. D. "Fiume" 

de am selben Tagen bei Ehodos von 

rsenkt. 

ht Bt.Generals beim Hpt.qu. der ital. 

KTB 24.9,) übermittelt Ski. Vorschlag 

ste Begelung der Frage einer Sperrung 

' S'/fü’ - 

7>aium 
imt> 

n&rjtlt 

Angabe beiJ (2Jlnb, QBettcr, 
©eegaug, iBdeu^tuiifl, 

btc £ufi,‘CPlonbfciKln ufiü. 
Q5orfom in niffe 

85.9-42 VIII. Kriegfühbung im Mittelmeer u. Schwarzen Meer. 

Feindlage Mitt almeer t 

Nach Ahwe! 

am 24.9« ahds 

Schäden sind 

gestellten Dam^: 

Jn La Valetta 

7 U-Boote fest 

10 OQO BRT Schl: 

fielen 37 kleii 

boote auf. 

Büderkund 

Hände Isschiffs r; 

Vor Alexa 

2 Zerstörern o 
einlaufend ges 

Funkaufklh: 

im mittl. Mitt|e 

irmeldung aus Spanien wurde Gibraltar 

von 2 Einzelflugzeugen angegriffen, 

cht erfaßt. Die Zahl der im Hafen fest- 

fer ist gegen Vortrag leicht erhöht, 

wurden außer der üblichen Belegung 

jestellt. Jn Alexandrien lagen etwa 

ffsraum mehr als am 20.9. AuBerdem 

e Fahrzeuge, nascheinend Landungs- 

Slgene Lage Mi 

Jn der N 

ein die Küste 
zum Abdrehen, 

eine Wachstati 

"Oypros" ist 

Ursache nach 

(386 BRT) wun 

fdl. U-Boot ve 

Zu Serie 

Wehrmacht (s, 

für zweckmäßig 

mg von Suez ergab einen Zuwachs an 

aum von 28 OOQ BRT gegenüber 23.9« 

tidrien wurden vm. 4 Transportschiffe mit 

ier Begleitbooten, sowie 3 Einheiten 

lohtet, 

irung erfaßte engl. Aufklärungsmeldungen 

Imeer. 

ttelmeer: 

ajeht zum 24.9. zwangen ital. Warnschüsse 
bei Tobruk ansteuerndes fdl. S-Boot 

im 25*9. abds. beschoß fdl. U-Boot 

on der Jnsel Linosa. Jtal. U-Jäger 

alm 24.9. vm. bei Zante aus unbekannter 

Detonation gesunken. Jtal. D. "Fiume" 

de am selben Tagen bei Rhodos von 

rsenkt. 

ht Dt.Generals beim Hpt.qu. der ital. 

KTB 24.9,) übermittelt Ski. Vorschlag 

ste Regelung der Frage einer Sperrung 
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ftiigabc 0(0 Oric0, lüiuo, Weiler, 
0eeaaiifl, ^eleudMiiug, 0ld;ii0teii 

Oer Cufe, COTbnOfeljeiii iifio. 
QSorfonimniffe 264 

der franz .Hol 

op M, nachr. 

Absohrif 

Teil C Heft X: 

Hordafrikatrat 

eitsgewaaeer bei Kap Bon an OKW/WFST 

Uar.Kdo. Jtalien. 

Pa, 1,3kl, Im 1902/42 gKdoa.Chefa.in KTB 

II, 

aporte I 

D."PaloroUa" hat Tripolia nicht erritcht, sondern 

wurde 2J.5 1XKX bei Kap Curiat von fdl. U-Boot ver- 

senkt. Jm Küa'enverkehr ist ein eingesetzter Motorsegler 

bei Marsa el ( azella gleichfalls am 2^.9. gestrandet, 
Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Bereich Mar .Gi uppe Südi 

Ägäis. 

Am 24.9 
Piräus ausgel^ 

wickelt. 

Pür Zeit] 

is i 39 Geleite 

3 T-Boots- u.t 

3 Geleite nacl 

Boots- und 2 

Vom 15.8 

der Geleite ii 
24 T-Boots- UE 

und zurück aui 

einsätzen ges 

wickelter Ver! 

sind 3 schwedische Versorgungsschiffe aus 

ufen. Geleitdienst wurde planmäßig abge- 

aum vom 15.6. bis 14,7, meldet Admiral Ägä- 

tinnerhalb Ägäis^-die d^rgh 3 Zerstörer- 

Einsätze gesichert wurden, sowie 

und von Nordafrika mit 3 Zerstörer-, 3 I- 
t »A -Jagdgeleit^einsätzen. 

bis 14.9. hatten sich diese Zahlen 

nerhalb Ägäis auf 60 mit 23 Zerstörer-, 

w. Einsätzen, die der Nordafrikageleite 

34 mit 15 Zerstörer- und 35 T-Boots- 

igert. Hinzukommt noch ungeleitet abge- 

! ehr mit Spaniendampfem und Motorseglern. 

1 e 

Die Zahlen zeigen u.a. auch c^ie Schwäche 

des Geleiteinsatzes, insbesondere bei 

den Nordafrikareisan auf. 

- - 

21iigab< bts Drtcrf, TBtuct, 
©tegung, Jöelcuctjutng, ©idjllflttU 

txr Cuft, OTbnbfdjtl« ufiu. 

Dt 

der franz .Hol 

op U, nachr. 

Atsohrif 

Teil 0 Heft T. 

Hordafrikatrar 
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eitsgewäsaer bei Kap Bon an CKW/WFST 

Mar.Kdo. Jtalien. 

Psf 1.8kl, Im 1902/42 gKdos.Chefs.in KTB 

II, 

Sporte 1 

UTalomUa" hat Tripolis nicht erricht, sondern 

wurde 23.5 ttKg bei Kap Curiat von fdl. U-Boot ver- 

senkt. Jm Küs- enverkehr ist ein eingesetzter Motorsegler 

bei Marsa el ( azella gleichfalls am 23’.9. gestrandet. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Bereich Mar.Gi uppe Sadt 

Aräis; 

Am 24.9 

Piräus ausgeli 

wickelt. 

Pür Zeiti 

is'.: 39 Geleite 

3 T-Boots- u.e 

3 Geleite naol 

Boots- und 2 l 

Vom 15.8 

der Geleite ii 

24 T-Boots- ui 

und zurück aui 

einsätzen ges 

wickelter Verl 

sind 3 schwedische Versorgungsschiffe aus 

4ufen. Geleitdienst wurde planmäßig abge- 

aum vom 15.6« bis 14.7, meldet Admiral Ägä- 

^innerhalb Ägäis,-die di^rch 3 Zerstörer- 

Einsätze gesichert wurden, sowie 

und von Nordafrika mit 3 Zerstörer-, 3 T- 
, 9*1 

■Jagdgeleitfe insätzen, 

bis 14.9. hatten sich diese Zahlen 

nerhalb Ägäis auf 60 mit 23 Zerstörer-, 

. Einsätzen, die der Norda'frikageleite 

34 mit 15 Zerstörer- und 35 T-Boots- 

■teigert. Hinzukommt noch ungeleitet abge- 

Tehr mit Spaniendampfem und Motorseglern. 

Die Zahlen zeigen u.a. auch i^ie Schwäche 

des Geleiteinsatzes, insbesondere bei 

den Nordafrikareisen auf. 
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■Zliiörtbt t>eö Drte^, lliint), Weiter, 
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t>er fiufl, ,lRi>iit'(rf»elii iifiu. 

Q3orfommniffe 

(228) 

V|/ 

Schwarzaa Mee^1 

Feindlage s N 

"Pariaclikaja 

Ota ehern tschirj 

1 U-Boot oatw 

basischer Küs 

rch Funkaufklärung stand Schlachtschiff 

ommuna" am 24*9* ahds. 150 em westl. 

in See. Jn der Nacht zum 24.9. wurde 

Jalta gesichtet. Geleitverkehr an Kau- 

e ohne besondere Erkenntnis. 

Nacht zum 25.9. wurde gegen gesichtetes 

Eigene Lage: 

Jn der 

Feind-U-Boot istw. Jalta 1 MiS-Boot eingesetzt. 

S 26 und 3 49operierten in der gleichen Nacht 

im Gebiet vor Gelendschik und versenkten 2 zu Anker 

liegende DampJ er von 1500 bzw. 2000 BET bei Kap Jdo- 

kopasV, Gelei'verkehr wurde nicht beobachtet. 

Minensuch- und Räumtätigkeit vor Sewastopol, 

in Kertschstri.ße und vor Varna verlief planmäßig. 

Ein Leichter ist am 24.9, im Beresen^ikanal durch 
FZ-Mine gesunken. 

Fdl. Luftk^tigkeit hat sich am 24.9. verstärkt. 

Jn Kartsch wurden 2 MFP sowie Nachrichten- und Hafen- 

anlagen beschidigt. SUdostw. Feodosia t)M -Verdacht. 

Geleitdienst planmäßig. Gruppe beabsichtigt die 

Dampfer "Kasse ", "Kolosvar", "Budapest" und "Wolgadon " 

ausschliEhelich im Asowmeer einzusetzen. 

B e s o n d e 

MVO zu Ge nstb .Heeres unterrichtet 1.3kl. und 

Ski.Qu.A. naclxichtlich über seine BeattTgnisse betr. 

fdl. Mineneine atzes gegen künftigen eigenen Naoh- 

schubverkehr en Kaukasischer Küste und über Auftrag 

an Gruppe Süd zu prüfen, ob umgehend erforderliche 

Verstärkung ven modernen Minenräumaitteln (etwa 

2 R-Flott&ller) aus der Heimat möglich ist.(s.Fs.1900). 

- - 

UIIO 
librjjcit 

25.9.42 
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a»9ajt 6tj Drltil, TDIiHJ, Tiiiiltt 
Bee^ang, 3:Ieii4»nni9( eichtlflttlt 

btx Sufi, ‘Hoiil-fchitn ufio. 
qSovfom mnlffe 

vi/ 

Schwarzea Mee]1 

i oh Feindlagei N 

"Pariaohkaja 
Otschemtachiri 

1 U-Boot oatw 
kaaiaoher Küate 

Funkaufklärung atand Sohlachtaohiff 

I^o^l^luna,, ani 24.9* abda. 130 sni weatl. 

in See. Jn der Nacht zum 24.9. wurde 

Jalta geaiohtet. Geleitverkehr an Kau- 

ohne besondere Erkenntnia. 

Eigene Lage; 

Jn der 
Feind-U-Boot 

S 26 und 

im Gebiet vor 
liegende DampJ 

kopaalk. Gelei 
Minenauol 

in Kertaohatr 

Ein Leichter 
FZ-Mine geaunl 

Fdl. Luft 

Jn Kartach winfd 
anlagen beao 

Geleitdie 

Dampfer "Kaaa 
aueaohli^elich 

B e a o n d e 

Nacht zum 25.9. wurde gegen geaiohtetea 

atw. Jalta 1 MAS-Boot eingeaetzt. 
3 49oporierten in der gleichen Nacht 
Gelendachik und veraenkten 2 zu Anker 

er von 1500 bzw. 2000 BET bei Kap Jdo- 
rkehr wurde nicht beobachtet, 

und Räumtätigkeit vor Sewaatopol, 

und vor Varna verlief planmäßig, 

at am 24.9, im Bereaen^ikanal durch 

:en. 
i^tigkeit hat aich am 24*9. veratärkt. 

en 2 MFP aowie Nachrichten- und Hafen- 
Südostw. Feodoaia ÜM -Verdacht, 

nat planmäßig. Gruppe beabaichtigt die 
, "Koloavar", "Budapeat" und "Wolgadon " 

im Aaowmeer einzuaetzen. 

hi digt. 

UVO zu G<natb.Heerea unterrichtet 1.3kl. und 

Ski.Qu.A. naclrichtlich über aeine Beaargniaae betr. 

fdl. Mineneint atzea gegen künftigen eigenen Naoh- 
schubverkehr in Kaukaaiacher Küate und über Auftrag 

an Gruppe Süd zu prüfen, ob umgehend erforderliche 
Veratärkung vcn modernen Minenräummitteln (etwa 

2 R-Flottäiller ) aua der Heimat möglich iat.(a.Fa. 1900)• 
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(229) 

(230) 

1 a i 

Ci 

Ebenso e 

lieh aus ferns 

an Gruppe Süd 

leistungen und 

liVO die Nachsc 

meer in keiner 

operationenen 

Auf femm 

hinsichtlich 

Art, sich zu 

anerkannt, daß 

sich für die 

neuernannten 

kommenden Unt' 

hinÄ#w^isen, 

schBhen ist, w 

schuh- und 

teile zu ents 

Adm.Schw.Meer 

nahmen der Kri 

von ihrem Stan 

kann. 

IX. L a g e 

r fahren I.Skl. und Ski.Qu.A. nachricht- 

hriftlich von MVO zu Genstb.Heeres 

ibermittelten Fragebogen Uber Iransport- 

Möglichkeiten, daß nach Ansicht des 

lubleistungen im Schwarzen und Asow- 

Weise den Erfordernissen den Heeres- 

;enügen. (s .Fs. 1901). 

indlichen Vorhalt seitens Chef I.Skl. 

eser in der Form nicht zu billigenden 

terrichten, hnt MVO z. OKH Genstb.d.H. 

es lediglich seine Absicht gewesen sei, 

m ihm erwarteten Einwendungen des 

sfs des Generalstabes alle in Betracht 

;e plagen zu beschaffen. Erriet darauf 

seitens der Kriegsmarine alles ge- 

äs in ihren Kräften liegt, um den Nach- 

sportwünschen der anderen Wehrmacht- 

prechen und angewiesen, sich mit Chef 

Ln Verbindung zu setzen, damit er die Maß- 

gsmarine in richtiger Beurteilung 

Ipunkt aus beim Genstb.d.Heeres vertäten 

Trai 

) B tasien 

ÜSA-Marin 

rer "Jarvis" b 

ter "Little" (W 

kanht. 

ministerium gibt Verlust von Zerstö- 

äi Guadalcanaf* sowie USA-Hilf stranspor- 

3ItkriegsZerstörer) bei den Salomonen be- 

Oauim 
mit) 

llhritit 

21iiflabc De^ Ottti, Wlnb, Weiter, 
©etörtiig, »eleuc^lunfl, «Sltijilgfelt 

bet Sufi' OTöiibftheii» ufiu. 
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! 

Ebsnso er: 

lieh aus ferne 

an Gruppe Süd 
leiatungen und 

MVO die Naohsc 

meer in keiner 
Operationenen 

Auf fern: 

hinsichtlich 

Art, sich zu 
anerkannt, daß 

sich für die v 
neuernannten 

kommenden Unt 

hina#w£isen, 

schehen ist, 

schuh- und 

teile zu ents 

Adm. Schw.Meer 

nahmen der Kri 

von ihrem Stan 

kann. 

Traii 

^vfomtniiiffe 265 

■ fahren l.Skl, und Ski.Qu.A. nachricht- 
ihriftlich von MVO zu Genstb.Heeres 

ibermittelten Fragebogen Uber Transport- 

Möglichkeiten, daß nach Ansicht des 

lubleistungen im Schwarzen und Asow- 

Weise den Erfordernissen der Heeres- 

jenügsn. (s .Fs. 1901). 

,mindliehen Vorhalt seitens Chef l.Skl. 

eser in der Form nicht zu billigenden 

uiterrichten, liat MVO z. OKH Genstb.d.H. 

es lediglich seine Absicht gewesen sei, 

)n ihm erwarteten Einwendungen des 

s des Generalstabes alle in Betracht 

;e klagen zu beschaffen. E^rist darauf 
seitens der Kriegsmarine alles ge- 

s in ihren Kräften liegt, um den Nach- 
sportwünschen der anderen Wehrmacht- 

prechen und angewiesen, sich mit Chef 

Ln Verbindung zu setzen, damit er die Kaß- 
gsmarine in richtiger Beurteilung 

Ipunkt aus beim Genstb.d.Heeres verböten 

d iß 

(230) 

IX. L a g e 

USA-Marin 

rer "Jarvis" b 

ter "Iiittle" (W 
kannt. 

Astasien: 

iministerium gibt yerlust von Zerstö- 

ii Guadalcana^*sowie USA-Hilfstranspor- 

3Itkriegszerstörer) bei den Salomonen be— 
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Zugabe bf^ Outö, Whib, Wencr, 
0ftgaii|], »cltudjtung, ©l(l)JlgfcU 

ber Üiift, OToiibffijcin ufiu. 

X. H e e r e 8 

Husaische Fron 

^Hufomniuiffe 

läge 

t: 

Heereagru. A: 

Die Operationen^ an den weatliohen Abachnitten der 

Heeresgruppe wirden durch außerordentlichen zähen Feind- 

widerstand , insbesondere im Raum um Schapsupskaja gekenn- 

zeichnet. Jm Rihmen der anlaufenden Angriffsoperation 

gegen Tuapse hat 101. Jägerdiv. in hartem Kampf starke 

Feinstellungen durchbrochen und Gegend weatsüdweatl. 

Bhf. Chadyschenskaja erreicht. 

Auf östli ;hem Flügel bildete 23.Pz.Div. gegen gleich- 

falls zähen Fe uidwiderstand, .Brückenkopf über den Bakssan 

südl. Ncao Polfcawskoje. Dieser Ort wurde nach Umgehung 

durch 13.Pz.Di 

wurde genommen 

Heeresgr. Bi 

Jm Nordtei 

Parteihäuser g 

. von 3 u. SO her angegriffen. Jllarinoidca 

111.J.D. wies fdl. Gegenstoß zurück. 

L von Stalingrad wurde der Block der 

mommen. Feinddruck bei Jersowka und Kotlu 

ban hält an. J:i Einbruchsstelle bei Woronesch konnte 

Erfolg eigenen 

Feind hat sich 

des Don in Btl 

erfolgte feind L 

Heeresgr.Mitte 

Feindangr 

wurden im Nahk 

der Gegner seiifi 

nördl. Bjelfrjw 

im Raume Demid 

Gegenangriffs nicht behauptet werden, 

beiderseits Wedugamündung am Weatufer 

Stärke festgesetzt. Auch nördl. Korsun 

Einbruch, der Gegenstoß zur Folge hatt.» 

ffe nördl. der Bahnlinie Wjasma — Kalugft 

impf abgewiesen. Jm Raum Rschew setzte 

e Angriffe nicht fort. Einbruchsstelle 

irde in erbitterten Nahkämpfen bereinigt! 

off Boden gewonnen. Aus erreichter Linie 

- fz? 

Ctflluni 

mit) 
'UtirjtU 

25.9.42 

anjabt tni Dtlie, »llib, Wtlitr, 

Cetfldiii), »tleu4)IHllfl, Ölcijllflltil 
btt TIoiib((^11ii ufii 

X. H e e r e B 

Rasaische Front 

'Sorfomnuiiffe 

läge 

Heeresgru. A: 

Die Operationen^ an den weatlichen Abschnitten der 

Heeresgruppe wirden durch außerordentlichen zähen Feind- 

widerstand , insbesondere im Raum um Schapsupskaja gekenn- 

zeichnet. Jm Rahmen der anlaufenden Angriffsoperation 

nt 101. Jägerdiv. in hartem Kampf starke 

durchbrochen und Gegend westsüdwestl. 

gegen Tuapse h 

Feinstellungen 

durch l3.Pz.Di 

wurde genommen 

Heeresgr. Bf 

Bhf. Chadyschenskaja erreicht. 

Auf östliihem Flügel bildete 23.Pz.Div. gegen gleich- 

falls zähen Fe Jidwiderstand. iBrückenkopf über den Bakssan 

südl. Ncao Polfcawskoje. Dieser Ort wurde nach Umgehung 

von S u. SO her angegriffen. Jllarinowka 

111.J.D. wies fdt. Gegenstoß zurück. 

Jm Nordtei 

Parteihäuser g 

ban hält an. Jji 

Erfolg eigenen 

Feind hat sich 

des Don in Btl 

erfolgte feind . 

Heeresgr.Mitte 

Feindangr 

wurden im Nahk 

der Gegner seiifi 

nördl. Bjelfrj™ 

im Raume Demid 

von Stalingrad wurde der Block der 

inommen. Eeinddruck bei Jersowka und Kotltt • 

Einbruchsstelle bei fforonesch konnte 

Gegenangriffs nicht behauptet werden, 

beiderseits Wedugamündung am Westufer 

Stärke festgesetzt. Auch nördl. Korsun 

Einbruch, der Gegenstoß zur Folge hatte. 

ffe nördl. der Bahnlinie Wjasma - Kalug« 

impf abgewiesen. Jm Raum Rschew setzte 

e Angriffe nicht fort. Einbruchsstelle 

irde in erbitterten Nahkämpfen bereinigt, 

.ff Boden gewonnen. Aus erreichter Linie 
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li 

trat eine Div 

den Besitz e 

bei Welieeh 2 

Heeresgruppe Jord: 

zum Angriff an und erkämpfte sich 

igen Ortschaften u. Höhen. Ebenso wurden 

Ortschaften genommen. 

?eindangriffe gegen die Nordflanke der 

.n II.A.K. wurden abgewiesen. Jm fortge- 

n Angriff wurde Vereinigung der beiden 

Erneute 

Landbrücke zu 

führten eigen 

Stoßgfuppen Ü3er Gaitolowo hergestellt 

keils ist noc 

schreitet for 

Erweiterung Süd- 

i im Gange. Angriff gegen Tschetia;jawAbachnitt 

t. 

Finnisch 

An Swirf|r 

stroy klaren 

ist dasselbe 

’ont hat Gegner im Abschnitt E-Werkes Swir- 

ächwerpunkt gebildet. Jm kleineren Maße 

Dei MasÄskaja erkennbar. 

Nordafri 

Art.Täti jkeit hat sich belebt. 

O/Skl. 

Fomt: 

l/Sk(. 

/( 
7' 

Ib(Kr) 

- 

©ftWIll 
unb 

U^it 

afSi.42- 
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aiigabc bee Drteb, <2ßlnt>) TBclter, 
©ccflaufl, SBeleu^mnfl, 

btt Ciift, Cmonbfd)«!» U(ID. 

g3orfomni n iffe 26ß 

trat eine Div 

den Besitz 
bei Welisch 2 

eli 

zum Angriff an und erkämpfte sieh 

iger Ortschaften u. Höhen. Ebenso wurden 
Ortschaften genommen. 

Heeresgruppe 

Erneute 
Landbrücke zu 

führten eigen 
Stoßgruppen ü 

kails ist noc 
schreitet for 

ford: 

Jeindangriffe gegen die Nordflanke der 
n II.A.K. wurden abgewiesen. Jm fortge- 

3n Angriff wurde Vereinigung der beiden 
Der Gaitolowo hergestellt. Erweiterung Süd- 
i im Gange. Angriff gegen Tschetaja_Abschnitt 

t. 

(232) 

Finnisch 3 Fomt 

An Swirf 
stroy klaren 

ist dasselbe 

Nordafrica: 

ront hat Gagner im Abschnitt E-Werkes Swir- 
3chwerpunkt gebildet. Jm kleineren Maße 

aei Masöskaja erkennbar. 

Art.Täti jkeit hat sich belebt. 

O/Skl. 

/' 

1/Skl. 

y 

Ib(Kr) 
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P o 1 i t i scher tageüberhlick 

E n Al S A 

Die rad 

land und Ame: 

richtung der 

sen besonder 

die Deutscheit 

standskraft 

den können. 

Daß Willkie 

stärksten^ 

Sprecher füi- 

front weitef: 

aus Moskau 

Pr 

kalen Elemente der linken Gruppen in Ehg- 

ika haben eine erneute Campagne für Er- 

2.Front in Europa angefangen und verwei- 

auf die Gefahr, die England bedroht, wenn 

nach Erschöpfung der russischen Wider- 

uich mit ungehemmter Wucht nach Westen wen- 

Käheres in Pol.Übersicht Nr.226, Ziffer 1. 

ährend seines Aufenthaltes in fiußland unter 

uck genommen wird, damit er als Für- 

sofortige Aufstellung der Entlastungs- 

reis t^ war zu erwarten und wird durch die 

verlautenden Nachrichten bestätigt. 

USA: 

Nach "United Press" hat Marinekommission be- 

kanntgegeben daß Neubauprogramm von 8 Mill.BRI 

Schiffsraum für 1942 wahrscheinlich erreicht wird, 

ebenso wahrscheinlich das Ziel des nächsten Jahres 

mit 15 - 16 Ilill.BRT, vorausgesetzt, daß die erforder- 

lichen Materialien verfügbar sind. 

Es ist kaum glaublich, daß eine Behörde 

eine derartige Propagandamitteilung in 

dieser bedingten Form herausbringt. 

Gleichfalls nach "United Press" warnte stellv. 

Marineministor auf Werftarbeitertagung mit harten 

Worten vor übergroßer Zuversicht und Selbstgefälligkeit 

und erklärte daß die USA den Krieg verlieren würden, 

wenn sich di^ Amerikaner nicht vollständig auf die Kriegs- 

-SJS - 

Ciinim 
mit) 

Uhr^lt 

antjrtbc bet Dricö, Bhio, Wirntr, 
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P 0 1 i t i scher Lageüberhlick 

E n g 1 a n /USA 

Die rad 

land und Arac 

richtung der 

sen besonder 

die Deutscheiii 

Standskraft 

den können. 

Daß Willkie 

stärksten^ 

Sprecher fü: 

front weite: 

aus Moskau 

Dl’i 

kalen Elemente der linken Gruppen in Qig- 

ika haben eine erneute Campagne für Er- 

2.Front in Europa angefangen und verwei- 

auf die Gefahr, die England bedroht, wenn 

nach Erschöpfung der rusaiechen ffider- 

iich mit ungehemmter Wucht nach Westen wen- 

lläheres in Pol.Übersicht Nr.226, Ziffer 1. 

ährend seines Aufenthaltes in Hußland unter 

uck genommen wird, damit er als Für- 

sofortige Aufstellung der Entlastungs- 

reist^war zu erwarten und wird durch die 

verlautenden Nachrichten bestätigt. 

USA: 

Nach "United Press" hat Marinekonimission be- 

kanntgegeben daß Neubauprogramm von 8 Mill.BRf 

Schiffsraum :’ür 1942 wahrscheinlich erreicht wird, 

ebenso wahrscheinlich das Ziel des nächsten Jahres 

mit 15 - 16 Ilill.BRT, vorausgesetzt, daß die erforder- 

lichen Materialien verfügbar sind. 

Es ist kaum glaublich, daß eine Behörie 

eine derartige Propagandamitteilung in 

dieser bedingten Form herausbringt. 

Gleichfalls nach "United Press" warnte stellv. 

Marineministcr auf Werftarbeitertagung mit harten 

Werten vor Übergroßer Zuversicht und Selbstgefälligkeit 

und erklärte daß die USA den Krieg verlieren würden, 

wenn sich di^ Amerikaner nicht vollständig auf die Kriegs- 
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entrieren würdan. aufgaben konz 

Chile: 

Vor der Presse erklärte Präsident Eios, daß 

während seines Besuches in USA keinerlei Vereinbarun- 

gen irgendwelcher Art unterzeichnet werden. 

T U r keil 

gnr 

Nach "Ti 

scher Erzeu, 

Verhandlungen 

kei. 

mes" sind Verträge über (Ankauf türki- 

see unterzeichnet. Außerdem schweben 

über brit. Chromerzkäufe aus der Tür- 

L a g e 26.9. 

I. Krieg in den außerheimisohen Gewässern. 

Feindlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

(Datum 
mib 

llbrjtit 

26.9.42 

SiiiflrttK bei Driti», 7öiub, 'JÜflicr, 
etcflaiiö. iöcleudming, 

btr l'ttfi, CPtoHbftbch» ufii*. 

(234) 

aUvfomniiuffe 

aufgaben konz 

Chile 

entrieren vrtlrden. 

Vor der Presse erklärte Präsident Rios, daß 

während seines Besuches in USA keinerlei Vereinbarun- 

gen irgendwelcher Art unterzeichnet werden. 

Tür keil 

Hach "Times“ sind Verträge über/Ankauf türki- 

scher Erzeugnisse unterzeichnet. Außerdem schweben 

Verhandlungen über brit. Chromerzkäufe aus der Tür- 

kei . 

tage 26.9. 

1. Krieg in den außerheimisohen Gewässern. 

Feindlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 
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26.9-42 Eigene Läget 

Nach Kop 

"Kulmerland" 

Daher eri 

daß sich "Kuln < 
westlich der 

ICO am beide 

aoll "Kulmerl 

Säge / 2 Tage 

atlantik atatl: 

Nach Melc 

leit" 2.10. p£i 

aehr voraichti 

eicht auf Wet1 

Siel, unte 

und rechnet mi 

28 u.50.9. Wed 

Kulmination e: 

" Weserlar 

Passieren von 

fehl durchzuf 

Schiff 4 

von Bachsteli 

I lung wird "Dresden" im Südatlantik 

Zwischen 4. u. 5 • Punkt nach "Rose" überholen, 

alten beide Schiffe durch Fs. 1228 Weisung, 

erland" möglichst ostwärts und "Dresden" 

I^auptkurslinie in befohlenem Abstand von 

seits des Weges halten. Außerdem 

4nd" zwischen "Kurbelwelle" und Breite von 

verhalten, damit Überholung in Mitte Süd- 

findet. 

ung von "Kulmerland" wird Punkt "Kurzge- 

.ssiert. Nachkoppelung bei Ski. ergibt 

ge Einschätzung der Marschfahrt und Rück- 

erlage . 

rrichtet "Kulmerland" in diesem Sinne 

t Passieren genannten Punktes zwischen 

termarsch soll über Punkt Kurbelwelle und 

ifolgen (s.Ft.1736). 

d" erhält durch Fs. 1948 V/eisung nach 

Welle Weitermarsch entsprechend Fahrbe- 

t}hren. 

5 meldet K.B. mit 25.9. bis auf Abnahme 
e, die 28.9. vorgesehen ist.(Hubschrauber) 

II. L a g e Westraum. 

Feindlage: 

Durch Für 

einer Rettunge 

Guernsey erfaf 

rer, T-Boot "I 

durch 3 Hudsor 

kaufklärung wurde ab 2019.Uhr Durchführung 

aktion für engl. Flieger etwa 52 sm WSW-lieh 

t. Beteiligt waren "Olevelund", 3 Zerstö- 

rakowiak", 6 MD's und Luftsicherung 

. Jnsgesamt in See festgestellt wurden 
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6.9-42 Eigene Lage; 

Nach Kop 

"Kulmerland" 

Daher eri 

daß sich "KulnJ 

westlich der 

ICO sm beide 

soll "Kulmerl 

Säge / 2 Tage 

atlantik statlj: 

Nach Melc 

leit" 2.10. PEI 

sehr vorsichti 

sicht auf Wet1 
Ski. unte 

und rechnet mi 

28 u.30.9. Wei 

Kulmination e 

" Weserlar 

Passieren von 

fehl durchzuf 

Schiff 4 

von Bachstelz 

'ijlung wird "Dresden" im Südatlantik 

wischen 4. u. 5 . Punkt nach "Hose" überholen, 

alten beide Schiffe durch Fs. 1228 Weisung, 

erland" möglichst ostwärts und "Dresden“ 

I^auptkurslinie in befohlenem Abstand von 

seits des Weges halten. Außerdem 

4nd" zwischen "Kurbelwelle" und Breite von 

verhalten, damit Überholung in Mitte SUd- 

findet. 

ung von "Kulmerland" wird Punkt "Kurzge- 

ssiert. Nachkoppelung bei Ski. ergibt 

ge Einschätzung der Marschfahrt und Rück- 

erlage . 

rriehtet "Kulmerland" in diesem Sinne 

t Passieren genannten Punktes zwischen 

termarsch soll Uber Punkt Kurbelwelle und 

ijfolgen (s.Ft. 1736). 

d" erhält durch Fs.1948 Weisung nach 

Welle Weitermarsch entsprechend Fahrbe- 

t|hren. 

5 meldet K.B. mit 25.9. bis auf Abnahme 
e, die 28.9. vorgesehen ist.(Hubschrauber) 

II. Lage Westraum 

Feindlage: 

Durch Für 

einer Rettung 

Guemsey erfa£ 

rer, T-Boot "1 

durch 3 Hudsor 

kaufklärung wurde ab 2019 .Uhr Durchführung 

aktion für engl. Flieger etwa 52 sm WSW-lieh 

t. Beteiligt waren "Cleveland", 3 Zerstö- 

rakowiak", 6 ML's und Luftsicherung 

. Jnsgesamt in See feetgestellt wurden 
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031) r f o in in it i f f e 

7 Schiffe, 
Sicherungsbc 

Eigene tage 

Auslaufen B 

U-Jäger, 1 Bewacher, 8 LM's , 15 

ote und 4 unhestimmte Fahrzeuge. 

Gebiet Atlartikküatei Gruppe Weat gibt Befehl für 
ockadebrechers "Brake" zum 27.9. 

Saegebiet Kinal; Für Abend ist Mineneinsatz 2., 4., 

6.S-F1. vor 
Boote 

Mitternacht 

Hez von fdl 
angegriffen 

c.e: 

•gesehen. 

r 56. U.38.MS-F1. wurden kurz nach 

am 26.9, zwischen Calais und Blanc 
Flugzeugen mit Bomben und Bordwaffen 

und erhielten leichte Schäden. 

III. Nor (. see, Norwegen, Nordme 

Nordsee: 

Bei Bli 

kutter info 

ist anzunehiji' 
brecher 145 

Auf Sperrbr 
mehrere Luf 

durchgef ühr 

wurden 7 Gr 

nvandshuk ist dänischer hölzerner Fisch- 

ge Minnntreffers gesunken. Geräuschmine 

ien. 0020 Uhr wurde Sohleppzug Sperr- 
erfolglos mit Bomben angegriffen, 

icher 17 wurden in der Nacht zum 20.9. 
angriffe mit insgesamt 10 Fehl-BAW 

;. Bei Scheveningen und Schiermonikoog 

'undminen geräumt. 

Norwegen/No: ’dmeer 

Feindlage I 

führ liehen 

in Anhang 2 

: litt .Admiralität veröffentlicht aus- 

üericht betr. PQ 18 und QP 14. Abdruck 
Marinenachrichten Nr.226 der 3.Ski.PP h 
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t'iimiH 
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llhcitlt 

^liijjabt ö<ö Cnics, Wtiut, 
eetflanfl. »cUucljniuö, ^IrinlötcH 

t>(r tuf(, ^oiitfihitn iifav 

26.9.42 

(235) 
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7 Schiffe, I U-Jäger, 1 Bewacher, 8 IB's , 15 

SicherunüStx ote und 4 unhestinini'te Fahrzeuge. 

gj eene 

Gehiet Atlartikküstei Gruppe West gibt Befehl für 

Auslaufen B: ockadebrechera "Brake" zum 27.9. 

Seegebiet Kihal; Für Abend ist Mineneinsatz 2., 4-, 

6.S-F1. vor 

Boote 

Mitternacht 

Nez von fdl 

angegriffen 

(61 

■geeehen. 

r 56. U.38.MS-F1. wurden kurz nach 

am 26.9, zwischen Calais und Blanc 

Flugzeugen mit Bomben und Bordwaffen 

und erhielten leichte Schäden. 

III. Nor (. see, Norwegen, Nordme 

Nordsee i 

Bei Bliivandshuk ist dänischer hölzerner Fisch- 

kutter info:.ge Hinan tr eff er s gesunken. Geräuschmine 

ist nnzunehnen. 0020 Uhr wurde Sohleppzug Sperr- 

brecher 145 erfolglos mit Bomben angegriffen. 

Auf Bperrbmoher 17 wurden in der Nacht zum 20.9. 

mehrere Luftangriffe mit insgesamt 10 Fehl-BAW 

durchgeführ ;. Bei Scheveningen und Schiermonikoog 

wurden 7 Grundminen geräumt. 

Norwegen/No 

Feindlage» 

f ührlichen 

in Anhang : 

u-dmeer i 
: int .Admiralität veröffentlicht aus- 

;lericht betr. FQ 18 und QP 14. Abdruck 

Marinenachrichten Nr.226 der 3-Ski.PP h 



DiUimi 
mit) 

llhr^it 

2Jii()abc bc* Orltö, Wiiib, Wctur, 
0c(()iiii0, ^(IrtidMiiiig, 0ii1)ii()fcit 

Der t'ufl, ‘DtöiiDjilKiu iifio. 

<£i>rfonimuiffc 269 

26.9.42 
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(237) 

Neu ist darin 

12,9. vor dem 

w urde Zeratöter 

gern Schleppermj 

MS-Boot "Leda" 

versenkt, 4 we: 

Flugzeuge sind 

ten Schiffe s 

Der Berich 

u.a. Luft 

Lw keiner 

( egnerannahme, daß eigene Flugzeuge am 

(lonvoi Minen, geworfen hätten. Bei QP 14 

"Somali" torpediert und ist nach Jtägi- 

drsch gesunken. Gesunken ist ebenfalls 

2 dt. U-Boote wurden mit Sicherheit? 

tere wahrscheinlich beschädigt. 40 dt. 

abgestürzt. Über Verluste der geleite- 

nd nur allgemeine Angaben gemacht, 

t ist stark anfechtbar. Er schildert 

Angriffe an einem Tage an dem die eigene 

ei Feindberührung gehabt hat. 

Eigene Lage 8 

Am 24. und 

halbinsel einl 

na und Nurmansi. 

Bei dem 

gemeldeten U-B 

Feststellungen 

Batt. j 

Jn^ier Nac. 

im Raum Oslo o. 

Von Unten, 

der beteiligten 

25.9. beschoß russ. Batterie Fischer- 

iufende R-Bootsgruppe bzw. Paitahaml« 

tti ohne Wirkung. Feuer wurde erwidert, 

m Z g? bei Langneset im Al^f j ord 

iiotsalarm dürfte es sich nach weiteren 

um LT—Angriff gehandelt haben, 

k ist mit 5 Geschützen gefechtsklar, 

zum 26.9. fdl. Lufttätigkeit 

ifcne BAW. 

ehmung "Zarin" liegen Meldungen 

Streitkräfte nicht vor. 

'i 

ht 

IV. S k a g e :’rak, Ostsee -Eingänge, Ostsee i 

Am 25. u. 

2 Grundminen d 

geräumt. Jmi.Suiti 

26.9. wurden im Kleinen Belt je 

,urch Versuchsboot "Heisternest" mit GBG 

d ist SSG Kutter III wahrscheinlich infolge 

DiUlllll 

mit) 

llhr^cti 

2jii0iibi: btt Oritö, 3ücu<f, 
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Neu ist darin 

12,9. vor dem 
w urde Zeretöte^ 

gern Sohlepperm; 

MS-Boot "Leda" 

versenkt, 4 we: 

Plugzeuge sind 

ten Schiffe e 

Der Berich 

u.a. Luf t 

Lw keiner 

(tegnerannahme, daß eigene Plugzeuge am 

(lonvoi Minen, geworfen hätten. Bei QP 14 

"Somali" torpediert und ist nach ?tagi- 
^rsch gesunken. Gesunken ist ebenfalls 

2 dt. U-Boote wurden mit Sicherheit^ 

tere wahrscheinlich beschädigt. 40 dt. 

abgestürzt. Über Verluste der geleite- 

nd nur allgemeine Angaben gemacht, 

t ist stark anfechtbar. Er schildert 

Angriffe an einem Tage an dem die eigene 

ei Feindberührung gehabt hat. 

Eigene Lage» 

Am 24. und 

halbinsel einl 

na und Nurmans 

Bei dem v 

gemeldeten U-B 

Feststellungen 

Batt 

Jnjder Nac. 

im Raum Oslo o. 

Von Unte 

der beteiligte 

25.9. beschoß russ. Batterie Pischer- 
Aufende R-Bootsgruppe bzw. Paitahämlm 

tti ohne Wirkung. Feuer wurde erwidert, 

in Z 27 bei Langneset im AlJcfj ord 
iiotsalarm dürfte es sich nach weiteren 

um IT-Angriff gehandelt haben, 

k ist mit 5 Geschützen gefechtsklar, 

zum 26.9. fdl. Lufttätigkeit 

ltne BAW. 

ehmung "Zarin" liegen Meldungen 

Streitkräfte nicht vor. 

-f 

:ht 

IV. S k a g e :’rak, Ostsee -Eingänge, Ostsee : 

Am 25. u. 

2 Grundminen d 
geräumt. Jm Sun 

26.9. wurden im Kleinen Belt je 
\Jirch Versuchsboot "Heisternest" mit GBG 

d ist SSG Kutter III wahrscheinlich infolge 
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TliHjabc bcö Oritö, UMUD, llicnci'. 
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^5 o i' t o m m ni (f e 

Geräuschminen-letonätion gesunken. Am 24.9« ist 

finn.D. "Navigator" vor Irelleborg und am 25.9* 

ein kleiner holl. Dampfer südl. Palsterbokanals 

nach Uinentref Cer gesunken. 

Jm Bereici des PdM Ost wurde bei Slfinort 

fdl. U-Boot naih Sichtung gejagt. 3*ür Truppentrans- 

porter, Urlaubardampfer, Lazarettschiffe, T und 

sonstige Kriegswichtige Transporte nach Häfen in 

der Bottensee iber Abo ist Geleitzwang befohlen. 

V. U - B o o t k r i e g s f ü h r u n g 

Feindlage: 

Jm südl. 

rege.Es wurden 

gestellt, die 

durchführten. 

Unbekanntle 

Madeira ein U 

Torpedierung 

sich nicht um 

kannte Einhei 

äinholgebiet war Aufklärung sehr 

45 Flugzeuge, davon 10 Jäger fest- 

lief an griff auf Vp.Boote bei Brest 

r Dampfer meldete 220 am nordwestl. 

• 3oot. Bei der am 25.9. gemeldeten 

225 sm südostwärts Reykjanes handelt es 

D. "Rockroae",sondern um eine uabe- 

Ejgene Lage! 

Neu auf Ausmarsch stehen 5 U-Boote. 

Jm Nordatlantik wurden im Verlauf der weite- 

ren Operation 

von Gruppe Bli 

1 Zerstörer ve 

te 2 Schornste 

Pacifico" (17 [/OO BRT) 

gegen den einlaufenden Geleitzug 

tz durch U 91 in Al 4499 1 D. von 

5 000 BRT torpediert und durch U 404 in Al 5473 

rsenkt. Der am 25-9. von U 96 versenk- 

in-Dampfer entsprach dem Typ "Heina dal 

t - 

■CHUIIIII 
mit) 

n^rjcli 

Tlujjabc tic^ Otico, XMiiö, llktia, 

etCrt.iiMJ, 35111ud>inug, eid)il(ittii 
btr i‘iift, '^oiibfibflit u(uv 
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Qeräusohminen- 

finn.D. "Havig 

ein kleiner ho 
nach Minentref 

^ovtonimniff c 

letonation gesunken. Am 24.9* ist 

;itor" vor Trellehorg und am 25.9. 
LI. Dampfer südl. Palsterhokanals 

Cer gesunken. -£ 

Jm Bereioi des FdM Ost wurde bei Slfinort 

fdl. U-Boot nath Sichtung gejagt. 3iir Truppentrans- 

porter, Urlaub srdampfer, lazarettsohiffe, T und 
sonstige Kriegswichtige Transporte nach Häfen in 

der Bottensee iber Abo ist Seleitzwang befohlen. 

V. U - B o o t kriegsführung 

Feindlagei 

Jm südl. 

rege.Es wurden 
gestellt, die 
durohführten. 

Unbekannt]e 

Madeira ein U 

Torpedierung 

sich nicht um 

kannte Einheit 

üinholgebiet war Aufklärung sehr 

45 Flugzeuge, davon 10 Jäger fest- 

lief an griff auf Vp.Boote bei Brest 

r Dampfer meldete 220 sm nordwestl. 

• Boot. Bei der am 25.9. gemeldeten 

225 sm südostwärts Reykjanes handelt es 
D. “Rockrose", sondern um eine un.be- 

Eipene Lage: 

Neu auf 

Jm Nordat 

ren Operation 

von Gruppe Bli 

Ausmarsch stehen 5 U-Boote, 

lantik wurden im Verlauf der weite- 

gegen den einlaufenden Geleitzug 

tz durch U 91 in AI 4499 1 D. von 

5 000 BRT torpediert und durch U 404 in AI 5473 

1 Zerstörer versenkt. Der am 25.9. von U 96 versenk- 

te 2 Schornstein-Dampf er entsprach dem Typ "Reina dal 
Pacifico" (17 700 BRT). 
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( I1 

Gruppe "Tiger 

auf diesen Ge 

1400 Uhr stie 1 U 617 in AK 6382 auf Sw-steuemden Geleit- 

zug aus über i!0 Dampfern, aus dem es 2 mit 5000 bzw. 

3000BRT torpedierte. Boot wurde abgedrängt. Jm See- 

gebiet stehende 12 Boote u.&vZ 6 nachfolgende werden zu 

zusammengefaßt und erhalten Befehl, 

.eitzug zu operieren, da der Ansatz gegen 

den einlaufenc.en Gegner abgebrochen werden mußte. 

Als weiterer Erfolg aus diesem Raum des Nordatlan- 

tik wird Versinkung eines Dampfers entsprechend Typ 

"Florida“ ( 10000 BRT) durch U 619 gemeldet. 

Jn AE 85'9 hat U 442 aus kleinem Geleit von 3 Damp- 

fern eine unbf stimmte Einheit versenkt. 

Vor der ISA-Ostküste liegen nur Lageberichte, 

jedoch keine Ilrfolgsmeldungen vor. 

Das gleiche gilt für Westindien und die SUdboote 

der Gruppe "J" tis" . 

Weitere lachrichten enthält Ergänzung zur Lage 

U-Boote in KT1 Teil B Heft XV. 

Betr. Vei Senkung span. MSD. "Monte Corbea“ am 19 •9. 

meldet U 512 , daß es Neutralitätsabzeichen zwar eiv 

kannt hat, diese jedoch als Tarnung ansah, da Zickzack- 

kurse gesteuert wurden und das Schiff den Angaben im 

"Groener“ nich" 

erstattung in 

B e s o n d e 

BdU hat 

kriegführung 

Darstellung p 

daß bei Beoba 

Zeitpunkt nie 

ten des Norda 

Geleitzüge un 

entsprach, (s.FS.2255). Weitere Bericht- 

KTB Teil 0 Heft VIII. 

3.9. über Beeinträchtigung der U-Boots- 

cjurch fdl. Luftwaffe berichtet und unter 

iaktischer Erfahrungen darauf hingewiesen, 

.chtung der bisherigen Luftentwicklung der 

1t mehr fern ist, wo auf fast allen Gebie- 

1 lantik die Luftlage für die Bekämpfung der 

erträglich sein wird. BdU fordert daher er- 

~S2f- 
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100 

1400 Uhr stiaf 

zug aus über 

3000BRT torpe 

gebiet stehenijle 

Gruppe "Tiger 

auf diesen Ge 

den einlaufende 
Als wei 

tik wird Vers 

"Florida" ( 

Jn AE 85 

fern eine unbds 

Vor der l 

jedoch keine 

Das glei 

der Gruppe "J" 
Weitere 

U-Boote in KTI 

Betr. Vejfi 

meldet U 512 

kannt hat, di 

kurse gesteue 

"Groener" nioh" 

erstattung in 

U 617 in AK 6382 auf Sw-steuemden Geleit- 

Dampfern, aus dem es 2 mit 5000 bzw. 

(Jierte. Boot wurde abgedrängt. Jm See- 

12 Boote U.&/I 6 nachfolgende werden zu 
zusammengefaßt und erhalten Befehl, 

leitzug zu operieren, da der Ansatz gegen 

m Gegner abgebrochen werden mußte, 

er Erfolg aus diesem Raum des Hordatlan- 

^nkung eines Dampfers entsprechend Typ 

OO BRT) durch U 619 gemeldet. 

9 hat U 442 aus kleinem Geleit von 3 Damp- 

timmte Einheit versenkt. 

SA-Ostkiiste liegen nur Lageberichte, 
^rfolgsmeldungen vor. 

gilt für Westindien und die SUdboote 

tis" . 

ijachrichten enthält Ergänzung zur Lage 

Teil B Heft IV. 

Senkung span. M8D."Monte Corbea" am 19.9. 

daß es Neutralitätsabzeichen zwar eiv 

se jedoch als Tarnung ansah, da Zickzack- 

wurden und das Schiff den -Angaben im 
entsprach, (s.FS.2255). Weitere Bericht- 

KTB Teil 0 Heft VIII. 

c he 

B e s o n d e 

BdU hat 

kriegführung 

Darstellung 

daß bei Beob, 
Zeitpunkt ni 

ten des Nord 
Geleitzüge un 

rt 

£ m 3.9. über Beeinträchtigung der U-Boots- 

curch fdl. Luftwaffe berichtet und unter 
piaktischer Erfahrungen darauf hingewiesen, 

lachtung der bisherigen Luftentwicklung der 

eit mehr fern ist, wo auf fast allen Gebie- 

a1 lantik die Luftlage für die Bekämpfung der 
«rträglich sein wird. BdU fordert daher er- 
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.9.42 neut und dringend Bekämpfung der fdl. Luftwaffe 

am Geleitzuge iluroh eigene Luftw. und bittet, da die 

hierfür erforderlichen Bedingungen durch die He 177 

nicht voll erf illt werden können - Eindringtiefe 

nur 2200 km 

einer kampfata: 

im Jnteresae 

zu fordern. 

Ski. stimiti 

Wendigkeit aus: 

Umfange zu und 

Sicherung am Gfe 

mit allen Nachdruck Entwicklung 

ken Maschine mit großer Reichweite 

veiterer positiver U-Bootskriegführung 

für erfolgreiche Durchführung der U-Bootsoperationen 

an. ß*4^Porder mg des BdU auf Bereitstellung über 

die He 177 hinaus geeigneter Kampfkräftiger Flugzeuge 

t den Ausführungen des BdU über Not- 

eichender Gegenmaßnahmen in vollem 

sieht die Ausschaltung der fdl. Luft- 

leitzug mit als wesentliche Voraussetzung 

Ob.d.L. herangetragen, wenngleich 

ikannt angespannten Plugzeuglage die 

längere Zeit in Anspruch nehmen wird. 

1.3kl, 23966/42 gKdoa. am 26.9. er- 

ist an RdL und 

auch bei der bi 

N e uen twicklun g 

(Antrag ist mi 

gangen). 

Bekämpfun ; der fdl. Flugzeuge durch Anaatz 

eigener Luftwaffe hat Jedoch nach Auffassung der 

6kl, auch Nach ;eile, denn das U-Boot wird, wenn 

nicht bald ein schnell, einfach und sicher arbeiten- 

der Punkerkenn mgssignalmittel entwickelt ist, Freund 

und Feind nich ; mit Sicherheit unterscheiden 

können und gezwungen bleiben, bei Annäherung Jeden 

Flugzeuges sofort zu tauchen. Damit ist Abreißen der 

Fühlung und Jhf’agesteUen der weiteren Operation 

bedingt. Abgesehen davon wird Reichweite der fdl. 

Luftwaffe auf Grund der geographischen Gegebenheiten 

die eigene ste 

die ständige Verwendungsmöglichkeit von Flugzeugträ- 

s Ubertreffen. Schließlich ist auch 

J~30- 

CMIIUU 

tmb 
Mbrjdl 

31ii^abt bcä Dxtci, liilitt', Wcictr, 
^etörtiig, iBcluidmiiig, tildwlafth 

Der i'iift, inonDfdtciii ufiu. 
^oefoniiiiitiffe 

.9.42 neut und dringend Bekämpfung der fdl. Luftwaffe 

am Geleitzuge durch eigene Luftw. und bittet, da die 

hierfür erforderlichen Bedingungen durch die He 177 

C illt werden können - Eindringtiefe 

mit allen Nachdruck Entwicklung 

’ken Maschine mit großer Reichweite 
weiterer positiver U-Bootskriegführung 

nicht voll erf 

nur 2200 km 

einer kampfsta 

im Interesse 

zu fordern. 

Ski. stimili 

wendigkeit aus:: 

Umfange zu und 

Sicherung am Gfe 

für erfolgreiche Durchführung der U-Bootsoperationen 

an. ßtf^Forder rag dee BdU auf Bereitstellung über 

die He 177 hin ms geeigneter Kampfkräftiger Flugzeuge 

nicht bald 

der Funkerkenn' 

t den Ausführungen des BdU über Not- 
eichender Gegenmaßnahmen in vollem 

sieht die Ausschaltung der fdl. Luft- 

leitzug mit als wesentliche Voraussetzung 

Ob.d.L. herangetragen, wenngleich 

ikannt angespannten Flugzeuglage die 

längere Zeit in Anspruch nehmen wird, 

b I.Skl, 23966/42 gKdos. am 26.9. er- 

ist an RdL und 

auch bei der bi 

Neuentwicklung 

(Antrag ist mi 

gangen). 
Bekämpfun ; der fdl. Flugzeuge durch Anaatz 

eigener Luftwaffe hat jedoch nach Auffassung der 

Ski, auch Nach;eile, denn das U-Boot wird, wenn 
ein sohneil, einfach und sicher arbeiten- 

aingssignalmittel entwickelt ist, Freund 

und Feind nich ; mit Sicherheit unterscheiden 

können und gezwungen bleiben, bei Annäherung jeden 

Flugzeuges sof >rt zu tauchen. Damit ist Abreißen der 

Fühlung und Jhf’ageste}.}.en der weiteren Operation 

bedingt. Abgesehen davon wird Reichweite der fdl. 

Luftwaffe auf Grund der geographischen Gegebenheiten 

die eigene ste ;s Ubertreffen. Schließlich ist auch 

die ständige Virwendungsmuglichkeit von Flugzeugträ- 
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btr Suft, Tloubfrtuhi II[ID. 
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26-9.42 gern auf Feinldseite in Betracht zu ziehen. Ski. hält 

daher neben der Bereitstellung kampfkräftiger Flug- 

zeuge auch die Verbesserung der Luftabwehrwaffen und 

Erkennungssignalmittel der U-Boote für dringend er- 

forderlich und hat Ski. U beauftragt, diese Fragen 

mit vermehrtem Nachdruck weiterzu-verfeigen. 

Entsprechende Weisungen an BdU und Skl.U sind er- 

gangen. 

VT. L u f t 1 ri egführung 

Raum um Englandi Keine Meldungen von Belang. 

Einflüge! 

Am Abenc 

davon 25 in 

Metes. Jm We 

Gewässern, in 

Keine BAW. 1 

werden etwa 31 Feindeinflüge gemeldet, 

en Westen und 1 in den Osten des Reichsge- 

sten Minenwürfe in Dt.Bucht und dänischen 

Osten Eindringtiefe bis Warschau - Radom. 

Abschuß. 

Mlttelmeerraim 

Jn Ägyplen wurden 10 Feindabaohüsse gemeldet. 

Fort Kufra wirde mit Erfolg angegriffen. Jm übrigen 

Auf klärungef - üge. 

Ostfront: 

Am 25.9 

Sotchi 1 grol 

Bombentreff 
Kaukasi 

geklärt. Ein: 

wurden bei Angriffen auf Juapse und 

er Schlepper und 1 Transporter durch 

beschädigt. 

4ohe Küste und Kaspisches Meer wurden auf- 

elheiten in Tageslage. 

üflium 
unt) 

Angabe berf Dcte^, Wiiib, Qöfllcr, 
©eeflang, »cUu^tunfl, ©ittulgifU 

t>?r fiuft, Qnoiibftbeiii ufio. 
Q3orfomm niffc 271 

26.9.42 gern auf Peinldaeite in Betraoht zu ziehen. Ski. hält 

daher neben der Bereitstellung kampfkräftiger Plug- 

zeuge auch die Verbesserung der Luftabwehrwaffen und 

Erkennungssignalmittel der Ü-Boote für dringend er- 

forderlich und hat Ski. U beauftragt, diese Prägen 

mit vermehrtem Nachdruck weiterzvu-verfeigen. 

Entsprechende Weisungen an Bdü und Skl.ü sind er- 

gangen. 

VT. Luft! ri egführung 

Raum um Englend» Keine Meldungen von Belang. 

Einflügei 

Am Abenc 

davon 25 in 

bietes. Jm We 

Gewässern, in 

Keine BAW. 1 

werden etwa 31 Peindeinflüge gemeldet, 

en Westen und 1 in den Osten des Reichsge- 

sten Minenwürfe in Dt.Bucht und dänischen 

Osten Eindringtiefe bis Warschau - Radom. 

AbschuD. 

Mittelmeerraim 

Jn Ägyplen wurden 10 Peindabaohüsse gemeldet, 

Port Kufra wirde mit Erfolg angegriffen. Jm übrigen 

Aufklärungsf I üge. 

Ostfront! 

Am 25.9. wurden bei Angriffen auf Suapse und 

Sotchi 1 grol er Schlepper und 1 Transporter durch 

Bombentreffer beschädigt. 

Kaukasii che Küste und Kaspisches Meer wurden auf- 

geklärt. Eins elheiten in Tageslage. 
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26.9.42 

(241) 

Mnnnbt bc« Dtu<, *liib, HJctur, 
^ccgaut), 3)(l(ud)luiig, ^Icbligtcil 

btr Cuft, CPlonttfAclii iifiu. 

Be Bonde 

Stellen gi. 

arbeit Kriege! 

an Lw.Befh.Mi 

3,Fs. 10J6 

sohränkung 

schiffe. 

. G: • 

de:’ 

33 D t f 0111111 niffe 

ress 

ahme Har.Gruppe Nord hetr. Zusammen- 

iiarine /Luftwaffe(Naoht3agd/Flak) 

te geht nachr. an 1.8kl. Abschrift 

uppe wendet sich gegen Allzustarke Ein- 
Schu^erlaubnis für Marflek und Kriegs- 

VII. Kriegführung im Mni ttelipeer 

und Scherzen Meer. 

Feindlage Mit lelmeers 

Spartel auf K 

hat Belegung 

Dt.Mar.Kdo, J 

daß üntemehm 
wird,Nach ita 

heiten, wahre 

Osten verlass 
U-Boote 

Nach Abw ihrmeldung aus Spanien wurde ein Gelöit- 

zug aus 8 Schiffen mit 3 Geleitfahrzeugen bei Kap 
irs Ost gesichtet. Nach ital. Meldung 

ron Gibraltar gegenüber 25.9. 

um 8 Dampfer sugenommen. Nach Funkaufklärung 

aus dem Gibraltar-Bereich besteht nach Meldung 
talien seit 2 Tagen Möglichkeit, 

mg in Bichtung Mittelmeer vorbereitet 
Lienischer Agentenmeldung haben 2 Ein- 

iheinlich Zerstörer, Gibraltar nach 

;n. 

imrden bei Tobruk und bei Triest gesich- 

tet. 

Jm östliohan Mittelmeer herrschte reger Geleit- 

verkehr. 

Jm Gegensatz zu der Meldung 1()om 25.9. erfeab 

stz 
mb 

.9.42 

(241) 

Slnflob« bl« Drito, ®inb, «Jclltr, 
^ee^iiiö, £btlcuc(ilunö, '5lcbilotcit 

btr fiiift. CEHonbf(f)il>i »fi«- 
^ v f i) m mnlffe 

Be e o n d e 

Stellungi. 

arteit Kriegsi 

an Lw.Befh.Mi 

s,Ps. IO56 

Schränkung de 

schiffe. 

G:’ 

VII. K r i e 

r e s J 

ahme Har.Gruppe Nord hetr. Zusammen- 

ilarine /Luftwaffe(NachtJagd/Flak) 

te geht nachr. an I.Skl. Abschrift 

uppe wendet sich gegen Allzustarke Ein- 
Schul^erlaubnis für Marflak und Kriegs- 

ijführung im Mni ttelveer 

und Scherzen Meer. 

Feindlage Mit lelmeeri 

Nach Abw ihrmeldung aus Spanien wurde ein Geldit- 

zug aus 8 Schiffen mit 3 Geleitfahrzeugen bei Kap 

Spartel auf Kurs Ost gesichtet. Nach ital. Meldung 

hat Belegung ron Gibraltar gegenüber 25.9. 

um 8 Dampfer sugenommen. Nach Funkaufklärung 
aus dem Gibraltar-Bereich besteht nach Meldung 

talien seit 2 Tagen Möglichkeit, 

mg in Richtung Mittelmeer vorbereitet 
Lienischer Agentenmeldung haben 2 Ein- 

iheinlich Zerstörer, Gibraltar nach 

;n. 

wurden bei Tobruk und bei Triest gesich- 

Dt.Mar.Kdo, J 

daB Unternahm 
wird,Nach ita 

heiten, wahre 

Osten verlass 
U-Boote 

tet. 

Jm östlich an Mittelmeer herrschte reger Geleit- 

erlgab 
verkehr. 

Jm Gegensatz zu der Meldung <om 25.9 
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^6.9.42 

(242) 

Bilderkundung ron Suez gegenüber 23.9. eine Abnahme 

dea Hände lasch fferaumB von ca. 80 000 BET. 

Eigene läge Mllbtelmeer 

2 E-Boote 

in Piräua etngfe 

aua eingetroff ; 

HordafrikatrannPortei 

Qeleitdam]! 

Tohruk nach Pif 

feindlichen 

Jm übrigen wicl^i 

Griechenland-] 

verkehr planmä 

-No 

Feindlagei Das 

iind in Obehführung von Dema nach Palermo 

laufen, wo am 25.9. 1 S-Boot von Empedoole 

n ist. 

fer "Fougier" wurde auf dem Marach von 

äus abends da. 30 sm nördlich Tobruk fon 

gzeugen angegriffen. Einzelheiten fehlen, 

eite sich der Hachschubverkehr von Jtalien- 

rdafrika sowie der afrikanische KUsten- 

llig ab. 

Ägäis: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer 

am 25.9. nach Funkaufklärung als in See 

festgestellte Schlachtschiff "Parischkaja Communa" ist 

naoh Fliegersichtung zu diesem Zeitpunkt in Batum fest- 

gestellt 

Möglicherweise liegt TäuschungVäurch Wachboote vor. Jm 

Seegebiet Tuapce wurde lebhafter Schiffsverkehr beobach- 

tet. Jm Otschentschiri lagen am 25,9. mittags naoh Lioht- 

Ü-Boote, 5 E-Boote, 1 S-Boot und mehrere 

Dampfer. Jn Po-ti 3 Kreuzer, 2 Kriegssohiff srümpfe, 3 

Zerstörer davor einer im Dock, 3 M-Boote, 5 H- und 4 3- 

Boote , 14 U-Soote, 11 Dampfer, 3 Schwimmkräne u.a. 

Jn Batum 1 Schlachtschiff (s.oben), 1 schwerer Kreuzer, 

5 Zerstörer, 2 Torp.Boote, 6 D-Boote, 6 B-Boote, 2 S- 

Boote, 2 Fahrgastschiffe, 6 Tanker, 13 Dampfer u.a. 

272 
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iDfltum 
UtlD 

g6.9.42 

(242) 

TJiiflabc De« Orlee, TBiub, 7Bcticr, 
©etgano, eicfjtlflftlt 

bet Cuft, OTonbfctjelu iifiü. 
Q3orfßnuunlffe 

Bilderkundung ron Suez gegenüber 23-9. eine Abnahme 

des HändeIssoh ffsraums von oa. 80 000 BET. 

Eigene läge Mittelmeeri 

2 B-Boote 
in Piräus eingfe 

aus einge troff i 

Hordafrikatrann 

i]if Geleitdam; 

Tobruk nach Pi 

feindlichen Pliji, 

Jm übrigen wie 

Griechenland-N<t> 

verkehr planmäll 

er "Pougier" wurde auf dem Marach von 

aus abends da. 30 5m nördlich Tobruk fon 
gzeugen angegriffen. Einzelheiten fehlen, 

ielte sich der Nachschübverkehr von Jtalien- 

rdafrika sowie der afrikanisohe KUsten- 

ig ab. 

Ägäisi Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer 

Peindlagei Das 

festgestellte 

nach Pliegersi' 

gestellt. 

Möglicherweise 

Seegebiet Tuapn 

tet. Jm Otsche 

bilderkundung 

Dampfer. Jn Po 

Zerstörer davor. 

Boote i 14 U 

Jn Batum 1 Sch 

5 Zerstörer, 

Boote, 2 Pahrgiju 

iind in Obefcführimg von Dema nach Palermo 

laufen, wo am 25.9. 1 S-Boot von Empedoole 

n ist. 

Porte i 

am 25.9. nach Punkaufklärung als in See 

Schlachtschiff "Parischkaja Oommuna" ist 

chtung zu diesem Zeitpunkt in Batum fest- 

liegt Täuschung'Väuxoh Wachboote vor. Jm 

ie wurde lebhafter Schiffsverkehr bepbach- 

ntschiri lagen am 25»9. mittags naoh Lioht- 

U-Boote, 5 R-Boote, 1 S-Boot und mehrere 

;i 3 Kreuzer, 2 Kriegsschiffsrümpfe, 3 

einer im Dock, 3 M-Boote, 5 H— und 4 S— 

;ioote, 11 Dampfer, 3 Schwimmlräne u.a. 

bachtsohiff (s.oben), 1 schwerer Kreuzer, 

Torp.Boote, 6 D-Boote, 6 E-Boote, 2 S— 
.stschiffe, 6 Tanker, 13 Dampfer u.a. 
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26.9.42 
] a 

Jn den H^: 

Maohatsch j-^Ka' 

aahlreicha Har 

Schlepper ges 

chan lediglicl 

fen des Kaspischen Meeres Astrachan, 

Baku, Gurjew und bei Uralniündung wurden 

delsschiffe, Tanker, Leichter und 

ächtet. An Kriegsschiffen wurden in Astra- 

6 M-Boote festgestellt. 

Am Bigene Lage: 

auf eigenes Gf 

za JFeindliche 

verursachte n 

der Kertschst: 

Minensucharber 

Nachschubverke 

26.9. erfolgte U-Bootsfehlangriff 

leit 3o sm nordnord*8atllch von Konstan- 

Luf ttätigkeit auf Balaklawa und Jwan Baba 

geringe Schäden. Vor dem Hordausgang 

uaße wurde Abwurf von Luftminen beobachtet, 

ten wurden planmäßig durchgeführt, 

hr ohne besondere Vorkommnisse. 

B e s o n d e r e s i 

1.) Mar.Grupp 

über Bean 

gestellter. 

(s.Ps.13 

Süd unterrichtet 1.Skl. naohrichtl. 

■ wortung der von MVO zu GKH Genstb.d.H. 

Prägen hinsichtlich Naohachubleistung 

3! ). 

2.) Adm. Schwarz 

Pühr.Krim 

Plakschuti 

rauf aufmi 

Kräfte ke 

OKH/ Q.QU 

ringerung 

Grup^ 

2045 und 

op M vor 

es Meer hat H.Gr.A., nachrichtl.Pl. 

auf Notwendigkeit der Verstärkung dea 

es in den Krimhäfen hingewiesen und da- 

rksam gemacht, daß ifiir ausfallende 

n Ersatz möglich iat, soflaß aich 

bzw. H.Gr.A. unter Umständen mit Ver- 

(.er Umsohlagleistung abfinden muß. 

,e Süd unterrichtet Ski. durch Pa. 

chlägt Unterrichtung der von CKW/WFST 

Dem Vorschlag wird entsprochen. 

- f3 V ' 
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Qludiibc öctf Drtcö, 'JBiut), WtUfi, 
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26.9.42 Jn dan H^: 

Maohatschj-,: 

aahlreicha Hai 

Schlepper geai 

chan lediglicl 

fen dea Kaaplachen Meerea Aatraohan, 

Ka^la, Baku, Gurjew und bei üralmündung wurden 
delaachiffe, Tanker, Leichter und 

chtet. An Kriegaaohiffen wurden in Astra- 

6 M-Boote featgeatellt. 

Eigene Ij^e: 

auf eijenea G 

AB 

za, feindliche 

veruraachte n 

der Kertachat: 
Minenaucharbej 

Nachachubverke 

26.9. erfolgte U-Bootafehlangriff 
<leit 3o am nordnordwöatlich von Konatan- 
Lufttätigkeit auf Balaklawa und Jwan Baba 

geringe Schäden. Vor dem Hordauflgang 

ie wurde Abwurf von Luftminen beobachtet, 

ten wurden planmäßig durchgeführt. 

hr ohne beaondere Vorkommniaae• 

laße 

B e a o n d e real 

1.) Mar.Grupp 

Uber Bean 

geatellter. 

(a .Pa. 133! ) 

Süd unterrichtet I.Skl. naohrichtl. 

.■ wortung der von MVO zu GEH Genatb.d.H. 

Prägen hinaiohtlioh Naohachubleiatung 

2.) Adm. Schwei: 
Pilhr.Krim 

Plakachuti 

rauf aufm< 

Kräfte ke 

OKH/ fl.QU 

ringerung 
Grup^i 

2045 und 
op M vor 

irzea Meer hat H.Gr.A., nachrichtl.Pl. 

auf Notwendigkeit der Veratärkung dea 

ea in den Krimhäfen hingewieaen und da- 

rkaam gemacht, daß ifUr auafallende 

n Eraatz möglich iat, aoflaß eich 

bzw. H.Gr.A, unter Umatänden mit Ver- 

< er Umaohlagleiatung abfinden muß. 

ie Süd unterrichtet Ski. durch Pa. 

chlägt Unterrichtung der von CKW/WPST 

Dem Vorachlag wird entaproohen. 
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3.) Nach Mitte: 
vom 12,9.4! 
Operations 

der deutacl. 

dort, und 

in Bumäniei. 

nisse bleili 

Untern 

Meer und 
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vo: 

lung QKW/O.Qu. scheidet It.PUhrerbefehl 
Trahsnistrien mit dem 1.10.42 aus dem 

gebiet des Heeres aus. Verbindungsstab 

en Wehrmacht für Transnistrien verbleibt 

ist dem Chef der deutschen Heeresmission 

zu unterstellen. Seine Aufgaben und Befug- 

en im übrigen die gleichen wie bisher, 

ichtung Mar.Gr.Kdo. Süd, Adm.Schwarzes 

n Station 0. ist durch Ski.Qu,A erfolgt. 

IX. Lage 

Nach einen 

soll japanische 

Stillstand gek< 

Geschützen über 

s t a s i e n 

Bericht des alliierten Hauptquartiers 

r Vorstoß gegen Port Moresby zunächst zum 

mmen sein, da Hinzuführung von schweren 

das Gebirge Schwierigkeiten macht. 

X. Heereslage 

Russische 

Heeresgruppe A 

Der Feind 

greifen deutsc 

des Gegners aui 
vereitelt. Ope 

vorwärts. Durtj! 

Front: 

sngriff bei Schapsugskaja wurde durch Ein- 

her Verbände zum Stehen gebracht. Oer Druck 

die Hauptstraße ostwärts Abinskaja wurde 

Ration in Richtung Tuapse schreitet planmäßig 

h die eigenen Angriffshandlungen an der 

Angabe t>ti Oruö, QUlub, Weller, 
©eegang, »eleu^niHfl, üJicbilfltcH 

t»er Sufi, ‘DtortbfAtiu ujio. 
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3.) Nach Mitte: 

vom 12,9-4!! 

Operations 

der deutsch 

dort, und 

in Eumänier. 

nisse blei? 

Unter: 

Meer und 

IX, Lage 

Xung CKW/O.Qu. scheidet Xt.PUhrerbefehl 

Trahsnistrien mit dem 1.10.42 aus dem 

gebiet des Heeres aus. Verbindungsstab 

en Wehrmacht für Transnistrien verbleibt 

ist dem Chef der deutschen Heeresmission 

zu unterstellen. Seine Aufgabe« und Befug- 

en im übrigen die gleichen nie bisher, 

aichtung Mar.Gr.Kdo. Süd, Adm.Schwarzes 

v$n Station 0. ist durch Ski.Qu.A erfolgt. 

Nach einen 

soll japanische 

Stillstand gek 

Geschützen über 

Bericht des alliierten Hauptquartiers 

r Vorstoß gegen Port Moresby zunächst zum 

e mmen sein, da Hinzuführung von schweren 

das Gebirge Schwierigkeiten macht. 

X. H e e r e s 

Eus sische 

Heeresgruppe A 

Der Feind 

greifen deutscl 

des Gegners auf 

vereitelt. Ope 

vorwärts. Durc 

s t a s i e n 

läge 

Front: 

lengriff bei Schapsugskaja wurde durch Ein- 

er Verbände zum Stehen gebracht. (Der Druck 

die Hauptstraße ostwärts Abinskaja wurde 

lation in Eichtung Tuapse schreitet planmäßig 

h die eigenen Angriffshandlungen an der 
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mit) 
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31uflrtbe Dritß, Wint», Qßcntr, 
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26.9.42 Terekfront wu^-' 

Oie eigenen Spitzen s 

bei Wosneseen 

de Raum naoh SUdoeten gewonnen, 

eben mit dem Ostflügel am Bahnkniok 

ikaja. 

Heereagruppe ü 

Jm Kampf 

und 71.J.D. g^ 

di gern Kampf 

wurden abgewi i 

Vorbereitung 

vorgefülirter 

knie nördlich, 

und zurückges 

Feind mit ata 

den Büückenkoj? 

ein Einbruck, 

werden aoll 

Heereagruppe 

Zahlreich 

Abachließungi 

See wurden a 

ea dem Gegner 

auf dem 0Bti 

einea kleinen 

riegelt wurde 

tet. 

t 

um Stalingrad gewannen Verbände der 9K£. 

gen zähen Feindwideratand in mehretün- 

i8 Wolgaufer. Feindangriffe bei Kotluban 

aen. Nach stärkerer artilleriatiacher 

und mit Schlachtfliegerunteratützung 

Angriff dea Gegnera auf daa Stellunga- 

Woroneech wurde im Gegenatoß angehalten 

ihlagen. Nordweatlioh Rachew griff der 

. :ken Verbänden im Schutze» dea Nebele 

f über die Wolga an. Ea gelang ihm 

ler mit Einaatz der Reaerven bereinigt 

Tprd» 

iie feindliche Gegenangriffe gegen den 

;sriegel dea Keasela aUdlich vom Ladoga- 

ibgeachlagen. An der Newa-Front gelang 

im Raum Dubrowka an mehreren Stellen 

;ufer der Newa Fuß zu faaeen. Mit Auanahme 

feindlichen Brückenkopfea der einge- 

, wurden die Ubergeaetzten Telle vemioh- 

Finnlache Front; 

Beaondei e Nachrichten liegen nicht vor. 

NOrdafrika: 

Jn der N 

unveränderte 

O/Skl 

/o 
/ 

acht zum 26. atärkerea Art.Feuer.Jm übrigen 

Lage. 

lillto. Ib^l 

XMlum 
uiib 

UfrrjcU 

Orit^, 'Jliliib, Qöciiti-, 
©ttgaufl, {Beltu^tuufl, Öldjllöfth 

Dtr fiufi, OToubfcbtlH ufiü. 
Q5ovfiMnmntffe 

26.9.4g Terekfront 

Oie eigenen Spitzen s 

■bei Wosnessen 

wu+de Baum naoh SUdoeten gewonnen. 

eben mit dem Oatflügel am Bahnkniok 

ikaja. 

Heeresgruppe !i 

Jm Kampf 

und 71.J.D. g^ 

dlgem Kampf 

wurden abgewi^s 

Vorbereitung 
vorgeführter 

knie nördlich 

und zurückges 

Feind mit st 

den BFttokenkoj? 
ein Einbruck, 

werden soll 

um Stalingrad gewannen Vorbände der 9M£. 

gen zähen Feindwiderstand in mehrstün- 

s Wolgaufer. Feindangriffe bei Kotluban 

en. Nach stärkerer artilleristischer 

und mit SchlachtfliegerunterstUtzung 

Angriff des Gegners auf das Stellungs- 

Woronesch wurde im Gegenstoß angehalten 

hlagen. Nordwestlich Bschew griff der 

Verbänden im Schutze» des Nebele 

f über die Wolga an. Es gelang ihm 

ler mit Einsatz der Reserven bereinigt 

a :ken 

Heeresgruppe fprd: 

Zahlrei 

Abschließungi 

See wurden a 

es dem Gegner 

auf dem 

eines kleinen 
riegelt wurde 

tet. 

feindliche Gegenangriffe gegen den 

isriegel des Kessels südlich vom Ladoga- 
ibgeschlagen. An der Newa-Front gelang 

im Raum Dubrowka an mehreren Stellen 

Ostulfer der Newa Fuß zu fassen. Mit Ausnahme 
feindlichen Brückenkopfes der einge- 

wurden die Ubergesetzten Teile vernioh- 

Finnlsoha Front» 

Besondei e Nachrichten liegen nicht vor, 

NOrdafrika; 

Jn der 
unvei\ünderte 

Hacht zum 26. stärkeres Art.Feuer.Jm übrigen 

Lage. 

O/SklJ/ 

1 rjf/t«- ib^i 
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Politiether lageüberbliok 

England 

Eden fühl 

land eingetroi 

und Amerika ir 

material befö 

Kriegsschiffe 

Convoi einges 

nister über d 

ges gegen; Deu" 

duktionsstätt^ 
kehrasystems 

Ziffer 1. 

te in Hede aus, daß letzter in Nordruß- 

fener Geleitzug die größte je von England 

einer Heise mitgeführte Ladung an Kriegs- 

ifdert habe. Nicht weniger als 75 englische 

seien für den etwa 40 Schiffe starken 

tzt gewesen. Weiter äußerte sich der Mi- 

wachsende Wirksamkeit des engl. Luftkrie- 

schland, der auf die Zerstörung der Pro- 

n und Lähmung des komplizierten dt.Ver- 

tbziele. Näheres in Pol.Übersicht Nr.227 

3 e 

R u ß 1 a n d 
sich/ 

WilXkie epraclfyvor der Presse in Moskau für be- 

schleunigte Errichtung einer zweiten Front aus, da die 

Hilfe für Rußland, das bereits 5 Milliorten Soldaten ver- 

loren habe, senst zu spät kommen werde. Die Entscheidung 

müsse allerdirgs bei den militärischen Führern liegen. 

Jm Gegeneatz dazu unterstreichen "New York Times" 

in vielbeacht« tem Artikel, daß das Geschrei nach der zwei- 

ten Front absird sei, solange diese nicht den Interessen 

Amerikas und Englands, sondern sondern nur denen Ruß- 

lands diene. 

.Dtiiiim 
miO 

Hbrjtli 

(243) 

27.9.42 

Sonntag 

(244) 

Tliigab« btß Dritß, TB 111 b, QUcttcr, 
Seegang, 25eltii(t)liing, tJIdjrlfltfII 

btt £ufl, 0^0111>fdt(i 11 11 (iD. 

P o 1 i t i B c 

England 

^orfoinniniffe 275 

her Lageüberblick 

Eden fiün te in Hede aus, daß letzter in Nordruß- 

land eingetroifener Geleitzug die größte je von England 

und Amerika ir einer Beise mitgeführte Ladung an Kriegs- 

material befördert habe. Nicht weniger ala 75 englische 

Kriegsschiffe seien für den etwa 40 Schiffe starken 

Convoi eingesetzt gewesen. Weiter äußerte sich der Mi- 

nister über die wachsende Wirksamkeit des engl. Luftkrie- 

ges gegemDeu'schland, der auf die Zerstörung der Pro- 

duktionsstätten und Lähmung des komplizierten dt.Ver- 

kehrssystems ebziele. Näheres in Pol.Übersicht Nr.227 

Ziffer 1. 

R u ß 1 a n d 
siclj 

Willkie spraciiyv’or der Presse in Moskau für be- 

schleunigte Eiriohtung einer zweiten Front aus, da die 

Hilfe für Buß]and, das bereits 5 Milliorjen Soldaten ver- 

loren habe, scnst zu spät kommen werde. Die Entscheidung 

müsse allerdirgs bei den militärischen Führern liegen. 

Jm GegenEatz dazu unterstreichen "New York Times" 

in vielbeachtE tem Artikel, daß das Geschrei nach der zwei- 

ten Front absvrd sei, solange diese nicht den Jnteressen 

Amerikas und Englands, sendem sondern nur denen Ruß- 

lands diene. 
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27.9.4-2 

(245) 

P 1 n n 1 a r d t 

tei p: Minis 

tagsrede finr 

im Kampf gegt^n 
3ei1:e stsht.] 

die bei dem 

Finnland dazi 

inberessen v 

räsident Eangell präzisierte in Heiohs- 

isehe Außenpolitik dahin, das das Lind 

die Sowjetunion an Deutschlands 

Michts werde nach den Erfahrungen, 

«raten russ. Angriff gewonnen seien, 

bringen, eine anderSvHäeSAtn Lebens- 

drgesohriebene Politik zu verfolgen. 

Japan ; 

Ministerpräsident Toyo brachte in Erklärung 

an Ihronhilft jjesellschaft zum Ausdruck, daß es iiji 

gegenwärtiger Kriege hauptsächlich auf Ausdauer an- 

komme. Japan sei fest entschlossen die Tschungking- 

Begierung zu vernichten. Jn Mandschukuo bildeten die 

Truppen an de r Nordgrenze einen festen Wall. Japan 

sei entschloE sen, den Feind in engster Zusammenar- 

beit mit der übrigen Achsenmächten im Kampf zu 

vernichten. 

B e s o n d « r e s i 

I.) Nach Unterrichtung seitens GKW/ffFST hat der 

Führer befohlen, daß S.Geb.QLv. nach Abschluß der 

Unternehmung "Nordlicht* mit Pferden und Gerät 

nach Norweger überführt wird. 

Der befohlene Austausch in Norwegen stehender 

Divisionen gegen abgekämpfte Ostdiviaionen ist vor 

©fltum 
uut 

Ityxpit 

Zugabe bc* 'SJliib, Qßctter, 
©ecgaitg, »tkudxuug, ©IdjHflklt 

ber ßiift) OTonbf^tl» ufiü, 
Q5orfommnlffc 

27.9.42 

(245) 

V i n n 1 a r d i 

ätei p: Minis 

tagsrede fintji 

im Kampf gjgi 

^eite steht, 

die bei dem 

Finnland dazi 

Interessen V' 

räsident Eangell präzisierte in Eeiehs- 

sche Außenpolitik dahin, das das Land 
die Sowjetunion an Deutschlands 

Sichts werde nach den Erfahrungen, 

ersten russ. Angriff gewonnen seien, 

bringen, eine anderÄ^SeSAfn Lebens- 

drgesohriebene Politik zu verfolgen. 

Japan 

Ministe 

an IhronhilfE 
gegenwärtiger 

komme. Japan 

Begierung zu 

Truppen an ds 

sei entschloE 

beit mit der 

vernichten. 

jfpräsident Toyo brachte in Erklärung 

Gesellschaft zum Ausdruck, daß es iqi 

Kriegs hauptsächlich auf Ausdauer an- 

sei fest entschlossen dio Tschungking- 

vemichten. Jn Mandschukuo bildeten die 

r Hordgrenze einen festen Wall. Japan 

sen, den Feind in engster Zusammenar- 

Ubrigen Achsenmächten im Kampf zu 

B e s o n d E r e s i 

I.) Hach DntErrichtung seitens GKW/ffFST hat der 

Führer befohlen, daß 5-Geb.Dlv. nach Abschluß der 

Unternehmung "Nordlicht" mit Pferden und Gerät 

nach Norweger überführt wird. 

Der befchlene Austausch in Norwegen stehender 

Divisionen g£gen abgekämpfte Ostdivisionen ist vor 
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27.9-42 Anfang Novembet nicht möglich , da die AuffUllungabe- 

stände aus der Heimat erst ab 1.11. abziehbar sind. 

Ohef Ski. lu.A VI wird unterriohjset. 

II.) Ski. erteilt 

"Scharnhorst" 

mit allen bis 

raum zu verlegt 

an Gruppe Nord, Flotte Weisung, 

und "Nürnberg" Anfang November zusammen 

dahin klar werdenden Zerstörern in Nord- 

>n. 

III.) Bei Bespr$ 

i durchreisendem 

\ Cavallero wurde 

I der ital. Wehrn 

G.Fm. Bommel Li, 

gerechnet werdo; 

bevorratet seiiji 

sich aus evtl 

sei grundsätz 1: 

Ob.Süd durch Vt 

äußerste für 4o 

gegenüber Nacht 

in erster lini? 
Cdo.Supremo er^f 

Begleitzerstör 

günstige ?lank 

werde- und Zah- 

te durch Heran: 

forbedingung s 

t in igäisraum 

chung im Odo.Supremo am 23.9« zwischen 

Gen.Fm.Bommel, Kesselring und Marschall 

lt. Bericht Dt.Generals beim Hpt.Qu. 

acht an OKW/WFST tage in Nordafrika ergrteit. 

gte dar, daß mit engl. Angriff im Oktober 

in muß. Hierfür müsse Pz.Armee genügend 

damit sie nach siegreichen Abwehr von 

zur Offensive übergehen könne. Dazu 

che Niederhaltung Maltas erforderlich, die 

rstärkung der Luftangriffe bis auf das 
Lijifang Oktober zusagte. Cavallero legte 

chubforderungen Schwierigkeiten dar, die 
im Mangel an Geleitsohutzbräften liegen, 

ägt Verlegung feiner Kreuzerdivision mit 

um in Ägäis, wodurch Kretaschutz verstärkt, 

unstellung gegen Seeaktionen bezogen 

der Geleitkräfte für Nordafrikatranspor- 

iehung der Zerstörer vermehrt werde, 

ui Schaffung einen Heizöllagers von 20 000 

(246) 

IV.) Brief des 
unverantwortli 

des Ministers . 

Bauvorhaben in 

ist abschriftl 

Ob.d.M. an Min.f.B.u.M. auf Grund 

:hen Eingriffs des Gebietsbeauftragten 

ür den Gau Weser-Ems in die militärischen 

W'haven, Ob.d.M. M Wa Wi 24500/42 geh. 

ch in KTB Teil B Heft V niedergelegt. 

©fliiim 
mit> 

llfjriclt 

Angabe o<ö Drit«, 'Wlnt», Qütiitr, 
©ctgaiig, 9)(l(u^iungr etdjtigfdi 

ber Suff, OTonDfdjetn ufio. 
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27.9-42 Anfang Novembet nicht möglich , da die Auffüllungabe- 

stände aus der Heimat erst ab 1.11, abziehbar sind. 

Ohef Ski. Ju.A VI wird unterriohjet. 

II.) Ski. erteilt 

"Scharnhorst" 

mit allen bis 

raum zu verlebt 

an Gruppe Nord, Flotte Weisung, 

und "Nürnberg" Anfang November zusammen 

ilahin klar werdenden Zerstörern in Nord- 

>n. 

3 in 

III.) Bei Bespr$ 

i durchreisendem 

\ Cavallero wurdii 

I der ital. Wehrn 

G.Fm. Rommel 

gerechnet werd^: 

bevorratet se 

sich aus evtl 

sei grundsätz 1: 

Ob.Süd durch Vfc 

äuBerste für 4., 

gegenüber Nacht 

in erster Linif 

Cdo.Supremo e 

Begleitzerstör 

günstige ^lank 

werde- und Zah . 

te durch Heran: 

Horbedingung s 

t in Ägäisraum 

chung im Odo.Supremo am 23.9. zwisohen 

Gen.Fm.Rommel, Eesselring und Marschall 

lt. Bericht Dt.Generals beim Hpt.Qu. 

acht an OKW/WFST Lage in Nordafrika er{Srte±t. 

gte dar, daß mit engl. Angriff im Oktober 

n muß. Hierfür müsse Fz.Armee genügend 

damit sie naoh siegreichen Abwehr von 

zur Offensive übergehen könne. Dazu 

che Niederhaltung Maltas erforderlich, die 

rstärkung der Luftangriffe bis auf das 

.jJ^fang Oktober zusagte. Cavallero legte 

ohubforderungen Schwierigkeiten dar, die 

im Mangel an Geleitsohutzhräften liegen, 

ägt Verlegung feiner Kreuzerdivision mit 

srn in Ägäis, wodurch Kretaschutz verstärkt, 

unstellung gegen Seeaktionen bezogen 

der Geleitkräfte für Nordafrikatranspor- 

iehung der Zerstörer vermehrt werde, 

ui Schaffung eine» Heizöllagers von 20 000 

aru 

(246) 

IV. Brief des 

unverantwortli 

des Ministers : 

Bauvorhaben in 

ist abschriftl: 

Ob.d.M. an Min.f.B.u.M. auf Grund 

ihen Eingriffs des Gebietsbeauftragten 

ür den Gau Weser-Ems in die militärischen 

W'haven, Ob.d.M. M Wa Wi 24500/42 geh. 

ch in KTB Teil B Heft V niedergelegt. 
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I. Kriegführanj 

Peindlage: 

Nordatlantik i 

gemeldeten Vorland handelt es 

läge 27. 9. 

in den außerheimieohen Gewässern. 

Bei einöm am 23.9. in 36° N 11° W 

um "Ramillies" und 4 Zerstörer. 

Südaltantik: 

Meldung unbekar 

Ascension üben 

Dampfers "Sher: 

sul Sante Jsabe 

10 000 BRT in 

Duala am 24.9. 

sich wahrscheinlich 

meetown wiederholte 1345 Uhr SSS- 

rnter Einheit aus 2455 S 2151 W. 

•littelte am 26.9. QQQ-Meldung engl. 

■idan" mit geschlüsseltem Text. Dt.Kon- 

1 berichtet Paedieren Dampfers von etwa 

legleitung eines U-Bootes in Richtung 

Indischer Ozear ■ i Nach Abwehrmeldung auf Grund Ausspage 

eines Besatzungmitgliedes engl. Dampfers wurde Ende 

Juli in Kapstac t ein großer Transporter gerammt. 

Hierbei ertranken 200 Soldaten und gingen 2000 Sgck 

Nach gleicher Quelle wurden bei jap. 

Colombo - Zeitpunkt fehlt leider - 

7 Handelsschiffe versenkt, 2 größere 

Kriegsschiffe lind ein Teil der Hafenanlagen beschädigt. 

Colombo verbreitete am 26.9. QQQ-Meldung USA— 

it Beschreibung verdächtigen Schiffes 

Yen D. "Selangia", das Verfolgung 

etwa eine halbe Stunde durchführte. 

Post verloren 

Luftangriff aui 

1 Zerstörer unc 

D. "Alabaman" 111:1 

vom Typ däniscl 

in 13° S 56° 0 

Vermutlich handelt es sich um japani- 

sche Einheit.. 

S'V-t, 

Cawm Knsabt et< Dtii» lUinb, Wtiitt, 
liiib ettsiius, Otdjtlgfdt 

nbtjtlt btt tiift, rttncldicln ii(io 
® ovfomin iilffc 

27.9.42 

I. Kriecfttfiruiif 

Feindlage; 

Nordatlantiki 

gemeldeten Ver' 

um "Ramillies" 

Südaltantik: 

Meldung unbekar 
Ascension üben 

Dampfers "Sher: 

sul Sante Jsab4l 

10 000 BEI in 

Duala am 24.9* 

Indischer Ozear 

h a g e 27* 9* 
= x=s= = c:*s 

in den außerheimisohen Gewässern. 

Bei einöm am 23.9* in 36° N 11° W 
itand handelt es sich wahrscheinlich 

und 4 Zerstörer. 

Ireetown wiederholte 1345 Uhr SSS- 

rnter Einheit aus 2455 S 2151 W. 
•ilttelte am 26.9* QQQ-Meldung engl. 

•jdan" mit geschlüsseltem Text. Dt.Kon- 
berichtet Paedieren Dampfers von etwa 

Begleitung eines U-Bootes in Richtung 

t Nach Abwehrmeldung auf Grund Ausspage 
^smitglledes engl. Dampfers wurde Ende 

t ein großer Transporter gerammt, 

en 200 Soldaten und gingen 2000 S§ck 
Nach gleicher quelle wurden bei Jap. 

Colombo - Zeitpunkt fehlt leider - 

7 Handelsschiffe versenkt, 2 größere 

Jnd ein Teil der Hafenanlagen beschädigt. 
QQQ-Meldung USA- 

t Beschreibung verdächtigen Schiffes 

len D. "Selangia", das Verfolgung 

etwa eine halbe Stunde durohführte. 

eines Besatzun 

Juli in Kapstac 

Hierbei ertranl 

Post verloren 

Luftangriff auf 

1 Zerstörer unc 
Kriegsschiffe 

Colombo verbreitete am 26.9 

D."Alabaman " ml 

vom Typ däniscl 

in 13° S 56° 0 

Vermutlich handelt es sich um Japani- 

sche Einheit.. 
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27.9-42 Nach Bericht Konaulata Lourenco Marques traf ein 

Convoi aus 35 Schiffen mit Truppen und Flugzeugen in 

Kapstadt ein, um von dort am 28.9. nach Aden zu steuern, 

wo Teilung füi Ägypten uüd Basrah erfolgen soll. 

Eigene Lage: 

Von eiger 

richten nicht 

Unterricl 

Weisungen für 
FT 1016. 

Mar, Att.Ti 

durch Tel. 15C 

en außerheimischen Einheiten liegen Nach- 

vor. 

tung aller Außerheimischen über Segelan- 

"Dresden" und "Kulmerland" erfolgt durch 

tjkio wird über Tarnschiffe für "Ramses" 

0 unterrichtet. 

II. Lage Westraum 

Feindlage i Bs sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Lagei 

Gebiet Atlanti kküste l Am späten Nachmittag des 26.9. 

wurde von 12 idl. Jägern ein Vorstoß gegen Brest und 

Moriaix durchf eführt. 2 Spitfire wurden durch Marflak, 

weitere durch eigene Jäger abgeschossen. 

Blockadelrecher "Brake" ist planmäßig zur Reise 

nach Japan aut gelaufen. 

Durch Fs.1304 erhielt "Brake" Weisung von Gruppe 

Nord, spanisol e Hoh-eitsgewässer möglichst zu meiden, 

durch Fs.1916 Wettervorhersage für Marschroute. Danach 

Sichtweite 8 -| 4 sm, Staubewölkung, 3 - 400 m, 

— 5 ,y - 

Damm 21 iioabt beö Dritti, 2BiiiD, Qüciur, 
Seegang, Ütltii^nina, <£lrf>ügUlt 

btr 1:iift. CPloiitjfdtuii iifio. 
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27.9-42 Nach Berj 

Oomvoi aus 35 

Kapstadt ein, 

wo Teilung füi 

Ei-ene Tage; 

Von eiger 

richten nicht 

Unterricl 

Weisungen für 

PT 1016. 

Mar, Att.Tc 
durch Tel. 15C 

cht Konsulats Lourenco Marques traf ein 

Schiffen mit Truppen und Flugzeugen in 

um von dort am 28.9. nach Aden zu steuern, 

Ägypten udd Basrah erfolgen soll. 

en außerheimischen Einheiten liegen Nach- 

vor. 

tung aller Außerheimischen über Segelan- 

"Dresden" und "Kulmerland" erfolgt durch 

kio wird über Tarnschiffe für "Ramses" 

0 unterrichtet. 

II. Lago Westraum 

Feindlage: Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eirene Lqgei 

Gebiet Atlant! kküstei Am späten Nachmittag des 26.9. 

wurde von 12 idl. Jägern ein Vorstoß gegen Brest und 

Moriaix durchj ef ührt. 2 Spitfire wurden durch Marflak, 

weitere durch eigene Jäger abgeschossen. 

Blockadelrecher "Brake" ist planmäßig zur Reise 

nach Japan auE gelaufen. 

Durch Fs.1304 erhielt "Brake" Weisung von Gruppe 

Nord, spanische Hoheitsgewässer möglichst zu meiden, 

durch Fs.1916 Wettervorhersage für Marschroute. Danach 

Sichtweite 8 -| 4 sm, Staubewölkung, 3 - 400 m. 
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C'iintm 
Ullb 

Uhrjtit 

27.9.42 

Angabe bc^ Dritö, ®lab, Wener, 
©ctgaug, Sbelcud^iung, ©ld)Hgttic 

ber 2uft' Q^onbfcbcln ufio. 

35 o r f o m m n i f (e 

(247) 

Seegeblet Kan;.l 

Verseuchung w 

vor dem HuiubeJ 

planmäßig duri 

s.PS.1730, 22' 

PUr den 

"Bargenland" 

Unregelmäßige, weiträumige Uinen- 

>lrde in der Nacht zum 27.9. 

durch 18 Boote der 2>, 4., 6.S-F1. 

(jhgeführt. Kurzbericht der Plottillen 

5. 
i8.9, ist Auslaufen von Blockadebrecher 
vorgesehen. 

III. Nords ee, N orwegen, N ordmeer. 

Nordseei 
Pein dlägei 

Eigene läge 

Keine besonderen Meldungen. 

Jn der Ni.cht zum 27.9. erfolgten verschiedene 

fdl. Einflüge in Dt.Bucht. Nördlich der friesisohen 
Jnseln IM-Verc acht. Tor Hoek van Holland ein Abschuß. 

Aus der f.m 26.9. festgestellten, offehbar durch 

S-Boote erfolgten Verseuchung nördl. der Einfahrt 

von Hoek van Rolland wurden insgesamt blS» 15 Grund- 

minen geräumt 
Hollandgf 

fahr bei Hoek 
SicherungsdieA: 

Norwegen/Nordu 

Feindlage i Li 

gen blieb ohne 

Eigene Bagei 

beschoß Russe: 

10 Minutensch 

6 Schuß ohne 

leite wurden wegen Nebels und Minenge- 

um 24 Stunden verschoben. Geleit- und 

st vollzog sich im übrigen planmäßig. 

Spitzber- iiftaufklärung im Eismeer bis 

taktisches Ergebnis. 

Vom 25.9. 2308 Uhr bis 26.9. 0452 Uhr 

ubatterie auf Pischerhalbinsel in etwa 

iißfolge Petsamohafen. Feuer wurde mit 
Wirkungsbeobachtung erwi^dert. 

t)atum 
Ullb 

llfjtitit 

27.9.42 

anjabt b<« Cscitii, »Int, ajniet, 
^etQaua, »tUudjiuna, ^IctiiiDlili 

btt Cufi' Hlonblthtln u|io. 

(247) 

Seegablet Kani.l 

Verseuchung w 

vor dem Huinbe] 
planmäßig duri 

s.PS.1730, 

Piir den 
11 Bargen land“ 

Unregelmäßige, weiträumige Minen- 

ikräe in der Nacht zum 27.9. 

durch 18 Boote der 2., 4., 6.S-P1. 

dhgeführt. Kurzbericht der Flottillen 

22? 5 

i:8 .9, ist Auslaufen von Blockadebrecher 

■Vorgesehen. 

III. N o r d 

Nordsee! 
Feindlage) 

Eigene Lage 

ee, Norwegen, Nordmeer. 

Keine besonderen Meldungen. 

B4B- 

Jn der N; 

fdl. Einfluge 
Jnseln Ill-Ve 

Aus der 

S-Boote erfolg 

von Hoek van 

minen geräumt 
Hollandgt 

fahr bei Hoek 

Si cherungsdieAi 

Norwegen/Nordi eer 

Feindlage» 

gen blieb ohn< 

Eigene Lage» 

beschoß HUBS 

10 Minutenso 

6 Sohuß ohne 

SSorfomm niffe 

;.cht zum 27.9. erfolgten verschiedene 

in Dt.Bucht. Nördlich der friesischen 

rdacht. Tor Hoek van Holland ein Abschuß, 

^m 26.9. festgestellten, offehbar durch 

;ten Terseuohung nördl. der Einfahrt 
olland wurden insgesamt bt£Ti 5 Grund- 

leite wurden wegen Nebels und Minenge- 

um 24 Stunden verschoben. Geleit— und 

st vollzog sich im übrigen planmäßig. 

Spitzber- L>f tauf Klärung im Eismeer bis 

taktisches Ergebnis. 

Tom 25.9, 2308 Uhr bis 26.9. 0452 Uhr 

e» batterie auf Fiecherhalbinsel in etwa 

hußfolge Petsamohafen. Feuer wurde mit 
Wirkungsbeobachtung erwi^dert. 



j'rs'- 
Xxmuii 

mit) 
Angabe bctf Ortctf, Winb, QUener, 
Cccgaug, &cieu4)(uitg, eidjtigtcii 

Der Stift, Ttonbfc^clii ufio. 
Q5orfominniffe 278 

27.9.42 

(248) 

Am 25. u. 26,9 

Miste. Am 27.9 

küste ohne Schdi 

planmäßiger AbL 

wurde eigenes 

durch Rammen vi 

Minenschii 

sind von 8 in E 

ßruppe No: 

für 28.9. 0400 

fdl. Lufttätigkeit über Polar- und West- 

wurde eigenes Geleit 0710 Uhr vor Polar- 

den mit Bomben angegriffen. Jm übrigen 

auf Geleitdienstes. Jm Boemmelenfjord 

1 afenschutzfahrzeug durch norwegischen D. 

^rsenkt. Schuldfrage wird geklärt, 

fe "Roland","Kaiser’und "Skagerrak" 

r'sand -S eingelaufen. 

meldet Standort dejr"Zarin" Stteitkräfte 

Uhr in die Schären einlaufend. 

id 

17. Skagerrak, Os tsee -Eingänge, Ostsee! 

Jn der Nacht zum 27.9. feindliche Stör- und Minen- 

einflüge in Ostseeausgaängen und Kieler Bucht, Lübecker 

Bucht, Flensburger Förde. LM Verdacht. Wegeablaufen infol- 

ge Nebels verzögert. Bei Apenrade ein Räumerfolg. 

Minenräumarbeit war im Finnenbusen wegen schlechten 

Wetters ausgescilossen, im Rigabusen planmäßig. 

Geleit Abo-Oulu wurde mittags 30 sm westlich Wasa 

von fdl.U-Boot angegriffen. T."Mittelmeer" mit 

800 t Lw.Benzinjj erhielt ^orpedotreffer und geriet 
Schi Cf sohwimmt jedoch. Einbringung nach Wasa 

Brand ist eingedämmt. 
in Brand, 

wird versucht. 

Nach Mitteilung des GKW/WFST. hat der Führer befohlen. 

daß die dem Op. 
Tyttersaari im 

.Jebiet des Heeres vorgelagerte Jneel 

Sinne der Weisung Nr.40 dem Heer (AQK 11) 

unterstellt wiri. 

Gruppe Horl wird von Ski. entsprechend unterrichtet. 

- s'rs'- 
iDfltum 

Ullö 

Angabe b(6 Ortet, QUlnb, OBcutr, 
©agfliiß, JÖeldn^tmiß, ©id;tißftU 

btr ßtiff, CPloiibfdKhi iifio. 
SSorfommniffe 278 

27.9.42 

(248) 

Am 25. u. 26,9 

küste. Am 27.9 

küate ohne Schej' 

planmftßiger Abi 

wurde eigenes 

durch Rammen vi 

Minenschii 

sind von S in B 

Gruppe No: 
für 28.9. 0400 

fdl. Lufttätigkeit über Polar- und Weat- 

wurde eigenes Geleit 0710 Uhr vor Polar- 

den mit Bomben angegriffen. Jm übrigen 

auf Geleitdienstes. Jm BoemmelenfJord 

tiafensohutzfahrzeug durch norwegischen D. 

qrsenkt. Schuldfrage wird geklärt, 

fe "Roland","Kaiser’und "Skagerrak" 

r'sand -S eingelaufen, 

id meldet Standort dejrMZarin" Stteitkräfte 

Uhr in die Schären einlaufend. 

IT. S k a g e i rak , Os tsee —Eingänge, 0 s t s e ei 

Jn der Nacht zum 27-9. feindliche Stör- und Hinen- 

einflüge in Ostseeausgaängen und Kieler Bucht, Lübecker 

Bucht, Flensburger Förde. UI Verdacht, ffegeablaufen infol- 

ge Nebels verzögert. Bei Apenrade ein Räumerfolg. 

Minenräumarbeit war im Finnenbusen wegen schlechten 

Wetters ausgeschlossen, im Rigabusen planmäßig. 

-Oulu wurde mittags 30 sm westlich Wasa 

angegriffen. T."Mittelmeer" mit 

800 t Lw.Benzing erhielt ^orpedotreffer und geriet 

in Brand. Schiff schwimmt jedoch. Einbringung nach Wasa 

Brand ist eingedämmt. 

Llung des CKW/WFST. hat der Führer befohlen, 

lebiet des Heeres vorgelagerte Jnsel 

Sinne der Weisung Nr.40 dem Heer (ACK 11) 

unterstellt wirl. 

Gruppe Horl wird von Ski. entsprechend unterrichtet. 

Geleit Abo 

von fdl.U-Boot 

wird versucht. 

Nach Mitte 

daß die dem Op. 

Tyttersaari im 



Ft 6- 

putuiu 
imD 

llbr^cit 

?1 iijiibc Dci Orte«*, ?i3iiit>, Weiter, 
©eeflrtiiö, 25eleii(t)iuiifl, «ildtilgfeit 

Der tu ft, IR o iibf du in itftu. 
I? i' v f o m m n i f f e 

■ 9.42 
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AJ £\( 

V. U - B o o t i 

Pelndlage: 

in 

Aufklärung 

den Geleitzug 
normal. 

Unbestimmtf 
verdächtiges Pa 

stadt, die spät« 
Südatlantik wur 

kriegführu ng 

war offenbar im Hinblick auf einkommen- 
nördlichen Einholgebiet rege, im Süden 

r engl. Dampfer gab QQQ-Meldung über 
lirzeug in etwa 100 sm nordwestlich Kap— 

r gestrichen wurde. Jn der Mitte des 
eine U-Bootssichtmeldung erfaßt. ( e 

Eigene tage i 

Neu auf Aui marsch steht 1 U-Boot, 
Jm Nordatlfntik wurde Fühlung an den von U 617 

erfaßten ausgehenden Geleitzug nicht gewonnen. Gruppe 
"Tiger", durch I: U-Boote verstärkt, soll Suche auf west- 

lichen Kursen fortsetzen, 
U 404 hat ; große neuartige Dampfer mit einem 

Schornstein und kurzem dicken Mast getöffen und nach 

Angriff Treffei-detonation und Sinkgeräusche gehört. 
Aus 13 Boo-;en wird neue Gruppe "Luchs" gebildet, 

von AK 6653 Bis Al 9814 mit Marsch- 
oll, in der zum 30.9. sw-steuemder 

Geleitzug erwartet werden kann. 

U 17^afn A], 5640 U-Jagdgruppe aus schnellen Einzel- 
fahrem^i die Bn< t orteten, getoffen. 

en hat U 514 in PA 2835 aus einem 

Geleitzug 2 Dampfer mit zusa. 10 000 BRT herausge- 
schossen. 

Meldungen in Ergänzung zur Lage U-Boote 

die Vp.-Streifer, 

fahrt besetzen i 

Weitere 

in KTB Teil B Heit IV 

Ob.d.M. be 

allen U-Bootsko 

fiehlt nochmals ausdrückliche, daß 

umandanten erneut genaueste Befolgung 

S'f^- 

ptUllin 
imc> 

llhr^eit 

bei Oxui, Wint», heiler, 
©ecörtiifl, 95cUuct>luiiö, vilrinlflfrlt 

ttcr Soft, I'lout'frittlii ufii*. 
^5 ov f o m in n i f f e 

27.9.42 

(249) 

V. U-Boot4kriegführu ng 

Feindlages 

Aufklärung war offenbar im Hinblick auf einkommen— 

den Geleitzug in nördlichen Einholgebiet rege, im Süden 

normal. 
Unbestimmt« r engl. Dampfer gab QQQ-Ueldung über 

verdächtiges Falirzeug in etwa 100 am nordwestlich Kap- 

stadt, die spät« r gestrichen wurde. Jn der Mitte des 
SUdatlantik wur«e eine U-Bootssichtmeldung erfaßt. 

Eigene La^ei 

Neu auf Auf marsch steht 1 U-Boot. 

Jm Nordatlantik wurde Fühlung an den von U 617 

erfaßten ausgehenden Geleitzug nicht gewonnen. Gruppe 

"Tiger", durch U-Boote verstärkt, soll Suche auf west- 

lichen Kursen f«jirtsetzen, 

U 404 hat ; 

Schornstein und 

fahrt besetzen 
Geleitzug erwar 

große neuartige Dampfer mit einem 

kurzem dicken Mast getöffen und nach 

Angriff Treffe:-detonation und Sinkgeräusche gehört. 
Aus 13 Booten wird neue Gruppe "Luchs" gebildet, 

die Vp.-Streifer von AK 6653 bis AL 9814 mit Marsch- 
« oll, in der zum 30.9. sw-steuemder 

et werden kann. 

U 17^afn A]i 5640 U-Jagdgruppe aus schnellen Einzel- 

fahrem^ die Bo« % orteten, getnffen.. 
en hat U 514 in FA 2835 aus einem 

ifer mit zusa. 10 000 BRT herausge- 
Jn Westind 

Geleitzug 2 Dam; 

schossen. 
Weitere Moldungen in Ergänzung zur Lage U-Boote 

in KTB Teil B Heft IV. 
Ob.d.M. befiehlt nochmals ausdrückliche, daß 

allen U-Bootskonmandanten erneut genaueste Befolgung 
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:Dafimt 

mit) 
IlbWit 

Hiifltibe Dtö Drte^, Winb, Wctiti-, 
öceganfl, S^tltudjtung, ^IctMigfelt 

bcr Cuft, OToi|t)fct)tln ufio. 
Q3ortoniiuuiffe 279 

27.9.42 aller Weisungei 
einzusohärfen 

ergangen. 
Auf Vorsc 

gende Sonderrae 

Ein feind L 

großen Passagi 

Munition und K 
von Amerjka na 
U-Booten erfaßt 
und angegriffen 

Es wurden vers 
steindampfer, 
treffern kente 
Ein 17 000 Ton^i 
del Pacifioo", 

großen Stichfln 
Ein 11 000 lonji 
Außerdem wurde 

senkt und zwei 
schädigt. - 
Die feindl. }Cr 

schweren Schlak 

Es handeilt 
am 25. u. 26.9 
(s.KTB 25./26. 

hetr. Behandlung neutraler Schiffe 
,st. Entsprechender Befehl des BdU ist 

ilag des BdU an M I, nachr. Ski., wird fol- 
Ldung des OKW veröffentlicht! 

schneller Geleitzug von nur wenigen 
irdampfem, stark gesichert und mit Truppen, 

riegsmaterial beladen, wurde auf dem Wege 
:h England im Norda.tlantik von deutschen 

und in tagelangen harten Kämpfen verfolgt 

nkt ! ein 19 000 Tonnen großer 2 Schorn- 
typ "Viceroy of Jndia", der nach 3 Torpedo- 
te. 
en großer 2 Schomsteindampfer, Typ "Heina 
der nach 2 Torpedotreffern mit einer 
mme in die Luft flog. - 

en großer Transporter, Typ "Derbydhire". 
ein Zerstörer der Geleitsicherung ver- 

weitere Transporter durch Torpedotreffer be- 

.egführung hat durch diese Verluste einen 
erlitten. 

sich um die Versenkungen aus dem AT-Convoi 
durch U 216, U 96, U 619, U 404 und U 91. 

. Fs.1850). 

rr? - 
X>amm 

mit) 
llbrult 

Angabe be^ Dru^, QUinb, Weiter, 
©agflng, ©cUnc^tunfl, ©Icbtiflfelt 

ber £uft, OToubfdjetit ufio. 
^ortoiuniuiffe 279 

27.9.42 aller Weisungefi 

einzusehärfen 

ergangen. 

Auf Verse 

gende Sonderme 

betr. Behandlung neutraler Schiffe 

.st. Entsprechender Befehl des Bdü ist 

Ein feindp. 

großen Paesagi 

Munition und K 

von Amerika na 

U-Booten erfaß t 

und angegriffen 

Es wurden vers 

steindampfer, 

treffern kente 

Ein 17 000 Ton^i' 

del Pacifioo", 

großen Stichflii 

Ein 11 000 lonp 

Außerdem wurde 

senkt und zwei 

schädigt. - 

Die feindl. £r 

schweren Schlak 

Es handeljb 

am 25. u. 26.9 

(s.KTB 25-/26. 

ilag des BdU an M I, nachr. Ski,, wird fol- 

Ldung des OKW veröffentlicht! 

schneller Geleitzug von nur wenigen 

irdampfem, stark gesichert und mit Truppen, 

piegsmaterial beladen, wurde auf dem Wege 
:h England im Norda.tlantik von deutschen 

und in tagelangen harten Kämpfen verfolgt 

mkt i ein 19 000 Tonnen großer 2 Schom- 

Cyp "Viceroy of Undia", der nach 3 Torpedo- 

te. 

en großer 2 Sohomsteindampfer, Typ "Beina 

der nach 2 Torpedotreffern mit einer 

mme in die Luft flog. - 

en großer Transporter, Typ "Derbytfhire". 

ein Zerstörer der Geleitsicherung ver- 

weitere Transporter durch Torpedotreffer be- 

.egführung hat durch diese Verluste einen 

erlitten, 

sich um die Versenkungen aus dem AT-Convoi 

durch ü 216, U 96, U 619, U 404 und U 91. 

. Ps.1850). 



fff- 

X)fl(um 
mit» 

Ut>ri«U 

Sliiflrtbe Dtictf, QBlnb, 'Bctter, 
®(egang, $cUu4>fung, 01d){tgtci( 

bcr fiuft, noiibfdulii ufiv. 
33 ort omni nlffe 

g.7-.9:12 VI. L u f t k riegführung 

Raum um Englai.di 

Am Tage 

bei Nacht ke 

verstoß am 26 

(s.Lage Westn. 

insgesamt 9 

Gegner führte 

und Suche dun 

Ab, 

Eigene geringe Aufklärungstätigkeit, 

ne Einsätze. Bei dem feindl. Jagd- 

9. gegen 1900 Uhr auf Brest und Moriaix 

um) durch 12 Spitfire und Jabos wurden 

sohüsse bezw. Abstürze beobaohtet. 

für alle 12 Elugzeuge Seenotmaßnahmen 

( h. 

Mi tte Ime err aui i s 

abschüsae 
wurden insgesamt 8 Plugzeug/ Ues Geg- 

r Me 109 G 2 erzielt, teilweise in 

GOO m. 

El Alamein wurden Störangriffe durchge- 

tz Hiliopolis wurde von 10 Ju 88 ange- 

Alexandrien wurde IB-Erkundung geflo- 

Am 26.9. 

ners mit neu« 

Höhen über 8 

östlich 

führt. Plugpli. 

griffen. Über 

gen. 

Ostfront; 

Am 26.9, 

abgeschossen. 

Bei Ttzapse wurde vom 26.9. noch Beschädigung 

eins Dampfers durch Bombentreffer gemeldet. 

Jm Eismeer erhöhte sich die Abschußliste 

um 13 Abschüsee ohne eigene Verluste. 

Kolabuohl wurde durch DB erkundet. 

wurden 50, am 27.9. 65 fdl. Plugzeuge 

fff- 

X)atum 

Ht>rjcU 

aiigabc btt Oxttt, <2ölnb( Tßciut, 
0c<gan0, SBeleuc^üing, ®ld)09t<it 

bcr 8uft, OTonbf^tin ufw. 
QSotfommnlffe 

27.9.42 VI. L u f t k riegführung 

Raum um Saglar di 

Am Tage 

■bei Nacht ke 
voratoß am 26 

(s.Lage Westri. 
insgesamt 9 
Gegner führte 
und Suche dur 

All; 

igene geringe Aufklfirungstätigkeit, 
ne Einsätze. Bei dem feindl. Jagd- 
9. gegen 1900 Uhr auf Brest und Morlaii 
um) durch 12 Spitfire und Jahos wurden 
schüsse bezw. Abstürze beobachtet, 
für alle 12 Elugzeuge Seenotmaßnahmen 

(h. 

Mi tte Ime err aui 18 

Am 26.9 

ners mit neu( 

Höhen über 8 
östlich 

führt. Plugpli. 
griffen. Über 
gen. 

abschüsae 
wurden insgesamt 8 Plugzeug^ 'des Geg- 
r Me 109 G 2 erzielt, teilweise in 

(JiOO m. 

Alamein wurden Störangriffe durohge- 
tz Hdliopolis wurde von 10 Ju 88 ange- 
Alexandrien wurde LB-Erkundung geflo- 

111 

Ostfront; 

Am 26.9 wurden 50, am 27.9. 65 fdl. Plugzeuge 
abgeschossen. 

Bel TtxapE 
eins Dampfers 

Jm Eismec 

um 13 Abschüst 
Kolabuohl 

e wurde vom 26.9. nooh Beschädigung 
durch Bombentreffer gemeldet, 

r erhöhte sich die Abschußliste 
e ohne eigene Verluste, 

wurde durch DB erkundet. 
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£>atum 
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llhridt 
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anjobt tni Dtlci, ®lnb, «tiitt, 
csttaana, »deuitnuiia, eidutsitii 

bet Stift, OTonbfdjtln iifiti. 

VII. KriegfUhrui] 

felndlage Mitte]) 

Am 26.9. al 

von 2 Zerstören: 

braltar ein. Na 
4^1 

tarlVge seit eir 
Passieren gesic 

Punkauf k]fäi 

und ostwärts vor 

Jn Alexandrien 

11 Dampfer mit 

ends liefen 5 beladene Praohter im Geleit 

und 1 Korvette aus dem Atlantik in Gi- 
cjh Abwehrmaldung aus Spanien wird Gibral- 

igen Tagen verschärft, anscheinend gegen 

tjteter D-Boote, überwaoht. 

ung erfaßte im Gebiet vor Alexandrien 

Rhodos unbestimmte englische Einheiten, 

lagen außer leichten Seestreitkräften 

2 UB$,62 000 BRT. 

Eigene Lage Mit! 

R 10, 16 etc 

Tobruk und 

griffen. Jn Benf 

Nordafrikatransi: 

Geleit MS.' 

nach Bengasi wi 

angegriffen. Bei 

Binschleppen na- 

trug an dt.Ladur 

103 Kfzge und 7 
düng. 

Übrigar Nacl 1 

Vorkommnisse, 

Bereich Marinegruppe Süd; 

SSorfommnlffe 280 

g im Mittelneer und Schwarzen Meer: 

meer: 

elmeer: 

d von Piräus nach Patraa gelaufen. 
Bengasi wurden von fdl. Plugzeugen ange- 

asi erhielt Außenmole Bombentreffer. 

orte: 

Barbaro" und "Unione" wurde auf Marsch 

^derholt von U-Booten und T-Plugzeugen 

de Einheiten erhielten je 1 T-Treffer. 
Navarino wird versucht. "Unione"(6071 BRT) 

g 2110 t Nachschubgut, 15 Geschütze, 

Mann, "Barbaro"(6342 BRT) nur ital. La- 

schub- und Küstenverkehr ohne besondere 

Ägäis: Keine Besonderen Vorkommnisse. 

280 

- S~9 ? - 

©Atom 
unb 

U|>rjeli 

27.9.42 

(250) 

anjabt bt< Dtie«, ISInb, aidnt, 
v?it8nii" ISilcuctHuug, ei^tlgtcli 

bet tJufe, CPl'onbftbein iifio. 

VII. KriegfUhrun 

Feindlage Mitteüi 

Am 26.9. at 
von 2 Zeratörerr 
braltar ein. Nac 

tarikga seit eir 
Passieren gesicl 

Ftmkauf ’ 
und ostnärts vor 
Jn Alexandrien 
11 Dampfer mit 

ends liefen 5 beladene Frachter im Geleit 

und 1 Korvette aus dem Atlantik in Gi- 
ll Abwehrmaldung aus Spanien wird Glbral- 
igen Tagen verschärft, anscheinend gegen 
teter U-Boote, überwacht, 
ung erfaBte im Gebiet vor Alexandrien 
Bhodos unbestimmte englische Einheiten, 

lagen außer leichten Seestreitkräften 
mus$ ,62 000 BRT. 

Eigene Page Mltl 

B 10, 16 df 

Tobrük und 

griffen. Jn Ben( 

HordafrikatransT 

c h 

Geleit MS.1 

nach Bengasi wi 
angegriffen. Bei 
Einsohleppen na< 
trug an dt.Ladur 

103 Kfzge und 7 
düng. 

Übriga: Nacl 1 

Vorkommnisse, 

Bereich Marinegruppe Süd» 

Q5orfomninlffe 

g im Mittelaeer und Schwarzen Meeri 

elmeeri 

d von Piräus nach Patraa gelaufen. 
Bengasi wurden von fdl. Flugzeugen ange- 
asi erhielt Außenmole Bombentreffer. 

orte« 

Barbaro" und "Unione* wurde auf Marsch 
^derholt von U-Booten und T-Flugzeugen 

de Einheiten erhielten Je 1 T-Treffer. 
Havarino wird versucht. "Unione*(6071 ERJ) 

g 2110 t Hachschubgut, 15 Geschütze, 
Mann, nBarbaron(6342 BRT) nur ital. La- 

schub- und KUstenverkehr ohne besondere 

SnäiB» Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Angabe DrUrf, Bliib, QBetur, 
©cegaug, »cleii(t>tung, ©Idjilgtcit 
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?7.9.42 Schwarzes Meer; 

Feindlage; Ke:.ne neuen Erkenntnisse. 

durch 3 Bewao 

MAS-Boote 

Nachschub lauf 

eingelaufen, s 

Eigene Läget J:i der Nacht zum 27.9. Einsatz 1,3—PI. 

zwischen (Euaps * und Jdokopass. S 26 versenkte 1 zu 

Anker liegende:! D. von 1000 BRT bei starker Sbwehr 

ier. 
kein Einsatz wegen Brennstoffmangel. 

!. 3 ital. U-Boote sind in Skadowsk 

3llen nach Peodosia verlegen. 

Vor Nowor^ssisk ist ein Kutter des Einsatzkdos. 

Neumann durch Jnterwassertreffer in Gefecht gesunken. 

Feindlich2 Lufttätigkeit in Kertsch, Taman( 1 MPP, 

aeschädigt), Jalta , Jwanbaba, Mariupol. 

booten aus Hei 

1 Siebelf ähre 

LH Verdacht. 

Minenräutn- und Geleitdienst planmäßig. Praoht- 

-Don" ist bereits in Asow-Verkehr einge- schlff "Wolga- 

setzt. 

Gruppe Sük beantragt Überführung von 20 Motor- 

nat für Ägäis und Schwarzes Meer(s.Ps.1530) 

.Erledigun; durch Ski.Qu. A. 

VIII. Lage 

Keine be 3onderen Nachrichten. 

Ostasieh 

©(«um 
uut> 

llbrjdt 

97.9.42 

Angabe Dtterf, 'Bliib,, ®cnrrt 

©eegaug, Jöelcucbtung, 
btt finft, CDloubf<t>elu «(»>. 

Schwarzes Meer; 

Feindlagei Ke. 

J i Eigene Iiare i 

zwischen Tuapa 

Anker liegende:! 

durch 3 Bewao 
UAS-Boote 

Nachschub lauf 

eingelaufen, s 

Vor Nowor 

Neumann durch 
Feindlich 

1 Siebelf ähre 

LM Verdacht. 
Yinenräu|n 

schiff "Wolga- 

setzt. 

Gruppe 

booten aus He 
.Erledigun ; 

^orfomni nfffe 

ne neuen Erkenntnisse. 

der Nacht zum 27.9. Einsatz 1.3-P1. 

und Jdokopass. S 26 versenkte 1 zu 

D. von 1000 BRT bei starker Sbwehr 

ier. 
kein Einsatz wegen Brennstoffmangel. 

3 ital. U-Boote sind in Skadowsk 

allen nach Feodoeia verlegen, 

assisk ist ein Kutter des Einsatzkdos. 
Jnterwaesertreffer in Gefecht gesunken, 

a Lufttätigkeit in Kertsch, Taman( 1 MFP, 
aeschädigt), Jalta , Jwanbaba, Mariupol. 

und Geleitdienst planmäßig. Fracht- 

Ion" ist bereits in Asow-Verkehr einge- 

SUi beantragt Überführung von 20 Motor- 

inat für Ägäis und Schwarzes Meer(s.Fs.1530) 

durch Ski.Qu. A. 

VIII. Lage 

Keine be 3onderen Nachrichten. 

Ostasien 
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27.9.42 IX. Heereälage 

Russische Prorrt: 

Heeresgruppe A 

Pdl. Angr 

gebracht werde 

schreitet gegeh 

lerekfront wur 

tert. Jm Raum 

iffe bei Krimskaja konnten zum Stehen 

Die Angriffsoperation gegen Tuapse 

harten Widerstand vorwärts. An der 

le der Brückenkopf westlich Maiski erwei- 

sen Kardschin harte Kämpfe. 

Heeresgruppe B 

Kampf um 

Jn der Stadt w 

Jägerdiv, 24.Ps 

nördlichen Kamp 

Sämtliche 

luban wurden a 

nördlich von 

ind in Stalingrad setzt sich fort, 

reden neue Häuserblocks genommen. 100. 

Div. und 389.J.D. sind zum Angriff im 

fgebiet angetreten. 

Peindangriffe auf die landbrücke bei Kot- 

bgewehrt, desgleichen ein stärkerer Angriff 

Kforomesch. 

Heeresgruppe M i-tte! 

Südl. Now 

die eigenen St 

Feinden griffe 

abgewiesen werji 

auf den Brücke 

nordwestlich R 

hatten eigene 

osil brach der Russe überraschend in 

ällungen ein. Gegenstoß läuft. Stärkere 

mußten bei Sulzoff und nördl. der Wolga 

en. Weitere Feindangriffe erfolgten 

nkopf nördl. und auf die Einbruchsstelle 

3chew. Jm Raum Demidoff und Welisch 

Vorstöße Erfolg. 

Heeresgruppe H prd; 

Ai Eigener 

II.A.K. nach W 

einige km Gelä 

griff zur Erweiterung der Landbrücke zum 

esten ist von S her angelaufen und hat 

idegewinn gebracht. An der Hewafront erfolg- 

- ff,/ 

t>aium 
mit» 

llljrifit 

atiflnbc Otiti, Wiiil), Weiitv, 
«Stcgaiig, »eleiuljfiiiig, «didjiißfcit 

t)ir fiufl, SDUutfriielu iifio. 
^orfonininiffe 281 

27.9.42 IX. Heere slage 

Huesische Front: 

Heeresgruppe A 

Fdl. Angr 

gebracht werde 

schreitet gegeh 

Terekfront wur 

tert. Jm Raum 

i.ffe bei Krimskaja konnten zum Stehen 

Die AngriffBoperation gegen Tuapse 

harten Widerstand vorwärts. An der 

le der Brückenkopf westlich Maiski erwei- 

sen Kardschin harte Kämpfe. 

Heeresgruppe B 

P2 

Kampf um 

Jn der Stadt w 

Jägerdiv, 24. 

nördlichen Kam 

Sämtliche 

luban wurden a 
nördlich von 

Heeresgruppe L 

ind in Stalingrad setzt sich fort, 

reden neue Häuserblocks genommen. 100. 

Div. und 389.J.D. sind zum Angriff im 

ofgebiet angetreten. 

Feindangriffe auf die landbrücke bei Kot- 

bgewehrt, desgleichen ein stärkerer Angriff 
Toromesch. 

itte! 

Südl. Now 

die eigenen St 
Feindangriffe 

abgewiesen werÜ 

auf den Brücke 

nordwestlich R 

hatten eigene 

bsil brach der Russe überraschend in 

ällungen ein. Gegenstoß läuft. Stärkere 

mußten bei Sulzoff und nördl. der Wolga 

en. Weitere Feindangriffe erfolgten 

nkopf nördl. und auf die Einbruchsstelle 

3chew. Jm Raum Demidoff und Welisch 

Vorstöße Erfolg. 

Heeresgruppe N brd i 

Ai Eigener 

II.A.K. nach W 

einige km Gelä 

griff zur Erweiterung der Landbrücke zum 

esten ist von S her angelaufen und hat 

iidegewinn gebracht. An der Hewafront erfolg- 
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27.9.42 reiche Sefech iBtä-fcigkeit. 

Flnniachii Front; 

Außer er:' 

Kandaläkachaf 

Nordafrit 

Normale .Lrtl,- und Aufkl. lätigkeit. 

O/Skl. 

/ / 
/ 

/ 

olgloaea fdi. Angriff an S-Plügel der 

ont nur Artl.- und Spähtrupptätigkeit. 

ai 

Ib(Kr) 

S-S-Z 

!DrtHim 2Jngnb< Drtt^, WUiO, ‘Bettes, 
©eegaiig, SöcUut&tuiifl, ©l(f)tlötelt 

ber Cuft,'CDlontifcbelii iifiu. 

27.9.42 reiche Gefech latätigkeit. 

‘Soffomm niffe 

Pirmischc 

Außer erfolglosen fdl. Angriff an S-Flügel der 

Kandalakschafi-ont nur Artl.- und Spähfrupptätigkeit. 

FrontJ 

Hordafril: ai 

Normale .Lrtl,- und Anfkl. Sätigkeit. 

O/Skl. 

1 
/J / 

Ih(Kr) 

✓ 
/ 
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28.9.42 P o 1 i t i 8 eher Lageliber blick 

E a g 1 a n g 

ch: 

General 

Front kommen 

Kämpfe bis da 

nach, seinen 

für 1943 Zan£ 

Ägypten und 

Türkei. Vorba 

nicht recht 

1942 sind bei 

Armee sei nie 

daher unverm 

Afrikanischei 

zu hoffen, d 

werden könne 

sen Brocken 

en müsse. Es 

ierten Flotte 

ständige Bedi 

Chinafrage zi 

instande,nocl. 

wohl in Indie 

strategisch \ 

SchiffsverluE 

Endsieg zu v< 

machte viel 

geschlagen w 

vertrauliche 

se Delhi, di 

gend war. 

ffawell führte in Rede aus, daß zweite 

werde, obwohl Angelsachsen noch schwere 

in durchzuführen hätten. Rußland werde 

indrücken standhalten. Deutschland plane 

enbewegung im mittl. Osten, und zwar von 

um Kaukasus her, vielleicht auch durch 

reitungen hierfür seien allerdings bisher 

eglückt, und die strategischen Ziele von 

weitem nicht erreicht. Ausschaltung rusa. 

ht gelungen, Winterfeldzug für die Deutschen 

aidlich, vor allem, wenn Stalingrad halte. 

Zangenarm sei zum Stehen gebracht, es sei 

ß er ein gutes Stück rückwärts getrieben 

Japan gleiche einer Boa, die einen gros- 

erschlungen habe, an dem sie lange verdau- 

habe nicht genügend Schiffe, um den alli- 

n entgegenzutreten. Rußland sei zudem eine 

ohung. Japan müsse daher versuchen, die 

regeln. V/ährend dieser Zeit sei es kaum 

eine Invasion in großem Stil (gemeint ist 

n) durchzuführen. Rückeroberung Burmas sei 

on größter Wichtigkeit für England. Die 

te seien nicht groß genug, um den engl, 

ejrhindern, zumal die Verluste der Achsen- 

chwerer wögen. Zuerst müsse Deutschland 

<^rden. Für den Endtermin gab Wawell eine 

Schätzung, die nach Ansicht der Funkpres- 

diese Rede verbreitet hat, nicht entmuti- 

Hach Transozeanbericht aus Ankara wird angelsäch- 

sische Haltung in Moskau schärfstens kritisiert. Kontakt 

zwischen angeIsächsisehhn und russischen Kreisen in 

* £ ? f - 
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28.9.42 P o 1 i t i 6 eher LageUber blick 

England 

ek: 

General 

Front kommen 

Hämpfe bie d 

naob. seinen 

für 1943 Z^n£ 

Igypten und i 

Türkei. VorbE 

nicht recht 

1942 sind bei 

Armee sei nie 

daher unverme 

Afrikanischei 

zu hoffen, d 

werden könne 

een Brocken i 

en müsse. Es 

ierten Flotts 

ständige Bedi 

Chinafrage zi 

instande,nocl 

wohl in Indie 

strategisch i 

Schiffsverlue 

Endsieg zu vi 

machte viel 

geschlagen w 

vertrauliche 

se Delhi, die 

gend war. 

iVawell führte in Rede aus, daß zweite 

werde, obwohl Angelsachsen noch schwere 

hin durchzuführen hätten. Rußland werde 

indrücken standhalten. Deutschland plane 

enbewegung im mittl. Osten, und zwar von 

om Kaukasus her, vielleicht auch durch 

reitungen hierfür seien allerdings bisher 

eglückt, und die strategischen Ziele von 

weitem nicht erreicht. Ausschaltung russ. 

ht gelungen, Winterfeldzug für die Deutschen 

idlich, vor allem, wenn Stalingrad halte. 

Zangenarm sei zum Stehen gebracht, es sei 

ß er ein gutes Stück rückwärts getrieben 

Japan gleiche einer Boa, die einen gros- 

erschDungen habe, an dem sie lange verdau- 

habe nicht genügend Schiffe, um den alli- 

n entgegenzutreten. Rußland sei zudem eine 

chung. Japan müsse daher versuchen, die 

regeln. Während dieser Zeit sei es kaum 

eine Invasion in großem Stil (gemeint ist 

n) durchzufUhren. Rückeroberung Burmas sei 

on größter Wichtigkeit für England. Die 

te seien nicht groß genug, um den engl, 

ejrhindern, zumal die Verluste der Achsen- 

chwerer wögen. Zuerst müsse Deutschland 

^rden. Für den Endtermin gab Wawell eine 

Schätzung, die nach Ansicht der Funkpres- 

diese Rede verbreitet hat, nicht entmuti- 

Hach Transozeanbericht aus Ankara wird angelsäch- 

sische Haitunt i-11 Uoskuu schärfstens kritisiert. Kontakt 

zwischen unge Isächsisehian und russischen Kreisen in 
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ber Stift, Ttoubfe^etn tifiu. 
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£S-9-42 Ankara aol 1 völlig abgerissen sein. 

I b e r 1 sehe Halbinsel i 

Spanilsch / portug. Beziehungen sind in letz- 

ter Zeit cffensichtlich immer freundeohaftlioher 

geworden. In gut unterrichteten Kreisen Lissabons 

wird mit Ievorstehender Ausweitung des bestehen- 

den Hiohttngriffs- und Freundschaftspaktes in einen 

Beistandpi: kt gerechnet. 

H u ß 1 a n d 

Sow^dtregierung hat das französische Hational- 

komitee (ce Qaulle) als einzige Institution, die 

das Recht besitzt, franz. Interessen bei der Sow- 

Jetrsgienng zu vertreten, anerkannt und lat damit 

erheblich weiter gegangen als ihre Verbündeten 

England ur d USA» 

Besonderes . 

I) Htch Bericht Uil.Att. Helsinki hat USA 

Mll.At". Oberstlt. Huthsteiner vor etwa 8 

Tagen i her operative Planung der Alliierten 

für Frthjahr 1943 geäußert: 

1) Lanc ung an dänischer Küste und möglichst 

gle: chzdltige Landung an Kanal- oder nord- 

französischer Küste, 

©ötum 
Ullt) 

»lirjtU 

21nörtbc DHrrf, 'Blnt, QBtuct 
©cegmig, SötUudmiiig, ©l^ttgteU 

bcr Cufi, CD1ont>(4)cln ufiu. 

g&»9.42 Ankara soll völlig abgerissen sein. 

1 b e r i sehe Halbinsel i 

SpanJlsch / portug. Beziehungen sind in letz- 

ter Zeit cffensichtlich immer freundschaftlioher 

geworden. In gut unterrichteten Kreisen Lissabons 

wird mit tevorstehender Ausweitung des bestehen- 

den Hichttngriffs- und Freundschaftspaktes in einen 

Beistandpikt gerechnet. 

R u ß 1 n d 

Sow^dtregierung hat daa französische Hational- 

komitee (ce Gaulle) als einzige Institution, die 

das Recht besitzt, franz. Interessen bei der Sow- 

Jetregienng zu vertreten, anerkannt und ist damit 

erheblich weiter gegangen als ihre Verbündeten 

England und UBA. 

Besonderes . 

I) HE oh Bericht ilil.ltt. Helsinki hat ÜSA 

Uil.At-. Oberstlt. Huthsteiner vor etwa 8 

Tagen (her operative Planung der Alliierten 

für Frihjahr 1943 geäußert: 

1) Landung an däniocher Küste und möglichst 

gle: chzditige Landung an Kanal- oder nord- 

französischer Küste, 
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2) Landuigen großen Umfanges an mehreren Punkten 

der norwegischen Küste unter Einsatz von 3000 

gischen Fallschirmjägern, 

3) landu.ig von USA-Truppen an marokkanischer At- 

lant! ikliste, Durchstoß nach Tripolis und Ver- 

einig mg mit aus Ägypten nach Vernichtung 

dt. / ital. Nordafrikaarmee vorgehenden Englän- 

dern. 

4) Küste von franz. Nordafrika Basis für spätere 

Operatio xen gegen Italien mit Ziel der Lostrennung 

dieses Staates von der Achse, 

Diese Äußerungen stellen in Ziffer 3 und 

4 mit einiger Wahrscheinlichkeit das stra- 

tegische Ziel der Alliierten für 1943 dar. 

Ziffer 1 und 2 können dabei die Holle von 

Ablenkungsmanövern spielen. 

Bea ;htenswert ist ferner Abwehrbericht von 

Anfang S äptember aus angeblich sehr zuverläßiger 

Quelle m..t guten Verbindungen zum schweizerischen 

Armeesta> über Londoner Informationen des Schweizer 

N.D. Danach soll noch in diesem Herbst in Norwegen 

starker Brückenkopf für spätere zweite Front ge- 

schaffen werden. Es sollen noch verschiedene klei- 

nere Komnsndoraids an die Westfront erfolgen, um 

dann gleichzeitig mit Großeinsatz von hauptsäch- 

lich amerikanischen Truppen in Norwegen zu landen. 

Nachrichten über Flotten- und Truppenkonzentrationen 

zu diesen Zweok liegen beim Schweizer N.D. ver- 

schiedentlich vor. 

II) Besjrechung bei Chef Ski in Vorbereitung für 

Vortrag teim Führer über Ubootskriegführung. Nie- 

derschrift hierüber, mit der Chef Skl/ü beauftragt 

ist, folit. 

Am Nachmittag fand anläßlich Anwesenheit des Führers 
zur traditionellen Ansprache an Offiziersanwärter 

Cflllllll 
unC) 

anflabt bei Dru^ Qöinti, TUuter, 
ßttgaiiö, &<leudjfung, Slctitlflftll 

btr Sufi, OToHbf4)cln u(m. 
Q5orfommniffe 284 
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n J: 

2) Landuji, 

der 

norv/e 

3) landu .i, 

lanti 

einig 

dt. / 

dem. 

4) KUate 

Operatio 

diese 

gen großen Umfanges an mehreren Punkten 

rwegischen Küste unter Einsatz von 3000 

;ischen Fallschirmjägern, 

g von USA-Truppen an marokkanischer At- 

tküste, Durchstoß nich Tripolis und Ver- 

ing mit aus Ägypten nach Vernichtung 

ital. Hordafrikaarmee vorgehenden Englän- 

von franz. Ucrdafrika Basis für spätere 

tien gegen Italien mit Ziel der Lostrennung 

Staates von der Achse. 

Bea 

Anfang S 

Quelle m: 

Armeesta' 

N.D. Dan^i 

starker 

schaffen 

ne re Konu 

dann gle 

lieh ame 

H^chrich 

zu dies 

schieden 

sen 

Diese Äußerungen stellen in Ziffer 3 und 

4 mit einiger Wahrscheinlichkeit das stra- 

tegische Ziel der Alliierten für 1943 dar. 

Ziffer 1 und 2 können dahei die Holle von 

Ablenkungsmanövern spielen. 

htensuert ist ferner Abv/ehrbericht von 

iptember aus angeblich sehr zuverläßiger 

t guten Verbindungen zum schweizerischen 

über Londoner Informationen des Schweizer 

ch soll noch in diesem Herbst in Herwegen 

Brückenkopf für spätere zweite Front ge- 

worden. Es sollen noch verschiedene klei- 

andoraids an die Westfront erfolgen, um 

chzeitig mit Großeinsatz von hauptsäch- 

ij'ikanischen Truppen in Herwegen zu landen, 

en über Flotten- und Truppenkonzentrationen 

Zweck liegen beim Schweizer H.D. ver- 

lieh vor. 

II) Besjrechung bei Chef Ski in Vorbereitung für 

Vortrag leim Führer über Ubootskriegführung. Hie- 

derschriit hierüber, mit der Chef Skl/U beauftragt 

ist, fol^t. 

Am Nachmittag fand anläßlich Anwesenheit des Führers 

zur traditionellen Ansprache an Offiziersanwärter 
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der Wehr, lacht in Berlin Vortrag tlber tTbootskrieg- 

fuhrung ptatt. 

folgt gl 

Niederschrift über Verlauf und Ergebnis 

ichfalls. 

läge 28/IX. 

X. Kriegfühcung in den außerheimischen GevjäBsern. 

Peindla/ 

Nordatla otlk: 

In luinX^y-Maaaachuaetts lief am 26/9. 

15 Monate nach Kiellegung und ein Jahr früher 

ala vorgesehen neuer Flugzeugträger "Lexington" 

von Stapel. Der erste Träger dieaea Typa "Eaaex" 

ist am 31/7. vom Stapel gelaufen. 

Indische r Ozeani 

,uf 

Nac 

ist am 1 

pen und 

auagelai 

21/9. mi 

D. "Quee 

nach Sue 

II. Klas 

Meldung dt. Konsulate Lourenso Marques 

9/9. Convoi aus 12 Schiffen mit USA-Trup- 

Biugzeugen von Kapstadt nach Australien 

en. 3 engl. TJboote haben Simonatown am 

t Bestimmung Mombassa / Aden verlassen, 

m Elisabeth" soll 10/10. Lourenqo Marques 

z passieren. Mombassa ist Flottenbasis 

se. 

Simonatown wiederholte 2300 Uhr QQQ-Meldung 

des brit. D. "Ocean Vanity", der 2235 Uhr in 

3243 S 2900 0 verdächtiges Schiff sichtete. Mel- 

dung wurie 2312 Uhr gestrichen. 

fff 

txilum 
uuö 

llbfitU 

OJiiflabe tictf Dcted, lyint, QBtiut, 
©cefljnifl, »dencbtuiiß, 

t»tr Suft, WoHbf^elii iifiö. 
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der Wehr 

führung 

Niefl 

folgt gl 

■ aacht in Berlin Vortrag Uher Ubootskrieg- 

atatt. 

erschrift über Verlauf und Ergebnis 

ichfalls. 

Lage 28/IX. 

I. Kriegführung in den außerheimiechen Geyfässern. 

1. geindla,: 

Nordatla itiki 

In 

15 Mona- 

als vorg 

von Sta; 

ist am 

iuinXey-Hassachusetts lief am 26/9. 

nach Kiellegung und ein Jahr früher 

asehen neuer Flugzeugträger "Leiington" 

Der erste Träger dieses Typs "Essex" 

31/7. vom Stapel gelaufen. 

ta 

Indischer Ozean: 

.uf 

Huc 

ist am 

pen und 

ausgelai 

21/9. ms 

D. "Quee 

nach Sue 

II. Klas 

Sim 

des brlt 

3243 3 

düng 

a Meldung dt. Konsulats Lourenyo Marques 

Oonvoi aus 12 Schiffen mit USA-Trup- 

Flugzeugen von Kapstadt nach, Australien 

en. 3 engl. Uboote haben Simonetown am 

t Bestimmung Mombassa / Aden verlassen, 

in Elisabeth" soll 10/10. Lourenqo Marques 

z passieren. Mombassa ist Flottenbasis 

se. 

ward 

onetown vdederholte 2300 Uhr QQQ-Meldung 

D. "Ooean Vanity", der 2235 Uhr in 

2900 0 verdächtiges Schiff sichtete. Mel- 

e 2312 Uhr gestrichen. 



S'S'p 

Saturn 
mit) 

Jlnflabc btt Dttti, Oßlut), QBetter, 
©ctflaiifl, &clcu4>tun0, ©Icijilgfclt 

bcr Cuft, Tloutifcbciii ufio. 
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28.9.4: 2. Eigene Li mi 

HarJAtt. Tokio v/eist darauf hin, daß Empfangs- 

und Sendserlaubnis für dt. Schiffe nur auf Marsch 

von oder nach Japan. SUdhäfen, nicht dagegen für 

Stammlanq gilt. Auch für Batavia gilt Sonderregelung. 

ffei"erer Hinweis auf unzutreffende Angaben der 

Ski betr, D. "Asama Maru" und "Conte Verde", da 

letztere^' in Shanghai liegt und eraterer für Japan. 

Marine eingesetzt iat. (s. Tel. 2001). 

Seitdlageunterrichtung aller Außerheimiachen 

durch PT 2239. 

II. Lage Westraum 

Gebiet Atlantikküste 

Aus Wetterberichten, die Gruppe West an "Brake" 

übermittelt ergibt sich verhältnismäßig geringe Sicht- 

weite und günstiges Durchbruchswetter. 

Auslaufen "Burgenland" ist wegen Nebels um 24 Stun- 

den verschoben. 

Seegebiet Kanal 

Für Naj] 

Start Point 

schnitten 

sperrt. 

ht zum 29/9. ist Mineneinsatz 5.Sfl. vor 

vorgesehen. Eine Mine wurde in BF 2929 ge- 

Geleitweg zwischen Punkten 334 und 336 ge- 

f'j'p 

tJfltum 
«nb 

UNfl* 

angflbt t>e* Orce^, 'Jß'liiu, Qßciur, 
©eegürifl, »eltu^ninfl, 

b<r ßufl, 1Koiibf4)elii ufio. 
Sorbin mulffe 28S 

28.9.4: 2. EiKtne L ml 

HarJAtt. Tokio Y>eist darauf hin, daß Empfanga- 

und Sendferlaubnia für dt. Schiffe nur auf Marsch 

von oder nach Japan. S^dhafen, nicht dagegen für 

Stai,.mlan4 gilt. Auch für Batavia gilt Sonderregelung. 

Wei"erer Hinweis auf unzutreffende Angaben der 

Ski betr D. "Asame Maru" und "Conte Verde”, da 

letztere^' in Shanghai liegt und ersterer für Japan. 

Marine eingesetzt ist. (s. Tel. 2001). 

Feir.dlageunterrichtung aller Außerheimischen 

durch FT 2239. 

II. 

Gebiet AtlautikkUste 

Lage Westraum 

Aus Wetterberichten, die Gruppe West an "Brake” 

übermittelt ergibt sich verhältnismäßig geringe Sicht- 

weite und günstiges Durchbruchswetter. 

Auslaufen "Burgenland" ist wegen Nebels um 24 Stun- 

den verschoben. 

Seegebiet Kanal; 

Für Na 

Start Point 

schnitten, 

sperrt. 

;ht zum 29/9- iat LIineneinsatz S.Sfl. vor 

vorgesehen. Eine Mine wurde in BF 2929 ge- 

Geleitweg zwischen Punkten 334 und 336 ge- 



Angabe bc4 Ortet, QBlub, 'JBctier, 
0et0an0, ÄeUu^Munö, ©ItbMflfeiJ 

Dtr Cuft, IRonbfctKln 11(1». 
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III. Nordsee , Norwegen,Nordmeer. 

Nor d s e 

Eine Gr 

und Sioherur: 

tigt. 

Einheitijin der Uaasflottille wurden 'beim Ab- 

schleppen eines ihrer im Nebel gestrandeten Boote 

bei Goeree von 15 Spitfire mit Bordwaffen angegrif- 

fen und erli ;ten Beschädigungen und Personalausfälle. 

■ mdmine wurde in AN 8584 geräumt. Geleit- 

n^sdienst war durch Wetterlage beeinträch- 

H o r w e g in: 

1. Feindlage 

Beri 

deres Zift» 

2. Eigene La, 

:hte betr. landungsabsichten süie Beson- 

er I. 

Am 2p. und 2V/9. fdl. Lufttätigkeit Uber 

Polar- uni Westküste. BAW auf Flugplatz Kirkenes 

und auf eigenes Westgeleit in Höhe Syltefjords 

ohne Schälen. Auf Flugplatz Banak 80 BAW. 1 Flug- 

zeug ist rerbrannt, 3 wurden beschädigt. 

Uine ischiffe "Roland" und "Kaiser“ haben mit 

6 Booten 1er 17 .U-Jagdfl.von Kr'sand Süd aus ilinen- 

aufgabe planmäßig durchgeführt. (Tiefstehende 

Flankenspärren im Gebiet Stavanger - Lister). 

Ski beauftragt Admiral Norwegen, nachr. Grup- 

pe Nord, 1dm. Nordmeer, Flotte, BdK, gemeinsam 

mit Flott 3 (BdK) und Adm. Nordmeer zu Frage Stel- 

lung zu nshmen, ob Feind in Drontheim oder Narvik 

bessere Mjglichkeiten hat, durch üboote und tlinen 

Auslaufen unserer Schiffe zu verhindern. Ski stellt 

folgende Jragent Wo bieten sich feindl. Ubootor 

SDatiim 

unb 

29.9.42 

Angabe beb Ottee.. ®liib, »euer, 
^eeflaiig, iBeltudiluiia, @ld)ll8leil 

ber fiufi, Honbfclieln 11(11). 

III. Nord 

N ordse 

~ Pf ß — 

35orfommulf(e 

aee , Norwegen, Nordmaer. 

Einheitiin der Uaaaflottille wurden beiia Ab- 

öohleppen eines ihrer im Kehel gestrandeten Boote 

hei Goeree von 15 Spitfire mit Bordwaffen angegrif- 

fen und erlisten Beschädigungen und Personalausfälle. 

Eine Gr indmine wurde in AN Q584 geräumt. Geleit- 

und SicherqNj; 

tigt. 

H o r w e g 

1. Feindlage 

Beri 

dsres Zifti 

2. Eigene La) 

und auf e 

ohne Schä 

zeug ist 

lüine 

6 Booten 

Ski 

pe Nord, 

sdienst war durch Wetterlage beeinträch- 

hte betr. Landungsabsichten sBie Beson- 

er I. 

Am 2B. und 2V/9. fdl. Lufttätigkeit über 

Polar- uni Westküste. BAW auf Flugplatz Kirkenes 

[genes Westgeleit in Höhe Syltefjords 

len. Auf Flugplatz Banak 80 BAW. 1 Flug- 

/■erbrannt, 5 wurden beschädigt. 

ischiffe “Roland" und "Kaiser“ haben mit 

ler 17.U-Jagdfl.von Kr’sand Süd aus Mlnen- 

aufgabe planmäßig durchgeführt. (Tiefstehende 

Flahkenspärren im Gebiet Stavanger - Lister). 

aeauftragt Admiral Norwegen, nachr. Grup- 

1dm. Nordmeer, Flotte, BdK, gemeinsam 

mit Flott 3 (BdK) und Adm. Noidmeer zu Frage Stel- 

lung zu n.hmen, ob Feind in Drontheim oder Narvik 

bessere tijglichkeiten hat, durch Uboote und Einen 

Auslaufen unserer Schiffe zu verhindern. Ski stellt 

folgende ?ragent Wo bieten sich feindl. Ubootoo. 
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28.9.42 bessere 3 insatzmöglichlceiten und Brfolgsaussich-ten, 

vio ist unsere Abwehr wirksamer? Wo sind geographi- 

sche Gegfbenheiten für Auslegen von Minen günstiger, 

vio kann l'eind leichter unbe/merkt und unbehindert 

Minen legen, wo sind für uns Räumarbeiten unter Zu- 

grundelegung gegenwärtigen Standes unserer Abwehr- 

mittel einfacher? 

Ber: cht soll über Gruppe Kord vorgelegt werden. 

H o r d m e e r : 

1. Feindlage ; 

Bestndere Meldungen liegen nicht vor. 

(255) 

2. Eigene I, ULL 

"Hijperu-Verband ist 0700 Uhr in Kaafjord ein- 

gelaufen und hat Aufgabe “Zarin" planmäßig durchge- 

führt. A3le 4 Zerstörer haben mehr oder weniger 

kleine Seeschäden erlitten. "Hipper" ist wegen Un- 

dichtigkeit in Kesselanlage nicht voll einsatzbereit. 

Kursbericht des BdK s. Abschrift des Fa. gern. 

1/Skl 24C 24/42 Gkdos. in KTB Teil 0 uefT; II a. 

Nach Ansicht Ski ist Sperrmaßnalune der 

Aufgabe ,,zarin" in AT 16 Jahreszeitlich 

spät, da im laufe des Oktober Schiffs- 

verkehr um Hordepitze Howaja Semlja wegen 

Ejd.age entfällt. Andererseits sind Beden- 

ken gegen die von Gruppe Kord zur Erwägung 

gestellte Verseuchung in AT 4817^Beein- 

trächtigung eigener Ubootsoperationen vor 

Weißmeereingang)doch so stark, daß sie 

Vorteile bei Walil dieses Gebietes aufwie — 

gen. Für Adm. Nordmeer blieb somit nur 

Wahl zv/ischen ursprünglicher Planung und 

völligem Verzicht. Im übrigen ist Stellung- 

- S-£S 

Ullb 

2Inflabe tnt Dttti, ’Bint», ‘Jßtircr, 
©eegaiig, »eleiuljfuijg, 0i4Ml0leii 

btt Suff, 'Bonbf^cli» ItflD. 
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28.9.42 ■bessere 

wo ist 

sehe Geg< 

wo kann 

Minen le 

grundeleii 

mittel e: 

linsatzmögliohi^eiten und Erfolgsaussiohten, 

sere Abwehr wirksamer? Wo sind geogruphi- 

benhaiten für Auslagen von Minen günstiger, 

l'eind leichter unbe/merkt und unbehindert 

;en, wo sind für uns Räumarbeiten unter Zu- 

tmg gegenwärtigen Standes unserer Abwehr- 

nfacher? 

Ber: oht soll über Qruppe Kord vorgelegt werden. 

K o r d m e 

1. Feindla, ,e 

Beet ndere Meldungen liegen nicht vor. 

(255) 

2. Eigene L ;ai 

"Hiiperu-Verband ist 0700 Uhr in Kaafjord ein- 

galaufen und hat Aufgabe “Zarin" planmäßig durchge- 

fuhrt. Aile 4 Zerstörer haben mehr oder weniger 

kleine Seeschäden erlitten. "Hipper" ist wegen Un- 

dichtigkeit in Kesselanlage nicht voll einsatzbereit. 

Kursbericht des BdK s. Abschrift des Ps. gern. 

1/Skl 24C 24/42 Gkdos. in KTB Teil 0 HefT: II a. 

Hach Ansicht Ski ist Sperrmaßnahme der 

Aufgabe "Zarin" in AT 16 jahreszeitlich 

spät, da im Laufe des Oktober Schiffs- 

verkehr um Hordspitze Howaja Semlja wegen 

Eid-age entfällt. Andererseits sind Beden- 

ken gegen die von Gruppe Kord zur Erwägung 

gestellte Verseuchung in AT 4817(Beein- 

trachtigung eigener Ubootsoperationen vor 

Weißmeereingang^doch so stark, daß sie 

Vorteile bei Wahl dieses Gebietes aufwie— 

gen. Flir Adm. Hordmeer blieb somit nur 

Wahl zwischen ursprünglicher Planung und 

völligem Verzicht. Im übrigen ist Stellung- 
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X>iitum 
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Ubr3(it 

28.9.42 

(256) 

aiiaab« bt« Dcltb, Qlilnb, Wnitt, 
©tegang, »eltutbtuuß, 

ber ßufi, Tloubfcbchi iifio. 

IV. Skagerr 

93orfomm niff e 

nähme von Admiral Nordmeer zu dieser 

Frage bei 3kl nicht bekannt. 

ik, Ostseeeingänge, Osteee. 

Im BSO-iereioh keine besonderen Vorkommnisse. 

Vor der pommirschen Küste in AO 8612 ist D. "Franz 

Rudolf" (1.4-9 BRT) aus^ungeklärter Ursache 0400 Uhr 

gesunken. Be . Ubiungen in TK-Gebiet von Gotenhafen 

in AO 9812 d jtoniorten 5 Minen. 1 Fangboot wurde be- 

schädigt . 

Unter Hinweis auf derzeit durchgeführte starke 

Feindverminuig der Ostsee, insbesondere der östlichen 

Ostsee und Einziger Bucht, durch die Ubootsausbildung 

in hohem Maß ä gefährdet wird, bittet 3kl Ob.d.L. / Füstt| 

Vorsorge zur Bekämpfung der fdl. Flugzeuge durch Be— 

reitstellen genügender NachtJagdkräfte zu treffen, da 

Ski Forderung stellen muß, daß Feindflugzeuge bereits 

vor Minenabw irf im Westen bekämpft werden müssen. 

Unterbrechun; und Störung der Ubootsausbildung ist 

nicht tragba - und muß mit allen Mitteln verhindert wer- 

den. Ob.d.L. FUstb. wird um Mitteilung getroffener 

Maßnahmen gc- aeten. 

Im Bereich FdM Ost keine besonderen Vorkommnisse. 

U-Jagd bei Steinort erfolglos. T. “Mittelmeer" ist 

mit eigener 

V. Hand 

nung englis 
sowohl hinsi 

Craft in Wasa eingelaufen. 

älsschiffahrt 

Im Hinb .ick auf erhöhte Luftgefahr wird Bewaff- 

cRer Handelsschiffe verstärkt und zwar 

htlich der Zahl als auch des Kalibers 

-fn - 

llhijttf 

28.9.42 

(256) 

Hugubc et« Orte« liilne, ilitiitt, 
eeegeng, Stlcu'^tuug, Ild Mattli 

eer Stift, ‘monefcfitlit tifie. 

IV. Skagerr ik, Ostseeeingänge, Ostsee. 

.4 -9 

Im BSO 

Vor der pomm£ 

Rudolf" (1. 

gesunken. Be 

in AO 9812 

schädigt. 

Unter 

Pe indverminu(ig 

Ostsee und 

in hohem 

Vorsorge zur 

reitstellen 

Ski Porderun 

vor Uinenabw 

Unterhrechun, 

nicht tragba 

den. Ob.d.L 

Maßnahmen g 

Im Bere 

U-Jagd bei 

mit eigener 

-Bereich keine besonderen Vorkommnisse, 

rschen KUste in AO 8612 ist D. "Franz Lüste : 

BRT) au^ungeklärter Ursache 0400 Uhr 

Ubi'ungen in TK-Gebiet von Gotenhafen 

detonierten 5 Minen. 1 Fangboot wurde be- 

V. Hand 

Im Hinb 

nung englis 
sowohl hinsi 

Q5Drfommntffe 

nähme von Admiral Kordmeer zu dieser 

Frage bei Ski nicht bekannt. 

Hinweis auf derzeit durchgeführte starke 

der Ostsee, insbesondere der östlichen 

Einziger Bucht, durch die Ubootsauabildung 

gefährdet wird, bittet Ski Ob.d.L. / Füstl) 

Bekämpfung der fdl. Flugzeuge durch Be- 

;enUgender Hachtjagdkrafte zu treffen, da 

stellen muß, daß Peindflugzeuge bereits 

irf im Westen bekämpft werden müssen, 

und Störung der Ubootsauabildung ist 

und muß mit allen Mitteln verhindert wer- 

PUstb. wird um Mitteilung getroffener 

leten. 

Ich FdM Ost keine besonderen Vorkommnisse. 

S teinort erfolglos. T. “tiittelmeer" ist 

[raft in Wasa eingelaufen. 

Issohiffahrt . 

ick auf erhöhte luftgefahr wird Bewaff- 

cjier Handelsschiffe verstärkt und zwar 

htlich der Zahl als auch des Kalibers 
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Datum 
mit) 

llbrjclt 

28.9 »42 

(257) 

Angabe btt Drtc«, Tüliib, lUcttcr, 
©tegaiig, !Scltuet)hing, (aitfMlgrcU 

btt Cuft, IftOllbfctKllI UflD. 

^orfommntffe 287 

der Geschütz 

Tom 15./. - 31/YII. wurden von USA-Häfen nach dem 

Persischen G^lf 93.500 t Haohschuh verschifft. Für die- 

sen Verkehr sind - ungerechnet die Transporte für Trup- 

pen - laufenl 30 - 40 Schiffe je 5.000 BHT eingesetzt. 

Diese u:id weitere Kachrichten betr. ausländische 

Handelsscliiffahrt enthält Kurzbericht Hr. 32/42 der 

3/Skl PH. 

VI. U b o o 

1. Feindlage 

2. Eigene Laj;e; 

tskriegführung 

Brit. Admiralität gibt Verlust Ubootes "Thorn" 

bekannt, ias wahrscheinlich in Heimatgewässem ein- 

gesetzt war. Hach Funkaufklärung gab engl. D. "Baron 

Saltoun" (3.404 BRT) südwestl. der Azoren um 2127 Uhr 

und unbekannte Einheit 130 sm südostwärts Reykjavik 

um 2003 Upr SOS. 

Engl. Einheiten wurden 150 sm südwestl. Rockall- 

bank sowis 35 bzw. 155 sm nordwestl. Porcupinebank 

beobachtet. 1315 Uhr meldete eine Sunderland 650 sm 

südwestl. Rockallbank ein Uboot und offenbar im Zu- 

sammenhang damit Angriff gegen ein Uboot. Aufklärungs- 

tätigkeit beider luftgruppen im Einholgebiet ergab 

keine Erk|enntnisse von Belang. 

Heu auf Ausmarsch wurden 3 Uboote gemeldet. 

Von den Ubooten im Hordatlantik, an der USA- 

Ostküste, den SUdbooten und aus dem Hittelmeer liegen 

ErfolgsmeLdungen nicht vor. 

- m - 

Damm 
mit) 

Uhrjdt 

28.9*42 

(257) 

21ngabt btd Drief Tülnb, Wetter, 
©eegang, Jöeleu^tunfl, Cldittgrclt 

btt Cuft, OToubf^elu ufm. 
a^ortDiumniffe 287 

der Geschütz 

Tom 15. If. - 31/VII. wurden von USA.-Häfen nach dem 

Persischen G^lf 93.500 t Hachschub verschifft. PUr die- 

sen Verkehr sind - ungerechnet die Transporte für Trup- 

pen - laufend 30 - 40 Schiffe je 5.000 BRT eingesetzt. 

Diese und weitere Nachrichten betr. ausländische 

Handelsscüiffahrt enthält Kurzbericht Hr. 32/42 der 

3/Skl PH. 

VI. U b o o 

1. Peindlane 

2. Eigene Lu_;e; 

tskriegführung 

Brit. Admiralität gibt Verlust Ubootes ■,Thornn 

bekannt, das wahrscheinlich in Heimatgewässem ein- 

gesetzt wir. Nach Punkuufklärung gab engl. D. "Baron 

Saltoun" (3.404 BRT) südwestl. der Azoren um 2127 Uhr 

und unbekannte Einheit 130 sm südostwärts Reykjavik 

um 2003 Upr SOS. 

Engl. Einheiten wurden 150 sm südwestl. Rockall- 

bank sowia 35 bzw. 155 sm nordwestl. Porcupinebank 

beobachtet. 1315 Uhr meldete eine Sunderland 650 sm 

südwestl. Rockallbank ein Uboot und offenbar im Zu- 

sammenhang damit Angriff gegen ein Uboot. Aufklärungs- 

tätigkeit beider Luftgruppen im Einholgebiet ergab 

keine Erkjenntnisse von Belang. 

Neu auf Ausmarach wurden 3 Uboote gemeldet. 

Von den Ubooten im Nordatlantik, an der USA- 

Ostküste, den SUdbooten und aus dem hittelmeer liegen 

ErfolgsmeLdungen nicht vor. 



Cnitiim 

mit) 
Jlnfliibt t>f^ Otitti, QüluD, Tßcitcr, 
®ect)aua, iö'tUiiduuii(), CldMlgrdt 

ber i'nfi, Cinonb(d)flM ufiu. 
35ortom mniffe 

28.9-42 \\e 

(258) l/U 

In 

1396 1 D. 

3.550 BR5 

versenkt 

atan" (5 

Ein 

Uboote ir 

atindien hingegen hat U 175 in EO 

von 6.000 BRT, in EO 1497 1 D. von 

und in EO 1446 1 D. von 4.500 BRT 

U 332 meldet Versenkung von D. "Regi- 

886 BRT) in EE 8184. 

elheiten enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

VII. L u f 

Raum um Eng( andi 

Am Tag< 

l -S 

Im See 

in Geleit ai 

2.000 BRT hi; 

wird ferner 

tkri egführung 

Aufkliirungaflüge und Jahoangrif f e . 

ebiet bei Great Yarmouth wurde 1055 Uhr 

6 D. mit 2 Zerstörern l.D. von 1500 - 

schädigt. Ein Erfolg gleichen AusmaBsea 

aua Gebiet bei Kap Einisterre gemeldet. 

lilttelmeerr ■ iumi 

Geleit: 

sowie Angri: 

beobachtete 

ugaicherung, AufklärungB- und Störfljlge 

'f gegen Schiffsziele auf Suezreede ohne 

Wirkung. 

Ostfront: 

Von de:- Heereefront meldet Genat.d.Lw 54 Ab- 

schüsse. Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

vor. 

MV- 

iDaiurn 
mit) 

?lnflrtt>c Ortt^, ‘Blut), Bertec, 
©tcflaiia, aydcu^tuiifl, ©i^tiflith 

t>tr Suft, mon^ft^eiu iifi». 
Dörfern mniffe 

28.9.42 

(258) 

\\ e In 

1396 1 D. 

3.550 BRÜ 

veroütiltt 

stan11 (5 

Ein 

Uboote ir 

VII. L u f 

stindien hingegen hat U 175 in E0 

von 6.000 BRT, in E0 1497 1 D. von 

und in E0 1446 1 D. von 4.500 BRT 

U 332 meldet Versenkung von D, "Regi- 

886 BRT) in EE 8184. 

elheiten enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

tkri egführung 

Raum um En, ,1 and» 

Am Tag« 

i.s 

Im See 

in Geleit ai 

2.000 BRT bt 

wird ferner 

AufklürungsflUge und Jaboangriffe. 

ebiet bei Great Yarmouth wurde 1055 Uhr 

6 D. mit 2 Zerstörern l.D. von 1500 - 

schädigt. Ein Erfolg gleichen Ausmaesea 

aus Gebiet bei Kap Flniaterre gemeldet. 

üittelmeerr 

Geleit 

sowie Angri 

beobachtete 

Ostfront; 

Von de 

schüsse. Im 

vor. 

ugsicherurig, Aufklürungs- und Störfl£lge 

’f gegen Schiffsziele auf Suezreede ohne 

Wirkung. 

■ Heeresfront meldet Genst.d.Lw 54 A6- 

übrigen liegen besondere Meldungen nicht 
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VIII. KriegfUirung im Mittelmeer vind Schwarzen Meer. 

1. Feindlage littelmeer: 

36 1 

Nach 

Ubooten au 

meer oder 

Malta, wom 

geschloss 

V/iderb 

eieren ein 

Nacht zum 

Uhr nicht 

Von 1 

zunächat 7 

KUstenabst 

tig erfolglt 

stelle Marjj 

nommen, wo: 

kräften 

für war j 

Nach 

Roten Meer 

Außerdem 

Mittelmeer 

Malta Ube 

au ? 

?uni:aufklärung kann auf Uberführving von 

Heimat oder aus Gibraltar in daa Mittel- 

iuf bevorotehende Hachschuboperation für 

jglich aus Westen und Osten gleichzeitig, 

werden. 

preohende Agentennachrichten betr. Paa- 

s Geleitzugea durch Gibraltarenge :in der 

7/9. konnten durch Luftaufklärung bis 1500 

bestätigt werden. 

300 - 2055 Uhr wurden vor Marsa Hatruk 

später insgea. 18 Seeziele in 3 — 10 am 

ind von Flakortungsgerät erfaßt. Gleiohzei- 

e Luftangriff auf Marsa Matruk. Von Funk- 

a Matruk wurde Kriegsnotmeldung aufge- 

iach 1958 Uhr Angriff von Überwasserstreit- 

den Platz erfolgt tat. Bestätigung hier- 

efcoch nicht zu erlangen. 

.tal. Meldung sollen engl. Zerstörer aus dem 

im östl. Hittelmeer eingetroffen söin. 

still Anfang Oktober ein Oonvoi aus östl. 

unter besonders starker Luftsicherung nach 

rführt werden. 

Nach Weiterer ital. V-Mannmeldung wurden aus bei 

Cadiz am 2i/9. abgestlirztem engl. Flugzeug, dessen Be- 

satzung um,; Leben kam, von den span. Behörden wichtige 

Dokumente nach Madrid sichergestellt, die unter 22/9. 

in franz. Sprache engl. Angriff gegen franz. Marokko , 

Tunis und andere Orte in franz. Nordafrika behandeln. 

Sofortige Nachprüfung ist angelaufen. 

Ergebnis bleibt abzuwarten. 

288 ©flMin 
mit) 

UtirjCll 

28.9.4-2 

Angabe De« Otttb, Qßtnb, Witter, 

©ccganfl, »dtu^tuug, ©idjtJflteli 
txr fiuft, Qnoiit>f(i)Cln u(to. 

'Boi'fommutffc 

VIII. Kriegfliirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage ■littelmeer: 

Nach 

Ubooten au 

meer oder 

Malta, vjom 

geochlosse 

V/ider 

Bieren ein 

Hacht zum 

Uhr nicht 

Von 1 

zunächst 7 

«'urücaufklj.rung kann auf Überführung von 

3 Heimat oder aus Gibraltar in das Mittel- 

iuf bevorstehende Hachschuboperation für 

jglich aus Westen und Osten gleichzeitig, 

i werden. 

sprechende Agentennachrichten betr. Pas- 

3S Geleitzuges durch Gibraltarenge .in der 

7/9. konnten durch Luftaufklärung bis 1500 

Justätigt werden. 

300 - 2055 Uhr wurden vor Marsa Uatruk 

später insges. 18 Seeziele in 3 - 10 sm 

KUstenubstjind von Flakortungsgerät erfaßt. Gleichzei- 

tig erfolgte Luftangriff auf Marsa Matruk. Von Funk- 

stelle Marsa Matruk wurde Kriegsnotmeldung aufge 

nommen, wo iach 1958 Uhr Angriff von Überwasserstreft- 

kräften auf den Platz erfolgt Jst. Bestätigung hier- 

für war je 

Hach 

Roten Meer 

Außerdem s 

Mittalmeer 

Malta über: 

Hach 

loch nicht zu erlangen. 

,tal. Meldung sollen engl. Zerstörer aus dem 

im östl. Mittelmeer eingetroffen söin. 

>11 Anfang Oktober ein Oonvoi aus östl. 

unter besonders starker Luftsicherung nach 

'Uhrt werden. 

weiterer ital. V-Marmmeldung wurden aus bei 

Cadiz am 2>/9. abgestürztem engl. Flugzeug, dessen Be- 

satzung um,> Leben kam, von den span. Behörden wichtige 

Dokumente nach Madrid sichergestellt, die unter 22/9. 

in franz. Sprache engl. Angriff gegen franz. Marokko , 

Tunis und ändere Orte in franz. Nordafrika behandeln. 

Sofortige Nachprüfung ist angelaufen. 

Lrgebnis bleibt abzuwarten. 
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2, ElRene La^e Mittslmeen 

def 

mi t 

Uc 1 

In 

Bengasi 

gehende 

tung von 

meldung (E 

an OKif / V, 

tergeleite t 

Peindeinwir 

Alarm aufg 

wurden 

Hacht zum 28/9. fdl. Luftangriff auf 

Häuaerschäden. 2201 Uhr hei Ski Bin- 

dung von dt. Markdo. Italien betr. Or- 

eezielen vor Marsa Matruk und Krieganot- 

Peindlage) vmrde aofort fernmündlich 

.P.St. op M, Lw Püstb., UYO zu OKH v;ei- 

2350 Uhr meldete Dt. Markdo, daß keine 

kung featgeatellt sei. 2125 Uhr wurde 

ehoben, da keine Seeziele mehr erfaßt 

In Angelegenheit Sperrung franz. Hoheitsge- 

wäaaer bei Kap Bon hat OKW / W.P.St. Dt. General 

Hom Uber Yieisung unterrichtet, die Ski dem OKW für 

Italien vorgeachlagen hat. (a.KTB 25/9.) 

neral gebeten, dieaen von OKW gebilligten 

im Einveratändnia mit Dt. Admiral Rom auch 

Supremo zu vertreten. Abschrift des Pa. 
W.P.St. an Ski gern. l/Skl 24034/42 Gkdos. 

1 0 Heft XIII. Fernschreiben ist vom Führer 

Dt. Mar.Kd 

und Dt. Ge 

Vorschlag 

beim Odo. 

von OKW / 

in KTB Tel 

gebilligt 

Ski u|nterrichtet Dt. Markdo. Italien dement 

sprechend 

Zu Wunsch Mar.Gruppe Süd, UFP für Adm. Agäia 

bereitzustallen, nimmt Dt. Markdo. Italien Stellung! 

1. ) Von 35 MFP's der ersten beiden Bauaerien bisher 

14 MFI1a in Verlust geraten. Von verbleibendem 

Rest von 21 MFP's nur 9 voll bzw. 13 bedingt 

fahrbereit. 3 MFP's befinden sich in Überführung 

nach Hordafrika. 

2. ) Bei jetziger Kriegslage sind MPP'a die einzigen 

Träger des Küstennachschuba zwischen Tobruk und 

Marsa ilatruk.^rotz äußerster Ausnutzung reicht 

Tranaportleistung nicht aus, um die Front ge- 

nügend zu versorgen.Bei äußerst kritischer 

S'66- 

©fttum 
VnD 

lllujcU 

Slnflab« btrf Drlerf, ®l«b, 'Jötiur, 
Setfjaiifl, SBeUu^tiiiig, ©Itbilgftll' 

ber Cuft, Qftoubfdjeln ufiu. 
Q3orfommntffe 

28.9.42 

(259) 

2. Eigene La,. e Uittelmeeri 

def In 

Bengasi mi 

gehende Hi 

tung von 

meldung (E 

an Om / V, 

tergeleite 

Eeindeinvvi v 

Alarm auft e! 

wurden 

Hacht zum 28/9. fdl. Luftangriff auf 

Häusersohäden. 2201 Uhr hei Ski ein- 

^Idung von dt. Uarkdo. Italien hetr. Or- 

eezielen vor llarea Matruk und Kriegsnot- 

Eeindlage) vmrde sofort fernmündlich 

P.St. op M, Lw Plisfb., 1170 zu OKH v;ei- 

t. 2350 Uhr meldete Dt. Uarkdo, daß keine 

kung festgestellt sei. 2125 Uhr wurde 

hoben, da keine Seeziele mehr erfaßt 

Ar gi In 

Wässer bei 

Rom Uber 

Dt. Mur.Ko 

und Dt. G 

Vorschlag 

beim Odo. 

von OKW / 

in KTB Tel 

gebilligt 

Ski 

sprechend 

Zu Yfi 

bereitzus 

1. ) Von 35 

14 UPI 

Rest 

fahrLe 

nach 

2. ) Bei d 

Träger 

Marsa 

Trans; 

elegenheit Sperrung franz. Hoheitsge- 

Kap Bon hat OKW / W.P.St. Dt. General 

Y^eieung unterrichtet, die Ski dem OKW für 

Italien vorgeschlagen hat. (s.KTB 25/9.) 

ejneral gebeten, diesen von OKW gebilligten 

im Einverständnis mit Dt. Admiral Rom auch 

Supremo zu vertreten. Abschrift des Ps. 

V/.P.St. an Ski gern. l/Skl 24034/42 Gkdos. 

1 0 Heft XIII. Pernschreiben ist vom PUhrer 

unterrichtet Dt. Mrrkdo. Italien dement- 

unSch Har.Gruppe Süd, MPP für Adm. Agais 

teilen, nimmt Dt. llarkdo. Italien Stellungi 

MPP's der ersten beiden Bauserien bisher 

s in Verlust geraten. Von verbleibendem 

m 21 MPP's nur 9 voll bzw. 13 bedingt 

reit. 3 MPP's befinden sich in Überführung 

Hprdafrika. 

tziger Kriegslage sind MPP's die einzigen 

des Küatennachschubs zwischen Tobruk und 

/latruk.^rotz äußerster Ausnutzung reicht 

portleistung nicht aus, um die Front ge- 

nügend zu versorgen.Bei äußerst kritischer 



ftotiim 
imt> 

ll^rieU 
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Veraorgungslaga muß daher Verstärkung des Bestan- 

des in UPP's mit allen Mitteln angestreht werden. 

3.) Dahe 

find 

als 

best 

Vorschlag! Abgabe der im Igäi^raum noch be- 

leben 4 MFP's an Dt. Markteryij verdatrika, 

(iegenleistung wird Adm. Ägäis ein noch zu 

mmender Dampfer gleicher Ladekapazität zur 

Verfügung gestellt. 

Vorschlag erscheint Ski zweckentsprechend 

zu sein. 

3. Hordafriratransportei 

MS ‘BarbaA^ro" ist in der Sacht zum 28/9. bei 

Einschle ppversuch nach Kavarino gesunken. Entgegen 

bisherigjr Meldung befanden sich leider doch erheb- 

liche Meigen dt, Betriebsstoffs für Heer, Marine und 

Lw sowie 136 Kfz. an Bord. 

Bei Luftangriffen auf Bengasi und Tobruk ist eine 

ital, Motorbarke gesunken, D. "Sybilla" (1.077 BHT) 

beschädigt auf Grund gesetzt. 

tangriffe gegen Geleit D. "Eougier" sind 

Los geblieben. 

Luft 

Wirkungs1 

Im ihrigen Hachschub- und Geleitverkehr ohne be- 

sondere /orkommnisse. 

4. Bereich Jarinegruppe Süd: 

Ägäisi 

Schwarze 

Feindlage 

ICei.ie besonderen Vorkommnisse. 

e Meer: 

Rege Aufklärungstätigkeit und Kampfeinsatz gegen 

eigenen Sachschubverkehr an Krimküste hielt an. 

iDatiini 
unt> 

anßabc l>ci Drie^, ‘Blut», Oßettet, 
©eeflang, JBelcudjtung, ©idjclgreit 

btr £uf(, O^oHbfctjclii ufio. 
Q3otfonun nlffc 289 

(26(1) 

28.9.42 

(261) 

Vera 

dea 

5.) Dihe 

find 

als 

beat 

Verfli, 

orgungala^e muß daher Veratärkung dea heatan- 

. MPP'a nit allen Kitteln angiatrebt T/erden. 

Voraohlag: Abgabe der im Igäi^raum noch be- 

loben 4 KE'P'B an Dt. Markfe^nr ^ordafrika, 

(fegenleiatung wird Adm. Ägäia ein noch zu 

lamender Dampfer gleicher Ladekapazität zur 

gung geatellt. 

Voraohlag erscheint Ski zweckentsprechend 

zu sein. 

3. Mordafricatranaporte: 

MS 

Einachle 

bisherig 

liehe Me 

Lw sowie 

Bei 

ital, Mo 

beschädi 

Luf 

wirkungs 

Im 

sondere 

BarbaA^ro" ist in der Sacht zum 28/9. bei 

ppverauch nach Kavarino gesunken. Entgegen 

jr Meldung befanden sich leider doch erheb- 

igen dt, Betriebsstoffa für Heer, Marine und 

136 Kfz. an Bord. 

Luftangriffen auf Bengasi und Tobruk ist eine 

torbarke gesunken, D. "Sybille" (1.077 BRT) 

t auf Grund gesetzt. 

tangriffe gegen Geleit D. "Fougier" sind 

Loa geblieben. 

ihrigen Hachschub- und Geleitverkehr ohne be- 

/orkommnisse. 

4. Bereich 1 ,rine>auppe S^.d: 

Ägäia: 

Keiie besonderen Vorkommnisse. 

Schwarze 3 Meer: 

Feindla, 

Rege Aufklärungstätigkeit und Kampfeinaatz gegen 

eigenen Kuchschubverkehr an Krimkuste hielt an. 
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{Datum 
uub 

U^rjeU 

28.9.42 

Angabe bt< Orltb, ■aJtnb, Wnut, 
®ccgaitg, ^cUucbltmg, «Slcbllfltclt 

btt Sufi, Qflonbfdjtln ufro. 

(262) 

^otfommniffe 

Iwanbaba ’mrde errieut angegriffen. In der Nacht 

zum 27/9. versuchten 3 S-Boote Annäherung an 

Iwanbaba, drehten auf Beschuß ab. Gruppe Süd ver- 

mutet Zus unmenhang mit LM-Abwürfen und Luftan- 

griffen. 

Nach Luft- und Funkaufklärung standen 27/9. 

1830 Uhr ? Einheiten ostwärts Jalta, 1930 Uhr 

Zerstörer südlich Jalta auf Yfestkurs. Beschuß 

von Jalta vynr erfolglos. Weiter wurde 27/9- hm 

zwischen Lk Metsched und Tarschnakutzki Uboot 

gesichtet und mit Wabos angegriffen- 

' " -1»#-lonaudelta bei Otschakow Süd erfolgte 

Ubootsfeh .angriff gegen rum. T-Boot Haluca auf 

große Schißentfernung. 

Admi :al Schwarzes Heer und Gruppe Süd nehmen 

an, daß Einsatz Störung des Geleitverkehrs und 

Diversion auf Küste zur Verhinderung Abzugs eige- 

ner Krimt nippen nach Kaukasus bezweckt. Aktion mit 

operative a Ziel gegen Krimküste wird nicht ange- 

nommen. 

vor Gelen 

bei Tage 

Eigene La 

klärungs 

Eine 

verkehr i(a 

Grupb1 

legung Ge 

Bukarest 

lung Har 

Schwarzes 

Am 23/9. wurde durch eigene Luftaufklärung 

ischik, Tuapse und Gagry Schiffsverkehr 

Cestgestellt. 

2 MAÖ wurden auf Feindsichtung hin in Auf- 

streifen südlich Feodosia angesetzt. 

isuchdienst, Geleit- und Transport- 

Schwarzen und AsoWmeer planmäßig. 

e Süd meldet, daß beschleunigte Ver- 

aamtstabes Adm. Schwarzes Heer von 

lach Simferopol befohlen ist. Aufstel- 

7erb.Stabes Rumänien erfolgt durch Adm. 

Heer. (s.Fs. 2000). 

fDatiim 
unb 

Ulirjtlt 

28.9.42 

anjabc 6t» Otitt Winb, '’Btiltr, 
<3ttgaiig, ®tl<m!iliit>a,’äl^llSttlt 

6tt Sufi, ODonbfifitlu u[u>. 

(262) 

Iwantaba 

zum 27/9. 

Iwanbaba, 

mutet Zus 

griffen 

Huoh 

1830 Uhr 

Zerstörer 

von Jalta 

zwischen 

gesichtet 

//" w- 

Ubootsfe 

große So 

Idmi 

an, daß 

Diversion 

ner Krimt 

operati 

nommen. 

wurde erneut angegriffen. In der Nacht 

versuchten 3 S-Boote Annäherung an 

drehten auf Beschuß ab. Gruppe Süd ver- 

immenhang mit Lul-Abwiirfen und Luftan— 

Eigene Da 

Grup p 

lejung Ge 

Bukarest 

lung Har 

Schwarzes 

QJorfommniffe 

Luft- und Funkaufklärung standen 27/9. 

Einheiten ostwärts Jalta, 1930 Uhr 

südlich Jalta auf Yfestkurs. Beschuß 

war erfolglos. Weiter wurde 27/9- Um 

Lk Meteched und Tarschnakutzki Uboot 

und mit Wabos angegriffen. 

Jonaudelta bei Otschakow Süd erfolgte 

h .angriff gegen rum. T-Boot Naluca auf 

h|ißentf ernung. 

al Schwarzes Heer und Gruppe SUd nehmen 

Einsatz Störung des Geleitverkehrs und 

auf Küste zur Verhinderung Abzugs eige- 

mppen nach Kaukasus bezweckt. Aktion mit 

Ziel gegen Krimküete wird nicht ange- 

Am 23/9. wurde durch eigene Luftaufklärung 

vor Gelenischik, Tuapse und Gagry Schiffsverkehr 

bei Tage Cestgestellt. 

2 uIAÖ wurden auf Feindsichtung hin in Auf- 

klärungsstreifen südlich Feodosia angesetzt. 

Uineisuchdienst, Geleit- und Traneport- 

verkehr in Schwarzen und AsoWmeer planmäßig. 

e SUd meldet, daß beschleunigte Ver- 

gamtstabes Adm. Schwarzes Meer von 

lach Simferopol befohlen ist. Aufstel- 

7erb.Stabes Rumänien erfolgt durch Adm. 

Meer. (s.Fs. 2000). 
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28.9.42 Weiteres durch Ski Qu A. 

Zu 

an Grupp 

25/9.) e 

Adm. Schh 

len Ausführungen des MVO zu OKH Genat.d.H. 

Süd hetr. Heeresnachschubfragen (s.KTB 

rhalten Uar.Gr. SUd, UVO zu OKH, nachr. 

arzes Heer, folgende Weisung der Ski: 

1) Verle 

Heer 

Kraft s 

bereit 

2) UVO G 

Adm. 

nehmen 

jung weiterer R-Plottillen in Schwarzes 

licht möglich, da in Heimat noch vorhandene 

bei verstärkter englischer Uinenoffenaive 

s Jetzt kaum noch ausreichend. 

nstb.d.H. ist von Ski angev/iesen, mit Ohef 

ichwarzes Meer persönlich Kühlung aufzu- 

(s.Ps. 1719). 

IX. Lago Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

X. Heer e s 1 a g e 

Russische F:'onti 

Heeresgruppii Ai 

Operat 

langsamer E; 

birgsfront 

paß abgewi 

am Charista 

tert. Sowje 

on in Richtung Tuapse befindet sich in 

i.twicklung. An der kaukasischen Hochge- 

irurden Peindangriffe gegen den Santscharo- 

en. Im Serekabschnitt wurde Peindetellung 

durchbrochen, Bakssan Brückenkopf erwei- 

'.ski wurde gestürmt. 

es 

©drum 
IltlD 

llbtitir 

‘atigabe bt« Duc«, ’JUliib, Weiler, 
Ccegfliig, ÜJelcudjiung, eicbitflftlt 

ber Ciift, OTonbfibeln ufiD. 
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28.9.42 

Zu 

an Grupp 

25/9.) e 

Ada. Sch 

1) Terle 

Heer 

Kraft ä 

■bereit 

2) tuTO G 

Ada. 

nehaeh 

Weiteres durch Ski Qu A. 

len Ausführungen des HYO zu OKH Genst.d.H. 

i Süd betr. Heeresnachschubfragen (s.KTB 

halten Har.Gr. Süd, HYO zu OKH, nachr. 

varzes Heer, folgende Weisung der Skli 

jung weiterer R-?lottillen in Schwarzes 

licht möglich, da in Heimat noch vorhandene 

bei verstärkter englischer Hinenoffensive 

s Setzt kaum noch ausreichend. 

nstb.d.H. ist von Ski angevjiesen, mit Ohef 

ichwarzes Heer persönlich Fühlung aufzu- 

(s.Fs. 1719). 

IZ. Lagt Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Z. Heer e s 1 a g e 

Russische F:~ont» 

Heerest.ruypii Ai 

Operat: on in Richtung Tuapse befindet sich in 

langsamer Entwicklung. An der kaukasischen Hochge- 

birgsfront irurden Feindangriffe gegen den Santscharo- 

paß abgewiei en. Im Terekabschnltt wurde Feindstellung 

am Charista durchbrochen, Bakssan Brückenkopf erwei- 

tert. Sowje'.aki wurde gestürmt. 
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Angabe bt^ Drteti, QUiiib, QUeitfr, 
^ee^ang, SÖelcuciming, 0l(t>tig((if 

bcr Ciift, Q^onbfcbtlu iifiu. 
OJorEommnlffe 

28.9.42 HeereBRi-upp i Bi 

-n Kampf 

Härte seinsji 

nommen. Pei: 

gen wurden 

Stalingrad nimmt in unverminderter 

Portgang. Weitere Stadtteile wurden ge- 

lddruck im Raum Kotluban hält an. Im Uhri- 

iinige fdl. Vorstöße abgewieaen. 

Heeresgrupp 

zurückgesch _ 

Heeresgrupp i Nord; 

3 Witte: 

Bei Orsl und im Raum Reohew wurden Feindangriffe 

.agen. 

An der Hewa gelang es dem Feind, gegenüber 

Dubrowka einen Brückenkopf von 2 km Breite und 1 km 

Tiefe zu bilden, der abgeriegeit wurde. 

Finnische F 

Aufklä: 

im loühiaba 

Hordafrika: 

•ungsvorstöße des Gegners an Südostfront, 

ohnitt und am Hals der Fischerhalbinsel. 

ont: 

Lagebericht liegt nicht vor. 

C/Skl. 

/ 
1/SI. 

1 

1. 

I b (Kr) 

XJfltUM 
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llhr^elt 

Angabe t){ö Drtttf, 'Wiiiö, 'Beiuc, 
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28.9.42 Haoraafiruppi BJ 

LH Kampf 

Härte soineji 

nommen. Fei 

gen wurden 

Heeresarupp 

Stalin^rad nimmt in unverminderter 

Fortgang. Weitere Stadtteile wurden ge- 

iddruok im Raum Kotluban Hält an. Im libri- 

iinige fdl. Vorstöße angewiesen. 

Mitte; 

BPi Or il und im Raum Reohew wurden Feindangriffa 

zurUckgesch .agen. 

HeereSf^ru.jp i Herd: 

An der 

Dubrowka eiiji' 

Tiefe zu bi 

Finnische F: 

Hewa gelang es dem Feind, gegenüber 

en Brückenkopf von 2 km Breite und 1 km 

den, der abgeriegelt wurde. 

ont: 

Aufklä: 

im Louhiabo 

Mordafrika 

•ungsvorstöße des Gegners an SUdostfront, 

ohnitt und am Hals der Fisoherhalbinsel. 

Lagebericht liegt nicht vor. 

C/Skl. 

1/S1. 

k 

1. 

I b (Kr) 
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P Q 1 i t i £ eher lageü.'ber'bllok 

Willkied Moskauer Erklärung hat Erörterung über 

zweite Europtfront wieder stärker in Fluß gebracht. 

Eine scharfe Abfuhr wird Willkie durch stellv. brit. 

Premierminisler Attlee erteilt, der erklärte, daß 

die Führer der Alliierten in dieser Frage einer öffent- 

lichen Ermahnung nicht bedürften. Im übrigen bestehe 

zwischen den Alliierten völlige Übereinstimmung über 

die Kriegspli ne. Sunday Times fordern, daß das Haupt- 

gev/ioht auf c ie Bombardierung Deutschlands gelegt wird. 

Staatssekreti r Hüll stellte unter Bezugnahme auf Willkies 

Stellungnahme fest, daß in den alliierten Absicnten 

keine Änderuig eingetreten sei. 

FdZ melc 

Oktober 1942 

1) Zur YerfLb 

Besonderes 

et folgende Zeiteinteilung der T-Boote für 

ung Gruppe West: 

a) Chef 3 

boot) 

etwa M 

"T 19" 

b) Chef 5 

"Falke 

2) Zur Verfüj 

"T 9" und 

Torp.-Fl. mit "T 4", "I 10", "T 13" (Führer- 

T 14", "T 18", "T 19", davon sind z.Zt/bis 

itte Oktober ausgefallen "T 13“, "T 18" und 

Torp.-Fl. mit "T 22","T 23" (Führerboot) und 

ab etwa 7.10. im Anschluß an Verbandaübungen. 

ung Gruppe Bord: 

"T 12" im Horwegenraum. 

-WS 
ftngabe btt Oxttt, Tßlnb, 
©eegang, 

btt £uft, QHonb(d>fln ufro. 
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Willkied Moskauer Erklärung hat Ercirterur^j über 

zv/eite Europi. front wieder stärker in Fluß gebracht. 

Eine scharfe Abfuhr wird Willkie durch stellv. brit. 

Premierminisl er Attlee erteilt, der erklärte, daß 

die Führer der Alliierten in dieser Frage einer öffent- 

lichen Ermahnung nicht bedürften. Im übrigen bestehe 

zwischen den Alliierten völlige Übereinstimmung über 

die KriegsplLne. Sunday Times fordern, daß das Haupt- 

gewicht auf cie Bombardierung Deutschlands gelegt wird. 

Staatssekreti r Hüll stellte unter Bezugnahme auf Willkies 

Stellungnahme fest, daß in den alliierten Absicnten 

keine Änderu4g eingetreten sei. 

FdZ melc 

Oktober 1942 

1) Zur Yerfüj ung Gruppe West; 

a) Chef 3 

boot) 

etwa U 

"T 19" 

b) Chef 5 

"Falke 

2) Zur Verfüg 

"T 9" und 

Besonderes 

et folgende Zeiteinteilung der T-Boote für 

Torp.-Fl. mit "T 4", "I 10", "T 13" (Fuhrer- 

T 14", "T 18", "T 19", davon sind z.Zt/bis 

litte Oktober ausgefallen "T 13“, "T 18" und 

Torp.-Fl. mit "T 22","T 23" (Führerboot) und 

ab etwa 7.10. im Anschluß an Verbandsübungen. 

nng Gruppe Mord; 

"T 12" im Horwegenraum. 



-fH- 
©anun 

mit) 
iititjtii 

Slngabt bei Drieö, 'Biul), Qöciter, 
0ce0au0, %cletid>tuut), 0ld)jlrttcii 

Der fiuft, inoubfAein ufiü. 
05 o v f o nt nin l f f e 

29.9.42 3) Zur YerfIKUHR Torp.-Inapektion für Sohleßab- 

achuitt trom 5.10. bis 24.10.« 

11T 16", 'T 17", "T 20", außerdem "Greif" und 

"Kondor" soweit für diese Boote BrennstoffZu- 

teilung für eigene Ubungsvorhaben nicht möglich. 

4) fferftlie^ezeit und Werftinatandsetzungi 

"T 2" (I 

"T 7" vo 

"T 5", 

5) Ausbild 

idienststellung durch Besatzung von 

rgesehen) 

7", "T 11", "T 15", "Möve", »Jaguar". 

»T 21», 

3) 

6) E.K.K.; 

ung: 

"Jaguar", "Greif", "Kondor" (vgl. Ziffer 

"T 24" njach Indienststellung, "T 21" für Rester- 

Iirobung. 

Lage 29/IX. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewäseem. 

1. Feindlage« 

Hordatlsntik: 

Uac 

19. und 

ter Gele 

unter S 

fen. St£ 

h Abwehrmeldung aus Portugal ist zwischen 

21/9. ein für den mittl. Osten bestimm- 

itzug aus DSA^Häfen mit Truppenbeladung 

chutz mehrerer leichter Kreuzer ausgelau- 

ka unbekannt. 

Indischer Ozean: 

unk, F 

unbestin 

aufklärung erfaßte 2014 Dhr 333-lleldung 

mten D. in 0910 N 8107 0 betr. Verfol- 

-S'H- 
©alum 

. uut> 
angabe bei bttti, QBiub, 'Ißcucr, 
©eeflaiifl, sötloidjliiufl, ©icbHflteH 

b<t ßiift' OToubf^eln ufji'. 
Q3oufemmnlffe 

29.9.42 3) Zur YerflKunK Torp.-Inapektion für Sohleßab- 

schnitt bom 5.10. blö 24.10.« 

"T 16", 'T 17", "T 20", außerdem "Greif" und 

"Kondor" soweit für diese Boote BrennstoffZu- 

teilung für eigene Ubungsvorhaben nicht möglich. 

4) Werftlie s;ezeit und Werftinstandsetzungi 

"T 2" (I 

"T 7" vo 

"T 5", 

5) Ausbild 

»T 21», 

3) 

6) E.K.K.: 

idienststellung durch Besatzung von 

rgesehqn) 

r 7". "T 11", "T 15", "Möve", »Jaguar». 

uig: 

"Jaguar", "Greif", "Kondor" (vgl. Ziffer 

"T 24" nfich Indienststellung, "T 21" für Eester- 

Jirobung. 

läge 29/IX. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlag ?ei 

Hordatlantik: 

Uac 

19- und 

ter Gele 

unter Sc 

fen. Stt 

h Abwehrmeldung aus Portugal ist zwischen 

21/9. ein für den mittl. Osten bestimm- 

itzug aus USA^Häfen mit Truppenbeladung 

hutz mehrerer leichter Kreuzer ausgelau- 

ke unbekannt. 

Indischer Ozean: 

unk. F 

unbestin 

aufklärung erfaßte 2014 Uhr SSS-Keldung 

imten D. in 0910 N 0107 0 betr. Verfol- 



Saturn 
UIlD 

UtritU 

29.9.42 

angabt bei! Dtieb, Wlnb, '»euer, 
©eeflaiifl, »eleuibllliiä, Clif)ll0lell 

btt fiiift, Teonbfdieiii ufib. 

gung durc 

QQQ-Ueld 

0923 N 8 

Stiller 0 

gsorfomni nlffe 292 

d Uboot and 2040 mir Wiederholung einer 

uag engl. D. "Foo Shing” (2.284 BHT) aus 

0 U durch Colomho. 10' 

Alliierte Aufklärung meldete 0128 ühr 2 Zer- 

störer, 1 D. hei Heuhannover (Bismark-Archipel) und 

0342 Uhr einen SO-ateuemden schweren Kreuzer hei 

Boug.1i1.vi Ile. 

Weiter erfaßte Funkaufklärung Stiehwortausgahe 

unbestimmten (See) Befehlshabers, die sich vermut- 

lich auf 

anderer S 

zieht 

2. Eigene La 

Operationen im Madagaskargehiet oder an 

teile des südwestl. Stillen Ozeans be- 

Sclii 
n27. Sept 

8. Oktobe 

ff 10 meldete 1617 Uhr durch Kurzsignal: 

imber, 2. Gruppe nicht entziffert, 

r 10 Uhr Heckar." 

Ski 

"1) Sk 

27/9. BaiL 

punkt Hec 

2) Mar 

lestätigte durch FT 1856 an Schiff 10: 

entnimmt aus Kurzsignal, daß Schiff 10 

kpapan aus und 8/10. 100D Uhr auf Treff- 

car steht. 

Att. Tokio wird von Ski unterrichtet. 

Fallfc Deutung zu 1) falsch, neu hergeben.“ 

Ski jinterrichtet Schiff 10, nachr. alle Außer- 

heimiacheji durch FT 2128, daß 

1J_ "Regensburg" 28/9. Batavia auslaufend 1/10. 

0900 Uhr :.n Shonanto einläuft, 

2) "Rhakotis" 27/9. Yokohama auslaufend Bangkok, 

Shogan, Balikpapan, Batavia anläuft, dort planmäßig 

29/10. auuläuft. 

mit) 
UtritU 

29.9.42 

aiiflnkc 6H Dtit«; 'Wind, ajeilcc, 
etigaiig, ^ileuitiliing, «Mitillgttli 

der Cu ft, Qnondftdeln uftd. 

tjung durc 

QQQ-Leld 

0923 N a: 

Stiller 0 

•Sorfommniffe 292 

b. Uboot und 2040 Utur Wiederholung einer 

g engl. D. "Foo Shing" (2.2Q4 BHT) aus 

0 U durch Colombo. 10' 

Alliierte Aufklärung meldete 0128 ühx 2 Zer- 

störer, 1 D. bei Neuhannover (Bismark-Archipel) und 

0342 Uhr einen SO-ateuernden schweren Kreuzer bei 

Bougiii.ville. 

Weiter erfaßte Funkaufklärung Stichv/ortauagabe 

unbestimmten (See) Befehlshabers, die sich vermut- 

lich auf 3perationen im Uadagaskargebiet oder an 

anderer S|telle des aUdweetl. Stillen Ozeans be- 

zieht . 

2. Eigene La 

Schiff 10 meldete 161? Uhr durch Kurzsign-l: 

"27. Septämber, 2. Gruppe nicht entziffert, 

0. Oktober 10 Uhr Neckt-r." 

Ski 

Ski 

"l) 

27/9. Bai 

punkt Nec 

2) Kar 

Fallt 

bestätigte durch FT 1056 an Schiff 101 

Ski 

heimia chep 

11 "Re, 

0900 Uhr 

2) »Rhi 

Shogan, B 

29/10. au: 

entnimmt aus Kurzsignal, daß Schiff 10 

Lkpapan aus und 8/10. 10CD Uhr auf Treff- 

car steht. 

Att. Tokio wird von Ski unterrichtet. 

Deutung zu 1) falsch, neu hergeben." 

interrichtet Schiff 10, nachr. alle Außer- 

durch FT 2128, daß 

ensburg" 28/9. Batavia auslaufend 1/10. 

n Shonanto einläuft, 

kotis" 27/9. Yokohama auslaufend Bangkok, 

ulikpapan, Batavia anläuft, dort planmäßig 

nläuft. 



©rttitm 
Mb 
iihridt 

2lnflabe bei Ortei, l2Binb, Qßetter, 
0eegait0, »eleycbtung, ©id)tlflftlt 

ber £uft, ‘IRonbfcbelii ufio. 
^orfonimniffe 

29.9.42 

(263) 

Hu 

Vormars 

gegen W 

(s.Pa. 

Am 

schrift 

h Mitteilung D.Yf.at.K. erreichte engl. 

;h von Tananarive naohSüden am 27/9« 

Lderstand Gegend 50 Hm^der Hauptstadt. 

1945). 

29/9. Uberbrachte Japan. Murineattachfe 

Lieh A.ntwort Japan. Marine bezügl. Op.Ge- 

biete dt. Hsk, die betr. Indischen Ozean Karten- 

skizze 

enthält 

des dt. 

les von Ski vorgeschlagenen Op.Gebietes 

und hinsichtlich Dauer der Vereinbarung 

auf Zeitpunkt hinweist, "da die neue Vereinbarung 

getroffen wird und zwar, nachdem die Operation 

Hsk möglich geworden ist." 

SO Pazifik sind Japaner mit Vorschlag zUgl. 

von S ab 0° und 0 ab 120° einverstanden 

Be 

der Ski 

unter folgender Voraussetzung! 

a) la die Heutralität Argentiniens und Chiles 

JapaniEcherseits weiterhin stark erwünscht ist, 

sind die Schiffe beider Länder im Pazifik nicht 

anzugreifen, 

b) 7on der Operation an der Küste Chiles ist 

abzuset en. 

Zusätzlich führte Mar.Att. mündlich ausi 

A.) Indischer Ozean! 

YOI 

60 

90 

11C 

sei 

lic 

Jppan. Marine gibt Einverständnis für 

geschlagenes Operationsgebiet (35 Süd, 

Ost nach 15 Süd, 85 Ost, nach 15 Süd 

Ost, nach 25 Süd, 110 Ost, nach 45 Süd, 

Ost) und gibt zusätzlich im Westen an- 

ließend das Seegebiet südlich 40 Süd, west- 

h 60 Ost frei. 

14 

Sie bittet um Benachrichtigung mindestens 

läge vorher, wenn Operationen ln diesem Ge- 

hl« t beabsichtigt sind. 

£mnim 
Mb 
Ubr^dt 

angabe bt^ Dttti, Qßlnb, Wttttc, 
©eegang, S8ele\t(tituii8, ©IdjUglcH 

der Cufl, OTonbf^ein ufjo. 
93orfommniffe 

29.9.42 

(263) 

Ea 

Vormarc 

gegen. W 

(e.Pa. 

li Kitteilung D.W.St.K. erreioEte engl. 

h von Tananarive nach. SUden am 27/9. 

Lderstand Gegend 50 mutier Hauptstadt. 

dt 

Am 

aohrift 

tiete 

skizze 

enthält 

auf 

getroff|e 

des dt. 

Be 

der Ski 

unter 

L945). 

29/9. Uherbrachte Japan. Harineattaohfe 

Lieh A.ntwort Japan. Marine beztigl. Op.Ge- 

Hsk, die hetr. Indischen Ozean Karten- 

ies von Ski vorgeschlagenen Op.Gebietes 

und hinsichtlich Bauer der Vereinbarung 

;punkt hinweist, "da die neue Vereinbarung 

n wird und zwar, nachdem die Operation 

Hsk möglich geworden ist." 

zligl. SO Pazifik sind Japaner mit Vorschlag 

von S ab 0° und 0 ab 120° einverstanden 

a) 

Japan! 

sind di 

anzugr 

t) 

abzuseh 

folgender Voraussetzung: 

die Eeutralität Argentiniens und Chiles 

slcherseits weiterhin stark erwünscht ist, 

e Schiffe beider Länder im Pazifik nicht 

elfen, 

der Operation an der Küste Chiles ist 

en. 

dsätzlich führte Mar.Att. mündlich aus: 

\on 

A.) Indischer Ozean: 

voi 

60 

90 

11C 

sc 

lic 

Jppan. Marine gibt Einverständnis für 

geschlagenes Operationsgebiet (35 Süd, 

Ost nach 15 Süd, 85 Ost, nach 15 Süd 

Ost, nach 25 Süd, 110 Ost, nach 45 Süd, 

Ost) und gibt zusätzlich im Westen an- 

lließend das Seegebiet südlich 40 Süd, west- 

h 60 Ost frei. 

14 

Sie bittet um Benachrichtigung mlndestena 

Tage vorher, wenn Operationen ln diesem Ge- 

bie t beabsichtigt sind. 



- ri s"~ 
X>aluin 

mit» 
Ut>rjcll 

Angabe Dcö Drcc«, "BiuD, IBetter, 
0(egang, »dtucbtung, 01d)tigt(ii 

txr fiuft, D]oiitifii)11ii ii(io. 
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29.9-42 ]?äll3 Japan. Streitkräfte in diesem Gebiet 

auftrei en sollen, wird von Japan. Seite rechtzei- 

tig vorher Machricht gegeben werden. 

B.) Südosti azifik: 

Ji 

ratiom 

wärts 

politi 

argent: 

tmten 

Marine ist bis auf weiteres mit Ope- 
.0 

pan. 

n deutscher Hilfskreuzer südlich 0°, ost- 
o 420 West einverstanden, bittet aber aus 

chen Gründen abzusehen von Angriffen gegen 

nische und chilenische Schiffe und von Auf- 

n der chilenischen Küste. 

Hilfeleistung in Japan. Stützpunkten im Ge- 

biet Neuguinea und Mandatsinseln ist vorläufig 

noch nicht möglich. 

Im An, 

unterricht 

ner üboote 

Entspr 

und die Hsl 

II. läge 

chluß hieran wurde Att. kurz über Gebiet 

t, in dem in nächster Zeit Auftreten eige- 

bei Kapstadt beabsichtigt ist. 

echende Weisungen der Ski an Mar.Att. Tokio 

s, vor allem Schiff 45 folgen. 

1. Feindlage; 

Keine besonderen Meldungen. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atl 

Westraum. 

ntikküstei 

Blocktdebrecher "Burgenland" hat wegen Maschinen- 

schadens wieder kehrt gemacht und ist um Mitternacht 

in Gironde eingelaufen. Bezügl. "Brake" liegen besondere 

Meldungen rieht vor. Durchbruch vollzieht sich an- 

scheinend ilanmäßig. Für 50/9. ist Auslaufen "Rio Grande" 

- ^ JT- 

Üfltum 
tmb 

U&rjctt 

angttbe be< Dric<, Qßliib, Tßettet, 
©eeöfliig, »deuitifuna, ©Ictjilaftlt 

btt fiufi, onoiibfcbelii ii(io. 
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29.9-42 E llS I'i 

auf trel(e: 

tig vo 

B.) SüdOBtya: 

Japan. Streitkräfte in diesem Getiet 

n sollen, wird von Japan. Seite rechtzei- 

Machriclit gegeben werden. 

zifik: 

3 her 

Ji 

ratiom 

wärts 

politi 

argenti 

tEten 

Llarine ist bis auf weiteres mit Ope- 
o 

pan 

n deutscher Hilfskreuzer südlich 0 
o 

ost- 

l(20o West einverstanden, bittet aber aus 

chen Gründen abzusehen von Angriffen gegen 

nische und chilenische Schiffe und von Auf- 

n der chilenischen Küste. 

H: Ifeleistung in Japan. Stützpunkten im Ge- 

biet Neuguinea und Mandatsinseln ist vorläufig 

noch nj cht möglich. 

Im An; 

unterrichte 

ner üboote 

Entspie 

und die Hsl 

chluß hieran wurde Att. kurz über Gebiet 

t, in dem in nächster Zeit Auftreten eige- 

bei Kapstadt beabsichtigt ist. 

chende Weisungen der Ski an Mar.Att. Tokio 

vor allem Schiff 45 folgen. 

II. läge Westraum 

1. Feindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atl; ntikküstei 

Blockt: debrecher "Burgenland" hat wegen Maschinen- 

schadens wieder kehrt gemacht und ist um Mitternacht 

in Gironde eingelaufen. Bezügl. "Brake" liegen besondere 

Meldungen rieht vor. Durchbruch vollzieht sich an- 

scheinend planmäßig. Für 30/9. ist Auslaufen "Rio Grande* 



Sf-6 

SNxtum 51n0nbe Orte^, ‘Blnb, TU etter, 
unb ©eeflflHfl, SBekutijtuufl, ©lebllofelt 

ll^rjelt ber Cuft, inonbfdjelii ufro. 
TSorfommnlffe 

29.9.42 befohlen. 

See läge Atlantikküste ohne besondere Vor- 

konmmies 3. 

Seegebiet Kanal; 

Besonder 

tlinlenaufgabe S.Sfl. mit 7 Booten ist in 

der Nacht zum 29/9- planmäßig durohgefUhrt. 

Kurzbericht s. Ks. 1023. 

ffürl die Nacht zum 30/9. ist Durchführung der 

Sperren Emil 5 und 6 zur Verstärkung der Planken- 

sperren vor PScamp geplant und angelaufen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

0 d West (Generaladm. Saalwächter) hat am 

20/9. fernschriftlich in der Angelegenheit Uelde- 

wesen (s.KTB 23/9. und 26/8.) und zwar vor Erhalt 

der Stellungnahme der Ski vom 22/9. festgestellt, 

daß ihm bis zum 20/9., dem Tag seiner Kommandoab- 

gabe^, keine Fälle genannt sind, bei denen die Un- 

terrichtung der Ski durch Gruppenkdo. West nicht 

befriedigt hat und schließt daraus, daß derartige 

Palle av|s dem Bereich der Gruppe West nicht vor- 

liegen. 

Reaktion auf oben genanntes Schreiben 

der Ski vom 22/9. hleibt abzuwarten. 

III. Hör 

N o r d a e 

dsee , Herwegen, Nordmeen 

Nördl. Hoek von Holland wurde eine weitere 

S16 

Ewum 
unb 

angabt Ottti, ©tnb, 
©tegang, ©ekudMuug, 

btx Caft, OTonb(d)dti iifrc. 
Q3ovfßininniffe 

29.9.42 befohlen. 

SeeLaje Atlantikkliste ohne besondere Vor- 

kommnis s 

See.^ebiet Kanal! 

Besondji 

tlinlenauftjabe 5-Sfl. mit 7 Booten ist in 

der Nacht zum 29/9. planmäßic durohgeftihrt. 

Kurzbericht s. Ps. 1023. 

Pürl die Nacht zum 30/9. ist Durchführung der 

Sperren Emil 5 und 6 zur Verstärkung der Planken- 

sperren vor Pfioamp geplant und angelaufen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

0 d West (Generaladm. Saalwlohter) hat am 

20/9. fernschriftlich in der Angelegenheit Uelde- 

wesen (s.KTB 23/9. und 26/8.) und zviar vor Erhalt 

der Stellungnahme der Ski vom 22/9- festgestellt, 

daß ihm bis zum 20/9., dem Tag seiner Kommandoab- 

gabe^ keine Fälle genannt sind, bei denen die Un- 

terrichtung der Ski durch Gruppenkdo. West nicht 

befriedigt hat und schließt daraus, daß derartige 

Fälle av|s dem Bereich der Gruppe West nicht vor- 

liegen. 

Reaktion auf oben genanntes Schreiben 

der Ski vom 22/9. bleibt abzuwarten. 

III. Nor 

N ordsj 

dsee , Norwegen, NordmeeE 

Nördl. Hoek von Holland wurde eine weitere 
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X>atum 
mib 

Uhrjdt 

2Iiiflabe btö Drtttf, Qöinb, Qüeiitc, 
0eegau0, iötleii^riing, dctjiigftli 

bcc Cuft, a)1onbfd)clii ufio. 
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• 9-42 Gruudminb geräumt. Hebea VP-Boot 1213 erfolgte nördl. 

Spiekeroog Uinendetonation auf 32 m Wasser, offen- 

bar Gerälechmine. 

Im 

H o r w 

ibrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

ogen/Mordmeer t 

1. Feind Lage; 

ilufklürung gegen Island, Dänemarkstraße 

und Oitkuete Grönlands ohne taktisches Ergebnis. 

Em Molotowsk lagen etv/a 45*000 BET Handels- 

schiffsraum. In Dv/inamündung ;vurden 4 D. mit insg« 

15.00D BET gesichtet. Am 28/9. lagen im Hafen 

Archangelsk 27 Schiffe, deren Art und Größe nicht 

festgsstellt sind. 

2. Eigen a Lage; 

En der Nacht zum 29/9. Beschuß Westgeleits 

und von Nurmansätti von Feindbatt. Fischerhalb- 

insel ohne Wirkung. Feuer wurde erwidert. 

lavningsberg wurde aus 100 m Höhe 1445 Ohr 

erfolglos von fdl. Bombern angegriffen. 1542 Ohr 

stand fdl. Aufklärer Uber Bogenbucht und hat 

vermutlich beobachtet, daß "Tirpitz" zu 'Obtungen 

in Veotfjord ausgelaufen ist. 

linenschiffe "Eoland" und "Skagerrak” sind 

2230 Ihr aus Kr'sand Süd nach S ausgelaufen. 

Durchführung Hinenaufgabe 0 117 bei Island 

ist ip Gange. 

Em übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

JZ - 

Damm 
itnb 

Ubrjdt 

Angabe Dtitt, QBinb, ‘Jßeiitr, 
©««flaiiß, J»cltu^tuiig, 0l4>ligfcit 

bcc 8tiff, COTonbfdjciii ufio. 
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29.9-42 Grundminä geräumt. Heben VP-Boot 1213 erfolgte nördl. 

Spiekeroog llinendetonation auf 32 m Wasser, offen- 

bar Gerä ischmine. 

Im 

Horjw 

ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

agen/Hordmeer; 

1. Feind Lage: 

Aufklärung gegen Island, Dänemarkatraße 

und OjtkUste Grönlands ohne taktisohee Ergebnis. 

schifp 

15. 
Archali, 

f estg 

Em Uolotowsk lagen etv/a 45.000 BRT Handels- 

sraxna. In Bv/inamändung ivurden 4 D. mit insg» 

BRT gesichtet. Am 28/9. lagen im Hafen 
gelsk 27 Schiffe, deren Art und Größe nicht 

astellt sind. 

2. Eigen a Lage: 

En der Bucht zum 29/9. Beschuß Westgeleits 

und von Hurm-dsatti von Feindbatt. Fischerhalb- 

insel ohne Wirkung. Feuer wurde erwidert. 

Eavningsberg wurde aus 100 m Höhe 1445 Hhr 

erfolglos von fdl. Bombern angegriffen. 1542 Uhr 

stand fdl. Aufklärer Uber Bogenbucht und hat 

vermutlich beobachtet, daß "Tirpitz" zu Objungen 

in Veotfjord ausgelaufen ist. 

ünenschiffe "Roland" und "Skagerrak" sind 

2230 ihr aus Kr'sand Süd nach S ausgelaufen. 

Durchführung LIinenaufg-be U 117 bei Island 

ist im Gange. 

Em übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 



Ctjünn 
mib 
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Angabe be$ Drie^, ®lub, TBeiur, 
0ecgaita, »cUucbtiuifl, 

t>cr fiuft, ^oubf^eiu ufiu. 
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29.9.42 IV. Skagen ak, Oataeeeingänge, Ostsee. 

In Ausv f irkung der entspreolienden Weisung der 

Ski hat Stalion Ost sämtliche von seiten der KM fUr 

HandelsschiJfahrt in der Ostsee vorgesehenen Beochrän- 

kungen aufgthohen. Lediglich Wamgehiete sind weiteruu- 

heachten. 

Hunmehr 

Verdacht, d 

hagen (s.KT]l 

ist. 

Die Maßnahme Lasierte darauf, daß letztes 

Auftreten fdl. Uboote vor Schwedenküst« 

und Lihau bis 17/8. bzvi. 28/8. zurlicklag. 

besteht nach Mitteilung von Station 0 

ß Sinken des D. "Franz Rudolf" vor Funlcen- 

28/9.) durch Torpedotreffer verursacht 

Weitere Feststellung bleibt abzuwarten. 

Zutreffendenfalls würde Auftreten fdl, 

Uboots in südl. Ostsee nicht nur Maß- 

nahmen betr. Handelsschiffahrt beein- 

flussen, sondern vor allem auch Ubootz— 

ausbildung und Flottenbewegungen erheb- 

lich stören. 

OKW / V.F.St. unterrichtet Ski nachrichtlich 

von Bescheid auf Antrag W.Befh. Dänemark, wonach 

lebenswicht 

Gjedser sow 

ge Bedeutung der Seewege Warnemünde / 

e im Sund und Gr.Belt von OKW und Ski 

zwar anerkannt und Sicherung dieser Wege anderen lebozu* 

wichtigen Wegen gleichgestellt wird, indes auf Hot- 

chwerpunktmäßigen Einsatzes der im Ver- 

den weiträumigen Gesamtaufgaben beschränk- 

ron MS-Streitkräften Je nach Lage sowie 

auf Entsche .düng von Fall zu Fall hingewiesen wird. 

Besehe .d entspricht der von Ski erbetenen 

Stellungnahj ie. 

wendigkeit 

hältnis zu 

ten Anzahl 

W.Befh 

des OKW / W 

Dänemark hat entsprechend der Weisung 

F.St. betr. Verstärkung der KUstenver- 

mtb 
llbrjeil 

Angabe berf JDrretj, 'JÖlnb, ‘JßcMtt, 
©eegang, ©Itbnglclt 

ber Cufl, OTotibfd»tlii ufi». 
^ovfom innlffe 

29.9.42 IV. Skaten ak, Oa-tseeeingänge, Ostsee. 

In Ausv ,• irkung der entspreohenden Weisung der 

Ski hat Stalion Ost stimtliche von seiten der KM für 

HandelssohiJfahrt in der Ostsee vorgesehenen Beaohrttn- 

kun^en aufgthohen. Lediglich Wamgebiete sind weitereu- 

heaohten. 

Humsatu1 

Verdacht, da 

hagen (s.KTh 

ist. 

Die Ilaßnahme basierte darauf, daß letztes 

Auftreten fdl. tlboote vor SchwedenkUsts 

und Libau bis 17/8. bzvc 28/8. zurlicklag. 

besteht nach Mitteilung von Station 0 

ß Sinken des D. "Franz Rudolf" vor FunJcsn- 

28/9.) durch Torpedotreffer verursacht 

Weitere Feststellung bleibt abzuwarten. 

Zutreffendenfalls würde Auftreten fdl. 

Uboots in südl. Ostsee nicht nur Maß- 

nahmen betr. Hundelsschiffahrt beein- 

flussen, sondern vor allem auch Uboots— 

ausbildung und Flottenbewegungen erheb- 

lich stören. 

OKW / V.F.St. unterrichtet Ski nachrichtlich 

von Bescheid auf Antrag W.Befh. Dänemark, wonach 

lebenswicht 

Gjedser sow 

ge Bedeutung der Seewege Warnemünde / 

e im Sund und Gr.Belt von OKW und Ski 

zwar anerkannt und Sicherung dieser Wege anderen lebenJ* 

wichtigen W igen gleichgestellt wird, indes auf Bot- 

ichwerpunktmaßigen Einsatzes der im Ver- 

den weiträumigen Gesamtaufgaben besohränk- 

ron MS-Streitkraften je nach Lage sowie 

auf Entsche .düng von Fall zu Fall hingewiesen wird. 

Besehe .d entspricht der von Ski erbetenen 

Stellungnahj ie. 

Wendigkeit 

hältnis zu 

ten Anzahl 

W.Befh 

des OKW / W 

Dänemark hat entsprechend der Weisung 

F.St. betr. Verstärkung der KUstenver- 
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29-9.42 teidigunfj Ski Qu A u.a. mitgateilt, daß Schaffung 

dumverteidigvmg von Skagen und Prederiks- 

^läufig fortfällt, da nur beschränkte AUB- 

zur Verfügung stehen. Da diese beiden Punk- 

nzigen Wünsche der KM darstellen, ist Ski 

^nzen Präge zunächst nicht weiter interessiert. 

ere Behandlung durch Ski Qu A. 

einer RUI^I 

haven vo 

baumitte: 

te die e 

an der g 

V/ei 

östliche Ostsee: 

1. Peind 

Hach Mitteilung Lw / Püstb. I c sind am 26/9. 

in Lcningard 16 engl. Plugzeuge, davon 6 Seeflug- 

zeuge zum legen von Seeminen eingefallen. 

2. Eigenn Lage 

wischen Gr. und Kl. TUtters sind 8 Minen 

Sprengbo^en geräumt. Suchaufgaben im Pinni- 

und Rigaischen Meerbusen waren durch Wetter- 

.1. behindert. 

(ieleitdienst und Transporte planmäßig. 

jletr. Überführung der KM und MAS-Boote von 

see in finnischen Meerbusen hat OKYf / W.P.St. 

nunmehr vorliegendes finnisches Einverständnis 

fernm indlich bestätigt. 

und 8 

sehen 

läge ; 

Ladoga 

Ski hat daher Gruppe Hord angewiesen, Maß- 

nahmen für sofortige Überführung der Boote einzu- 

leitea. 

auf Anfrage seitens Ital. Admiral bei Ski 

wird dieser von Verlegungsabsicht der ital. MAS- 

Boote und geplantem Einsatz von Kotka aus, solange 

Eislage gestattet, sowie anschließender Über- 

winterung in Reval unterrichtet. 

n ? 
©amm 

Uhticll 

Angabe Drce^, f2£Jhi£>, Qßclter, 
©eeuanjj, »tku^tuna, ©idjilgfeU 

t>er fiufi, OToribfdjtlu ufto. 
Q3ocfoniinniffe 295 

29.9-42 ■teidi^unj 

einer Hui 

haven vo 

baumitte 

te die e 

an der g 

V/ei 

östliche 

Ski Qu A u.a. mitgeteilt, daß Schaffung 

dumverteidigung von Skagen und Prederiks- 

rläufig fortfallt, da nur beschränkte Aue- 

zur Verfügung stehen. Da diese beiden Punk- 

nzigen '.Tünsche der Ei darstellen, ist Ski 

ijnzen Präge zunächst nicht weiter interessiert. 

ere Behandlung durch Ski Qu A. 

Ostsee: 

1. Feind 

Illach Mitteilung Lw / Fustb. I c sind am 26/9. 

in Lcningard 16 engl. Flugzeuge, davon 6 Seeflug- 

zeuge zum legen von Seeminen eingefallen. 

2. Einem; Lage 

wischen Gr. und Kl. Tütters sind 8 Minen 

Sprengbojjen geräumt. Suchaufgaben im Finni- 

und Rigaischen Meerbusen waren durch ffetter- 

.1. behindert. 

(leleitdienst und Transporte planmäßig. 

Betr. Überführung der KM und MAS-Boote von 

see in finnischen Meerbusen hat OKW / W.F.St. 

nunmehr vorliegendes finnisches Einverständnis 

ferniu indlich bestätigt. 

und 8 

sehen 

läge ; 

Ladoga, 

!!kl hat daher Gruppe Hord angewiesen, Maß- 

nahmen für sofortige Überführung der Boote einzu- 

leiteu. 

auf Anfrage seitens Ital. Admiral bei Ski 

wird dieser von Verlegungsabsicht der ital. MAS- 

Boote und geplantem Einsatz von Kotka aus, solange 

Eialage gestattet, sowie anschließender Über- 

winterung in Reval unterrichtet. 
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29-9-42 V. U b o o -t akriegfUhrung 

1. geindlafi,e i 

Ein P 

weststeuen 

zeug sieht 

tJboot. 

.ugzeug griff 240 am NW-lieh Rookallhank 

s Uhoot mit Wahos an, weiteres Plug- 

e Hm in gleichem Gebiet oatateuerndea 

•i ide 

et 

Luftaitfklärung v;ar bei Xalandataffein rege, 

bei 19. luftgruppe bia etwa 13° W lebhaft. Etwa 

265 am NW--ich Kap Ortegal sichtete ein Jlugzeug 

ein Uboot jmd meldet Annahme eines Wabotreffers. 

Von U;i. 

meldung be . 

2. Eigene La/- 

A-Ostküate wurde eine Ubootsangriffa- 

St. Johna erfaßt. 

Heu a 

atlantik v< 

gesetzt. U 

ten Geleit 

aufrechter 

7/10. an 

In Al 

fahrera vo 

düng achw: 

Auf d 

"Lucha" ai 

Aua 4 

gebildet, 

AL 7157 - 

Besor 

if Auamaroch stehen 3 Uboote. Im Eord- 

srden U 116 und U 118 zur Versorgung ein- 

118 erfaßte in AI 2641 stark luftgeeicher- 

sug auf W-Kurs, kann jedoch Kühlung nicht 

aalten und steuert Veraorgungaplatz zu 

Erfol 

pe "Iltis" 

"Ogilvy" ( 
veraenlcte. 

4244 meldet U 610 Torpedierung Einzel- 

:i 4.000 BRT, der auf brennender Holzla- 

i(omend von Besatzung verlassen wird. 

n von D 118 gemeldeten Gegner wird Gruppe 

.nigesetzt. 

Booten wird neue Gruppe "Letzte Ritter" 

iie mit Marachfahrt VP-Streifen von 

7468 bilden soll. 

;nis herrscht um 2 Boote j U 253 und 165. 

e meldet lediglich noch U 125 von Grup- 

das sudl. des Preetownbereich D. 

(|3.391 BRT) und T. "Cotati" (3-963 BRT) 

{Datum 
uitb 

ll^rjcU 

31nflabe btft Drterf, ‘Biuo, l2ürtievJ 

©e<flait0, »fkudjtunfl, ©Idjtiflfclt 
bcc fiuft, ÖJ]onb{d)(hi iifiu. 

OSorfommiilffe 

29.9.42 V. U b o o 1; skrlegführung . 

1. Feindlage: 

Ein F: 

wastateueri 

zeug sicht 

Uboot. 

ugzeug griff 240 am HW-lich Rockallbank 

•ndes Uboot mit Waboa an, weiteres Flug- 

ete lim in gleichem Gebiet oatateuerndea 

Luftaufklärung war bei lalandstaffein rege, 

bei 19. Lu’tgruppe bis etwa 15° W lebhaft. Etwa 

265 am UW-.ich Kup Ortogal sichtete ein Jlugzeug 

ein Uboot und meldet Anx^hme eines Wabotreffers. 

U;i. Von 

meldung be 

2. ^ipiene Lu., 

A-Oatküate wurde eine Ubootaangriffs- 

St. Johna erfaßt. 

Neu a 

atlantik w 

gesetzt. U 

ten Geleit 

aufrechter 

7/10. an 

In Al 

fahrers vo 

düng achw: 

Auf d 

"Luchs" ai 

xf Auamarsch stehen 3 Uboote. Im Hord- 

xrden U 116 und U 118 zur Versorgung ein- 

118 erfaßte in AL 2641 stark luftgesicher- 

ug auf W-Kürs, kann jedoch Fühlung ivlcht 

aalten ux.d steuert Versorgungsplatz zu 

4244 meldet U 610 Torpedierung Einzel- 

. 4,000 BHT, der auf brennender Holzla- 

ijnmend von Besatzung verlassen wird. 

n von U 118 gemeldeten Gegner wird Gruppe 

.nigesetzt. 

Aus 4 Booten wird neue Gruppe "Letzte Ritter" 

gebildet, lie mit Marachfahrt VP-Streifen von 

AL 7157 - '7468 bilden soll. 

Besorgnis herrscht um 2 Boote» U 253 und 165. 

Erfollge meldet lediglich noch U 125 von Grup- 

pe "Iltis", das südl. des Freetownbereich D. 

"Ogilvy" (3.391 BRT) und T. "Cotati" (3.963 BHT) 
versenkte. 
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29-9.42 

(264) 

Weilore Einzelhoiteia enthält Ergänzungslage 

Uboote ii KTB Teil B Heft IV. 

VI. Lu ftkriegflihrung 

Raum um Irigland 

Auf 1 lärungs- und Jaboeinsätze. 

Einflüge 

In 

einflüge 

Hydrierw 

gegriffei. 

Östseee 

meldet. 

c.er Nacht zum 30/9. erfolgten 28 Peind- 

davon etwa 20 in das Reichsgebiet, wo 

rk Poelitz mit 4 Bomben ohne Wirkung an- 

wurde . Im übrigen wird Minenabvmrf in 

gangen ^Ugengebiet und Stettiner Haff ge- 

Mittelmecrraum 

wurden 

beschädigt 

Auftlärungstätigkeit. Im Bereich Gibraltar 

Vj’-Boote durch Bordwaffenbeschuß einer Ju 88 

Ostfront 

Von 

meldet. 

Auf: 

Mordmeer 

erkundet 

platz Wa: 

Plätzen 

und 30 Pu 

Heeresfront Vierden 70 Peindabschüsse ge- 

'lilärung über Schwarzem Heer, Eismeer und 

Batt. auf Kanin Hoß wurde durch Lichtbild 

Mittags Angriff von 9 BE 109 auf Plug- 

lamowo mit Bombentreffern in Abstell- 

und Boxen. In Luftkampf zwischen 29 BB 109 

indjägern wurden 5 Peindabschüsse erzielt. 

296 

- O’V- 

©atuin 
tlllD 

UfyrjtU 

angabc t>fb Drutf, Oßlnb, QBercet, 

©tegane, SelfU^hinfl, ©IdjUgfcU 
t>tr ßufr, Cinonbf^tln ufio. 

35Dttommiiiffc 

29.9.42 

(264) 

Y/ei1 

• Uboote ii. 

ere Einzelheiten, enthält Ergänzuncelage 

KTB Teil B Heft IV. 

VI. Lu ftkriegflihrung 

Raum um Inglaiid 

Aufllärungs- und Jahoeinsätze. 

Ej-nflü, ,e 

In 

einflüge 

Hydrier« 

gegriff ei 

Öatseeeii 

meldet. 

t.er Nacht zum 30/9. erfolgten 28 Peind- 

davon etwa 20 in das Reichogebiet, wo 

rk Poelitz mit 4 Bomben ohne Wirkung an- 

wurde. Im übrigen wird Minenabwurf in 

gangen,Rügengebiet Stettiner Haff ge- 

Mitteimeerraum 

Aaflilärungstätigkeit. Im Bereich Gibraltar 

wurden Vj’-Boote durch Bordwaffenbeschuß einer Ju 88 

beschädigt. 

Ostfront 

Von 

meldet. 

Auf: 

Kordmeer 

erkundet 

platz Wa: 

platzen 

und 30 

Heeresfront werden 70 Peindabsohüsse ge- 

"iärung über Schwarzem Meer, Eismeer und 

Batt. auf Kanin Koß wurde durch Lichtbild 

Mittags Angriff von 9 BE 109 auf Blug- 

lamowo mit Bombentreffern in Abstell- 

imd Boren. In Luftkampf zwischen 29 BB 109 

indjjägern wurden 5 Peindabschüsse erzielt. Pu 



C'iinim 
UIlD 

ilhtjeU 

SJiigabe lic^ Drtetf, ‘Jüliib, Q13tncr, 
0((gang, 2iclciict»iuiifl, 0i(t>(l0feli 

Der 2iift, Q^oubfd)(iu ufio. 
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29.9-42 Gegen Arch« 

net er Aufk|L; 

dampfer wu 

VII. Kriegfüh. 

1. Feindlage ^littelnieer: 

Gibra .tar weiet ungevröhnlioh hohe Belegungszahl 

von 141 Flugzeugen auf. 

"Liala,! 

außerhalb de 

Nach Funkaufklärung stehen mehrere Uboote 

zwischen ^ .braltar und Malta. 

In de 

im ostwärt 

gebiet Ale^Ci 

Weitere Ei 

beobachtet 

2. Eigene Lag 

MS »Ul 

ngelsk Einsatz von 20 88 zu bewaff- 

ärung. In Reydafjord einlaufender KUsten- 

de erfolglos angegriffen. 

ung im Uittelmeer und Schviarzen Meer. 

a» und 4 Zerstörer übten bis 1500 Uhr 
3 Hafens. 

Uboot^ wurden vor Dema und Tobruk festgestellt 

Macht zum 29/9. erfaßte Funkaufklärung 

gen Mittelmeer, wahrscheinlich iÄ See- 

andrien, Einheit oder Verband in See. 

nheiten viurden im Gebiet Haifa - Beirut 

Uittelmeer; 

Hach Meldung Dt. Markdo. Italien wurde Kriegs- 

notmeldung am t(8/9. abends nicht von Uarsa Matruk 

gegeben, sondern handelt es sich um den zweiten Fall 

eines gelungenen fdl. Täuschungsfunks. 

In deJ- Macht zum 29/9. wurde D. "Ravenna" 

(1148 BRT) bei Punta Stilo von fdl. T-Flugzeugen 

angegriffen und geriet beim Ausmanövrieren von LT's 

auf Grund. 

ione» ist in Kuvarino eingeschleppt. 

S'iz 

Oflimn 
iintj 

llhtjtif 

aiiflabc be* Drtc^, ‘JUInb, QBctUt, 
©tcflaug, »eUu^luna, 

btr £»f(, ‘Boiibfd^tlii ufii). 
g3orfonuiuiiffc 

29.9.42 Geejen Arch u 

neter Aufk|l; 

dampfer wu 

ntjelsk Einsatz von 20 JTJ. 08 zu Eewaff- 

ärung. In Reydafjord einlaufender KUsten- 

de erfolglos angegriffen. 

VII. Kriegfüll ung im k'ittelmeer und Schwarzen Jeer. 

1. Feindlage : iittelmeer i 

Gibra . 

von 141 Fl L 

tar weist ungewöhnlich hohe Belegungszahl 

gzeugen auf. 

"Lkila/a" und 4 Zerstörer übten bis 1500 Ohr 
außerhalb les Hafens. 

Hach Funkaufklärung stehen mehrere Uboote 

zwioohen ^ .braltar und Malta. 

Uboot^ wurden vor Derna und Tobruk festgestellt 

In deh Macht zum 29/9. erfaßte Funkaufklärung 

im ostwärt gen Mittelmeer, wahrjcheinlich im See- 

gebiet Alexandrien, Einheit oder Verband in See. 

Weitere Einheiten wurden dm Gebiet Haifa - Beirut 

beobachtet 

2. Eigene La,. Hittelmeari 

Kaoh Meldung Dt. Markdo. Italien wurde Kriegs- 

notmeldung am $18/9. abends nicht von Marsa Matruk 
gegeben, sondern handelt es sich um den zweiten Fall 

eines gelungenen fdl. Täuschungsfunks. 

In deJ- Macht zum 29/9. wurde D. "Ravenna" 

(1148 BRT) bei Punta Stilo von fdl. T-Flugzeugen 

angegriffen und geriet beim Ausmanövrieren von IT's 

auf Grund. 

A3 "Ui ione" ist in Uavarino eingeschleppt. 
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29.9.42 3. Mordafriki. tranaporte: 

Kein( besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich UarineRruppe Süd: 

Ägäis; 

Ein : 

sichtet. 

Gele 

meldeten ' 

für Augue 

S chwarzea 

dl. Uboot viurde 28/9. abends bei Milos ge- 

tdienst planmäßig. Berichtigung zu den ge- 

ransport- und Geleitleistungen in der Ägäis 

1942 s. lageslage. 

Meer: 

Feindlage 

Luftaufklärung meldete je 1 Uboot WSW-lich 

:h von Sewastopol auf verschiedenen Kursen, 

schik wurde reger Verkehr zahlreicher klei- 

juge beobachtet. 1 Uboot beschoß Fumg-Stelle 

Lufklärungstätigkeit gegen Umschlaghäfen 

mnkte der Krim hielt unvermindert an. 

ct Taman-Kertsch. 

bzw. S-li 

Vor Gelang 

ner Fahrz 

Eitodor. 

und Stütz 

Sohwerpun 

Mar 

halt V-U 

in der H 

sichtigen 

-Ua i: 

Ltt. Istambul übermittelt mit allem Vorbe- 

n-Bericht, demzufolge russ. Seestreitkräfte 

:ht zum 4/10. Angriff auf Konstanza beab- 

Eigene La 

Aus Sperre Kamisch-Burun wurden von 79 Minen 

bisher 74 geräumt. 

Kert:chverkehr wird z.Zt. nur mit MFF und eini- 

gen Pi-L-iooten durchgefüiirt. 22 Heeressiebelfähren 

liegen seit 23/9. wegen Brennstoffmangels still. 

Ff ? 

Datum 
mit) 

ll&rjclt 

angabt txrf 'ffilnt), Qßetttr, 
®ctgait0, ®tlcu4>tiinfl, lt 

ber Cuft, ünDnbfttjdu ufro. 
33orfomnuilffe 29? 

29.9.42 3. Mordafrika. tr^tiBporte: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Uarinegruppe S^d: 

ÄFiäis: 

Ein : 

sichtet. 

Gele 

meldeten ' 

für Augus 

Schwarzes 

dl. Uboot vaurde 28/9. abends bei Milos ge- 

tdionst planmälig. Berichtigung zu den ge- 

ransport- und Geleitleistungen in der Ägäis 

: 1942 s. Tageslage. 

Meer: 

Feindlage 

Luftaufklärung meldete je 1 Uboot Y/GW-lich 

;h von Sev/astopol auf verschiedenen Kursen, 

schik wurde reger Verkehr zahlreicher klei- 

juge beobachtet. 1 Uboot beschoB Fumg-Stelle 

lufklärungstätigkeit gegen Umschlaghafen 

punkte der Krim hielt unvermindert an. 

ct Taman-Kertsch. 

bzw. S-li 

Vor Gelsnjl 

ner Fahrz 

Eitodor. 

und Stütz 

Schwerpun 

Mar 

halt V-] 

in der Ma 

sichtigen 

-Ma i: 

Ltt. Istambul übermittelt mit allem Vorbe- 

n-Bericht, demzufolge russ. Seestreitkräfte 

jht zum 4/10. Angriff auf Konstanza beab- 

Eigene La 

Aus Sperre Kamisch-Burun wurden von 79 Minen 

bisher 74 geräumt. 

Kertschverkehr vfird z.Zt. nur mit LFP und eini- 

gen Pi-L-iooten durchgeführt. 22 Heeressitbelfähren 

liegen seit 23/9. wegen Brennstoffmangels still. 



£>atum 
mit) 

Uforjelt 

29.9.42 

ananbe tn< Dnt«, Wliib, Wtiitt, 
©etgana, ®cUud»tuliö, ©id)ti|]ttit 

bcc Cuft, QHonbftbttii tlfio. 

L'U J 

3 oni 

Gr 

Gtimmend 

die mit 

inabes 

dem Maße 

durch Bi. 

verringe 

Zvieckmäß 

stützpunl! 

Be. 

Heeresg: 

QJorfonun nlffe 

Gel|iitdienst planmäßig. 

pe Süd übermittelt durch Bs. 1300 zu- 

Lugebeurteilung von Adm. Schwarzes Meer, 

jteigender Storung eigener Bewegungen 

ere der Huchschubtranaporte rechnet in 

viie russ. Schutz und Geleitaufguben 

itwicklung der landlage eich zwangsläufig 

rn werden und mit erneutem Hinweis auf 

keit direkter Luftbekämpfung der Blotten- 

[cte des Gegners schließt. (s.Bs. 1300). 

ist gleichzeitig an UVO's zu OKH und 

rluppe A sowie an Lflkdo 4 gegangen. 

VIII. L a G e 

Anlagen unc 

beobachtete 

oberung der 

nähme der \ 

Ostasien 

Hach litteilung USA-Marineministeriums sind 

amerik. Positionen auf Salomoninseln in geringem 

Umfang erweitert worden. Am 25/9. sollen schwere 

USA-Bomber ;japan. Stützpunkte und Schiffe SO-wärts 

der Bukastiaße, sowie am 26/9. in der Hähe der 

Shdtlandineel 1 Japan. Kreuzer und Transporter mit 

Erfolg angegriffen haben. Gleichzeitig wurden Japan. 

Schiffe in Kiska am 24. und 25/9. mit 

r Wirkung angegriffen. 

Amtlicher Ischungking-Bericht behauptet Er- 

Stadt Hanmashln in Tschekiang und Ein- 

orstädte von Tangyang. Im Abschnitt von 

Kinhwa sollen Japaner sich weiter auf Hatschau zurück- 

ziehen. 

Huch 

Armeegruppe 

gefallen 

apan. amtl. Meldung ist Befh. einer Japan, 

in Mittelchina, General Sakai, am 28/9. 
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der wieder belebten Erörterung über das 

ont" ist eine Bemerkung der "Times" von 
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auch nicht in Verbindung mit einer Luft- 

Vesten her besiegt werden kann, sondern 

der angelsächsischen Landheere unumgäng- 

endig ist also eine alliierte Offensive, 

2ise aber in ganz anderer Form erfolgen 

gemeinhin annimmt, 

weis läßt alle Deutungen zu. 

us gab Churchill einige Erklärungen ab. 

srstand auf Madagaskar nannte er zum größten 

ch. Tulear,der letzte Hafen im Süden der 

h auf ein Ultimatum hin ergeben. Als außer- 

erwünscht bezeichnete er die öffentliche Er- 

Lger Operationenen der Alliierten, selbst 

Kombinationen und nicht auf Geheiminfor- 

st begründet sei. 

3ht aus diplomatischer Quelle hat engl, 

in Jran weiter zugenommen. Durch die 

erfolgte Bewaffnung der Kurden ist der 

fHuß im Lande stark gestiegen. 
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ig, da Senat und Regierung keine Folgerun- 

aen werden. 
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.wedischen Meldung aus London zufolge, 
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ilarbeitskräfte und 450 000 russ. Kriegs- 

gesetzt. 

ösischen Arbeitskräften sind vorläufig 

n für das Reichegebiet 350 000 zusätzlich 

: tlage flüssig. 

iläge nach wie vor angespannt, Kautschuk- 

entscheidend von Zufuhren von Naturgummi 

ebiet hat bisher noch keine Entlastung 
1 ringen können. 
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^ovFümmitiffe 301 

30-9-42 Lage 30. 9. 

I.) Kriegführ jng in den anßerheimischen Gewässern. 

Feindlagei 

SUdatlan 

Buenos Aires 

erwartet. 

Indische 

tik: HSK"Andalusia Star" ist am 25.9. aas 

ausgelaufen und wird am 8.10. in Freetown 

o Ozeani Engl. D. "Hewchang" (2485 BRT) 

gab 17*40 Uhr 

in 2520 S 51 03 

QQQ-Meldung Uber verdächtiges Schiff 

0. 

Eigene Läget 

Schiff 1 

Signal vom 22 

ist. Es muß h 

"29. Sept 

Bestätig 

Keindlag 

Fs.0523 u. 07 

II. L a g e 

meldet in Kurzsignal 15.58 Uhr, daß Kurz- 

.9. durch Fi’. 1856 von Ski. falsch bestätigt 

ißen: 

amber Übernahme beendet." 

mg von Ski. erfolgt durch Fs. 1745. 

Unterrichtung aller Außerheimischen durch 

30. 

Westraum . 

Gebiet Atlant Lkküs te : 

Gruppe W 

2200 Uhr beho 

Standort 

in BE 8796. 

Auslaufe 

Stunden versc 

:st meldet, daß Maschinenschaden "Burgenland" 

oen sein wird, 

"Brake" war 1330 Uhr nach Luftaufklärung 

i Blockadebrecher "Rio Grande" ist um 24 

noben. Für 1. 10. ist gleichzeitig Auslaufen 

- ~ 

mit’ 
Hhr^cit 

äiigiibc btö Ours, Willi», Wencv, 
victflaiifl, ^tl<ud;niu0, liidjiltflcU 

ber VMifl, QNÖiibfiiKlii 11(11*. 
^ovfoillliuufff 301 

3Q.9-42 Lage 30. 9. 

I.) Kriegführ jng in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlagei 

Südatlan 

Buenos Aires 

erwartet. 

Jndische 

tiki HSK"Andalusia Star" ist am 25.9. aus 

msgelaufen und wird am 8.10. in Freetown 

c Ozean! Engl. D. "Newchang" (2485 BRi) 

gab 17.40 Uhr 

in 2520 S 5 103 

QQQ-Meldung über verdächtiges Schiff 

0. 

Eigene Lage 1 

Schiff 1 

Signal vom 22 

ist. Es muß h 

"29. Sept 

Bestätig 

Feindlag 

Fa.0523 u. 07 

II. Lage 

meldet in Kurzsignal 15.58 Uhr, daß Kurz- 

.9. durch Fi^lSSö von Ski. falsch bestätigt 

3ißen: 

3mber Übernahme beendät." 

mg von Ski. erfolgt durch Fs. 1745. 

2untenichtung aller Außerh ei mischen durch 

30. 

Westraum . 

Gebiet Atlant Lkküs te : 

Gruppe W 

2200 Uhr beho 

Standort 

in BE 8796. 

Auslaufe 

Stunden versc 

38t meldet, daß Maschinenschaden "Burgenland" 

aen sein wird, 

"Brake" war 1330 Uhr nach Luftaufklärung 

i Blockadebrecher "Rio Grande" ist um 24 

noben. Für 1. 10. ist gleichzeitig Auslaufen 
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30.9.42 ital. Blockac 

Beben. 

Sperrtr* 

tion auf 21 

Seegebiet Kai 

ebrechera "Pietro Orseolo" vorge- 

cher 1 wurde vor Lorient bei Detona- 

Weasser beschädigt und eingebraoht. 

als 

Minenam 

Aufgabe "Mos 

zum 1 .10. is 

B e s o n d 

gäbe "Donau" wurde planmäßig durchgeführt, 

1" wegen Wetterlage verschoben. Für Nacht 

außerdem Anfgabe"Main“ geplant. 

V/egen A 

Flottille vef 

ser Flottill 

erteilt Weil 

klaren Booter. 

Kruppe West- 

Oktober erfo 

usfall eines weiteren Bootes der 5.T- 

zichtet Ski. nunmehr auf Einsatz die- 

für Geleitaufgabe "Schiff 45" und 

ung, daß Verlegung S.l'-Fl. mit allen 

nach Wes träum im Einvernehmen zwischen 

und Flotte (FdZ) bis spätestens Mitte 

gt. (s.Fs.1718). 

III. Nord 

Nordsee: 

Holl.MS 

Minentreffer 

brecher 2 Rä 

schlechten 

folgten fein 

Luf tminenver 

Ameland. 1 

schelling 

W i 

F - 

ab,; 

ee , Norwegen .Nordmeers 

"Gerdenia" ist nbrdl. Borkum nach 

gesunken. Bei Juist erzielte Sperr- 

imerfolge. Geleitverkehr war infolge 

tters beeinträchtigt. Am Abend er- 

(11. Einflüge in den Raum der dt.Bucht 

dacht bei Bprkum, Terechelling und 

ugzeug wurde durch Vp.-Boot bei Ter- 

eschossen. 

S'H 
t*tmun 

uiit> 
31nQiibe De* Drterf, lülHt», 'JUtuev, 
©etdrt»fl. 

«er tnfi, moiit-fAtiii uftv. 
‘iHu’foninutiffc 

30.9.42 ital. Blookac 

aehen. 

Sperr'brt 

tion auf 21 

SeegeMet Kat 

ebreohers "Pietro Oreeolo" vorge- 

cher 1 wurde vor Lorient bei Detona- 

Y/easeer beschädigt und eingebraoht. 

al: 

Minenaiu 

Aufgabe "Mos 

zum 1 .10. is 

gäbe "Donau" wurde planiräßig durchgeführt, 
wegen Wetterlage verschoben. Für Nacht 

außerdem Anfgabe"Liain“ geplant. 

f 1 

B e B o n d < 

Y/egen A 

Flottille ve 

ser Flottill 

erteilt Weil 

klaren Bootei. 

Gruppe Wesir 

Oktober erfo 

usfall eines weiteren Bootes der 5.T- 
Tzichtet Ski. nunmehr auf Einsatz die- 

für Geleitaufgabe "Schiff 45" und 

ung, daß Verlegung 5.T-F1. mit allen 
nach Westraum im Einvernehmen zwischen 

und Flotte (FdZ) bis spätestens Mitte 

gt. (s.Fs.1718). 

III. Nord 

Nordsee: 

Holl.MS 

Minontreffer 

brecher 2 Rä 

schlechten 

folgten fein 

Luf tmin enver 

Ameland. 1 

schelling ab,; 

ee , Norwegen ,Nordmeer> 

"Gerdenia" ist nördl. Borkum nach 

gesunken. Bei Juist erzielte Sperr- 

imerfolge. Geleitverkehr war infolge 

tters beeinträchtigt. Am Abend er- 

(11. Einflüge in den Raum der dt.Bucht 

flacht bei Bprkum, Terschelling und 

ugzeug wurde durch Vp.-Boot bei Ter- 

eschossen. 

Ws 

F J 
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?°»9-42 

Hi 

Jm Widerp 

18.9.),daß 

zwischen -Ainel 

einer Umlegung 

sehen Gründen 

schiffe nicht 

daß der Schwe: 
Schiffahrt e 

und Hoek van 

erhöhten Grund 

die gerade in 

fdl. Schnellt 

Jn der Ze 
auf dem Wege 

die Ems 2793 

10 Schiffe mi 

Wege zwischen 

der gleichen : 

Verluste 13 3 

, Gruppe hf 

schaf tlichen 

achen/Notwendi 

zu fördern. 

pruch zu der Auffassung des RKS (s.KTB 

uptgefahrensteile für die Seeschiffahrt 
md und Helgoland liegt und deshalb mit 

des Verkehrs nach Delfzyl aus mllitäri- 

eine Verminderung des Hisikos der See- 

erzielt wird, stellt Gruppe Nord fest, 

Punkt der Gefährdung für die Händels- 

.ndeutig auf der Strecke zwischen Borkum 

olland liegt und zwar abgesehen von der 

rainen- und Luftgefährdung zusätzlich durch 

letzter Zeit aufgetretene Gefährdung durch 

>ote. - 

t von Januar bis A-aguat 1942 verkehrten 

wischen Ems und Elbe, einschl. Einfahrt in 

$chiffe mit 6 068 185 BRT, davon Verluste 

i 30 114 BET gleich 0,5 Prozent. Auf dem 
Borkum und Hoek van Holland verkehrten in 

eit 1353 Schiffe mit 3393086 BRT, davon 

ifhiffe mit 58 626 BRT gleich 1,7 

tont nochmals unter Hintansetzung der wirt- 

Ijelangeyund unter Hervorhebung der inilitäri- 

gkeit,den Ausbau der holländischen Kanäle 

(s.PS.1209). 

Norwegen/Nordi] een 

Feindlage; ga1 

land 4 Vp.-Bo 

Archangelsk s 

2 russ.Zerstör 

2 Korvetten, 

darunter 18 üt 

c h Luftaufklärung standen nördlich Js- 

te auf N0-Kurs. Lichtbilderkundung von 

lellte am 29.9. 2 Zerstörer "Churchill-Kl.", 

er, außefdeqi 2 getarnte Zerstörer im Dock, 

Tp.Bt., 47 Dampfer mit zus.147 000 BRT, 

er 4 000 BRT und 48 Plugzeuge fest. 

Eigene Lage 8 Am 29.9. wurde Ostgeleit mit 100 Schuß, 

sowie ttk PetsamohBfen und Nurmansätti mit einigen 

Schüssen russ . Batt. auf Pischerhalbinsel ohne Schadens- 

erfolg beschossen. Feuer wurde mit n Schuß der 1/ 773 

ohne Beobachtung erwidert. 

-sy 3 - 

UIIP 

21 u0rtbt bä Ortes, ■Jüliit), ^ytiicr, 
0c?3aiikJ, ütItudmiiik), öicbtigftii 

Dtr tu ft, ^out>fd)nn ufii». 
^rf om iiiuiffe 302 

3°t9-42 
Hi 

Jm Widerß 

18.9.),daß 

zwischen Amei 

einer Umle^un^ 

sehen Gründen 

schiffe i.icht 

daß der Schwe: 
Schiffahrt e 

und Heek van 

erhöhten Grund 

die gerade in 

fdl. Schnellt 

Jn der Ze 
auf dem Wege : 

die Ems 2793 

10 Schiffe mi 

Wege zwischen 

der gleichen : 

Verluste 13 St 

, Gruppe bt 

schaf tlichen 

pruch zu der Auffassung des HKS (s.KTB 

uptgefahrensteile für die Seeschiffahrt 
ind und Helgoland liegt und deshalb mit 

des Verkehrs nach Delfzyl aus militäri- 

eine Verminderung des Eisikos der See- 

erzielt wird, stellt Gruppe Nord fest, 

Punkt der Gefährdung für die Händels- 

.ndeutig auf der Strecke zwischen Borkum 

olland liegt und zwar abgesehen von der 

rainen- und Luftgefährdung zusätzlich durch 

letzter Zeit aufgetretene Gefährdung durch 

>ote. - 

t von Januar bis Auguat 1942 verkehrten 

wischen Ems und Elbe, einschl. Einfahrt in 

$chiffe mit 6 068 185 BRT, davon Verluste 

; 30 114 BRT gleich 0,5 Prozent. Auf dem 

Borkum und Hoek van Holland verkehrten in 

eit 1555 Schiffe mit 3393.086 BRT, davon 

hiffe mit 58 626 BRT gleich 1,7 

tont nochmals unter Hintansetzung der wirt- 

 Belange/und unter Hervorhebung der iailitäri- 
schen^Notwendi gkeit, den Ausbau der holländischen Kanäle 

zu fördern. (s.PS.1209). 

Norwegi n/Nor ineeri 

Feindlage; JJa' 

land 4 Vp.-Bo 

Archangelsk s 

2 russ.Zerstör 

2 Korvetten, 

darunter 18 üti 

ch Luftaufklärung standen nördlich Jä- 

te auf NO-Kurs. Lichtbilderkundung von 

Igllte am 29.9. 2 Zerstörer "Churchill-Kl.", 

er, außefdeqi 2 getarnte Zerstörer im Dock, 

Tp.Bt., 47 Dampfer mit zus.147 000 BRT, 

er 4 000 BRT und 48 Plugzeuge fest. 

Eigene Lage; Am 29.9. wurde Ostgelelt mit 100 Schufi, 

sowie ttb PelsamohBfen und Nurmansätti mit einigen 

Schüssen russ. Batt. auf Pischerhalbinsel ohne Schadens- 

erfolg beschossen. Feuer wurde mit 77 Schuß der 1/ 773 

ohne Beobachtung erwidert. 
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30.9.42 

(270) 

(271) 

’i 
Am 28. 

der Polarküste 

meldungen lieg 

Minenschi 

29.9. fdl. Lufttätigkeit über Plätzen 

sowie aowire im Raum Stavanger. Schadens- 

en nicht vor. 

ffe "Roland" und "Skagerrak" haben Rest- 

aufgabe der Plankensperrung an SW-Küste durchgefUhrt. 

Geleitdieast planmäßig. 

orwegen meldet Absicht, mit Rücksicht 

auf Sicherheit dea. im Verkehr nach Petsamo wieder *u- 

gelassenen größeren Dampfer, die bereits genehmigte 

D-Bootssperre ?or Petsamo nicht mit Tiefeneinstellung 

12 m auszulegen.(s.Ps.1140). 

idnis er2i*lt Gruppe Nord mit Ps.1642i 

Admiral Nordmeer meldet Verlegungsbefehl für 

"Hipper" von Kaafjord in Bogenbucht unter Sicherung 

durch 2 Zerstärer und 2 T-Boote durch Ps.1300, 

ag 1 .1.0. (s .Ps. 2040). 

Jm ubrigon im Nordmeer keine besonderen Vor- 

kommnisse. 

10 m, sondern 

Einverstä 

Durchführungst 

IV. S k a g e crak, Ostsee -Eingänge, 0 s t s e ei 

verzögert. 

Meldung vo 

Zusammenarbeit 

ten dän. Marinp 

gegenkommend b 

Marine sich ge 

halb der Binnefr 

gute Zusammena 

für unbedingt 

Jn der Mi 

Jm BSO-Be reich wurde Wegeablaufen durch Nebel 

BSO an I.Skl., nachr. Gr.Nord betr. 

mit dänischer Marine s.Fs.2145. Verhal- 

wird als durchaus korrekt und entge- 

jzeichnet . Nur in einem Pall hat dän. 

jeigert, eine Geleitgestellung außer- 

gewässer durchzuführen. BSO hä^lt 

:beit mit dän. Marine auch weiterhin 

srforderlioh.(s.Ps.2145)• 

ttleren Ostsee ist 0229 Uhr Dampfer 

‘.Citfinm 
unb 

llhri«U 

30.9.42 

(2-fl) 

(271) 

Oliiflrtbc t>e^ Ottetf, liMiit, Wencv, 
tfecjjanö, Jiflnutjniiij), küdtiirtffii 

t>fr C»f{, OToHtfrfifIn ii[uv 

'i 
Am 28. u 

der Polarküste 

meldungen lieg 

Minenschi 

Admiral N 
auf Sicherheit 

10 m, sondern 

Vovtomnuiiffe 

29.9. fdl. Luft tätigte eit über Plützen 
sowie aöwjr« im Baum Stavanger. Schadend- 

en nicht vor. 

ffe "Roland" und "Skagerrak" haben Rest- 

aufgabe der Plankensperrung an Sff-Küste durchgefUhrt. 

Geleitdieast planmäßig. 

orwegen meldet Absicht, mit Rücksicht 

dea. im Verkehr nach Petsamo wieder *u- 
gelassenen größeren Dampfer, die bereits genehmigte 

D-Bootssperre yor Petsamo nicht mit Tiefeneinstellung 

12 m auszulegen.(s.Ps.1140). 

Einverständnis er2i*lt Gruppe Nord mit Ps.1642i. 

Admiral Nordmeer meldet Verlegungabefehl für 
"Hipper" von Kaafjord in Bogenbucht unter Sicherung 

durch 2 Zerstdrer und 2 T-Boote durch Ps.lJOO, 

ag 1 .1.0. (s .Ps.2040). 
Jm Ubrigm im Nordmeer keine besonderen Vor- 

kommnisse. 

Durchführungs t 

IV. S k a g e crak, Ostsee -Eingänge, 0 s t s e 

verzögert. 

Meldung vo 

Zusammenarbeit 

ten dän. Marin 

gegenkommend b 

Marine sich ge 

halb der Binnefr 

gute Zusammena 

für unbedingt 

Jn der Mi 

Jm BSO-Be reich wurde Wegeablaufen durch Nebel 

BSO an I.Skl., nachr. Gr .Nord betr. 

mit dänischer Marine s.Ps.2145. Verhal- 

wird als durchaus korrekt und entge- 

5zeichnet . Nur in einem Pall hat dän. 

seigert, eine Geleitgestellung außer- 

gewässer durchzuführen. BSO häj-lt 

rbeit mit dän. Marine auch weiterhin 

rforderlioh.(s.Ps.2145). 

ttleren Ostsee ist 0229 Uhr Dampfer 

ei 
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11 

c h 

"Anneliese Gl 

laufbahnen ai^ 

10 sm südwes 

f läehenläuf ei 

R-Fl. 27 am 

an allen 3 31 

U-Booten im 1 

Nach Aussage 

"Franz Rudoll 

U-Boot gesic 

Gruppe t 

wegen akuter 

düng zunächs 

zi.eht vereinl 

sÜÖschließli 

anlaßt sofor- 

einsohl. 15 

südl. der W4: 

mit 2.A.d .U. 

Gruppe 1 

an Station 0 

wünscht, (s .Fi 

2.A.d.U 

der Front-U 

dringend Fre 

bieten der D 

nach Danzigeal- 

2.A.d.U. ste 

bis einschl. 

weiterer B, o 

Jm Bere: 

Minenräumarb( 

planmäßig 

Mar .Verb 

>a 
ristophersen" 5 am vor Ri«icoeft 2 Torpedo- 

sgewichen. 0930 Uhr hat ein U-Boot d.24.U-Fl. 

Memel einwandfreie Blasenbahn und Ober- 

beobachtet. 1658 Uhr gaben Boote der 24. 

üdwestl. Brüsterort U-Bootsalarm. U-Jagd 

eilen läuft. Mit Anwesenheit von 2 Feind- 

eegebiet Memel/Danzig muß gerechnet werden, 

von Besatzungsmitgliedes^n des Dampfers 

ist auch bei diesem Schiff ein feindl. 

t worden. 

ord hat Weisung eteilt, Flottenübungen 

U-Bootsgefahr und erneuter Grundminengefähr- 

um 2 - 3 Tage zu verschieben. 2.AdU. 

arungllTpft^e U-Boote uni Fahrzeuge bis 2.10. 

aus Ubungsgebiet zurück. Station 0 ver- 

U-Bootsjagd mit allen verfügbaren Fahrzeugen 

MS-Fl. im Seegebiet ostwärts Bomholm 

rtburgsperren. Beginn der U-Jagd im Benehmen 

1 te 

] lo 

ord bezeichnet Zuteilung von Tor-pedobooten 

für konzentrierte U-Jagd als dringend er- 

. 1551). 

weist hierzu daraufhin, daß Ausbildung 

ote und Weiterlaufen des U-Bootskrieges 

i halten von U-Bootsjagd in allen Ubungsge- 

inziger Bucht sowie auf dem Wege von und 

Bucht entlang Pommemküste erheischt. 

lt ab sofort 4 Fangboote der 24.y-Pl. 

2.10. Station 0 zur Verfügung. Gestellung 

e ist nicht möglich. 

ch FdM Ost mußten wegen Wetterlage 

iten teilweise ausfallen. Übrige Tätigkeit 

.Stab Finnland teilt mit, daß finnischerseits 

JWS- - 

C'aiuiii 
iinb 

Uhrjrii 

2(iii)abc t>c« Drif«, liilüb, Weiter, 
liteflitufl, OJcleiitlHiiHfl, ^iiiulßfeU 

Der i'ufi. '3)1 otib(riteiu n(ii*. 
^oi'fomnuiiffc 3oa 

■ 9.42 

(272) 

(273) 

(274) 

11 

c h 

"Anneliese Gl 

laiifbalmen a4: 

10 sm südwej 

f lächenläuf e: 

H-Pl. 27 am 

an allen 3 31 

U-Booten im 

Nach Aussage 

"Franz Rudoll 

U-Boot geaic 

Gruppe 1 

wegen akuter 

düng zunächsl 

zi.eht verein! 

^£&schließli 

anlaßt sofor- 

ei.ischl. 15 

sudl. der W4: 

mit 2.A.d.U. 

Gruppe 1 

an Station 0 

wünscht, (s .F. 

2.A.d.U 

der Frunt-U 

dringend Fre 

bieten der D 

nach Danzige: 

2.A.d.U. ste 

bis einsohl, 

weiterer B. o 

Jm Bere: 

Minenräumarbi 

planmäßig. 

Mar .Verli 

VA 
riatophersen" 5 am vor RieJcoeft 2 Torpeio- 

sgewichen. 0930 Uhr hat ein U-Boot d.24.U-Fl. 

Memel einwandfreie Blasenbahn und Ober- 

beobachtet. 1658 Uhr gaben Boote der 24. 

üdwestl. Brüsterort U-Bootsalarm. U-Jagd 

eilen läuft. Mit Anwesenheit von 2 Feind- 

eegebiet Memel/Danzig muß gerechnet werden, 

von Besatzungsmitgliedem des Dampfers 

ist auch bei diesem Schiff ein feindl. 

t worden. 

ord hat Weisung eteilt, Flottenülungen 

U-Bootsgefahr und erneuter Grundminengefähr- 

um 2 - 3 Tage zu verschieben. 2.AdU. 

arun g£Äe U-Boote lird Fahrzeuge bis 2.10. 

aus Ubungsgebiet zuruck. Station 0 ver- 

U-Bootsjagd mit allen verfügbaren Fahrzeugen 

MS-Fl. im Seegebiet ostwärts Bomholm 

rtburgsperren. Beginn der U-Jagd im Benehmen 

1 te 

ord bezeichnet Zuteilung von Torpedobooten 

für konzentrierte U-Jagd als dringend er- 

. 1551). 

weist hierzu daraufhin, daß Ausbildung 

Boote und Weiterlaufen des U-Bootskrieges 

: halten von U-Boots jagd in allen Ubungsge- 

i.nziger Bucht sowie auf dem Wege von und 

Bucht entlang Pommemküste erheischt. 

lt ab sofort 4 Fangboote der 24.JJ-F1. 

2.10. Station 0 zur Verfügung. Gestellung 

;e ist nicht möglich. 

ch FdM Ost mtfßten wegen Wetterlage 

iten teilvieise ausfallen. Übrige Tätigkeit 

• Stab Finnland teilt mit, daß finnischerseits 
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50.9.42 

(275) 

gegen den gepl 

setzten dt.KM-: 

Pinn.Ob.B 

veranlaßt betr 

käuflich zu er\jj' 

Lösung im Jnte:' 

als sehr nrwüni 

Gruppe No: 

Ostland, die 

des MVO zu AOK 

nehmen "Nordli 

Ski. unte 

vo: 

galten Abtransport der im Ladogasee einge- 

ote keine Bedenken mehr bestehen, 
ofh. hat Anfrage bei ital. Dienststellen 

Möglichkeit, 4 ital. MAS-Boote 

erben. Mar .Verb.Stab bezeichnet diese 

esse der Entlastung des Transportweges 

oht. (s.Fs.1035). 

d befürwortet Vorschlag von Marbef. 

m OKM/MPA beabsichtigte Zurückziehung 

11 bis nach Durchführung von Unter- 

ifcht" zurückzustellen, 

stützt diese Stellungnahme. 

V. Handelsschiffahrt 

1.) DWSTK (Mar.) übermittelt Ps, das D|YSTK am 18.9. 

in Angeleg ;nheit Schifferaumabtretung auf Grund 

Verhandlung HKS - Laval an GKW/WFST gerichtet 

hat , zur Kenntnisnahme. 
Abschrift entspr. Fs.gern. I.Skl, 24223/42 

gkdos. in KTB Teil 0 Heft C XI. 

Danacn ist für Einsetzen stilliegenden franz. 

Schiffsrauis in Verkehr zwischen Schwarzem Meer 

und westl. Mittelmeer Beruhigung der seestrategi- 

schen Lage im Schwarzen Meer und Mittelmeer als 
Vorbedinguig festgesetzt. Feststellung, wann diese 

Voraussetz mg erfüllt ist, soll Beurteilung durch 

Gruppe Marine der DWSTK im Einvernehmen mit 

Unterkommiäsion Marine der franz.Abordnung Vorbe- 

halten bleiben. Außerdem ist Bereitstellung erfor- 
derlichen leizölkontingentes erforderlich. Ein Ver- 

kauf oder eine Vercharterung der Schiffe ist 

nicht vorgesehen. 

Datum 
mit) 

llbrjcit 

3lnfliibe Dru«, QBcntr, 
&dt(ubtuug, 

t>tt Ctifi, OTontfdjciii tift». 
® i) v t o in m ui f f e 

30.9.42 

(275) 

]io 

.BII: 

gegen den gepl, 

setzten dt.KM- 

Pinn.Ob. 

veranlaßt betr 

käuflich zu er*' 

Lösung im Jnte:- 

als sehr Brv9Uni 

Gruppe No: 

Ostland, die 

des MVO zu AOK 

nehmen "Nordli 

Ski. unte 

4nten Abtransport der im Ladogasee einge- 

ote keine Bedenken mehr bestehen, 

fh. hat Anfrage bei ital. Bienetstellen 

Möglichkeit, 4 ital. MAS-Boote 

erben. Mar .Verb.Stab bezeichnet diese 

esse der Kntlastung des Transportweges 

oht. (s.Fs.1035). 

d befürwortet Vorschlag von Marbef. 

n OKM/MPA beabsidhtigte Zurückziehung 

11 bis nach Durchführung von Unter- 

iht" zurückzustellen, 

stützt diese Stellungnahijie. 

vo: 

V. H a n d e 1 sschiffahrt 

1.) DWSTK (Mar.) übermittelt Fs, das DjySTK am 18.9. 

in Angeleg jnheit Schiffsramnabtretung auf Grund 
Verhandlung HKS - Laval an CKW/WFST gerichtet 

hat , zur Kenntnisnahme. 
Abschrift entspr. Fs.gern. I.Skl. 24223/42 

gkdos. in KTB Teil 0 Heft C II. 

Danae i ist für Einsetzen stilliegenden franz. 

Schifferau ia in Verkehr zwischen Schwarzem Meer 

und westl. Mittelmeer Beruhigung der seestrategi- 
schen Lage im Schwarzen Meer und Mittelmeer als 

Vorbedinguig festgesetzt. Feststellung, wann diese 

Voraussetz mg erfüllt ist, soll Beurteilung durch 

Gruppe Marine der DWSTK im Einvernehmen mit 

Unterkommijsion Marine der franz.Abordnung Vorbe- 

halten bleiben. Außerdem ist Bereitstellung erfor- 

derlichen leizölkontingentes erforderlich. Ein Ver- 

kauf oder eine Vercharterung der Schiffe ist 

nicht vorgesehen. 
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t'iuum 
mit' 

llhrjfit 

?liujabc D c s5 Ort cf, QBiiib, fetter, 
c?ccflaiiij, »cleuthtiiiisj, eirijtigfcit 

Der Stift, 'in o ii D fette in ufiiv 
05 p r f o m m n i f f e 304 

^0.9.42 Darnach hat es den Anschein, daß 

die praktischen Erfolge der Verhandlun- 

gen RKS - Daval dojr^ nur als sehr bedingt 

zu bewerten sind. 

2.) Auf Grund von Erfahrungen, die gelegentlich 

einer Sundbereisung durch Vertreter der Ski. und 

Station 0 gemacht sind, hat Ost Marbefh.Dänemark 

beauftragt, ggf. im Benehmen mit BSO alle Maßnahmen 

zu ergreifen, die geeignet sind, den Handelsschiffs- 

Verkehr im Sund zu beschleunigen. Marbefh. Dänemark 

soll außerdem prüfen, welche Maßnahmen erforderlich 

sind, um schwedische Hoheitsgewässer ia Sund als 

Ausweichweg zu benutzen."Näheres s.FS. 2039. 

VI. U - B o o 

Feindlage i 

Rege Aufk 

kaya. 2 einla 

500 sm c 

Rufzeichen Vi 

tskri egführung 

lärungstätigkeit im Seegebiet der Bis- 

ende U-Boote wurden gemeldet, 

stwärts Neufundland wurde engl. D. mit 

Vi von U-Boot gejagt. 

Eigene Lage: 

I. Stand der C 

Davon an de 

bei Schüler 

im EKC-Verh 

-3 o o te : 

Gesamtzahl 

r Front 

altnis 

367 

199 

56 

112 

'C'iuuni 
uitf 

llkjfii 

30«9«42 

(276) 

Eingabe btsS Orte?, 7tMii£*, 70etter, 
^cegaiiij, OSeleudHiiiiij, eid)tigfcit 

eer Sufi. OToubfebein ufuv 

2.) Auf G 

einer Sunefb 

Station 0 

beauftragt 

zu ergreif 

verkehr in 

soll außen 

sind, um s 

Ausweichwe 

Darnach hat es den Anschein, daß 

die praktischen Erfolge der Vernandlun- 

gen RKS - Daval doc4 nur als sehr bedingt 

zu bewerten sind. 

■rund von Erfahrungen, die gelegentlich 

ereisung durch Vertreter der Ski. und 

gemacht sind, hat Ost llarbefh.Dänemark 

ggf. im Benehmen mit 3S0 alle Uaßnahmen 

en, die geeignet sind, den Handelsschiffs- 

Sund zu beschleunigen. Karbefh. Dänemark 

dem prüfen, welche Maßnahmen erforderlich 

ch.vedische Hoheitsgev/ässer im Sund als 

g zu benutzen.'Höheres s.FS. 2039. 

VI. U - B o o 

Feindlage: 

Rege Aull 

kaya. 2 einla 

500 sm 

Rufzeichen Vi 

Eigene Da~e: 

I. Stand der Ij-Boota 

Davon an de 

bei Schüler 

im EinC-Verlältnis 

Q5otfonimiiiffe 304 

tskri egführung 

lärungstätigkeit im Seegebiet der Bis- 

fende U-Bcote wurden gemeldet, 

stwärts Neufundland wurde engl. D. mit 

Vi von D-Boot gejagt. 

Gesamtzahl 

r Front 

367 

199 

56 

112 
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llbr>cit 

2JHija6f öOrfcrf, ‘23cjitr. 3i.'etffr. 
Seegang, Sclcucbtung, ^iduigfeir 
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0.9.42 Die 199 

a) Atlantik; 

Jm Oj 

Jn 

b) Mordmeer 

Jm Oz 

Jn Hi. 

c)Hittslmee 

Pront-U-Bcote verteilen sich am 30.9. 

•Gebiet 108 

f en 55 

Jm Op 

Jn He 

.Gebiet 3 

fen 18 

•Gebiet 5 

fen 10 

II. )Operationen'j 

Jm Kor< 

0100 Uhr Tp 

haben. 

Gruppe 

Am 2.1(1 

Auf Aus 

fen "Brake" 

Vor USJ 

von 6 000 

Jn West:}.: 

fraohter vor. 

von 5 000 

Bei Gri|i] 

ehemals dän 

Gruppe 

nadh Durch: 

Angriffsfre 

Linie ?3 91 

Alle 

darauf hing! 

c.atlantik soll Gruppe "luchs" am 1.10. 

Streifen von AK 2449 - 3959 eingenommen 

"E.ger"wird aufgelöst. 

. sollen 4 Boote aus U 116 versorgen, 

marsch stehende 2 Boote werden auf Auslau- 

hingewiesen für evtl. Notfall. 

-Küste hat U 513 in B3 6386 1 Srzdampfer 

.1 versenkt. 

ndien hat U 516 in EO 6595 einen Küsten- 

1 500 BEI und in EO 5637 einen Dampfer 

T versenkt. 

:ppe "Jltis" versenkte U 506 in EI 8831 

D. "Siam" ( 6637 BEI). 

"Eisbär" sowie U 179 und 173 erhalten 

ührung des ersten Angriffs vor Kapstadt 

heit für alle Boote im Gebiet ostwärts 

- GZ 16 bis 40° S. 

,n BE und BP stehenden Boote v^erden 

iwiesen, daß Gegner den starken Strom 

■S'fS- 

uut> 
llbr^dr 

?iiit)abc öc^ Orfci^, i33iiti*. 'Si.'Cfrcr, 
«?cfijiing, ®clcuc|>tuiig, ^iduigfcit 

ter öufr. ^iMitfciiciii »fip. 

0.9.42 Die 199 

a) Atlantik: 

Jm Oj 

Jn H4 

b) Hordmeer: 

Jm Oj 

Jn Hi. 

Front-U-Bjote verteilen sich am 30.9. 

•Gebiet 108 

f en 55 

.Gebiet 3 

fen 18 

c)rittelmeei 

Jm Oj 

Jn Hi 

•Gebiet 5 

en 10 

II.)Operationer/i 

Jm Her 

0100 Uhr Vp 

haben. 

Gruppe 

Am 2.IC 

Auf Aus 

fen "Brake" 

Vor US. 

von 6 000 

Jn T/eot 

frachter vor. 

von 5 000 

Bei Grill; 

ehemals dän 

Gruppe 

nadh Durch 

Angriffsfre 

Dinie F3 91 

Alle 

darauf hing' 

4atlantik soll Gruppe "Duchs" am 1.10. 

Streifen von AK 2449 - 3959 eingenommen 

Bh 

"Tiger"wird aufgelöst. 

. sollen 4 Boote aus U 116 versorgen, 

marsch stehende 2 Boote werden auf Auolau- 

hingewiesen für evtl. Notfall. 

-Huste hat U 513 in B3 6386 1 Srzdampfer 

I versenkt. 

ndien hat U 516 in EO 6595 einen Küsten- 

1 5C0 BEI und in EO 5637 einen Dampfer 

T versenkt. 

ippe "Jltis" versenkte U 506 in ET 8831 

D. "Siam" ( 6637 BRT). 

"Eisbär" sowie U 179 und 173 erhalten 

ührung des ersten Angriffs vor Sapstadt 

heit für alle Boote im Gebiet ostwärts 

- GZ 16 bis 40° S. 

.n BE und BP stehenden Boote werden 

iwiesen, daß Gegner den starken Strom 
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XMumi 
tlllD 

Uhr*,cir 

2litijabc De? Cr re?. TLMriD, Wetter, 
©ccjjang, 3.'clcitdtning, <?i(btigfcit 

Der fiuft. noIID|dtciu UflP. 
Q31? r f i'm m ui n c 30; 

^C.9.42 

(277) 

(278) 

(279) 

z.Zt. rüclcmar 

stärkte Ütierw 

Präge geprüft 

rüsteten Boot 

gebracht werd 

bejaht. BdU i 

Jm 7/estl|i 
Ute 

3 Boote na*’ 

lichkeit neu 

EinzeXhe 

'in KTB Teil B 

Jn Abändß 

Op.Gebietes 

tinien angetr 

versenkt werde 

den, um Pests 

zu treffen. Ii 

schienender U-Boote erfaßt hat und ver- 

achung der Biskaya durchführt. Ski. hat 

ob den noch nicht mit P u. HB ausge- 

n von auslaufenden Booten diese Geräte heraus- 

en können. Ski. Chef MITD hat Möglichkeit 

t entsprechend unterrichtet, 

iehen Mittelmeer erhalten dort operierende 

Angriffsräume zugewiesen im Hinblick auf Mög- 

anlaufender Peindgeleitaktion. 

iten enthält Ergänzung zur läge U-Bcote 

Heft IV. 

rung bisheriger Weisung sollen außerhalb 

auf Marschweg zwischen Portugal und Argen- 

offene schwedische Schiffe vorläufig nicht 

n, sondern nach Möglichkeit angehalten wer- 

tellungen über Einzelheiten dieses Verkehrs 

näheres in ETB Teil C Heft VIII. 

Zu den v 

SKA (s. KTB 

1. ) Mit Absi 

folge ame 

Hinweis a 

2. ) U 117 wir 

Verfügung 

3. ) Beginn Un 

erprobung 

on BdU gemeldeten Einsatzabsichten betr. 

23.9.) entscheidet Ski.: 

chten grundsätzlich einverstanden in Keihen- 

rikanische? Küste-, afrikanische Küste unter 

nf strategische Bedeutung Kap-Verkehrs. 

d für zweite Unternehmung Gruppe Nord zur 

gestellt. 

temehmungen gem.1.) abhängig von Dauerfakr- 

SHA. 

-fff’ 

SM mm 
UIlD 

Uht^cu 

21 ii 1}abc DC? rrrcf, 2l4iud, fetter, 
0cci)rtngt ^clciiduitn^, ^iilxi^rcit 

t>cr fiuft, Fioii&idKiu ufip. 
^ortt'iiinuiiffc 30; 

5C.9.4C 

(277) 

(278) 

(279) 

z.Zt. rücknarsezierender U-Boote erfaßt hat und ver- 

stärkte Überwachung der Biskaya durchfährt. Ski. hat 

Frage geprüft, ob den noch nicht mit F u. HB ausge- 

rüsteten Bcotan von auslaufenden Booten diese Geräte heraus- 

gebracht werden können. Ski. Chef JE73 hat Möglichkeit 

bejaht. BdU ist entsprechend unterrichtet. 

Ja v/estlLchen Mittelmeer erhalten dort operierende 
uu 

3 Boote na*- Angriffsräune zugewiesen im Hinblick auf Mög- 

lichkeit neu 

Einzeihe 

in KTB Teil B 

anlaufender Feindgeleitaktion, 

iten enthält Ergänzung zur Lage U-Bcote 

Heft IT. 

Jn Abänderung bisheriger Weisung sollen außerhalb 

Op.Gebietes auf Marschweg zwischen Portugal und Argen- 

tinien angetrbffene schwedische Schiffe vorläufig nicht 

versenkt werd 

den, um Fests 

zu treffen. Näheres in KTB Teil C Heft YIII. 

£n, sondern nach Möglichkeit angehalten wer- 

tellungen über Einzelheiten dieses Ver2tehrs 

23 

Zu den v 

SMA (s. KTB 

1. ) Mit Absic 

felge ame 

Hinweis a 

2. ) U 117 wir 

Verfügung 

3. ) Beginn Un 

erprobung 

on BdU gemeldeten Einsatzabsichten bet 

.9.) entscheidet Ski.: 

hten grundsätzlich einverstanden in Heihen- 

rikanischep Küste, afrikanische Küste unter 

uf strategische Bedeutung Kap-Verkehrs. 

d für zweite Unternehmung Gruppe Nord zur 

gestellt. 

temehmungen gea.1.) abhängig von Dauerfahr- 

SMA. 
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30.9.42 VII. L u f t k rieglührung 

Raum um Englanc 

Aufklärung: 

Einzelheiten s 

aflüge und Jaboeinsätze gegen Erdziele. 

Tageslage. 

Mittelmeerrr auiu 

Bei dt./i 

Sätze gegen Erd 

•Jagdflieger 

verunglückt 

durch 5 He 111 

7 200 BRT torp 

al.Armee erfolgten Stuka- und Jaboein- 

ziele mit guter Wirkung. Erfolgreicher 

tm. Marseille ist bei Rückflug tödlich 

Hei LT-Angriff in der Hacht zum 30.9. 

wurde im Oolf von Suez 1 Dampfer von 

Ediert. Sinken ist nicht beobachtet. 

Ostfront; 

Vom 29-9 

gemeldet. 

Aufklärun 

und Nordmeer. 

Lichtbild 

läge. 

Einsatzza^ 

werden 7o, vom 30.9. 66 Feindabschüsse 

;stätigkeit im Schwarzen Meer , Eismeer 

jrkundung Scapa entfiel wegen Wetter- 

ilen vom 16. - 25.9.1 

Bei Lfl. 1 
II II 4 

" Lw.Kdo, 

Ost u. Don 

3472 eigene gegen 

9746 " " 

3851 " " 

2610 feindliche 

4589 

4899 

~6öO- 

S>iumu 

Ubr^il 

Jlnflrtbc btt Outt, ^üiiib, Wen er. 
vfttöirud. ÄcUitdinnifl, 0ld)iirtftii 

bev IMifi, inont>[dithi »fuv 
o x f o in in ni ff c 

2Q-.1-M. VII. L u f t k riegführung 

Raum um Englani ^ 

Aufklärungi 

Einzelheiten s 

sflüge und Jaboeinsätze gegen Erdziele. 

Tagselage. 

Mittelmeerrraum 

Bei dt./i 

Sätze gegen Erd 

«Jagdflieger 

verunglückt 

durch 5 He 111 

7 200 BRT torp 

H > 

al.Armee erfolgten Stuka- und Jaboein- 

ziele mit guter Wirkung. Erfolgreicher 

tra. Marseille ist bei Rückflug tödlich 

Hei M-Angriff in der Hacht zum 30.9. 

wurde im Golf von Suez 1 Dampfer von 

Ediert. Sinken ist nicht beobachtet. 

Ostfront; 

Vom 29-9 

gemeldet. 

Aufklärun 

und Nordmeer. 

Lichtbild 

läge. 

Einsatzza 

werden 7°, vom 30.9. 66 Feindabschüsse 

jstätigkeit im Schwarzen Meer , Eismeer 

jrkundung Scapa entfiel wegen Wetter- 

ilen vom 16. - 25.9.! 

Bei Lfl. 1 
H ii 4 

" Lw.Kdo, 

Ost u. Don 

3472 eigene gegen 

9746 " " 

3851 " " 

2810 feindliche 

4589 " 

4899 
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30.9-42 VIII. Kriegführung im Mittelmeer unä Sohvmrzen Meers 

Feindlage Mitt 

Nach ital 

0830 Uhr nicht 

"Mai da tone“ mi|t 

Schießübungen 

Nach unbe 

wurden am 29.9 

auf Westkura u; 

ein Flugzeugtri 

tet. 

Jm mittl 

drien 2 U-Boo 

Mittelmeer wa 

Bilderkun|i 

Erkenntnisse. 

V-Hann-Me Idung befand sich "Charybdis“ 

mehr in Gibraltar. U-Bootsmutterschiff 

4 Zerstörern ist vdn 1000 bis 1745 Uhr zu 

von Gibraltar in See gewesen, 

ätätigten Abwehrmeldungen aus Spanien 

früh 36 abgeblendete Einheiten vor Alboran 

id 1030 Uhr etwa 20 Einheiten, dabei angeblich 

iger westlich Melilla auf Ostkurs gesich- 

te 

Mittelmeer wurde 1, im Gebiet vor Axexan- 

gemeldet. Geleitverkehr im ostwärtigen 

c am 30.9. nur gering, 

ung Alexandrien vom 29-9. ohne wesentliche 

Keine bes 

Bereich Mar.Gr 

Ägäis: 1 U—■ 

Kap Mallas. 

Jn der Ni 

Imeer s 

Eigene Lage 

Jn der Nabht zum 30.9. fdl. Luftangriffe auf Tobruk 

und Hafen Empeiocle. 

Am 20.9. «urden in Bucht von Tobruk durch 2 

MS-Flugzeuge 5 Grundminen geräumt. 

Vertretung erkrankten Befh. Dt.Mar.Kdos. Italien ist 

von Kpt.z.See Äschmann übernommen. 

Nord afrikatranbporte: 

anderen Vorkommnisse. 

uppe Süd: 

Ejootssichtung erfolgte etwa 20 sm ostwärts von 

cht zum 27.9. wurde Motorsegler "Simeon" von 

T'tuinii 
iiutt 

llhrjdi 

iidiibi fti' Oiifu, lyiut, IBeiicv, 

^clcudjtiiiit), ^Iduitifi'ii 
Der Viift, ^üiiDfdtciii it(uv 

^ o v f o in m n i | f c 30i> 

50.5.43 VIII. Kriegführung im Mi ttelmeer und Sohv;arzen Meers 

Feindlage Mitt 

Nach ital 

0830 Uhr nicht 

"Maidstone" mi 

Schießübungen 

Nach unbe 

wurden am 29.9 

auf Weatkurs u; 

ein Flugzaugtr[i 

tet. 

Jm mittl 

drien 2 U-Boot^ 

Uittclmeer wat 

B5Iderkunp 

Erkenntniaae. 

V-Maiin-Me Idung befand sich "Charybdis“ 

mehr in Gibraltar. U-Bootamutterschiff 

t 4 Zerstörern ist vdn 1000 bis 1745 Uhr zu 

von Gibraltar in See gewesen, 

ätätigten Abwehrmeldungen aus Spanien 

früh 36 abgeblendete Einheiten vor Alboran 

id 1030 Uhr et.va 20 Einheiten, dabei angeblich 

iger westlich Melilla auf Ostkure gesich- 

Keine bes 

Bereich Mar .Gr 

Ägäis s 1 U 

Kap Mallas. 

Jn der Nak 

Imeer s 

Mittelmeer wurde 1, im Gebiet vor Aiexan— 

gemeldet. Geleitverkehr im ostwärtigen 

am 30.9. nur gering. 

ung Alexandrien vom 29.9. ohne wesentliche 

Eigene Lage 

Jn der Nabht zum 30.9. fdl. Luftangriffe auf Tobrük 

und Hafen Empelocle. 

Am 20.9. wurden in Bucht von Tobrük durch 2 

MS-Flugzeuge 5 Grundminen geräumt. 

Vertretung erkrankten Befh. Dt.Mar.Kdos. Italien ist 

von Kpt.z.See (Ufehmann übernommen. 

Nordafrikatranlsporte ; 

anderen Vorkommnisse. 

uppe Süds 

Bo otssichtung erfolgte etwa 20 sm ostwärts von 

..ht zum 27.9. wurde Motorsegler "Simeon" von 
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Kattun 
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Seegang, ^clcucbruiig, ^iduigfeit 
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33 o r f L' m m ii i f | c 

0.9-42 fdl. U-Boot an 

aus Jraklion n, 

überfällig 

Jm übrigeü 

ehalten und gesprengt. Ein am 26.9. 

ach. Piräus ausgelaufener Schlepper ist 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer 

L t:i 

wurde luftangri 

der Kaoht zum 

Kap Tschauda. 

bei gleiohse: 

gelaufen. 

Eigene Page: 

Booten auf Küsjt 

Minenräumtäti 

behindert. 

Jn der Nacht zum 29.9. und am 29.9. 

ffstätigkeit auf Krimhäfen fortgesetzt. Jn 

5C.9. IH-Verdacht zwischen Suda und 

Bei Anapa versuchten 2 S-Boote Bandung 

gern Luftangriff. 2 Torpedos sind auf Strand 

Jn der Nacht zum 30.9. Einsatz von 2 S- 

enverkehr bei Kap Jdocopass. 

keit planmäßig. Geleitdienst durch Nebel 

Besonderes 

1. ) Admiral Ägä: 

Aufstellung 

Präzedenzfa 

ents prechenfi 

anlaßt. Hinj; 

(s.Es.1225) 

Stell 

2.') Einsatzstab 

Kraniche itsa' 

Gruppe Süd 

Landungsunt 

des Persona 

s und Gruppe Süd befürchten, daß 

Dt.Markdos. lobrük und Marsa Matrük 

11 bilden könnte, der Jtaliener zu 

en Forderungen im Bereich Ägäis ver- 

eis auf ähnlichen Versuch in Sudabucht. 

ungnahme Ski. folgt. 

Scheuten ist durch Abkommandierungen und 

.usfälle im Augenblick nicht einsatzfähig, 

bittet, falls dieser Stab für weitere 

jmehmung bald gebraucht wird, Ergänzung 

Ls vorzusehen(s.Fs.1735)• 

Ski. hält Aufrechterhaltung des Stabes 

für notwendig und hat MPA hiervon unter- 

richtet. 

6c>i - 

i\Hum 
»IIP 

lll’iicit 

?lu.jal<c De? Orte^ U'inD, Weitfr. 
^ccgaiit), euchnint), (?iduii)ffir 

Der Sufr. inpHDfliuiu ufitv 
^ o v f L' m m ui fl c 

0.9.42 an ;< fdl. U-Bcot 

aus Jraklion n, 

überfällig 
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Kap Tschauda. 
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Jn der Kacht zum 29-9. und am 29.9. 
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gern Luftangriff. 2 Torpedos sind auf Strand t:i 
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Kinenräum tätigt 

behindert. 

der Hacht zum 30.9• Einsatz von 2 S- 
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Stellu 

2.') Einsatzstab 
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Gruppe Süd 

Landungsunt 

des Persona 

s und Gruppe Süd befürchten, daß 

Dt.ilarkdos. Tobrük und Karsa IJatruk 

11 bilden könnte, der Jtaliener zu 

en Forderungen im Bereich Ägäis ver- 

eis auf ähnlichen Versuch in Sudabucht. 
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ScheuTjen ist durch Abkommandierungen und 

.usfälle im Augenblick nicht einsatzfähig. 
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imehmung bald gebraucht wird, Ergänzung 

LS vorzusehen(s .Ps . 1735) • 

Ski. hält Aufrechterhaltung des Stabes 

für notwendig und hat HPA hiervon unter- 

richtet. 
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Bericht Alliierten Hpt.Qu. meldet ümgehungsangriff 

gegen jap. Verteidigungsstellungen im Owen Stanley Gebiet 

im Kampf um Mcresby. 

X. H e e r e s läge 

Russische Front: 

Heeresgruppe A 

Jn den nc: 

mußten feindli 

Hur östlich El 

stand etwas Ra 

Tätigkeit der 

rdlichen und vEstlichen Frontabschnitten 

che Angriffe und Vorstöße abgewehrt werden, 

otlowina wurde gegen zähen Feindv/ider- 

gewonnen. Auch an der Terekfront war die 

eigenen Verbände vorwiegend defensiv. 
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Heeresgruppe I 

Jn Raum südlich Zaza mußte 14.Fz.Div. eingesetzt wer- 

den, um Feindeurchbruch bei Vl.rumän. Armee zum Stehen zu 

bringen. Die Operation hatte Erfolg. Duwoji-Cwrag blieb 

jedoch in Feindeshand. 

Südlich Stalingrad wurde ein Angriff des Gegners abge- 

wiesen, Jn der Stadt wurden weitere Ortsteile mit Erfolg 

angegriffen .Der Südteil von Orlowka wurde gegen zähen Feind- 

viiderstand genommen, nördlich von Orlowka brachen etwa 80 

Feindpanzer ven H her durch. Der Angriff drang jedoch 

nicht bis Orlowka vor. Jm Gegenstoß konnte eigene linie 

verbessert weiden. 

Bei Woronesch eigenes Stoßtruppunternehmen. Bei 
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Bei Olchowatl; 

B-Unteratützoi' 

Kämpfe dauern 

a erfolgten fdl. stärkere Angriffe mit 

g und zum Teil Schlaohtf liegereinsatz. 

teilweise noch an. 

Heeresgruppe t itte; 

Bei Nowo< 

über die Such 

bei Belew und 

erfolgten fdl. 

verkehr für 

’il wurde der Übergang des Gegners 

bekämpft. Weitere Gefeohtstätigkeit herrsdld 

im Raum Rschew . Jn der Macht zum 30.91 

Luftangriffe auf Smolensk, die den Bahn- 

inen Tag stillegten. 

Heeresgruppe Nord: 

An Demj an 

Eigener Geger 

skfront wurde 1 fdl. Angriff abgewiesen, 

angriff gegen fdl. Einbrüche bei Bhf. 

Knewitzi blidb liegen. Reserven werden herangeführt. 

Der Kami f gegen den Kessel bei Gaitolowo wurde 

mit Erfolg fcrtgesetzt. Die Tschemaja ist von W 

und 0 überall erreicht. Operation ist damit im wesent- 

Abge£chlossen. ^ 

gänge des Gegners nach Raum Dulowka 

liehen 

Newaübe ifi 

halten an. 

Pinnisc) e Front: 

Auf kare 

abgewehrt 

Nordaf r 

Nach st 

5000 Schuß fi 

stützt Angril: 

Front bei Diif 

etwa 200 Gef 

größeren Umf 

Offensive. 

C/Skl 

bischer Landenge wurde 1 fdl. Angriff 

: ka: 

rrker Artl. Vorbereitung mit etwa 

Ihrte Gegner durch etwa 40 Pz. unter- 

f gegen eigene Stellung im Südteil der 

el Mnassit durch und büßte dabei 

ingene ein. Offenbar gewaltsame Erkundung 

nnges zur Vorbereitung der allgemeinen 

1/Skl/ 
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Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "gel F 02/12.42." Die 
Paraphe stammt von Konteradmiral Walther Faber, der bis April 1945 
in der Kriegswissenschaftlichen Abteilung der Marine eingesetzt 
war. 

(2) Handschriftlicher Vermerk am Rand mit rotem Stift: "120 000 t". 
Darunter: "(vgl. C VIII/42, 425 u. A 37, 320)". - Der Hinweis ist 
nach Schriftbild Vizeadmiral Kurt Assmann (Leiter der Kriegswissen- 
schaftlichen Abteilung des OKM) zuzuordnen und bezieht sich auf den 
Teil C VIII des KTB. Siehe BA-MA RM 7/210: 1. Ski KTB Teil C VIII, 
Völkerrecht, Propaganda und Politik, (Bd 4), Januar 1942 - Dezember 
1942, mit Anlagen und Inhaltsverzeichnis. 

(3) Handschriftlich korrigiert, lies: "ist Notwendigkeit, Versorgung in 
günstigem Wettergebiet". 

(4) Lies: "schwierige navigatorische Lage Bindung der S-Bootswaffe". 

(5) Lies: "zur Abgabe einer Meldung ausgenutzt hätte". 

(6) BA-MA RM 7/1029: 1. Ski, Akte VIII, 15: Einsatz des schweren 
Kreuzers "Admiral Scheer" gegen Schiffsverkehr im Karischen Meer, 
Sommer 1942 (Operation "Wunderland"), 6.3.1942 - 1.12.1942. Vgl. 
auch RM 7/1030: 1. Ski (Handakte I b): Handakte "Wunderland" (Ein- 
satz schwerer Kreuzer "Admiral Scheer im Eismeer) [Anlage zum KTB 
1. Ski Teil C II a (1942)]. 

(7) BA-MA RM 7/1034: 1. Ski, Akte VIII, 16: "Doppelschlag" [= geplantes 
Minenlegen durch schweren Kreuzer "Admiral Hipper" im Eismeer], 
1.9.1942 - 2.10.1942. 

(8) Handschriftlich ergänzt: "ihr". 

(9) BA-MA RM 7/842: 1. Ski Teil B IV, Ergänzung zur Lage U-Boote, 
(Bd 4), 1.6. - 30.9.1942; handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(10) Vgl. dazu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und direkt dazu BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB 
Teil D 1 d Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich 
angesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr besonders 
hingewiesen. 

(11) BA-MA RM 7/305: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, 
Ägäis Schwarzes Meer, (Bd 3) 1.7.1942 - 30.4.1943. Auf diesen 
täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. 
Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeer 1942: Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard 
Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Welt- 
krieg und der Wechsel der Initiative 1941-1943, Stuttgart 1990 und 
Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben. Marinefüh- 
rung und deutsch-italienische Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 
1978 (= Beiträge zur Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 20). 
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(12) BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 
Mittelmeer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(13) Handschriftlich ergänzt: "gegenüber". 

(14) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil Dl f., Lageberichte Ostasien, 
(Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Zur Kriegführung 
in Ostasien vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, 
Bd 6 (s.o. Anm. 11). 

(15) BA-MA RM 7/314: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 4) 1.5.1942 
- 16.2.1943. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im fol- 
genden nicht mehr besonders hingewiesen. Zum Krieg im Osten vgl. 
auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 11). 

(16) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Groß- 
admiral Dr. h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenom- 
mener Namenszug in der Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen 
ist, und vom I b (Kr) der Ski Korvettenkapitän Otto Mejer. Der Chef 
des Stabes der Ski, Admiral Kurt Fricke Unterzeichnete vom 1. bis 
20. sowie vom 22. bis 30.September, am 21. September fehlt seine 
Paraphe. Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard 
Wagner, Unterzeichnete das KTB vom 7. bis 20. sowie vom 22. bis 30. 
September, am 21. September fehlt seine Paraphe. Vom 1. bis 6. 
September unterschrieb für ihn in Vertretung Kapitän zur See Hans 
Henigst, der vom April 1939 bis zum April 1943 als Referent und 
Gruppenleiter in der Ski eingesetzt war. Der 1. Skl/Gruppenleiter 
I a, Fregattenkapitän Hubert Freiherr v. Wangenheim, unterschrieb 
das KTB vom 1. bis 9., vom 15. bis 18. sowie vom 22. bis 30. Sep- 
tember. Vom 10. bis 14. sowie vom 19. bis 21. September Unterzeich- 
nete für ihn in Vertretung Korvettenkapitän Heinrich Gerlach, der 
vom Juli 1941 bis Dezember 1943 als Referent I op in der 1. Ski 
eingesetzt war. Der Referent I b/1. Ski Fregattenkapitän Heinz 
Assmann, Unterzeichnete das KTB vom 1. bis 19. September; vom 20. 
bis 30. September Unterzeichnete sein Nachfolger als I b, Korvet- 
tenkapitän Werner Pfeiffer. Auf die Abzeichnung des Kriegstage- 
buches wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(17) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

(18) Handschriftliche Randbemerkung mit rotem Stift: "Sturm im Wasser- 
glase". - Nach Schriftbild ist Randbemerkung Vizeadmiral Kurt 
Assmann zuzuordnen (s.o. Anm. 2). 

(19) BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942-Dezember 1943. 

(20) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(21) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(22) BA-MA RM 7/1034 (s.o. Anm. 7). 

(23) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(24) Lies: "101 000 t". 
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(12) 

(13) 

(14) 

(15) 

(16) 

(17) 

(18) 

(19) 

(20) 

(21 ) 

(22) 

(23) 

(24) 

BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 
Mittelmeer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 

Handschriftlich ergänzt: "gegenüber". 

BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f., Lageberichte Ostasien, 
(Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Zur Kriegführung 
in Ostasien vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, 
Bd 6 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/314: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 4) 1.5.1942 
- 16.2.1943. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im fol- 
genden nicht mehr besonders hingewiesen. Zum Krieg im Osten vgl. 
auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 11). 

Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Groß- 
admiral Dr. h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenom- 
mener Namenszug in der Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen 
ist, und vom I b (Kr) der Ski Korvettenkapitän Otto Mejer. Der Chef 
des Stabes der Ski, Admiral Kurt Fricke Unterzeichnete vom 1. bis 
20. sowie vom 22. bis 30.September, am 21. September fehlt seine 
Paraphe. Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard 
Wagner, Unterzeichnete das KTB vom 7. bis 20. sowie vom 22. bis 30. 
September, am 21. September fehlt seine Paraphe. Vom 1. bis 6. 
September unterschrieb für ihn in Vertretung Kapitän zur See Hans 
Henigst, der vom April 1939 bis zum April 1943 als Referent und 
Gruppenleiter in der Ski eingesetzt war. Der 1. Skl/Gruppenleiter 
I a, Fregattenkapitän Hubert Freiherr v. Wangenheim, unterschrieb 
das KTB vom 1. bis 9-, vom 15. bis 18. sowie vom 22. bis 30. Sep- 
tember. Vom 10. bis 14. sowie vom 19. bis 21. September Unterzeich- 
nete für ihn in Vertretung Korvettenkapitän Heinrich Gerlach, der 
vom Juli 1941 bis Dezember 1943 als Referent I op in der 1. Ski 
eingesetzt war. Der Referent I b/1. Ski Fregattenkapitän Heinz 
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bis 30. September Unterzeichnete sein Nachfolger als I b, Korvet- 
tenkapitän Werner Pfeiffer. Auf die Abzeichnung des Kriegstage- 
buches wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

Handschriftliche Pandbemerkung mit rotem Stift: "Sturm im Wasser- 
glase" . - Nach Schriftbild ist Randbemerkung Vizeadmiral Kurt 
Assmann zuzuordnen (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942-Dezcmter 1943. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

BA-MA RM 7/1034 (s.o. Anm. 7). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "101 000 t". 
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(25) Handschriftlich ergänzt: "in Suez". 

(26) BA-MA RM 7/v. 3021: Fremde Presse (Marinenachrichten), 1.8.1942 - 
31.10.1942 (Nr. 178 - 256). 

(27) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege 
bis 1.7.1943. 

(28) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 26). 

(29) BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 2.1.1942 - 
15.8.1943 mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Februar 1941), 
29.1.1941 - 24.2.1941. 

(30) BA-MA RM 7/739: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 12) 9.7. - 1.10.1942 (Nr. 27/42 - 39/42). 

(31) Diese Handakte konnte bisher nicht festgestellt werden. Siehe in 
dieser Edition Bd 36 (August 1942) S. 376. 

(32) Handschriftlich ergänzt: "bei"; lies: "sind bei Minenaufgaben". 

(33) Lies: "Was keinesfalls zu den vermutlich". 

(34) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 
1939 - Dezember 1942. 

(35) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(36) BA-MA RM 7/678: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 18) 
1.8. - 30.9.1942 (Nr. 178 - 229). 

(37) Handschriftlich korrigiert, lies: "durchschleppen". 

(38) Lies: "im häuslichen Zwist". 

(39) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

(40) Lies: "Konteradmiral Klüber". 

(41) BA-MA RM 7/685: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 1: Feindliche Schiffs- 
verluste, Januar 1942 - Dezember 1943. 

(42) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 29). 

(43) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, 
(Bd 1) Januar 1941 - Dezember 1942. 

(44) Lies: "Zusammenstoesse beweisen". 

(45) BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 
Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

(46) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 29). 

(47) BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB D 8 f. Fremde Handelsschiffahrt: Kurz- 
berichte Bd 2, 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 - Nr. 56/41 und 
Nr. 1/42 - Nr. 28/42). 
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(25) Handschriftlich ergänzt: "in Suez". 

(26) BA-MA RM 7/v. 3021: Fremde Presse (Marinenachrichten), 1.8.1942 - 
31.10.1942 (Nr. 178 - 256). 

(27) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege 
bis 1.7.1943. 

(28) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 26). 

(29) BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 2.1.1942 - 
15.8.1943 mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Februar 1941), 
29.1.1941 - 24.2.1941. 

(30) BA-MA RM 7/739: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 12) 9.7. - 1.10.1942 (Nr. 27/42 - 39/42). 

(31) Diese Handakte konnte bisher nicht festgestellt werden. Siehe in 
dieser Edition Bd 36 (August 1942) S. 376. 

(32) Handschriftlich ergänzt: "bei"; lies: "sind bei Minenaufgaben". 

(33) Lies: "Was keinesfalls zu den vermutlich". 

(34) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 
1939 - Dezember 1942. 

(35) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(36) BA-MA RM 7/678: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 18) 
1.8. - 30.9.1942 (Nr. 178 - 229). 

(37) Handschriftlich korrigiert, lies: "durchschleppen". 

(38) Lies: "im häuslichen Zwist". 

(39) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

(40) Lies: "Konteradmiral Klüber". 

(41) BA-MA RM 7/685: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 1: Feindliche Schiffs- 
verluste, Januar 1942 - Dezember 1943. 

(42) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 29). 

(43) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, 
(Bd 1) Januar 1941 - Dezember 1942. 

(44) Lies: "Zusammenstoesse beweisen". 

(45) BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 
Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

(46) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 29). 

(47) BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB D 8 f. Fremde Handelsschiffahrt: Kurz- 
berichte Bd 2, 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 - Nr. 56/41 und 
Nr. 1/42 - Nr. 28/42). 
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(48) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm.9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(49) Handschriftlich ergänzt: "ersten". 

(50) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, 
Juli 1940 - April 1944. 

(51) Lies: "im dortigen Raum". 

(52) Handschriftlich ergänzt: "Stellungnahme Gruppe Süd zu". 

(53) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

(54) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 1) September 1939 - Dezember 1942. 

(55) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(56) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(57) BA-MA RM 7/121: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimi- 
schen Gewässern, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(58) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(59) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(60) Lies: "dürfte durch die Entwicklung". 

(61) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(62) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 43). 

(63) BA-MA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 3) 
Januar - Dezember 1942. 

(64) Vgl. BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1942 (Nr. 1 - 41 vom 6.1. bis 7.9.1942, weiter 
unnumeriert bis 31.12.1942). 

(65) BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

(66) Handschriftlich korrigiert: "oder". 

(67) Lies: "als ob das OKW sich von der Bedeutung". 

(68) Lies: "nach Auslaufen". 

(69) Handschriftlich korrigiert, lies: "Minen-Untemehmungen". 

(70) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 27). 

(71) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(72) S. 149 und S. 150 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(73) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 
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(48) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm.9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(49) Handschriftlich ergänzt: "ersten". 

(50) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, 
Juli 1940 - April 1944. 

(51) Lies: "im dortigen Raum". 

(52) Handschriftlich ergänzt: "Stellungnahme Gruppe Süd zu". 

(53) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

(54) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 1) September 1939 - Dezember 1942. 

(55) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(56) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(57) BA-MA RM 7/121: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimi- 
schen Gewässern, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(58) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(59) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(60) Lies: "dürfte durch die Entwicklung". 

(61) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(62) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 43). 

(63) BA-MA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 3) 
Januar - Dezember 1942. 

(64) Vgl. BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1942 (Nr. 1 - 41 vom 6.1. bis 7.9.1942, weiter 
unnumeriert bis 31.12.1942). 

(65) BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

(66) Handschriftlich korrigiert: "oder". 

(67) Lies: "als ob das OKW sich von der Bedeutung". 

(68) Lies: "nach Auslaufen". 

(69) Handschriftlich korrigiert, lies: "Minen-Unternehmungen". 

(70) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 27). 

(71) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(72) S. 149 und S. 150 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(73) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 
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(74) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(75) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(76) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(77) Lies: "Tynningoe". 

(78) BA-MA RM 7/1026: 1. Ski. Akte VIII, 4: Unternehmungen "Eispalast" 
und "Meisenbalz", betr. PQ 18, 16.7.1942 - 2.12.1942. 

(79) BA-MA RM 7/1027: 1. Ski [Handakte I b], Handakte "Eispalast" (mit 
zusammenfassendem Bericht über Bekämpfung von PQ 18 und Aufklärung 
PQ 14 in der Zeit vom 5.9. - 21.9.1942) [Anlage zum KTB 1. Ski Teil 
C II a 1942], 16.7.1942 - 11.12.1942. 

(80) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

(81) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(82) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 50). 

(83) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

(84) Handschriftlich korrigiert, lies: "nicht entmagnetisiert". 

(85) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(86) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

(87) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

(88) Lies: "Eine weitere Verringerung der in der Heimat für Versorgungs- 
zwecke verfügbar bleibenden MFP wird in Kauf genommen. Ski Qu A I 
hatte in dieser Hinsicht ". 

(89) BA-MA RM 7/96: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 6) August - Dezember 1942. 

(90) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 30). 

(91) Handschriftlich ergänzt: "Adm." [= Admiral]. 

(92) BA-MA RM 7/1026 (s.o. Anm. 78). 

(93) BA-MA RM 7/1026 (s.o. Anm. 78). 

(94) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(95) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

(96) Handschriftlich ergänzt: "Niederschrift gern I Ski 22952/42 gKdos in 
KTB Teil B Heft V". Siehe BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 89). 

(97) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(98) Handschriftlich korrigiert, lies: "identisch sind". 
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(74) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(75) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(76) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(77) Lies: "Tynningoe". 

(78) BA-MA RM 7/1026: 1. Ski. Akte VIII, 4: Unternehmungen "Eispalast" 
und "Meisenbalz", betr. PQ 18, 16.7.1942 - 2.12.1942. 

(79) BA-MA RM 7/1027: 1. Ski [Handakte I b], Handakte "Eispalast" (mit 
zufaamnenfassendem Bericht über Bekämpfung von PQ 18 und Aufklärung 
PQ 14 in der Zeit vom 5.9. - 21.9.1942) [Anlage zum KTB 1. Ski Teil 
C II a 1942], 16.7.1942 - 11.12.1942. 

(80) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

(81) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(82) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 50). 

(83) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

(84) Handschriftlich korrigiert, lies: "nicht entmagnetisiert". 

(85) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(86) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

(87) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

(88) Lies: "Eine weitere Verringerung der in der Heimat für Versorgungs- 
zwecke verfügbar bleibenden MFP wird in Kauf genommen. Ski Qu A I 
hatte in dieser Hinsicht ". 

(89) BA-MA RM 7/96: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 6) August - Dezember 1942. 

(90) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 30). 

(91) Handschriftlich ergänzt: "Adm." [= Admiral]. 

(92) BA-MA RM 7/1026 (s.o. Anm. 78). 

(93) BA-MA RM 7/1026 (s.o. Anm. 78). 

(94) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(95) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

(96) Handschriftlich ergänzt: "Niederschrift gern I Ski 22952/42 gKdos in 
KTB Teil B Heft V". Siehe BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 89). 

(97) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(98) Handschriftlich korrigiert, lies: "identisch sind". 
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(99) Handschriftlicher Vermerk am Rand: "Es handelte sich um fdl. 
[feindliche] M.G.B. [= Motor Gun Boat]." 

(100) Handschriftlich korrigiert; lies: "deshalb". 

(101) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

(102) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(103) Lies: "(s. KTB 8/9.)". 

(104) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 50). 

(105) BA-MA RM 7/240: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C XIV/1942, Handakte 
Unternehmen "Aida" I Marineoperationspläne gegen Ägypten 
(Alexandria und Suez) und den Suezkanal in Verbindung mit der 
Deutschen Afrika-Armee, 14.2.1942 - 8.9.1942. 
Vgl. dazu auch G. Schreiber, Revisionismus (s.o. Anm. 11), S. 330 - 
337 und Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 1939 - 
1945, Bd 2, München 1975, S. 72 - 107. 

(106) Handschriftlich korrigiert, lies: "blieb unversehrt". 

(107) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(108) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(109) Handschriftlich korrigiert durch Chef 1. Ski, Kapitän zur See 
Wagner. Lies: "militärischen". 

(110) Notiz am Rand: "6569?". 

(111) Handschriftlich ergänzt: "nach Ansicht Gruppe". 

(112) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(113) Zur Versenkung der "Laconia" und zu den sich daraus ergebenden 
Folgen siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anm. 11), S. 351 ff. (Beitrag Rahn). 

(114) Handschriftlich korrigiert, lies: "Pacht- und Leihgesetznutznießer" 
[ursprüngliche Lesart: "...nichtnutzer"]. 

(115) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

(116) Die Originalseite ist am Rand verunreinigt und so geschnitten, daß 
das letzte Wort unvollständig ist. Lies: "Die Schiffe ...". 

(117) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(118) Lies: "anscheinend Schlachtschiff mit 3 kleinen Einheiten 

Gibraltar-Straße nach Osten." 

(119) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

(120) BA-MA RM 7/259: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Krieg- 
führung, (Bd 3) Januar 1942 - Januar 1943. 

610-A 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111 ) 

(112) 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

Handschriftlicher Vermerk am Rand: "Es handelte sich um fdl. 
[feindliche] M.G.B. [= Motor Gun Boat].” 

Handschriftlich korrigiert; lies: "deshalb". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "(s. KTB 8/9.)". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 50). 

BA-MA RM 7/240: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C XIV/1942, Handakte 
Unternehmen "Aida" I Marineoperationspläne gegen Ägypten 
(Alexandria und Suez) und den Suezkanal in Verbindung mit der 
Deutschen Afrika-Armee, 14.2.1942 - 8.9.1942. 
Vgl. dazu auch G. Schreiber, Revisionismus (s.o. Anm. 11), S. 330 - 
337 und Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 1939 - 
1945, Bd 2, München 1975, S. 72 - 107. 

Handschriftlich korrigiert, lies: "blieb unversehrt". 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Handschriftlich korrigiert durch Chef 1. Ski, Kapitän zur See 
Wagner. Lies: "militärischen". 

Notiz am Rand: "6569?". 

Handschriftlich ergänzt: "nach Ansicht Gruppe". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Zur Versenkung der "Laconia" und zu den sich daraus ergebenden 
Folgen siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anm. 11), S. 351 ff. (Beitrag Rahn). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Pacht- und Leihgesetznutznießer" 
[ursprüngliche Lesart: "...nichtnutzer"]. 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

Die Originalseite ist am Rand verunreinigt und so geschnitten, daß 
das letzte Wort unvollständig ist. Lies: "Die Schiffe  ". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "anscheinend Schlachtschiff mit 3 kleinen Einheiten 
Gibraltar-Straße nach Osten." 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

BA-MA RM 7/259: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Krieg- 
führung, (Bd 3) Januar 1942 - Januar 1943. 
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(122) Lies: "Gesamtfrage". 

(123) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(124) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(125) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(126) Handschriftlich korrigiert, lies: "bei der Transportstelle". 

(127) korrigiert, lies: "Redja". 

(128) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

(129) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

(130) Lies: "einer umfassenden Lagebetrachtung". - 

Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 

Anm. 11), S. 302 ff. (Beitrag Rahn). 

(131) Lies: "Es genügt andererseits vollends, daran zu erinnern, daß eine 

Klärung des dt./franz. Verhältnisses, wie sie heute noch möglich 

erscheint, wesentlich zur Entlastung unserer militärischen Sorgen 

beitragen würde." 

(132) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

(133) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

(134) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(135) Lies: "Afridiklasse". 

(136) BA-MA RM 7/1026 (s.o. Anm. 78). 

(137) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 27). 

(138) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(139) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

(140) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

(141) BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

(142) BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 30). 

(143) BA-MA RM 7/752: 1. Ski KTB Teil D 8 c (Skl/Chef MND III), (x)-B- 

Berichte (Funkaufklärung), (Bd 2) 1.5. - 29.10.1942 (Nr. 17/42 - 

43/42). 

(144) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

(145) Handschriftliche Korrektur durch Chef 1. Ski, Kapitän z. See 

Wagner: Formulierung "unter Bedingung" korrigiert in: "aber 

gebeten". 

(146) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 
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(122) Lies: "Gesamtfrage". 

(123) BA-MA RM 7/133 (s.o. Arm. 45). 

(124) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(125) BA-MA RM 7/235 (s.o. Arm. 12). 

(126) Handschriftlich korrigiert, lies: "bei der Transportstelle". 

(127) korrigiert, lies: "Redja". 

(128) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

(129) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

(130) Lies: "einer umfassenden Lagebetrachtung". - 
Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Arm. 11), S. 302 ff. (Beitrag Rahn). 

(131) Lies: "Es genügt andererseits vollends, daran zu erinnern, daß eine 
Klärung des dt./franz. Verhältnisses, wie sie heute noch möglich 
erscheint, wesentlich zur Entlastung unserer militärischen Sorgen 
beitragen würde." 

(132) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

(133) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

(134) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(135) Lies: "Afridiklasse". 

(136) BA-MA RM 7/1026 (s.o. Arm. 78). 

(137) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 27). 

(138) BA-MA RM 7/842 (s.o. Arm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(139) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

(140) BA-MA RM 7/678 (s.o. Arm. 36). 

(141) BA-MA RM 7/678 (s.o. Arm. 36). 

(142) BA-MA RM 7/739 (s.o. Arm. 30). 

(143) BA-MA RM 7/752: 1. Ski KTB Teil D 8 c (Skl/Chef MND III), (x)-B- 
Berichte (Funkaufklärung), (Bd 2) 1.5. - 29.10.1942 (Nr. 17/42 - 
43/42). 

(144) BA-MA RM 7/121 (s.o. Arm. 57). 

(145) Handschriftliche Korrektur durch Chef 1. Ski, Kapitän z. See 
Wagner: Formulierung "unter Bedingung" korrigiert in: "aber 
gebeten". 

(146) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 
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(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anra. 45). 

Lies: ”4 Wachtschiffe und 1 Bewacher gingen verloren. Uboots- 

tätigkeit an Kanadaküste hat sich anscheinend als Folge erhöhter 

Abwehr ...". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

Lies: "Gegenangriffe sind im Gange". 

BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a Nordsee - Norwegen, (Bd 2) 

8.1. - 31.12.1942. 

Am Rand handschriftlicher Vermerk vom Chef 1. Ski, Kapitän zur See 

Wagner: "Auf Grund Nachprüfung der Aufkl. [= Aufklärung] Ergebnisse 

wird eine Anfangsstärke von 45 Schiffen angenommen". [Paraphe 

Wagner]. 

Handschriftlich korrigiert, lies: "aus Kiel aus und sucht von 

Kr'sand Süd aus AE 5300 zur Durchführung der Aufgabe auf." 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 120). 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 89). 

BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 29). 

BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

Handschriftlich ergänzt: "Elbe". 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "Entscheidende Erfolge gegen über- 

stark gesicherte Geleitzüge mit Ubooten nur zu erzielen, ....". 

BA-MA RM 7/1027 (s.o. Anm. 79). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Größerer Fahrbereich rückt die 

an ...". 

(171) 
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(147) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(148) Lies: "4 Wachtschiffe und 1 Bewacher gingen verloren. Uboots- 

tätigkeit an Kanadaküste hat sich anscheinend als Folge erhöhter 
Abwehr ...". 

(149) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(150) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

(151) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

(152) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

(153) Lies: "Gegenangriffe sind im Gange". 

(154) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a Nordsee - Norwegen, (Bd 2) 
8.1. - 31.12.1942. 

(155) Am Rand handschriftlicher Vermerk vom Chef 1. Ski, Kapitän zur See 
Wagner: "Auf Grund Nachprüfung der Aufkl. [= Aufklärung] Ergebnisse 
wird eine Anfangsstärke von 45 Schiffen angenommen". [Paraphe 
Wagner]. 

(156) Handschriftlich korrigiert, lies: "aus Kiel aus und sucht von 
Kr'sand Süd aus AE 5300 zur Durchführung der Aufgabe auf." 

(157) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(158) BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

(159) BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 120). 

(160) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 89). 

(161) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 29). 

(162) BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

(163) Handschriftlich ergänzt: "Elbe". 

(164) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(165) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(166) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

(167) Handschriftlich ergänzt, lies: "Entscheidende Erfolge gegen über- 
stark gesicherte Geleitzüge mit Utooten nur zu erzielen, ....". 

(168) BA-MA RM 7/1027 (s.o. Anm. 79). 

(169) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(170) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 12). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Größerer Fahrbereich rückt die 
an ...". 

(171) 
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(172) Handschriftlich ergänzt, lies: "Die Gebiete zu 2 u. 3. werden zu- 

nächst vollständig ...". 

(173) BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

(174) Handschriftlich korrigiert, lies: "heran". 

(175) Lies: "zum Ausbruch anzusetzen". 

(176) Handschriftlich korrigiert, lies: "Flagoffiziers". 

(177) Handschriftlich ergänzt: "Prüfung der Sachlage ist seitens Ski 

eingeleitet." - Siehe auch Vermerk Chef des Stabes Ski, Admiral 

Kurt Fricke, auf S. 426. 

(178) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(179) Handschriftlicher Hinweis durch Chef des Stabes Ski, Admiral Kurt 

Fricke, an Referent I E [= Minenkriegführung] 1. Ski: 

"1/Skl I E. zu IV. bzgl. Geräte gegen Geräuschminen. Das stimmt in 

keiner Weise. Allerdings ist möglich, daß der BSO [= Befehlshaber 

der Sicherung der Ostsee] trotz der engen (?) Fühlung mit der S.I. 

[= Sperrwaffeninspektion] nicht rechtzeitig genug entspr[ende] 

Geräte angefordert und in die bedrohten Räume verlagert u. Ausbldg 

[Ausbildung] betrieben hat". [Paraphe Fricke 27.9.]. 

(180) Handschriftlicher Vermerk durch I b Kr, Korvettenkapitän Mejer: 

"Durch Rücksprache erledigt. Hinweis auf KTB v. 24/9.42, IV. I b 

Kr" [Paraphe Mejer 29/9.]. - Siehe auch S. 494. 

(181) Handschriftlich korrigiert, lies: "an Ski Qu". - Siehe BA-MA 

RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

(182) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelschiffahrt, (Bd 2) 

Januar - Dezember 1942. 

(183) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(184) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

(185) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

(186) Handschriftlich korrigiert, lies: "und". 

(187) BA-MA RM 7/1026 (s.o. Anm. 78). 

(188) Lies: "Minenoperationen". 

(189) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt, 

Kurzberichte Bd 3, 7.9.1942 - 13.3.1945 (Nr. 29/42 - Nr. 40/42, Nr. 

1/43 - Nr. 14/43, Nr. 1/44 - Nr. 10/44, Nr. 14/44 - Nr. 25/44 und 

Nr. 1/45 - Nr. 6/45. 

(190) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(191) Handschriftlich korrigiert, lies: "Verwundeten". 

(192) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 
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(172) Handschriftlich ergänzt, lies: "Die Gebiete zu 2 u. 3. werden zu- 
nächst vollständig 

(173) BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

(174) Handschriftlich korrigiert, lies: "heran". 

(175) Lies: "zum Ausbruch anzusetzen". 

(176) Handschriftlich Korrigiert, lies: "Flagoffiziers". 

(177) Handschriftlich ergänzt: "Prüfung der Sachlage ist seitens Ski 
eingeleitet." - Siehe auch Vermerk Chef des Stabes Ski, Admiral 
Kurt Fricke, auf S. 426. 

(178) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(179) Handschriftlicher Hinweis durch Chef des Stabes Ski, Admiral Kurt 
Fricke, an Referent I E [= Minenkriegführung] 1. Ski: 
"1/Skl I E. zu IV. bzgl. Geräte gegen Geräuschminen. Das stimmt in 
keiner Weise. Allerdings ist möglich, daß der BSO [= Befehlshaber 
der Sicherung der Ostsee] trotz der engen (?) Fühlung mit der S.I. 
[= Sperrwaffeninspektion] nicht rechtzeitig genug entsprCende] 
Geräte angefordert und in die bedrohten Räume verlagert u. Ausbldg 
[Ausbildung] betrieben hat". [Paraphe Fricke 27.9.]. 

(180) Handschriftlicher Vermerk durch I b Kr, Korvettenkapitän Mejer: 
"Durch Rücksprache erledigt. Hinweis auf KTB v. 24/9.42, IV. I b 
Kr" [Paraphe Mejer 29/9.]. - Siehe auch S. 494. 

(181) Handschriftlich korrigiert, lies: "an Ski Qu". - Siehe BA-MA 
RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

(182) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, HandelSchiffahrt, (Bd 2) 
Januar - Dezember 1942. 

(183) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

(184) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

(185) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

(186) Handschriftlich korrigiert, lies: "und". 

(187) BA-MA RM 7/1026 (s.O. Anm. 78). 

(188) Lies: "Minenoperationen". 

(189) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt, 
Kurzberichte Bd 3, 7.9.1942 - 13.3.1945 (Nr. 29/42 - Nr. 40/42, Nr. 
1/43 - Nr. 14/43, Nr. 1/44 - Nr. 10/44, Nr. 14/44 - Nr. 25/44 und 
Nr. 1/45 - Nr. 6/45. 

(190) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(191) Handschriftlich korrigiert, lies: "Verwundeten". 

(192) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 
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(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

(210) 

(211 ) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

BA MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "Kfrzgansammlungen" [= Kraftfahrzeugansammlungen]. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 19). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "bissige Karikatur" [ursprüng- 

liche Fassung: "bittere"]. 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 

Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

BA-MA RM 7/256 (s.o. Anm. 198). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 34). 

Lies: "Sundastraße". 

BA-MA RM 7/1026 (s.o. Anm. 78). 

BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 30). 

Lies: "Tarakanöl". 

Lies: "über Verleihung von Kriegsauszeichnungen". 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "nordrussischen". 

Handschriftlich eingefügt: "2". Letzte Zeile, lies: "wurden von OKW 

als versenkt". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Ersuchen". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

Lies: "Omoe". 

Lies: "hat ergeben, daß 1t. Angabe". 

Lies: "hingewiesen sind". 

Eine Zeile darunter handschriftliche Korrektur, lies: "in ihrem 

Bereich". 

BA MA RM 7/842 (s.o. Aran. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "NO-wärts". 

Lies: "Tschengkiang". 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

Dienstgradbezeichnung von Zeitzier durch Chef 1. Ski, Kapitän zur 
See Wagner [mit blauem Stift], in "Generalmajor" korrigiert. - 

Siehe dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg Bd 6 (s.o. 

Anm. 11), S. 960 f. (Beitrag Wegner). 
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(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201 ) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

(210) 

(211 ) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "Kfrzgansammlungen" [= Kraitfahrzeugansammlungen]. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Arun. 19). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "bissige Karikatur" [ursprüng- 

liche Fassung: "bittere"]. 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 

Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

BA-MA RM 7/256 (s.o. Anm. 198). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 34). 

Lies: "Sundastraße". 

BA-MA RM 7/1026 (s.o. Anm. 78). 

BA-MA RM 7/739 (s.o. Anm. 30). 

Lies: "Tarakanöl". 

Lies: "über Verleihung von Kriegsauszeichnungen". 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 57). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "nordrussischen". 

Handschriftlich eingefügt: "2". Letzte Zeile, lies: "wurden von OKW 

als versenkt". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Ersuchen". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

Lies: "Omoe". 

Lies: "hat ergeben, daß 1t. Angabe". 

Lies: "hingewiesen sind". 

Eine Zeile darunter handschriftliche Korrektur, lies: "in ihrem 

Bereich". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "NO-wärts". 

Lies: "Tschengkiang". 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

Dienstgradbezeichnung von Zeitzier durch Chef 1. Ski, Kapitän zur 
See Wagner [mit blauem Stift], in "Generalmajor" korrigiert. - 

Siehe dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg Bd 6 (s.o. 

Anm. 11), S. 960 f. (Beitrag Wegner). 
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(219) 

(220) 

(221) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

Siehe Anm. (31). 

Lies: "Die von O.d.W. vorgeschlagene —" [O.d.W. = Oberbefehls- 

haber des Marinegruppenkommandos West]. 

Handschriftlicher Vermerk durch I b der 1. Ski, Korvettenkapitän 

Pfeiffer: "Wahrscheinlich unsere Hipper-Gruppe, die nachmittags 

auslief". 

BA-MA RM 7/128: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1942, Handakte 

"Rösselsprung", 30.5.1942 - 25.9.1942, betr.: Angriff auf den 

Geleitzug PQ 17; und BA-MA RM 7/1024: VIII, 13: "Rösselsprung" (PQ 

17) [Einsatz der Drontheim- und Narvik-Gruppe gegen den feindlichen 

Geleitzug PQ 17 und Vernichtung desselben im Zusammenwirken von U- 

Booten und Luftwaffe], 28.5.1942 - 30.7.1942. 

Gestrichen: "Das Boot", handschriftlich ergänzt: "U 512". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 50). 

Lies: "U-Jägergeleiteinsätzen". 

Lies: "Besorgnisse". 

Lies: "Er ist darauf hingewiesen, daß ...". 

Lies: "Jarvis" und "Guadalcanar". 

Lies: "Tschemaja-Abschnitt". 

Lies: "Masalskaja". 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

Handschriftlich ergänzt: "engl." [= englischen]. 

BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

Lies: "Altafjord". 

Lies: "Eltevik". 

Lies: "Steinort". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "Schußerlaubnis". 

Handschriftlich ergänzt, lies: "Täuschungsfunk". 

S. 537 und S. 538 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduzie 
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(219) 

(220) 

(221) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241) 

(242) 

(243) 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 45). 

Siehe Anm. (31). 

Lies: "Die von O.d.W. vorgeschlagene —" [O.d.W. = Oberbefehls- 

haber des Marinegruppenkommandos West]. 

Handschriftlicher Vermerk durch I b der 1. Ski, Korvettenkapitän 

Pfeiffer: "Wahrscheinlich unsere Hipper-Gruppe, die nachmittags 

auslief". 

BA-MA RM 7/128: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1942, Handakte 

"Rösselsprung", 30.5.1942 - 25.9.1942, betr.: Angriff auf den 

Geleitzug PQ 17; und BA-MA RM 7/1024: VIII, 13: "Rösselsprung" (PQ 

17) [Einsatz der Drontheim- und Narvik-Gruppe gegen den feindlichen 

Geleitzug PQ 17 und Vernichtung desselben im Zusammenwirken von U- 

Booten und Luftwaffe], 28.5.1942 - 30.7.1942. 

Gestrichen: "Das Boot", handschriftlich ergänzt: "U 512". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 63). 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 50). 

Lies: "U-Jägergeleiteinsätzen". 

Lies: "Besorgnisse". 

Lies: "Er ist darauf hingewiesen, daß ...". 

Lies: "Jarvis" und "Guadalcanar". 

Lies: "Tschemaja-Abschnitt". 

Lies: "Masalskaja". 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

Handschriftlich ergänzt: "engl." [= englischen]. 

BA-MA RM 7/v. 3021 (s.o. Anm. 26). 

Lies: "Altafjord". 

Lies: "Eltevik". 

Lies: "Steinort". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "Schußerlaubnis". 

Handschriftlich ergänzt, lies: "Täuschungsfunk". 

S. 537 und S. 538 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgrünoen nicht reproduzie 
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(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261 ) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

BA-MA RJ4 7/678 (s.o. Anm. 36). 

Lies: "eine andere als die seinen Lebensinteressen". 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 89). 

Lies: "bisher 15 Grundminen". 

Weisung Nr. 40, betr.: Befehlsbefugnisse an den Küsten (23.3.1942). 

Siehe Hitlers Weisungen, s. 176 - 182. 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Gibraltarenge". 

S. 553 und S. 554 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Niederschrift abgedruckt in: Werner Rahn, Einsatzbereitschaft und 

Kampfkraft deutscher U-Boote 1942 (Dokument Nr. 5), in: Militär- 

geschichtliche Mitteilungen, 47 (1990), S. 73 - 132 hier S 112 - 

125. 

Siehe Lagevorträge, S. 420 - 425. 

Lies: "In Quincy - Massachusetts  " 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "aus noch ungeklärter Ursache 0400 
Uhr gesunken. Bei Übungen in TEK-Gebiet von Gotenhafen  ". 

BA-MA RM 7/767 (s.o. Anm. 189). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 50). 

Seitenzahl "-567-" im Original verwischt. 

Handschriftlich ergänzt, lies: "an Dt. MarKdo. für Nordafrika". 

Handschriftliche Korrektur durch Chef 1. Ski, Kapitän zur See 

Wagner: "Vor dem Donaudelta". 

Handschriftlich ergänzt: "südlich". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "geht der Kampf um die Häuserblocks". 

Lies: "sollte hiergegen nicht ins Feld ", 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

Lies: "Sabotagetrupps". 
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(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251) 

(252) 

(253) 

(2541 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261 ) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

BA-MA RM 7/678 (s.o. Anm. 36). 

Lies: "eine andere als die seinen Lebensinteressen". 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 89). 

Lies: "bisher 15 Grundminen". 

Weisung Nr. 40, betr.: Befehlsbefugnisse an den Küsten (23.3.1942). 

Siehe Hitlers Weisungen, S. 176 - 182. 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Gibraltarenge". 

S. 553 und S. 554 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Niederschrift abgedruckt in: Werner Rahn, Einsatzbereitschaft und 

Kampfkraft deutscher U-Boote 1942 (Dokument Nr. 5), in: Militär- 

geschichtliche Mitteilungen, 47 (1990), S. 73 - 132 hier S 112 - 

125. 

Siehe Lagevorträge, S. 420 - 425. 

Lies: "In Quincy - Massachusetts  " 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "aus noch ungeklärter Ursache 0400 
Uhr gesunken. Bei Übungen in TEK-Gebiet von Gotenhafen ...". 

BA-MA RM 7/767 (s.o. Anm. 189). 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 50). 

Seitenzahl "-567-" im Original verwischt. 

Handschriftlich ergänzt, lies: "an Dt. MarKdo. für Nordafrika". 

Handschriftliche Korrektur durch Chef 1. Ski, Kapitän zur See 
Wagner: "Vor dem Donaudelta". 

Handschriftlich ergänzt: "südlich". 

BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "geht der Kampf um die Häuserblocks". 

Lies: "sollte hiergegen nicht ins Feld  ". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 154). 

Lies: "Sabotagetrupps". 



617-A 

(269) Handschriftlich ergänzt: "KTB Teil C Heft XII". - Siehe BA-MA 
RM 7/232: 1 . Sk.1 KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, März 1939 

- November 1943. 

(270) Lies: "der im Verkehr nach Petsamo wieder zugelassenen ...". 

(271) Lies: "Einverständnis erteilt ...". 

(272) Handschriftlich korrigiert, lies: "Rixhoeft". 

(273) Handschriftlich korrigiert, lies: "Gruppe Nord hat Weisung erteilt, 

(274) Handschriftlich korrigiert, lies: "einschließlich". 

(275) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 182). 

(276) Lies: "doch nur als sehr bedingt ...". 

(277) Handschriftlich korrigiert, lies: "neue Angriffsräume". 

(278) BA-MA RM 7/842 (s.o. Anm. 9); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(279) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 2). 

(280) Lies: "Dubrowka". 

(281) Die folgenden Seiten 605 und 606 sind ohne Text; sie wurden 

deshalb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. - S. 606 

trägt den Stempel: "Admiralty Property" mit PG-Signatur. 
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